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madung des Wei 
Reißsgefepblatt S. 1061) wird Hierdurch befimmt, 
dab Die Vorfhriften der Gewerbeorbnung und bie day 
elafenen Sefinmungen des Bundesralf3 üher die Ber 
Y en und jugendfihen Ynbeitern 
der Ghamattefabriten, in der 
ahfehrben fang en den Shäjtn anahlngn 
im 





Strafbung, den 10. Januar 1890. 
Dinifecum für Clfep-Lotheingen, 
tgelung des Innern. 
3.0: Harff. 
a 
Ausjug 
aus der Belonntmadfung des Reifslanglers vom 18, Die 
ober 1898 und aus ben Vorjdrften ber Gemebte 
ordnung Aber Die Beäftigung von Yrbeiterimen und 
jugendlichen Arbeitern in Ziegeleien, In, denen 
das Formen von Ziegeifeinen auf die Zeit 
von Mitte März DIS Mitte November ber 
iGränt! fi 


LA. 330. 





I Bigeeien, enfätiefid er Chomottefbeiten, 
dürfen Arbeiterinnen und jugendliche Arbeiter nicht der- 
werdet werden: 
uc Gesinnung und um Transpore der Roßmateritien, 
einfäliepfih des eingefumpften Lehm, 

‚jur Handformerei (Streichen oder Schlagen) der Steine 
mit Ausnahme bon Ladiegeln (Radpfannen) und 
von Bimsfandfeinen (Scwemmileinen), 





Au Arbeiten in den Oefen und yum Befeuern der Ocfen 
mit ußnafıme des Pülens und Enflerens oben 
ofener Sämandofen, 

sum Zramsporte geformiee (uud, geirodneler und ger 
Beamter) Cine, fonet bie Steine in Sihielarren 

der Afnlien Zransportmitten befördert werden und 

Hierbei ein fefbenlegles Gleis ober eine Harte ebene 

Fahebaßı niht Bemupt werden Tan. 


ji 


1. Binder unter 18 Jafren infen mt sdafigt 
werben. 

2& Rinder über 13 Jahre bürfen nur beffäftigt 
toeben, ten fi ni mehr yamı Be der Glementare 
fäufe bepfüdte find. 

. Minderjährige Dürfen nur befäfigt Werben, 
wenn fie mit einem orbnungsmäßig. ausgeferligten 
Aebetsbuce derfehen And, 

4 Ser Rinde unter 14 Jahren ser unge Sale dom 
14—16 Jahren ober ermacfene Yeelterinnen Der 
(digen wi, muß ber Ortspelgcbehttbe or Be 
Sm der Beügfigung Hefte Knie made 

In der Mnyeige find anpugeben: Bi 
die Mönige en melden pe Befäfieug | 
finden fol, und Gnbe ber Arbeitet und 
der Yauen, und die Art ber Befähigung. Soll 
Hierin eine Menberung eittelen, fo muß aud) dife 
Vorher der Ortepogeibehörbe in ber geifen Melle 
angegigt werden, 

5. An einer im die Mugen fallenden Elle der Mei 
Mötte if ausyufängen: 

3) eine Zofel, welde diefen usyag In beulfiher 
Shift oder Drud wirbegiet, 

















b) ein Derridniß, der Geföffigten jugenblügen 
Arbeiter mit Ungabe der Meelstage, des Ber 
ginnes und Gndes der beit und der Paufen. 

6. Rinder unter 14 Jahren (if. 1 u. 2) Dürfen 

mit dor 59, Ube Morgens und nicht nad 8'/, 

ße Abends und im Ganjen nit über 6 Stunden 

täglich, Befgnfigt werben. 

7. Junge Leute von 1416 Jafzen und Arbeite- 
men dürfen nicht vor 4'/, Uge Morgens und 

mißt mac 9 ße Wbends befüdfigt werden. 

gen 25 Wh on den gethlien m. 
gen Da 

®) in Zigelelen mit Ränbigen Anlagen GEradene 
gefelen, Schuppen, Orfen u. f. m) Hödflens 
11 Stunden, 

b) in Sigeleien one länbige Ynlagen (Feldöränden) 
und in Siegeeien, in melden auber bem Ofen 
Tine Rntige Anlage vorhanden if, Gene 12 

den 

Beragen; am Gomaßend und an ben Lagen dor 

Beftagen darf fe 10 Stunden nit Aberiheeiten. 

8. Mn den Borabenden von Sonntagen und von Bee 
tagen dürfen Sreiterinmen mad) 87, he Rache 
mitags nicht mehr befääfigt Trrden. 

9. Zwifden den ebeitslunden mäfen minbefens fo 
gende Paufen gapäßet werden: 
dem Rindern eine Haliünbige, 
den jungen Seuten und den über 11 Stunden her 

föäfligten ermadfenen Abeterhmen Bormitags 
amd Rachmiltage je eine Falbffindige und Mittags 
eine einfändige, 

den Hödftens 11 Ghumden Beffäftigten ermadfenen 
rbcierimen Wittogs eine einige, 

junge Qenle ober erwadhjene Arbeile 

Hin über 11 Stunden bejfäfigt weben, Tab 

ifte Paufen fo zu legen, dah die Befäfligung 

mad Wingflend 4 Stunden dur cine Taufe 
umterbrozen wid. 

Wäßrend der Paufen darf den jugebfigen Mebetern 

ine Befgäfigung im Zigeleibeteb überhaupt nic, 

und der ufenllt an den Mubeisfätlen in der 

Regel nur dann gefalel werden, weun dafelöf für 

die Zeit der Paufen der Beteleb cut. 

11. Arbeiterinnen Aber 16 Jah, welde ein Haube 
ofen zu Beforgen Haben, miffen auf ihren Xntrag 
eine Salbe Stunde dor Beginn der Nitiagspaufe 
entieffen werben, fofern diefe niht mindelens ein 
und eine Salbe Stunde Selrägt. 

Woönerinnen dürfen während 4 Boden nad 
ifrer Neberlunft Aerfaupt wit und während der 
Plgenben 2 Wochen nur dann befdäftigt werben, 
en dos Zeugnlß eines approßiten yes «3 für 
auaiig erlärt. 

















. 





12. An Sonnlogen uud eflagen fowie während der 
ordentlichen Seeljorger für den Rated 
und Konfirmanden-, Beihte und Kommur 
nionsunterift befmunten Stunden Dürfen Wbeter 
unter 10 Zahren nit Befädfigt werden, 


B. 


Ausıng 

GuS der Belanntmadung bes Rekfelanyles vom 18. Ol- 
ober 1898 und aus den Borlärften der Gemerdee 
orbmung Aber die Befhfigung von Arbeiterinnen 
und jugerigen Mebeiern {n Ziegelen, in denen 
das Hormen don Siegelfeinen nit auf die 
Zeit von Mitte Darz Bis Mitte November 
Bejgräntt if. 








1. 

In Ziegeleien, einphfihiä, der, Gpamolefabrifen, 
dürfen Yebeteriumen und jugenbüe Arbeiter mt. dere 
wendet werden: 

ger Gominnung und zum Transporte der Roßmaleralien, 

einfhlietih des eingefumpften Lehm, 

ur Henbformerei (Streihen ober Gilagen) der Gleine 

mit Musnafme von Dahyiegen (Dadpfonnen) und 

don Bimsfondftinen (Schwenmleinen), 

au Arbeiten in den Oefen und zum Befeuem ber Oefen, 

it Yusnafme des Billens und Gnlleerens oben offener 

Sämausöfen, 

yum ramsporte geformier (aud_geodneler und. ger 
brammler) Steine, foweit die Gleine in Schieblarten 
oder Afnlicen Transportmittel befördert werden und 

Hierbei ein fehnelegtes Glels oder eine Harte ebene 

Gaßrbapn nit benupt werben Tann. 

1. 

3. Rinder unter 13 Jahren iefen nit befdafigt 
werben. 

2. Rinder über 13 Jahre dürfen nur befgäfigt 
werden, wenn fie nißt mefe yum Bejuh der Cler 
mentanfgufe verpflichtet find. 

3. Minberjührige dürfen nur Beffafigt werben, 
wenn fe mit einem orbnungemdfig ausgefeligten 
Abeitebuge berieben fin 

4. Der Minder unter 14 Jahren oder junge Leute bon 
14-16 Jahren ober ermadfene Aebeileinnen bee 

Föafigen wi, mh dr Ontplhegte vor Ber 

ginn der Befhöftigung, (heilige Anyeipe medien. 

In der Unycge find anzugeben: die Biegelci, 
die Wocentage, an wein die Bepdäftigung Hatte 
finden fo, Beginn und Code ber Mbeilgit und 
der Baufen, und Die Art der Befääfigung. Coll 

Sierin eine Merberung eintelen, fo muh au, bieje 

Dorher der Detspofgeißeförbe in der gleien Meile 

angegigt werden. 


5. ln eier in Die Augen fallenden Stele der Achilse 

fätte iR ausgufängen 

a) eine Tafel, wele diefen Auszug in deutliger 
Sänift der Deu wiedergieht, 

b) ein Bereich der befhöfigen jugendlichen Ar- 
Betr mit Angabe der Wcbeittage, es Beginnes 
und Gndes der Aebeitgit und der Paufen. 

6. Rinde, junge geute und cbeilerinnen Dürfen nicht 

vor 5%, Ube Morgens und nigt mad 8%), ühe 

Abends, Aebeterinnen jeder Aersfufe an ben Bote 

obenben bon Sonntagen und don Feftagen auf 

mit mad) 5°/, Uhr Beldäftigt erden. 

Die Arbeitszeit der Minder darf täglich © Stunden, 

ie der jungen Geute 10. Gtunben, bie der ebeter- 

innen über 16 Jahre I1 Stunden, und an den 

Tagen dor Sonntagen und vor eflagen 10 Stunden 

miät Abenfreitn, 

8. Zmifhen den Unbeisfunden mäfen mindefens fot- 

geide Paufen gewäßtt werben: 

den Kindern eine Hatbfändige, 

den jungen Seuten Vormittags und Racnitags je 

eine Halbffndige und Mittags cine einftnd 

den ermacfenen Arbeiterinnen Mitiags eine eintündige, 

Während der Paufen darf den jugenbfigen Unbeitern 
Befsöftigung im Sigeeibttied überhaupt nit, 
und der Aufenthalt an den Mcheisfäten in der 
Regel nur dann gefatlet werben, wenn. bajelöf für 
die Zeit der Paufen der Betr ruf. 

10. ebcterinnen Aber 16 Yahıe, tele ein Dauswelen 
zu Seforgen Haben, möfen auf ihren Antrag eine 
helbe Slunde vor Beginn ber Witagspaufe enofen 
werden, fofern diee nit mindeftes. ein und eine 
Halbe Stunde beträgt, 

Wödnerinnen dürfen während 4 Moden nah 
ihrer Riederlunft überhaupt nicht und müßzend der 
folgenden 2 Moden mır dann Sefdiffigt werden, 
wenn daB Qeugniß, eine3 approbiten Miles e3 für 
zulfig erlär, 

11. m Sonntagen ud eftagen fonie wähtend der 
on dem orbentlien Geeforger für den Rategumenene 
und Ronflemanden-, Bei und Rommunlonsumter 
zit befimmien Stunden dürfen Webeter. unter 
16 Japten mit befhafigt werden, 


7. 




















lee Di. Auiach Dre Ark am 

aD ie Aussee Be rent 

ee Wehen 0 
Die Yerfügung, Seirflerb die Berukfogung von 

Baroprodutten ud die Aushhung von Woldnupingen, 








vom 10. Degember 1830 III 7002, Amtablat des 
Winiferlums für CljofrSotfeingen Seite 109 und 110, 
told Sejglich der Mußmeifene über Ausübung don 
Sebemufungen in Staatse und ungefelten Baldungen 
dafn abgeändert, daß bie Unterfhrift des Oberfärkers 
nit eforderlid if. wein die Ausweißfgeine mil dem 
Dienffiegel der Oberfrferei derfehen werden, 

Strofßurg, den 7. Januar 1899. 

Mivierlum für Elfop-Lotfringen. 
Abigeilung für Finanzen, Gewerbe un Domänen, 
Der Unterflntsetrelie 





u. 10. von Schraut. 
@ Behauntmahung, 
Artrfiad Die Eiyehung aidt mehr anlaufähiger Midelminen, 





3 if beobadtet worden, daß fh eine fündig 
wacfende Alnpt von Sehne und Fanfpfennigden im 
Umtaufe befindet, deren Gericht oder Geleunbareit in 
Folge des längeren Gebraußs erfelih abgenommen 
Haben. Im Interfe der Aufriterltung eines geotd« 
meten Mänpoefens fol nad Beflmmung des dern 
Reifslanyers mit der plonmäßigen Ginsehung folder 
obgenupten Gtüde nat Mafgabe der hierier Defchene 
den Sefimmungen (det, 10 bj. 2 des Müngefehes 
vom 9. Juli 1878 — Reigtgefebt. S, 239 — und 
Belannhnadhung vom 90, Mai 1879 — Bd. UL. &. 22 —) 
Vorgegangen werben. 

Sammlige Neffen der Landesverwaltung Gaben 
Siermad; yu verfahren. Bei der Ginfendung an die 
Londeshaupitfie nd die Münyen gefondert zu verpaden. 

Die Cinjenbung Hat fitens der Maffen der Were 
waltung der Sale und inbirellen Steuern, melde den 
Hauplärterm unterfeit finb, dur Bermitung diefe, 
don allen anberen Rufen unmittelbar an Die Landese 
Gauptlaife — nl an die Rufe der Glaatsbepofitn. 
dermaltung — als Ablieferung oder gegen Wertiserfah 
au erfolgen, 

Die Steuelofe Rind verpfliel, die mit mepe 
umlauffäßigen Münzen von den an ihrem Amtefipe be 
inticen oder benadjbaren Öffentlichen Raffen ber Landes 
und der Gemeinbevermaltung in Umtaufe anjunehmen. 

Straßburg, den 8. Januar 1899. 

Diniferium für Gifop-Lotringen, 

Aöigeilung für Yinangen, Grmerbe und Domänen. 

Der Unterfaatsetreiie 
von Schrant. 











11. 88. 


=. ie 


ML. Berorbunngen yp., ber Bezirlspräfbenten. 








©. Lothringen, 
a) Belannime 4, „Mit Geldfttofe bis 60 mird befirafl, wer e& 
Brrfed Ds Werd de ee Moderner dr Qade | unielät, Sauffunde oder andere Hunde, weiße unter 
if fen Jaei. feiner Muffht Reben, davon ahjalten, auf rembem 


Mus Anfaf der viffeden Rlogen Uber die Nah | Yordgebiete ohne Genehmigung der Jagbbereftigten 
Aheite, welge dem Wilfonbe durd dos in jahtrcifen | ib aufufugen ober zu verjegen.“ 


Gemeinden gebulbee freie Umferlaufen ber Yunde in Met, dem 11. Jamnar 1800. 
den Beibmarfen eriwadifen, wieb Fiermit die nacRehende ERROR 
Vefimmung des £, 14 fer 2 des Gefehe® vom 7. Mai er Bepetspräfiten! 
198, 6eteffnd Die Yagbpoe, zu allgemeinen Rennte |. 00 Gebe. von Hammerfleis 





Mb und Deutung in Erinnerung gebe 
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Gentral- und Beirks-Amtshlaff 


Elfag-£othringen. 


"Seaptiatt. | 


Straburg, den 28. Yanıar 1899, 


| au 4 





Des Sanpbltt eisit Me Dersbmangen web Gulafe von allgemeiner mb henrraer Mebetung, ba Peilal Biejmigen von 


Verserehener Denk, 





I. Berordngen yp., der Begirlspräfibenten. 
a OberCifef, 


o Totiyi-Berormung, 
Def Meet, Di El 
er him Benuläeh u Anm 
Far un Seren 
A, Gemd von Mit 2 Zifer 0 des hen 
Zhse ds Zerdb mom 2%, Bender 1780 um von 
Arie 8 des Ofeeh vom 2% plarion et Jaeh VIIL 
BoD merocant mes folgt: 


1 

Sämmtliche beim Bierousfhant zur Anwendung 
Yomımenben Deuds, Sellungb, Jap und fonfige Ser- 
Hötungen find mad Mahgabe der nadfichenden Be- 
Rimmungen einzurichten und jeberzeit zu unterhalten, 
Sie unterfiehen im diefer Richtung einer flinbigen pi 
eigen Seauftigung- 













.2 
Don, jeder Beefihigten Neuanlage oder Bere 
änderung iR der zufänbigen Poliyibehtebe unter 
{$reibung defeßen, fomie unter Angabe be 
Babeilanen vor der. Ingebrnuchnafte [heilige Ae 
in 
2 


As Drudmitel darf nur Zoßfenfäure, welde aus 
Müfiger Moßfenfäure entwidelt wird oder Luft benupt 
werben, melde aus dem Freien entnorimen wird, 

DIe Anmendung don, Bierbumben, welde das 
Bier unmittelbor ans dem Bob auffangen, IR verboten. 


g4 

FÜGE Robfenfäure darf nur unter Berufung 
don Drudrebuftionsapparaten (Redueirentilen) in den 
gesfderigen Zutand übergefüßrt werben. Diefe Kpar 
safe müffen unmittlßae oder Dur möglict turge fhmiedee 














ferne Röhren mit den Behältern der flfigen Roflen- 
fünee (Robienjturflfen) verbunden fein. 

der Druderbutionsapparet muh mit Mano- 
meter und Stherheilsvenil verfeen fein. 


85. 

Ieder, Luftefjel muh ebenfos mit Dansınetr 
und Siäerhitsvenil derfehen fein. Am ieften Pant 
de8 Mefels iR cin Aslahhabn und im unleren Beil 
eine größere Orfinung (Manutoc) anyubringen, damit 
event Uneinliteien, Die in den eff: gelangen, wie 
3 3. Shnedl, eflecnt weden Tonnen. 

Bei alten Mefen die Diefe Vorridtung nit 
Haben, if cin Zmitdengefäß juc Anfammtung bon 
Siömlerdt yuifgen Aefe und Pumpe anjuörgen. 

8.6. 

Bevor die Luft in den Sufteil tet, mh fe 
dur einen greiglen Qilcrapparat gelit weiben, 
weiter mit Sliofmatte aussufülen it. Leptere muß 
fi in eis reinem ud fredenem SuRande befinden und 
nindetens alivöcenii erneuert werben. 


%7 

3 allen Drudapdarelen Arb die Eiderbelse 
wertile fo eingutelen, daß dad gasförmige Drudattel 
anindeßens dann aBBläf. fahalb ber Drut joe Mr 
mospfeen überfrite. Ber freie Querfnlit der Sichere 
getsbenie iM derart zu. bemeffen, da eine Deude 
feigerung Aber yuei Mmospfüren ausgeflafen iR. 

ss 

Zmifien dem Redullonsapderat Se, dem Lufte 
Tefel Und dem Anfap des Drudrohtes auf das Miete 
efäb fol fh cin Jmikhengef befinden, deffen unteres 
Ede ihteförnig Mund ie veftlebare Ofung Sa. 


g 

As Bierleitungsrößren und als, Letungsröfren 

vom Zuifengefah bis zum Zah dörfen nur Rühren 
aus reinem Sinn oder auß lad verwendet werden. 

Aus Meffing bergefete Zapfhähne müen im 

Ianern fart verziant fein, aud) darf der fagenannte 

Sioger (as vom Spundauffeh Bis auf ben Boden 

des af reichende Rofe) aus Berjinntem Meffing ber 


Arien. 

As Seitungseöbten für das gasförmige Drud- 
mitte_dom Mbultionsapporat beyn, dem Sufleel bis 
zum Qmifengefß. And außedem Blefeir Rauifäud« 
Hötnude gehalt. 

Die Berbindung der Aäfren dur Rautfgut- 
men iR suläg- 

810. 

In den Drudtetungachhren vom Zifgengefaf 
zum Fab und in den Bierfitungsröfeen, fofern nicht 
der Sierausfant mitteft Sapfhahn unmittelbar vom 
ob erfolgt, milfen mindefiens 10 om fange Glas 
zühren befufs Monkeale über ben inneren Sufand der 
Röhren engefet fein. 

Im Gdufe der Glabeöhten, ober wenn die 
Ronteole verlangt, Tann brym. muß Aber daB Ole 
zohe ein cmas weile Melalcofe gefhoben werden, 
Befen Lage au dan Sinafe Dich ine Sefnbere 
Borritung. (Dejen) gefiher mic, wele das Anlegen 
eines pofigeiigen Derfälufes zuldßt. Düch, defe Lore 
Hßtung muß das cigenmädüge Serauönefmen Des Glat- 
Tohres ab der Qelung unmögtid gemadit werben 

Andere Ronteolvorißtungen Bebtufen der polgi- 

ißen Genefmigung. 
su. 


Die Roplenftuseflgifen untelisgen den Befln- 
mungen ber Polhei-Derortnung vom 3. Rai 1898, ber 
Heeffenb den Tranöport und die Cagerumg von Behältern 
mi fläffiger Rchlenfäure (Gentale und Bgirs-Kmibe 
Salt, ©, 1479, 

Die Drudredltionsopperate, die Luftlfiel, und 
die zugehörigen Giherhittopparate find mindefens alle 
guel Jahre auf ire Gangbareit Sam. auf ifre Eier- 
ARE 

pertöndigen zu prüfen. AB Peebebru den 
Sufttefiin ein Ueberbrud von 3° Amosphären anjur 
wenden. Der gleihen Drudprobe find ale Gefäße oder 
gefhertigen Grieiterumgen au untergehen, tele in 
die Drudletungen eingejgalte find 

Ueber dem Befund der Pehfüng if eine Ber 
fenigung ousyufelen, welde vom Benufer der Dot: 
tißtung anfsubenaßten und ebenfo wie Daß Mike über 
die Peifeng der Behälter mit fläffiger Rohlenfäure, ber 
Pollebehdide auf Verlangen voruyegen if. 

















8.12. 
Mile beim Bierauseiont zur Anmerdung Tom« 
menden Drudr, Setungs« und Sapfverrkhtungen müffen 
HAufig einer geindlihen Reinigung im Innern unter: 
aogen werben, fo daf fi Bei den poll dor: 
mehmenden Unterfuhungen lite Anfähe ader Bern: 
teirigungen irgend welder Mc fiben. 

Anterfusgungen Tönnen fi welter efeden 

015 auf die Rontrole der Glnstähten (9. 10) 


gı. 
Die Befiper der bereits Sefchenben Drudvorriche 
funzen Saben fih Sehgfi des Weinfaltens fofort nad 
den obigen Vorfriten zu viften und Bimen 3 Mor 
malen ifee Apparate borföriftsmäßig einguräten. 
In derfelben Zeit müffen aud die im 9, 11 dere 
Tangten Prlifungsbefheinigungen befgafit fein. 
sh 
Zuoiberfandlumgen gegen Die obigen Borfheiften 
werden auf Grund des Ytels 471 des frenffhen 
Strofgefepbuces Befrft. 





15 

Diefe Verordnung kilt am 1. Mr 1899 in 
rofl. Dom gleifen Tage werden ehvaige Palleir 
Befügnge, Die Den Sefiamungen miggehim, 
aufgegoben. 


= Ausjug aus der Yallyel-Berorinung 
Im 3. SAel 1808, betrfend Den Crenspet uub Die 
um 3. A 18, Def en Era De are 


&1. 

QHUNfge Rehlenftune darf Im Gteofen- (Land- und 

Waffen) Berehe nur in Yehältem aus Een: 

fen, ubefen sber Gußfaft, welde ber amifiäen 
Drudproe unteryogen find, iranäporlicl werden. 


82 

Der bei jeber Prüfung ber Behälter anpuimenbende 
innere Drud und die Gädfe zutäfge Wülung beitagen 
250 At. und 1 kg fäfige Koßfenfäure für je 1,841 
Beffungsraum des Befällers 


8. 
Die Dridprobe, bei welfer eine Blibende Bere 
Anderung der Horn oder eine Unbiätigteit AS mit 
zeigen af, I alle brei Jahre gu erneuern um darf mr. 
don einem geeignelen Schverflänbigen ausgefühet werben. 
ud) I Uber jede Drudprobe en amlicher Mefl 
ausjufellen. 
$4 


Die Roßlenfäurebefälter mäflen aufer ber Angabe 
der Taufenben Kummer. enen amififen, In Dauerfafter 


Zeile an Lit fätbarer Stele angebradien Lermerl 
Iagen, welier daS Gewicht deB leeren Dehtes, eine 
Meiehlig des Ventil, nebft Schuplappe, die suläfige 
Gülumg in kg und den Zag det Icplm Drudprobe 
ei. Biefer Dermert I dur) Ginfälagen cs amte 
ßen Stempels zu beglaußigen 


85. 
Die Roftenfurebefäter müfen fener aus dem 
geißen Stoffe, wie Derjenige der Beäller fl, Herger 
kl zn ft ongedrnie Rappen um Sp der 
ie Behälter oder die Transportwagen müffen 





mit einer Woreiftung verfehen fen, welde das Role 
der Behälter verbindet 
20 
Die mit flfiger Roplenfäure gefälten Befälte 
dlefen nit geworfen werden und Find weder ber Eine 
twirlung ber Sonnentraßfen no einer unmittelbar aude 
Mrabfenden Peuensietung ausyufepen, fosie mindefens 
2 Meler von gefäoffenen Heilöryern (Orfen u. |. m) 
entfernt zu balen. 
Goimar, den 18. Januar 1899. 
Der Beietspräfbent 
Veinz zu Sohenlobe. 


© Kolhriagen. 


(0) Berichs-Yolizeiverorduun 
Aetrefen Die Genre der Mehpflanzuge. 
Auf Grund des 8. 3 des Gefehed von: 3. Qufi 
1858, beiefend die Wbrnehr um Unterbrüdung der 
2blaustranet, und des &. 37 bes, Beibpolieiftafger 
e® dom 9. Juli 1888. berordne id. zur Grgänzung 
36.89 der BaiesePoligiberorbnung vom 16. Der 
yder. 1697 VI 5258 (Senal» und Beyics-dmse 
lat A, Seite 384), was folgt: 


81. ‘ 

Die Beyiels-Poligiberordnung bon 16. Deyenber 

1807 VL. 5288, Beirefiend Die Monleole der Repflane 

sangen, rt om 1. Qebeuar 1890 in den Inder Anlage 

/ sea aufgefüßeten weinbaufreibenben Cemarlungen der 

Arie Gain, Bag, Bach nah rare 
R 














.2 

Die in $. 1 ermäßnte Anlage, wele faul, 
üitßer der BesctePolleiverorbnung vom 16. Begamber 
1667 unteroorfenen Gemartungen, nat) Lolaldeobadtr- 
und Meinbaubegeten eingeelt, nit, titt an tee 
er Anlage 2 zu $. 9 der oben ermähnten Bayirkde 
Polyverorbnung. N 

8 


Die Neuenifeilung der, Colalbeobadterbejirte tritt 
benfals am 1. Febrnar D8, 36. in Araft, 


Rep, den 29. Jarıar 1890. 
Der Beyrlspräfbent 
Behr. von Hammerflein. 
Beiirks-Pollpeiserorduung, 

Deerfeab De Auıtse der Hepfanyuge. 

uf Grund de 8. des Okfehes vom 3 Juli 1889, 

Schefend die Abwehr und Untebrüdung der Reblause 

Hrantfet, und de8 897 des Belbpolgißtafgefehes vom 


VI. 176. 











9. ul 1888 jonie nad, Ginfht der Minferal-Ber- 
ordnung vom 18. Geplember 1807, beirffend die Ber 
auffihigung des Berlches mil Wurgele und Blinbreben 
(Central und Bejils-Amislat, ©. 231) nerorbne I, 
wos folgt 

8. 1. — Ir Gigentfümer, Pater, Rupniher 
oder Debofmätite Verwalter nes Grundfiideß, weder 
Geabftigt, auf bemfelben Steben zu Plangen ober gr 
Enjelung von Bureireben Blindhol einzfehen, hat dem 
Birgermeiferamt der Gemartung, in welßer bas Grund- 
il iept, daben dor Beginn der Pflangangsarbeiten 
unter genauer Angabe der Lage umd Relaflee bey. 
Grunböuchbegeimung des in Frage Rrhenden Orundfäds, 
Tomie ber Grdbe ber zu Beflanpenben Bäche eftcber 
Ä6riHid oder zu Prolololl Anpige zu ertalien. 

&$ magt Hierbei feinen Unterjied: 

1. o6 das zu epflanpenbe Grundfiäd Bereits fräßer mit 
Reben Gepflajl war oder mil; 

2. 0b cine größere oder geringere Anyahl don Reben 
QePflangt erben, oder ob eine beringelle Ainpflangun 
an einem Haufe ober in einem Garten tatinden fl; 

3. 0b das gu verenbenbe Pflongenmateral_ von dem 
Angeigenben felbft ober von einem beiten Befiher ger 
wonnen ober gajidiet worden if. 

Ueber Ynpflangungen Durd) Ginlogen van Zrieben 
fehender Reben (Bergruben oder Previgtiren) bedarf es 
einer Anzeige nit. 

8.2. — Bon den zur Anzeige nah $ 1 Bere 
pfteen ft uadyumeifen, woher und von mern, fomle 
in weißer Menge das zu plengende Reöfol; beogen 
worden if. Sofern bie Burgeln oder Blinbreben aub 
‚einer anberen, aß Derjenigen Öemarfung begen worden 
fin, in weiter das ya epflanyebe Grundfäd lieg ober 
auf einem Dar geauft find, mäffen Mefprungspeugeffe 
beigebraßit werben. (88. 1 und 2 ber Verordnung des 
Auiferlihen Miniferiums vom 18., September 1897, 
Gentrae und Begels-Amtstlt, ©. 281.) 

















8. 8. — Usher die Zulffgteit der Mianpung ber 
finde Ser Würgermefer. AM derbe in Beblant- 
angelegenheten mit felöf fadvertäntig, fo fhcilt ex Die 

Angige mit ben Uriprungsjeugniften und jonfigen Rache 

meifen dem zufänbigen Volalbeobadier juc Teputadtung 

mil und Aeft gemäß, dem abgegebenen Gataiten jene 

Gntferibung. 

‚Dem Ynyeigenben if} entweder ein Erlaubrüßfiein 
ie ice dc de Ga vr Mau Ih 
iu berjagen. 

Jede Anzeige und bie Darauf gektoffene Gntfdeibung 
ÄR in ein vom Bhrgermifer yu führendes Buch cir- 
Set; jkagen und dem Sohalteosaier miyken. 

8. 4. — Der Getoubniäftehn wird mur für das 
Betriedsjage autgeel, d. $. für Die Zeit vom 1. Juti 
His 30. Jumi deö naäfolgenben Jahres, und iR deshalb 
von Neuem gu ernirlen, wenn eine Planung im 
faufenben DetriebBinht nidt oder miht gany yar Aus 
führung gelangt if, ober wenn ein Crfah für die bei 
der erien Ynlage chva autgebficenen Reden in einem 
folgenden Jahre benirlt turen fol. 

Bor Gpfung des Gelaubnisfeines darf mit der 
Anplorgung von Blinde oder Wurpelseben nicht begonnen 
werden. 

8.5. — Der Grau au verfagen: 

1. wenn die fm 8. 2 gefowerten Racseije nicht. ober 
mit ausreibend erradit werden; 

2. wenn der Bezug des Kebhofje unter Zunlberhande 
hungen gegen cine gefeplihe ober. polgitihe Lore 
ferit erfolgt iR; 

3. wenn im dem zu bepflanenben oder In einem weniger 
al5 100 Meter enfernien Grundfüd oder an dem 
M langenmaleril Gefdeinungen wahrgenommen nucrden, 
Ihe auf Dub Lechamenen der haus fü 

4 wenn dos Mol mit MENT auf den Sertunfis 
ort aber den Zransportieg Der Reblauslrantg.it dere 
Bästig erfeint. 

Der Shein wird yurädgegogen, wenn einer der 
vorongefübrten Berfagumgsgrämde ih nafträntch als 
vorhanden herausfrüi oder, wenn er auf Grund ur 
Hißliger Angaben ausgetelt Beyo. eribliten worden 

8. 6. — Gegen Die den Erlaubuißicein verfagenoe 
Gntfebung ves, Vorgermeifers if binnen 14 Xagen 
Befdwerde on die Gemeinde-Anffitstehörbe zul, 

Leere entfhridet nach Anberung des Auflhtse 
Tommiffrs im Weblaudongelegenheiten endgätig. 

Die Befttwede Fat Gene auffgibende Wirtung 
Beilgfih ho anjuorbnenber Vermihtungsmahregein. 

8.7. — Wer ohne Grlubrilbein cine Hebe 
Dilonuung engelegt oder disfer Verordnung zuriber cine 
Bropflangung unterhält, id mit Gebfafe Bis zu 160Maıt 
oder mit Haft Lefaft 














8 





8,8. — Meine Berordnung vom DI. Robenber 
1695. ehrffend das Darplanen vom Mürereben 
den von der eblans bedrabten Gemactungen (Getrale 
nd TepetseXmtsblaıt 1695 A.&, 232) wird aufgehoben. 

8.9. — Diele Verordnung teilt in den in der 
Anlage 2 Senannten weinbautreibenden Gemeinden ber 
Areie Wet, Diedenhofen und Ghäteau- Sans am 15.90 
ar 1608 in Aal. 

Der Zeipunl bes Jabrftelnß in anberen weine 
Haubribenben Gemeinden bed Beyiela mir Dur Befondere 
Derornung befkmmt werden, 

Re den 16, Dayrnbır 1807. 











Der Borihende: 
Freibere von Sammerfein. 
Aufage gur Berorbuung vom 23. Januar 1899. 





A. Streit Mep Can). 
1. Sotatbeobagterbeziel Ancı. 
Reinbauseint Inch) 
SolalbeoSadter: Oudpratte, Bürgermeiferjutin. 
Gemarlung: Ancy on der Moll 
Mt. Sotatbeobadterbegirt Scy«Güageltes. 
Berbaubegiet Ecy-Ehayret 
Sotalbeobader: Beomberger, Weinguttbeiper 
au S-Chapla, 
Gemartungen: Ec-Chayles, Meulins. 

MI. otalbeobadterbesiet Ghälels St. Germain. 
(Weinbaubeyit Sp-Chanles) 
Lololbeobabter: Weber, Winzer zu En. 
Gemartungen: Ghtrl-S1. Germain, Lu. 

IV. Sotalbeobasterbeiirt St. Julien. 
(Weinbaubeyet Batlöcet) 

Lolalbeodadfter: Billotte, Weingulsbeiger zu 
1. Aulien, 
Gemortung: ©. Julien, 
V. Lotolbeobadterbejiet Ballitres 
Peinbeubagiet Dalitrs.) 
Sotatbeobadster: Stieb, Penfionicter Megemeifer 
vu Me 
Semartungen: Yalitres, Bantouz, Mi. 
VI Sotalbeobaditerbegirl Joup-aug-Arhes. 
(Beinhaudeget JouysaugeAches) 
Sotofbeobafter: Meget. penfionieler Genbarm 
wu N. 
Gemarkung: Joupraug-Yches. 
VIL. Eotalbeobadhterbesirl Longenille, 
(Weinbaubeget Longeoife) 

















Stolbeohadter: Goldits, Bürgermefler zu 
Sorge. 
Gemorlung: Longeilk, 


vs 


VII. Eotalbeobadterbesirt Rouilig- 
indaubegirt Neuilp,) 
Sotalbeobaßter: Stieb, pefonicer Wegemefer 
m. R 
Gemartung: Rouity. 
IX. Lololbeobaditerbegirl Plantiöres, 


(Beinboubejit Piontires,) 
Sotalbeobadter: Stieb, penflonirter Wegemeifer 








Gemartungen: Piantieres-Quruleu, Boy, 


X. Botalbeobadterbuit Ronsant. 
(Weinbaubejct Rovdant) 
Sofabeobadter: Meget, penfneter Gendarm 


iu Ref. 
Gemarlung: Robeant, 


XI. Sotalbeobahterbegirl Marange- Gilvange. 
(Weinbaubeziet Rarange-Eilvange.) 


labeodaäter: Frap-Deitfce zu Hayingen. 





Gemarkungen: 
manner erweilers 
Yan © Darlin Bappeie 
Srenvaug Biesnois 
Doantıes-Fanls Honda 
gas Saulny 
dor Sei Def Eemdenurt 
BorangrSildange Boipp. 
Rorrape-deneur 


XIL Solalbeobachterbegiet Urs a. d. Mojel 
(Weinbaubejirl Ab a, d. Woj 








Solatbeobahter: Cams, Birgermeier zu As 
ad. Moe, 
Grmarkungen: 
As ad. Mofel Montignp bei Deh 
Sao Boyenculs 
21 Sastım 
Auf ©. Kaffe 
Nagny Baur. 
Walz 


XIIL Solalbeobadterb: 

(Weinbeubegirt Corng,) 

golalbeobadter: Meget, penfioniter Genbarm 
um 


Sony. 





Mi Gmatingm: 
ig 

om Blue 

Com u 

Dornst 

Goin EL dar 

Bor Big. 

Sorry Mardignp 





XIV. Sotalbeobacterbegirt Pange- 
Weinbaubeprt Pange) 
Sotalbeobadter: Stieb, penfinicter Wegemeiler 
mu Die 


Alten 
Aniemeier 
Antig 
Yegamey 
Yeoqueerh 
% 


Gemarlungen: 





Biete 
dur 

ange 
See 
Soniey 
You) 
Soaruopla-örafe 
Fran 
Retofe) 

Sr. Werbe 
San a.d. Nie 
Sony bei Digg 
Seruigng Sei Sie Yarbe 
Silbernaden 





Biles-Bettnah, 
Vilers-Stoncomt 
Bring 

Bulmont 
Wieblingen. 


Bovile 
Siatiang 
Rund 
Supoy 
Maierop 


B. Sreife Chätean-Salins mb Canrburg. 


XV. Solalbeobadterbegiet Ghäteau-Galins. 
Weinbaubejirt Chäteau-Galins.) 





Lotalbeobagter: Salins, Oftrsivensfter zu 
Gpätreu-Ealis. 
Gemartungen: 
Ameldourt grönery 
Ken Senken 
lingen uoingen 
Beöhain Hampont 
Yurloncouct aut ad. Eeile 
Gpäteau-Beöfain fe 
Güäteau«Salins Subbcourt 
Cham Su, 
Gontit Barkıt 
Dalheim Markt 
Dercing Woroile a. d. Ried 
Side Dioraile be Die 
Gonteng Woyensic 


Döret Bannecourt 

Putignp dar 

Rei Vilers-auy-Dies | 
Sopeling, Farbeling 


XVI. @otalbeobagterbezirt Bic a d. Geile, 
Beinbaubgirt Bic a. d. Seile) 
Lotalbeobadter: Chaligny, Joe, Bürgermeifer 
iu Bie ad. Seil. 





Gemorlungen: 
Aboncmt allavcont 
Wonourt Soneuoerfleen-Saulneis, 
Aitiloncaut % 
Walauourt 
Manfous 
Petlonenurt 
Prövorunt 
Puyieug 
Salonnes 
Folfeur Tinerp 
reönedern-Saulmois Die a. d. Seile 
Grömecep Kocourt 


XVIL Lotalbeobagterbejiet Dieuze. 
(Beinbaubejirt Dienpe) 
golalbeohaditer: Refenmann, Lehrer zu Geinse 
ingen. 
Gemartungen im Arefe GpäleousGalins: 








Abesdorf Pr 
Bensorf zur 
Bermeringen Sierfingen 
Befingen ndresBaie 
Bidesterf Sonarf 
Bourbonnape Daijeres b. Sie 
Surgetbort Warimont 
Dormenfeim Borat 
Donnelay Woniivier 
Dersweiler Wünfer 
Dirlafel Rulay 
Gekling Nebing 
Geislingen Ommerap 
Gerd St. dar 
Gifefingen Fi 
Genesdorf Bergaite 
Gäbfingen Birmingen 
Rerpric 5. Dieupe Biltesburg 
Alein-Befingen Buife 
Rutlingen Aanreh 
Sagarde 

Gemartungen im Rreife Saarburg: 
Angweiler Bisping 
Aorierurt Binfingen 





Freiburg Nderfinget 
Heleringen 

Gemeine % 
longenberg Bringen 
Gröingen Filersdorf 
Meufer 


©. Steiß Diebenhofen. 
XVIIL. Eolalbeobadhterbegiet Diedenfofen. 
Weinbaubegiet Diedenfofen,) 
gern, relbohaier:Yorn, Mefguther u Dan“ 
ofen. 





Gemartungen: 
Sertringen 
Sb 
But 
Diebenhofen Rieberginingen 
Grfngen Dberdeup 
Goringen Setringen 
gu Reifersberg 
Blöcdingen Robemagern 

. Gandringen Röringen 
Gar Roffingen 
Grobeßetingen Boltringen 
Hayingen Balingen 
Mingen Beimeringen 
Ranfen Beikdorf 


XIX. Sotalbeobadterbejict Sierd, 
Weinbaubeirt Gier) 
otolbeohadter; (ellerirehungsneife) Horn, Mittels 
fputehrer zu Diedenhofen. 


Gemartungen: 
Wa Kinigsmadiern 
Beiern Laumesfeld 
dg Holingen 
Bingen Nerjweiler 
Büdingen Monneren 
Dieedorf Dontenad 
Elingen Niederlonp 
Snorf Obertonp 
direm Pittfngen 
Domburg-Rebingen Reel 
Sintingen Kanorf 
Snglingen Senfie, 
Rempich Sie 
Aerlingen ben 

D. Kreis Bolden. 


XX. Oolalbeobadhterbegirl Reimeringen, 
(Beinbaubgyit Reimeringen.) 
Sotolbeoadter: Miller, Candı dingen. 
a ge en 





E. Rreife Bolden, Gorbah md Soargemind, 
ART. Votatbeobaßterbejirt Saargemin 
Beinboubesirt Saargemänd) 
Solakbeobaiter: Müller, Candıict zu Tgedingen, 
Gemartungen im Rreife Yolden: 





Bis Subeln 
Bingen Bergen 
Bingen Neanfirden 
Bolchen Pieblingen, 
Bufenborf olgendorf 
GHemeny Schweden 
Gonten Teterhen 
Dalflein Thonsile 
Diedersborf Doineut 
Shersweiter Volmeringen 
Gentieehen Beiatrden 
Gerflingen Walls 
Hehbarf 


u 


Gemartungen im Rrefe Gorbac 


Baronmeiler 
Ang 
Berteingen 
Bifgdort 
Brdfingen 
Dehrig 
Sort 
Bolfeeier 
Gehlingen 





Genrkumgen im Rreife Sanrgemünb: 


iiesöriten 
Blieseberfingen 
Auen 
Rokrta 


Ruflingen 
Sonreiusmingen 
Settingen 
Biteingen, 











Digtized by Google 
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Sentral- und Bezirks-Amtshlaft 


Eilfaß-Fothringen. 


Seupiblait, 


Strafiburg, den 4. Sebruar 1899, 


ar. 





Des Genpibltt eaijfl He Bercknumgen unb Erafe ven efgmeiser uch Dazeruber Mebeuung, San Pelal Bijmigen von 


Bräsergienbes Behebung. 





L. Bersthuungen yp. des Saiferlihen Gltlfalters, des Miniferiums mb des Oberfgufrahs. 


fe De act Sagem 3 Stark 
Seel De 


KT SE 
m 1873 (Befp. se Bf, 
Voke sum Steuontebgt Cireftury 1 gende 
Teil des Weillantons der inneren Stadt, welder von 
der U, dem Salfwalltanal und der Mitte der Kromens 
hurgerfiraße Degrengt wird, fortan zum Gteuerlontrole 
besirl Straßburg IT gehört. 

Straßburg, den 26. Jamınr 1800. 

Miniterlum für Elfaß-Lotfringen. 
Atgelung fir Ainangen, Gearbe und Lomänen. 
‚Der Unterflatefeeee 

II. 990. von Schrant. 
[07 


Behenntmadung, 
Bterfieab Me Aenerung von Strnerenpfengsgichn, 
1. Die Gemeinden Ganbeingen, Grof-Mopendre, 
Mein-Diopeubre, Reiheräberg, Roflingen und Walingen 
werden vom Beicte der Steuesaife Hapingen abgetrennt 








2. Die Steueraffen Dirlinsdorj und Dltingen 
werben aufgehoben. Yuß den Bairlen derfelben und der 
Steuerlafie Pit werden ame  Gieuerempfangsbeirte 
mit dem Rafefipe in Pit gebildet. Es werden gugelheilt: 
der Steuerlaffe Pfirt I: 
die Gemeinden A-Pfrt, Bendorf, Dürlinsderf, Riffs, 
Röflac, Siesborf, Lüpel, Chpbor, Lufendorf, Nömad, 
Dioos, Oberlarg, Ottenborf, Pic, Sonbersberf unb 


Bintel; 
der Steuertaffe Pfiet II: 
die Gemeinden Batllah, Biderifal, Bufswei 
menad, Gilt, Sinsdor, Sutter, Mitelmäspad, 
müspa, Oßermütpad, Oltingen, Näbentdorf, Roppenye 
eiler, Berenjpaufen und Belfgieiler. 
3. Die inter 1 und 2 Seyigneen Yenderungen 
een em 1. April 1890 in Arafl. 
Straßburg. den 31. Jane 1800. 
Niniferum für Elfß-Lotfeingen. 
Aotgeilung für Finanzen, Gewerbe und Domänen. 








{nd in einem Sleuerenpfangäbgirle mil dem Aafenfige Der Unterfaasfeter. 
in Groß-Moyeubre bereinigt. 40. von Schrant. 
IL Bersrhmungen pp., der Bezirtöpräfidenten. 
« Ober-Blfaf. 


9 BWäferungserdnung für Me It 
de Strrde -: 
en 
Auf Grund der Berordnung bes Refelien Heren 
Sattftters Dom 1. Quli 1807, beteffend Die Benupung 
ds Waffens der Iftede von der Gemarlungsgrenge 
Hinah—Girfingen Bis yur Einmändung der Larg in 





die I (Central: und Beyirl-Mmisblet Eeite 248), 
fewie auf Grund der befafißen Piniferolberschnung 
dom 18. NobenSer 1897 IIT 18077 (Gentale und 
Vera Ymisblatt Seite 819); 

Rad) Einfiät des vom Meiscatiens-Bauinfpelior 
in Mülpaufen dorgelegten Entwurfs der Wäflrungs« 
orbmung fie des Grläulerungsberiht8 fieryu; 
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Auf Grund des Gejepes vom 2. Juli 1891, ber Wäfferungsgenoffenfaften furt, wird auf Grund der 
u Be En a Sa 
befchtiebe id mas folgt: die Grmäcdtigung erieilt, das afler der I nad 

m Se Yu 

Den Eigentümern der an der JU und an den 
auß berfelben abjtweigenden Zriebmerlstanälen beflebenben 2% 

Ba erben be mente | Balns w Bafru dm Eimer: 
Täufen gebildeten Regulicungs- und Wäfferungsgenofien« Tiägen Feiertagen während ber Zeit vom 1. Mai biä zum 
ftaften Garspadh, Air 1. Atlirh—Walheimer Au, | 1. November jeden Jahres, wird für die Miffrungse 
Waigeim— Zagolöeim—Cümfhmweiler fersie den beiden Y 

H Bereihnung er 8 
3] une Kessel hist Senertune 
I 

[ I [ 

L Abtheilung. 

| Brugg | > | im Kenn mus no] 2 it 
Mn ee in RE E 
2 a ss | ten rn ra er Er 
re | |... ee 
a 
= Sams ee | m 0] BL) [Semtag Mes) ee Ihatien, 

6 ® rang a 50 1 ag Mb) we A 

T Lingeljer, Jef a Oo) [Senf Me) m Fri 

ia ER 
Em m 
I. Abtheilung. 

&| Acker Ei. Mora | € | Kam 2% (Beta, ra Sanfan a 
% janne®, Joh. Baptı, h % "4 |Samftag Abend|Eamf 00 ben 

” Rühlbefiher | 2581. 1. e „I Uhr 
ul snnättgen.| ı |vmlääßtst| an Ion nme 
| en ende . 

ara 7 1) 

En 
3 Blende # 
“| aäraseaigken, | > r=lananı nee 
| Befrngspesfigeit | 5 [smul 2121210 101. |enntag At mei Miges kweffer, 

w it Mälferung) ern 





























Bafrend der übrigen Zeit Tann bei feigenbem 
Bafer der IU fo lange und jo oft auf der Sluifrede 
ven der Gemarlungägzenge SinySah-—Difingen BB yur 
Gemartungegrenge Wltirh—Walheim geoäfle werten, 
db der Beflefand Sis qur Höfe ber Rrone des Glan 
wehtes in Der SU an der Abyweigungefele be Ranals der 
&% Morand-Wäßle mit der Odbentale 281,0 N. N. reift. 

Auf der unteren Jiflede von der Gemartungse 
genge Mlfich—Walheim 6is zur Einminbung der Sarg 
E die I, Tann bei Heigenbern Waffe ber 90, fo lange 
un fo ft geiäffen werden, ald ih der Kaflerland 
ib in Döße ber Aeone des fee Zeile des Gtaumehres 
in der 0 an der bleitungsftele de6 Kanals für die 
Sehr der Gehrüber Gämerber in Zagolsfeim mit 
der Hhenfote 205.1 N. N. eebt. 

Eintt der Waferland in der I unter eine ber 
terbgeiimelen eheronen, fo IR das Mäffen auf der 
etnfenben Stahfrede berboten. 

Allgemeine Befimmungen. 
A. 3. 

Die Staufäleufen in der IU und in dem Ranal 
der Gt. Morand- Mühe beflten ifte jehige. Cihtoeile 
an Eätwelenhöhe, Auherbalb ber Mäferpit find bie 
Sipen über dem Wafefpiegel geogen zu halten. 

Ai. 4, 

Am Ropfe einer jeen Waflerentaßne, mit Yude 
ame Dejnaen fü Die Bafunggenfegait Cat 
304, iR eine Sähleufe anlegen, deren Oefinung durd 
de Shüpe Di8 auf Geländhöße weferdict gelälafien 
erden far und y beren Herflelung unb Unteraltung 
die Genehmigungsinhaber verofiet find. 

Die Lihtwete der Shleufen iR der Breite der 
afergeäben enfpreend berufellen und die Oberlante 








der Gihmelen in HöSe der Gofle der Wafergrösen am 
deren Ableitungafellen zu Tegen, 
Al. 5. 


Die HmnbfaSung ber ben Befenben ober ih nnd) 
u Bilbenden Wäfferungsgenoffenfaften gehörigen Staue 
und Entnahmefäleufen während der gefeplichen Wäfferzeit, 
darf nur duch Sleryu don ben Genofenfhaften zu ber 
een, 

jur Handfakung der Ginelmäfferungen fd Die 
Cigethämer der Entnähmen Befugt, wide Irerfeis fir 
dad rehtgeitige Deffnen und Säliegen der Stau» und 
Gntnafmeleufen verantwortfi find. 

A. 6. 

Die Genehmigurgsinhaber find verpflichtet, fich 
een edoffenen oder nad zu elafenben Befimmingen 
in Beyug auf die Wafferpolipei und die Art der Bere 
eilng des Waflers zu unroerfen, 
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a. 7. 

Die Rete Drlter werden Kierdurh mit Berüfet, 
indbejonbere das Reit der Mferbefifer die Anlehnung 
einer Stauonlage an ife Ufer ober Die Anlage einer 
Gntnahmefleufe auf ihrem Ufer ya vermeigern, wenn 
fe Bier nicht gefehliß geimungen werben Tonnen. 
14 des Gefepes nom 2. Juli 1601) 

A.8. 

Die in Art. 4 Seiricnen Arbeiten werden 
unter Muflct des Meliorations-aninfpeltors ausge- 
fühel, Diefelben mäffen innerhalb des Seittaumeb don 
3 Monaten, vom Lage der Belanntgabe Vfes Bejätufleh 
06, fertig gefelt fein. 

At. 9, 

Nach Asfauf der vorgefriebenen Arifl Relt der 
Meliorations-Bauinfpetor auf Roten der Genehmigungse 
inheber ein Abnafmeproiolol auf in Gegenwart der 
Drissefbebe und der Beifeligen nach gehätiger Ladung 
deren. 

TE Be ee den Sefimmungen Dre feugse 
ocbmung entfpredend ausgefüßet, fo wird bie Anafımer 
derhendlung in breifaer Musferigung aufgefelt. Die 
eine derfelden berbleißt Dei den Men deb Beide 
Pudding, Die qwele im Ario der Gemeinde und die 
Delle geöt zu den Alten bes eliorations-Bauinfpellors, 

At. 10. 
IM ein Genefmigungsinpaber innerfalb der vers 





Inhabers anordnen, unbefäebel ber Anwendung der 
Shrofbeimmungen über die Ueberretingen gegen bie 
ei der Waferäufe. Gin Gleiheb geht, wenn ein 
migungsinhaber, nadbem er bie bergefärichenen 


Bedingungen erfülk bat, cine neue Anlage cusfühe, ahne 
Aupor die Genehmigung fie erfllen ju haben. 
A 11, 

Die Genehmigungsinhaber Lnnen fenerli Ent- 
1$ABigung Deanfbruden, wenn bie Wermaltung cs für 
erfordecig, Hält, im Interefie einer neuen Berthelüng 
des Maffes Mohregeln zu ergreifen, welge benfelßen 
Ftmefe ober dauernd die aus gegeniwärtiger Genehe 
migung entfpringenben Bortheile eneen. 

Grmorbene Atere Reie Bleiben Dorbealten. 

Golmar, ben 24. Januar 1899. 

Der Bagetsprfdent, 
38: Meurer. 





1. 578. 
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Strafburg, den 11. Sebrnar 1809. 


| a. 6 





zu 
etehener 


Srpien min Se Bednzgn mb ehe vn after mo dee Bibetg, da Dh Yan or 





1. Berorbmungen pp. de# Raiferlicen Staithalters, des Minifteriums und des Oberjhulraths. 


ao Fersrmuung, 

Betregfend Die Auskhrag der Jap 
Auf Grund des 9.7 Abf. 4 des Gefhes dom 
7, Mei 1889, Berffen die Jagbvafie, wird Hireburd) 
Kinn, was folgt: 





&. 
Die Verwendung von Gift als Iagdmittel if dere 
Bat, 
82 
Die Kreise und Polheieteren Ind Sefugt, ante 
memgmeie in einyelnen Yälen Die Bermendung von 
SR 16 Zagdmitel zu geattn. 
Straßburg, den 4. Yebmar 1800. 
Winiferium für Efof-Lathringen. 
ötgeiung des Innern. 
LA. S0n. uttfamen 


an 








Betroffen 

uf Grund des $. 20 Ubfah 2 des Reichsgrfepe, 
keirefenb die Abrsche und Inerbrüdung von Bichfeuden 
ne 1EEO egsgcestl 1894, 5.400) und 


36 8.1 der Bra sam Bumetreie ifenn A 
fhrumgsinfrution om 27. Iumi 1805 (eihgefepbitt 
©. 358), td zur Werfinderung der Weiterverbeitung 
fer Woole und Riowenfeuhe dur wandende Schafe 
Serben unter ipeilmeier Abänderung der Beroranung, 
heiten Die velerinbrpaieilihe Beaufihtigungdes Diebe 
derldns vom 18. November 1890. (Geniale und Bayıls- 
ntiatt A, ©. 297). derorhnet, was felgt: 











&ı 
AUS wanbernde Söalfeerde (Menberfehaffeerse) 
Sit jede Heerde, melde yum Zorde des Yuffuens von 





en nad einem entfenteren Standorte vor Gemeinde 
30 Gemeinde Durgeteßen wie. 

Die Zhiere einer Wanderffaffeerde min mit 
im von dem SBefier zu mählenben, beutich fbaren, 
gleidmöfigen Seien verfegen fein, foda fih daran bie 
Shnenbrigtet ame Jdem Ahens jur Satihen Dewde 
imgoeifelaft erleunen tät. 

in ie Baneläffte a de Bitter mr 
Lerlfen ihres wgelmäbigen Ctanderles durd) einen 
probirten Tierart unterfußen u Tfln. Der Thier: 
am Hat, fala bie Peecbe feudenfiel, imebefondere feci 
won Ride und Pauls und Mauenfene befunden wird, 
ein Gefundfetsgeugeiß nad; dem Beigegebenen Mufter A 
auszufelen. ; 

2. 


Aıf Grund des Gefunbheitsgeugiffes (8. 1 Ah. 3) 
N von der Ortspoligibehöwe der Mbgamgsorteh cin 
Bonderfein nad dem beigegetenen Müftee B ansyur 
Ale, 

Bern bei der tierhetien Unterfuhung (8. 1 
ST. 3) and) nur cin Schaf feufetrant befunden wurde, 
fo iR die Qrerde als bereut anzufehen und Die Ante 
Helung einek Wanderjgeins zu Dermeigen, 

88. 

Legt der Agangsort der Eaffeede nicht in 
Gifnetotbringen, fo Sat der Führer beim Unseren 
dar Landesgrenge in ber zer befreien efab-othring fen. 
Gemeinde ie gemäß 89-1 und 2erforberlige Untefahung 
und Beigeinigung zu ennielen, 

Im Dale des 9.2 Abfop 2 iR die Melrbefüre 
Verung zu veielen und mach den beftcbnden feuchene 
voleilicen Borfhriften ” seta 

















Ohne Wodefhen (2 MOL. 1) darf ie Ban 
derung nit fattfinden. AR untermege eine Ubmeidung 


x 
x 


don dem in dem BWanderfeine angegebenen Mege ge+ 
oten, fo Hat bet äh zubor Bei der Orlßpofieibehttbe 
des jenefigen Aufenifallsortes die Beriäligung des Dan 
derfeineb zu bemiglen. 

Ortfaften, in denen die Maul und Ainuenfeuse 
Hersfät, Dürfen bei Der Wanderung nit berüßet werben. 


5. 

30 min dc: Barum olonmeabe De 
Anderung im Beflande der Manberfeche, mit Yusna 
des Zugangs an Cimmern während der Tamm, if 
Binnen drei Lagen der Ortäpalieibehörbe des jeweiligen 
Yufentfaltsorted unter Vorlegung des Wanderideins don 
dem Führer anpugeigen. Die Ortspoligebehörde bat jeden 
gang und Zugang, Iepteren nad vorberiger (ierdgle 
Tier Unterfuhung, auf dem Wanderfäeine zu bermerlen. 





86. 
Gefundpeitsgengnii und Wanderfäein find auf Gr« 
forbern den Poligibeöbtben, dem Gendarmerice und Por 
Üeipefonal, fomie den Behörden und Bedienfeten, der 
Steuer, Waferbau und Wegebaunermaltung vorzeigen. 
Gin Führe, welder opne Gefundeilsjengniß 
Wanderfäein oder auf einem von dem in dam 
angegebenen abieijenben Wege Bekrffen wit, iR 
voligeitih enyufalten, und die Schafe ind fo fange unter 
Xuflht in einem Stall oder an einem fonfigen abger 
fonderten Standorte zu alten, Bis Die fehlenben Schrfte 
fü Beigebradt find oder die Verihfigung des Mander« 
föeines erfotgt iR. 














87. 

e Gefundgetgeugife Find 5 Tage gälig. Qäuft 

ef if während ber Wanderung ab, fo muf, damit die 

Zeignife weile 5 Tage gelten, die Herde Don, einem 

Aporobiken Zierayte ueuerbings unterjußt werden und 

ER on dien dr Aufn auf dem Zeugrife u er 
8.8. 


AM das il der Wanderung erriät, fo Hat der 
Büßrer ober Ehafbeiper fofort der betreffenden Oribe 
Dolgeibeförbe Hiervon Anzeige zu erfatten. 

Sobald die Ortspollgeibehörde Durch Die barge« 
friebene Ynpeige ober auf anderem Wege von dem 
Ginteieb_ der Wanderfafeerde in die Gemartung 
Menntriß erlag, fat fie underjglid Die Unerfudung 
der Heerbe dur einen opproßirlen Tfierat zu derane 


Hafen. 

Died dur den Befund des Tfierages der Hube 
Heu der Wale und Alanenfeuhe oder ber Mäude ober 
der Bedaht eine folhen Seuchenausbruhes efgeel, 
fo {R nad) den betcpenden Boricriften zu verfahen. 

Im Uebrigen wird Die Wanderfhofheerde fhr die 
Dauer des Berbleibs an dem, Befkmmungsorte und in 
defen Feldmert den am Orte feihaflen Schafherrden 
gleiägehet. 
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80. 

Die Schaaffeerben, melde niht unter die Wanber- 
Heeiden im Ginne deb 8. 1 falen, und von Gemeinde 
Mu Gemeinde mad anderen Plähen, 4 8. auf Märke, 
an Berladeore, zu einem neuen Befiher oder zum Schafe 
Yof gerieben erben, iR Tevigfic, ein Gefundgeittpeugniß. 
& 1 M6f. 9) henubringen und von bem Bührer ber 
Hrerde milyfüßten. 

Die Deflmmungen der 99, 6 und 7 finden auf 
dife Gefunbhetigeugeffe etfpregenbe Anivendung. 

Befindet fih in der Gemeinde des Unfprungsortes 
Hein approbitter Tpieragl, fo iR der Bürgermeiler bes 
tigt für den Irandport der Deerde behufß Untere 
fuung dur einen Zfirant eine Befeinigung mit 
eingiger Gütigleit nad Mufer © babinlautend aus« 

ielen, daß in ber beiffenden Gemeinde At. 9. dere 

eigen des Urfprungsores) eine auf Gchafe übrrtroge 
date Gene niht Herrfht. 


810. 

Die Roflen ber Ihierärptlihen Unlerfußung und 
der Gefunbfeitsgugnife allen dem Defher der Cihaf- 
Herde zur Saft. 

Die Gebifren für die Unterfufung und Yuse 
Mellung des Gefundfeiögeugnifes Deiragen. für jedes 
Sal 0a „AM mit der Makgabe, daß Die Minbefle 
gebihe für Das Zeug Ozo „4 Beirägt, 

Hier lt für die am Mofnorle des Tfierajeh 
vorgenommene Unterfujung in den Gtäbten Golmar, 
Dep, Müthaujen und Sttafburg eine Bejuhsgebiße 
Bm 1-4 m en nen Def mr he 
don 1_2 24 Diefe Befudkgebüße it mit zu erben, 
mern die Zhiee dem Tierart nugefüßet werden. 

uperfalb des Woßnortes des Tpieramies till, 
wenn bie Unterfuhung und Ausfellung des Gelunbfeitse 
geugnifes_Weranaffung zu einer Defonderen Reife war, 
an die Stelle der vorbepihnelen Bejuhsgebüßt eine 
Gmtfernungsgebüße von Oe—Ioo „4 für je Aloe 
meter der Entfernung vom Wohnen des Thierajes, 
ieie fi} bei Entfernungen von, mefr als 10 Aloe 
meter für jeden Rilomeler über 10 auf OO 
ermäigt 

Dat die Unterfuung und Kusfellung des Gefunb- 
Seisyeignffe® gelegenilid einer aus anderen Gründen 
deranlaten Ynwefeneit des Afieragtes in der Draft 
Mattgefunben, fo iM die Befusgebüht gemäß Abfah 3 
du eiheßen, 

Bei gleläptiger Beelung duch, mehrere Defler 
derfetben Ortjdaft I jedem der Beieller Die Unter- 
fung und die Auöfelung des Zeugnifie nad) den 
für den Wohnort des Tpieremtes maßgebenden Cüpen 
anureöfnen, abgejefen don der auf ale Befeller gleih- 
möfig zu bectheilenden Gntfernungsgebüge (Uf. A). 








Wird eine Bluse oder Gntfernungsgebüße in 
Anrechnung gebtadt, jo And bei der Berecnung des 
Feugniffes sang Schafe tayfe zu Lan. 

sn. 

Zuroiberfanblungen gegen vorlebende Berorbnung 
unterliegen, fojem niht nad, den beehenben Gefehen. 
insbefonbere 8. 328 des Reidsfrafgefepbußes eine 
Bößere. Strafe vermirlt iR, den Eirafbefimmungen der 
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gs. 
Diefe Verordnung fett fofert in Araft. 
Straßburg, den 4. Yebtuar 1899. 
Wiriferum für Gfoß-Golfeingen, 
Möiheiung für Landisirtäfaft u. ffentlide Aebeiten. 
Der Unterflaosfeeite 





860 if. 4 un 07 des MeherBiehfanbengeehet. | 7 Born non. Bulas, 
Mufter A. 
Gelundheitszeugnif. 
Die Safeerde des Bam) ‚aus, 
Rreis_ defichend aus yocijäßrigen und, einjäßrigen Hämmeln, 
ferner. Mutterfofen und Lämmern, gepichnet mit einem. 


if Geute duch mi unterfuht und feußenfri, insbeonbere frei von Räude und Mauls und Alauenfeuche 


Befunden worden. 


Süttig Bis zum 


* Das Unzutefenbe if je huräigen. 


nem, 


Der Arie, inet. moin Tpierant: 


NN 


18. 


- 9 —- 


Aiserfiten 


Wanderfrhein 


Mafer B. 


Der Inpaber Viees Eieines mn aus 
iR mi der dem Rn um Bude Art) in 
gehtrigen, aus Sind Schafen, nämlich yoellhrigen und einjährigen Kümmel, 
feiner Wutteciiefen und Lammern belehenben Heeee, die mit einem 

geriet it, auf der Wanderung von Ende Bu 
Aber (oc. mei u ve Aaneung Be were Pr (atununmn 
goes Mulfudhens der doctigen Weide Segen. 

den 18 


18. Der Bürgermeifter: 








Aineaem 


Sie der oben Spielen Drte ofen von nra sent an folgende Die 
Beüßet werben. 
den Rs, 
Der Bürgermeißer: 





net, 








etc) 
Bon der umftefend bezeiiänelen Herrbe find mir heute Hänmel, Schafe 
alß am obgegengen angeeigl worden. 
. den 18... 
us Der Bürgermeifter: 


eier 





Zu der umfefend berißneten Hrerde fd mir Heute Himmel, Safe, melde cuf Grund 
des Gefundfeitszeugnifiee des Ahierangtes aus 
unterfucht und als feuchefrei befunden worden find, ols Zugang angezeigt worden. 

den 18 


Ls Der Bürgermeifler: 











Deuter C. 








Dem ... um, — aus » Mähren der 
dem One na turen, in gehtrigen aus Sind 
Befehenden Giaffeeie, mee nad) - getrieben werden fol, wird Sehufs Auf: 
fucens des Zpleranes R in Sefßehigt 
dafı in der Gemeinde zuc Zeit die Maufe und Alauenfeuche wit hei. 

‚den Bi: 
LS. Der Bürgermeifer: 


ae, 


Gürtig Bis zum. (m nn 
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Strafburg, den 11. Märı 1899. 


| ar. 10. 





eb Henpeälatt mifft Die Brchrengen am) Eelafe Den egemeinr un) keerner Babrteng, dad eilt Helmigen vor 
Fereutng. 





Yon Ar. 7, 8 und 9 if ein Dauptblatt nidyt anogegeben worden. 





1. Berorbunngen pp, des Saiferlichen Statihalters, des Minifteriums und bes Oberfhufraths. 


as 

Gemäß; der Raiferlihen Verordnung vom 23. Die 
ter 1878, Beuffend Die Gifepuna einer wifenjdafte 
id Prlfumgs«Rommilflen in Gtrakbug, und auf 
Grab den $. 2 des Gejches dom 4. Juli 1879, be> 
if Die Werfaflung und Die Lermaltung Cifahe 
Ssiringend, eloffe ih unter Yufpebung der Verorbnu 
dm 21: Bender 1668, durd weike dir Ani 
Freufiihe Otbnung der Pelfung für das Lehramt an 
deren Schulen vom 5. ebniar 1897 in Eifche 
üieingen eimgefüßrt worden I, die nadfolgende 











ung 
her Yrhfung für das Schramt an hühren Sul. 
81. 
Zwed der Prüfung. 
Zioed der Beifung iR bie Befielung der tere 
Heftißen Weifiguug für das Cepramt an Höheren 
Säulen. ve 


Prüfmpsbehärde. 

Die Prüfung wird bei der durd bie Reifelihe 
Seoedmung wem 29. Oltober 1872 (Gefebtait fü 
Stoß SLotgringen Geile 707) eingefepten Raifeliden 
Difenjaflicen Pekfungstommiffion abgelegt. 

88 
Frifangeanafeiiie. * 

Für bie Pröfung jedes eigenen Ranbidalen bee 

ft der Dorfihenbe ons den Milglieern der Rome 


aifien. eine 
re tem Pehfungsausfhuß, deffen Leitung ihm 





Die Entfgedungen des Ausfhuffes erfolgen dur 
Merheilefhluh; bei Stimmengleiäpeit gi der Lore 
Äbenbe Den Ausjätag 

SA 


Zuftänbigeit der Kommen, 

Die Meiferige Bilfenfhaftige Prüfungitome 
mifen iR yuhdndig für die Prüfung derjenigen Teiche: 
angeßbrigen Ranoibaln, 

eie GlfßrGotfeingen burd) Geburt ober Bohr 
angehören, 

Oder dab fepte und minbeflns nad ein fräfens 
Halbjasr ihrer Studienpit an der Raifer-Bile 
belmdellnioerftät Straßburg uugebradt haben, 

ober deren Verwendung an einer Gehranfalt Gifafe 

Sorheingens im Ausfiht genommen IR oder bezei. 

Ratfinde, 

Ronpidaten, melde Biernad einen Mafprud auf Zur 
fang nicht Gaben, Insbefonbere be bem beufihen Reihe 
nicht angeibrien, Gaben u ihrer Meldung bie Genche 
migung De Glatäjelitts unter Darlegung der Ordnde 
nedgufuhen. DE 


Behingungen der Zulaffang. 

1. Für die Bufolung zur Prhfung iR efordefif, 
dat der Randibat das Heilgenguih an einem deuticen 
Gomnafum erworben und darauf mindefns fehs Salbe 
jebre am einer deulfäen Staatsunverhtät jeiten Ber 
Aufoßubium ordnumgemäßig abgelegen Hat ($ 7, 2). 

2. Dem Reiferugniß eines deuhen Opnı 
MeSt für bie Sulaflung zur Prüfung das Dee 
eines beuf en Realggannaflumb gleif, wenn der Kane 











didat die Lehrbefähigung Hauptfählih in der Mather 
dal, m Reebale on an, der 
eiden neuen {runden Cpeafen (Brenpjß un 
Saat) mceunelm babe 0 711° 
Dasfebe gi on dem Keifeeugeiß, ner Gi 
Sothringifen oder einer in diefer Hinfht als. glei 
fegend anerfonnten Oberrealjule eines deutjchen Bun« 
Beafane übe meifemalien nd naurofenfgafigen 


er. 

3. Bei der Benerbung um die Lehrbefähigung in 
der Maifemait, der Pipfl und der Chemie wird das 
ornungsmäßige Studium an einer beutfchen Zechnijchen 
Höhle dem Studium an einer deuten Unierftst 
im Sinne der Befimmungen unter 1 58 zu drei Halbe 
iahren gi gereßinel, 

4. Bei der Benerbung um die Lehrbefähigung im 
Brangöffien oder Engtifden Tann einem Ranbidaten, 
meler eine Zeit fang an einer ausländifhen Hodfdule 
mit feangfiiher ober englifder Boriragsfprade fubirt 
oder in Landen Diefer Gpradgebiete nadweilid neben 
wiffenfgatliher Bejdäfigung feiner [pradlicen Ause 
Bildung obgelegen Hat, Diele Zeil mit Genehmigung deb 
Statäfereläeh Bi zu oc Dalbjahten auf die Borger 
förieene Stubiendauer angerefnet werben. 

86 
Meldung zur Prüfung. 

1. Die Melbung zur Prüfung Hat der Rardibet 
föriftid. an den Borfipenden der Rommiffon zu eihten. 

In der Meldung if anjugeben, in melden Güdern 
(&. 9,1 B) und für welde Unteriätskufe ($. 11) der 
Manbidat bie Leprefäfigung nadyunocfen beabfälig, 
und and wein Ocheen er bie Aufgabe fhe die Jhrfte 
Mi Hautaret der afprifung 20) zu ehallm 








2. Der Medung Find Gehufügen: 

a) ein don dem Mandideten eigenbänbig  gefdriehener 
Lebenslauf, in welchem der volftändige Name des 
Kandidaten, der Stand der Balerb, Tag und Ort 
der Geburt und Die Ronfefon (bee. Religion) an« 
dugeben, Die mon ifm genaffene Eihulbitbung zu bee 
jeichnen und der Gang und Unfang ber aladbemifgen 
Stubien eingehend barpulegen if; 

b) die Unfrften der Zrugnife, Tefe bie Grflkung 
der Bedingungen für die Auloflung (8. 5) ermeien; 

©) ein Ausweis Über die Miteroerhötife; fener 

) Tal Die Meldung um mehr als Jahreefit nad dem 
ögange von der Hnfbrftät erfolgt, ein amlides 
Feugriß Über den Lebenswanbe 

©) {ale der Aanbibat bereits die Dgitofopfilhe Doltore 
indıde erworben ht, ein Ybdrud ber Bottorifeaion 
md des Doltocbiple 

9) ats ber Manbivat fonlige Seiften oder Ubfande 
Tungen veröfentigt hat, ein Wbbrud Defer. 








2 





3. Bei der Meldung yı eiter Wiederfplungte, Er« 
ginge, dc Grmeungspäfung, (di, 37 Im 38) 
ÜR über fümmttihe früber an deutfde Biftnfftlide 
Brifungstommifionen gerihlete Meldungen sur Prüfung 
und deren Gefolg bolfändig Meienfgait yu geben, 
Solte Ö nacbträglih Gerauffelen, daß der Randibal 
in Difer Beiefung Wefentihes berfäiiegen Hat, fo if 
der Boxfipende der Rommiflen ermäditig, nad Benehmen 
mit dem Prüfungsausfhuf; die bereits erfolgte Annahme 
der Dieldung zuehdhugiehen, 


a. 
Zulafjung zur Prüfung. 

1. Muf Grund der Meldung endet der Dore 
fipende der Rommiflen, ob der Mandibat zur Prüfung 
Anptafen I oder mi. 

2. Die Zulaflung iR zu Derfagen, wenn bie in 

5 Begeineten Bedingungen nit efült, find, insber 
Ionbere au dann, wenn der Randidat nad) den dorger 
Tegten Zeugniflen fein Studium fo wenig melhedifd in- 
gerihtel Ha, dab als eine orbnungemäßige Worber 
teilung auf einen Beruf nit angefeben werben Iomn. 
Dei Der Prüfung Defer Trage IN davon auäyugehen, 
daß, der Kandidat in der Regel und abgefehen bar be 
Tonberen Gnifäutbigungsgründen an den für fein Bad 
Aubtum wejetlften Vorlefungen und Mebungen heile 
genommen und auferbem mehrere Borlefingen don 
allgemein bilenden Gfarater gehört haben muf. 

Die Zulafang iR ferner zu derfagen, wen bee 
gründete Seel Ginfihfich der tiden Unbegotenket 
des Ronbibaten oßmlten. 

Gegen die Verfogung der_Sulafung Tann der 
Ranbidat bie Entjheitung des Siatsfeftlärs Binnen 
dierjehm Tagen anrufen. 

M die Sulafung enbgiitig verfagt worden, fo 
Hat der Lorihenbe der Aommiflen dies auf dem alar 
Benifiien Abgangsgeugnifen ya bermeren. 

3.3 der Kanbidat zuyulafen, jo erfelgt feine 
Ueberneilüng an den Prifungsausjhuh. Der Borfipende 
Bat den Ranbibaen fiervon zu Senadritigen und ihm 
jugfeih unter Zufellung der Aufgaben für die Fäuichen 
Telfungsorbeiten das nad 98. 20 Bis 28 und 8 40, 1 
Grforeutihe mitylßefen. 


.8 
Umfeng und Form der Peifung. 

Die Prlfung befeht aus yoei Afelen, der Ale 
gemeinen und der Pachprüfung. Beide find feriftih 
und mündlich; die fÄcifliden Gausarbeiten find Bor der, 
münptigen Prüfung yu erledigen. 

Sowohl in der Algemeinen als aud in der ade 
rüfung IR dem Unterritsbebärfife der Höheren Säuen 
Refmung gu tragen. 











[23 
Brüfungsgegenftäube. 
1. Prfungsgegenfände ind 

An der Ulgemeinen Peäfung für jeen Nanbidaten: 
Vilofopie, Pädagegit und beulfhe Sieratur; ferner 
fr ie Ranbibaten, welde einer der Grifligen Rirgen 
gehören: Religlonslehe; 

Bi der Gacprüfung nah Taf des Ranbidaten: 
1) Shriftiche Reiglonsiee, 2) Ahlofpfide Prar 
Benfil, 9) Deulfg, 4) Latenifh. 5) Gredith, 
9) Hehräife, 7) Branphih, ®) Gnaliid. 9) Or« 
föidte. 10) Grdfune, 11) Reine Matfemahi, 12) An- 
gemonbte Mathemali, 18) Phyft, 14) Chemie ned 
ineraloge, 15) Bolenit und Zasogie. 

Die unter 14 und 15 genannten Lerbindungen 
ven Behfungägegenfänden bill je nur ein 
Prüfungsfac- 

2. Die dem Ranbibaten nad 1.B. yleenbe Zahl 
unterlegt der Befehröntung, do, ih unter den von hm 
Segeicpnelen aachen Fels eine der folgenben Verbindungen 
Anden muß: 

Sateinih und Griedifh, 
Gramhich und Engiid, 
Gefeiäte und Gilunbe, 
Keigion und Hebrlifd, 

Reine Motdematit und Pont, 

Shenie nebf Mineralogie und PAyL oder anfalt der 
Teperen Solani und Zoologie, 

ii der Mafgabe dod, dab an Die Gtele jedes in den 
rei efen Werbinbungen genannten Penfungsgegenflandes 
Ipmie an die Stelle von Qebräif) in der vierten Ler« 
Sindung Deutj fen Tan. 

3.83 {N dem Ranbibelen unbenommen, eine 
größere Mnyabl don Fhem zu wählen, alb nad 
8.34, 1 für das Defeben ber Prüfung erforberlih if 

Angervante Malfemati Tarın nur im Anfelup 

an Reine Walfemati gemäflt werden. 


sn. 
Def der in der Mlgemeinen Prilfung zu fellenden 
Anforderungen, 

Bei der Mlgemeinen Pehfung fommt es nicht auf 
die Darlegung fahmännifger Rennnife an, fondern auf 
den Nahweis der, von Lehrern höherer Gitulen yu 
fndernben allgemeinen Bildung auf den beiefienien 
Geicen. 

Derunad Hat ber Rendibal in der ihm nad 9.20, 1 
eßfrgenden Hausarbeit nicht Bios austeiender Biffen 
und ein verficubuihbeles lcieil über wen, behandelten 
Gegentond zu Befunden, fordern auch zu geigen. daß er 
ine fprachrichtigen, {oil geotnlen, Haren und Sin- 
nglie) gemanbien Darfelung | 

















Fr die mündliche Prlfung it yu fordern, dah 
der Randitet 

1. in der Mefigionefehte fh mit Jafalt und Zur 
fammenkeng der Heiligen Särift Belannt zeigt, einen 
algemeien Ueberlid über bie Gefdicte der Ariflihen 
Kiche Hat und Die Qauplfehren feiner Aonfefion tert; 

2, in der Pöilofophie mit, den widligten Thet- 
faßen ihrer Gefeicte, fe dem Hauplehren der 
Sogil und der Pindologie belannt if. aud eine her 
deutenbere pöilefophifhe Schrift mil Verfändniß ger 
Tefen Sat; 

in der. Midagogit name, dab er ihre 
pölofopfifßen Grundlagen, fonle die witligften Gre 
(6einungen in ihrer Entoidelung fit dem 16. Yahte 
Hundert Tennt und bereits einig& Berfänbniß fr Die 
Wufgaben feines Lnfigen Berufes gewonnen hat; 

4. in der beutfen Literatur dariput, dab, ihn 
deren olgemeinee Gniwielungsgang namen jet ben 
Beginue rer Bütbeprriode im 18. Jahthundert Belannt 
iR. und dafs er aud mad} dem Hbgenge bon der Schule 
gu feiner weiteren Gorlildung Bdeutendere Merle bier 
Zeit mit Verländuih gelefn ha, 

"Bei den Nantidaten, welde ei, Lehrbefigung 
in der Meliionsleer, der, PSilfephifhen Peopebeuit 
ober im Deutfen nachtwefen, iR don der Allgemeinen 
Beifung in dem beitefienden Fake abyfehen. 

Sıssg a. 
Waf ber in der Fadpräfu 
Anforderung 

Vorbemerkung. Auf jedem Pelfungsgebiete 
if don den Randibaten Betonntfgaft mit den witigften 
wifenjhaftigen Pulfomiten zu fordern. 

su. 
Moftfung ber Lchrbefähigung. 

1. Die Leprbefüßigung in den einyenen Päden 
Hat yoci Stufen: be eine, für Die unteren und mitleren 
affen (eile Stufe), tet dis Unter» Sehunda eine 
f6lipi, Die andere (re Stufe) umfaßt auf Die oder 
Aaffen ip Ober-Prima einfhtierig, 

2. Inder Pollfopfifcen Propäbeuti,im Hehräihen 
und im der Angepanbien Walfemail mirb mit Mdfeht 
auf ihte Stellung im Ceprplane die Sehebeffigung nur 
für die ee Einfe etbeilt. 

Pr Golonit und Zoologie, die, einen Befonderen 
Unterichtögegenfiand in den oberen Mlefen nid! Bilden, 
Hat die ee Slufe die Bedeutung, dab, der Ranibat in 
Diefem Prüfungsface (opt. 8. 9, 1 DB) eingeendere 
wiffenfaftihe Rennknife nadgeniefen ha. 

3. Bei ver Enverbung der Lehrbeähigung für die 
ee Stufe iR in jedem Falle Vorausiehung, daß den 
für die quelle Stufe in dem Bettefenben Sade zu felene 
den orberungen enffprogen if. 









am Relfenden 




















A. Bon den Ranbidaten, weiße bie Befäßigung 
{te den evangelif&en Religionsunterrict nad« 
ioeifen wollen, it zu fordern 

a) für die zweite Stufe: Lerteatfeit mit der bibe 
Hiiben Gefßicte de Allen und namentih des Reuen 
Zeflamenteb auf Grund eingefenber Befääftigung mit 
der Geligen Schrift; neben algemeiner Bibellunbe 
auch Velanntfäaft mil den biblfcen Aerihämern; 
Nenntn der eeiihte ber often Rirhe in den ein 
Yabchunperten und der Reformationsgefäihte;fikeres 
Dernändniß ber Ginritiungen der angeifchen Rıche 
und ißrer Schren nach den grundfegenden Betenntnie 
feriften, befonders dem Lutherifden bezw. Heibel« 
Berger Rateismus und ber Augsburgifen Sonfefon, 
nomentid ud Verrautßet mit den Unterfgeidungs- 
Teen; Lelannticaft mit ber Ordnung des Sirene 
jahres fople mil dem enongeliihen Rirenliede und 
der Citugle; 

b) fürdie erfie Stufe überdies: Die dur das Studium 
der Ginleitungsvifenfhaft, der Biiihen Abeologie 
amd der. wiflneflihen Cpgefe erworbene Ber 
fihigung, die feilige Gihrift, und ymar das Neue 
Tefament in der ücfprade, zu euflären; eine auf 
der Ueberfiht der, irengefihtihen Entmidelung 
berabenbe Belanntfaft mit Der gegentäctgen enangeli- 
fen Kine nach Delenntiß und Befofung in item 
Untefäiede non anderen chen und Reigionägemein« 
foften; Reantnih der Glaubens: und Cittelehe, 
insdefondere au) mad ihrer geikifihen Entoidelung, 
und die Gäblgtei, fie Bibi) zu Begeinben und ein- 
{ad und Har darpulegen, 

B. Von den Randideten, welche die Befähigung 
für den Tatfolifhen Neligionsunterriät nade 
weifen wollen, ift zu fordern 
4) fir bie zweite Stufe: Bertraueit mit der Sib- 

ige Gefihte bes Allen und namenttidh des Neuen 
Zefamentes; Bibellunde und Belonntiheft mit den 
heiligen Alteripämern Deb Volles Jeracl; eingehendere 
Aenntniß der tigen Wofnitte de Mirhengeidie; 
errautbeil mit der Iegrändung der Taialifhen 
Glaubens: und Citenlete, wie fie der Römilde 
Autetismus ice; fiefereb Defllndnif, des Kirihene 
jahres, meles für die Einführung der Schüler in 
den Gift der engen efteile befähigt; 

d) fürdieerfie Stufe überdies: Die dur) ob Stubium 
der Ginetunggrifenfaft fomie ber Sihifden Ger 
iihte und Zhenlogie ermorbene Befähigung, dere 
gelegte Gtellen des Reuen Teftamentes nach dem Ike 
Hegte gu enllren; Däbigtit, Mufgaben aus ber 
Glaubens» und Gitlniere unter Kadiht auf die 
Dofnioe und apologelfhe Begrhnbung der tatfaliihen 
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Lehre einfach und Mar zu befandein; Kennt der 
Geiicte der Itpoliigen Riche und der Enholdelung 
itrer Gehee im Unterfölbe von anderen Richen und 
Religionögemeinjaften und, die Bäfigtet, die B 
deutung der mahgebenben Tfatfoden und Serlönlig« 
Heilen für die Gefammienhoidelung der. Griligen 
Rice anlegen. 











818. 
Philofophiihe Propädeutil. 

Won den Kandidaten, mei Die Shebefßigung in 
der Bhilojophifcen Propäbeutit naheifen wollen, 
iR yundä u fordern, dab fie den im ber Mlgemeinen 
Prlfung gu Helenben Anforderungen an die pfUofepGifge 
Barildung ($. 10), namentih au in der Hausarbeit, 
in durchaus. befeiedigender Meile genfgen, und. ferner 
dab. fie bei einer algemeinen Uebefiht über Die Ger 
fäiäte der Pöilfophie und über die Aufgaben ihrer 
Haupigebiete eingehenbe Menntrif, tenigens eineh dan 
Vifen ober eines der wichtigen pfilofepöfgen Spfeme 
Sefipen und die Päßigtet gu Harer und befimmter Aufe 
Teflung pöitofephifäer Bragen darifun. 

er 
Deutfe. 

Bon Rarbibaten, wel die Befüigung für den 
deutfepen Unterriht nacmeifen malen, if fu forbem 
#) für die gelte Stufe: Eiere Remnni, der maus 

Hedbeuticen Glementergeammaht und Belanntfcft 
mit der Gefgißte der neufaddrutfhen Säiftiprage; 
eingefenbere Beiüfigung mit Hajffgen Werten der 
meuceen Citteratur, insbefondere aus ihren für Die 
Fugendbildung vermendbaren Gebieten, und Ueberfiht 
Über dan Gutmidelungsgeng der. neuhaädeutfcen 
Citeratur, Außerdem if Belannifcoft mit den Orund- 
dügen der Abelri, Boci und Dei fomie mit den 
für die Sihule wißigen anilen und germanifgen 
Sogen dantkun; 
fir die erfie Stufe Abedies: Gine Beferefdung 
des Stteipoßbeuti hen, ee Befäbigt, Lißtere Werte 
ahne Schwierige zu Iefen und mil grammatiider 
und Teritalifger Genauigtet zu elläen; eine, wenige 
fens für die mittlbo4deulfge und neuere Zeil, auf 
ousgedehnlerer Qehüce berußenbe tenniniß, de 
widelungsganges der gefammten beulfhen Citeraur; 
Dertrauiit mit der Poclil und deulihen Meiit 
fowie mit denjenigen ehren der Rbeiril, deren 
Kenntni für die Anetung zur Aferigung Beute 
Muffäpe In den oberen Mlafen erforberi if; day 
nach Wahl des Randidalen entmeber Belanntfhaft 
mit ben Qauptergebnffen der Biiriihen Grammahit, 
und Renntnip der Glemente de& Geilden und Alte 
Hochbeulien, ober Die Lehebefäfigung in der. Phi« 
Tofophifhen Propkbrutit ($ 18). 








b) 






&15. 
Latein, und Griedhifh. 


Don Sandidaten, melde bie Sehrbefäfigung 
Seteinifen und rhcgigen Bafaafer en, a 
Indem. 


) für die zweite Gtufe: Cidere Reini der for 
feinifen und. gehen Orammalit und Lebung 
im färiftlihen Gebraude Biber Cpraden Sib jur 
Beriget, angemeffene Vorlage grammalifi viätig, 
und, wenigfens fomeit 3 fih um das Sateinifge 
Benbet, au ofne erhebihe Riiifhe Mängel zu 
übertragen; die auf Planmäßiger und geündliher 
idee der Mlofiler berubende Fafigtet, Hbfänite 
@u8 den Werten ber für bie Selunba der pmmafen 
geigneien Echiffteler mit gremmatiger und Iezi 
faiiger Genauigteit zu vefihen und, von Ckelen 
Bejonberer Gchergtit abgefehn, geläufig zu über« 
iehn, Dit der zömifäen und geiedifhen Oefäidte, 
eiffihlih der Siteraturgfäläie, mil ben Altere 
Afümern, der Mpipologie und ber. Welil müffen die 
garbibalen foeit befannt fein, dab, fie gut Gre 
Märung der auf der Mittefufe zu Iefenden Eile 
färfiieer au) mac) Defen Seiten Hin das Mefent: 
Helen m (ei Oneung, auf dm 

gute el mit Berftändnip zu Ber 
Senupen im Stande find; et 








Perioden der griediihen und römifhen Gedjhte, 


fen Steoseinißtungen, dem privaten Sehen, der 
Religion und Cage, forie der Mhilofopfie der 

then umd Römer; Bertrautfeit mit der edle 
efogie, foreit fie erforderlich i, um durch face 
undige Befandlung Ioedimäbig ausgemäßller An“ 
(Beungemütt de net wtf 1 uneaye, 
ad} Haben bie Ranbaten darzulhun, daß fe einen 
Meberblid ber den Gntmidelungägeng der Philo« 
gie gewonnen Haben. 
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16. 
Sehräife, 

Bon den Ranbiten, melde die Lehrhefähigung 
im Hebräifcgen nadiweifen wolen, iR zu fordern, da 
fi. ine ihee, wifenfgaftig yufommenhängende Aennt- 
if der, Gebrfcen Formenlehre und CSpntax befipen, 
und daß ihre Sltire gehihtliher, polger und Dro« 
dhelieiee Schriften des Ulten Zefamentes einigen me 
fang geomnen hat. Sie mülfen im Stande fen, eine 
miät zu jhmierige Glele des Alten Zeflamenie in 
punltilen —erte mit grammather und Teitalfcer 
Genauigleit yu veteen und riätig zu Mierfeen, NS 
au mil den Hauplpunlten der Gefdihte de3 Wolles 
Nora und der. altefamenllihen Eiletungsmifenfgaft 
delannt zeigen. Auf rihtige Bor und Peuiätet der 
Serien mit (al. 829 iR ale Mh 
au legen. 


gr 


Granprig. 
Bon den Nandibeten, tele die Lchebefähigung 

im Grangöfifien nadweifen wolen, iR zu fordern 
a) für die jweile Stufe: Renntiß der Glemente der 
Bfonelt, rißtige und zu feRer Gmasfnung gebradite 
Ausfprade; Vertautfeit mit ber_Gormenlehre und 
Synla, fomie der elementaren Shnongmit; ef, 
nes ausreißenden Ecafıs an Morten und ene 
dungen und einige Mehung im mündliden Gebraude 
der Sprade; Einfiht in den meufrangflhen Berb- 
hau und Ueberfigt über den Gntwidelungsgang der 
franpfigen Sttratur fit ben 17. Yahrhundert, 
aus welder einige Werte der Gerborragendfen Diäter 
und Profiter, au der neuften Zei, mit Berfänbde 
mi geieen fein müffen; Yahigeit gu fiherer Ueber 
fehung. der gesößnlicen Scriffeer ine Deutfe 
und zu einer von größeren fpraiig-fiifigen Ber« 
Möben freien färftlihen Darelung in der fremden 


Sprade; 
b 3 die erfle Stufe: Hürden föhrifllichen und münb- 
Tidien Gebraud) der Sprade nit bloß volle game 
matifpe Sicherheit bei wiflenfFaftlicer Begründung 
der grammmaifen Renntie, fenbern aud) umfaien- 
dere Berkraugei mit dem Gpradjda} und der Gigen- 
jümlichteit des Uusdruds, jornie eine für alle Untere 
victägwede ausreichende Gervandteit in beflen Hande 
Habung; überfictliche SNenntniß dee gefchichtlichen 
Gntwideung der Gprade fell item Heröorgehen aus 
dem Sateinijcen, für welches Stenntnig der Elementar» 
grammatit machzureifen ift mebfl der Mähigleit, ein 
Fade Shulferiftfeler, wie Gaejar, wenigfens in 
Heihteren Steden ri ausuffln uni Abenfegen; 
ferner enniri, der olgemeinen Gntuidelung der 
rampfen Siteratur, verbunden mit eingehender 
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Qeltüre einiger Peroorrogenber Schriftoete aus fee 
en Perieben wie aus Der Öegemwort; Ginfiht in Die 
Gefepe des franöfften Beräbaues älterer und neuerer 
Jet; Belomntoft mit der Gefdiäte Granteiät, 
Tome fe für bie faßliche Grläuterung der gebräudhe 
lien Schuligrifeller erforberli if. 

Bemerkung. Sür minder eingehende Renntiffe 
auf dem Gebiete der geididiliäen Entwidelung der 
Sprade Tann eine bejonberd Hchlige Reuntiß ber neueren 
Cüteratur neöR herborragender Beherfhung der gegen» 
mirtigen Sprade ausgleihend eineeen. 


ss 
Euglifd. 


Yon den Kandidaten, melde die Lefebefähigung 

im Gnglifgen nadweifen wolle, iR zu fordem 

a) für die zweite Stufe: Renntnib der Elemente der 
Whonei, vitige und zu fer Gedhmung gebraite 
Musfprade; Bertrautheit mit der Formenleher und 
Spntop fonie ber elamenieren Spnonymil; Le 
eines ausreidenden Gäoßes an Worten und Berbungen 
und einige Mebung im mündlihen Gebraude der 
Sprade; Ueber über ben Gntwitelungsgang der 
engligen Ltteratur fit Shotefpore, aus welder 
einige Werte der Gervorragenbflen Diöer und Sror 
fiter, auf ber neuen Zeit, mit Verfländnip giefen 
fein möflen; Ybigeit zu fiderer Ueberfefung der 

gemößnlihen Sshrfteler ins Deutfde und u einer 
Don größeren fpra jöen Deren, freiem 
Körilißen Darlelung in der fremden Eprade; 

b) für bie erie Stufe: Ale den feciftlien und 
münblihen Gebraud der Cprade mißt blek wol 
grammatilge Giderbeit Bei mifenjhaftiger Begrlin- 
dung der grammatifäen Remnnife, fonbern aud) um« 
fofenbere Bertrautfeit mit dem Spradicap und ber 
Eigenifümtiteit des Ausdruds, fomie cine für ale 
Unterrilöpwede außreihende Gevandifeit in defen 
Handhabung; Oberihtlihe fenntniß der gefäicticen 
Gntoidelung der Eprade von ber. alleglifißen 
Periode an; Kennt ber allgemeinen Enteidelung 
der Llteralur, verbunden mit eingefenber Lee 
einiger. herborragenber Ciriftwerle aus feiheren 
Perioden wie aus der Gegemmart; Cinfiht im die 

de3 engliien Yeräbaues älterer und neuerer 

Zei; Belanntfhoft mil der Gefgißte Englands, or 
wei’ fie für die fadiche Erläuterung der. gebräuße 
fihen Säulfgrifeler erforderlich if. 

Bemerlung. Fr minder eingehende Rente 
auf dem Gebike der gefichllihen Entwidelung der 

Sprade Iaın eine beonbers tücfige Renntnib: der 

neueren Sitterahur neöfl berborragender Beherefäung der 

gegenmärfigen Sprade aubgleihend einireten. 


























sn. 
Gelsigte. 
Won den Ranbibaten, welche bie Lerbefähigung in 
der Gef_pichte nacmefen wollen, iR gu fordern 
a) für die zweite Stufe: Cine auf, geordneten geo+ 
gropfilden und Sronologfgen Renntifen henugende 
ißere Ueberfißt ber teigehbidtligen Wegeenbeien, 
belonders der. geiedifgsrömifen und der Beuhen 
Geiste; Belanntjdaft mit der Eatoidelung der 
Derfofungsoerfältifle In Sparta, Aßen und Rom, 
mementtich aber in Deuland; überflige Renntniß 
Verbeutjfen Reichsverfflung; Belanntjdaft mit einigen 
der Dönerfen neuen Satänien Oejiäis 
werte; 
für die erfle Stufe übedies: Genauere Belanntjäaft 
mit dem Entwidelungsgange der Welgejdite und 
Berfänbui Für Zufanmenhang und innere Baiebungen 
der Greiglfe; Darlegung eingehender, au auf 
Verfoflungs- und Rulturgefihte id erftedender 
Renntrifle beügtih des Mierifums In der greife 
zörifen, Sejglid des Witelalere und der Reuyit 
Hauptädlih im der vaterlänifhen Gefgite, Rennt« 
mi. und Weränbrf, der widtiften micbfgaftichen 
und. gfeljäjcflißen Vernderungen fit dem Ende bes 
Dreifigjäheigen Arieges; Belonntfft mit den für 
die Haupigebiele wiäliften Gejihtöquelen und den 
Grunjähen fir ihre Wenwerfung, fomie mit. ben 
iüerarifgen Hülfemittein der Gej$ihtsnifenfgeft 
und Gerporragenben Berl neuerer Gejdiäädate 
Aelung. 
$2. 


Erhunde, 


Von den Randidelen, welie Die Lchrbefühigung im 

der Grölunde nadweilen wollen, iR zu fordern 

a) fr die zweite Stufe: Siherhit in ben grade 
Tegenden Renntriffen auf dem Gebiete der malher 
matifgen, der pünffen und der poitiihen Erd- 
Ude, fe in ber Zopil der Grbaberflähe; über: 
fällige Renntniß, der Gejichte der Entbedungen und 
der migtigfen Wißtungen des Wellfandels in den 
verieenen Seiabfmilten, “insbefondere and der 
{&ntoidelung der deulfen Kolonien; Dertal 
mit dem Gebrauhe des lodus, de Heß und der 
Rarten; Pähigtei, bie Gmmbipafahen der matpes 
matiben Grunde an einfagen Leemitlen zur 
Anfbauung ya bringen und ciige Berligleit im 
Entorefen von Ratten; 

b) fir die erfle Stufe überbieb: Vertrautfeit mit den 
Kehren der maffenaligen Grdfunde und, font biefe 
RS mit Hülfe der Glemenlarmalfemail Begcänden 
lan, au, mil deren Semcfen; Aemmini der 
HOORItGen und der witifen geologigen Bere 
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Stile der Erbeberfäihe; yufammenängendes Wien 
in der polen Gelunde der Gegenwert; Uesefiht 
Über die räumtige Gmidelung der Ruftnfanten 
und Betannifgeft mit den Dauplifatfagen der 
Bilterlune, 

ga. 


Reine Mathematit. 

Bon den Kandidaten, welde die Lehrbefähigung 
in der Reinen Matgematit nahmweifen wollen, it 
in fern r " 

a) fir die zweite Stufe: Gidere Nenntniß der 
‚Elementarmatgematit und Belanntfhaft mit der 
aitifhen Geometrie der Göee, Bfoners mit dm 
teigenjaften der Negelfcnitte, fomie mit den 
jrunblehren der Differentiel- und Integrafrehnung; 
%) fir die erfie Stufe überdies: Cine folde Belannt- 
ihaft mit den Pehren der höheren Geomekrie, 
Aritgmetit und Algebra, der höheren Analyfis und 
der analgtifchen Mechanik, dab der Nanbidat eine 
mist zu fömicige Mfgabe aub einem diefer Gice 
rötamaig an Geubeten im Stande M. 


sn 
Angewanbte Mathematit, 

Bon den Ranbibaten, welie Die Rehebefäfigung in 
de Ungemandien Matfematit nagmeifen molen, if 
aber einer Lefrbefäfigung in der Reinen Wotfemalit 
A forbern: Renntni ber darfelenden Geometrie Sie zur 
&ıbte von der Genralpeoetion einihtikid, und ente 
preßenbe Gertiget im Zeihnen; Betonntfäaft mit den 
zulfematifchen Melfoben, der tehnifhen Mefanit, ind 
efonbee Dee grapfilßen lat, mil ber nieberen Geodäfe 
and den Gfementen der Güheren Geobäfe ne Theorie 
der Musgleigumg der Beobactungsfeler. 

3. 
Poli, 

Bon den Ranbiaten, wele ie Lefrefäkigung In 
der Pgfit nadmdfen wolen, IR zu fordern 
3) für die zweite Stufe: Remmtnii der wiätigeren Er- 

Thcinungen und Gele aus dem ganzen Gebiete dieer 
Wienfäeft, femie die Befähigung, die Gelepe 
watbematif) zu Begeänben, fact 8aßne Anmenbung 
der höheren Melbealit möglid it; Belannijdaft 
it den fc den Schulunteriht erferdeligen pp 
Men Jafrumenten und Uebung: in ister Qande 
Sakung; 

b) fir Die erfie Stufe überdies: Genauere Remtni 
der Grperimentalpfpft umd ihrer Anmendungen; 
elonntfaft mit den grundlegenden Unterfugungen 
auf einem der wihtigeren Geblele der tereifden 
Ba u Zu 

fmigeiel 

















un. 
Sherie wehft Mineralogie, 

Bon den Ranbibaten, welce die Lehrbeäßigung in 
er Shemie neh Mineralogie no mot, 
u fordem 
») für die zweite Stufe: Renntniß der Gef 

Semifden Verbindungen und der wifligen Zheorien. 
über ihre Ronfittion; Belanntjgoft mit Darfelung, 
Gigenftaften und anorganifgen Derbindungen der 
wißtigeen Giemente, mil ifter Bebentung im Haube 
Balte der Ratır und mit dem iätigfen auß der 
Gemifgen Teämologe; Uebung im’ Gperimentien; 
dayu elamntfdaft mitden am Häufiglen vortemmenden 
Mineralien Ginfehih Iee Rrphalform, iser Pöpftae 
Uen u Senfacn Elfalin u ihr Dal. 
m Derierbung, fomie mit den tigen 
Sekgsa un gelogen Sprmattnen, Serls 
Deutfglands; 
b) fürdie erfle Stufe überbie: Cingefendere Belannte 
daft mit der ensrganiften Chemie und mit dene 
jerigen BerSinbungen auf dm Gebel der orgaifen 








Chemie, welche für die Popfologie oder für die 
Zenit” von Gerworregenber, Bedeutung find, fomie 
Menntniß, der wichtigen demilden Xeeorien und 





Wethoden, Berigeit in ber quoitatisen und genägende 
Mebung in der quanitsisen Analgfe mit Einfluß 
der orgmnifihen Glementaramalgje. 

s2. 
Botenit mud Zoologie. 
Won den Randibalen, wele Die Sehrbeäßtgung 

in der Votanit und Zoologie nafmeifen woden, I 

au fordern 

9) für die zweite Stufe: Gine auf eigener Unfhau- 
ung berufende_Renntui, der. Hüufiger borlommenben 
Wlangen und Zhiere aus der Heimalh und befenders 
Garatterfifier Formen aus fremden Ländern; Ber 
Tanntfaft mit der Anatomie und den Grimblefren 
der Pönfiofogie des menjchlißen Rörpers unter Berüd» 
tigung ber, Gefundfeiöpflge; Uebestld über bie 
Spfemalit des Planen» und Zhiererides; Rent 
der, mitigften matüsfihen Farin, auch einiger 
Werten ber niederen Bflanzenelt, fomie, der wid 
gden Ordnungen der Wirbele und Gliederiee, auch 
eingelner Bertreer der übrigen hiermit, and ihrer 
geograpfifhen Verbreitung; Belannifgaft mit den 
Gmmpiehren der Anatomie, Päpfolsgie und Bifagie 
der langen und Ginbfid in den Bau umd das Leben 
der Zhiere; dazu einige Uehung im Seldnen bon 
Pilongen und Tfierforme, 

9 [ii ee Stufe Airake; Gnphenen De 
Yarmtfaft mit den Lehren der Anatomie, Phpfategie 
und Biologie der Pflanyen und ie, frsie mit der 














Sofemalil des Planzen« und Tieres; umfafenbere 
Renntnig der Anatomie und Phpfelogie bes Menfgen. 
Bemerkung. Die Lchrbefüfigung in Dolani und 
Zoologie iR (hon dann für Die erfie Stufe (m Einne 
38 8. 34, 1) yunerfennen, term der Randidat nur auf 
einem der beiben Gebiete bie Lehrbefähigung fc die 
erfe Stufe, uf dem anderen aber für die zweite Glufe 
nadgemiefen fat, .m. 


Säriffihe Gansarbeiten. 

1. Zur Hüustißen Beothetung erhält der Kandidat 
gwei Nufgaben, bie eine für die Allgemeine Prüfung aus 
dem pöilofopbifgen ober Päbapogikdem Gebet, Die ane 
dere für die Bahprlfung aus einem der Fächer, im 
weldem ex bie Lehubefößigung für Die erte Stufe nad 
weien wil Wenn der Randibat dies Ziel nur in der 
Höilofopfifhen Propäbeulit erftbt, fo WR bie Aufgabe 
für die yoeite feiflihe Haubarbeit aus einem der 
Wider gu enimefmen, in denen ec die Lehehefäfigung, 
für die imeite Stufe nadhweifen wil. 

Wünfee des Kandidaten beötglih der Auswahl 
der Aufgaben find AHunißR zu Beridißtigen, 

2. Pelfungsarbeiten aud dem Bebiee der Hafffcen 
Bhittogie find in nteinifer, aus dembder neueren Spracden 
in der bekteffeben Gpradie, ale übrigen aber im beutfher 
Spradge abyufafen. R 

3. Mu Den Antrag deb Randibelen Tann eine von 
ifm verfote Drudfäcft 8. 0,2 © und N), auf melde 
altdenn die Befinmungen des $. 28, 1 anumenden 
ind, als Grfop für eine der Biben Pausarbeien anger 
ommen werben. Ueber einen Deratligen Antrag ente 
föeibet der Borfigende der Rommifion nad Anhörung 
des in dem beitefinden ade Prüfenben, wobei aud 
Bieunter2getroffnen Befimmungen gu Bericfißligen find. 


8.27. 
time Be irn Dr Ken 


1. Gr die Gerigftelung der beiben Hausarkeiten 
wirb eine Hr don inägelammt 10 Moden, dom Tage 
der Zufefung der Mufgaben ab gerefne, gemaht, 
Spaiefens beim Ablaufe diefer Yet find die Arbeiten 
an den Borfperden in Reinfärift eingurigen. Auf cin 
mindefens aft Tage vor dem Aktaufe der Fifl einger 
reiht Begrünbeted Gefuch IR biefer bemäctig, cine 
Brifefredung Dis yur Dauer von feäszefn Moden zu 
germäßren. Gimolge weitere Beiferfredung iR rehtetig 
bei dem Borfipenden madgufuchen und bedarf der Ger 
meßmigung des Sianisfeltelds, 

2. Bein der Nondidet nur eine fhitlihe Haus- 
arbeit zu fetigen hat (vgl. 8.20, 9. 4. 30), jo werben 
die unler 1 dorgefehenen Beifen von jehsschn Boden 
auf act Boden ermäßigt. 











3. Verfäumt der Rondidat die Brif, fo gilt bie 
Präfung als mißt Beflanden. Werben jebod; dem Lore 
fihenden nacträglih teiftige Gründe der Verhinderung 
macigemiejen, fo tit diele Folge nicht ein und dem 
Randidaten find neue Aufgaben zu flelen. 


.2 

Weitere Beftinmungen über die fhriftfihen 

ae 

3. Am Sölife jeder Areit Fat ber Randida zu 
efihern, da er ie Feng angeeigt und andere 
Hifi als bie angegebenen niht enupt Habe, Eine 
fie Deriferung if auch bepiglä der geiferm 
Seidmungen (&. 30, 2) abpıger ern ih kit, 
daß diefe Wefiherung ummahr if, fo if die Prüfung 
fir mißt befanden zu ellen; mid ef nad) Hushanr 
digung deb Pehfungdicugnfle enledl, dab die Bere 
ferung mict maßrbeißgemäß abgegeben worden if, fo 
fett ieifimrife Benfogung ein. 

2. Der Vorfipende Defmmd bie Wiglieber, denen 
die Beurteilung der engen Pehfungsanbeiten obliegt, 

3. Gine f6rihlihe Peüfungsocbet darf andermet 
3.8. dir Grmerbung der Dollermdgde oder pur Were 
Üfentihung, mit verwandt teen, bebor Die Mehfung 
obgefätafen und das Pelfuneszengniß aubgefcüt morben 
if. Me Pehfungäonbeten Biisen bei den Allen der 

1, jebad Dürfen dem Werfen auf Ite Rsen 
Affen gegeben merden. 
gm. 
eanferarbeiten. 

Der Prüfungsausfuß iR Befugt, in allen Gegen 
Mlnden Dr Saprüfung bon dem Rendiaten ine laute 
arbeit von mäßiger Zeitdauer (ditens drei Stunden) 
anfertigen zu af. Ye die fremden Gpraien gilt die 
Anfertigung derartiger Mcheiten als Regel, 














a: 
Nadweis praktifcper Gertigfeiten. 

1. Die Belanntjaft mit den wichtigen phpfie 
un Pd mt dm, nie ah 
durch die Wusführung einiger leichtere Berjude, die 
Uebung in cdemifchen Mrbeiten (8. 24) durch die Muse 
a E20 ne Eur 
amtliche Zeugniffe der ausreichende Radhweis hierüber 
beigebracht if. In entjpredpender Weife ift die praftifche 
Be ED HS ee 
DE Teer 
un, fell A eh Ben 
und Zhierformen ($. 25) haben bie Hanke mar 
eine Seßrbefüßigung in den Bektffenden Yüdern made 





Seen molen, Dei Mblferung der Hausarbiten auf 
ebfinbig gefertigte Seihnungen vorzulegen (0gl.8.28,1). 
3. 

Burüdtweifung von der mündlichen Prüfung. 

1. Wenn Dur Die förflihen ebeten (88.26.20) 
Gt Randidaten bereit ungmeifelhaft feige I, dab 
& aut bei günfigem Grgebuiß der mündligen Prüfung 
wit nmel gu einer Grgänpungsprifung (. 34, 2) her 
mäligt fein wücbe, fo fehl dem Prüfungsausfgufe zu, 
{in don der mündfihen Prhfung zurbdgumefen und die 
Felfung für nicht Belanden yu elite. Unter der Ber 
nen Vorausfepung Bleit diefe Befuguiä auf) dann 
Defeen, wenn der Nandidat erllärt, von der Prüfung 
gerüdtuten gu wollen, 

„2 Die Sulafng yur mändfigen Peäfung iR zu 
Bergen, wenn Giuihtih, der fütlichen Unbejgeltenpeit 
34 Hunbibaten {id nadträglih Degelnbele Zorild er- 
wien Haben (opt. . 7, 2). Quflindig hierzu I der 
Kerfiende der Kommen, 

sn. 
Einberufung zur mändfiden Prüfung. 

1. Die Ginberufung des Ronbidaten yur münds 
in Pelfung und zu den mit ift berdundenen Gr- 
mitelangen (98. 29. 30) erfolgt fhrflih dur den 
Lorfkenden, 

2. Cäht der Ranbidet den ifm  gelelen Termin 
werfen, fo if die Prüfung für ht beflanden zu ere 
Akren, "Werden jwod dem Worfipenden nadtedglid 
infüge Grände deb usbleißens nacgewiefen, jo tit 
diefe Folge nüct ein und dem Stonbidalen if ein neuer 
Termin für Die mlndlihe Prüfung zu Keimen. 

838 
Ausfüßrang der mindliden Prhfung. 

1. Die Heifefolge der eigenen Rfeie der münbe 
üsen Prüfung, einfSfchid, der mit Ihr verbundenen Gr 
mittelungen (88. 29. 80), eflimmt der Borfipendr. 

2. Somoft bei der Mgemeinen Prlfung als au 
dei jber Facprfung folen In der Wegel_ mindefens 
dei Mitglieder des Prüfungsausfgufies, einjhlihlid des 
Jeripenden, yugegen ein. Ehvaige unermeilide Hub« 
mahmefälle find im Sroioolle befonders zu dermerten; 
unbingt molhiwenbig iR je Die Anmwefenkeit von 
gms Mitgliedern, 

3. Die ordentfigen Mitglieder des Raifelihen 
Oberutratgs find befugt, den münbfihen Prüfungen 
1 Subörer Seljumoßnen und Sichel von den fäif 
sen Veifungserbeten Xerutiß zu nehmen, 

d. Zuder Allgemeinen Prüfung Dürfen $öäfens vier, 
3 jr Baprüfung in der Wegel mict mehr ala zei 
Randbeten vereinigt teren, 
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5. Die Fahprifung im Fremöffhen, oder Eng« 
Aigen if imfomeit in Der Beitfeben Eprae felft yu 
führen, daß baburd die Ferigteit des Nandibaten im 
mündiigen Gebrauche derelben ermittelt wird. 

6. Eomoft über be gemeine Brlfung eis aud 
über die Yrüfung in den einyinen Gücern it währen» 
Ber Prüfung fl ein Proolotl aufgunenen, waides 
die dabei amefenben Mitglieber deb Prüfungsaudufies 
zu untergeinen Gaben. Die Protoofle Bliben Bei den 
ten der Kommen, 

7. Das Crgebnif der Allgemeinen Prhfung if für 
jeden Aandibeten auf Grand der Pausachet und der 
minbiiten Leifunge, erforberlißen Sales Durd Dh 
Setöbejgtu ter bei Diefer Pelfung beifeligten Pt 

eb des Ausfufe, eiuteen, woSei leihtere Mängel 
einem Zeile der Prdfung dur gute Leitungen in 
em andern als ausgegligen angejeben werden nnen, 
ud der Gelommeindend der Celungsjäfigtit des 
Rorbivaten zu berädfihtigen iR; bei Stimmengleiffeit 
giebt der Voripenbe den Ausffag. Mm Cchlufe des 
rotoollß über die Allgemeine Vchfung iR efimmt are 
dugeben, ob fe Beflanden oder mit beflanden i. Gehen 
ie eftungen eines Randidaten über Die in der Mer 
üfung zu felenden Anforderungen erfeblid 
hinaus, jo Tann im im Dem etrefeten Bade eine Sehe 
Befähigung zuerannt werden. 

Unmittelbar na jeber eineinen Faıpräfung Hatder 
Prüfe auf Grund ale in Betracht lommenden Leitungen 
de3 Randibaeu fen Mcgeil darüber yu Prololo su geben. 
05 und für welt der beiden Stufen ($. 11) ifm bie 
gehrbefühigung In dem Beiefinben Daze suguesenen if 
68 feht dem Prüfenden dabei fee, fein Urteil näher 
gu Degrinden. Rt ausgefloffen if, dem Nandidaten 
die Cerbefähigung für die erfte Clufe and dann yupue 
{pejen, wenn cr nad) feier Welbung fie nur für die 
joeile Stufe nadıeifen mole, 

8. Zrüt der Nondibet während ber mindfigen 
Prüfung zucät, fo Beißt e& dem Grmeffen des Wite 
fufes Oberlaffen, oÖ die Prüfung für niht beenden 
ju erlheen ober Dem Kandidaten ein neuer Zermin für 
ie mündtihe Prifung zu Beflmmen ft: 


8.3. 
Gefammtergebniß ber Prüfung. 

Na dem Affluffe der gefammen Prüfung ete 
feet ber Pelfungsausius auf Grund bes Grgeinifes 
der Allgemeinen Prhjung und ber Yacprifungen, ob der 
Rand Die Prüfung Befinden oder nicht befanden Sat. 

1. Bfanben Sat Der Yandibt, wenn er In der 
gemeinen Prüfung genügt und Die Lehebefähigung 
indeten in einem der in 8. 9, 1. B 1—15 genannten 
Für für die erfe Gtufe und nad in juei Büfern 
für ie gueite Stufe madgenefen Hat; über die dabei 
erfordelihe Verbindung von Fäden vgl. 8. 9, 2. 





























AM die Prüfung befanden, fo Kat der Pelfungse 
ausf&ub zu erwägen, ob nac) dem gelammten Ergebniß 
der färiftligen und der mündlichen Prüfung das Zeugnik 
„Gerügend Örflonden“, „Gut befanden“ oder „Dit Yube 
jihmung Seflanben“ yu erteilen if. Vorbesingung für 








die Grielung daS geuguife® „Gut Gefunden“ unb „Wit 
Ausyihmung befanden“ if, Bader anbibat mindeRens 
in mel der 9.9, 1. B 1-18 genannlen Bäder 


die LeSebefühigung fr die efe Stufe nadgemiefen Hat, 
wobei jedoch die Pitofophifße Propäbenti, fals fi bei 
dem Hudweis der ehbefßiguug im, Deutfgen fir 
die erfe Stufe mit Erfolg gedient hat (op. $. 14, b). 
mißt nod; bejonders geefnel werben darf 

2 MM die Prüfung nicht befanden, oder einer 
mict betanbenen gleich gejeht worden, [a Sat. der 
Peüfungseusfguf, fofe eine nodmalige Pelfung übere 
Haupt zug if Dal $. 97), Darüber zu entfheden, 
96 eine Wieberfolung der gefammien Prfung (Die« 
berholungsprüfung) oder nur bie Grgänung einjelner 
Zoeile in einer nocmaligen Pehfung (Ergänzungs« 
Prüfung) zu fordem if. 

Der Pelfungsausicuß il Befugt bie Zeit zu er 
firnmen, vor deren Mlanf die. Wirderfolings- beyo. 
Grgänungsprüfung nicht Aakfinden darf 

8.35. 
Zeiguif. 

ber das Grgebniß der Prlfung iR dem Rane 
dibaten im jedem al, fe mag Beflanden oder nit 
etanben oder einer nicht beflandenen. gleihgejet fein, 
ein Zeugriß ausyufeden, 

In dem Zeugmi (op. den Borbrud in der Ans 
age) muß der bollländige Name deb Randibalen, Stand 
zo Beten a Ba Em eh Di br dc 
die Konfeften (oder Religion) und der Lilbungsgan 
ange nee meh Hama afL1d u naden 
iR, wann und wo der Randidat die Reifeprüfung ber 
fanden, auf wegen Univerfläten und wie lange er auf 
jeder don ihnen fubit, warn er fih zur Prlfung ge 
Meldet und wann er fie volendet fat, gegebenen Sales 
au, warm und wo der Kandidat feier mildeihen 
Dienfptict genügt hat, 

Daran fällt fh die Angabe der dem Kar 
daten für die (hrifiäen Hausarbeiten gelten 
geben. aud) der eioa ala Crfah für cine derfelben an» 
genommenen Drudjduit ($. 26, 8) und 

1. wenn die Prüfung beflanben if, bie eyägliche 
Gettärung mac Wabgabe von 8. 34, 1 ohne Begrline 
dung bei Groebnifes, aber mit genauer Begeihnung 

ber und der Stufe, für weiße der Randidat Die 
efäßigung nahgeniejen Hat; . 

2 wenn die Prüfung nit Seflanden if, die bee 
süglihe Grlötung mit Angabe des nad; Mobgabe von 
8. 34.2 gefaßten Befölufes, wobei die Zeit imerfolb 
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welder die Anmeldung zur Mieerfolungs- oder 
gänpungsprifung zu erfolgen Sat, und fir eine 
Gönzungeprüfung einer Die Shele der Pelfung, in 
weißen der Naniat den, nforberungen geriet hat, 
wie bei 1, anberefei die Tele der Prüfung, für 
ee die" Crgönyangeprüfung afjulegen if. genau 
u Beinen find; 

3. meın die Pröfung einer nicht Kefandenen 
ei geeßt worden ÜN. auferbem die Angabe bes 
Grunde nad}, Mafgabe don 8. 27, 8. 28, 1, 8.31, 1, 
2288 

ss 


Bermert anf den alabemifden Zengufen. 

Bei Mldgabe der eingerehten aladenifihen Zeuge 
niffe (6, 2 b) on den Randibaten fat der Borfikende 
der Rommifen auf ihren das Grgebmiß der Meldung 
und deb weiteren Prüfungsnerfabtens fur) zu vermerten. 

897. 

Wicderhofngse und Ergängungspräfurg. 

1. Corwofl für die Wiederholungs als au für 
die Ergöngungsprüfung (vol. 8. 34, 2) iR die Rafere 
ige Biffenisaflihe Prüfungslommifien ohne Rüdhht 
auf die Beilimmungen des $ 4 yufinbig, wenn bei 
ibr die eofe Prlfung abgelegt wurhe 

2 Die Medung zu einer Wieberfolungs- oder 
Grgängungsprüfung muß, in längflen yoei Jahren nad 
der Nusfeflung des Zeignifes Über die vorangegangene 
Peofung erfolgen. Bird die Miederpolungse oder. Die 
Grgänzungspeüfung nit beflanden oder einer nit. ber 
anderen glei gefet fi eine nochmalige Prifung 
des Sandibalen nur mit Genehmigung des Slaatde 
Tees zuläfig. 

3. Uber das Grgebniß ber Miederfolungse oder 
der Grgängungepräfung it in allen len ein Zeugnik 
ausgufeilen, in wegen auf Das bereits erworbene Prüs 
fungeyeugniß des amdibaten Beyug genommen und der 
aufammenfaffenee Schlußfop daraus niederfit wire, 
Bird die Prüfung belunden, fo finden Beitfis der 
nacigesiefenen Lepröeffigung die Befimmungen unter 
8. 85, 1 Unvendung. 

















s. 
Erweiterungsyrüfung. 

1. Mer de Prhfung für das Fßere Qeframt ber 
Monben dat. iR befugt, innerhalb ber fee darauf 
folgenden Sapre, fi e3 um mod für andere Bäder die 
Rebrbeföfigung nadjumeilen, fü es um eine Dee zur 
erfannte Sehrbefäfigung zu bewolltändigen und fo das 
Gefommturteil des Zeugnifie zu ehöfen, fi} einer 
Grmeiterungspräfung in eineinen Bädern zu unter: 
deben, folem der Ralferlihe Oberfgulrati die Qulafung 
du einer folgen Prüfung Befünvortel, 


2. Die vorftfende Befnmung gilt au für fote 
Kembibaten, welche auberhalb Cljah-Loihringens dar einer 
deuten Miffenfaflihen Yrifungslommihion eine den 








Arebeungen Big Ding pedene, Bäfng 
Srlanden oben und an einer, inlänbifhen Lehranfalt 
Befäfigt oder für eine jolhe Beihäftigung in Ausfist 





gmommen And 

3. Eine Ermeitermgspeifung tarn In jdem der 
inter 1 genannten beiden Sale nur einmal. abgelegt 
Seren, 

Beztgtid, bes ausjufeenden Seugnifes Finden die 
Zefinmungen unter $. 97, 3 umd $ 34, 1 finnente 
irehenbe Annendung. 

s.. 
Deonbere Befimmungen für Ranbideten des geifien 
Amtes und Geiflihe. 


Ramdidaten des geiflihen Amtes und Ceiftide 
ner der ehiflichen Rircen, weile Das Refegeugnis an 
inem beutfehen Gyimnafium ermorben und die pr Ber 
eidang eines geiflicen Amtes erforderlichen Prüfungen 
Srianden Haben, erwerben ein Zeugni für dad Lehramt 
an böferen Schulen, wenn fie in einer nur mändiih, 
lyubaltenben, Die Bebürfnife der Schule Betreffenden 
Fhfung Ähre_Befögigung für den Religionsuntercift 
uf der erflen Stufe, fener Dur eine Friflie Rlaufure 
arbeit und mündfige Pehfung die Leprbefigung im 
Sebeäifgen ($. 10) und endli eine Cchrbefüßigung nad 
in einem der in 8.9, 1 B unter 2 dis 5, 7 Bis 11 
tnD 18 Bis 15 aufgefäßeten Bäder nacpuefen. Hanbelt 
3 fi dabei neben der Cchrbefähigung in der Religion 
nd im Hebröifen um ben Nadweis einer weiteren 
ehrbeföhigung für Die ee Stufe, fo if eine jhrflide 
Sausonbeit für das beiefende Fach du fordern. 

Berügtid des ausyufelenden Seuguifes finden Die 
Sefimmungen in $. 3 finnenfpredende Anwendung 

8.0. 
Gebäfren. 

1. Die Gebüften Fb fofort nad} ber Zufofung 
ur Prüfung an bie von dem Borfienden der Romnifon 
Aeinete Kaffe zu yblen, 

Wenn ein Randidat dur gültige Zeugniffe made 
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we, dab er durt) Rraneit oder anberneitige außer: 
ordentie Hindernifie genößigt iR eine Begonnene Prüfe 
umg aufgugeben, fo werden die cingeahlien Gebäßzen 
guräderlatlel. Im allen übrigen Bülen beiten fie der 
Gebügrentaie Derfalen, gleipiel ob Die Prüfung zu 
Ende gefüßet iR oder nid. 

2 Die Gehüßen Seiragen für die boHfändige 
Prüfung 30 „4. für eine Groänungs« oder Erelteungs» 
Being fo fir die in 6.30 Brgfhene Pen je 


sau 
Iutraticpung der Präfmugsorbuung. 


Die gegemmätige Pelfungsorbmung tt mit dem 

1. Apit 1890 in Rue. 
sa. 
ebergangsbeplmmugen. 

Die is um 1. April 1899 eingefenben Meldungen 
{nd maß, der alten Prhfungsorbmung zu erledigen, 
ofen in ifnen nißt bie Anwendung der neuen Pelfungsr 
ordnung ausbendtid, beanengt wire, 

Die Ergänzung eines nach der alten Prlfungs« 
orömung Srcingt eusgeiten Jeugniffs hat nad den 
Befimmungen Derfeiben Ordnung yu erfolgen. IR das 
Aruguiß vor dem 1. April 1800 ausgeheht, fo muf die 
Meldung zur Grgänjungsprüfung 8i8 zum 1. pci 1001 
eingeriht werden; iR c8 na) dem 1. April 1899 ause 
geeQt, fo efret die Zr für die Meldung auf 
yoei Jahre vom Tage der Auöfellung des Seugniffe ab. 

Die Erweiterung eines na der ale Pelfungs« 
ocbnung erworbenen unbedinglen Oberleere oder Lehtere 
geugnifs Get vom 1. April 1899 ab in Gemäbfeit der 
meum Pelfungsordnung zu erfolge. IR das Sege 
Hi ber em. Ka 1609 ui, fi, De 
Weibung ze Ermeilerungsprüfung BiB yum 1. April 
1905 zulafig; IR e3 mach dem 1. April 1899 ausge, 
fo erfcet fih die Bei für bie Meldung auf [eh Iapre 
dom Zuge der Ausfelung des Zeuguifes 6. 

Straßburg, den 4. März 1800. 

Der Raifeiße Stttflter in ifaß-Qeeingen 
Su ıng, det au Sobenloherfangenburg, 
1588. 
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WUnlage: Borbrude für die Sei den Allen Bleibenben Entohrfe zu ben Zeugnifen. (Die Zeugnife fett 
Aud opne Zwifgendrude ganz zu Tärdben) 
Here Oerhren Brenn er Afan ne. neh an Dee, of de 



















gehören ben. 18.... zu. @n.snmn Mer Cr 6 Angabe ds Re, 
Sefand die Rafprlfung yı_ Grm mr mastn 78. auf be 
Aabite........ (mit 





zo m Apr 
[Seiner mifteifgen Dienfpiät genigte er von 
Auf die Medung vom. 

mugelaffen, eict er gu fhriflider Bearbeitung die Aufgabe: 
[Rs Erfaß für Die yorte Hausarbeit wurde eine don Ipm berfaßle Drudjrift angenornmen, beiet: 
Der münrifen Pelfang untegog er fi am Ä ten 

Kun smen) ____ Hat die Pefung für da Rehramt en Käfenen Eulen * befanden, 

und yooc if ifn mac) den gefammten Ergebnig der frifien und mönblifen Prüfung das Seugnik 

(Soap, os a DI Keihre) Gflanden 
















a - für die erfe Stufe 
für die poeie Stufe. 
18... 

gifetige Bifenfäsfttige Frifungsknmmilen, 





eiat) (inet Bünde dA iiber ds der, Pefungleuufl) 
DR Sie Prlfng nl Sehnde, fo der vnffebe Docrud von * an nah Mahgbe von 9. 05,2 ah 
+8: 


nit Sefanden und muß, wenn er fi ife nadmafs unteieen wil, be gefonunte Pelfung wieder 
dee. Be Biederftunenfung iR In Tanfent am Ye eigen ie Meng zu Defdhen 
darf aber nit dor dem „er — eolgen]- 
Der: 
mit Beflonden. Gr fat zwar in 
rühigung im „te And u am len Ge) Dargelkan, mu eh abe In 
einer Ergängungeprüfung unleriefen, melde in längflens yo Iafren aiyulegen if. 


IM die Prüfung einer wicht befondenen gleich gefet tvorden, fo find nad} Makgabe von 8. 83, 3 nad weitere 
Angaben erforberlig, von Denen eö aängt, wie weit der Borbrud beruft werben Tann. 


den Hnfeingen gast. au ie Se 








Fir die Genguife über eine Wieberfolunge- ober Grgängungsprüfung mid empjoflen, nad Angabe bes Perfonen« 
Pate ia foriaahren; 
Dem Herrn „Bar dom ber. untereijneen Pefungsfommiffon unter 
dem ia 18. eine Wieberfolungsprifung auferlegt worden [mit ber Rofgake, baf 
die Meidumg uf). 


18... zur Wiederholungspräfung zugelffen, erhielt 









., weiher nad; Yutweis des Pelfungsjeugnifes 
"der algemeinen Pehfung genügt, aud bie Lehrbefähigung 
— für Die weile Stufe dargeljan dal, wor von der untergehe 
eies der Lepröefüßigung in uf. eine Grgänyungsprüfung auferlegt 


„18. — gus Ergömpmgsprüfung yagelajen, uf. (f. oben). 








Lufdie Dedung vom... 


Ei} 


Sentral- und Bezirks-Amtshlaff 


Elfaß-Fothringen. 


Seapiblatt. 


Strafburg, den 25. Mär) 1899. 


ar. 12. 





tie 


Des Mengiblatt mijät He Berchnungen und Gele ven algemeiner und Daverber Bebutung, dap Behltt Dieeigen son 
ebender Beratung. 





Yon Br. 11 if ein Hanptblatt nidjt ausgegeben worden. 





L Bersrbmmgen pp. des Kaiferlichen Staithellers, des Minifterinms und des Oberfculraths. 


as Yelannimadung, 


Beten die Aatliche Yrkuirung von Wndoiet, 


Nach Anhörung und mit Zufimmung des Lande 
itifaftöratg für Cifaß-Colfringen wird Im Interefe 
der örberung, der Wiehyuht ef, was folgt: 


L 

Zur Verbefferung der Rindviehugt werben ber 
glanend vom laufenden Jafre ab jaheli) wiebertehrende 
Hoatliche Prömitrungen eingeführt, 


1. 
Die Peämürungen finden tesweit, ie nad, der 
Ausdehnung der Muife und ber Ge der Diepbelände, 
an 2 Bis 3 Orten Nat, melhe jählidh non den More 
Rnden der tandmitäfdafticen Are teens 
Ss zum. Monat Märyju befimmen find. Die Berinde 
vortände befälicen gleidgetig über die Zußteidtung 
Wiehfälag), weißer Die-jur Prämirung vorgefüßrten 
iere ongeßöcen miffe. Die Zeit der Prömitrung 
(nid dom Miniferum fefgechl. 


m. 

Die Geinünugstsmmifion see! aus yo von 
a der Iandiirtbfihaftlichen Kreise 
ieh 











uf die Dausr von 4 Yahıen geiäftlen Mite 

„und. dem Rrestßierag, zu melden jederget en. 
dom Miniferhumggbgestbneier Sachverfändiger Hünyur 
Helen Tan, mei@@R, In dien alle den Worfip fber- 
amt; andernfals wahlt die Remmilflen den Lore 
Abenden aus ihrer Mitte. Sür jede Miglied wird vom 
Arien en Stecker gem, Ir da Anke 








iSterargt wied ein folder dom Minikerhum Sefimmt. 

Rommifion entleigt fid ihrer Mufgabe nad) den 
adehenb belannt gegebenen Ömmbbefimmungen und 
der ihr dom Minierhum erfeiten Gefäftsanmeifung 
und entfedet nad; Gfimmenmehrheit, Bei Stimmen« 
gleichfeitgiht Die Stimme des Borfigenden den Husfhlag. 


w. 

Ueber das Grgebniß der Prämilsung iR ein Pro- 
hotel aufzunefmen, in melde die Zfitre nad Gate 
tungen und innerhalb berfelben nad der Süße der 
Vräimien georbnet, unter Angabe des Romens und 
Wonorteg der Befiper einputcagen find. Das Protslol 
iR von fümmitigen Mitgliedern zu unterjeidnen und 
duch; Sermiltlung des Aueltdietors an dab Minie 
Mesium eingurelten. Die Auszahlung der Prämien er« 
folgt. fa diefelbe nit an eine auffhiebenbe Bebingung 
getnäpft iR, fort. Die Namen der Beiper der prü« 
mürten Xhiere merben im Areisbiat und ber land 
tirthfhefihen Zeljrft Beyiehungsmefe dem Lalfe 
vinger Condeirih Belomnt gemalt. 


v. 
Die Mitgheder der Prümlicungsfommiffen dere 
jeßen ihre Gefäfte ehrenamitic; als Cntjedbigung für 
Mstagen einfhtitih der Refetoen erhalten fie 
Waufgelbergütung von je 12 Marl pro Tag, melde nad 
Stu des Prömlirungsgefftes audbepalt nit. 


vn 


Für das Werfaßren bei der Vornahme der Pröc 
irungen fm nehme Grmneflmmangen m 
gebend: 








Grundbefimmangen 
hr Die Artide Yrkmiieng von Wahr in Elle Fehiagen, 
1. Allgemeine Befimmungen. 

Zur Verbeferung der Kindbichjuht werden fir 
Stiee, melde zug Zul oufgefelt nd, und für weiße 
ie Hinder, tele der in dem berffenden Brämilrung 
Beicte Aberiegenden Zußirictung angehören und in 
isrem Mbrverdau und duberen Wertmalen, fomie der 
daraus voransfihtit A ergedenden. Lefungsfähigeit 
du Dem beften Zvieren Des Prömiirungeberts gehören, 

Beeife unter folgenden Bedingungen ausgejept: 

1. 63 wird im jedem Beet grundfäpic derfenige Wie 
{lag prümicl, weder der übermiegenden Jußle 

Tibtung ongebört. Huf befrhende, befonbers ausgee 

prägte einheimifce Schläge (Logejenich) iR bejon- 

dena Rüdfiht zu nefmen. 

Die Preisempfänger haben fh mit Unterfkrft zu 

Berpflihten, bei Vermeidung dee unbebingten Rüde 

uehlung de& erfaltenen Preies, bie peämtirien Etiere 

mimaciend 6i6 yum Mslauf dıS 4. Cchensiahted und 
die prämieten Rüße und Nalbinnen während der 
yoci nääften Jahre qur Quht zu Derwenden. Bon 
der Müdjablung, der Prämie wird. abgelehen, wenn 
das beefende hier unler denjelßen Trdingungen 
für den Aäufer an einen anderen Züter in Elfe 

Loißringen übergei; ferner wenn dur, trete: 

Arpiches Zeugniß der Tod des Zhirre dure) Dere 

enden oder defen eingerelene Zu htuntuugligteit fie 

geelt wird. 

3. Gin und derfelße Befler Tann nur einen 2 

jeder Wifeilung erhalten, Mied jedoch zugleih cin 

etom feier prämiiles Tier bereiten Alafle und 
desfeißen Leiers zur Kontrofe vorgeführt, jo Tann 
dasfeibe gegebenenfads wiederum prämii werden. 

Dir zußtauglich ellärte Ihiere, wele nißt mehr 

Grämüic werden Tonnten, Tonnen ende Erwähnungen 

und Wegegelder im Beirage von 5 Bis 10 Dart nad 

dem Befinden der Peisrihter zuelannt werden. 

5. 4) Die Tiere, wilde zur Prämürung vorgefüßct 

erden, müffen minbeftens 4 Monate im Bee 
des gübtes fen und 4 Wochen vor dem Pede 
miirungstermine Dur das Bürgermeiferamt bei 
der Kreitdielion unter Angabe des Signafements 
und der Abflammung angemelbe werden, 

b) Nitongemelbete Tire, fomie Bich aus Malte 
zeien um Waftlalungen, Händler, und Cin- 
Menke find von der Prämiieung ausgefälofen. 

Ort und Zei der Prämung wird für bie cingelnen 

Reife Dur die Amtsblätter und Dur das Geniale 

Und Bepelä-Hmteßltt, cu duch, die Landıirife 








4 





36 





föaftihe Zeifärift für GlfoßeLoifringen und den 
Botheinger Tandwielg belannt gemacht. 
2. Befondere Beftimmungen. 
A Bür Stiere, 

1. Die Prämien für Etiere werden für jede Prü- 
mirung ouf einm erflen Preis von 80 Marl; zwei 
‚weite Peeife von 50 Marl und drei dritte "Preije von 
40 Mazt fegelept. — &s And Hanpıfägiig die Giere 
bis einfgliehlih der dreijährigen Thiere zu berüdfiche 
gen. — Eitere unter 15 Monaten {nd von der Prde 
mürung ausgejätoffen. Die zur Prämirung vorgefüprtn 
Stiere mäfen mit Rafeningen berfehen je 

B. Hür Kühe und Ralbinnen. 

2 Für Küße, welde mit mehr als 3 Mal ger 
datt Haben, und Gaupifäctic, für fefgmellige oder 
geifßor wädtige. {nd je cin eier Preis von 00 Mar, 
yocl zucite Baefe don 40 Marl und dei bie Peife 
don 30 Marl ausgefept. 

3. Für Ratbinren warden cin efer Preis im 
Betrage von 50 Mer, drei gueite reife im Belrage 
von SO Marl und feßs dritte Peife im Beirage nen 
20 Marl ansgefept mit dem Vorzug der greifbar träde 
tin und der Bedingung. dab die Musjahfung erl er 
folgt, wenn ber Nachweis geliefert if, dap bie Halbin 
im Podmitungsjahe geboren a. 

4. Ein und befebe Tier fan Be 3 aufeinanber« 
folgenden Prämrungen mit einem Preife bat wer- 
den, mern eb fig gut gehalten Jat und mil ent: 
fprechender Rachzugt vorgeführt roird. 

5. Die Prämiirungslommiffionen find ermächtigt, 
Brömien, welde in einem Prömlirungsbegiele nicht zur 
Berwendung lommen, in einem anderen Bejitle des 
Kreis ypulpreden. 

6. Die Annahme bed Preifes berpfli 
Empfänger, die prämiirte Muh oder Kalbir 




















Aut don 
einem gelörten Gtiere derfelben Kaffe deden zu Tafien 
und diefelbe im nädften Jahre der Prämitrungsfommife 
ion wieder orzuführen. Wird bei biefer Rontrolvor« 
Mlbrung fein Preis ertfeit, fo olen Wegegeder ber 
iigt werden. 


©. Für alte prämiirten Zfiere. 
7. Eämmilige prömirten Ziere werben am finten 
‚Ham mit einer Branbmarle verfeen. 
Stroiburg, den 19. Mär) 1800. 
Miniferium für Clfop-Sotfringen, 
Aöigeltung für Sanbwirtbfcift u. öfentfige Aebeten, 
Der Untefioatsfetretär 


W. 2114. Zorn von Bulad. 


a 


Il. Berorbuungen pp., ber Bezirtepräfdenten. 


n. Ober-Gifaf. 
as Lei u 
$ Alec Beet. 


Die unterm 30. Mg 1898 IN. 1870 von mir 
wloffene Begielöpolliberornung, beiffend die Ronkrele 
der Rebpflanzungen (Gentrale und BegiettsYmisblatt 
1898 A Ceite 129/124), wird Biermit anf die nad 
Senannten don der Reblausfcantfeit Seingefudlen oder 
Weörohten Gemeinden eimgeichränft: 


4) von der Reölaus Seimgefuchte Bemerkungen. 





Boltoeile 

Setkasg rim 

Proflatt Stendad 

degengeim Rufad. 

b) von Der Meblaus Sedroßte Gemarkungen. 

Bufgmeiler Weiler (Rreis Lfarn) 

Sifingen Robern (Preis Zann) 
iningen Sennfeim 


| 
| 
! 
! 


8. 
Zur Vereinfahung und Lerbiligung ber Unter- 
fungen befmme id, daß diefelben je in eine Gr- 
meinde auf einmal vorgenommen werben. Die beiffenben 
Büngermeifer, baben diferhelb für Die nad 8. 1 der 
Beroromangtbom 80. März 1898 zu erfalleden An« 
eigen eine Öift fefgufgen und fobann ie Geldrungen 
der Meinbergbefper aus der Gemeinde gelammeit an 
dem Botalbeodaiter abjugıben. 


%8. 
Die Belonntmafung ti jofort in Araft 
Golmar, den 15. Märy 1800, 

Der Beprlspräfient 
1m. 1488. 38: Wochm. 


Digtized by Google 
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Gentral- und Beirks-Amtshlaft 


Elfaß-Fothringen. 





Auyibtatt. | Straßburg, den 1. April 1809. 


| ar 2. 





verene 


are Se m un Gilafe vom egemelare uab bauer. es Beet Mejign von 
2 Seapiat man Se Denn ai Beate, 





L Berorbuungen pp. des Kaiferlichen Statihalterd, des Diinifteriumd und des Oberfculcathe. 
Tagen der Arzneimittel, 
Grniebrigt find: 


an Berfägung 
eterend De Arie fr Elfo-falhringen. 

Die Arznetage für Efab-Lolfringen (Bentral» und 
SairtssYimtsblaft 1808, ©. 70) wird hirbund nad 
Mabgabe des nacfehend abgebrudten Bereifnifies abe 
geändert und ergäng. Cie neuen Toppreife tommen vom 
1. April d. 38. an zur Unmmendung. 

Straßburg, dem 23. Mär; 1809. 

Winiferium für ElfoßeLotfringen, 
Abteilung des Imern, 
LA. 8050. 3. u: Sarfl. 





Abänderungen und Ergänjungen der Arzueiteze 
für Effaß-Solßringen. 


Allgemeine Befiimmungen. 


8. 10 erhält folgende Yan 

Bei der Abgabe fabritmäiig Berger Arjneie 
ubereitungen, welde nur in ferfiger Aufmadung (Orie 
Ginafpadung) in den Handel fommen und mit in der 
Sage aufgefüßet find, iR cn Qujhlag von 60%, zu dem 
Anlaufepreife vu bereänen. Porto ober Bradt und andere 
Nebentoften bänfen dabei it in Antefnung gebradt 
werden. 

Sind derartige fabritmäfig, GergefeEle Hryuejuber 
veitungen im Wnbrud, verorbne, fo ij dafür außer dem 
Mögen ober Ybyäflen, der Dißpenfelion und bem eine 
efbeihen Ga vb Dapee da Unteren 
su bereinen, 





Ayomerphinun ydiochioreinn 


Balsamum trangulllas . . 


Codetnum. + 







yishrnicun 


natrio-salieplieum, 
Yalerianleum. . . 









natrlo-bonseieua > 





100 Gramm | — | 80 















































Desrinum param (*h. 6.1) «+ Sushariaun... 
ee nlen Aarau ä 
Extraetum Aloia . .. - Ss B 
 Grindeliserobusineduid, si ar Fer iodat (D. A TUR) 2 | » 1 
Beran tnnean an lm: |= 
Flaren Kımo gr. mode pa B ei | Sl 
DEE Taronum Pit, = 12 
5 one. recent DR | 10 > |= 
2 Vils sone ö : w: 
Poli Menthae eripan ect. R BB 
N ee he Spin saponat.camhoratas 10. 
® piperitue e.etgr.m.p. sr anpenninästssponatsähalläna (100. 
nn SR ae 
a Tararan depurtun ya. u...) 100 > 
Sure wur... N nt 2ucua[1300: > 
Sennze one. rm puhe. 3 matrountus pl. 12222] 200 & 
ll Bennan SC2* : 


Fructus Citri (cum disponsatione) 
2" Coloeyutbidis eone. 
ihadllae gr. modo pair. 































































Be — 
: = aim: [Tl 
en ai. [2] 
Lichen islandieus cone- alerlanleum . 2% 13 
Magnesium eitrienm effervescons, x Be En 10» |“ 
Behesgiere et [il 
2 Bin pm tun. | 0 > 1225 
ale 
oo. - 50 Sees. 
. vom 1,00 1» —|10 ı 
» . > . u.» 5 1% 
Percha depurata. . >» -|6 a ben 
BEE ann || -/# 
die Altbecas conc. et gi. pl a 13 
Rubidium jodarmm. . . nel Da » 0.222220 » |—160 








it oleoo.batinie 
Akten hydrechlorieun 
ne re te 
Dam Amygdalaran 

2” Cajoputl, 











* Petra italicam 


Pepianm. . 
rind gi" 





e faricam 








Miyzıma Hydrastie come. 
® Tormmtilae. Lu... 


So kallnas venalis 








Sale cornntam. . ia, 
ET ze ode pa 


Seien bt. 


Slam ufuratum ner. gm ai. 
Selfenalum. =. 

Tensalam aa nenen 
Yacinam sunerleanen a 











1 
100 
10 
100 
100 
2 
5. 
fr 
1 
100 
100 
200 
100 
100 
” 
1 
10 
100 


Neu aufgenommen fin 





Aeitam hydrochlorieum. 
Anploformum 

Aula en. 
Yalrımam perurianım . 





Bomalum hydratam . 
Chinneolam. 








Celle 
Crter inuamoni eo eigen 


Destrinum eradam . 
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sach 
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elelliiell 


333 35365 5888 
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ITEHEEEEFTENEN 
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Extraetum Alois. . 
® Bursan puatoris Auidam, 
2 Ealigradideriduidn 
® Cocae Aukdam. 
> Uras Und Mulde, 





Ferram eitricun oxydatum, 
=" onpdatum aaecharakir 
Flores Auranti come 
° Lan 


Gunjaetiumen . 





Herbu Lpeopodit come...» 
HaguorPerioptaaneu anganc 











Massa pilalar, Por carbouic” | 
Misturn gummasn. «u. 
Oleam Fagl empyreumaticun 
Iherlae neuen 
2 Jecoris Aue 














2 Petra italien 








Onthoformlum nun un.nnn 
Pilalan Extrati Opi (0,025). 
FRE Y5) 
Pyoctaninum auream . ... 
 eraleum IL 
Rbyzona Tormentilse &, eg... 
Sal Stafurh . . 
Sirupus Altbacac 
Aurantik 





Trochisci Gunjaci (Mäckensie) 
>" compreusi e. kl, 
Unguentum Cantkaridam. . 





100 
if 
1. 
1 
10 
2” 
10 
10 
200 
0 
10 
1 
n 
10 
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100 
100 
100 
wo 
100 








200 
EX 


10 Gramm 


Stick 


Gramm 
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Aeidumearbollsum (ei vellipef)| 10 Gramm 

Antinoiaun.. 

Biematum sabaiey! 

Bronanı 
Capeolas umpaccn (um dipeunt) 
3°" operelatse (am dapene) 
ni) 
China ereiieun 
Gerelaun nn 

trchun Bars Pas 










































3 Geidele vb. Mn] 1 > B 
oo» |-/o 
no. |Z|o 
oo: |=jw 
m > |=|n 
»: |2]» 
0.» 10 
1: 3 

E no: » 
Ol Fa uhream 1» |< 
so 2 [20 
RadisPolygalsamarusc.eigrip.| 100 > w 
Siropas Tarlonum Pi. unane.| 10 > | |10 
Brian. 5 [22 
E > [= 
» Film 
a 
* Na Mn id 

Viay) . 1 

Tage der Arbeiten. 
Anreiden und Auflöfen, ko Io 

© ii fofende Anmertung Hin: 

omestang &: Bern al eier Bifgeg dee 

Stenahng nn cr Eaang ja mager MR 
Je den Ban fr zu bh, 
Dispenfation (Arznelebgete). 
gun Mae Befund (nd 
Bi bie Dtpenftln each Apres ober er 
teung {nd cafe dab Reh, der 
Aelarund Ele aber Wh ia wlraigen 
Bari. 1 





A für bie Mägabe geiler Puler darf 
die Sispenfellonsgebüße in Anfah gerät werden. 











2 — 





eingefgeltt: “ir 


Aupfetn. 


Br das im Don Ryan SEE Be 
ee it unbe] er. 
Bellen Mae jo Oil. In 


Tage der Gefäße. 





Fuloer-Jäfden, “ir 
def Die betreffende Beflimmung erhält folgende 
fung: 
Paberäfgen Yen. ou... dan eiie | — | 10 
Bei der Vertenbung bon Beietahen dsf ein. 
Preis dafür nicht in Anrechnung gebradit werden, 


as „ Fefisue 
Den un an ve Das 
rag 

Unter Bgugnahene cuf Die Beflmmungen in 

Sfr 4 fo} 1 der Lolugameefung dam 
10. Shane 1008 ham Glempeiatig (Gmabe ab 
Bairleiimskltt A 6. 56), 

Fer 2 der Yefigung vom 31, Mic, 1908 
(Genräl und Yeiketimtblt AS. 117), ib 

Her 2 Mbfap 1 dr Yerflgung vom 5. Mrz 
1898 (Gentale und Sael-Amiblat A ©. 198) 
wir olgenbes angeordnet: 

1. Wo 1. Mpeil d. 28. ab iR dem Behörden, 
wele Yarım nadjuhen, fone dem amtihen Gtenpel 
Bertauffeden ven den Berehefnerimtem cz. ange: 
infere Menge von Clenplgiden — dr Gert 
1öribern and von Geriäatofeumarten — ds fegenanner 
ferne Sefand« ur übenneien 

Stenpeoten, für melde die beefenben Ele 
voraus, einen Abjap Hab, Find In den efemen 
Seand niht aupunefmen, 

2. Su um Mofhmibungen an den ifemen Ber 
Aboben heben nit Aalyufaden. De dan Reuhanugfnb 
die abjngebenden Elenpeläiden (infihti, Geriätse 
Tafenmarlen) aus den Gräk deh denen, Befandes 
Ba zu Baafte. + 

3. Die ebönden und bie emilifen Elempeber- 
aufeßeien ad dem erteehfeueramie über den 
Gmpfeng de ciferen Belandeo Seffeinigung ya ere 
ie. „Diele deal gır Belegung der Wöffeibung 
in der Eleupelreönung 

Das Zeriröfiierum fat die Zahl und den 
Gedwertp de im de fernen Befland aufgenommenen 
Stempeforten in dem zur Zeit in Gebraud Bepmdlihen 














‚Eienpelbuche“ vorgumerlen und in. einer Sefonberen 
Aißelung besfeibn, [ofen die beefiebe Beförde oder 
Sirnpeerfauftee yum Bepıge von Derlaufsgehäßten 
ieeßfigt iR, Die gegen Yanrahlung (if 2) bapgınen 
Stmpegeiien anjulhraben, Yu diefen Quede daben 
Nein Betracht Tommenben Bchöden pp. bem Bertehub- 
furamt das Clenpelbuh, dei [dem Neubepg von 
Sirnpegeigen mitylpeilen. 

Vrfoweit die nidt yum Deyuge von Dertaufsge 
He Berlin Behörden ud, amtlihen Stempele 
tzusfeflen Bier ein Stanpeöud nit gefüßrt haben, 
fe denfelben ven dem Defegesfeueramt an Eiele 
Gt folden ein Befonberes Wereihni über Die Jufanı- 
enepung de3 ie gemäß Sifet 1 übemefenen fernen 
Seflandes zugeflelt werben. 

4. Bei den Rafenprüfungen SaSen die Beförden 
und die autfigen Slenpelerlafsfeln den Radmeis 
in führen, da der Gebmerg des fernen Befandes 
Borbenden iR (in Glempepeigen unb ergänenb in Baaren 
Gelbe) Gioaige Siebe zu Zage Ielnde Yendesungen 
in der Bufanmenfepung ber Gtempeforten des eiferen 
Zeandes find wit ju Beonfanden, 

Strafburg, den 10. Ming 1800. 

Dinifeium für Eifap-Cofeingen, 

Astgeilung für Sinanen, Generbe und Domänen. 

Der Unierfaesfeirelir 





1. 2881. von Schrant, 
an Kegulatio 
3er Drehung der Grlfen fr iräjide Senn. 
&1 


Die den approßicten Zlerägten für ifte Berufse 
möfigen Ceifungen zufehenben Geiüßren find nad) den 
Säen ber nadfehenben Gebüfrensrhnung zu bereinen. 
Silbe Dat gend 660 Alfa 2 dr Bnsnäesnung 
für das Deutfge Rei für frlige Bäle beim Mangel 
iner fein Vereinbarung ed Nocm u gelten, 


82 
Diefe Gebügrenorbnung ti fofort im Kraft. 
1. Beterinärpofgeifie Angelegenheiten. 
1. Beauffigtigung der Biefmärkte, 

Der den Marlt Beauftigende Zfierarst Hat für 
die Berufitigung des Marlies und die Unterfuchung 
der zugefüßien Tiere eine fire Remuneration don Der 
Genie Bahungpanie vom Slunkemine: mu 

lt. 

IM die Aushang von Gefanbhetsengnfen note 
wendig, fo sieht die Gemeinde vjp. ber Morlhunernefmer 
ie Gebühren ein und gahll bem Zhieragt dem deren 
arten Anteil aus. 


3 — 





Fir die Auslelung des 

folgende Gebüßren zu Beanfprucen: 
für ein Giid Rindoich. .. ... . 
für ein Matb unter 6 Moden. . . 
für ein Sthof, Schwein oder Ziege. B 

Rommen bei Findoie mehr als cin Giid” auf 
demelben Wet zur afyimung, fo Find. für jbes 
welere Stüd nur 0,20 „4 in nteämung gu beingen. 
Bei Mülbern unter 6 Boden ermäßigt fh der Co 
unter gteihen Umfiänben auf 0,10 „% 

Bei Milben, Säafen, Eweinen oder Ziegen 
Hann en Minimalfap von 0,50 4 für das Mit ber 
anfprucht werben. 

Auf die Mihte gebragte Mtte And einnulepen, 
für noc) glltige Scheine werden beim Musgang neue 
toftenlod ausgefelt. 

2. Gefunbfeitszeugniffe auf Grund der Ber« 
ordnung dom 18. Nobember 1880. 

Bir die im Mofnorte des Zflermies darge 
mommene Unterfußung und die Ausfelung eines er 
Funbfeitspugnifes it zu den unter 1 fehgefepten 
in Golmat, Web, Mülhaufen und Etrofburg ine Ser 
fudsgebüße von 14 „4, in den anderen Ortfchaften 
eine Befudsgebühe von 1-2 .4 Hinzu. Dife Beute 
gebüße IR nißt zu erheben, wenn bie Lpiere dem Lie 
arıt ugefüßel worden find. 

Auferpatb des Mohnortes des Lpierartes 
ar die Stele der vorgenannten Befudägedühe ei 
fermumgsgebüßt bon 080-1 „4 fir jeden Silometer 
der Gnifernung dom Wohnort des Xpieragles, tern 
die Unterfugung unb die Yusfelung des Zeugnis 
Weranfefiung u einer Befonberen Reife wor. Zerägt die 
Snifernung mehr al8 10 Milometer vom Mohnorte des 
Zlerants, fo iR der Sap ir jeden Milomeler Ober 10 
auf 000-080 .4 zu ermäßigen. 

Hat die Unleruhung und die Yusfelung des 
Zeugnis gelegt einer aus anderen Gchnden ber« 
antabten Amwejenheit des Afieranes in der Ortfaft 
Raftgefunden, fo find die für den Mopnert bes Zhlere 
re neben A 

ei geiäyetger Befellung dur mehrere Beiker 
Derfeiben Orhoft if jedem ber Seftller die Untere 
fung und die Ausflefung des Zeuguifis nad den 
für dem Mopnort des Zhierartes mafgebenden Eühen 
anguregen, abgehen bon der auf ale Befeller glide 
mäßig vu beribefenben Gnffernungsgebüße von 0,80 bis 
1.4 beiefungsimeile 0,60-0,80 „4 für jeden Rilor 
Meier der Entfernung vom Woßnerle des Zflerantes, 

Wird cine Befuhd« oder Eniferungsgebühe in 
Anreämung gebracht, fo find Dei der Verreömung jedes 
drug oc Ciig Sieh, Seihunakmefe Fat 

über, belehungsweife zwang Säafe, Säweine oder 
Fegen sapfeei u lafen. 





it 
Gnte 











3. Gefunbgeitsgeugniffe für Ranalpferbe, 

vefp. Gfel und Mauftpiere. 

File die Unterfuung don zugefüßtten Ranal- 
fieren und die Musfelung des Zeugnifl at der Tiere 
amt zu Beanfprude 

für jedes Then. ....... 0,50 
wobei ein Minimalfap von 1.4 fir das Zeugrik der« 

Tangt werden Tann. 

Im Wohnorte des Afierajtes_ ober auferhelb 
defelben teen für mit pigefühete fie gu diejem 
Sae Hingu: 

3) in Colmar, Wef, Mülfaufen und Strburg cine 
Bejuhsgebüße von 1-4 .4, im dem übrigen Orte 
igeften eine Befußsgebüße von 1-2 .4, 

d) auerfetß defelden eine Entfernungsgehüßt von 0,80 
538 1,4 Bejiehungbmefe 0,90--0,90 „4, für it 
Mlomeler der Entfernung vom Wohnore des Ahier- 
ans. 

Wied eine Befuhs: oder Entferningsgeiüße in 
Ancehnung gebradt, [o find bei der Werredmung des 
Zeugnifjes zwei Zhiere tarfrei zu laffen. 

4 Gefundfeitsgeugniffe für nad dem Muslande 

Seflimmte Zpiere, 

File die Unterfuhung von zugefüßrten Tieren 
und bie Husfelung bes Zeugnffe Hat ber Zfieram zu 
Kar 















it jedes Pfad. . 3.00 m 
He [en Bl ae fs Mani 22 100 
ir jedes Mind Mber 24, Jahren. ... 130. 
fir bes Mind unter 2°/, Saßren - 0. 100 
Me kü Bun mir 5 fen... 020 

020. 
I Ha Edel nt dir 020; 
1 jedes Zamım oder Berl. 005 7 


wobei ein Minimelfep von 1 „4 für das Zeug vers 
Tangt werben tan. 

Im Bohnorie des Zpieragtes oder außerhalb des 
Feen ren ct gell Zee zu Ben äh 


» in Gofmar, Mef, Milfoufen und Etrafburg cine 
Benhsgebüße von 1 Bis 4.4, in den Abrigen Orte 
{often eine Befußsgehäfe von 1 Bis 2 4. 

5). auperfalb desfelden eine Entfernungägebüße von 0,80 
538 1.4 baiefungsmeife 0,60 bis 0,80 „4 für jen 
Milomeier der Entfernung vom Wohnorte des Lhiere 
ann, 

Wird eine Befuse oder, Entfernungsgebüße in 

Aneeämung gebrait, jo And Sei der Zerreinung des 

eugnifes ein Pferb, Gel, Maulifier_ oder Rind, zefp- 

Fünf Räder der Sähoeine,refp. jehn Schafe oder Zi 

sep, gwangig Lümmer oder Gerlel tapfei zu Taf. 
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3. Gebüßzen für Unterfugung am Bapnhofe und 
Uebermadgung von Thieren auf Grund der Der- 
oebnung vom 2. Aprit 1890. 

ir die Unterfusung am Bafnofe der dur die 
Derorbmung dom 2. April 1890 vorgefehenen Zhiere 
Hat der unterfudhenbe 

Fern Sid Minh 
22 Ei ec her Bee 

Aommen bei Rinbeieh mefr als ein GtüE gleiche 
yeitig für benfeiben Gmpfünger zur Musfabung, fo find 
für jedes weitere Std nur 0,20 „4 in Anrefmung zu 
bringen. Bei Malbem unter 6 Moden emäfigt fd 
der Sah unter gleiden Umfländen auf 010 .@ Ju 
iefen Sägen teil, wenn die Ausledung im Kohnorie 
des unterfühenben Tfieranjtee gefäieht, in Colmar, Def, 
Müihaufen und Straßburg eine Befuchtgebühe von 1 
Bi8 4.4, in den übrigen Ortfäaflen eine Bejuds 
geödße bon 1 58 2 „4, wenn die Ausfadung aufere 
Halb des Mopnartes gefiel, cine Emtfernungsgebüßr 
Don 020 8iß 1 .« btiehungsmeife 0,00 bis 0,30 „4 
ff jeden Milomeier der Entfernung vom Wohnerte bes 
Siem, 

Sir die Meberwadung borgebadter Tiere Hat der 
Toierant für jeden Befud: 

a) in feinem Wohnorte in Gofmar, Dep, Mütpaufen 
und Steofburg 1 6is 4.4, in ben übrigen Orte 
fften 1 68 2 «4, 

5) auferhalb des Wofnorks ehe Gebüße von 0,80 
Bis 1,4 baiehungsmefe 0,00 6is 0,80 4 für 
joden Ailomeler der Entfernung von dam Boßnaeie 
du Beanfprucen. 

6. Scupimpfungen. 

Ze die Bormakme von Siupimpfungen Hat der 
Zierrst aufer dem Cufop feiner Auslagen für bie er 
föaffung des Impffofis, fofem Biefer mit geliefert 
mi, für jede engelne Impfung zu Beanfpruden: 

beim Piecd, Rind, Gfel oder Maullfirr .. 1,— „4 
bei Meineren Tieren. . . w”, 

In größeren Beflänben iR Defer Sop, wenn mehr 
als 10 Sind Oroßsich (Pferde, Rinder, Gfel oder Maul« 
ifiere) gleidjeig geimpft werden, auf 030 „4, wenn 
meße als 20 Gtüd gleihgetig geimpft werden, auf 
050 „4 für jedes Stüd über 10, efp. 20 yu ermäßigen. 
Sei Heineren Tieren wi hr ale 10 Gihd des: 
felben Beflandes der Sap für jedes td über 10 auf 
020 „4 ermäpigt. 

Yuberbem finb bie noifwenbig gevorbenen Befudhe 
au vergäen, und yvar 
3) im Woßnorte des Aeraptes, jeder Be in Golmar, 

Meg, Mlfaufen und Gtrafburg mit 1 Bis 4.4 
in den übrigen Ortjdaften mit 1 6i8 2 .%, 




















%) auberho16 des Wofnorles des Tfierayles, jder Ber 
fuh mit. 0,80 Bis 1 „4 Beyepungsmeife 0,00 bis 
080 „4 für je Miomeler der Gnifernung vom 
Wofmorte des Tpierarztes, 

| Anwendung bon Sphertatin, Rate, m 

Fir Die Anwendung von Zuberfalin, Mallem zc. 
Gifätiehteh der Meftungen) Hat der Alert außer 
dem Grfah feiner Yuslagen für die Belhefing des 
Yeiparats, foieit diefes miht geliefert wird, zu bean« 
Frußen: 

für jedes Befanette After . 0.02... 1. 

Aupeedem find Die notfwenbig genorbenen Befuche 
gu Begüen, und yet 

3) im Bohnorte, jeer Befuc) in Colmar, Mef, Müt- 
Haufen und Cirafburg mil 1 Bis 4.4, in den 

Übrigen Ortfdaften mit 1 68 2 .%. 
| 9 auberhab des Wohnortes jeder Bejuh mit 0,80 bis 
1.4 Beehungsweife 0,60 Bis 0,80 „für jeden 
Sülomeler der Entfernung vom Wohnorle des Aiere 





ns, 

Berlängerter Aufenthalt und Berrichtungen während 
er Nat tn. befoners zu Bergltn und ib Biefür. 
die Säße der Privatpragis in Anwendung zu bringen. 


& Anterfugung von Hunden, wenn don den« 
feiben Perfonen gebiffen worden find. 

| Fir die Unterfugung jedes Tieres und die Yube 

fellang des Met fat der Apierant 3.4 zu Deane 

foruden, Gr mit zugefüßte Tiere teitt zu Diefen 

Süpen Singu: 

9) im Ropnorie, in Colmar, Me, Mülpaufen und 
Straßburg eine Befudtgebäße von 1 BB 4 „A, 
in den übrigen Orbfaften eine Befudsgebühr bon 
158 2.4, 

b) auferhatb deb Wohnortes, eine Gntfernungsgebäße von 
0.80 68 1.4 beiefungsmele 0,60 bis 080.4 
für jeden Rilometer der Entfernung vom Wopnorte 
des Zpieranles, 


9. Bleifäbefgan 

Ar die ummittlbere Tpütigteit aa Steiffßeffauer 
Haben die Tierärzte, wenn ihnen das Ant des Beid- 
befuers übertragen if, Die in den Beitepofigei« 
Bercdmungen, Betffend Die Beauffchtigung deb Mepger- 
geoecbeb und Bieilhßandels, feflefepten Gebühren zu 
Benfprugen, 

Für Dielnterfußiung von noigefaiteen Tieren 
er die Begutachtung des Fefdes von vervägligen 
%er ranten Tieren ober für Die Unterfuung don 
Beifdpräparaten oder leifteilen auf Fäulnif, Thfinen 
3 Hader Apierant 1 8iB 3 „40 zu Benfprucen. 

Im Wohnorie des Tpieragles und auperfalb dese 
Feen freiem zu Diefen Sägen Hinyu: 











“ 





9) im Wofnorke, in Colmar, Mep, Mülfaufen und 
Straßburg eine Befuhtgehüße von 1 Sie 4 .&, 
in den übrigen Orfaften eine Befuhsgeitfe von 
1 008.2. 

b) auferfalb desfelden, eine Enlfernungsgebüße bon 
080 bis 1.4 Sejehungsmeie 060 bi 080... 
für jeden Rilometer der Enffemung vom Mohnorte 
des Aierryeh. 

Die Kreisthieräite Haben, wenn fie auf Grund 
der Stefhbejdauerbnung zu Oberguladhten aufgefordert 
ioerben, die ihnen Juficenben Tagegeiber und Beifeofen. 
du verrenen. 


I. Pribatprapis. 
1. Gonfultationen. 





Hals Tann ber 26 

‚Fir Rempeipfligtige Befeinigungen Hat ber Zpiere 
art 2 Bis 3.4 zu beanfpruchen. 

Fir Die Behandlung von Lpteren Im eigener Ali 
Hat der Aero, aufer dem Futtergel, gu Beanfpruden: 

für ein Perd, Kind oder jet 3 6iB 4.4 täglich, 
für einen Qunb oa nauce. Ind... 

Auf am Mol erfanfte erde ober Afntihe Pi 
ieten, tee eine ff bauernbe Anejenpe re. Der 
Handlung erfordern, finden Diefe Gäpe Tine Anmenbung. 

2. Befuge, 

ir jeden Befuch in feinem Woßnorte Bat der Tiere 
ar In Golmar, Dep, Dehipaufen und Strahbung 16i8 4.4 
in den übrigen Ortjgaften 1 Bis 2 „4 au banfpruden. 

Auferfalb feines Woßnortes Hat der Zhierant für 
jeden Lefuß eine Gebüße von Os 68 1 .4 für jehen 
Riomeler ber Entfernung von feinem Wohnorte zu bee 
anfpruen. 

Beträgt Die Gnlfernung mehr als 10 Rilometer 
dom Mahnote bes Afieraes, fo der Sap für jeden 
ilomeler Aber 10 auf On Bis Om .4 zu ermäßigen. 

Wird die Anmefenhet des Tears in einer 
Detfäaft Senupt, um einen Bejud) bon ihm ju verlangen, 
fo dat er Denfelden nad; dem für feinen Wohnort make 
gehenden Caf zu erreänen. 

Bei gleiäptiger Aelelung durä, mehrere Befiper 
derfeiben Orhaft iR jedem der Beiller ein Befuh 
ad) dem für ben Moßnort des Tfierantes mafgebenden 
Sch anzureiinen, abgefeen don der auf ale Beftllr 
gleißmößig zu vertfeienden ntfernungsgebüht bon 
Am 1 Shannon Mk Om 4 ir in 

lometer der dom Wofpnoste bes Tpierrjtes. 

10 ha nem Safe de ein ungen ei 
ine Halbe Stunde in Anfpruf) genommen, jo ann er 




















für jede angefangene Salbe Stunde über Me erfe u den 
gemößnligen Gebühren 1 Bis 1.0 „4 mehr anrednen. 

Wi bei einem Befude ber hieran fir mehr 
als ein Zhier dessen Beier In Anfprud) genommen, 
fo Tan er für jedeß meitere Zäier 1 Die 2 4 mehr im 
Aneefmung Bringen, 

3. Untauf und Berlauf von Zpieren. 

Fr Conflttionen in Mähefgaftse ober Aatien 
Reätsfeagen one Morfüßrumg des Zpieres Ian der 
Zieant 1 58 8 „4 beanjpruden. 

Sir die Unterfuhung don dorgefüfeten Tieren 
auf Geoäfefehler ja der Zflerant mindeflens 4 .4 
au Seanfpruden. 

Im Wofnorte des Ahierapes ober aufeuhalb deb- 
fen tm fü nt ale Sp m en oe 

au: 


aim Wohnort, in Colmar, Mep, Mälfaufen und 
Straßburg eine efuäsgebüße von 1 BiB 4.4, in 
den, „Utgn Dein ne Bcufpasiht von 

Wauferfalb. besfelben, eine Gntfernungsgebüf von 
0 5i8 1.4 Beiehungsimeife Om DIE Oo „4 [ür 
jeden Miometer der Gutjernung dom ZWohnorte dei 
Tierart. 

Fir Reifen yum Jede des Anlaufs von Tpleren 
Hat der Zeieramt aufer Dem Erfa feiner Auslagen fr 
ehrt und Unteralt ein Tagegelb don 20 Hi3 30.4 
iu Beanfpruden, 

4. Gonfuftationen mit Goltegen. 
ii Gonfutetionen mi einem anderen Zpierate 
Yönnen für jeden die Gäpe für Unterfuung und Con 
ltation derboppel werben. 
5. Operationen. 

Operationen werden ala wu den under 

1 m 3 han Oiien Are 
6. Sieferungen. 

Lieferungen von Arznei und Berbandfffen find 

nad den befehenben amtlhen Tagen zu derrehnen. 
7. Unterfußungen. 

Bir Meinere Semüjde, witrstopfhe und Salerio- 
togfe Unterfuungen, weiße für die Befanbling nalfe 
wendig find, fan ber Thierant 8 68 5 „4 beanfpruden. 

Größere Unterfudungen werden den von den 
Speialiften verlangten Cüen entfprejenb deren, 

8. Geltionen. 

Sr jede Getlion eines Xieres einfälihlig des 

Setiahpstath jet dr Zee u Beh; 
Te Omi 
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Zu diefen Süpen rein fi 

ayim Bopnorte des Apierajtes, in Colmar, Mep, Müle 
Haufen umd Gteafburg eine Befuähtgebühr von 1 bis 
&.4, in den Übrigen Ortichaften eine Befußegebühr 
von 1 68 2.4 

b)auberhalb beifelben eine Gnlfernungsgehüße von 0,0 Bit 
1.4 Gejehangsmife 0,0 Bi Om „4 für jeden Bio: 
meer der Entfernung vom Wohnorie des Eplerarteb. 

9. Radis. 

Sämmtite Düßematmgen melde der Bade 
ei bereitet werden, find im &Boßnorte deb Zpieranje 
und iS zu 4 Rilomeiet Getfernung doppelt zu berechnen, 
die Tarerköfung beträgt mu Die Hlfte, wem die Ent 
fernung vom Woßnsrte des Afieragtes mehr alb 4 Ril 
meter Beteägl. 

Die Say bauer; In den Monaten Oftober bis 
einfäfehig Märy von 0 Uhr Abends Bis 0 Uhr feib; 
in den Monaten April 68 einjhfifli September von 
8 Uhr Abende Sis 6 Uhr ri, 

10. Ermäßigungen. 

Tür fette Bichperfiherungebereine und Ber 
meinden (Behandlung eigener Thiee) iR eine Gebüfrene 
ermäbigung von 20°/, zu Baniligen. Mo Meile und 
Winbefbeeöge vorgefeben find, I bei ber Fereimung 
der mitfere Beblgeenjap in Anteänung zu Beingen mit 
der Moigabe, ba unter ben Minbeibeirag ber Gebären 
mit Herunter gegangen wir. 

Straßburg, den 25. Miry 1899. 

Winiferhum für Cifaß-Lotfringen. 
Wöthefung für Gondwiräfgaft Möthelung des Innern. 




















und Offenie Heben. Am Kuftrage: 
Der Unterfaosfeletie Sarfl. 
Zom von Bulad. 

TV. 1198. 

LA 176, 

as) Bekanntmadung, 


Before Akarayue dr Brake 
Te ale 5% 


Auf Grund des $ 7 des Gefees bam 20. Der 
yember 1878 (Öefepil. &, 449) und in Ubänderum 
der Seanntmadung von 0. Yamıaz 1874 (delrü. 
©. 5) befimme 14 Über den Umfang und die Abe 
grenyung der Amtöbegiele ber Steuelonteofeue in Recfe 
Wüihaufen vom 1. April Def Jahres ab, mas folgt: 

1. Don dem feilerigen Gteuerlonkolbgete Bde 
Haufen X werben bie Sellin A und B des Grunde 
Äeureatafers, Segrengt von der oberen ZU, der Gap 
Ühackrakt, dem GSöleifäften, der Bulendergefraße, 





ter Geabenfirafi, der Dentjgen Strafe, der unterm I 
und dem neuen Gafenbaffin, abgelrennt. 

2. Der abgetennte Igel Slbet mit der Gemeinde 
Zerad) einen neuen Ronteolejil unter der Begeihnung 
‚laufen II. 

3. Der Jeilßeige Steuerlontrtbgit WDISaufen IT. 
tn weißem die Gemeinde Dornak) abgelrennt wit, ers 
Kiie Baeihinung „Steerlontrlbejil Mülfaufen III“, 

4. Der Steuerlonteldgiet St. Ludwig Bleibt une 
Beben. 

Straßburg, den 27. März 1800. 

Miniferium für Glfß-Laifringen. 

Atpeifung für Binanyen, Gnnerbe und Domänen. 

Der Unterfatsjeltlär 


m. 3310. von Schraut. 


as 
In Gemäßfeit einer mit den Köriglihen Generale 
Kemmendos des 14, 15. und 16. Mumce-Aorps getfe 
fen Sereinbacung finben fortan an Stele der in der 
Terflgung vom 14. Olloer 1889 I. A. 0021 (Genkrafe 
0 Bela Mitsblalt ©. 205) Segen 
‚MÜgemeinen Geftspunle für die Gefelung ven 
mifäcifüen Rommandos zur Hütfelitung bei cisa 
intelenber Waffersnolh" 
die nadfehend abgebrudien, dur Alerhäcfte Gabinels- 
Codre dom 6. Yamuar d. 38. für das Mönigreid 
Preußen genepmiglen 
‚Sefimmungen über militäefhe Hülfslommandos 
de öffentlichen Rolhfänden“ 
ud in Clfof-Loifringen Anierbung. 
Straßburg, den 28. März 1890. 
Miniferium für Elfoß-Lotfeingen. 
Der Stotsfekette 
von Puttfamer. 


Befimmungen 
über miitärfäe Güfirnmende hei Metiden Motpkänen, 

1. Die Ctelung millächffer Qalfetommandos 
findet mur Bei tatfüßtiä, Derits eingeltelemen. ober 
erälich unmittelbar bvorfeheuden Rothfänden fat, 
wenn ambere Gülfe nicht ausreiend zu erlangen il 
und mar 
9) bei Gefahr für Leben ober Eigentum, 

b) eusnaßmsweife Bei euheigen Störungen des ffente 
Tigen Verlef, 

2. Sur Anforderung von Hffeleifungen find 
feitens der Sioildeförben in_efier Linie Die oberen 
erelumgch ren (Obere, sungen) 
yukämig, 





1A. 2046. 
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Werden Hüfeliftungen am Standorte der Truppe 
eift mötßig, jo find pur Anforderung auf Bie Ortee 
Behörden beretigt 

Bei iuferer Cefafe Haben alle Behörden das 
Reät, unmittelbar mitäcfe Hülfe nacpufuhen. 

Sribaperjonen Haben ih mit ifrem Anfuden an 
die zufönbigen Bermaltungsbeförden ju wenden. ur 
Sei Gubefer Gefahr iR das Gefud) unmitelßer an das 
auländige Gerralfommando yu rien. 


3. Die Zwibeförben find verana, ie Anträge 
fo zu fellen, dab daraus die At der babfitigten Dülfe- 
Heilung mögtiöft genau Geworgeßt, fo zum Leifpiel, ob 
8 fh um Grbaltung Bedrohter Düne, um Derftilung 
von Berbindungen, um Reitung von Menfiien aus 
überfmermten Orffäaften u. |. w. Sandelt, und mas 
an bermendbarem Moll (Bontens, Kıbern u. |. m.) 
om der Unglüdäfäte eva jen dorfanden fi dam. 
efordetih (ei a 

In der Anforderung find au über bie Ropfgafl 
des Benötigen Hälfslommandos fonie Aber Die erfordere 
Tißen Handwerler. befimmter Arten Angaben ewänft. 


4. Zuflöndig zur Gewäßrung der nachgefuhten 
Süife find in erfer Linle die Generaltommanbos 

ei Auferfer Gef lönmen auch Die Gorif 
teten und  Truppenbefehlsfiaber febftindig Hülfe 
gemäheen. Die bedarf der Befähigung durd) daS ir 
füntige Genealtammando‘). 

Privatperjonen miltäcjde Hülfe unmittelbar an- 
gedeihen zu Iffen, Find nur Die Öenerlfommandos Def. 

5. Ueber De Sufaromenfepung der Hülfelommandos, 
insbefondere über De Beigabe von Dffipieren, beflimnen 
die Generaffommandes, 

Mu) dürfen Defe die Tätigkeit der Rommandos 
dur entfedete Offer, yum Beifpiel de) Zruppens 
Tommanbeure, Tontraliten Taffen. 

6. Das Zuchtjieen der Gälfstommandos 
Tail „Ende der Önentonmanesn, nee fü) 
foweit Aunlic, zubor mit den oberen Wervaltungs- 
Behörden ins Benehmen eben. 


























1) DS Infentee oe lednifße Truppen zu fen ab, 
fen NE Genulfsumenteb af Sahgake be Mit Der 


Keen und der Nerfligen Imteftn, 





ie Güßeee der Pülftemmenbos mein alselb nad 
he N g Beaan 
Seen a me 
Aal Neem wi. ehe Io wen ef 
Arne nee, #8 Inge Krgpn ylrati In ee 
3 er Sarlaike yalan Baer 
un, and Ram Ve Gr me De 
a ra TA 














7. Begli der Nofen der Gülfeetung gilt 
Bolgendes: 

Wenn aufeefalb der Garrifen cuf Anfuden don 
Zioitöepörden Ylfstommanbos gefelt werden, fo fegt 
dern Mittärfistus gegenüber, Diefen Bejbrben Die Zahlung 
der im Vergleig zur Garaifonserpflegung enfefenden 
Webeloften 05. In allen Bälle if außerdem Erfohleitung 
für Derloren gegangene3 ober Sejdigtes Waleil be. 
die Abnufung defelben, fowie für derloren gegungene 
Bew. unbrauchbar geuorbene Lelibungs: und Lus« 
uifungsfiüde zu gemihren; kei der, Roftenbeeiinung 
Handel e8 fi jedod, nur um ben tpatfädlihen Sihaben 
de& Zruppentheils, cs möfen daher der Mer der ber 
fefenden Stüde bei Begim des Aommandes und bie 
mitäcfßefet3 zulänbige Verbrauchsentjgdbigung ber 
rüdfichtigt werden. 

sbefonbere faben Anfprud: 
9) die Offsiere und Beamten bei 

die dargenmäfigen Tagegeiber bey. Reifegebäht: 

; Bei einer Enlfendung mit einem Rommando auf 

die Gargenmäßige Kommanbzulage; m feperen ale 
au auf fees Quartier; 

d) die. Mannfeoften anf freies Quartier und — mit 
Ausnahue der Morfätage, an denen auf Grund des 
Raturaleifungsgefepes Ouartierverflegung zufändig 
it — auf (glide Aulagen in den Mindefkeirägen 
bon 1,4 für den Unteroffgiee und 70 ‚2a für den 
Gemeinen. Sür die Familien ber beeiratbeten Untere 
offgiere find für jeen Tag der Mbwejenfeit ber 
eperen mindefens 50 Zp du sablen. 

5 if fonaß viht erforderih, daß die Ber 
fungsßeförben Bei ihrem Yinfucen um Gemäßrung mi 
eher Hülfe fh noch im Bejondern jur Eraging der 
Roten vrpflcten. 




















4 





Falls eine Exhöfung der vorbgeiäneten Süpe nad 
Sage der Verhüufie möbig erfäeinen folte, fo bedarf 
& Gier befonberer Vereinbarung. Eine folge iR au 
eforbeliß, wenn bei einer in ber eigenen Gamifen bet 
Truppenieils falfindeiben Gülfelitung Befondete Une 
Rände die Genäfrung ven Zulagen nelfmenkig nase. 

Diefe Vereinbarungen find fetens der Generale 
tommandos mit den_ oberen ermaltungebeförben des 
zutändigen SoileRejorts mach Gefellung der Hülfer 
fommandos zu tefen. 

Va unmittelbarer Hülfelifung an Peivaperjonen 
(Sir 4) finden De odigen Behfepungen Fungemäß Une 
wendung, fofern nit Höhere Beträge vereinbart werben. 

Die Kofen für eine, eioa dom Gnerallommande 
für nötig Befundene Tontrale (Ar. 5) ragen je zur 
Hälfte Antragfteler und Miltäcfistis. 

8. Die Sieil:Berwaltingen müffen bemüht fein, 
daß für die Unterbringung und Verpflegung der 
Hülfelommandos das Grforerlihe möglidt [don dor 
deren Gintrefen veranlal und dem Stommanbafieer 
aud im weiteren Berlouf der Gülfelifung mögliäfte 
Unterfllpung gewäfet wird. Rad) feüßeren Grfahrungen 
in diefem Punlte bejondere Beatung zu fäenten, 

Grforberlißen Gals muß der Zeuppentfeil für die 
Witnapme von Verpflegung don vornherein Sorge Iagen. 

9. Die Zteilbehörben haben baligfe Ablafung 
der miltiföen Rommandos von Anfang an zu ber 
Meien (vergl. Zifer 6). 

10. Borfehende Befimmungen Faben zunddi 
innerhalb des Rönigeeis Preufen Ghligeit; Bel Pülfe- 
Tefungen in anderen Bunbsftaten dienen fir als Ynfalt 
für die Generaltommandos beifjs ber miltiiferfeit 
Au fillenden Forderungen, 














IL Berschuungen y9., der Beyrtsyefbenten. 
© Lothringen. 
«@o) Berorduung. denn, dab die Häute fi im bolllemmen trodenem Qu 


Auf Grund der 88. 18 und 20 des Reihsniehe 


23. Juni 1880 
Teucengefees vom TrSa nang, [onleder 88.1 und6R 


der Infeuftion des Bundesrates vom 27. Juni 1995 
erorbne ih Siermit für den Wert Solheingen mas folgt: 


81 . 

Aus Geföften, im welchen die Maule und Alauen- 
feuße berrfät, Dürfen Häute don Zhieren, melde an 
Diefer Seuche gefallen, oder als feudentrant oder dere 
düchtig geidtet finb, wit ausgefühtt merden, e& fei 





ande Befinden, oder borfriftämäßig bebinfgiert find, 
De birei o Die Gehen abglet wehen, 
22 
Die Yepadung der pr dien Aleferung an 
bie, ren beiten Düzte muß I dh, dab 
Austreten von Ülüffigteit verhindernben, feit verjchlof- 
enen Behältern erfolgen. 
g. 
Der Nactweis, bie ausgeführten Sänte voll- 
Henn Keen ser vrlnfemag info Find, 


durh_eine Befcheinigung des Mreistfieranptes zu führen. 

De alte tar 

Eat 
vu 


Diefe Verordnung tritt fofort in Kraft und ift 
elsbald in fämmtlien Gemeinden des Bazicls orld« 
DH 


[0 


[23 

Zumiderhonbfungen gegen diefe Werorbmung wer» 

den, fofren mit mad den belefenden gefepfiden Ber 

Mimmungen eine höhere Strafe venwirkl it, gemdß 8. 00 

Bifer 4 des Meichtvichfeudiengefepes mit Gefree Ss 
du 150 „4 oder mit Haft befraft, 
Mep, den 18. Dürz 1890. 

Der Bepiclapräfbent 


VI. 928. Sehe von Hammerftein. 
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Gentral- und Bezirks- Amtsblatt 


Elfoß-Fothringen. 


trafiburg, ben 8. April 1809. 


Bett. | 


| ar 1a. 





De9 Genpilt anal Me Bewhmungen uub @rlafe vn agentur ah Baeaber Weka, Dan Ball Page an 
enter Ban. 





1. Berorbnungen pp. des Reiferihen Steltaltere, des Miniferlums und des Oberjhulrtie 


an 
run Srwede der Musfügeung dringißer Infend- 
fefungsarbetten werden bie folgenden Gireden ber efab- 
Vlkeingifigen Säifiheöfreben in Bisfem Jahre fr die 
fi denfeben angeecbene Ze, gefpeerl: 
1.der Mofeltanal und die tanalifirte Mofel von 
Meg Sis pur frungfißen Grenge 
dem 15. Juni Bis 6. Ali 
2er Rpein»Marne-Ranal von Ci 











ug BIB jur 


dom 15. Jumi is 0. Jul, 
9. der Saar-Ranal auf der ganyem Eirede mit Hte 
mahme der Qaltung Fr. 2 
vom 16. Juni 5i3 6, Auf, 
ie Saar von Caargemind bis Gh: 


vom 15. Juni Bis 3. Jul, 
5. der Rhein-Rhone-Nanal 5 
a) in der Gremphaltung 
‚dom 15. Juni bis 5. Juli, 

3) von der Citefe R. 41 zu Mülfeufen is zur 
Säleufe Rr. 58 bei Neubreifad) nebft dem Dü- 
ringer Ranale 

‚dom 15. Juni bis 29. Jumi, 

V don der Eäleufe Nr, 58 SiS Cleafbung nei 
dem Golmarer und dent Beifaher Ranale 

vom 15. Juni bis 6. Juli, 

AS Untertunftßefen während der Epere Vi 
du 1 die Dofel bei Mep, der Hafen des Mes'er Zwei 
Tanals unbabie Ziefen des ofens bei Rondnl, 
au 2 die Tanoffee I zu Straßburg, der Umeitunge» 

und der J-Rhein-Ranal dafelbft, die Haltung Rr. 41 

Bei Hodfeben, die Seitelfaltung zuifen den Eier 

eligeren am Meber bei Gondregunge und die 

Haltung Rr. 8 dem Hafen bei Monfiet, 


























gu 3 und 4 bie Galtung Rr. 2 und bie tanaifcte oar 
it Ausnafme der Manalarme Sei Wölferdingen und 
Brofölittndonf, 
au 5 das alle Gafebeden und die in De. 89 
BB Sr. 41 zu Mipaufen, der Hafen zu Colmar, bie 
Tanalifcte IU zu Etofßurg, orie der Untetungde, 
und der JlsiRhein«fanal dofelk. e*% 
Die Haceifung der Eperren auf denjenigen {if 
Sec Affen In Bean, Bl mb Banuig, 
tee mit den elfoß-otbrngifhen Meferfteben in Bere 
Sindung Refen, fonn bei den Gerten Wafferbauinfpetoren 
in Mälfaufen, Caargemänd und Steofburg (Dienfräume 
im Eoleufenkoufe Re. 80 bei den gebedim Bräden) 
ingefehen werden. 
Straßburg, den 20. Min 1809. 
Miniferium für Clei-Leifeingen. 
Mötgetung für Sanbiir[ et u. Bentlige Arkeiten, 
Der Unierfoasfeeldt 
1V. 2090. Zorn von Bulach. 


as Yarduunı 
Beten De Ausehe ud Pehufeng dr Grfäglänen. 
Ratdgn durd Zelonntmadung de Her Reht: 
Hanylas ven 21. Deyrmbee D. 9. Odäsgefeßlatt 
Sxte 1915) für Gleß-Lolfringen vom 15. Januar 
1.36. ab bis cuf Meieres die Anygepficht für die 
Geligelätere im Ginne des &, 9 des Reihägefehes 
dom SO Sum AE, stfind Me Me und Ber 
Yömpfung von Bichfenhen (Reidtgejepblatt 1894 
Sie Am, Angie en, mi nd, wa 
lat: 




















&1 
Die Unpeige von dem Musbruh der Geflägel- 
olera und von verbäctigen Grfgeinungen, weldje ten 





Ausbruch der Seife Sefürhten fffen, Fb von den 
mad & 9 des Meihsvicheuchengefees gi Anzeige Bere 
Dielen bei ber Ontäpoiheidchörbe (dem 
mei, in Gtroßburg, Mep und Yülhaufen dem Pollgei- 
direltr) zu machen, Gleiäpeig bat der Beier des 
derjeuten ober feuenerbädligen Gehöfls dafür Gorge 
zu Iagen, Daß fein Geflgel jeber Art von dem Ber 
Ärten Ofenlliher Wege und Maferltufe, fonie von der 
Berürung mit anderem Gefllgel ferne gehalten und 
dab, verenbees Gefligel in unfibiher Meife Mur 
Werbremnen mit Petrolam ober *, melrifis Ver- 
graben) beetigt wird. 











sg. 

Die Ortspaieißeförbe fat auf Die eraele Un- 
‚eige oder auf die auf anderem Bege erhaltene Nenninä 
dom dem Ausbruche der Geflügeläolera ader dem Bere 
dadit des Musbruhs derfelben fort dam Aeithierant 
Nitseilung yu mein. Im Falle der effelung der 
Sende durd; den Rresihlerant dat die Ortepoliie 
Sehtrde die nad dem Gutaiten deb Areäipieraes im 
Sinne des Reidsvichfeußengefes erfodertid eratemn 
Anoromungen fefort een und dem Aeeadielior 
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don dem Musbruche der Eeuie und den zur Belämpfung 
derfelben ergeffenen Moßmafmen npeige zu erfalten. 


3. 

Die Seude gilt ala erloffen, wenn auf, dem 
Seugengeäönt fämmitifes Gefüge! gefaten oder geidtet 
iR oder nad dem Tepien Grlranfungsfale 8 Tage ner» 
frien Find und die Deeinfeilon nad) Anletung des 
Aretiierente Rattgefanden fat. 

4 

Zuoiberfandfungen gegen die Befimmngen befr 
Verordnung werden, fofem nad) den befehenden gefep« 
en Befirmungen, nit eine fühere Eirofe veriet 
iR, mad, 99. 65, 66 und 67 des Rectviefudhene 
Geehes beat. 


5. 
Diefe Verordnung fett fort In Rraf. 
Strburg, den 4. Apr 1900. 

Winkferium für EiofeLoifeingen, 
Wötgeitung fr Londmichfihaft u fentlihe Arbeiten. 
Der Unterfiaatsfekrelär 
Iv.2851. Zorn von Bulach. 


Gentral- und Bezirks-Antshlaft 


für 
Elfaß-Fothringen. 





Huupiblatt. | 


$trafiburg, den 22, April 1899. 


| ar 16. 





ut Berg man Me Bernmenen meh Graf vn agemcen zu Betrbe Menu, da Dell Aalen von 











Von Br. 15 if ein Gauptblatt nicht anegegeben worden. 





L Berorbuungen pp. de3 Kaiferlichen Statthalters, des Minifteriums und des Oberfhulraihe. 


aa Algemeine Verfügung, 
See vn Grin Ir Seiten 


uf Grund des $, 8 der Berorbnung des Hcrm 
Stttfalteee vom 7. d. Ma. (Gefehil, &. 90) werden 
über den Portbilbungsdieft ber einem Amisgerihte zur 
mentgeitihen Beföftigung überwiefenen Berihtscfe- 
foren Die nadfiehenden Befimmungen eriffen: 


&1 
Die Befäfigung erfolgt unter dee Leitung des 
Amtseisters. Bei den mit mehreren Kihtern bejepten 
Amtsgeriöten feft die Srtung dem cufißtfüßrenden 
ter zu, der fi. jedod) yeihoeje and. einem anderen 
Rißter übertragen Tann. 
42 
As Zei der Befäkfigung iR im age zu ber 
Halten, Daß der Aifor behufs jelbfänbiger riteuigen 
Spätigteit praltif) fochubiben iR. Cine Befhäfigung. 
die mir dahin gell, be Beamten bed Amisgeriäte eine 
Aushilfe ober Grleiterung zu verfaflen, MR zu dere 
meiden. 


.:. 

In ven ern neum Monaten des Borbibungse 
Dienfies ift der Affefior thumlichft in den verfchiedenen 
Selm ‚der anıtsrichterfichen Thätigfeit und var, fomeit 
Ähm micht gemäß der naciehenben Befimmungen die 
fetöfändige Erledigung übertragen wird, in der Art zu 
deitigen, daß Die Gntfäebung dem Mifter dorbee 
Sei Bi; nätıma Bil Se: bt cn 
äfe von Ueiheilen und fenfigen geigtlihen Ente 
Prbangen und Werfgungen uyarehen, 











4. 

Neben der in $. Fhacignein Beieäftigung if 
der Affeffor zur jelbtänbigen Erledigung rihterlicher See 
eöfte mit der Maßgabe heranyı ü 
mäch: ifacere und minder wo 





Hader. eufhtriß ds Vecheluneserfien die 
fragen werden, 


8. 

Die Urteitsfällung in Civil oder Straffachen it 
dem, Mer m dn an men Snake Dam, 
geistigen Grbißurgfe ht, era 
Nach Ablauf der neun Monate Tan isn " Urtheils- 
lung. yndäf fit Ahunlich für Sipungen mit eine 
fageren Saden, überlafien werben. Die Abhaltung der 
Sipungen durch unentgeltlich bejehäftigte Mfefloren darf 
nicht zur Megel werden und mur foweit flattfinben, als 
es zur Ausbildung im Cifungsdienfte zwedbienfich if. 


86. 
Die Befhtubfeflung über 
Wereie und einfeilige Berfügungen, 
Gntmänbigungen, 
Unterbringung verwabrlofer Kinder 
und Breilaflung jehgenommener Perfenen (St= 
2.0. 9.128) 
iR dem Afeflor in den erfen neum Monaten nit, tler 
Mr ansnahmswefe zu übertagen. 
Das Gleife gt fir Enifärbungen Aber 
Durtfuhung und Bejelagnapme, 
Borführung und Verhaftung, 
fomet fie wit im Saufe einer dem Mfefor übertragenen 
Sipung zu erfolgen Haben. 


$7. 

Die Zortfügrung der Grundbücer, die Gefäfte 

des Amtsrihters bei Bildung der Sihöffengerihte und 

der Scmurgerigte und die, Strafoolfredung folen dem 

fefor zu febitändiger Bearbeitung überhaupt nit 
Übertragen erden. 

. Susnaßmen find mit Genehmigung des 
Reriums ul, 











%8 
Bei Bemeffung des in den $8. 8 Bis 0 Sefimmlen 
meummonatigen bfnitis Tommt and Die Zeit in An 
vehnung, möhrenb welter der Afffor dei einem Lande 
geißt ober bei ber Glsosanvaliigaft belhäftigt war. 
Die Zeit, währe welder er bei einem Reiter 
anlt oder einem Wotar befädfigt wer, Tan mit Ger 
nehmigung des Canbgeritsprfienten angerehne erden. 
iät ongureduen iR die Zeit, während welter der 
fer in Bolge don Mrantheit, Beurlaubung, Eine 
dehung zu miltifßen Dienfleifungen oder aus an- 
deren Gründen weber beim Ymisgeriät nod in einer 
der in UF. 1, 2 Segicnelen Arten Def 


9.0. 

Auf, Yotrag des mseißters — bei den mit 
mehreren Mihtern Sefepten Amlögeiften des aufs 
führenden Riders — Tann der, Candgeriälspeäfdent 
fir engelne Affen bie Dauer des in den 98.8 bis © 
Befimmten neunmonatigen A6fäitts des Gorlibungs- 
dinfes SB auf die Säfte Srabfehen. 


8.10. 
Der Auftrag zu felsfändiger Entfeibung, oder 
Beaubeitung Tann eigefne Gefimmte Falle ober, foweit 
might die Befimmangen ber 89. 5 Dis 7 enigegenfichen, 
game Gattungen von Angelegenheiten umfaflen. Der 
Auffcag if aftenmäßig zu machen und, wenn e fih um 
mie Galtungen von Yngelegeeiten Gandet, aud) jur 
Remntriß Der Beiläfrer Au beingn. Der Meer 
1 pie, de Gen fies Aula Arge ir 
vupalen. 








8.11, 

In den Gallen, bieder Mfefor eländig zu ere 
digen Dat, foß bieer, wen er anf erhebihere Bedenten 
und Geiergeitn ht, iGunliäft yu einer Befpreung 
des Gall mit dem Amtsrißter Anlof nefmen. 

1. 

Die Defchtunge wide Nie 8. 9.59 7 be 
AUGFIS der felfänbigen Gelbigung tiftelider Ge 
{üfte durch Afejoren enigaten, fe teine Ywerbung : 
1. in deingtien allen, wern der Yatseiter in Diet 

gift dm Seine neh de ds 
auf an der fin 
Deren Seen IR am = Bf den m ern 
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Riten befeten Amntsgeriten — nit dur einen 
Riten desfeben Gerits vertreten werden tan; 

2. wenn der Mfefor auf Anordnung des Sandgeriftse 
prößdenten den Ymfsräter zu berteen hat. 

ce Bm a Greg 0 Bm 

geioffene Beflimmung (AS. 1 Sif- 1) tamm Hi 

{ie drei Lage Ynmendung finden. Der Lardgeriht 

Deäfent Tann die Wertrelung (Abj. 1 Sf. 2) bis mu 

Dauer don aft Tagen anordnen. 

18. 

Der Amterifler — bei den mit mehren Kife 

te Sefeten Amtögeriten ber aufißtführende Richter 

— Hat jährlich in der efen Hälfte de> Monats Januar 

im Icpten Iaßre beim Amtögeridt unenigeiid 

Befftigen Mfeforen, namenttih aud) Über deren Ber 

flbigung zur fehfändigen victerfigen Thätigel, dem 

Lanbgerigtspräfdenten zu Serte. 

Son im Laufe des Jahres iM zu berichten, 
wem der Mfefor aus der Befiäftigung beim Ymtse 
gerihte wit Bloß vorübergehend autideidet aber wenn 
Fonf ein Yntap zu Befonderer Bericierfattung Befehl. 

Der Landgerichtspräfibent {ent die Berichte mil 
den Bemerkungen, zu weißen ex Ynlafı fiel, burd 
Dermitlung des Oberlondesgerigtspräfbenten dem Die 
flrium vor. 

Med der Afefor an ein anderes Nmtsgerift zur 
mengetißen Belsafigung überefen, jo find Dielen 
— wenn e& fi um cin Ymtögercht eine anderen 
Landgeritöbgits Handelt, durch Vermitlung des Lande 
geriätspräfdenten, in deffen Beet die Uebermeifung 
folgt iR — Musgüge auß den Urfärften der Bisher cr 
Ratten Berite mitytgeiten. 




















gı 

Der Landgeeiftspräfdent Hat den Fortfibungs« 
dienft yu Abermadhen und darauf Bedadt zu nehmen, 
dah unter Berddfiftigung der Inbiibualitt der Aeje 
foren eine planmäßig. forticretenbe Seranjiefung zu 
eilänbiger vierlihen Apäliget atfinde, Jasbefonbere 
iR aud Bei den Artligen Resifonen der Ymisgerihte 
die Befödfigung der im Borbilbungsbienfe befindlichen 
Afefioren im Auge zu befalten. 

8.16. 

Die vorehenben Pefimmungen treten am 15. Mei 
1899 in Rraft; fe finden au Anwendung auf Die 
Gertsafiforen, die [hen ver difem Zetpuntte Die 
mentgellihe Befdäftigung bei einem Umtsgeriät ans 
getreten Gaben. 

Straßburg, den 18, April 1809. 

Diiniferium für Gifop-Lolfeingen. 

Abteilung für Iufig und Kultus, 

2er Untofniite 

Ir. 








LA 181. 


IL. Berschmungen 





„ber Begirlöpräfidenten. 


b. Anter-Elfof. 


um Bumnan. 
Auf Grund der 88. 18 und 20 des Reicspiche 
Yen vom SEM, ge vn 1 
und 62 der Inftruftion des Bundesrates vom 27. Juni 
1895, verorbne ich Hiermit für den Bezirt UntersElfaf, 
Er 
Fe 


us Gehöften, in welfen die Mauf- und Rlauenr 
fee Sereft, Dürfen Säule don Afleren, bie an bier 
Seuäe geilen, oder als fauhentrant ober verdädlig 
getöotet find, mict ausgeführt werben, «fl denn, dab 
die Häute fih In dollommen todenem Qufende ber 
Anden, ober berfehiftemäig besinfirt ind, oder Direlt 
an Die Gerber abgeliefert werben. 


83. 

Zum Fiwede der Desinfeltion find die Haute ente 
weder auf 34 Tage in Maltmild einzulegen, oder fe 
And unter giegetiger Anwendung don. Harbefture 
Anufalgen, uf eine Haut find Siehe Durdfänitidh 
5 kg Diehfalz und 500g Rutbolflure ju verwenden. 


&3 
Die Berpacung der zur direlten Ablieferung an 





die Gerber Sefimmen Häule muß in bien, dab Aub- 
treten von Püigtet verfinbernden, fe. verfälofnen 
ehälten erfegen. 

s 


Der Naciweit, daf die ausgefüßcten Häute bale 
Tommen teoden oder vorfirfismäbig besinfület fd, iR 
dur, eine Beföeinigung des Areisieranes zu führen. 
Der Iranbporteur der Päute Hat die Befeinigung bei 
#6 9u führen und auf Verlangen den Poliyiorganen 
Dorgeigen. 





5 

Diefe Derorbmung tritt fofet im fraft und ft 
eat in änmiligen Gemeinden des Berta ortüßtid 
Belannt yu made. 

6 

Zuviberhanblungen gegen Diefe Berordnung wer- 
den, fofem nik nad den befhenben gefeplihen Bepim« 
mungen eine Höhere Gltafe veruir Hl. gemäß 8. 60 
Üfler 4 des Reihsviebfeudengefepes mil Gefbfafe Bis 
du 160 „4 oder mit Haft befaft. 

Straßburg, den 6. April 1809. 








VI. 1560. 


GSentral- und Bezirks-Antshlaff 


für 
Elfaß-Fothringen. 


enpihlatt, 


Strafburg, den 29. April 189 





I® 
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1. Bersrbunugen pp. ded Referfihen Steitallers, des 


es) Berorveung, 
etefrab Die PiDng cn Aufbeuebandes für ie fie, 
Auf Grand des 930 des Gefees, Ketrefiab 
Bofreberupung und aferfuf, vom 2. Juli 1801 
mid Hiermit Sefkumt, was folgt: 
Aojguitt L 
Gegenftand des Iuteruchmens mb Mmgrenzung 
des Berbaubegebict. 
tet 1. 





Zum Zurde 

3) der Regulirung der Leber don einem 227,» Meer 
oberhalb der EifenSehubride yoifgen Coerau und 
Deryel Hiegenden Punkte, d.i. don Pandle Sit. 073 
in Kanten Cäemela der Gemarkung Aeftenhal, ab- 
wäre Sib zu Ihrer Ginmindung in den Birken; 

) der, Unterhatung des Wafelaufs und [cher übe 
goeigungen auf difer Stede; 

6) Der Ueberwadung Des Beliebed der an Defem Waffe 
{auf und feinen Abgoeigungen, namentlig am dem 
Leber bey. Reftenhahtanal Hegenden Wafertebmerke, 
Sabre, Sie nd Brunn 

















&) der Vertretung der Sntereffen der Gefammtfeit in 
len Fupofigeitihen Angelegenfeten 
‚werben bie betfeligten Brunbeigentfümer und Stupung 
Gerefigten zu einem Berbanbe unter dem Namen 
„Slußbauverband ber Leber“ 





seeigt, 
Arte 2. 
Der Verband wicb geil: 
3) aus fümmifichen Grundbefigern innerfatb der auf 
dem Sier zugehörigen Mlane grün angelegten Geht; 
md 





13 uud des Oberjäulrathe. 


b) 018 denjenigen Privatperfonen und Rörpeefdaften, 
die das War der Leber von der unter till 1 
erwähnten oberen Grenge ab, und des Leere bei. 
Refengorglanals al Triebtrat ode zu anderen Aueden 
für einen Vielßenben Beleieb bewupen (Are 22 des 
Gefepes vom 2. Juli 1601). 

Arte 8. 

Der Berbanbsoorfand iR befugt, nad} eingehofter 
Genehmigung des Mineriums die unter Artel 2 er« 
äßnten Grengen nad, Sedirfuiß auspubehnen ader zu 
Befgränten. 





Mofgnitt IL 
Grundlage der Roftenbertfeilung. 
Arie. 

Die Vertfetung der ofen für die Herftlung und 
Unterhaltung der Arbeiten, Joweit biefelben nicht Dur 
Zufüfe aus efentligen Mitteln ober Seitens der 
Öeneraiedtion der Reißseifenbafnen  gebeft werden, 
auf die Beheligten Gramdfinde und Triebierle des Wer- 
Sambsgebies erfolgt mach Mofgabe des Rufens, welen 
difeben aus dem Unterueßmen siehen umd zwar unter 
Fagrundelsgung vom Beitragelffen (istiel 11 lit. o)- 

Die Eingelverfeilung innedalb der Beittagstlfien 
erfolgt Fir Orumflüde na dam Glöenlpat, fir Aucb- 
werte mad, ofgabe des Gefülen 


Abfjgnitt IL 
Gruenuung, Anfammenfegung md Befaguifie dd Bo 
Gone eine an beruht Der Ben 
fungebehüre. 
Ariel 5. 


Der Berdanb wird durd) een Vorfland verwaltet, 
iweler fi aus 7 Mitgliedern yufammenfeht. 


Die Borflanbsmiglieber werden von den Bagıtse 
präfbenten au ber Suhl der an dem Interehmen 
beibefgten, im Berbandägebie woßnenden Eigeniüner, 
Pater und Triebwerlbefiger ernannt. 

Die Ernennung erfolgt auf eben Yafre. MOjäpelih 
findet bie Reuernenmung je eine> Migliees Ralt, bie 
Gustreteden Mitglieder Ynnen wieder emannt werben. 
Die Reifenfolge der in den ef fehe Jahren ante 
eetenben Wglieber vd nad) Sufammenteitt des Bar- 
andes bund) das 2oos Befimt, 

Der Berfommlungsort des Borandes it Refenfolg, 


lie 6. 

Der Beyietspräfibent ernennt aus dee Zahl der 

Worfandsmiglieder einen Direlor und einen Giel- 

bertreer debfeben je auf bie Seilbauer von 3 Japren. 
Die Ausjgeidenden Innen wieder emannt werben. 


Arte 7. 

Der Diretor führt den Borflg in ben Sipungen 
des Dorftandes. Cr beruft benfelden fo. oft zufammen, 
aß die Interefen des Berbandes es erfordern. Ihm 
Tiegt Die allgemeine Uebenwadung ber cbeiten und bie 
Aufbewahrung der Pläne und Koftenanfäläge, Holen 
und anderen ten ob. 

‚Der Stelberkreer vertritt den Dieltor in Hallen 
der Yehinderung oder Anejenhel. 


eilt 8. 
Mitglieder, welde ofne bereiten Grund in drei 
aufeinanderfolgenben Verfommlungen fehlen, tönnen dur) 
den. Begitspräfenten ihres Amtes; entgoben und er- 
Tebt werden. 
Yet 9. 

Der Borland iR nad orbnungsmäßiger Gin- 
Habung fees des Ditellor® ober des Gielbertreies 
Bef@ugfäßig, wenn minbeflens 4 Mitglieder mit Eine 
fhluß des Lorfipenden amwefed find. Wenn fih die 
Wtgfieder des Borfandes jedoch nad guck in Smifsen« 
due don mins ad Zen afeanberlgmben 

gen mit in genägenber Zahl zur Gipung 
einfinben, fo find die nad der Deitten Ginderufung ger 
Fobten Beftäie gig one Radfiht auf die Zahl der 
amefenden Borflanbömitgliever. 


Mit 10. 
werden nad) Stimmenmehrheit der 

; bei Gtimmengleifeit 
entjgeibe Die Stimme bes Borfipenden, 

Die Befläfe And in ein von dem Birltor ger 
führte Beratgungsbud) einzutragen. Ele find am Echlufe 
jeber Gipung von den antefenben Mitgliedern gu untere 
genen. Bermeigert ein Mitglied die Untefärif, fo it 
dies auspeädi zu emmähnen. 












Jedes Mitglied des Zlußbauberbandes it Beretigt. 
dei dem Tiretor Einfiht bon den Befäläfen des Bor« 
Handes za mefmen und fih Afgrift von denfeben zu 
Terigen ober auf eine Mofen fertigen zu Laffen. 


Aeitel 11. 


Zu den Obtiegenfeilen des Boranbes gefört 
insbefandere 
a) Die Entolrfe der nolfienbigen Yebiten auffellen 

ln un die der Safang Derken 
men. 

d) Die Derfligerung aber freifändige Vergebung der 
Arbeiten u deranfafen und die Örfällung der dor« 
gefäriebenen Bedingungen yu Abermaen. 

©) Den Gefammiplan der bei den Yrbeilen Befetiten 
Grunbfläßen anfertigen vu Laffen, die Betragslffen 
aufzufelen und ben jebem Gigenifümer beyo. Triebe 
wertefier gufallenben Anfeil an den Ausgaben gee 
mäß den in eilel 4, 20, 21 enifaltenen allgee 
einen Grumdfäpen feäufhen. 

d) Den jüheligen Hauspallentounf aufgufellen. 

o) Im Namen be Berbanbes Unleien aufjunehmen 
Tonie fonfige Reätagefäte abyufätchen. 

9) Uber Die gerilige Brfolgung von Rehtäanfprüen 
und über bie Ginlffung auf die gegen den Berband 
gerieten Riogen Belhtuß zu fen, den Verband 
dor Gerit zu erteten. 

9) Den Betrieb der an er Leber und ifren Ar 
grigungen auf der in lit 1_beyeldnelen Sirete 

liegenden Waflrtieöwerte und Gtaumerte ju über 
aachen und Uebekehungen der Tihlene und Wife 
tungsochnungen eiten Der Zriebwerlcfier und Bä- 
Terumgsbereliglen zur Anjeige zu bringen, 

Zur Ausübung dieer Obiiegenfet IR auf 
Roten des Lerbanbes cin befonberer Auffeber su 
belefen. Die Gmmennung desfelden erfolgt Dur den 
Beyslpräfßenten, 

h) Bei olen fragen, melie fh auf die Musnupung 
und Berhelung des Waffe unter bie berfhiebenen 
Beiheligten Beihen, den Berband zu vertreten und 
Sei der Zermaltung alle Verbeferungen in Yincegung 
u beingen, melde im Inlereffe de8 Serbande Ilgen. 

» Huf Mufdeumg der Beratung Gutaßten über 
le ragen abjugeben, welde den Verbanb berühren. 

Ai 12. 

Die Befgiäfe des Borfanbes unterliegen der Ger 
meßmigung des Beyieepräfenten. 

Sofern Mnbelen an anderen Mafferläufen als 
den in Mill 1 ausbeädlid genannten von dem Dere 
Bande ausgefüßct teen ofen, iR Die Genehmigung des 
Winiferiumd einzugolen, uferdem unterliegt der Ber 
nehriung de Mnfend der Ahrühe Dual 
entf. 











Abfgnitt IV. 
Teduifce Keituug und Ausführung der Arbeiten. 
elitel 18. 

Die Entwürfe werden durd; Beamte der Dielio« 
tationsbauberwaltung bearbeitet und im Miniflerium 
Yehmif Feige. 

Aelitel 14, 


Die Arbeiten werben Dur) de genannten Beamten 
fat mög in der für die Vergebung Sfentliher 
Arbeiten vorgefriebenen Meile ergeben und awar in 
Ggenmart des Diretors und gueier Borflandsmliglider 
Defelben lönnen jetod auf Antrag bes Borkandes und 
zit Genemigung du Snicaprifbenen and uf a 
dee Befe bergeben erben. 


it 15. 

Die Ausführung der Arbeiten erfolgt unter Leis 
hung eines Beamien ber MeliorationsBaubermaltung und. 
unter der Uebermadung des Diretors und eines Lore 
Fmbenigties, melde der Borfan a Bf Zuede 
am 


Dee Bauleitende Beamte if zu den Gifungen des 
Sorfandes einpladen; er if berehligt, ich an den Bere 
fandlungen zu Belfeilign. 


Miet 16. 
aD been une munter auf Be: 

fung dep Direliors ausgefüßet werden; Tpterer 
od verpfißte, dem Beirtäpräfenten hiervon fofort 
Anpeige gu enfloten. Auf Antrag des Bauletenben Beamten 
fan der Deitspräfent die Ginfellung der Arbeiten 
fügen. 

Wenn in deingenben Fälen der Dirklor die 
Ausfürung nolfwenbiger ebeilen traf der Aufforder 
tung des Begirtspräfbenten untetäßl, fo Tann ber 
Ietere mach Anhdrung de6 baufeitenden Beamten deren 
Bei ufthung of Dan Sa Bean a 

em. 








fit 17. 

ANjägelich mindefens einmal nimmt der baueitende 
Beamte in Begleitung des Direllors cine Dehftigung 
des Zuflandes der Bauten vor. Yuf Grund diefer Ber 
fätigung Hat dann der Beamie im Gindernefmen mit 
dam Direltor den Boranfölog der im nächflen Jahre 
euspufüßrenden Arbeiten aufufellen. 


ill 18. 

Die Abnahme der Arbeiten efolgt dur den Bau 
Ytnben Beamten In Gegenwart des Dill und einsa 
Hierzu abgeorbneten Borflanbsmitgliees, 

titel 19. 

Die fünfige Umteraltung der eben und bie 
weitere Unterhaltung ber in Yitel 1 begeidnelen Wafere 
Ye it Sache des Berbandes, 


[DJ 





Ajgnitt V. 


Refuungsiwefen mb Zuftändigteit zur Bollfredbarfeit 
ber Hebelfien, 
Arlitl 20. 

Zur Befreitung der perfönlihen und fädligen 
Ausgaben, welde bei der erfmaligen Ausführung der 
beiten dur, die Nuffellung der Gingelentmürfe, die 
Leitung und Beauffihigung des Bauch fe jugee 
Hörigen Bermefungen erwaden, werben dem baufeitenden 
Beamien aus Den dem Derbanbe aus Öffentfihen Willen 
iu gewörenben Zufhüfen Kredite jancts nad; Mapgabe 
des. Sebüfnifes unmittelbar übermiefen. Biefe vom bau 
Heitenden Beamten zu Beantragenben Keeite find nicht 
in den jühefiden Haushaltsentiwurf des Verbandes eine 
vufellen. 

Fu den Roflen des Yusbaus der Ufer und Sohle 
in den erflen gehn Jahren nad) Perlgfelung der Webeiten 
wird aus den genannten Fufdäfen ein Belcag von 109/. 
der Anfjlagstoften zurdbepalten und mad; Beendigung 
der erimaligen Ausfüßrung der Bauleitung zu diefem 
Hoede zur Berfügung gefelt. 


Ariel 21. 

Zeigt der Übrigen Audgaben md Cinnafımen 
il im Saufe jeden Jahres auf Grund des Boranfäfage 
(stil 17) ein Haushaltsentwunf fir das folge Jahr 
aufzußeen, Derjibe it yugleih mil der Abredmung über 
Biel boceregongenn hr aigfigrten Helen made 
gend 10 Zagen auf bem Bürgermeitramie der Gemeinde 
Reenheg fo ylig ofen zu Teen, Da der Gaustalietat 
Bis zum Deginn des foigenben Jahres fegefelt und 
genehmigt werden tan. 

Diefe Offenlegung iR in allen Gemeinden des 
Verbenbes in orisübliher Weife Setannt zu machen, 

Noerı Deigeliglen feht e& fe, don den ofen 
gelegten Säeifiäden Ginfiht zu nehmen und. eimaige 
Demerlungen enguelden, 


Artill 22. 

Der Borland ernennt einen Verbanbbreäiuer, Der: 
Telße Sat eine angemeffene Rauion zu Aelln und begiet 
eine Bergdlung. Die Qöße der Raution und der Bere 
gütung wird mad Ynförung des Borlandes von dem 
Winiflerium auf Vorfclog des Begietapräfienten fele 


eich 
Write 23. 

Der Yerbanbsreäner fat ben Entwurf ber Hehe« 
ien Aber Die bon ben Milgiedern zu Teienden Bei« 
fröge unter Qugrundelegung der in il 4, 20, 21 
feRgefepten At der Kofenvertgeilung aufsufelen. 

Der Entourf wird in jeder Gemeinde wüptend 
14 Zagen auf dem Bürgermeiftramte aufgelegt, Damit 
die Beifeigten von bemjelben Kennt nehmen und 











ihre Bemerkungen in eine hierin befimmle Life ein- 
ragen Lnnen, 

Rad Ablauf der Offenlegung tt der Borfand 
zur Befhfußfeflung über die während derelden vorge 
Dradsten Ginwenbungen aufammen. Der Dirltor Tegt 
alsbann Die Hebelifen mit den Merhanblungen dur 
Dermittehung des Baubeamten an den Bairlsprfdenten 
zur Genepmigung und Wolfredbarerllärung vor, 


Atitel 24. 

Gegen die Deranlogung in den Hebelifen, find 
difelben Retsmütel auläiig und innerhalb derfelben 
Zrifen geltend zu maden, iie gegen die Veranlagung 
du ben Direlten Stenem. 

Meile 26. 

Die Grpebung der don dem Borlande fegefehten 
und von dem Bejetspräfbenten genehmigten Kolenbe- 
träge gefßieht Dur die Gemeinberediner;, dife führen 
die erhobenen Belcäge an ben Verbandsteifner ad. 

Die Gemeinderener Haben für den Eingig, An« 
Horui auf folgenbe Wergiltung, nömlich 2 Prayent für 
die erfen 4000 „4, 1,50 Prejent fe die folgenden 
20000 «4, 0,75 Progent für bie folgenden 56000 „4, 
039 Propent für Die folgenden 80000 Sis 800000 4 
und 012 Propent für Beträge über 800000 „4 Pür 
die Abfüprung der efobenen Beträge an die Werhanbte 
Haffe Gaben biefelben Teine Bergdtung, su Beanfprucen. 

Ihre Verpflihtungen beyüglid des Ginjugs der 
Beträge fd die gleißen tsie Die der entmeifer Hine 
tl) der birchten Steuern. 

it 26. 

Die Leifung der Musgaben erfolgt dur den 
Werbondöreiiner auf Grund, von Anweifüngen, weife 
dur) dem Direltor ausgeflt werden, 

Fir geieifete Mebeen tan Die Anweifung mır 
erfolgen auf Grund ber von dem Bauletenden Beamten 
ausgefelten Bejfeinigungen und Berenumgen, Die 
Wbrefnungen mit den Selägen find zu biefem Amede 
dem Direlioe zu übergeben. Ms Beläge für Abfälags- 
Anhlungen Gaben Ieberfihten über den Wert der jeweils 
Gußgefüßeten Arbeiten yu dienen, welie ber hauletenbe 
Deamte ensfeft. Den Shlukahtungen muß. ein don 
dem Baubeamten in Gegenmart des Direltors und des 
abgeorneten Borflanbemitgllebes (Hefte 15) afgeftetes 
Abnaßmeprolotal beigelegt werben. 

FOR fole Mebeten, welche auf Grund des re 
fiteis 16 duch dem Beirtspräfienten angeordnet werden, 





vo 





Bei Dicferbie Anefungen jet aus, fofrn der Dieor 
die Ausftellung nicht: eöteig bewirlt, 
Ad 27. 
Der Berbandsredhner hat jährlich vor dem 1. Seps 
tember über bie Einnahmen und Außgaben des borher- 
argangenen Refmungsjabes dem Zorhonde Rehnung 


die Abrefnung des Verbands« 
tefners yu prüfen, diejelbe altdann In gleifer Weile, 
ini im Alte 21 beüalich des Doranfhlags vorgefrieben 
iR. ofen zu Teen und nad Ablauf ber Ye mit den 
ein eingegangenen Bemerlungen dem Begetspröfdenten 
au übermitteln, 

Hinfchtiß der Aname und Pelfung der Red 
ungen forie Gnfihti ber Gntfeibung Aber Einfprüde 
finden die Borferifie für die Reifnungen von Gemeinden 
ER ef tenung, 

Ariel 28. 

Der Dirctor fan die Muffe und Bider des 
echners prüfen, wenn er e6 für nölhig Hält, Der Rechner 
iR Derpflßte, im in ale zum Behnungsmefen des 
Verbandes gehörigen Shuffle Einiht zu gratten. 

Asfgnitt VL 
Ageneine Befinumungen. 
Ariel 20. 

Die Besaflung ber Tagegelber und Reifeofen des 
Bei der Ausführung ber Regulinumgsarbeiten an ber Leber 
eh Mm Selen mi en eig 

altungsarbeiten en Berfonals der Meiorationde 
Vemematung fit va ben fr De Bermahung 
geltenden Befimmungen. 

Attel 30. 

Das dur Detret vom 5. November IE5L cin, 
geepte Spmbitat des Kefenfelstanas wird. Hirkug 
aufgefoben. 





Mitt 3. 

Dos Minlferlum wicb mit der Ausfkhrung bier 
Verordnung beauftragt. 

Straßburg, den 18. April 1899. 

Der Raiferlige Statthalter in Elfaß-Lotfringen. 
Fürf zu Gobenlohe-Bangenburg. 

IL. 18737/98. 
ee 








Genfral- und Beairks-Amtshlaft 


fir 
Elfaß-Fothringen. 


Hape. | 


$tranburg, den 6. Wat 1800. 


| ar 18. 





veadhee 


1 Hegila ih du Ben nd @efe vn eg u Mater Beau, Dh Ball Ai vn 





L Verorduungen pp. des Raiferlichen Statthalter, des Meinifterinms und des Oberjepulratie. 


@s Bekauntmagung, 
een die Aufoemaheung zud Benaeng der Grariadhear 
Vegfic, der Aufberahrumg und Benupung der 

Seehöhe mb nal Bfiamungen 

zu Beate: 

1. Die den Gemeinden, Aberiefnen Ratafleelunden 

(Setionsbäier, Surtiher, Mutterellen, Mine und 

Re) ab Tre In den Gmenäenbion a 

yubemapren 

2. Die Gift der Aatoleetanden iR nur in Begen« 
wort deB Brgermeifers oder fees Gtellereles 
ber eineh befonbers bamit Beauftragten Gemeinder 
Benmen gefatiek, Cine Dergühg Siefür darf nißt 
exjaben waden. 

3. Die Eriheilung von Auszügen aus den Ratafermutters 
volen. if mar ben Bürgermeißenn gefaiet, She Die 
Exisetung find Die duch den Zarif Dom 9. Juli 1880 
(Gertrale und Bojiels-Amtehl, r.31, Beilage &, XL) 
fetgefeen Gebühren gu enteidten. 

4. Zur Entnahme von Repien aus den Plänen und 
arten find muc die mit der Rntafereruerung und 
Rataferfortfhrung detrauten Beamten (Rataterlone 
Hnofeee, Begtelsfelbmefe, Steuerlonroleure) und die 
Hierzu ermächtiglen Beamten anderer Vernaltungs- 

geige fonie die Sfenti Becken, verdigten Geld 








IL. Berorbmungen Yp., 


mefe Bereitigt. Dabei find bie Borfäriften des $. 10 
der Gelbmefferorbnung dom 3. Juli 1886 (Gentrale 
und Sgirrimiehl Sr. St, Welage ©. AXAIX) 
genau ya Bene. 

Die aljährlige Fortführung ber Natafler hat in den 
Gemeinden zu erfolgen. Der Bürgermeifler ft ver= 
fiel, dem Gecfäßrungsbeamten (Steuertontrefeur, 
Rataflerlonteleue, Beitsfelbmeier) die bienu err 
foirihen Yatirtume uneigellih gut Yerfgung 
zu fiellen. Eine Entnahme der Rutafter aus den Ger 
meiden zu ef Sorte iR umutlfe- 

Pr unter befonbern Busnaßmeberhälnffn, 
namentlich, wem im der Gemeinde ein zur forte 
führung der Rotaferbtiier, Pläne oder Naten ger 
igneter Raum nlät gu Defofen if, Tann in engelnen 
Feen De vorldetgegende Entnahme der Gmeiter 
tatafter am den Wohnort des Horiführungsbeamten 
Bus) 32, Anter Sr Men One oa 
merden. Die Zeit Dee Gnnahme darf Bine Lage 
rg re Aeihin: 2 

Srebbung. den 21. April 1900. 
Winiferium für GlfeheLotfringen. 
Abteilung für Ginanpen, Gewerbe und Domänen. 
Der Unterflaatsfelretär 
on Schraut. 





II. 4887. 


der Begirlsprfienten. 


= Ober-Otfaf. 


an Ferfügung, 
regen) Die Sergei Im Bari ur Sefeganche. 

Die Veftimmungen unter Ziffer 3 der Verfügung 

vom 26. Märg 1895 IT. 2117, Gentrale und Beyirts» 

Amisstait Seite 199, und dijeigen unler a der Eee 

geyungsverfügung vom 25. Juni 1895, Gentrale und 





Berets-MmisSftt 170, beicfend das SBarbier- und 
Srifurgewerhe, werden durd) die nadfiehenden Belime 
mungen erfeht: 

„Die Vejääftigung don Aıbeilern Im |Barbier« 
un Gifeurgenerbe iR von jeht ab an allen Sonn- unb 
Feftagen SiS 2 Uge Madfmittags gefaltet, Eine Ber 





fGäftigung zu fpäterer Zeit ift nur inforeit zuläffig, als 
8 Ad um Borbereitungen ju Sfienlihen Tfealre und 
Scauborfiellungen handelt. 

Bedingung: Bern die Eonnlagserbelten linger 
ats 3 Stunden dauern, fo find die Yebeter enmeder an 
jedem betten Gonnteg für bee 38 Chunden oder an 
jedem ziweilen Sonntag minbeflens in der Seit den 
5 Ube Morgens 68 0 Ufe Abends oder in jeber Mode 
während ber zweiten Hälfte eines Arbeislage und mar 





“2 — 


(ptetens don I le Rachmitagt ab bon jeder Hebeit 
au Tafen, 
Wenn bie Arhlter durd) bie onntagtorklten am 
Befuc des Golteienes Behinderl werden, [o iR ihnen 
an jebem beten Sonntag bie um Beluie des Golle- 
bienfes erforderliche Zeit frei zu geben. 
Colmar, den 22. April 1809. 
Der Begrtspeäfibent 


1. 212. Prinz zu Sobenlobe, 


b. Unter-Olfof, 


“as Bersduung, 
In Zolge einer zwifihen der Eljof-Lotfeingifen 
und der Grofbergglich Bebiffen Regierung. geroffeen 
Bereinbarumg wid Sinfihti, des Dunflofes der Eiife 
und Hilfe dur) bie Sifbräden bei 
Gambsjeim-—Greifett 
Drufendeim—Grefiern 
Sch Pllteshe 
irfung vom 1. Mai d. 34. ab berarbne, was 





mit 
folgt: 

Sn Gtehe der Zifer 1 deb $ 11 der Verorbmung 
vom 17. Mal 1804 1. 9269 (Gentral» und Beiclte 
Yntsölalt, Haupllatt Fr. 22 Eee 195 f) Iren bie 
nacolgenben Veflimmingen: 

su. 

1. Die Xnmeldung be der Telegrpfene ober Säule 
wertation Kat zu gefgehen: 
1. don den Geifsfüßren: 


3) wenn bie Durßfaßrt während der gnmößnfien 
Achlispit der Siifsrldenmannlgaft, d- 1. vom 
1. Mal Bis 15. Oktober von Morgens 6 Uhe 
Bis Mberbs 6 Uhr, in den übrigen Zeiten des 
Jahres dom Zagesankruh, bis Abends 6 Uhr 
Äatlfiuben fol, mindefiens drei Diertel 
glunden for Ynhnft A Säle an de 

x 

b) wenn bie Durhfahet yifgen 6 Uße Abends und 
Sonnenuntergang eabfätigt it, Päteftend 5 Uhr 
Radmitlage, adlid) 

) wenn die Duräfahet pain, Sormennufgeng 
und 6 ße Morgens atfinden fol, vor Sonnen“ 
untergang des vorangefenben Tages. 

ML. von den Bobfühtern: 
twenn das Bloß zur Abfah, buiungsreife yur 
Ausfahrt aus der Rinigmänbung Breit Tgt. 
Straßburg, den 27. April 1890. 

Der Beietspräfbent 
Balm, 





1.2072, 


in - 


Gentral- und Bairks-Amtshlaff 


Eilfaß-Fothringen. 














$trafiurg, den 6. Wat 1890. Br. 19. 
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welßegehender 
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Ein geiblatt it nidıt ausgegeben worden. 





L Berorbanngen pp. des Maiferlihen Stattfalters, bes DMiniferiams uud des Dberfhulraihs. 


ao) 

Seine Majefät der Ralfer Haben geruft, für 
die gelegentfich der Mnwefenfeit des Auifervcnred in 
Straßburg forte Insbefonbere auh Sei den nach dem 
Doitierberge und der Poflönigsöurg. unleruommenen 
Ausfligen aferons Cetens fürmillger Rrele der Ber 
Bälerung zapleeih Beifäigten Seifen Runbgebungen 
und Begelkfungen KITerhöchf Ihre freudige Aner« 
Tenmung und große Befriedigung wicherhoft 
eusgufpregien. 

I Sin fehr erfreut, dien erneuten Musbrud 
Werföcfgmäbiger Gefimungen dur Gueer Epelln, 


Vermitelung zur allgemeinen Renntnf: gu bringen, und 
efuhe Sie, Galbioft das Weite zu veranfafen. 
Straßburg, den 5. Mai 1800. 
N Für zu Kobenlobesfangenburg. 
An den Raiferligen Statsfereie. 
deren von Pultfamer Ceeleng, fir. 
| Vorfepenben Grloß Seiner Durilauft des Herrn 
Stattpaters gebe ic) Hiermit öfentich Bean. 
Straßburg, den 5. Mal 1990. 
Der Stoasferelie 
von Puttkamer. 








Senn enden Wrlatai, vom, B. Eaeln &n- 


Digtized by Google 


Gentral- und Bezirks-Amtshlatt 


Eilfaß-Fothringen. 




















Bapttatt. | 


Straßburg, den 20. Wat 1809. 


| ar. 2ı. 





wienhender. 


So Beszi mn Wie Reha m rlfe vn er wo denen Mt, bt Dt Nam von 


























Yon Zir. 20 if ein Hauptblatt side ausgegeben worden. 





[c) Agemeine Berfügung, 


Be 
ie Vertretung bes Militärishes als Prittpäuidners bei Yfändungen. 

Im Bolge der Greiftung eines geilen Röniglih 
Hiäfiden Armeeorps if eine neue Radweifung derenigen 
Behörden aufgeflellt worden, welche im Refjort der Königlich 
Mike Milärermaltung Bei ber Pandung bes Dienf- 
infommen® und der Penfanen von Offgieren und bon 
Beamten ber Milläwermaltung orie der aus Militärs 
fonds fliekenben Gebühiffe der Sinterblicbenen von 
Trfonen des Solbatnfardes unb von Beumien der 
Wiltäroermaltung zur Vertretung des Reid-Dilitie 











don Offtieren ®) und von Beamten 
in den Rufefland und der aus Mile 








1 Berorbuungen pp. ded Raiferlicen Stattfalters, des Minifteriums und des Oberfdulrathe. 


Fiötus als Deitfhulbners Im Sinne der 89. 790 fi. 
der Giilpeopeiordmung berufen find (5. Gentt= und 
Bey Ymtsbl. 1808 ©. 108). 

Den Gerihten wird diefe neue Radhweifung zuc 


gefäligen Renntnifnafme und Beachtung nadfihen® 
mitgeeit, 
Straßburg, den 12. Mai 1800. 
Winiferium für Elfoß-Lotfeingen. 
Atheiung für Jufiy und Aultus. 
Der Unterntsfereltr. 
IL. A.2108, Dr. Petri, 


Aadhweifung 
dejerigen Behörben, mweie im Refort der Mönigic fhfiien Wilitärvermaltung Bei der Pfänbung des Dienfentemmens 
cr Mitöierwaltung forle der Penfonen biefr Perfonen nad bern Verfepung 

DS fliegenden Gebühenife der 


interbliebenen von Perfonen des Soldaten: 


Mandes und von Beamlen der Mifldrbermaltung berufen Ainb, den Reihs-ilite-Slafus als Driiffuldner im 


Sinne der 88. 730 





‚der Givilprepeorbnung zu berieen. 
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#e) 829 fer Glilprapfechnung Inder vom 1. Januar 1900 an geben Bafleng, 
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Iemde Der Piändungsbefhluh if supufellen: Vemertungen. 
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(ffir eb ent Beate der Klthermetung, 
Ser Gefällt Br Anenbentar Dt AIL 
der fl Mlikienmetung, melde aufefalb Eadiens wein, ” 
h Genöfnlih -— aber nit immer — aapfengen bie Befenben ice Benfenögeäfife af Kaneleng Bermigrn RerpsQntene 
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Der Pöndungsbefäluh if zupuflellen: Bemertungen. 








©, Belrefs der Sinterdtichenen von 
Werfonen des Sofbatemfanbes und Beamten 
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3% | dem Regent ı Tb oben Beamen der Wilke 
rc 

391 |der, Mittargnntuner des Mmetorps| 2 | Baron 89 nes: won Solar 

= see Bemache| > | "lan nk vn an Daten fr 


Itämermalung. 









3 een See hd A era Komme ee 
Ointerblicbenen von Perfonen dei Unteroffilers: und Ge kunde x. er 
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> Sun Geb, Baliien Sllfens vom | Beitftuke, mes der Ehatematiäf upikit 
5 4 | Mind, die Amisbegeihmung als „Stanttanmaltigafs: 

11. Mai 1600 ago IR Beflmmt worden, af die | freier u Then Babe 


Digitized by Google 


[5] 


Genfral- und Bezirks- Amtshlaff 


Eifaß-Fothringen. 





Sanptblait. 


Strafburg, den 27. Ylat 1809. 
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Su 
räeefenber Bebeutung. 


Heuptnttt eifät tie Beuekramgen unb Gulf von lgemener ab Aaarnbrr Beben, dab Bea Hfign von 





L Berordumngen pp. des Kaiferlichen Gtatihalters, deö Minifteriums und des Oberfähulraihe. 


as) Bebauntmagung, 
De. Die Eigener Beratng In Pinfweheuge. 

Die Herfellung der eleltfhen Leitungen joe 
heenigen. Seleuctungs-Borrßtungen, welde Dauernd 
dem Gebäude eingefügt find und als efankipile dess 
fben zu gen haben, erfalgt — naddem die Rothe 
Berdigeit und Smeemäfigtei der Einiftung genau 
georüft und, fomeit es ih um Gebäude der Lanbeser- 
iwoltung Handelt, bom Wirfterium genehmigt worden I 
— in Dienfwoßnungen auf Roflen der Verwaltung. 

Zu diefen Veleutungs:Borrihtungen gehören ie 
Wand: und Dedenarme, enfättehtä der Seonleufter, 
Dagegen FAN dem Wohrungsiufaber die Belhaffung der 
Gewegtigen Compen und Campentcäger ebenjo ur Laß, 
wie die Befhaffung der Glhblampen, fefern nit im 
ingenen alle gemäß, 8.9 Mbfap 1 des Segulaios über 
die Senupung und Untefaltung der Dienftochrungen 
vom 25. Mai 1874 andere Behlmmung geoften wid. 

Werden die Glttellätöneer von de Getehitäts: 
apa ag, a At, der Sehnmginhebe: dm 
Welins zu Bejafen. Muß ber Getgltömefr bagegen 
engelauft werben fo erfolgt die Anfioflung auf ofen 
der Verwaltung. Gür die Berufung deelben fonie des 
Ausfelters und der Giferhils-Borrhtungen iR aber 
der eine jöhrihe Mice bon zehn Proyent der Ber 
Keffungtoften zu enrißten. 

Straßburg, den 20. Mai 1899. 

Miniferkum für Glfeh-Lotktingen. 
Der Staasfeteite 








&.B. 500. von Puttkamer, 
as) Bekanutmagung, 
Drtefend Die jhrlihe Erttehng der Anbafläden. 





Dur, Befälıh des Bundesralße dom 19. Januar 
2.30 find die Büerigen Benfgrften übe die jheihe 





! 
| 
| 


| 





Grmüttetung des Grntertrages aufgehoben und dur 
neue Beflmmungen erjpt worden. In Biefen neuen Ber 
fimmungen if, inbefondere dahin Anscbmung gerffen, 
dab die Gemeinden aljühelid Die Gräfe der Unbaufläen 
Tefnufllen Haben, tele im Laufenden Erntejoßte iner- 
Halb des Gemeinbebgicl, sur, Gewinnung der wiätigeren 
Brudtarten dienen, wäßeend im Uehrigen den Gemenber 
bebörden eine Mittielung Bei der Ermiltelung dee ühtr 
en Grntercages nit mehr obliegt. 

Fur Ausfügrung der ermäßnten Hnorbmung ber 
Mimi man Pte 


&1. 

Die Ermittelung der Anboufläcen nad Maigabe 
des anliegenden Gafebungsformulars*) ifi von ben Ce« 
meindebeförben zu Mnfang des Monats Juni jeden 
Jahres dorgunehmen. Jede Gemeine Bilde einen Gre 
Febungsbejt. 





s2 

Die Anbaufläcen find im Anfhluh an das Ere 
geb des Worjahes fejufeen. Das Reife Düren 
wird die Angaben für das Vorjahr liefern; die weitere 
Ausfüllung des Cebebungsformulars Kt Der Gemeinde 
behörde ob. 


83. 

Die erforberlißen Angaben Fnd durd mögliäft 
umfaffenbe Ermittlungen und durch fagtundige Begut- 
atung zu beftaffen, Zu diefem met Hat der Büngere 
eier eine Aufnaßme-Rommiffien zu bilden, melde 
unter feinem Borfig die Erhebungen be m un 
deren Gegebnih in das Gehebungsfermular (Spalte 3 
and 4) eingutagen Sat. 

m die Aufnapmerfommifen find nur fatundige, 
mit der Sondwicifhaft vertraute Perfönfieiten, zu ber 
tufe. In der Kegel wid es fi empfehlen, Diefefien 
Werfonen zu wählen, tele Giäher zu der Ermittlung 
der. Tonboithfftligen Bodenbenupung Serangejogen 


5 ber Belonnimafung vom 
En 
&4 
25 ictfänue fir das Gemütlungtoefahten 
dienen die im der Anleiting*) beeneten Geiätspuntie 


8.5 
Ide Gemeinde ehält: 
4 Gyemplare biefer Belonnimadfung, 
4 der Anleitung, 
42 des Grhebungkformulare, 
Hiervon Ü je ein Grempar zu den Alten zu 
meßtmen, während die anderen drei Gremplare für den 
Drpeteng Dr, Zorn de keinen 
im Grempfare find befufs der ferneren 
Benepung In be Yelgben ah m frfitig nf 
wahren. ee 


Befufs Eintragung der Grgebnfe der Ermitetung 
de Sabufäden el Jar Same Ah 2 Er 
Behungifomas. Be rempae ah fü; vs 
pemplae it In das Gemeinde-Urhio aufpunehmen, 
865 ander Dagegen #8 yum 10. Jun! jden Yahıe 
don dem Yärgermeifler unmittelbar an das Sla« 
HNIFGe Büren des Miniferlums zu Straßsurg 
einpufenden. 
Die Ginfendung Sat Portofrei zu erfolgen. 


7) Des Grfbungsfomtee yab Die Anflug then den 
Gemeien ummieer Mugen. 


wochen find. (Berg. 
Da et 








0 





[2 
ie Biößer mefgebeiben Befimmungen über die 
sche Gmaliktung er Cm >> Bean 
maßung dam 25. Sm 1808, 1 C. aa — Inh 
auigehe 
Straßburg, den 18. Mär 1800. 
Minifeium für GlfafeLotfringen. 
Wbtgelung des Innern. 
3%: Hark, 





C. 390. 





an Bekaustmadung, 
etefen Bi Defärnigungen der Ouitusgen Äbr Denon. 

Unter Begugnaßme auf die Onittungemuder zu 
der Lelanntmadung vom 23. Februar 1884 (mie. 
S. 59) wird Giermit im Ginzerflänbnifie mit den 
Reinungsöofe Gefimun, dah fernerhin bei der Yahlung 
don Penfionen, ZWartegeldern, Unterfügungen 
und Grgiehumgsbeihülfen aus Landes oder Reidie 
fonds Dejigic der im Iufande (Gebiet des Deutfgen 
Reihe) wohnenden Bejugsberechtigten eine Grllktung 
oder Wefeinigung über die Richtangehöriglit nid er 
forderte iR. 

Straßburg, den 17. Mai 1800. 

Winiferium für Eiof-Lclfringen 
Wifeitung für Finanzen, Geweche und Domänen 
Der Unterfootsefetir 


Im. 5314. won Echraut, 








Gentral- und Bezirks-Amtshlaft 


te 
Elfaß-Fothringen. 


Genpibiett. | 


Strafburg, den 8. Juni 1899. 


| ar. 28. 





an Smyat stan D Bene nh Oi ve era u Babe Aitng, d Dat Mala ver 


erieief Bia 





L Berorbuungen pp. des Raiferlicen Etntihalters, des Miuiferiums und de Oberfchulraths. 





os Auweifung 
der Werafädiang dr m 

Ar das Werfen Ben sei He af 
x Im Almen. 


Die Befimmungen der Anweung vom 27. Ol« 
{oder 1897 über bie Reueinfäkung der nit bebauten 
Biegen(aften — Genralsund Beies-Nmiobalt Seite 87. 
— fin, fomeit diefelben nit ausfgtichlid die Dufer- 
föäpungen Betuffen, auch maßgebenb für die Cinfähtf: 
ungen in den Abrigen Gemarlüngen, inffern dur) Die 
maöfteenbe Anoelfung mit Mnderes Sflnmt wird. 

Anfertigung von Parjellenregiflern. 

&1. 

im in den Gewertungen, deren Ralafer nod 
night bereinigt find, Sei den jet der Grilftung des 
Rutoflerb dur Zfellung pp. nen entflanbenen Parzellen, 
goifgen der Orrlihtet und dem Gintrge in ber Wuttere 
tolle die Uebereinfimmung fefgufllen, gueds fpäleer 
Bereöjnung der neu ermittelten Reineririge Bei ben 
delmen Pargelen werden Pargelenzegfle angefertigt; 
diefeiben dienen zugleich ald Einfhthungseegift und 
Unterlage für die Mlaffenyufanmenfelung. 

Dice Parelenreifer") enaten in egefmäpiger 
Rummerfofge fümmilide im Sehiensbudhe beim. In der 
uterrole eingetragenen Paryelen mit sten Städen, 
fooie den Nummern ber Galien, auf denen fie in der 

Ile vergeht find. 
Vorarbeiten der Ortslommiffion. 
[3 

u jeder empufcäenden Gemeinde if eine Dilt- 

tommiffion von 8 üglidern zu Bilden, welde bon 


*) Die Anlagen Toren fier mil zum Mkhral. 











dem dur die Hödfbeieerten derfärtten. Gemeinden 
Sa den nähen Gnnkhefpern der Bemente un 
äßten And. 

Zwei Mitglieder Defer Rommiffen müflen in der 
einufdäpenden Gemarlung woßen, während das beite 
Wügli® gar Wahrung der Interefle derferigen Brund- 
Befipr, welche in der enzufifüpenden Gemarkung begütert 
Fink, aber miät in berjeiben moßnen, ($orenjen) in einer 
Nacbargemende anfabig fein muß. In gleiher Weile 
{für jedes Mitglied der Oristommiffen ein Grfaj- 
mann zu wählen. 

Der Gefopmann für den Green darf nüht in 
Defelen Gemeinde, ale Zepere, muß bielmehe in einer 
in enigegengefeßler Kilung don ber einyufüfenben 
Gemarhung belegenen RacBargemeinde wohnen. 
iR a de dr ib ene fan angeernee 

au der ber Dikitisfhäungefommifen ange 
Orisfeäger zu wählen. 
Vorläufige Beffteltung der feit Errihtung des 


Rataflers Natigehaßten dauernden Aulturder- 
änderungen. 
s8 


Die Ortstommifion Hat pre Lätiteit mit einem 





inf fefäufellen. 
ie bei diefem Mundgonge fegeielten Auftur 
deränberungen, bie neuangeleglen Gijenbahten, Randle yp- 
Find durch Abfäreten der Bähen Hunt gnan (hüb- 
umgsweife gu ermüttehn und in den Gchäpungscifen In 
Wie zur Darfelung gu bringen. Crgeben fh hiertei 
Qusmapımemelfe Befrbere Einlegen unb gabe 





«5 A um Gläden, die mod nicht im Ratafler Dem. 
dem Pargelenvegifler eingetragen find umd Die buch 
Möfreiten ober Eifähen nad) Verfältngaflen, oder 
Cu Omen fonfiger Uneiagen nt Gimeene genau 
rmität wernen Inc {And die jur efieang Der 
Fiäßen eforetihen Bermefungn In einfedfier Bot 
euspufüheen und auf den natpmerdigfen Umfang zu 
Sefänten. Selfe Bermeflungen find am Seiluffe der 
Cinfäpungsarkelen in det Gemartung ohne Suynhug 
der Müglieder der Ortstommifften auspufäßren. In den 
Gemartungen mit bereinigtem Satafter ift bei der Beil 
Melung der Nulturveränberungen weht den bei_ der 
Rataflerernenerung ermittelten (Gingelflähen zu folgen. 
Soenfo find Seyügih der Reben in Gemarkungen mit 
olten Rataftern and parzellenweife dauemide Rulturder- 
Aneringen nme, 

Die in den Ratoflern vielfadh nah mit Unterful« 
Husarten aufgefüßelen Orunkflüde, wie } ®. Hanfland 
(Cheneviöres) Plangader (terrain plantd) ü. |. m. 
dat Die Oristommiffen in Die gefepild nur nad zue 
RR Sen aan und mit ben erie 
jprechent on ‚bei den betzeffenden Seltionen 
in das Pargellentegifer ebenfals aufnehmen. 


$4 

Eine Yusmaht von Muflergeundüden für jede 
ae ner jdn Antara Ant ai Re 75 

Borläufige Prüfung der Keflcheuden Alajfen 

Bitdung (Rlaffifilation) und der Einzeitung 

der Grunbfiüde in bie eingelnen Bonilätse 

Hallen ber nerhqieenen Rattatarten Alle 

ment) 


5. 

Die ua den Bether Sehede Aefenbidung 
iR fomeit al6 iegend ihunlich Beijubehalten. Mus di 
Gmb DE au De Jh der Bondlatfen ac 
Rulturarl wie Bisher In der Regel Hödflens 5 betragen. 
‚Bei den Holjungen indeffen können au mehr Maffen 
geüißet werben. 


apa 
Rulturasten eingereiplen Bedengaltungen nad) üfter Ber 
füaflengeit on ber Oberfläche und Im Untergrunde fonie 
me Ma Me Da Be nd Giian Eine 
(Bebenbefchrei 


@ bung). 
Die der eingelnen Gmandfäde in die 


Fehgefeflten Bonitnit it 
ehe en m an Ba 


22 





fuung des Grund und Bodens an Ort und Glele ju 
erfolgen. ve 


Werden bei den fell Griätung des allen Ralafens 
durd) Teilung neu enifanbenen aber, becänberten Pate 
gel und äifen Rufturberänderungen fegefel, ober 
iegen bei folgen Siäden Rlafenunierflie der, dann 
Sat ber Batfipende der Ortstommiflen zunächt die Loge 
der Grengen gu fügen und wenn mögtih fogleh bei 
den Mitglieen ber Gcfäpungstommifflen oder gelegente 
id bei jonfigen febtundigen Berfonen die Ramen der 
Befer diejer Porelen zu emitlen und in bie 
Shähungseife ober am entfprejenber Giele in das 
Bargeenreifer einutragen. 


er. 

Dit Hülfe diefer Namen, der Darfelung der rt- 
Men Da be Yard u Dec don Yang 
enifaltenen Dutterröfen-golen fucht nun ber Bosfipenbe 
der Ortelommiflen in ber Mutlerrole die Pargelen auf 
umd febgt, unter Lofung der ea uneidligen, Die che 
tigen Gollenummern neben bie Berflende Süäde in das 


rue ei 
FE 8 eirafmtmfe mb f den. Ban, I 


wilden ner groben Glammfläce 
Beeren Mrd! Kheberen een ni, 
auf defe einfaße Meife die tißfigen Wutereoßenfoen 
u ermilteln, dann finb die Beiper bier Parylen, oder 
Qu die der Nadbarpargelen yuuslehen und, feteit 
mothwenbig, auf) auf bem Aelbe bie erfobeefihen Befl- 
Pan u meer. 
8 


Imfoweit die fogenannten Refiparellen der Gifen- 
bafnperwaltung mit. wie ber Gifenbafnlörper, der erfien 
Aderlonbäflafje angehören, find diefelben in ben Schäp- 
ungsriffen noch durd den Gintrag „Efühn.” zu marfiren. 
Sind die Flächen diefer Parzellen nicht in bem Parzellen- 
ale tan, I neben En Dir Ei Anke: 

SE naeh an 
rial der Gifenbaßndermaltung feitens des Direltors der 
Direlten Gteuern erhoben. Da dies zu gefähehen bat, if 
von dem Borfigenden ber Ortstommiffion in dem Par- 
‚yellenregifler bei deffen Abidluß zu vermerten. 

re 

In den © riffen fmb_feilenb ded Bor- 
fipenden ber Ortalommif ‚Fömmifihe Einträge, mit 
Bob de mafen, De Yoaen Beldnungen be an 
Rulturarten und laffen find, wenn Aenderungen fehige- 
fielit werben, zu durdftreidien, andernfalls einfad) zu un« 
terhaten. Die Grenzen ber Maffen umd Suftwabfchnitte 
innerhalb der Pargellem find durch punftiete Siniem an- 
sugeben. Am Sälufe der Einfhäpung in Gemarkungen 









it alten Rataflern Hat der Borfipende der Orion 
alen un den Sgahngien N Beer 

{abem er. neben jede Parelennummer und 
es die jepige Rultural und Bonitätstfe 


"Un Gemerngen mit men Buben far Die 
Seänderungen im den Aulkurarten und Bonitäällfen 
mur im den Schöpungseiffen zu tegitien, mithin für 
dife Gemartungen Pargelenegifer nicht zu führen. 

so. 

Jeder eingeine Waldfsrper ft nad der burifnite 
Higen Walbeenle unter Bechdfitigung der vorherihenden 
Sen, Dale mb Beeet m dr Reel u Einer 
Santa ern. Ben, hr In Denken 

weiße nad Boden mb 

Ban au kn Jo Dr Malen beflmakın Ber 

Bültiffen ehe ereßi von einanber abtwelßen fo Tonnen 

meßrere Boniötsofen angenommen werben, nenn 

ie Diäen mies 5°], dr my. Wantäge 
gen. 


su. 

Die vorläufige Einfdäpung der Foren Sat dur 
einen geeigneten, dom Siniferium ya  befimmenben 
Forfbeamten zu erfolgen. Qiecbei haben Die bi der Ein« 
1A&ung der In den Bufergemarlungen gelegenen Borfen 
nelten Sötpungsergebnife, welde in einer belonderen 
Zobele ufammengefeät, old Mufee und Anfalt wu 
dienen und fnb Abweichungen hiervon Befonders zu ber 
grinden. 

Die Staalsforfen find Sefonders ansgeffiehen u 
{ägen, da diefeben von ber Grumdfluer befreit find 
unb mir ben Beufs« und Gemeinbeaögeben uneigen. 

Ausgenommen von diefen Boreinfäpungen Beben 
engelne Heinere Polungsfäcen, dern Einfätung 
Mais opne je frteiige Qüfe ofen Ta, 


Seitens des der Dicften Steuern werden dem 
Befiahenhtniaen Me Götgmapcfe er Smangen 
nebft einem Begeiäniß der Depanelen Aberfondt. 


De Bartlodnrpänig da, m ie Eöähungkrife 

die von ihm fegefefen Malbaren und Alafen enyt« 

en, foiie über die Grmittlung der Baldrente ein 

Befonbereb Gutachten unter Bepugnaßme auf das Fate 
gelemvergeifuiß obpigebe. 

Liefe Gfpungaberfandfungen And alsdenn vor 

Ben erleben en Bien Ohne 





wieber 


Vorläufige Gemittelung der Reinerträge für bie 
einzelnen Rulturarten und BonitätsTlaffen. 


sm 


Bei Grmitiehung der Wirthfchaftätofien in ben ein- 
einen Gemeinben werde Glafen ur Ansenbung gebrad, 
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weläe nad Woigabe der Ermittlungen in den benade 
Barten Muftergemartungen eufaufeien Find. 

Die Oristommifionen aben ih Biernad) auf Die 
Semitteung der Noferge und (unter Anwendung der 
vorbegegneen Cote) der Wirfiaftsoien zu beeränten. 


B. Im Leonberen. 
lufbrna er Enpangkarkchen) 
Die Difrittspgögungstommilfien. 
gu. 

Die Ditieftpungstommiflenen Haben. Ihre 
:iäiget gu begin, Ib Ne rgenife der Cie 
ar 8 Shegeatungen 80) angi 
eigehe m 
kn der. een Shäpung Saben Life 
Rommifenen eine eingehende Setigung der Buftrs- 
gemarlunge str Shäpungsile an der. Yard der 
Enigien &Säyungsaltn une Bührung es Yarlenben 
der Ortelommiften de bezfendenSRofergemartungvor« 
gmeßmen. Si 


Die Scäpungsarbeilen in einer Gemarlung Saben 
wit der GPehfung der Worerbeilen ber Oxtslommiffen zu 
Begimmen. 

Zu dem met IR unter Suchonbnaßme der, don 
der Ortstommifion eufgefelten Berfandlungen mie der 
Rucden ein Rundgang in der Gemarkung doryunehmen 
und Sierei fefjafelen: 

1. In wiemeil auf Grund der bei bem Rundgang bor« 
genommenen allgemeinen Leflhtigung und Untere 
fusung des Grund und Bodens der Gemarlang den 
Borfälägen der Ortslommiffen über bie Beibepaltung 
der Bägerigen Mafenbiung, deren. Grgänyung und 
Berißtigung ober Neubildung, Beigetelen teıden Tann; 

2. 06 die bon der Orisfommiffen vorgefihlagene Ein 
teihung der eigenen Grundfife der Grmarlung in 
die verflebenen Sonitätstofen_yutrefied_ erfhein 

3. ob die Gingidinung der neuen Riafenumsinge in 
arten und Shöpungscfe den ifafädligen Berhä 
nifen enlfpreden; 

4. in wicne die vorläufige Einfipung der Gorflen zu 
Beanfanden if. 

Ueber das Ergebnih diefee Pelfung und bie auf 
Grund berfeiben gefaßten abünbernben Befßilffe der 
Difzitsjdäpungstoumifon iR eiue Befonbere Verhande 
tung. aufgunehmen unter näßerer Begsünbung ber he 
Anberungen. Auf Grund diefer Berfanblung find die 
Beiffenden Säöpungtnadieife zu ergängen md zu 
Beriigen. 
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Einen Sefonberen eingehenben Prüfung find als- 
dan bie Borfäläge der Drötommifen Sinti der 
Reineäge für die egelnen Zultararten und. Bonidte- 

















Hafen gu untergieen, wobei bie Reinerkragsberefnungen 
für die Mufergemarbungen des Sääpungsbiitis in 
Ver A lb Yndat ud Maher gu Denen Ye def 
an der Hand Diefer Berednungen jogleid die Rofer- 
{räge und die nad den gegebenen Ginhetsfäpen anyıe 
neßmenden Wirlöfgaftsloften, fomie bie biernad) verhlei- 
Henben Weiner für die engelnen, Aulturarten und 
Mafen ber einjufdäpenden Gemarlungen feufeen find. 
Die Hierbei als noißimendig ih ergebenden Uhr 
weidungen vom den Muflerfdäfungen find mäßer zu 
Hegelnden. Ginelberemungen der Reineriäge ind nur 
dann außsnahmswelfe Dorunehmen, mern diefeben 
dur gang befonbere Umfände erforberlih ejäeinen. 
Ueber die eifepung, der Deinerträge I eine. befondere 
Beihandlung aufgunefmen, welde von dem Borfipenben 
und den Migliedern der Difeiisfföpungstommifien 
ui. 


Un jedem Ralendertoge, an weldem Einfhägungs- 
erbeten wußgefel werden, il cine Berfanblung auf 
‚zunehmen, welche außer der Aufführung der anmejenden 
fern 208, Se un den Tnfng dr hen 
forole fonftige bemerlensiwertge Berhältnifie anzugeben hat. 

Diefe Verhandlung if dom dem Borfipenden und 
den Mitgliedern ber Re fion unterjeeiftich zu volle 
ten, 

Die Beauffigtigung der Difeitisfgähungs- 
er 

















Die Zt Siitsafangstoniinen 
unteigt dr Yuüht Der Rommifen ber Kans[ he 
Soweit eforberli, Fb die Yebelen der Dißkilise 
f&shungstommiffinen an Ort und Giele dur) eingelne 
Wligieder der Nommiffien der Sanbesfääher, erfordere 
figenfals in Gemeinfgaft mit dem für bie Grumteuere 
einfhähung beftlten Speietemmifer, einer Prüfung zu 
unteriehen, 

Die Einföägung der Meldungen ft in Beyug auf 
igre ißtigtet und Öleiämäßigteit duch das forftche 
mifge Witgied der Rommiffon der Landesfeäger in der 
Weife u überwachen, daf demfelben zundct fämmtlhe 
vorltufge Cnfhdsungen der Bahungen yım Suede 
der Macprüfung ausgefändigt werben. Die bei biefer 
Prüfung ih ergebenden Beonflandungen find bem Direior 
der bireften Steuern mitzuteilen, welger Die Ertedigung 
difer Geinnerungen, foreit efrberlid, durd Rade 
prüfung an Ort und Stelle beranlaft. 


Einfendung der jümmtligen Säägungsarbeiten: 
8. 18. 
Rad) Vollendung der Gäähung in einer Gemar- 


KL id fäntmitke biefelbe bezüglichen Berhand- 
Hann un Ende na en sie mn Wal Dr 
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Söätungen außmafmöieife enflandenen geomektifhen 
beiten feitens des Boripenden der Difeitisfdäpunge« 
Tommiffien al86ald dem Direlter der Direlten Gteuem 
vorgufegen, welder biefe Wrbeiten einer eingehenben Prd- 
fung zu unterwerfen und erforberlien als deren Er« 
ganyang und Berichtigung zu veranlffen Sat, 


sn. 

Sobal die Säähungen in fümmtfihen Sääpungs- 
BifrftenDurgefäßet find und die Prüfung der Ehühungse 
derhenblungen dur) ben -Dirllor der Direlten Sleuerm 
Batlgefunden at, find die Sihäpungsergebnife dur die 
Rommifien der Sanbesfgäper nod einer Prüfung in 
Beyug auf ihre Rihtigeit und Glemäßigtelt zu unter 
geben. Zur Grlebigung der fh Siebe ergebenden 
Beanfiendungen if die Rommifien der Landeijdäger 
befugt, die erfonderfiien Racfeäpungen vorepmen zu 
affen, foiie Die don den. Difitsj&ähungstommifionen 
ermittelten Renertgsfähe sur Yerfellung der nolhtnen« 
digen Gleidmäßigtet zu erhähen ober heraßjufepen. 
Die vorgenommenen Yenberungen Find geföcig au bee 
gründen und werben dur die Grgebiffe von Rad 
Khpungen nicht verhindert. 

Offentegungsverfaßren. 
2. 

Die Schüpungsergebnife der Difetisfhäpungs- 
tommiffon, nämiid be von diefer Rommiflon aufgefte 
Sehen be, De dchkehung de Since, ie 

Söähengerie mit dm neuen Atafengeen un das 
Sam eletegiee, wen nen dem Dir ber Dielen 

Steuern mach vorbergegangener Afentlifer Belannt- 
madung wärend einer Ausflaffeit von einem Monat 
Su dem Würgameferente der eingefdpten Gemartung 
dur Einfiötnaßme offengelegt. 









Ginvenbungen Lönnen während der berbegeicelen 
Ausfälupfeift entweder bei dem Direltor ber direlien 
Steuern ober bei dem Bürgermeifeamt ber Gemeinde 
Mfg vorgebrait werden; biefelben. Find. zuläffig, 
gegen: 

1. ie Sahl und Aigrengung der Alaffen für. bie ber» 

(rd Autuaren; 

2. die. Eimelfung der eingelnen Grundfiüde in bie 
Rulturarten und Alefen; 

3. die Belfepung des Meinerirags für" die, eingelnen 
Rultarerten und Rlaffen. 

Ginvendungen gegen die Zahl und Abgrenzung 
der Mlaffen tönen. wur der Gemeindertß, ‚der Brund« 
Befiper oder Bieinige Gefammifeit don. Grundbefigemn, 
tele mindefens die HAfte der Bläce der beüglicen 
Multuraet Befpt, erheben. Yerner fehen Ginvendungen 
gegen die Einteifung der einelnen Grundfilde In Die 








Arlzorten und Mlaffen, nur den Gigentfämen und 
Anlegern ber Grunbfiide zu. Endfid far gegen die 
die eimelmen Sultwarten und Riofen fegejeten 
Arerträge mu diejenige Perfon ober bejerige Gefentmte 
dt von Grundbefipern Einwendungen eupeben, wilde 
ibehens cin Deiktel der Gefammifle der bejiglihen 
Amart und Alaffe bereit. 

Stmmttihe Einwendungen müen fpeyiel begründet 


fen. 
92. 

Nah Ablauf der Ofenlegungsfit fat der Bir 
gemifer die offengelegien Verhandlungen und Schi 
Bi fie die eima eingegangenen Gintoenbungen mit 
der Zeffeinigung darüber, daß und wie lange die 

iccn zur öffentihen Renunih offen gelegen haben, 
dem Direltor der direllen Steuern yuelchigeben. 
Entfeidung der Einwendungen. 
92. 

Die Gntfepeidung der Einwendungen erfolgt Dur 
den Dieltor ber dirlten Steuern, fonelt_eforbeliß, 
6 Anhprung der DifritefGähungstommiffon. 

Berufungsperfahren. 
DE 

Gegen die Entffeidung des Dietore der ir 
Steuern iR Binnen euer Ausfäluhfe bon einem Monat 
di Berufung am das Minifertum zulffg, 

Das Miniferium entjhcdet, foneit erforberfih, 
«5, Anhörung der Rommiflen der Ganbesfhäger und 
‚aienen Fals mac Herbeifühzung einer Radjühung 
he die Speatlommiffion ber Canbebfehäper nbgitig 
öxdgüftige Beffteltung der Sgäpungsergebniffe. 

82. 

Nachdem fänmtlihe Eimpendungen und Berufungen 
gm die Einfdähung edigt find, werben die Ergcd- 
fie der Sehähungen von dem Lirelior der Bnlten 
Auen yufammengefelt und dem Dinierium borgeeg. 
Straßburg, den 24. Mei 1800. 

Diinikerlum für GifopeLotfeingen. 
ötgelfung für Sinangen, Gemerbe und Domänen 


‚Der Unterfiootsfelretür 
uns "Bon Garant. 
8) 

Zum Ziele der Ausführung dringliger Infand- 
iso een Be fd ei eh 
ifnglicgen Säfiehtäftehen in Vfem Jahre für die 
de denfeißen angesehene Zeil, gpert 
1, der Mofeltanal und die fanalifirte Mofel don 


Me 5is zur franpfigen Grenpe 
ne Sam 5 8 Jul, 
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2. der Rhein MornesSanal von Straßburg 5i8 zur 

Grenze 

dom 15. Juni bis 6, Jul, 
3. der Saor-Ranal auf der gamen Gteede mit Muse 
maßne der Haltung Ar. & 
dom 15. Juni 6is 6, Qull, 
die Tamaliirte Saar von Sangemtnd 5 Gb- 
Singen 
vom 15. Junt bis 8. Juli, 
5. der RpeinRhone-Ranat 
a) in der Gremfaltung 
dom 15. Juni Die 5. Aufl, 

b) von der Gifleufe Nr. AL gu Mütgaufen Si yur 
Sätefe Ir. 58 bi Neubrejad nf dem Hie 
ninger Ranale 

dom 18. Juni 5is 29. Yun, 

©) don der Säleufe Nr. 59 Ss Sirakkurg neif 
dem Golmarer und dem Brelfaer Ranale 

vom 15. Juni Bis 6. Juli, 

to Unteeuntsßellen wäßrend ber Eperre dienen: 
du 1 ie Mel bei Ich, ber Hafen des Mer Biige 

tanals und die Tiefen des Hafens bei Nondani, 

zu 2 die Tanalfite MU zu Strafburg, der Umleitungs- 

und der Ji«öeinsPanal baelf, Die Yaltung Pr. dl 

bei Hodfelben, die Sieielattung nuigen den Sie: 

Yetigoren am Meier bei Gonbrerange und Die 

Haltung Rr, 8 mit dem Hafen bei Mouffep, 

gu 3 und 4 Die paltung Re 2 mb bie fnalifite Saar 
mit Husnaßıne der Ranalocme bei Wölferbingen und 

Gropöltesborf, 

zu, 5 das alte Hofenbeden und bie Halkıngen Nr. 89 

His Mr. 41 zu Mfaufen, der Dofen u Colmar, die 

Tanoifire 30 gu Straßburg, fie der Umfeitungse 

und der Jirpein-anal Del. 

Die Rameifung der Sperren auf denjenigen [if 
Haren Wafierfiroen Im Preußen, Velgln und ranfeic, 
wele mit den ejopoißringhen Maferfaßen in Ber: 
Sindung feßen, Tann bei den Herren Mafferbauinfpettoren 
in Miidaufen, Saargemtnd und Sroföurg (Dienfräume 
im Säleufenfaufe Rt. 80 bei den gebeten Brlen) 
eingejehen werben. 

Straßburg, den 29. Mär) 1890. 

Piniferium für Gifef-Lotfringen. 

Abtgeitung Fir Sandwieäfhaft u. öfentiche Acbeten. 

Der Unteriantsfeiretär 
1V.2089. Zorn von Wulach. 
en 


Behauntmanung. 
Unter Hinmeisaufbie Befonntmadungbem 29. Mir, 
d. 34. berffenb die Diejührige Manalfpere, wid noch 
Befonbers yur Renntrlß der Beiheligten gebracht, dah 





die aufder Fahrt Befirtigen Schifie Ss yum 14.Quni 2.93. 
benbs 7 Uhr in ben Gäfen oder in ben Ranalhaltungen 
ongelangt fein müffen, melde für das Liegen der 
Scife während der Ranaliperee beflmmt oder erft nach 
Beginn ber Sperre tler eben. Die Wafferbaninfpele 
foren Haben für genaue Deutung diefer Borfhril zu 
forgen. Gäifer, bie fi den Anordnungen Defer Beamten 
miät fügen, Haben die Zofgen ihres eigenmächtigen Bere 
Foheg am zu age, 
Br den Khein-RYonesnal iR Zolgendes fefgefept: 
3) Zu Berg gehende für Mülfaufen, Hüningen und Cal: 
mar befimute Schiffe werben niht mer dur bie 
Säteufe 85 bei Strafkurg gelaflen: 
für Müfgaufen und Hüningen, nad dem 8. Juni 
7 ße Wende; 
fü Golmr, nad) dem 10. Juni 7 Uße Abends. 





IL Berorhuungen pp. 
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D) Su 26a gehende Sfife werben ad, dem 12 9m 
Dorgens 7 üge nidt mege durd) Shleufe 43 un 
mad dem 14. Juni Abends 7 he nit mehr due 
Shteufe 64 aan. 

Söifer, die 6 in den zu eneerenben Rnal 
Haltungen befinden, Haben nötfigenfols die Befpanmny 
er Eiiffe behufs refgeiger Greifung ihres 8 
Aimmungöorts in ongemefener Weife wu verfäfen. 

Die Sentung des normalen Wafferianbeb beim 
in ten gu enerenden Qltngn am 1. an Ye 

Strapburg, den 27. Mai 1890. 

Winiferium für Gijoß-Goifringen. 


Meng fü Semi hal u ent ig Yen 
ee 


wa. 3 Mligtroht, 











der Beyrspräfbenien. 


b. Unter-Efaf. 


as Beratuh. 
Der Beetspräfbent des Unter-Eifa, 
a6, Ginfih! des Mntrages des Lrgermeifers 
der Stadt Straßburg bom 14. Robember 1898 III. 3027 
cut Green de mie Tape grbhier 
Tagearbeler fr den Stabile Chrakkurs, 
Nach) Einfiht des don dem Polleipräfibenten Fiere 
Teibft hierzu erflatieten Berichts dom 18. Februar 1399 
1. 1995 fowie der Beridte dos Bürgernefens Berfißh 
‚dom 28. Zebruar und 9. Mai 1899 ILL. 798 und III. 942 
eb den eigefügten Unteogen, 
ik a us Einfiht des 8.8 des Reichsgefehes vom 
TO on 1aoaz Pferd ie Aranteefiheung dr 
Arbeiter und der Ausführungäberorbiung zu diejem Oe« 
iehe, dom 14, Wr 1884, befälicht: 
Mei 1. 
Der Belrog des ortzäblichen Tagelofnes gewößn- 














Tiger Zagenrbeiter wird im Abänderung des Befchluffet 
vom 27. September 1892 IV. 7015 flr den Stadtlreis 
Strapburg wie folgt echöft begw. feflgefeht: 
1. für emalfene — 8.9. meh al 10 Yae ale — 
irämiße Aber von = 2> «dm auf db 
2. femme => 8b ehe ale 16 Yahıe en 
Weihe Meer un. da auf ll Le 
3. für jugendlige — d. $. inier 16 Sabre alle 
inne Aber vn 5 ec de cu A 
4. für jugenblige — d. $. unler 16 Jahre alte — 
Weite Meer von > A Dan fi Di 
Kit I. 
Die vacehd fehgefeten Säpe een mi 
ae on In ide 


Strafburg, den 21. Mai 18 




















a Agenten, 


Iv. 8012. 'ominiend, 


ki 


Gentral- und Beirks-Amfshlaft 























Elfaß-Fothringen. 
Genptöiett. | _ Strafiburg, den 10. uni 1899. 
Sen Berplat chi Ye Oeorderngen zo) Ge von ermeier wi benrber Bean, ah 








1. Verordnungen pp. des Kaiferlihen Gtatthlters, des Minifteriums und dee Oberfehulraths. 


@0) Bekanntmadung, 
Pet Bfäin eu Jm Aal Land Ye 
"Säorinsberfen un) Sawılamele, 





Rad den am 1. Juli d. Is, in Kraft, retenden 
Dereiten des Bundebraißs, Deitfiend bie Ginriftung 
und den Betrieb ber Roßßoorfpimereen. fowie ber Bü 
und Pinfelmadhereien (Belanntmadsung des Heidslanylcs 
vom 28. Januar 1800) Mefen Die aus dem Ausland 
fammenben frder und inderhaate, Schwensborfen 
ind Schmeinswofe ef in Bearbeitung genommen werben, 
machen fie im dem Betriebe, in welchen die Bearbeitung 
Aatfinden fol, vorfärftsmäßig desinfyit worden ab. 

Die Desinfellon muß nad Mahl ds Betriebs: 
unterneßmer® gefehehen, enheber 
1. dur minbelensenfalbfilnbige Einwirkung frömenben 

Baffadampfes bei einem Uebedrud bon 0,15 Amos: 

Döäten oder 
2. Dart) mindefens ennlerefndiges Anden in, yuc 

vrogetiger Rallumpermanganatlöfung mit nadfolge 

dem Bieten mit drei bla vierprsjentiger {droee 

figer Säure oder 
3. dur) mindeftens zoeifänbiges Ren in Mafer 

Ciner Deöinfetion Dun ben Unternehmer Bedarf 

& miht, fomeit Defer nad) mäßerer Befimmung der 
Sanespentralbeftrbe den Nadweib erbringt, dab er das 
Weteral in dorffeifisundßig desinfiriem uftand ber 
gen und abgefonbert von nit Beinfüitem Materlal 
aufbenaßet Sat, 

Im Ausfüßrung diefer Borfäriften wild Sieemit 
Sefmmt, daß der Names ber außerhalb der Belreös« 
Müte eftgten Desinfeltion duch eim Zeugniß zu führen 
{iR meies Die Hot und Menge des Deinfiten Materials, 
das. Desinfeltlonsvefohten (Zifer 1—8 oben), forie 
den Ort, wo die Deiinfetion vorgenommen worden. iR, 
genau angibt. DaB Zrugnii muß dom einer fa 























Behötbe ausgefelt ober feinem Infalt nad ala diftig 
Befüätig fein. Zeugeiffe auslandifger Behörden bedürfen, 
[oweit nit Glaniveririge Audnahmen zulafen, der 
Selbigmg und im Tonnen Sei de 
ee, 
"Das Zeugniß iR bon dem Unternefmer dem due 
Mändigen Poliitommiffar mit einer Getlärung darüber 
jlegen, Daß Die Beogenen Gtofe in Mäumen aufbee 
wahst werden, in melden fh fein migt, besinfilttes 
Material Sefnbe. Der Polhellommifer hat, falls das 
Feuguiß, oder die ufbewafrung den Borferifen niät 
eur, Ye mahtrlie Deflien dc ats 
anpuordnen. 
Straßburg, den 2. Iumi 1800. 
iniferium für Gfaf«Sotfeingen 
Abteilung bed Innern. 
In: Hackl, 


«ao ehanntmagung, 
Betefab De Yefung der Aujerpprae Dr Safaldänte, 
Unter Bepugnafme auf Ar. 2 der Gefdäftten- 
weifung für die Michungsinfpetion vom 1. April 1895 
(mteöl. &. 141) wid Hierdurd, befimmt, daß bie 
Whmifer gelegenlic der perldllien Raheichung Die 
Fobtubiierapparate der Gemeinde-Gabalcämter in Bezug 
auf, Rihtigleit und Gebraucsföfigeit mit den Bei dem 
Bobeigamte vorhandenen Miolben a vrüfen und Aber 
das Grgebniß der Migungeinpetion nad nadehendem 
Mufter Angeige zu erltten Haben. 
Straßburg, den 1. Junl 1809. 
Winiferlum für Glfo-Lolfringen. 
Wtgeitung für Binanyen, Gewerbe und Domänen 
Der Unterfoatsetreitr 
von Schrant. 


1A. 5490, 











IL. 0548. 





Ergebnif 
der Prüfung der Fafjkubizierapparate am......”........ 
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Kaiferfihes Aidamt. 
An 
die Kaiferliche Aicjungsinfpeftion 


Straßburg I. ©. 





an Vereriuung, 
fen die peterikrpolhelihe Aurel der Clafahr und Der 
ef itsliläde Aue der Cifhr 


Auf Grund des $ 7 des Reihsgefees, Berefjend 





Nie Arche und Unterbrädung von Liehfeucen, vom 
3. duni 1880 Meißsschhll. 153, gg yur 


an Ta BL ©. ar Fern! 
fäbrung diefes Reihögeepe elaffenen Gandesgeehes 
um 91. Dat 1681 (Ceip. fr Eakokengen 
ES 8 Tnlepmrknung vom 
3. Min 1891 (Gefeßt. für Giohebeieingen 5. 70) 
33 Sejiglich der veleidipolielihen Rontıale ber 
infafe und der Durhfuht von Zhieren. derer, 
wu [ot 
1. Ygemeine Befimmmngen. 
til 1. 

erde, Maui, Ef, Kinder, Safe, Schwäne 
> Sigen, welde über die Autlanbtgeege ur. Cine 
fa ober Durchfuhe Tommen, find, agefehen von den in 
Ari 2 angegebenen Kusnafmen, 
ia Bumlein, Zhrat Be 


Ziere, weße Se der Unterfußung ala an einer 
ükragbaren Sende lebend aber einer folden ber: 
Aid befunden worden find, fie Tiere, welde mit 
anlaı ober. berdädtigen Thieren yulammen Sefördert 
wochen ober fonft in Serüfrung gelammen fnb, werden 
ar Ginfußr oder zur Durdfuhe niht Augelafen, und 
ib von der Gingengslfte guckdzuncifen. 

Tiere, wele Vifer Unterfuhung entyogen wurben, 
füD em dern Orte, an melde fe ermillt morden find, 
dur den zufändigen Meetifierant ju unterfuden, 
Selder Die zufändig geefene Gingangsjeifele Serben 
1n Benageiätigen ha 

Die, welde auf Grund ber Unterfuhung puräd« 
fen find, find dur ein auf der rehten Säulter 
mi der Eifecre anpubringenbeb Z gu genen. Yuberdem 
Find Bucidweifungen alsSaLb dem Minferlum und den 
Senacarten beugen Zeilen unmittelbar amuyegen. 
Tie Ungige Het Namen und Mofnort des Ginfühtenden 
und bes Empfängers, Zahl, rt, genaue Befäreibung, 
Sertunftse und Befimmungsort der hiere und Grund 
der Qurädweifung zu enthalten. Die Anjeige an das 
Winilerium if durd den Gremtfiecant, die an die 
berodhbarten beugen Zolfelen Durd) Die Eingengeyol- 
ee zu efalten. 

Ariel 2. 


Den Befhmmungen biefer Berseduung unterliegen 




















nd: 

1. Pferde und andere Zpiere, wenn aus ihrem Gebraud) 
Beim Gigange hemeugen, fear, dp fe ak 
Fuge oder Lafifiere jur Befpannung eines Kefer 





oder Bractvagens geföten, zum Waarentragen oder 
dur Beförderung von Beijenden dienen und dab fie 
aus biefem Unlaffe eingehen. Beflimmungen über die 
Unterfusung des Gefanellspuflandes der ugiiere, 
weldie Perjonen gehören, die ein Gewerbe im Uimfere 
‚siehe betreiben, werden Hiervon nicht berüßet; 

Die Sei dam Berlebe cuf den Randlen vanwenbeten 
Zugtfiere, umbejehadet jebod) der wegen der Untere 
fuung des Gefundheitsjuftandes diefer Thiere er- 
Iaffenen befonberen Sorten; 











. Tiere, welde den grenpnadbarlicen Berlefe jun 


Fmede der Benupung Sei Tandwelfafthen Acht 
Der yum Zoede des Meibganges einfgliclid des 
Pierdens aus dem einen Gebiet in das andere 
Dorübergehend gebrait werden und aus Leplerem 
in das erflre zucldtommen. Das vorübergehende 
Berbeingen zum Smede des Meitgangs umfait nicht 
den Aufeie zue Bergoeide, Weile 3 der Berorbnung. 








. Toter, welde nachweislich zum Belegen ober Schneiden 


oder yur iieräniligen Sepandling aus liebe 
Seifeingen nad dem Autlande gebradt worden find 
und meiße binnen 48 Stunden nad, Delafen des 
eimalferte au8 dem Auslande zuckdteren. Der 
tes wid Dur eine Beffeinigung der Ortse 
polebehörde des. Qeimalhorie geführt, auf tele 
die in Meet 7 Bifer Berorbnung für Urfprung 
gugrife gefrffenen Anoednungen Anwendung Fi 
ind aus welder Zap und Stunde erfätid fein 
müßten, an denen dab Berlaffen des eimalfortes 
Ratigefunden Bat. Die Ausfelung diefer Befeinie 
gungen if unyuläfg, fo Tange in dem Heimatforte 
ine auf die Geiffende Zpiergatung Ubertragbare 
Sue Herit oder mod müßt fr elofßen entärt 
worden if. 

er Betpafent Tan bie gli wufeung 
diefer Außnafme für ale Ziere ober ingelne Ahlers 
gelhingen und für die garye oder einen Zell der 
Sxenge enorönen, wenn in dem benadßarn aube 
Tanken Gremgebiet überragbare Zeierfenien 














Berrigen; 
Tiere, tele aus Gifo-Loifringen fett ober aus 
einem beutfen Yunbesaat über das Muslard nad 
GifofsLotpringen verbradt werden, wenn glaubhaft 
nacgemieen wird, Daß fell dem Berlafen des Reichte 
gebiet miht meßr alß 24 Stunden defloflen find. 
Die Unsebnungen, Setrfnd die tirriplihe Untere 
fuhung und ebervahung ber auß  befimmten 
Gegenden bes Deutigen Reis nad Cifab-Lotheingen 
verbraden Täler, werben Hiedurd, mic Serüt, 
Der Beielspröfdent farm die yeitneilige Wufe 
Sebung dIefer Ausnafıme in finngemäher Anwendung 
der Befhmmung unter Aifer 4 anordnen; 
Zhiee, melde aus Ofenligen Miltein Seat morben 
find und nad) Clfap-Coitringen zu Zuhtjweden eine 


geführt werben follen, fofern fie mit einem Seugniß 
des Sanbesthierargtes oder feines Stellvertechers 
darüber berjehen find, dab fie von ihm unterjucht 
umd gefund befunden tworben find. Die Gültigleits« 
Dauer des Zeugniffes belrägt bei Pferden ad und 
bei Rindbich fehs Tage; 

7. Thiere, wele zum Bubr- ober Reilpal segierender 
Büren oder in Dentflond beglaubigler Gefanbien 


gehören. 
Auitel 8. 


Die Cinfuhe und thierärlige Unterfuhung des 
dur Bergreie eingehenden Meibeiches if} aud) an an- 
deren Gingengefellen und an anderen Tagen und Laged: 
yet gelte, 01a folhe maß Melle 4 Fegetlt find 
Der Greniferumg iR Jedoch wenlgfiens 24 Stunden 
voifer don der Einfuhrflile und »Ze zu benadriätigen 

Meibeieh if dasjenige Vieh, weiches bei Beginn 
der Sefferen Japresyei auß dem Auslande zu Meier 
yueden auf lüngere Zeit nad Glfah-Lotbringen gebradt 
Wird und dasjenige, meldes im Epätjehre aub dem 
Auslande, 100 «8 längere Zeit zu Weibepweden verweil 
Sat, mad Glfoß-Colfeingen usdfehe, einjhlihfih des 
Während der Weide Hingugelommenen Sumadet, 

it 4, 

Die in Mitel 1 angeordnete tieränilihe lnter« 
fuchung, findet, fofern mit Wedeoiep (till 3) in 
Belradt lorımt, nur bel denjenigen Grengofftllen fat, 
ei Denen ie ausorüctid gefaltet wird (Meilel 5). 

Die Unterfugung darf nur bei Tagestit dorger 
nommen teden. 

Die Ioiere find dem Gremifierart derart Dorgu- 
führen, dab die Unterfufung, wie erfowerlid, dorge- 
nomnen werden ann. Die bayı nötigen Ganbteifungen 
Find nad) Anweifung des Gramiieranie von dem Ber 
gleiter der Zpiere auf eigene Gefahr und Rollen vorgur 
meßmten ober bornehmen wu loflen Beiefungsmeile im 
Deigerungefalle des Begleiter auf deffen ofen dur 
den Gremißlerant anguocbnen, 

Wird bei der Unterfuung cin Zhier tot ber 
funden, fo ift dasfelbe mac) näherer Mnordnung des 
Gernpieranes unter den_erforbeliden Borfihismahe 
regeln yu beetigen. Die Aoften der Befeigung fallen 
der Kondestafie zur Sof 

Mitt 3. 

Der Beirlapräfdent Beyefnet bie Gingangafleen, 
foweit fole nit fäen in biefer Verordnung bepichnei 
find, und mit Zufimmung des Miniferiums die Lpier 
ünte und deren Gtelderter, welde die Unterfugungen 
an den eingeinen Cingangäflelen borgumeßmen haben. 

Gr ann ferner anorbnen, dab Die Lornahme 
vegelmäfiger Unterfuchungen nur an befimmten Tagen 
und Zogeägeilen erfolgt. BEN ein folder Zap auf einen 








so 





Sonne ober geehfihen Beleg. fo findet die, repe« 
mößige Unterfugung an dem nachfolgenden Werliage 
Malt. Ob cn Tag als Beirlag anjufehen iR, entffeiet 
iS nad den für Die Sofbermaflung mahgebenden Ber 
Mimmungen, 

Die begneen Gingangsfeln, die Ramen der 
Zbierärge und deren Gtellertreter und die nad) Abjop 2 
geofenen Anordnungen find im Geniale und Bas: 
Amishitt zu verfenligen. 

Zur Lomahme den auferorenttigen Unter: 
fusungen an anderen Xagen und Tapesıdien und zu 
Unterfühungen am Cingangsfeflen, für welde teine te 
Mimmten Tage und Zagesgeiten fegelpt mb, iR ber 
damit beauftragte Tpierayl mur verpfligtel, wenn er 
dur den Ginführenden wenigftens 24 Elunden vorher 
om dem Zeitpunt ber Ginfuße Bemaiäigt vorn iR 
An Sonne und Üeirtagen findet in der Regel and 
ine eufererdenlige Unterfusung nit fait. 

Ariel 0. 

Für die Vornafme der Unterfußung wird von 

dem Begleler ber Zfiere eine Gebüßr erhoben 

„ Diefe Gebühr, fie die ei auf Grund der dom 
Greiütgierant bei Vornahme der Unlerfuhung anger 
eröneten Hanbleitungen emfonbenen ofen (ietitel 4 
bah 8) find zahlbar an die Rafe derjenigen Grenye 
gelte, bei welder die Zpiere zum Eingang Iommen. 
Die unmittelbare Zahlung der Gebüfr an den unter- 
fußenben Zeragt und die Annofme ber Gebe burd 
Denfeen if ehenfo unflatifaft, wie die Leftng und 
Annafme außeronbentliher Bergütungen für Dornahıme 
der Unterfuung. 

Die Erhebung der Gehhhe finbet nad) den Säpen 
des als Snloge beigefügten Tarife fall. Die Gebühr 
Wird ou, erhoben, wenn die Iblere auf Grund der 
Unterfußung urädpemiefen worden find ober wenn bei 
der Unterfuhung ein Zpier tobt gefunden wird. 

Für Unterfufungen burd den Areisifirant bei 
Zieren, melde ber Unterfuchung an der Grenge, ent« 
dpgen worden find, if die für außerordentliche Untere 
Muungen fegefepte Gebüße in breifadem Betrage au 
neigen und wirb von der yufnbig gewelenen Cine 
gangsgoffele nadträgti, eingeigen. 

Atel 7 

Somct Sei der Cinfuße oder ber Durhfuhe bon 
Tieren die Beibringung von Urfprunge» ober Gefunde 
Heisengulfen (Häfen) verlangt wird, iR fir jedes 
Mer, jedes Maulifier, jeden GI und jebes Sind 
Srofoieh) cin Eimgegeugnik erforbelid. Zr Aälber, 
Säafe, Säioeine und Siegen (Aleinoleh) genügen Ge 
fammbpeugnf, fals die einyeinen piere darin nach 
Steel, Gattung (Rafe), Babe und fonfgen Auperen 
Dertmalen in einer Weile gelmmpenet find, welde 
ine Pehfung der JPenflät ermögliät. 











Die Zeugnifle find. zunäcift dem  Grenifierant 
teen, ee Ge an, ee Öntiget u Ri 
et prüft und aladann mit feinen Öulchten werfen 
der Zelle Obermittelt. Der Grenjierait entfceibet 
Aber tie Gülligleit der vorgelegten Zeugnife und. die 
Sutafung der :fiere endgültig, infomeil es fih um 
Aeindeepofigelige Bedenfen Yan. 

Undotfiändige oder bigliß an einem Formmangel 
Ydende Zeugnifle tonnen dem Bellaranlen Defufß ihrer 
Geplnpung zurüdgegeben toben; folange diefe Ergänyung 
ai erfolgt ft, iR die Ginfuhe oder die Durdfuhr der 
er, für melde fe ansgefell waren, it zu gelatten. 

Gibt ein Zeugniß Fonftwie u Beonflontungen 
Aalaß, fo hat der Grenißierarst darüber auf demfelben 
ein untefhrfig zu vojlefenben Vermerl zu machen. 
Die mit folden beanfanbeln Zeugnifen derfeenen 
ee, fowie Zhiere, für welde ger feine Zeugnife 
tefnben. finb, fd Don der Yofltele zuehdjuneifen 
Die Surldioefung if unter Beobadtung der Se 
engen im Welle 1 6f. 5 und unler Scfägung 

dem Miniferium unmitlibar 


it teufanbee auge when, Si den 
Selpapieren der Sole, jefen es iS miät um die 
Tarhfuhe der Apiere Handelt 

Beim Durägangeoertehr find nicht Beanflandete 
Sage Sei der Gingangsahfedigung nad erfolgter 
bempelung dund) die Soübehhrde fofort wider dem 
Zumsportführer ausjufändigen 


it 8. 


Infofern auf Grund der vorgelegten Zeugnii, 
{enie der faltgehabten Unterfahung gegen die Einfuhe 
der Zhlere Bebenfen mit yu erheben fh, iR von dem 
anterfucgenben Zhierant auf der Mdfete der Sal 
uitung under Angabe des Befimmungsorles ber Lhiere 
an Sie Br u mahen ab ni ur 
seliehen. 

Der Grenghieramt iR auf Berlangen auf) dere 
AFißte, üßer bie don ifm unterfuchten Zhiee Gefunde 
Fispeugnfle auszufeen. 

Diefe Zeugnifie möflen Ort und Zap der Yute 
Relung, fowie Ramen und Mofnort des Führers der 
her enialen; di Ylden, Raul, Gen nd 
Rindern Keukucn möffen fie ferner jebes eingeführte 
Städ nad; Gefälcht, Alter, Gattung (Hefe) Farbe and 
eigen (bei Kindern inefondere and Porm und 
Stelung der Hörner) genau beyeiduen; kei Alben, 
Safer, Shaeluen und Ziegen (Aicinieh) men fe 
ie einzelnen Tiere nad Eiddjabl, Gattung af). 
Farbe und fonfigen äußeren Metmalen in einer Meile 
Tenngeichnen, melde eine Prüfung der Joentilät ermögtiht. 

Die Gefunfesgeugnifie And 5 Tage gülig, Die 
für sfellung defeben gefhußte Gebühr berehnet 
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fi nad den Säpen des als Unlage beigefügten Zarifs 
und if} am dem untefußhenden Lieraryt unmittelbar 
naher. 

Aitel 9. 


Somet die Ginfuße ober Die Durdfuße von 
Aieren auf der Eifenbofn erfolgt, Find die Tiere zur 
Vornafine der Unterfußung ausjuleden und nad. ge« 
feßener Unterfuung Hunt ohne erneute Umfabung 
amd ohne unnötigen Aufenifalt ifrem Beflinmungsort 
yupufübren ober Dur das Reidsgebiet zu Titen, Won 
der uslabung der Tiere zur Domafıie der Üntere 
fing em nur mit Seide Oenfmigung ds 
Miifeiums und außerdem bei Nenn ud Cupute 
pfeeben abgefehen werben, wenn beten genaue. Unter: 
fuung im Cifenbapnwagen möglid if. 

Amfabung oder Aufenfalt der Ziere üb, in 
Gifaß-Leifeingen nur aus betiebetehnifäen Madfehten 
ober zu Sweden der Gühteung und Tröntung und unter 
Abfenderung der Zelere Don anderen puläfig. 


Ariel 10. 

Der Grenthierangt Hat die Ortspliebehörde des 
im Deutfgen Reife gelegenen Beflmmungsortes don 
der gefiegenen Einfußr und dem vorausfiiligen Zeit- 
puntt de6 Ginteffeis ber Sendung zu Senadriftigen. 
Die Benahrihtigung Het ferner Ramen und Wopnort 
des Cinfüßrenden und des Empfängers, forie Zahl, 
Art, Dejhreibung, Herlunftse und Befimmungsort der 
eingefüßrten Zfiere fowie das Gejuden yu entalten, 
dem Orempibierrgt bab Einteflen der Tiere am Befim: 
muungsort mügutfeilen. Hat der Grenyifierant auf Grund 
der ihm daraufn gugehenden Mitgeilung zu der An« 
maßme Weranlafung, daß Sei ber weiteren Berfenbung 
oder ber Ablieferung ber hiere Untegelmäfigteiten vote 
gelommen fee, fo Hat er Heißer fofori dem Miniferium 
unmittelbar zu Beste. 

Die Ueberfenbung der Benachrichtigung an die 
Ortzpoiyibehörden erfolgt duch Vermittlung der be- 
teienben Zoldelk, ie au Die Portoofen, Telegrapfene 
gebüpren if. io. zu tragen fat, 

Grolgt die Ginfuhe der Tiere zum Awede ber 
elsbaligen Sclaftung in einem öffntiden unter 
veerindrpolieliher Aufist fehenden Shlactkenfe, fo 
at der Grenpßierangt fait der Ortspoflibehörde bie 
Eätadtgausvermaltung in berfeten Weile u dena 
vüäigen. 

Bei der Duräfuhr von Zeieren Fat er die Grene 
elite, Aber weite bie Wieberausfußr erfolgen fol, in 
dleiger Weile zu Denageiätigen. 

Die benaeiätigten elfoßsloringifiien Ortspetiei« 
behörben, Sähathausbervaltungen und Orengefilen 
find verpfichet, Dem Erfußen bes Grenihieramies wegen. 
Mitteilung des Eineffens Der Tiere nachjulommen. 


Meltel 11 


Die yum Ztoede der Schlatung in em Afente 
icen Schladifaufe Elfah-Lotheingens auf der ifendahn 
eingefüßeten biete nd mad Sinlunft an item Be 
Himmungeort fofort in das äfentlihe Echlahifaus über: 
Aufüßten, vofelßft von anderen Zfieren getrennt u halten 
amd alebatb zu fälnhten. 

Die Ueberfüßcung Sat unmitlelber van der Gifen« 
Hafn auß ober, io Di nicht möglich if, mitid® Magen 
au gefeßen, wele dos Herusfalen von Gnilerungen 
der Tiere, Dünger, Stroh u. |. m. wicht gefltten und 
Teißt gu zeigen find. IR die Surdiegung einer Tuzen 
Wegefzede unbermebli, fo Find Dorlehrungen zu fin, 
wel ein foforige Befeigung ehoaiger Verunreinigungen 
gemäßeleien. 

IM dos öfentlihe Sätafifaus niht mil den 
eforderien Stalröumlihtelen derfeben, jo Tann der 
Beytapräfent gefallen, dab die Züiere vorläufig in 
einem dem Schtadigeufe nahegelegenen, unter Aufiht 
der Sähladifausvermallung Aehenden Gall eingefelt 
werben, weiter eusphfiei zu diem Zoede Befimmt 
iR. Dei der Ueberführung der Tiere aus diefem Stalle 
im das Giätahiaus Fb die in Abfa} 2 vorgejhricenen 
Borfihttmofregeln zu Beobachten. 

Die Sätatung Hat fpäkfens am nften Zage 
nach dem Gintefen der Tiere in dem Sctadthaufe 
beefumgsiefe dem Dazu geförigen Gitafle (Hbjap 3) 
du efächen, fat nid ie Ortshlgekebehe or die 
Scladifausvermaltung eine Tärgere Frift für die 
Shtadtung fehfept. 

Für die auf dem Sandivege zum Zuefe der 
Stladtung eingefüfeten Xhiere finden die berfiefenben 
Sefimmungen fingen Anwendung. 











fi 12. 


Someil die Ginfuhe oder bie Duräfußt von 
Zhleren von der Erfeilung einer Kefonberen Grlaubniß, 
@öfängig Find, find zur Grfeiung Diefer Grlanbni 
anfändig: 

2) für die Gefltlung der Durhfuhr ober der Einfuhr 
mach einem auferpalb Clfab-Loifringens: gelegenen 
Orte deb Reis: das Miniferium, 

1) für die Geflatung der Einfuhr mad einem in Cifoß« 

Lolhringen gelegenen Orle: der. Bairls-Präfbent 

des Beflimmungsortes, Terfebe Hat im Einelfale 
die Grlaubniß davon abhängig zu medien, ba Die 
eingefüßrten Zfiere aud nach efälger Einfuhr noch 
einer befonberen andauernden. beiernärpogilihen 
Uebermadung auf Aoflen der Befiper unterlign, 
zu deren Durchführung au cine befondere Rene 
heißnung ber Ziere angeorbnel werben Tann. 











U. Befonbere Befinmungen. 
A Der Bertepr mit Tpieren aus Deflerreid« 
Ungarn. 
Ariel 13. 

Die Ginfuße und die Duräfuhe von Zoieren aus 
Sherreigelingarn unterliegt den Sefimmungen des 
Yihfaömigerutuumal guide Ya Biden 
Bu u Ofen dm, Danke 161 
und bem dazu errifielen Geilußproloteil (Reihsgefehbl. 
192 5.00, Ele Mnfen ku bet dc Beben 1 
Dafel und nur ouf der Gifenbaßn Ratfirben. 

Mile 14. 

Bei ber Ginfuße und ber Ducfuhe ind Urfprungs« 
aengnife_ CBaffe) Belubringen (til 7). Dielen 
fen Die Angabe be$ Unfprumgsortes und bes polliihen 
Berlels und desjenigen größeren Berwaltungsbegels 
(m Orftereeiß: Rönigeeife und Qänder, in Ungam: 
Romilte) enthalten, welhen ber Urprungsert angehört 
Sie mülfen von dem Roatlihen Beterinäramt einer 
Dofianfllt ober von ber Ortöbehörde ausgefelt und 
mit der Befehigung eines Aoafi angeekten und von 
der Sioaebehdnde ieryu befoners ermääliten Ehlere 
anyes darüber derfeben fein, 

a) daß die Ziece gefund befunden tworben find und 

b) dab am Herlunftdorte und in den Nachbargemeinden 
Änerhalb der Tpten nero Zage dor ber Ahfenbun 
die Minderpeft oder eine andere Seuche, Hinfifti 
dern Me Anylgefidt Defeht, um bie auf die 
Beieffeube Thiergaltung, für weiße Dieje Zeugnifle 
ausgeteit find, übertragbar ft, mit geherriät Hat. 

‚Die Seugnüfe müffen ferner bon jother Befäaffene 
Set, in, ab He Det dr Shen un Dr Dur 
Ginteititele zudgelegte Weg mit Siherfeit verfolgt 
werben fon, 

Sind die Senpnife mit in deutfher Eprade 
ausgeferigt, fo muß denfelben eine amlfih Beglaubigte 
deulfße Mebrfepung beigefügt fein. Die anllihe Ber 
glaubigung der Ueberfepung iR Dund) eine zur Gührung 
eines Tienfflegis befugle Perfon ober Behörde au 
Hemirten. Dielen YPerfonen oder Behörden mir bei 
Cifenbahntransporten der Worfland der Berladeflatien 
Angereänt. 

Die Dauer der Güligtelt der Zeugnife beige 
abt Tage; Thuft diefe Fe wmäßrenb des Zranspories 
ob, fo muß, damit die Seugnifle weitere act Tage geten, 
des Die don einem fatlih angefellen aber van der 
Staatebehörde Glergu befonders ermädtigten Apierante 
neuerdings unterfuht und von diefem der Befund auf 
dem Zeugniffe vermerti wochen fe 

"Bei Cijenbahne und Cäiffiransporien muß, vor 
der Verlobung der Ziete eine befondere Unterfugung 
Dune) einen fluid, angefteen oder von der Gtaalte 











Abit Gieyu Befonbers ermädtigten Tfierat vorger 
uzmmen und ber Befund auf dem Zeugnii eingetragen 
modem fein. 
Meile 15. 

Gfolgt am der Gingangsfele die Zurhdiweifung 
dem Minen gem; den Seflmmungen des Witels 1 
fg 2 Biefer Verordnung, oder weil den Befimmungen 
der tet 14 und 10 nicht entiprodien worden iR, fo 
di der Gremtßierargt dem Grund ber Qurldieifung auf 
de Seife angugeben und mit feiner Unterfeft gu 


ige. 

Die erfolgte Zurldiweifung und der Ynla, Sen 
fi von der Örengpoffele der politifhen Behdtbe des 
Gmiifgen Grengbaila, aus welem bie Einfuße er- 
Feat iR, im Mmeflen Tege onpuegen. Die Beine 
mungen de& Melitels 7 Mbfap 4 Bleiben Biemon une 
ei, 








Weite 10. 

Dir die Ginfuße und Die Durdfuße ber enyelnen 
irgattungen gelten. auferdem mod folgende Befim- 
mngm: 

1. Die Ginfuhe und die Durcfuhe von Pferden, Maul 
Aieren und Gfein find weiteren Bedingungen nicht 
wiavorfen. 

2 De Einfuße und die Durhfuht von Rindoiep Find 
zur gefakte: 

3) mern bie lee aus Geesteifen der fer" 
ungariföen Monaräie Aammen, welde ber Sperre 
worgen ungenfeue miht unterliegen, oder aus 
denen die Ginfüße und die Duräfüße ber Tpiere 
wit auß anberen Gründen verbelen find; dos 
Bergeidniß der gefperten Gebiestheite jowle ders 
jemigen, aus denen die Gin- und Durdfuhr vet« 

, wird monaltih durd) das Genteale und 
Barts-XmtsSlalt — Beiblatt — Belannt gegeben; 
) wenn die Ahiere bon bee dem Ilefprungsorte nädt- 
genden Gifenbahnftation in amitich derfioffenen 
Waggons unter Bermedung jeber Umfabung, jeder 
Suladung von anderem ich und jder Transporte 
Yegögerumg an Die Orenge Übergefüßct worden in ; 
wenn die Thlere zur alstaligen Schtadtung In 
den Bfentfigen Schtaifäulern der Gemeinden 
Golmor, Gebiete, Yagenat, Marl, eh, 
Mülgeufen, Roppoltsweiler, Ct. Ludwig, Etrafe 
kung, Sufz (Ober-Cifaß), Than und Jabern oder 
der anderen Elibie dei Deutfäen Deides Sefimmt 
Find, melde br Zollbeförde Sefonber® Begipnet in. 

% ie Ginfuße bon Eehafen if verboten; die Durfuhr 

dm Shen {Run nf dr Oieuehn oft Or 
M 

4. Die Ginfuße von Schweinen if verboten, 

De Ginfuhe und die Durhfuße von Ziegen find 
eieren Bedingungen ni unterworfen. 
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eilt 17. 

Bern an den aus Orferreifellngeen eingefüßcten 
Zieren cine anfedende Arantheit ert nad, erfolgter 
Ginfuße wahrgenommen wicb, fo if der Zgatbefand 
durd die Polieibeßötbe ($: 2 der Verorbnung vom 
23. Ming 1881, Gefepbfail &. 70) unter Zulhung 
des Aeisiieragtes protfollarid, felufelen und die 
betreffenden Ziehpäffe Fin, wenn möglid, in Ucerift 
eingeben, bey. bon der Grempolfile einyuordem. 
heit des, Protoolls iR unter Beiflgung der ler 
jätften der Biehpäffe von den Polheivizelioren unmitl« 

, um Uebrigen duch Bermitilung des. yufändigen 
Aretdieftors ünberweilt bem Miniferium einzufenben. 

Die Nüdfendung der eft nad erfolgter Cinfuße 
Tan befundenen Zpire ii wegen der Damit verbundenen 
Gefahr der SeuchenveriTeppung unfalaft. 


D. Der Verlepr mit Tfieren aus der Schweiy. 
Atitel 18. 

Die Ginfuge und Die Duchfuhe von Tieren aus 

der Schwe darf nur auf der Cijenbahn oder. auf den 

von dem Beyirlpäfitenen in Golınar bepeichneten ande 


wegen erfolgen (titel 9). 


Ai 19. 

Bei der Ginfuhe und ber Durhfuße_ find Ur 
orumgsyeugnfe BA) bejubringen (rel 7) 

Diefe Seugnife müffen bon ber Ortäbeförbe oder 
dem Webineltr ber Herhnftägeninbe auögefelt und 
ai es Being da Zähne Walde Dr 
3) daß, Die Tiere don ifm unterfut und gefund Ge- 

unbe worben find und 
b) dab am Herluftsoc und in den Radborgemeinden 
innerhalb ber fepten brefig Tage vor der Abfenbung 
eine auf die beflnbe Täiergaltung überraghore 
Seude niht geberufiät at, 
engnife Par) 

















Die Dauer der Güligfeit der 
beiägt fee Zage, der Zap der Auifelung mil eine 
gerefnt. 

Weite 20. 

Für die Einfufe und Durdffubr der eigenen 
:iergatungen gelten auferbem nad folgende Befime 
mungen: 

1. Die Einfuße und bie Durdfuhe von Pferden, Maul: 
fleren und Cfeln find weiteren Bedingungen nit 
unterworfen. 

2 Die Einfuhr und die Durihfupr ven Mindoieh und 
Ziegen find verboten; Kusnaßmen von diefem Berbet 
Vonmen für Sandwicie, Güdter oder ondrirtäfdafte 
Me Rreite und Beictbereine, welde, Judttinder 
and Zuhtiegen nadraeistih für ihren cigenen Land» 
wiiaflichen Bear oder den ie Sieden 





führen wollen, fonie für joe Hünbler, wie ent 
Ipreßende Einplauftrüge von Sanbiicien, Ja 
der Iandoirtficaftfißen Kreis» und Bepirlebereine 
madheien, mır dann augelafen weten, tern: 
Die Tiere nadweili, bei dem Transport nidt 

Gebiete yaffırl Haben, in melden die mul und 

Mauenfeue Herfät. ea fi den, dab Be Befdte 

derung immerpalb ber Schwei, don der dem Ie- 

frungoe neigen fehl, im 

‚amtlich derjchloffenen Waggons unter Vermeidung 

jeder Umtebung, jeber Qulebung ben anderem 

Die) und jder Zransponbenögerung is an bie 

Grenze erfolgt if. und 

1) be dorgunefinenbe hierärztlße Unterfugung (te 
titel 1) zu irgend welchen Bedenen teine Beran« 
dafung giebt. 

3. Die Ginfuhe und tie Durffußr von Schafen un 

Säweinen find verboten. 

©. Der Bertehr mit Thieren aus Itallen. 

Yeitel 21. 

Someit die Einfuhr und die Durffuft don 
Zieren aus Jalien gefaltet Fb, dürfen fie nur anf 
= „Glenia und nur bei dem Rebenpollamt I Bajel 
erfolgen. 











Mit 22. 

Bei der Einfuße’und der Ducäfuge find Ufprungs« 
und Gefundfeliyeugniffe (Päfe) Beubringen (ie 7). 

Diefe Zeuguife mäfen von der yufändigen Ortse 
ober Polbeibegörbe ausgelelt und mit det Befeinigung 
eines Maailid angefihten ober bon der Glansöehörde 
Sirgu Sefonders ermächtigten Zierarges darlder dere 
feßen fein, 

3) dab die Tiere von im unterfußt und gefund 
Funden worben find und 

b) dab am Heclunfldort und in den Nachbargemeinden 
innerhalb der Ieplen vieyig Xage or ber Abfendung 
eine auf, die Beeffenbe Niehgeltung  überkagbare 
Sue miht geherefht hal, 

Das Zeugnik muß von dem für ben Husftelungse 
ct yfändigen Ronful des Deutfgen Reihe deglaubigt 
und von folder Befdaflenheit fein, daß die Herkunft 
der Zhiere und der Biß zur Gineftfelle zuedägelegte 
Deg mit Eicerhit verfolgt werben Tann. 

IM das Zeugniß nißt in deutfer Sprade aut 
grfeeigt, fo muß demfeken cine amilih Begtaubigte 
Deutfhe Ueberfepung beigefügt fein. 

Die Dawer der Gligfeit der Zeugniffe beträgt 
at Zage. Cäuft diefe Bei wärend dep Zransportes 
ab, fo muß, Damit die Zeugnife, weitere act Tage 
gelten, dab Bich von einem faatih angeillen ober 
don. Der Giaotäbehörde hirz befonbens ermädhigten 
Ipleramt neuerdings unterjudt und von Diejem der Ber 
fund auf dem Seugnife bermert morden e 
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Ariel 29. 
Br die Ginfuße und die Durffube der einzelnen 
Toiergatungen gelen auberbem folgende Beflimmungen: 
1. Die Einfuhr und die Duräfühe von Pfaden, Maul- 
Hieren und fein ind weiteren Bedingungen nicht 
untennorfen, 
2. Die Ginfuhe und die Ducffübr von Mindvieh, 
Stafen, Schweinen und Ziegen find verboten. 


D. Der Berleße mit Thieren aus Franfeeii. 
Afiel 24. 

Soneit die Einfußr und bie Durcfuhe von Tieren 
aus Aranteeih gefaltet find, bünfen fie mus auf der 
Gifenbaßn oder auf den von den Beyirlspräfienten zu 
Depeicguenben Sandıvegen erfolgen (Mrtifel 5). 


Arlitel 26. 

Br die zur Ginfuhe und Durhfußr tommenbden 
:iere find Ucprungs» und Gefundfelieugnfle bie 
Bringen (tet 7) 

Die Zeugnife möflen von der yufänbigen Orts« 
oder Poljbehörde des Heetunfisorts ausgefet. und 
mit der Bee nes Beamten  franöfifäen 
Tran (riaie anai) far Dahn 
in, 

9) daß Die Tiere von ihm untefuiht und gefund bes 
funben werden find, und 

dj da am Yertumfsorie und in den Radbargemelnden 
imeratb der Lepten beifig Tage vor der Abfendung 
eine auf die beiefenbe Xiergattung überiragbare 
Seuie niet geferiht Sa. 

Die Dauer der Gültige der Zeuge Beirägt 

fee Zage, der Tag der Mußfelung mit eingereänel, 

Aeiel 20. 

nie Snake mb De Dnhah be nl 
iergktungen gelten auferbem folgenbe Beflimmungen: 

FOSE Snfahe k de Buräfe da Beben DR 
ifieren und Cfeln ind weiteren Bedingungen nit 
untenvorfen. Won der Beibringung bon rfprungse 
und Gefunbfeitäeugnifen für die auf der Gifenbafn 
dur Ginfuße oder Durchfuhe. tommenben Rennpferde 

Si auf Weiteres abgefehen. 

2 Cie Ginfuhr und die Durdfuße von Kinbeieh, 
Schafen, Shweinen und Siegen iR verbolen. 

Die Beyetpräfbenten Lunen bie Einfuhr einye 
Tiere nad Gjob-Loieingen u Zuhle und Meile 
yoeden gefatten (lite 12). 


E. Der Berlehr mit Tieren aus Lugemburg. 
Aettel 27. 


Die Einfuhr unb die Duräfuhe von Tieren aus 
Susemburg darf nur auf der Cifnbaßn oder auf ben 




















son dem Begirfsprafbenten In Te zu Beyenenben 
Faninegen erfolgen (Ar. 3). 


file 28. 

Fe die Cinfuge und die Durhfuhe der enyelnen 
iergatungen gelten aufedenı folgende Selmmungen 
Einfuhr und die Durdfahr von Pferden, Maul- 
en und Een ind weiteren Beingungen niht 
unlemoorfen. 

2. Die Ginfuße und die Durffußr von Sindvich, 
Shafen, Schweinen und Ziegen find. weisen Ber 
dingungen nit unererfen. 

F. Der Bertepr mit Tieren aus Belgien. 
eitel 29. 

Someit_ die Ginfubt und die Durdfuhe von 
Zieren aus Belgien gehatei find, Dicfen fie mie auf 
der Cifenbaßn ober auf den von dem Beyatspröfdenten 
in Def gu Beenenden Candivegen erfolgen (Mt. 5). 

Witt 30. 

it er Ente um der Bunäfee Dh Un 
prungse und Gefunbgeitsgengnifle Beiubtingen (et. 7). 

‚Die Zeugnife müffen von der yufländigen Orte: 
aber Polleibepdede dep Gerlunftsortes ausgeeit und 
mit der Befelnigung eines belgifen Tflerages darüber 
verfeßen fein, 

Dir Air don Ihm unefht u. gem 

3) ab an Qearlbte nn den Rafrgenenten 

am Herluntsorte und in ben RadBargemein 
® Fmerfatg ee pen BrcHg Zage bar ber Nöfmdung 
ine auf die Beiffenbe Aflergatung überragbare 
Seudie niht geferfät hat. 

Die Dauer der Galigtit der Seuguife Berdgt 

fh Xage, der Tag der Auftelung mil eingerfnel. 


eilt 81. 
Bir die Ginfuhe und die Durhfuhe der einyelnen 
siergatungen gelten falgende Beflmmungen: 

1. Die Einfuhe und die Duräfufe von Pfaden, 
Mauttfieren und fein find weiteren Bedingungen 
nit untermorjen, 

2. Die Ginfuhe und bie Durffuße von Rinboieh, Shfen, 
Säpoeinen und Ziegen fnb berbolen, 

&. Der Bertege mit Zhieren aus den 
Niederlanden. 
ei! 92. 
Sort die Ginfuhe und die Durfuge vom Afleren 
GuS den Riederfanden gefattet find, dirfen fe nur auf 
der Eifenbahn erfolgen. 
Ariel 38. 
d der Ginfuhe und der Durdfube fd Ute 
und Gefundpeitsgugnife Beiyubringen (rt. 7). 
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Die Zeugnife mäflen von der zufändigen Orts« 

oder Poleibehbrde des Perlunfltortes ausgefflt unb 

mit der Befeinigung eines niederländifien Lpierantes 

darüber verjeen fein. 

3) dab Die Zlere von {fm unterfuht und gefund 
Hefunden worden fib, und 

b) dab am Gerfimfiorle und in den Nachbargemeinden 
innerhalb der (eplen Dreifig Tage bor der Nfendung 
ine auf die eteffenbe piergatung Abetragdare 
Seuche niht geferiht Sat. 

Die Dauer der Güligleit der Zeuguife Beeägt 
feßs Tage, der Tag der Auöfelung mit eingereänet. 

Meile 34. 
Für die Einfuhr und die Durffußr der einyelnen 
Aiergaitungen gelten auberbem folgende Beflmmungen: 
1. Die Ginfuße und die Dundfüße von M erden, 
Moufifiren und Gjeln find weiteren Bebingungen 
nit unterworfen. 

2. Die Einfubt und die Durffue von Nindoieh, 
Säofen, Säiweinen und Ziegen nd verboten. 


M. Bertepe mit Zfleren aus anderen Ländern 
“und auf dem Serwege. 
Arte 85, 
1. Die Ginfupe und die Durdfußt von Tebenben 
Sweinen und fifhen Säweneftiid aus Dänemart 
And verboten 


2, Die Ginfuhe und bie Durffuße von Iebenbem 
Rindoieh und fefgem Rindftif aus Amerita And 
Deoten. 

3. Bür bie anb dem Yudfande auf den Seewege 
gur Einfuhr gelangenben Rinder, Schweine und Schale, 
Bteist, foweit fe nach Glfab-Golfringen,berhradt werben, 
die Selanntmafung dom 7. Januar 1896 (Genktal« 
und Tapes Amisblatt AS. 1) in Geltung, 


I. Sötuserimmungen. 
iii 30, 

Ile, tele mad, dorherigem Durägang durd 
in oder mehrere andere Länder dur Ginfuhe und, zur 
Duräfuhe Tommen, Find, foneit fe midt unter ltd 2 
3er 5 falen, wie die Aoiere ded fepten Durägangs- 
landes u Behandeln, fomci nit für die Einfuße und 
die Durifuße don Zfleren aus ifrem Geimatklande 
Befondere Beflmmungen befepen, 


Artitl 87. 

Zei dem Derfefe an der. Iupemburgifcen Grenze 
werben bie in diefer Berorbnung den Grengfelen über: 
tragenen Obtiegenfeiten duch die Uebergangäfleuerfleln 
umd die Zoftele am Bapnfofe in Diedenfofen wahre 
genommen. 





= 


it 38. Verordnung bom 28. Juni 1898 (Geulrale und Beyets« 

Zumiberfanbtungen gegen Dife Werorbmung werben | Ainisklait A Ceite 107) und die zu_Ißter Ergänyung 

mad, & 323 des Gteafgeepbuges für das Deutfge | eilafenen Merorbnungen dom 20, Seplember 1805 

Rei ober mad $, 00 Sifer 1 und &. 07 des Melde | (Gemtal- und Beyıs-tmteblat A, Seite 215) und 

geehes, Betrffend die Aroehr und Unterbriidung von | 21. April 1897 (Gentrale und Bayete-Amisblalt A 
23. Juni 1880 eihsgefepßl. ©, 153) | Seite 177) aufgefoben, 











Bieffeugen, vom T- Gun 10T Mika S 108) Straßburg, den 20. Mai 1800. 
Seel nn ) Winiferium für Elfeh-Lothringen. 
eilel 89. Mötpeltung fix Landwicfgaft Alpeilung für Hinanyn, 


A A und Öfeifihe Uebeten. _ Oeebe unb Domänen. 
Diefe Berorbnung teilt am 1, Juli 1899. in Ara rm 


Bon biefem Tage ab find alle übrigen, den 
beenäpeelen Den on der Grene u da | „DER von Bulah. dom Schrant, 


Berlepe mit Ifleren aus dem Auslande ugeden Ber, | IV: 410, 
orbnungen und Selonntmagungen, insiefonbere bie | TIL. 6930. 


Tarif 
A. für die Erhebung von Gebühren Dei Bornafme vom Ifierärtligen Anterfugungen an der Grenje. 
Die Gebühren betragen: 


1. Mt margin fung au er Hierfür 
Befiimmten CEingangsfellen 





Anlage. 








ei Unterfuhungen von Weibevich (Aetitd 9): 








1. von Pfaden (Bohlen emfälihiä) + Bm WM]. nennen mM] EB 
2. „ Waultfieren oder Eieln. ER FE ee DrR : Dan # 13 
32 Stan Cafe Alf... hen [8 Bi, 
EL Yngnlkhesenearnn III De 212 bee Fa, 
2 nennen De Ze De 

7.2 Samen und Epanfelin. 1.2. Om 2 In Dee} 





III. bei anferorbentlichen Unterfuhungen oder wenn feine Ginfußrielle oder Zeit beftimmt if, die unter I auf. 
gefüprlen Säpe, jeboh für jede Sendung nicht weniger als 10 „A bei Gropvich (Ziffer L 14) und 5 .M bei 
Rreinvieh (if 1, 5-7). 

Us derfelben Sendung amgehörig werden diejenigen Tiere betraditet, wele für denfelben Empfänger beftimmt 
Find und gleihgeg ur Unterfugung fommen. Zeift ene Sendung Dieh, deren auberorbentiige Unterfudng Beane 
ragt war, mit einer mißt durdh den Gifenbohnberieb verurfasten Werfpähng von mehr als einer Stinde mad der 
angegebenen Zeit em, [6 iR ofne RUiht auf Vie Qafl der yu unlerfügenben Iflre und auker den bei Bornefine 
der Unterfuhung gejuldeten Gebühren eine fefle Gebühr von 10 begiefungsmweife 5 zu entrichten. Trifft 
eine derartige Sendung Überhaupt nicht cin, jo 13 gleiche Gebe don demjenigen, weldher dem Thierargte die 
Sendung angemedet at, ei deffn nädfer Anoefnheit an der Orenyolfee einigen. Ueber die Riederfälagung 
uneinziehbarer Gebühren enifgeibet das der Grengeingangsftele vorgejehte Hauptamt, 


B. für die Gebüßeen für Ausfelung von Gefunbfeifsjengniffen durch den unterfufenden Thierant. 
3) für ein Pferd, Maulier oder El oo ouunnennennnnnne Om ch 
Jr "757°" yRSERERESEREREREBEREREE 75 
25 Ralb unter 6 Woen a  Oe, 
& 27 Shot, ein Schwein oder ne Bye nınnnnnnnnene On 
Wird ein Gefundfeiteugniß für mefe als cin Stüd Mindbieh ausgefelt, fo find fr jedes weilere Sid 
O0 «4 in Antedung ju Bringen. 
Unter gießen Unfländen ermöfigt & der Gebüheemjap bei Alben auf O1 „A 
Bel Pierden, Maulihieren, fein beirägt die Mindelgebüße für jedes Gefundfeitsgegniß 1, „4, bei Aklbern, 
Sshafen, Schweinen und Ziegen 020 „4 
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Gentral- und Bezirks-Amtshlaff 


Eifaß-Fothringen. 


Senztblett, 


Hrafiburg, den 17, Iumi 1899. 


Ar. 25. 





Bar sp wen We Bewhmgen mh Or wo eigen un Keen Baum, Mb Do Segen ven 


Berktegehmder 





IL Berormungen pp. ber Bejirlöpräfibenten. 
b. Unter-Slfaf. 


(a2) Beiishs-Yofigeloereimung, 

Beterod De Panplie. 
Auf Grund von Ariel 2 Sifer 9 Seltion 9 des 
Deleels vom 22. Deyember 1780, jomie $. 120. der 
Geneeämung bp 1 fr den Bag Une ah 
mas folgt: 


&ı. 
Mer in Gemeinden mit einer Beollerungsjaht 
don mindefen 10000 Ginmofnern Bauten unternimmt 
ober. Here, deren Musfüßrung eine eldauer bon 
2 Donaten ober mehr In Anfpruch nimmt, I verpflichtet 
für die Arbeiter 
3) befonere der Acbeitergapl enfpregene, ur Benupung 
Während der Yrbitspanfen und yum Scup, gegem 
die Unbiden der Witterung eflmmte Untertunfise 
süue, welche mit Gineätungen pur Wermahrung der 
leider, yur Mıperrenigung. in (reden ber 
Speifen verfehen, mit Zifgen und Ctäßten ausge 
Mattel und bei falten Weiler ermännt fein möfln, 
Au ercihten und in veinlihem Qufande ju eıhallen. 
Tofeen er mit wegen befonderer ötliger Schwierige 
Heiten durd) den Areisirelioe — Polgeiielier — 
ausnaßmötscje Dabon enibunben wird, 
b) Sefondere den Anforderungen deb $. 120b Abf. 4 
der Gemerbcorbmung enfpredende Debürfniganfalien 
Here. 














Die vorfihenben Beflimrungen Tnnen durd; den 


| Rreisireor auf Gemeinden mil geingerer Benilerungse 


gab ober ouf Befimmte Afeile des Rurfes, Im melden 
die Bautpätigeit größeren Umfang annimmt, fr ame 
wendbar eflät werben. 
s2 

In Mumen, in welen ofrme euer (Rotstörhe 
u. f. m) ober helfe Senergeje jum Musleadnen ber» 
wenbel werben, bürfen Bauarbeiler nur befhäftigt werden, 
wenn für geregelte Ableitung ber enifehenden Cafe und 
für eitfiße Zufubge fefer Luft In bie Räume gefort if. 


%3. 

Wäfeend der fallen Jafreiet Dinfen Bauasbiter 
IB Zesen vn, Ben m: ham Aa Mita 
werden, wenn die Mrbeitshume Dur geigneie Zhlte 
amd Genferabfgläfe gegen das Ginbringen der Aälte 
Befäft Nind. 


; d. 
Bauunternefmer oder Baumeifer, welde den dore 
feßenten Befimmungen yuwiberkanben, werben, fofern 
müßt eine Höhere Strafe verirlt I, nad) 8. A7L Sir 15 
des franpöfiiten Strafgejepbudis befraft. 
Straßburg, den 3. Juni 1899. 
Der Borirtspräfbent, 


IV. 4015, 3.2: Dominicus, 


Ei 


Gentral- und Beirks- Amtsblatt 


Eilfaß-Fothringen. 


Sunptblatt, 


Strafiburg, den 24. Juni 1899. 


| ar 26. 





wer 


Sur Bepül miht #e Bewanem u Gelee Um aim mh Vene Ahern, dar Dee Men ven 





IL Berschnungen pp. der Beirföpräfbenten. 


a3) Beslrks-Palkgeiserorimung. 


Auf Gnmd des Yet. 2, Si. 9 Geltion TIT des 


rer 


Delrels dom 22, Deyember 1780 und dee Mt. 3 des | 


Geiefes vom 28 plavidse deb Jahres VII, fewie auf 
Grund des $. 120 0 der Gemerbe-Drbming berorbne 
i$ für diimigen Gemeinden des Bey Unterifeh, 
wele eine Bevöllrung von mehr al 8000 Einmohuern, 
infäfihfi der Mihtirperfone, aufwcifen, mas folgt: 


g1 
Sürmmitje Webeilsehume, in denen Wäder- oder 
Ronditonmaaren Hergeftelt werben, Dürfen nur gu diefern 
Zwede benupt meiden und find gegen Ahume, weile 
ünderen Aiweden dienen, ahjutrenmen. Die Zugänge zu 
diefen Rdumen mäfen berjhlefbere Zäten Haben. 


82 

Die Aebeitschume dürfen Ah wiht in Rellerger 
fiofen befinden und mäfjen mindefens drei Meter Jod 
und mit Genfer befehen fein, melde nad Zahl und 
Größe aubreiden, um für ale Yebilfelen dei Kage 
ofne Hnfiche Beleuktung Sinteidenbes Lift yı_ge« 
mäßeen. Die Yenfer Rind fo einguiäten, daß fe einen 
austeißenden Suftweäfel und bei Yeuersgefaht eine 
Rettung der Arbeiter ermägligen. 

% 

Die Arbeilsehume müfen einen fefen, ebenen und 
birten Fußboben, die Wände und Deden einen Unftid 
von Rultmild Haben, weißer mindetens einmal jähfih 
Au erneuern if Der feüßere Anfrich iR vorher gut abjur 
teten, z 

4 


Die Zahl der in jedem rbeiscanme befgäftigten 
Berfonen fi fo au bemefen, daB auf ice Perfon mins 
deflens 10 Rubitmeler Sufeum onen. 





85. 
Die Temperatue in den Badfuben darf 35°C. 
it überfleigen. Im jedem Arbeitsraum (mit Musnape 
der Mebllammer) if ein Zhermomeler anyubringen. 
80. 

In der Miße der Mrbeilchume iR in für die 
Zafı Der Seftäfigten Mıbeiter ausreihend grober Ar 
Hide und Bafhraum einpwidten. Diefer Raum muß 
don den Arbeiscäumen auS zugfeel zu erreiden und in 
alter Jafreszet gehe fein. 

Sn dem Raum Hl warmes und ttles Wafer, Seife 
und. eine genigenbe Anjahl don Pandtkem für die 
Arbeiter Bereit zu fell; auf And dort Aliderfafen 
und Haten für Gandtücher anyubringen. 

Ser dem fogenamlen Brußkud difen Ale 
dungsffde, tele Die Arbeiter während der reittpit 
ablegen, in den Arbeitscäumen nißt aufbemapet werden. 
Die Mrperreinigung in den Badfuben und ehllam- 
mern if} derbolen. Gotmeil die Arbeiter nit eigene 
Bone und Sölafedume Bfipn, mu für Jeben berfelben 
ein Befonberes Beit vorfanden fein, Insbefondere Dürfen 
auch da, wo mehrere ebeisfäichten Aatfinden, niht 
eta difelßen etten abicheinb van den Tage und 
Radtarbitern Benupt weden. 





87. 

Die Bedürfrifenfalten bünfen nicht in_direter 
Verbindung mit den Aebetschumen fehen, müffen aber 
fo Degen fein, daf fe vom den Mebeitern während der 
Aebetsgcit ohne Verlepung von Citte und Anftand und 
ofte Gefaht fr die Gefündket erzeift werden Tonnen. 
Die Bedürfnifanftalten find fets fauber zu halten, 


58 
Im jedem Arbetsraum A ein Epudmapf aufyur 
Meten, welier tüglich, gereinigt werben muß. 


89 
In den Yrbelschumen möflen Sihgelegenfeiten 
für die Arbeiter vorfanden fen. 


sa. 

Die Yubelchume nd tg, minbefens cine 
Halbe hunde lang, und zwar mad) Beendigung ber 
heise, dur) voitiniges Deffnen dee Benfer und 
der nißt in Wohn, Clefr, Rode ober Borralgeräume 
führenden Tore ju Lüften. 


sl 
Die uhfoden der ebeitsehume mäfen glich 
ad) Geenbeter Mrbeitseit gelindlid gereinigt terben. 


sn. 

Die Befgäfigung von Mrbitern, mele am an« 
fedenben oder eeferegerben Srunfjeiten Libn, IR Der» 
boten. 

sn. 

Hin einer filheren tele des Wıbelsraumes mh 
si abrueBfen Slastmang uähinge. Ah 
Hat der Betiebsunternehmner eine von der Polleibefärbe 
Beiätigle Labee, aus melder efiälich it: 

1. Die Länge, Belte und Qühe bes Nebelscaume, 
2. der Iaalt des Suffenmmes In Aublimelen, 








ie Zah der Arbeiter, melde ber in ben Mebeils« 
raum befdäftigt werben Darf, 


führen. 
Diefe Tabele {A dem seditenden Sromten auf 
Anforbern jebereit norulegen. 


[ar8 
tiberfandlungen gegen die borlehenben Beftim 
muy weder tn Grabe € 107 "hr Ge 
anbrüumg wit Celfiefe Bis zu 300.4 — im Under: 
mögensfafle mil Haft —— geaßnbet, 


815 
Die vorfihenden Be m gelten in irn 
dollen Umfang für Bädereen, melde nad) dem Gxlab 
diefer Verorbnung neu eridtel werben. Muf bereits Bee 
Aeende Betriebe lommen, fo lange miht eine Groeie 
ferung oder cin Minbon ber Arbeilsrlume efalg, Die 
Varagrapfen 1 und 2 mid yur Aatoendung; and an 
der Mreiirelior (Pollebietor) für beratige Beteiebe 
Ausnaßmen von ben Lorfäriten in 8. 4 und $ 6 
Wfah 1 und 2 in mberrliger Weile alafen. 
Straßburg, den 19. Zuni 1890. 
Der Begirlspräfent 


IV. 4491. Salm, 


a 


Gentral- und Beirks-Amtfshlaff 


Eilfaß-Fothringen. 











Tem] 


Strafburg, den 1. Auli 1899. 


| ar er. 





Sen Genpibat miät die Berehmengen zab Gelee von elemener und Maerrber Beheben, dar Beat Mjigm von 


ieehnber Beeaang. 














1. Bersrbunngen yp. des Ruiferlichen Cttlflters, bed Minferinms und des Dberfulrthe. 


aa 

I Bolge der Beriftigung des 8. 198 Abfap 5 
der Geoerbeorbnung in Sr. 7 des HeihssGefepblattes 
dem 1898 Site 99 I der Mbfnltt FI der Muse 
MhrungsYnwefung vom 23. Mär 1802 (entre 
and Boiels-Ymiebiatt Ar, 15 ©. 179) in Nummer I 
Sf 1 amd in Nummer 9 dahin zu Anden, dab an 
ide der Worte „im 8. 1050 Mbjap 1 Bier 2 und 3° 
get wid „im IöBe Mf. 1 Zifer 3 um 4 
Gerne ft im Abfap 2 der Aummer 1 anfatt „im 8 10Bc 
EU Die 3° fen im 9. 086 Sl. 1 Ale 

im 


Strafburg, den 27. Juni 1809. 
Winiferium für GfoßSoheingen. 

Holheilung des Innen 
1.A. 0395. von Puttfamer, 


as Anderung 

der Armefung Aber du‘ erehen dl Stkasermfingn um 

Let 
1. In der Unweifung vom 20. Januar 1980, 

betreffend das Werfabren bei ber Gtüdver: 

meffung von Gemartungen yum Zwede ber 

Srrihtung von Ralaferurlunden (mil. 1880 

Zeilnge zu Rr, 8) teen folgende Wenderungen en: 

1. Im 9. 128 if der Cap © (große Mafenbereänung) 
eigen, 


zu fireiden. 
2 Der 8. 19 erhält folgenbe Yaflınaz 
$ 1m. 
1. Raben di Ergebnifeber beiden Ginglbercß: 
mungen in ber im 9. 132. vorgefärebeen Behr 
richtig geflellt worden, find die iläcenimhalte in 
Spalte 3 des Dufers 18 feilnmeife aufjeeßnen und 
u. wibefen, Darauf die aiämeliden Sek aus 
beiden Flächenberenungen für jede Parzelle mit Yn- 














gabe der Pargelnummer ee. in ei 
Beitiegenden Mufler 20 (Spalte 4) 
fragen und, hier enfal, feitenweife aufsureinen 
Und zu tiebefofen, wobei fih für die digen 
Sluren Schlubfummen ergeben müfln, die mit den 
qrßmeihen Wien mus den in Beben. Einele 
beremungäfeften für bie einyelnen Flunen gefundenen 
Gefemmflägen berenfimmen mp, 

2. Bei bem Bilden des arlfmelfien Mittels 
Mid die Aber iegenden Brußifele der Quadrate 
meter cuf vole Ouadrofmeler in der Meie abje 
runden, daß difelen abmedfenb zu einem wollen 
Oiabrotmeier ergängt und ber Seteffenden Fläche 
Ausceßt waden brm. gang unbeehäfiligt bleiben. 
Die Silit der Mheli iR burd eitenweife Auf 
veämung und Wiederholung fiher zu fen. 

8. In der Wiederfolung if, und war, in 
Sale 2, die Yrgaı der Paselen fomoßt für je 
Pur 018 aud) für die gange Gemarfung anyugeben.“ 

3. Die 99. 195 Si 187 fallen og. 
Der $ 138, Sifer 1 erhält folgende Zafıng: 

13. Der im Mtlelungögefte eemittlte Süden 
infatt Der ln if nad) den Anfchreibungen über den 
Stand der Rartenousbefnung auf ber Titlfeite der 
Bereimungbee u berihtigen. Der Hlemadı fh 
eigebenbe Plächeninfatt iR als der wirkliche 
Flägeninpatt orgufeen, auf den die ailgmeihen 
Wittel aus den beiden Gingelberejmungen ($. 138 
Fer 2) yurhägaführen find.“ 

5. Bier 2 de3 9. 170 (poeite Mutter) fült ig: 

ML. enberung des Gebüßrentarifs vom 
2. Juli 1894 (AmtsbL. 1884 Beilage zu Nr. 29). 
1. Meet 12 (ide. Nr, 92) fält weg. 

& Der Meitel 18 (fe. Ar. 88) erhält folgende 
Bafung: 





„Bär die Miteung der Berigtigten Grgefnife 
der Heben Ghgeferefmungen, einficlih ber Sume 
imicung und Sufarmenfelung ber Berhtigen Hefte 
über die Girelberenunge, ferner für die Surld- 
Ban a Seen 

manzbefnung PD. feoefehten Bläßeninpalt fie 
ie aie fonfigen Hieamt I Wetnung fegnben 
Mebilen werben gejhlt: 

für je Hundert Parielen . „10 ur 

3. Die dur Berflgung vom 11. Ollaber 1890 
III K. 0556 fefgefete Gebühe ven 085 „4 fir 
ie 100 Pargelln des goeten Gpemplarb ber Duttre 





4. Die dur) Bifee 10 de Grlaffes dom 21. ai 1897 
imtskt. ©. 100) für die Meine Naffendereimung 
dugebiigte Bergitung Siß zu 50 Progent der unter 
Ir. 74 Dis 70 Qt. 9) des Karifs dom 2. Auli 1884 
fehgejepten Gebühren wirb auf den Höhfietrag Bis 
au 760), Diefer Gebüßeen erhöht. 

Straßburg, den 24. Juni 1800. 


Winiferium für Glah-Lolfringen, 
Abteilung für Hinanyen, Gewerbe und Domänen. 
Der Unterfootsfeltelir 


Tode fach weg. 1m. za21. von Cchraut. 
IL. Berorhuungen yp. der Begirlöpräfidenten. 
< Lothringen. 
s) an Ferouung, 


uf Antrag des Gemeinderalfe zu Make, Kreis 
Mep Sand, befimme id im Ginbefändnife mit dem 
Aid, Wei, da die Ort in Bahn 
ausfteig mit 8a Mare zu beylänen it. 
Dep, den 17. Juni 1800. 
Der Beyetspeäftent. 


1.2881. 3%: Pohlmann. 


Die Beyirepofigiberordnung bom 15, April 1894 
Aa 9, beein ie Eriätung aendbcafäniher, 
gefähicer oder Beläfigender iederlagen, wird dahin 
erging, dab. Ginter Taufende Nummer 11 des 9. 1 
fa 2 will: 
„12) caleiumearbid und Afntife Stoffe.“ 
Mep, den 22. Juni 1890. 
Der Beietspräfdent 








1° 1240, 3.3: Pohlmann. 


Gentral- und Bezirks-Amtfshlaft 


Elfaß-Fothringen. 











Ga. 


Steafburg, den 15. Zuli 1899. 


| ar. 20. 





Sep Gerpibiatl eiälı Me Bererbmungen unb Gelee den algemelner und Deueraber Bebetng, bat Deblatl Deeigen vor 


regehenber Bebetang. 





Von Ar, 28 if ein Hauptblatt nidjt ausgegeben worden. 





1. Bersrbnungen pp. des Raiferligen Stettfalters, dee Miniferkums und des Oberfäufrtie. 


0} Ferevmung, 
Mrefab Das Säule bi Da Benlickn Here Säle. 
Selm, von Gottes Gmaden Deutfer Reifer, 
von Vreufen, ic. 2, z. berordnen auf, Guund 
14 des Gefehe, Betrefend die Unterhaltung 
md Die Wermaltung Der fenlihen Höheren Schulen, 
m 1. Babe 1878 Tür Go-ülhingen, weh 
eat: 
„Das Sihulged bei den ffenlihen Süheren Säulen 
ed für die Schüler der ‚Öymnafiltiffen und der 
Dberrealtiafen, jowie für die am falulttien Latein 
untereht Theil nefmenden Gier der Reltiffen min- 
Alens 100 Marl und Höäfens 120 Marl jühtlid, für 
Ye Abrigen Scer der Kealllffen minbeftens 80 Dart 
and HOöflens 100 Marl jüheih betragen, 
ga ra ir Brbrhtung dd Rain Zur 
el 





Mt 





Sangenburg, den 24. Juni 1899, 

Majeftät des Raifers, 

betangenburg. 
taotsjeltetär 

von Puttfamer. 








«as 

> guf Grund der Behmmung in $, 2 db Oeeh 
Aber bie reffe für Clfaiedaipringen vom 8. Mugıft 
1398 wird Giedur die Venbeitung der in Rralaı 
afßeinenden Jelung «Noma Reformas für das Ger 


ie des Reidslandes verbot 
Straßburg, den 8. Auli 1800, 
Wiriferium für Clfaß-Lotfeingen. 
Wötpllung des Innern. 
3.2: Sarfl. 





1.A. 7050. 





@0) Berfügung, 
Aeteefend Das Verfahen bei Den Meifäifheisgerihten. 
Gntfpredenb einer bon ber Gentrallommiffion für 
dir RHeiniciffahrt befdileffenen Anregung werden die 


in Meinffirtsjagen fe) 
helsgerihte ju eeihnen; 
Tale der Berufung an die Gentratommifion 
darauf Bedadt gu nefmen, daß die in Mtitel 37 der 
Rheinfifiahetstte enalfenen Worfheiften, Betrefiend 
die Zuftelung der Reätferligungsfätift an den Gegner 
und die Geffepung der Seanlwortungfeit, genau Beob- 
ade werden. 
Straßburg, den 6, Juli 1899. 
Winiferium für Ctjaß-Lotfeingen. 
Atfeitung für Iufiy und Rultus, 


Ser Umerfntjercar 
11. A.8018, BE 
tn mie Renfäfeesge 








on Brhanntmegung, 
er ca Wi er Sad head Jagen 


Im Anfätuh, an die Belanntmafung, dom 4. Ol: 
Hoßer 1896 (msöt. &. 237) wirb auf Berantafung 
des Nedimungsofes bierdurd Befimmt, dab dom 
Reiönungsjahre 1898 ab in den Yahresredmungen 
Überall da, wo unter einem Gitstel Syw. unter einem 
Unterabfnitt fomoßt regelmäßig wiederlehtenbe, als ci 
malige Zahlungen zur Radweijung gelangen, eine Sn 
derung in zwei Ableilungen 

A. Wiederlerende Zahlungen 

B. Einmalige Zahlungen 
eintreten hat 





_—n 


Unter Abtpelung A find mit nur bie fortlaur 
fenden, fonberm auf) afle anderen tegeimäfig. iieber« 
fehrenben Zahlungen aufgfäßren, bei denen ein Zurld« 
self su Ye nrhgchmn: Redman een 
#2. Kubgaben Bafer, Getität, weil Hier 
br am Banke Dr vorherehen Behnung name 
Stand der Rontrolapparale mit den Belägen der neuen 
Wehnung zu ergleiden I. 
Straßburg, den 4. Juli 1800. 
Viniferium für Gfep-Lotfeingen. 
Der Etaisfereiie. 
3.2.: von Schraut. 


6» Verordnung, 
Seid Ya er Enfak hPa Fa Wäfac 


IL. 6866, 


Auf Grund des $ 4 des Reidsgejpes, Deieffend 
die Mehr und Unirridung von Biehfenden, vom 


23. Juni_1980, Reihsgefephtati Sci 159 
Beidegejeput Saie 405. 


&1. 

Die Einfupe und Durhfuße fehden Rindfeijger 
aus Belgien ift verboten. 

.2 
Diefe Berordmung tritt am 15. Juli in Araft. 
Straßburg, den 10. Juli 1898, 
Winferium für Clfoß-Leifringen. 

Aeun Fr Gniäfft tpelung fr Sina, 


wird dere 





mb. öffentliche Domänen. 
Der nee Ei rtnfaptett 
3.%: Willgerodt. von Schraut, 
Av. 02801, 4 
Iris, 





Gentral- und Beirks-Antshlaft 





Elfaß-Sothringen. 
Supiblatt, Strafiburg, den 12. Aupupt 1809, | a8. 88. 
Ss» Benpatı mp Me Meinen wh Gafe von eigen ar Deneber Reelng, Dr Del Deakan von 





Von Ur. 80, 31 and 82 if ein Hauptblatt nidyt ausgegeben worden. 





1. Beroromnngen pp. deb Kaifeficen Statpaltes, des Miniferiums nud de Oberförlrathe. 


0) Bern 

Af Grand des Dur) Yhlel 4 der Hlerhödfen 
Zeroneng vom 28. Mai 1800 (GejebL ©. 30) 
ayinien 9. 20 der Mefelihen Werstbnung dom 
©. Clisber 1880, beiteffend bie Zagegelber, Fahrlalen 
1 Imgugstofen der Zeamten und Lehrer, (deehkl. 
©. 190), Defimme 14 Sierdurf) in Ergänpung der Bere 
Ahnung vom 30. Juni 1890 (Bmtsbl. ©. 189) 
Das folgt: 

‚Der Diretor der Rävifhen hößeren Mbcenfufe 
in Meg wird Im die Alafe der Beamten eingeräft, 
Seh al are zent dr Te ma at 
ut Umgugstoflenbergühung von hungs- 
fe 12 Meet Anfar han a 

Langenburg 1. B., den 20. Juli 1800. 

Der Refelihe Statialter in Eah-Lotfringen 
FUR zu Kobenlohe-Langenburg. 
0.8. 394. 
Baar. 









Behauntuahung, 

Atrefend Be @inlepeng von Beifmänyn. 
 Gelegetli, ber Eingefung der flbernen many 
Henmigfihde if Die Mahmmehmung gemacht worden, 
Find de, Ban Ei, miäe mi acmam Ba 
gungen befafel waren oder Ginbiegungen jiglen, na 
Zerfneiden dem Ginpafler yudgegehen oder überhaupt 
jerädgemiefen wurden. Ein folhes Befabren enpridt 
Tide in Ber onmerben Geimmungen (ri 10 
des Dänggefepes vom 9. Juli 1873 (R-Ö-Bl. ©. 233) 
den Belanntmadungen vom 80. Mai 1870 (del. BL 


2 








©. 22) uns dom 21. Janine 1878 (Bet. 3. &. 9). 
Mögefegen bon den Falfäfäden wird im bifen Befime 
mungen unerfdieben awifden abgenupten Müngen, 
welde zum vollen Wer anganehmen find, und den 
jenaltfem Bejhädigten Münzen, welhe dur Bere 
Mloac oder Ginfäneden für den nlaf, unbrauhker 
zu maßen und alsvann dem Cimahler zurkdzugeben 
Mind. Hiemac iR die Zurkdwelung bejhädigter 
Mängen unfatifft. Ob eine gemaltjame Befhäbigung 
Rafigefunben et, ft im eingelnen alle zu prüfen. Die 
füsernen Smengigpfennigfite unterlegen einer rofäen 
Mbrupung und {ind bei der Düne der Däingplätiden 
in erhöhtem Mabe der Gefahr aubgecpt, bei dem Lime 
Tauf von Hand zu Yard beidäbigt, inbefondere ver« 
Bogen zu werben. Befätdigungen find daher niht ohne 
Weiteres als genaftjame im Sinne der geraten Ber 
Rimmungen anzufehen, jondern werben häufig unter den 
Begefi der Wbnufung falen. Gine gewaltfame Be» 
{häbigung wird nur dann anjunchmen fen, wenn 
fie ale folde aus ifter Beicafenpeit auf zweifels- 
freie Beife erlennbar if, 48. wern die Mine 
durglögert, burdfänitten I. dr mem exhebe 
tige Müngteite fehlen. Um die Ginplebun 
fübernen Smanpigpfennigfde welfamer zu gefallen, for 
(wie um Därten und bereitigte Vejhtmerben zu vermeiden, 
iR in Gemößeit einer Anordnung des Prem Si 
tangers bei der Gingiehung der Mlingen bern Borfehenden 
entfprehend zu derjahten. 

Straßburg, den 7. Yugıfl 1800. 

Winiferlum für Eifoß-Lelfringen 
Aötfeitung für Finanyen, Grnerbe und Dominen 
Der Unteratsetrtär 

TIL. 9420. von Schraut. 











_ 9% 


AL. Berorhmungen yp. ber Begirlspräflbenten, 
© Kotheiugen. 


5) Barks-Pofigeisershmung, 
betreffend Die Panpaihei. 

Auf Grund von Heel 2 fer D Satin 3 des 
Detrels dom 22. Dezember 1789, forwie 8 1200 der 
Generseormung befimme 6 für Dem Bat Lobringen 
was folgt: i 

21. 


Ber in Gemeinden mit einer Bevöllerungsjaht 
on mindehens 10000 Ginvoßnern Bauten unernlamt 
Der herftelt, deren Musführung eine Zeitdauer ven 2 
Bonden dc he In And im, Bapli 
für die Aber, 

a) befonbere, ber Aebeitergahl entipredienbe, zur Benupung 
während der Mıbelöpaufen und yım Eihup gegen die 
Unbiben der Wllerung beflmmte Unteeunfisrtame, 
‚neige mil Ginihtungen zur Vervaprung der Altde, 
jur Mnpereinigung, gum  Govdrnen der Cpefei 
verfehen, mit Zifhen und Stühlen ausgeflattet und 
ei Yallem Meter erodemt fein müfen, ffen er niht 
tegen befonberer detkger Cihwigleen durd den 
Rriirlior — Yolleiielor — eubnahnsweie 
davon enbunben wid, 

1) efonbee, den Anforderungen des % 1205 Ah, 4 
der Gewerbeordnung enfiprechende Bedärfniganftalten 
Berquftelen. 

Die vorfefenden Befimmangen Innen dur den 
Areisbrlior auf Gemeinden mil geringerer Beollerängs- 





gabt ober auf beflmunte Theile des Rucfeb, in weißen 
die Bautfüttet größeren Umfang annimmt, für ene 
wenbtar erlärt werben. 
82 

In Skumen, in weißen offene Feuer (Rolstörhe 
w. fm) oder hehe Geuergafe zum Wustcoduen ber« 
iwenbet werben, Dürfen Bauarbeiter nur befääfigt werben, 
iwenn für geregelte Ableitung der enfleienben Gafe und 
für vie Sfr feifher Luft Im die Mäume geforgt if 


88 

Während der alten Jafresjelt dürfen Bauarbeiter 
im Janern bon Lauten mr dann fündig beföftigt 
meiden, wenn bie Aebeitsräume Durch geignele Lhlire 
und Fenflerabfiläffe gegen das Gindringen der Räte 
aeigäpt find. 


gi 

Vanunternehmer oder Baumeifler, iweldhe den bor- 
efenben Zefimmnungen guolberfandet, werben, {oe 
nicht eine Höhere Steafe vermirlt iR, nad} $. 471 Ziffer 15 








des feungöfßien Stefgefchöudes beta. 


Dep. den 31. Juli 1808. 
Der Barrlspröfbent 
3%: Pöhlmann. 


14. 1505,/V. 20211. 2978, 





9 


Gentral- und Bezicks-Amtshlaff 


Elfaß-Fothringen. 





Genie. | Strafburg, den 19. Aunuft 1899. 


| ar. 84. 





Ss Haupiltt 
elöegehnber Sebetung 








IR Mi Berorungen und Gulafe von eigenen uab Barmer Bebenng, ka Pike Nelken 








IL. Bersrömungen pp. der Begirispräfibenten, 
= OberCiff, 


0) Beiirks-Yofigelverorduung, 
Aeefead Den Petri son Pidereen ao) Aondilrie. 


uf Grund des $. 1206 Abfap 2 der Gewerbe 

orbmung und Meiel 2 Aifer 9 CSefien TIL des Deltels 
om DE Degember 1780 berfüge (6 für ale Gemeinben 
es ObersGtfaß, welde eine Beoärung don mehr als 
8000 Ginpoßnern, enficlih der Miltärperfonen, aufe 
wefen für den Bei don Bäderein und Konbilorelen 
us folgt: S 


Scmmilide Aebeitsrhume, in denen Bäder oder 
Senbitortwaaten Hergefeflt werden, dürfen nur zu Defen 
‚Foede Senußt werden und Find gegen Räume, weile 
ineren Seien Bienen, abjubrennen. Die Zugänge zu 
Yfen Räumen müffen berjäfieibare Then Haben. 


%2 

Die Arbetsröume dürfen fh niät in Rellesger 
Hoffen Sefinben und mäffen mindefens bei Meter 50% 
enb mit {enfeen berfehen fein, melde nah Zahl und 
Größe ausreißen, um für alle Abeitäfellen dei Lage 
ne fünflige Beleuhtung binrifendes Liht zu ger 
ihren, Die enfer f [> Knafien, do fe dar 
enreienden Suftehfel_ und bri Benerägefaßt eine 
Rettung der Arbeiter emägligen, 


23 
Die Hrbeitsräume müfen einen feten, ebenen und 
Yten Gußboben, die Winde und Deden einen Ynfrid 
ven Raltmild Haben, welder mindefens einmal jährlich 
m erneuern if Der flßere Anfeidh iR Dorher gut ab- 
1. 





meibe 





&4 

Die Saft der in jeden Aebeisraime Gefäafgten 
Berfenen io zu bemefen, dap auf jbe Peron mindefens 
10 Aubitmeler Suftreum enfalen. 

3 

Die Smperakur in den Badfuben darf 35° C. 
nit überfeigen. Ian jedem Kebeisraum (mit Ausnapme 
der Mefflammer) I ein Thermometer anyubeingen. 


86. 

Ju der Mäße der Arbeitöchume if in für die Zah 
der Sefähöfigten Snbeiter aureidend geoher, Anfleiber 
und Wefraum enyurigten. Diefer Raum muß bon den 
Arbeilsrlumen aud zugfeei zu ereien und in alter 
Jabreszeit gehe ein. 

In dem Raum iR warmes und falle Mefer, 
Seife und eine gerügende Snzafl von Handlücen für 
die Abeitr bereit zu fellen; auch find dort Mleiderhalen 
und Hafen für Handtücher anpubringen. 

Auer dem fogenannten Bruftud Därfen Medungs- 
ide, welde Die Abeiter während der Arbeitet ablegen, 
in den Wbeieräumen nit aufbenaftt werben, 

Die Abrpereenigung in den Badfuben und Dehl+ 
tammern {R Deoten. Soroeit die Mebeiler nit eigene 
Bohne und Scilofehume Befien, mu; für Jeden Derfeben 
cin befonderes Bett vorhanden fen. InsBefondere Dürfen 
ad da, wo mehrere Anbeitsfiäten Aalfinden, mit 
tıoa Diefelben Beten abtchfelnd dom Tag- und Radıt- 
arbeiten bemupt werden, 


87. 


Die Bedlcfnipanalten dürfen nit in_direlter 
Berbindung mit den Yebetsedumen feßen, mäffen aber 


fo Selegen fein, daß, fe don den Arbeitern mäßzend 
der Arbeitseit ofne Belepung von Eitte und Anfand 
und ofne Grfahe für die Gefundfeit ereit werben Tonnen. 

Die Serürfnianfialten ind Res ander zu alten. 


88 
Im jedem Urbetsreum iR ein pudnapf aufs 
elle, welder täglich gereinigt werben muß. 


%0 
In den rbetsräumen möffen Sipgelegenfeiten 
für wie Arbeiter vorhanden ei. 


8.10. 

Die Mcbeitrdume Find tg minbefins cr 
Stunde Yang, und war nad Beendigung der 
dic voffiänbiges Deffnen der Genfer md der nit in 
Bons, Sälaj, Rode ober Vorraifsrdume führenden 
Miami 


Die Gußßöden der Aebeilsekume mäffen tägid 
mach Beenbeler Yrbelsei geändli gereinigt werben. 
gın 
Die Befdtigung von Arbeitern, melde an anfteen« 
den oder eeerregenben Sranfheilen Tden, it berboen. 
s2. 


Yin einer ißtbaren Gtee des Mbelsraumes muß 
ein N6drud Defer Belanntmagung aushängen. Yuperdem 














9 





Hat der Betieösunlernefmer eine von ber Pofyeibehörbe 
Helätigte Zabel, aus welder erfihtlich iz 
1. die Länge, Breite und Höfe des Aebettranmes, 
2. der Inhalt des Quftraumes in Rukilmeer, 
3. Die Saft her Mnbeter, wie Deinnad in dem Arbeits: 
raum befäftigt werben darf, 
au führen, 
Die Tabelle iR dem veoibirenden Beamen auf 
Anforbern jebergit vorzulegen. 


sa 

Zutiberfanbfungen gegen Die vorfefeiben Ber 
finmungen werden in Gemäßfeil des 8, 147° der 
Gemerbeorbmung mit Gedfafe Kis zu 500 4, im 
Unvermögentfalie mit Saft geapmet. 


8.15. 

Die vorichenden 8 en geilen in ihren 
voten Umfang für Bädereen, welde nad; bem Criah 
Viefer Bersrbmung neu erihlet werden. Auf bereits 
delepende Belriebe Tommen, fo lange miht eine_Ere 
weiterung ober ein Umbau der Anbetsrhume erfolgt. 
die Poragrapfen 1 und 2 nißt zur Anwendung; au 
Harn der Rreisbieltor (Poflehiretor) Für derartige Ber 
Arie Musnahmen von. den Worfänften in $ 4 und 
8.8 Mbfap 1 und 2 in wiberruflcher Beife yulaffen. 

Gotmar, den 7, Auguft 1899. 

Der Vaiılspräfbent. 


1. ara. 3.8: Sommer. 


” 


Gentral- und Beirks-Amtshlaff 


Elfaß-Fothringen. 


Karett. | 


Steafbueg, den 26. Auguft 1899. 


Br. 86, 





Des Hepdlatt etsän Me Mershuungen uab Grlafle von llgemeser und Deneraer Bebeatumg, Dal " 
ag, Say Dat Bifeken ve 





L Berrömmgen pp. des Kaiferlichen Gtatthalters, des Minifteriums und des Oberfänlrathe. 


en 





Zur Hbcderung Ber ed Tot aljtid eine 
naht der Beflen Zuätbengite, für welde Aörfdei 
efet fin, duch Bemiligung von Geldprämien aus- 


gacgne werden. i 

Die. ingelne Prämie fol mindefns 100 „4 be- 
tagen und in der Kegel Die Summe don 800 „4 nicht 
ierfeigen. Gine Hößere Prömie Tann nementid, dam 
groähet werden, tern dab) die Grritung einer Zul 
Aion im einer Gegend ermögtißt micb, in welder Id 
din Bebehiß Fa Fate dat. 


Des Miniferium int jäprfic nad} Mafgabe 

der dur den Landesfausfaltscat zur Berfügung ge» 

fen De ae Ganze mehr m Yaihelung un 
Palmen bermenbet erh 


Geige um Yan den, Hengften find sis 

1. Exptember jeben Jahres Bei der Dielion des Lande 

Gil einyureihen. Cpäier eingehende Befuce werben 
t Berk, 

Sit dem Gehe um Prömirung Haben die Ber 


ter ein Wergeiänih der don den zur Prämitrung en« 
gemeldeten Hengften im Laufe des Jahres gebedten Etuten 
eigurelden. 











85 
Viretor des Lanbgefiäts und der Sandes 
Hbiranı Weidner nad, Prehng. Dr eingegangenen 
Sefue vifnigen eng wide ar Prim 
find und. beingen den Betrag der 
enzreen Bla in Berg, Wine ven Yarianı 
id dem om 
eugefeter Sein engehändg. ee 
X 
Fir ie Suetmmung a Prime um Die Be 


arg be De brktimn fb e mie an De 
es, fobann die Gi 


der Hengft ausfäfipliß yum Bededen der dem 
Salt gehörenden Gtuten Denupt wich, oder irn weniger 
alß 15 febenbe Goflen geboren fab. 


&7. 
Die Befimmungen Aber die Prämi 
Zuötfengfen vom 5. Mai 1889 (Gentrale und 
amtablatt 1888 Geile 186) find aufgehoben. 
Straßburg, den 19. Auguft 1800. 
Winiferium für Elfop-Lothringen. 
Abigeitung für Sandwieifäaftu.fenfice Aeheiten. 
Der Unterfactsfetriör 
Zorn von}Wulad. 


von 
ie 


IV. 7478. 


3695094 


Digiized by Google | 
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Gentral- und Bezirks-Antshlaft 





Elfaß-Fothringen. 
Sapiblatt. | Strafburg, den 2, September 1990.77 | Ar. 80. 
3 genplat uyn We Meonen wo Gafe sn agendne ac bene: Mr, De Dell Mal wor 
rege Sarg 





IL Berordmungen pp. der Bezirlöpräfidenten. 
« Oberlfof. 


os 





Baets Pollen 
reed De Pape. 
Auf Grund vom Meitel 2 Sifer 9 Selion 3208 
et dom 22, Dejember 1780, fenie $, 120.0 der 
Geoerkorbnung. Befinme 1 für den Berl Ober-Eljoh, 


‚Die Derorhmung {N gift mit ker sten ©. 96 
nee (6) vdfentiähen Berechnung für den Bat Lalftigm. 


Gotmer, den 25. Auguft 1809. 


. Der Boiclspräftent, 
I. 6738, 


Das fegt: 3.8: Sommer, 
= Kotlreingen. 
9) Beyirks-Poltgeiverorduung, 0) Besirfs-Fofigeiorrordmmg. 





Berefead die Eleriang ud den Detrkh 
fe ag u) Bath vn Bienen 


uf, Grand des Alte 2 Zifee 9 Geition TIT 
ds Detrels dem 22. Depmber 1759 und $. 1200 
Abfaß 2 der Oewerbeorbmung erüßt der unterpeihnte 
Beielapräfibent für die Gemeinden, melde ei 

ferung von mehe als 8000 Cimohnern einfätl 
der Mititäcverfonen eufueifen, nadegende Dorihriften 
über die Cinvictüng und den Beleieb van Bädereen 
{nd fofdjen Ronbitorein, in denen neben den Rendite 
Danren auch Bädensonten Serge werben. 

Die Zermbuug iR aitertan mil esta ©, 
inte (40 veesfentigien Be Beleoeenung für den Bat 
Eiresitp. 

Dep, den 21. Kugıft 1909. 

Der Bejetsprifdent 
biir von Sammerflein, 











14. 1620, 





Wit Mefiht auf die Cefahten, melde für Die 
Siebeit ber Arbeiter in Den mit der Herfklung und 
erarbetung von Rohefen befätigten Betrieben daburd 
enifeben, daf, Bettebäliter und Auffctsbeamte der 
deufen Spree mift genügend mädig find und daß 
in Bolge Hiervon die Anmeifungen berfeen nit Bin- 
eidend berflanden werden, berorbne (6 auf Grund der 
89. 1204 und 1206 der Geperbeorbning. mad folgt: 


81. 

Zur Leitung und Beauffigtigung des Beriebs und 
der Mibeiter in Hochofenanlagen, Sieütten, 
amd Gtaßfwerten, Gekerien, Walpverlen und Semele 
green Dürfen nur folde Perfonen angefelt werden, 
Wele der beutjgen Cpruce volfärbig mädtig md. 

fe 

Zuriderhonblungen unterliegen den Beflimmungen 
De $.147 der Gemerbortnung., Uzıe 

Di, den 22. Xuguf 1809. 

Der Beyetspefdent 


14. 1580, Schr. von Hanmerftein. 





Diglized by Google 
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Gentral- und Beirks-Amtfshlaft 


Eilfaß-Fothringen. 











Senpibiatt. | 


- Strafburg, den 6. September 1899. 





Der Geapblati eiflk Sie Beredrangen urb Grlafe von algemeiner und Benernber Bea 


erübergehenber Bebruung 











Ein Yeiblatt iR nicht ausgegeben worden. 





I. Berorbnungen pp. des Reiferfichen Statthalter, des Minikerinms und bes Oberfänlratie, 


on 

Der feige Empfang, weler Mir Sci Meiner 
cn Arıefeneit im GIfß bereitet worden if, eh eine 
P mätgehende patroifäe Belpeiigung aler Sitten 
der Beodlferung ertemnen, dab JG Hiedurd auf das 
togenehmfte bertiet worben Bin und nur Tebfaft bedauert, 

die Raiferin, Meine Gemaßtin niht an Meiner aufe 
en, Genichen Freude thenefmen Tomte. Dur 
mammigfache, gabfreihe Yufmerlfamteiten find Wie die 
Screen, See teuer Grgebenbe u eigen 
Setrauens, Tanbgegeben worden und I erfide in dien, 
Rene Dergen wahrhaft moßltfuenden Gefinnungen 
ine Boffnumgsbolle Bärafhaft für die weiter gedcftide 
Gntoidelung des [$dnen Reihslandes, Mit folden Em- 
Dfindungen feeiben zu Tnnen, iR ein erfebenbes Gefühl 
und Mir daher ein aufeiftig empfunden: Beokrfnih, 
Dieb Afentlich mit Deinem Herfihen, wormen Dont aute 
ipregen. Zu Meinem Iebpaften Bebauren muß 14 fon 
dene das Cifoß beraffen, unter defen Beoterung 34 











ih fets fo Sefonbers wohl fühfe. IS fäeibe mit den 
aufifligten Wänföen für fein ferner Gbeipen und 
Wohlergeben, Ih erfude Cie, Borfehebes zur allge» 
meinen Renntn yu ringen. 

Straßburg, den 6. Erplanber 1890. 


Wilhelm. 


An Meinen Staliflter in Eloß-Lolfringen, 
Sürften zu Hopentope-Gangendurg. 


Vorlebenben Merhödten Crlof bringe id Hieamit 
sur gemeinen Kennt. 


Straßburg, den 6. Geplember 1800. 
Der Ruiferie Statifatter in Glfob-Lotfringen 
Für zu Kobenlohe-Langenburg. 
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Gentral- und Heirks-Amtshlaft 


Eifaß-Eothringen. 





Aupieit. | 


Strafiburg, den 16. September 1899. 





Se genpet nen Wr Weemmen unb eree 
ng. 








Don Ur. 88 if ein Danptblatt nicht anegegeben worden. 





1 Berorbuungen pp. des Raiferlihen Statthalters, des Minifterimms und bes Oberjejulrathe, 


>) Serorduug, 
I Abk Pech on 9, Sen 180 
ce Ber ie Aenciii. un 
la Bond du 3,6 

Auf Grund des $ 70 der Gries über die 
Qualitäts: uud Mertverfisenung vom 22. Juni 1880 
ARrige-Gefepbiatt S. 97) belmme ih: 

Das Schiesgeigt fr dr reis Güte Salins 
jr Gpätran-Galint mid aufgehoben und Biefer Reis 
m unter Sif- 3 der Verorbnung bam 11. Deyember 1604 
(Genteal- und Begirl-Mmiseit ©. 230) aufgeführten 
Shiedsgerichte zu Dep gugemiefen. 

Straßburg, den 0. September 1890. 

Der Raiferlihe Stattfalter in Glja-Lolfringen. 











In Vertetnge 

1.4.0075. von PuttBamer. 

() Ferorduung, 

Werfen Zar dr Herde, vom 2%. Ar DR 
Ah Algen. 


uf Grund des Gefepes dom 2. Juni, 1891, 
itrefend die Bifderel, (Gejepblatt 1801, Seite 09) 
Bid verordnet, was folgt: 

ei. 

titel 8, 9 und 10 der Vrrorbnung vom 

1692, beteffend die iherei (Benteale und 

Bajels-Mmislit 1892 A Seite 221), werden durd 
Toigenbe. Befimmungen erfet: 

Artite 8. 
L_ Für die nadhgenannten Wijegattumgen 
werden folgende Säongeilen (Indiibualjeongeten) 









efaefept, trend eier ber ang, berfelben mit 
Fersen re dr vl: 
1. für Vefen und Regenbogenforelen vom 1. Mär 
dis 30, April; 
für Seeforelen vom 1, Oftober is 91. Dejember; 
ür fe und Badfonden vom 10. Oltoer 
83 31. Yanuar; 
. für Cailinge (Röhel) vom 1. Robember Bis 
31. Taember; 
5. für Sucfe (atmen) vom 11. Rovember bis 
2A. Deyamber; 
6. für Pelen und Mordnen vom 15. November 
Hi 15. Deymber; 
7. für Kufol® ORutlen, Quappen, Taufsen, Yale 
Taupen) vom 15, Baemnber ib 16. Namtar; 
8. für Aebfe vom 1. November 6ig 15. Mit, 
fpneit nit für Befimmte Wafeläufe eine Yängere 
Sonyell Dur befondere Berorbnunpfegefetüf. 
11. Der Gang ler übrigen Fi 








verboten, (Mgemeine Geabjosefeongi). 

Die Anfongd« und Endioge der vorgenannten 

Briten Find in der Stiongit inbegriffen. 
weitet 9. 

2 der Beöfie mit_dem een it 
in de bon Di 90 Yan ao 
Deelen. 

Aritei 10. 

Die Musübung de freien Angeiffgerei (8. 1 
Ybfap 2 des Gefeeb) I in ber gell nom 15. Yril 
is 15. Iumi een und zur Ractget (titel 


3 Möfaß 2 der Berotbmung dom 28. April 1802) 
eboten, 
.2 


Die Zifer 5 des Welitels 11 deifelben Berordnung 
wird durch folgende BeRimmung erfet: 

5. Das Sifßen. eimfhtiepih der freien Angel 
fderet (8.1 Mbfab 2 des Gefepet) im Innern 
der Staufen, Sefüpemonlagen, Durläfe, DIÜBL« 
gerinne und Sifgleitern, jonie an den Wehen 
Oder in geringerer Gulfemung als 30 Meter 
sberSafb und unterfalb diefer Werke, 


.8 
Der Aftel 16 derfelben Berordnung efält als 
Abfap 3 folgenden Sufap: 

Die Anwendung der Garnfalle beim Ladht« 
fang, {m Rhein md defier Zufäffe auf der Stede 
ton Dafel abmörls if ie in der Geil vom 
15. November 53 31. Januar enfäliic ger 
Mattel, 

84 


Der Iepte Mbfap des lies 18 derfelden Bere 
orönung erhält folgenbe Faffung: 
Bei der Aushbung der freien Yngefiderei 
N er Gebrand des Nafıers (Blloie) fomie Die Bere 
wendung Iebender Bife als Röder verboten. 
8 
Die Verordnung vom 28. April 1890, Kerffend 
die Auffebung der Cchongeit für Barfche und Karpfen 
(Gentrae und Beyi-Amtsblatt 1896 A Seile 126), 
Died aufgefoßen. 
56 


Gegenoörtige Verordmung tritt mit bem 1. Ottober 
1890 in Rraft, 

Straßburg, den 5. Gepteber 16 
Viniferium für Eifah-Loihringen, 
teilung für Landiicfeft Aifeilung fir Pinanyen, 

amd Öffentliche Arbeiten. Gewerbe und Tomänen. 
Der Unterfoaisfeleiie Der Unterfoatsjeireär 
‚Zorn von Bulad. von Schraut. 
IV 7788, 
ao. 














on Bekanntmadung, 
2 der n " 
Vetrfiad dr Sag Dr Verde num 3 Apcl 1002er 


Der Ze der Berorbmung vom 28. April 1802, 
Betrefjend die Bilder, wie er fi aub Den Wbdnberungen 
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dur ie Derordnung vom 5. Gepiember 1909 ergiit, 
wid nadfichen® kelaıi gemad. 


Strafburg, den 5. Eeptenber 1890. 


Mirferium für CljofsLotringen. 
Atgelung hr Lanbwicifhaft Astpeilung für Finanzen, 
und Dfenifihe Arbeiten. 
Der Unterfaatfeetie 
Zorn von Bulad. 


Gewerbe und Domänen. 
Der Unterfoasfetretr 
von Schraut. 








Auf Grund des Gefees vom 2. Juli 1891, ber 
eefend Die Gier, (Gejeplett Seite 09) micb Befilmmt, 
mod folgt: Be 


Zu den mußten Waferfiern, deren Yang im 
Sinne des Cefepes zum Difffange gebt, find au 
die Geöfße zu zußnen ($. 7 des Gele). 

A? 

As dem Bifhbefande (dtlid zu raten (9. 8 
des Gcepe) And: Siiholten, Wafferhüßner (Mohr und 
Wiephüßne), Reier (igentie Miger, Nadtrifer ober 
Rofrdenmeln), Rormerane, Cäger (Stgelaufer und 
Tauderganfe) und Taucher (Gisianher und Hauben- 
tue) 

Mit. 3. 

1. Se die maigenannten Pifhgetungen, werden 
folgende Schengen (Qndiibuaigongelen) Tefgeept 
mährend weißer der Fang derfelben mit. Ganggeräthen 
iegicher Ar erbeten if: 

1. für Mefhen und Regenbogenforellen: vom 1. Tärg 
di6 30. April; 
2. für Ceforellnm: dom 1. Oltober Bis 31. Der 


jember; 

3. für Glißs und Badforelen: vom 10. Oltober dis 
31. Januar; 

4. für Cablinge Mitfeh): vom 1. Rodember sis 
31. Doyember; 

5. für Sacje (Galmen): dom 11. November Bis 
24. Damen; 

6. für Geißen wid Marin: vom 15. Rovender bis 


1b. Bank, 
7. fr Safe hatten, Osapen, Teufen, Hatten): 
‘vom 15. Deyember 616 15. Jam 
8. für Srebfe: vom 1. November bis 15. April, foweit 
nicht für beftimmte Wafferläufe eine längere Schon 
Ein Meder Wenung Kaca 
II. Der fang aller übrigen wilhgaltungen, für 
ige une Si 7 one Qminafgengt mot IR“ 








gefht N. IR dom 15. April Sis 15. 
Olgemeine GeüBjaßrfongei). 
Die Unfangee und Endlage der vorgenannten 
Arien find im die Schongeit einbegeifen. 
Ad. 


Im Mfeine und in derjenigen Erden feiner 
Aemfäfe, tele den Durkjug der Lade und Male 
ide ju den Seiäfellen bermilen, if die Filcerei auf 
Ale und Meiffe mit Yanggeräfen jegicer Mt 
an ie Dauer von 24 Gtunden in jeder Mode und 
spe don Sarflag Abend 6 Ur is Sonntag Abenb 
She berboten. 

Die in Detrat Tommenden Streden der Reben 
ie des eins werben von bem Tirferium belannt 
escen. 


Im derhoten. 





At. 5. 

Die Yawendung dom Renfen zum Ladfang iR 
em der Sul vn 20, Other Dr 24 Anke 
erläi derbte. 

„de Ausübung der Gahsffker mit Lrams- 
Sebi Dom 27, Muguf 6 20. Otober enfählih 
Beöce, 

At. 0. 

Beffehenbe Bee men jede Wade 36 Stunden 
ig u zwar vom Camfap © ihr Abends Ss Mon“ 
19 D Uhe Morgens im der Sie auf cine dem Zehntel 
über Hasbepnung gläßlenmende Länge deren geben 
‚ren, dab yoilßen De Baden Ds Meffeluus und 
3 anleren Saumtene ci feier Reum van meigfens 
3 em Häfe Bi, 











a. 7. 

Die Mufftebepöde Tann bie Sifere af gahfe 
cu während der Scongeten (Mt. 3 Sifer 7 und 
A 4 Biefer Derorrung) gefaten, mehn Ciäerhit 
Aafüe borhanden iR, dafı Bi ortpflargungöfofle Rogen 
z2> Milä) der gefangenn, Laihrelfn Ailke za Sweden 
der Hnflihen Sjhyuht Verwendung fiber. 

A. 8. 

Der Bifcfng zur Naht unter Amvendung 
menfticher Thälgteit iR benhoen 

AS Nachtyeit gilt der Zeitraum, melder eine 
Stunde nad Comenunlergang Grin! wid eine Stunde 
er Sonnenaufgang ende. 

Wusnafmen den biefem Berbot Können Hinfichtlih 
der Silheri auf Lafe. Maiffge, Male, Rubfe und 
Fröge Dun) die Nufthissedrde ngeafen werden. 

‚Für weitere Ausnahmen ift die Genehmigung des 
Wiens erfererig, 

A. 

Der Fang der Fehfe mit dem Reben iR in der 

Seit vom 1. Mile) 6b 30. Juni einfälihid, Beroin. 











rt, 10. 


Die Ausübung der fecen Angefffferei (&. 1 
A. 2 des Gefees) I im der Zeit nam 15. April Bis 
15. Juni einfhtießtid und zur Rate (Mid. 8 Mr 
ab 2 diefr Berordnung) verboten. 


a. 11. 


Zei Ausübung der Bifheei IR Derbotn: 

1. die Anlage neuer fogenannler Gelbffänge. Die bereits 
fiefenden fol mit Oefiungen berepen fen, deren 
Weile der für die Maftermcte der Aehe dor 
gefhricenen entfprigt (rt. 17 diefer erorbmumg), 

inter Ceitfängen find zu vefehen alle Bor- 

sißtungen, weiße geignet fr, bie Bifde in Bädern, 
Busen, Öräben uud fügen, aus weißen fie niht 
entweihen Ynnen, anyıfameln oder fe zu gingen, 
16 dund einen mit Gangrorrihtung .berfehenen 
Durdgang zu Bewegen; 

. dos Trodenlegen oder Mblofen ven Wafferläufen 
zum See des Bifhfanges; 
dos Bilßen in den el der Waffräufe, deren 
:aferfand zur Vornahme von Auseäumungen oder 
fonftigen Arbeiten ober in Folge des Stlfnber 
dom Zriebmerlen ober ber Sıhifißet dorfbergebend 
mejetich erniedrigt if. Musnahmen Tann die Aufe 
fehisbepörbe zulaf 

Dies Verbot güt au) für die Austbung der 

freien Angefrderei, 

. die auf Die Dauer bereinee Anbringung von Bifd« 
Fangvorrißtungen an den Scleufen, chen, nall« 

fihen Wafrfäen, Durstäfen Stühen Mühle 

gerinmen umd Gifchleitern; 

das Bifen, einfäihlih. der freien Ungelffgerd 

(8.1 Wbfab & des Gefehes) im Junern der Säteufen, 

Siüpenantagen, Durtläfe, Mühlgerinne und Bilde 

teten, foie an ben Wehen ober in geringerer Ente 

fermung als 30 m oberhalb und unterhalb Biefer 

Wete; 

das Bifgen mit der Hand; 

das genalffome Then oder Yufoühlen des Baflrs 

zum Siede des Fißhfanges in den van Bilden aufe 

gehuften Sufluftsorten. 

rt 12. 


Sei Ausübung der Biere Im Mein und in ben 
in Art 4 Vefr Derorbnung Beyenelen Erden ber 
NeSenflüfe desfetben it die Armenbung von änbigen 
Bildereborrihtungen (Bifdmwehren, Faden) und von 
Borritungen verbeln, melde am Ufer oder im Buße 
Gete felft Sefigt oder beranterl ind (Reufen, Spere- 
the), wenn die Worriftungen den Maferlauf auf 
mehr als die Helfte feiner eite fr den Aug der 
Wenderfie vererren. Die Brele i bei gemöhnliden 

















Miebrigem Mafeflande in ber freien Sinle von Ufer 
au Ufer zu malen. 

Wehrere joker fündiger oder am Ufer ober im 
Yette des Waferlaufs befeigter oder, veranferter Bor- 
rbtungen, jotwie mehrere fefichende Nee dürfen gleiche 
eilig auf derfäben Ufefeite oder auf der entgegen“ 
geebten Uferfeite nur in einer Entfernung von einander 
angebradt werben, melie wenlgfens daB Doppelte der 
Länge der beieffenben Borihtungen beträgt. 

Sind die Borrißtungen von verfhedener Länge, 
fo if für Die Befrefebe Entfernung die. größere Länge 
maßgebend, 

Yubnaßmen fa Die Auffihtsbeförbe gefatten. 

Die Enfferung yoifden den eimelnen Pfühlen, 
wele die zum Lachöfange befimmlen Fifhehee (Fade) 
Hiben, fomie yoifden ben Qneroebinbungen Befer 
PASTE muß werigfens 10 cm im Sißten Beragen. 


an. 1a. 

Bei Ausübung der Fifgerei in anderen al den 
in Met, 12 genannten Wafteidufen dhrfen file 
oder jhwimmenbe Repe in ihrer Cinge joei Deiiel der 
mafien Breite des Walferlaufes, in weldhem fie benupt 
werden, nit überfäreiten. 

Mehrere Nepe, welde gleidjeitig auf einem oder 
den Seiben gegenhbefigenben Ufern engeende werden, 
müfen unter einander eine Gnlfeemung baten, welße 
toenigflenb Dem Dreifaen ihrer Ausbeprung glehtommt, 


ir 14. 

Treibmepe Diifen mit derart Sefefigt md 
ausgefept werden, Da fie fliegen oder fängen Bleiben. 
Dielelben därfen yoifden Obere und Unterröfre (Leine) 
miät über 2,5 m bee fein. 

Mehrere Freibnepe Dürfen mu in einer Entfernung 
dom einander ausgeerfen werden, welde menigfens 
das Doppelte der Länge des größten Refes Belrägl. 


Al. 15. 

Bei Ausübung ber Pilherei iR, abgejehen von der 
Biere im Mein Die Anwendung von Sihleppnepen 
Berbten, 

Der Gebraui des Meinen, mit der Hand ger 
wmorfenen und von einer Perfon, allein gepandhabten 
Burfgornes und des bon zwei Perfonen aus dem Boote 
geworfenen Spreitgemeb if gef, 

AUS Shleppnep it jedes Ach anzufehen, weldes 
durd) Drud oder Durt) Gewichte auf den Boden ver 
fentt und mittels ingend einer Rraft am Boden forte 
bewegt wid. 

















At 16. 


Zei Musobung der Aifherei ferner verboten: 
1. die Anmerung don Sihlingen und Exfteifen; 
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2. die Anmenbung von Bifägebein, Herren, Darpumen, 
Stefeifen und anderen bearigen Gangmittein, melde 
ne Bermmbung der ide Herbefthten Lrmen. 

«Der Gebtaud) von Angeln iR gefehlt. 

Die Anwendung ber Garnfalle beim Ladsfeng im 
Mein und defen Zulllfen auf der Gtrede von Bafel 
ahiodrts IA mr in der Zeil dom 15. Nobenber bis 
31. Janıar einfätiid ghatet 


A 17. 
TFranggeräiße jeder Act und Benennung drfen bei 
Ausübung der Pifere, mit angewendet werden, mern 
die Oefinungen (ei Majden in maffem Zufanbe ger 
mefen) in Döbe und Seele nit wmenigfens folgende 

Weiten jahen: 

1. beim Qaöfange: im Mein: Cefchte (Röche und 
Neufen) und Zrebnepe: CO mn; dak Innere der 
Reufen Reufenfihtupf): 40 mm; 

in den Ubrigen Waferläufen: 40 mm; 

2. Beim Fangen anderer großer Gifharlen, einfäfiid 
des Hals, und beim Rreböfong: Im Rhein: 90 mm; 

An den übrigen Waffeltufen: 27 mm; 

3. beim Qangen Heiner Fifderten, wie Grändlinge, 
Sfr, Gnäjn, Bil un an: m Men: 

in den übrigen Mafferläufen: 10 mm. 

Dei Nontrie der Öefeäte und Nee if eine Kb- 
weigung von einem Zehntel nit zu Beanflanden. 

Die Mufichtbchörte Tann den Gebrauch von Refem 
mit geringerer Mofermete zum Smede des angek 
von Suttefiien für Sirhgutanfaiten und vom Röbere 
Algen gelten. 














Al. 18. 

Die freie Angeffäerei ($. 1 Abfap 2 des Ger 
fehes) wird mittels der fAwimmenden, in der Hand 
gehaltenen Angel ousgeüßt. Die Ungelfgnur darf nur 
eine Angel tragen. & 

Die [Armimmenbe Angel darf mit Telnem größeren 
Genict als 50 cgr Belfel fen. 

Bei der Ausübung der fein Angelffdere iR 
Der Gebraud) des Müjgers (Filsche) fonie Die Bere 
wendung Iebenber Bilde ala Nöder berboten, 


Art 10. 

Die nebenamten Pifharten Dürfen nit gefangen 
werden, wenn die Hiffe don der Ropfinige Bis yum 
Scwangende (Schwarfpifen) gemefln, nicht wenlgflens 
olgenbe Längen Haben 








Lad (Salm). . .- - 50 cm 
Aal. .. ! u 
Zander (Shi)... . 

wenn 33 cm 



















25 cm 
Besen 

Fe De 
Aufolt . 210222. 

elken und Mariuen .. 2. 

Are (geiefen vom Huge 6 yum Ende 


3 ausgebreitelen Ghiwanges) 8 cm. 


A. 20. 

I außerorbentlihen Hällen (unporhergefehene Ra- 
fureriguffe, plöpfiäe Störungen bes ordentlichen iicer 
yeibeiriebs oder folge Noihfinde) fan die Auftchts- 
Behörde von den Worfhriften über die Jnnehaltung der 


IL Berschumagen yp. 


“0 


3 Ling ihiigeng RR R 
EB 

&uf Gcund bes Gefepes vom 10724. Mugufl 1790 
Titel XI et, 3 wirb als Borfihtömafregel gegen die 
u Hiermit für den Beglel ObereClfeh beftimmt, was 
ii 

Ale Familienhöupter, Hauswirie, Gaftwirige und 
Mebiginalperfonen find verpflichtet, von jeder in ihrer 
Familie, ihrem Kaufe, ihrer Progis vorlommenden (Er- 
BE EN Eh u er 


>) 
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Songet, die el und Meife der Yusbung der Pferd 
die Aeftafienhet der Ganggerdige und die Lüngenmahe 
der Bifte (ct. 9 8 9, 11 6is 17 und 19 bier 
Verordmung) im Eingelfae enlinten. 

Die Entgedung Aber die Geflattung von Aus 
maßımen im Sinne des $. 34 Mbfah 2 des Gefehesfcht 
dem Winiferhum zu. 

wa. 


AS Aufitsbchöede im Cine der Gefepes und 
Bifer Berorbnung gilt der zufändige Waffe: ar Mer 
Tioralionsbaufnjpeter. 

Ar 2. 
ie Beflimmungen des Yet. 3 Zifer 3 und des 
it, 10 diefer Vaordmung teen am 1. Juli 1892, Die 
Bee Selamnge en te m 15 Jan 1802 
in Araf. 





der Begirlspräfibenten. 
ber-Glfaf. 
Peftobesfol, gleidviel, ob die Erftanlung vorher fhon 
zur Yngeige gebradt war oder nicht, Tängfiens len 
12 Stunden der nääen Palieibehörbe mindlige der 
fheilihe Anzeige zu erfetter. Des Gleife gilt von 
pefiverbädßtigen Grirantungen umb Zodesfällen, 

Diele Dersrbmung wi fofrt mit ihrer Slate 
megung in Wilfanteh, 

Gotmer, den 6. September 1809. 

Der Beyirlspräfident 


Zu 1.0730, Prinz zu Hohenlohe. 





b. Unter-Ofof 





ie Bernrbmung iR gfelßtenenb mit De veoeßenb wntre 
(05) vuifeutigten Yelgeisrninung für De Bey Ofetlf, 


(60) Betaks-Polipeiverordnung Ehraßburg, den 0, September 1800 
Artsefe® Derpfteng per Anmeldung von Erkrnkungm un) Der Boirtsprafdent 
Enresfühen an der YiR fie mon pehradäctign Se. VL 0042, am, 
s Kottgeingen, 


0} 
VE tat 


Bertrks-Polizevereriuung. 


24 on Er 0 
Pefkeraägtigen Silın, 





2 Brunn ren ne 
166) veröffentlichten PR den Bigiet Dber&tiah. 


Died, den 8. Seplenber 1899, 
Der Beielspeäfdent 
Eihr. von Sammerflein, 





1a. 4911. 
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Gentral- und Beirks-Amfshlaft 
für 
Eilfag-Fothringen. 
Heupiblalt. Strafburg, den 80. September 1809. Ar. 41. 


verliere 





Don Ar. 40 tft ein Hauptblatt nidyt ausgegeben worden. 





IL Berorbmwngen pp. der Beziriöpräfidenten. 





= Ober@ileh, 
«s Fasrmn Te dm 
Auf Grund des Defreles vom 22, Dejember 1789 Bee 


Settion I A.2 (Avant. Bull. 8.0. 80. 1, Seite 52) 
Becordne id in Wblnberung der Verordnung dom 9. Jul 
1897 II. 5005 (Gentale und Beil Amistat, Haupt 
Halt, Rr, 92 Seile 247 58 200), mas fol 


2. Die in $.22 Bifer 5 der MeinflfatPofgee 
rdnang dorgefhenen Marten” für Ginfelung der 
Flößerei bei Mannheim—Lubrigshafen twerben auf 

= Bon en na lm 

i ie fact 

orbnung "vorgefhenen Pegihen werben fi ; 

maßeäiänden Orte Feet. mie ala: ® Polymer an 1 Öllhe Ist af 

















PR Golmar, den 22. Seplanber 1880. 
Tm Im Der Beykspaäfdent 
To dm m. 1489. Pring zu Bobenlobe. 
b. Unter-Elfoß. 
> Fame. 
ie Berhnung IR slenenb mi er voferben Becbnug für den Beet Dirtih 
Straßburg, den 21. September 1809. Der Bejrtspräfbent. 


15051. 3. %: Dominiens. 
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Gentral- und Bezirks-Amtshlaft 


Elfaß-Fothringen. 











Seapitatt. | 


Strafburg, den 7. Oktober 1899. 


| ar. 42. 





So del nt We Mennen 9 ae vn og a Bm Mag, Dr Ba Aa 
ee 





1. Berorömungen pp. des Reifrlihen Stufifatters, des Miniferiums mb des Oberfänfrati. 


(2) Verordnung, 
tere) Die Eroierug des Geier des Slaßdenerbndes 
Rs Dora. 


uf Grund des Mlills 3 der Merorbnung des 
Auf. Dem, Stlillas vom 6, Olten 1e02 


SEBTAR RE Tg Peleffend Die Bilbung des Duhhaue 
drrbande beb Zormiebs, wird Fiermit befmmt, ons folgt: 


g1 
Diejenigen Grundfäde inben Gemartungen Weyerse 

Heim, Rurpenhaufen, Gries und Bifhweller, deren Ente 

möferumgsgeäben dureh) die Bauarbeiten des Flufdan« 

Derbands des Zornried eine beflre Bor. erhalten 

haben, und deren Gigeniimer fomit aus den Reuanlagen 

des. Befeenden Berbandägei einen Nupen eben, 
werben dem Hlußhauberband des ornieds einsrlbt 
%2 
fer den in Yrill 2 der alten Berbandse 
fefumgen Sezeichneten Wafferläufen unterhält der Fuße 
bauerband nad) folgende Entoöffeungsgräben: 

1. ben Sellergraben von der, oberen Gtien des Durde 
afes unter der Gienbahntinie Stroßburg- Weißenburg 
Sis zur Gimhndung in den Maldgraben. 

2. den Qangwerhgraben don beffen Vereinigung mit dem 
Giöbeigraben bi zur Einmündung In den Walgraben. 

8. den Wafchgraben von der oberen Gien de3 Durde 
Taies unfer bem von Gries Dund den Rucpenfaufer 
Semeinbematd in das Ried führenden Geldweg Bis 
juc Einmändung in den Refilgraben. 


&. 
Das neue Derbonbsgebiet erfedt fih auf die 
fimmilicen Seifeiiglen Grundflüde innerhalb der auf 














eiliegndern Pone mit einer voten Umfaflungeinie 
begengten Die, 
Straßburg, den 17. Gebruar 1890. 
Winferium für Gifoß-Loifeingen, 
Abtgeitung für Binanyen, Gewerbe und Domänen. 
Der Unterfoasfeette 
1. 11681. von Schraut. 


any Verordnung, 

Ver hen De, Benelli ac da Ci 
Beruf Srancgeuthänern zu den Until 
a: enBrbenD Der 30 ansehen 


Auf Grund des 824 es Gefeheh nom 2.9ai 1601, 
Setefiad Waflabenufung um efefdus: 

Auf Grund dee Verehrung vom d. Qu 1605 
TIL GE eefend Bildung von Bluffaunersänden 
der I, inöefondere der Hr. 4 und Sa; 

Sad Cufiht der Berornung vom 1. Qalt 1807 
OR 8.1,Seefend Wafverlelung der JA 
yoißen Indufrie und Sanbwitifoft von Hifingen 
Bis yır Einmündung der Sargı 

Sad Gift des Bejahfes des Gemeinderatier 
yu Gacpad tom 7. Yuguft 1808, monad bie Gemeinde 
Bon dam auf Nie Grubbcfker ffenden nel der 
Ron Oben, wid Yienie Blgeibes fegefeh: 

wid 1. 

Die Rofen der Unterfltingsareten an dee 3- 
Horetion in Geräpad mern zu */, don den Cine 
ihimem ver 8 mipungsbereigten Sebmerte, Babe 
Jourbain, Mühle de) Brunner Joel und Brunner 
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Anton, jämmiih in Wtfich, deren Betriebe an dem 
Werllanal liegen, der oberhalb der. reguliten Elstde 
‚bon ber SI abjiveigt und bei der Gtabt tlich wieder 
‚einmündet, im Vechältniß des Gefälles ihrer Triebwerke 
ragen; mähtend */ ben Grunbbeflgemn zur af falen. 
in dem Anteil der Grunddefiper werben %/, bon ber 
Hregufirungsgenofenfaft Carspad) und, don der 
Gemeinde Garspad) zugleich als Cigentöimerin der. Durd 
ln Onch vor a a 6 oa 
haben I un Bel 0 Ond 

Geres sera. 


titel 2, 
Die zur Musfügcung Defer Berorbrumg erforbere 
Tien Anssbnungen erfolgen dur) den Beirtspräfienten 
des Ober-Eifeß. 
Straßburg, den 18. Seplanber 1899. 
Winiferium für Elop-Lotfeingen. 
Abteilung für Yinanyen, Gnzerbe und Domänen. 
Der Unterfactsfeetir 


IL 11690. von Schrant, 
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Gentral- und Beirks-Amtshlaft 


Elfaß-Fothringen. 

















Supitiat. | 


Steafburg, den 28. Oktober 1809. 


Ts 





3er Henpilet muigätt Me Bererungen nb Grlafe von egemelter unb baernder Bebeuung, deb Peihet Melmlgn von 


Veienehender Pebatng. 








Don Ar. 48 und 44 iR ein Hanptblatt nidıt ausgegeben worden. 





1. Bersrbumngen pp. bes Maiferfifen Statifllers, des Winiferiums und de» Oberjgulratie 


[0 Feromauug, 
Bere die Waftrrhling am Oickn un) am Aubıt. 


Die Waffernupung an dem Gichen von den Brüden 
in Meifengett und Land abwärts 6iB zum Aubacwchr 
and am Aubad; von dem Aubadiche bis yum unteren 
Bet in Scherweiler wird geregelt, wie folgt: 





it 1. 
Wiefenbeiper am ich von den Brlden 
in Meifengeit und Sand admdcts Dis yum Aubadwehr 
und die Wiefenbefiger am Hubat) vom Hubadruche dis 
zum unterfen Merl in Schemuiler Gaben das Reit 
das. voranbene Mafier zur Beväfferung ihrer Wiefn 
du vermenden: 

in der Zeit dom 15. Wär 6is 15. Mai, 

1. Juli 6is 31. Anguf, 

2..%. Dtober 6i8 10. November 
— je enfeitih — von ritag Abend 6 Uhr is 
Montag ih 4 he, 
auferdem au allen Sonmtagen im Juni nd September, 
fornie am den geeplihen Seirtagen in der Zeit vom 
15. Möry 6is 10. Nobenber von 6 Uhe Racmittags 
deS vorhergehenden Zages biß 4 Uhr Morgens deb dem 
Sonm« beim. Deierlage folgenden Tages. 

Mufer zu den Dorfeend fefgefeien Alten if die 
Biflrung opne Einfehröntung Dann gelte, wenn ber 
Boflelauf mehr Waller führt, als zum Betriebe der 
Bde erforderlich iR. 

Die entfpreenden Wefelänbe werben don der 
Verwaltung feigefept und durd) Gefendere Marten ber 
seine, 














Ariel 2 

Die Aushbung des In dem Yliel 1 den Wifene 
eigeniSämeen geoüßeten Rees darf nur erfolgen nad 
Wohgabe einer fpegielen Mäfferungsordnung, welde dur 
den Beyietspröfdenten, nach, Mufnabme eines genauen 
Planes, nad Auffelung der Verpeicnife der Beteiligen 
nd na Abhaltung eine) Worberfabrens, fr jede genehe 
 migte Wafferentaßime befoners, fegefegt mid 

Die Wiflerungsorenung beflinml den Umfong der 
nöfferungsbertigen Blöche und die Lafer für jede 
Baferenmahme, 

Ariel 3. 

Die an einer ober mefreren Wofereninafmen 
gemeinfam beifiliglen Mäferungsberetigten Saben fh 
Aue Austbung ihres Mäfferungdrehles in feie ober 
ermahligte Genofenfeften gu Deeinien 


Miet 4. 

Die Hanbpabung der Mäfferfäfeufen darf, nur 
unter Beachtung der in den fpeielen Wäfferungsorde 
nungen gegebenen Vorfriien Dur befonbers berbfißtete 
Woffermarle erfolgen. Men Privaten iR dei Strafe ve 
‚boten, eine Aenderung Im der Gtelung der einer genaf 
f6ortligen Waferung angeförenben Staufglafen vote 
gmmeSmen ober eine Stauvoreihtung oder Waflerentnahne 
irgend welder Art ohne Gelaubnik der Bemmaltungte 
Behörden ongabringen 

Den erlbeipern ft c8 unterfagt, wöhrend der 
Wafferungsyeit den feeien Ablauf bes Wafes zu Hmmen. 








elite 5, 


Der gange Zufl, des Gehens IR dem Nubahe zupue 
fügren, folange diefer Sufuß am Nubadwehe 500 Riter 


in der Selumbe miät Überfeigt. Wird er guöher als 
300 Cie in der Celinde, jo N De überfäickube 
Wafermenge yuifßen Gichen und Nubad folange pafig 

an een, Sim Den Haba 1500 ie In de Gene 
ineen. 

Das weiter zuficende Waffe tod duch Odfiren 
des Autachwehrs dem Gicben yugeführl. Die den Zur 
flüfien von 500 bezw. 1500 Sehundenliter in den Audadh 
enfpregenben Weiferlände deb Gieens_ am Aubafwehe 
dei gefälofnen Sääyen eben durd Höhenmarlen am 
Tinten Wiberlager dies Lehres beyeldne, 

Mei 0. 

Das Mubahiche it wafferpogifih neu zu negeln 
und gwor in der Weife, bafı die in Alte 5 vorge 
bene Wereiung des Zuufes des Oiekens Sis zu einer 
Wofferfüßrung des Yubods von 1500 Eelundeniter 
Ftiparig.efogt- 

Mit 7. 


Dieerigen Befimmungen der zur Ze Bethrben 
Gemädtigungen und Veroronungen über die Bafere 
Benupung am Gehen und am Außad auf den in 
Yet 1 Beyihnelen Clreden difer Waferltufe, die 
de Aymokien Degen mnjden, Tandem 
aufgehen. 

‚Erworbene ältere Rechte bleiben unberüßrt. 


«il 8. 
Die näßeren Borfhriften Für die Musfüßrung der 
grgemmärtgen Berordnung erläft das Miniferlun. 
Säami, den 27. Erpiember 1899. 
Der Raiferie Statthalter in Elab-Loiprinaen 
Far zu Sohenlobe-Sangenburg. 
JUL. 7828. 
St. 0700, 


aa Feromuu 
Betrefid De Aufekang Aairliger Sahwirhfäefsker. 
Die Unfelung ala Refelider Landırietifdafts- 
rer erfolgt unter. Zugrundelegung folgender. Beime 
mingen: 33 


Ber als Refetiher Landwirtffgafsteher ange 

Melt werden wil, Hal nadyumeifen, dab er 

A) die Bereätigung zum einjärigefeeiligen Mil: 
inf befht, h 

b) wenigftens ei Jahre fang, eine beutfche Ianbmirl 
(6aflite Mabernie oder cine mit einer Deutigen 
Univerftät verbundene Ionbwilhfdaflie Schranfalt 
Befuht Bat, 

©) die Diplompelfung ober eine diefer: gledehenden 
Feifung auf nr der une genannten 
onben hat, 
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) weniglens yoci Jahre alB andwic profi tätig 
geroefen if, 
©) wenigfens yuei Jahre Tang als fanboithfäcftider 
Wanderer ober als Lehrer an einer Winterfhule 
ober einer Apnlichen Anfall gearbeitet fat. 
Ausnafinsweife Tann don der Beibringung der 
vorftehenden Rachwefe abgeehen erden, wenn bei einem 
Bewerber aubergewöhnliße Gefolge feiner braten aber 
ibeoreifiien Zäigleit auf Iamdwicifhafligen Gebiete 
fereilbar find. a 
Die Atelung der Raierlien Lanbwirtäfäaftse 
Tegrer erfolgt Durd das Minifterium. Bei der berbe 
Borguneßmenden Peßfelung des Dienfaltere Tan das 
Winiferlum diejenige Zelt in Anredinung bringen, die 
gur Drafifhen ober Lehrifäigteit (if 1 d. c) über 
die vorgefhtibene Windefdauer Hinaus Bernendet worden. 
iR. Gleigermefe fan die auf Crfülung der Wilitäte 
Bft bermendele Zeit Berüdfihtigt werden. 


3. 

Die Entlang der Raferlihen Landmirtäfdafts- 
Heßrer_Baiehungsweife ihr freimiliges Ausfdeiden aus 
dem Dienft [pt feites des Winifterums beiehungsieie 
feitens des Londiirifaftslebrers eine fehemonatige 
Mindigung des Dienfberhälinifes voraus. Dos Ende 
der Mindigungsfeit Tann muc auf den Di. Mac, oder 
den 30, September fallen. Jm Yale der Serfepung im 
den Mubefand unter Gewößnung der gefehlihen Penfen 
finden die allgemein gültigen Seflmmungen Aber bie 
Lerfepung von Beamten in den Rufelland Anwendung. 


si 

Die Aufetisen Lanboitäfifttehrer werden als 
Worfeper oder Leer an Iandwirtfäatlißen Minter« 
{ulen und eis Tanbmicbfgeftlihe Manberlerer ber 
18äfigt. Sie Tonnen vom Winiferhum anberen Behteden 
ober landwicfhgtlihen Rörperfäaften zu einer ihrer 
Borbibung und ihren Fähigtelen enfpredenben Tfälige 
Heil überniefen werden. 

5 

Die Dienfbeyäge der Ralfecien Landwicthfäaftse 
egrer werden vom Dlinifechum ober einer nadpeotdnelen 
Depdede im Auftrage des Mniferium fehgelept. Ein 
Anfprud auf Geväbrung eines penionsfaigen Behalts 
tod dur die Nafelung nidt ermorden. Die Gemäßrung 
che Ten ei, Bene ih nd, ehe 
er im Qanderfausfaltielat Fiefür zur u 
Rehenden Witte. een 

Straßburg, den 18. Olioßer 1890. 

Der Raiferlihe Stathaler in Olfß-Loiheingen 

IV. 9240. Far zu Sobenloberfangenburg. 
Er 














aa) Bıkenntmadung, 


Betzefend Die Aufheung u an we 
en De Zufahrt Aen 


1. Wo 1. April 1900 ab wird bie Gieuelafe 
Nosßeim II oufgehoben und deren bikferiger Beat mit 
dem Steuerempfangebeiet Resheim 1 perenigt. Die 
Steuertoffe Rosheim I führt von da ab bie Bepeißnung 
„Steuertaffe Rosheim. 

Die zu dem Bißherigen Steuerempfangsbegite 
Bosßeim 1 "übrige Genie Mt wi dom 
gleihen Zeitbuntte ab abgelrennt und dem Ckeere 
empfangsbegicte Mupig zugelegt. 

2. Dom glißen Tage ab mid bie Steuelafe 
Tagsdorf aufgehoben. Au) dem Bitherigen By diefer 
Raile und den Steurrenpfengebeirten Ali T und IT 
werden zwei Beyele geilbel mit folgender Abgeenyung: 





27 


4) Steuerlaffe Atfir T: umfeht die Gemeinden 
Allied, Myac, Balersdorf, Brinigdofen, Carjpad, 
Gglingen, Enfölngen, Bröningen, Heibwee, oda, 
Niederfpräbad; und Oberfpebud; 

b) Gteuertaffe Mittieh IT: umfaht die Gemeinden 
Berenpwilet, Cmlingen, Franlen, Hauägeuen, Heib- 
weiler, Hundssad, Iufa, Yelingen, Cimfemeller, 
Dbermorfäneiter, Shwoben, Tapolekein, Zagsbarf, 
Balheim, Weiler und Bittersderf. 

Strafburg, dan 17. Oltober 1890. 
Dinifeium für Ciff-Loifeingen. 
Abıgeilung für Finanzen, Gewerbe und Domänen 
Der Unterflatsfeetär. 
von Chrant. 








1m. 12208. 
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Gentral- und Beirks- Amfshlatt 


Elfaß-Fothringen. 





Buptit. | 


Strafburg, den 4. November 1800. 


| ar. 46. 





sa 
nöd 


Berzat sahtı Se Mengen vb Ge sen alone auh Baar Mehg, dp Boat Seelen vn 
Br. 











”) 
Auf Grund der $8. 48, 07 des Glempegefepes 
an 21. Juni 1897 wird Hleemit beim, was foot: 
Yıber den in Meitd 1 der Ausführungsbefin- 
zıscn zum Glempelgefep von 9. Bebriar 1808 aufe 
fürten Stempelmarten werben joihe u 0a, 1uo und 
2.4 Sergei. 
Straßburg, den 27. Oltober 1809. 
Winfterum fe Gfoß-Lothringen, 
Wtfetung für Sinanzen, Gewerbe und Domänen. 








Der Unterfasfeete 
N. 12020. don Schrant, 
Yrfab Data In Dr dr Dekan 





Unter Aufgebimg der Belanntmadhung des Ober- 
eiDenten vom 4. Sull 1872 (Belonntmacungebltt 
&te 106) und der rgänyungen day vom 22. Apr 1875 
Stzrntmachungssleti Grile 88), vom 4. Yuguft 1870 
&anntmachungsblalt Seite 88) und vom 4. Xuguft 1801 
Aetıhltt Seite 191) wird hierund im Ginverflinduife 
dem Rehnungaßofe Bolgendep beffin 
. 63 tönmen foren von allen Qanbestffen Zaßlungen 
en Privatempfünger, foivie am in: und aud- 

Yandifche Behörden und Raffen, Raatlice wie 

nistflantliche, Bis yum Betrage bon 800 Marl 

eilihlich im Wege des Poflanoeifungsverteis ber 

irrt werden, one daß eine Quittung de& Empfängers 

iforert wird. Der Pofenlieferungsiein genügt in 

difen Fällen yum vegnungsmäfigen Nactweis der 

geeifeten Zahlung. e 5 

Den Zahlungen aus ffentigen Rafen find in 

der vorftehenden Beiehung folde Zahlungen gli 

ja aöiten, wele einelne Beamte ober Behörden aus 

fernen Vorjüffen oder in Polge eines Multcags 

eiten und foäter aus der Sanbestafe erfept efalten. 








1. Berorbunngen pp. ded Reiferfihen Statjaters, 





des Minifieriums und des Oberfhufratis. 


Um die Berehtigten in den Stand ju fhen, im alle 
einer Berpgerung ober bei civa eintrelendem Betuie 
der Sendung ihre Ynjprüde zeitig yur Grltung 
Su beingen, find bie Empfangskeretigten von der 
erfotgten Abfendung Seitens der Rufe durd) cin 
Defonderes potofreies Schreiben (erftoffee tanglei- 
molig ober Poflare) in Reanti zu fepen. 


Ale Getoferbungen in Burbesralfs, Miltte- md 
Marhne-Yngelegenhetn, ferne oe Jantigen Sendungen 
in Reihäbiemtiaen, telde an cine Reicsbeförbe 
ober Reicstaie geist, ferner ale Sendungen in 
Ausfügcung des Alcjöcten Eros vom 22. Juli 
1884 um des Ati I Sifer 3 des Mehegeieheh 
vom 22. Mai 1805, Beitfend Unlerfüungen der 
Perfonen des Unteroffüiere und Mannfhaftstandes, 
wele am Mriege 1870/71 Theil genommen haben 
Pole a16 Unterfäungen und Erehungsbeiiifen an 
Dinterbiebene von folgen ehemaligen Mlihtärperfonen 
obgelaffen werden, find portofzei ju befördern, Oben 
int über der Mbrfie find diefe Sendungen als fole 
Bundetras-, iltie,, Marine- oder Rei 
jaße) ya Beenen. An Celle der Marlen ic 
Mord des Dienffegels zu fehen. 











1. Benn Gebfendungen in Molge beflehender Verträge, 


Vereinbarungen oder allgemeiner Borfhrften den Eite 
pfängern portofrei überfandt werden fin, it dis 
in der meifung auspubeiden. 

Bu diefen Sendungen gehören fett und find, 
ern Die Joblung im Pofoerehe erfolgt, porteftel 
ebjufenden (au) wenn dies nit in der Xnwei 
befonders Seflmmd iR), Jablungen an auswär 
Wuhgandlungen für gelieferte Bier, jonie die Gr- 
Maltung von Reifen und Auslagen on Beamte. 

Die Franlirung bieer Sendungen geficht dur) 
den Aufbrud des Porterberfonisuigsfempett, 











5. Mile anderen Geldfendungen, insefondere aud 
von Ginlommensbeiigen an Seanile, find um den 
Wortobetrag, welder jur Branliung ju berwenden 
Ü su fürgen, fo daß der on Die Pol eingepite 
Detrog und das Dur Marlenvernenbing vecauägabte 
Porto zufammen Die ya tefenbe und kun ben Pole 
{dein madyueiende Saplung darlelln (elitel 02 
des Ginfügrungsgefees zum Bürgerligen Gejetuch — 
Reids-Gejepbllt 1800 Geile 004 — und 8. 10 des 
ifeeleipeingfchen Ausführungsgefepen vom 17. April 
1800 — Gefeblati Seile AB). 
Die Belonntmadung fnbel au Unvendung auf die 
aflen der Gemeinden und ffenligen Unfaltn. Die 
Granfieung der Sendungen derjelben dur) Aufprud 


120 


eines Aberfionieungsftempels ift jedo nicht zuläff 
In den Pälen unter Mr. 4 if Daher dab Ro 
‚aus der. Kaffe zu begaßlen, 
Strburg, den 20. Olteber 1809. 
Miniflerium für Elfap-Lotgringen. 





Abteilung für Finanzen, Gewerbe und Bond 
Der Unterflatafereär. 
ZU 12734. 


von Schraut. 


Dradifepfer- Berigtigung 

Seite 117 des Amtblattes 1909: Die yum Steu 
taffenbeiel Wir) IL gelegte Gemeinde heit midt Hei 
weier, fonbern Heiweler. 
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Gentral- und Hezirks-Amtshlatt 


Eifaß-Fothringen. 





Seagtil 


Hrafburg, den 11. Nouember 1891 
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Se Belt, mu Se Weder so Elfe vn age un Vene Bang, De Dahl Den vr 
lehenher Boa, x 








1. Berorbmungen py. bes Raiferichen Statpalters, des Minifieriums und des Oberfjulrtfs. 


em Beroriuung, 
Aefend Die Pideng von Safbaserbinder für Die Pal. 

Auf Grund des & 30 des Gefeher, Belrefenb 
Waferbenupung und Waiferhup vom 3. Juli 1897 
rd Hiermit Befimmt, was flat: 

wofgnittL. 
Gegenftanb des Unternehmens nnb Imgrenzung des 
Berbaudspebiet, 
wie 1. 

Für die Doller von der feinernen Strajenbeäde 
in Masmünfer 6iB zur Mündung In die IU bei Suhad 
unb für ihre Abpuegungen auf diefer Sleede werden 
zier Qußbauverbände nad) Maßgabe der folgenden Ber 
Finmungen gebiet. Diefe Berbände führen Die Namen 
„6er“, Beiehungsiefe „Zeiler“, „Delle“, „Biere 
Ölußbauberband ber Doler, 

Der Bed der Berdände if: 

Die fegulisung der Dollr_und der bejeidneten 
Aspoeigungen von der feinemnen Eirenbräde in Dabe 
mönfer 68 zu deren Ginmändung in bie SU bci Sjad, 
die Unterfaltung der Sefeenben und neu ausyufüßrenben 
Dauten, umd Die Uebenmadiung des Betres ber an 
Viefen Boafferlufen Hegenden Waffertriebwerte, Fabriten, 
Stauverle und Waflerungen, 

Die ZFlußbouverbände werden gebildet aus dere 
ienigen Grundeigenigümern innerhalb Der nadejeineten. 
Gemeinden, deren Grundfilde durch die Arbeiten des 
Werbandes nor Abbruch, Werfumpfung ober eherfänene 
mung _gejhßt werben, und denjenigen Privalperfonen 
ober Mörperfhaften, Die Das Waller der Doler ober Irre 
Abpveigungen als Teiebftaft oder zu anderen Sieden 
Tür einen Blißenden Betrieb benufen, alfo insbejonbere 
euch aus denjenigen Ziefnbehhern, deren Miefen aus 
der Doller ober ihren Abyeigungen Tünflih oder naticich 
bemäffet werben. 














Der erfie lufbauderband der Doll deckt 
aus fümmiliäen beißeligten Gigenifämern, Teiebwerte 
und Sabrilbefigen (äugs ber Der von der Brüde in 
Desmünfer 515 zur Cifenbafubrilde bei Station Di 
Haupt, in den Gemortungen Wasmünier, A, Sentheim, 
Genenpeim und Oberburnfaupt. Seine Läiget ee 
6 auf den Zeil der Poller don der Strapenbräde in 
Betndnfer 8 ur Gilmahebeit Gin Ban“ 
aut. 

Der zweite Slußbaunerbanb der Baller Sefcht 
aus fümmtühen beibeligten Eigentümern, Triebierle 
und Gabrlßfitern fängs der Doll von der Gifenbahne 
Beide bei der Gtation Burnfaupt bis zum Wehr an ber 
Ybpmeigung des Steinbächlins und Tängs des Gieine 
Haßleins in den Gemartungen Oberburnfaupt, Riedere 
Bumnfaupt, Siweigfaufen, geimsbrum, Seiningen, 
Niedermorfimeiler, Sulterbad, Dommad und Mifaufen. 

Seine Zfätiget erfiedt ih auf den Zhell der 
Doiler von der Gilenbapnbride bei Station Bumfaupt 
Bis yum Wehr bei der Abpweigung des Stenbädeins 
auf. Gemarlung Miederburnpaupt einjhlihic diefes 
Wehreg, ferner auf den ganyen Lauf bes, Steinbädleins 
beim. "pröfgbüdßteins von feiner Abneigung and ber 
Doller Bis zu feiner Einmündung in die 30 und endlich, 
auf den Dollergraben in der Gemarlung Mülhaufen, 

‚Der dritte Flußbanverband ber Doller der 
feßt aus fämmilihen Beifeiligten Eigentümern. Triebe 
ner und Gabrilbfigern an der Steede lings der Doller 
uuterfalb des Wehres dep Steinbächleins bit yım Wehr 
deb Dollerbädeins in ben Gemarlungen Riederbuenhaup, 
Sämeighaufen, Hemebrunn, Meiningen uud Nieber- 
wörfwele, und (ängs des Dollabächeins in den Ger 
morbungen Meiningen, Lulterbad, Pfafalt. Reihteiler, 
Ringeröbeim, ah, Wittenseim, Rälstein und Gnfis« 
Heim, foiie längs des Mungbadies in der Gemarlung 
Sutterbad. 

















Seine Apätigeit eflcedt fi$ auf den begehrten 
Zeil der Doler enfgrieildh des Mehres der Dollr- 
Hülein, ferner auf ben gangen Lauf des Bolerbäieins 
von feiner Abpweigung aus der Doller Dis zu feiner 
Ginmindung in die I oberfalb Enfiheim und endlich 
auf den Rungbat in der Gemarkung Lulterbad. 

‚Der vierte Bluhbaunerband der Doller ber 
feht aus fümmitien beipeifiglen Gigentöümem an der 
Doller unterhalb des Wehs des Dolerbäceins In den 
Gemartungen Reiningen, Ridermarfäteiler, Cuttabach, 
Doruadh, Pafatt, Nülkanfen und pad) und aus dem 
Befger der Gabe in Mahl. 

Seine Täigteit ef FG auf den Mei der 
Doll vom Behr bei der Abyweigung des Dollnbädleins 
auf Gemartung Reiningen 6I5 zur Mändung in 


del had ER 


Die eigenen Verbandsgebile ef 
fömmtlihen Grundfläde inneubalb der, in den zugehörigen 
Zageplönen mit einer Blauen Umfafungstni Begtenjlen 
Bläcen und auf Diejenigen Zrieöwerle und Babrien, bie 
das, Waffer der beiefenden SFufftreden benupen, 


it 9. 
Das Mniferum if Sefugt, Ifomeit Grumbfide 
des an das Werbandsgebiet angrenyenden Gries, fonie 
neu enfleenbe Teiebmerte oder Babriten aub dem ter» 
nehmen Supen sieben, gu befimmen, daß diefeben zu dem 

Yerband hinyueeen. 

Aofgnitt IT. 
Grunblage der Roftenvertheilung. 
Meile 4 
Die Bertheitung der Ran für bie Heilung und 

Unterfatung der Aebeten forte für die Uebenwodung 

des Betriebes pp. fort Diefetben nit Dur) Zuffüfe 

aus, öffenticen Mitlim gedeft werben, auf die cingelnen 

Verbände und Imerhalh derfeiben auf die Grundfiide, 

Wafferrieömerle und Babriten erfolgt mac) folgenden 

Geunpfäpen: 

Jeder Verband tägt alb Gefammifeit die Rofen 

Der in feinem Gebiete ausgeführten Slbeiten u. . m. ale. 

Diefelben werben auf bie Berbanbsgerofen in naflpeiber 

Bee dereit: 

1. Sofern durch gemife Arbeiten im Lerbanbsgebit 
einelne Grundfüüde befonders gegen die Gefahr der 
Abfpälung, Ueberfgrenmung oder Verieung gefhät, 
oder Wielenbfiger und Jnbufriele in ihren Mair- 
beyug ober ihrer Arieblraft befonders_arfihert_ ober 
derbeffer erben, iR ein angemeffener Afeil ber Role 
Dorieg von den beieffenben Beibeiigten aufbringen. 
Die Höhe diefer Beträge wird dur das Minklerhum 
auf Borfelag des Berbandes Seflimnt, 
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2. Der verbleibende Betrag mid yoifgen den Miefns 
Befipern einerfeiß und den Befipern der Waflemerle, 
und Gebrien anderejil veifeilt und zwar in ämmte 
Tien Verbänden nad) den Verhälnfie von 1 u 6. 
Der Sierbon auf die Miejebefer refenbe nike 
(0) wirb unter Diejetben mad) dem Vefältnii des 
Wläceninpaltes ihrer im Berbandögebiete belegenen 
Biefen umgelgt, 

Don dem auf die Beer der Maffekrichmerle 
und Fabriten efftlenten Anteil (0) Gaben 

Sign, dir Da Da aa lt Beben, 





BVinigen, die afese zu fonfigen Sweden Smihen, 
30% au fragen. 

Die Gingelverifeilung erfolgt für den auf die 
Zriebwerle treffenden Zheil (a) nad) dem Berhältni des 
Gefües; für den dom den fonfigen inbuftielen Ber 
trieben aufgubringenden Teil (b) nad der Zahl der 
efgafügten Sabrifarbeiter unler Berhdfihtigung der im 
Betrebe vermenbelen Wafernenge- 

Beibelige, Vie zu tehreren der Begefneen Abe 
Aelungen oder Unteebfelungen geören, werden in 
iebee Ahctung ober Unterbiheilun enlprehend Geran- 
gangm, 

Die in genemmärligem Weite fehgefeen Ber« 
Hateijobfen Tonnen duch Befhtuß des Winiferums 
geändert werben, mern dies in folge einer Yenderung 
des mfanges ber berfivenen. Waferuupungsgruppen 
anlhmendig wird. 


Asfänitt II. 


Wohl, Zufommenfekung nud Befnguife des Bortanbes, 
Wirkung und Oberanfiht der Berwaltungtbchärke, 
Kette 5. 

Die eigelnen Berbände werden duch, einen Borr 
Rand vermaltel, weißer fih aus 7 Migliedern zufam- 
menfept. Die Borftndgmitglieder erben in einer, vom 
dem Bejrtsprfbenten einyuberufenden Verfammlung aus 
der Sabl der om dem Uniernehmen Belheifiglen, im er 
tetigen Berbandsgebiel woßnenden Eigenihämer, Mader, 
Zriebwerle und Habrlbeiper genäht. Zu, Defer er 
Temmlung enfenbet ber Gemeinderat jeder Im Berbandse 
gebiet gelegenen Gemeinde (fefe At. 1) zwei Mahle 
männer und die zum Verband gehörigen Triemerte und 
Gabrifen je einen Werreer. Die Berirer der Gemeine 
den mäßten im 1,, 2. und 9. Flußbauberband je 4 Bote 
fanbsmiigicder, im 4, Derband 6 jolhr. Die übrigen 
Boriandömitglieber werben don den Seren der Je 
duftie gemäß 

Die Daft erfolgt nad, Stinmenmehchit auf bie 
Sau on 7 Jahren; del Smmengeähei elf 
das 8oos. 








MS Berfomnılungsort der Verbandsvorflänbe wird 
irgekt: i 
für den 1. Sluhbauverband Sentheim, 
Nülgaufen, 
Reiningen, 
Müthaufe, 


Arie 6, 

Die Borflnbsmitglicder jebes Flufbouberbanbes 
wäßten aus Ärer Mte einen Diretor und einen Be 
feter auf Die Zeitdauer von 7 Jahren. Wenn ein Mile 
aid dor Mblauf feiner Umisdaner ausfdebeh, jo wich 
fr den Heft Diefer Zeit durd) die übrigen Borlands- 
mitglieder eine Reuvahl vorgenommen. Bei Ctinmen» 
geädct in diefen Waften enifgebe Ye Clinme des 





Ai 7. 

Der Direltor füget den Bor; in den Eipungen 
des Borlandes. Gr beruft denelben fo oft zufammen, 
a8 die Interefien des Berbandes ed erforder. Im 
Tigt die allgemeine Uebermadung ber Arbeiten und die 
Yufbemahrung der Pläne und Roftenanjäläge, Rollen 
und anderen, len ab. 

Der Stelbereeter dechilt ben Dirltor in Bälen 
der Behinderung ober Abmeenfet. 

Ariel 8. 

Mitglieder, welfe oßne bereftigten Grund in bei 
erfinanber, folgenden Berfammlungen fehlen, Lnnen 
dur ben Vesielspräfenten ifres Amtes enthoben und 
acht werben. 

Artite 9. 

Die Borflnde fd nad ordnungsmäßiger Eine 
ibung feitens des Dirltors obe.des Stelbenreles Ser 
Flabfäßig, wenn winbeftens 4 Mitglieder mit Einfluß 
3a Borfihenden anpefen) find. Wenn fd die Mile 
geder des Vorfaubeb jdoh nad yuci in Zuildene 
ztumen von mindefens ai Zagen aufeinander Jelgenben 
Ginderufungen nit in genügenber Jobl zur Cifung 
sifinden, jo find bie mad} der beiten Cinberufung ger 
Heben Beftäfe gilig ohne Rüdfieht auf Die Zahl der 
enzefenben Barftanbsmitglider 

Atitel 1 

Die Befäläfe werden nad) Stinmermehcheit dır 
emsefenben Mitglieder gefoßt; bei Stimmengleifheit ent 
Meibet die Stimme dc Borfienden 
Die Befcläfe nd;in ein von dem Dielor ger 
Mhetes Beratfungsbud eingulragen. Sie, find am 
Säluffe jeder Sipung ven den annefenben Milglicen 
du untergichnen. erwegert ein Migtied bie Untere 
farift {0 it dies ausbeidih gu ermähnen. 

Iren Mitglied ber Flnfbauverbenbe it Bein, 
ei dein Direftor Einfift von den Befläfen des & 
Bandes zu mehmen und fh Abfkrift von benfelßen yu 
fertigen oder auf jine Roftn fertigen zu Lafer. 
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Atitet 11. 
Wenn Sefondere Umfönde cs verlangen, ve 
fi, einelne oder färmtlihe Borfönde, um üßer Arbeiten 
ober Yngelegenkeilen zu Beriben, an fclhen fe gem 
fames Interefe Haben. Im diefem Falle wich auf Ans 
erbnung des Bepelspröfisenten eine Ronmiflon gebildet, 
um befßlubfüfig zu fein, aus den Fimmllihen Die 
elioren ber beiplligten Berbnbe oder deren Berleter 
Towie aus je einem don dem Worfland des bereffeben 
Verbands Beauftragten Worftandsmitglid befehl 
Diee Rommiffen vereinigt {ih am einem dur 
den Bejrtsprfenten zu befimmenden Ort 
Der Beyirlspefident erreunt den Doripenden und 
Särftfübrer der Nommifton Im Falle der Stimmene 
gleiäheit enfgeibet die Slimme des Vorfigenden 


Mit 12. 
fg, 9 Olfen dr Barden Int 
efonbere: 

9) die Gntiodefe der nolfioenbigen beiten auflilen zu 
ie ab ie Mt Dr ahung Den u 

immen; 

d) die Verfeigerung ober freifändige Bergebung der 
Arbeiten ya deranlafen und bie Grfüllung der vor» 
geichriebenen Bedingungen zu Aberwasen; 

©) den Gefammtplan der bei ben Arbeiten Delfefigten 
Geundflshen anfertigen ya Tffen, Die Betragetafen 
aufsfieln und den dem Gigenifümer Sem. Leiche 
werte und Fabrilefiper Aufllenden Ynteit an ben 
Ausgaben gemäß den in lilel 4, 21, 23, enifale 
Henen allgemeinen Grundfäpen fefyujcen; 

a) den jüheliden Yauspaltsentuuef aufuielln; 

6) im Namen des Verbandes Unleigen aufnehmen, for 
tie fonige Reftögefchüfte abguldlicen; 

4) für die gerilihe Berfolgung von Kedtsanfpräden 
Und über die Ginlafung auf Die gegen den Derband 

gerüßtelen Magen Vejdluh zu falen, den Berbanb 

dor Ger zu deinlem;, 

den Beceb der on der Doller und Ifren Ahynel 

ungen Hegenben Waffereieimere, Babrien und Staue 

werte gu überwachen und Uebertrelungen der Mühlen: 
und Väfferungsorbnungen, fowit ber Genehmigungse 
uetunden_ files der Triebertbefiper, Aabritanten 
und Wäflerungshereätigten jur Anpige yu_ bringen. 

Zur Ausübung biefer Obliegeneit Find auf Ran der 

Verbände bejonbere Aufjeher zu beitelen. Die Ermen- 

mung berflßen erfolgt Dur den Beyelapräfbenten; 

Bei aflen Bragen, tele fi auf die Musnupung und 

Derlfeilung des Wafers unter die verfhldenen Ber 

ieiigten bien, den Verband zu vertreten und bei 

der Wermitung ale Berbeferingen in Aineegung zu 
beingen, welche im Intereffe Des Berbands liegen; 

auf Aufforderung der Beratung Gutadten über 
alle ragen abyugesen, mel den Berhand berühren, 
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Aelitel 18. 

Die Vefstäffe des Borflandes unterliegen der Ger 
meßmigung des Beicapräfbenten. 

‚Sofern Mbeilen an anderen Wafeläufen als den 
in Aetitel 1 ausdeüdlih genannten von dem Berbande 
ausgefüßrt wen follen, if die Genehmigung des 
Winiftechums einzuholen, 

Außerdem unterliegt der Genehmigung des. Die 
niferhums der jüprliche Haushaltsentuurf. 

Abfgnitt IV. 
Zeinifäe Leitung ud Ausführung der Arbeiten. 
titel 14. 

Die Entwürfe werben durh Beamte der Melio- 
rationäbauberwaltung bearbeitel und Tin Miniferium 
teinife feflgefelt. 

Arte 15, 


Die Habeilen werden dur) die genannten Beamten 
fomet möglih in der, für die Vergebung öffenliger 
Arbeiten vorgefhriebenen Weife vergeben und awar in 
Gegemmazt des Direllors und zweier Lorlanbemitglieder, 
Dieelben Tonnen jedod, auf Antrag des Dorfandes und 
mit Genefmigung des Beyiclspräfibenten au, auf andere 
Weile vergeben werben 





Mitt 16. 

Die Ausfüßrung der Achten erfolgt unter Leitung 
eines Beamten der Melioraionebauberwoltung und unler 
der cbermadhung des Dieltors und eines Borlanbte 
mitgedes, melde der Borflond zu Diefen Zoed ernemt. 

Der baufelende Beamte it zu den Siungen des 
Sorftandes einuleden; ex ft beritigt, fi) an den Derr 
Handlungen gu, befeligen und jebeyct Das Wort ju 
expreifen. Cr far von den Bejäläflen des Borlandes 
Ginfiht, jomie die Grlpilung von Afrften verlangen, 


Miet 17. 

Deingenbe Ycbiten Lnnen unmillelbor auf Bere 
antefung bes iretors ausgefühtt werben; Iepteee it 
iebod verpfihlet, dem Bejetspräfenten biervon fofert 
Angege yu efatten. uf Antrag des bauleitenden Ber 
amten ann der Bajetspräfbent Die Ginfelung der 
Arbeiten verfügen 

Bern in dringenden fällen der Diet die Wus- 
führung notwendiger Arbeiten traf der Aufforderung 
des Bepirlspräfibenten unelöß, fo Tann ber (eplee nach 
Anhörung be Baufeitenben Beamten been foforige Aus» 
führung auf Nofen des Verbandes beranlffen, 


Arttel 18. 

MOjägelih minbeftens einmal nim 
Beamte in Begleitung des Direllors eine Befihligung 
des Zuflandes der Bauten vor. Auf Grund diefer Ber 
fihtigung Hat dann der Beamte im Gindernehmen mit 


er Bauleitende 
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dem Diceltor ben Boranfhlag der Im näcften Jahre 
ausguführenden Aebeiten aufyetelen. 
titel 10. 

Die Abnahme der Arbeiten erfolgt durch den bat 
Teitenden Beamten in Gegempart des Dirltors und eines 
Hierpu abgeorbneien Dorftandömitgliees, 

Arlilel 20. 

Die Tünftige Unterhaltung der Arbeiten und die 
weitere Unterhaltung der in Ariel 1 beeifneten Waffe 
Taufe it Sade der Verbände, 


Abfgnitt V. 
N jewefer d inbigleit zur Bollftredbarteit 
nungen m, Buänpe ur Bar 


Alitel 21. 

Zur Befreitung der perfünfihen und fähigen 
Ausgaben, melde bei der erfmaligen Ausfüßrumg der 
Arbeiten durd) die Muffelung der Eingelenhwürfe, die 
geitung und Beauffitigung des Baues, fonie die super 
Hörigen Bermefungen erwadifen, erben dem bauleitenden 
Beamten aud den, dem Berbande auß äfentliden Mitteln 
gu genäßrenden Zufdüfen Ardile jeneild nad} Mofgabe 
des Bedürfnis unmittelbar überwielen. Diefe vom bau 
Heitenben Beamten zu Beontragenben Kredite Fb nicht in 
den jhfigen Yausfallsentuurf des Verbandes cinjur 
Mefln. Zu den foften des Musbaues ber Ufer und 
Se in den ern jehm Yahren nad Bertigfelung der 
Arbeiten wird aus den genannten Zujhäffen en von 
dem Miiniferium feyufehenber Betrag zurädbehalten und 
ac} Beendigung der erfimaligen Ausführung der Bat- 
Teitung gu difem Ziede zur Verfügung gefiel. 

Aid 22. 

Beügtic der übrigen Ausgaben und Einnafmen 
iR atjopeih auf Grund des Doranfälages (tie 18) 
in Haushaltsenfwuf für das folgende Jahr aufsufelen. 
Derfelbe iR zugleih mit der Abreeinung über Die, im 
dorbergegengenen Jaßre ausgefiheten Arbeiten wößrenb 
10 Zagen auf dem Bürgermeiteramte der in Ariel 5 
als Werfermlungsort bejenelen Gemeinben fa zeitig 
ofen yu legen, daß der Daudfallsentwurf bis. zum 
Beginne dab folgenden Jahres feefelt und genehmigt 
werben fan. Dieje Offenlegung if in allen Gemeinden 
des Verbandes in oriäübliher Weile Belannt zu madien“ 
den Behefigten Reit 5 fr, bon ben ofengeegten 
Särfüden Cinfit zu nehmen und eoaige Bemere 
Hungen einzureihen. 

Arte 23. 


Der Borland ernemnt einen Berbandsreifner, Ders 
felße Sat eine angemeffene Raufion zu fellen und bricht 
eine Vergütung. Die Hüte ber Raution und der Bere 
gütung wid nad Ynbörung des Borlandep don dem 
Sirifrirm ci Bag Ah Baker 
or 

















Metitel 24, 


2er Berbondstehner fat den Entwurf der Qebee 
in über Die von ben Milgliebern zu felenben Beie 
frge unter Zugrumdelgung der in Mifit 4, 21, 
feigefepten Art der Koenberifeiung aufufeen. 

Der Entiourf wid in jeder Beihelligten Gemeinde 
wißtenb 14 Tagen euf dem Vrgermeferamt aufgelegt, 
damit_ die Mitglieder von demfelben Renntriß, nepmen 
und ifre Bemerlungen in eine fierpu beflmmie Life 
eintragen Lnnen. 

Mad Ablauf der Offenlegung frlt der Borland 
zur Sefhlußfofung über die während berfeben varger 
Braten Gimmenbungen zufammen. _Der Direltor legt 
ledann die Yabelften mit den Derhanblungen durd 
Vermittelung des Baubeamten an den Beyelspräfibenten 
zur Geneßmigung und Volfredbarrllänung vor. 

Ariel 25. 

Gegen die Veranlagung in ben Hebelifen, find 
diefelben Reätimüttel yuläffig und innerhalb derfelßen 
Brifen geltend ya machen, wie gegen bie Beranfagung 
ju den direen Steuern, 


Ariel 26. 


Die Erhebung der von bem Borfande feßgefehten 
und don dem Beytspröfdenten geneigten  Raflene 
feitige geißicft durd) die Gemeinbereiner; diee führen 
ie erhobenen Beiträge on den Berbondsreäner ab. 

Die Gemeindereäner Haben für den Cinzug An« 
{ru _auf folgende Vergütung, nämlid 2 Progent für 
Sie often 4000, Is Peopent für die folgenden 
20000 „4, Oz: Kiogent für die felgenden 56.000 .«, 
0a: Brogent für bie folgenden 80000 „4 Bis 800000. 
und Os Projent für Beiröge über 800000 „4 ir 
die Abfügrung der erhobenen Belräge an die Berbandar 
fie Haben Befelßen feine Wergitung zu Beanjprucen. 

IHre Berpflhtungen brjigid des Ginyugs der 
Zeiträge find Die gleiten te die ber Rentmeifer Hin« 
sie) der direllen Steuern. 

Ai 27. 

Die Leitung der Musgoben erfolgt durd dr 
Senbsediner auf Grund von Anmelungen, welde dur 
dem Direltor ausgefet werben. Arie gelefete Habeilen 
Tann die Anmelfung nur efolgen auf Onind der bom 
Seueitenben Beamien ausgefelten Beiheiigungen und 
Vereijnungen. Die Abrecnungen mit den Belägen Find 
zu diefem Qiwede dem Diretor zu übergeben. MS Beläge 
für Mbichlagsgahfungen Haben Ueberhäten über ben 
Bert, der jocl® auögeführten Arbeiten zu Dienen, weiche 
der Bauleitende Beamte ausfelt, Den Cilufgahlungen 
muß, cine von dem SBaubcamlen in Gegenwart bed 
Dirltrs und Des ahgrorbnelen Lorfonbamitgiees 
rlitel 19) aufgeflchte Abnafmeverhanbtung beigelegt 
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werben. Fr fee Aebeten, welde auf Grund des 
Ariitis 17 duch, den Berespröftenten angeovonet 
in, lt bie dr dungen, KR a, oem 
der Direlior die usfelung nit veftcitig Ba 

dor dem 


Ari 28. 
Die Berbanbsreäner Haben johtid 
1. Eeptember über Die Einnaßımen und Musgaben de bare 
Hergegangenen Regmungsjahres den Borfnben Rednung 
au legen, 

Die Borfände Haben die Abrefmng der Ber- 
Banbsreöiner u beifen, difelben alsdann in leider 
Teile, wie in Welel 23 Seytglih deb Woranfhlags var- 
gefärieben iR, ofen zu igen und nad Ablauf der if 
Mil ben ehna eingegangenen Bemerlungen dem Ley 
bröfdenten zu Abermiten. GInALNd des Konahmne und 
Peifung der Redmngen, fonie Ginfhtlid der Ente 
{helbung über Cinfprüe finden die Borfirften für 
Bi Renungen don Gemeinben und Rörperdaten An 
wendung. 














Arlitel 20. 

Der Dieltor fan die Rafe und Büder des 
Refners prüfen, wenn er e& für mölhig hält. Der 
eöner iR verpflctet, fm in ale zum Regnungswefen 
des Verbandes gefrigen Scheftfüde Ginfit zu gettten. 


titel 30. 


Die Entnafme von Steinen, Ries, Sand, Schlamm, 
langen ober forfigen Stoffen aus dem likbet und 
das zu diefem Zmede erforderliche Beireten der Dore 
länder und Dammösfcungen ft nur mit Genehmigung 
des zufändigen Yaußeamten gefattet, welder mit den 
einpelnen Berbandsvorfländen die nößeren Sebingungen, 
unter welden die Entnoßme Fattfinden fann, feifeht. 


it 31. 

Innergalb des Gebietes ber Zlußbauperbände far 
im Berid) des Hodiwafers die Ablagerung von Gegen» 
Münden, die vom fer abgeiieben ober weggefäwenmt 
werden Ynnen, 3, 8. Hol, Scladen, Migänge von 
Sabrilen, Gerbereien pp. unlerjagt werben, {ofen die 
Gegenfänbe mit eniweber fer befeiat, oder durd 
ausreichende Abdedung vor dem Ange der Zafles 
gesägt werden. 














Abjhnitt VI 
Allgemeine Beflmmngen. 
Alte 32. 

Die Bejolung der Tagegeer und Reelofen des 
bei der Ausführung der Neubauten und bei den fünfe 
fin Unterfltungbabeien Gehäfiten Beronas der 
Meliorotiongbauverwaltung erfolgt nad) den für diefe 
Vervaltung geladen Zelimmungen. 


Ai 38. 
ie Befimungen der Miniferalberotonung vom 
1894 III. A, 1088, ber ie Unterhaltung ded 
Dellerbädleins, fie die Befätife bed Beicepräftenten 
des Ober-Elfah vom 19. Deyember 1884, II. 8801, for 
iwie vom 9. Jufi 1894, II. 5008, bel. die Räumung 
des Steinbädhteins Sei. des Dollabädleins, weden, 
Tomeh ie mil ben Sopungen ber verfienden Berarb: 
mung im Wierfprud chen, Hiecdurh aufgehoben, 
Das Minferium vieb mit der Ausführung Defr 
Berstomung Beauftragt 
Straßburg, den 26, Oltober 1890. 
Der Raiferie Statfater in Elfaf-Qoifringen 
„709 au SobenloheLangenbung, 





1. 9: 
SE 7508, 
as 

Die in der Sihung des Bundesreißs vom 28, Juni 
d8. I6, genehmigten Grundfäpe, betreffend die Befepung, 





der Subaltern- und Unterbeamtenfllen bei den Roruninale 
Behörden x. mit Miliöranmärlern, (werben nadfchend zur 
Renntuiß geben. 

Die Grumbfäpe freiem mit dem 1. April 1900 in 
Araft und find bon Diefem Seilpunfte ab von ben bee 
eiigten Behörden genau ju Beaen. 

Anfelungsbeförden Im Sinne ber Grunbfäe find, 
abgefeben von den Gtelem im Dienfle dc Beyirtes und 
er Drei, ind Uotefikerngbnft, de 

germeifer, 

Stnatlihe Auffitabehören im Einne der 88. 15, 
10 und 18 der Grunbfäpe find in Anfehung der im 
$ 1, ber Gemeinbeorbnung ermäßnten Öemeinden Die 
Bepetspräfbenten, im Uebrigen bie Krediten. 

Straßburg, den 31. Oltober 1809. 

Winiferium für Elfaß-Lothringen. 
Abtheilung des Immer, 
don Puttfamer. 


Grundfäte, 
der Sahara, 2 Wetebrmte 
aa en petit 

&1. 

Die Subalteene und Unterbeamtenfelen bei den 
Rommunen und Rommunalberbänben, ei ben Jmlinitäe« 
und Altersverfiherungsanfialten joe Bei Aöndifchen oder 
folen Safitute, melde gang oder zum Zeil aus Mitteln 
des Rei, des Stoaes ober der Gemeinden unterhalten 
werben — ausfäfihtih des Porfbienfes —, find un. 
Hefßbet der in den engelnen Bunbesfanten Bydgtih 
der Berforgung ber Mlitärantobrter im Giolldienfeaffenen. 
weiergebenben Borfhrften gemäß den nadfehenden Grund- 
ähen vorgugemeife mit Miiramärtern zu been. 


1.4. 90301, 
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Miktiramwörter im Siune diefer Grunbfüe, iR 
jeder Jndaber bes Ginilerforgungsfgens nad Anlage A 
der Grundfäße für die Bejebung der Subalerne und 
Unterbenmtenfelen bei den Reids- und Staatsbefprben 
mit Miiliramdelern vom 7/21. Mörz 1882 (Gentrale 
Blatt für das Deutfße Rd &. 129). 

Die Anfelungeberetigung eines Miliranmärters 
Befehl fi auf denjenigen Bunbesftaat, deffen Staats 
augehbrigteit er ei mei Jahren Bel, Invaliitäis- und 
Aersverfigerungsanfialten forwie Ründifhe Iufltute ic, 
Deren Witfamtet 1 auf mebrere Bundeslateneufiedi, 
Find zur Anlellung mur folier Miilicanwieler Derpfüchtet, 
welge in einem Diefer Stanten bie Gtaatsangehärgteit 
efipen. 

&2 


Die Subalterne und Unterbeamlenfeflen in dene 
jenen Kommunen und Sommumalberbänden, welde 
weniger als 3000 Gimmehner haben, unlerliegen den 
nachtehenden Grundfüpen nicht. Den Candeseegieringen 
Bleibt vorbehalten, diee Beimmung auf Landgemeinden 
und ländliche Öemeindeverbände mit weniger a6 3000 Gin- 
woßnern zu Befhränten. 





93. 

Kusjfichfih wit Mifittrantärtern find zu befepen, 
Tofen die Befolbung der Stellen enfhliehich Der Rebene 
beige minbeflens 000 Marl beträgt: 

1. Die Stellen im Ranpledien, enfliflih derjenigen 
der Qoönärebe, zei been Jnpabern Die Beforgung 
des Sihrelbmerleb (Abfhrelben, Mundiren, Roll 
{lonicen 2c) unb ber Dam yufammenhängenden Dienf« 
Boreitungen obliegt. 

2. fümmiie Stellen, deren Obiegenfiten im Welente 
fihen in meanifen Dienileitungen befefen und 
Heine tönen Rennnife erfordern. 

Die Sanbestegierungen find befugt, den Antheil 
der Wilitsrenmärter an ben Stellen uner fer 1 auf 
die Hälfte, an den Stel unter Zifer 2 auf yuci 
Dei zu Degrengen, fa bie Eigenart ber Lanbeöe 
verhält oder der Binfligen Unforberungen oder die 
Orgeniieion ber einzelnen Sersaltungen ben auaf 
ihen Borbehalt untpunlid mad. 


&4 
Minbeflens yur Qälfte mit Militiranwärtern find 
gu defegen Die Stellen der Subalternbeaten im Bärcau- 
diefte (Journals, Regifratur, Erpeitions Raltulatur, 

Raffendienft u. begt), jdad mil Ausmaße: 

1. derenigen Steen, für wele eine befonbere wifefiaft« 
ice oder tehnifhe Borbildung erfordert wid, 

2. der Gkellen derjenigen Rafenvorteer, welhe eigene 
Reämung zu legen haben, fomie derjenigen Raflene 
beauten, tele Raffengelder einunehmen, gu dere 
wahren ober ausjugeben $aben, und ferner derjenigen 




















Beamten, welen die feiändige Rontrae bes Rofen- 
and Recimumgämefens ohlet, 
. der Giellen der Bhreauworficher bei ben Inbaliiläts» 
und Alteräverfiherungsanflalten und Bei der Ber 
waltung don Städten mit mehr als 40000 Ein- 
der Stellen der Suballernbeamten, melde bei Ber 
Sirden, denen nad; lanbesgefeliger Doricift Bere 
rühtungen des Bormundfaftägerichts, bes Radhlap- 
gerichts oder des Grunbbugamts obliegen, in biejen 
Dimfzmeigen als Büreaubeamte befhäfgt werden, 
oder melde nad) Tandesgefegliher Worfit ale Tom“ 
Tea Gfbrme ale Grmdbudämer bp 
im. 
5. 


Im welhem Umfange bie mit unter ie 89.3 amd 4 
inden Subäte ua nteeamineien m Wen 
Hasen yu Beeen Hd, I nie Deäffigung der 
Arerungen De Dienfes ju Beflumen. In Sr 

{ aner fgenößer Sugembeiging dr Hr bie 
Ride und Gtaatabehörben jewefig geltenden Vereichniffe 
der den Miliiranwärtern vorbebaltenen Stellen Ente 
fehung gu uffen. 

N 


Infomeit in Ausführung der 88, 4 und 5 engeine 
Aiefen von Subaltern und Unterbeamienfellen ben 
Sltöranmärtern nit mlnbelens yur Hälfte vorbefalten 
‚den Banen, Sat mach Möglifte ein Wusglei In der, 
Weile fattyufinden, da andere derartige Stellen inner» 
hab derfeben Verwaltung in entjpredender Saft und 
Sefotbung, vorbehalten werben. 

Grigätt cine Mlaffe nur eine Stelle, und ft Diefe 
unter Berüdfihtigung der Anforberungen des Dienfte 
jur Befepung mit einem Miltäranwärter geeignet, fo 
Brandt fie me abtehfeind mit Militdranioäcten Befcht 
iu maden. 

en. 


Aber die, gegenwärtig borfandenen, den Dfitär« 
anpärten vorbefaltenen Gielen werden nad Feantene 
Hafen (8. 0) geordnee Dereidnife angelegt. 

Gleiderlige Stel, melde in Jutanft eridte 
den, find im Die Beneiäpifleaufgenegmen, 


88. 
Die den Miltbranwörlen vorbefaltenen Stellen 

Yinzen and) verliefen werden: 

1. Jufabern des Givilerforgungsfieins nad Anlage 
Ay, B umd C der Grimbfüge für die Befepung der 
Subaltere und Unterbeamtenftllen bei den elchte 
and Sigaisiefärben mit Miticanmärken (Gental- 
Ya, ir Da Deu Mi 1882 ©. 129 um 1805 

1m; 
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2. Offgieren und Dedoffgieren, welhen beim Musjgeben 
aus dem aiden Dienfle Die Ausfiht auf Anfelung 
im Giitenfe velichen worben üt; 
. ehemaligen Mihlärenmärtern, welde ih in einer 
auf Grund ihrer Derforgungsanjpeiäe erworbenen 
atemößigen Anftelung befinden oder in Bolge eingee 
fetener Dienftunfäßigleit in den Rufefland. verieht 
toben find; 
ehemaligen Wilhtrperfonen, welen der Glöilere 
forgungsfein Lili. um desmilen berfagt wochen 
it. weit fie fi miht forigefept gut geführt Haben, 
und welen gemäß. einer von Der zutöndigen Miltir« 
beibede ihnen fpäler erfeten Befächigung eine den 
Dilitärammbetern im Reis- oder Stone vor« 
Behaltene Gtele übertragen werden darf; 
[een Yruntn mb, Beinen dr Senden 
ermeltung, tele für ßen Diem! unbeauhbar 
ober entbehrlich gemarben find und einfweilig ober 
dauernd in den Mupefland berfept ober enitaffen 
heben. müßten, wenn ihnen niht eine den Milier 
amärtern vorbehaltene Gtele becichen würde; desr 
gleiten folgen Beamten, welde in den Ruhefand 
berfept morden find, aber Binflid tier vommenbet 
erden Yönnen; 
 fonfigen Perfonen, denen, bie Berehligung gu einer 
Antelung auf dem im $. 10 Sifer 7 der Grunde 
fe für die Sejehung der Suballern ud Untere 
beamtenfeflen Dei den und Etoatshehörden 
mit Wiltbeoniärtern (ünfage 1) vorgefhenen Mege 
Qusnaßmötzeife Drlichen worden if. 


89. 

Stelen, welde den Milläranvärtern mu fe 
weie ur Hälfte, zu einem Dritibeil uf) vorbelten 
And, werben bei einelender Geledigung in einer dem 
Anifeilsverbättnif; enfpeeenden Reibenfolge mit Wie 
{hrammärtern ober Giilperfonen Öefebt, und amar oßne 
MUAFIÄt auf die Zahl der zur Zei der Befeung thae 
fest mit Mlhammtrten unb Gpefae ifim 

teen. 

Wi die Reifenfolge auf Grund des $ 8 unler- 
Broden ober wird in Folge des $.8 Sir 5 eine aude 
Fötiepich mit Mlitirammätern zu befepende Stele mit 
einem Bebienfeen ber Verwaltung befept, fo iR bei ih 
Betenber Gclegenfeit eine Ausgleihung. berbeiufühten. 
Dabei find Perfonen, deren Anfellung auf Orund des 
8.8 Siier 5 und 6 erfolgt, als Givilerfonen, Perfonen, 
deren Mnfielung auf Grund des 5 8 Aifer 1 bis 4 
erfolgt, als Mililiranmäcter in Aneeifnung zu Bringen, 


8.10. 
Die Miitiramoörter $aben fi um die don ihnen 


egefeten Stellen bei den Anftellungsbeförden zu ber 
werden, 























ww 


Die Bewerbungen faben zu erfolgen: 

a) feitens der nod im altiven Mitäebienfte Sefinbtichen 
Militdramvörter dur, Bermitelung der. vorgefepn 
Miiärbehörde; 

9 fetens der. Mbrigen Miitronmärter enfieder une 
mittelbar ober Dur Vermittlung des peimathlihen 
Bayetstommandos, welhes jede eingehende Bee 
Bang pet dee sfänign Anpelungichee mi 
gel, 

Wiitiranoärter find ya Bewerbungen dor oder 
mad, dem Eintritle Der Stelleneledigung infoange ber 
eilig, Bis ie eine elntemäige Stele erfanat und an 
geielen Haben, mit welder Snfpruc oder Ausfiht auf 
ufegebalt ober dauernde Unterflügung. berbunden I 
Benerdungen um Etelen, welfe mus im ege ds 
Yufrüdens zu erlangen find, werben jedoch) Sierbun 
mit ausgeftofen. 





Ueber Die Beverbungen um mod nit erledigte 
Stelen Haben die Kommunal» pp. Behörden Verde 
miffe mad) Anlage 2 onjulegen, in welde die Stellnan« 
wörter nad dem Datum de6 Eingangs der erten Mile 
dung eingeltagen werben. Mar die Befähigung nad 
dur eine Prhfung (Botpeüfung) nacbyumeien, o Tann 
die Gintrogung au nad dem Lage des Beflhens der 
Prüfung erfolgen, 

Del der Lefepung erlelgter Stefen Tb unter 
font gleichen Berfüliifen Unteroffire, wele mindeftens 
abi Jahre im Hrere oder in der Marine altio gedient 
Haben, in erfte Linie zu berüdfihtigen. 

Beierbungen um nod; nit frigeorbene Stelen 
Find adjägelih zum 1. Deyember zu emeuern, wibrigene 
fat diefeben als erlfgen gell 


sn 

Stellen, welde mit Miltäranwärtern zu Sefehen 
Fon, mäfen im Bele de Gegen, em Te Se 
werbungen don Mililitenwäclern für Diefelen vo 
fein der Anfedungabebrde der yufinkigen Werten 
Tungsbefötbe (Hutage 3) befufs der Belannkmacung 
mie Gineeihung einer nad) dem Mufer der Anlage 4 
aufgufeienden Radwelfung Bejeihnet werben, 

M innerhalb vier Woien nad der Belannte 
madjung cine Bewerbung bei der Anfellumgsbehärbe 
iR gegen od re in dr Sina 
eie Han. 

818 


Die den Mitäranmärtern vorbefaltenen Selten 
dürfen, aufer in dem alle be3 $ 8, mit anderen Were 
fonen niät Sefpt werden, fofrn fh Miltäcantdrter 
finden, weiße jur Ucbernaße der Stelen befähigt und 
bereit Tb. 8 macht dabei Leinen Unterfäid, ob die 
Stelen dauernd oder nur yeoeife been, ob mit dene 
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feiben ein etatsmäßiges Gehalt ober nur eine didtrife 
oder andere Remuneration berbunben iR, ob bie Anflelle 
ung auf &snäel, auf Rängen, ber auf Wiberuf 
eich 

Fu voribergefenber Befätigung önnen_ jede 
auch, Ki6tverfrgungöbereäigte angenommen werben. 

In Anfefung derjenigen Denfligen Berrihtungen, 
für weläe wegen ifreö geringen, die dolle Jet und 
Taiget eines Beamten niht In Anfprud nehmenben 
Urnfenges umd der Geringfügigteit ber bamit verbunbenen 
Remuneration befondere Beamie nit angenommen, tele 
vielmeße on Privalperfonen, an andere Beamte als 
Nebenbejäfigung oder an berabfiedele Beamte Aber« 
fragen zu werben pflegen, Defält ce Gierbei fein Der 
wenden, 

g.1 


Die Anfelungsbeförben Gaben darin freie Hand, 
tele ist Gubalterne und Unterbeamten fie in höhere 
ober Sefer Seolbele Giellen aufrüden Loffen wollen. 
Chenfo finb die Beföcben in ber Berfepung eines 
Befobeten Subaltere oder Unerbeamten auf eine andere 
mit Miitöcanwäctern u befenbe befodele Eubalterne 
oder Unterbeomtenfele nit befhcänft. Wire die auf 
folge Meife mit einer Giniperon Sefepte Ctete mit 
einem Wiitärammörter zu befepen gesefn, fo if bei fh 
Bietender Gelegenheit cine Yusgleifung Herbrguführen. 
63 if darauf Bdadt zu nehmen, da den aus 
dem Miltöranmörlern Seroogegangenen Beamten, famcit 
(& mit den Interffn des Dienfies vereinbar iM, Gelegen- 
Zeit gegeben werbe, Die für das Aufriden in Höhere 
Dienffilen erforderfige Beafinung gu enoerben. 


s1. 

Die Ynpelungebepdrben find zur Berkafttigung 
don Bewerbungen nur Dann verpflte. wenn die Ber 
werber eine genägenbe Befähigung für bie frage 
Siete Soiehutgemcie den Talihen Biefincg made 
wefen und im lrperliger fowie licher Begiepung daftir 
geeignet find. 

Sind für_gesife Dienffelen oder fir gr 
Gattungen von Dienfftelen befonbere Prüfungen Bor- 
drüfungen) bergefätiben, fo Sat, ber Milkitamnärter 
ud diefe Pelfungen abzulegen. Kuh, Tann, wenn die 
Gigentgümtigteit des Tienfäweige dies erhefät, bie 
Sulofung zu difer Pelfung ober die Annahme der 
Bewerbung Mberpaupt von einer dorgängigen Informar 
toriihen Sefäftigung In dem Seiefenden Dienfüteig 
abfängig gemadit werben, wele in der Regel nicht 
über drei Monate aubpubeßnen iR. Ueber die Zuläfgteit 
einer informatorifihen Befhältigung entfjeidet in uefela- 
len die faatice Auffätebehörhe. 

Die Anfelung eines einberufenen Milidramnärters 
tan aumdd auf Srobe erfolgen oder bon einer Probes 
diefteifung abhängig gemaht worden. Die Probezeit 














def norbehaftic der Mbkixyung Bei früfer nadigesejener 
etbigung im der Regel Hafens fee Nenake, für 
den Dienft der Strafen und Bafferbaudermaltung, mit 
Ausjätuß der im $. 9 bepeidnelen Stellen, ein Yafı 
Bergen. Handelt «3 fh um Snfelungen im Barca 
insbejonbere Kaffenbiene, fo Tann bie Probezeit mit 
Genehmigung der Raatlifen Yuffihtsbeföcde unter Zur 
Aramung ber zuflänbigen Miiärbehdrde ausnahmsmeife 
ds auf die Dauer eines Jahres berlängert merden. 
Wäfrend der Anfelung auf Probe iR dem Anmdeler 
das dofle Steleneintommen, während ber Probedienft« 
hung eine forlanfende Remuneration von nicht weniger 
aß Deeiielbeil des Steleninlommens ya genäht. 

Ginberufungen zur Profebinlliftung dürfen 
felgen, Infoeit Stelen (19 Abj. 1) offen fin; ein 
Gntafung Ciuberufener tvgen mangeinber Dafany Tann 
Dafer mit Aatfinden. 

Spätelens Sei Beendigung ber Prodeeit Bat die 
Anfelungsbeförde darüber Wefdluß zu falen, ob der 
Sielenantoärter in fner Ste zu brfätigen Bpehungs« 
wife in den Givildieft ju übemehmen oder rider zu 
entlfen if. 

Die Yet der Anflelung, namentid, auf Probe, 
Mnbigung, Widerruf z, zegelt fih nad} den landet: 
veßttigen Beflimmungen, 

Nach erfolgter elismäßlger Anfelung wird. ber 
Gitierforgumgsfiein zu den Alten genommen. 


816 

Weiche Subaltern» und Unterbeamtenfelen und 
gegebenenfalls in welcher Anzahl Diefeben gen den 
derlefender Grundfäßen den Miitiraniärtern dorju« 
behalten find, Haben die Anfielungsbehörden fegufellen. 
Die aufgeftelten Vereinifie find der faotlichen Auffihts« 
Hehörbe zur Genehmigung darzulegen. Stelen, wegen 
deren eine folße Pefelung nad midt Ratigefunden 
Set, Dürfen, Infofern niht Miitfraniärter zur Anflelung 
gelangen ober das in Bifen Orundfüpen bejüglich der 
Befepting ber Stellen mit Miitiranwärtern vorgelriebene 
Werfahren erfebigt i, nad) dem 1. Oftober 1900 nur 
miberruffich Sejeft meiden. Die Ynfelumgsoerhättife 
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der Inhaber ven folhen‘Stelln, well gemäß den dot 
Repenben Grunbfäpen den Milihranmärtern vorbehalten, 
dagegen one Werlepung der bisherigen Belimmungen 
an nicht Verforgungsbereftigte übertragen worben find, 
Bleiben Girburd unberihei. Oleiffals unberüßet Bleiben 
Bereits erworbene Anjprüde von Wilitäramptetern, 


817. 

Von der Befehung ber den Miltiraniärtern dore 
Behaftenen Stelen Gaben bie Unfelungsbehörden am 
Stufe des Onarlld den Bermilleungsbehdrden Ihres 
Desices duch Zufendung einer Rachweifung nad; dem 
Wufer der Anlage 5 Ditkelung zu machen, 

Die Vermiltlungsbehörden beranlffen eine ente 
fpreßende Belarnimafung in der alanyelift, 


s. 
Die Lanbes-gentrlbeöhrben Faben dariker zu 
wmaden, daß bei der Befehung der den Wiltäroniärtern 
beiden Kommmalbeörben ı. vorbepaltenen Stellen 
a ben Dorfieenden Geunbfäßen werfen with. 
Auf Vejomerden der Miltäranwärler efjfeiben 
die Faaligen Auffhlähchörben. 


sm 

Die 99. 25 Sis 20 der Grunftge für die Ber 

jepung der Gubaterne und Unterbeamenflen Sei den 

Mei und Stonisbeförden mit Militäranwirlen*) 
finden Aungemäße Anwendung. 


g2. 
Anfpräde, tie ($on bei dem Intrfttzlen Diefer 


Geunbfäge nvorben waren, werben durd) diefelben mit 
berät, 











gar 
Die vorefenben Grunbfäe teen am 1. Yprit 
1900 in Rraft, 


2 3 Klage 1 aber 


Die Grunbftte für die Befepung der Subalterne 
und Unterbeamtenftellen sen Reichs» und Staatäber 
Hörden mit Militäranwärtern Tauten in den Hier im 
Betracht Tommenden Stellen: 


8.10. 


Au tönen die den 
tenen Stellen verliehen werde 


1. 8 0. pp. 

7. folgen Peronen, welden, jofem 8 fi& um den 
Beißgdient ober den Diet der Landesverwaltung 
von GifoßeLotbringen Jandell, Durch laß des Kaies, 
in anderen Hüllen dur) Crloh des Sandesperm ber 
iehungsmeife Senats, ausnahniswefe die Berehtigung 
Zu einer Anflelung derfehen worden if. Dergleihen 
Berteifungen follen jdod nur für eine Befimmte 
Stele oder für einen befimmten Dienfgicig und auch 
ur dann Deankcagt werden, wenn ein, befonderes 
dienflides Jnterefie Dafür geltend zu made if. Die 
Anträge find, wern die Anfellung im Reidebienf 
ober im Diele der Landesvernaltung ven Elfahe 
olfeingen erfolgen fol, unr Mitwietung des Rönige 
Ti) preufifien Ceiegeminiferiums, wenn die Anftele 
Hung im Diele eines Bunbefiats mit eigener 
Miitäwermaltung ober in der Mitäreennaltung 
desfeiben erfolgen fol, unter Mitroirtung des zur 
Bigen Rriegsminiferhumg jur een. In den übrigen 
Bnbesflaien fat den Ynirägen eine Wilbeitung an 
die obefte Milibehörde besinigen Erfohörjirl, 
innerhalb weldes die Gtele befcht werben fol, vor« 
onpugefen, Anh iR Biefer Miltiebepdede don den 
erachenden Gntfchbungen fomnie von eiwaigen ohne 
Anirog erfolgten Verleifungen der Anfeungsberee 
gung Renntriß zu geben. 


82 

In Falle der Eröfnung einer geriftfigen Intere 
fuung gegen einen Midanmicler iR der Giilbere 
forgungsjehein zu den Unterfuhungsatten einpuforben, 
Fr die Unterfagung yu einem rehtseäfiigen Grtennte 
ff, weles auf die yelige Unfapigtet zur Bellidung 
fentiher Meter ober auf eine Strafe Tante, melde 
die Dauernbe ober zeiige Umfägigei gur Belebung 
öfentliger Meter von Ketäwegen zur Dolge hal, jo 
if der Giilberforgungsfen unter Mieilung der 








beontoörlem vorbefafe 
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Anlage 1. 


Gum 
Metfeieformel dererigen, Mütächehdebe ya überfende, 
melde den Gäein enbeil hat (& 1). Anderenfalls ii 
der Chilerforgungsjdcin Derjeigen Behörde zu übers 
enden, Sei weler ber Milliraniärter angeelt ober 
efgfigt iM, Miüthranwärken abe, welde im Gill 
dienfe mod niht angeell aber Gefhäfügt And, gut“ 
vigehen. 

2.2. 


Dee Giilerforgungefdcn A Beric, iwern gegen 
en Snbaber veeteifig auf de Sirae erlannt worden 
iR. wre Ne Dauerude Unfobigit gu Betedung fee 
fidjer Aemter von Reditswegen zur folge hat. 

Sautet das reßtseftge Seluntnib mur auf ziige 
Unfähigkeit zur Belleivung öffentlicher Aemter oder auf 
ine Sitfe, melde di jltge Unfühigeit ur Belewung 
öffentlicher Wemter zur Wolge hat, jo mird der Cibile 
veforgimgsjäcn nad Ablauf ber Se, cuf welde 4 
die Wirlung bes Grlenminiffes erfiedt, gran, 
gwor 806 von der Miltäebeböe (. 23) m 
Ben mein Saba de» Gelennlfc wären 
Bermerle verjehen. Die Anftellung des Inhabers im einer 
den Wleemmörtern borefateren Ctele in Legt 
dem fee Grmefen der eeigten Bepdrden Iberafen 


go. 

Grfolgt das Ausfheiden auß der Stelle unfeewilig 
guS anderen ala den im 8. 20 Keinen Gränden, fo 
finb Diefelben in dem Giplberforgungsfceine u bermerlen, 
Bevor deflen Micgabe erfolg. 

Hat die unfeehollige Entlffung eines Militär 
onwörlers in Folge einer ben Mangel an efılieender 
Gefinnung derraißenden Handlung oder togen forgefept 
fäleöter Lienfführung fatigefunden, fo inb Die Behörden 
dur Wercfihfigung des nfelungsgefuhs niht ver- 
Dfigtet, A 


Gefolgt das Musfeiben aus der Stel feeoiig, 
aber ohne Wenfin, fo it bis gleidfall in dem Ei 
derforgungsjäeine zu vermerten, bebor deffen Büdgabe 


folgt. 

8.2. 

Der Givilerforgungefeein 

Kaber aus bem Gioildiente mit Pefion (8. 13) 

Rupefand tft. Eine Rücgube des Giilerforgungsjeeins 
Findet im diefem Yale nidt Halt. 
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Anlage 2. 
Qu.) 


@ehörde) 


Lifte 


der 


Anwärter für die Auftellung im (Bürcandienfte des Miagiftrats 
der Stadt Potsdam). 





Anmerkungen. 


1. Bi jeden Dinfgweig iR eine befondere fe u fühen 
2. Die Cihen find in folgende Mfhnite enzthelen 
1. Abfemi. Unteroffir, welche mindetens ai Je in dam Here ober iu ber Morne ati geient haben, 
MI. Mbftnit. Unterofgere, weiße weniger at at Sabre in dam Herre oder in der Marne an gedient 
Haben, fie die Gemein. 
3.69 Bleibt den Behörden unbenommen, med weitere Eintragungen in ben Cifen verpimeßmen, wenn dies für 
nolfwenig gehalten wir, 
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mot. der Hnfelung, 
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BVerzeihniß der Bermittelungsbehörden. 


Bundestaat. 
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Bermittelungsbehötben. 








Prufen ... 


Bay... 


Sesfa Mais 
Marlenderg, 
Er 

Set 


WedienburgeSchoed 

Saden (Grokbenegthum) « 
emburg-Stelik. » 

Oldenburg . - 

















Braunfereig- 
Sadjen-Deiningen 
Sadjen-Ultenburg. 








Sadfen-Goburg und Gatfe.\ 


Angalt. 





Sawarjburg-Eonbersfaufen » 


Serantag Ruitat 
Babel. none neeenen 
Reh a. 2 (ri) 
Rus 8. (dm).. 
Schaunburgefipe. 















«| Sie den Bayet der 34. Infanterie-Brigabe: 
2] Bicstommando Marburg. 











2) Biden Sat ds 1. Armor: Baar Srnunsbeg, 
») 





Nora nn 0 She, 
N, da = dam, 
Re R Iagbeburg, 
Ver 3 Reuicl 0. ©, 
Pr 1 Braten, 
Doro. 1 Mine, 
RE FE Gobtenz, 
DR ne Sälesuig, 
Bas Hhesheim, 
De L Marburg, 
mM .. 2 IE Dariendung, 
») XV ua, 
Bl Bien Beh fen inet: Baielslommando IT Wänden, 
» 1. B Bürburg. 
«| Sandbehr-Bairt 





ST Rönigtich württembergiißes Ariegeminifterium zu Stuttgart. 
*] Bairtatommando Rarlarube. 
:] Für den Bejit der Großßenpglid, hefffhen (25) Divifion: Bapetstom 


manbo II Darmfadt. 
Bayrtelommando Schwerin. 


Yerietsfommando Schwerin. 


2] a) Gür das Fürfentgum Birlenfelb: Baicstommando Gobleny, 





b) für das übrige Gtantagebiel: 
Beilslommendo Gidesfein. 

0° Marburg, 

2 Magebng. 

2 Marburg. 

2 Magdeburg, 
2 Marburg, 


Iictslommando Sildesgein. 


Marburg, 
Warburg. 
E Dasurg, 
2 Marburg, 
2. Te, 
2Min, 
2 Steig. 
2 Shtanig, 





2 Steimig. 
2a) Sr Den Beziß des XIV. Aemeeorps (Beet OserCifah) : Beite- 


Hommando Rarlörube, 

) fl den Bere) dei XV. Yemeelocp3 (Beil TntersElab und Die reife 
Saarburg und Eanrgemind im Bepiele Lothringen): Beicstommando 
Strafburg ı. © 

©) für den Bereit) d:8 XVL. Armeelorps (Bayet Lolheingen mit Ausnaßune 
der Mrefe Saarburg und Saargemümd): Besietslommando Def, 
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Anlage 5. PS 





Uachweifung 
der 
für Mititäranwärter vorbehaltenen Stellen, welhe im Laufe des _.. Vierteljahrs 18. 
befept worden find. 





Wil Sefpte Eisen 
and zwar duch, 





e | oT 
En u | anenaie | | Betanıne 
fee Etat, | Atimähie Derfergungs- | Yflungse | Nas“ 
Antelung Wöcin. (beräcnigumg. | "Tere 





T T T T 1 T T 


A. Anfelungen von Militäranmärtern. 
1. Zu Stellen, weliie dur die Batangenliie veröfetfiht find. 
x Saaiktrr | — —  jm7a00.| — [5.9.88 


a. —  [Stuime) —  |X008708. 
NN 





IL. Zu Stellen, welde 








8 Dateictioner.)  — - Jım| — en 
walter N. N. 
B. = —  Ranipsn.| tu. op) — B 
0. —  TBauaufeherl  — - Ins.) — 
IN 


B. Auflefungen von Givifanmärtern. 

1 Beil fi Überhaupt feine Miitäramsärter gemeldet Yaben. 

enituntor.N = - 1.1.88. 

_ Suter | — - — [5.3.9. 
RN 





Fr 


U. Weil fih feine geeigneten Militäranwärter gemeldet Haben, 


Lu Gasenflise | — _ = -— [440 
infpetor N. N. 























Na den en 18 





Aerfärit) 
9) Srobencile Anfang und Proellenflcung 


_ 197 


Sefäuferungen 


a De 
Be 


1. Zu $ 1. Der Cieiverforgungsfiein gibt dem 
Snbaber fin Recht auf eine befiimmte Dienfftele, 
11. Zu $. 4. 1. Mnter „Bhneauborfegern“ werbenviee 
jenigen Eubalternbeamen bertanden, 

Melde am die Spipe eines Büreau- 

organiemus gef finb, Die Lorfleber 

Anycner Birenubtheitngen fen 

nit unter den Begrf. Gbenfovenig 

iM die einem Beamien zufedende 
Amtsbegeignung mahgebenb; bietmehe 

Hier forehl, wie überjaupt für 

die Stelentafftation nad den 85 3 
und 4, die Denen Obtiegenfeiten 
der Steleninfaßer allein enthcdend. 
2% Dei Deregming der Zahl der den 
Wiltöcamwdeteen _ vorgbebellenden 











Siclen find Diejenigen Gielen nit 
m Betracht zuglcen,beügtih wer 








f . 

MIT. Zu & 6, Unter einer „Alaffe“ ft die Gefommifeit 
der in einre Vermaltung, Sf dfigten Beamten zu 
erftehen, deren dienflie Obliegenfeiten. ihr 
Raluc nad im Wefentlißen Diefelben fin. 

IV. Bu 8.7. In die anplegenden Berpeiänife find 
ud bie wur im Wege des Kufrüdens ereihbaren 
Stellen aufpunefmen; dagegen Brauchen Eee. 
deren Infaber — wenn fie cud, in Pitt ger 
mommen fein fonten — ihr Einlommen nicht une 
mükiber aus der Rommumale pp. Rafle Byiehn 
(Brinetgefälfen), niht aufgenemnen ju werden. 

Die Verpeidniffe werden den Mlitächeföcben 

auf Bunfa, miyueilen fein. 

V. 308.8. Die Vehimmung unter Sifer 5 fell 
den Rommunalbehörben pp. die Mögliktet. ger 
wößeen, fe Perfonen, wele zur ferneren Bere 
eißtung eines vieleicht anfrengenben Dirnfie un 
fähig, ober mee entsehli geworden find, des- 
gleihen felhe Beamte, welde Beeitß in den 

Stugetand bericht ind, in anderen Gielln ned 

gu Derioenden, die am fc mit Wiliticanoärtern ju 

defepen fein roiıden, Dice Befuguif erecdt fh 

im ihrem ern Theile, wie der Yusdrud „Ber 

Diener anbetel, and, anf die bermdge Private 

DerragS zu bauernber Zefädfligung im Komme 

male pp. Dienfe angenommenen Perfonen, 

Zu $. 10. Die Anfelungsbehörden werben durd) 

. Dielen fol une 
enommen fen, Zenirtfteen eingurhten, ar tele 

Mimmitie Baerbungen ansfgllplig zu vihten 

















fin, melen Die Anfelungsbehötben bie zu Ber 

fehenden Stellen mitgtfefen Gaben, und melde 

den Anftelungsbefötden Die in Belragt zu ziehen» 
den Benerbungen mithelen, 

Unter „eteismößigen Stelen“, mit deren Eee 
tangung die efagni zu meeren Banerbungen 
gemäß dem {cin Mbfap eriöfhen ol, {md and 
Shelen im Reiht- oder im Ctaattbienfe, fonie 
ienfe von PribatsEifenbabngefelfäaften, denen 
die Verpflichtung yur AnfleTung von Militrans 
ioärtern auferlegt werben iR, zu derichen. me 

erlfht die Berehitigung zur Beverbung 

ie Strle im Rehöe oder im Staasdienft 
ime des $, 18 ber Gcunbfäße für die Be 

jebung der Gubalterne und Unterbramtenlelln bei 
den Heid und Gtantstehörden mil Militran« 
iictern (Gentals@latt von 1882 ©. 128) aud 

dur die Gelongung einer elldmäßigen Stelle im 

Rommunale Yo. Dienfe. Sowohl Hnfihtid des 

Reife und Sinaedienfies als au Kinfilih des 

Rommunale do. Tief Handelt es fi bier nur 

um fohe eatsnäfige Gtelln, welge „Aufprud 

ober Yusfiht auf Rubegefalt oder bauernbe Untere 

Mihung“ gewähren. Mc) iR vorausgefet, dab die 

etalsmößige Anfeung nögüttgerfoigt Hl. Während 

der robevinflcfung oder der Anflllung auf 

Pie det di Brligung u. Sevndungn 

[% 

VIE Zu $. 11 bt. 2. Innerhalb jeber der Beiden 
ff der chilerforgungsbeeehfigten Stelenan» 
Wörter (vergl. Anmerlüng 2 zu Anlage 2) I bei 
der Ginberufung die Reihenfolge In der Bewerbere 
Tüte in Beirat zu Sehen. Die Anftelungsbefärben 
AMD jdoS, mit unbedingt an bie Irmefaltung 
dee Seibefolge gebunden, Jobern zu Ahseifungen 
inmerbalb jeder ®iefr Beben, Anderen bee 
vehtig, fofern Diefe Abwelungen nad ihem 
Hfücimöfigen Ermeffen dar Dinflige Rüdfihten 
bedingt werden. 

VII. Zu $. 12. Gemäß Abfap 1 Gedarf 3 der Eine 
Teigung eier Rahocfung nlät, ven Die Widere 
bejepung der Stelle dur, einen Miltdrannärter 
erfolgt, defen Berverbung fon vorlag, Iedod) 
die Einzeifung nachjufolen, tenn bie ie einem 
folen Bewerber wegen ungenügenber Befähigung 
6,19) 2 aus anfigen Gründen nt Aber“ 
kagen wid, 

IX. Zu$. 14 Wfap 1. Bei Belebung der den Mil 
anmiren ausfätlhl oder sum fe date 
Sattenen Stelen, weiße nuz im Ziege dee Auf 
vüdens erteiöt werben Tönnen, Dürfen bei jonf 
leihen Borausfepungen Sinihti der Cuaiftation 
ehemalige Miltdramvärter Hinter anderen. Anger 
Reiten nit zurilgefept werben, 





























X. Zu 9. 20. © Handet fih Her niht um erworbene 
Beilsonfpräce, fondern um Anwartfgaften; fo 
oft insbefonbere ein ermorbener Mnfprud dann 
016 vorhanden angenommen werben, wenn für 
wife Dienfimeige die Prüfung befanden ober 

orbereitungedienft zum größeren heile jur 
üdgelegt if 





von Gusreuhtung 





Die Anbringung der Gakrofee In Dienfiofnungen 
folgt ouf Rt der Wernaltung. 

In gleider Meile iR die Perfelung und Untere 
Haltung, einfaßer, zur Deleuätung der Gänge und 
Nebengelfe einer Dienfmohnumg befimmten Gasarıme 
— ausflihich jdoh der Brenner — zu Safe der 





bieigere Veleuctungstörper im die Räumen, 
fowie Kimmitide Sampen, Rronteuäter u. |. w. in den 
Mohnröumen und gar von dem Dedene oder Wande 
anfap. ab. find von den Dienfhwoßmungsinpabern zu Der 
zahlen, ebenfo tie Die Befcoftung und Unterhaltung der 
Brenner, Glühtörper, Gelinde, Zulpen, Gloden u. f. m. 
Iegägtid der Entfhtdigung für Berupung der 
von der Londesvermaltung anfgeiten Coämefer ber 
Halt «8 6A der Berfügung dom 18. Juli 1882 I A 
7876 (Amisslatt des Miniferiumd S. 101) fen Ber 
wenden. 
Straßburg, den 8. November 1890. 
Diniferium für Eifoß-Gothringn. 
Der Stnnlteltelit 


C.B. 1844, von PuttFamer, 
«0 Ferorduung, 


Bernd die Eifa uud Deräfar non Cpin as der Sur 

Dit Richt ouf die für den inländifgen Bich« 
Heland Bebroßliche Verbreitung der Maul und Alauen- 
feue in der Schrei in Gemähheit des 8.4, Ahfab 2 


ni 23. Iumi TED Guapend die 
des Neihägefhen vom Ze ggg Arnd. De 


Atoche und Unterbrädung von Wichfeucen, und in Aeil» 
weifer Abönberung des Arilels 20, Siffer 2 der Ders 
orbmung dom 20. Mai 1890, beirfiend die delerinäts 
Yofietihe Konteole der Ginfußr und der Durdfubr von 
Tieren (Gentrale und Bazıla-Amtabtalt A, Stile 79), 
verordnet wos folgt: 

Artit 1. 


Yusnofmen von dem Berbot der Eins und Durd« 
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fuhr von Rindvich und Ziegen Lönnen bis auf Weiteres 
au für Zupwieh niht mehr sigcafen werden. 
Atiet 2. 
Diefe Verordnung teitt fofort in Araft. 
Straßburg, den 5. November 1800. 
Dinifterium fir Glfai-Lothringen. 
Alısiung ar Candwieiift Miheiung Tr Binanen 
und öffentliche Aebeiten. _ Gewerbe und Domänen. 
Der Unterfiaatsfetrelär Der Umterfiantsfelretär 
Zorn von Bulah. von Schrant. 
IN.0150 1 
I. B87- 





en Feroriuung 
M eier v 
ur Auseue da Be One 


Auf Grund des $. 169 de$ Indafidenbefiherumgs- 
gefehe vom 18. Juli 1909 (Reichtgejelatt ©. 403 19) 
wid Bolgendes Befimmt: 

1. Höhere Wermoltungsbehärden im Sinne des Gefehes 
Find die Beirtspuäfienten, untere Berwaltungsbepötben, 
@bgefefen don den Fällen unter Sf. 2, in Gemeinden 
von über 10000 Eintoohnern die Wärgermefter, im 
Uebrigen die Aretdielioren. 

2. Untere Verwallungsbehörden inne eb 8. 3 
Abj. 1 des Grfeped find die Bürgernefer, 

8. Die den Ortspolleibehßrben Aberniefenen Berrife 
tungen werben Dur die Birgermeifer, in den Stähten 
Strapburg, Dep und Mülfaufen dur die Revier: 
Polleitomriffare wahrgenommen, 

4. WS weitere Rommunalberbände im Sinne der 88. 24 
und 02 des Gefehes Saben die Bayrke und als Deren 

Vertretungen die Bejrlstoge ju gelten. 

Die Wahl ber Veriteter der Arbeitgeber und der 

Verfiherten für den Beicl ber unteren Berwallungs- 

Behörden (88. 61 a. des Gefehet) fomie die Mail 

der Mitglieder bes Ausfhuffe der Verfiderungsanftalt 

(88. 75 f. des Gefehes) erfolgt nad den Beflimmungen 

derbonden Minftertum zu erlafenden Wabioranungen 

mit der Maßgabe, daß die Zahl ber Derkreler Der 

Arbeitgeber und der Berfierten für den Bart jeer 

unteren Berwaltungsbehörde je 4 Seträgt und dab 

don diefen je 2 Dur die Vorlände der in 8. 62 

Bezeidpneien Reontenlffen und je 2 von den Yaglılde 

tagen zu wählen find. 

Straßburg, den 8. Rodender 1890. 
Der Reiferliche Stottflter in Glfoß-Loifeingen 
1A. 11202. Girl zu Gobenlohes£angenburg. 





5. 
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Gentral- und Yezirks- Amtsblatt 


Elfoß-Fothringen. 

















piblett. | 


Ftrafburg, den 18. November 1899, 


T ar 48 





Dat Gerpbat eilt de Berechnungen und Gele von egeneier unb beueriber Mebrteng, dat Dill efgen or 


Beißergeheder Bebetung. 





1. Berorbunngen pp. bed Reierlicen Staltalters, des Minifieriums und des Oberfeufrahs. 


[) Berordmung, 
Pfr De Erg, Bälke ur Johan 


Auf Grund dee 8. 19 Ab. 2 des Gefehes vom 
17. April 1809, Geitfiond bie Aubfühcumg de Bürger- 
Mißen Gefepöudes, \nld bejlglih der Ernennung der 
Bien nr Bug 0 ins Sant, mes 





8. 

Wird Aber die Pefönliheit des Giäpes poifden 
dem Gemeinderald und den Pädtern der Gemeinde» 
jagd Ginperflänbnlß ect, fo efalgt Vie Gmennung des 
Schäfer durch den Bürgermeifter. Diefelbe bedarf der 
jebergeit widerruflichen Genehmigung ber Gemeinbeaufe 
Fitabepörbe, Kommt zuifden dem Gemeinderat, und 
den Jagbpäiilern eine Emigung niht zu Glande, fo 
erfofgt bie Grmenmung des Ctfäßers durch die Gemeinden 
auffiätsbefäre 


2. 

Der Ehüper iR aub den Ginwahnern eier ber 
madbarten Gemeinde zu entnefmen. 

3. 

Die mfmtge Gekming der Eöther eaal 
gum 1. Januar 1900 für dle Dauer der laufenden 
Jagbpaditprriode. 

Straßburg, den 10. Robenber 1809. 

Dinifechum für ClfeßLotfeingen. 
tung ded Inner. 
von Puttkamer, 











1. A. 10901. 





[) Bekanntmadung, 


trend De Dakung Der Gehälter uud Yefon 


Die mit der Zaflung ven Befodungen und Par« 
onen Selrauten Näffen der Lanbesvermallung werden 
ermüihtigt, Die Befolbungen und Wartegeider an Brame, 

3 Seflice und Lehrer, ferie die Penfonen ehemaliger 
Landesbcamten und Lehrer, und die Millite und Ine 
3 validen-Penfionen Bereils am feplen Werltage vor dam 
' Biligleietermine, wenn diefer Zermin aber auf einen 
Sonn ober Yeierteg fit, beriis am borlepten Merl 
tage dor demfelben. yu jahlen. 

Die Ouittungen find dom Tage der Zahlung yu 
datiren. Befheinigungen über das Leben der Penfiondte 
if 0. Banen cbenfals bereits au Defem Sage ande 
Qefeit werben, 

Auf Wittwens und Walfenpenfonen findet ife 
Verfügung Tine Anwendung. 


Straßburg, den 10, Rodenber 1809. 
Winiferium für GtfoßeLotfringen 
Der Staotsfetreite 
von Puttkamer. 
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Genfral- und Heirks-Amtshlaft 


für 


Elfaß-Fot 


bringen. 














Seapsttt. | 


Steafbueg, den 25. November 1899. 


| ar. 49. 





es Gerpibllt elf Me Merrcmungen uch Gelafe von elgemener web dereraber Mabrang, dat Dh Meeagen von 


Wäiegehnder Ba 





1. Berorduungen pp. des Raiferlihen Statthalter, des Minifteriums und des Oberjhufrathe. 


Waftorbuung, 





s1 

Die Zahl der von den Arantenlaffenberfänden 
fr den Weyet jeber unteren Wermallungsbehärbe zu 
sieben Wetele der Anbeilgeber und ber Serfierten 
erägt je yoei (Berorbmung vom 8. Robember 1809 
— Gentale und Beyla-Amlablalt ©. 198). 


s2 
Wäßthar find nur voljärge, männliche, in Elfe 
Safeingen moßnenbe Perfonen deutfäer Staatsange- 
Brite, Richt wäßtbar If, wer zum Hate eines Schöffen 
ufüßig {N (9. 32 des Grrihtserfffungsgefege). 
Wühtbar zu Vertretern der Aibeilgeber find nur 
Ye Arbeitgeber der nad dem Snpalibenberfiherungss 
gepe verfißerten Perfonen; wäßlber zu Berttetem der 
iSerten find die auf Grund des genannten Gelepeb 
Berfiherten Perfonen. Wefihere, melde gleihyeitig als 
Arheigeber verfiherungspfiätige Perjonen mit blos 
Brig Befäfigen, Fb ed Yen 1 er 
ten, 


5. 

Die Berkeler ber Mrbeigeber und ber Verfigerlen 
wien in dem Begiete der unieren Bermalungsbejöthe, 
fir een fe gemäflt werden, wohnen, mindefens zur 
Seife am deren Sipe oder in einer Entfernung Si zu 
30 Ailometer von demfelßen. ie bürfen teber Miglie: 
der des Worlanbes_ ber Sanbesberfiherungsanfalt, od 
ilglieber eines Säiedsgerits für die Insalidender 
Ferung fein. 2 


Die Dahl erfolgt auf 5 Yafre. Die erfmalige 








führige Amtsdauer beginnt am 1. Jamıaz 1900. 
Die Ausfgeidenden find wieder wäflber. 


$5 
Die Waft erfolgt unler der Reltung eines Beaufe 
fragten des Minfleriums mie (deflicher dof 
mung für den Begiel einer jeten unleren Verwaltungs: 
Beförbe bejonbers. 
3 


Mahtbereätit nd die Borfände der im Bart 
der. unteren Berwaltingsbehdtde  vorfandenen Orte, 
Betriebe (abet), Baur,  Sunungöteantenaffen und 
Rnappfhftstaien, fosie derjenigen eingefhriebnen, ade 
auf Grund lanbeigefepliger Worfchften errätelen 
Sfstfen, welde die in $. 750 ds Rranlenverfichee 
Kungsgefepes vorgefehene Beffenigung befipen und deren 
Bere fh Über ben Seel der unteren Werwaltungse 
Behörde nißt Hinaus erfre. 


7. 

Somit die Borlände der wahlberehtigten Raffen 
au Vertretern ber Mebeitgeber und Berketern er Arbeit 
meSomer zufammengeept find, nehmen bei der Wahl die 
den Arbeitgebern angehörenden Mitglieder mur an der 
Waßl der Veriele der Mebeitgeber, die den Abeite 
nehimern angehörenden Mitglieder nur an ber Wofl der 
Werte der Veriherten Teil. 

Vorfände, in denen rbetgeber nit, vertreten 
nd, nefmen mir an der Wahl ber Befiherten, Bore 
Rinde, in denen chetmefmer nit vertreten find, mir 
am der Wahl ber Berieer der Mrbeligber Zeil, 

s.8 

Die einelnen wablbereffigten Kofen find fimm- 
bereftigt mach dem Werhältfe ifeer Mtalideroßt, 
und war Haben faffen mit weniger als 50 Stimmen 
je eine Stimme, Raffen mit 50 is 100 Milglietem je 
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2 Ctimmen und alle Msrigen Raflen für je wncitere 
100 Mitglieder cine Gimme mehr. Mabgehenb iR Die 
Migledergabt am 1. Januar des Mahtjahtes. Die 
Stimmbereätigung. folder Rafln, welde ef im Laufe 
des Wabilahted errichtet worden fib, wird durch ber 
Tondere Beflmmung geregelt, 

89 

Die Wahl erfolgt durd) Ausfülung ven Stimme 
jeten, welhe Dem waßiberefigten Rafennorfland or 
der Mahl zugefteät werben. Yür bie Wahl der Berteer 
der xbilgeber und. der Werte der Bericherten find 
gefonderte Climmgetel ausgufllen. 

Die Stimmpelte engalten im Lordrud die Ber 
aeämung des Beats ber unleren Derwaltungebehdtbe, 
für melden die abt zu erfolgen da, die Beeihnung 
der wohlberetigten Rai, ie Angai der ihr zufleenden 
Stimmen und dem Namen und Mohasrt des mit der 
Leitung der Wahl Beaufagten Beamten. 

8.10. 

ABSald nad, Empfang der Stimmyelel beruft der 
orfipende des Rafenborlandeb die Vorlandsmilgieder 
amd beranfoßt eforbrlihen Yale deren  gefondertes 
Zufammentrelen gemäß der Befimmung in 8. 9 unter 
Auspändigung deb für Die Betreffenbe Gruppe beflmmten 
Stimmpeliel. Die Wahlen innerhalb jeder Gruppe, 
oder wenn bei der Zufammenfepung des Borflandes eine 
Zheilung in Gruppen miht zu erfolgen ha, inerhalb 
des Borftandes, erfolgt mit einfacher Stimmenmehrheit 

sn. 

Name, Beruf und Wohnort der Genätten find 
in den für die beieeffende Gruppe Befimmten Stimme 
gell enyutragen. Unter der Eintragung iR du Der 
Mbeinigen: 

4) dab die zur Bornaßme der Wahlen Beretigten Mit- 
glieder des Borflondes ordnungsmäßlg gelaben worden 


find, 
5) dab am der Wahl nur folde Mitglicer bes Bore 
Mandes Ic genommen Haben, wele zur Zeile 
aß Beretigt ind, 
©) daß Die Gemäßtlen meßr ala die Hüfte der abge 
gebenen Stimmen erhalten Haben, 
&) daß Die Gemäßlten den gefehlicen Erforbernffen über 
die Wähibareit (88. 2 und 3) genügen. 
Die Bejheinigung erfolgt dur bie Namente 
unierfgrift der Wählenden, 
s2 
Stmmgetel, tele niät den Stempel des Ti 
Perlums ober der von dem Miniferlum mit der Mube 
elung der Gtinmpetel_ beauftragten Behörde tragen, 
find ungilig. Befinden fi$ auf einem Stimmpetel mehr 
GLS yoei Perfonen eingetragen, jo find nur bie Stimmen 
gig, weiße auf die beden zuetft eingetragenen Namen 

















entfalen. Iufomeit Stinmgelel den Genäftten niät 
Beuth Gylnen ober auf Serfonen Lauten, melde id! 
wäßtbr find, Diesen fe underdihigt. 

sn. 

Der Vorfand der wahbereftigten Safe hat die 
Stinmgeiet Sinn yoci Moden nad dem Empfang 
ausgefüllt umd portoftel an den Beauftragten des Wie 
niferiums ($. 8) einufenben. Stimme, welde er 

lauf dirfer Yait bei dem Beultcaglen eingeSen, 
teen, wenn wit der Gmiliung des ahlergebiies 
Bereits Segonnen iR, unberhdfihtg. 

Per 

Der Beauftragte, wer mit dem enfordelien 
ifenmalral verfeen und von ba Tage der Quflung 
der Eiimmyeiel an die Raffenborflänbe derändigt wird, 
Sal olbald nad dem Ableuf der im & 13 Dgeihnelen 
Fri die Wablergebfe yufammengfeen und Diejenigen 
Beronen, auf weite gilige Gliumen gefaen find, fomie 
die Any der auf fie gefaenen Stimmen nad Moe 
gabe des für die enyelnen Raffn fegeeen Geltungte 
weries ihres Stimmjeltels ($. 8) zu ermiteln. 

Beehen Hin der Wähibateit Diefer Perfonen 
Bociel, jo iR der Saßpetalt elaselb auuläeen, 

8.15. 

Die Ermitllung des Wabfergeönifes erfolgt ge« 
ent fie die Detrer der Mebeilgeber und für Die 
Vertreter der Befehlen, 

MS gemäßlt gen diejenigen zwei Meeitgber 
Be. Brfieren, auf melde die meite giligen Stimmen 
entfallen find. Bei Ciimmengleiähet mljgebet vap von 
dem Beauftragten zu giefenbe Con, 

816. 

Die genäftten Pefonen find ven dem Baaufe 
ropten alabelb {Gef von der Wahl in Reminih zu 
Kern, au Dirnd aif Ne Beürin 2 
8. 94 und 00 de3 Yunalienoefikerungsgefehes aufe 
Auforden, Sinnen eine Bet don cine Bode eine Gr: 
ung übe De Mnrapme der Ming der Wat 
abjugeen. 

Bi imerfab der Het cin sufäfiger slhe 
mungsgrund nadgewiefen, fo gilt an Giele des Mleh« 
menden derjenige als gemäßlt, tee Dei der Wahl für 
die Serfeie Rategaie Die nüdgeöfte Stimmenanapt 
erhalten dt. Beide Perfonen Find von dem Beauftragten 
Sieroon in Kennt zu fen. 

gr 

Nat lauf der Amwöäigen Pe fat der Deuuf- 
fragte ein Verein der gemäßtlen Befonen in bappiter 
Ausfeigung, fee die über Die Annapıme ober Ablehe 
mung der Wahl eingegangenen Gelläcungen dem Minie 
Reium engurißen. Don dem Aojdfuß ehoa nofwerdig 
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ierdender weiterer Verfandlungen ft Die Vorlage nicht 
föngig zu madıen, 

eher fpäler eingehende Ablehnungserkfärungen fat 
der Dorftand der Sandeiverfigerungsanfalt zu befinden, 

s18 

Auf moifwenbig wadenbe Radhwahlen finben bie 
Zefmmungen diefer Wahlordnung entfpreende Anı 
eng. 

Etrapburg, den 17. November 1899. 

Winiferium für Eifh-Lotfeingen. 
leitung des Innern, 





LATS. vom Puttfamer. 
wm Berfügung, 

ge 3 it ut mn 

"Een the Bode ring a uf 





Die macfiefend ahgebrudte Berfügung an bie 
Sehen Stontsanwälle und die Nimlsrihter iR gegebenene 
faßs von den Polgeibeförben gleihmäfig zu beadien. 
, den 10. Rodenber 1899. 

Miniferium für Gljah-Lotfeingen. 
Aölpeilung des Immern.  Astpeilung für I 
Darf. und Aultus, 
Der Anterflaotsjefreäe 

v0. Dr. Petri. 


Nach dem Ergebnife der Erhebungen über die 
Frage der diesfligen Berufung der durfgehenden 
weimähigen Schubvebindung. welhe zuilen Gafel 
{nd Bafel zur Befdberung don Gefangenen befteht, if 
zumal bei ber geographilßen Sage des Bandes und den 
Öntfernumgen der Pauplorte mach den babifchen Ar 
(ölıforlen don einer algemeinen Anordnung jener Ber 
Tpung abgufehen. Indeflen it beim Tranäparl von Ger 
fngenen, welde nad Mitte oder Norobeuticland abe 
ialifern find, die Berupung jener Shubveebinbung in 
geignelen üllen und wenn vorausfihilih eine Ce 
FBerniß om Zransportlften zu egefen I, iu verantafen. 
Im Swefel wird bei der erudenden Behörde Dorher 
ünsufragen fein, ob der Kransport unter Benupung der 
fmglien Scubberbinbung ober ob Sonberkransport 
goinjät werde, 

(63 finb in difer Sache mil der jufünbigen Große 
Fe Baifgen Sehnde Brfablungen gefogen 
Boren, 

Diesfeilige Lranzporte zu der Durigehenden Sihube 
Sebiebung zwifien Gaflel und Bafel find in der Slegel 
tell der Gifenbahn Röfhwoog—Ratatl auf Babes 
Gebiet übergfeiten mit Zulleferung an das Amtsgeriät 
Kofatt. Wenn jebod im Einelfale eine Ausnahme Sie 

















don befenberer Umflänbe Falber yuedmäfig erfiein, fo 
Tann die Meberleitung des Zransbort® an ein babildes 
Aitsgeriät Ti Rafatt erfolgen. An daS ekrefiende 
Amtsgeißt iR ein Erfuen um Wellerfrunsver zu viten, 
mas unter gleiptiger Sulieferung des Gefangenen ger 
fteben Tann. Die weitere Ausführung bed Transports 
mird fodann don dem erfusten Amlsgeriht beranaft. 
Da in den Säubwagen nur Gefangene, aufgenommen 
werden birfen, wenn dem Beglite ein bon. einem 
Kodifhen Amtigeriät nad) anligendem Mufter auiger 
Melter Sijubbefefl befändigt wid, fo find in dem Er 
fußen außer der Bgrlänung der auswäcligen erfuhenden 
DBebörbe Diejenigen Angaben zu machen, deren das Amnld 
gericht zur Austelung des Echubtefels bedarf; Ime 
gleißen if, wenn bie Ynmendung bejonderer Vorfiht 
Beim Zranäport geboten erfheint, eine Bemerlung Bee 
auftgen. 

Der Schub vollit fi nad einem feßgefelen 
Fahrplan. Der zur Zeit geltende Yapıplan I im Ube 
deu beigefügt.) 

An Tranporttflen auf der badifden Eirede 
werden, abgefehen von etaigen Berpflegungstofen, für 
die Zeil nuiihen der Ucbergabe de Gefangenen an dap 
Ymtögeriät BiB zur Yufnahmme in den Schubwagen, ber 
wehnet: für ben Gefangenen daB doppelte Fahrgelb 
3. Mofe fovie Die feflgefeten Vergütungen für die Were 
Dlegung mäßtend des Zransporis und in den Ueber 
maditaionen (für Tüttageffen 45 Pfg, Aendefen und 
Grüsfiüd 45 Pig). Nat Eingang der Rofternachocfung 
die fofortige Erflattung zu veranlafen. 

Die auf der weiteren Strede Bis Care entfehene 
den Roflen erden Mi im Olanpen Apnli brehai 
wegen der Grflattung gilt dasfelbe, 

Unter den Eingangs Gap 2 dad Borause 
fehungen wird cbenfals im Beyug auf den Zuansport 
don Örfangenen au? Mittels ober Nowdeutfihland Hier- 
Her die Berufung der tegelmöfigen Scubberbinbung 
ins Auge zu fafen fein; Örgebenen Yaes if megen des 
Wetetransports don dem Orte cub, an weldem der 
Gefangene den Ghubiagen berläkt, Bieher das Geige 
nele vorzulehen. 

‚Sbeafo {die Verfügung vom 17. uni 1898, 
G. V. 1708, bereffnd die Berufung ber, innerhalb 
Bodens Sefehenden Sihußperhindungen befufs. Zultfer 














) Rurimäige Zvantprtagefab auf dr Etat: Saft 
Qeieting Sonagb unb Tennefle:; 





x 








tung Berhofter aus Gifaß-Lolfeingen nad) Baden ei 
unter ben meßrermäßnten Borausfefungen aud) für den 
Zronsport Berhafteter aus Baden Hierher in Anven« 
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Unberüßet dagegen Bleiben internationale Aus» und 
Durtliefenumgstransporte. 
fburg, den 1. Mai 1800. 





dung gu beingen, (it diefn Dadifgen Gauber- 
Bindungen vereinigt ih auf der Haupfiede Heidel« 
Sr, ld ie Dntadhe Shuahinhung Cafl— 


Der Unterfaolafehretäe 
Dr. Yetri. 
An die Herzen Erfen Staatsanmälte 
und die Herren Ymtsiäter. G. V. 1210, 


&chubbefehl, 


Zulage A 
gi. 








fr in Genähet Beten ds Dfligen Geis vom Hagen 106 
transporfirt und an das 
esgetfrt werben. De beenden Befden werben Baer fat, Den Ciflling unerege Deflegm 
und unter fegerer Begleitung weiter eslriren zu Tffen. 
Ronter. 








Berfonsbefgrich. Demertungen 





Before Renmpiden: 


Anterfci 

















‚den 
Großßergogfiges Amtsgericht, 
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Anlage DB. 


Das Grohferpoglich Babifhe Minerium der Jufig, des Aultus und Unteres fat (In dem 
ebfäriftliß beigefügten Gihreiben vom 8. b. MS) das Erjucen geelt, Verhaftee, welie biesfeils nad; 
Baden zu transporiren find, an das mädfle der natbegicnelen badifen Ymtigerifte: Lörradi, 
Mitfeim, Freiburg, Meft, Rafalt abiefern zu Tafen, von welfem der Weilertransport mitte der in 


Baben befefeben GifenbafufhubberSindung 
36 erfue ergeben, Head Ynftg 


zu deranfaffen ei. 
au verfahren, 


Auf die Zeit der Säubtage Tommi e3 nad} jenem Säreißen niät an. 


Strafburg, dm 17. Juni 1808. 


Yin die Gerren Gofen Ctoatsammälte 
umd die Herzen Ymtsriäter. G. V. 1708. 


Der Unterfaosfeheläe 
Dr. Petri, 





Mgemeine Verfügung. 
enderen den Werfen der ie 
chiblang von Prien ml Dfekengurundn. 

Naifehend asgearudle Berfigung ds Herrn 
Stootsfelrelirs des Neißs-fofamis vom 20. v. Ms. 
nebß der berieben al3 Anlage beigegebenen Anweifung 
über da3 Verfahren, beffend die poflamtlihe Betelung 
don Copreiben wit Zufelungsurlunde, wid Sierdurd) 
zur Aenntnif der Gerihtsbepörben und Gerigtsvofjeher 
gerad. 

Straßburg, den 10. November 1899. 
Peiniferium für Elfaß-Lotfeingen. 
Atheitung für Jufig und Aultus, 

Der Unterflnalsferelde 

Dr. Petri. 


Berfägung 
des Stntgpkreies vr Weds-Pofants: 
‚Belin, 20. Oltober 1899. 

Dur, die neue Faflng der Ghölpeopefordmung 
(Setamntmachung des ReißBlanylers vom 20. Wini 1898 
— Reihs-Örfebl. S. A1Of) erfahren bie gefehlicen 
Vorfeiften über das Quflelungtberfahren vom 1. Januar 
1900 ab in mehreren Puntten cine Menberung. Bremer 
Hat fh Bei der prallen Anoendung der Beratungs 
dorferiften Über das Yofpufellungsverfahten ergeben, 
dab fie eingelner Gegängungen bedütfen. Derngemäb And 
Die „Anmefung über dab Berfahren, Bieffend Die pft 
emitije Befllung von Schreiben mit Zufeluimgsurlunde”, 
bfn. V DB. 1 Anl. 21 der | DM Pur) 
{enie Die Soraulae a Bol Qufeungsutanden (0. O, 
1. 9 6iB 19) neu feige worden. Ein Epemplar 


«o) 
” 








LA 0041. 











der vom 1. Jana 2900 ab gätigen neuen „Snnefung“ 
fon je ein Gremplar ber vom gleiten Zeitpunft ab u 
benupenben Gormulare 087 a 6i8 0 auf weißen Papier 
und C87 a bis o auf Dlauem Papier Tiegen bei. 

Auf folgende Veflmmumgen wird befonders aufe 
mertfom gemadit: 

1. Der Vermerl, „Einfeißen“ ift Bei Briefen mit Pi 
, Qefelungautinbe it meer ig. 
eh ber. bereinfaten Zußelung mub durämeg ei 
Sn Se Seen Sean uf vecmn sn 
wendet werden. 
3. Die dereinfaisle ufelung iR au Bei Briefen von 
Privaperfonen Rattaft. 

Bel den von Pol und Zelegrapfenbehbtben aube 
gehenden Briefen mit Pof-Suftilungsuetunde if fe 
don der vereinfachten Sufelung Gebrand, zu macen. 

Die Aatferligen Dertefebonfalten haben ihren 
Bedarf an den neuen Formularen zu PofSufelungse 
urtunbenfogleic Bei ben Ober» Pofkiretionen anzumelden, 
epere wollen die Drudformulat-Ceferer mit der möligen 
Wefung derfehen und Insefondere Dafilr Sorge tragen, 
dab die Verlehssonlaten fpätehens am 20. Deyamber 
im Defpe der neuen Pormulase find. Der Ende 
Deyember übrig Bleibenbe Befland am älteren Gormularen 
it su Diefligen Sweden zu benwenben, 

Bon ber voriegenden „Anmeifung“ if zeitig 
ein Gpemplar in jebe Dienfanieifung für die elelenden 
Boten Halibar einyuleben. Der. erfoderlihe Bedarf il 
bon den Bertehntanflalten ei ben ObersBofiretionen 
nd von den @epteren Bei ber Geheimen Ranjlei des 
Reigd-Poflamts ohne Lergug anmelden, ie jehige 
„Anweilung“ iR aus ben drechnelen Dienfoneifungen 
Ende Dayember zu entfernen und gu vernichten, 














IH erwarte, dab die fein Verefesanfetten 
6 vor Eintr ber Veränderungen mit ben neuen Der 
Mümmungen forgfätig bertraut machen. Qnsbejonbere 
Haben die Gerren Borfeher der Polanflalten ober ihre 
Bertreter Die Sefelenden Boten mündlich mit genauer 
Anoeifung zu Derfehen und fih dabei die Meberjeugung 
u nrafe, dab, di, Baden Lefimmungen de 

efeflern genau Defonnt Find. 

Die 88. 20 und AL der Polorbnung werben ee 

Iprefend geändert werben. 








Annan 
Te Er at ven 
. 


Gegenfiänbe ber yoflamtligen Zufehung. 

Särfifäde, dei denn eb auf die Beidafung 
einer Zufellungsurtunde anlomm, Innen auf Grjüden 
‚don Vetörben, Beamten ober Privtperfonen durd Die 
Poflonfalten zugefet eben. 

Bon der Zufelung durd) die Poft find jedoch 
ausgefdlef 


1. Cinfcheibe, Mech und Ranabmefendungen; 

2 dur Cilboten zu efeflende Cendungen; 

3. Sendungen mit’ dem Mermerke «poflägernd 

&. Sendungen an Gefangene; 

5. Sendungen, Die mit an eine Perfon geriet fnb, 
onen mehreren in der Yuflhcift benannten Per« 
fonen nach einander als Umlauf zugefelli werden 
Fllen (Gurrenden), 

s2 


Aenfere Bejöafenfeit der durd) bie Poft zupuftelenden 
Gegeuftäude. 








Die durS, die PoR, iupufelenben Sendungen 
müfen als berfäeffene Briefe engeifert werden. 

Die Zufelungen onen fin: 

2 grihnien 

b) Berinfaßte, 

Iedem yujufelenden Briefe möflen vom Abfender 
in den Galen zu a zwei Formulare jur Pofhufelungs- 
artunde auf mweibem Papier (efheift um Aferif), 
in den Glen zu b ein Gemmular auf blauem Papier 
Beigefügt werben. 

Dab dies aefhchen, muß, auf der Auffdriffite 
des Briefumfhlags dur die More: „Hierke ein Bor 
mufar zur. Pofyufedungsurlunde nei Abjdeft* aber 
„Dieel ein ormular zur Poßgufelungsurtunder aude 
geieidt fen. 

In dem Zellen zu b muß der Brief außerdem 
auf der Muffeefeite des Briefünfälogs den Bermert 
hagen: „Beeinfahte Zufelung-“ 
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Diegufammengufaltenben Zufelungsurkundenmüfen 
dom Ajenber vor der Ginieerung der Schiffe sur 
Poft mil der für die Mdfendung. erforderlichen fe 
frit derjehen fein. 

In der Auffhrit des zupfelenden Briefes muß 
die Perfon, der zugefilt werden fol, nad Samen, 
Stand ober Gewerbe und Wohnort jo genau beyeiänel 
fein, daß ber Empfänger Til und fiher aufgefunden 
erben Tann und Berweielungen ausgefloffen fin. 

Dei Zufellungen an Unieroffgere oder Gemeine 
des oliven Yeeres aber der alliren Merine muß die 
:uffärft am dieje jet geriet fein unter genauer 
Beyeihmung des Truppenieils (Rompagnie, Gstadron 
und Saterie de5 zu Öegßnenden Regiments |. 1). 
gu dem fie gehbren, und unter Beifügung des Bufapıs 
iu Händen des Gfefs der (genau zu Beeicnenden) jue 
Ad vorgefeten Aommanbabehörde (Chef der Home 
Dagnie, Gstadron, Valerie u. |. 0." 

Dei Sendungen der Gerigtevoieher mıh; berm 
Name und Amtseigenfeoft, bi Sendungen der Geriditte 
{rider die Geridtäfäreberei als Mbfender auf der 
Wufgriffeite des Briefes bey 

Der Mopf des Formulars zur Pofpufelungs- 
uelunde und zu deren Aofheift muf vom Abfender ause 
gefält fein. 5 

Fu_den Poftufellungsurlunden Tommen ber- 
föiedene Yormulare zur Unwendung, je naßdem ea fih 
um Zufelungen an Oeverbeiribende, an Reflsomuiie, 
Notare oder Gerißtsvofiieher, an Behdtben ober Ror« 
dorationen u. f. 19. an Untroffgiere und Soldaten oder 
am andere bertefenb nicht näher bejidnele Perfonen 
Handel. 

Die bei Pofyufelungen yı_beriendeiben are 
mulare find fo eingerißtel, daß fie die bei der 2 
felung in Beat Tommenden Fälle erjäöpfend er 
halten, jo daß der Pofbole mur ben Namen der Pe 
ehe ber zupußelende Bei übergeben iR, an der im 
Vordrud offen gelaffenen Stelle, nieberufteien. und 
den Dorbrud foweit zu Ducäfteiten hat, ala er in dem 
gerade vorliegenden Falle nicht zutrifft, 

Bor der Mebergabe der zupußsenbden Briefe an 
Die befinden Boten Hat die Pofanfalt genau zu 
prüfen, ob die, Sendungen den borbeyeichnelen Bote 
eriften enfpreen, und cuf die Beftigung choaiger 
Mängel auf kurgam Wege Hinyumiclen. Leibt, jebad 
der Mangel darin, dab nad Anfißt der Pofianfalt 
nicht das Auleffende Pormular zur ufelungsuckunde 
Beigefügt if. fo if in ymefeiaften Pen für die Waht 
des Gormulars Die Unfiht des Afenders mahgebend. 


53 
Veurlundung. 


Die poftemitiche Zufehung befeht in der Uehere 
gabe des yuguftellenben Briefe unter Beurkundung der 














folgten Uebergabe, Die Bierbei aufswmehmende Urkunde 

dat folgenden Grforberiffen u enfpreden: 

1. Die Urtumde muß entfalten: 

a) Oct und Zeit der Sufelung; 

hydie Baeiänung der Perfon, am welge zugefelt 
werten fol; 

©) Me Bepelnung der Zerfon, weider yugefelt iR, 
in den Fällen der 99. 6 Sis 9 die Angabe des 
Grades, dur den Die Zufelung an die ber 
aeiänele Perfom gereäfferigt wird; wen nad) 
$ 10 verlaten it, bie Bemerhung, tie Bi darin 
etfaltenen Borfärften befolgt find; 

im Zelle der Berveigerung der Amahme die 
Grmißnung, dafı die Annahrne berbeigert und der 
zu Abergebende. Brief am Orte der. Zuhellung 
cigelaffen iR; 

©) fi gemöfntigen Zufelungen de Vemerlung- daß 
der zuputellende rief und eine beglaubigte Abe 
Förft der Sufelungsuchunbe übergeben find; bei 
Bereinfahten Sufelungen die Bemerlung. daß der 
qusutelende Brief Mbergeben umd der Xag, der 
Zultebung auf dem Briefumfelage vermelt iR; 

die Untefgeift des die Zufeung voliefenben 
Beamten. (Der Unterffrift Tann die Amlsber 
eidnung. „Lriefträger“, „Ganbbreftiger” u |. 
beigefügt iverden) 

2 Die Uctunden follen deuiih und befimmt abgefaht 
nd Teferfih gefieen fein, Der Gebrauch der le 
Pic, se dic when pain Tod 
amfataft. 

3. Die Urkunden — Uefäriten wie Abjhriften — fr 
ohne Läden anyufetigen. Rabirungen find unterfagt. 
Ehoa nötdige Duräfeigungen müffen in der Let 
geiöchen, dah das Durdftigene nad Iefelih, Sit. 
Sn den Wormularen find die yur Ausfüllung befiimme 
ie Suifgentume, font fe Dar, Die erlroelihen 
Gintragungen mit auögefüli werden, zu weiteren 
Eintragungen durd) Striße ungeeignet zu machen. 

4. Die Mfrften, die in den Dale der, genöhnfigen 
Zufelungen ($. 2 A6f. 2a) vom Pofboln am 
Orte, der Zullcung ausiuecigen und am den 
Gmpfänger zu Abergesen find, miffen fts ale folde 
beine und am Schluf, unmitelber dor der Une 
terfrft, mit dem Bermerle „Beglaubigt" derjegen 
erben. Die Beglaubigung darf cu erfolgen, made 
dem der betlende Bole don der wörlligen Meber- 
infiommung der Wbjgeift mit der Uefehrift if übere 
yeigt at 

Bei derenfagten Zufelungen I der Xag der 

Zufelung auf dem Beiefunfilage zu vermerten, und 

var im folgeaber Baffung: 

«Bugefelt am ...... (ag, Monat, Jahı)“. 
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4 
Ort mb Zeit der Zuftellung. 


Die Zufelung Tarın an jeem Dete erfolgen, to 
der Sepinele Gmpfänger angetofen oh. Hat ber Gme 
bfänger aber an biefem Orte eine Wohnung ober ein 
Sefgäftsela, fo it ex nißt verfügte, RA auf cine 
ouberhalb derelben verfußte Qufelung einzlafen. Der 
Öeiedende Bote muß in cnem folden Yale sei Bere 
aegerung der Annahme bie Sufelung In der Boßnung 
ober in dem Oeidäftslfole bemirten. 

Der Ort, den der befelenbe Bote jur Bornfme 
der Stellung egelmäßig aufpfusen Hal, if daher 
die Boßnung oder das Gefdäfislofal des Gm- 
pfängers, weil aladann die Sufeung nötfigenfal in 
defen Mrsefenfeit und felft bei Verweigerung der An« 
ame vorgenommen wein Tan. 

Jedenfalls muß bei der Zufelung außerhalb ber 
Wagnung ober des Gefhäflllals immer ein anger 
meffener Ort und cine paffende Gelegenheit gewählt 
werden, bie ee ungehinbele und fihere Ueergabe und 
Annahme der Scheide galten. 

Die Zutelung muß bei der nädten fh dar- 
Bieten Wefgelegenheit efelgen, fen nid auf der 
Auffcuiftiite der Deife cin beflmmier Aag, für die 
Sutelung beyifnel iR. Mn Sonntagen und allgemeinen 
Örierlagen fat Die Suelung yu unterleiben, wenn fie 
mit auf ber Muffhcitfeite des Beifes Defonders vere 
Tangt iR An Geburtstage Seiner Majett des Rails 
Find gupufellende Briefe von ber Befellung mit abe 
aujäliehen. 














[23 

Verfonen, am welie die Zufellung zu erfolgen hat. 
Germular C. 870) 
Die Zufelung erfolgt an den Begeneten Eme 
Yerfon, 

Hanbelt es fh um eine Zufelung an einen 
Unteroffäier ober Gemeinen de altiven Sereß ober der 
aliven Marine, fo mu die Sufellung an den Chef der 
zunät vorgeleen Rommandebehörde (Ökef ber Rome 
Bagele, Galabren, Balterie u. f. m.) efolgen. Zu den 


Hfänge 


Unterofieren gefören in iefer Begehung ai, die 
Frbmeiel, Wadtmeier und Bie ihnen gel ober nahe 
Hegenden Avanditen. 

Die Zufelung an eine Behörde, Gemeinde ober 
Rorporaion fowie an Aiengefehfgoten, eingeiragene 
Genoffenfaften und andere Beeine, die ls flde lagen 
ober Defiagt werben Lumen, erfolgt an dern gefetiße 
Derkreter oder Borfeer, Sind mehrere gefefiäe Bere 
Arter ober Borfeher borfanden, fo genügt die Zufelung 
on einen berelen. 

Briefe, De an Gfeleute gemeinfaftiö, gerkhet 
Fin, find fo aueen, wie wenn fie am den Ehemann 


alein gerißfet wären. Leben die Eheeule geiennt, fo 
Find jedod folde Briefe alb unbehelbar zu Behandeln. 

3 über das Wermögen des Begeineten Empfängers 
das Ronfursverfahren eröfnel und vom Kontursgerihte 
die Muspändigung der fr den Gemeinfuldner cine 
gehenden Briefe an ben Rontursvenwalter angentenet 
(8. 101 der Kontuesorbmung), fo find ie für den Ges 
meinfulner Gefmmten Briefe mit Sufelungsuckunde 
als unbefellbar zu Sehanbeln. 

Briefe mit Zufelungeurtunde, die an beriordene 
Perfonen gerctel find, fin fets als unhefeilbar zu 
Behandeln. 

Im Uebrgen I Die Zufelung, bie on den ejeidhe 
neten Empfönger in Perfon mit erfolgen Tann, nad 
den folgenden Sefimmingen an eine andere Peron oder 
dur; Kieberlegung bei einer Behörde zu bewirlen. 


so 
Bufellungen an Gewerbekreibenbe, 
Gormutar C.87 6) 


Sol die Zufellung an einen Gewerberelbenden 
erfolgen, der ein befonderes Geiföftstelal Sat, fo Hat 
ih der befinde Bote der Drgel nad; zunääf in dab 
Sejgäftstota (Laden, Romtor u. |.) zu begeben, Wied 
der beicihnete Empfänger dort mit angerofen, jo Tann 
die Zufäung in dem Gefgäfeloal an cinen darin an« 
wejenben Gehütfen des Gewerbelrelbenben (Rommis, Bub 
halter, Gefelen u. [. m.) efolgen. 

IM die Sufelung in Liefer Wefe nicht ausfühee 
bar, {o Hat fd der Üeflllende Bote in die Wohnung 
de3 Beten Empfünget3 Au begeben und, wenn er 
diefen and) dort niht antifl, nah 38. 9 Sis 12 zu 
verfahren. 

Ueber Zufelungen an Handeafirmen fie $. 8 
ws. 








gr 
Zufellungen an Neitsanmälte, Rotare und Beriptt« 
volßieher. (Bomular C. 87.c) 

Sof die Zufllung an einen Rahtsanwalt, Notar 
ober Geritsvoieher erfolgen, fo Hat fh ber beftende 
Bote der Hegel mach yunäct in deffen Gefäfeltal 
Birenu) zu Degeben. Mird der Reölsanmalt u. f. m. 
dort mit angeofen, fo Tann die Qufell 
Gefgäftsetal an einen darin amoelenben Gehlfen 
(ireauorfer, Grpedienten u. |. m.) oder Gätiber 
des Rehtsanvelis u. f. m. erfolgen. 

IM die Zufelung In Defer Weife nit ausfüßtbar, 
fo Hat fi der belelende Bote in die Mahnung des 
Reittanwalts u. f. . gu begeben und, wenn er Dielen 
ud) dort mit antift, nad) $9. 9 is 12 zu verfahren. 
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88 
Zuftelungen an Behörben, Gemeinden, Korporationen 
ober Berelne. (Formular C. 87 d) 

Soil die Sufelung an den gefepigen Dereder 
oder Dorleer einer Behöre, einer Gemeinde, einer 
Xorporaion oder eineb Bercins (Hltiengefelfdaft, eine 
geragene Genoffenfhaft und dergl.) efolgen, jo hat fih 
der befeende Sole der Wegel nad) zunäät mäßend 
der gemößnlicen Gefdäftstunden der Behörde u. f. I. 
in ibr Gef@äfttolal zu Degen. Wird im dien Stunden 
die Perfon, an melde die Sufelung erfolgen fo, dort 
mit angelrofen oder {fe on der Annahme verhindert, 
o ann die Zufelung In dem Gefäfttotat an einen 
Gnderen bar anmefenden Bentten oder Belenfieln der 
Behörde u. [. 0. erfolge 

M die Zufelung in diefer Weife mißt ausfüßrba, 
fo Sat fh der bofelende Bote in ie Wohnung des 

nbfüngerS zu begeben und, wenn er diejen aud, dort 
mil anieift, ma 89.9 i8 12 qu verfahren. Dat jedoch 
die Behörde u. [. m. ein befonderes Gefäaflotel, jo 
Harn außerhalb bifes Lolals, au in der Wohnung, 
ur an ben Empfänger in Perfon zugefelt werben. 

Fir Zufelungen an offene Dandelsgeelfihaften 
it das Formular C.87 d (Bufelung on Behörden u.[.10) 
in der Weife zu berufen, dai bie offeren Handelögfelle 
faften als „Wereine” behandelt werben. IR Dagegen 
er zupfellenbe Brief an eine Gefelfßaftsima geriet, 
ie don einem Ginpllaufmanne gefühl wird, + 2. an 
die dom Raufmanne C. gehe Gira A. & D, fo id 
dos Bormufar 0. 87 b (Jufelung an Generseieibende) 
gu Benupen, Dal jebod) der Mbiender in folden Sällen 
dem: Briefe ieifümlid das Gormular C, 87 d keigeflat, 
fo iR der Brief glmohl yuyufefen. Der Poflbote Hat 
dann in dem Formulare der Zufelungsurtunde an den 
in Betracht Tommenden Stelen die Worte „Borftcer“ 
in „Znfaber* und „Beförde* in „Sirma* abjuändern. 


on 
el 1 1. 
a te 


Sol die Zufelung an cine andere als eine ber 
in den $$. 6 6i8 8 Buisnelen Perfonen erfolgen, fo 
Hat fih der belelenbe Bote der Regel nad} in die Made 
mung Des Sepfnelen Empfängers zu Begebn. Mid 
Dale mt nat, etz Se Sfehng I 
ber ZWoßnung an einen zu feiner Familie gehörenden 
exwadfenen Yausgenoffen oder on eine in der Familie 
dienende ervacfene Perfon erfolgen. Dah Die dienende 
Perjon In demfelben Haufe wohne, ii nit erforerli. 

WI in der Wohnung cine folhe Perfon nit 
amgerofen, fo Tann die Jujelung an den in bems 
felben Haufe moßnenden Hausmirli oder Bermiclher 








srl 


irolgen, wenn biefe zur Annaßıme bes Siriffiäde Brit 
fo Yin die Ehefrau des Yausmicgs oder Bermichers 
der Die Zuflellung nit erfolgen. 


810. 


Mieberlegung der Säriftküde bei einer Behörde, 
Formular 0. 875, 


I der Sepeifnele Empfänger in feiner Wohnung 
zißt angetroffen warden und Tann die Qufelung ad 
müßt maß den Dorjärften daB 9. D erfolgen, jo dat 
der. Seellende Bote den yu übergebenben Bee, fofem 
der Abjender ein Geriälsiärider ober Geräsuothicher 
il. auf der Geritsfgreiberei des Ymtegeriäts, In beffn, 
Begicte der Ort der Sufelung belegen I, ode an ielem 
Orte dei der Poflanlalt ober dem, Gemeinbenorfeher 
oder dem Polievonfehe, in den rigen Yälen bei ber 
Woftanfalt des Orts und, wem fih cine felde am 
Oete mist befindet, bei dem Gemeinbevolande (iu 
Sevangsvolfredungsengelgenheten der Bervallungsber 
Üörben Bei der Ortäbeörde) nberglegen und Be Nider- 
Tegung fowohl Durd cine an ber Thlre der Wohnung 
des Gmpfüngers zu fefägenbe fAriftiche Bye, ab 
au, feet Aunld, durg, münslige Milellung an 
wel in ver Naborjhaft woßnende Yerfonen Belannt 
zu made 

Unter den beneln Rcberlegungsftlen fat der 
Poßbale untl die m wößlen, Die dem Empfänger 
am Bequenien yugängfig I. Sind mehrere Pofanfaien 
am Orte, fo erfolgt De Rebelegung beider PoRanfalt, 
Die dem Pofhelen ben Brief übergeben fl. 

Die Nahbarn, deren die Rieberlegung der Säfte 
fe mitgeteilt wid, Fund zu erfußen, den Cnpfanger 
daven mögtiäf bald in Nenninip yu fen. 

Sat der Pofbote ie Zufelung buch Riedeegung 
Sc der Gerifhreiber oder dem Gameinder ober 
Pegvonieher beirtt, fo find Befe Beretig, die 
Sn nach [es Monclen, vom Tag ber Ricdelegung 
© greönet, an die yflänige Pohanfall oder on dem 
beielenden Boten diefer Poftanfaht zurädugeben. Der- 
ge Briefe nd fobann als unbeflellbar ju Ser 
Hann. 

Die mad Mbfap 1 6ei den Pofonfatten nieder 
gegen Briefe firb 5 Mena, won Tage dee Meder 
Inıng ab geredne, bafel aufbewahren. Hals fie 
inf biefer Het vom Empfänger niät ehgepell 
rd, find ie als undefelbar zu befanden, 
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en. 
Agemeine Beimmungen. 

Bevor der Pobote Die Zufelung an eine der in 
den 88.5 bis 9 Baihnelen Perfonen ober Dur; Ricber- 
fegung (8. 10) Bemirt, Gat ex fh die Uebeyeugung zu 
veriaffen, Daß die Wohnung oder Das Gejeäfstsal, 
worin Die Zuflelung vorgenommen oder vergebene dere 
fudt wird, and wirt Die Wohnung oder das Befhäftse 
Tat des Öeyeihneten Empfängers if, und daf die Bere 
onen, mit Deren er verhandelt, auf meld Die find, 
für welche fe fh ausgeben. 

Die Pefonen, denen am Cielle des beyednelen 
Empfängers ein Brief zugefeht wird, find vom Pofl- 
Hoten Dacauf_ Singuweifen, daf, fe berfliet Find, die 
Schriffiide dem bepeihneten Empfänger mög bald 
auszapändigen. 

Yin nervodfene, an Mieter oder an rende 
darf eine Sufelung niemals gefächen. 

Sol die Zußelung an eine ber in den 89. 5 
5i8 9 Geyitnelen Perjonen, der an Ckele des beeide 
nelen Empfüngers zugefelt werden Tune, unteren, 
fo Sat ber Abenber auf ber Muffäriffeite des Briees 
und auf dem Formuface zur Potyufellungsuckunde unmile« 
Sarunter dem Yamen u, [.w.deB Empfängers milteif zer 
Tinte einen Wermerl in folgender affung hernottrelenb 
niebergufßreiben: „Gine Zufelung an... . + Gd.ar 
die Cherau, an ben Bermelfer N., an dos Dienfmädiien 

.) darf nicht Ratfinden“ "Sole Bermerte find 
von dem Fofbeten zu Beahen. 


nn 5 

Berweigerumg der Annahme der Zufelig. 7” 

Die Annahme einer gefbrig erffgenden Zufeling 
darf von ber Perfon, on die fie Bemict wird, miht Det« 
weigert weıden. Gefdieht dies demnach, fo dat der 
Wolbote das zu übergebende Gift am Orte der 
Futelung yurädsulafen. 

Dierbei iR jdod zu beadten, ba an den Haube 
ist ober ermielfer bie Sufelung nur erfolgen fan, 
iwenm fie yur Annahme Gereit find, Daß alfo, wenn fie 
die Annapme verweigern, Die Zuflelung euch nicht dur) 
Zurdätofung des Schrifich bemirft werben darf. 

Berner fl gu berichtigen, daß Die Beroeigerung 
der Zahlung der auf dem Briefe Daftenden Gehühren 
nicht old Verweigerung der Annaßıme des Briefe gilt, 
dab, vielmehr in Diefem Palle Die Gebühren vom Ube 
Tender eingapiepen find, 
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Eilfaß-Fothringen. 
Spell. | Strafburg, den 2. Dejember 1809. | @=. so. 
30, Hp as Bene mb ee sn el an karmer Aiug, dr Del aa 








1 Berordunngen pp. des Kaiferfiden Statthalters, des Dinifteriums mud des Oberfculraths. 


62 Miniferiaf-Perorduung, 


Muefed Die Anfelang der Gemendemeifenäie 


of Grund des $ 134 des Cefehs, Setffnd 
Se Ausführung des Wrgerichen Oeepbuds in Cllahe 
dingn (GefeheL 1800 ©, 49), win Bolgndes ber 
kant: 
&1. 
In jeber Gemeinde iR windefens ein Gemender 
sag yu beftelen, 
Set cine Gamcide mehr als 4000 Ginwofner, 
ji cuf je 4000 Einnefner mindefens cin Oemeadee 
mal yu Defeen, Ein Urberkhuß über 4000 Eine 
Behner wird. weiteren vollen 4000 Ginwoßnern gleich, 


rs, 
g2 


2ie Beftelung erfolgt auf einen Zeitraum bon 
Auf Jahren, 

Die Dienfeit beginnt und endigt für alle Gre 
wnderaifenrätge des Landes zu gleier Zeit, 

Dei vorzeitiger Ausfeiden eines Gemeindenalfen, 
it finde eine neue Befekung nur für die nad 
ksiabe Antsdauer ftt, 


[53 

In Gemeinden, In mellen meßtere Gemeinde: 
srätße befelt fab, iR jedem Gemeinbenaifenralf 
in Muth abgegzenter Baht yuumele, Ueber die 
Ürzung ber Beite Sfglit der, Gemeineraf. 

er Gemendealg Yan |d0$ cine andere Urt 
Bereifung der Gci$efe Bellmmen. 

Der Bürgermeifer Jat die Sefümmung Aber die 
kifafteertgeilung dem Amisgerite mityuete. 


% 
In jeder Gemeinde if mindefens ein Gig 








meinbewaifenttß zu Sefflen, weißer den Gemeinde 
wmaifenrth in Füllen des Verhinderung berelt. 

Auf den Hüfsgemeindewaifentlg finben bie Ber 
Mnmungen Aber dm Gemeindencfnat epreßense 

invendung. 

Sind mehrere Gemeinbewalfenrälfe Befrit, fo 
Tann vom Gemeinberap efimmt werben, dah die cite 
einen Gemeinbemalfenräe fi) gegenfeitig beten. In 
diem Delle if die Belelung eines Hifgemeindemaen« 
ala niht erfondefig. 

&5 

Dem Gemeindeweifenzatö il von dem Bürgers 
eier eine mit dem Befäligungevermert des Amtäger 
cite derfehene Befalung auszuhänbigen. 

Der Bürgermeiter hat den Örmeindemaifenalß 
jur treuen und gewiffenbaften Führung feines Amtes 
Dur; Ganofelag gu verpflichten. 


s 

Der Gemeinderath ift befugt, dem Gemeinbes 
twefenralß rauen, Die Sierya Bereit find, ala Meen- 
Pegerinen wiberufih Beynorbnen. 

Die Wailenpflegeimen Haben unter Stung des 
Gemeinbewafenalge Sei der Benufiigung der. im 
Riester fehensen Mündel und Bei Der Uebermashung 
weibliger Mindel migunicen. 


g7 

Der Yürgermeifer Hat, falls ein Gemeindemeifene 
Ya, Air ober fein Amt nicberlegt: oder zur ortmungs« 
mäßigen Musüung das Amtes niht mebe im Stenbe 
if, dem Antsgeriät unverglig Mitgetung zu made. 

Im Dalle des Todes I fofort, In anderen Ballen, 
madben das Amtegerift bie Meberlegung bes Antes 
alß beredigt anelann ober den Gemeindemaijenra 
enttoffen ha, zur Reumaßt zu feriten. 





&8 

Die Unveifung der Auslagen, deren Bergätung 
der Gemeinbeweifenraiß Granjprugt, erfolgt dur das 
Amtszeit, 

Bir nelbwendige Reifen, weiße der Gen 
walfeneeß, ausflißlih in Angelegenfeiten feines mies 
madt, werden ifm auf fein Verlangen Seifen nach 
Wobgabe dis Ab]. 1 deö Gefefes vom 31. Mär 1880, 
Setefend die Vergütung der Reifeoflen für die Ge 
fworenen, die Vertratensmänner und die Schöfen, 
Begit, 

82% 


Die Gereinderhige find um” enien, Male in der 
eften Hälfte des Degember 1. 9. zur Befluhfefung 
über die. vorgufhlagenden Gemeinbemafenräife zu ber 
zufen, 

N nie Dip der auf Grand ber gmakten Doc 
Käläge Gefellen Gemeinbenaifenräe beginnt am 
1. Januar 1900. 











810. 
Die Befugnik der Gemeinderäthe, das Amt eines 
Gemeinderoaijenrath mit Ermädtigung des Minifteriums 
als fändige® Gemeindeamt gu errichten, wird duch, 
def Deorbmung niht Brihe, 

Steafbung, den 17, Rovember 1809. 

Minifterium für Glfab«Loifriugen. 
Der Sion 


II. A. 6081. von Puttkamer. 





Verfügung, 
tree Die Führeng des Sendesiites. 


Auf Grund des $. 125 Abfch 2 des Reid 
febes über die Aingelegenhiten der feeimiligen Geridts« 
Kae wird Dolgeme) befimmt: 


&1. 

Die Füfrung des Pandelsegifers wird für di 

Yayıle aller ya denfelben” Kandgeriftsbeiet gehörigen 

Anisgerie dem am Gipe bes Lanbgerigis Sefinbliden 
Anisgeidt Üertagen. 








&2 
Mit der Güfrung des Handebregflers geft gemäh 
den Sefehenden Vorfrften die Hlhrung des Genofe 
feaftsregiers, des Muferreifers, des Schiftrepiters 
Hd des Vbrfenregifters in dem gleifen Umfang auf die 
im $ 1 Begeneten Ymtsgerihte über, 


8 
Diefe Verfügung ti am 1. Januar 1990 in 
Araft, 
Straßburg, den 9. November 1899. 
Minferium für Stfoi-Lotfringen. 
abigeiung für Yu) ud Kult 
Der Unteriatsfeletie 
Dr. Petri, 





Ir. A. 0000, 
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Eentral- und Bezirks-Amtshlaff 


Elfaß-Fothringen. 











Gupil. | _ Stranburg, den 9. Deiember 1899. |». 51. 





Sep Gesple ent Me Menbnungen sub Glfe von algmeier unb benraber Merten, ba Bell Mehlarn von 
veräßergeßenber Bebrutung. “ 





IL. Verordnungen pp. deö Kaiferligien Statthalters, des Miniferinms und des Oberfärulrathe. 


@» Berfügung, 
beiefend Die Ginführung einer urarn Dirakammeifung für le Stendrobramien, 


Wom 1. Januar 1900 ab tilt die madfleende Pienflentehfung für die Standeöbeamten an bie Stelle ber 
Vienflanweifung vom 8, Oltober 1898 (Gentrals und Baietsamteblat 1899 ©. 318 ff) und der zur Ergänzung 
der Tepteren erlfjenen Ratteäge und Berfügungen. 

In Beyug auf vie Ehefäliefung in denjenigen Faden, in denen das Aufgebot vor dem am 1. Januar 1900 
erfolgenden Sntrafttreten des Bürgerlichen Gefepbuchs oefchen üt, die Ghefäichung febft aber ef nad) Defem Leite 
guntie Hatifindet, werden Die Herren Gtondesörameu auf jolgeude Gefihtspunte aufmerljem gemadt: 

Nach dem Jatrfteten des Birgelißen Gefchbudß darf, mangels einer Mebergangsbefimmung im Einfüg 
zungsgefee, eine Che mur gefgloffen werden, wenn Die von dem Bürgerlifen Gefehbuge. aufgeftelten Grfodemniffe 
jimmtich vorhanden fi; nad Ablauf Des Jafees 1899 tan beifpieläweife ein Mann yır Cheidliekung nur 
Iafen werben, wenn er votjährig iR. S. entweber das 21. Rebenzjaße vollendet Hat ober für voljäßtig 
Der Vorfihrift des Bürgerligen Orfepbugs, da det Ehe ein Aufgebot vorbergeben fol, if aber genügt, wenn 
Aufgebot nach Worfärft des in Defer Beziehung unberändert bleibenden Perfoneflanbögefepes ergangen und bei der 
eäfung der Gheerforbenife nur das Bisferige Heft zu Grunde gelegt if. Mus diefer Mehtölage folgt, dap der 
Standesbeamte, ver nad dem Jalraftrten des Sürgeliden Gefepbuds um Sälefung einer Ehe angegangen wird, 
für welche das Aufgebot [hen vorher erlffen war, jedesmal nod bejenders zu prüfen fat, ob nad; dem Biirgerlihen 
Gefepbuc Chefindernffe varhenden find. Ergibt diefe Prüfung, dap die Ehefhlichung ywar nad dem Giäßeigen 
Beste Hütte erfolgen Lnnen, dah aber nad dem neuen Reite Chehindernife befchen, fo if die beantcagte Gfefälichung 
objulefnen. Im Zwefelsfale Sat der Stanbesheamte Über die Eadflage dem Erin Stanttanwalte zu beiten und 
defen Entfeeidung abjumarten, 

Bei Aufgeboten, welie nad) der Beröffnlfihung Diefer Berfügung im Gentrafe und Beitsemtebltte, aber nad 
vor dem 1, Januar 1900 zu erafen find, Hat ber Gtandesbeamte die Verlobten jeesmal u befragen, ob_ die Che 
et im Jahre 1900 geflofen werben fol und bejafenben Falls die Eferfobernfe nit mu nad dem Siöferigen 
ee, fondern auf) nad; dem Bürgerihen Cefeßbuce zu prüfen, che er das Mufgebot erläpt. Bei Aubfelung einer 
Beffeinigung oder Grmädtigung yur Chefäfihung vor einem anderen Standesbeamten (88. 40, 52 der Eifferigen 
und der neuen Dienfanefung) it faner, wenn die Prlfung der Eheerforberifie aud nadı den Borieften des 
Bürgerlichen Gejepöuds fattgelunden Sat, ein Bermer darüber in die für deu anberen Gtanbetbeamten Befünmie 
Befgeinigung oder Ermäctigung aufgunehmen. Wie fi aus 8. 59 AL. 1 der Gitfeigen und ber neuen Dienfan« 
eifung ergiebt, Sa in Zen Diefer Art der Etondesßeamte, welßer bas Nufgebot nicht elafen Sat, dor weißen 
über die Ghefitichung erfolgen fol, felbändig zu prüfen, ob in Bug auf die nad) dem SI. Deiember 1809 zu 
föliegende Ehe mac dem Bürgerligen Gefepbuhe und der neuen Dienfanmeifung Efefindermiffe befefen, die nad 
dem bisherigen Rechte nift beilanben Hatte. Führt Diefe Prüfung zu dem Ergebnift, dab folhe Ehehindemifle 1fat- 
fägtich vorhanden find, fo Fat der Standeöbeamte Die Epeifliepung aulefnen, auch wenn der Gtandesbeumte, von 
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dem das Yufgebot eraffen werben if, eine Beföehigung ober Ermächtigung im Sinne der $8. 40, 52 der Die 
ammeifung onögefeil und darin das Mißtvorfandenfein ven Epefinderniffen mach dem Biffeigen und dem neuen 
eöe Defteinigt hat. Befchen Smefel, fo Hal der Stanbeskeamie, vor weißem nad) dem Inteaftteten des Bürger: 
Yen Gefeßbuchs ein durch Aufgebot eines anberen Gtanbesbeamien vor diefem Zeilyuntte verlünbeies Chenarhaben 
nd, sung dr Cie vr Mrfhrang Tome fo, ggfs de Gnlihing da Cie Glakonml 

Weite Herderungen das Perfonenftanbsgefep om 6. Februar 1875 durch das Jutrftireen des Bärgerligen 
Gefepbuds erleidet, ergibt fh aub dem Andange zu der Dienfanweifung. 

Die neue Dienfammeilung und die gegenwärtige Verfügung werden den Perren Stanbesbeamten nad dor dern 
1. Januar 1000 in je einem Gpemplace gugehen, find inbefen, fomeit die gegenwärtige Berfügung in Beyug auf ein 
dor dem Jntrftreten des Bürgerlien Gefehbudh3 erlffenes Wufgebet und die nad diejem Seitpuntte erfolgenbe 
Sieben Afnere Seimungn aäl, Fin mil der Behaihug in Gt, u Belkin 

adıem. 
Strojburg, den 2. Depamber 1899. Wiriferium für Eifeß-Loipringen. 
igeung für Juli und Kultus. 
Der Unterfaotseelte 

11. A. 1781. Em. Petri. 


Un dir Henn Elnesunten. 
Dienftanweifung für die Standesbeamten. 


Anhaltsverzeicnif. 


. Beriigungen. 
Yeceihe Rmpiung de Gintgena. 


rer Mfhnint, 
Allgemeine Befimmungen. 


















1. Sulfat. 
2 Menung eier Untspanbtung, : Berk da Oucml. 
3. Befupifeund Pisten dr Canbeibeumten im Al: er. 
imenen. Grfugen anderer Betaden. io 1. Oefüäftrade 
4. Rofen ud Gebühren BEALCE der Elandeingfe, 
3. nut der Elder im Mgenene, . olboehtung Dre Neger. Weeierfllung kr 
5. Srifung der Sußdndigte Möcer oder vererne Beier 
3. Orgennar De) Glabeneamte Ki Gintregungn. Semester Bepienie 
8. Cielnretung, gene Kgelegeneien dis landet tung und Rufafrung beondner runden. 
re z . Liferung der Reiter und Gormulare, 
& 9. Ceföalieoun. 
ie ea. Zweiter Aofänit. 
E31. Mgenener Yaklt der Gintrgungen Geburtsregifer, 
3) auf mündie Nnyge und Gitrang, . Zuftnbigtt der Clonbeibeumden. Anzgefi 
812. 2) ouf friihe May. 1. Berpfitung und Berdiigung gur Ye, 
&18. Barbonklung mit Zauber, Elze, Winden u. 1.m. aba der Gesarttutunde. 
814. Belnderer Sahat ber Gintrogungen. . obgeorene nd In der Ober verforbene Riner- 
E19: lg Sn Dakar de air  Antenung uneelier Ride. 
 Benshang der Dorude,  Ginrageng der Anetemung uncheifer Ainber in 
17. Befu, Roreltwe x. u 
18. Bebtenangaken > | 800. Restagige Verändemung der Elondtree. 





ZZ 


Sintragung von Tamenbänberungen im Beute 
ven = 


Seteilung von Kuszigen. 

Sammeietten zum Gehurieegifer. 
Dritter Aänitt. 
Seiratheregifter. 

ZuRänbigtet bes StondesSeamien, 

. Zuläfgtit der Beurkundung der Eprfälk 








Giniigung briter Perfonen yar Ehefehung. 


Gerber. 
7. Umutöfgtet der Eäfälihung nor Gfü 
Ionbere Bebngergen in Veifen Eon 
848 Soft, 
&3 Bufäntitetyur Nandmung des ufpbalb und Bone 
usepngen beiden 
850. Selanztmedung det Maficls 











3) im Inland, 
El. D) im Ausland. 
852 Beldeinigung über ein effges Aufoebet. 


[53 
Ei 


[23 
FI 


[53 
[23 


Grtöften der Wtung de6 Bufgebois 

Giefäitegumg in Cilf-Cntringen dur) dnen 
Tänber mi einer Deutihen oder einer Yuflände 

Asehmung ber Ghefchung Sim Borhanbnfin non 
Eeöindeifen, 


Ausführung der Cheälihung. 

Zeugen, 

Inbait der Peiraißsutunde und, Gtfeilung einer 
Beibeinkgung übe die Cefälehung. 

Weurtundung, der Mnerfermung uncheer Rinder 
or dam Eiondebbeamien dr Eheläihung. 

Gintragung der Nicliatt einer Che, des Nigt- 
Beckens eier Ce, der Naöhung einer Che vor 





[I 
cm 








155 


Ginkagang ven Ramenbinberungen im Geirtkt« 
wegier, 


Seumttten 
Markt Sei Ciefäfungen im Maklnbe. 
Bierter Nsfgnitt. 
Sterberegifter. 
Zufändigtit de Cianberkeaen, 
Anzeige, e 
Verpflichtung und Beeötigung gur Anpige 
Geneeigung sur Berdigung- 
Anhalt der Sterbeactunke. 
Gintengung auf Grund järifer Anyigen und 
Düipehunge 
Aatzige und Mfgeien Seteffad Hatlnder. 
Sarmesten, 


Bänfter Abjsnitt. 

Beondere Berpfiätungen ded Standeöbcemten. 
E72. Sieitiegitife 

79. Angin an des 
& Yahlefarin 
8.74. Senumangeamenein. iebefelatjge ud er 

Ganseenigungen In Gropanuiegclen. 

76. Yate wit stehlen (it Bufen) Bfkhen 

BE en Undhn a Koran 


Geäfer Anfänitt, 
Silnpbefimmungen. 
8. 76. Intrfteden der Bienflanmeifung. Hafpeobene Bere 
fügungen, 
Anlage 1. Gebährentri. 
Yintage I und I. Gormufare und Wuflerutunden. 
Mokobeies Reifer, 








ormunbfafgeriht und das, 














iger Gene love mdlernn | "nahe Eilalehng iv vn d. dam 1000 ch 
dene Pi der Mebcheang | um he 0 ide vo. Aura 1000 
Seen Alnscn Yelıne 

Abkürguingen. 
EOAE.8.. 0 hab be Mafhrn D Bir | B-6,8, = Bänke ee, pen I Minh 
Ya Bares 1 Gekäcgtenn wei ta ala | > Fr de ane ne ee 
Mir Gifß-Goifeingen jür Lab daft 1603, Geile 4 2. U. = Dientenmelfeng für De Glenbesbeemen. 








1.6. = Gele, Beefreb Ha Mabfüßrung de Sultrfieh 


ter bie Angelegenheiten bez feinen decdtähnte, ven 
Een Ga ie ei za ah 
CH 






Seth 
ur ısın, er 


ae aus 








6.8.1.9.0. = Safihnngtert zum Bärgrliäen Gelehe, 
Seiner in HeihtßeaBial Tür Dat Jafe 1620, Bee 804 
3:9. = Oefh über bie neunten der fin Orte 
Seen im Bibi Ir na San Ion, 

Di 








Steig in er ven 1, Jenna 
Feanı, abshnad I Madang ja Nfer Dialanselng 
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Erfter Abfehnitt. 
Allgemeine Geftimmungen. 
sl. 

Bupnät. 


wum.ıp ers. Die Kuffet Aber die Mlsfährug der Slondeibramten wird ton ber Staatsanmaltfeift 
#19 201.1%.0.8:0. Dei den Lanbgerihlen (Grfer Staatsanwalt), in Hößerer Juan von der Staalsanwalfigoft bei dem 
Oberlandeigerißte (Oberfoaltannalt) gebt. Obefie Huffitebepsrbe if das Minferlum. 
vones6. Diefe Behörden find intbefondere zur Pelfung der Stanbesregifer und Grtheilung von 
Weifungen an die Stanbesbeumten bezügfid der Repiferführung befugt: ud) Die Amterifter find 
ermödigt, die Stondeserlfer zu pijen und bie Stanbesbeamien cuf Keflinmte Ränge befufs 
deren Wbfedung aufmertfam zu made. 

Im Halle der Berlepung ober Wernaläffigung der Aamtspfihten bes Standeeheamen Tonnen 
argen denfelten Diepplinanftrfen (Warnungen, Verweife und Gelfrofen SiS yamı Belrage von 
einfundert Mart für jeden einpelmen aA) verhängt werden. Zur Geipeilung vom Warnungen und 
Weroefen find Die Aufhtsbehörden befugt, Zur Berfängung von Gedfrafen it das Landgerigt 
guftämdig, in deffen Bel der Etanbesbeamte feinen Ymifih Hat. Dasfelbe verfügt ouf Anlcag 
der Stootsonmaltifoft. Bor der Entfäeidung I der Stunbesbeante zu ren. 
wosae Gin Etandesbeamter, weler unter Auberaätlafung der in dem Perfoneifandsgefee vom 
& 70 34 Geier 0, Zebruar 1875 und in dem Bürgerihen Gefehbudie gegebenen Borfhriften (vergl. 88. 41, 54, 

vefferaseb. 55 D. 9) eine Ehefhliehung vodgieht, wird mit Gelfrafe Bis zu ehähundert Marl befraft, Zur 
Mandig iR die Eirflarımer des Lanbgerihts, 
WR Gegen einem Glandeibramten, weher Die in &. 48 des Reigkgefepes über die Angelegene 
Seiten der freimiligen GericteGaleit ober Die In 8. 2B des ejaßelaeingihen Kusführungegefees 
Au Biefen Gefepe vom 6. Aobember 1899 vorgeffeiebenen Angeigen unlerlät (vergl. $- 73 D. ) 
Harn das dem Wormunbfaftsgerift aber bem Nahlehgerkät vorgeorbnele Sandgeridt auf Antrag 
der Stootsormaltigaft eine Orbnungefafe Bis zu breifig Next ausfpreden. Bor der Verfügung 
iR der Standesbeamte gu Hören. 

















%2 
Aöleßnung einer Amtshandtung. 


Kung 
MAR202T; 


Lehnt der Clanbesbeomie die Bernafmme einer Amisfandlung ab, fo Hat er den Beiheiigen 
einen mit Gelnben derfeenen Färfihen Befheib zu erfefen. Auf Untrog ber Belfeiigten fanı 
der Eiandepbeamte dur dab Geriht ur Womahme ber abgelefuten Ymtahanblung angesefen 
werben. Zufsndig zur Entieeibung in erfer Infany iR das Amtsgericht, in befen Beil der 
Stnnbesbramte feine Ymfip Sat. Gegen die Verflgung des Ynisgeiäts, duch, melde den 
Minteage wiht Maltgegeben told. feht ben Beeligen Die Befhtwerde an Das Sanbgeriht. und 
gegen defen Gntiheidung, fofern diefelbe auf einer Verlepung des Gef bewußt, die weilte 
Beifrerde cn das Oberlandeögerißt zu. Die Geritsenfeibungen werben dem Starbesteamten 
don Untswegen belannl gemadit und“fib bei den Sammelaen yu verwahren, 
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Befngnifte und Yiften der Standesbeamten im Allgemeinen. 
Erfugen anderer Behörden. 


Die Stanbedbeamten find befugt, Die zu Anzeigen (vergl. 89-31, 00 D. M) oder zu fonfigen 

Serbiungen auf Grund des Perfonenflanbögefees vom 6. Februar 1875 Berpftetn berzu dur) 
weiße für jeden eigenen Gall den Betrag von fünften Dart nit über« 

Feigen Dürfen. Cine Umwandlung der Geldfrafe in Saft im ale der Unbeibringtiftet findet 
zit fall. Der Geffepung einer Chrafe muß deren Mnbrafung vorhergehen. MUnbrahung und 
Behfepung Der Strafe erfolgen dur friftihe Berfügungen. wele den Beieflenden zu Befändigen 
Fb. Die Behfnbigung farn duci einen Geneindebeamen erfolgen. Bebufs Giniehung der 
don der erfolgten Geffefung einer folfen dem Nefrer derjenigen Gemeinde Radeit zu 
weier der Stanbesöeamte feinen Amlai fat. 

erden Knyeigen verzögert ober nad Ablauf der gefelichen Grit (vgl. 89. 30, 83, 05 2.) 
eatlet, fo WM in alen Ballen dem Grfien Staelsanwalt bei dem Lanbgerite Mitieilung mu 
maßen, au; wern der Stonbesbeamie die Verpfihtelen zur Grattung der Anpeige durch; Geld- 
frafe ongehaen Sat. In den Samprelaften iR au Dechigen, baı die Mtpetung efogt I 

Die Stonbesbcamten ind befugt, andere Beuljäe Clandeibeamte ferie deuifihe Gemeinde, 
und Ortspolgeibeuben um Erledigung von Elandesargelsgnfeten zu erfchen. Die erfuchten 
Zeanten und Bephrden find verpfüdie, dem Grfugen Folge zu Lifen. Wegen Gefugens cute 
inter (ichtdeuger) Befürden erg. 8 75 D. 1, 








54 
ofen und Gebüßren. 


Die Führung der Elonbesregfer und die darauf Kaiglihen Werfanktungen erfolgen Toflene 
and fempelfrei, 

Gegen Zahlung der mach dem engehängten” Zarife yuläfigen Gebüßren miffen die Gtunbes- 
euer jedermann zur Einflät vorgelegt, fesie Beglaubigte Musyüge (vergl. 88. 21, 88, 70 D. X) 
&u8 denfeben erifeit werden (vergl. au $ 53 Iepler Abf. D. U). 

In omttien Imteefe und bei Unbermögen ber Beifeiligten il die Einfiht der Regifer und 
Die Erteilung der Auszüge geblßzenfeei zu gemäten. Gebühtenfrifit tt insefondere ein für 
die in Gtroffagen fonie für die in Miltärerfapangelegenfeien (vergl. $. 74 D. X), desgliden 
Fl die in Unfaleriferungsangelgenfeiten und die zum Smede der Invalibiläts, und Ateriver: 
fiöenumg gu erfeilenden Regifierausgige. 

Gehüprenfrei And De num Awede der Taufe oder der Beerbigung erieiften Befeiigungen. 
Genärenfe ind ferne Die Befhenigungen, welde 

3) den Gfeleuten nad $. 54 des Pefonenfionbsgeiees bom 6. Bebruar 1875 (erg. $. 58 

UF 5.2. A) über bie erfolgte Ehefhlikung, 

b) den Berlosten auf Yerlangen über das angeorbnele Aufgebot (vera. 8.49 RL. 7 2. U), 

©) mad) 9. 40 des Perfonenfianbsgejepes vom 6. Februar 1875 (vergl. $. 52 D. U) einem 

anderen Standesbeumten über das eıfolte Aufgebot 








gu ertfefen find. Gebüßtenfeei {I auferben der Ausug aus dem Peirtfsregiftr, welien der 


Standesbeamte im Galle der Shliepung einer neuen &fe Dur einen Ghegatten, naden der anbere 


nes 


suuusn 


wune.s. 





Gb:Lr. 91 
Walge 0. 
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rl Fir ddl erfäclworben if, dam Stanbeebeamten, in beflen Seiralßsreger bie fäßeee 
Che eingeragen if, zu übefenben Jet (ul. & 60 Mil. 4 D. %)- 
Wand Geiffigen und anderen Rfigionsienen iR die Eifißt Tenfrei zu gefaen. 


5 
Inatt der Standesregifler im Afgemeinen, 
Im die Stonbebrgifer find die Brurlunbumgen der Geburten, Heiraßen und Giechefälle 
ingutrogen. 
Außerdem find dur) Wandeintregungen engafgeeib 
won per 1. in die Geburtsregifter: 
MISIHDER.  a)die Anerlennung eines unefeliäen Kindes, foferm diefelbe vor dem Gtandesbeanten oder 
in einer gerihlic, oder nolaill aufgenommenen Uckunde eelläct und nicht gemäß & 35 
Mr. IE A. AD. M. in die Geburtsurfunde feift aufgenommen if; 
b) bie mod der Einlcagung des Geburtsfoles Raligehabte Gefelung der Aeflanumung eines 
Kindes, fotie die nad) der Eintragung des Geburtsfalleg Durd) Legitimation, Annahme an 
Kindesfalt oder in anderer Weile erfolgte Beränberung der Gtandescehte, fofern biee 
Borgänge durd) Öfentlige Urkunden nadgeiefen werden und ein Beifeiligter den Yn- 
frag fell; 
©) die mad der Anpeige des Geburlsfalles erfolgte Anzeige der Vornamen (vergl. $. 32 
a. 62. 
Q) die durd Die Glaalteegierung bemiligle, fonie die fen Bewiefte Ramensänderung 
eg. 897 2.0); 











2 in die Heirathöregifler: 

nuneie a) die Niftigerflärung einer Ehe, die Gefflelung des Ridibeichens einer Efe, die Aufläfung 
einer Che dur Scheidung, die Aufgebung der eheligen Gemeinfihaft. jinie auf Antrag 
die Wieerheftelung der aufgeüoßenen eelihen Gemeinfiaft (eıgl. 8. 60 Ab. 1-3 2. WU; 


“ame D)Die von einen Gfegatten, naäbem ber andere fr 1od ellärt worden if, Bewirlte neue 
Ghefälichung, am Rande ber früßeren Heiraldurlunde (eval. 8. 60 bl. 4 D. 4); 
surmana. C) Die Grllirung der geiledenen Frau über die Mieberannahme eines friferen Ramens, 


Tome die Erllrung des gejßiedenen Mannes, dur welde ec ber Frau die Füßrung 
eins Nomens unterfagt (vgl. $- 61 D. W); 


3. in alle Regifer: 





“u9.eL6 die auf Grund gerifiliger Anordnung vorgunefmende Berligung einer Gintrogung, fonie 

enunen die mit Genehmigung der Yufchtaehörde efalgende Seeigung. offesarer Screibfehtee 
(vergl. 8.19 DR). 

una“ Sind Vorgänge, die af Yntrag eines Belfeligien am Rande einer Ginagumg gu bermerlen 


find, vom eirem Notar Beurkundek, fo gilt Diefer ols ermäätigt, die Ginfengung des Bermerls in 
das Stondetrgiie zu beantragen. 
g3 
Prüfung der Zufländigkeit. 
Zur Vornahme einer Einkrogung {nur der zufändige Beamte vrepflihtet, und Beredtigt. 
Dem Standesbeamten Hegt © ob, feine Sufändiglet zu prüfen (vergl. 8$. 30, 40, &4 D. W)- 
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8. 
Gegenwart des Standesbeamten bei Eintragungen. 


Zei Momafeme der Eintragungen in Ne Starbeseeifer iR die Bennending eines Sihribe 
itfen (Gemeindeffreiser) gefaltet, der Standesbeamte muß aber jedenfalls Bei der Worlefung der 
Girtragung, foto bei der Genehmigung und Untereihmung berefben duch bie Grflenenen gegen« 
wärtig fein amd die Gieiragung fofort dur feine Unterfärft naliehen, 

Die Dornahme einer Eintragung außer Gegenwart des Stanbesbramen, die nadträgfihe 
Untergeiämung einer außer Gegentvrt de Stondeöbramten aufgenommenen Urkunde duch Bien, 
fraie die Bionfo-Untergigung durd, die Grjfieenen unter Borbefalt der nadträglihen Bar- 
mfıme ber Ginkragung fir vetbolen. Der yumiberfanbelbe Stanbeebeamte fept fi) Bikilinarer 
Andung (&. 1 Bf. 8 D. M) und frofretliher Verfolgung wegen fifher Beurfundung, der mit- 
itenbe Oemeindefgreiber abe rafreliher Werfolgung wegen Beitufe zu fofger Beustundung aus. 


8 
Stelvertsetung; eigene Angefegenfeiten des Slandesbeamten. 


Im Tolle der Behinderung des Glandesbenunlen gehen defen Obliegenfeten auf den Stell 
eteer über (erg. & 0 der Gemeinbeordmung vom 6, Juni IE05 und in Bepug auf Die Zorm 
dr Bolkiefung der Eintragungen Dur} den Stelberteier bie Muferurtunden A 2 und B 1). 

= Der Stanbeöbeamte hat fih der mtlihen Tpätgleit zu enifalten, wenn «3 fih um die Ber 
ulundumg der eigenen Anzeige, Die Entgegennahme der eigenen Grllätung ober ie Anorbmung des 
der eigenen Ehefälirhung vorhergefenden Mufgebol Jandlt. Dagegen darf der Etanbeöbcamte fi 
dife Borausfepungen niht zutreffen, fein Amt and in Angelegenfeiten ausüben, die feine Ehefrau 
80r Perjonen beiffen, mit Denen er berivanbl oder berfätägert it. Er if dafer niit gehindert 
den Zod der Gfefran fotie den Perfonenfend feiner Rinder zu beutlunden, fofeen nur die erforder 
Tide Anzeige Dune) eine andere Perfon erfolgt; ebenfo Tann er bei der Geiöliefung feines Rindes 
di fandesamitien Berciftungen wahrnehmen, 


$9 
sefsäftsrnm. 


Die Standesregifer fad in dem Gefääftseaume des Glandesbeamten aufsubemafeen und poor 
fo» daß fie dor Verunreinigung und Befhäbigung gefeäpt And. 

Die Vornahme der Eintragungen fbe in dem Gejäftsraume des Stonbesbeamten fat. Ar 
in dringenden Ausnoßmefäflen (1 8. Ehefälierung bei efenigter Rranbeit) Mrfen die Slandese 
fer yum Set der Bornafne einer Ginkragung an dm anderen Ort Innechalb des Standet- 
emtstejcs nerbraßt werben. 








s.1. 
Sefdäftstunden. 


Der Stenbesbeamte Tann Gefimmte, im Boraus Selannt zu madenbe Gefäftshunden fefeen. 
Die GefbäflsAunden Lnnen für Werlioge nerfeits und Conne und Feieriage anbererfeis verfieden 
befinmt werden, Unserfgieblihe Eintragungen (vergl. 3. 8. 88. 39. 05 D. 1) find and anferhalb 
der Gejäftsfunden vorgunefmen. Die Delannimagjung der Gef@äftflunden erfolgt genägend dund) 
Anfäing am Eingange des Gejeifisrmen 


123.000. 

4.8 Senseo 
om 0. Sun dan 
er 

An 
nunnen 

2 6ilrangn day 
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sr. 
Atgemeiner Inpatt der Eintragungen a) auf mändfige Anzeige und Erklärung. 
BIMELEB.eLG. Die auf mündlife Angege ober Elldring erfolgenben Cinragumgen often enthalte: 

1. Den Ort und Zug der Eineagung; 

2 die Bepichnung der Erjienenen, und por bei Geburtde und Sterbefllen mr der 
Anpeigenben; bei ber Aneige ber Geburl eines unehelihen indes gegebenen Hals jedo 
auch die Beeiänung des mil dem Angeigenben ercfieenen, bie Waterfft Anerlennenden; 
ei Gfefätigungen nur die Beehnung der Ghefäfehenben und der gugejogenen Zeugen. 
fomie Bi allen Beurtundungen Die Bepidnung des cha bei Hufnafme ber Uchumde jur 
geogenen Volmelihers; 

3. den Bermel des Glondeibeamten, daß und auf welhe Meife er fih die ebegeugung 
don der Perfnligtit der Grffienenen verfgaft Hat; 

4. den Lermerl, dah die Eintragung den Crjäienenen borglefen und don denfelben ger 
nefmigt iR; 

5. die Unterfärift der Erfienenen (j. oben Sf. 2) mit Yore und Pamiliennamen, und 
{as fe fhreibensuntumdig. oder zu fArißen verhindert find, ihr Danbieihen oder Die 
Angabe des Grundes, aub weldem fie diefes mit beifigen fonnten (wegen der Met der 
Beurlunbung, wenn fait der Unterfhrift en Gandzeihen Gegefügt wird, vergl. De 
Wufeructunde B 1); 

6. die Unterfgrft bes Stanbesbenmten. 

Beiden Perfonen in ber elunde enwäßnt, welge mehrere Vornamen führen, fo find fets die 

fümmticen Bornamen, foweit befelben befannt Find, angufüßren 

Sind die Erfbienenen dem Stanbetbeamen belanul, jo Hat der Betffende Bermerl yu 

[1 Sf. 3 zu lauten 
„Der Perfönfihteit nad) belamnt“, 
andernfalls aber: 
„Der Perjönfiäteit nad durd den von Perjon belunmten N. R. (Bore und Famillens 
namen, Stand (Beruf) er Gewerbe und Wohnort der Belannten Perfon) anelannt“, (Bere 
gleige die Mufenielunde A 9). 















% Die Unerennung der Grjficnenen Tann nad) den Hinlänben des Fales auf) auf Grund ven 

S Urkunden, 1. D. eines Hrimathefcheines, eines Militärpafies, einer Defelung, der Aufgebotzbere 

Handlungen, eines Gefnbedinfbudes m. j. m. erfolgen (vgl. Die Muferutunden A 1, A 8, 
B1.B2, 


Im Heiraiferegier Sat die Grau mit dem Gamiliennamen ifre® Mannes zu unterjeiden; 
88 empfiehlt fh aber, da fie üfren Mebehennamen beiflge (vergl. bie Muferuelunden B 1, B 2). 


s1. 
b) auf fAriftfige Anjeige. 
minssuspıyers. Del Geburten und Stehefälen, wei ih in Mfetliden Entbindungt«, Hebammen, Rranten, 
Gefangene und Apntiden Anfalten, fowie in Rofemen ereignen, genügt eine rffihe Anzeige in 
amilier Form, welhe duch den Vorlefer der Anfilt oder den von ber zufänbigen Wehbrde er- 


mästigten Beamten zu eratten if. 
san.e 0. Die Beuetundung der Geburt eines gefundenen neugeborenen Rinbeb erfolgt auf Grund der 


Yngege der Ortspolgeibeförde, 








Findet eine omtfige Genitelung über einen Zoderfatl fait, fo efelgt Me Eintragung des 4.00 au. 9.01 0. 
@rebeales auf Grund der jcheftichen Mitteilung der gufnbigen Behörde (Stanteamnat, Untere 
Teßungarter, Antsiter, Mütärgeriht). 
Geburten und Ehrbefäle, melde fh auf Stefdifen wäfrend der Hefe wreignen, find auf 1.02 9. 01.6. 
Srueb der den Stanpesbeamlen Dur das Sermannsamt zugefenden Mktiften der Rltgehahten 
Seutendung einpuragen. ie Gintrgung Sat bei demjenigen Stanbesamte zu erfolgen, in 
fen Beet die Ellen des Sndes beiehungsicife Der Beflorbene ihren Wohufih haben oder zur 
it geßobt Haben. 
Die auf fehrifihe Anzeigen erfolgenden Gintragungen fd unter Mngabe von Od und 4.1: 01.39. 21.6. 
3ag der Gintragung, fovie unter Beyıgnaßme auf die fhrifliße Mıycge oder Mitfeilung zu Ser 5.12 8. 0.8. 8 
wien umd durch, die Unteriift de6 Stanbesbeamlen zu voliegen (vergl. die Muferurtunden 2, 
A4CH, ae 
Gine Weserjgreibung (Lranfteiption) auswärts erridieler Standesurlunden Sr. Sureteit 
Findet nicht takt (veval. 9. 27 a. 4 DW). au 

















en. 
Berfandtung mit anfen, Stummen Blinden u. [. w. 





IR mit einer Fuumen oder foft am Sprechen verfinderen oder tauben Perfon ine jhrfl: 1.10 8.0.0.8. 
ige Berfiändigung möglich, fo geilen für de Berhandfung mit ir haigi tie gemeinen Bore = Günerunin ba, 
ft, mue if dem Tauben die Eintragung nift vorgueen, fonberm zur Duckfit vorlegen; 

Vengemäß if das Wort „vorgelefen“ fm Bordrut zu Dumffreiden und buch, die Worte „zur 

Durdfiht vorgelegt” mu efehen. 

M ein Grfienener fun oder foft am Spreien verbindet ober faub und if ee Färfiche 

Serländigung mit ihm mi möglich, fo fll Sei der Unycge oder der Ehefälichung fornie Sei der 
Eintragung ein Dolmelfger yugaogen werben. Auf den Dolmelfger finden die nad) $ 1318 M6j.2 
Ne Bürgerlichen Gefehbuds für einen Zeugen geltenden Befknunungen enfpeeenbe Antwendung. 
Der Dolmetfber fol demnach) grobjüfeig und im Befpe der Bürgerlihen Ghrenrete fein. Dagegen 
Het Verwwanbiigaft oder Schiwägreidaft des Dolmelffer mit dem Stanbesbramien oder mit 
ine ber Exfefinenen ber Suyefung niht entgegen. Bei Beglender Verhandlung il der Stans 
Wale dem Dolmeljger die Verfigerung an Gibesfatt abnefmen, dab er treu uud geuifenheft 
übertragen torde; it der Dolmelfer für berieagungen ber Setrefeben et im Mlgemeinen ver- 
eig fo gerigt die Berufung auf dar gefifelen Eid. Ein Bert der Beieiigten auf Die Uhr 
mafme der eibesflfihen Berfiferung Richt yuulafen. Die Ginttogung fol von dem Dolmelider 
geaefmigt und unterjheichen werben. In Oemügfeit der auf in Yen difer Met zur Anwendung 
ommenden allgemeinen Sefimmungen ft Die Eintragung auf von denjenigen, mit melden unter 
Suiehung des Dolmehjers verfandelt worben u genefmigen und zu unerfireiben ober mit 
nem Hanbyegen zu verfepen. 

Daß im vorfefenber Meife verhandelt worben iR, iR am Cifufle der Melunde anzugeben. 
Niere Anleitung für die Eintragung eier unter Suyiefung eines Dolmelfers eflalteien Anycge 
mit Aheitweifer Benupung des Randıs der Urkunde git die Mufieruehude C 1. 

"| en Dolmejger st vorhanden, ud ine Vrfoblung mit Befoen br fu ML. 2 6 ob 
geißmeten Met unbedingt erfordetih. (. 3. bei der Ehefäfichung eines Taubflmmen), fo Hat ber < 
Standesbeamte Gefufs Ginfolung weiterer Verfaltungemafregeln dem Erfen Stanlsamalt zu ber 
zißten. 
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Die die FüRe, in denen ein Grffienener ind if, find befondere Förmihteiten nit worge« 
fürieden; es it Bier ebenfo zu werfen, wie in den Daten, in denen ber Grfählenene aus andern 
Gründen nicht fheißen fan (vergl. & 11 As. 1 if. 5 D. W. 

su 
Befonderer Inpatt der Eintragungen. 

Wegen des befonderm Inhalts der Gehurtsurlunden vergl, $. 32, ber Seiralftuetunben $. 58 

amd der Sterbeuchunden $. 08 D. A. 
sı. 
Wräfung des Iufalts der Anzeige, 





werssutinen Der Glanbesbeamte IR verpfite, Fi von der Nöte jeder ihm mindfih der Fri, 
erfoteten Yneige, (wenn er dieelbe zu Deyoefein Anlafı bat, in geeigneter Lefe Ieberengung. zu 
bereafen. 
s1. 
Benußung der Fordrudie. 
KREBS Der Standeeksamte Hat die Beuelumdung der Okhurlen, Ciehffihungen und Stebefäle 


none 
a’itulerangen va, durch Ausfühung des Dordruds der Regler unter fortlaufenden Summern und ohne Abliczungen 


1. N Anleitung der Seigefügten Mufterurlunden zu bewiee. Bei Füfrung der Regiter iR beutiche, 
arte nit (tere Schrift amunmende. 

Zuforwet die punflirten Zwifgentlume des Borbruds nicht Gefhrieben werden, fd bifelben 
fogtei bei der Eintragung nad, Mofgahe der Muflerurkarden duch; Strihe auszufüllen. 

Gntfpregen in einem gegebenen Falle Vie bergedrudien Worte nicht, fo find folde, foneit er= 
forerich, ya duräfreien; wegen Lofdung der Druchoore vergl. Abi. 8 

Gaweift fi der Suifßenraum als unueifent, und fan Slernadh) bie Beurkundung einer 

Zalfaie immenhalb des ihr nad dem Worbrud zulommenden Raumes nicht erfolgen, ji ed, weil 

Gefonders Tange Yngaben enputragen find, fei_e%, weil fhr cine Thatfaße am der ife nad) dem 

Zufammensang der Eintragung yulommenben Stelle cin Raum Überhaupt niht vorgefehen il. fo 

iR die Gintragung mach Mnleltung der Mufleatkunden A 8 und C 1 unter Zubülfenafine des 

Runder jur Sewerfieligen. 

S Bon der Benupung des Vorbruds darf der Standeäbamte mır banı abfehen, wenn die 
Hragung eines Geburß: ober Steibefles auf Grund der färilihen Angeige ober Mitlfeilung 
einer Behörde zu erfolgen Hat (oegl. 89. 12, 31 Mbf. 4, 69 D. A), fowie ion eine Anpige in 
Welcfi eines toblgeborenen ober in der Geburt verfiorbenen indes im Sterberegiler zu Beurlunden 
if gt. 8, 93 ®. %). Uber om in dieen Gallen iR die Berufung des Bordrld injoeit ger 
Rate, 01a. ein zuommenfängender Zeit desfelßen yoedmäfig Bervenbung finden Tann. Mm den 
Wand für nahtröglige Vermerte mögtiäft fe zu Iofen, und das eigene Siheißwert ju vermindern, 
Gaben die Standesbramten auf eine folge Benupung, joweil irgend angüngig, Bedadt zu nehmen. 
Diefes Yıfreben Darf ineffe wit dahin führen, da Die Meberfihifileit der Eintagung leidet, oder 











nie 





























dapı in einen Zmifßenraum des Lorbrude Angaben eingelragen werben, für die der Rau nit 
befiamt Üt; im Mebrigen if} der Yordrud zu duräfeihen und die Gintragung am Nande vorpue 
galt: neßimen. Lripiee für eine geeignete Ausnupung des Pordruds Bieten Vie Muflerurlunben A 4, 





u 





Ama 
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I ach den vorfefenden Seflmmmungen eine Gintragung zum Zeil am Rande vorgenommen, 
fo muß befondere Sorgfalt darauf verwendet werben, dal der Sufanmenbang wit dem innerhalb 


des Borbruds flepenben Teile tenntid if Die Muferurtunden A 3, C I und C 3 maden er» Mt 


Mhttih, in welder Weife dies geicehen tan. Die Anyap der am ande gejeichenen Zeiten 
fie der. geftrißenen Deuchoore IR am CSilufe der Eintragung zu vermerfen @ergl. die Muftere 
atunden A 2, AS, CH). 

Wegen Berwendung der fir Die Musjkge beflmnten Bormulare bei Riftsemugung oder nur 
Yeitmeifer Berufung des Bordruds dergl. 9 21 Mf. 2 2. 1 

Sufüpe, Lofgungen oder Abänderungen find mist in der Einkcagung fell, auf 
Mist am Schtufe derfeben aufpunemen, fonbern am Rande zu wermerlen und glei) der Gi 
tragung feIÖA Duni Umterferft bejonders u wolhiehen. Die Loffung nen Drudworten fan 
jvoi} auch om Sätife der Gintagungen vermerlt werden (ergl. vorfehend Ab. © am Ende 
forie bie Duferurtunde A 2). 

le Nonboermerfe find von dem Clanbesheamien und, fern tie Eintragung auf miändfihe 
Angeige oder Grllärung erfolgt, au von dan Grfieenen (vergl. $. 11 Abi. 1 8if: 2, 5, 62.9) 
mach erfolgter Borlefung und Genehmigung zu unlergifnen. Unter die Worte: „Borgeleen, ge« 








mehmgt und uterfrieben“ find die wollen Unterfäriften zu fejen (vergl. Die Yuflerurtunden 


A 2, A D); die Dlofe Paraphtrung der Ranbvermerle genügt nid 


sl. 
Bafuren, Korzchluren u, [. w. 

Wofuren, Rorelturen wid ale Mkkyungen In den Eintragungen ind unfatfet. 

Bordeudk, weihe wegen irdfüntißen Meberfälagens ober aus einem fonfigen Grunde niht 
Hemupt werden Lünen, find mitt Durhfreifung zu fen; das Sufammentieben von Blätern 
iR unflatifft, 

sn 
Fapfenangaben. 


Die weientlihen Zahlenongaben In den Ginteagungen fird mit Budlasen zu fheiben. 4 


Wefentfi nd unter allen Umfländen Iapresghl, Tag und Stine der Geburt und des Todes, 
bei Eheffiungen Japrespahl und Tag der Nufnahme der Une, Iafr und Zap der Geburt 
er Ghefätiegenben und das Alter der Zeugen, femer bie Zaen, melde zu dem Gamiliennamen 
einer Perfom Hingıgefept werben, um Biefelße dom anderen Perfonen des gfeifen Namens zu 
umterjieden, 3. Jalob Iüller der Biete, endlich in den Afchtufpermeren (vergl. 8. 25 D. U.) 
die Soft der in bem Regifer entfalten Eintragungen. 

Delde Zaflenangaben fon im eimelnen Fall als wefntlih yu erasten find, 6 
Migtmäßigen Ermffen dee Stondesbeamten Aberafen. 

Die Zagesyit ÄR Dur) die Ausbeide „Bormittags* und „Radwültegs“ yu befimmen. Die 
Mttagsget A Dur. die Worte: „Miltage yodlf Ufe“ und die Mitemactsct dur die Worte: 
ein der Rah Dam UM. de Tahteb .... um pa Ufe“ zu bepeihnen. 


x. 
Berißtigungen. 
Die Berihigungeiner Eincagungdure Lofgung von Worten sber Ze, fonie dur Befügung 


dem 











von Zufägen und Abönberungen il Den Gtanbesbeauten aus eigener Wadtvoltommenheit nur mäßrend +1 &% In 


der Bornapme der Gintragung gefaltet. Code Zufäpe, 2ofdungen oder Abinderungen find am 


Aura 





one, 


Knutıyeie, 


age 
un 





mmıy eu, 
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* 
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Rande zu dermerten und gie der Gintragung fe befonders zı belefen mit dem Zufake, daf 
die Berätigung vor M6IELR der Eintragung erfolgt iR Qergl. ie Mufernlunde A 2). 

Bon dem Seitpunlie ab, wo die Eintragung durd) Die Unlerffrift des Gtanbesbeamten Dol- 
jogen unb damit abgeflffen if Tannen Beridtigungen jeder Al, gleihricl ob ber Standesbeamte 
don Mntsiwegen eine folde ols nolßmenbig eradiet oder cin Beifeiigter deren Bornafıne Branicag. 
ur auf Grund geeiötliher Anordnung eufolgen. Siena iR der Standesbamte nit befugt, 
ihre Wiwichung des Gerifts naßträgtk eine Eintragung zu berifigen, wen fe ihrem Inhalte 
nad zufolge der unteröliebenen Erwähnung oder der ungigen Angabe einer Zfalfade am wie 
tigen Sadverhalt nicht entfprit, und es macht dabei feinen Untere, ob die Beeligten wider 
heferes Wil oder aus Derfehen folge Angaben gemadt Haben. 

Io Lönnen ofnbare Girebfefler, die in einer akgeiloflenen Eintragung engalten find 
und ouf einem Werfegen rein Außeelifer Acl Berufen, das dem Standeebeamten bi dem Wicbere 
{reiben der Worte oder Zahlen untergelanfen und aus dem übrigen Sufalte der Urlunde ohne 
Weiteres erlennber if, von dem Glondesbcamien mit Genehmigung der Uuffichtssehörde 
dur) einen Bermerl om Narbe der Gintrapung befetigt werden; der Vermef iR unter Angabe des 
Tages und ber bon ber Auffitebehdrde etheiiten Genehmigung von dem Standesbeamlen befonbers 
zu volkiehen (vergl. die Mufterurlunde © 2), 

Die Bertigung einer Eintragung auf Grund geriäfiger Anordnung darf von dem Stande: 
Beamten muz vorgenommen werben auf Grund der Vorlage eier mil der Befheinigung der Reätb- 
Hroft verfehenen Wusfenigung der Gerkfts-Enlfäedung. 

Die Beriftigung erfolgt duch) Befreibung eines Bermerls am Nande der zu berchfigenden 
Ginteagung. Der Bermerl, welder die Brgugnafme auf die gerütige Anordnung zu enipalten 
Hat, iR mil beim Datamı und mit ber Unterfhift deb Standeebeamten ya verfehen (vergl. Die Muflere 
uehinde CN 

Die auf die Berihigung Bayug Habenden Yerfanbtungen fird zu den Sammelaien deb ber 
treffenden Regiters gu nehmen, in melden die Berigtgung erfolgt. Basieht if die Beriätigung auf 
ine vor bem 1. Januar 1900 errgtele Ielunde, fo find bie Verhanblungen dem Erlen Claaltannalt 
gu berfenden, welderderen Aufnafrte zu den Serefienden Sammelatten beranfaft. Wegen Beifheibung 
328 in dem Haupfegiter gemachten Wermecl in dem Rebentegier vergl. 8. 29 Ab. 4 und 5 D. U. 

Borflepenbe Befimmungen beteffen nur bie Vorname don Beriftigungen in ben Haupte 
welern. Die Seftigung von Screibfefen, die im Nedeneegiter bei der abfriftiden Ueber 
fragumg des Inpalts der Gaupkregifer untergelaufen find, Hat of Heiler alsbald nad; der Ente 
dedung zu erfolgen. Die Derihtigung iR and Hier in der Form eines Ranbvermerls zu bewirten, 


820. 
Aeuferfiße Aennzeignung der Eintragungen. 

BepufsSeffere Huffindung er eyelnen Gintragung find am ande berjlßen die Ramen der Fere 
onen, wegen deren bie Urlunde erihet fi — Vor und Bomitieuname des Ainbes (Sei Bmilingse ober. 
Weprgeburten mit bem Zufof: „Siilingsgeburt* bejiepungsieife „Mehrgeöuet”), der Eheflicene 
den, des Verflorbenen — anyugeben, au biefe Namen in der Eintragung. jeift mit größeren, in 
die Mugen fallenden Buchflaben zu reiben. Gonfige Bemertungen am Rande der Urlunde (Mn« 
gabe des Zages der Geburt, der Ehejiehung, des Todes) ober Berweifungen auf andere Urkunden 
Find umpäfig 

Degen der Nonbeeiänung der Tobtgeburten vergl. & 99 und twezen ber Ranbbegihnung 
imeheider Rinder vergl. $. 34 hf. 3.8. M. 
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BER 
Ausjüge. 

der von dem Ctonbesbcamten zu erfefede Auszug aus den Ztarbeseelfer (erf. Im 
Ginglnen 98. 98, 58, 70 D. U) muß mil der Ginlcagung wörlig übereinfimmen. In den Hus« 
gen find Zufäte, Lofhungen ober Ahänderungen, welde bei der Dornahrme der Eintragung oder 
if nacgängig mit Geneinigung der Mufihtabehörbe mies Nondvermerls gemadit worden find 
Gast 8.10 Mb. 1 and 9 D. MC), wegulafen, Jo daß im dieen Füllen in ben Ausyügen mc 
der bertigte Wortlaut der Eintragung aufsunefmen it. Im Nebrigen find. Ranbvermere als 
frlße in ben usgügen ticberpugeben. Jeder Ausjug iR als gleiflautend mit dem Regifer ya be- 
Megen und mit der Untefhift und dem Dienfigel des Stonbesbeamten gu derfehen- 

3 Denjenigen Glen, in wein De Eintragung einen Gehuets, ober Gtebealles auf Grund 
föriftiher Angige oder Mitifeilung einer Behbrde erfolgt, fomie in den Fällen der Eintragung 
(ed toblgeborenen oder in der Geknut verflorbenen indes (vergl. 89. 16 Ab. 5, 33 D. U) Dürfen 
Bi de Etfeifung dom Regifereusgtgen die für die Mutytge beffmmien Gormulare dann mit ver« 
ieibet werben, wein Sei ber Gintragung der Dordrut ganz wubenuft gebleen il. Bei Ill 
wefer Benupung des Borbruts zur Cinfagung it die Berufung der Bormulere yläfig; Die 
Auspige find in difem Falle ber Ginttagung genau entfpregend 3u färeben. 

Für Musjüge cus den vor dem Jntraftelen bes Perfonenfandsgefepes vom 6. Gebnuar 1875 
igtelen Urlunden dürfen die für die Ertfelung don Ausyägen Sefimmien Bormufare nit ber 
mapt meiden. Sole Untunden find vieimepe auf gewößnlichem fempelfeden Papiee objufgreiben. 

Die noch dorfandenen Gikherigen Formulare Aa, Bb, Co für bie Negiferausgige Ind auch 
infüg noc) infoiet zu vermeiden, ald bie betreffende Ginkragung im gaupiregifer unter Ber 
aehung eines alten Formulars Benielt if. 











m. 
Beweiskraft der Standestegifer. 

Die StondesSeamten werden augdeitlig darauf Fingeiefen, dal nur die rdmungsmägig ger 
führten Stondesregifler Diejenigen Zpatfaien beweifen, gu deren Beurfunbung fe befinmmt und 
weiße in ifnen eingeragen fin, feiie daß Die Beneäfrat oriungeilbrig gefühtter Kegifer von 
item Beigeifigten vor Gert Beamlandet werben Tan. 


s2. 
Bebenregifer. 

Iebe Gintragung in das Wegifer iR von dem Glandesbeamten an bemfelben Tage dur 
ie von ihm zu Deglaubigende WORSft in cin Nebenrgifer enyultgen. Das Ueberfriten dur 
einen Scheibgebülfen it Hatiaft. 

Dos Hauplegier und das Nebeegier mäfen wörtih Mberinfimmen. 6 And jeoi die 
&ifdienenen nit zur Unteryiämung der Aofgrift im ebenegifer zu waaulefen; biemehe nd 
dofeö au deren Merfeften und ebenfo die Untrfhrft des Stanbesbeamten in Abfhrit 
fügen; die Beifügung des Merle „gueihnet“ oder „gg-" dor den Unterfärften Hat zu untere 
een. 

Die Sei der Dornapıe einer ntragung in das Hanpiregfer am Bande bermerien Zufähe, 
2ofungen ober Ablnberungen ind als JoLde in der in Das Rebenegifer enptragenben beglau- 
Higten Abfrift der Einlragung twidergugeben, 
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Ranbvermerle, welde nad Ballpiehung der Elnteagung derfeiben beigefügt 
werben (vergl. 9, 10 Ubf. 2 — 5, 8.35 Ar. IL UN 2 u. 4, 99. 30, 37, 00, 61 8. 1) 
Find gleichzeitig in Abfdeift in das Nebenzegifer einzutragen. 

Eintgungen und Ranbvermerle, welde nad} Ginei ung deb Mebemegiflers (erzl. $. 20 
If. 22. M) in dem Hauptegfer gemaft weder, fd gleichgeitig dem Erin Clasamalt 
beim Sanbgerit in beglanbigter Abjhrift müyueilen, 

Degen der Berifligung von Cehrißfehlen, die bei der abfärifihen Uebertragung des 
Srialts des Huuptegifees im das Rebenegitr untergelaufen ib, vergl. &. 19 U6f. 7 ©. A. 

DE 
Gefdäftsfprade. 

Die Standesreifer find in deutjer Sprade zu führen. 

IM cin Grfienener der deufen Sprade mit mächtig, fo fell bi der neige ober der 
Ghefäiiefung jowie bei der Eiukragung ein Volmelfer zugepgen werden; auf dab Gierdei zu 
Beobodtende Berfohten finden bie Vorjhrften des $. 18 D. 4. Anoendung. Der Buchung des 
Doimelfens Bedarf es jede nicht, wenn ber Standesbramte der Sprade, in der fi der Erfienene 
erttät, mächtig if. 

Die Eintragung fol dem der beuljden Sprafe nigt mächtigen Erfäienenen dung den 
Dolmefeher der wenn ein Dofmelfer niht zugjogen worden if, dur ben Gtandesbeamten. in 
der fremben Spradfe bergeiragen werben und Die Beffeflung enelten, daß Dies gefehen I 
ergt. Mufleruntunde © 1). 

Vornamen, für melde cine Deufihe Yorm Befcht, finb in diefer eintragen. Pemiliennamen 
don gmeifelos beugen Uefprung find in der beulfgen Girelbwefe, fofem Mefeite als. Die 
unfpeigti cißtige anerlamıt i, aud) dann einpuragen, wenn in neuerer Zeit eine eambländifge 
Säreibweife fh gefilbet Halt. 








2. 
BOfAtuG der Standesvegifer. 

Sofort mai} Yblonf des Nalenderohres, min am 1. Janunz des folgenden Jahres hat der 
Stondesbeamte jedes Hauple und jedes Rebenegiter unter Vermerung der Zahl der darin ente 
Haftenen Gintrogungen abyfickn. 

Der Abfetuh erjelgt auf der unbeehricenen Seite, melde der Ieplen Eintragung folgt und 
gwac auf dem Monde. Zu Gintragungen darf biefe Seile mit bermenbel werden; ihe Borbrud if 
zu Duräfeien. Steht die fchte Eintragung auf der teten Hegiferfele; — was nur bei den 
Gebr und Eierbergiiern der Hall fin Tann, da mad} der Eintfeiung des Gekcalpsregifers 
in diem mad} der Lepten Eintragung inmer nad) eine fie Regiferfeite vorhanden if — fo ere 
Fotat der Mfhtuß auf der Tpten Seite. In befem Falle wird der Abffufbermerl in der Regel 
unten om Rande den geeignifen Pah üben, während ber obere Tel für einige faglice Ranb- 
vermete fee zu Tafen if. Daß der Alu des Rebeeegiers fir jeden Jahrgang an der mins 
Hin Stelle erfolgt, wie der des Paupfregifiers, IR wit ntfienbig; diemehe befinmt ih die 
Sie allen nad) den Raumbecfätfen im Rebene 

Der Abftup dat mi den Borken zu erfolgen: 

„Borfebendes Geburtse (Deiaiäte, Etrbee) Gauple (Reben) Megifer für das 
She. fallend ee. Eintragungen, wird Sirmit abgejätsfen. 
B "den 1. Yanuae 10... 
Der Standesbeamter“ 
ta. 
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Die Zah der Eintengungen il wit Sudflaben zu freibe. 

Gehurt3« und Cterberegifee ud mit ber epten Ginteagung abyufäichen, wele in dem 
Ralenderjahte vorgenommen worden if; alle [ter zur Sincige gelangenden Geburlse und Gteber 
föle werben deinnad, au) mern fe noch dor dem Jafresfuffe engecen fin, in dem Regie 
des mädften Jafres eingetragen. Doch find diefe Bälle in Das alpfabelige Ramensvergiänif; (& 27 
2. U) auch des Geburlde ober Sterbejhres aufgunehmen. IR zu diefer Zeit das Rebenzegiter 
Bereits dem Erften Staatsanwalt überfondt, jo it Lepierm befufs Berofändigung des alpha 
Beige Nomensvergeifnifle des Nebentegifets von dem Geburid« oder Cierbealle Nithelug 
zu machen. 

Mup im Laufe des Rufenderfaes cin nerer Megierband angefangen werben, fo iR der LAHM MM. 
iite Band unter Vermerlumg der Zahl der darin enifallenen Eintragungen und unter Bereifung 
auf den neuen Band abjufhfieben; die Yorjhrften unter Mbf. 2 His 4 finden enifpregende An« 
wendung. Der in M6f. 3 Segeichneie Asfluhvermerl erhält finter dem orte „abgeitlofen“ den 
Safap: „Die Forfepung befinbet fi in einem weiteren Bande“ In dei it der nächfen Rummer 
der Eintragungen Begimenben neuen Bande if auf der erlen Seite auf den alten Band mittels 
der Worte: „Borfepung de»... .. Megifers für das Jahr 19...” zu berweifen. Zu Cine 
ftogungen darf diefe efie Seite des neuen Bandes nit dertwendel werden; ihr Dardrud it zu 
durreiden. 

Stelt fi die Roihmendigeit, einen neuen Wand zu beginnen, im faufonden Ralenderjahte 
Heraus, bevor bie fete Regterfeite des alten Bandes zu einer Ginfragung bemupt if, jo iR diee 
Seite fiel für den Ajätnipermert feiyulaffen. 











5%. 
Aufbewahrung der Megifler, Wiederherflelung jerflörter ober verlorener Megifler. 


Die abgefifofnen Geupfegifter fd fonmt den Garmelaften (erg. $.27 A. 1—4 2. X), 
foiieden gemdh 9. 27 Mbf. 6 Si. 1 is 4 zu führenden Bereit in dam Cefkafteraum 
des Gtondesbeamten in einem verjäliceren Shrante ferfäig aufsubeahren und nur den Yafe 
Fibtseßbeben (vergl. &. 1 A6f. 1 D. R) auf erlangen enzufanden, 
Die abgejälsienen Rebenegier And neöß den Sommelaien (url. 8.27 Uf. 1A D. A) n1n.2 7.00 
md den gemäß $. 27 AMbf. 0 ZU 1.4 DM. zu führenden Beryeidnifen, fomie dem Die 
Afäriften der Befonderen Ihunben enfaltenden Wege (vergl. 8. 28 Wbf, 8 D. A) dem Gifien 
Stantsammalt Sei dern Sardgerite Ginnen Monatefeil, ale ätens an dem auf den Hoff 
fofgenben 31. Januar vorzulegen. Rad Pelfung der Neglerführung werben Die Sanmnfaten, Die 
Begeignifle und Das Die Segfauigten Mbfrifen der befnberen Melunden enfaltende Regiter dem 
Stondeöbeamten yurädgefont, weider ifelbn zu vermuten Gal (engl des Rüben &. 37 Ubf. 3 
ud 9.28 16.3 0.9). 
DI dat Haupte oder dab Sthenuegier gan) ober Ieifweife yeföch aber deorn, fo Tamı #21 #070. 
de obere Auffhtsbehörbe (Miiferium) die Hereltung einer Wbferift von dem vorhandenen 
Regifer verordnen. Die Mätiglell ter Afhrift M von dan Stanbesfeamlen oder dam zufändigen 
Geißtsbeamten gendf $. 13 Us. 2 des Perfonefanbsgeepes dom 6 Februar 1875 zu befüligen, 
Die Roflen der Herelung fallen der Gemeinde, im Falle der Zerförung ober des Berufes eines 
beim Gerißt aufemeheen oder bei der Auffttssehöre Sfinkicen Regifers jedod dee Staats 
Tafe zur Loft. Im Ball der ebeung ober des Werlufes eins bi dem Gtanbesbeamten aufe 
Beahen Megifers hal diefer fofort dem Erfen Stantsarmalt Ayege zu eratten. 
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De 
Sammelakten, Generafahten, Berjeidnifte. 


PERS EN ür jedes Megifter Find von dem Standesbeamten Sermelakten zu Salten; wie ten find 
a Grlisterengen dest, ac, Jahıgängen zu ordnen. Diefelben find für jedes Neger Befonders anpulegen ımd je mit einem 
befonderen Umfehlage zu werfehen. Die Sammelatten yu dem Gebuxtseegifer und zu dem Gterber 











eegiter Find je zu einem Hefte zufammen gu Seften. Die Sammelotten zu dem Heirthäregiter Tb 
für jede Geiralösurfumde gefonbert zu Heften und mit der Mummer der beiefenden Iekunbe zu 
Berfeben. 


In die Sommelaen frd alle auf die Regferfhrung Belgliden amtlihen Sirftiüde auf- 
zunehmen, insbefondere die den Standesbeamten zugefleilten fcheiftlicen Anträge, Anyeigen und 
Mitteilungen, die bei ifmen eingereichten Urkunden, die auf einem Ginzelfalf beyügligen Ber- 
fügungen der Aufitsbehörde und der Gerichte, desgleisfen die von den Gtandesbeantten aufe 
genommenen Berhonblungen und geeffeen Anordnungen (erg. iu Eigelne 99. 39, 02,71 2. X). 

Die Sarmelaten Haben Se dem Standesbeamten zu verbleiben ud find mit der Paunle 
wegifter zu verwahren. Wegen bern Ueberfenbung am die Auffhtsehörde befufs Prüfung der 
Aegerfüßrung vergl. & 20 6]. 2 D. M. Immerhin iR e$ gelätet, Uunben, Die no für andere 
Horde Verwendung finden Tönnen, den Betheiligten zurüdzugeben. Wird eine eingereichte Urkunde 
zurühgegeben, fo ift dies umler Angabe des weentlichen Inhalts der Urkunde in den Sammelatten 
zu vermerken. Was zum weientlien Inhalt gehört, it nah Lage des einzelnen Malles zu 
Beuel; Sepielsiweife ld. wenn behufs Elngefung einer neuen Ehe din Sieibumgsunfeit 
vorgelegt worden it, der Dermert über die Rüdgabe die Bezeihmung der Parken und des 
Gecits, De Mereitsformel, den Tag der Berlündigung und der Reise, fomie mit Wndfiht 
auf den $. 1912 des DVürgerligen Gefehbucs (vergl. 3 46 if. 6 D. N) den Grund ber 
Scheidung zu enthlten Sabn 

Außer den in Ab, 2 und 3 breineden Schriften find zu den Samınelalten des Aaufenden 
Zafrganges aud die auswärts edlen und dem Gtanbeibeemten überfunblen Ihmden zu 
uehmen. Diefelben find nicht in die Regifier zu überjceeiben, dagegen In die alpfabetifhen Ber- 
geihnife der Haupte und ebemeifer eintragen. Slalt der Sumuner der Utunde if in der ete 
pregenden Spalte din Vermert „SM (Somneatte) aufnehmen. Auherdem find die alpfa« 
betifehen Vergeichnifie des betreffenden früheren Jahres, innerhalb defien die Standesthatfache fih 
ereignet hat, entfpeedhend zu ergänzen, Behufs Ergänzung des alphabetifchen Verzeichniffes zu dem 
Sri bei dam Gandgerichte Genubenben Nebenegier I dem Gefin Stolsenwalt von der bet“ 
une Standesfatfade Mitkelung zu maden. 

Die allgemeinen Verfügungen der Aufhtsbeförte, fasie die Abfäriten der oljelien 
evifonsproloele find in einem fen Umfhtag zu Heften und forgfltig aufiubenahten 
(Gereulakte) 

Der Standesbeamte Hat ferner zu führen: 

1. Gür Jedes Negiler ein nad den Anfangssuhflaben der Namen, bei dem 
nad den Anfangssudlaen der Namen Seiber Ehegallen grotdneles Verzidnih, weldes 
das Yuffinden der engelnen Eintragung ermöglißt. Diejes Ramensverelfni HR nad Sub 
des Jahres aufzuflellen und in drei Erempfaren anzufertigen, von dem Standesheamten aber 
mit zu untergifen. Das eine Gpemplar it vorn im Hauptergier, Das pueite vorm im 
Rebenregifer enyupeften, Das beite bent zur Ynferigung der Degnnaltebeftn. Leplers 
Womensvereijik iR in ber Bee, Da nur Die yeite und die, nlht au Die ae und 
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vierte Seite Sefreben wirb, anpufrtigen umd zugleich mit dem Nebenzegiter dem Erfen 

Staatsanwalt zu iberfenden. i 
Hinfihtid der Fifrung der alpfabeifcen Berzignife yım Heirather und yım j 

Sterberegiter iR Im Gyelam Yorgendes yu Bean: 

9) In dem alpfabeiigen Vericni, zum Heirathsregifter find bie Frauen unter iftem 
Mipgennamen aufzuführen. Im Uebtigen erfolgt Die Fifrung des Bergicnifis in der 
Weile, bob fowehl der Name de Mannes, als der Name der rau, jeder fü Fi, one 
Erväpmung des anderen Ehegatten aufufühten find. Die Namen der Ehegatten Find 
affo mit yaommeife in dem alphabeijhen Wergeifnife aufnehmen, fondern es wird 
der Name des einjenen Ehegalten an der der alphabelfhen Reihenfolge entfpeedenden 
Stelle angefühet, 

B) Im dem alphubelien Verpifnifi zu dem Sterberegifter find Gfefrauen, Witten 
und geßiedene Ehefrauen mehrfah, fowoSt unter ihrem Mibkennamen, als unter dam 
Namen des Ehemanns aufzuführen, jo fo, da, hie mehreren Namen nit an ein 
und befelben Ste fonbem elnyeln an ber der alpfaefihen Reienfoige nfpreenden 
Stele angeüt werden. 

2. Gin Bergißnif der Gehursfüle, in wien Die Mneige der Bornamen deb Aindes nad 
eusfeßt (eva. 8. 32 A6f. 6. 2. W). 

3. Gin Verziäni der von dem Standesbeauten angeordneten und der auf Grfugen eines 
anderen StandesBeamten derfinbelen Yufgeole (vergl $- 48 fi. D. U). Bald cm don 
dem Stonbesßeemten [LÖR angeowdnelen Aufgebot cine Gpefhtiekung nit folgt, Mi des 
Nitabfälufes der Ehe in dem Aufgebetierpeifuiß In der Spalte „Bemerlungen“ 
Srräßmg zu hun. 

4. Gin Begeiniß der zu euhebenben und der erfoßenen Gebühren (. 4 D. ); dies 
Werzeignii iR ad) dan zu führen, wenn bie Gebften mit in die Bemeindelaffe 
Miehen, fordern dem Gemeindefreißer überniefen fink- 








s» 
Grrißtung nid Aufßerwafrung Befonderer Arkunden. 
uf die „Defonderen Urkunden“, melde vom dein Stanbesbeamten über 
a) die Aertennung der Baterfat nad $. 35 Nr. II Ahf. 3 und nad 8. 59 MR. 2 
230“ 
b) bie don dem Gfemann der Mutter nes wnebelien Mindes Bewiette Grifeitung, finch 
Namens an die Miud nad $. 37 U. 1 if. 2 2. U. 
©) die Grllärung einer geffiebenen Chefru, daf fe Iren fräßeren Ramen mieber annefıne 
ober bie Grllärung eines gefäiedenen Ehemannes, dap er der geirbenen Ehefrau Die 
Füfrung feines Namens unterfoge, mach $ 01 2. U. 
iu Proofoll genommen werden, finden die allgemeinen Vorfriften Defer Dienflanweifung Yen“ 
dung, Stenpeipapier it für dife auf fofe Blätter ju freidenden Unlanden von den Gtandet- 
Samten nit zu dennenden. 
Die mod Vorfehendem von dem Stanbesßeamien erielen befonderen Uelunben haben Sch 
Yen Etanbesbeamten zu verbleiben, Sei bem bie Greitung erfofot if und find der Zeilfege nad) 
in fehen und dauerhaften Umftigen aufjußemaßten und ymar lnnen die Sefonberen Uhunden für 
ihtere Jafepünge in einen und demflßen Umfffage auföemapıt werben. 
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Zum Swede der faatsonmalifaiigen Reifen Hal der Stondesbeumte von ben Befonberen 
Urtunden — und zwar, wer angängig. am Tage ihrer Grridiung -— der Zeitfolge nad) eine 
gerene Mfheft in ein Megifer enplragen. Diefes Regler wird mitt aljdeli, abgefhtafen. 
fonbern Si zur völigen Ausfüllung fortbauernd Senapt ud mac Jaheesfhluh zugleid mit ben 
Rebenregifteen, Sammelaen und Berpifnifen ($. 20 hf. 2 D. 4) dem Crfim Stanlsanmalt 
vorgelegt, welier die Qurhäfendung ded Negifers nad) erfolgter Reufien deranlaien wird. 

Die Muffcisbefbrden (8. 1 Mbf. ID. %.) Können verfügen, da, ihnen die Ucffeift eier 
Sefonberen Melunde vorgelegt werbe. Desgleifen feht den Geiten die Befuguiß zu, zur Mufe 
Härung einer Sage die Borlage der Urfsrft anjuorbnen. Won iefen beiden Bälen abgefehen, 
darf der Stanbesbeamte die Urfheit einer in fine Bennafrung Befinbien bejonderen Urfunde 
nit Herousgebe 

Gegen Zahlung der nad dem Gebäßrenterif unfer Mr. IT SF. 1 u. 2 sulfigen Geblißten 
Hat der Slandesbeamle den Bereigten auf Derlangen ben den in einer Benwohrung Sefndliden 
Befonbeen Unfunden Ginfiht zu gemäßten und Begfaubigte Musztge (Seplaubigte Afärfien) aus 
Benfelben a erlfilen. Verehigt im Sinne diefer Vorjerift find diefnigen Perfonen, auf deren 
Antrag die befonberen Urlunden errihtet Find, ferner Dieenigen, in Deren unmittelbaren Interefie 
Ober gegen deren unmittelbare Interffe die Erritung der Sefonberen Urfunbe erfolgt iN, in den 
Belen unter Mbf. 1. Mi. © beide gefhidenen Gfegatten, forie die Erben und fonfigen Reiter 
madfoiger der Sepichnelen Perfonen. Bü andere Perfonen iR yur Gewährung der Ginfidt einer 
Befonberen Mefunbe oder zur Gelfelung. eines Geglaußigten Auspugs aus eine folgen — under 
{had der Vorjdeft in 9.22. M — die Grlaufnih des Grm Stoetsanmals erforderlich. 
Wein Zweifel befeßen, ob cine Perfon, Die von einer bejonderen Urfunde Einfcht nehmen oder 
Ausgige erbeilt Gaben wi, zu den Berstigten gehöre, it die Gnlfedung des Grfen Stantt« 
ammelt einzuholen. 

Die befonderen Urlunben find am Tage ihrer Erihkung in einem Reperlorium zu wer- 
imelen, das mad) anliegndem Mufer T. zu führen I. 


























829. 
Sieferung der Megiker und Formulare, 


Die Elenbescrgifer, das für die MOfÄrIt der Sefonderen Uefunden Sfimmte Regler, das 
über die efonderen Urkunden führenbe Hepertorkum, die Yormufare zu Mutjlgen ans den 
Standeiegiern, Die Gormulere D, E und F fenie die Bormulare zu den don dem Standes“ 
Beamten mad $. 27 6. 6 SM. 14 D. A. zu füheenben Bereifnifen werden den Standet- 
Beamten Dur) Vermittlung der Jufibehßtben und zwar ber regelmäiige Sahredbebarf Sis zum 
1. Degember aljüheid gelinfert. Die Auffeflung jaeliher Bedanfsnagmeifungen etens der Standese 
Beamten iR nicht efondelid. 

isbald nad Cingang der Sendung fid die Regifer unb Formulare files des Glandet- 
Beamten Segigli, irer Ridtigteit und Berwenbboreit yu rien. Cofem fi Sierbel Anftnde 
ergeben, iR dem Gef Gtoatsanmelte ohne Werzug Anzeige zu made. Leplres gilt and für dan 
Bat, dab Die Regifer u. [.w. Bis zum 10. Deyember atfüßelih ned niht in Händen des Stanber« 
braten Ah Befinden folte. 

Wenn fh im Laufe des Jahres Me Unulänglikteit eiyelner Formulare Seransfeät, iR bei 
dem Gren Stoatsanmalte Anteag auf Rafleferung zu fefen. Ju dem befinden Ankage if das 
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zu Iefernde Bormular genau zu bepicren und dabei die noch erfordetihe Bogenyaht anpıgeben 
3. das Standesamt N. bedarf für das Jafe 19... nad) nadßeyeifneler Formulare 
B. Seirtföregier (Bauptegifer) x Bogen 
deigl. Reben). 
Aa. Mutzug ons dem Giuriugifie x . ) 

Die Beftelung ifo feihpetig au machen, daß Störungen im Geffäftsgange mögliäf ner- 
iieben werben. Die Radlieferung gefticft ebenfals unwitteihar an den Stanbeöbeamten. IR Die 
Ruslieferung I0 Tage nad gang des Antrages nit folgt, jo iR dam Grfem Ctnolsanalle 
Wittfeihung zu maden. 

Die am 1. Jamıar 1900 mod; vorpandenen Befände der alten Formulare, mit Kusnafme 
34 Formulars B, Lnnen aufgebrauht werben; die alten Formulare für die Rebenrgifer und 
Für die Megifterausgüge find auch Tünftig au verwenden, one die Ginttagung im Hauptregier 
unter Benupung eines alten Formulars bewirkt if. 





Zweiter Ajgnitt 
Geburtsrenifter. 


DE 
Buändigeit des Standesbeamten. Anjeigefrif. 


Jede Geburt cin Aindes if innerhalb einer Mode dem Stanbescamen des Bas, 
in weldgem die Niedertunft fatigefunben Sat ober ein neugeberenes Rind gefunben if, amuyeign. 
Kur diefer Stonbesbeamie iR für die Eintragung ber Geburt uflnbig. Wegen der Zunbigtit 
des Standesbeamten yar Eintragung wen Geburten, wege fi auf Seen während der Refe 
eignen, vergl. $. 12 Ab. 4 2. U. 

Wenn die Anzeige eines Geburtsales Aber drei Monate vergert if, darf bie Eintragung 
iur mit Genehmigung des Een Stoatsanwlts bein Sandgerift erfolgen. 

Da und wann diefe Genehmigung eufelt worden iR, iR in Der Ginttagung am Chtuffe zu 
vermerten (vergl. Muferarlunde A 3). 

Auf Grund einer, nad Ablauf einer Woche aber noch innerfalb dreier Monate erfolgenden 
Anzeige, darf der Gtomdesbramte, ofen er Tine Bedenlen hat, Die Eintragung vormefmen, er hat 
aber jedenfalls dem Grflen Staatsanwalt beim Landgeriät don der derfpäteten 
Anzeige Mittgeilung zu maden (ergl. 4. 8 Wf. 2 D. U). 





DER 
Berpfigtung und Berehtigung jur Anzeige. 
Zur Angeige einer Geburt ind erpfihtet: 
1. der eheiße Later; 
2. die bei der Miederfunft zugegen geinefene Hebamme; 
8. der Dabei yigeen geefene At; 
4. jede andere daßei zugegen geiefene Peefon; 
5. Die Mer, [bald fe day im Glande IR; 
unb zwar in der Beeinelen Reifenflge 
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Die Mnpeige if mini von dem Berpflteten jethf ober Dur) eine andere aus eigener 
Vifenfgaft unteribtete Perfon zu maden. 

Wird die Anpige von einer der im erfen Abfap unter Ar. 2-4 eräßnten Perfonen ober 
don einer onbern mit eigener Wilenfaft unlereißteien Perfon gemadt, fo if in der Eintragung 
dor den Morien „Dorgelfen, genehmigt und unterfgeieben“ zu bermerlen, entweber, daf der 
Grfienene bei der Kicbeelunf zugegen gemeien (vergl. Muferulunde A 2) oder, da er von der 
Kiedetunft aus eigener Biftnjaft unteriftel fü (vergl. Muferuutunde A 9). 

Wegen fhriflißer Anpigen und Mülfeilungen vergl. 912 A. 1,2 u.4 D. X. Dus 
dem Gtandesbeamten zugebende Scrifilli if} midt in werielseuer Baflıny ehabragen; es iR 
diclmeße die Eintragung unter nöliger oder Iheilweifer Durdfeegung de3 Borbruds, fanie gend 
812 Ubf. 5 ®. %. unter Yngabe von Ort und Datum der Eriglung, und unter Beyugnaßme 
Guf die fercfihe Anpige ober Millfilung in der Beife zu beirlen, daß dem Scheide die 
nad $. 32 ©. M. cinytragenden Angaben zu entnehmen find. Die Eintragung erfolgt, fomct fe 
innerhalb bes Vordruds unter Duräfreifung des nidt venwenbbaten Peeils, mie in der Mufere 
üntunde A 4, nicht mögli) iR, entweder ausfelielih am Manbe oder unter Zubülfenahene des 
Wandes nad; Mohgade des 9. 16 bj. 5 D. A (erg. die Muferurlunden G 1, G 2). 

Die Eintragung iR vorzunehmen, wenn die Aayce, ebwofl wit vom dem zumädt Bere 
Bfihteten, Do veibtgeitig (erql. &. 90 U. I u. 4 D. A) gemadt warden it 








s 
Iupaft der Geburlsurkunde. 

fer dem für jede Gintragung algemen vorgehriebenen Inhalt (ergl. $ 11 ©. A) jet 
ie Eintragung des Geburtsfales entfalten: 

1. Bere amd amilienamen, Stand (Beruf) oder Gaverbe und Wahrsrt des Anpeigenden; 

2. Ort, Zap und Stunde der Gebuc, wobei, wenn der Gebueidor eine Anneze einer Ber 
meinde iR, fowohl der Name der Anne, old an der Name der Genwende anyugeben ih, 
38. Sal, Gemeinde Borbrud; 

Gefleßt des Aindes; 

4. Bomamen des Rinde; 

Lore und Gomiliennamen, Religion, Stand (Beruf) der Gewerbe und Wohnort der Ellen, 
wobei deut anzugeben Äf, dafı die Gitem Eheleute nd. 

Bei uncheien Mindern iR nur der Name der Mutter enyulragen Bei Borbanben 
fein gleicinamiger Perfonen empfit A die näßere Bepelfnung der Mutter Dur, Ber 
fügung der Ramen iser Een. Wegen der Aurrlennung uneheliher Rinder vergl 8. 34, 95 

1 wegen Menbeung des Familiennamens $. 37 ®. Y. 

Meier den Fall, wenn die Anpeige Dur einen Elterntheil erfolgt, vergl. die Mufi 
urtunde A 1, über den al der Angeige duch andere Perfonen die Muflerartanden A 2 (Age 
einer Dei der Nieberlunft zugegen gewefenen Perfon), A 3 (Anzeige ner aub eigener Wifeniäaft 
unterüften Perfon) und A 4 (mege einer Aentfien Aranlenanfal). Die Weliion des An: 
eigenden fi tr im alle der Anpeige pur einen Eiternifei anpugeen. 

Dei Geburten von Rindern einer Wiltve empfiehlt e3 fh, das Datum des Todes des Ehe« 
Mannes (ergl. Muflrurtunde A 2) und bei Mindern einer Yrau, betefs deren anf Scheidung der Ce 
ober anf Aufhebung der eheifen Gemcinfdaft (&. 1675 8. 6. 3) elannl if, dab Datum der 
Gintits der Reefraft des auf Sedung der Ehe oder auf Aufgebung der eheliden Gemeinjaft 
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(sleanenden Meieils anzugeben. In den Beiden Icptren Füllen wird der Ginirag in ber Mufere 
irtnbe A 2 zu faulen Faben, entweder: „eoanpeiiger Meliglon, deren Che mit den in Benin 
snbaften Silähtermeier Yudırig Aguf GergerSad, evongeffer Reigen, dur) cin am 
1. April 19. . meäislcäfig gewordenes Ueleil des Landgeridtb . .. . . vom . . Yanıaz 10 . 
geiieden worden fl“, ober „evangeifer Religien, deren «helfe Gemeinfhaft mit den in Berlin 
wehnfeften Scifästermeer Subeig Mguf Bergenbadh, evangeifder Religion, dur ein am 
1. Mpeil 0... zehtänäfig gemorbens Unheil des Landgeridte .. .... vom. . Jamıar 19... 
aufgehoben worden if.“ 

Bei Zilingse oder Mefrgeburien if Die Eintragung für jedes Rind befonders und jo genau 
ij Semieten, daß bie Zeitfoge der Verfhiedenen Geburten eufictlich if. 

Die Wahl der in die Geburduegifer einpuragenden Wornamen unterlegt der Befcinlung, 
hab anföhige d. 5. folhe Bornanen von der Einragumg ausgefäoffen Beben, weiße gegen die 
Afenlige Ordnung, die Religien ober die gute Sitte berfifen oder fonf geigne find, in der 
Oefenttihteit Wergernik u erregen. Wegen der Form, im weler die Vornamen enyutragen ind, 
it die allgemeine Bemerlung in &. 24 Wf. 4 D. U. 

3 if Mathet, bi der Anzeige der Gebunt Die Mngabe der Wornamen des indes vorge 
Heften. Difeben Fnb inefen FängRens binnen zwei Monaten nad) der Geburt anpyeigen. 
Ye Gintragung erfolgt am Sande der eren Eintragung (ergl. Muferurlunde A 1 md 8. 27 
ML. 6.3. 2 D. U. wegen des zu führenden Bergeidnifle) 

IR Das Mind während beb Laufeb der zwei Monate vor Ramengebung verflorben, fo iR iefes 
in dem „Bergitin ber Gebursfälk, in wein die Anzcge der Vornamen des Minden mod alte 
Aept* in der Spalte „Bemerlungen® zu ernähren 

Unfatifoft iR «&, den Bornamen, weite be Erfaflung ber Gebitsangige angegeben und in 
Ye Geburizuetunde aufgenommen oder welde auf Grund des bei der Geburlbanjcge gemaditen 
Dorbepaltes Sinnen der erwähnten Zu von god Monaten nacträgtih angeyigt und am ande 
der Geburläuetunde eingekragen worden fd, [päler, wenn aud) innefalb Drflben Fit, weitere 
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Karl 39.0.0. 
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Vornamen beizufügen oder die eingeirogenen Bornamen afyuöndern. Golde Anträge find files“ 


& Stanbesheamlen yurkäjumeifen. 

M das Mind Sei Grfattung der Geburisongige Grils verflocben, ofne daf es Vornamen 
falten Hat, fo Fat es am Scluffe der Uchunbe zu Aaulen: „geboren werde 
Mind einen Vornamen niät erhalten Jahr, weil es Dorher berloben fi.” 

I cin meugeborenes Mind gefunden, wordber die Ortspofiißehbtbe Unpeige zu machen Hal 
fo fo] bie mad) Duräfreidung des Vordruds am Rande yu beoirtende Gintragung enalten die 
Jet, den Ort und die Umfände des Yufindens, Die Bejdcffnfeit und die Rennyeien ber bei dem 
Rinde vorgefundenen Mlider und fonfligen Gegenfände, bie Lörperliden Merlmale des Rinde, fen 
zermutffißes Uiler, jün Gefäleht, Die Behörde, Mfalt ober Perfon, bei welder das Kind unlr- 
gerad worden, und Die Namen, welie ihn Segelet worden (engl die Muferurlunden G 1 1. G 2). 








3” 
Todtgebosene und in der Geburt werfordene Sünder, 

Bern eim Mind toblgeboren oder in der Geburt vrflorben if, fo mh die Aneige (tg. 
8.05 D. 2) fpäteftens am näcifolgenden Tage, auß wenn berjelbe cin Sonntag 
Ober gejeplicher Feiertag i, gefhehen. 

Die Gintrogung if alsdann wit dem oben in $. 32 A6j.1 Zi. 1.2. 3 u. 5 D.. angee 
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gebenen Infalte nur im Slerbeegifer zu maden. Wegen des Jupalts der Urlande im Einelnen 
dergl. die Mufernetunde © 3 neh Anmerfungen. 

In der Randbeyeänung ($. 20 D. 4) und in dem Ramentbergifniß zu dem Steöeregifter 
(8. 27 M6f. 6 8if. 12. A) And Todigeburten midt unter ber Beeiänung „Todigehurt“ ober 
„Unßelannt“, fordern unter dem Bor und Ganiliennamen des Bates und in Fällen unefelider 
Seduet unter dem Dor» und amillenramen der Mutter und mit dem Zulape „Rind“ eiyufragen. 

Sobald das Mind die Geburt überlebt hat, follte es au) ganp Turge Zeit nachher ver- 
Norden fein, iR Die Gintagung im Gehurtregifer (und demnääf im Sterberegifer, vergl. 
8.64 f 2%) su maden. 


SH 
Anerkennung uneefider Kinder. 


Dom 1. Januar 1900 an findet cine Aneelenmung umehefiher Kinder durd; deren Mutter 
wicht mehe flat; inzbefondere if die Anerlenmung durch bie Sutter nicht mehr, wie Bisher, Boraube 
jepung der Gegitimation burd) nachfolgende Chr. 

Cine Aneelennung der Vaterföaft dur den onferfeligen Dater fiel nad) wie dor fatt 
und zoar in weiterem Umfange als bisher, infofern als vom I. Januar 1900 ab auch die Aner- 
Hemmung der im Gfebrud ober in der Wufjanbe erenglen Finber fatifaft iR, fESR wenn das 
Rind bereils vor dem 1. Januar 1900 geboren war, 

Die Anerlennung dur den auferefelihen Water hat aber vom 1, Januar 1900 ab nicht 
mche die gleien Wirkungen, wie Sisfer, Snäbefenbere fat die Anretermung durch) den Maler ala 
jolde nicht die Wirkung, daß dos unehelige Kind den Namen des Vaters zu führen berechtigt 
(oergl. $. 1706 8. ©. DB). Troß der Mnerfenmung führt das unehelide Kind den Bamilien- 
Horde) Hann der Mutter, Wenn die Multer in Hole Derfeirlfung einen andern Namen 
führt, fo erhält das uncheliche Kind den Familien (Mädchen) Namen, den die Mutter dor iprer 
Verheitathung geführt hat. Im ber Randbepeihnung der Geburksurtunde (8.20 D. A) und in dem 
Namenzvergeicpwiß (8. 27 nf. O Zif. 1 D. U) find daher aud) amerlannte uneheliche Rinder unter 
dern Bamiliennamen der Mutter aufzuführen, Der Ehemann der Mutter eines unefelihen Kindes 
Hann jedoch dur) Gelläeung gegenüber der zufländigen Behöebe mit Einmiligung des Kindes und 
der Mutter dem Rinde feinen Namen eriheilen (vergl, darüber bad Naßere unter $. 37 Ab, 1 
IR. 2 DM). Megen der zufolge Legitimation duch nadfolgende Che feiie Duri) Chelihteitse 
Grllärung einteelenden enberung des Namens eins unchelihen Kindes (vergl. 8 36 Abf. 2 
Mm 2DN), 

Die rechtliche Stellung der vor dem 1. Januar 1900 gebotenen unehelien Kinder beflimmt 
iS von dem Infeftelen des Bürgeligen Gefebuds (1, Jamune 1900) an nad defen Bote 
fpriften; ein vor dem 1. Janıne 1900 anerlanntes ind behält jebed das Neil, den Familien» 
namen des Waters zu führen, 














83. 
Eintragung der Anerkennung unehefider Sünder in dem Geburtsregifter. 
1. Sufänvigteit zur Beurkundung der Anertennung. 


Zur Beurtanbung der Anelenmung eines mod) niht geboren Mindes find bie landete 
Geamten überhaupt niht befugt. Gintrelrden Yale fd die Beleligten Befufs Bornafne einer 
foren Baelandung an einen Polar zu denoefen. 
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Fur Beurtundung einer der Geburt des Rindes nahptngigen Anerlemmung der Lalefaft 
it — außer den Amisgerihten und den Rolaren — fomohl der Elandesbeamte ber Beuchunbung 
15 Geburtefalls des Kindes, old der Glindesbeamte der Bheftichng der Eltern des unehelihen 
Ries zufländig. Die Erlärung der Anerlenmung und dern Beurtandung Taın fomof bei der 
Arge des Geburteflles, ale auch nach der Errihtung der Gebutsurtunbe, beögleihen jonahl 
dei der Ehefhliepung, wie mac) der Gfefctiehung erfolgen. 

11. Eintragung der Anertennung, 

Gelenk bei der Angege der Gebr eines uncheligen Kindes ber Anyeigeibe oder in’iit 
dem Anzeigenden Grffieneer feine Balerfaft ber dem Stonbeöbeumten an, fo Bat Diefer die Une 
uenung In der Ober den Geburtsfal orgensmmenen Einiregung zu Beutlunben (ergl, Mufer- 
ande A 9). 

Grfolgt die Hnerlennung ver dem Gtonbeöbeanten, der die Gebursuelunde eriftet Hat, 
mach der Yngeige der Gebuc, fo Sat er fie am Hande der über den Geburlsfall vorgenommenen 
Siteogung zu Befunden (vergl, Muferuchunbe FR 1) und toeun der Anerternenbe Benits vorher 
mit der Mutter des Nimdes die Ehe geiälsfien, dab ehelie Derhälni, ie der Randeirtragung zu 
erräßnen, eva in der Form, dafı in der Muferurkunde inter den Ramen der Yutter dep Nindes 
(elfarina Denp) geeht vi „feiner Eferan”. Wegen der Befchtibung des Randvermerts in dem 
Röenzegifer vergl. & 23 U. du. 5 2. 1. 

Ausnaßimömeife und nuc auf befonders autbrüdfihes Verlangen des Ynerlennenden Ä bie 
Anerenmung, fe e&, daf Yrjlbe bei ber Anpeige des Geburtsfales oder eft nachträglich 
folgt, mict im Geburttegifter (in der Geburlöurlunde oder am Nande berfelßen), fondem miltelt 
Griftung einer befonderen Untunbe zu beulunden. (Bergl bie Mufterurlunde N 1) Ziegen ber 
Grigtung und Yufbewaßrung der befonderen Urlanden und wegen Ginkragung einer AfSrift in 
ein Hegifter, fomie wegen Bermerls ber Sefonberen Urtunden in einem Beperiorium vergl. $.28 2. A. 

en Halle der Greiftung einer Sefonderen Urtune mad) 6.3, desglfen, wenn fon Dur 
Derloge einer öffnliden (geriftligen ober notarielen) Ustwnbe Die erffgte Anertermung dem 
Standesßeomten nadiemiefen td, Hal iefer auf Anteag eines Zetpeligin die Anerlennung am 
ande der er den Gebucafall porgenommenen Einkragung zu bermerten (vergl Mufterurtande I 1): 
MR die Anerfennung vor einem olar Deulundel, fo gilt dirfr apre Beiringung einer Bolmaht 
3 ermätigt, Im Namen des Hnerlennenben Die Ginitagung des Randvermers in das Geburlie 
wegen gu beantragen. Wegen Befreibung des Mandoremerts im Nebenreifer vergl. 9, 23 Al. 
Au5D.d. 

Wegen Gintragumg der Anrrlemnung im alle der Grldrung dor dem Stanbesbeamten, ber 
ie Gheflichung der Gin deB unchellien Mindes Beurtundet Hat ober beuundet Degl. 9. 59 D. U. 





5.50. 
Zlafträgfige Feränderung der Slandesrräle. 


Grfoft im mmderer Weile als dur Anerleinung der Baerfhnft (- 8. dur, Oerlätsent: 
fldung) Die Geffelung der Mbflammung eines Ninde® crt nad der Einkragung des Gebursfales 
Der efeiben Die Stabesrefte in Yalge der Lglimtion dur nachfolgende Gfe ober Gfeißfeitse 
eiltrung, in Bolge der Ynnafme am Rinbesfelt ober in fonfiger Wefe eine Veränderung, fo iR 
Vier Worgang, fofern er durch dfenlihe Uchinden naiigemiefn wird, auf Antrag eines Ber 
eligten omı Rande der über den Gchurisfll vorgenommenen Eintragung zu dermerlen; Dies Sat 
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insbefondere auch im alle einer bei Gelegenheit der Gfefätiefung erfolgenben Anerlennung 
8 39 D. U) auf das von dem Stanbesbeamten des Ehef&fichungsortes on den Standerbeamten 
des Geburtsort gerichtete Erfuchen zu geihehen (vergl. Muflenutunde A 4). Zar Stelung det 
Antrags anf Eintragung des Sandvermeris gilt uch der Notar als ermächtigt, weler De Beute 
fundung orgenomaen St, 

Im Gingenen iR Balgendes zu bemerten: 


1. Gegitimation dur nachfolgende Ehe. 
Gin unefeies Mind, au Das hm EhebrnS erjeugt, efangt Dabur, ba fi der oter 
wi der Mutter verheirtfe, mit der Ehefgtifung De reftlihe Steg eines eeligen Rindes, 
insbefonbere afo den Familiennomen des Baters, Die Anerfennung ber Daterfaft Tann, anders 
is nad; dam bisherigen Reit, wictjam auf noch nach der Chefälifung erfolgen, Mid die 
Anerernung dor dem Standesbeemten eıfiärt oder nadpemlefen, der Die Geburlsurtunde aufe 
genommen Hat, fo iR nach Maßgabe des unter &. 95 N. ILD- M. Bemertten zu verfahren; wird 
die Aneıtennung vor dem Stanbesbeamten eulöct, weler die Ehelicung beuelunbet hat 
obre beurlundet, fo gilt dab in $. 39 D. U Bemeite. I die Anerkennung der Balefoft 
{on dor der Ehefrhung in ber Gehurlsurhunbe ober am Bande berfeiben buutundet, fo 
ÜR auf Mag deS Vaeıs, der Mer ober de$ Mindes die dur die Gfefätihung beste 
Legitimation am Mande der Geburlsurlunde zu dennerten (ergl. Muferunfunde 3 2). Megan 
Veilheidung des Nandvermerfs in dem Rebenregfter vergl. &. 28 Ubf. 4 u. 5 DU 





2. Legitimation durch Ghefigteitsertiarung. 
Gin uefeliges And Yan auf Antrag feines Waters Dach eine Verfügung der Stans» 
gemalt des Bundesicles, dem der Water angefötl, wid falls der Dater ein Deutffer if, der 
feinem Bunbesfaate angeböc, duch Derfügung des Reidstanglers für ehelih efldct werden. 
Bir CifosLoifeingen erfolgt die Efeigfeilelirung dur Verfügung des Raiferligen State 
Sallers. Dur die Eeligteieriärung erlangt das Rind die rehllihe Stellung eines ehelichen 
indes, insbefonbere ale den Famiiememen dos Bates. Muf Grund der Werlage einer 
Ausfertigung oder einer begleiten Afrift der die Epeigtiteriärung eufallenden 
Verfügung iR der Geburisurhunde ein bejtgliger Randvermerl Sehuflgen (orrgl. Muilre 
unlunde I A). Wegen Beilderibung des Randvermes im Rehenrgifer begl. . 29 Alf. 4 
1.5 D.M. Die Ausfecigung der die Ehefihleiterllörung entfaltenben Berfügung it gu dr 
Samnelalten des Geburistgifers desjenigen Jahrgangs zu nehmen, in weldem der Rande 
dermert beigefrieben web; zu den Gammelaten if yu ernäßnen, hof die Befelbung des 
Randvermerls im Haupt und Rebenregifer Beil Byın. beranlat I. Wegen entfpredienber 
Grgängung der alphobeifäen Ramensvergifuife vergl. 8. 37 Abf. 2 1. 3 D. M. 


3. Annahme an Rindesfatt. 

Na 98. 1741 fe des Bürgelihn Cefehßußs far berenige, der Tine ehellden 
Ablömunlinge fat, dur einen geriätii befätiglen Dertrag mit einem Anderen biefen unter 
gemifen, im Gefehe näher Gefimnten Dorausfepungen an Ainbesfeit amefmen. Die 
Befläigung des Berogeb gehört nad SH 05, 68 des Beihsgefepes über Die Angelegenfeiten 
der feniigen Gerictsbartit (von den im 8.08 M6f. 2 Diefeb Gefees Bejeänten befonberen 
Bellen abgefehen) pur Suflnigteit des Amtsgeriis, in den Bert der Annehmenbe feinen 
Wohnfl oder In Grmangelung eines inlänkhen Wopufes feinen Mufentgalt dt. 








|—— 
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Dur) die Anrafıne an Ainbesfalt erlangt der Angenemmene die reflife Slelung s.ırar, 112.0.8. 
(ines eeien Kindes Des Annefmenben, und wenn die Annahme dur ein @fepane gemeine 
jöaftich erfolgt Die zchtie Stellung eines gemeinfoflihen eefihen Hindes ber Efegatten. 
Das angenemmene Mind erhält inbejenbere den Bamiliemamen des nnehmenden, und mern 
das Rind von einer Frau angenommen ad, Ye lu Bolge ihrer Berfeirifung einen anderen 
Women führt, den Familiennamen, dem die Grau vor ihrer Verheleathung geführt Hat (dem 
Mibdennamten der Feat), dei gemeinffaftiger Munafıne dur; ein Ehepaar aber den 
Gemitiernemen des Marne, Das Mind darf dem nracm arten feinen früßeren Gamitienamen 
Biyafägen, fen nit in dan Nanafmevertrug ein Aıberes Leim 

Auf Ynlcag eines Beifeiligen fm des Nolar, weler den Amnafmnevetrag eurtundet 
Bat, if die Mnnaßme an Minbesfatt am Rande der Geburlzuchude des Angenommenen u 
Vermetten (vergl. Mafeructunde K I). Wegen Beifreibung des Randoermets im Rebenregifer Malye y, 
vergl. 8. 28 X. 4 u. 52. %. Die Randvermerlung erfolgt auf Grund der Borloge einer - 
asfetigung des nolarieen Annafimebetrags uud beb geritien Belätigungsbefätufe. Diefe 
Sirifüde fd gu den Sammelalten es Grburtsreifers desjnigen Jahrgangs zu nefmen, in 
ielden der Randvermert beigefrichen wird. Zu ben Sammellten it zu erodpuen, dafı die 
Beifgreibung des Randbermerlö Im Panpts und Nebencegifer beit Bgiepungeioife erantot if 

Degen enfpredender Grpäuzung ber alpfabelifen Ramensoereifniffe vergl. $. 37. 
WEUIDN. 

Die Veifribung eines Nordvermerles in das Geburregifer bes Annefumenden, ne oe 
nach Bisherige Met zu erfolgen Hate, frbet Hinfitli einer unter Gerfgoft des Bürgerigen 
GefehSußs (vom 1. Janıar 1900 ab) befttigten Annafıme an Aindesalt niht mehr fakt 

Daß dorfhend unter Abf. 2 Sif. 3 über bie Umnafme on Rindesfatt Bemerlte gt 3. 170086. © 
and Hinfigifih der Auffebung einer Unnafıne an Kindestalt. 


sn. 
Sintragung von Ramensänderungen im Geburfszegifer, 

Die Gintragung einer Menderung des in dem Geburtsrepier. eingeregenen Dam 

ind in folgenden Yen fait: 

1. In Bade eier dund den Rufeligen Statthalter eifeiten Ermätigung yar Namens 1.1 f.%.0.0.0.% 
Anderung; als Yaberung eines Namens iR auf Lie Befgung eines weikten Namens 
oder eins fonfigen Zufapes zum Namen anyufeen. Die Merderung des Namens erfreft 
ih, font miht Bel der Ermätigung eine Yudrafme gem wid, zuglei auf bie unter 
eier Gewalt Refenden Ainder des Ynteapfellrs, Die Menberung des Namens ft auf 
Anordnung des Minileriuns am Rande ber Geburtsurfunbe berenigen Perfonen einzu« 
fragen, deren Bamen geinbert wird (vergi. Muflerurtunde I, 1). Wegen Beiffribung det 
Wenhvermerles fm Rebeneegier vergl. 8. 28 A. 4 u. 5 D. A. Beplaubigte Asjheit 
der Ermächtigungsutunde feie bie Anordnung des Miniferiumg find zu den Sammele 
eiten des Geburtegißers deejeigen Jahrgangs zu nehmen, in welihem der Ronbeermet 
keigefieben wird. Su den Sammeatten if zu emmäßten, daß. die Beiffreibung des 
Randvermertea Im Gaupte und Rebenregiter bewieft Diefungsmelfe verafaßt 

Wird die Befreiung eied Randverners fa der Gebursurlunde HALLE einer 
Namensänderung beantragt, ie von einer nit efaßtotprngifhen Behbrde Bemiälgt i, fe 
dat der StonbesSeamte vor Weiteren dem Erf Stootdanwalt unter Borlage der Alten 
au Serhten und deffen Weilung einzupolen, 
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2. im Galle der Nawenserieilung dur den Chemann der Muller einer wnehelien 
Kinder, 

Der Ehemann der Mutter eines unchlifen Rinbes tarn dur Crllärung grgmißer 
der qufländigen Behörde dem Rinde mit Ginmiligung bes Mindes und der Mutter feinen 
Ronen erbeten, IR das Mind minderührig. fo iR die Eimailigung des geiefigen Ders 
Hretch besflben erforberlih; basfelbe gilt, wenn dos Mind ans einem fenfigen Grunde 
Weigstrunfäsig (&. 104 Fif. 2 1. 3 3. 0. 3) oder in der Gefätsfähigeit Befihräntt 
114.9. 8. 3) I. Die Erllärung Ian bei ber Gfeflirhung gegeniber dem Standes- 
Beamten, bor welchen die Che geicloffen wirb, font mur gegenüber dem Gtondekbranten, 
weler Die Gehurtsuntunde aufgenommen fat, abgegeben werden. Die Abgabe ber Erlli« 
zung Tann münbiic ober friflich erfolgen. 

Die Grtlärung, wele mündlich, fi es bi ber Ehefäliefung oder vor dem Gtandes- 
Beamten, der die Geburlsurlunde aufgenommen hat, abgegeben wird, IR In heonberer 
Aetunbe zu Proloell de Giauberbeanten zu nehmen; fe darf alfo im ereren Gafe nit 
in die Heiratögurlunde fi anfaerommen werden (vergl. bie Muferuntunben N 8, N 4). 
Wegen der Grrißtung und Mufbenafrung der Sefonbren Mchunden, und tegen 
rogung einer Aofsrift in ein Regifer und Bermerl der befonberen Ucfunden In. einem 
Nepertorium vergl $. 28 D. A. Die Urtunde if don dem Ehernanne der Mutter und von 
den Minde und erforderigen als von dffen gefepiäen Bereter zu untepiänen. Die 
mündliche Abgabe der Cellärung zu Proltol des Standeibramien ft ausgefoffen, wenn 
Die Untergkhrung des. Prolofols mittels Handyhens erfolgen od. In dieiem Yale 
Findet der Schlubfap des folgenden Ybfofes Anwendung, wornad die Beiheigten behufs 
Beglaubigung des Hanbjidens dor einen Noar zu derweifen find. 

Grfolgt Die Gntärung in friiher Porn, fo iM fe enmeder bunden Notar 
oder dur; den Clendeöbeamten zu Beglaufigen. Die Beglaubigung, welge duch, den 
Standesbramten nuc erfolgen Tor, wenn die Untefift in feiner Gegenwart voljogen 
oder anerlannt void, Hat Dur einen unter die Unterfdrif zu enden Bermert zu ger 
fen, weier die Beeiönung desfenlgen, welder Die Untejcrift voljogen ober anerlannt 
at, eniaften und den Ort und ben Zag der Mnftlung angeben forle mit Unterfrift 
Und Cirgel oder Eimpel berfehen fein muß. Mas die Untergicnung mittels Hand 
weihens erfolgt, IA der Glandebbeamte zur Beglaubigung nicht befugt; falden Fads ind 
Hefufs Beglaubigung Die Beibeifigten vor einen Notar zu berwefen. 

IR das Mind nit in Cließ-Cotfringen geboren, fo Tann Die Migabe der Galänuug 
geoeniber ber Ginatsanmalihaft bei demjenigen Landgericht erfolgen, {m Dffen Bayıle 
der Ehemann feinen Wohrfig oder feinen gemöfnligen Wufentalt Hat; die Eiltärung if. 
fofem fie net dor der Staclsanmaltfiaft zu Proioto abgegeben wird, in Afmilich ber 
glaubigler Darm (9. AB bl. 1 u. 4 M. ©, D ©) vorlegen. Hierlber fi, wenn Biefe 
Borousfepung zueft, die Befeligtm zu Biehrn. 

Die Benfgriten über die Abgabe und Begleubigung der Ellärmg über bie Ere 
Meitung de& Romens finden au auf die Einwiligungteftärungen deb Rinbeb aber def 
geeplihen Berteetas fonie der Mutter Anendung, 

Auf Grund der dor dem „Slandesbranten mlndlih erlärten oder in färflider 
Borm eingereiften und gehbrig Geglaubigten Erifärung hal der Glanderbeamte, mern 
Hein Anfand obsalte, intbefonbere ud) die erforderige Ginuldigung der Mutter und 
des Minder oder vffen”gechligen Berieers edheit iR, die Eellärung am Rande der 
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Sesulsunfunde de3 Mies zu bermerten (vergl, die Muferurunden O 1, © 2). Wegen 
Deifhribung des Randoermreleb im Rebuegier vergl 8. 23 Mb. 4 u 5 DM. Die 
dern Stanbesßeamlen in färfliher Norm vorgelegten Gellärungen fd yu den Sammele 
aten des Geburtreifers esjenigen Jahrgangs zu nefmen. in neißem die Beijreibung 
de3 Randvermeles erfolgt. Ju den Samuneleten iR, gleidviel ob die Galdrungen mindtih 
enflät ober in [örficher Zorm eingeeift werben ind, zu ennähnen, dab die Beier 
Bung des Randvermers im Qauple und Rebenregifer beit Bgiebungöweije berantoft iR. 

I die Geifärung bei der Gpeftlieiung erfolgt und dos Rind in einem anderen 
Stondesomtebeiite Deutfgtands geben, fo Hat der Stanbesbcamte Beganbigte Atfieift 
der Cifiörung dem Standeöbeamlen beb Geburikortes ls Vormerlung am Rande der 
Geburtsurtunde zu Aberonden und Fierbei bem Clanbeöbramien des Geburisories mityer 
heiten, do die Grlärung bei der Ghefliebung abgegeben worden if; dab foldes geicchen, 
iR im den Sommelaten zu ernäfnen. IR Ber Grburiort des Alndes im Mustande 
gelegen fo Hat der GtondesSeamte megen Qerbeftftung des Randvermerleb in der Ger 
Buelsuctunde dem vorgejepten Erfen Stoasanwalt Aneige zu erfalten und defn Bere 
Fügung. abjumarten. 

3. im Galle einer Cegitimallon dur) madfolgende Ehe (ergl $. 80 bl. 2 If. 1 2. M)- 

4. im Galle einer Segitimafion duch Maniie Gfeliätitzeilärung (ergl. 9. 86 Mbf. 2 

320.0. 

5. dm Bade einer Yunabıne an Rindesfalt (vergl. &. 86 Ab. 2 Sif. 3 2. %. 

In allen dien Palen iR die Namensänderung Im den alpfabefiißen Ramensvergicfen zu 
den Gebursregiien zu dermeren Griogt Die Gintragung der Ramensünderung am Raibe der 
burturlunde mit in dem Releberjure. in rclhem die Guburtsucunde erihtt ifo fat die 
Gintrogung am Schtffe des Rameusberjicrifis unter ferlaufender Rummer zu erfolgen; dnptei) 
iR on der dem Ynfangsbutilaben des neuen Bemitiennamens eujpretenden tele unter ter Epate 
‚Smerungen“ oder, mern eine Spalte mit dielem Borbrad nit vorhanden if. in de et 
Spate ein Hinweis auf Die om Stufe des Bergitnifes erfolgte Eintragung zu mufen. Be« 
ritsweife if ein vom ber {rigen Maria Miller gederenes und unter dem Ramen Büler im Ra+ 
Bmeoegelcbniß für das Jah 1898 engelrogens Miıd, wenn es Im Jahre 1000 durd Beniligte 
Remensänderuag, Yamenserfelung feitens des Walrıs, Segtimation oder Annahme an Rindefat 
den Nomen Schuipe efält, nahtrigih am Shluffe des Wergitniffes für dos Jahr 1808 unter 
Yen Rernen Schulge einatragen und iR Se den Eintcägen unter SA In der Spalte „Bemertungen“ 
wenn eine fole nicht vorhanden if in br Teten Gpalte der Bermerl zu matten: „Berg. I 

IR die Romensönerung am Rande der Gebucsurlunde el nad Derfelung der Deyrnalı 
en (&. 27 bl. 6 Sf 1 D. M) eingelragem worden, jo IR die Perfon, auf weite fd hie 
Namensänderung bajeht, au in der Depenntlakele ya den Geburtsregiieen unter dem neuen 
Familiennamen machutragen. Diefer Nastrag geifiegt in der Mefe, da die Eintragungen an ber 
dan Anfangsbuchflaben des neuen Pamiliennamens genan enfpreenden Stelle durch Dayoikden- 
Üben eingefhatet nie. 

Wegen der ille der Ginkragung einer Ramensönderung Im Hetalfsregier vergl. 961 2. & 


8.38, 
Grifetung von Ausjägen. 


Sin Auszug Aber die Eintragung eines Geburtsfales if} mur auf Antrag zu erieilen erst 
wnD. 
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sa 
Sammefakten zum Gcbuetszegifer. 

In die Sammelalten zum Geburtseegiher id insbejonbere aufsunehmen: 
1. die dorauf Beäglihen Berfügungen der Kuffetsbehörden und Geidte;, 
2. die dem Stanbesbeannlen gugebenden fertigen Anzigen und Mitpetungen, beitfien® 

Geburten (erg. $. 12 Mb. 1, 2, 4 2. %; 
3. die bon dei Ctandesbcamten elta eriffenen Verfügungen oder aufgenommenen Werhanbe 

dungen, um fi vonder Wiäigtit einer Anyige Uebergugung ya vefofen bergl.$.15 D.M 
die Berbondtungen, melde fi auf die Anerlermung der Baterfdaft eines uefeligen 
indes, foeie auf die madteäglihe Beftilung der Abommung sber Werknberung der 
Stundebreäte eins Aindes, imsßefbere durd Leptimalion, Anapıne an Rindesfatt, 
beiiligle Namensänderung. Namenseufeilung felens de Gfemanes ber Mutter des 
Mindes Beben (vergl. 99. 35, 36, 37 u. 59 AL. 2 if. I lit b D. U) wiht aber die 

. teten Gefonberen Uotunden; wegen der Aufbewahrung der 

epteren vergl. 9. 28 U. 2 2. A; 








4 








5. die von dem Stanbesbeamten eva eafenen Verfügungen, um die zur Aiyeige von Ger 
durlen Berpfüteten durd) Geldfrafen Hirgu anpıpalten (vergl, 9.3 %. 1 ©. %); 
6. die von austndets Aberfandien Gebucksurhunden (vergl. $. 27. hf. 4. D. X. 


Dritter Aofänitt 
Beirathsregifter. 
840. 
Bufländigkeit des Hlandesbeamten. 

Die Ehe fol dor den’ zufläindigen Stanbesbeamten gefchloffen werden. 

Buftändig zur Benekundung einer Ehefclickung it der Standesbeamle, in defen Beyirt einer 
der Berlobten feinen Wohnfig oder feinen gewöfnlicen Aufenthalt Hat. 

‚Hat feiner der Verlobten feinen Wohnfip oder feinen gemößnlicien Aufenthalt im Inlande und 
uch nur einer don ihnen ein Deuticher, jo wicd ber zuftändige Ctanbesbeamte vom ber oberften 
Aufihtsbeföede des Bundedflenes, dem der Deutfie angehört, und, men diefer Tinem Bunde« 
Monte angehört, von dem Reicstanyler beflimmt. 

Unter mehreren zuflindigen Standesbeamten Haben die Verlobten die Wah. 
nu n.d® Auf Grund einer jrifligen Ermächtigung des zufföndigen Stonbesbeamten darf die Ehe 
BE, auch vor einem (am fh nißt yufändigen) Etondeäbeumten eines anderen Bayılıs gefäofen werben. 
Dife Grmrigung iR unter Benzpang des Formulars #*) und Berikdung des Dimfiiees dei 
sel Stanberbeamten auszufellen. Der Stoudesbeamte darf den in Diefem Formular enthaltenen Yardrut 
für die Ermöitigung zur Ehejlicrung nur ausfülen, wenn die Dorausfefungen, welche feine 
Zufländigleit zur Ehefäliekung begründen, noch bei Ertbellung der Befheinigung vorliegen und 
Onberfet ber Stendeöbrame, vor ehe bie Che gejälofen werben fol, en ih nicht aufänie 
t Die Ermächtigung foll nur aus wißtigen Gründen ( ®. torgen Berdadits einer beabfihtigten 
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Doppel-Ghe) verfagt werden, Die var der Grieilung der Ermächtigung eingereicten Urkunden, 
enfgenommenen Werfanblungen und geieffenen Ansrdmungen Sefält der ermädigende Gtandes« 
Seante bei feinen Sammelalten und madt in benfelben von der ertfeitten Ermätigung Ber« 
mntung. Die Grifeilung der Ermächtigung Seeeätigt zur Erhebung einer Behüßr vom 50 Pig. 
Gesägten-Tarif Rr. IT Si. 2. 

Ueber den al, dap Die Ehe nicht or dem Gtandräbeanten, weliher das Aufgebot angrarbnct 
dat, fondern vor einem anderen, aber an ih zufländigen Ctandeabeamten gefätoffen werden fol, 
52 Du 





sa 
Bufäfhgheit der Beurkundung der Shefäfichung. 

Der Gtanbesbeamte darf Sei Berneibung einer Gefrafe Ss zu feafundert Dal (vergl. $.1 
Af 4D. U) die Beurbunbung einer Gfefäliehung nur vornepmen, fol: 

1. Vie zur Gfeftiefung gefefiß nolhwenbigen Grforbemife als vorfanben nachgemieen find 

Goeagl. 98. 42-46 2. U); 
2. die für gemife Sonberfüle vorgefhrichenen Sefonberen Bedingungen erfült fud (er. 
2; 

3. das geehic, vorgefriebene Aufgebot fatigefunden Sat ergl. 8. 48 fig. Musnaßmen 

vergl. $. 48 U. 2-5 2. ©); 

4 in den Glen des $. 54 bj. 1 ©. %. das Dort Beifnete Zeugnip erbäht or Die 

ngung diefes Zeugnfe dur das Miniferium nad) Mofgabe der Borfriten des 
$ 54 für nit erfordert erlät if. 

Sir Ausländer, d. 3. für ale Perfonen, welde nicht Angehörige des Deutfgen Reihe find, 
Herumen Finihtlich ber Grfowdernffe der Gfeihtichung die Gefepe beiiigen Landes, melden fie 
engeören, in Beirat. Damit gegen Biefe Gefepe mich verfoßen werde, wid den. Glandesbeamten 
enpfoßfen, vor Beurlundung der Eheiälickung inet Ausländers ober eine Perjon, deren Stnatte 
engerigleit puefelfaft if, Don bem Erf Staatsanwalt Belefrung zu 

Died in den gefefiß. fataften Fällen 
2.9840 Sf. 6 und 8, 8.48 ML. 3 und $. 54 bl. 2 DA) erieit, fo Hat der Glandese 
Beamte Iopber zu prüfen, ob die fontigen Borbedingungen für die Ehejötichung (vergl. 88. 42—48 
DM) vorhanden find. 














sa 

Gefegtig notwendige Erfordernife zur Gfefgfiekung. 
Die zur Ghefätiehung gefehid notwendigen Erforberife find 
1. die Einmiligung der Ghefäliehenben (vera. 8. 43 2. 
2 die Chemündigeit der Gpefäliehenben (vgl. 44 2. M); 
3. in beffmmten Yällen die Einwiligung better Perfonen (vergl. &. 4b D. 9); 
4. dab Rictbefehen eines der geeplichen Ghehindemiffe (Ehewerbote — berg. 8 46 ©. 1). 





8. 
Ginwiligung der Ehefglichenden. 
Die Sheeimuiligung der Efefflleenden if dor dem Clanbesbeamten zu ertfäven. Diefer fat 


HS nilignfaßs davon zu überengen, daf die Ginmiligung mit dur Irelfum, ergffige 
Teftung ober Drofung Sabeigeffßet if. 
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84 
Ehemündigkei 
Gin Warm dari mit dor dem Ginrte der Wohjährigtit eine Che eingehen. Die Bol 
iüHrigleit Mitt ein mit der Vollendung des einundsmansiften Qebentjaprer. Gin Minderjähriger, 
der das achtgehmte Qebensjahe vollendet Sat, Tann durd) Beichtuh des Dormundfchaftsgerichts für 
Beßjhrig eier meren und elongl Hierdurch di sie Eielung ine Votjheigen, Insbefndere 
alfo die Chemindigteit. Wil ein fr voDjüßrig Gritärter eine Ghe [hliehen, jo hat er dem Standes- 
Seamten eine mil der Beiceinigung der Retshraft verfchene Ausfertigung der die Bofjägeigleit 
ausfprecfnden gei6tfigen Bergung vorglegen. Megen der felhen Bub no erfortrliden Ein« 
veiigung zur Ghefätlefung vergl. &. 45 D. M. Gefren In Batge der Vohfrlgelelirung eine 
Werfen mönmlihen Gefälcte vor velemelem emmgmanyigken Leentjae ser, Ghefhtekung 
Bereit M Ha ber Elametbramte namemti zu vräfen, ob mit Mdft euf de Dir 
verhättniffe derjelben (vergl. 8. 47 Zif. 3 und 4 D. WM) die Gheicliehung gejeplich zuläifig if. 
Gine Sefiung ven dem Ghebieife der Ghemfnbigtit iM für Serfonm mannligen 
Geiätehts ausgefäfen. Siena; mn dife eine Che vor volmdem aätjefntm Lebensjahre 
Überhaupt nicht und vom bolendelen adityeiten Bis zum vollendelen einamdywangigfen Lebensjahre 
mer {m Yale der Vobjhegtetärung eingehen 
Gine San dnf miht dor der Bolldung dos fehtyehnten Rhmeahtes eine Che eingehen. 
Derfelben Tann Befreiung von diefer Borjcrift bewilligt werden. Die Vermilligung fcht dem 
Bundesftante zu, dem die ran amgehört; für eine Deutfhe, die feinem Bundeöflant angehört, fiet 
die Bewilligung dem Reihstangler zu. Fir Elfah-Lotpringen erfolgt die Bewiligung der Befreiung 
durdh das Minifterium, Befipt die rau die elfahrlotheingifge Stantsangehörigteit, fo iR das 
Gejuc, wenn e3 bei dem Standerbeamten eingereicht wird. non diefem dem Erlen Staatsanwalt 
des Sondgerichts vorzulegen, in deffen Bezirt die Gefuchfteflerin ihren Mohnfig hat. Tas Gejuch 
unterliegt der Stempelpfiicht nicht. 
Befenen männlien Geleätt, melde nad dem Siegen Nekt emanchic find, ren in 
Berug auf die Epemünbigleit einem Bolljäheigen gleih, wenn fie am 1. Januar 1900 bas acht 
aeite Sebenjahe vllenet Haben. 























%8. 
Einwilligung dritter Perfonen zur Efefäliehung. 


In Anfehung der zur Ghefftiung erfrterliten Einmifigung dritter Perfonen gilt das 
Rasjlehende: 
1. Gin eheliges Mind bedarf, and) wenn dasfeibe fir voljtßrig elek iR, Si zur Bollendung 
des einumbpmangaflen Schensjabted jur Eingefung einer Ehe der Einwiligung des Vater, 
m die Chele des Waters Mit die Mutter, wenn der Water geforben iR. MI aut 
Mutter georten, fo bedarf eine minderjöhrige Zodter der Einwiligwng des Bormundet 
(nit oe Biber des Gamilenrtge), Cine für vodjüheig elite Zodhtre Beta nad) dern 
Zede Beider Eltern feiner weiteren Cimoiligung. Für die Eheiöliekung ins Sofnes 
Tormmt nad de Tode der Gilem eine dormunbfeftige Gimiligung Aberfeupt nit ir 
Brage, da Perfonen mönnticen Gejhlefts dor vollendeten eimuntywangigflen Lebensjahre 
nur unter der Voransfepung ihrer Woljrigtts-ttirung eine Che fälchen Tannen, 
jolhen Zales aber niht mefr unter Dormundfiaft fehen. 
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In den Yusnaßmefälen, in melden ber Yaer, elchungsnsife nad) ef 
ei defen fonfüger Berbinberung die Multer mit gefeiher Wertrter des 
Bebar eine nicht für vofjühtig erfläte Todter außer der von dem Maler Bsichungsieie 
don dee Mutter zu erbelenben eteligen Einviligung aut ned) die Ginwiligung des 
gefehfihen Derteters; e3 Tan dies, je mach der Werfciebenheit der Yäle, die Mutter, ein 
Vormund, unler Umftänden audh cin $leger fin. I Beyug auf Die mod nit einunde 
wong Zapre alten Perjonen mönnlihen Gefähts Tann Defer Fall aus dem unler 
Mbjop 1 am Eide angegebenen Grunde nit prahifi werden. Goweit Scfel obwalten, 

{O0 fh der StonbesGeamte nötigen Falls duch Ynfrage bei dem Ymtsgerchte oder bem 
Giten Stooltonwalt daräber vergewifen, wie es fi mit ber Ausübung. ber gefeliden 
Vereebung verfäl, 

2. Ginem om Rinbesftlt angenommenen Rinde gegenäler feht die Ginoilinung sur Eingehung +. 1100 2. 6. & 
einer Che on Stelle der Libligen Elten, wel von dem Ginuifigungerefte nölig aut- 
efätoflen Find. demjenigen zu, telher Das Mind ongenonmen fa. Hat ein Ehepaar das 
Kind gemeinfftlih oder Hat cin Ehegalte das Mind deb anderen Ghegalten angenemmen, 
1 findet das unter if. 1 Demertte Antenbung. iernad feht dos eflefige Gin 
Gungereöt yunät dem Ehemanze yu; nad feinem Tode fr die Ghefrau an fine Stel. 

Die Tlihen Eltern erlangen dos Met zur Elmillgung auch dann nit wicer, 

wenn das buch die Aunabıte an Aindesfalt begeänbele Retsuechätni, aufgehoben wid. 
3. Ein unchelies, nit Tegitimiete® und nicht für ebelih erläries Rind bedarf Bi zur Bol 

nung bes erunbywonggften Lebensjahres zur Eingehung einee Ce der Ginwifigung der 

Wutter. Die Anerkanung der Daterfeft, desgleisen die Werlifung des Namens fetent 

des Ghemannes der Diutr an das Mind (vergl. 9 34 A6f. 3 und 9.37 Abf. 1 3.2 2.9.) 

Haben Die Nolfwendigteit der Cinwiligung des außereheien Later» miät ur Bolge. 

M die Mutter wit Bormünderin. fo bedarf ein nicht für volügei erlärte uneper +. 1004 3. 6 
ißes Rind weibigen Gejälches außer der Ginwiligung der Mutter au nad der Ci 
tiligung des gefeplihen Wereiers (Bormundeß). 

Rat) den Tode der Muller Sedarf ein für veljäpeig elltts uneheliäes Ab Leer 
em Cimoiligung, ein wicht für voljäfeig erllätes unefeliih Rind weiblifen Be« 
het, eine bejonberen ga Dielen 


uns. 




















Kuonınen 














MALnSIS aber der Giniligung des Yotmunbes (nid wie 
Forde Befelten Wormundes). 
Beleefß cines unefeiden Mindes männligen Gejöteäts Tommen die in Diefer Sf. 8 

unter Xbf. 2 und 8 für bie niht für woßjthrig enläcten wmefelihen Kinder weibihen 
Geihtehte gegebenen Dorfen aus dem in Sf. 1 angegebenen Grunde nift In Brage. 

4. Gin due) nadfolgende Che Ieglfimires Rind wlengt mit der Efekhihung die zeige 1. 1710 8. 6 €. 
Sielung eines ehelihen Cindes und feßt Daher einem folen aud) in Beyug auf das Aber 
die Eheeimoiligung unter Zi. 1 Bemerlte völig glei. 

felbe güt don einem dur Gfelihtesetticung (eral. 8 30 Uhl. 2 Zi. 2 2. A) mnın.am, 
egtiieten Sinbe, mit der Mohgabe jöch, da def der Einpiligung der Mutter aud 
dann wit bedarf, werm ber Water gelben if. 

6. Dem Zode des Baleıs oder der Muller feft 3 im Sinne des unter Zif- 1-5 Bemetten 4.1005 46.20.6.%. 
gti, wenn fie zur Abgabe eier Grtcung dauernd cufer Etanbe nd ober vn ihr 
Nufeuolt bauernd unbelannt if. 

7. Die elelihe Einmiligung fann nit Duri) einen Veeerer etfeilt werden. I der Water 4 1901 3.4, © 
ober die Mutter in der Gefääftsfßigtit Sefeheäutt, fo A die Buhlrmung Ihres geeflihen 











4. 100, 106, 1006 
0.18.68 
sr, 108.08 


Are 80.2 6.6. 
non 


Re rn 


“urn. 6.2. 


1120 40.29.08 
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Wertrelerß ya der don ihnen nach bem Boriehenben gu erteiteden ltrihen Finwitigung 
müßt efotberlih, Der in der Gefäftsfäfileit Befränlte Elternteil wie ale, was Die 
Ginoitigung zur Ehefhficfung angeft, al vol gefeäfsfägig Behambelt. 

8. Gefhäfisunfäfige Perfonen Tönen eine he niht eingehen. 

Boljäpeige, aber in der Gefsäftsfäbiget bejränfte Perfonen (wegen Geilesfernäde, 
Verfgwendung oder Teunljuht Entnindigte, fovie Perfonen, die nad eingeleittem En« 
mündigungeverfahten gemäß $. 1006 8. ©. 3. unter norläufige Bormundfeaft gefekt find), 
Beoärfen zur Ghefötichung der Cinmiligung ihres gefehligen Lerteers (Bormunbes, 
Vileger), Dan wegen Bericwendung Entmündigten fehen diefenigen Perfonen gie, 
weißen dor dem 1. Jaruar 1900 wegen Berfgtnendung ein Beiland Gefelt werben il. 

9. Minderfükrige, welde auf Grub des Delreld vom 19. Sana 1811 in en Plegeaus 
Sufgenorumen ober unter Auffcht des Derwoltungsraihs des Pegehaufes in einer Bamilie 
ober Uta erpgen ober bepflgt werben, Refen — fofern nid feitens deb Wormunbfgotee 
gerihts ein ander Yormund Befelt if — Ss zu ihrer Volführiglit unter der Bore 
mundfeft des Dermaltungeratfs des Pegehaufes und bedürfen His zu dem genannten 
Ketyuntte yur Cingefung der Ehe der Cinwiligung des von dem Weraltungsraf. als 
Berker beyignelen ügfiebed, 

10. Wird bie eterlige Einwilligung einem Rinde, weldes das einundpmangigie Lchensjahe nad) 
mit polenbet a, aber fr vojägrig elläxt if, verweigert, fo Tan fe auf defen Antrag 
durch dos Bormundffaftsgerift erfeht werden. 

In gleer Wefe Tann Die von dam Bormund oder Pflger verweigerte Ginwiligung 
auf Yntrog des Münbelß dur das Bormundfgaftsgeriht erjeft werben. In dem einen 
ie in dem onberen Galle darf der Standesfeamte zur Cpejälleung Keiehungsweife me 
Ynoedmung des Aufgebots eft freien, wein ifm eine mit ber Befifeinigung der Betr 
raft oder mit der Anorbnung foforliger Wicfumtelt (. 59 %f. 2 9. 6.) verfehene Aus- 
fetigung der Gerigtsentfgeibung vorgelegt wird. 

11. In len Yüden, in weiten fi der Standesbeamte im Zweifel Bfldel, ob und von went 
die Ginoiligung zur Gfefticpung zu efeiten it Hat Derfelße Die Beleprung des Erfien 
Stoctsonmalts enyufolen. 











$46. 
Eheverbote. 


ine Ehe darf nift gefhlofen werden: 

1. geilen Vermanbten in gerader (uf und abfeigenber) Site, d.$. yuifgen Perfonen, von 
denen die eine von ber anderen olammt; 

2. yafgen belegen oder Fatkbürigen Gefäflen; 

3 zuge Berfhrägerten in geraber (fe und affeigenber) Mike (Stiefelten: und Stier 
finden, Schwiegeeteen und CSömirgerlindem jdn Grabes), afne Unlerfih, ob bie 
Ge, Dur wele Die Stiefe ober Schwiegeverbinbung begründet wird. noch Sefeft oder nt; 

4. yeifen Perjonen, von denen bie eine mit Giten, Voretern oder Ablsanmliugen ber andern, 
Sejgteöisgeneinfeft geflogen Kat 

Hierzu if Beworgußeben, dafı der Standesbramie wit von Amtswege darnad) u 
foriden Sat. od ein aufereheiger Geftetsverteft yoifden einem der Ehrfichenben und 
den Wertanpten Deb anderen fntgefunben Sat, Biemche feine Peüfungspflit er banın 
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eitet, wenn der auferfelihe Gefhlehtsoerler amisseant iR oder ben dritten Perfonen 

Behanple with. 

Fu Ziff. 1-4. Bertandtihaft im Gimme diefer Borferiten Sefeft aud yoifden 
einem uneheen Rinde und deffen Ablömmlingen einerfits ud dem Bater und been 
Verwandten anderfeis, 

Wer einen Anderen an Rindeillt angenommen Hat, bar mit ihm ober defen Abömmlingen 

eine Ehe wit eingehen, folange das Dur die Annahme begrhndete Reitsverfältni befiebt. 

6. Eine Che darf mit gejßfofen meiden yoifen einem wegen Efebruchs gejäiedenen Eher 
galten und demfenigen, mit welem der gelhiebene Ehegatte den Ciebrud begangen hal, 
mern Diefer Efebruß) im dem Giheibungurfeil als Grund ber Seidung feigefel if. 

Bon Defer Borfrift Tann Befrchung ewiligt werden. Die Beniligung der Ber 
freiung ft dem Banbefiate zu, dem der gefgiebene Ehegate ongehäc; fir Deutfäe, 
die feinem Bundesfiaoe angehören, feht die Beoifigung dem Reicslamler zu Br Eilobe 
golfeingen erfolgt die Beniligung der Sefeiung durd; das Miniferium. Befpt der 
geißiedene Ehegae die efoßeloifringifge Stanlsangefürglit, fo if} das Gefuß, wenn «$ 
bei dem Gtanbesbeamten eingereit wird, von biefem dem Erfen Staatsanwalt des Sanb« 
gerihts vorjufegen, in deffen Bei die Gfe geißfofen werden fol. Das Gefuc uneliegt 
dee Stempeipfiht niht, 

7. Niemand darf eine fe eingehen, Bevor feine frihere Che duch Tab oder uftstäfiger 
Seeidungsurtfei aufgeäß oder veitstilig für nichtig ellärt worden if. Wor Anorbnumg 
des Sufgebotb für eine Perfon, deren feüßere Ehe geffieden oder für niglig eutläct if, 
Hat der Gtondesbramte, fm ex nidt Bere gemäß &8. 60 u. 62 Al. 1 3if. 15.2. %. 
im Befe einer mit der Befgeinigung der Rebtäaft verfehenen Yusferigung bet Utgeits 
MS Befindet, fih eine folde Ausfertigung borlegen gu lffen. I das Urfei ein ause 
Hanbifßes, fo fol der Gtandesbeamte wegen der Frage der Wieffomtet des ouständifgen 
Urteils im Inlande vor Anordnung des Mufgebold dem Erfien Staotsanwalt Beriht 
erfatten und deften Belehrung abwarten. Colange nur auf Auffebung ber ehelihen 
Gemeint ertamıt if. it die Eingefung einer neuen Che nicht fatifat. 

Bu Gendten iN, dab 8. 1909 A. 1 Sap 2 2. ©. D. den Eprgalten bie Möglige 
it gemäßet, für den Dal, da fir Zweifel on Der Gülfigteit ihr Ehe Gaben, Diefe Dur 
Wiederholung der Ehefätlkung zu befeiigen. ES empfhlt NA für den Stundesteamten, 
dab er, bevor er bei Wieberofung einer Gfeffliung mie, dem Erfen Staatsanwalt 
Gier die Sailage Bert erattet 

Eine Perfon, ber Efegatle für tobt erläch iR (89 18 f. 9. 6. 8) darf eine 
neue Ehe eingehen. Mit der Sihlicing der neuen Ehe wird die feigere Ehe aufgeläf. 
Sie BliSt au dann oufgelf, wenn die Tobeserllärung in Bolge einer Anfeftungsoge 
aufgehoben wird. Wegen Beifhreibung eine Randoermerlö über die Eeirkung der neuen 
&he am Rande ber über bie fefere Ehe erifteen Eintragung vergl. $. 00 %j.4 D. M. 

& Eine Grau darf ef zen Monate mac Muföfung oder Riäigletseriärung ihrer feheren 
he eine mene fe eingehen, e3 fi dem, dab fie inpuihen geboren Hat. Yald die Ehe 
Nur Mefeil aufgelöß ober fh miftig erfdct werben if, Mut die zcpnmonatige Zi erft 
om Zage der Aefätrft de3 Urfeis. Im Uesrigen if, mern bie Che nißt duch den 
Tod des Chemanes, fonbern Durch Schebumgsureil aufgeöfl oder Für niftig ertäc IR, 
das unter ZI. 7 Mb. 1 Sap 2 und 9 Bemerlte zu Beaäten. 
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dem Berbote der Wartet Tann Befreiung Seviligt werden. Die Beviligung 
der Befreiung febt dem Yundeifaate zu, Dem Die rau angehört; für eine Deu, di 
feinem Bundesiaat angehört, Aeft bie Bemiligung dem Reihslangler zu. Bür Elfohe 
Lotbeingen erfolgt Die Bewiligung der Befreiung Dur das Domiferium. Zeit die Grau 
Die elfßelotheingifße Etnnangebrigteit, fo if das Geluf, wenn e& 6ei dem Glandes« 
Beamten eingeridt wird, von diefem dem Erfen Staalbanmalt be3 Lardgerigts vorzulegen, 
in defen Bapot Die Gefuäelerin wohnt. Das Gefuh unterliegt der Stempelflicht nit. 
9. Verboten it niht meh die Chefäticpung eines Pflegebefohtenen mil fnem Bormund oder 
effen Rindern. Da aber der Bormund nicht fe die zu einer folhen Che erfordeiiche 
Ginmitigung erfefen Tann, iR zu Defen Suede die Befelung eines Plegers erfordert. 








sa. 


Ainzufäffgheit der Ghefäliefung vor Erfüllung Befonderer Bedingungen in gewifen 


Sonderfälten, 

Die Ehefitiung if in nahfefenben Hafen vor Erfüllung Befonberer Bedingungen unzuläfig: 

1. Ber cin ehelihes Rind Hat, das minberfhrig if ober unter feiner Bormunbfhoft Reit, 
darf eine Gfe erf eingehen, nachdem ifm das Vormundjeoflägeriät ein Zeugni; dariber 
erteilt fat, Daß er die in 8,1069 2. ©. 8. beyineien Verplihtungen zur Einreifung 
inch Vergiänifes des feiner Verwaltung unlerliegenden Vermögens und zus Vermögens: 
angeinenberfepung erfii Hat, ober Vofı fie Ihm nich obliegen. 

2. IR im Dale der forigefepen Gülergemeinfaft (9: 1489 2. &. 8) ein antfeilereätigter 
S6tOmmling minderübrig der Bevormunde, fo Darf ber übelebenbe Giegatte eine Che ef 
eingeben, nocdem ifm das Vormundfeoftgeriät ein Zeuguik darüber erteilt fat, daher 
die in 81403 46]. 2 2. ©. ©. Seinen Berpflhtungen zur Einrelhung es Ber» 
eißnifieb des Gefammtguts, fowie zur Mufebung der Gütergemeinfoft und zur Herbeie 
Führung ber Ynteimandefepung erfüt Hat, oder daf le im nit oDfigen. 

Bu ZIFf. 1 und 2, Den efelihen Rinder fehen infoweit glei die dur nadfolgende, 
She er dur Gheigtelelirung Ieiimicen, sie die an Ainbefatt. angenommenen 
Rinder (&9. 1719, 1796 und 1701 9. 6. ©). 

3. Gefetid unguläfg iR Die Chefölekung der Mltörperfonen des Geiedentfandes ohne Ger 
memigung ihrer Vorgeepten; bie Milltärperfenen des Geiebenslanbes ind: 

a) die Offtiere, Miltärse und Mlithebeamten jowle bie Gendarmen dom Tage ihrer 
Snfekung Bis yam Zepuntt ifrer Gtlafung aus dem Dienfe; 

b) die Mopiulanten vom Beglnne BIS zum Ablafe oder Bis zur Maffebung der abge 
fofenen Kapitulation; 

©) die Geemitigen um die ausgefobenen Netruten von ben Tage, mit weldem ihte Ber- 
fegung, dur die Mifläwermaltung beghunt, EinjbeigeRreinlige von dem Seitpuntte 
iorer definitiven Ginfelung im einen Truppentheil on, [emmitid Si8 zum Nlaufe des 
Tages ihrer Entlfiung ans dem afliven Tienfe; 

4. Gefepi ungaläfg if die Eieflichung der vetäufg in die Heimat beuclaßten und 
demgemäß In Verpflegung dur Die Mitltärbehörbe nad nit Abernommenen 
Reiruten und Sreailigen ohne Genehmigung bed Londwehrbeils-Rommenbeut 

&8 Wied den Gtandesbeamien zur Sefonberen Pkt gemadt. in on Ballen, 10 
junge, im miltärpflgtigen Aller fießende Leute die Scliefung einer Che Seaßfihigen, 
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ur forgfätige Befragung und Erlunbigung ih wu wergenifen, daf fie nit zu den 
Beurfeubten Relruten oder reimiligen gehözen, beiefungsweile die Genehmigung beften; 
5. Die Amorbnang eines Mufgehots im Julande für einen Deulfken, der fi) im Autfande 
em ml, ii dann ungeläffg, wenn fih berjelbe der Bafnenfcht (88. 60 fi. des 
Wititärtafgefepbuces vom 20. Juni 1972 und 1 des Geefes vom I1. Min 1850, 
Geiepöt für Elf-Lotfr. 1872 ©. 475 und 1873 ©. 831 und 396) oder der Berlepung 
der Wefrpflht ($. 140 des Gtrofgefepbuges) [äulig gemadt Hat. Won dem Gtanbesr 
Beamten it daher, wenn bei ihn die Anorbrung ded Aufgebois für nen auferfalb deh 
Neißsgebies fi) auffaftenben Deutfihen beanfcagt wird, zu pelfen, ab Diefer eva Bahnen» 
Müctiger oder Refrar Ü. Qutefenbenfale iR der Malcaz auf AMoednung des Hufe 
ots abjufefnen und Fiervon der Antragfeler mittels ferien Bejheles zu benade 
tißtigen. Ian Swciesfale Hat ber Stanbesbeame bei dam borgefehten Grfen Staalsomnalte 
angofragen. Dagegen Tann au einem Fafnenlähtigen oder Refrattär die Erteilung eines 
Geburtsregifer-lusgugs nit verweigert werben. 
6. Gin in ven baterfgen Ganestpellem xedts des Mheines feinathsbereftigtr Mann 
Medarf zur Ghefhlihung eines Zeugnifes, dah ein in dem hapergen Geiche über 
Seimetg, Zerehelihung und Wufenljet begenbetes Einfpeuäsrit derenigen Gemeinde 
it befcht, in melde ber Mann feine Heimath Yal. Diefes Zeugnib wird vom dere 
jenigen Baperfen Difrltsoermaltungsbeförde (Beirteart, Dagirat euer unmittelbaren 
Stadt) ehe, zu deren Amtebale de Heimalfegemeinde gehört. Das Zeugnih verlien 
feine Araft, wenn Die Che nit binnen jehs Monaten nad) der Musfelung des Zeugnis 
gefßtofen wird. Die vorfchenben Dorfhrften gelten au dann, wenn der Mann aufer 
der baperifihen Gtonltangeförigleit mod die Stuntsangehörgleit eines anderm deuhen 
Bundesfoates Sfipen fol Die Angehörigen der baterifgen Mhcinpfay Belrfen cine 
foten Zeugeife nit. 
Meißebeamie, besgteihen efahlofringige Landesbeumte beilcfen zur Gfefffiekung tener 
efonderen Getaubrih feilend ihrer Dorgefepten Amis. 
Degen der von Ausländern zum Zee der Gfefäfiepung Selubringenben Zenguife br. 
sun“ Ar 


Aufgebot. 

Der Eielieung fol ein Mufgchot verfegehen. Das Yufgehot iR nad) dem Bormlar E 
anpuorbnen (ergl. Wuferuetunde E 1) 

Das Hufgebot darf unterbeiben, wenn die Ibensgefäptlihe Eelrantung eineh der Berlabten 
dem Huffeub der Ghefliegung mt gefattel. Der Ehanbesteemte fol aber afne Mufgehot Die 
Cifätiung mu vornepmen, term im rgich Befeinit wir, da ie Iebensgefähtice Grlantung 
ind der Detoten ben Mulfub der Epeäirkung nicht gefaltet. 

Don dem Aufgebot Tann Befreiung Bemiligt werden Die Beniligung feft dem Bunbese 
Aaote zu, in def Gebiete Die Ehe geßlofen werben fol. Sofern Die für GfahrLotfeingen yu« 
Art IR das der Stempeipfit nit unterliegenbe Gefu um Befreiung den Exfen Staatsanwalt 
ei demjenigen Sanbgerfte einpuihen, in def Beylet bie Bfe gefloflen meden fol. Der 
Srfe Stoolsanma IM zır Beniligung der Befreiung guföndig 

Die Borföriften des $. 1316 8. ©. 3. und die S8 44 fi P. St @, gelen vom dem 
1. Januar 1900 an auf Hnftd der männliden Angehörigen ber retöreinif.en Landes 
Ale Baperns. Befobere Worfiften Sehen für die Mebergangseit Hnfitid. ler Hufge 
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Sole, deren Belannlmadung durd) die Baberiffe Heinatfsgemeinde vor dam 1. Januar 1000 an 
gef worden if. Rommen fie Yale vor, fo Hat der Standesfeumte bei dam Gufen Statte 
anal anyufeagen (vergl. im Merigen 8. 47 UL. 1 3if. 0 2. %). 

Hifi der im Ausland ya (ihenben Ehen dergl. 8. 09 2. U. 


s“ 

Bufländigkeit zur Anordnung des Aufgehofs und Borausfehungen derfelden. 

Bil bie Anorbmung des dor der Cefälieung zu erffenben Aufgehols if jeer Glandes« 
Gramte zußänbig, vor dem nad; 8. 40 bl. 2 u. 8 D. U. bie Ehe gefäloffen werben darf. 

Der Standesbeamte darf das Aufgebot ert Darm anordnen, wenn ihm die zur Ehejäticung 
gefepfi nolfwerbigen Erforernffe (ergt. 9. 42 D. 4) als vorhanden nadgeiefen find. 

Insbefondere Haben die Verlobten dor Anordnung de Aufgebots im beglaubigter orm beie 
aubeingen: 

1. iste Geburtsurtunden, 

2% die pufiumenbe Erllirung derjenigen, deren Gintoiligung nach dem Gejee erforberlid if. 

Der Stanbeöbeamie Tor ie Zebringung diefer Uekunbe umlelaffen, mern ihm die Tfat- 
Feigen, wele Dur diefelben fefgekeit werben folen, pefönli) heannt oder fonf glaubhaft nach« 
geilen Find; insbefondere wird dies Re ber Aal fein, mern die mahyunefenben Stanbestafahen 
in den von Ähm felft veasapelen Regifeen Beurfundet ind und dur Racfätagen in feern fet« 
gefelt werden Ynnen. ud) Tann er von unbebeutenden Abreifungen in den Uckunden, Gijpies- 
iefe don einer derflebenen Echreibtefe ber Namen oder einer Berffiedenhet der Bornomen ab- 
frßen, wenn in anderer Meie die Perfönißteit der Befefigten erg wzd. 

Geilöcen Citen ober fonfige gefehice Berteer die nach $ 45. A. erforberliße Gimniligung 
Verfönid, vor Dem Slanbetbeamten, fo empfiehlt es fi, auf einem Tofen Daft ein Protalol dar 
eüber aufgumehmen, weläes von den Grffätenben, ofen Dijelßen fhreienäfundig find, und bon dem 
Stanbesbeamten unterfärieben und zu den Sammelaften genommen wird. 

Der Beamte iR berechtigt, den Berlosten Die ebesfalihe Verfserung Ober die Ridtigteit 
der halfen abyunepmen, wele duch die weligenden Urlunben ober bie fonf. Beigebraßiten 
Bereismitte ifm nicht al Fineißend fegefelt erfäeinen. 

Werften iR auf Werlongen von dem Glandesbeamten eine Se 
orönele Mufgebot Tfenfeei zu erfelen. 

Wegen der Unfattfafigeit der Anordnung eines Aufgehots ader ber Beurfundung einer Eine 
tifigung’yur Gefälirhung für einen im Anplande fi anfallenden Yapnenflätigen oder Refratär, 
Dergl. 8. 47 0. 131.5 DU 














Igung über das anger 


s.50. 
Behanntmahung des Anfgedots a) im Inland. 
Das Aufgebot (Formular E und Mufterurtunde E 1) üft belannt zu maden: 
1. in der Gemeinde oder in ben Gemeinden, wofelbft die Berlobten ihren Wohufip Haben; 
2. wenn einer ber Brfoblen feinen gemöfnligen Mufentpatt auberpalß feines gegenmärligen 
Woßnfpes at, auf in der Gemeinde feines jepigen Aufentalis; 
3. wenn einen der Berabten feinen Wahnfip imerfalb der eptn ehe Monate gemeäet 
Ha, aud in der Ganeinde feines früheren Wopnfies, 
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Die Belanntmefung Hal bie Dore und Familiennamen, ben Stand (Beruf) oder das Gewerbe 
ab den Nofmort der Verlodten und ifrer Eileen zu entfalten. 
Sie ift wäßrend zweier Wochen am dem Rathä- oder Gemeinbehaufe oder am der jonfi zu 
| Wonntmachungen der Gemeindebeörbe befimnten Stele jo aussufängen, Da fie gegen Befkdigung, 
| Pgrahme und Cinfäfe der Miterung gefäiht if. 
Bei Berechnung difee Zeit Darf weder der Tag des Yutfangs nad ber Zug der Anahmme 
| 98 Aufgebot milgeäftt werden. Ein > D. am 1. Zebruer ausgehängles Aufgebot iR bafer er 
' 0m 16. Gebruar abpunefmen. 
ı Hervorgefoben mid, da Die auf Grfuen eines andern Gtanbesbeamten berfänbeten Hufgebote 
is in ber Wefärit (Born. E und Wuferartunde E 1) fofort nad Ablauf der Hushangefet _ Ana, „, 
dem erfucgenben Gtanberbramten zuridzufenden find. Die Wushangsbefeinigung iR von dem ————L 
Standesbeamten unter Bebrädung ded Ciegelß gu unlerfäreben. 


5. 
d) im Austend. 
IR einer der Orte, an melden nad 9.50 D. A. das Aufgebot belannt zu madgen iR, im Aub- 479. 

fanbe d. H. auferfalb des Gebiets des Deulfen Reihs gelegen, fo iR an Stel des an diem 

Dxte zu betoirlenden Musenges die Belanntmadung auf Ron deb Antragfelers einmal in ein 

Biatt einzurliden, weites om dem ausänbifgen Orte efeeint aber werbetet if. Die Gheäliehung 

ÄR nicht dor lauf zueer Moden ma$ dem Tage der Ausgabe der berffnden Rummer des 

Binttes yuläfig. Stanbeibeamen, tele Im Seife find, auf weide Zeile fe Diefe Belanntmagung 
Serbeigufüßren Gaben, wid empfohlen, vom Een Eleatsanmalt Belehrung zu eriten. 

&3 bedarf difer Cineldung mit, wenn eine Befeinigung der Betrefienden ausländifen 
Detsbehbede bafin beigebracht mi, da ie von Den Beten eines Ghehinberniffe nicts belannt 
fei. Die Sefaffung derartiger Bejehnigungen if in der Regel Den Belheiigten, welde Diefen Weg 
orgiegen, zu übelafen; will der Stanbeööeamte aus befonderen Gründen dabei mitmicten, fo darf 
ex mich mit auslöndifhen Behörden unmittelbar in Verbindung telen, fonbem fat fid an den 
Grfen Staatsanmalt zu werben (vergl. $- 75 2. A). 

Angeförigen Jilienz, der Schwei, Branteihs, Belgiens unb Lugemburgs if ya eröffnen, baf don 
Üren Geimatgebehörben Befgeinigungen ber im MS. 2 Byeicneten Ar ethil werben, Beyepumgätefe. 
Ya die im Gebiete dep framöfiihen Gintredts üblihenf.g. corüficats de non-opposition als falde 
Scigenigungen Jugeaffen werben. Berg, im Ilebigen 8, 54 u. $. 41 ML. 1 Bid D. A. 

Für ungarife Staaltongefbrige einflichlih der Angebrigen bed Gebiels der Steht Blume, 
Ro mit Muönafime der Angefdrigen on Rroaien und Glavonin, erfelt der ungarfe Jule 
minifer die erforderliche Bejeinigung, Berg. wegen des Näheren 9. 54 Uhl. 8 D. U. 


ss 
Befdeinigung über ein erfolgles Aufgebot. 
Soft, maddem einer von mehreren zungen Standesbeomten (d. 40 U. 2 1.3 DM) suup.ere. 
Nas Aufgebat angeordnet Hal, bie Ehefällhung vor einem anberen der zufänbigen Bramim a rusj.cmme.n. 
wiegen, fo Hat der Standesbeamie. wel das Aufgebot angrorbnet Sat, cine gebüheenfreie Bes 
Henigung din ausjuftelen, daß und warn das Yufgebot vorfhiftsmäfig erfolgt iR, und dap, 
&eindernffe niät zu feiner Renntnip geloumen find. Für bie Erteilung dieer Befäenigung if 
das Formular F mil der Magabe zu verivenden, doh der Wordrud für die Ermöciigung zur rn 
Gpfätiekung Durdfrifen nid (erg. Wufterutunde F 1): 
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Die dor Gifileng der Befhenigung engeeten Urhnden, eufgenommenen Berhanklmngen 
and geiaffeen Snschnungen befält ber Cledeibemle, welfer dad Aufgebot ungern! hat, bei 
feinen Gammleten und madt in Difen vom ber erleiten Befhenigung Bermerlung. Wegen ber 
Zufäffigteit der Zurldgabe dom Urkunden, die noch für andere Zwede Verwendung finden tönen, 
ergl. 827 01.8 DM 





8.58. 
Erföfden der Wirkung des Aufgede 
K1s6 MH.) Sehe Das Aufgebot derliert feine Araft, wenn die Ehe nicht binnen jedi8 Monaten nach der Boll 
208 siehung bes Aufgebots gefählofien wird. If der Anordnung des Aufgebots ein Eheabjcluh innerhalb 
der feßsmomatigen Frift nicht gefolgt, fo iA der Nichtabfhtuß der Ehe in den Sammelatten zu 
bermeen. 
5 
Eieräepung in Off Satfingen Dur einen Auständer mit einer Deufrden 
‚oder einer Ausländerin. 


Ausländer, melie in Cifoß-Coieingen mit einer Deufsen oder einer Muslinerin eine he 
fötieen wollen, Haben neben der Grfällung der fonfügen gefeligen Grfotbernifle dur ein gehörig 
Brglaußiges Jaugmiß der Ortsbeförbe ifrer Heimat madyumeen, dah fe nad; Daligen Befepen, 
umbefabet ihrer StantsangeSörigeil. zur Gingehung cner @fe In Gifeß-Gotbingen Sefugt fd oder 
die nach dien Gefepen ea erforderliche Erlaubniß yu der beabfihtigten Che erhalten Haben. Diefe 
ori fnbel au dann Ynmenbung, wenn ber Ausländer innerhalb der Ten fehs Monate 
feinen Woßuflg ober gemößntigen Aufenialt ununterbreden im Deutfen Reife gehabt Sat. 

Das Minferium tarın jowoft in enzeinen Yen. als mit Mfg! auf Die Gefehaebung 
inylner Staaten für die Angeibrigen deren überfaupt, befimmen, ba die Beibeingung des in 
öfap 1 Sepihreten Zrugnifes nit eforeuid fe. Ze Die Entbindung von ber Bebringung des 
in Mole 1 beyißnelen Zeugnifls wird ein Gtenpel nit erhoben. 

Bon der Beibringung biefes Sengnifes inb allgemein befreit: 

1. die Angehörigen der Vereinigten Staaten von Ymerite, 

2. die Angehörigen Onferris (ut Ungarns), mit Ausnafme der in Den Lündern Sal 

Burg, Zirol, Vorarlberg und Arein Heimathbereätigten, 

3. die Srtien, 

4 die miederläniläen, 

5. die [Awelfgensnsegiihen. 

6. die fümeigerfen 
Stealsangeitrigen. 

Desgtelßen ind von der Beibeingung bed im Ahfap 1 Beyefneln Zegnifes der Ortsber 
Hörde ifter Qelmalf allgemein Seret: 

7. die Belgien, 
8. die franpfigen, 
9. die üafienifien, 

10. die fupemburgifgen 
Stootsongeförigen, fomeit Das Aufgebot in der Geimalh des Segifden, Framöffen, Stafenifgen 
ober Iugemburgifden Stuaisangeförigen nad den Borfärften be3 bort gelieben Reiis belannt 











a 





guaft ober eine Befheinigung ber ausländifgen Ortsbeörde din erbracht if, da ifr Don dem 
Sen eines Cheßinbernifes mitte Gelannt el 

Degen der Beffoflung des nach den Borfäiften des Selglihen, franöfifen, tateniften 
@ fuzeemburgifchen Reis Befannt zu madenden Aufgcboles oder der Veldeinigung der aube 
Amiigen Orisbeörte über das Nidtelanntjein von Chefinberifen finbel Die Beftimmung des 
FLUG. 2 Gap 22. X. und wegen der an die Ungebdrigen Belgiens, Aranteeigs, Naliens 
1b Cugemburgs zu matfenben Eröfnungen, fowie wegen ber Zulafling der [.g. certificate do 
mnopposition al Befdehnigungen der Ortebehörde über das Rihibeenlfein von Efefinbernifen 
Ye Srfimmung des $. 51 ML. 9 D. U enpreende Anmendung. 

Won der Beibringung eine Rahweifeß, dab durd) Die Efefhliehung in Elfah-Loifringen die 
Siotsangebörigfeit in den Geimahitate unberßet Selbe, find die egifgen, feungeilhen, Halieifgen 
and Turemburgifcen Stantbangehörigen in jebem Yafle Befeit. 

Grieäifge und ruffige Siaatangehörige, desgleihen Angehörige der ungarigen Mronländer 
Aroatien und Stavonien, in welien im Gegenfoß zu den übrigen Ländern der ungarlfgen Rrone 
203 Tonfefionehe Gferet der enyelen Refigionsgefelfaften ned) In Geltung geifien if. Innen 
guc Ghefäliegung mit einer Auslänbein ober einer Deutfgen in Clfab-Lotfringen vrgelmäfig nur 
uf Grund einer durh das Miiferium für den engenen Fall bewiligten Befeiung von der Beir 
Beingung des Zeugnis der Ortsbehörde ihrer Heimalh zugeaffen werben. Der Standesbeomte 
Sat in dien Yalen die Beauleute darauf Ginpmnrifen, daß die Befreiung von der Beibeingung 
deB Zeuguifed vegelmdfig wit Semiligt werden Tarın, wenn nit eine fihere Besähe dafür gegeben 
Ät, Daß Diefelden Milens und in der Lage find, der Fanbesamilifen Ghefftirfung die Krdiihe 
Zranneng in einer den Anforderungen der Gejepgebung ihres Hrimatffantes eufpreenden Meile 
machfofgen zu Tffen. 

Die in Cifaß-Loipingen gu fhfihende Ehe eines Angehörigen der Cinder der ungerigen 
Mrone mit Ginfluh des Gebiets der Stadt Hume, jdo4 mit Mubnahmte der uuler U. 7 ere 
wähnten Aronländer Rroolien und Glavonien muß aut) in Unggem verfänbet werden, fals nicht 
von der zufändigen ungarifihen Wenvallungsbefbtbe Diepenfaten erfeit wird. hr die in ben 
Segeichnelen Ländern gemeindezußänbigen ungarifhen Gteatsangefbrigen erfolgt Die Ausftelung der 
. Defieinigung darüber, dab der Gingehung der fe nad den ungariffen Gefehen fen indernik 

enigegenteht, Durch ben Möniglih ungarifhen Jufgminfer und zwar auf Grund des beiubringenden 

Zeugaifes des ungarfßen GilifanbesSeamien Uber des vorfärfismdßig volegene Cfeaufseiot 

Grund der von der zuföndigen ungarifhen Berwaltungabchöre beiligten Ditpenfation. 
Die Rittbeatung diefer Vorfhrift Sat zwar nach ungarlihen Aehte nigt die Ungätigteit der 
hr, fonbern nur die Befrafung des yuoiberfandelnben umgarifgen Gtanttangefkrigen zur Folge: 

Steidwoßt Haden die Stondesbeomien Die Beibingung der erväpnten Befelnigung, durd) welde 
«für die Begeineten ungarfgen Stetbangefdeigen daß in A. 1 vargefäriehene Zengnik ber Orte 

Beföcde iprer Heimat ejeht wid, bon den Belhtligten gu derfangen, und wenn Dejem erlangen 

mict enffprodien wird, wegen der weileen Behandlung der Cafe bei dem Gen Stuatsanzalte 

emzufragen. B 

Gefuche zu dem Ziede, dafı das Miniferium im einzelnen Galle die Beibringung des Zauge 
mies der Ortabehdebe der geimald für mit erforberlih erläre Yönnen bei dem für die Anordnung 
des Aufgeboles zufänbigen Standesbeamten fänfid eingerißt oder vor bemjelsen zu Proolol 


eriäet werben. Der Gtandeäbramte fat das Gefuh, mit allen Belägen dem Grften Gtaattammalie 
unerzägtis) vorzulegen. 
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De 
Ablehnung der Ehefälichung beim Borfandenfein von Ehefinderniffen. 


zone Rommen auf Grund des erlaffeen Hufgebo ober anderweit Efefindemife zur Rennlnib 


des Gtondesseamten, fo Sat er die Ehefätirkung abjulehnen, und gwar auch dann, wenn er zur 
Shefäfichung dur einen anderen Gtandesbromten ermächtigt I (vgl. 8. 40 Abf. 5 D. M), oder 
ern die Vefriigung eineb andern Stanbesbenmien vorliegt, dah Ebehinberifie nit zu beffen 
Renntni gelommen fand (vergl 89, 51, 52 D. %), oder bei mönnlihen Angefbrien des ter 
Hbenifiien Bapern dad Zeugnih der Difrtlsvermaltungsbehörbe ausgeht iR (uva. $. 47 Ah. 1 
FH. 6 DU). Wegen der Iepteren HI für die Uebergangszet $- 48 A6j. 4 D. A. zu beadlen. 


8.56. 
Busfüprung der Gfefffickung. 


“2.0.8. Die Ehe wird dadurd geffleflen, dah die Verlobten dor dem zur Enigegennaßme der Ers 


Hdcang beeten Glandesbenmten perfönli) und bei gleditiger Unweenfeit ecfäten, die Ehe 
ileinander eingehen zu wollen. Die Erklärungen Tunen nift unter einer Belingung ober einer 
Zeitbefimmung abgegeben werden. 





Kine n ns Der Elandeibeamte fol bei ber Ghefälickung in Gegenwart von yoei Zeugen an die Bere 
nen 


Ioßten eingeln und nadeinanber Die Frage ticten, ob fle die Ge mileinauber eingehen wollen, und, 
naden die Verlobten Die Trage bejaht Haben, aubfpreden, „daß fie Iraft des Bürgerlichen 
Gefepbucs nunmehr rehtmäfig verbundene Efeleute jeien.“ Der Ausfpruß des Standes 
eamten Hat alfo nit, wie Dies felher (. 50 der früheren D. A) der Fall gewefen iR, bafin zu 
Iauten, „dab ex bie Verlobten für wftmäßig verbundene Cheleute erllir.“ Der Stanbesbramte 
Jo die Gefihlicgung in das Heitfäregifer eintragen. 


8.51. 
Zeugen. 





MINSRH29.6.D. Ms Zeugen folen Perfonen, Die ber bürgerlichen Chrenrete für vertufüg erärt find, müßten» 


auwLıgei 


dee Seit, für ve die Aberlmnung der Eprenrete erfolgt i, fomie Minberjrige nit yugegogen 
werden. Bünnliges Gefhteät iR ebenfomenig ie Beute Glaatsangeförigtit noifmendige Boraute 
fegung der Zugiehung, 

Perfonen, Die mit einem der Berfolen, mil Dem Clanbesßramien ober miteinander bermandt 
oder verfämägert fd, Dürfen ala Zeugen zugejogen werden, Die Grwäßnung eines derartigen 
Verfältifie in der Peralpsurlunde Hat zu unteebleben. 

s8. 
Inpelt der Heiratfsurkunde und Grifeilung einer Befdeinigung über die Ehefffichung. 
btzeiend von dem Gebur- und Sterbeegier ft das Geirtbäregifer fo eingerichtet, daf 
irde Gintragung auf yoei gegenüberfiehenden Griten erfolgt; Fierna) Tau Die efle umd Iepte 
Site des Heialfsregier® m Eintragungen nicht vermendel werden. Wegen Broirtung der 
Abfätufpermerte im Peiatftregfer vergl. 9. 25 M6f. 2 D. Mo 

Yuber dem für jede Eintragung algemen Dorgefheicbenen Infall (vergl. & 11 2. A) fol 

die Cintrogung in das Geiragöregfer (vergl. die Ruferuchinden B 1 u. B 2) enalten: 








% 
Bi 1. Bots und Fomiliennamen, Religion, Miller, Stand (Beruf) oder Gewerbe, Geburtse und 


Wofnort der Ghefälicenden; 
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2. Bore und Familiennamen, Stand (Beruf) oder Gewerbe und Mofnstt isrer Eileen. au 
dann, wenn bieflben dertorben Find; wohnt die Mutter nit an bemelben Ort wie ber 
Water, jo if der Wohnaet der Dluter befonders anzugeben (pergl. Yuferuntunde BI); 

3. Bore und Familieanamen, Alter, Stand (Bemuf) oder Generbe und Mohnat der iger 

dpgenen Zeugen; 

4. die Grllärung der Gpeflichenden; 

5. den Ausfprud) des Standesbcamten. 

Eind die Eltem der Ghefäticenben verlonben, jo iR niät deren Steabeor, fonbern deren 
Iepter Wohnort anpıgeben. Wegen der in Fülen diefer Art zu wühlenden Faffung it Tolgendes, 
zu Semerlen: 

M) Sind Beide Olten des Brhuligams ober der Braut veflorben, jo iR, fat dieeben 
den gficgen Tpten Wohnfip Hallen, zu fagen: 
„Son (Tofter) des veflorbenen und defen. verfobener 





Shefran Fe „eibe guet wohnhaft zu 
und wenn fe nt Den gieiden Mofnfp Hatınz 
„Sohn (Zoiter) des verflenbenen aulet wohnhaft zu 
ab den erforder When a6 


ulept wohnft zu. 
BD OR mar in Gel perfrbn, fo fegnde Afuna vr wäßtn: 
im Gule deb Todes des Dates: 









„Sohn (Toter) des berfncbenen autept wohnhaft zu 

und Defen efean sc. 

woßnfaft zu "; 

im Galle des Zodeb der Mutter: 
„Son (Zofte) det wohnhaft zu und 
defen verlonbener Ghefra ai. sagt wohne 
Haft zu * (oral. Mufenietunde B 2). ey, 
Die Ermähnung der Creitung eines Afenertrags in der Beurfunbung der Ge  Aeiitntat 

pefätiehung IR unfatthaft. 8.8. 20, 1016 


4.04 0.29.06. 
KR IDAN 
& 


een 


Meer die erfogte Gfefätieung iR den Ekewuten fofort eine geöüßtenfrie Befgeinigung 
tgl (vera. Formular D nd Mufer D 1). 
* B 

Benckundung drr Anerkennung uneßeficher Sünder vor dem Standesbramten 

der Ehefäfichung. 

Zur Beurlundung der Anetenaung ber Boteihaft zu einem uneheißen Rinde il au der 1 1er auL.2 M 0. 
Standesbeame zung. weler Die Efefliepung feiner Ellen beutundel; deigleichen iR derjenige 4. 1 1. 6, 6 
Standesbeamte zuftndig, welder tie Ehejhlrkung der Eltern des Minden brunfundet dat. Die 
Aneleunung lat alfo bei der Efekicung ober au brfelben nagtngig erfolge. 

Wegen der Beurlindung der Anertennung iR Bolgender zu Semerlen: 

1. Gilennt Jemand bei feiner Gfefhliung mit der Mutter eines unchelißen Kindes fine ur wi.ıa.m0.n. 

Zaterfgoft vor dem Gtandeabeamten an, Jo fat diefer die Anreleamng in der über 
die Ghefäliehung vorgenommenen Cintsagung u beulunden. Die Zeuclundung der 











at 
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Anertermung in der Hriralfsurlunde fann zwedmähig vor den Morlen „Borgeleen, 
genehmigt amd. ...." in folgender Meife gefait wurden: 


„De. ellät, daß; er dos vom jiner Ehefrau an. 
10..m geborene, unter Ar... des Geburlregiies der Ger 
meinde eirngene Kind dis daS feinige anerlenne“ 





(vergl. Mufterurtunde B 2). 





Die Unerlennung gilt, wenn niht dad Gegenteil eflärt wicb, zugleih ald Antrag 
auf Beigreibung eine Teumerls am Narbe der über den Oebursfall vorgenommenen 
Gintragung (vergl. Muferurtunde A 4). Hierbei find folgende Gülle zu untergehen: 

3) IR des anelannte Mind am Orte der Ghefihtiehung felbf geboren, fo fat der 
Stanbesbeamte nad; Eintragung des Randvermerles in Cehurtschaupinegifer gei« 
auteben Dermerl in dap Nebencegter zu übertragen oder, falls das Nebenteifer Fi 
Herits Beh dem Candgerite befindet, ofne Weryug eine Beplaußigte Wbfdrift des 
Ranboermerls dem Erlen Gtaattonwalte zu Abefenden (vergl. 8. 23 Abf.5. 2. W). 

1) IM das Mind in einem anderen Stanbesamtsbezirle Deutfchlands geboren, 
fo Hat der Stunbesbeamte deb Ehefäliehungdorles dan Slandesbemten der Geburli« 
DUe6 einen Muszun aus dem Scralfsegier Bepufs Beifreibung des Berner 
tflenfei zu überfenden; eine Gebühr iR für diefen Auszug nit zu erheben. 

Hinfihilic) der Bfhreibung des Nandvermertes durd) den Slenbesbcamten eines 
im GlfabsLotheingen gelegenen Geburtsorles findet die Veflmmung unter a 
mit der Mofgade Huwendung, daf difer Stanbeifeamte den if yugefandien Mus 
zug der Heiratfsurfunde den Sammelatten des Geburlsregifers Deiufügen ($. 39 
Re. 42. 9), das ihm ugegangene Wiltfeilungsfhreiben aber, fls er den Rande 
dermert im Haupte umd Mebenreifter Beigefärieben Sal, mi der Angege, daß Biefes 
geigeben, dem Stamdesbeamten des Chefgtiepungsortes zurdäufenden, {als dagegen 
das ebenregiter fh Bereits bei Dem Sandgericte befinde, dem Üflen Staattammelt 
wugleih) mit der Whrft des im Hauptregifer gemachten Randoermertes vorzulegen 
Hat. If der Gehurktort auperhalb GlfafeLotpringens in Deutjäland gelegen, 
fo it der Glanbedbramte des Geburttortes gleibgeilig zu erfußen, dem Elanbes« 
Beamten des Gfefäliepungsores von der erfolgten Beifhreibung der Anerlennung am 
Wande der Geburdurlunde im Gauple und Rebenregifer Milfelung zu maden. 

©) IR dos amerfapte Mind im Huslande geboren, fo hat der Stanbesbeamte dem Geier 
Stoatsanwalke einen beglanbiglen Ausyug der Heialfäurlunbe vorzulegen; fofern es f& 
aber um cin in Branfreid, geborenes Mind Handet, dem Auszug der Peralpsurhunde 
auf befonberem Bogen cine anbedamliche Befheinigung darüber beyufügen, dk die 
Borlage auf Grfuen der unmitelber befeliten und antragshereftigten Partie 
elgt 

I alen vorbepeifueten Fllen (m, b, ) iR in den Sammelalten zum Heirat“ 
Megife zu ermähnen, dak die Beilhreibung des Randvermerled im Geburts, Haupt“ 
und Rebenreifer Gewict beiefungeisefe beranlaht it. Die Berhanbfungen, welche auf 
die Sefreibung des Nandvermerles in tem Geburkrgifer ins anderen Stondesamis 
Tome in dm bei dem Sandgeriöte Befineligen Rebenregifer Berug Faben, find zon 
dem Stondesbeamien des Gfefflirpungseres, naddem fr ihm bon dem Gtandesheamen 
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de3 Gebuldortes und dem Crfen Stoalbanmale zugegangen fd, ya den Sammeln 
963 Geiripsegfers zu nern. 

2. Husnafmance und nur auf beenders ausbrdfihes Yerfangen des Wnerlemenden if bie 
Bei der Gfeföfihung erfelgenbe Mnelennung nit in der über die Gfefälicung norger 
momnenen Gintragung u Beuunben, fodern berßer ine befonbere Uelunde zu erden 
era. die Muferulunde N 2). Solden Puls fidel dos vorfeßend unlr M6f.2 if. 1 
Bererte eine Anwendung; es Bleibt Viemegz den Befeiligten Meran, Bi dam Standes 
Beamten, in deln Regier ker Gebutsoli ngerogen iR, Die Befdreibung eines Rande 





vermertes zu beantragen (vergl. Mußerurlunde I 3). Wegen der Ercitung und Aufbe- 


waßrung der Sefonbeten Uetube und wegen Cinlrgung einer Afheft In ein Begiter 
jorrie wegen Bermerts der befnberen Uetumben in einem Reperorum vergl. & 28 DM 

3. Erfolgt die Unerlennung erfl nad der Gfefäficung und iR dos anılannle Rind niät am 
Orte der Gbelefung ji gehocen, melden Falls die Beartundung der Anerlemung 
mad Mafgebe ds $, 05 2. U. yurdaäfigrnefe im Geöulsegier om Rande der Ge 
Snetsuchunde Sri mid, fo über Die Anerfemung cine befonbere unbe zu eriten. 
Im Uebrign gilt and) in difem Yale das vorfchenb unter Zif- 2 Bemerle. 








8.00. 


Fintragung der Fiffigkeit einer Ehe, des Rigtbefehens einer Ehe, der Aufofung einer 
(Ehe vor dem Tode eines Ehegatten, der Auffebung der efefißen Gemeinfgaft fowie 
der Wiederferflelung derfelden. 


M eine Che für mihtig efläct, it in einem Rehtöfeie, der Die Sefflung des Befrhens 
er des Nictbeiefens einer Ehe yuifhen den Part zum Gegenflanbe hat, das ifibetehen der 
She feige, it eine Che dor dem Zode eines der Ehegatten aufglöf oder ift nad $ 1575 
3.0.8. die ehelie Gemeinfcaft aufgehoben, fo it die am Nande der über bie Cheffikung 
Beritten Eintragung ya bermerten. Die Beifhreibung des Nanbvermerls (ergl. Sufteuelunde B 2) 
eat auf Grund einer mit dem Zeugnifle der Ruhtslafl und mit ber Angabe des Tages der 
Aeätötoft verfehenen Außferigung des Urifilß, wele Die Elaatsanvaltjaft dem Standesbeamten, 
der dem Die Ehe gefhlffen worden if gu überfnben ha 

Wird auf Grund eines ausländifhen Urtfeils des in Abf. 1 beeifneln Inhalts Die Ber 
f6riSung eines beügliäen Randbermerles files eine® Beheligten Grantragt, fo fat ber Etondes- 
heit dem Erlen Staoltanwalte Bericht zu erltten und beffen Belehrung abzuwarten, 

Ei die efelige Gemeinf oft nad der Auffebung wieder Hergelelt, fo iR Dies auf Antrag 
dr Ehegatten am Ruibe der Helaifeurtunde zu beimeren. 

Hat cin Chegalle, nachdem der andere für tobt eflärt worden Üf, eine neue Che gefhloffen 
(et. 9. 46 Zif. 7 U. 3 D. M), fo hat Der Stanbesbeamte, bar melden Defe Ehe gefälofen 
worden if, dem Stonbescamien, in defen Geiratbegifier Die fene Che eingetragen if, einen 
Aaspıg aus dem Seiratregier bus Beifreibung eines Randvermeres am Wande der über bie 
free Gpefäfiung eriftelen Urlunde Toenfei zu Aberfenben, oder wenn Die fihere Che an 
Brfeßen Orte gejefen worben if, einen belglien Ranbsermert jbf zu bieten, Zap folder 
Aigen, IR in den Sammelatten zu enoäfnen. 

Wegen Beifgribung des Ranbbermerles im Rebemegifer vergl. $. 28 Mbf. 4 u. 5 D. 
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861. 
Eintragung von Hamensänderungen im Heiratfsregifer. 

Die gefgiedene Frau Befält den Pamilicunamen bes Marne. Sie Tann jedoch Ihn Bamiiene 
(Midgen)-Nawen wieder anuefuen. War fie vor der Fingehung der gefäieenen Ehe Bereits dere 
Heiatheh genen, fo Tan fe au den Namen wider annehmen, den fi yur Zeit her Fingehung der 
munmebe geffiebeien Ge Halt, e3 je denn. ba fie aein für Fgulbig erlt if. 

M die Frau alein füc (hulig erlä, fo farn der Marm ihr bie Führung fing Namens 
unterfagen 

Die Grtrung der Fran oder de3 Wonnes in den Zellen der XSL. 1 und 2 if, fa Die Che 
innerfalb Gtfoß-Soheingens  gelofen worden if, gegenüber dem Glandesbramten abjugeben, vor 
weißem bie Gje geißlffen worden if. Die Mögabe der Grlärung tar mlndlih oder fEriftich 
folgen, 

Die Etlärung, welde mönblid vor dem Etandeibeamten abgegeben wird, it in Beonberer 





._ Ustunde zu Prolstoll zu nehmen (vergl, die Wuferurlunden N 5 u. N 0). Die Beurtundung Bat 


mad. den für bie Aufnahme befonberer Urkunden befeienben orfriften zu efolgen (veral. 
8.28 D. %). Die Urhumde iR von dem gejßiedenen Gfegatten zu untereiduen. Die mänblice 
Abgabe der Erflärung zu Srolofell des Stonbesbennlen I ausgefcloffen, werm Die Untergichnung 
des Preotels mittels Handyeihens erfolgen fol. In diefem Malle findet der Schluhfab des 
folgenden Abfepes Amsendung, woruad der geidiebene Ghegatte befufs Beglaubigung des Hand- 
eins wor einen Rotor zu Bermefen if 

Grfolg die Eeliieung gegenüber dem StanbesSeamten in frifider Garn, fo it Mefelbe 
enter Dur einem Rolar oder durd) den Stanbesbeomten zu Beglaubigen, Die Beglaubigung, 
tee Dur den Stanbesbeomten mir erfolgen Tann, wenn Die Unterjdeift in feiner Gegenwart 
woljogen ober anerfamnt wich, 5at buch einem unter die Unerförift zu fependen Bermerl zu ger 
Küchen, meler die Beyichnung desferigen, weler die Unterfrift voljogen oder anerlanıt hat, 
entgalten und den Ort und den Tag der Ausfelung angeben” forie mit Unterfgrift und Gira 
ober Stempel derfeen fin muß. Falls die Untereidnung mittels Hanbjigens erfolgt, if der 
Stonbesbramte zur Beglaubigung wit Befug; folßen Fals iR Schufs Beglaubigung der gefhürdene 
Ghegalte vor einen Rolar zu Der 

I die Ehe wicht in Elfb-Lolfringen gefhoffen worden, fo Tann der gejicbene Efegatte in 
den Güllen der Ab. 1 und 2 die Grllärung gegenüber der Siatsammefäft bei demjenigen, 
andgeriöt abgeben, in dffen Bart er jenen Wohafip oder genöfnlihen Wufentfalt Sat; die 
Getärung iR, jofen fe miht vor der Staatsanmalifhoft sa Protnlil abgegeben wird, in öffntich 
Begfeußigler Yorm (. 48 Hbf. 1 u. 4%. ©. B ©.) Vomulegen. Gierüber if, wenn Defe Boraus- 
febung zutift, der gefibene Gfegalte Duzi) den Standesbeamten u Beehren. 

Auf Grund der vor ben Stanbesbeamten zu Protofol elften aber in friiher Yorm 
eingereißten und gebörig Beglnubigten Eellärung Hal ber Stondesbeume, wem ten Aoflanb cd: 
tale, Die Erfläcung om Rande der Geiraihsurlunde zu vermerfen (ergl. bie Mufternlanden P 1 














N 1. P 2). Wegen Beifhreibung des Ranbpermeris im Rebensegifervergl. 8. 29 Ab. u. 5 D. ML. 


Zu den Sammeloten iR zu erwähnen, def bie Beiffreibung des Randvenmerl® im Hauple und 
Nedenzeifer Ber Bjefungsmefe peramlaft if. Wegen Hufnafme der befonberen Urkunde. bergl. 
32.1. 

eber Die Grihelung des Ramens durch ben Ghrmann ber Mutter eines unehehen ZRindes 
om Mefeb Mind. (eral. 8.97 Wbf. 1 Sif. 2 D. W) if. fit wenn die Erltinmng bei der Eher 
[Ting abgegeben wird. ein Bermert in das Heiratpregifter niht aufsunchmen. 
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m. 
Sammelahten, 


In die Sommelalten zum Heiraifsrgifter Find namentid, afsumehmen: 

1. die darauf beitgfigen Berfügungen der Huffitsbefören und Grete; 

& die Aufgebot und die in Hüllen eines Hufgebts im Yuslande vorzuegenden Befeinigungen 
und Zeitungseremplare (ergl. &. 51 D. M); 

3. die vorgelegten Beiligungen von Befengen (vergl. 8. 44 Al. 3 40 3if. 0 u. 8, 
48 W630. 9); 

4. die von Mühtärperjonen vorgelegten Geneßmigungen (vergl 8. 47 bj. 1 ZU. 3 u. 42.W); 

5. Die don männlihen Angehörigen der vehlscheinlfgen Sanbestfeile Bayerns. borgeegten 
Zeugnife (eral. 88. 47 A. 13. 6,48 Mf. 42. W); 

6. die gemäß $. 54 ©. A. bei der Gfefdlichung von Muständern vorzulegenden Zeugnifie; 

7. die mad & 47 U. 1 Bi. 1 umd 22. M. vorgulegenden Zeuguffe des Amtsgerichts 
Bormunbfaftsgeriht); 

8. die von anderen Stenbeibenmen zu erlfilenden Grmictigungen (vet. 8. 40 Bf 
D. X) und ausgufedenden Befheinigungen (vergl. &. 52 WE. 1 2. W); 

9. Die Geburtsurtunden der Verlobten und die Verhandlungen und Urkunden betreffend Die 
aufimmende Gellärang derjenigen, deren Einwilligung nach dem Gefep eforbefih iR 
Gera. 8. 45, 49 ©. W); 

10. die vorgelegten Sterbeurlunden der fiferen Gfegallen; 

11. die vorgelegten Steubeurtunden von Gitern der Gprfälicenden, jedad nur dann, wen 
die epteren, ofen ihre Giten nad am Lehm wären, nad $. 45 D. Y der Ein 
witigung berfiben zur Che Geduft Hätten; 

12. Die don außtwäcis überjandien Gelsaisuclunden; 

18. Vie Befeinigungen einer Iebensgefüßelihn Rrantpet in dem Falle Des $ 48 Ab. 2 D. U; 

14. die dem Etonbetbramten des Ghefälicfungsortes files des Glandeibramten des Ge 
Burtsortes und fetens des Geflen Etwatsanmalts zugehenden Ditipeilungen über Bei 
Iereibung des Nandvermeres über Mindesaneifennungen in dem Geburltr, Haupte und 
Nebenegifer (ver. 8. 50 W6f. 2 Si 1 D. W; 

15. die Ausfetigungen der Die Wiftiget, dap Rihtbeteben und bie Kuflöfung einer Ehe, 
fotsie Die Kufpedung der eheligen Gemeinfaft Betrefenben Urtheife (vergl. $. 60 A. 1 
D. %; desgteigen die im Falle des 8. 00 Mf. 4 D. M. dem Standerbeamten über: 
fondten Auszüge aus den Heialfereifen. 

Sind die Eltern der Beuloßten (Ubf. 1 Sf. 11) oder en fräßerer Ghegakte des einen ober 
anderen der Berlokten (A. 1 if. 10) in derjenigen Gemeinde verfonben, deren Stenbesbeamier 
%as Aufgebot amorhne, jo Ü Def zu den Sammelatten u erwähnen, von der Gefehung eines 
Ausyigs aus den Elerbeurlunden aber ahjufchen (vagl. au $. 49 16. 4 D. Ri). 





















0. 
Aufgebot Bei Ghefäfichungen im Auslande. 
Bern zum Zete eier im Naplande von Jnländern ober dor Husländern zu [lishenben 


She Lie Unoronung eineb Wufgebots beantragt tirb, if Defes narh den intändififen Vorfiiften 
‚iu bemirfen. Ueber die erfolgte Betanntmachung bes Mufgebots ift dem Yintragfteller eine Befheinigung. 


vonann 
1 Grläterungen ba. 


wi 
Pe 
B—— 


nup.eıo. 


surnere. 
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nad Bormular F, defen auf eine Ermächtigung bulglüher Borbrud zu bucäfreihen iR, gu efeilan 
(gt. Mufler F 1). Daß Aufgebot jelbf ih mit einem Bermert über die erbeilte Beheirigung 
Au den Gammelaten des Seialföregiers zu nefmen. Außerdem ft dasfelbe al von bem Glandesr 
Beamten angeordnet in DaB Bereifuiß: Der Mufgeboe eintragen. 

Berti der in ber Schwei zu fhliehenden Efe eines Diefeligen Ctaatsangehbrigen in zu 
Benäten, ba nach der Ueberintunft yoifgen dem Deutfhen Reige und der Schwei vom 4. Yun 1886 
eibsongeförige, weiße in der Cihmeh eine Ehe fällen woflen, von der Beibtingung eines 
Zrauerlanbnißfäeines entbunden find. Wenn Reihsangeförige yum Zwede einer in der Sämei zu 
ftieenben Gfe das Aufgebot beantragen, fo it Lerigli nad) Mafgabe des MBf 1 du verfahren; 
toenm dagegen für Reitsangehörige die Erihelung einer bem $.2 der Uebereinlunft cufprefenben 
Befäeinigung des Inhall, „dab der Abjdliefung der Ehe nad dem bürgerlihen Reite ifrer 
Heimat Ten belannted Sinberni entgegenfehl*, ohne geihyätiges Raihfuen des Yufgchois 
Beantragt wird, jo das Wefuch an dem Grfien Stontsanmalt abpugeben. 

Sol in Ungarn die Gfe eines diekfeligen Staotdangehbrigen gefoffen werben, fo hat der 
Stanbesbramle, wer ya dem Befufe ein Mufgebot beantragt wid, nad Mahgabe des ABl. 1 zu 
derfaeen, die nady Mufler F 1 erelte Bejeinigung aber nit bem Antrageker auszubänpigen, 
fondern an den Erf Stoatsarmalt abjugeben; wird muc die Eetfelung der nach dem ungerifgen 
Reite vorgefrisenen Rachweife ohne gleißyeligen Mnttag auf Unordnung eines Hufgebos nad- 
gefaßt, fo iR das Beügtice Gefuc dem Grflen Stostsanmalt vorzulegen, 








Vierter Aojgnitt, 
Sterbervegilter, 
5 
Bufändigheit des Standrsheamten. 


Zur Bornafme ber Eintragung eines Gterbefuls if nur der Standeebeamte zufländig, in 
defen Bagat der Sterbefall fh eignet Hat ober die Lehe gefunden if. Wegen der Zufänbigteit 
des. Glanbeebeamten pur Eintragung von Sterbefälle, melde Mi) auf Seefiffen während der 
Reie ereiguen, vergl. 9. 12 Ab. 4 D. U. 





566. 
Angeigefeil. 
Ieder Sterbefall iR jpäteftens am nädiffolgenden Wodentage dem Stanbesßeamten 
(rat. 9.64 2. %) anyrigen 
"Die Anzeige IR mäthin zu erfatten, au wenn der nädffogende Tag ein gefeplicher Heier« 
tag fl, und darf nur, wenn derfebe in Sonntag iR, Bis zum Montag ausgefepl werben. 
Zodigeburten und Sterbefälle von Rindern während der Geburt find unter allen Umftänden 
am nödifolgenben Tage anuyeigen (vgl. $. 33 2. #). 
Der Standeebeamle Hat don einer berfpäelen Anyeige dem Grin Gtantsammalte Anzeige zu 
mechen (erg. $ 3 WR. 2 2. W) 
5.66. 
Berpfictung und Berehfigung jur Amzeige. 
Zur Uneige des Sterbejales iR verpflichtet daS Yamilienfaupt,  &. nad dem Zode einer 
Ghegatten der Aberlebenbe Ehegatte, mad} dem Tode eines Mindes der Bater und. fall Diefer tot 
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iR, Se Mutter, II ein Gamitienfaupt nit vorfanden ober an der Anyeige verhinbert, fo il au 
Berl beejenige verfiitet, m defen Wohnung oder Sefcufung fh der Sterbefa eignet Hat 

Die Ungeige iR münklih von dem Verpiäeten [Lader Duck eine andere ans eigener 
Sifensaft unteriftele Pafon zu machen. 

IR der Megenbe das Famillenfaup, fo iR Dies in ber Uetunde erigtid au maden, 4 2. 
ur die Zufäper „feine Ehefrnu* oder „Sohn des Neigenden” (vergl. Buferuelunde © 1). 

Gefolgt die Anyeige nit duch das Faniienfaup, fo IR ber Grund, auz melden der Gr 
fienne zur Crfaktung der Anyige berpfiste oder bereligt if ansich zu emäßnen. Bs if 
ei in Miefem Ball eniweber nah Anleitung der Muftcnelunbe © 2 verguragen, „dab R. R. In des 
Anyigenden Boßnung (oder Befaufung) verflchen ih" oder dor Den Worten „Borzeiefen, genehmigt, 
wiefgrieben" zu vermelen, „daß der Ayeigenbe von dem Stechefall aus eigener Zffenidaft 
mietätet if.” (Es genügt jedch nur eine Befer Bermerle und gar den erflcen, (wen die Borans- 
fehungen Siefüe vorligen, anberufals ben Tier aufgehen. 

Bogen friiher Anzeigen und Mibeilungen vergl. & 12 Ab. 1, 








DD. 


DB 
Genehmigung zu Direrdigung. 

Düne Genehmigung der Ortspoligibchöede batf feine Beerdigung dor der Eintragung det 
Serbefalles in das Steberegier Aalfiden. Mo der Stanbesbeamie feLsR die Orlepofieißehärbe, 
wird er dife Genehmigung nur iu befonbers bringenden Yen und niemale dann zu etheilen 
Yan, wenn Anpospunte Daflr vorbanben find, ba jemand eines mißt ntffichen Todes grben 
1, oder wenn der Zeihnam eines Unbelannten gefunden wird. 

M die Beerdigung ofne die eforbeliie Genefmigung vereitig gejdchen. jo darf die Eine 
fragüng des Sterbeflles nur mit Genehmigung des Gxen StoalSarialts beim Landgericht folgen, 


5.68. 
Infalt der Sterbeurkunde. 


uber dem für jebe Einlragung allgemein torgedriebenen Iubalt (vergl. .11 D. X) jo 
Gintrogung des Elerbefalles enthalten: 

1. Bore und Familiennamen, Stand (Bauf) oder Grmerbe nd Mofnort des Anyeigenben. 
Das Bermondifhaftsverfätniß des Anpigenden zu dem Berlorsenen fl nur dann anyı- 
geben, wern der Anjcgende im Berfältrii zu dem Beriorbmen als Famiienhaupt zu 
eaiten iR (&. 00 U. 1 und 3 2. U); 

2. Ort, Tag und Stunde des erfolgten Todes; wegen der Sepeiänung der Anneren 
Gemeinde vergl. $. 32 Ab. 1 8. 2 2. 1; 

3. Bore und Bamiliennamen, Religion, Alter, Stand (Beruf) oder Gewerbe, Woßnort und 
Gebuclsort des Berorbenn; 

4. Bore und Ganiiemamen fees Ehegatten ober Vermerl, da; ber Verlorbene Ledig gesefen. 
Hei des Tepteren Vermesfs Bedarf «3 dann mit, wenn c& nat) dem Alter des Verionbenen 
auögefgtffen it dah derelbe vefeirtet war (vergl. Muflerurlunde C 1); 

5. Bote und Gamifiennamen, Stand (Beruf) oder Gewerbe und Wohnort der Eltem des 
Werlorbenen, au) wenn Defelben voweriorben find. Lepteren Pal ft niht der Stcrbeor, 
fordern der fepte MWofnort enzugeben. Wegen der Faffang im Cingeinen findet das im 
8.58 %6i. 32. U Bemerlte Anwendung. 

















won.“ 





anaa 
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Soneit diefe Berhältnife unbelammt find, iR dies bei der Fintragung zu bermerlen (berzl. 
Wuferatunde C 2). 

Anderneite Angaben, namentiüd ble Iobesurfde, fol Indie Eintragung nit anfgenormmen 
erden. Sur bei Sterbeälen auf Seefätfen iR die Tobeturfahe aufsmesmen, 





DC 
Eintragung auf Grund föriftfiger Anzeigen mud Mittfeifangen, 


Miramar Sat die Ginragung cs Ctebrfoes auf Grund ffir Ane oder ifeung u 
gefehen (erg. $ 12 Ab. 1,9 u. 4 D. M), fo iR fi uner polfändiger oder Heilmeifer Durdie 
Prigung de Yoruts for genih 9. 12 Af, 5 D- U unler Yngebe den Ort und Zug der 
Gintragung, fonie unter Beyagnafme auf Die (&cftiße Anpeige oder Mitfellung zu beiten, und 
Bari die Unteriift des Standesbeaen zu vollen. Die Eintragung erfolg, fol fie iunerhals 
deb Yordeuds unter Duräfeifung des nit bermerdbaren Tfels, wie in den Ruferurtunden O4 








wech a 3 1, mit mögt if. euer ausf6fefNd am Bande oder ut Juflfnagne Ds Randet 
in... Muh Mahpabe des $. 16 46. 5 D. N. (eral. Wufterutune M 2). 

Die dem Standeöbeamten zugehende fehriftiche Anzeige oder Wittpeifung iR nicht in wortges 

Anlitung der 


treuer A6fArft einplragen, dielmehe fat Die Eintragung des Gterbfalls na 

- Muferuelunden C 4 (Gintrogung auf Grund friflicer Mlipeilung über Auf 
teren Leide), M 1 (Eintragung auf Grund friiher Ampeige einer ent 

1._ wel Ri ber Slerbeall eignet Sat) und M 2 (Eintragung auf Grund fcriftiher Mitheiung 
über Muffndung einer unbelonnien Lice) in der Meife zu erfolgen. da der antigen Mitteilung 

die mac 8.09 D. A. enyutragenden Angaben zu entiehmen find. Unzuafig iR 3 Teer die 

Sterbeurlunde in der Beife u errißten, ba Die Angaben des $. 08 D. Y. zum Teil der amtligen 

Mitgeilung und zum fe einer mänbtien Mitifelung entnommen werden. 

Dos inäbefondere die Eintragung von Sterbfälen anlangt, über wele amtlige Gemiltchungen 
Hattfinden, fo iR folgendes zu Beagle: 

1. Bern Anfaltspuntte bofür dofiegen, bafı Jemand cines vift natfelihen Kodes geforben 
iR, oder wenn die Sie eines Unbelaunten aufgefunden wirb und bemgemiäß, eine amlı 
ige Ermittlung über den Glerbefll falkufinden hat (vergl &. 157 Gtrafproekordmung), 
fol die Cintragung bes Tieren niht auf Grand mänbliger Aneige gemäß 89. 05 fi D. A. 
erfolgen, fondern auf Grund einer von der ufändigen Behörde zu madhenden [ärflihen 
Witketung, weiße der Standeskeamte daher ahjumarten fat. Selten fih Sierhei Ber- 
Bigerungen oder Meiterungen ergehen, fo würde der Stanbeifeamte mit Diefer Behörde 
ins Denepmen ja free ober dem Gilen Stoaltonmete zu beridten Haben. 
Zufändig für die gedatn Mitfilungen find: der Erfe Staattanmal, der Unterfudun 
ilter Beim Canbgeriht und der Ymtslter, ober, falls es fiß um eine dem Eoldaten« 
ande angehörige Perfon fandelt, das Mllärgeriät (&, 12 Ubf. 3 2. W. 

3.3 ein Sterbefall, über welden eine amllihe Ermitelung falfidet, aus irgend einem 
Grunde, 4. 8. weil der Stondesbeamte von der Dornafıne der anififen Gemiltekungen 
und den dazu Ynfof gebenben Umfänden Tine Remntrii hatte, in ber ganähnlichen 
Goran auf mündtige Anzeige Hin Berl beuelinbet werben, fo muh e3 dabei fein Be 
wenden befalten, aud) wenn cine frifihe Müeilung der guftändigen Behörbe nadträgli 
einge. Inbbejondere iR e8 unguläfg. olsdanı auf Grund der jcrifliden Mitfeilung 
eine neue Eintragung em Nende zu beiten, fi es mn, bafı die Dorher über den Gterber 

















w 
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fa errißtete Urtunde unverändert daneben belofen oder gefkiifen iltbe. Zu einem betr 
extigen Berfaften wire ber StanbesGeamle nur im Fale einer bafingefenben geiäiligen 
Garfgeidung befugt 

4 Vie amilife Mitteilung iR gemäß $:71 II 2 D. Min die Eommelatien zum Gerber 
meer aufsunepmen, und mit elta alt ber zu erriäßtenden Urlunbe im das Genheree 
Offer einafegen ober enyufben. 

em. 
Auszüge und Adffeiften Befzeffend Ausfänder. 

Gin Muszug Aber Die Eintragung eines Sterbefall IR mr auf Antrag ga erffellen (vergl. 
grad m. 

Won jeter Stebructunde, melde einen Muslinder (Riftbeuhen) Beet, iR fofert nad der 
Grrißtung eine Tolenfeie beglaubigte Abffeit an den Erfen Stoatsanialt engufenden, wenn tHunlid, 
unter Mngabe des Icpten anslönifgen Mopusris deb Lerfoebenen. 

Handelt e3 fi ingbefondere um dem Sterbefall eines Halleriffen Staalsangehdrigen, fo il 
sub der dem Eifen Cioattamalt zu überfendenden Afäeif, eine weitere Tfefele Möfärift der 
Serbeustunde dem Marigfi iaftenifgen Ronfal In Maunfein zu Abefenden unter Befgung 
(er Mngobe über den Befand des Aoilffes fowie bie Perfon, bie Ti im Bee des Nadtaies 
efnbet, Daß biefe Mitfeilung am den ialenfgen Renfut in Mennfeim beuieft murde, iR Bel 
Uebefendung der Aofcrift der Sterbeurkunde an den Crflen Staatsanwalt zu erwähnen. 


sn. 
Sammelakten. 

In die Sammelaten yum Sterbesegifer find namenllih aufgunehwen: 

1. die darauf beptgligen Berfügungen der Kuffihtsbeförben und Geeidte; 

2% Me dem Gtanbesbramlen gehenden färitien Anyelgen und Mllpeitungen, Beteflend 
Sterbefälle (vergl. 98. 12, 60 2. %; 

8. die von dem Stanbeibeamfen ehma erfafenen Berfügungen ober aufgenomnenen Berhanbe 
Hungen, um fi$ von der Mitigeit einer rgeige Mebrjeugung. yı verkäufen (vergl. 
DR; 

4. die von dem Standesbeamten eos erlaffenen Verfügungen, um die yur Aryege von Sterher 
fen Berpfifieten dur Gelofrafe Ser onyufallen (vergl. 8. 8 Ubf. 1 ®. 1); 

5. die von auboär® Aberfanbten Sterbeztunden (vergl, $. 27 Abf. 4 D. A). 











Fünfter Abfänitt. 
Befondere Verpflichtungen der Htandesbeamten, 
sm 
Sterbefalverzeifnife 
Den BertefesReuerämtern Fb Vietellßefi, und zwar je in den erfen gen Lage der Monate 
Zarıar, April, Jul und Ottober, Beryifnife aller in Die Stabeseegifer eingeiragenen Sterbefälle 
Und außerdem der ven außmdrts milgefeitten ober In fonfiger amtliger Wefe belannt gewordenen 
Zoesfäle sen Gemeinbeangeftrigen ober Perfonen, welde Vermögen in der Gemeinde beffen 
Ken, ya Abefeden, 


Geb. 18. Juntıose 
vn 





w1080. 


run. 
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Bei den Mitheilungen an die Belefrfeuerämter ind Ratte, Wofnort nad Berandigafts 
grade der Gaben mögliäft genau anpugeben und Gei Minderjähtifeit der Erben au davon Fur) 
Grmäfnung zu tun. 
Dx:H 
Anzeigen an das Bormundffaftsgeridt und das Zuflakgerift. 

Der Slendesbramte Sat unter Benupung ber Bormulere Q1 und @2 unberpigiß, fpätfens 

Binnen pierumyangig Stunden anpgeien 
1. dem Bormundfgaftsgeriht: 

1. den Tod einer Perfon (Man oder Grau), die ein minderjäßtiges (beiden oder unefer 
ide) Mind Fintelofen Satz 

2. die Geburt enes ehefißen Mindes nad) dem Zobe des Yaert; 

8. die Geburt eineß unehelihen Rindes; 

4. die Auffindung eines Minderüßeigen, beffan Samilienfand nigt zu ermitteln I; 

5. die Gfefätiepung einer rau, die ein minderjfriges efeliges Mind fat. 

Dos zußindige Bormundfgeftsgeict iR dasjenige Atsgeift, In deffen Bayıte 
der Münbel feinen Wohn oder in Grmangelung eines infndiffen Wohufipes feinen 
Aufentfalt Sat, im alle der Zif. 4 das Amtsgericht in Deffen Bairte der Minderäige 
aufgefunden warbe. är eiyelne Sefondere Bälle der Zufänbigtel der Bormundfäafis- 
gericht dergt. 886 des Reifägefepes über Di Angelegenfelten der frniligen Gerhtsbaneit. 

I. dem Nadlafgeriät: 

3. den Tob einer Perfon, an deren Nachlab in Erbe beifefigt Üt, weer abmejnb, ger 
fäfsunfeßig oder in ber Gefäfsfafigeit befränft und ofne gefeflihen Berieer I; 
da gleiße glt in dem Galle, mo ein Erbe unbefannt it; 

2. den Zod einer Perfon, mele Vermögen, das dem Gtaate, einem Bee, ner Gemeinde 
oder einer anderen öffenlien Anfalt gehört, oder ffnilihe Ichunden im Beriahe Halte; 
Hier gehören insöefonbere auf) Melare und Gerigitvolhiefer. 

Ratofgeriät iR dasjerige Umtsgeriät, in defen Beyıe der Berlorbene zur Zeit bes 
Todes feinen Wofufi ober In GriangelungenesInlänifGen Wofnfges feinen Hufentflt Sat. 

IM der Grölffer ein Muslber und Hate er zur Zelt des Erbfals Im Ynlande 
oder Woßufip nad) Aufentfft, fo IR Die Ynyeige dem Amtsgerift zu efaten, in deffen 
Bere fi Nadlefgegenkänbde befinden. 

Der Standesbeamte Sat die In den Gormuleren erforberlen Angaben tuntiäft volfänbig zu 
geben. Zu diem Qwede fat er, jomelt Ihm die Beigligen Beefälniffe niht aus eigener Willen 
f&aft belannt find, ben Yngeigenben faßgemäß zu befragen. 

Im Dale der Unterlafung der Iineige in den unter Mc. u. IT. begidelen len Ton das 
dem Bormunbffaftsgeriät aber dem Raclakgeriät vorgrrdnele Candgerift gegen dm Standeiber 
amten eine Orbnungsfsafe 63 zu breiiig Mat ansfpreen. Dor ber Befügung if der Standes 
Beamte zu füren. 











g7. 
ehrutlzungsflammzolen, Sterdefaflausyüge und Gedurtsdefheinigungen 
Re 
Behufs der Anfertigung der Refrutirungsflammrollen haben die Gtandeskeamten SiS yum 
15. Januar jeden Jahres die durch 8. 32 des Reichs Mifikirgefepes dom 2, Mal 1874 und 8 40 
Fir 7 und 10 der Mefrordmung dom 22. November 1888 uorgefäricbenen Yußyüge zu erfeilen, 
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io. Gintragungen in die Gtammtolle zu Bien. he Die Mutjge, melde über die Sterdefäle 

de viät im Beet geöiligen Peforen dem Cbileripenden der Erfoplommiflon des Data 

übejenden find ($. 46 Zifer 10 der Wehrorbnung), Tann dab Yormalar BR berimendet werben. —Kelge y, 
Statt der Gebunlregiferausgüge, welfe in Grfapangelegeneiten, j. D. Befufs Anmeldung m 

ger Stommrolle ($. 25% der Mefrorbnung) oder yum Ziede des frimilligen Gintittes in das Heer, 

in das Rabetenorps, in eine Unteroffiefule ober für der iißejge Soede uf Antrag 

der Betheigten gebäßrenfei augen find, Ynnen den Befeligten einfache Geöunsbefeinigungen 





mad; dem Formular S erteilt werben. en. Ma 
Ferdefe mit anständipden (nit deuiffen Baförden und ausfänirgen Berrinen 
Oder Korporationen, 





Der Standetbeame fat fih jacs unmitelfaren Veeefrs mit auständifhen (dt beufgen) 
Beiprden gu enthalten. Anträge, Erfuungsfärelöen und Anfragen, melde ifm von Beiptben dus 
Ausfendes gugehen, fat der Stanbeabeamte unerkdigt fafort dem Een Elaalsanmalte orguegen. 

Air auelänifen (mt deuten) Vereinen ober Rerporafionen IN dem Etandesbeamten ein 
unmittelbarer Verlefe nur auf Grund einer für den eingelnen all don dem Gflen Stalsanmalte 
eptten befonderen Grlaubni gefaftel. Erfuen, Anteige und Anfragen folder auständifgen 
Deine oder Morporaionen Hat der Standetbeamte dem Grflen Stonlsanwalle sur Entfheidung 
vorlegen. 


Seöfter Abfönitt. 
Schlupbeftunmungen, 
8%. 
Iukraftizeien der Pienflanweifung. Aufgefobene Berfügungen. 

Diefe Dienfameifung teilt am 1. Jarar 1900 in Rrft. 

Mit diem Setpunfte teten aufer Araft: 

1. die Bier gültige Dienlanweifung vom 8. Ottober 1993; 

2% der mil ber Minferifoerfügung vom 11. Yuni 1895 ertaffene Rairag Sleau; 

3. die Berflgung des Obeflalsantalls an die Stanbesbeamien bon 27. November 1800, 
Beteffenb die Führung der Elandesregifler; 

4. die Verfügung des Oberfaolsanwalts an de Standezbeamten vom 1. November 1891, 
erfienb ie Eintragung von Sterbefen, Aber wele amilife Ermittlungen Aatfien; 

5. die Re I der Minfeiaberorbnung vom 14. Juli 1892 zum Boljige des Gefehes dom 
16. Mei 1902, Betfied ble Ausfüßeung des Meidsgefepes vom 0. Gebruar 1875 Aber 
die Beurtundung des Pefonenlander und die Eheälehung; 

6. die Miiferalerfügung vom 14. Aovember 1805, Berefend De Tngufäfigtit der ne 
ocbnung einen Wufgebots für Faßnenhtige und Refatäre; 

7. ie Diniferoberfügung vom 20. Juni 1806, etrefienn die Gfefäfichung von Yngee 
Börigen OlfopeBotheingens in Ungarn und von ungerifgen und Iugemburgifigen State 
angehdrigen In ijob-Goifengen. 

Strefburg, den 2, Deyember 1890. Wirfterium für lfop-Lolfen 
ia u Ale Le ll u Anl. 

Der Unerfoesfeelär 
Can, Petri, 
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Anlage 1. 


Gebühren: Tarif. 





1. Gebüprenfeek find die mad $9. 49 und 54 des Gefepes vom 0. Februar 1875%) oder zum Smete der Taufe 
ober der Beerdigung erteilten Befgeinigumgen. 


IL. &n Gebüßren formen zum Anfap: 
1. für DVorlegung der Regifer zur Ginfiht, und zmer für jeden 
Aha nen. . Eine Halbe Marl, 
ie mern Yaıyänge yufanmen 06 Gräfe Gin und eine halbe Dart, 
Mir di ce Gonädtlung maß 1921 des Darin 
Gefepbuds**) und für jeben Sepfaußigten Ausyug aus den 
Regiten, mit Einfölah der Sihreibgehäfren. .. Eine Halbe Dart, 
Valt ih der Madjug auf mehrere Gintmgungen und cr 
forert derfelße das Naffhlagen von mehr als einem Jahr- 
gange der Regiier, für jeben weiter nadyufhlagenden Jahr« 
EEE 
jedes zufemmen Södiens. 





Eine Halbe Marl, 
- Zwei Marl, 





m 0680 und 58 der Dinner, 
0) 1.40 der Dinflonefug. 
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Aufage I. 


Formmlare und Mufterurkunden, durch ben Bundesrath vorgefchrieben. 
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m. 1. 





Bor dem unterpeidneten Stanbesbeamten erfäien Heute, ber Perfönfihteit 
mat 
Han, 





wehnfait in 

Nefigion, und yeigte an, dak non ber 

Religion, 

wohnhaft 
m 
am. no des Zufres 
taufend neunhundert mittags 
um Ute ein 
geboren worden jei und ba das Aind Vornamen 


erhalten habe 





genemigt und 


Dir Standesbeamte. 


-— 20 — 


Au 
Nr. 1080. 
= Berlin am 26. September 





1001. 


Bor dem unterzeichneten Stanbeebeamten erfäien Heute, der Perföntihteit 
mat auf Grund seiner Bestallung 








anertamnt, 
der Regierungrrath Karl Eduard*) Schulze, 





wohnhaft in Berlin, Annenstrasse 17, 


evangelischer Neligion, und zeigte an, da bon ber 
Karoline Antonie Henriette Schulze, geborenen Schmidt, seiner Ehefrau, 














evangelischer Religien, 
mobnfaft dei im, 











iu Berlin in seiner Wohnung 








am —— drei und ewanzige® September —— des Jahres 
Hanfend neimfundert eins Nachmittags 
um sieben drei viertel —— Uhr ein Knabe 

geboren worden ji umb dab das Mind einen ——————— Yomamen 
noch nicht 

erhalten Hab 









Borgelefn, genehmigt und unterschrieben. 








Der Standeebesmee. 
N. 








) GER Pe Glen oder Genen der ten Ds Made angehen. 





ee Mmtlihen 


Berti am 23. Oktober 1001. 

Vordem weterschneten Standesbeamten 
erscten heute, der Persänlichket nach be 
Kanat, der Aaierungıratı Karl Bivard 
Schutze ohnhaftn Berti, Annensrane 1. 






Begelet worden seen. 
Forelesen,geeimigtundunterschrteben. 
Kart Eduard Schulze, 
Der Standusbeamte. 


E73 





ame, fl Re etemnt Fi 


Ar 
Ar. 1081. 


Berlin am 20, September 





1904. 


Vor dem unterpeiäneten Standeäbeamten erjsten heute, der Perföntideit 
1} 





Betannt, 





die Hebamme), Frau Emilie Habermann, 








wohnhaft in Berlin, Annenstrame I, 
essen”) und jite on, daf non der 
Analie**) Hergenbach, geborenen Schneider, ecangeliscer Religion, Wittee 
des am 31. Juli 1904 verstorbenen, zuldet in Berlin wohnhaft geisenen 
































Sehlächtermeisters Ludig August Hergerbach, eangelischer Beige, 
wohnhaft in Berlin, Stralauerstrane 79, 
Mu Berlin in der Wohnung der Hergenbach 
am Fünf und zeaneigu'” September —— 1 Yes 
aufend. neumpunder en — Pornitogs 
Yatatt »fany ein haldı muss e helsen: UMfünf ein halb Up ein Mädchen 
Tor Abschdus der Blroping brkhtgt. geboren wochen ji und Daf dab Kind die Yernamın 
Megan, gend und wrrirkhen. yync, da 
Ernüte Hubermann. 
Der Standesbermit, eahaten Habe. Die Frau Habermann erklärte, das ie bei der Niederkunft 
Im Veran der Hergenbach ugegen geuesen ai"), (Vorstehend I Druckwort ge 


r. 





richen), 


_. Bmüte Habermann. 


Der Standesbramer. 
Im vor 

















IB iR in een gäen Eid obre Oben Angaben engen; Me Hngeke br Aaiion I Mer it erebetih, ba Sie 
Wngeige Don einer anderen Yerlon ei bem slim Baier ser der Mater feet mi, 
>) 64 HR fit Stand ober Gnerbe er Güte dei Rich enagehm, eenfa Ire[ürmiläen orrame, feet fe Sta Fad, 
‚@e®} In den Den dh 4 16 Sc. 2 KU 4 Med Gehe Dem. Dehnuer 1875 HR zu Senn, Beh Dr Anger bi dr Rüshetnft 
Augenen gesefe - 
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As. 
Ar. 804. 


„Leipeig am 24. Juni 1901. 


Bor dem untergeidnelen Standesbsamien erhien heute, der Perfönfichteit 
nad; durch den von Poren bekannten, in Leipzig wohnhaften Rentner 
Tudeig Schäfer anerkannt, 
die Waschfrau"), Wiltee Henriette Harteig, 














wohngeft in Zeipzig Eldestrane a — 
gie”) und zeigte an, da don ber 
unverehelichten Fabrikarbeiterin Anna Marie”) Hari, —— 








katholischer Religion, 
wohnfeit in Zeiprig, Dresdenerstrame 8 — 











iu Zeiprig in letigenannter Wohnung 














am zwanzigeim Februar des Jabıes 
aufend neunpundet ei Nachmittags 
um acht he cin Mädchen 

geboren worden fe und bafı das Ri ———die Lomamen 
Anna Hermine 





ealten Habe, Die Witwe Hartwig erklärt, dass sie von der Niederkunft 
").Zu der vorstehenden Eintragung 





auseigener Wissenschaft unterrichtet si 





363 MM In ale Ballen lab ober Gemerke N Wapigraben enegeen, Die Angabe der Rellgten iR Her ni efebei, De 
Die Sig kon eine enbnen Senfon ef Dam eflen Dar ee de atte fat wit. 
#2) © if Reid land ober Gone der tn Bob Rind angegeben, eefo it füllen Berner, Jane Fe beanat Fk, 


‚mon ieh hir Ace mit den einem mad. 16 Sb Geieh Sem 6. Febnuer 1675 zur ge Mumfliäte 
mad 6. 10 83 Gefhe jur Arge Merten efit, fo HR ya Gemeren, Bf der Arien and eigener Zifenfelt 











er don einem 
ee IR 








Aa 


Der Dienstnscht ermanı 
Noumann, wohnhaft I, Namslas, hat bel 
der im Heirahı (der Senderamts 
Namalau von 1001 wer Nr. Darkan 
deten Eheschlesung nitder Anale Schmidt 
des, ebenbeiicinete Hd al denne 
Brestau om 11. pri 1004. 
‚Der Standesbeamte. 


E73 








En 








it 
‚Der Direktor der Königlichen Universitäts-Frauen-Klinik in Breslau hat 
angezeigt, 
eher 





——— nee dal von der 


unerehelichten Amalie Schmidt, olıne Beruf, 





——— oogelischer Religion, 
wontoft in Halbendorf, Kreis Oppeln, 








zu Breslau in der Königlichen Universitäts-Frauen-Rli 
drei und zwanzigete Mai 





am- des Jahres 


Vormittags 











taufend neunfundert cine 
um eichen Uhr ein Knabe 

geSoren worden ji und dal Bas Rind———— den Vormanien 
Eduard 
eihalen habe. 








Bergeefenrgenehmigtm "Vorstahend 19 Druckworte 





Der Standeobrame. 
N 





mM 


m 


„am m 
taufend neunfunbert 


Bor dem unterpihneten Standesbeomten erfhienen heule zum Zwede der 
Ereiöfikung: 


1. der 


der Perfoniteit nah... 





n aan anni, 
Religion, geboren am m 
des Jahres taufend Hundert 
m 
 moßnhaft in 
Sohn ie. 
R wongaft 
in 
der Pefünlieit nad z 
tan, 
egion, geboren am Pr 
= z des Jahres tanfend Kunert 
m. n 
- u oh in 
Zoßter de r 
- < won 
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WS Zeugen woren zugejogen und erfäienen: 





ab. 





der Perf nat en, 





nn dahre alt, wohnhaft in 








06 fie die Ge mit einander eingehen wollen. 
Die Derloöten Geahten Diele Brage und der Glanbeibeamle 
{prad Sieranf aus, 


daß fie Tcft des Biegefigen Gefehußs nunmefe retmääig 
derGundene @felete fein. 





Der Standesbeame. 





_- 8 — 


Re. 538. 


Berlin an —— drei und zwanzige®® 





Dezember taujend neunfundert eins. 





Bor dem untergeifneten Standetbeamten erfälenen eute zum Zmede der 
Shefgtiefung: 


1. der Schmiedemeister Julius Hermann*) Schneider, 








der Perfönligfelt nad) auf Grund der Aufgebotsrerhandlungen —— 








anerlan, 
evangelischer Weligion, gebrten an —— drei und zwaneigett 
September —— ds Jahres tafenm ——— achtpundert 


ein und sichsig ——— u Potadan — 
. moßnfaft in Berlin, Auguststrase 37, 





Sopndes Bäckermeistere Kart Anton Jilius*) Schneider und seiner Ehefrau. 
Hermine Anna, geborenen Miller, 





wohnhaft 


in Potsdam 








2, die Witte Henriette Heidrich, geborene Neuberg, ohne Beruf, 





der Perjönlifleit nad) auf Grund der Aufgebotsverhandlungen 





anerkannt, 
exangelischer Religion, geboren am ——— ein und dreissigen 
Maik — des Jahres taufend ehtgundert 
neun und sibeig ——— ju Treptow, Kreis Teltow 

 woßnheft in Berlin, Giputrasee 6, 














Zoßter dee Tischlermeisters Hermann Neuberg, wohnhaft in Frankfurt an 
der Oder, und seiner Ehefrau Marie Henriette, geborenen Schmidt, 
wohnhaft 








in Danzig.*) 





anck QP MI fen en Ban er Gebe dr Werten mb Ar Bm anhen, fe mie Denen, en 
Want ta, 
ST egnt sie Mater it on Damfeen Dre mie ber Dar, fo iR ber Wohnen ber Mater angehen, 
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US Zeugen woren zugejogen und erfienen: 
3. der Tischlergeslle®) Hermann Rautenberg, 








der Perfönfigteit nad 























betont, 
22 Yahee all, wohnhaft in Berlin, Neue Friedrichstraue 8 
‚Schneiderin Antonie Liebau, 
der Perföniäteit nad durch den Zeugen Rautenberg. 
nertanat, 








63 Jahre alt, woßnfaft in Bernau, Kreis Nieder-Barnim. 





Der Elandesbrame vißtele an die Verlobten einen und nah 
einander die rage: 
66 fie die Che mit einander eingehen wollen. 
Die Verlobten befahten diefe Frage umd der Stanbesbeamte 
Dora Sieauf aus, 
daß fie faft des Mirgerigen Gefebuge munmehe vehtmähig 
derbundene felente fee. 








Vorgelefen, genehmigt und von der schreibensunkundigen Antonio Liebau 
mitihrem Handteichen versehen, vondenanderen Erschienenen untöruchrichen. 
Jaitus Hermann Schneker. Henreie Schneide, geborens-Neuberg. 
Hermann Bauienberg. HH} ei 


z Stanbeobeamte 


Im Fertetung, 











9) 68 IR felk Eid oder Genen der Zeugen anzugeben. 


B2. 





m. 74. Durch.dasan 28. Dezember 100Orects- 
“ kraft gewordene Ürtell der Kentgchen 
Tandgericht 1m Bertn st ie Bie zeichen 


























Namelau an —— nun und swaneip® Hen rmemn Alp Mm under 
März taufenb neunfundert vier. a en a en 
Bamaten an 5. Ynsar 1010. 
Be Yan en in fü hr m Der Standubantı 
Ehefätihung: m 
1. ter Diestknecht Hermann Phiipp*) Naumann, ee 
ver Bam 
NER Kamten en 2. Jonur 110 
le er der Standesbeumte 
amt, “ 
—— evangelischer Religion, geboren am —— difert E 
Dieember des Jafres hnfrdb ——— achfunbert Se 
eich und ieh ju Schreibendorf, Kreis Bi 














wohnhaft In Namalau, 
Der Gerichtichreiber 
Sopn bes Schlächters Philipp August”) Naumann und seiner Ehefrau des Königlichen Amtsgerichts. 



































Karoline, geborenen Rau, >. 
woßußoft 
in Sehreibendorf, Kreis Brieg ; 
2. Vie Dienstmagd Amalie Schmidt, 
der Perftnlileit nah auf Grund ihres Gesindedtenstbuche 
nertent, 
cher Reigen, geboren am —— fünften 
es Jafreb fafend ———— achtfundert 
neun und siebeig iu Drieg 
 woßnfaftin Halbendorf, Kreis Oppeln, 





Zoiterdes Seilere Ludwig Heinrich Schmidt, wohnhaftin Brieg, und seiner 
verstorbenen Ehefrau Bertha, geborenen Drehen, 








uletst wohufeft 
in Brieg. 





OR an Bat Glan oe Ge dr een mb rn pen, be lie Deren, fm 
4) De rm de Segeebiengermet st RA mad den aka Werften, Ne fe Di Bingen von 
Du eu Ba RT TEE NEN RE N 


- m — 


IS Zeugen waren zugejogen und erfhienm: 
3. der Kaufmann®) Wilhelm Grimm, — 








der Perfönichteit nad 
betannt, 





43 Jahre alt, wohnhaft in Namalau 








4. der Kutschen Richard Schubert, 








der Perfönfictet nah auf Grund seine Miitärpasses 








37 Jahre alt, wohnhaft in Halbendorf, Kreis Oppeln. 





Der Stanbeöbeamte ribtele an vie Verlobten einen und nach 
einander bie Page: 
0b fe die Öfe mit einer eingehen wollen, 
Die Derlobten beiten diefe Frage und ber Stanbeebramte 
fpradı hierauf aus, 
Daß fie fraft des Birgerien Gejpbuche nunmehr vahtmapin 
derbumene Gelee fein. 
Der Dienstknecht Naumann erklärte, dass er das von seiner Ehefrau am 


23. Mai 1901 zu Breslau geborene Kind Eduard alı das # 





ige anerkenne.*“ 


















Worgelefen, genehmigt und. unterschrieben — 
Hermann Thipp Naumann. Amalle Naumann, geborene Schmidt, 


Wühelm Grimm. Richara Schubert 





Standesbeamte, 
N. B 
Die Meßerinfmmung mit dem Hauptregfter begfanbigt 
Namılau am 29. Mär —— 1904 
der Standesheamte 


SE SEE SI Srmete Ye, M 
REST EEE Ta va me. 
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N. 
am 1 


Bor dem untergeelen Stonbesbeamten erfeien heute, der Perfnliäteit 
nad 





wohnhaft in 
und zeigte an, dab: 


alt, u Religion, 
woßnheft in 
geboren zu. 
vr z 
wm. a em ae 
des Jahres toufend neunhundert 
miog um. Uhr 





Borgeleen, genehmigt und 





Der Standesbramte. 


Fnteht machig ist und sich nur in pal- 
nischer Sprache erklären ka, wurde der 
Ton Person. bekannte Lehrer Karl Hide 


Eiderstatt, dass er Ireu und geeisentaft 
ubertragen werde. Ogink site daran] 
dureh den Doimeischer en, 


21 9 Fit Fels fnmttihe Sorsamen bs Berforteren u feiner Gier agegee, (wei Me Amen Senat Fb 
‚2 Des Derzeit, Nah der Venirbene Teig genen ji, Year] niät, run € na een Mer ausgefäloen I 


Bgeiztget mer. 


ci 


1907. 





Bor dem unterpihneten Standesbeamten erfhien Keule, der Perfönliiteit 
nad, 





tan, 








der Stellenberiter Jonph Karl Paul?) Oginski, 





wohnhaft in Obornik, Da der Erschienene der deutschen Sprache F 
Amb-pigleany? Def der Schüler Ignaz Joneph Opinki, 







katholischer Belgien, 





mohnbaft in Obornik bei dem Anzeigenden, 
geboren zu Rateitsch am 7. September 1894,°°) 





Sohn — ter Anzeigenden und seiner Ehefrau Maria Olga, gebormen 





Nonak, 








ju Obornik: in der Wohnung des Anzeigenden- 
am viobzehntn November 
des Jahres taufenb neunfundert eine. 
Nachmittags um ein ein halb Ahr 

weichen fi. (Porstahend 4 Druckteorte gestrichen, 8 Zeilen an Rande 
‚Jeichriehen.) Dem Anzeigenden in polnischer Sprache durch den Dolmetscher 
Vergeefen, genepmigt und unterschrieben, 
Josoph Kart Paul Oyinski, Karl Hildebr: 




















Der Standeebeamte. 








c2. 


1908. 








Bor dem untergeiänelen Standesbeamten erfähien heute, der Perjönfihteit 
md 





belanıt, 





der Bauerngutsbeitzor Ferdinand Reschke, 





wohnhaft im Kostenblut, 
und yigte an, bafı der Ackerknecht Emil Heinrich”) Hate, 











40 Jahre alt, 








evangelischer Religion, 
wohnhaft in Kostenblut, 
geboren ju Gräfenberg, Bezirksamt Forehheim, Witheer, 








‚Bol —— des Tagelühners Heinrich Hetzeh und. seiner Ehefrau 
Emilie (Fomilienname unbekannt) in Gräfenberg, Berirksamt Forchhein, 








zu Kostendlut in dem Gesindehauss des Anzeigenden“) ———— Kustenbhut em 5. Jemuor 1004. 


am neun und zwanzige® Desembor ———— Des netenstelmde Wert steusend 
meunkundert vier» It Screbfehler; er 
des Jahres taufend neumhundent vier 


mr hal: 
Vormittags um vier Uhr 








Tausend aeunhundert dre. 


it Genehmigung der Ayfichlibeherde 
vermerkt, 


Der Standerbeamie. 
N. 





erftoben el 








Sorgelefen, genshmigt und unterschrieben, 







rdinand Reschke. .. 
Der Standebramer. 








13 Sf, Haie Zotzenen 2 Beraten um fs en ange, ha Runen Dan fo. 
‚} Mich Mi Ange nit kon ben Amleenpe,fendecn or Demfigen eret, I drfen Mohsung aber Beheufang fh ber 
ef rege Ya, I Du I Der Gnkunung ea Dr made 





m — 
©8. 
A 8. 


Berlin am 10. September 





1901. 


Bor dem unterpeiänelen Standesbeunten erjöien Heute, der Pefünlihteit 
nad 





Betannt, 








die Hebarme, Witte Ida Friedemann, 





wohnhaft in Berlin, Potsdamerstrasse 3, 
ind yigte an, baf in ihrer Gegemeart von der Tuiee*) Kriger, geborenen 
Mattern, wangelischer Religion, in der Wohnung des Ehemann, des 
Hutnachers Robert Krüger, evangelischer Religion, zu Berlin, Haupt. 


al, nz 











Hehend 3 Zeilen am Rande gichrieben) 
Verplesen, genehmigt und unlersärichn. 
Ida Friedemann. 






Der Standesbeamte, - 
N. 


des Japres taufend neunhundert 
mis um. 


deifierben fi — — 














Nr. 1230 


Berlin am 19. Augut ——— 1908. 








Der Erste Staatsanwalt bei dem Königlichen Landgericht I in Berlin 
hat mügelheit, 
 — —— 
ma-geigtemen, Da der Maurergeelle Gottfried Lehmann, 









27 Jahre al, evangelischer Religion, 
wohngeft in Berlin, 
geboren zu Stettin, lei 













Sohn der verstorbenen, zuletet in Blindow, Kreis Prenzlau, 
wohnhaft gewesenen Ehsleute Otto Lehmann (Stand oder Gewerbe un- 





bekannt) und Rosalie, geborenen Rechter, 
iu Berlin im Thiergarten 











am ersehnte: August 
Bes Jahres fanferd neunfunbert eins 
Vormittags um sieben Abe 





efeiben-fet (ode aufgefunden worden sei. Tag und Stunde des Todes 
Find nicht fetgeselt worden. 
— —— 
(Vorstehend 20 Druckworte gestri 











Auf Anordnung des Konpihen Amis 





Berl am 44, member 101. 
Der Standesseamte. 
x. 


An 


Geburtsurkunde, 


R. 


Bor dem unterzeidneten Stendeibromten er 


wohnhaft in 


wognft 
Mn 
ea wann 

Shen more je ud da dr Ai 





erhalten habe 


Worgelefen, genehmigt md 


1 





m Beute, der Perfnlihteit nach 





. Reigion, und zeigte an, daf von der 





Bein, 


des Jates 
mittags 








Alpe ein x 
__ .. Vornamen 





Der Stondesbeamte. 





Dah vorfebender Auszug mit dem Geburis-Paupt-Kegifler des Standedemts 


m en 


gleihtautend ft, wich Hiermit. beat. 
z 1. 





Dir Standesbenmee. 


eis 
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Bb. 
BHeirathsuckunde, 





ESSEN ad nennhundert = 


Bor dem untergineten Standesbeamlen erfhienen Heute zum Suede der hte 








tin 
1. der. Be 
der Perfönligeit nad ee 
nen ee = u a, 
Religion, geboren am... ea „in 
des Jahres tanfend a .. hunert 
a wen Ka 





. wohnbeft in 











Sohn dr. 








2. die... BE - er 
der. Perjn BEIRBEHE a; s 

. . amt, 
2 Aigen, geboren am BEE 
Subert 





des Jahres Aufn 








oft 
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As Zeugen waren zugejogen und erfelenen; 





der Perjöniteit nach 





— Tasre alt, wohnhaft in 








ee 
I Tape at, woßndafe in 











Der Stonbesfeamte vihlete on die Verlobten einzeln und nad, einander 
die Frage: 


96 fie die Gfe mit einander eingehen well. 
Die Lerlodten beiten biefe Arage und ber Standesbenmte {prach 
Bieranf aus: 
daß fie rat des Wihgerlchen Gefegbuds nunmehr rehtmägig ver« 
Bunbene Celente fein, 








Tab vorfiegender Auszug mil dent Deirat3«Pauplsfegifter des Stonbesamts yı 


_sleiöfautend #1, wi hiermit befätigt 





a 





Der Standssbeamte. 





(eine 


19 — 


Sterbeuckunde. 


Rx. 
am 1 


Bor dem untereifmeten Standesbeamten erfien Heute, der Perfönfihteit nad 





tanıt, 


woßnpaft in 
und yigte am, da 


au Ketigin, 
woßnhaft in 
geboren zu. 





de 


m 
am _. ‚m 5 


des afees imufend neumhundert 
tig um Aihe 
Berforben fe 
Vorgeefen, gensgmigt und E 


Der Standesbeamte. 


Dafı vorteßender Yuszug mit dem Zterbe Haupt Kegiter des Standesumts zu 


geeilantend i, wid Hiermit Left 
am if 


Der Standesbeamee. 





- 0 - 


Gültig mar zum Zwede der Tramug. ($. 82 des Gefepes vom 6. Febniar 1875.) 


Befdeinigung der Ehefhfiegung. 


Baier dem 
wohnhaft in 
und der 


wohnhaft in 


if vor dei untergeäneen Stanbesbenmlen Geuie Die Ehe geihteflen worden. 


an 1» 


Der Standesbeamte. 


(einet) 


- 1 — 


Dt. 


Gültig nur zum Suede der Tramung ($. 82 des Gefehes vom 6. Febrmar 1875.) 


Befdeinigung der Ehefchliegung. 


Bien dom Schlasermener Ole Heinrich Richter, 





wohnhaft In Berlin, 





md der Anna Catharina Reinhardt, 





meßnhnft in Steglitz, Kreis Teltom, —— 





ft dor Beim untereidelen 





adesbeamten heute die Che geicleien marden, 


Berlin am 6, Februar ——1901. 


Der Standrebeamte. 





(einer 


Aufgebot. 


Es wi sur agemenen Ren gerad 
1. 


wohnhaft in 
Son de 

2. die 
wohnhaft in 


Zuger de ct 


die Che mieinaner eingehen wollen. 
Die Belomntndung des Auigebos Ha in be 
” zu gefäehen. 


am 1 
Der Standesbramte. 
(ei) 
Asgefängt am hau in — = 
am 19 
Abgenonmmen am 


an » 





io) 











- 93 — 
El 


Aufgebot, 





Es wird yur olgemeinen Kenutrih gebradt, ba 
1. der Tischlergeselle Hermann Indwig Starke; 


wohnfeft in Berlin, Prinzenstrasse 32, früher in Templin, —— 
Sopn der Maurermeisters Anton Philipp Starke und seiner Ehefrau Emilie Lie, geborenen 
Polkmann, veohnhaft®) in Templin — 














& Die Nüherin Auguste Antonie Dorothea Neubauer, 





wohnhaft in Könige-Wusterhausen, Kreis Teltow, 
Toßier er Schlosermeisters Theodor Wiläelm Neubauer, wohnhaft in Königs- Wusterhausen, 
und seiner verstorbenen Ehefrau Doroiken, geborenen Hegmanın, zuletzt wohnhaft in Könige: 
Wusterhausen; 

Die Gfe miteinander eingehen wollen 
Die Vefonntmadiung des Aufgebols Hat in den Gemeinden Berlin, Templin und König 


Wusterhausen, Kreis Teltow, zu geihehen. 
Berlin am 20. Felruar ——— 1901. 














Der Standesbramte. 
(ent) a. 
Ausgefängt an —— Rathaus in Templin 
am 1. Müre 1901. 


genommen am 10. Mär — 1901.) 
= Templin am 16. Mir. —— 1901. 








Der Bürgermeister.us, 
ee) x. 


MI Bet. 9 46 3. 3 Ab Geh vom 6. Bebeue 1676. 
1) 65 If its dee Mohnert der Glen Der Berleten arapen. 
00) Saiten dm Tagen dp Karpageh und Dr Kbnafn mäfen 14 oe Reemberege Tem. 
mern Sie Brffenigug IR Yon Dem Bauten (Birgremeißer, Gemulneeofehr, Genbefbremln u. |. 1m) 38 
Ar Kufgbos Semit Ha. 





ntemeien, weläer Ye Belertnacn 


Befdeinigung des Aufgebofs 


m 
itandesamtlihe Ermächtigung. 


Der untereicnete Stanbesbeamte des Standesamts in 
e Heihrnigt Yeemil, dah zum Swete der Cfefhfihung yoifen 











Fy 
wohnhaft in 
Zodter de 








das Aufgebot neririftsnäfig durd) Muspang an 
_ _ dom 








erfolgt iR und def; Ehehinberife mibt zu feiner Sennini gelommen find. Zupleid ertpeilt 
der unfergißnele Stanbröbeamte Vie Grmchtigung, daf; die Ge dor dem Sitanbesbeumten 
i — geföfofen wer 
19. 





Der Standesbeamte. 


(ei 


MAR me bi Beffeinigung des Me 


u Sunsfieien, 


- 8 —- 


Fi 
Befdeinigung des Aufgebofs. 
5 
ar 
Der unterzeiäwele Stanbeabromte des Grossherzoglich badischen Stanbesamts iu Freiburg 








efgeitigt Semi, dab zum Ziwede her Eejätifung yoilken 
1. dem Gusteirtke Friedrich Igner 





‚geboren. am 25. Mürz —— 1972 











ju Freiburg, 
wonfeft in Freiburg, 
Sohn der Gastrirthe Josef Friedrich Olto Igner und seiner Ehefrau Catharina, 
‚Jeborenen Deutsch, wohnhrft in Freiburg. 




















2. der Lehrerin Susonne Barbara Spiegelhalter 











. geboren am 3, April 








iu Emnendi 
mohnft in Emmendingen, 
Toter Yes verstorbenen Weinhauers Berthold Spiegekalter, zuletzt wohnhaft in Emmen- 
dingen, und seiner Ehefrau Barbara, gehorenen Sonntag, wohnhaft in Emmendingen, 








das Aufgebot vorfhriftämdig duch, Aushang am —— Rathaus 
in Freiburg dom 23. April — 86 8. Mai —— 1901 
und am Rathaus in Emmendingen vom 25. April bis 10. Mai 1901 










AREat U um hafı Eheinderife nit zu feiner Kemninf, gelommen fi. -Bugbih-nnfik 


” - - tin 


reiburg om 12. Maik —— 191. 
Der Standeebramte. 











einen 


Set gu sen, fo Fin bie Werte „und Randelaitiäe Gemähtigung" fie dr Gitukf 
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Die Ginttagung der Gebunburlunben gefundene nugehetenee Rinder. G 1, G 
Die Beurlundung der Anerlennung der Beerfhoft yı einem uneelihen Rinde am Nande der Gebuesurunbe. 


. Hanbvermert am der Gehurlsuslunde über. in 


- Bw —- 


Anfage II. 


Formulare und Mufternrfunden 


beiefend: 





SID W 
H16852.% 





mittels Gefonderer fanbesaniliger oder fonfiger Ofentliher 
inem unepeliien Rinde. I 1. ($. 95 D. X) 





Urfunde ertäcte Anerlenmung der Waterfaft zu 





 Nonbvermerl en der Gebutsufunde über cine films ber Glen eines onelannten uneelgen Rindes erfegle 


Ghefeiiehung. I 2. ($. 86 Ubi. 2 3. 1 2. ©) 


 Ranbvermerl an der Geburtsurfunde über Die bei ober nad) der Efeflichung erfolgte Amerlennung der Later 


{haft zu einem weheigen Rinde. I 3 ($. 59 2. 4) 


 Ranbbermert an der Gebuetfuelunde über die dur; Efelihtetsertfärung erfolgte Legitimation. eines unehelihen 


Rinder. I 4. (8. 36 %f. 2 8.2 0.7) 
Mandvermert an der Gebucksurlunde über Die Annafıne an Rindesfltt. K 1. (8. 36 bl. 2 I. 3 2. W) 


. Randbermerl an der Geburisurfunbe über eine beniligte Namensänderung. L 1. & 37 bj. 1 Sf. 1 2. 1) 


Gintragung eines Gteceffle auf Grund fArifier Anyige einer fentiien Anfall, in wefer ih ber Sterbefall 
ereignet Hat, M 1. 9.60 2. U) 


Eintragung eines Sterbefall anf Grund fhrfliger Mitlelung einer ydnbigen Behbche über bie Auffnbung 


einer unbelannten Seide. M 2. (8. 60 2. %) 


. Gormular für Sefonbere fanbesamifige Urlunden. N. (88. 28, 35, 50. 01 2. 4) 
. Befonbere flanbesamifihe Urhunbe über die Anerlennung der Baterfhaft zu einem ehlihen Minde N 1. 


&35°.%) 

Befonbere Fonbesamitife Urhinbe Aber Die Anerfennung der Baerfaft zu einem unchlihen Rinde bei ober nach 
der Efejclichung. N 2. (8. 59 D. 4) 

Befonbere Randesamtlihe Uxtunbe über Die Gelärung des Ehemannes der Mutter ines unheifen Minds. ba 
ex dem Rinde feinen Ramen erieie, im ale der Abgabe ber Getrung gegenüber dem Stanbesbeamten, welher 
die Geburlsurhunde aufgenommen fat. N 3. (. 87 Abfı 1 if. 2 DA) 


 Desgteigen im Sale ber Wögabe der Grllärung Bei ber Ehefätieung gegenüber dem Stanbebeamten, or melden 


die Che gefloffen wirb. N 4. ($. 37 Mf. 1 8.22. W) 


Before Panbesamtlige Uetunde über die Grlläcung einer gefßledenen Chef, dof fie ihren Familiennamen 


wider annehme. N 5. & 61 2. 4) 


 Sefonbere flanbesamitihe Urkunde über die Gellicung eines Mannes, dag er feier gefhiebenen Ehefrau die Zühe 


tung feines Namens unterfage. N 6 ($. 61 D. 4) 


1 


18, Ranbtermert on der Gebulsuntunde über bie mitels befonbere Tandesomilier ber fnfiger fetter Urkunde 
eigegeßene Erlärung des Ehemann der Muller eines uncheligen Rinde, da er dem finde feinen Ramen 
erthele, im alle der Abgabe ber Grlärung gegenüber dem Stenbesbeamien, welfer bie Gebnrtsuunde aufge« 
nommen fat. O 1. (& 37 %6f. 18 28. X) 

19. Deöpleigen im ale der Abgabe der Grllärung bei der Eheilichung gegenüber dem Glandetbeamten, bor weldem 
die Ehe geitoffen wird. O 2. 97 Mb. 1 8.2 2. M) 

20. Ranbvermel an der Geiralfurlunde üßer bie mütels Beforberer Randesamiliher oder foniger öffnliher Uetunbe 
abgegebene Grllirung einer geflebenen Ehefrau, be fe ifren Gamiliernamen wirter anıhme. P 1. (8. 61 2. 9) 

21. Nanbermert on Der Qelrlfpurtunde über De mitls efonberer Ranbesamlliher ser fonfger Afentider Ufune 
abgegebene Galärung eines Mannes, dep er feiner geffiebenen Ehefrau die Bührung nes Namens unterfage. 
?r2GOD% 

22. Muzeige an das Bormundfäaflsgerit gemäß; $. 48 des Rüdsgefepes über bie frnilige Gerihlebaret. Q 1. 
E72.X) 

28. Mnzeige an das Nadfahgeriht gemäß $. 21 des Autfüßcungsgefehes u dem Reigsgefep über bie Angeegenfeiten 
der freiiigen Geriftäbartit. Q 2. &. 79 2. 2) 

24. Aneige vom Sierbefälen om Die Giiloosfpenben der Grfaplommiffen. R. ($. 74 ©. 9) 

25. Gebutebefgeinigungen in Erfopangelegenhilen. S. (8. 74 2. 4) 

Wepertoriun Aber ie bejonderen Urlunben, T. (9. 28 2. 4) 

















er. 


Strauburg am 31. Januar 1900. 

Zufolge amtlicher Anzeige der Pulheidirekere 
Kerselbet vom 80, Januar 1900 wird nach Durch“ 
Mreichung des Verdrucker neigen Formuları Nach 
eienden eingetragen 

Durch die Diesimagd Emilie Schul id am 
mn und rwansigten Januor eilauend new“ 
hundert Abende wm sin ir an der Tiüre den 
Howes Langegase Ne 
Tage alter Rind weichen Gechlechte aufgfunden, 

Dasselbe hat keine beuonderen körperlichen Merk- 
male, 

Das Kind war wur mit einem Hamde bekleidet, 
welchen mit. den Buchtaben E, B. gesicht id, 
die in gothischer Form unten Inke mit rotlen 
Faden eingesic wind, Dauelde war aunerden 
in eine alte drawme Manngjacke gewickelt und in 
einen. geiedlnlicken stark gebraucklen Handkorb 
gelegt, Diet demuelben it ein werikler Meuing- 
Ting und eine gewöhnliche Sangfasche verein 

Das Kind int bei dem in der 
0. ohnhafen Arermeiter Php Aue 
Schröder untergebracht wi Mat di Namen „Clara 
Bram! erhalten. 

Der Stenderbeamie 
m 








230 
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or A 


Murkelikeim am 10. Februar 1001. 


Durch den wntersichneten Standerbramten it 
gestern in weiner Eigenschaft ale Bürgermeider 
und. Ortpolieibeamter der Gemeinde Markalnkeie 
ein Protokoll über das Aufinden einen neuzelorenen 
‚des aufgenommen worden und wird auf Grmd 
dieses Prooboller nach Durelutreichung de Vor 
drucker nebigen Formulare das Nachstchende ein. 
getragen: 

Durch den Tagelöhner Emil Meier, wehnkaft 
zu Markelheim, it am neunten Februar eintauend. 
meunkundert wnd eis Morgens fünf Uhr bei den 
Gefuen seier Mansthäre auf der Treppe seinen 
‚daher gelegenen, mit Nummer wechsig bezeichneten 
Wohnhawer in einem au Weiden gofechtenen 
‚grauen Korb ein Kind. minlichen Geschlecht, an 
echinend ein oder zwei Tage alt, gfnden. 

Dawslbe hat anf der linken Brusseite einen 
rülichen Hantfecken in der Gröre einer Pfennig“ 
Mücken, sonst aber kein weileres Vexonderen Merkmal, 

Das Kind war mer mi einem. zerrisenen Te 
enen Hemdeken ohne Zeichen und einem roh und 

ae Karrrten Flanellrekehen beeidet und. hut 
auf einen alten grauolleun Fraumunlerrock 




















wur Pfüge wutergebracht, 
Der Standeihante: 
® 


md, 2 U son Amen, Melde Mnfeh gehen and dem Finfeg I Yin Säle Gelee Kine fein Cnne, AR du 


". 


Randvermerk, 
Ermeishein am 6, Jonmar 1001. 
Vor dem unterseichnsten Standesbeanten erschien 
heute, der Peroiniäkeit nach bekonat, der dekerer 
Klemens Fromme, wohnkeft zu Inekein, und 
erklärte, das er ine Vaterchaft zu dem neben: 
beseichneten, von der Kulkorina. Deuts geborenen 
Kinde anerkeme. 
Vorgelesen, genehmigt und unterschriche. 
Klemens Erommel, 
Der Sanderbeante: 
nn 


Fr 


Al 


Nr. 


1r 


Randvermerk, 

Durch Urkwde errichtet vor den enterseihneten 
Stundeobeamten (— vor dem Kaierlichen Natar 
wor dem Kainerlichen Amtsgericht in } 
om hat der Aekerer Kie- 
maus Brommel, wolakaft iu fl 
weine Vaterschaft zu dem nebenbeeickuten Kinde 
der Katharina Bentz anerkannt. 

1. April 1904. 
Der Stunderbeante: 
3 











Femertungen: 1. Meun Der Hnetenntubt Keil Yorker mit der Mutter db Atos He Ge gelten et, fo IR dab ebiiße 


Seel ie ep Rennen I dr sem. u van 

(Relheni Ben) grlat wi fe Gifi weg 8 08 Kl. 3 0. R)- 
de übe Be Gefätheng vergerommenen Gieragung Sanlındet if, der Resd- 

ee en m une 








ab inter Bern Namen der Mutter des ln 














Randvermerk. 
Am 40. April 1900 haben die Eltern des neben. 
zeichneten Kinder, Aekerer Karl Geory Schmidin 
und Therese Ernert vor dem wdersichneten Sander“ 
teamten (vor dem Stonderbeamten in 
die Ehe geschlauen. 
Truchterihein am 14. April 1900. 
Der Standesbeonte: 
pr 


243 








15. 


Randvermerk, 
Durch Urkunde vom 20, April 1900 hat. der 
Adierer Klemens Fronnel cu Inbıkein ver den 
Stendebeamen in Imbuleim, vor wilden er am 
mit der Katharina Yente 
die Ehe geichlunen hat, der nebenbereichnete Kind 

ala das senige anerkannt, 

Ernoldeim am 18. Juni 1900 
Der Standesbeante: 





2 











2 


1%. 


Randvernerk. 

Durch Ela der Kaiserlichen Stithaltere in 
Elvans-Tothringen von 24. Mei 1903 it das nebe- 
bereichnete Kind auf Antrag wiren Vater, der in 
Türkheim wolnkuften Tagser Emil Fücher für 
ebelich erklärt worden, 

Celmer am 50. Juni 1903. 
Der Standesbeante 
F} 





Nr. 


Handvermerk. 


Durch Vertrag, Ieurkundet dureh den Kaiser: 
iekeu Noter Müller in Strauburg am 10. Jamer 
1004, Iastätigt derck Beuel des Kaiserlichen 
Antyerichte in Stranhurg com 25, Jancer 1801, 
hat der Kaifnamn Karl Netzer in Strasburg den 
ebenbereichneten Ednard Bauer, Kayfnamm ir 
Strauburg an Kindentall angenommen, 
Strauburg am 1. April 1008. 
Der Stonderbeante 











2 


- m 






Rondeermerk. 
Durch Zorlauı des Kaierlichen Stelle in 
Eisass-Lothringen som 24. Mai 1008 it der neben- 
Deneishnete Kari Fücher ermächtigt worden, den 
Hunitionnamen Fircker-Nrumann zu führen, 
Strassburg om 1. August 1908. 
Der Standeibeamte: 
B 














m. 





E73 


heim am 1. Juli 1001. 











Der Direktor der Strafanstalt in Ensicheim hat angezeigt, 





ringe 
anbapigee Yah der Schneider Homann Bumanı ——— 

















40 Jahre alt, Katholischer Religion, 
woßnbaft in Febuweiler 


geboren zu Oberchnheim, verheirathet mit Antonie geborene Riebe, 











Bohn —— des Tischlers Gustav Susann und desen Ehefrau 

Tuise geborene Heidenreich in. Oberehnkeim, 

iu Ensicheim in der Strafanstalt 

am neun und swansigste Juni 

Be8 Jahres taufend neumfundert ein 
Nachmittoge um fünf- sr 

















Bestandes fi. 


Berseiemenehmaee (Vorstehend. 18 Druckworts gestrichen) 












Dir Standesbeamte. 
>. 





Colmar om 1. Juli 1001. 

Zufolge der amtlichen Mütheiteg des Tlerm 
Ersten Staatsanwalt kirche vom 80. Juni 1001 
wird mach Streichmg der nehemetelenden Vor- 
drucks, eingetragen, dan am fünfwdransiten 
Juni des Jahres eintensend newhundert und. ent 
ef dem Isann der Gemeinde Colmar die unbe 
kannte Leiche eine Kinder männlichen Geschlecht, 
im Alter som ungeflkr vier Jahren, aufpfenden 
worden est. Die Teiche vor nur mit einen Monde 
ma Hosen aus Baumwolleseng bebeidet 

Ale besonderes Merkmal üt ein brewmes krei- 
rundes Muttermal auf der inneren Bete den rechten 
Oberschenkels in der Gröwe eines Fünfpfennig: 
utücke fertgestellt, 

Der Tod int mulhmaulich bereits vier Wochen 
vor dem Aufinden der Leiche eingerein. 

Der Standerlante: 
”. 


2 
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“ 


u am "0 


Bor dem untergifneten Stanbeebeamten erfien Genie, der Perföntihteit 
mad — 
Es en land, 


wohnhaft in 
und erllrte 

















Worgeefen, genehmigt und. BEE 


Der Standesbeamrr. 


nr. 


Bemerkung 
wird „feiner Chen, 





4 Menn der Amereenebe Set 
Derbättmis in verfekender Inhunbe In hr Darm da ehren, 


Nr. m. 


= Ermolshein am 16. April 1900. 





Bor dem unterzißinelen Siandesbeamten crjfien heute, der Verfontigteit 
nad 








betannı, 
der Ackerer Klemens Frommel 








woßnbaft in Imbsheim 


nd erfläre, dass er seine Vaterschaft zu dem von der Katharina Bentz 
zu Ernolsheim am 6. Dezember 1882 geborenen und unter 








+ 77 des 
Gelurtregisters eingetragenen Kinde Karl Bente anerkenne. ——— 





Der Standeebeamte, 
>. 





fee mit ber Matte des Made de Ghe etätefen 
dab Hinter dm onen ber Saller vn Alk IM 





2) Wesen 84 uf Grm Mfer Munde gu Sanıenker Wankeemeils vergl. Wufterehene 1 1. 





Nr. ı 


Tabsheim a 20 April——1900. 








or dem unterpehäneen Standeebeamlen erfchien heute, der Perfonticteit 
nd) 








betont 
der Ackerer Klemens Fromm 








wohnt in Imbaheim 
und erfläe, dass er des Kind Karl Bent:, geboren am &. Dezember 1883 
zu Ernolsheim von der Katharina Bente, mit welcher er heute (am 

) vor dem Standesheamten dahier die Ehe ge- 





schlossen hat, ala des seinige anerkenne 








en, und unterschrichen. 
B Rfemena Frommel. 


Der Standesbeamre. 
>. 





Vemortunge Wege dus ar Grreb Sfr bene zu bieten Wonders Kal Maflmertund 








Nr. 1 


-—. Ernolsheim an“ 16. April —— 1900. 


Var dom untergichncen 
na) 


landerseamten eriien heute, der Werjöntidteit 








betannt, 





der Ackeror Klemens Erommel 





wohnhaft in Imbaheim 
md eitlüte, dam er dem von seiner Ehefrau Katharina Bentz zu 
Ernolahein am 6. Dezember 1882 geborenen und unter Nr. 77 des 
Geburtırogistere cingelragenen Kinde Karl Bente seinen Nanıcn ertheile. 
Din miterschienes Ehefrau Kalharina Frommel, geborene Bentz, und 
der miterschienene Vormund des Kindes, der dickerer Anton Weber in 
Imbsheim, beide der Persönlichkeit nach bekannt, erklärten zu der 
Namensertheilung ihre Bineilligung zu geben*) 

















Torgeleen, genehmigt und unterschrieben. 
Klemens Frommel. Katharina Frommel, geborene Bentz. 
Anton Weber... a 5 sn. 


Der Standesbtamte, 
m 





Bemerkung: Zepen bu af Grund dlefer Arte ju Seirlenden Sanvermerts Berg. Maferurtahe 0.1 

®) Meer bie Ginnihung der Mater sıd de Rormundes dei unelllden Mehe enea end von Les Oli 
geisenmte Wetunden eriät gro. OR die Tatler Worelekrein MB ainbeiähier Andi, je eriyeit fr Sr Omi 
Sa2 "ind von aeiäaftiie je dt Die Gimwiigung jetoft am erlä 
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nu 


Nr. zo. 


Zabern an 16. April ———— 110. 


Bor dem unterpidneten Standesbeamten erjdien heute. der Perfenlichfeit 
nad) 





belannt, 





der Ackerer Klemens Fromme 











wohnhaft in Zubsheim 
ud erärte bei der Kheschliessung mit der Katharina Bente, dass cr 
dem von seiner jetzigen Ehefrau zu Ernolsheim am 6. Dezember 1882 
geborenen und unter Nr. 177 des Geburteregisters der Gemeinde 
Ernolsheim eingetragenen Kinde Karl Bent seinen Namen ertheie. 
Die miterchienene Ehefrau Katharina Fremmel, geborene Bente, uud 
der miterschienene Vormund des Kindes, der Ackerer Anton Weber in 
Inbsheim, beide der Persönlichkeit nach bekannt, erklärten zu der 
Namensortheitung ihre Eineilligung zu geben) 









Trgeefen, genehmigt und unterschrichen — 
Klemens Frommel. Katharina Frommel, geborene Bents, 


Anton Weber. £ 
Doer Standeebramtr. 


n3 


Bemertung: Meter dh auf Grand Nifer Unterde gu Kointndan Market vergl bie Melerurenhe 0.2 
7 Bag Ne Armectung * je der Mefennlene N. 3 





ns. 


Bemertun 





Nr. 3. 


Metz am 16. Juli 1909, 





Bor dem mmtereidneten Stanbeeheomen erfüien Seule, ber Perfünfihteit 





nad 
beten, 





‚Karoline Fischer, geborene Ehrhart, wohnhaft in Saarburg, geschisdene 
Ehefrau des Tischlars Emil Fischer, 


wehnfaft in Mete 
md. eeffäre, dans sie ihren Familiennamen Ehrhart weieder annehme. 














rg dab auf Grand Meer Mefube zu Sieenben Manbbemerfe sera. Be Muflernlune D. 1. 











0 
ne. 

Nr. ı 

Metz am 16. ‚alt 1900. 
Bor dem untergicneten Stanbesbeomten erjchlen hente. der Werfönlichteit 
mad 





detannt 





der Tischler Emil Fischer —— 





woßnfeft in Metz 
ud erli, dass er seiner geschiadenen Ehefrau Karoline Fischer, 


‚geborenen Ehrkart, wohnhaft in Saarburg, die Führung seines Namens 
Fischer unterange. 








Vorgelefen, genehmigt und unterachriebe 
Emü Fisch 





Der Standesbeamte. 








a 
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Randvermerk. 


Durch Erklärung, beurkumdet vor den unter: 
eichneten StandenbeantenDurchechijtliche irklärung, 
Beglanbigt durch den unterzeichneten Stondesbeanten 
— den Kaiserlichen Netar Meyer in Zabern) am 

‚ hat der Askerer Klemens 
Fromnel, wohnhaft in Imbehein, dem nebenbeeich 
meten Kinde seiner Eigfrau Kallerina Bente sei 
Namen ertket, 

Ernolsheim an ” 
Der Standeibeante: 


u 


N. - 


0 





Randvermerk. 


Durch Erklärung, bewiundet vor dem Stande 
Beamten in Zubern (Durch schriftliche Krklärung, 
Beplaubipt durch den Standesbeumten in Zabern — 
dem Kaiserlichen Noter Meyer in Zabern) am 

- ‚hat der Ackerer Klemens Fromme, 
wohnhaft in Imbekein, bei der Eheschlierung. mit 
der Katkarina Beuts dem nebenbezeichuelen Kinde 
seinen Namen erteilt. 

Ernolikein am. .. 
Der Standerbeomte: 
13 


Randvermerk. 


Durch Kirklärung, bewrkundet vor dem unter“ 
zeichneten Standerbeunten (Durch ehrliche Er- 
ärung, beglaukigt durch den unterzeichneten Stander- 
Beamten — den Kaiserlichen Noter Schule in 
Saarburg) am hat die 
ebenbezeichnete Kareline Fücker, geborane Ehrkart, 
wohnhaft in Saarburg, gerchiedene Ehefrau den 
Tischtere Emil Piecher, wohnhaft in Mets, erklärt, 
dass wie ühren Panilionnomen Eirkart wieder an- 
nehme, 





Meie ann. 


Der Standenbsame 
=. 
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Randvernerk, 


Durch Erklärung, beurkundet vor dem unter“ 
zeichneten Standesbeanten (Durch. schriftliche Kr. 
Märung, begloubigt durch den unterzeichneten Standes 
Beamten —— den Kuierlichen Notar Jacob in Mat) 
an ‚Hat der nebenbzeich 
te Erd Fische, Ticker, wehnkaft in Als, 
erklärt, das er seiner geihiedenen Ehefrau Baro- 
ine ‚Fischer, geborenen Elrkart, wohnhaft in Saar- 
burg, die Führung seinen Namens Pücher untersage. 
Miete um. 1 
Der Standerheante: 
> 
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B. 





Ey 


Anzeige an das Bormundfhaftsgerict 
gemäß $. 48 des Reichsgejefes über die Angelegenheiten der freiwilligen Gerihtsbarkeit. 


(Sie Kgeige it zn erfiaten, wenn in Aufebung eich minderjährigen Risbes eine ber unter Rr. 3 beicneien Dorousfepangen part) 

















1. | dor md Ganitemane, Gsustg. Rein | 

und Woßnoct der minderjäßrigen Ainder, | 
in Anfepung deren Die Anzeige zu erfitten | 
in 


| Vorab Familiennamen der Eltern der Mindere 
jährigen, | 





3 Der Water if gelorden am. 
Leit die Muller not) . 





Die Matter iR geforden am 
(dest der Bater mod). . 








3 das Kind maß dem Tode des Balers 
DER. nenn: 
Der Yale if eferben am . 
IN das Aind unepefig gedoren? . 


Die Mutter Jat eine neue Gfe gefhfoffen am 
ME 




















Mn 


das Koiferliche Amtsgericht Be a 
in 


Der Standesbramte, 





 eforfcen, An Gaiernb wit pre iR oA ch Fe Ange 0 elle. Fir fände dr 
1 Gulli na an ih ee Re Deep 3 ” 


Digtized by Google 
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Anzeige an das Nadjlafgeridt 
gemäß $. 21 des Ausführungsgefepes zu dem Neichsgefep über bie Angelegeneiten 
der freiwilligen Gericptsbarfeit. 
Die Aigeige ÜR zu eflatten, menn eine der wer den Nummern 6 und 7 bejeidneten Boraudfegungen yuteift. 

















Bor und Familienname, Stend und Wohnort 
des Beiftorbenen. 








ergefcaet mit 
Tedig 
Witwe don 





Zodestag. 





Die befannten oder Vermutflichen Erben find: 





Verftorbenen if anpugeben.) 


5. | Mt ein Teftament vorhanden? 





Do Sefinbet fi, daflbe? 



































6. | Weider Erbe it abwefendt 

Weider Erbe iR minderjärig und ohne pe: 
fetihen Bertreer (ner, Mutter, Bormumd, 
Lermögenspege)? 

Sind Erden undekannt? Dder ft es aweifele 
haft, ob die Gröfgaft von deu Grben 
angenommen wird? 

War der Berlorbene Bermahrer son öfent- 
fügen Bermögen (welöes dem Siake, 
einem Bere, einer Gemeinde oder. einer 
anderen öffntihen Anfet gchtr) oder vom 
öffentlichen Arkundent 

8.| Ungefüprer Werth des Radlafes: 
a des Demegliden: 
b. des unbeweglichen: 
9.| In wefen Gewmaßrfam befindet ih der Demege 
ige Radloht 
10. Sim Mapregein zur Sihenmg des Radtafes 





oder im Belle der Ar. 7 des Ofentihen 
ermögens ober der Lchunben erfordelih? 











dem 


Der Standesdeamte, 
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% 
Auszug 


aus dem Sterbeftegifler des Stanbesamtsbeirlß....... 
betreffend ben Todesfall einer männligen Perfon vor vollendelem 25. Lebensjahre. 


nn MB. 












































— 4 
4 | ie um Barname | ursten | Shan | mim | Stecher 
ee er. jene und len I T—T—| eintent 
= "hen. | Ani. - (mr Im am. 
I 
BR! w_ 
Der Standesbenmte, 
vm...m. 1 
Br. ın. dem Herrn Givil-Vorfipenden der Erjaj-Rommiffion ... 
ü 
Militaria. u ua: 


in Gnnäpeit des $. 469 Der Webrorbmung vom 28. November 1058 ergebenft überfmbt. 
Der Eivit:Borfigende 
er Grffeommiffen des Ari. 


_— 106 — 


Geburts-Hyein. 


‚ Mur gültig in Angelegenheiten bes Heerederfages. 


Bor und Zunamen: 











Geburtstag und -ort: 











Bor- und Zumamen der Mutter: = 


O- . [Datum] 


Der Standeöbeamte 
(@iega) ntefgrift) 


- 














T. 
Repertorium 
über die durd) den Standesbeamten in 
errichteten befonderen Urkunden. 
Au I | 
el Ramen and Wohnort 
ie der Perfon, auf deren Yntrog, Ingalt der Mrkunde. 
". Nee bie Mrfunbe errichtet if. 
| 
| Jahr 1900. 
1] 16. April | Klemens Frommel in /nbiheim, | Anerkeunung der Vaterschaft zu dem unhe- 
lichen Kinde Karl Bentz. 
2% | 16. Aprü | Klemens Frommel in Jnbeheim | Ertheilung seines Namens an das uneheliche Kind 
j | Karl Bente 
E3 15. Juli | Karoline geborene Ehrhart, ge- Wielerannahme ihres früheren Familiennamens. 
schiedene Ehefrau von Emil 
‚Fischer in Saarburg. 
4 15. Juli | Emil Fischer in Metz. Untersagung der Führung seines Namens durch 
} | seine geschindene Ehafrau Karoline geborene 
! h Ehrhart. 
| I 
| 
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Alphabetifhes Hegifler. 


Die Yahten geb die Yaragrapfen an 


a. 

Abänderung des Dordruds und ber Eintgung 16, 10. 

Abkürzungen unulifig 17. 

Abfepmung von Amiffanklungen feens bes landet 
Beamten 2. 

AEiSLB be nbamen 0. 

jamamang, Befftelung der. nad Eintragung der 
Fe Se ee 

Aswefende Erben, Anzeige an das Radfafgrit 73 

tion, f. Annahme an Rinesftt, 

Albpabetifbed Ramensverzeichmiß in 3 Erenplaren 
au führen 27; Sufnahme der nad MbjtLuf des. Yeuple 
HegiherS. eingeilenen Geburi« und Ciabeüle in das 
AR. ©. 25; Eintragung der von außmäce üerfunbien 
Siondesurlunden in das A R. O, 27; Cinttegung der 
Zodigeburten im U N. 8. zum Elabiugier 89; Eine 
ogung, eineß anerlamen uncheihen Kindes in das 
MS W. 84; Cintrogung einer [tens der Lehörde be 
wiligten, {wie rer Dur) Namenserkelung, Ceglimalion, 
Chelgtetserlärung, Annatıne an Mindest eingerelnen 

Namensänderung in as A ML. 8. 57. 

Aiteröverficherungdangelegenheiten 4. 

merita, Ollbergääige der Bert Eiae 
on 2 4. 

Autögericht, Anseiung des Elanbeifeanten zur Lore 
mahıme einer Ymisherdlung 2; Befätigung Dis Lerage 
über Yanohme an Ridesftt 86 Abi. 2 Alf. 3; Anpigen 
an das 9. alt Bormunöfgafts- und Natlofgeriht 73; 

Vormunkfgefsgeigt 

Amtörichter emädtig, 

Anertennung der Verf 

Anertenn 
































ie Standeöregifter zu prüfen. 1. 
iägteit Sr Gefienen 1 

1 anehelliger Alnder 24; Ei 

ie Gehen 35; Su Be Soc Hm Cl 
Beamen der Cefktehtng 505 Hu. R, in datt be 
fomberen Urfunde 35, 50; Chefiehung eines anertannten 

Annahme an Kindes i 
Innahme an-Sindesfatt 30 1. 2 3. 2; Ch- 

PRBunG en &. A aneronnenen Ast 48 Bin 
7; Ebehindernib 46 Ziff. 5. 

Sanege dar Bensnke 9, 

Unftalten, Geburten und Sterbefälle in öffentlichen An« 
Helen 12, Anige a Zote eng Ban St Lac 
mögen einer öffentlichen Ynftalt in Berwahr hatte an das 
Rehiehgeiät 73. 























Anzeige, Mahalbıng des Derpfitttn zur A. dureh) Gele 
Mrafe.3; Mihelung über Derögete ober vefpätee 8. 
am Gin Cinotsarwalt 3; eigene A. des Cladet: 
Beamten 8; mündlide SL. 11; färiftide 9. 12; %. von 
Tauben, tummen, Binden u. |. m. 19; Prüfung der 
Wihtigtät der %. 15; Verpfihtung und ng ur 
A der Geburt D; beigliden de> Elubraled 06; sale 
fländige ode tpeitche Lurdfieijung det Bordrudes bei 
der Eintragung. järftider 4. 16, 81, 69; M. einer 
Örkuren, Chfölebungen und Zodefäte on das Narr 
mundjgafise und dab Naslehgeift 73. 

efeift, Gebuut 30; Vomanen 82; Zobigebur 33; 

Sirbeal 06 
Aufbewwabrung der Reyler, Sammelatten, Bereiänife 
; dee Befonberen Urtunden 28, 

inf, der vernbelen 9. 27; 9. Sehufs 

Hustorde für Sehnenfügkie und Re 
nn 

hung des Mt. Bei lebenbneführe 



















iger Gitrantur Zefrung vom I 48; M. für 
reöterheinfße Bayer, in der Ueberangspet 48; Ar 
Mändigtit zum SL, Borausfehungen der M. 49; Bei- 





ER 
E Verhöcumg 437 Oeaning Ai hie % 46, 
Ye @imdälhung Ih; Sdumtaehung da 0 In See 
Tee 30; Glertmaheg br % im Marlıde 51; Cie 
Helen Sir Mary 0 8 9; N ven Marine m 
ir Dim 84%. ri eätehungen Im Auane 6. 
Sufbehung der helien Gemeinfhaft, Eintanımg 
BO an Kamen nah X.5 8 030, Bndumg 
Er eine dh a a wu ON 
una 4 Si 
SuRöfang cn Of, Gikrgung im Bieftfer 00 
Suffeptäbehörde 1; Senhmipng Nr 2 yir Bei 
Alaan hrchtlem 107 Cnladung dr Sea, 
Sehigniie Summen uni dv 0 
Ausfüllung 58 Yorrute 16 
Snsang Ss Yuftas 50. 
Ausland, Yameretclng en en in X, cerant un 
EL TREE EL TER 
! oren 


BL 1.30 5,09; Nennung cin yon 
dei 











ehelichen Rinbes 59; Wamentänberung eier 
Shelru, deren he im &. gefhofen it 81; 
Wehörben pp. dei U. 75. 


Muttänder, Giglfung AL, 51, 54; Siekentunden 
von A. 

Quneländifpe Behörden, Bert mi (lhn 7. 

Ausländifepe Metheile über Aufdfung ober Kidlig- 
elärung einer @he 46 Bi. 7, ©0. 

Auswärtige Standedurfunden, Ueberjfribung ven 
1. ©. füdet mißt fat 12; zu ben Gammelatten zu 
chmen 27. 

Abzüge, Gekühren, Gebihrenfeiket 4; Ueberinftimmung 
mit der Eintragung, 21; A. aus Beforberen Urtunden 26 
3. don Grburtturtunden 38; Cbeilung von Geburts 
mie. an Babnenfüßige" und Refrttäre 47 bl. 1 
3. 5; U aus dem Gieibengifer 70; A. in Erlhe 

Ongeiegenpeien 74. 

















Dapern, Baperaltng vet Bayer 47 0.1 

ZENENT, 

aa m Sn ehren 

a ee 
Zeciiomg de Date 1 R 

oft der Befhrnkeng. sum 

a 

Befrelung von Cehnberafen un von Make, [Di 
erlatene 

Behnderumg des Ciendebeanten 9; 2. am Inte“ 
ednen 11; 8 am Eprden 10. 

Belanntmadung dr Gerittttläcbergen, br Ar 
Weg des Elabeifroten jur Yamaha von 
Gelln' a 8. Oreilfunie da Cm 

Beigife Staatsangehörige 51, M. 

Benugung det Vordrnds 10. 

Beriötigung der Eintragungen 10. 

Befcränkte Gefhäftefäbigteit, Cinligung det 
ehren Berkeerd 08 in de, 6. unkehgen Nidet 
BE Erhrlang St Mann and 9 WILL O5; 
Üieiligung der 1 der ©. %. Cirem 46 3.7) ie 
Alehung ne Beleg. in der @; 6 Malen a6 
Bi. 8: Me an dar Naglukgeiät hen Worknker 
Ku Lean 

Belämerbe u Gen Guftungn, Kr. 
ennoctengR Were cu Munchurg te Clone: 
Hrmien gar Bornahme von Matebankungen & 

Befonbdere Usfunden 23; Aedenzung unhl 

1 8%, 00; Ramentnetung 6 
unhciöen nd mit 8, U. 97 0.1 Sf 8; 
her di Genug der glberen Oder, be Miber: 

Gemeine ee fein "Bamiienamns 01; 6 IL über 

rang Mo a eagng be übrame 

inet Namens Dun Di gfakbene Ca 0. 

Beweistraft dr Elnbehräfe 22, 

Biantonnterjelönungen vba 7. 

Blinde 1. 

Blntfehanbe, Uertemng der in ®. ecıgen Rinder 

Beiifche Stantbangehörige 3. 
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D. 


Dentfige Sft 16. 

Deutfeie Sprache 2. 

Deiennaltabellen 27, 3. 

Ditvenfation von den Ghefnbenie der Eemminbi 
ct für die Drau 44; [hr den Dann unyälig dd; D. 
don em Geemi  Gira 1.6, 9! zen 
dm Gaibenfe der Bart 46 AB; D. von dm 
Chcarlbet Ad; D. Der Autläner von der eihringung 

mie der Dutbehde free Brimlt, dp Rear 

Ba Gab önhenna ek Tab De 

Dißjiplinarfteafen gen Elanderamte 1. 

Dometfher 19, 24 

Turäferiöung be Mordes 10.17, 81 meh 
Be 3, a Bel de Sei kn 
im Auile de daten 20; kei "eriien 
Scuntancem 817 In Ginagung de Gort von 
Bird 92; it dam Bormaltr P 38, 03; bei Eier 
Tapag,nen Sicht ca Snab Kir Anden 

hupcungen ©. 

















© 


be, Ciryung ds Mbit, Dr Mfg oder 
Br uff dr 6. 00 1 epiglhene, 
heben, Anerlemung der Im €. ayeuglen Rinder 84; 
Yerdenig 10 31 & 
Gheeinwilligung, der Ebeichliefienden 43; britter Per- 
oem en 
re at 
eh. 
Güefean, Andeyaeie dr 6, dr Elberkantn 8; 
‚Norm der Umterpeichmung der E, im eirathöregifler 11; 
D grkidene Ehegatte 
Göchinderuig vr Geuminkitit 44; dr Yan 




















Chelice Gemeinfaft, j. Aulfeung nd Wieder 
berftehlung der &. ©. 

Ghelichteitderklärung unehelitier Rinder 86 bl. 2 

wi Srestiehung der burd €, Iegie 

aber 45 Zif 

Ghemünbigtei 4; Being Dr Yu ven dm € 
forberniffe der &. 44; aeg des Mannes unzuläfig 44. 

Ghefcheidung, Eintragung MWieterverheiratfung ber 
‚gerciebenen Ehegatten 46 Ziff. 6-8, 47 Mb. 143HN. 1, 78. 

Ghefchließung, Peitrafung des Stanbeöbramten wegen 
Vekonmre 1 917 Bartamıng ve 6. I Alt 
18 Urea ber Eiienbanin 5; 6 Don Ze 
Humn 18; Sactenung hei Ale rang 
ber €. 85, 59; Segilimation umehelicher Rinder durch €. 
38 Mi 3 8 1° Gelung A Nana an de ae 
eheliches Kind bei der €. 37 Ubf. 1 Bi. 2; Zuänbige 

















fi zur Benrhunbung der ©. 40; Ermödtigung gu 6. 
dure) einen nicht zufändigen Eionbesdramten 40; Gebühr 
fir ie Grmödiigung 40; Utonden pp, Ber. die 
Ermägjigung Toren zu en Cammeatn d0; Zulage 
Ti der Beuntundung der 6. 41 

fehtid nalhwenbige 












; Görwerbole und Befreiung ven cd 
gm derieiben 46; Mirberholumg der €. 46 Ziff. 7; 
‚gwiichen einem Vflegebefohlenen und feinem Wormunde 
46.3. 9; Unwläffgtit dr 6. ver. 
Bedingungen 47; €. einer Berfon, bie ides 
derjährige® oder unter ihrer Vormundfalt fchentes Rind 
bat 47 Ubf. 1 Bf. 1; ©. des üherlebenben Ghegntten 
m Falle fortgefepter Gütergemeinfbaft beim Vorbandenfein 
‚eine minderjährigen ober bevormunbeten antheil&beredhtigten 
Abkömmlings 47 Abf. 1 Zi. 2; €. der Militänperfonen 
und Refrulen 47 Abi. 1 Ziff. 3 u. 4; €. im Auslande 
von Fahnenflüctigen und Wefraftären 57 bi. 1 Bifl. 5; 
€. vechtöcheimifcher Bagern 47 Abj. 1 Si. 6; Mufgebot 
5 €. ohne Mafykr Ki Lbendgeähtiier Errateng 
48; Befreiung vom Aufgebot 48; €. nad) Anordnung de& 
Aulrkeg Dir viren "anderen? qufnigen Siekher 
Gamtn 82; Abtemung dr G. Sl Rorbenbenfein von 
we 

















Seen be de 6 
nie Br 6, ee 
Rind Sat en bat & 

Gheverbote 40. 

Cbenertran, Grnäfrng da €. in dr Peptide 
ee er 

Siene Angelegenheiten det Stubeibemie 8 

init der Slanbeegiter4; Dr Keforbrn Iunben 23. 

ihn 

ee 
















nahme cine une 
Geicäftöftunden 10; 
ge 11; Beigleicen bei fhriftiher Snpeige 12; 





1); Ber 
Hanna de 
Zeilgenedume dur; Ctriße 10; Bulife, Lafdungen, 


am 





A6lnberuge 16; Befern, Arten unb Mengen 
Be mh 1, enden ber 
Busen 18; Sgeng einge ©. 197 Aamdbanigrung 
der 6.29; Üierregung Dr. dat Manier 
€. dr San anf Onze Machlger Amen 
© ven Zehen 83; Der Anenung ende 
Ride im Oehutbrgfet 2b; Gintrgun sen Da 
Gibeungn 97: 6: Dr Narlenung umher Aber 
83 oe 1a de Gpräfihun 00; va Wien, 
a Malta are Auf dc Ce de 
Nefkhung! und Wibehertehung der fen Gene 
Isa 00} & dm Eumärle nf’ Gr The 
Ben ins 

Gimwligumg, des nchiihen Rt un dan Mate 
ar Munnchehuu, 6: De ghhiden Behr de 
ehshrunfetien ar ner Gef Ha gr 
Fine Ha 97 Mal. Sf; 1 Geiligng 

Smaneipirte Yerfonen 44 

Gntoindungsanfalten 1. 

Futmändigte, Cnmiigug dr men Odfesifoisk, 
Belämabtny be, Aunfast, nlalahaen Cln pr 
Cirelehung Ir Maar 4 3, 7: Mnkige de Zobe 
sie Se ae be ac entädge Ehen Bahr 
Kat fd, un Das Raßtehitt 70; An, Öeektant 














Seit 6. Ynnen eine Che mitt eingehen 46 3. 8; Eher 
(6febung der wegen Geifesjdiäche, Bergmenbung ober 
Trunfiuht €. 45 if. 8. 


Grmädti; ir Eheiälichur 
Gange Cie 
Grfagangelegenbeiten 4, 74 
Z Staatsanwalt, Auffihisbehörde 1; eilung, 
1 erpäe aber sebgeie Mayen an 6, ©. 8, 20, 
©; Genchniaung yır Eintragung cnch Gebuället, 
deln le über 3 Donate vnöger iR 30; Mer 
Hang der as} Gifeung dee Reber Beikunbeen 
Geburt. und Giebeilk en 6. ©. 25; Eimfendung 
der Neenesfte Fp.an €, ©. zur Peifung 20; Ge 
mrhnigung 83 @, &. r Giniftnßme einer Sejibern 
inte ur Süden We jr sing tot 
Hungen an [the 28; Yrlpe ber Pinenalontgefuhe 


dor cine mit jur 















1 10 Si 0 md 8.6, 
: Sand Cr Belgien ae 
BES; Gincmaung Dr € © der Ghtrpeng des 
Shrsldeg even: Benöiern 67; | One 


RS SE 

Erfnchfebreiben der EtanbesSeomten un , 
SRLET A 2, 10; sulekfger Uedem Brit 
umd Rorporationen 75. 

Erteilung ded Namen 


® 
Familiennamen 24; f. Namen. 
Fadnenflächtige 47 A. 1 3. 5. 
Feiertage 10, 39, 05. 
Sindeltinder 12; Inhalt der Beburtsuntunden non. 92; 
Angeae über bie Maffindung von D, an dos Mormunde 
Ndaflsgridt 7. 








fe Romensertfeilung 


Formulare, Riötbenufuns von %. zu eneten Ausgigen, 
Derverdung Sieherigr &. zu Ausjigen 21;.8iefrung er 
DAN ee 

Fortaefegte Ofitergemeinfebaft, Werserkirfung 
des überebenden Ghegaten 47 Al. 1 if. 2, 78 

Franzöffge Staatsangehörige 51,54. 

Fremde Sprachen 24. 


Gebühren 4. 

Gebührenfreiset 4. 

Gebübrentarif Aa 1. 

Gebährenverzeläutß 2 

Gebt, Beutudurg ker 6. von Rind det Elndt- 
Semich ed def Derwandln 8; 6, ia felgen 
Allen, Rofae,undauf Eeföif 12; nciht 30; 
Terfiätung un Seektgung jr Mycge ber © 31) 
Sesamze 91; Nat 91; Aeuchabung Dr. ©. 92; Rat 
Au 99; mne der 6, eis Selen Mine ne 
Sim de ich Sat on hat Vonnemfgaitgeict 705 
Aidhe ber ©. dach weißen Rıber’on as Yor, 
mumöcftägeidt 78. 

Gehurtöregifter 5, 9-29; Meuh 25. 

Geburtsurkunde, Ian 5 

Gefangenanfalten 12. 

Gefundene, G.Rlbe 10,39, 78; & Side 1%, 07,69; 

Geißeötramte, cmindigt O. nun tin Che eigen 
KH Be Ace Di Ad ent Bern, an face 
Hohl da enter Geieraner Bakelit i, an 
den Salon 7. 

Geiftenfnwache, Eieäikhung miminkiier &. 45 3.8 
Gineiiung utmindiger Wehner Ein yıc 
Opern Ale A Ba uk 
das Ba, er Den Nadlef,ch eiminher Gefer- 
reader behelit is an Dat Naktageidt 7. 

Geinlihe, tfefeie Gut der Beer Dr 0. 4. 

Geldfrafen vegen utetfener Anyen 99.3; 8. cn 
enerheaien 1, A, 7% 

Gemeinbebebörben, Grfuhen fer 3 

Gemeindefäreiber 7, 8. 

Genehmigung br Gitegungen 7, 11; buch dan Del 
mifäre 18; ©. ber Bi Eintragung Dorgtnommenen Rande 
Bm 16, dus Öfen Einltammalb: dr Uinagıng 
ine Gb, dern nie über 3 MRhnle Beige 
it 90, dar Ginföinapme ter Defondeen Thun bar) 
Aserehite ie ver Greg von Massen on 
Tre 28, jur Ginragug dns iheaket Be Ban 
üier Beulaung 67. 

Generalatten 21. 

Gerichnbvotieher, Haie Ds Tode dis O, un dat 
Redtabaih 7. 

Gefäftsranm ya Gtaditfantm 9; Aulseahrung 
Se Ren In 0.26% 

Gefättforude 1. 

Geiäftöfunden da Eimbecamtın 10 
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Gefipäftsunfähig, Einigung de gefften Bereert 
3b 9. untlchen‘ Minen zur Mementerfiung "an dab 
Kiße 87 Mo. 1 2-2. ©. Berfonen Innen eine Che 
müßt eingeben 45 Alf. 8: Anzeige an das Raciehgeriät 
Beim Berbabenfin eines g. Orben 7; |. befhrätie Ger 
Kata, 

Gefciedene Ehegatten, Beurkundung der Geburt des 
Fiber ir or, rk 92; Wiberoeeraihung 46 
3. 0-8, 47 MOL. Si. 1, 75; Weberonnahne Is 

fen Danitemauens dur, De ges. Eier 0; 
er de Mannes en Jene 08, Chen sur Drang 
nes Namend 61. 

Gefesfecbtögemehnfehaft, Eifinbemik 46 IH. 4. 

Sefönifer, Tanker 1 30.4 

feticher Dertreter, |, Bjärhtı. 
En Se 
Sewaltfamer Tod 13, 6, 00. 
Griesifäe Stantsangebörige 4 
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Bandyeicpen 11; Brolaubigung 97 MH. 1 3. 2, 61. 

Danpteegifter |. Einbeiregifer 

Sebanmenenfatten 1 
eisatböregifer 5, 40-09; Form der Unterefnung 
er Grau im 9. 11, Abjäluh 25. 

Seiratbsuefunbe, Yndall 58; Be bei br Ghefäichung 
ebgegene Gtlänung über Die brifeitung des Xanens an 
in unebeidee Mind darf niht in bie D. aufgenommen 
maden 97 Abf. 1 3if, 2; Enoäßnung eines Cheverrogs 
in der $, unlihft 68; Aerlenmung eich uncelihen 
Aindes In der - 50. 




















E# 
Iubalt der Cintragungen, im Mllgemeinm 11, 12; 
im Befonderen 14, 32, 58, 68. 
Invaliditätöverfiherungsangelegenbeiten 4. 
Iralienifche Stantsangehörige 51, 54, 70. 


8. 
Kafernen 12. 


ilen der R. dei Glaolsfeamien 8; |. 
ice, mindejähege, togeborene und 






Korporationen, auslinilge 73. 
Korrettuten 17. 
Aranfenanfalten 12. 


® 


Landesbeamte, |. Beamte. 

Landgericht, Terkkngung von Dizpinr ud Ocbnun 
raen age en Elerdetcunen 1, 73; Beldweden 
Beer De prheiefende Aerfgung des Matgerig ber 


moeifung des Ctanberbemen pr Vornaın einer Ymtt« 
Yublung 8. 

Sateinifche Schrift unuläffig 16. 

%eitimirte Era r, buch, Eekambm: 3010. 2 Si 
37 ML. 1 if. 3; duch, Geelitenkerlärung 
Ar 207 al 4; Gheiglickung.R. 45 Zi 

@eicen, unbelannte 18, 67, 09. 

töfhungem im Vorbrud 16, 91, 52, 68, 69; 2. behufs 
Lerichtigung 19; Wiedergabe der 2. im Nebenregiter 28. 

Suemburgifche Statt 









Mebrgeburten 52. 

Militärerfagangelegenbeiten 4. 

Wilitäcperfonen, Brserifung von D. 47 4.18 

Minderjährige Klnder, Cieiäfehung 4, Enmiligung 
vr Chefäifung m. ®. 46, 46 if. 9; Gbeidlichung 
ner Perfon, die en minerjüfrigeh chelies Rind het 47 
Ab 1 3. 1, 78. 

Minifterium, Cbefe Kuffdtätekärbe 1; Befreiung von 
Ghehinberiffen 44, 46. Zi. 6 und 8; Lnibinvung der 
Suelönper von der Beibringung De Bug eb der Lrtte 
Bee De ar ur Gl I ihr 

Mittagszeit 

Mitternachtözeit 18. 

Dründel |. Megeefeftae 


Rn 


Machlapgericht, Anyign an dat N. 1, 78. 
Nachlay italienifcrer Stantsangehöriger 70. 

m 24, 92; anrlante unchefihe Kinder Haben den 
cn der Men Scer zu führen 94; Crieilung deh 
Namens fetens de$ Cbemanzeh der Muler cnc® under 

ca Died 84, 87 Ab. 1 Bf 2; Menderung 
Pr. 36 Sl. 2 ai. 1, 87 
A. 1 37. 8, infolge Ehlhtetrtänung 30 Nut, 2 
3. 2, 37 00f. 1 3. 4, infolge Annahme an Rindet- 
it 86 MH. 2 3if. D, 97801. 1 AS, infolge Roach 
iger Namensänderung 37 Af. 1 if. 1; Meder 
Gnade ds fee Münens Buß, de Ofdidene Een 
frau 61; Bett deb Diames an fine gefüidene Eher 
frau, feinen Nomen zu führen 61. 
Namentändernugen 30, 37, 61 
Namensertbeilung 94, 37 1. 1 3. & 
Namensverzeicnife [. aphakeifäe R- 
Mebenregifter 23; Berätigungen in 9. 19; Ginferdarg 
25; Gimbetung eines Gsemplare dos ayhabficen Sumenb» 
deriihifiee 27 
Nicbtbefteben einer Ehe, Eintragung 60. 
Nicptigkeit einer Che, Cnragung 60; Bicefolung 
der Chefälichung 46 3. 7; Miderserferaitung 46 
Bi. 7 u. 8, a7 wol. 3 di. 1, 70. 
Sicderländifehe Staatsangehörige 4 
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Rorwegifge Staatsangehörige 54. 
otar it ci smädlt, ie Gintagug hr den m 
Beurtundetn Vorgänge u beantragen 6, 35, 90 Al. 1, 
“0. 2 3if. 9; Beurtundung der Aneeonung ei 
fen findeh (mu) eines mod mit. geborenen) 
elundung der Annafıne on Rinder 36 96.2 8.3; 
Beglaubigung von Unterkdrften und Cangeiten 87 ab]. 1 
SH, 3,51 Mg Den Kahn ei am Dt Nahe 
ge 
Nummern, fortlaufende R. der Eintragungen 16. 


D. 


Oberlandeögericht, weitere Bejäwerbe an das_O. ki 
Saricoeang St Antos auf Maerheng der Elidee 
beamten zur Vornahme von Amtöhandkungen dur; das 
Serben 2 

Dberftaltdanwalt, Auffihtebchörde Böherer Inftany 1. 

Deifentliche Anftalten 12; Anzeige des Todes einer 
Berfon, welhe Vermögen einer &, U. verwaltet, am das 
Sndlafgend 78. 

Deiterreichiiche Staatsangehörige 54. 

Dsteee | Mihepeenen. 

Sram ae Ben Stendedbrmten 1, 70. 

Drtepolleißehörben, Crfuhen folder 8; Ans ber 
Geburt neugeborener gefundener Rinder 12; Genchmigung 
jur Teriung 7. 
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Varapbirung der Ranboermerte gerägt nt 16. 

Verfönlichteit, Anetenmng brelbe 11. 

flegebefoblener, Chefhlichung det Pf. nit finem Bor 
mund 46 3%. 

Pfleger, Gimsiligun zur Ehfätkung 45, 46 Sf. 9; 
Gehsang dien Cineiligung Dacy daS Wormunbjgaft: 
get 45 Ai. 10. 
eäfung der Zufändigät deb Clankeskmen 6; ber 
Fig ber Nie 1; der Qulffgtet Der @hehichung 
41,47; 9. 06 Die Geemifigung nit dur Sethum pp. 
Herbegeführt it 48. 
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Manb, Cinragmg am R. sr unter Sufüeshne ds 
9. 16, 31, 85, 00; Wermertung der Sufahe, Lldun 
Der Atnberungen am &. 16; Beridtguegen am 8.19; 

Afeiof der Elmbesrgifer am 8. 25- 

Nandbejeichuung 20. 

Nandeintragungen 5, 16. 

Randvermerke 5, 10, 19; Micderube in den Musyägen 
21, im Rebenregiier 29; St. über die Ameeanung = 
hide Rinder im Orbuistegfer D5; N. über 
Hmaton, Giötterfänng Aunahn an Rnsefatt 8 
ber Die Remenkäderung un De Romenerelung 07; 
X. über die dor Dam Giandetbeamien der Ehfflirkung 








eflgte Anelennung eine unheihen Aides 50; die I. 
BE Meng hei Ari Bene 
Hunden erben mur auf Mnteogengeragn 35, 69; DR. über 
das Nchbeihn, Die Kittel und Die Muföfinn einer 
be fowie bie ufebung nad Zulerbefeung der che 
Mühen Grmeinlict 60; A. über tie Ziberunnahne des 
früßeren Namens dur bie gköibene Gifran O1; DL. über 
Bob Berk bed Montes an jene geiedene Cefesn pur 
Bübrung jenes Ramens I. 

Nafuren 17. ß 

Sefeaftäe, Yale Tr Mit ihn im 
Auclande unulllg 47 Mo. 1 3 3. 

Negifter, . lph. Romentoenelfniß, Etandeireifer. 

Negifteranszüge, |. Aust. 

Neichöbeamte, |, Beni. 

Nefruten 47 M.1 31.3 0.4 

NefruticungöRammrollen 74. 

Neligion, Angobe der R. 3. 

Nefigiomodiener, Tflfrie Gofit der Bagfer 4. 

Mepertorinm zu den befonderen Utunden 28. 

Nequifttionen, f, Erfahren, 

Berifiontprotofale, Nlde dr 3. zu den Gem 
attn 27. 

Näcgabe eingacißter Untunden 27. 

Nuffihe Stantdangehörige 14. 

©. 

Sammelatten 27; zum Geburscgifer 99; zum Dertft« 
ur 02; um Eleeuikr 71; Oinfenbürg dar © 20; 
Biheinigungen und Bermete nu den ©. 9, 96 Al. 3 
Sf. 2u.0, 87 m. 1 Sf 1m 2 40, 5 58 50 
&l. 2 3if. 1, 60, 01, 63. 

Screibeneuntunbige 11. 

Schreibfehler, Beritigung 19. 

Screibgehälfe 7, 2. 

Schrift, der, nit Iteinifhr 

@riftihe @ttärung Lee ie Greg Nam 


bj. 























Säwienereitern, Eehwiegertinßer, Sactnbung er 
Yngcenascie Sr Se, De Glrkakunen 4 Ei 
‚nerbot 46 Zif. 3. 

Seefciite, Geburten und Sterbefälle auf jolden 12. 

Seldftmord 12, 67, 69. 

Sonntage 1.30, 6% 

Staatsanwalticaft, beim "Bandgericht, Aufhts- 
u ne auf Aerhängung von Fee und 
ee dr Gilde Eee Die One De Hamann 
cin miht in Cllab«Sothringen gehoreres Mind 37 Al. 1 
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13.25 Omen der Gira der oeidenn 
Aal Are Mnremmine du Kaken Kame, 

Breker ng 5 Se KH arm 
ie ei, Bft cn Nana fü an 
ie ee OT Or Sc 
re, 

Sinattanwattfaft beim Dberlanbeigerkht, Yu 
Teste Ve Znlan 





Fi 
Reöcnegfer, Canmdetten De 
a 20% Stipelurg der 16 Cirfadung der Reben 
Ar beutandten Gehmtte und Einbfile mn Orten 
Elltsansan 25; Myce ber ©. ki Oren Ste 
mat über Vie drlörung ober den Leaf dns € 
Aulmahıne Sranderer Urtunden Bund) 
it der ©. jur Benhundung der Ger 
nit der Ei jr Neurtumarg der An 
erenmung nheiter Ander 85, 50; Qulänlget der 
© sur Beurturdung der snßtrglen echwerung Dr 
Starter 3; Sufdmeigteit der ©. pur Beartundung 
Nr Roi eniigen Namcnkärbrung De der Namens, 
elelung 377 Sulbotüt des ©, jr Beuenbung, er 
Coeiötigung 40; Bıifung dur Zuägte der Che 
Aülehung 31, 473 Ueergung br Ei, dah die le: 
Snpitsung Hit Du) Jrifum pp. Beichefint I 48; 
Being der Sltwnälnlle Ber Dlknnr bot Rorrakne 
der Eirföeung 44; Berti Dr ©. on Gefen Eiece 
amoat vor Webejoung eser Ope@fchurg 40 3. 7 
orage de Düpenflonsgeuße in Obclten an Gran 
Statsonven ad, 40 3.6 1. 8, 4, 4; Brit ber 
& an Gen Eiulsrmat, Ser, Mi, Wetlamei ber 
eukäniiten Ehebungkunete 40 AR. 7; Juhändi 
de © ger Seurlendeng ber Beenrehne 
feiern Nanng Rudy Die seidene Cru nie Beh 
Ya des Monneb an (ie gelte Ghefran jur 
Führen füne® Namens 01; Sulirdgfel der ©L jr 
| Meurtbung der Eiefäle 64; zeigen der Ei. an 
das Woraumbihafägeit u. Dat Raieeiät 70 


Standeöregifter, tom u. Rempelfei 4; Cinfiit, der 



















Bart 20; Sul 























©. u. Yubjüge aus Denen 4; Jahelt Im Hlgeneinen, 
NBanbeintragungen 5; Nulberehring der Gt. im Geidäfte- 
raue ©; Werbeingung der St. auferbelb Ded Geh 


maus in deingenben Yällen 9; Berupung bed Rortnuds 
der © 19; Sentofebe Ruinen, dr Ginrogungen im 
St. 16; Bührung der Ct. in Betfer, nicht. Iaeinijger 











Särift 16; Beneistrft der Ei. 22; Neenngifer 3; 
WHRLUR Der ©1 25; Begem dat neu Suyfateneh 
tm Laufe des Yahreb 25; Aufkemafrung der Ei. 

Wiederberfteilung jelrler eber verener El. 26; Ein” 
Vendung der Secntgifte und De Hefe, erifltend dir 
After Stdn Tre 20; Aug er 











Standesrechte, nafirägfife Veränderung der Ci. 36 
Statthalter, Zufändigfeit jur Chelctetellirung 30 
BL. 8 3 23 Dr Beiligeng der Namenköndnung 37 
wi 1 Sfr. 
Stellvertretung dc Slordesfeanien 8. 
Sterbefalloerzeicuiiie 72. 
Sterbefälle, Bcuztandung der ©t.vonBasılicnansehörien 
1 Daun Wa Stntkanie 5; Aften 
Tan, Rofemen u. auf Ceeltifen 12;, amt ei. 
ice Ei. 12, 67, 9; Sufändieet yar "Gnktegung vor 
©. 61; Anygdeit 65; Dte. Bei Zoigehurten 9, O5; 
Derpfihtung u. Berräligung jur Anyige von St. 663 
Besen ug Bebuaıe 0: Bien in Si 3 
edigung 87; Anzeige ven eingehen Ei. on 
Yas Bormundfhafgerht u. ab Audit 7, 
Sterberegifter 5, 4-71; Moläluh 26 
Sterbeurkunde, Jnhat 68; Citapung der St auf 
» Sa enge Ar 69; Musyug aus der El. 70; 
Eile (er Alan dir Eis Karen 
den Eaften Eioaitamaeli 70. 
Stiefeltern, Stieffinder, Ciwerset 46 Zi. 9. 
Steafiachen, Iofenfcie Kusylge für Ei. 4. 
Streichung, |. Dunöfreigung. 
Stumme 15. £ 

















Tageszeit 18. 
Tarif Anlage 1 

Zanbe 18. 

Zanfe, Gele de Befhnigng zum Socke dr 


2, ‚gewaltfamer, 12, 67, 69; Ungeige bes T. eingelner 
Werne on Neb Wormunfgafgenät u das Sahlaf 
gericht 73. 

Tobeberflärung, Miceetehung da andern Cie 
ee 

Zeheurfaie Ni it in bi Ehtoane eianenmn 
enden 68, ans Le Glßefen auf Eekäifn 13 6 

Zobtgeborene Kinder 33. 

Zranffription |. Ueberjcreibung. 

Trunffüchtige |. Entmindigte. 








ebergangevorfäriften 10, 20, 4, 45, 3. 8, 48. 

Ucherfchlagen von Blättern 17. 

Ueberfehreibung auswärts erridteler Ctanbesurfunden 
Bussi 13, 2% 
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Unbefaunte, Ynertenung ber u. Gridienenen 11; m. 
Fe om das Nadhlafgericht 78; u. Leichen 12, 
67,6. 

Unchelicbe Kinder, Girtragung der Matt u. 2. in dad 
Geburtöregifler 32; Anerfenrung u. Namen der u. R. 84; 
Sartemung u, R. im Geburt 35; Sepiimalcn 
u. R. durch Ghelklichung 36 YUbf. 2 Siff. 1; Ehelichteite» 
Airung u. M 30 10. 2 Sif. 2; Nanenkeriteung an 
28.37 Mol. 1 SR: 2; Glhtihung u. R. 45 & 
6 Bermanbifäalt R. in Bezug auf IK: Gingehung 
inr übe 46 if. 1o-4; ara R. nr ven 
Eier be Gjekng9; Say Yr Gar 
u R. bei dem Vormundieafteger 

nfatverfheruugsangeegenbeiten 4 

Ungarifche Staatdangebörige 51, 54. 

Ungarn, Cheihlichung ie 

Unterfcprift, j. Handgeichen, Untergeidhnung u. 

term N Otte, 1; Sn a 

11; Borm der Untergelämung burd) die, Deu im 
Srriböraer 11; dur den eßmeier 10; 
Bundvermere 10, 10. 

rtunden, Toten dr Pen dr Effimngt 
Gıl Ocund von U. 115 eigeeßte U. zu dan Carl 
An 27; Mahe unge 27; werdr 1.28. 
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Vaterfaft, Anetennung der 8. 34, 35, 0. 
Veränderung der Gtandeörechte 36. 
Wereine, ausländie 75. 
Vereinigte Staaten 
der 8. ©. 34. 
Verfügungen der Gerihte u, Aufftssehöden 27; aufe 
‚gehobene 8. 70. 
Verlorene Negifter 26. 
Vermögens-Verwalter, f. Vernaltr. 
Verfäwägerte, |. Dermankte. 
Berfäwender, | Eantaiek. 
Bertwabrer Öfentlicyer Urkunden, Nnzcge bes Zobes 
an das Radlafgerit 79. 
Verwahrung, |. Aulterahrung. 
Vertwalter von Vermögen, das dem loate, einem Ber 
e, einer Gemeinde oder einer Ofentüchen Anfalt ger 
St, Yzeige Des Todes Sei dem Nachlahgeriht 73 
imten 





u Amerite, Elaotsangehirige 








Fugen 67. 

Berzeicpnifle 27. 

Voljährigkeitserktärung 4. 

Wollgiebuug ber Eintragungen 7, 11, 12; der Randorr- 
ee u Sigg 18,10; 9, vu, don Elton 
een Di$ Elandeibeaten 8. 

Vorbeue? der Regir, Husfüdung, Turäfeifung 16, 1 
Quröfridung Ss. bci Mblkß der Mein u, Dt 
Sagan eieb neun Negitrkendes im Kaufe ds Jahre 25. 








Borlefen der Eintragangen 7, 11; ber Kanbvermerke 
durdh den Dolmetfder 24. 
were, Eimsilligung w Gheichlichung 45; Grfchung 
SEE, re ze bi 
befoßlenen 46 Ziff. 9; Keekung ‚einer Perjom, die 
a ec le ae Ru 1 ET Si 
erunbfeftöneri Ana die: Bonke, 
DR Eu BAR DU 
en Gr Giger eyeiasuhun kr 
Cie Aura und Ye Dar va 8 Asch 1% 
Germanen I 2 3. 















Berta 6 30. & 
eberberftelmg voföcter er eforeer Reife 26; 
ri 
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Wiederholung der Eheliung 45 3 7. 

Mittwer u. Mittwen, Wieberefeiraifung 46 ZU. 8, 
47 Wf. 1 Bi. 1. 73; Ginkagung der Geburt 
des Alabes einen Wise 32. 


3 
Bablenangaben in Buöflaen 18, 2. 
Berörte Negifter 26. 
Bengen 11, 50, 5. 


Safäne u Bepme 16; Saah Beihtanng du, Ein“ 
Tragung 19; Wiedergabe ber 3. Ir 28. 


Zufammentieben von Samen ı. 
Zwillingegeburten 12. 
Broifehenrännse dur Eirihe auszufülen 16. 








Anbang. 


Borfhriften des Gefehes 


Benchumdung des Perfonenflandes und die Ehefcliehung 


in der 


vom 1. Ianuar 1900 an geltenden Faflung. 


Digtized by Google 
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Die Vorfchriften des Gefehes über die Beurkundung des Perfonenflandes 
und die Ehefhlichung in der vom 1. Ianuar 1900 an geltenden Fafung. 


Grfter Afgnitt. 
Agemeine Belimmungen. 


gı 
Die Beuchundung der Geburten, Heitatfen und Sterbefälle efoigt ausjätietic bunc die won Cinate befti 
Stenbesbeornten mittels Eintragung in die dazu befimten Regiter. 





s2 
Die Bildung der Standesamtsbeitte erfolgt Durch Die föhere Termaltungsbehhr. 
Die Standesamtebeirle Hnnen aus einer ader mehreren Gemeinden gebildet, geäfere Gemeinden iu mehrere 
Standesamtsbegirte geheilt werden. ER 





Für jeden Stonbesarutsbeit it ein Stanberbeamter und mindeens ein Stellerkreler zu befellen, Für den Fall 
voribergejenber Befirberung oder glechyetiger Gelevigung be3 Mies des Slandetbeamten und der Etelverteir it 
de nachfie Kuffhtsbehcrbe ermächtigt, Di einfiweilige Benrkundung des Perfonenfandes eitem Tenaditarien Stonted- 
Seeuten ober Giellettter zu übertcagen. 
Die Vetetung efelgt, [owet nit im $. 4 ein Anderes hefimt iR, Dur Die fähere Bervaltumgstchlide 
Geiflihen und anderen Meligionsbienemn Darf das Amt eis Stondesbeamten ober bie Stellereting cines 
iotäen nicht äbertragen werden. 
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Im ben Standesorntbrgrfen, tele den Bayiıt einer Gemeinde nit übejchreiten, hat der Dorfieher der Gemeinde 
(Cürgermeiter, Schulieik, Ortsvorftcber ode deren geihliier Sellerie) Die Bejäfte des Standosbeamten wahr 
ehren, fofern Dur Di höhere Nermallungsschfrbe mihl ein befonderer Beamer für diefelben beftelt if. Des Vorficher 
ii jedoch Gefupt, irfe Gefhäfte mit Genzhmigung der. höheren Vermaltungsbehötbe anderen Gemeinbeheamten wider- 
fi pu überirage. 

Die Gemeinbeberbe fann die Anfellung Sefonberer Standesdeamen befflieen. Die Ernennung der Sta 
Geomten erfolgt in difem alle Durd) den Gemeindeneriand unter Genehmigung Der Höheren Verwaltungsbehörde, 

I der gleißen Zeife erfolgt Die Beftllung der Gtelertete. 

Die bunt) den Gemeindeporfian ernannten befonberen Stanbesbearıten und dern Steloertrer ind Gemeinbebrate 


5 
Die dur die Höhere Weraktingebehörbe erfolgte Befefung und Genefmigung, zur Weflflmg. it jebeeit 
beruf, : 

6. 


IR ein Stendesemtsbegiel ans mehreren (Gemeinden gebtbet, fo werben der Stanbesbromte und defen Stell: 
derreer Het Don der Höheren Berwoltungssehörde bett. 
Gin jeder Vorfteber oder andere Wenmte einer diefer Gemeinden if ver 
er bes Gtelpertrters ju übernehuen. 
ie lonbesgefegligen Voririften, nad welden den Borfteheen der aus mehreren Gemeinben gehidelen Berbände 
die gleihe Verpflichtung obliegt, werden Gierburd) nit beriht 


87. 
Die eima eefonderihe Gutihätinung der nah $. 4 don den Gemeinden befltn Standeebeamten fült der 
Gemeinde zur ft 
Die im 9.6 bfap 2 und 3 beeihneten Beamten find berehigt, für Wahrnehmung her Gefhäfte des Stondes- 
Beamten ven den zum Let ifees Hanptamies miht geförigen Gemeinden cine in ale Fall als Paufhguantum 
eksfepende Entfötdigung u Beanprucien, 























tet, das Ant des Standesbeamten 
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ie Defeung ea Durch ie une Aeraungihide; er Befmeen enfhebe mia, Die führe 
Lermoltungebehörbe, 

Vefckk die Hößere Berwallangsbehörde audere Perjonen zu Standesbramten oder zu Stelberieien, fo fält Vie 
ia zu gemüßrende Entfertdigung der Stnlälaie zur Lt. 


De 
Die jüdlihen Koften werben in allen Zällen von den Gemeinden getragen; die Kegifter und Bormulare zu allen 
egiteranssügen werden jedoch den Gemeinden von der Qentrlbehörbe des Bundesftants toftenfei geleert. 
De 
Im Standesamtsbejcten, melde aus mehreren Gemeinden gebiet finb, wird bie ben Standesbramten ader, den 


Steloeteiern zu gewährende Entfhdbigung und der Betrag der fchlihen often auf bie eimelnen beeiligten Gemeinden 
nad dem Mahftebe der Seelenzahl Dertheilt. 
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Den Gemeinden im Sinne diefes Gefees werden die auferhalb der Gemeinden Rehenden Gutebejrte, den 
Gemeinbenorfehern Die Borieer Diefer Beyirte glei) gendiet. 


su 
ie Mufcht über Die Umtefübtug der tandesbeamten titb von ber unteren Wermaftungsbehätbe, in häherer 
Iaflang von der häheren Benvaltungebepörde geb, infomeit bie Sanbesgefee nicht andere Aufihlöhehörden Beflimmen. 

Die Wnfihtebehörde ift befugt gegen ben Stanbesdeomten Warnungen, Beroefe und Geldfrafen zu verhängen. 
Letter Dürfen für jeden eineinen Yall Den Betrag von einpundert Mert nicht überkigen. 

Yehnt der Stondesbramie Dir Somafıme einer Amisandlung ab, fo Tann er bayı auf Antrag der Beifeligten 
durch das Geiät angeiefn werden. Zuftndig, iR das Gericht ef: Snflanz, in defen Belt der Stanbesbeamte 
feinen Yantsfip Hat, Das erfahren und Die Sefmerefüßrung zget AH") nnd) den Borfrifen, melde in Sadıen 
der mictftetigen Gerihtsbareit gelten. 








Won jedem Standesbeamten find drei Etandsöregiter unter der Begeihmung 
Gebwnsregifer, 
Heitateregifer, 


Sterbereifer 





zu führen 
sn. 

Die Eintragungen in Die Standesregifte erfolgen unter fortaufenben Nummern und ohne Abtäryungen, Unber- 
meinte Soifhenräume nd du) triche ausyfülen, die wejetißen Salenngeben wit Yuäfnben zu Ichriben. 

Die auf mändlihe Yazcge aber Grlärung erolgenben Eintragungen |etlen enlhallen: 

1. den Ort und Tag der Eintragung; 

2. die Bnpiihnung der Gxjdienenen; 

3% den Vermert des Ctandesbeamien, da und anf melde Weife er fih dir Ueberjeugung ven der Perfönliteit 

der Grfienenen veckhoft Ha; 

den Verne, da Re Eintragung den Grienenen dorgeefen und von benfelben geneigt iR; 
die Unterfhrift der Grienenen und, falle fe fhreibensuntunbig ober zu [reiben veehnert find, ihr Yanbe 
eiden er die Anyabe des Grunde, mus melden fe Difes nicht Bnfigen Tonnen; 
6. Se Anterköcft des Stanbesbeumien. 

Die auf jhcflihe Unyige erflgenben Eintragungen find unter Angabe von Ort und Zap der Einragung u 
nice und dur die Unlerjäril dee Ctonbesbeumien yu valicen. 


„gale Shsungen wer Mäntecngen fnd am Sande zu Deren un dl. der Eintragung OR before 
zu voliehen 2 








27 Ste See ie felgnden Bert 
die Aelsenete de feimligen Gert 





mit di Bande 
ti in Wegfall alemmen. 





it ein Mnderet Teint ud Di 6 





Br Bel über 
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su 

Bon jeder Eintragung in das Kegifer if} von dem Ciandesbromten an demelien Tage eine dom ihm zu 
inlaufigenbe Wbfärft In ein enger impulragen. 

Rah Ablauf des Nalenderahtet Hat der Gtondesbramte jbes Haupt: und jebes Nebenregier unter Bermertung 
ee Zahl der darin entfatenen Eintragungen abjufichn und das Hbenregiler der Yufihtsbeöbe eingehen; die 
Aere Hat dasjelße nad) erfolgter Prlfung dem Gerichte eiter Juany zur Aufbewahrung zuzufelen. 

Gintrogungen, welde nad) Einrehung des Nebenregiters in dem Hauptreniftr gemadit werben, find gleidgetig 
dr Auftsbehörbe im begfaubiger MbfArift migufelen. Die Geere Hat zu neralafen, da Dife Eintragungen dem 
Sebenegifer Beigfreben werben. 

sg. 


Die orbnungsmäfig geführten Standesregifter (9; 12 Bis 14) Demeifen diefenigen Thotfaden, zu deren Beut- 
Anbung, ie befmmt und welche in ihnen eingetragen find, Bis der Radhroeis der Hälferung, der unrihtigen Ein- 
Ian se De gti Yen Fe u Ang, nf Gm Dr Di Gimp Radar ha 
ii 
Dieelbe Vemeistaft Haben bie Auszüge, welde als gleiflautenb mit dem Haupt» ober Rebenregifter befätigt 
und mit der Unterförift und dem Dienffegel des Siandetbeamten oder des yuftändigen Gerihtebeamten verehen ind 
Inwiefern dur Derföhe gegen die Worfärften Def Geehes über Art und Form der Eintragungen Die 
Zeneäfraft aufgehoben oder gefroäct wird, if nad) freiem rißterlihen Ermffen zu Beuißefen. 


g16. 
Die Führung der Stenbesreifier und die darauf beglichen Berfanblungen erfolgen Toflen- und Rempefrei, 
Gegen Zahlung der nad dem angehängten Tarife zuläffigen Gebühren müffen die Stanbesregifter jetermann 
ar Ginfiht vorgelegt, fowie beglaubigte Auszüge ($, 15) aus Denfelben erteilt werden. In amtlichen Intereffe und 
bi Unverrnögen der Belhefigten ift Die Einfidt der Megiftr und die Erteilung der Uubyüge gebührenfrei zu geriähren. 
Feder Ausgug einer Cintrogumg muß, au die zu derjelben gehörigen Ergänzungen und Berihtigungen entfalten. 
Weitere allgemeine Beflmmungen entfäit dos Gefep über Me Angelegenheiten der [riuiigen Gerihtabertet 


Ag 
ZERD Sci cnem Sionbeibemtn der Kob cner Befon, de cin münberührigee Rind Knelafen Hat, ober die 
Geber neh eiden Minds ad dım Tote AS Vatet eher die Gekurl cine unbeihen Mindek ober Die Hufe 
ngecigt cher id vor cnem Elondebe 

€ be eigen, | Sat dr Elndesbamte 


























em 
A De mach dem Chfeh, über bie Beuntundung des Perfonenflandeg und bie Ghefätung vom 6. Februar 
1875 @Reißt-Orfefbl. &. 29) dem Geriht efer Inflanz obliegenden Werriflungen find die Amlsgeridte zufändig. 


sr. 

Durd) die Dandesjufligvermaltung tan angeorbnet werben, bafı bie im $. 14 bes Gefepes über bie Beurfunbung 
Be Bench nt De Ehen bo ehr 115 Vnafe Afkmann br Mehr 
Yen Bann een ft 


Zweiter Aofenitt. 
Beurkundung der Geburten. 


gr 
Je Geburt eines Mindes iR innerhalb einer Mode dem Standesßeamten des Beyits, in welhen die Rieder- 
Hanf hattgefunben Sat, anzeigen. 


Fur Anzeige find verplihte: 
1. der ehelige Bater; 
2. die bei der Riderfunft zugegen gevejene Hebamme; 


ss 
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ugegen geiefene At; 
8. jebe andere Dabei zugegen gevefene Perfon; 
die Mutter, fobald fe day im Gtande if. 
Iedoch tritt Die Lerpfiälung ber in, der vericfenden Weihenfolge ipäter genannlen Perfonen nuc dann ein 
wenn ein früher genannter Werpfiäteler naht vorhanden oder derielie an der Geflaltung der Anzeige verbindert iR. 


sı0. 
Die Anzeige it mündiih von dem Lerpfihteten fit oder Durch eine andere aus eigener Wiffenfhaft untere 
vißtete Verfon zu made. 











um. 

Bei Geburten, welhe fin äfentihen Enbinbungs-, Hebammen, Krater, Oefangen- und ähnicen Anfall, 

jotie in Mafenen erignen, tet die Derpfühtung wur Snjeige ausiälehlich den Borleber der Anfall oder den von 
der qulänbigen Behörde ermdchtigten Beute. 08 genäat eine (hriihe Angeige in amilihee Form, 








ga 


fi wen der Ali de Anpeige ($$. 17 6 20), wenn er difelbe a 


Der Etandesbeamte ft verfüh 
Hebergeugung. zu derfäaffen. 


deimeifeln Anlap hat, in geeigneter Wei 








Die Ginagung des Geburlsflles joll enthalten: 

1. Bore and Familiennamen, Stand ober Gewerbe und Wohnort des Anzeipenben; 

2 Ort, Tag und Stunde der Geburt; 

3. Geflecht des Aindes; 

&. Vomamen des Minds; 

5. Bore md Familiennamen, Religion, Stand oder Geverde und Wohnort der Gltem, 

Bei Srilings» ober Meprgeburten iR die Eintragung für bes Mind bejonders und jo genau zu beniclen, baf 
die Zetfolge der verfhiedenen Geburten erihtich iR. 

Standen die Wornamen de Kindes zur Seit, der Anyige noch mid, fe, jo find Diefelben nadträglid und 
ängftens Binnen gwei Monaten nach der Geburt ampuyeigen. Ihre Eintragung erfolgt am Rande der eften Eintragung. 





sa 

Bonn ein And fodt geboren oder in der Geburt Deftorben if. jo mu die Anzeige Fäteens am mAäffgenden 
Sage gehen. Die Ginragumg if olsbann mit dem im $. 22 unler Wr, 1 bis 3 and 5 angegebenen Juhalle nur 
im Sterbereifer zu maden. 











s2. 

Mer ein meugebereneb Mind finde, it berpfhtet, Sirden jpättens amı nächffolgenden Tage Anpeige Bei der 
Ortspoligeibehdrbe zu machen. Die Lehtere hat die erforderfidien Ermittelungen vorzunehmen und dem Standesbeamter 
d13 Biel von deren Grgebniß befufs Einfragung in das Gehurisregier Anzeige zu maden. 

Die Eintragung fol enthaften die Ze, den Oct und die Umfände des Auffindens, die Defsofenfeit und die 
Senngethen der bei dem Rinde borgefunbenen Meder und fonfigen Gegenflände, die Tberlihen IMerhnle des indes. 
fein dermutßtiden Alter, fen Gefäleit, bie Behörde, Anfalt oder Perjon, bei weliher das Mind umlergebracht worben. 
Aumb die Namen, weiche ihm Beigelept eben. 














.3 
Die Anerteamung eines uneelhen Mides Darf in Das Cebursregiter nur dann eingeragen werben, wenn die 
felbe wor dem Gtandekbeamten oder in einer griff, ober nolrell aufgenommenen Urkunde rät it 


sa 
°  Menm die Zeftftelhng der Abftammung cines Kindes erft mad) Eintragung des Geburtsfalles erfolgt oder die 
Standesrehte durch Legitimation, Amahıne an Sindesfiatt nder in anberer Weife eine Beränderung erleiden, jo it 
Viefer Vorgang, fofem er dur öfentfhe Untunden nadgeniefen wird, auf Antrag eines Beeligten am Rande der 
über den Gehurtsal vorgenommenen Gintragung zu bermeren. 
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Wenn die Anzeige eines Gehurtsflle über drei Monate beryägert wird, fo darf die Eintragung mus mit Geneh- 
winung Dr, Yuftirherte meh Genug da. Sednufais ln 
ie Moten bifer Ermittlung find von demjenigen einpyiehen, welder Die eteige Ungeige derföunt Fat 
Weitere Herber gehtrige Borfhrften enthält das Gefh über bie Angeegnbeten ber feiligen Geiftsbutet: 
em. 


Sid Borg, di anf Melrg neh Bekligen In dm Elendekgfer am Rene eier Finugım 
berten Ta, en hen Sa Gmb eg Le aa äh, In Kon dr Bnli: baf Cfäret 





Beurtunet fi, De Giriragung des Wernurtes in Daß Eledetugiter gu Brantragı. 
8107 001.2. 
Fir bie öffent Bepanbigung einer Unterlärilt Finb_auber den Rolarn die Amiegeiste zulänbi, Das 








Steide gi für Die Aufnahme der im & 1718 und im 8. 1720 Mbf. 2 Deo Zürgerlihen Öefehbuct vorgefehenen 
Bfeitigen Untunden über Die Amerlamung der Vetebaft; für ie Auhnabme dicker Untanben it, wenn Me Anere 
Teimung der Woteilt Dei Der np ber Geburt Des Minbeb oder bei ber Gheidlichung ner Eltern erfolg, and 
der Elanbefbeamte zutärbig, meider Die Gcbunl ober Die Gheltichung Beutunte 





Dritter Abfhnitt. 
Erfordernie der Ehefhlichung. 


Die 98.28 Sb 40 Fub dung) Mi 46 Mr. des Ginlürengegefees sum Bingeihen Cefhtuch anfe 
boten. A pre Eede Ice di folgten Raldnfien det Bingaigen Belprudi: 


&. 1008 
Gin Denn darf nt vor den Cine ber Welläritit, cine Fran Darf nit vor der Zellenbung det fie 
rhnten Lbenjahes cre Che ingeben. 
Ciner Becu fann Qefrung von bier Berfhrift eilig werten. 
g 1004. 
it, uf yur Gingebung ei Cpeder Glutigeng füns geeplin 


PR Bed in ber Gefdjäftsfähigteit beicjräni 

IR der gehe Vertreter ein Qormund, fo Tann bie Eirwiligung, twenm fie von ihm verweigert wirb, auf 
Atrg ven SREndE kur dab Vormundikatignidt efht weder. Sch Bermunlfiigeidn ht de Eirnigeng 
in eben, wenn Die Ginekung Dr Ode im Seleefe deb Mhbeei Hg, E 


105. 
Gin chen Med Kehl SR jur Wolnbeng dp eranbpmamaßen Lehe jur Ginakug eher Ei 
Being bs Bat, ein wein Mb pa 08 m Yet Lese ir Green de Suter A 
Sie ds Datas ırl dk Dat, Been der Aer gfeden I or win Ude 606 der Bee 
‚ödn See va & 1701 riht yfeen, Ei He eh, ee A Ada der Cmiligung der Dale 
9 m Ach Br Ann ehe ar Me fe er ge, me fe zu Mgee er Eitung Daud auf 
ee Sehe ds Yetap oe Der Mat ft er gif, mem fe zur gabe eier Etänmg Deurnb aufer 
lande fd eder wenn {hr Aufniflt Danereb inbefannf ih” 7 . 
5.106. 
Kg Re, mumenmne Aether A De Gina m Sinne dog Om 
a 


tele der leihen Giteen denjaigen zu, tuer Das Rind ongenemmen at. Yat da Gbrvaar das Mind gemein 
\tafti oder hat ei Ckeglte Dos Mind des enderen Cegtten angenommen, fo inten die Vorfrflen De£ 8. 1005 


SR 1 Cop 1, 2 00 2 Amerdung, 
Die lien Gern erlangen dat Red pur Eineiligung au) dann nit wicer, wenn dat burd) bie Annahme 


indesfiai begründete Recıerhälni aufocheken wirt, 
8.107. 
Zie eitriche Ginviligurg fan mit Kurd) einen Rule eihilt werden. IM der Boter ober Die Mutter In 
der Gefhäfisehigeit Bıfränt, fo iR Die Suflimmung tes guehligen Wertes nit erorbaig. 
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s.10,. 
ZEhd bie lie Gumitigurg cam voßjähılgen Ainbe vameiet fo form fe cnf Dfkn Antrag Dur 
Zommdigefitgaidt alhl weder. Kos Toimundlgefiigeidt fat Di u ach, wenn ie ohne 
wien Grund veruchet win. 
"Ber der Onöeibung [oT das Wornunkfüetigeiät Denserbie eter Bufgmögete ts Rinder Fre, wenn 
8 ohne heiße Venöguung und ojur umıhahnifmäßige Aofen geiehen tan. Bür den Grjop dr Autlagen 
gi die Borfäni dan & 1847 38 2, ie 








Wollen 
Wird gegen ein Unkel, tun) Daß Die früßere Cbe augelfl oer für niätig efläut worden If, Die Rtigte 






Hope od Die ri, o Büfe Die Geglln niht vor br Ertdigug da Bedikfeht ene nee 
er ® Tage erft nad) dem Ahlen der torgefchri fünfjäßeigen Hrift erhoben 


s.1200. 
Cine Che darf nit geieffen werden guien Bermanbien in geraber Sn, geilen vollig ober Halb 
Bürtigen Öfen foie vmifßen Werfrnögelen in gerade in. 
ine Che Da niht gidiffn werben (llden Yeronen, von damen de eine mit Eilem, Vorelen ber Ab« 
Ymmingen br anderen Orlhchiigeeiihet augen da: 
Lermandfgaft im Sinne Birfer Deren beet uud) oigen einem unehcen Rinde und bfin tm 
fingen eines und dam Water un befn Bermanbien anberteit, 


som. 

Be einen Anbei an Albeat angerommen Sa Darf mit hm her den Mämmigen etc Er niht 

eingehen, folange das bund die Annahme begründete Rechtsoerhäftif befcht. 
. Pen 

Eine Ehe darf nicht gejclof erben ziijchen einem wegen Ehebrud# gejdiedenen Ehegatien und demjenigen, 
it me Sr she ae vn Orb Fan a mm fr Üheg In ar Eching u 
Grund der Edheibung feftgeftelt it. 

Bon diefer Vorjift farm Befreiung beiiligt werden. 

8. 1818. 
Cine Yen daf ft zehn Monte nad der Maflkung ber Mfrtterrng Ir free Cie eine nee 
E Ki den. dab fe npien genen hat 
er Brit Tan Befung Seniit made. 
8 1814. 
er cin ei Aid eg, iM on anler fner Vormundißft ch, dal ine Ge 
en, ya I de Shrmenblhafnengt en Aral Dark wei Dt Da Dim D..1069 ben 
pffichtungen erfüllt dat ober dafs fie ihm nicht obliegen. 

IR im Sale der forigefehten Gütergemeinjdaft ein antheitibere Mblämmling minberjährig ber Bevor« 
munde, fo darf der überlebenbe Ehegatte cine Ehe eft eingehen, nachdem ihm das Bormunniaftigeriht ein Zeuge 
nd ertbeilt Hat, dafs er bie im &. 1493 hf. 2 begeidjneten Berpflidstungen erfüllt hat oder daß fie ihm micht 
gm. 

s.105 


a a en re ae ae re 
fordere Gitanbniß foren it, Dürfen niht sfne bie voreföreßene Graußmih, eine Che engen, 

Ausländer, für bie nad) den Landeögefepen zur Fingehung einer Ehe eine Erlaubniß oder ein Zeugniß erforderlich 
1 ER Se del Er ee 

$. 1822 Mf. 1,9. 

FRRSRRISIRSUREN 17 AHRRIEREGEIEEANEN 
un ae pi Sit HL Sahne HdR Si 

Mose Se Gahaltg der einem Buntefaae yfehaben Broisung Set De Lankeeeesg ju Gefiemen. 


8.1008. 
ine Ce iR nur in ben Pällen ber 8. 1924 Bis 1928 midtig. 
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1024. 





s 1025. 
Eine Ehe if wenn einer Der Gfegatten zur Zeit der Chefätehung geihäftsunfäbig war aber fi im 
Satan dr Berplehlt ce vitntnh See dr Gcheiheh hen In} 
„ir pe Mai ve Meng cn alle anle, nen de Cänee Re mag dm fa er Off 
mäßige, ber Beuftifigteii oder ber Cibrung ber Öeifesiätigeit Bft, Sevor ie Jür ni erlät oder aufe 
GER worden if. Die Bigung dorf niht ber fr die Gefbtekung vorejäriebenen Born. 


8. 1900. 
fine Ei it ni, em cine der Eat yr Ze dr Ehen mit em Beten in cine gtigen 
« 


107. 


Ein Che in ni Lermanben oder Beffimägeten dan Bale da 8. 1010 ML. 3 ur 
ee een ac Te ankten dr = Beiguin Fr io hp 


Cine Ehe ifl nichtig, wem fie tg brudis nach $. 1312 Derboten mar. 
a nen Br er 1a vn 
enakten. 


Sie Mit ener a en $. 
te af ae Im ige Dr hc 
nidptigen Ehe, wenn fie in das Peirathsregifter 





x 








die Eheats von Anfang an gültig 






1 Che Ta, fange wit Die ef nic, let 
Kg Den a1 llde gi son dcr na& 12a 
engen waren I 


8.1390. 
Eine he fann nur in den Bälem der 85. 1991 5i8 1985 und det £. 1850 angefochten werde. 


sm. 

Cine @fe fan won bem Cieglten anefoten weder, Dr zur Ze ber Cefäkkung ober im Anl bs 

&1025 ar Se dr Wehafang 1 br Onlänllbuen Bier mc men De Onlung an I Ser 
Faigung dne Gimfigunp The geehlisen Wertes el! iR. 


s 100. 
Cine Ehe fonn von dem Chrgaten angelhten werben, der bi der Cüefäikung nicht gewußt bt, da, 6 


fi um eine Ghefätiefung Kane, oder Dies zwar gemuft Hal, aber eine Galärung, Die Che eingehen gu wollen, midi 
Sal abgeben wollen, an 


ine Che fan ven dem Ehegatten angefochten werden, ber fi) Bei ber Geföfichung in ber Perjon Des anderen 
Shegaten oder über fole perföntiße Gigenlhuften des anderen Chegakten geirt Hat, die ifn bei Menntniß ber 
Sodlage und bei verflänbiger Wirbigung dus Wefens Der Ce von Der Gingefung der Ehe abgehalten Baben märden. 


so. 
ie Che fe non ben Eegl arca6ten wen, Der gr Gingibung der Che hai agfhe Tärung 

ie il ae ll wen Di D&D Cala u, 6 safe Aiung Sa 

Brlea dr Gl don Kr igcag dr Ehe ahhlun Kan men, I De Kalannp mie von dr erden 

a ag a 2 

CE Tl Grand einer Läufeung über Wermögensoehältufe frbet die Anetung nis fett. 














g 1985. 
ine Che Ian von dent Ehegatte angefochten werben, ber yur Eingehung ber Ghe wibereßtfih Dur Drohung, 
Sehimunt worden it. 


_ 8 





810. 
SAL cn Gh, neben ber abee Ghrgai ür tobt eilt worden if, ne nee Cie cn, o iR Biene 
Ge zit ehe ni ei INT ea Ola 108 Wh I et, Dh Be Giger dr Oh 








ET bug Sr ger Ob BD fee @e eufpif Cie Mk ou Bm ap, wen 
der Oeleßung der men &be mia Die führe Ofe auforf. Sie Dit auch dam anal, mern die 
Aoberrfiärung In Blge Uner Anfehtungälge efihaen mib. 5 


sm 

AN Bob rl, Dur Bas ce der Oben fir it el den iR, im Meg dr Age nen, 

fo Dal er ae ra at vr dr Orkmn Dt rate ne pe Bhe ing, Fi Dr Tab DE 
Sateeng ci udn Scıe 1g der Gern Di He et De 


So. 

Zee Gbegale der eu Che Yun, wenn dr fi th ee Gärten It, ie mac Che af, <$ 

In. Ba eier Cielung din da Sr Ami Ha Sie Baht ln rar bnn ehe 

Ohne Sen Sirenen in Al De ande Okt el, Th de ar Di ie 

nat neh I 

Die Aufehhung iR cute, wenn ber offturgeeite Chat Me Ghe Bel, naßben x vom 

Wem Sen de fr nt een Oele Rom (ng har oe wenn bie ae Or Du den Koh cn De 
Gegen audi weren I. 


län 

















Vierter Affnitt, 
Form und Benrkundung der Ehefälichung. 
sa 
n der Dafjung des Yritce 46 Nr. II des Einführungegefches zum Bürgerlicen Gejcgbuche). 
Flie die Ehefäliefung find die Vorfhriften des Bürgerlichen Gejephudhs maßgebend. 
Die Vorfhren des Wirgerihen Gefptuchs Taten: 
s1006. 


Der Ghefätihung ot ein Mugchet voberscen, Das Aufgebot veriet fine Rrafı, weun Die Ehe nigt Binnen 
je Senn a6 Be, Belag 8 Aue sen ih, 

‚Be Makel Dub, mem ie Adele Giantung din de Yet den Saab der 

Won dem Mufeoi 

















m Befreiung ben! merken. 


sun. 

Zi ei han wfofn, db ie Mahn mr en Elnbsume per ab Se gie 

Pa ee se el ae Grae e Gaaenunne ( 
EIFEL nen san Räirung od dar Jesckamung ale wre. 


Penn 

Ser Einegbumte fe ei der Chung in eur son zn Arge, on dir ee eig ab 
nat, std ie Dräge sd, 0b fe De Oh m han apa Boll ve nnchem die One De Dinge 
Bir ek aufthe, Beh Re ff We Ga mare Schminken Orte Je. 

Hi Brge joe Sehen eher Kngien Ghrnehe Ti bei et Fb, ukhrad der et. für 
äe Ne Wertung ber Ohzeicte all I, fie Dinbeikyrge nt young Tea. Beeren De mi 
Ach dr Beleidigend Sn 

ran made, 

 enbesbeente [bie Ehefichung in bed Heirlfsregier eintragen, 

s 100. 
1917 gi auf Sry, wel, afne Eindeemier u fin, det 

Fanta Wera Den enge er ande Bet 

















AIG Stonbesfeamte im Cirne de 
Ant eines Gtandeebeamten öffentig ausübt, «8 ji 
der Gfeffticung Tonnen. 
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8.1020. 


RE RA ARSTER man ti men 





s.1m01. 
af Grund einer rien Gemäctigung des yuländigen Stundeibramien bar] die Ehe auf vor ba 
Sinn dar nen Betr ofen meh de 
PER 
Die Belligung einer nad 8. 1916 gulffen Befcang Meht dem Bunbebflale zu, in def Befiele bie 
he geälofen werden fl. nr 5 
ser die Grbelung der einem Bunbeitate zufenbden Beriligung Hat die Landetregierung zu Sefimmen. 
2. 
Sufpehoden Dun Yriil 40 Nr. 1 des Ginführangegeiees yum Dürgefiten Geichsuce. 
s4. 
in dee Gefung des Ari 46 Nr. I des Cnlührungigeieges zum Mürgerisen Befepbuc)- 
Für die Anordmung des bar der Ehefäliung su erleiden Aufgchots I jeer Standesbramte zuflänkig. ver 
dem mac $. 1920 des Bürgerlichen Gfehbuchs die Ehe nefälofen werben darf 
sh 
Bor Anordnung des Aufgebots finb dem Stuibesieamtnu ($. 44) die zur Fbefhlichung aehfih neifwendigen 
Ghordernife als vorhanden madizueifen. 
möbefondere Gaben Die Terlobten in beglaubi 
1. iste Geburlsustanden, 
2 die zußlonmende Gellärung derjenigen, deren Einniligung nad dem Gefche erforerlih 
Der Beamte Iarın bie Beibringung, diefer Uchmden erlaffe, wenn ihm die Tfatfachen, tele duch, Biefeiben 
Äfgelelt werden folln, perfontih befannt oder jonft alaußheft nadeiefen find. uch fann er von unbedeutenben 
Ahmeifungen in den Urfanden, befpielöweife don einer derfiebenen Schreibart der Samen oder. einer Verfäldenfeit 
der Vornamen abfeben, wenn in anderer Weife die Lerjönliteit ber Seihiligten fegehelt wird. 
Der Beamte if Beeigl, den Verlobten die etefltlihe Lefiherung über die Rictigleit der Zatfaden abju- 
ßemen, melde dur Die doufigenben Iehunben oder die font Beigebradten Beneismitil ihm midi ae Kinelhend 
Feige erjßeinen. 


Das Mufgebt it Befmnt zu man 
1. in ber Gemeinke ober in ben Gemeinben, wall bie Weobten ihren Wohnfip Haben; 
2. wenn ener der Verlobten jenen gewöfnligen Aufenialt auferfalb feines gegemmörtigen Woßnfies fat, nd 
in ber Gemeinde feines jepigen Aıfetbale; 
3. wen einer der Berloten feinen MWohnfig imerfalß der Icplen fee Monate gemehfeit Hat, au in der 
Gemeinde feines feiheren Wohnfes 
Die Belonntiadtung Sat die Dore und Famil 
Serfobten und ihrer Citern zu enthalten. 
Sie iR mährend yoeier Woden an dem Rathee oder Gemendehaufe, oder an der fonfigen, ju Belanntmadfungen 
Ar Beate Shin Side anne. „, 


I einer der Orte, an melden nad $, 46 das Aufgebot belannt zu machen if, im Autlande efegen, fo iR an 
See des am Diejem Orte zu bewirfenden Nusfanges die Belonntmachung auf Koflen Des Yntragefers einmal in ein 
lat enzuen, weldes an dem ausländifhen Orte efheint oder merbeitt if. Die Ghefekung iR niht vor Ablauf, 
‚eier Wochen nad) dem Tage der Ausgabe ber beieffenben Nummer des Blattes juli, 








ter Form beibringen: 

















sn. 





namen, ben Stand aber das Gewerbe und den Wohnort ber 





188 — 





65 bedarf Diefer Ginrüdung wit, wenn eine Beiheinigung der beirefenden auslänbijchen Ortsbeförde dafin 
Beigebract wind, dafs ihr von Dem Beftehen eines Ehehinbernifes niht® belannt fe. 


s.4. 
Kommen Ehefinberife yır Renntni des Standesbcamten, fo Hat er die Epejffieung abyulefnen. 
sn 
Soll die She vor einem anderen Standesbeamten als demjenigen geffloflen weıden, welder das Hufachot 


angeorbnet Sat, fo Sat der fetere eine Befeinigung dahin ausjuftilen, da und warn das Aufgebot vorfäriftsmäfig 
erfolgt iR amd daf; Chehindernife nicht zu feiner Kenntnif, gelommen find. 





250 
(im dur Bafung des Hl 46 Ne, I des Eiführungsgeicet zum Bärgerliäen Gefehtuce) 
Der Gtondesbeamle fol ohne ufgebet die Efefftieung nur vomefmen, wenn ihm Arch Beffenigt wich, 
dob;Bie Ihensgefäheihe Gutrantung eines der Verlobten den Mufjeub der Chefälierung nidt getalte. 
8 51 68 59. 
Mafgeoben Dur Ariel 46 Ar. 1 deR Einführungegefcer zum Bürgelihen efepbuäe, 


854. 
Die Gintrogung im das Heiraäregiter fit enthalten: 

1. Bore und Familiennamen, Refigin, Alter, Stand oder Gewerbe, Gebuts« und Wohnort der Ghefähliehenben 
2. Bere und Familiennamen, Stand oder Gewerbe und Mofnort isrer Eltern; 

8. Zore und Familiennamen, Alter, Stand oder Geterbe und Wohnort der zugejogenen Zeugen ; 

&. die Grllärumg der Ghefählienben; 

5. den Musfprud, des Standesbramten. 


Meder die erfogte Cefhficumg if den Gfefeuten fort eine Befheinigung auspufeilen. 








(ie Bafng Bo lt 46 9 1 dr Ginfißrnggiet ym Bären Oi 


I eine Che file nichtig eeläch it in cinem echte, der die Peffellung des Belefens oder Des Rite 
teflepens einer Che yeien den Yarteien yum Gegenftanbe Hat, das idibefehen der Ehe feige, iR eine Ehe vor 
dem Zode eines der Gfegatten aufgeläf oder {1 mac $. 1575 des Würgerfihen Gefebuds die chelide Gemeinfhaft 
oufgeheben, fo iR Die am Runde der üer bie Eeföfehung Bemicten Ginltagung zu bermeen. 

Wied die eefihe Gemeinaft nad) der Auffebung wiederhergefet, fo I bis auf Antrag am Rande zu dermeren, 


Fünfter Afönitt, 
Beurkundung der Sterbefälle, 


8.56. 
Jeder Sterbefall iR fpäteens am nädffolgenden Wodientage dem Stanbesbeamlen des Begiet, in welhem ber 
Tod erfolgt if, anguyeigen. 















857. 
Zu der Mnpige verpflichtet fl das Familienfaupt, und wenn cin joldes nit vorhanden oder an der Anyeige 
Sefinbert it, derjenige, in defen Wohnung oder Behaufung der Sterbefall fi) ereignet fat. 
958. 
Die 99. 19 is 21 Tommen auch in Seyiefung auf die Anpeige ber Sterbefälle yur Anwendung. 


Dndet eine amtliche Grmitikung über den Todesfall alt, erfolgt Die Eintragung auf Grund ber fhriiihen 
Mitteilung der zufändigen Behörde, 


Die Gintrogung des Sterbfales jotl enfalten: 
1. Bore und Familiennamen, Etond oder Gewerbe und Wohnort des Anyegenden; 
Cat, Zug und Stunde des erfolgten Taded; 

3. Vore und Familiennamen, Religien, Aller, Stand oder Gewerbe, Wohnort und Geburtsort des Lerfieenen; 

%. Vore und Familiennamen feines Ghegatten, oder Vermert, daf Der Wertorbene Tdig gaocin fi; 

5. Bore und Gamiliennamen, Stand oder Gemerbe und Wohnort der Eltern des Lerfirbenen, 

Somit Diefe Verhälnife unbelannt fin, Bes bei der Gintragung zu vermerten. 

so. 

Dhne Genehmigung der Cxtspolieibeförbe darf Teine Weecbigung vor der Eintragung des Sterbefeles in das 
Stnsergifter Potfinden, I Die Beerdigung Defer orfit tgegen gefäehen, fo darf die Gintragung des Sterber 
fee mur mit Genehmigung ber Mufetebehörbe nad) Gemiktlung des Sachverhalte erfolgen, 


Seeter Ajenitt. 
Beurkundung des Perfonenfandes der auf See Befindligen Ferfonen. 
so. 

Geburten und Sterbefäle, welde fh auf Sceihifen wähcend der Reife ereignen, Füd nad den Lorfehiften 
Nefes Gefeges fpäelens am nöcffegenden Tage nach der Geburt oder den Todesfall von den Sihifier, unter 
Iajehung von zwei Schifäoffsieren oder anderen glaubhaften Perfonen in den Tagebud zu bearlunden, Lei Sterber 
Äiden iR zugleich) Die muthmaßlihe Urfadhe des Todes zu dermeren. 

FR 

Der Scifer Hat zwei Don ihm Seglauigte Abfriten der Uckunden demjenigen Seemannsamte, bei dem 3 
zit gefehen Tann, yu übergeben. Gine Beier Mfrifien it bei Dem Seemannsomte aufyubeisaten, Die andere if 
denienigen Stanbeibeomten, im defen Bey die Giteen det Minbes, begishungeimeife Der Berftorbene hen Wohnfih 
haben oder zul gehaht haben, behufs der Gintragung in das Hegifler yufetigen. 

56 

A der Sähifer veriorben oder verhindert, fo hat der Steuermann die in deu I. 61 und 

auferleten Verpflichtungen yu erfüllen. 5 
64. 


Sobald das Säit in den inlinbfgen Hafen eingeloufen iR, in melden «9 fine Fahrt beendet, if} Das Tapıbuch 
den Stanbesbeuiten des Hafenats yufändigen Auffihtsbepöde vorzulegen. 2 

Dieie Hat beglaubigte Abfcrt der in das Zagebud) cingeitagenen Standesurhunte den Stondesbeamen, ia 
defen Weiher der all gehört (2), Bfufs Rontrfing der Cintragungen zuruftllen. 


Siebenter Abjchnitt. 
Berißtigung der Standesregifer. 
865. 
Die Berichtigung einer Eintragung im dem Stanbesregiler Tann mc gerichtiger Anorbmung erfolgen, 
Sie geiicht durch Veichreibung eines Yermerts am Rande der zu berihtigenden Eintragung. 


on, 


Pr das’ Berkhtigungsverfahten gelten*) die nadjlehenden 2 
‚Rie Nuffätssehörde hat, wenn ein Antrag auf Verihligung gefell wird, oder wenn fie eine folde von Antee 
wegen für erforderlich eradiet, die Beiheligten zu hören und geeignetenfalts ine Kuferderung Durch ein öffentliches 
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Blatt zu erloffen. Die abgefäloffenen Verhandlungen Hat fie bemmädft dem Gerichte erfier Inftanz vorzulegen. Diefes 
Harn nad weite Wetfädtihe Mufflärungen verenlffen und geignelefalß den Antragfeer auf den. Prayekien 
derweifen. 
Im Ueseigen finden die für Gahen der nißtfteigen Gerätsbarleit geltenden Derfriten Anwendung, 
ine tere ghäige Vorfrft mußt das Gefe über bie Anglegefeen der feiitigen Geriääberlt: 
[N 


angeorbmet wicb, dafs eine Eintrag in dem Gtonbebregifter zu berichtigen 
it. DÜ Brfügung il af ml Dr Beditt In Men 


Aäter Ajgmitt, 
Sätußbehimmungen, 








Gegen ie Berfügeng 
iR Find te Wen 


on 
ide Bafung dh Wet 46 Re I de Cinrutghs zum Bügeiäen hs). 

Gin Geifliher oder anderer Reigfonsbiene, telher zu ben reliisfen Seirfäteten einer Cheäliefung Färlit. 
bebor ihm madhgemiefen worden iR, dah Dit Che vor bem Gtandesbeamten gefälofen ji, wird mit Gefrafe Bis zu 
Beifundert Dart oder mit Gefängriß Bis zu drei Monaten befaft. 

ine frafbere Hondlung iR wit Dochanben, wenn der Geiflihe ober ber Bagionsbiener im frale einer Leens- 
gefipelihen, einen Auffäub nicht gelattenten Erlranfung eines der Zerfobten yu ben reigiejen Beierihleiten "ber 
Eoeiätekung färete. A 

er den in den $9. 17 Bis 20, 22 Bis 24, 56 6is 58 berg hrebenenen Aneigpfchten nit nimmt, wi 
mit Gelöfrefe Bis zu einfundefänfig Merl ober mit Haft befra. Die Strofperfogung tet niht en, mern Die 
Angeige, obwoS mißt von ben unädt Verfiflelen, bod rehteitig gemadt worden it. 

Die bepiänele Strafe tft auch den Cäifer ober Steuermenn, welder den Vorjdriften der $9. 61 Bis 64 
uoiberfanelt 
FE Standetbenmten find außerdem befugt, bie su Yrgcgen eber n fonfigen Bamlungen cuf Grumb dies 
Gefees  Berpfühteen Hier Dur) Gelfrafen anzubalten, welde für jeden engelmen all den Betrag von. fünfche 
Dart niht überein Dürfen, 


3 
(in der Foffung ded Artitet 46 Re IV De rungen um Bürgerlichen Grfehbuce). 
Gin Stmmetbeumter, welder unter Mußeralaffung der in Defem Geehe umd im bem Bücgelihen Gefehbuße 
grebenen Borniften eine Gheficpung polpßt, mie mit Gedfafe Die zu |ähundert art brfraft 


sn. 
Gebühren umd Gelbftrafen, melde in Gemähhelt biefes Gefepep zur Erhebung gelangen, fleken, infomeit die 
Santa mi in He Kfm, de Geben. ee (ihn Ran Dr Slantmkr 8.8.3) 
u tagen Haben, 
en 


In weiter Weie die Berftungen ber Standesbeomten in Bezug auf folde Mitärperfonen wahrgunefmen find, 
ee Nhe Standquartier nicht nerhalb des Teuticen Reihs, aber Daselbe nad eingtrtener Mobilmadung verlaffen 
Haben, ober wei fi) auf den In Dienf gelten Säiffen ober anderen Gahreugen ber Marine Befinden, id Dur 
Aiferlihe Berorbnung befimmt. in 

Bir die Gandesferren und bie Mitglieder der Ianbesperliden Gemilien, fowie der fürklihen Familie Hohen- 
gell erfolgt bie Gmennung des Glandrtbeamten und dir Yefimumung über die Art der Dührung und Wufberraprung 
der Stonbescegiter dur Anorbnung des Lanbesferen 

In Self der Stelbertehung der Verlobten und in Bektefi des Aufgebos entfdeiet die Obferwan. 

m Mebigen werden in Anfehung der Migfieder Diefer Hauer die auf Pausgeiren ober Obfewun, Berufenben 
Bellmmungen über die Grfoderife der Cheidlichung und über die Gertsbarkit in Chefachen nit erähtt, 


- m — 


sn. 

Den mit der Führung der Gtanbesregifter oder Mirenbücer bisher betraut geseenen Behörden und Beamten 
wecbeiöt bie Berehtigung und Berpfchtung, über die is zur Michfemfet dies Gefees eingetragenen Geburten, 
Aehapen und Eterbeffte Zuife zu erteilen. 

5. 
Umberügrt beiden die Imbesgefelihen Borfcriften, melhe 
1. Geifligen und Airhendienern aus Aulaf, der Einführung ber bürgeligen Slandesugifer und der Bürger- 
Then Form der Chefölichung einen Anfprud) auf Entitdigung gemäßten 
2. Geftimmien Perfonen Die Miht zu Hnyigen von Geburi und Tebesfälen aufelege. 
Wo die Zuläfigfit ver Che nadı ben befehenden Candeigefeen von einem Aufgebote abfängig if, weldeb Dur 


andere bürgerliche Beamie alb die Gtandesbeamien vafjogen wird, berrtt Diefeb die Stelle beö Don den Standeäbeamten 
enuorbnenben Aufgebol, 





. 75 
(in BrBefung dr Wie 40 9. Y des Cnlkkugteie zum Binden Ghlsuhe 

Innerhalb folher Grengpforrien, deren Berl fih in das Xusland erfedt, beit das Defehenbe Seht für bie 
Seuetundung derjenigen Geburten und Sterbefäle, fie für die Gorm und Beurkundung derjenigen Efefäichungen 
oigebend, für melde ein Gtandetbeomter nad) den Vorfsriten des Bürgelihen Gefepbuds nicht zufändig, Dagegen 
mad dem befthenden et die Zuflänbigteit des Geiflichen begründet iR. 

Im Geltungsgebiet des preubiiden Gejepes vom 9. März 1874 ift unter bem beftthenben Reit dasjenige Reit 
a5 vefeßen, meldes dor dem Jnlrftteen jenes Gefces maßgebend mer. 


gm. 
Die Lirhlißen Berpflätungen in Beiefung auf Taufe und Trauung werden dur 


s.. 
Die zur Musfühcung diefes Gefehes erforderlihen Befimmungen werben, foteit Diefelben miöt Dur) eine vom 
Lundeirathe erfffene Musführungsberorbmung getroffen werden, bon den eigenen Lanbebregierungen etafen. 
ss. 
Welke Behörden in jem Bumdesfiate unter der Beeiämung: Höhere Berwaltungöbeförbe, untere Bermaltungs- 


Heiere, Gemeinbebeförde, Gemeindeborfiand **) zu berfehen find, wird bon ber Sentralbchtrbe des Bunbesfintes 
Hear! gemasi. 





es Gef müßt Bere.) 
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Gentral- und Beirks-Amtfshlaft 


Eilfaß-Fothringen. 
Seoplatt. Srafburg, den 16. Deyember 1899. | ar. 52. 
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1. Berstbmungen pp. des Raiferfihen Staftjaters, des Minifteriums und des Oberfchufratie. 





00 Allgemeine Berfügun 
Aeeefenn Yas Berfaheen in Jugeegenheien der feimifiger Gerigisberkeit uod tie Renierfifrung 
Bei den Zudsgerihtn.*) 





Zur Musführung des Reiösgefepeb über ie Ungelgenfeiten der friniligen Gerihtsbazteit und 
des Mufährungspefepes zu diefem Gelee wird Bolgendes befimmt: 


1. Behanntwagung gerifitiger Berfügungen. 
(Beihtge. über die Angelgeneten der feimiligen Geridiüberlit $ 16) 
Meitel 1. 

In Angelegenheiten der feiwiligen Gerihtsberfeit foiie in den nit fiifigen Angelegen- 
deten des Öffentfihen Rebtes wird die Belanmtmadung gerihtlier Verfügungen in denjenigen 
Salem, in welchen mit der Belanntmadpung nit der Yauf einer Sit. Beglant, foreit die Belamnt- 
aung nit zu Profolsl erfolgt und vorbehalti der Belimmung des Wet. 26, in der Regel durch 
eserfenbung mittelft ehıfchen Weiefes oder Durd) Behändigumg mittft Boten ohne Beurhumdung 
sur Ausführung gebradit. 

Sind der Berfügung wichtige Netunden (3. D. Weil, Hppatfetenbrife, Arfnmentsausfer- 
ipengen u bergf) beigegeben, fo iR Bei Leberfenbung bare) Die Paft Der Brief mit ber Bei 
„Ginfeiben“, geigneenfaße „gegen Rüdfein“, zu verfehn. Die Yefändigung durch einen Boten 
efogt in diefem Falle gegen Empfangsbeicheinigung. 

Das Gerißt Tann anoebnen, dafı die Belanntmadung durd Fufelung ejelgt, wenn dies 
mad) Gage der Umftände angezeigt efeent, wie 3 ®. bei Kobungen oder In anderen Allen, im 
Besen an die Nichtbeelgung der Verfügung Radibeile gelnänft fund. Auch Iaan die Mebrjendung 
mitt eingeföhriebenen Briefe ober die Mushändigung gegen Empfangsöefeirigung it anderen 
0 den fm guten Mbfape Beeiineten Sen angeordnet werben. 

Die Ausführung der Belonntmagung ift nad) Bocfärift des $. 16 Mb}. 2 des Reihägeehek 
ite die Angelegenfeiten ber freiigen Geridisbarteit in den Alten zu vermerten. 

Die vorfehenden Vorfriften finden auf die Befanntmadung den Befägungen der Rotare 
adpreende Anienbung. 


I den Grit geeren Talagen zu Nefer Bergung find Her nit mit abgeht. 
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Mitt 2. 

AR der Stootsanmaltfgnft eine Entjebung Befonnt zu maden, jo tan das Geriht in den 
Gillen des rt. 1 die Belonnimadung duch Vorlage der Urfhift der Entfhelung anocbnen. 

IR Die Ynförung. der Stoattonmaltiaft vor der Entfceivung des Berihis vorgefäriehen 
fusführungsgeiep su dem Meihgeep Aber Die Yngelegenheiten der freiuiligen Gerihtsbareit 
S18 W029 14 065.2, 8.22 U. D, fo find die Alten der Gtootsanmaltihaft yur fhrft 
Then Heuberung mitgthefen, 


1. Bormundfdaftsfahen, 
(ee. übe di geieneien Der (rigen Gerißfberteit 9.35 His 64, Ast. Heu 89-14 bis 1) 
Ariel 8, 

Das Meier für Bormmnbicaften, Pflegfdoften und Beiftenbfeaften (Bornnmbfcaftse 
vegitee) wich nad) Fermular A. G. II 1 unb der demfelben vorgebrudten Anetung gefßrt, Bär 
ede Mblpeitung (I, I, ZN) behebt cine befondes, fortlaufende Rummermfoge. Das Bteneihen 
wird aus ber tömifhen Ziffer der Wbtheilung und der Iaufenben Nummer gebildet (4. 8. L 14, 
11,4, 11, 6). 

Im Abteilung I find ale Bormunbfdaften über Minderäheige und Bolfäkrie, einfäliti, 
der MVormunbfihaflen ber Verioltungsräthe ven Bflegehäufern über die Beylelepflegefinber fonie 
der vorläufigen Bormandfgaften (8. ©. 8. $. 1008) einyutragen. Die dorläufge Bormundfäaft 
it als fole in der Spalte „Vernerfungen“ fenntfih zu machen; wirb demmädfi auf Grund der 
Entmünigung ein Bermund befelt, fo if der bie Wormmbfsaft als vorläufige Iennyeichnende Ber« 
merk rt) zu untefrihen; das Ylenyeihen Bit unerknber. 

Zn Abteilung IL find die lgfoften, in Mbifeilung TIL die Beitenbfdaften, tele unter 
8.24 der Geriistofingefees für Gfoh-Baieingen fallen, enzukzogen. Splepfhaften und Beiend- 
{haften, welche nur zur Wahrnehmung einefner Gefhäfte angeordnet werden, ferner Radhfahpflege 
haften And in das Reiter niht einzuragen; zu deren Eintragung dient das Befäfuftegifer 
bey. das Radlafregifter. 

Geht eine anftngige Megfhaft oder Beifendfäoft in eine Bormundfäeft über aber umger 
tehet, fo ft die Sade als beendet zu behandeln und won Neuem einzutragen; bie Alten find 
unter dem neuen Aftenzeifen fortzuführen, bei ber früheren Gintragung ft das neue Attenjeihen 
au dermerlen. Wi nad Beendigung einer Bormundfäat, Peafhaft oder Beifandfdaft für die 
gleiche Perfon eine nene Vormundfäait, Pflegfeaft oder Beiftendfhaft eingeleitet ader eine Anger 
Tegeneit anfängig, bie in das Befcbfufregifler unter Abtheilung IX eingutragen if, jo find hie 
Alten zu der neuen Sache abzugeben. Dir Abgabe it in der Spalte „Bemerlimgen eridtlih 
au machen 

Bei der Deenbigung einer Lorunundfdaft, Piegfäaft aber Deifendfäoft ih Die auf diese 
Bejigtie Cintragung vet} zu unlerreihen 





Anti 4 
Zu dem Bormunbfoftsregifer fl cin alpfabeifäes Ramenvergiänif zu führen. 
Ariel 5, 


Zr die in das Segiter eingerapenen Bormunbficften, Pegfbaen und Beitanbfehaften 
ind Atten amyulegen. Fir die Aenfefle And die Durch) Die Yerfügung vom 16. Mär, 1880 


0 


Samml VS. 27) vorgefßricenen Mebedel Nr. I m dermenden. Den Alten if eine nad 
Formular A. G. 11 2 zu fhrende Nachwefung borgußeften, deren Ansfülhng dem Rihter oblegt. 

Die Allen fid in der Ordnung aufubewaheen, in welder fie veryeidmet find. Sie find 
eglegen, werm die Bornmumdiat, Piegfeaft der Beitnbfeaft bemde ih. 


Ariel 6, 2 

Die beim Jntraftteen des Büngerfihen Gejegöushs anfängigen Tormunbfdaften, wele auch 
mad neuem Weite als Vormumbäaften zu behandeln find (ie Dativdormundfaten und die bisher 
Bfo» in Das Angeigeegifer eingetragenen Sadhen, in denen elma ein Mormund ober dauernd et 
iger oder Beitand zu Sefellen if), find in Das Wormunbfhaftsregiter zu übertragen. Die here 
rogung Hat Hinfichtih. jeder Bormumdfaft ann zu erfonen, wenn ber Mißter zum efen Male 
mit der Sade fi mu befaflen hal. Bis fpälefens yum 1. Jamıne 1901 felen alle Sachen in das 
Bermumfhaftseegiter überiragen fi, 

Im gleicher Weile {I zu verfahren Ginfihilih der Siper nit in bie Vorunmbfhaftsuniter 
eingetragenen Wormundfeaften Aber Die Beicöpflegeinder (Wirfieriofverfügung vom 20. Olteer 1988, 
Scnml. NIIT ©. 295) fie de auf Grund dee At. 112 des Code civil aber der Met. 31, 92 des 
Seeges über die Geiferanfen dom 30. Juni 1538 befchenden ftegfhaten (vergl. Einf. O. 
um 8. 6. 3. A. 210) 

Die zur Quftänbigfet der einyeinen Umisgeidte gehlrigen Vormundfhaften über Brick: 
Bfegefinder fonie Die auf Grund des Met. 31 des Srtengefepes beftenden Wegichoften Tb erfor« 
Derifen Falles durd; Grfunbigungen bei den Verweltungsbchörben oder bei den Werwaltungsrälfen 
der Piegehüufer und den Borftänben ber Iernanalten fefjuftlln (u vergl. die Lerügung des 
belandesgerihtspräfdenlen vom 11. November I. 3. Zifer 3 Ab 10. Wi. 2, fonie 
At 54 %6f. 2 der gepenmärtigen Berfügung) 

Das Angeigeregifier und das egifer füc Datiivormumbfdaften werden niht mehe gefüht. 

Aeiel 7. 

Der Amteißter fol der ihm in Bormundfäoftsfacen ablitgenten Auffcht jine Befonbere 
Sufmerlfumteit zumenben und inäbefonbere barliier wachen: 

1. dab die Sieg Werpflitelen die Bermögensperpeiduife yünfuid) ud orbnungsmäßig en. 

wien (8. &. 8. $%. 1610, 1696, 1669, 1692, 1699, 1760, 1802, 1897, 1915) un 
das rer Bermaltung unterliegenbe Vermögen vorffriftsmdgig anlegen (8. 8.8. 88. 1042. 
1808 fi, Ausf. Ge. zum 8. ©. 8. 98. MI, 19); 

2. daf die Bormänber und bie mil einer Bermögensoerwaltung betrauten Pilger und Beifände 
den ifnen mad den $$. 1809, 1810, 1814, 1815, 1816 des Brgerlißen Gejgbuds 
abligenden befonderen Pflichten, fomelt fie nidt von denfben enibunden find (8. ©. 8. 
&$. 1817, 1852, 1858, 1855), nodlammen; 

3. Dafı Seitens der unter Zifer 2 bepkhmeten Perfonen rchtjetig und ordmungemäßig Redpnung 
gelegt (9. 6. 3. 8 1840) oder, fowel fe von der Verpflichtung zur Rechungslegung 
eniSunden find, bie Wermögenstberfiht vorfifismäfig engereißt nid (8. 6.8. $. 1854) 

Ai 8, 

Befufs Ueberacung der Reinmgalegung, der Bermögensibefihten und ber Groklährige 
firmine hat der Gerihiöförcber Gis zum 10. Januar jeden Jahees ein Veryeifni, aufufellen, 
in meides die für das nufende Jahr in Frage Tommenben Saden mil Mengiden und unter 
Angobe der Termine enjutagen find 
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Die Ailen firb dem Micter zu dem Zermin aber ju einem anberen on if Befimnen 
Zeitpuntte miteit jriflien Borlagevermerts vorzulegen. Die erfogte Borlegung if in dem Bere 
eißnife Semeribar zu madhen. 

Sonfige Berfügungen des Rißters über die Wicbervorlage von vormunbfäaftien Alten find 
dom dem Gerihtsfhreiber in.den Termintaender einzutragen. 


Ai 9. 

Lläge, weiche bei der Heduungslegung übereiht werden, aber fonfige Urkunden, welde nit 
day Sefimmt füb, Befandiheile der Vormmbfhaftshten zu Siben, find wiht bei den An zu 
behalten, fordern zurüczugeben. 

Depeieine, Wertpapiere und Spartaffenbilher, deren Kidgabe nicht fort erfolgen Tann, 
find bie dahin befonbers forgfälig. wern angängig in einen Raffenf6ranle, zu nerwahren, 

Mile 10. 

Bei jedem Amlögerist iR ein Verein der Entmündigten und der unter vorläufige Bor- 
mmunbfioft geelten Perfonen nad) dem onlirgenben Formular A. C. IT 3 und ber bemfeben vote 
gedruden Unlitung zu führen. 

In das Berzihuiß ind auch die bor dem Jutreftreten des Birgerlihen Geegbuis wegen 
Geifeölrntfeit Entmänbigten nie die wegen Berfämenbung debefandeen und Hntig unler 
Vormundfieft irfenben Perfonen, nicht aber die wagen Geifestänäce Verbeftanbeten aufzunehmen. 

Die Einfiht des Beryeihnifes iR Jedermann auf Weclangen zu geftlen 

Yon jeder Eintragung in das Werjiämii; bot Das Amtsgericht den Rataren Des Bes Die 
eig zu machen. 











Aeifet 1. 

Algemeine Verfügungen über bie Behanblung der Vormundfhaftsfuihen, intbefondere andy die 
om Amtsridte fett erlfenen, find zu befonderen Generalaten, berffenb das Bormunbiäaftsween, 
au nehmen, 

HIL Gemeindemaifenratt, 
(& 0.0.58. 107, 177, 1849 His 1851, 1602; Maa. Gef zum ©. G. ©. $$. 128 Bis 195; Meihäg über 
die Yngelsenitn br feiniligen Geridttbaret 9. 49, Mus, Ge. Ben $$- 16, 172 
eiel 12. 

Die Yefltigung eines von dem Gemeinderoife vorgefälagenen Gemeinbemaifenratäe auf Die 
dom dein Bürgermeiler vorulegenbe Beflllung zu fehen (Berarbmung, beirefenb bie Beftllung der 
Gemeindemaifenätßt, $ 5). 

Die Berfügung, dur) welche die Befigung aßgefehut wird, it dem Dürgermeifer zigutellen. 
usf. Gef, zum Meitegefeh Über Die Angelegenheiten der feehnfigen Gerihtsbarkeit 9. 16, 9. 17 
as 1 Sifer 1). 









Arte 13. 
geritten Berpeihnf, der Gemeinbewaifentäife des Antsgerißtsbeice nad 
enfiegedem Sormular A. &. II 4 zu führen, 

Die Art der Gefeüftsverteilung unter mehreren Bemeindemalfenrätfen berelben Gemeinde 
joe das Yusfceiben eines Gemeindemeiferaifß and dem Are iR in der Spalte „Bemerbangen“ 
eich zu maden, 

Das Vergeiiih it für jee Minteperiode der miht fänbigen Gemeindemaifenäthe für ale 
Gemeindewmaifetätie nen anzulegen. 
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Ariel 14. 

Das Amtsgerit Hat dem Gemeinbemeifenraih von jeder Anordnung einer Bormmndfäaft 
fenie von jebem Meöfel in der Perfon des Bocmunbes oder des Gegenbormundes nad Borfärift 
dur 89. 1851 W6f. 1, 1897 dis Bürgerlen Gefehbuds Rennin zu gehen. 

Muberdem Hat das Xntsgerit den Gemeinbemeifencaf, and) von der Beenbigung ber einzelnen 
Lormundfoften in Remmtnip u fee. 


Atitel 15. 
Die Dorföriten des Art. 14 finden auf in Mnfehung von Pfegffaften, melde wegen 
Herefißher ober geifiger Gebredien eier Perfon auf Grund des $. 1910 des Bürgerlichen Gehe 
Sads oder aus fonfigen Gründen zur Gürforge für die Perfon ober tegen Mbwefenfeit eingeeiet 
And, enfpreende Antoendung, fofern Die Plegfaft wict os zur Woßrnefunung einefnee Angeegens 
dee angeochnet 
Befindet fih cine bios unler Bermögenäpfegiäeit geflte Perfon in eiter Jrren- oder Seil 
enlt oder it Die Pilegfoft wegen Hbrefenfeit einer Perfon angeorhne, fo find die Miteilungen 
en den Gemelndezafenza wu cibten, in Deffan Bayrle der Pilger wohnt. 








Aitel 16 

Die Amtsrister jolen ih von Zeit zu Zeit daS von den Gemeindeivaifencälfen (ihre Unter 
ie, ob fe dom Antsrißter heftig ober la länbige Gemeindebeamten angefelit ind) zu führende 
eyeiänig der Mürbel und Plegebefoßferen zur Prüfung vorlegen Iofen. Es fell dies Sinfiäli6 
der am Cipe des Mmtsgerißts wohnenben Gemeinbemaifencktfe jührlih mindefiens einmal, im 
Mebrigen minbefteng ofle yei Jafte einmal geffichen. Die Prüfung iR im feheren Falle Ipuniäf 
si gelegentlier Aniwefenfeit in der Gemeiube vornehmen. 

Bei der Prlfung Ü zu erörtern, 0b. für bie gelten Mündel Bormünber, Gegenvormünber 
er leger norhanden oder ob direlben zu befelln find, ob dab perföfiche Ergehen und das Bere 
Halten der Mündel zu befonderen Bemerlungen Anlaf bietet, ob bie Borminber fir die Perjon der 
Windel, insbejonbere für brem Emehung, fomei fi minberührig fin, und für ihre ürpenlhe 
Wiege, foweit erforderlich, pfüßtmäig Sorge tragen ober ob und melde Töngel in difer Hinfiht 
su Zope treten und weldie Mahregeln zu deren Afellung dienli) effeinen, and) ob diva nad 
Aenntnif; des Gemeinbeiaifenraihs das Bermögen der Mündel dur die Bermögensvermaltung der 
Wormänder oder Pleger gefähtbe if. In Dayug auf Mbmefenbeitspflegfhaften iR and — foncit 
erforeri, nad voreriger Grlundigung des Gemeinbenaifetaläs — zu erärten, ob bie Gründe, 
dermöge deren ber Abiefenbe an ber Beforgung feiner Bernögensangelegenheiten verindert gemefen 
#8. 6. 8.9. 1911, 1921), noch forkefleen oder ab und wiemel diefelßen weggefallen fd. 

Die Prüfung if auch auf Diejenigen Rh in bem Bayct auffaltenden Mindel ausgubehnen, 
für weiße das Amtsgeriät nit als Bormunbfäcftsgeriht zufändig if. 

Die Prüfung amd ifre Ergebnife find zu Proofoll za Beurtunden, Die Lepteren auch In den 
Lerpeifniffen am geeigneter Siele zu vermerlen. In den Delen bes Mbf. 3 find Kirwen die Amtd- 
gerißte, melde alt Wormunbfefigrihte zufändig find, zu benachrichtigen. 











Aite 17. 

Die Antefung ber mon ben Gemeinbemafenctgen beanpruchten Ausfagenbergütungen (der« 
ebnung, Beiefenb Die Befelung der Gemeibemafenäe, 8) Sat nad; den für Bis Ynmeilung 
deingenber Beriftstften bfehenben Berfheiten zu erfolgen. 


Wetfeiungen en br 
Geminbemlfenrät 


Berffälgeng der 
Gencriewalfenetie 


Austagenerikun, 


m — 


At 18 
een Die auf ie Ginektung ber Gemeinbemaifene begin Shefide allemelner Rat fe 
Die Hinfißfih der eimenen Gemendenaienüiie elaferen Derügungen ober. gepfogenn Ber 
Hemölumgen find, fameit fe miht zu onberem ätten, insefonbere zu den Wormnbfäaftstten 
Qeöten, der Seife mai gencbnel in einem efonberen Aenfet, tab nad) Borfärift des $. 5 
Sf. 1 Cap 1 der Geihätirtmung fr Be Geihtfäreiknin vom 20. Deember 1870 anguagen 
 auhubasafre. 

nf Anordnung det Amirihters nn die gefoderte Anlgumg von Generale und Spea- 
aften erfolgen, 

dit 19. 

Ds fpltflend yum 1. Mai 1000 iR für ie Gemeinde ein Weneidni aller am 1. Januae 
1900 enfängign Wormunbften unb ber af Orunb de X 32 Des Sees Ar hi Seife: 
Heanfen vom 30. Juni 1998 angetdneen Sgfeoten über die im Der Gemeine fi auffaltenden 
Mindel und Pegebefßlenen aufsufeken. In das Weredmiß ind and die auf Grand des Art. 112 
tes Code eivil Heften, in der Gemeinhe moßnenden Pinger für Aweede aufnehmen. 

Dos Verein iR dam Gemeindemeifenath und, wenn in einer Gemeine mehrere Gemeine 
aifenäe Bft Ab, für Difben Dem Srgrmiter mitteln. 

Zu dam Dereihnife iR, ofen es Rh müßt mur um bereinete ilfelungen an Gemeinde 
aifenetfe auferhaß bes Beil bes Yntgeigts Gabel, ts Formular ya da Dan ben Gemeinde 
eifenetßen zu fühenben Dereihnife der Tkndel und tgebefoßferen zu Bean inlage 
„Au. 
ent Sem Vereihnli if eine alphahefhe Site der Mind und legebefoßfenen behufügen. 





IV. Ferfonenfand. 
Rice, über Die Knglegeneihen ber fciiigen Geiääbareit 8, 9 68 TI, Yunfe@cl bima 5 19 5a 22) 
tet 20. 

Slantesnitihe Die im 8. 14 des Gefpes ber bie Beuchumbung des Perfonenfandes und bie Gfefäliefung 
Neemmgifer.  yom 6. Februar 1875 vorgefehene Aufbewahrung des Nebenregifter wird auf Grund des 9. 197 
des Keihägefees über Die Angelegenheiten ber freiwilligen Geritäbnreit ben Canbgerchten übertragen 
Der für die Gitfeilung von Nuszügen aus de bei Gert aufbenafein Rebenregier 
zuländige Geridtsbenune ($. 15 Mb. 2 der Perfonenfandögefce) ft der Gerihtsfgneiber des 

Larbgeriäis. 





Aid 21. 


x aan er Die Antörihter Haben don den Standesregiflern ihres Amtsfipes jäßelid mindeitens einmal 
der Maffdt dere im MAmtslofofe des Slandesbsomten Ginfict zu nehmen und deren Fihrung einer Prüfung zu 
Ne Meifihrng. unteren. In anberen Gemeinben es Mntsgerihlsbeets oll die Dunbfiht der Stanberregifer 
geegenli) anderer Gefäfte ober bei der Ducheife zu felhen Gefäfte erfolgen, fo daß befondere 
‚Koften baburd) nicht entftehen. 
Die Prüfung if vormefmdic auf den Zufand der Regiter in formaler Hinfät und int 
‚befondere darauf zu richten, ob: 
1. Die Gintragungen In ben been Reifen miteinander übereinfinmen; 
2 die eigenen Mrtunben mil den erforberihen Unkeffrifen und dem Kubrum berfeen 
ab die (ern Zuifennkume dur Steihe ausgefüllt fin; 





3. die Regifier ordentlich gehalten, die Schrift Iferich und mit guter Tinte, ohne Rafure 
und Gorreturen ausgefüht, beiepungincfe envalge Zufäpe, Löfdungen oder Abänberungen, 
Gehöxig am Rande bermert und befonders unterjpieben find; 

4. Die Sommeloten ben Betimmngen des $. 22 der vom Bundesraife zu dem Perfonene 
Randsgefe eraffnen Ausfüprungeborfrifien vom 25. März 1899 (Reidsgefgil. ©. 225) 
enfprefend angelegt und aufbewahrt und die im &, 23 derfelben Borfriten porgefehenen 
Vergeihuiffe gefüßet find; 

5. die Laufenden umd Alteren Regifer geförig vermahet und die ausfingenden Aufgchote 
gegen Bejögdigung gefiert find 

Die vorgenommene Ginfit der Regifter ifi auf denfelben am Stufe der fen Eintragung 
zz zu nermerlen. 

Auf bemertie Mängel if der Standeibeamte fort Sefufs deren Atellung aufmerlfam u 
made. Bon erhebfiken Zupiberhenbfungen gegen die beflehenben Vorfärflen if dem Gin 
Stoatsommate Bitteilung zu maden. 

Am Sipe des Landgerichts if eine Mviion der Stondesreifer durch den Ymtärkfier nicht 
vorumehmen. 


V. Radaf- und Bfeifungsfaden, 
en der feiligen Beridtöbateit 8.72 is 99, RusfeBk. bemu 98.23 Us 97.) 





Reg. er die Angelget 





Ariel 22. 


Das Regiter für Raibleh und Teehmgsfuden Roclehregier) iR nach Formular A. G. IT 6 
u führen. Mit dem erfien Gingange find Miten anglegen. Zu Atenbetein frb bis auf Weiteres 
die Gißher für die eieulihen Bonnundfdaften defimmten Altendedel (Berfügung vom 27. Oktober 
1882, Senmt, VIL 5. 354) nad; entiprender Menberung dee ufbruls u verwenden. Das 
Altengelden Belt aus der einigen Bier Der Abteilung, iu wele die Ende eingetragen if, ber 
Genfenben Rummer und dem Jahrgange (5. 8. IV 32/1900). Zu den Akten ind alle Uckunben 
amd Sihriften zu nehmen, die fi auf Denfelben Roiah oder diefebe Gemeinfinft beiehen, aud) 
wenn die einglnen Yngelegeneten in berfidenen Mfeilungen oder unter verfjiedenen Summern 
eingetragen fi. Dei ber fptteren Ginteopung. ift die Mbgabe zu den fern An in Spalte 9 
je bermerten. 

Unter Aötpilung IV find die Radlfpflegigaften mit Ginjhtuh der Rachlafoermaltungen 
und ferner diejenigen Hanblungen eingutragen, die aur Zullänbigleil der Radhlahgerihts gehören 
und meber Teile eines bereit anfängigen Verfhrens bien, noch unter eine der Spalten V Si 
VIT fallen. In die Spalte IV gehören dafer ;. 8. Sthechelungen des Hallo oder dis Ber- 
mögenS ober der Urfumben im Halle des $, 29 des Musführungsgefees zum Keihägefe über die 
Angelegenheiten der freiniligen Gerihtsharteit, Beflmmung einer Inbentarfft, Ewingung der 
Mleferung eines Tefaments, Entgegennahme eines Rahlafinbentars enf der. ehlißen 
Befärtung, Aneebnungen in Betr eines Telamentsvolfeders, Befhmmung vor Eeftcangsfeiten 
in den Pülfen des $. 80 des Reichögefeed über die Vngelegenfiten der freiniligen Gerigtäbartei, 
die Begeicmung des zufndigen Notarz im alle de& $. 28 bj. 2 des Gefehes, Geteffend Die 
Ausführung des Reidägefhes über die Angelegenheiten der frimiligen Gerißttbarleit, u. |. w- 
Das Mufgebot ber Radlafgläubiger iR dagegen als Hngelegenfeit der firigen Gerihtsbarkit in 
Die Spalte F des Gillprogefregiiers einptrapen (cal. Yıt. 32). 
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Die Mtfeitung Vi zum Redwefe ber Grilirungen Beflimmt, Die gegemlber bem Sad 
Tafgeriät abgegeben werden, ohne Unterfieb, ob fie dem Gert eingereit oder don ihm u 
Wrotololl genommen find, & 2. die Grkrumgen über bie Ausfäagung ober die Annahme einer 
Geöidaft oder des Amtes als Teftamentsvolffteer, bie Anfechtung folder Ertlärungen, die Befime 
mung der Perfon des Iefomentsnolfireders im Male der $. 2108 des Bürgerlichen Gefepiuhs, 
die Unfeitung einer Iptwiligen Verfügung, die Anzeige von bem Gintrtte der Naderbfolge, Die 
Anmeldung der Forderung eines Nadlahgläubigers ($. 2061 D. & ©), die Anfechtung einer Ehe 
oder Gfellfteit eines indes im den Gülle ber 99. 1942, 1597 das Bürgerfiden Gejepbucs, die 
Wufhebung ber fortgfchten Ohergemeinfäaft Duck) dem überlebenden Ehegatten, der Beryiht eines 
Abtommlings auf feinen Anifeil an dem Gejenmigute der frigefeten Gtergemenfoft (8. 1492, 
14918. 6, 8) u. im. Jede enyelne Grfärung efält eine befondere Nummer, doch fnb die 
fptter eingehenden Grtlärungen zu den für den Nadileh bereits angelegten ten abjugeben (vergl. 
an. 

inter Wbıhetung VI find aufer dem Derfren Sefufs Ausfellung eines Erbffens auf) 
die Zilte einptragen, In denen Die Grtfelung fnliher Zeugnife, 3 B. über die Bortfepung der 
Gitergemeinfft, über die Befugeiffe bes Zeitamentsooliders ober der in den 89. 87, 98 der 
Heißsgrunbbugerbnung, im $ 11 Mbf. 2 des Gefepes Aber das Reihejäulbbud, im $- 13 Af. 2 
des Gefees vom 15. Dftober 1873, beirfend Die Rautionen der Beamten des Gtants, der 
Gemeinden und der Offentihen Anfaten (Hafıng des AusfsGef. zum 8. ©. 8. $. 42), und im 
8: 9%. 1 des Gafes mom 24. Märy IBBL, beirffend die Befelung des Landesfaushalis von 
Giiofegotpringen für das Glatjahr 1881/1892 (afng des Aus.-Bef. zum 3. 8. 8. . 49), 
Begicnelen Zeugnife Beantragt wieb. Die Srftloserlöung eines Eibjäcint aber eined der dor“ 
erähnten Zeuguife mid ald Fortfepung des früßeren Verfahrens befankelt und nicht Befonders 
eingecagen. In Die btpeilung VI gehört auch das auf die Feiftllung geriätete Berfaften, dp 
ein anderer Crbe als der Gittad oder eine am feine Stelle teiende Mörperkdaft niht vorhanden it 
(&. 1964 8. 0. 9.. 98. 103, 164 Ausf.-&ef. um 2. 6. 8). 

Im Wbtgellung VIL find die Anträge auf Wermitteung der Museinanderfeung unter Mir 
erben oder den Lfeilnemern einer eheigen Glergemeinfft aber einer forigefgten. ftergemein« 
{oft einputcagen. Die Mbgabe der Mkten an den Notar wid in der Spalte „Bemmerfungen“ unter 
Begeinung des Nolars und des Tages der Abgabe vermerlt. Mid einem Beieiigten don dem 
Racfafgeriht ein Abioefenheispfleger bee, fo if bie Abtefenketpflegihcft als ein Teil des 
Auseinanderfepungsverfahrens zu behandeln; eine bafondere Eintragung finbet nit fett. Das feige 
gilt von den im 3. 34 Bi. 3 6i 7 des Ausfäßrungsgefees sum Reidegefep über bie Angelegen- 
heiten dee freimidigen Geriptebartit Dyeicneten Yngelgenfeiten, on ber Enffheibung über bie 
Rofen im alle des 9. 30 Ab. 1 Cap 2 beifelen Gejehes und ven ben Anträgen auf Abe 
Anderung einer Entfheibung des Molars ($- 35 besfelben Gefeps). 

Die Berfandiungen, tele Kuseinanderjepungen eines Ehegatten mit jenen aber eines Ghegatten 
Rindern betreffen, find zu den eima vorhandenen Bormunbfcafts- oder Pilegicaftsalten abzugeben. 
Die Mgabe MR Im Spalte 9 zu vermerten. 

Soweit inelne der in der Ueherfärft zu den Abteilungen IV 6is VI Beeineten Gejdäfte 
im Derlanf eines bereits anfiängigen Museinanderfepumgöberfahren® borgenemmen werben, finb fe 
018 Befambipeif difes Werfabrens zu Sehanbeln; Ihre Gintragung in das Radlaftegifer und die 
Anfegung Sejonderer ln findet wit fat. 

Unter Abtfellung VILT And die Zefiamente und Eröverirge enputragen, melde dem Gerißte 
zum Zwede der Gröffung eingeliefert werden, 
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* Alitel 29. 
Fu dem Racafregifter it ein alphabeifges Ramenvergifniß zu führen. 


Ariel 24. 

Wird nad dem Zode des Erblflrs cin Tulament oder cin Gröverttog gamif; $8. 2259. 
2278, 2300 des Bilrgefichen Gefepbudhs an dab Radahgericht abgeieet, fo iR dem Abtiefernden 
Sierüber eine Befeheinigung zu ertfeten. 

Dos Teftament (er Erbverttag) IR mit dern Mengeiden (rt. 22 Kbf. 1) zu verehen und 
St ya dem zur Gröffmung befimunten Zerotin in einem verfhfeflenen Behältik, befen Shlüfel der 
iäter in eigenem Wermwohe zu befalten Hat, zu erimafren. 

Nacy der Borfärft Des M. 2 if aucı zu verfahren, wenn ein eigenhändiges Zeflament bei 
dr Vornaßme der Nahiefiherung gefunden wird. 


Atite 2. 

Das Raclaigerit jo die Perfönlihteit der mad $. 2260 Wi. 1 des Bürgerlichen Gefehe 
Suche zu dem Gröffnungstermine zu Iadenden gefehlen Exhen und fonfligen Beiheligten Ruck) 
Benehmen mit dem Nolar, welder das Zeflament (en Erbvertag) abgeliefert Ha, oder bemjenigen 
Vebeligten, in deffen Beige das eigenfändige Zeflament Bis zur Ablieferung id, befunden bat, 
und erforderichen Yalks durd; Exfunbigungen bei der Gemeinde ader Wafheibeböde fefelen. 


Atitel 26. 

Die Gadung zu dem Gröffnungstermin erfolgt dur Zufekung. Eine sfentihe Zufelung if 
mpläffg. 

Die Ladung fol den Pinmeis entfalten, da den bei der Eröffnung nit. erfhieenen Ber 
efigten der fie Betrefienbe Inhalt de$ Teftaments (Erbvertrags) färfli) werbe mitgeifeilt werden 
(®. 6. 8. 9, 2262). Geßt aus einer offen vermaheten unbe Servo, da die geeliden Grhen 
in defelben nicht Bebait oder von ber Erbfolge außgefäklffen finb, fo [ll denfelben Hiervon in der 
odıng Mitteilung gemadt werden. 

Ariel 27. 

Rad) der Gröffrung iR das Teflon ober ber Erbnerrag, wenn biefelben nidt nad den 
88. 2279, 2900 des Bürgerlihen Gejepöus in die amtfihe Berwaßrung zurüdjugeben nd, zu den 
Raclefaften (ct. 22 Al. 1) zu nehmen. 

Gin Crövertrag iR im Falle des Uebelebens des einen Verragftirfenden aud) dann in die 
amtliche Verwahrung des Notar? yurädyugeben, wenn Die Vorauäfepungen für die befondere amt« 
ie Berwafrung nit borfiegen (vergl. $- 2300 8. ©. 8), 

Gin eigenhüniges gemeinfotlihes Tefloment it im Pelle des Uebelebens des anderen 
Gfegatten Seitens des Gerihts In die befondere amtfihe Dermahrung eines Notare auf) dann zu 
Derhringen, wenn eb ih micht im der Werwaftung eines Notare befunden fat. Der Aberlhende 
Gfegatte ff von der Berbeingung in die amtlihe Bermaprung zu benahriftigen. 

Die Zurldgabe oder die Berbringung in die amtlihe Wermaßrung darf mir gegen. eine 
Höriftkhe Empfongasefceinigung erfolgen, weiche zr den Nachlafaten zu nefmen iR. 

it 28, 

M in einem Zeflamente don dem Water eis minberfrigen Mindes die Beflelung, eines 
Seitanbeb für die Muller angeordnel oder Don dem Later ober der Mutter eines minderjährigen 
Rinbes en Wormund für Dazefbe Genannt ober eine Kelmmte Perfen non ber Tormmbfgaft aut 
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geißlffen ober eine der in den 89. 1852 Sis 1855, 1858, 1859, 1861, 1868, 1908 des Bürger: 
en Gefepßuds Beeidneten Anordnungen geirofen, fo iR Möfdift der Anochnung ju den Lore 
mundfgotseen zu nehmen. IR das Bormanbjägflsgeriät ein anderes Geriht als das Nadhlah- 
gerit, fo IR dem Bormunbfnftsgeribt Abiceift der Anerönung mitzuteilen 

Aeitel 29. 

I der Raclah im Nustand eröffnet, fo [oil das Nahlakgeriht nat) ber Gröffnung der 
Zefaments ober Grönertrage don deren Vorhanbenfein und ven der Eröffnung bie nift beutfde 
Berafenfofebeherbe unter Viking einer Ahjärft des Eeöfnungeprotslois beradriftigen. 

Die Abgabe des Kelaments oder deb Grbverrags finde, fomeit mit in Beiefung auf eigene 
Stooten ein Anderes Sefimmt iR, mur in beplaubiger Mbfheft fat. Sort die Mgaße in Ir- 
Arie efogt, iR eine Segfaubigte Abfhrft yurlidsubealten. 


VI. Pereinseegifer und Güterreftsregifer. 
(®. 0.9.9856 Hi 79, 89 1558 Bi 169; Neidtge. über le Angeegenpeten 
Ber femitigen Berihtäberet 9. 150 bis 102) 
titel 30 
Dür die Püßrung des Verinsregifers und des Oiterrßlseers find Die nadehenden, nom 
Yundesralfe durch Befäfuß vom 9. Movenber 1898 genepmigten und vom Bleidhblanyfer dur 
Belonntmadsung vom 12. November 1893 eichs«Gentulil. &. 498) veröffntten Beflmmungen 
mahgebenb: 








1. Allgemeines, 
y1. 

Die Eintragungen in bie Negifter erfolgen auf Gremd einer Verfügung des Amtsgerichts. 
Werden die Gefdäfte des Megierfüßrers widt von einem Rifter wahrgenommen, jo fol bie Ber: 
füpung den Wortlaut der Eintragung fefftellm. 

22 

Die Weiter werden nach den anliegenden ormularen gefüßrt. Jede Eintragung ft mit 
einer oufenden Nummer zu berfehen und milelf eine® ale Spalten des Bormulare duccfneibenben 
Snertics bon der folgenden Cinragung ju trennen. 

28 

or oder unter einer eben Eintragung iR der Zag der Gintragung zu bermerlen. Die Gin“ 

trogung {R don dem Regifirfßter zu unterf&reißen, 
4 

ei jeder Cintragung Ü am Schlufe auf die Stele der Regifteraien zu verweilen, ıo fih 
die zu Grunde Hegende geiäliäe Verfügung befindet, 

Iede Eintragung iR in den Reglferatten bei der gerichtihen Verfügung zu vermerten. 

Aenberungen des Jnbalts einer Eintragung fonie Loferungen find unter einer neuen laufenden 
Nummer in derjenigen Spalte des Wegiftrs eintragen, in wei fh bie zu ändernde oder zu 
Ibfende Einteogung befindet. Cine Gintragung, die dur cine fpätere Eintragung ihre Dedeutung 
deren Hat, iR vol zu unterfreiden ober in einer ihre Geerihteit nit beeinträdtigenden eiie 
au duröfeiden.‘) 


) 6. os ante un 9 
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Screisfehfer und Ahrlihe ofenkare Uneiftgteien, Diepin einer Eintragung porlommen, find 
men Biefer Gintrogung in der Spalte „Berrfungen“ zu Beriftigen. 
&6. 
Die Hegier fad mit Tafenden Seilenohlen zu verfehen. 
81. 
Der Gebraud der Formulare wich burd bie beiden mil Gintragungen verfefenen Mufler erläutert, 
IL Bereinsregifter, 
38. 

Dil die einen Verein Betrfienden Eintragungen find el gegenüßerfieenbe Seiten des Bereit 
ngitns ju Dermenben. 

2. 

I der often Spalte if die Iaufeibe Nummer der Fintragung, in der. ymeiten Spalte find 
eben dem Namen und dem Cipe de Vereins Die darauf fi) beyiefenden Merberungen (su vergl 
38. 57, 64, TI des Bingerlien Gefeßuhs) zu bermerlen. 

I der brüten Spalte find eintragen: 

der Lug der Greihtung der Sapung; 
fote Befimmungen der Cafung, die den lmfang der Lertriungsmadht des Worflandet 
Beförinten ober die Befluhfoflung des Lortandes und der Einibatoren abweihend 
don den Borfcheften des $, 28 Mb. 1 und des 8, 48 U6f.3 des Birnen Gefeh- 
Bus regeln (u vergl. $. 64, 9. 76 bj. 1 Sch 2 des Dürgerlihen Gefepbucht); 
ferner der Tag einer Menderumg ber Sapumg amd. fofe bie Menberung eine ber dot« 
Begeieen Veiumungen bett, der Juhal, anderefalls aber nur eine allgemeine Beide 
mung des Gegenftanbes ber Menberumg (ja ver. $, 71 des Bürgerlichen Gefehhu) 
In der vierten Spalte find die Mitglieder des Derlandes nad Familiennamen, Vornamen, 
Beruf und Wohnort forie bie Aenderungen bed Borlandes und die emente Befllung eines Lore 
Aanpemilgfieds anpugeben (su vergl, 99. 64, 67 des Birgerihen Gejepbuhe). 
I der fünften Spalte fir einputragen: 
die Mufsfung, die Eutsehung der Mastsüfigeit, die öffnng des Ronkufes und die 
Wufpebung des Gröffnmgsbefcluffes; 
ferner, unter Angabe bes Familiennamens, Yormamens, Berufs und Wahnors, die Perfonen 
der Siquibetoren und bie fie beieffenben Wenberungen; 
niit, Beffmmungen, wele die Befltukfflung der Liqibatoren abieifend don der 
Vorfänift de3 8. 48 Ubi. 3 des Bürgerlihen Gefebuhs vegelm und nicht fon in der 
Sapung entfalten find (u vergl. 99. 74 Dis 76 des Bürgerlihen Gefepöuh®). 

Die fehle Spalte Bien and) ju ehvaigen Leroeifungen auf jpälere Gintragungen, insbefonbere 
für den Ball, da der Infalt einer Eintragung durd) eine fpätere Eintragung ur (eihnefe geindert 
Wird und deshalb feine Bebeutung niht veiiert (u vergl. &. 5 Abt. D- 

3.10 

Bi jeden eingetragenen Werein werden befondere Atten gefallen. Die Alten find mit dem 
Namen des Dereins und mit ber Rucumer zu erfehen. wel der Verein im Regie führt. 

m die Regiferafien find aufgunehmen: 

die zur Eintragung Gefimmten Anmeldungen net den ifnen beigefügten Schiffiden, 
die gerißtlihen Derfügungen, die Mitfeilungen anderer Behörden und die Kachweie 
über die Belonntmadungen. 
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sn. 
Zu dem Regifer if en olpfabetihes Wergichni, der Vereine zu fen; Haben meßrere Bereine 
den gfeicien Namen, fo if Die Begelönung des CSipes Deinfügen. Bei jedem Dereine find außer 
der laufenden Nummer die Seilen anjugeben, iv er im Regifier eingeiragen iR. 


II. Gäterreßtsregifer. 
sı2. 
Bär die ein Gfepaar etrefenben Gintragungen iR eine Seite des Gülerreätängifes yu 
Bermenben 
ss 
Die Ghegaten find nad Zamiliennamen uud Bomnamen, der Mann unter Yeyefnung fines 
Berufs und Mofufiges, die Freu unter Beiflgung ihres Geburenamens, über dem Spalten des 
Formulars anzugeben. IR bei dem Geriht offenkundig, daf, 6 am Mehnoste des Ehemannes 
mehrere Perfonen mit gleihem Vornamen und Familiennamen und ven gleiten Berufe Befinden, 
fo it die Beeihmung des Monnes dur bie Angabe der Zeit und des Ortes feiner Geburt aber 
dur) die Angabe feiner Eileen eder in fonfiger Meife u ergänzen. 
In der erfen Spalte iR die Taufe Kummer Der Cintragung zu bermerten. 
In der poeien Spalte ind einyuragen: 
die Sefräntung ober Ausfälirfung des ber Grau mad) $. 1957 bes Bürgerlichen Okfeh- 
Buße zußehenden Rees forie Die Muffebung einer folden Vefhräntung oder Hut 
Köfekung; 
die Ausfäfieung sber Menberung der Termaltung und Rupriefung des Mannes jomie 
die Aufhebung ober Menberung einer in dem Gülerresregfer einglragenen Regelung 
der gitereilihen Derpältife Gu vergl. 89. 1371, 1491, 1495, 1441, 1470, 1520, 
1545, 1548, 1549, 1587 des Bürgerlichen Gefefbuct; Ar. 16 des zugehörigen Gin« 
Fübrungsgeehe); 





eb eineb Crmebigefgäfis der 
Die Zuridnafme des Einfpruts 
ober des Widerrufs (u vergl. 3. 1408, 1452, 9. 1519 Ubi. 2, 9. 1525 Abi. 2, 
8. 1549 des Brgeriden Gejebuße; rt 16, Art. 96 Mr. I des pugehörigen Ein: 
ibrungsgeehet). 
Det der Eintragung don Borbefaisget Tann zur mäferen Bapihtung ber, eneften 
day gefßrenben Gegenänbe auf ein bei ben Reiferllen befinbliher Bereit: Dayın 
genommen werden, 
Die dritte Spalte dient and zu eimeigen Dermeifingen auf {peter Gintragungen (su berg. 
9 Wi. 
FO Eee en Gintapung im See in enden le ds für ben Mofa ds Mech 
auflänbigen Geriäls, weil einer der Ehegatten im Sec de3 anderen Geräts ein Hanbelgenerhe 
ber ein fonfiges Gewerbe bereit (mrgl, Met. 4 des Ginführumgsgefpes zum Pandeisgejepbus, 
Art. 36 Rr, 1 des Einfüßcungsgefehes zum ürgerlifen Gefepbude), fo it bei der Gintragung 
iefer Grund im der dritten Spalte zu dermerte. 
1. 
Di Gneung dr gie NO eher Einrgung jm Bode der Wibufatm 
der Eintragung in dem Megifer eineb anderm Bajıls nad Hufbebung des bisherigen Wohrfies 
Des Mannes (1561 MOL. 3 Rr.2 des Bürgerihen Gefgäuds) iR in der betten Spa u bermeem, 
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ss 
Zu dem Segfer werben Sefondere Men gefaten. I diefe Aten fd aufpmefmen: die 
Gintragungbantäge möft den ifnen beigefügten Schriften, bie geilen Verfügungen und dir 
Racoeife über die Belanntmadungen. 
so. 
Fu dem Begier iR ein alpfehelihes Tereidnik ber Gintragungen nad) dem Remen bet 
Gfemanmes unter Angabe der Seite des Regfiers zu hren. 


In Ergänyung der vorfiependen Befimmungen des Bundescaift meiden die folgenden Vor- 
förften (At. 31 6ie 49) elofen: 
Arttel 91. 

Iaber Band des Verinsregiers und des Güterrhlöregiflrs eält enffprehend der Reifene 
folge der Mnfegung eine römifihe fer. Die Zahl der Seiten if don dem Geriäisfcniber auf 
der enflen Seite u Beuunben. 

Aettel 32. 
Die zu den Regifteraten für jeden Werein geistigen Scrifüte und Beläge (- 10 der Ber 
inmungen des Bundesrat) find der Zetfolge nad geoxdnet und mil Battnummern verfehen in 
Silen zu jammein; erw fe einen größeren Umfang, fo fllen fie gef werben. Die Alten 
find mod; der Orbmung der Regiflernummern aufzubewahren. 

In gfeifer Weile find die Mten zum Gütereeötsregifter (15 der Sefimmungen des 
Sunbescaths) für iehes Gfepaar gefondert aufzubemuften. Muf der He find die Namen des 
Ghepaares und die Geile des Regifls, auf weißer e3 eingeltagen if, anpugeben. 


Artitel 39. 

Werden Anmeldungen yur Eintragung in das Verinsrgifer ober Anträge auf Eintragungen 
in daß Güerrahtstgißer perönlic bei Gerißt ellärt (88. 128, 169, 161 des Reichäge. über die 
Angelegenfeiten der feiiigen Geritsbrlei), fo iR das Prolfoll in der Regel von dem Geräte 
freiser des Megifergerißts aufganefmen. Der Richter Hat fi der Aufnafme zu untericen, wenn 
Bei dem Gerihtefäreler die yır Beicbefung ber Behältife erforbelihe Retstenmi, miät zu 
emmarten iR. 

Ati 94. 

Die Verfügung auf die Anmeldungen und auf alle das Regler betreffenden Gefuche und 
Anträge Hegt dem Midter ob. Cr Hat indbejondere Die Ginkragungen in das Megifer und die 
eeforerfihen Belonnimadungen zu bergen fie die im $. 69 bes Wicgrlihen Befepbucs, im 
$.34 der Grundbudorbmng und im &, 162 beb Reihögeiet über die Angelegenfeiten der ft 
toiligen Gerichtsbarkeit ermäßnen Bejgeinigungen und Zeugnife auspufellen. Die Ausfertigung 
der Befceinigungen und Zeugnife erfolgt nad $. 4 WBf. 1 bes Ausfühcungsgefepes zum Reihz- 
geb Aber Die Angelegenkiten ber reiligen Ceritbarleit dur den Geriähsfcreier. 

Die Eintragung iR von dem Richter and) dann anpuechnen, wen fie ben bem Bajhtıder 
geiät ober gemäß $. 148 des Reihägefepes über Die Angelegenfelen der feeiligen Geigtsbarteit 
erfügt if. 





elite 35. 
Wird eine Gintragung abgelehnt, fo iR bie Entfgeibung mit Gründen zu verfeen. 


in 
Behimmangen. 
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Arte 86. 

Dem Gerihisfäeiber Kpt aufer dem ie im Mel. 98 und im rt. 34 Mbf. 1 Sag 8 über. 
tragenen Berritungen die Führung der Regifter, Die Perbefügcung der berfügten Belanntmadungen 
fonie im Mlgemeinen Die Beforgung ber auf die Negiterfüfrung beüglien Ranteigejääfte. ob. 
Hat dem Rißter bei Orledigung der bemfelßen aifgenben Wertungen nad efen Unweifung 
Dürfe zu Leifen. 

Fur Erfelung und Beglaubigung von Asfhrften aus den Regifern iR der Gerihtsffreiser 
einig Sefugt. 





Mile 37. 

Der Gerißtsföreber Sat das Werensugifer mel den von bem Dereine yum Reiter ein- 
gereihten Sährifäcen fetie das Güeereßtöesgiflr chf: denjenigen Siheiffiiden, auf melde bei 
den Gintragungen In das Gteretsregifer Beyug genommen iR &. 19 bi. 3 a. ©. der Belim- 
mungen des Burdesraßs), während der geimößnligen Dienfifunden einem Jeden auf Erfußen zur 
Ginfät vorzulegen, ohne dafs einer vißtecihen Anordnung bedarf 

At 38. 

Die Eintragungen find dentid und one Wblfyungen zu färben; in dem Begifer barf 

mit vedict ober fon unleferih gemat werde. 
Mi 

Gine Gintragung, die Dur eine fpätere Eintragung ihre Bedenkung verloren hat ($ 5 Wbj. 1 
Sag 2 der Qeflmmungen des Yundescalfe), iR nit zu Duräreißen, fordern nad Wafgabe der 
Mmordmung des Riders ih zu untefeihen. 

Im die Affriften aus ben Reifen fi gegenflonbelos geiorbene Eintragungen nur auf 
neßen, fie Died beantragt ober nad; den Imfönben angemeffn if. Solden Falls find die 
{m Regifer unteficenen Stefen in der Abfeijt tot zu duchtreten 

Ale 40. 

Schreibfehler ober äfnlihe ofenbare Unctigeiten, Die in einer Eintragung vorlemmen ($ 5 
6f. 2 der Beflimmungen des Bundesratfe), Dirfen nur auf Grund einer Verfügung des Richtere 
becihtigt werden. Die Berihtigung des Lerinsregikers iR dem Borflabe, den Ciguibatoren oder 
dem Konfuckpermalte des Deren, Die Berichtigung des Gilereitsegifers ben Gfegalten Belannt 
au madgen, Die öfenllihe Belanntmadung lan unterbteiben, wenn die Berihtigung. eine offenbar 
umefntißen Punlt der Eintrogung Beteift. 

Mit 41. 

In dem Wermerl Über Die Eintragung, den der Gerihtsfäreiber in die Wegifeatien aufgu- 
meßmen Hat ($ 4 Mbf. 2 der Befiimmungen des Bunbesraths), iR der Tap anyugeben, an melden 
die Eintragung erfolgt iR. 





elite 42 
Die gefeplih vorgefehriebene Peröffentlicung einer Eintragung ift zu veranlaffen, fohald die 
Ginragung erfolgt iR 
Ati 48. 


Auf eine it derfländlihe und mappe Beflng der öfenlühen Belamnkmodungen iR Bedaıt 
zu nehmen. 

Erfolgen mehrere Belannimahungen desfelben Gerichts geithyeitig fo find fie thunfihfi 
aufammenzuafe. 
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Der Beyeimung des Gerifts if eine Ramensuntefärift mit beiyfügen. Ueherlfige’Asjäpe 
fad gu vermeiden, Die Speltenüberfheiten des agiert, die Untefcrift des Regtefüßrenh (3 
#2 der Befimmnungen bed Sunbeörat), Die Derfügung, Durch mele Die Eintragung angeordnet 
#, fonie etmaige dei der Ginogung erfolgte Berweifungen auf anbere Stellen des Regifirs 
re auf Mtenfelen (vergl. $ 4 Sap 1 der Boflmmungen des Bumbesrotfs) find miht zu 
aröfentißen. 

Die Belonntmacung HI nur einmal zu heilen; ie Merlant ft ber der Abfendung an 
du für die Belanntmadhungen des Gerichts Feflmmte Blalt dem Richter zur Genefmigung vor 
gen. Hat fi) die Befanmmadiung nit auf dem ganyen Inhaft der Eintragung yu erfeden 
61562 Mbf. 2 9. ©, 8), fo Hat der Miter den Inhalt der Belanntmadung wär, angeben. 


tel 

Some Die in den 88. 130, 159 des Reichögefees über die Angelegnfeten der friniigen 
Gerihtborleit borgejäriehene Befonntinadfung einer in das Wereinsegifler erfolgen Eintragung an 
Den Antrages mittel Zufendung Durd) Die Poft zu bemirten if (Art. 1), find regelmäßig Bore 
ufare zu verwenden, welde auf der Ridfeite von Pofterlen aufgebrudt find. 

Zu Belannimadungen, Die eine Fintragung in das Güterehisrgiter beiffen (&. 161 des 
ißegel Aber die Angelegenheiten der frimigen GerißtsSareh), folen Pollrten nit dere 
Bende werben. 











Arite 45 

In dem Wereintrgier find außer den zwei gegenükeffenben Selten, bie nad 9 8 ber Ber 
Himmungen des Bundesraiit für een Berein u nermenden fix, geeignelnfals fi fpttere Cin« 
fagungen die erforderlißen Ceiten frejulfen. 


Weite 46. 

Wied der Sit eines eingetragenen Derins aus dem Beuite des Regifergeriäts verlegt, jo 
find bri der Eintragung der Verlegung in die Spalte 2 dep Regifer® alle den Werein betrefienden 
Sitragungen cat) zu anterteien. 

Ariel 47. 

Sind bei den einen Verein beirfenben Eintragungen fo yahlreihe Yenberungen engere 
Def Durd) die Gintragung ber Aenderungen Die Uebeiiilichteit bes Regiftrs echeiich Beimräctigt 
wid, fo find Die mod) gültigen Eintragungen unter eier neuen Nummer an eine andere Stelle Deb 
gilers qu Übertragen; Dabei it am diefer auf Die Bitperige Rummer und Stelle und an der 
feperen auf die neue Stelle zu demefen. 

Die Uebertragung it dem Borflande des Werens, den Linudatoren oder dem Kontursvermalter 
unter Mitteilung von dam Infalte der neuen Eintragung belamnt zu madıen. 

Weichen Zweifel über Die Art ober dem Umfang der Mebertragung, jo find die im Mi 
Sepißmeten Perlonen vorher zu Gbren. 








Ariel 48, 
Eine zum Güterrehtseegiter erfolgte Eintragung, laut welder der Einfprud eines Efemannes 
den den Betrieb eines Gnverbögef@äfis felens ber Frau ober der Widerruf ber Einpiligung zu 
im folen Betrieb eilt with, IR yum Siede des Bermerls Bei der ea im Dandelsegier 
Sißtid, des Grwerbögeftäfte efehenden Eintragung bemjenigen Amtsgerichte mitzuteilen, melde 
Fir den gleiten Beyit das Handelsegifler ft. Diefe Borfrift findet, wenn beide Regitr bei 
Yemelben Gert, aber bei vefätibenen Mbtfellungen gefüßet werben, etpreienbe Arerbung. 
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Ariel 49. 

Dos Gütrreötbregifer dient auch yor Aufnahme derjenigen Eintregungen, welde im Belle 
des 9. 160 Mb. 2 fomie nad den 39. 162 Sap 2, 162 b Mi. 2, 102.0 Mf. 2 des Yuk- 
füßrumgegeepes zum Bürgerihen Gefebudh in Anfeung der yır Zeit des Intrftelens des 
Vürgerihen Gejebuße bfchenden Chen zu erfolgen Han. 


VIL. Sonfige Angefegenfeiten, 
eitel 50. 

Meer alle miht unler die berfiefenden Beflimmngen falnden, yur Zufänbigteit des 
Geriöts gehörigen Angelegenfeite ber femitigen Geriftebareit ti ein Reiter nad, Yormular 
A. 6.119 @ef6fueegifte) gefühet. Die zu jeder Ungelegenbeit gehkrigen Sährften find, der Zei 
folge mach, georbnet. ungehetet in Hüllen aufyubeiahren; een fie einen größeren Umfang, fo find 
die Alten zu Seften. Dos Altnyichen Bft aus der römifhen Zifer der Mbtfeiung, in weiße die 
Se eingetragen if, der {mufenben Summer und bem Jahrgang (3. &. XHIL 6/1900) 

In Mbihetung IR werben Gingepflegfäcften und Gingebeitanbfäaften omie Diejenigen 
Anträge und Entfäeibungen eingetragen, tele eine ürforge des Bormundfhaftgericts für «in 
unter efelier Gewalt ehenbes Kind etrefen, fofem ie meder zu einer anfngigen Megjdaft 
oder Beifandfäaft gehören, nad) zur Ginfeitung einer folden Anlaf bieten. Siecuntr fallen inäbe« 
fondere Die Genefuigung eines Reitegefdäfts, an bem ein unter eterfiher Gewalt Refendes Rind 
Beteiligt ft, und Die nad den $$. 112, 1691, 1695, 1696, 1645, 1605, 1677, 2282 der 
Virgerigen Gefphuchs zu erlofenden Berfügungen, fie die Anordnungen gemäß Art. 23 Hbj. 2 
des Ginfüprungsgefepes zum Bürgerlien Gefepbud. Wird fr das gleide Rind demnädit eine 
neue Yngelegenfeit anfängig, die in Mbthelung IX. eintragen if, oder eine Bormundfft, Pepe 
feft ober Beifandfcoft eingeleitet, fo Find bie Alten zu der neuen Soce abyigeben. "Die Ahgabe 
{R in Spalte 6 zu vermerfen 

In Wtheitung X werden alle fonfigen Anträge eingetragen, die auf eine dem Bormande 
(öaftögerht oder bem Amtageridt auf dem Gebie des Familienreists zugesiefene Amtsifätige 
feit gerißtet find und weber zu den Angelegenheiten der Abteilung IX gehören, nad) zu bereits 
dorfandenen oder neu anyulegenben Bormundffts-, Pegjdafts- oder Leilanbjäcftsatten zu 
nehmen fi. Slerunter felen intbefondere bie Tfätigeit des Wernunbfaftsgerihts in Unfefung 
der pefönliden ober vermögensreätligen Bejefungen unter Ehegatten, einfälikid der Ergänyung 
der Zufimmung zu einem Bedtägefdäft, ferner Crpebungefreiigeten, die Boljheigeitsetlärung 
einer mid unter Vormanbfieft Refenben Perf, die Crfepung der eilerfisen Gimmiligung yır 
Gingepung der Ehe oder der Ginmiligung der Mutter yur Ebeicteierflärung, forie Anträge auf 
Befdtigung der Armahme om Rinbesfatt und ale fonfigen iu &. 26 und im 9. 32 Si. 2, 8, 4, 
5 des Gerißteoftengefehes für Gfeß-Lotheingen bejidmelem Ste der. geridilihen Zfätigeit. 
Mehrere nt geihpeig gefekte Anträge derfelben Behefigten werben unter befonberen Nummern 
eingetragen; der Richter fan jeod) cmeronen, Daf die enflanbenen An zu einer fpter anfiängig 
werdenden Angelgenfeit der Ablfeilung X abgegeben werben. 

Die Abteilung XI if zur Cintragung der Ingelegenfeiten befmmt. in denen eine 
Aoatigeit des Gerihts auf Orund bes Keihsgefehes über die Beurtundung des Perfonenftandes 
amd die Ghefäliehung beantcapt oder erfoerlic wird, , ®. Belhwerden über einen Standet- 
Braut wegen Ablefmung einer Amtspanblang und Anteige auf Beriftigung der Standesceifer. 

Die Meilung XIL it yur Eintragung der Unträge und Entffeidungen, beifjenb die 
Iwongkerehung nad $. 129 des Ausfüprungsgeepes zum Bürgerihen Gefepbud, beflkmmt. 
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Ju Mbiheilung XII werben ale jonigen rihterfigen Gutideidungen und Beurtuaın 
in Sachen der freimiigen Weritsbartit eingeragen, Die auferhato eines enängigen Berfahrens 
Geufrgt oder Vorgenonmmen werden und nift iu ein anderes Weiler oder in eine andere Ablfei 
fung gehfren. Dahin gehören insbeondere: 

Fefftelung des Zuflanbes oder Anordnung der Verwahrung von Sadıen, 

Ausfellung geriätiäer Zeugnife mit Wusnahmme der Frbfäene und der ihnen gleihitehenden 

geichtichen Zeugnfe Regie VD), 

Vewiligung der öfentlihen Zufelung don Willenserlläcungen, 

Aroftosellärung von Vollmaden, 

Verefmung von Zeugen und Sahoerfiinbigen auberfulb eines fhrnelenden Yerfahtens (,%. 

zur Benupung im Ausland), 
Abnahme von Eiden und eibesflatlihen Tefiherungen, Infneit bie nicht zu einem Seid 
Grriht anbängigen oder im Wege ber Rehtähätfe an batfelbe gelangte Berfahren gepören, 

die Anordnung ven Sihäfungen, Mberfaupt ale im Biirgerfihen Gefepßud, in dam Weis 
gef über Die Angelegenpeiten der feeiligen Geritebarit, in bem Ausfährungegefhe zu 
difem Gef in dem Handefsgefeghndh, in den Gefeen über bie Binmenfifibet und Die 
Biöferei, in dem Genofinkdafttgefeh und dem Gefepe, Geirefend die Gefefuften mit 
Vefhräntier Haftung, den Geriften zugrnisjenen, zur femiligen Gerihtsbarteit gehörenden, 
deigleißen die in mict fretigen Angelegenheiten des Afenlihen Rebts den Geräten 
übertragenen eingfnen Hanblungen und Entfeeibiugen, fowit fe nit zu bereits wor« 
Sandenen fin ya nehmen Fb. Zeft biefe fetere Worausfefung zu, fo wird ber Antrag, 
die Gntfeitung ober Beurkundung mit in das Befälukregifer eingetragen, fondemn 
erigfig ya den bereffnben Alten genommen. Co if 3. das Crbmungsftraferfahe 
dann in das Befäfufregifte einptragen, wenn dadurd eine neue Eintragung in das 
Sanbefsregiter eft Herbeigefüßt werben fol, mäßcend bie Werfügung ohne Eilcagung 
erigic u den Regiferaften zu nehmen if, wenn das erfahren die Ergdnyung oder 
Berihfigung einer fon vorhandenen Eintragung bye 

Grfuce um Gripeifung des Armenrests werden, au wern fie in Angelegenheiten der freie 
viligen Gerihtäbarteit gefelt tvrben, in das Reife für Mrmencehtögefuce eingetragen. 








Ati 31. 
I dem Beffußregifer it ein alpfabetiges Ramenveryeihnii; zu führen 


VIII. Ztegiferführung Bel deu Amtsgeridten in Areitigen Angelegenfeiten, 
Brmenrefts- und Behtspäffefagen. 
Mitt 52. 

Die Bier in Gebraude Sefinblihen Regifer für freilige Angelegenheiten, Armenreött: und 
Restsßüffefnden meh den yugehärigen Nebenreifeen werden in ber Bisfeigen Meife fortgefüft, 
Feet ict nacflehend endere verfügt it. 

1. Zu den Ginägen in die Spafte E des Gibiprayeregiers it buch den Wemert „O.%, 
„Bader „2 efennber zu meer, ob die Entmündigung wegen Geieftantheit oder Geifes- 
Möoite, wegen Werfämenbung ober wegen Zrunfjußt Gelaffen if. Wird ein eingefritees 
Sumändigungtverfabren gemäß 8. 650 der Civiptepefordmung ven einem anderen Amtägeriht 
Bernemmen, fo it die Nummer in Spalte E zu durärien md bri der Füflung nicht zu 


Apesciäen 
Zuzeläuh, 


Ssittansmignik 
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Gericfihligen, au in der fgten Spalte die Abgabe fur yı vermeren. Bei dem Umtögerihte, dem 
Die eranblung und Entjgeibung Abeniefn iR, wird das Terfüften als neue Sad eingeiage. 

In die Spalte F find and) die Yufgebele von Railaigläubigen (&. 1970 2. ©. 2) 
eintragen. 

Zoifden den Spalten 10 und 11 if eine Syalie 101 mil dem Budjlaben Z eiyuriäten, 
in melhe die Bmangöbefehfe ber Serlersfnerämier eingetragen werben. Die Eintragung erfolgt 
mir fummarif) unter Angabe der fortlaufenden Nummern, fo dafı jeber Smangabefehl die ibm 
Aulommende Nummer erhält, in Spalte 2b aber nur der Home des Siöuldnens, auf den fih der 
erfe von mehreren Zrangsbefehlen beißt, unter Befügung der Horte „und . .. Genofen“ mb in 
Spalte 108 die fortlaufenden Nummern (x B. T--13 oder 28-35) zu venmerten find. Die 
einyenen Zwangebefehfe fd mit dem Ahenyekten, weldes aus dem Bucfaben Z und der ente 
Wrecenden Nummer zu Biben il, fonie mit der Berednung der gefguldeten Gebüßr zu befehen 
und dem Zerlebrfleneramte yurüdzugeben, welhes im falle der Ginreibung bie Griebung der 
gefäuldeten Gebühr Durch Werwendung won Gerißtstflenmarten Benictt. Eine Aufnahme in das 
Ginzugsragiter iR mit erforderid; die Schrebgebühe für die Eimeifung Tommt in Wegfall 

Fiangsbefehfe, melde von anderen Stelen als den Berefräfleuerämtern ausge fin, werben 
einen in die Spalte 10m eingetragen. Die Gebüge wird in folden filen mitlft Berwendung 
von Gertfotenmerten erfoben, Wehe in Die Spalte „Uenerlungen“ des Regifers engulfeen Find, 

2. In dem Bolftredungseegiter befallen bie Spalten I und IE ihre bisherigen Ueberfriften 
und Äre Siaperige Wermendung. m der Beformtüßerjgeift ber Spalten Li, L* und M werben 
die Worte „und Hupotpelen-Reinigungverfahzen" ejegt durch die Worte „Wertfeilungs- und Lofhungs- 
Verfahren“, (65 Tauten fortan Die Beeicnungen 

der Spalte L*; Zivangeoertigerungen, 
#. Li Qwongsvermaltungen, 
02 Mi Andere Enfelvungen. 

Bis zur Herfefung neue Formulare find Lefe Menberungen Hanbjgrifig za volieen. 
Anteöge auf Eintragung einer Zwengehgpoifel (8 867 6. . ©.) Ti als Anträge in Grundbuch: 
jagen zu behandeln und daher in Das Lolfrdungsregifter miht injucagen. Unter LA und 1" 
Find auch folhe Simangsoerfchgenungen und Srwangerermaltingen vom Grmfliden und. von 
Berehtigungen, für welie die fi) auf Grunde byichenden Vorihrifte gelten, und folhe Zwangs- 
derteigerumgen vom Schiffen einptragen, Die mit im Wege der Smangsvolflitung wegen Gelb- 
foderungen beantragt find. Auf Grund des Beirlts eines Gläubiger gu einer nfängigen Zwongs« 
derteigerung oder Siwangsvermaltung erfogt feine nene Eintragung in das Negifter. 

Zu die Spalte M werden Die im & 118 des Gerihisoftngefees für Gloh-Lothringen 
Bremen. Angelegenheiten eingetragen. 

Die Ancufung der geriifihen Entfdedung gegen eine Enlfeebung des mit ber Ananas 
werfeigerung Beauftraplen ober des in ben Gallen des $ 118 des Gerihtsfoßenpeepes für Gi: 
Lotfringen ernannten Nolrs Sedaf Teiner Gefenberen Eintragung 

it 59, 

Bei dem Lolfretungsgeißt it ein Derzifuif; über bie im 9. 915. der Gillprogforkmung 
und im $. 107 der Nonfursorbnung beyifnelen Perfonen (Shulbneraereiänif) zu führen. Das 
Schubnervergeißnii, zerfät in Iahresfefie ud enthält folgende Spalten: 1. faufende Nummer; 
2. Zu und Vorname, Stond und Wohnort des Sulers; 3. Alenyicen; 4. Ungabe bes Lager, 
an dem a) der Offenbarungseid geefet, 6) zu beffen Erpningung die Daft angeerönt, ©) ber, 
Scutbner neh Gmonatiger Yafıdaner eilafen, d) der Aktag auf Aenfurseröffuung wegen 
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mangenber Mofe abgemiefen if. In dem Degen, fi im Alle deb Mebirfnfes ein alfa« 
Seties Namenberyeiniß zu führen, den Einf jr einer Prialperon niht gefaltet teden 
dar. Mach Ablauf der im $. 915 der Goilprejeornung und im & 107 der Stonfintorbmung 
Sehimmten fünffäeigen Grit And die Namen der Schuldner in Epalte 2 des Shulduerwereihnfls 
dur Schroärzung unfenniih zu maten; iR Des Hinfiulich aller in einem Jahesfefte befinden 
Sitragungen geiäehen, fo it das Qeft zu vemten. Sind bei der Benbeiteng der Bollfiedungs- 
und Montesfacen mehrere Abthelungen ber Gerictsfreibrei heibeilit, jo if fir alle mar ein 
geneinfoftices Shulbnerbereicnih zu führen; der Gerihtsjhreiser Het alsbem jedes Ant, 
des zu einer Gintragung Werenafiung giebt, and ohne befonbere Werfügung dem mit ber Slhrung 
308 Berzeidpifes beauftragen Beamlen vorzulegen; bieer hat Die erforderlichen Eintragungen und 
Yhtungen jebfändig zu benirten. ber im $. 107 der Nontursechmung Byeinete Beftuh 
en einem anderen Anisgeriht erlafen, jo td wie Eintragung auf Ornnd der von dem Gerichts» 
ibniber des Sonfursgerihts überjenbten Beglauigten Abihrift des Befhtufes (Hbf. 2) beit; 
Bife Abfehriften merben zu Sommelaten genommen. Die Gintrogung I auf dam veranafenben 
Shrifüce OProtool, Befluß. MEhrift des Behhtufes u. f. 1) u vermeren. 

3A eine Nonturserffnung wegen Mangels on Mafe abgelehnt ($. 107 R. ©). fo Hat der 
Geribtäfhreiber ohne befondete Anocbnung Die Alten dem mit der Bührung bes Säulonerwerzeinifes 
OU. 1) beauftragten Beamten Derglegen. If das Gericht, weldes den Befätuf erafen Hat, en 
entees als das Mmtsgerihl, weides madh $ 899 der Gtprageorbnung zur Abnahme eines 
Sfnbarungeedes von dem Schuldner als Wolfretungsgeriät zufandig fein mirbe, je ff der 
Rare des Sciulbners In den Schulbnervegeihnien Beier Berihte zu vermerlen. Der Geridts« 
Üöniber des Sontunsgerihts Sat weshalb eine beglaubigte Mbhrift des Bejhlufes der Gerifti- 
enter desjenigen Antögerihts zu überfenden, in defen Bairte ter Scufbner feinen Wehnf 
ar im Ermengelung eineb Wohnfes feinen Hufentfaltsort Sat. Die Abienbung der Abfcrft 
auf der efeift des Befgufee zu vermerlen. 





IX. Sefngbefimmungen. 
«it 4. 

Die Sefeenden Borfriften über vie Züßrung der Neger Sei den Gerihtsjhreiberim der 
Sarbgerihte und de Oberlanbeögerits werben Durd) diefe Berfilgung mict berührt, 

Die Yandgeridte Haben alsbald don den auf Grund di3 Mt. 112 dis Code eiil 
engeordnelen, am 1. Januar 1900 anfüngigen Pilgfeaften drin zufünkigen Vormundfoftsgerict 
iriee Mitpeilung der Alten enntnifi zu gebe. 

Aeitel 55 

efondere Vorjdriten Über die Führung des Ganberegifers Bleiben vorbehalten. 
Meitel 56. 

Ale diefer Berfügung entgegenfefenden Verfügungen, befierd das Lerfaheen in Angelegen- 
ein der frmiligen Gerihtebarleit, werden, infomelt fe niht fon buch) andere Vorfhriften 
Beftigt find, aufachoben. 

Lufee Rraft Ieten Änsbefonde 

1. die Verfügung des Genera-Profurators zu Colmar vom 3. November 1973, beefiend 

die Führung der BormnbfeftseXegifer und PribalsBermögensverzifnife, Emm, IE 
©1883; 
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die Verfügung des Ceneral-Profuralors zu Colmar vom 8. Juli 1874, betreffend die 
Knlegung der Vormunbfgftzalten, Comm. II S. 298; 
3. die Minfterialberfügung vom 21. April 1881, beirefiend die Neni 


der Standesregiier 








4. die Minferioierfigung vom 1. September 1862, beirefend die Beaufihtigung der 
vormunbjdafticen Verwaltung, Samml. VIL &. 318; 

5. die Miniferialberfigung Ditober 1882, beiefjend die Altendedel ir Lormunde 
Höaftinden, Sam. VII S. 354; 

6. die Minferalserfügung vom 25. Bebruor 1995, hetffend dan Nachweis über den Inhalt 
der Inventar in Wormunbjhaftsfngen, Som. XS. 46 

7. die Minferialerfügung vom 16. Juni 1986 yır Ausführung des Gefehes vom 10. Mai 
1886, beiefenb die Musfellung gerihtticer Erbbefceinigungen und bie Zufändigteit der 
Antsgerihie, Sanınl, XS. 245; 

8. die Minfleraloerflgung vom 2. September 1986, betcfenb die Finführung eines Regifiers 
(2) für Sahen der niöffreigen Gerihläfareil, in welen eine Entfhridung beantragt 
if. bei den Amtsgerißten, San, XI &. 379; 

9. die Miniferllberfigumg vom 22. Juni 1887, betreffend Die Ausführung des Befehes vom 
16. Juni 1887 über die Bormundfeften, Samml. XII S. 218, und die Belonntmabung 
des Miriflecums dem gleihen Tage, betffenb den Grlaß einer Anmelfung für bie Bore 
münber, Semi. XI &. 221; 




















16. die Selanntmadung des Minfleriums vom 20, Juni 1898, Betrffen® Abänderung der 


Anneifung für Die Vormünder, Samnıl. XII ©. 177; 


I1. die Minierolberfügung vom 1, Muguf 1898, beuffenb die Regiflrführung für Sadıen, 


in melöen es fi) um Gnifhebungen auf Orund des Gefepe® dam 14. Juni 1888, 
eizeffend das Zeilungeberften u. |. m, handelt, Sammt XII ©. 251; 

2. die Minifterioloerfügung vom 20. Dttcber 1888, Detefiend die Meier nd Alien in 
Bormmdfgefisfahen, Samıml. XII S. 205; 


18. die Belonntmadung des Piniferiums vom 18. Sepleniber 1889, Gehteffend Abänderung 


der Mnveifung für die Vorminder, Samml. XIV S. 858; 


14. die Miniferifverfügung vom 5. Januar 1890, Berffend die Musfüftung der auf bie 


Nündelbppeifel Beügligen Sorfhriften des Gefehes vom 24. Juli 1989, Sammt. XV ©. 1; 


15. die Miniferlalerfügung vom 18. März 1890, bekefjend bie Gebühren für Ginfreisung 





der Mindeffgpelel, Sam. XV S. 63; 
6. die Winiferlloerfügung vom 12. November 1890, Sekfenb Zufammenderufung des 
TFomitkeneaißs im Palle der Wiebererfeirafung von Wilhwen, wele Vormlinberinnen 


ifner minderjäßrigen Rinder finb, Sammt. XV ©. 850; 


17. die Miniferialverfügung vom 19. Zebtuar 1891, Ketefend die Ausfäßrung von Famiens 


ry 


ratösbeftäfen, melde die Hinterlegung von Geldern x. ı. anerbnen, Samınl, XVI ©. 63. 


Ai 57. 
Diefe Verfügung tilt am 1. Januar 1900 in Araft 
Straßburg, den 6. Dayamber 1800. Viniferlum für Eloh-Lotfringen: 
Mtgeilung für Jury und Rultus, 
Der Unterfaatsjetreiäe 
6582. Dr. Petel, 





on 





ie Fähreng der Grand- 
Bere. 

Auf Grund des 9 98 der Geandbucorbmung 
dom 24. März 1897 und der 98. 9, 27, 81 des Gefehes 
vom 6. Rovember 1899, betefjend die Ausführung der 
Grundbudordnung vom 24. März 1897 (Gejepbl. S. 137), 
wird Folgender Beimmt: 


%1. 

Die Einfiht des Grundöuchs, der Urkunden, auf 
die im Grumdbude yur Grgöngung einer Eintragung 
Beyug genommen. if, fowie ber noch nt eldigten Ein 
fragungsanteäge iR Den Afenlfigen Behörden und 
amten des Neihs und des Landes zu amtlichen Sweden 
Acts au gemäßen 

Den Rolaren und Reftsanmälten if} die Ginfiht 
zu geatten, and, wem ein berechtigte Interefe nicht 
dargelegt mir. 

bfgrften aus dem Grmdbude, fowie Abfdeiften 
dom den im Abfap I beine Uckunden und den 
no mict erledigten Gintragungsanteägen find anf Ber- 
angen Jedermann zu erelen. 

Underüßet Bleiben Die Sinti. ber Roflenpfcht 
Beteenden Beflmmungen. 


22 
Die Grundbiier für Bergverle find zu führen: 

Beim Amtsgerißt Me, für Die in den Amtgerictsr 
Beielen &r3, Bolden, Bufendorf, Diedenhofen, Hap- 
ingen, Meh, Rombadi und Sierd Belegenen Bergwerk, 

beim Antsgeit Chateau Salins für die in den 
Antögerihtöbeitten Ghaleau-Safins, Delme, Den, 
Remillg und Die belegenen Vergwere, 

beim Antsgerift Soargemünd für die In den Hmis- 
geeitsbeicten Abesvorf Big, Drufigen, Rohrbad, 
Saaralben, CSaargemind und Saarunion belrgenen 
Bergwerk, 

heim Amtägeriät Gorbach für die in den Amtegeriktd- 
Beichn Fallenberg. Gorba, Groptänden und St. Anolb 
belegenen Bergwate, 

beim Anisgeriät Gennfeim für die in den Amt 
gerißtsbeicten Mosmänfer, Tülfaufen, St. Ya 
Sennheim und Tann belegenen Bergmerte, 

Beim Amtögerit Altfire) für die in den Amlegerits 

feten Mich, Dammerich, Girfingen, Hüningen, 

Pick und Siernp belegenen Bergwere, 

deim Sntögeriät Spletifadt für die in den Hmts- 
gerihtsbeirn bes Qanbgerictebeics Golmar elegenen, 
Bergwerk, 

Beim Amtsgeriht Pagenau für die in den Amtse 
gerihtsbeicten des Canbgerihtsheiels Strafburg Der 

Tegenen Bergwerle, 
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beim Yitsgeriät Zabern für die in den Amtegerichtse 
beiten des Sanbgerichtäbegiels Zabern  Belegenen 
Bergwere, 
g3. 


Die Defimmungen des $. 1 finden Hinfihtlih ber 
vorläufigen Grumbbücer, fonie Binfiäilih der Eigene 
Mumsöither für Grmbfihde und der Gigentpumsüer 
ir Bere supegene Ynoenng, 

8.2 befimmten Buähairte gelten ud 
ie ve m Afdung en Bagertängenfmms" pı 
führenden Eigenifumsbücer. 

4 
Die Verordnung fit am 1. Janıar 1900 und, 
fonet fe das Befehen deb Grundbucs beraufeft, mil 
dem Zeitpuntt in Mraft, in welem das Grundbud ciB 
angelegt anpufeen it. 
Straßburg. den 5. Dejenber 1890. 
Minifeium für Ctiop-Selringen. 
Aötheilung für Zupig und Rultue, 

















Der Unterfiatseretr 
Dr. Petri. 
erorbnung, 
in u (dan 
IS 10a) ds Ellis VLder Geetrearuung I det 
Fire va Ana vn 25. Da Jr 


Zum Dolyug de Abfänits, TIL (Handwerts- 
Tammem, $$. 109-1099) der Titels VI der Ge 
ierbestbmung {m ber Daun des Reihägefehen vom 
20. Juli 1897 (eißsgefptl. S. 003) mid Nahe 
Bebenbes Selm: 

&1. 


Für Gifafsgolfeingen wid eine_Handiwerles 
fammer ereiet. Sie fühct den Namen „Handwerts: 
Tammer für Glfaß-Cotgringen 

Dr Cih iR in Straßburg, 

&2 

Im Dart der Handiverfammer werben 4 be 
eilungen errhet, und zwar 
1. für die Rrefe Mülpaufen, Ahfich und Ipann 

ipe in Mülgaufen, 
Galmar, Gebweiler und Rappolts- 





mit dem Sie in Golmar, 

3. fr den Bei Lothringen 
mit dem Cipe in Dep, 

4. für den Bayet Unterlfah 





Zur Wahenefmung der der Höheren Berwaltungse 
Heßebe (Aufichtsbehörde) im Sinne der 88. 103-1034, 
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100: . 4. 1804, 191% und 139 der Gewerbe 
ordnung, überlagenen Gefhäfte wid eine 
„Xuffiöts:Rommilfion für die Handwerls- 

Tammer* mit dem Sipe in Gteahburg 
Berufen. 

Die Yilbung difer Rommifin, weiche aus 8 Mite 
gliebern beftcht, erfolgt durch das Minflerium auf Die 
Dauer von je 9 Jahren. Das Miuiferium weil der- 
jelben das wötfige Breouberfonal zu. 


SA 
Die Handwerlstemmer beflt aus 30 Mitgliedern 
amd 30 Griopmännern 
Die Verteilung derfeiben auf die Wafltseper, 
fowie das Waploerfahten werden durch die Waßlorbmung 
geregelt, ; 


Zur Mitnietung Bei den Gefääften der Pane 
oerlstommer, foweit fie dureh) Gejeh oder Statut dar- 
gejehen if, wird ein Gefelenausfhub geildet, 

Der Gefeleausjuß befehl aub 12 Mitglied 
und 12 Gefapmännern, 

Hiervon werben 6 Miglieber und 6 Gefapmänner 
von den Öefelenausfehäfen der Handwererkunungen des 
Kammerbegels gewählt und 6 Mittieter und 
männer Dh die Mitglieder des Gefel 
Handwerlstommer aus dem Reife D 
Augemäßlt, welie von den nach $. 103° bj. 3 Si. 2 
©. ©. wißtbereätigten Mitgliedern der dort beine 
Vereinigungen de3 Rammerbeynts befäftigt werben. 

Die Mailen zu dem Gefelenausfguh der Hand- 
wertefammer erfolgen nach Mafgabe der Befimmungen 
der. Wabforbnung. 

8% 


Fir die Handierlslammer wird ein Giatut cr« 
ie Gemäßrung einer Entidäbigung für Zeit 
und de3 Grfaheb baarer Auslagen an Die 
Wiglioer der Handwerlslammer und ihrer Organe 
erfolgt nach Mafgabe der Beflmmungen diefes Status 

Straßburg, den 6. Darniber 1809. 

Winiferium für Gfab-Lotheingen. 

Abigeilung für Finangen, Gewerbe und Domänen. 

Der Unterfaatsfetretär. 

von Schraut, 

















III. 14206. 





os 
Auf Grund des $. 4 Abap 3 und des &.51 bes 

Hppotketenbantgefees om 18. Juli 1899 (Reihägefepbl. 

©. 375) wird Hiermit beflimu, was folgt: 

1. Die Auffiht über die Aliengefelft für Boden 
und Kommunaltredit für Elja-Lolfeingen zu Strabe 
burg wird unter ber Beitung des Minileriums durd 
den der genannten Ofelihaft beigegebenen Regierungs 
ommifar ansgeibt 

. Die Oßliegeuhiten, welche nah 8. 22 U]. 2 
den 88. 80 bis 82, 41, 42 des, Hopolfeen 
gefepe® bei der, Mliengeflihoft für Bodene 
Rommunalteit für Giob-tolfeingen von dem Ares 
händer wahrzunehmen find, werden dem Repierungsr 
Tommiljer übertragen, 

Straßburg. den 5. Dayımber 1899. 
Biniferium fie Eifoh-Laifringen. 
Aotheitung für Sinanyen, Gewerbe und Domänen, 
Der Unterfoatsfetrtär 















11. 14041. son Schraut. 
2} Ferorduung, 


ein dir Säiegrläe für Me Jualden- ud Altır- 
eng” 

Auf Grund des $. 108 bes Inpalidenveriherungs« 
gcfhes vom 13. Juli 1899 (RAGS-Gejtt. ©. 408) 
Befmme 

Das dur die Verordnung vom 11. Deyember 
1894 erüßiele Shidsgeift zu Säleliladt für den 
Ares Sihtetitopt und bie Rantene Rappoltsmeiler und 
Morficch wid vom 1. Januar 1900 ab. aufgehabe 
Der Area Schetflant (wird dem Schiedsgeridt u Oi 
burg, die Kantone Rappoltsweiler und Martird werden 
dem Stiebsgerict zu Colmar zugefeil 

Im Uebrigen treien aus Anlob des Jntraftieens 
des Jnvalidenverfigerungegefepes Yenderungen in der 
Zahl, den Beichen und den Eipen der zur Zeit ber 
Fegenden Siiebtgerißte niht cin. 

Straßburg, den 10. Teyanber 1899. 

Bär den Raiferlihen Elattfater in Cifah-Lotfringen. 
Der Stootefehreiie 
LA.12645. 3 8.: von Cchraut. 
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 Gentral- md BYezirks-Amfshlaff 


Eifaß-Fothringen. 


Anupinlett, T Strahburg, den 28. Derember 1800. | a. 58. 


20 it eat die Beorbmungen und Grlafe don (u0b benerber Mebeteng, dan Peiha Hella von. 
u Sket mı gen fe don aleanlare 











1. Berorbunugen pp. des Keiferlihen Statthalters, bes Minifteriuumd nnd des Oberjdufrathe, 


on Ausfüßrungs-Befimmungen vom 19. Dejember 1899, 
heiefend die Führung der Gigenliumebäier mad der vorigen Gramtäser, 
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Muf Grund des $. 166 des Gefepee dom 17. April 1899, efrefiend Die Ausführung bes Whrgerlihen Gef 
Fuße (Befepöl. ©. 43) und des %. 31 des Gefhes vom 0. November 1999, betrefenb die Nusführung der Ormmd« 


tutorbrung (Befepil. &. 137), wird Sinfihtlih ber Führung der Eigeuipumsbiger und verliufigen Grundöther 
ent, mas folgt: 


- 16 - 


Erfter Abfänitt. 
Die Gigentfumstä 
I. Einrltng der Eigentfumsbüier, der Blätter des Cigenthumsbuds mad der Rebenregifer. 
1. Gineihtung ber Gigentfumssüder, 
8 1. de Gemeinde ilel, fomeit nt. für eingene Untergemaztungen befondere Beftimmung ergeft, einen 
Buhbei 
$.2. Die Eigentfumsbüier ind nad dem Formular I zu führen. 
Sie meiden mit Ceitengßl verfehen, wobei bie gegenüberiegenben Seiten Diefelfe Zahl eralten. 
Auf dem Ziteblat jede eimelnen Buches iR ein ben dem icter u unlerjhreibenber Bermert über die Zeit 
der Gröfnung und Die Geitenjafl des Bades anjubringe 
A een fe m. Boppefeten“ 
2. Ginzictung der Blätter, 
$.3.. Wir jeden Cigentfümer wirb Sei der Eintragung des erften Grunbflüdb ein Blntt eröffnet, in melces 
die fpüter Simpalommenben Grundfite hefielden Gigentämers aufpneßmen find. 
Dieferigen Gamdfide, beren Eigentum Dieheren gemeinfaflit) zufeht, werden auf befenbeen Blättern ein- 
getragen. Dis gilt au von den zum efeifen Cefammigut gehbrenden Grunbfiüden. 
Die Mötter der Eigenifümer erhalten eine fortlaufende Rummer-Begeiämmg. 
$. 4. Jedes Blatt yerält in einen Ziel, der die mamentlihe Begeimung des Eigenifümers etfält, und in 
drei Abtpelungen. 
$.5. Der Till I, vorbepali) der in den 99. 7, 8 geirffenen Beflimmungen, an den Sapf des Blattes in 
Die Mitte der Doppefete zu fen 
Wenn für ein Blatt mehrere Doppefeten des Eigentpumsbudie gebraußit werben, fo A nur die ee Doppelfelte 
ii der dolfändigen Tielbeeinung zu verfen, für die unmittelbar folgenden Seiten genügt Die Wieberfolung der 
Blatt-Rumwmer (ohne Zufap). Diefe Nummer If anf jeber Doppelte bes Eipenifumsbucs, die für das. Bereffenbe 
Blatt verwendet fl, oder zur Kinfligen Verwendung offengehaften wieb, anzugeben. 
$. 6. Die Begiämung der natbofichen Perfonen Bat in folgender Reifenfolge: Familiennamen, Bornamen, Stand 
und Bohnort ya enlhallen, 3. Bi 
Atgaper Mia, Wirth in Suflenfem. 
Bei Cheframen oder Witwen if der Name Des Ehemannes boranjufelen, . 8. 
Algayer Mifael, Wirth, Ehefrau Maiharina geb. Bügel, in Suflenfeim. 
Wenn mehrere Perfonen denfeben Bamiliennemen, Yornamen, Stand und Maohnort Saben, fo it ein unter- 














{edendes Mertmal (amilienname der Frau, Borame des Vaters, Yofname .. . .. ..) beifügen. 
Diefebe Perjon mu auf allen Blättern, auf welden fie anpuführen if, fett genau in berfeen Weife Bejeichnet 
werden, 


87. Steht das Cigenlgum Mehreren nad Brustheifen zu, fo iA am Kopfe nur einer der Eigentümer mit 
Angabe feines Anteils und mit dem Sufap: „und Ditrigmifümer“ zu benennen. Die Miteigeniümer werden am 
Frufe des Blattes, ebenfalls mit Angabe ihres Antheils, aufgeführt, . B.: 

Schwarz Karl, Aderer in Herliheim, zu einem Drittel 
amd Mitegenhnne. 
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Die Witeigenümer firb: 
1. Xoßfer Anton, Aderer in Derlisgeim, zu einem Tri 

2. Mütter Iofel, Sohn von Anton, derer in Herlisfein, yı einem Drittel. 

Sind nur zei Miteigentlmer Gefeilit, fo find beide am Ropfe des Blattes anpufüften, 


$.8. In den Gallen der Gemeinfaft zur gefemmten Hand (Befetfhef, Gitergemeinfgaft, forgeepte @iter- 
gmenfgaft und Gebengemeinfgafi) IR das für bie Gemeinfoft mafgebende Mebteverfättik am Kope des Blattes 
augen, Bi 
Algaper Mal, Wirth in Sufflenfehn und Ehefran Ratfarina geb. Bel in Gütergemeinfähft 
Die Eobengemeinfoft iR in ber Meife efihlid zu madien, da am Aepfe ein Erbe mit dem Qufake: „und 
Mierben” eingelragen wird. Die Mlerben terden am Arufe des Blaltes angefüßtt, Sind mır zwei Perfonen ber 
eig, fo find Beide am Mopfe mit dem Zufahe „als Piterben* zu Genemen. 
In entipreijenber Weie if Bei Beeifmung des Gefelfhaftsverhäufes zu berfabtn, 3. 8. 
Spmidt Cugen, Nenkner in Strekburg 
and 
Sorber Apfons, Lehrer In Aönigefafen im Geelfhaftsnerhälnik, 
oder: 
Schmidt Eugen, Rentner in Strafburg und Nitgeefgatter. 
Die Mitgefelfafter And: 


Bee 


$.9. Iucfüfe Perfonen And mit der gfelißen ober fapungsgemäfen Benennung und dem Cife der Ger 
Hteführung zu bejeidinen. Für eingefragene Vereine if die Sepemung im Wereinseeiter maigebend. 

Offene Panbelsgefelfaten, Genoffenfäften, Miengefelfhaften und andere Handelsgefliaften epatten Die 
ße Sagecmung wie im Yanded- oder Genofenfaftsegiftr. 

Für die Grundflüde des Reihe und des Ganbesfistus follen derj6icbene Blätter angelegt werden, wenn die 
Gumdfide dem Gejhäftsrid verfßieener Derwaltungen antefefen. In Bifem ale iR im Ziel Die Verwaltung 
melde das Grundftüd umterfleht, burd) einen in Mammern beizufügenden Zah zu begeichnen, 5. B.: 

Deutfces Reid) (Efenbahnrermeitung) 
Stfef-Letfeingen (Forfbernollung). 


$.10. Die erfte Abteilung dient yur Mufnafıre und Being der Grubflide, zur Eintrogung des 
Grmerßs und der Mebertragung des Eigentums fomie des Werts auf das Cigentfum, ferner zur Fintragung der 
Zermere über die den jeweiligen Eigentümer yufehenden Reife. 


$. 11. Iedes Gmmbfli iR unter einer Befonderen Orbmumgönumimer einzutragen. ofeelfen und die darauf 
enden Gebäude erhalten nur eine Orbnumgsnummer, 

Die Grundfüde fd nad Fler und Nummer bes Stores fenie Durch Angabe des Släheninhals, ber Aula, 
der Gewamn und ber Rebenfiger zu Sejeiönen. Die Multurart lamm in abgeärjter Wei, ie Dies bei ber Fortführung 
der Sereinigten Satafter üblich ft (ogl. Zif. 6 der Anweifung vom 3. Juli 1886 Samt. XI &. 315), angegeben 
Ben. 

Bei Überbauten Grunbfiüden iR yugled der Refungswerb, ferner die Sheafe, in weißer Die Gebäude Kelegen 
FD, und Sunfiät bie Hausnummer anzugeben. Cine genaue Beeiänung der Gebäude, entpreend der Tummeriung 
in Gebäuberegiler ii nit erforbefi6. Nur die Mohnfäufer und bie für fi) sur Gehäubefieur beranfagten (gewerbe 
en) Gebäude find Befonders — afne Befepung ven Budftaben — zu beyeifmen; Die zu einer Befpung gehörigen, 
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mit feuerpfihtigen Bebäube find in der Meife anyadeuten, da zu der Beeifnung „Wohnfaus« der Zufap „und 
Rebengebüute“ gemadil wird. 
Bei nictüberbauten Grundfden iR der Neinerirag anzugeben, wern die Grundfiüde neu eingejdäpt find. 
$ 12. Als Nebelieger find die zur Zeil der Ginkagung ober Icherfragung des Cigenlfunis vorhandenen 
ergugeben. Die Lepfnung erfolgt nad; Yor- und Familiennamen, wobei €: in der Kegel genügt, die Rebenltger 
auf beiden Längefeten enzufühten. IR ein Gunkfid ein jogenamnler Mbwändee derart, dab auf eine feiner Länge“ 
feiten zahlreiche Grundfiüde aufloben, jo bedarf es mr der Angabe des Rebenfieger® auf der einen Seile, während 
für die anbere Seite die Bemerkung „Öegenftoh” zu maden if. Die Eintragung Sat daher beipielswefe zu lauten: 
„soifden Peter Mülfer ud Aal Schulf“ er: 
smifcen Peler Müller und dem Strengbad" ober: 
roifgen Peiee Müfter und Gegenfiofr, 


8.18. Wenn Sefinmt abgegrenjte Teile eines Gehtubes verfihenen Eigentümern gefßren, dergeflalt, daf 
die Scheidung ganz der teiterfe in borigenteler Nictung gejagen it, ober die Stheibung zwar fenfteiit gegen 
in, ingine Gcböubeiile aber gemeinfgaftlic) nd (Slodwerlzeigenifum, Art. 182 des Einf.-Gef. zum Birgerfihen 
Sejepbuh), fo erfolgt die Eintragung in der Meie, ba; Las Grumdfild jedem Eipentfümer eines ZEeiiüds nach 
ur, Nummer, Getann und Nebenliger zugeffrieben und das Setffenbe Teifiil in ber Spalte fir Aulturat 
fur befien mid G. 8. Wohnhaus, im Erögefdoß Zimmer und Mide reits vom Hausgeng, im I. Sind ein 
Zimmer nad) der Strafe), Der lüceninkolt iN, wenn die Bodenfläde einem der Gigenifümer aein gefört, nur 

em anpugeben. Sieht die Bobenfläce im gemeinfdaftihen Eigentum der Cigentgümer der Teilfüde des 
Gebäudes, fo iM Yiefelbe auf einem bejonderen Blatt unter dem Namen der Beretigten einzutragen. Gehört endlich 
die Bedenflie den Cigenthümern vou Thefliden des Haufes yu getrennten Teilen, fo wird bei jedem der Eiyel- 
igenifümer der gange Flächeniufalt mit dem in Alammern Geisufigenten ufape „ein Teil“ angegeben. 


8.14. wien den einjefnen Gumdfiiden if ein frier Raum zu lofen, und zer bei uidtiherbeuten 
Grubftäden von drei Zeilen, bei Gebäuden von fünf Zeilen. —Der freie Raum Hat fi eis auf derfelben Seite. 
auf welter das Grundfäd eingeragen Ä, zu hefiihen. Mo daher ein enliprefender Raum auf berfiben Seite niht 
meße vorhanden if, muf; mit der Cintragung auf der folgenden Seite forigefahten werden 

815. uf jedem Blatt if ein yur Muhnahme der Kinfig jugehenben Grumdfiüde Binzeidiender Raum frei ya 
taffn. Damit die Größe difes Raumes annähernd viälg bemeffen werben fan, Hat ber Kiter bei der Eintragung 
des erflen Grumbflits eine Grlirung des ntragfeers über die Gohf der bem Eigenlümer zur Zeil gefärigen md 
der ihm etoa fünfig @urc) Geögeng u. |. m) suflenben Grundfiide zu erheben. Mölfigefals 

„, Bebungen hei bem Virgermeiferamt des Buchbegrts unter Yenupung des Formulars 1 yu deranfaffe. 


# $. 16. Im die zweite Mtheilung find eintragen: 


das Grööaueeät, de Grundbienfbrtiten, der Nieißraud, die befräntten perföficen Dienfißarfeiten, tes 
Vortoufszeät und Die Reallafen, 

Lerfügungsbefäräntimgen, Bormeclingen uud Widerfprüde, welde fh auf die berbeeidmeten Wed 
ober das Eigenthum beieen. 



































8.17%. Die dritte Ubtgeilung dient yur Eintragung der Snpoifefen, fowie der Berfügungsbefäräntungen, 
Vormertungen und Wberjpräce, melde fi) auf bie Onpolfelen bejchen, 


8.18. Nebte, mit denen ein Al am einem Grunbfüd Delft it, werben in ber ein aber briten Ab- 
ifeilung eingetragen, je naddent das befafleie Met fh in Der einen oder anderen biefer Afeilungen befinde 

Aenberungen, tele den Jupalt ader den Küng eines Meihts Betreflen, werden — chenfe wir die Lofhung — 
in der Zorın einer defonberen Eintragung eingetragen. 
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8. 19. Im der girten Mbtheitung find unter der Eintragung der Reihe (mt aut) unter den Eintragungen, 
weiße fi auf ein eingetragenes Reht beiefen) ymei Zeiten ofen ya Tffen. Im entfpreifenber Weife finb unter den 
ir der Diten Abteilung eingeragenen Hppoiheten drei Zeilen ofen yu Hafen. 

„ner den Ginteagangen, wele fi auf ein eingetragenes Reit Kyien, I foofl in ber zweiten wie in ber 
rien Yblfeiing eine Zeile fri zu fafen. 

8.20. Die Spalten 9, 13 und 18 bienen — vorbealfi ber in 9. 73 gehofenen Husnahmen — zur Hufe 
sahme von Sermerfen über bie Ieberragung und Afeilung bon Grumiflüden, fenie über bie Kerderung unb Lafdung 
zen Meften. Diefe Vermerle fd neben bie Ginragung der Grundfide ober Rehte, auf melde fe fi. Backen, 
a ften 

Die Yermerte Haben Ligfi) Die Bedeutung don Regitcairen. 

3. Gigentämer-Berjeiäniß und Berzeigniß der Grundfüde. 

8-21. Für jeden Bucbeirt if cin Derzeifni, der Eigentümer und ein Bereidi der Ormdflide ya führen. 

8.22. Das alphaschfe Bereidnif der Eigentümer wid nad) dan Formular 2 geführt. 

Aommt diefelbe Perfon als Gingeleigentfümer und als Mieigenifüner vor, jo it gliftwehl der Name nur 
Gum einzutragen. Die defiedenen Blottnummern find bei dem Namen neben aber untereinander anpageben. 

Lerheirotiee Grauen und Witwen fnd mefrmals aufsufühcen und es find Die Eintragungen Beifpietsweife, wie 
ala, zu Faffen: 

0) E69 Gerbinand, Efeu geb. Remeler, Witte Stimpfling in Aspab. 

9) Remeter Gheffne, Ghefren CEhy, Witwe Stimpfling in Napa. 

©) Stimpfting Cheifine, Witte, Ehefrau by geb. Nemeter in Aspadı, 

Bei Perfonen gleiden Namens if zur Unterfdeibung bie Angabe des Standes erjorberlih. 

Damit innerfalb ber Qudtaben ASuntihft die Teritographitie Reipenofge eingehalten werden Tann, fllen yilden 
den eingelnen Ginttagungen einige Seifen für päter Hinzulommenbe Ramen frigeafen werden. 

8.23. Ms Verrihnih der Grundfiide dient das van ber Aatafleerialtung geiefecie Paryllenegifte. In 
difen Porpellnegifer find bie Notaßernummern der Stomimgrunbfäde vorgeiragen. Muf jede mit einer Slamm- 
wummer Befete Zeile folgen drei fr Zeilen zur Aufnahme emaiger Theft, 

a) Bei der erlen Eintragung eines Grundflids in das Eigenifumsbud) iR in dam Pardienegiler neben der 
Autafternummer dee Grunbfiits der Fläceninhalt defelben und die Waktnummer des Figenihumebuds zu 
dermeren. Geht dos Grunbfikd fpäter af ein anderes Walt über, fo iR bie Bierige Blattnummer mit 
other Tinte za durften mb zum Yermerl der neuen Maltmummer vie nädfe Spalte zu bnlhen. 

b) Bidet dos im Eigentpumäbude eingeiragene Grumdfüd eiten Tfeil eines Stammgambfiüds, fo iR im 
Pargelenregter der Aaflernummer des Stommprumbtüds der Budfiabe p (= Tel) angufängen. Bein 
Ginog welerer Tele des Stommgrundflüts wich auf ber nädffofgenben Seife wiebernen bie Nummer des 
Stammgrunfiäds mit angefängtem Budfahen p eingetragen. Cind auf biefe Wefe ale bei der Raafer- 
nummer des Stommgrumbs feigeofenen Zeilen befpt, fo R am Eäuf der ltr cin Rastrag zu 
öfen, werin für die Eintragung welrer Zfeifilde ier Zeilen doruehen find. I Spalte 15 der 
Pargellemrgiters iR auf Die Seite gu vermeifen, wo die weiteren Teile des Stammgrumbflids zu finden find. 

O) Bid die Fläcenangabe eines Grumpflids im Cigentfumskud; in Folge von Ieilung, Zufammentegung ober 
aus fonfigern Unlaf geänderh, fo it au Das Parzelenregifer in Spalte 2 im der Meile zu bergen, bafı 
die mic meße auteffende Hüßenangabe mit colfer Tinte durditehen und barüber bie neue Fläche 
get wir. 

HBern ein vom Bufungeymang befrites Gmumbfllt aus dem Eigenifumstuc) ausgeffieben mid. iR wie 
Häßerige Haktrumnster im Parglleeegfer zu freien wand in der näcffolgenden Spalle eine 0 einfelen- 
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8.2. Die Eintragungen in dem Cigentfüner-Verzifuifi und in den Berzeignik der Grmbflüde find jeneils 
in unmittelbarem Anfhluß, an die Eintragungen im Eigentfumsbud zu beiiren. 

Gin Eigener iR, wenn finmtfihe cuf Ihn eingeragene Gcunbfilde abgeffrieen Fb md Aust auf den 
Grioenb weiterer Grundfide nit beit, im Figenkfümer-Beryihnih; zu freien. 


4. Befondere Befimmungen für bie Gemeinden mit berei 





item Ratafter. 
$. 25. Ar diefenigen Gemeinden, wie ein Geringer Satoter, aber nad) ein vorläufiges Gmmmdbud) haben. 
ioerben yum 1. Januar 1900 dem Amtegerift bie neuen Rataferurlunben, nämlih: 
1. die Mutterrle (Gütervergeiänife), 
2. das Paryellenegier, 
3. die Katotetarten oder Ratoerpläne, 
4 das Gebäuberegiier 
durch den Dieter der Dielen Steuern abgegeben. Das zu 2 beeiinete Parelezegifter it als Vergeihnif; der Grunde 
füde im folgender Weife zu verwenden: 
a) die der Pargelenbegelänumg zumädft gende, Bisfer nit benühte Lingsjpalte it mit ber Beyeldmung. „Blatt 
des GigentGumsbude" zu verfehen und es Find Demad, die Walinummern in Diefer Spalte einylragen. 
Geht ein Orundflüd auf cin anderes Blatt über, jo #f die erfie Angabe mit roter Tinte zu Durhfleicen 
und der Vermert über die neue Wlaltnummer in bie nädfe Spalte einzu 
b) Did die Inofermöfige Beyeiimung eined Grumbfüds geändert, fe es, da eine Beuchnummer, fei €, da 
bie Grponenten a, 6... Deigflgt wetben, fo iR die Säferige Bezidmung in dem Pargeenmegfier mit 
other Tinte zu freien und die neue inter der Ipten Pargelenmummer der Zlr mocputragen. Bei der 
alten Beyeämung I auf Die Seite bes GrumbflitsBergeihniffes Finzumeifen, melde die neue Beeiänung enthält 
©) Wenn ein vom Buhungsrmang befreite Grundflüd aus dem Cigentfumsuh ausgefbieben wird, fo firbet 
die Befimmung des $ 23 d Anmendung 


$. 26. Dür Gemeinden, deren Katafte il nad) dem 1. Januar 1900 Bereinigt tid, find dem Amtsgericht 
die neuen Mutoferurlunbden za dem nad) $- 62 des Mataiergefefes vom 31. März 1884 zu befhmmenden Zeitpuntie 
u übenmeien. Ju dem Parzeenugite iR wen der Aataferdermaltung eine hefnbere Spalte anbringen, worin die 
Sur. und Porellennummern des allen Nettes denjenigen des nenen Satans gegenüber zu fellen find. Die für ie 
Aufnafme der Blotiuummenn befimmten Spalten des Parzelenregifers euhaen bie Ueberfhrit „Ball de 
Gigentfunssußst. 

Rad Mebermeifung ber neuen Natoterurtunden it, wenn eine amifihe Verristung (Gintragung einer Rets« 
änberung, Erteilung von jöriften) in Anfehung eires in das Gigenifumsbud, bereits aufgenommenen Grunbfäds 
erforderlich, mich, vorher die Befhreibung des Grundfihts gemäß; dem neuen Ketoter zu herihligen 











IL Der Gefcäftsgang und das Berfahren bei Führung der Figenthumsbüdher. 
1. Das Grundöudemt und der Grfhäftsbelrieh 

$. 27. Die Abtheilung des Amtsgerichts, weder bie Führung des Gigentpumshudt sbliegt, erhält die Ber 
weiämung „Grundbudent“. 

Senbungen, weläe an die Ahtkeilng geräte frb, flln neben der Bneinung des Geriöts bie Auffäcit 
„Grundbuhamt“ enthalten. 

8.38. Die dem Gerihisfreier bei Fhrung des Fipenthumssuhs oöfigenben Gef6dfte nen mur dur 
den dem Grunbfudehter Beigeorneten Gerihlsfhziber (Buhfühte) oder den für Biefen Aefelien Lerkeier wahre 
genommen werden. 
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Der Gucfüßter und defen lndiger Werkler werden dur das Diniferium bejifnel. I der Buhführer 
und zugleich defen fändiger Berteer verhindert, jo mwirb bie Mertelumg durch den Amtsrter und, bei den mit 
ißreren Kictern beeen Nntögerißten, dur den mit ber Dinflauffit Beauftragten Antsriäter geregelt. Mit ber 
Sereebung Lnnen mr folde Beamte beauftragt weiben, we Die Befäßigung für das Gerihtsreberamt elangt haben. 

Dauert die Verhinderung der vom Miniferiurn bezeichneten Bucführer Länger als vier Wachen, fo if, unbefadet 
iner vorläufigen, Dar) den Amtsriöter zu teffenden Anordnung, Die Entjhebung bes Winifieriums über Die Bertretung, 
inafolen. 

8.29. Mof den Dienft des Buhflfters finden, inforeit nicht ein Anderes Befhmmt web, Die Borffriftn des 
hen Afcnits der Gefhäftsordmung für bie Gerihtsjärrbereim vom 20. Teyamber 1879 (Samt. IV &. 484) 
and der Berordnung, betffend bis Tirfunden der (Beriätsfdreibereen vom 18. Diiober 1892 (Gentale md Bits 
Amtsblatt S. 985) Anwendung 

Die Lefräntung auf befmmie Sprebftunden gilt wicht für Rotae, Die fi i Perfon auf dem Grunböudhamt enfinden. 

$. 30. Der Zetpunlt des Eingangs eines Einkragungsantrages ober ein auf cine Fintragung geridlelen 
Grfufens (89, 18, 39 der Grumbsuferdmung) Hi nad) Tag, Stunde und Winute anzigeen. 

AS Zeitpunfi des Eingangs gilt derjenige Zeitpuntt, zu melden der Anitag ober das Erjuden einem der in 
8.6 A0f. 1 des Ausführungegefees zur Ormkhucherbmung vom 6. Robenßer 1899 (efepiott 5. 137) beyedineten 
Beamten zugeht. 

Sind mehrere Anträge oder Grfufen mit der gehen Pof) engefaufen, fo frib Lrfelben als gleihyeiig ein“ 
grangen anzufeen, ohne Daß, «5 Darauf anfommt, weicher Einlauf suerfl geöffnet oder geefen worben it 

Hinihtli) der beim Grundbuchernt elbft aufgenommenen Eintragumgäanträge it der Zeitpunft des Abfätufes 
des Pootofolles als der Seitpunft des Eingangs zu bermeren. 

Der Beamte, meer den Antrag ober das Grfucen in Empfang nimmt, fat den Eingengeoermert mit vllem 
Kamen zu jenen. Der Lubführer hat eintraenden Fals den Bernert nad der Vorfärift des $. 3 der Gefdiftse 
mung nom 20. Deyenber 1879 zu ergängen und die Sache fofert in das Zapchud; einzutragen, 

8. 31. Die Entgegemmaßme von Yneägen wıd Grltrungen {nur an der Gert fatıaft. 

Muferhatb der Dienfffunden forie an Eonntagen md gefpliien Feiertagen dirfen weder mänbtih geflete 
Anträge, noch jolde järflihe Anträge, wele von dem Antragfeler oder in deflen Auftrag perfünlih übereiht 
werden, angenommen werben. Bei ferflihn Antigen, welhe auf anderem Wege (Loft, Einwurf in den Briefe 
Hafen pp) an einem Sonntage oder gefpßen Zelrlage ober Abends nad; Ablauf der Bienffben eingehen, if als 
Zetpuntt des Einganges der Beginn der Dienffkanden des nädifoigenben Cefdäftsiages anzugeben. 

AS gefefiße Feiertage‘ im Sinne der nerihenden Werfrften gelten au) ber Charite, ber Ofermontag 
und der. Pingfimonte. 

$ 32. Sür die Gigetfumshufucen wid ein Tagebuh nat) dem Formular 9 gefht. Beehen beim 
Grunpbucamt mehrere Abtheltungen, fo Hat jede Abiheitung ein Befonderes Tagebuch zu führen 

Bei Füßrung des Tagebuds find die auf dem Titelblatt vorgedrudten Erläuterungen zu beadten, 

$. 33. Urfunden, auf weiße eine Gintragung fih geindet oder Bezug nimmt (uflefungsertiärungen, Ein 
kragangaberiigungen, Gubfeine, Vollmasen, gerihlide Entj$eibungen pn) firb mil dem Antrage und der daran 
igegenden geridtligen Verfügung eis Anlagen zum Eigentgumsbud) aufzubemafren. 

Die Unlagen werden nah Yuderfen je für das Ralenderjape°mit forlfaufender Nummer verfehen und find in 
Umfötagdeden eingußeten. Wefrere anf denfelßen Antrag fh beleenbe Side erhalten nur eine Nummer. Beim 
len if gemäß der im Inner der Dede vorgebrudlen Anteifung zu berfahten. 

Urfunden, die auf Grund deö $. 106 des Musfübrmgsgefehes zum Bürgelihen Gefehhuche dargelegt werden, 
Fa, fofem nit die Mufbesahrung verlangt void, zuchezigeben. Die Ridgabe it auf ben Anlagen CHIL. 1) zu der» 
Auen. 
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8.34. Die Terferbung der Anlagenbete IR nit gelte. Finyfne auf einen Antrag fi Beiehenbe Eiif 
füde dürfen auf Erjuchen des Progehgericis ober des Beicwerbegericts abgegeben werden. Im diefem Falle it bis 
zum Wiedereingang am der Stelle des Heftes, aus welder die Schriftfilde entnommen worben find, ein Blatt mit 
hunger gebe iss mefentlihen Ynhals und des Grundes fenie ber Zeit Der Nerfenbung enpulgen. 

8. 35. Andere als die in $. 33 6egeichnelen Schriftflüde werden in Samunelatten vereinigt. Wlgemeine Ber- 
fügungen der Auffhtssehöcbe nd befonders aufyubemahten. 

8. 86. Werden Urfunden in Gemäßeit des $. 9 Mbf. 2 der Grundbucorbmung dem Grundbucamt zur Hufe 
dewohrung übergeben, fo fnb Drfeen nad Jafıgängen geordnet, de in einer Umfälagtbede zu bennahren. Kuf 
Verlongen if dem Uebrgebenden eine Bejhrnigung über be Uehergabe auspufelen. 

9 Für jeden Jahrgang if ein Verzeichnif; ber Urkunden nad dem Aormular 4... zu führen. Die Rüdgabe erfolgt 

X gegen Quiktung des Empfängers oder, wern die Werfendung durd) bie Poft zu gefdehen Hat, mittels. eingeidriebenen 





Brefes. Die Pofbeffeinigung iR ben Berpini,besufügen. 

$. 37. uf die Belannkmadung geriötfiher Verfügungen fben der &. 16 bes Reihegefees über die Ynge- 
Hegenfeiten der freniligen Geritbartit und die hir erafenen Ausfüprungsbefimunger Ammerburng (Het. 1 der 
Algemeinen Berfigung vom 6. Dezember 1899, Gentral» und Peyie-Amtehlet ©. 299) 

8.38. Die auf die Führung des Cigentumsbuchs beyäglißen Mrbeiten Find ofne Stumm, ausyufüßren. 

Die Anträge find, fie Gunfih, am Lage des Gingenge jı erledige. 





2. Anträge, Erklärungen und geriätlige Verfügungen. 


$. 39. Die Beurtundung von Grlirungen, welde der in $. 29 der Grumdöucorduung vorgefärichenen Gorm 
Geöürfen, erfolgt dur) den Rißter mad Werft der 89. 169 is 180 des Reihsgefes fiber die Angelegenheiten 
der friiigen Gerktsbareit. 

Andere Grldrungen oder mündlich gefekte Anträge fönnen zum Protfoll des Buchfüßres erfolgen ($. 11 des 
Reicägefees über die Ungelegenfiten der feeiiigen Geridissatei). 

8.40. Scritlic, eingereißte Anträge Tonnen auf die zu ihrer Redifetigung vorzulegenden Urtunden geht 
werden amd find don dem Ankragfteler zu uterfheiben. 

$. A. Im Hole des g. 91 des Mnsführungegefees zum Birgerlicen Gefphud (efte Eintragung des Eigen- 
ms) find Die Notare zur Stellung des Antrages befugt, and ofne da fe eine Vellmadıt norfegen. 

$. 42. Die Behlmmung des 8. 17 des Untfüßrungsgefehes zur Grundbudordnung Fabel ud auf Erfußen 
iffentiger Bepörben ($. 39 der Grmbbudorenung) Anmenbung 

AS öffentlige Bepötden im Sinne des bejogenen 9. 17 gelten nict los bie Beförben bes Staates, der Bir 
und Gemeinden, fondem auch Die Berteter ber öfentligen Anfielten. 

$. 43. Offetlige Uchmden innen in einem Mußzuge vorgelegt werben. Der Auszug fol entfalten: 

a) die Bepihnung der Nr der Urkunden, aus melden der Wusyug geommen if, unter Angabe des Datums 

Verfeien, ber Urtunbäperfon oder Befdrde, welde die Urfunbe ercätet hat; 

b) die Begeinung ded Familiene und Wornamenz, des Wohnort nd Standes der Beteiligten; 

©) Diefenigen Teile, wele ben Gegenflanb Geitefle, auf Den fi der Muszug beiehen fol. 

Auszüge aus geißifihen Entffeibungen Haben den Eingang und den verlieben Tfeif der Emtfdeibung zu 
entfalten. Nöhigenfals iR der Racmeis über bie Bolfedbarteit der Entfeibung beipafügen. 

$. 44. In dem Antrage oder in dam Grfuchen find Die Rechte oder Berfügungsbejäränfungen, deren Eintragung 
begehrt wird, anyugeben. Hindi der Beyeinung der Grundfilde tan auf Die yır Begrlndung des Antrages 
orgeegte Utunbe vertiefen werden. Bedarf e3 der Vorlegung eier folden Uchunde iä, der find darin Die Ocund- 
fie mit ober mit Hinreend Bepeifnet, fo mlffen ir in dem Ynttage vorfhriftimäfig beine werben. 
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8.45. Die Grumfläce fd wach Älur md Nummer des Satafs onie Durch Angabe des Pägeninfalis, 
dr Kulturart, Berann und, went es fi) um die Gintragung des Gipemipuns Handelt, der Nebenieger zu beyeinen. 
30 überbanten Grunbftüden iR zupfeib Die Strafe, in weder die Gebäude gelegen ind, und tHuntihfl ble Hause 
auamer anzugeben. Wegen der Befreibung ber Gechube und der Angabe de& Nupangeweri fönie des Remerags 
Did auf 9. 11 derwiefen, 

Das Grundbuch Hat, fomeit erforderih, bem Anlrgfelfer Die Deibringung eines yuglid, die Redenieger 
mesenden Kotferausgige und, menn and) Dies nötig erifent, eine Die Lage des Brumfda brranfhmnlihenben 
Ele aufgugeben. 

Der Kutaferausgug iR von dem Bürgermeileremt ober ber Steuerbietion enpufelen. Sind die Angaben des 
Autılers fo uneitig ober mangelhaft, dafı darnad en Grunbfii nit unmeielbft Kejfinet werden fan, fo hat 
de Steuertoniroeur den Auszug ju erteilen, 

Die Beibringung einer Stige iR nebefondere anordnen: 

a) wenn nur ein Teil eined Grmdfild® übertragen ib; 

b) wenn ein Grundfid auf demjelhen Blatt geifilt wid oder mehrere Grundfide zu einem Grunftid ver 

einige werben; 

9 mern e& fi um ein Sisfer Im Autaler no nit nachgenefenes Grumbft Hanbet, Das dur Anfermemumung 

oder auß öfentlihen Wegen oder Gemöfleen entlanden ft; 

) wenn ein Orundfitetfeil, ver mit einem Met beffet werden fol, abyufhreiben und als febfändiges Grumd- 

il engutragen it; 

) wenn im Falle der Mehertragung don Rechten aus den Hppolfefewtegitern Das helfe Grund niht ger 

rennt madgetsefn, fondern mit em anberen zufammengefafit it 
In den Stügen fid Die Mebenliger, die ataflenummer und die Wlädengräfe der Grunbfkde gu Seyidnen. 
Im Falle zu 0 iR die fie durd) den Steuerfontrleur, welder für das Grmdflld eine Satflernummer zu 
ibn Sat, anpfeligen. I den übrigen Fällen it bie Mitigtet der Gfüge von dem (igentpmer und, wenn 6 
Fi um bie eßertengung des Eigentums Handelt, and bon bem Erwerber Durd) Untefchrft auf der Styse anuertennen 
8-46. Dir diejenigen Gemeinden, in melden Bereinigted aloe Belt (89. 25, 26), gelten folgende Beflimmungen : 
1. Die Grundfihde find nad) dem Gereinigten Ratoler zu befeiben, ohne bak && der Begehung der Rebene 
Tiger Bedarf. 

2.30 den Die de 9. 45 A. da und at ber Anrgfeer ne Meutunbe 102) Bıchgen 

3. In dem Falle des 8.45 M6j. 4b erfolgt die Gintragung auf Grund der Ergänpungstarte eder bes Ergänyunge« 
Dianes (8. 108). 

4. Im Delle des 8. 45 Ubf. do Sat Das Grundbufamt mitls des Formulars 5 den Ihnen Beamten um 


Sonderumg der Grunde zu erfen. Der tefnifhe Beamte felt eine Ergönpunpatarte oder einen Ere Ca, 
gängungsplan auf, worin die Grenze — ohne daf eine Mhiefung ober Vermarlung fatlfrde — durch NE, 


Puntiete Sirien angebeutel und für die enpenen Tpeifiüde die Amer des Gtammgnbfids mit dem 
Beifap a bc als Epponent eingeführt mitb. Das Grundöutiomt Hat den Eigenfilmer von ber Gonberung 
u Benadridtigen. 


SAT. Cruise fh aus Anloh einer omtfihen Werrihtung, da im bereirigten Ratafter ein Grund einer 
Peron ungefeit zugefchieben iR, wmößrenb bakfeibe mehreren Perfonen nad geraten Teilen gehört, jo fat das 
Grambtubemt wills des Formulars 6 den Nutoferbeamten um Trennung des Grumflüds yu erfusen. 

Der Mntoterbeamte fat iu der Hagel Die Ihefite unter Greihtung einer Mefuetunde rtid zu trennen und 
it cn Rnmmern Bruönummern) zu derfehen. 


8, 


x 
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Bon einer örtigen Trennung far abgejehen werden, wenn 

9) gütergemeinfoflihe Gut und Sondergut von einander za fheiden it ader 

b) die vorsmmehmende Steidung fi auf Oiter geht, die von einem überfebenden Giterntfeie und Rindern 

rer von Gefhnefern gemenfgftih bemiefhaftel werden. 

3m difen Fällen Hat der Ratferbeamte eine Ergtnyumgfarte oder einen Ergönyumgsplan gemäh $. 46 Bif. 4 
oufyufelen. 

848. Wenn ein Kira fh auf mehrere Grumbitüde bgicht, für melde erfhiebene Abteilungen des Gumde 
Buchamts zuländig Find, fo find die Urkunden, auf welhe der Antrag fih, gründet oder Yeyug nimm, in einer ber 
Zodt der Abteilungen gleihtommenden Arpahl von Gremplaren vorzulegen. Der Beomte, welder den Untrag ent 
gegenninmt, hat die Acfunden den zuländigen Mötheilungen unberjäglich mitytfeien, naidem auf den Urkunden ober 
einem beiufügenben Umfleg der Antregfeler, der Jufalt des Antıogs und der Zeitpunkt des Eingangs deb An“ 
frage vermertt worben find 

Bericht fh der Antrag auf mefrere Gemdfihde, Vie in verjfiedenen Bucbejien befeßen Abifeimg gelegen 
ind, fo Hat der Mihter das Wach zu Beflimmen, zu defen Anlagen die vorgelegten Metunden zu nefmen find. Bei 
den Unlagen ber übrigen Eigenifumgbüher wird cin Blalt eingelegt, worauf die fortlaufende Anlagen-Rummer des 
enffenden Gigentfumsbus anzugeben und anf Die Stelle zu vermeifen fl, io die Ulrtunden aufßemaßrt werden. 

Die vorihenden Zefimmungen gelten cu Sifihtic der beim Grundbucemt TOR aufgenommenen Anträge. 

84. Zu den Anträgen fomie zu den Irfunden, wele zu den Bnfagen des Gigentfumsbuge genommen 
toriben, iR Papier gemöpntien Mlenformals zu venvenben. Das leie gi für vie Sfiyen ($. 45) und bie von 
dem Hatoferbeamten dem Grunbbudamt mitgheilenden Sifen (83. 109, 114), Narten und Pläne, 


8.50. Zu der rüßtenfihen Derfügung, toburc) eine beantragte Eintragung zugeaffen oder eine Ginkragung 
don Amteroegen angeordnet with, ind die eingutragenden Reöte, Terfügungsbefränfungen pp. nnd der Berehtigte 
au Deinen. Wei Hopoißelen iR aud der einpragende ober gu Lhende Betrag (Dauptfumme, Zinfen und anbere 
Nebenfetingen) und bei Rechten, für melde ein abtridenber Rongperältnif; bfimmt it (. 46 Abf. 8 der Gmb 
Gucporbmung) die Rangorbmung anyugeben. 

Die Derfügungen find von dem Rifter ju ehreiben. 


3. Ginteagungen in das Gigenthumsbud. 
a) Algemelne Beftmmungen. 

$. BL. Die Eintragungen find von dem Buhführer auspufüßeen und von bem Kichter dure) Unterfrift zu 
volgeßen. Die Bolsiehung fol an dem Tage, zu welden bie Gintrogung erfolgt il, geihehen. Der Unterjärit der 
Wicters bedarf 68 mit bei einfachen Wegifratiederneren ($. 20), bei der Menderung ber Befhreibung einer Grund« 
iües foiie bei Aenderungen im Titel, fen damit nicht ein Eigenlfumzübergang (8. 69, 70) efihtfidh gemadit wich. 

Unter der rteelihen Werfügung Sat der Buchführer den Zag der Gintragung mit Angabe bes Blattes des 
Gigentpumebudies zu vermerfen: 

Gingeagm am anne nneeennnnennn Bat 
Der Yucjührer. 

8.52. Die Eintragungen erfolgen in fummarifer Weile unter qlihyetiger Bereifung auf die Anlagen 
(091. Nuftreinträge in Anl. A. B,) 

Im der eiten Wbtheilung find — vorbepatli ber Befimmung in 8. 67 — die Eintragungen (Spalte 8) jemeils 
Bei den eingenen Gemdfkden u bemicen, 

I der zweiten und der dritten Meng werben de Gintengungen (Spafte 12, 16) unter fortlaufenden 
Nummern, entfprehend der Zeitfolge der Anträge gemadt. Die Grumbflhde, auf welde ih die Reite beiefen, werden 





in den Spalten IL, 15 einen mit ifren Iaufenben Rummern aufgephft. Beirefen die Eintragungen nur ende: 
ungen ober Lofhungen, fo Bleiben die Spalten 11, 15 unausgefü 

In der erften Abteilung wirb in Spalte 8 Beyüglidh des unter der Gerrfönft des Bißferigen Rehts Segrlnbetn 
Eigentums die Gomerbsart (Rauf, Teilung, Schenlung zc) eingetragen. Im Iebrigen if nur die Uckunde (Hufe 
iafang, Erbfdein ı) zu Beeißnen, auf melde fih bie Eintragung gelnbet. 

In der zmelten und dritten Mbifefung it der Rechtsgrund der Eintragung nit yutragen. Der Beetigte 
fin der Regel nad Familien- und Vomramen, Stand und Wahnert zu bepeidnen. 

8.583. Der Zug, an wilden die Gintragung erfolgt it, if bonmmgufellen. I mil der Uebertrapung bes 
Sigentfums eine Ueberragung von Meften berbunden, jo iR bei fehler der Tag des erfen Eintrags am Schluß 
Siupufgen un mit fämarger Tinte) zu unterfreiden. Tas Oleife gi, wenn ein Recht aus den Qupoiefenrgiftern 
in das Cigentfumssud; übertragen nied. 

Die Mngabe über den Tag des erfin Eintrags in dem Cigentfumsbudh oder in den ppetfelareienn if, 
ern das Met auf ein weile Blatt überlragen wid, jedes Dal zu wieberholen. 

9.54. Die nad) 8.46 der Grunbuhorbmung erforderlichen Angaben über dar Hang eines eingeiragenen 
Hess im Befältni zu einem anderen eingeragenen Redte find am Schluß der Die Mehte betreffen Eintragungen 
Vempafügen, 3.8... . ‚im gleihen Rang mit der Sppolfel unter 3 ,. „im Range nad dem in Abi. IT 
Her 4 eingeiragenen Wegeisht. 

Tird das Rangverhällni nafieäglid) geinbert (. 880.8. ©. 8), jo il in den Spalten 13, 18 jowehl bei 
m bortreenden wie heim zuchdirelenden Reit Durd) einen kurzen Vermert (3. 8. Lorrangseinräumung |. Rt. 6 — 
Rungettrtt |. Rr. 4) auf die Aenderung Finzumeifen, 

$. 55. Wird bei Mtrigentsum nad Brudtheen nur der Anteil eines Mieigentfümers ($$- 1006, 1106, 
1114 8. ©. 8) beoftet, fo iR der beiefenbe Wnlfell in der Gintragung zu bejeidmen, 48... . . nur auf den 
Anthel dei. 

$: 56. Gin Vermert der Mibelaftung ($; 49 der Grundbudorbnung) if enforberlih 
9) wenn das Reit glelhetig auf mehreren Blättern besfeben Eigenifumnsßuchs aber in neriiedenen Eigentfumb« 
Sücern einyutsagen if. I Diefem Falle wicb ber Ginitngung über das Mehl der Zufa beigefügt: „Mile 
Beofe iR das Cmmdfüd auf BL... Ar... oder auf BL... Ar... des Eigenthumsbuds von 

b) wenn mit einem Reät naheägtid nad) ein anderes Cranbfüd beofl wicb. Ju Deu Malle it Bei dam 
in die Milbeofhung eintrimden Grundftüde der Cintrag über das et valfänbig zu machen und der unter 
3) Begeinete Zufa Hinpuufügen. Bei den übrigen Grundfiken wid neben dem cingelragenen Keite In 
den Spalten 13, 18 der Vermert gemacht: Bir das Net (ie Dppotße) zu Ar... . find die Grumpftide 
MM... Ro...) mlbeale. 

Gntrinmt das Grundbufort aus den borgeleplen Mefınben, baf mit. den Hecht mod; weine Grundfde, für 
Tee eine anbere Abteilung ader ein anderes Grumdbudamt zufändig it, belaflet find, fo at es der anderen 
Yifeilung ober dem anderen Grunbbubomt ven der Gintragung des Nehis, unter Ungabe,der Auer des Blattes 
und des Gmundfhts, Milfeilung zu macen. Die andere Abtheilung ober das andere Grundbuciaint tigt die Mit: 
elafung ein und git ferbon dem mitefenben Grmbbuchamt —— ehufs nadträgier Wermertung der Mibelftung — 
inter Beyiönung des Blattes und des Grunbfids, bei weldem das Recht engelragen it, Aenntnik. Aber das 
Gelfßen der Mübelaftung Saben bie vefiebenen Grumbbudimter ober Mbtheilungen fh Nithetung su machen. 

8. 57. Auer ber Eintragung des Päjhungsvermerls (4. 47 bj. 1 der Grunbbudorbuung) iR die Lifhung 
nf dadurch erihlich zu machen, daß bie Eintragungen über das Weit — einjhlihli) der Eintragungen Aber die 
%os Reh Deireffenben Veränderungen — vol unterftrihen werden. 

NR mit dem Antrag auf Ueertragung beb Gigenifums an einem Grunbflide ygleih die Löferung der darauf 
heben Reite beantragt, fo iR bie Pojhung auf dem Kisherigen Watte auszufühten. Dos fee gilt, wenn gemäß 
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$. 180 des Zwangöverfleigerungsgeehes der Imangsverfeigerungävermerl und bie Ducdh den Qufäleg erofdenen 
Weite zu ofen fin, 

8 58. Gintragungen über Dormerhungen und Wierfpräche finb, joweit die Vormertung oder’der Wiberfpruh 
dur die erbgüftige Eintragung Erledigung fidel, rot zu unterteien 

8.59. Wenn das Eigenlfum an einem Grund (oder an einem Zeiffüd eines Grundflide), überiragen 
wird, fo find ale auf dem Grmbfild (ober dem Gundfdstheil) mod, rußenben, mit gelöfhten Refe und 
Berfügungsbefäränlungen auf das neue Bla mitwüberkagen, ib zwar in bereinigler Form. d. $. es mid auf dem 
neuen Blatt für jedes Net (unter Bereifung auf familie in Betradt Tommenden Anlagen) ein einiger Eintrag 
bewirkt, worin die auf bem Birigen Ball eingeiragenen Veränderungen berbdfiätigt fub. Es if Herde ine orge 
fttge Durhfiht fmmificher Cintragungen auf dem Biebrigen Biaite und insbefondere eine Prlfung darüber näiig, 
9b die Nummern der Dffleien Grunde Tee Herberung in der erflen Abeilung erfabten Safın. 

‚Meer ie Mebertragung der Rechte f auf den Sisfeigen Blatt in Spalte 13, 18 neben dem Hanpteintrag 
folgender Termert onyubringen: Mit Grundfäd Pen Tfelfid , . . von Gruft...) Übertragen auf BL. . 
Saftel das Net mc auf dem zu überkagenben Grumtüd, fo werben zugleid; fämmifiäe auf das Wet Beiglihe 
Ginteogungen (Paupteinteng umd Beränberungen) mit roter Tinte unterfekhen. Sind dagegen mit dm Reht nad 
andere, auf dem Bitferigen Blate verblißenbe Grundfiäde müheofi, fe untihleit bie Unterfreijung ber Ginragungen 
und es mich mir in Spalte 11, 15 die Nummer des zu überragenden Grundfikde unterfrien. In biefem epteren 
Yale fi bei der Eintragung des Meäis auf bem nenn Blatie der Zufa über die Milbeaflung (9. 50) der übrigen 
Grunbfiüde zu mahen. 

$. 60. IR bei einem Grundftid für die in der erfien Ablfelung einzuegenben Veränderungen (ot. 8. 104, 
109, 115) fein Raum mehr vorfanden, jo ft das Grumfil an der bisferigen Stelle Qu Rolfuntertrhen der 
Spalten 1-8) zu feeißen und am Schluffe des Dattes zwufßreiben. Die Zufbrebung erfolgt unter einer meuen 
Haufenben Sauer, jac) if die alte Laufende Nummer unter einem Bruftid beiyufügen. 

I Spalte 9 iR bei der Säherigen Amer zu bemeren: ns. Mu nun. 190... > Abektagen 
af... 


8. 61. Walls der für die Eintragung der Orumdfide in Mbifeilung T und ber Reite in Abteilung IE und TIL 
vorgefehene Mau nit ansreiht, if das gange Blatt umler ‘der näcflen forfaufenben Battnummer umyufhreiben, 
wobei Die bereits gelten Rehte weggelaffen und die noch befeenden echte In Berenigter or ($. 50) eingetragen 
werden. Die Grmmdflde nd die Reite werden mit dem mefgebenben eiferen Datum, ohne die feifere Unterf 
umngeörieben und e& if} in den Epalten 8, 12, 16 ein vom Kier mit Dalım zu voliehenber Vecmect anpubrng 
Amgefärieben ans Blatt... m »...0.. Diefer Vermerk fi in der eilen und beiten Abtheilung bei jebem 
ehe eintragen; dagepen genfgt es, wenn in ber erflen Ablheilung der Berinerl nur einmal, Hinter dem Let 
Grunbfiüd eingetragen wird (4 ®. 1 Bis 5 umgeferichen aus Walt . «am ......). 

Auf dem Bisfeigen Bat der Ziel cold zu untereeihen und am Schluß der Vermerl zu wachen: Gejoffer 
am... eh... Der Vermerl iR dom Khter zu unterfcreiben. 


$. 62. Beiden Eintragungen if die größte Sorgfalt auf Deutlieit der Seifen und Zahlen jomie auf 
ine angemeffene Form, befonbers der Titelbepifung, zu veienben. 

Ye Cintragungen Find, fomeit mit Mblfrzungen ausbrltih zugelafen find (gl. $ 11 Ah. 2) velämig 
zu maen, Cie find mit Hilfe des Simenle zu sehen. Die Verwendung don Stempelaßbrden dei den Ein“ 
ragungen # unfattfaft, 

8.63. Sthreiberfegen find mittels einer zu datcenben und vom Rißer zu unterjcheeibenben Ranbbemerbung 


n den Spalten 9, 13, 18 richtig zu feffen. Die Verihtigung it Denjenigen mitzutfeiten, beren Reite buch. bie Ber 
vißtigung betroffen werden, 
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Die dorehenben Derirflen gen miht, wenn die Beristigung vor der Boliegung der Eintragung erfolgt 

er wenn 08 fh ur Gintragungen- handelt, für melde bie ßterfihe Anterfrift niht vorgefhtihen iR. 51): 
Zurhrehungen find fo u Beverffeigen, da Die Durtichenen Worte und Zapfen ff Bleiben 
Ausfgobungen Find Rrengtens unerogt. 


dp Erde Antjellang 

8.64. Die Unhertragung des Gigenlfuns an einem im Gigenifumzbudie Beits engetogenen Grunbftide wird 
in der Weife Bewirt, da das Grunbftäd auf bem Bisgerigen Walt ahgefreben und dem Blatt des neuen Eigene 
img zugefärieben wie. 

Auf dem Blatt des Siöherigen Eigentümers if der das Grumdfihd betreffende Eintrag (Spalte 1 Bis 8) ff 
zu antefreien und in Spalle 9 ein Uebertagungsvermert zu maden: Mebrtragen auf Bl. . .. Rt. + - 

$65. Wird ein Grundftit geifeilt und mır das (igenlfum an eitem oder mehreren biefer Tele auf Ynbere 
ibertagen, fo i, wie folgt, zu Derfahtn: 

1. Die überagenen Theile werden ben neuen Gigenifmern. zgeffricben. Die Zeile erhalten die Salfler- 

nummer des Stommgeundfiüds mit angefängtem Budfiaben p- 

2. Bei dem auf dem bisherigen Bot verhleibenten Theile iR — fofen befelße nit bereits als Zeit 
bepeidinet toar — der Ratafternummer ebenfalls der Buctabe p beiyfügen. Im Uebrigen werben die nit 
nee gatrefenben Gintagungen Mer Die. Släde and Die ebenflege ri untefcken und unmiltelfar darunter 
die dem neuen Stand entpreenden Yngeben gefept. In Spalte 9 if als Ueberktagungävermerl einzutragen: 
Gin Zeil übertragen auf BL... . Ri... . 

Die Menderumgen in der Begemung der Bäche und ber Nebenliger erfolgen auf Grund der Stüge (9. 43) 

Zefcht für eine Gemeinde berinigtes Ratater, fo find Die Kenderungen auf Grund der Mepurlunbe (9. 46, 102) 
eigatragen. 

$. 66. Sat der neue Eigentümer nod fein Watt im Eigentfumskue, fo if en foLde® Binler dem Teen 
Slate unter der fortlaufenden Rummer zu eröfen. 

8.67. Wenn auf Grund defelben Antrages und defelden Reötsgrundes das Eigenifum an mefrerm Grunde 
hüten gleihyetig eingetragen wird, jo genügt e&, wenn in Spalte 8 ein einmaliger Eintrag. beim Teplen Grumbfit 
gerät wird, 3 B.: zu 1 6i8 6. 10. Ollober 1909. Mulafung (nl...) 

8. 68. Gehen fünmtlihe auf einem Belt eingetragene Grunbftide auf einen neuen Eigentümer, der no ten 
Sat Hat, über, fo fann non der Uebertragung der Orundflüde auf ein anderes Watt abgefehen up die Eintragung 
de neuen Cigentfuns im der Weile bemirft werben, Dafı im Ziel unter ober neben dem Ramen bes biäferigen Eigen- 
mens der Name des neuen Exwerbers und in Spalte 8 beim fepten Grunbftüd der Erwerb eingeiragen wird 8: 
u 1 6i6 5 — 10. Januar 1902 Muflafiung (Anl, 12). Der Same des Bisperigen Cigenthümers und die Eine 
ragungen über deffen Enmerb find zalh zu unterfneihen. 

Gntfpeetjend it zu Defahen, wenn die Erben eines eingetragenen Cigenthümers dor der Yuseinanderfefung die 
Gintragung das Cigenihums an den yur Exhfäcft gehörigen Ormdflüden beantragen. Hinter am anen des Erbe 
Hafes, weler vb zu mern if, wird der Bermert; „jpt Die Erben“ eingekragen, worauf bie enyelnen Erben 
sm Zufe des Blattes namentlich aufgefüfet werben. 

8. 69. Wein Bei einer Gemeinfäeft nach Sruhtheien wc einer ober enylne der Ditigentjümer ie Eigene 
am überragen, fo fl Die Eintragung bes neuen Eigeniflimers in ber Meie zu Semiefen, Dah der Name bes are 
fufenns vol untefiihen und dahinter gefpt wird: Jeft . «..... 2. Fahrer 1902. Auflfing (Mal. 25). 

Die Cinteagemg in difer Yorm IR nur unter der Vorauefeung zuftfig, da bei allen Gruniden des Blattes 
Me gie Veränderung im Eigentum eintit, Andernfalls iR ein neues Blalt anzulegen. 
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5. 70. Walls ein eingetragener Gigenifämer fi unter bem Gütertanb der allgemeinen Gütergemeinjdaft ver- 
Heirthe, fo erfolgt Die Berihtigung des Cigentfumtbucs in der Mt, Daß Im Ziel zugeft wid: ». . . « Jepl in 
Gütergemeinfäft mit feiner Ehefrau (ifrem Ciemamı) . .. . .. eingelragen am . int. 

Sind von ben auf dem Blatt engeragenen Grunhfüden eigene für Vorbealtsgu rät, fo mh für bie 
Grundfiide des Gefommtguts ein neued Blatt angelegt werben. 

8. 7. Zielen im Stand oder im Wofnert des eingetragenen Gigetfümers Yriberungen ein, fo find Diefelben 
im Ziel, nachdem Die mißt meh ytrfieen Angaben ol unteriiden werben find, unler Hinbeis auf die Ynlage« 
Rurmer u derer. 

Hat eine im Eigenthumäbud) eingetragene Iedige Frauensperfon (oder iwe) fi in der Folgeeit verheiratet 
oder if} die als bereiste eingelragene Grauenspefor Witwe georben, fo I im Ziel folgender Bermert zu man 
ebt Chefrau von... .. (dept Wiltoe) (Anl. .. 1190. . 2. 

Der Unterribung Defer Bermerfe bedarf 8 nit. 


8.72. Soll ein vom Buhungapwang befreite: Granbftid ($. 90. der Grumdbudordmung und Bersrbnumg 
dom 11. Dejember 1899) aus dem Eigentfumsbud; ausgefäieben werden, fo it ber das Grunbftid Beteffende Eine 
ag in den Spalten 1 53 8 zolh zu unlerfeigen und in Spalte 9 folgenber Vermerk eintragen. 

Mona. 1d... abgefärieben ohne Mebertragung auf ein anderes Blatt (Hl... 

Died nur ein Ill eines Grunbfids aus dem Gigenfumsbug augen, [p wid nur cn Dermerl in 
Spalte 9 eingetragen (40 qm abgefäricen am . . . 0.19... . oh ebertrogung auf ein anderes 
Blatt (Aal, „> Bilr das im Mebrigen zu eat Beraten geten die Befimmungen des & 65. 

$. 73. Der Berjiöt auf das Eigenifum an eirem Grunbflüde ($. 928 9. &. 3) wird in Spalte 9 neben 
dem Eintrag über das Grundfid eingetragen. Im der gleifen Spalte und ebenfal neben bem Grundfäd find die 
Bermerte über die Rebte, melde dem jeneligen Eigentümer eines Gnmdfikds yufehen ($.8 der Granbbudortmung), 
eimutragen. 

















9 Bontte Abtpellung. 

$. TA. Der Bezifnung des Beretiten bedarf es nicl, wenn bie Gröfnung des Ronlunsberjafeens, ober das 
elgemeine Seräuferumgsverbot nad $. 108 ber Ronkursochnung, oder die Unschmung der Fmangsverfligerung, eine 
getragen wird. 

Bei fubjeltip dingligen eßten (Grundbienfarleiten, Vorlaufree) tt an Stelle der Being des Ber 
meätiglen die Berifmung des bereitiglen Grund. Zur Bayihrung geulgt die Angabe der Ratafernummer, 
welßer, wenn dos Grundfüd bereits in das Eigenifumeud; aufgenommen iR, Die Nummer des Batts und bir 
Ordnungsmummer, unter welder dag Grunbfihd eingekragen if, beiufägen if. 3. 8. 

1. Gebmnat 1901. Wegereht für das Gaudfiid FL 3 Sr. 40 DL. 102 Ir. 8 (Mal...) 


$. 75. Der Infat des einzuiragenben Reits { Lury anzugehen, jedo& — vorbehltfidh bea $. 50 der Grunde 
bnoehmung — tunliäft fo zu fpriaifiren, Daß derfelbe aus der Eintragung erfannt werden fan. Eine Mage: 
gereätigeit 58. wid nidt unter dem Galtungsbegrifi der Grunbienfißaret, fonbern als Wegereiit eingeiragen. 

Bei der Gintragung einer Vormertung it das Weit ampugeben, zu def Sicerung die Bormerhung dienen 
fit. (8. 8. Vorgemertt dos Keät auf Auflflng für... ) 

8.76. Grfolgt nad vorausgegangener Dormerlung, welde auf Einräumung eines Kedis geräte war, bie 
Gintragung des Nefts, fo it Dei Iplerer am Schlup ein Qinmeis auf den Rang ber Vormertung zu maden (2. . . » 
mit Rang der Wormerlmg unter 2). Dies gilt müßt, wenn die endgültige Eintragung in ber Gintragung eines Cigen- 
Aumsübergangs Kefleh. 

87%. Soll gemäß &. 7 der Grundöudiorbuung fc das Erbbaurecht ein befonderes Blatt angelegt werden 
fo gefßiet Dies in der Mefe, daß das Erbbauerht dem Blatt des Bereäiigten in der erften Ahlhelung unler der 
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Tenfeufenden Rammer mil der Katafer« und Geivannbeyelinung yugelhrieben wird. Die Epalie 4 Aber bie Gräfe 
der Grundfläge bleibt unausgefült. Im der Spalte 5 if die Bepichmung „Erbbauret“ einputragen umd darunter, 
je dos Reit am einem Bereits Befepenben Meunperl Gegeknbet iR, Tele yu Befäreben. In Epafle 8 wich der 
Tag der ertem Gintrogumg oinie die Rummer der Anlage mit dem Zufah eingeiragen: „hierher betragen am..." 

dat der Berechtigte mod lin Blatt im Gigenthumskudh, fo iM ein foldes für ihm Hinter dem fepten Blatt 
in öffe. 

Auf den Bisfeigen Bla iR in Spalte 19 neben dem Gintag über das Erbnuerht zu Dermerlen: lie das 
Gibanret if das Wall . .. . angelegt. Der Vermert it Held auf bem Laufenden zu erhalten. 

rd das Defafeie Grmbfttd übertragen, fo it Der Gintrag über das Gebbanteit nebft dem berdegechneen 
Yermert mizuübertengen, 
 Deite Aötelung. 


8.78. Die Hppotfeten find im Cigenthumsbud) algemein ala Sicherungshpaifelen zu begiänen 

Bei der Eintragung müffen — vorbehalli) de& 9. 51 der Gnimdbudordnung — ber Gläubiger, der Geldbetrag 
der Forderung und, wenn die Gorberumg derzinäli if, der Zinsfa, wenn andere Rebenleifungen zu entidten find, 
ife Geihbeitag angegeben werben ($. 1115 8. 6. 8) 


Die eingttagenden Gebeträge find in Spalte 16 mit Bucftaben yu ferelben. 
8:79. Steht die Forderung Mehreren gemeinfhaftih (ur gejammten Hand) zu, fo if dies Werfältriß er- 











Pati gu machen ( D. den Ehelem . . . . den Erben Beh u...) 
Handelt 3 fi mm eine Berehtigung na Bruchteil, fo find frnmutle Gläubiger mit Angabe ifrer Kntfeife 
je Seennen. Werm die Anteile glei in, genügt en Tuer Bufah 3. 8.» +» „30 je einem Dei. Underene 


feßa find Die Untpile mad} Buchflaben zu fondern, |. Be: 
Siherumgafgpoifet für Mättaufend Marl nei 5%, Zinfen und zwar 
3) Biertauferd Port zu Gunfen von 
b) Dreitaufrd Marl zu Gunfen dan u... 
©) Gintonfend Mart zu Gunflen Don 22... 


$. 80. Gine Zufanmenredmung des Gelhbeitags der Forderung und deb Geldbeirags der, aufer den Zinfen, 
wa zu entißtenden Rebentefungen finbel in Spalte 16 mlät Ratt; dagegen if der Gefemmihetrag in Spalte 17 
aakjumerfen. 

Bei einer teilmeien Lofgung der Pppotfel if der Geldbetrag in Spalte 17 mit. rofer Tinte zu durh« 
Arien und bawunter der verbleibende Refkeag zu fehen. 

$. 81. Sol sine Bormerhung zur Siherung deb Anfprußs auf Einttogung einer Oppatfet eingeragen werden, 
erfolgt die Eintragung in der At, Da mur die Hälfte der Spalte 16 day dertmendel wird und die andere Dalfte 
fer die jpätere Eintragung der Hppotfet frei Blei. 











© Brfonbere Bethmmungen Hufen der ältecen Mate 
$. 82. Im Anfefung der Gintragumg und Uebertragung von Rechten, bie vor dem Antrfttree bes Bürgerlihen 
Geräbuds Begrinbet worden find, geten folgende befonbere Beflimmungen: 

1. Die dor dem Introftreten des Bürgerlihen Gefeöuht Begeänbeien Neäte find mil ihrem itferigen Range 
in das Eigentfumsbu) einzutragen. Jnjoweit nad den bikherigen gefeflihen Borfrifter die Wielfemteit 
eines Rehtes gegenüber Dritten, melde Rate an dem Grunbfiht emorben Gaben, von der gehörigen 
Wahrung (eberjöreibung ober Einfüreibung) der Rechte abfing, if der Rang und, wenn das Grunbfild 
inpnifgen in das Eigenifum eines Anderen übergegangen it, aud) bie Zufäfigtet der Eintragung daben 
eihängig, daß dab Reit gehörig gemahet worden ft ober nad) ben Biäßerigen Borfäifien nach gehörig 
genahrt erben far. 





Pre 
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in dor denn Jutraftieden des Bürperihen Gejcbudis Gegränbei® Sondereigentfum an einem jelfändigen 
Yaumerte, das fi auf oder unter ber Oberfläche eines fremben Grumbfihdes befinbet, iR in der goeiten 
Aölfllung des Blattes def Grundfiids as Cröbaureät einptragen. 
Auf Antrag iR Dapfelße in Der in$.77 Befhrichnen Wefe auf dem Blate.de® Beräigten enyutagen: 
Die Eintragung des Slodwerlbegenifums erfolgt au ofne Antrag. Aets auf dem Blate des Leretiten, 
Degen ber Form der Gintragung vohd anf $, 18 beriiefen, 
3. Berfigumgsbefcräntmgen und Muflsfungeredte find als folde in der yociten Abteilung einzutragen. 
Ausgenommen hiervon it dad dem fiheren Gigeniöliner eines Grumdfikts auf Grunb eines Redtt- 
geihäf, dur melßes das Grumbflih veräufert werben iM, zuflhenbe Mehl, faft been bri dem (intitt 
eines tftimmen Mmflanbes dos Cigenifum mit vüdimirleber Mroft on Ihm zurädfält 24 U. ©. 5 
3.0. 8). An Stele dj Achte iR eine Bormerlung für den Anfprub auf Ridibertrogung Des Eigen« 
{uns und Befechung ven den Lan, die nad) der Uebertragung De& CFigentfums auf ben (roerer enflanben 
Find. einzutragen. 

4. Werden Hhpotfelen aus dem Hppotfelenegifter übertragen, die bereits im Sppotfelemeifter erneuert worden 
find, fo iR — fofern die Gmmenerung teötgetig fatigefunben hat — als früheres Datum basjenige ber erften 
Sintragung anyugeben. 

Wird die Eintragung dom Sichermgahgpaeten, die am Stelle den Boriigerehten teten, mit dem 
Hang des Vorzugereite yigelofen (&-.109 Hbf. 3 A.0. 52.0 3), fo iR am Sihluk ber Eintragung 
der mehgebenbe Rang anzugeben, }. ©. ... .. mit Rang bam 10. Ofinber 1895. Die Angabe des Datums 
der Ginrogung om Hppoifefenegier (. 59) iR in diem Zalle nit erfordeli. 

. Oopolfefen und Voryugsreite an einem Miehbraudhe find als Manderhte am Niefbrund (& 22 A. ©. 3 
6. 8. ©) im der zweiten Ahfeilung einputragen 

6. Die Unhertragung deö Rats eines antihreliihen Gläusigers, eines Pädters oder Micers, fie der Bermert 
der auf die Boranszohfung und Abtretung nicht fliger Pate und Mielhinfen beyügtinen Rehtsverhälinife 
in das Eigentgumsbudh nicht zuäfg. 

















4. Benahrichtigung der Beteiligten. 


$. 83. Die Belanntmadsung der Eintragung gemäß $. 55 der Grunbbuchordnung erfolgt durch den Buhfüßrer. 
Hinfiiäh der Met der Mukflfrung der Delamntmadung finden, fnet nißt ei Anders Bfimmt wid. Di in Anger 
Tegeneten der freimifigen Gerühtäbaleit geraffeen allgemeinen Befimmungen Ammenbung, 


$. 84. Ms Belonnimadjung gilt e$ gegenüber dem Antragfteler, wenn damfelben eine Befheinigung über die 
Gintragung erteilt wird. Hat der Untrogfeller, aufer der zu Den Anlagen des GigenifumsGuchs zu nefmenben Urtunbe 
mac eine Mbfhrift derelben ober eine usfetigung ober Die Urfeift vorgelegt, jo if die Belärinigung auf dife 
ekunden zu fee. 

Neben dem gemäß $. 44 ©. B. D. ımd 58. 867, 992 €. P. ©. zu madenden Wermerfen fi eine Belamt- 
madung an ben Antrogfeler nit erforbelid, 


$.85. In der Belanntmachung und In der Befeinigung it ber Gegenflanb ber Eintragung, bei ppeifelen 
au, der eingetragene oder der geläfhte Gefberag, ferner die Nummer des Blats und ber Tag der Eintragung 
geben. Od. Anlage C) 
$. 86. Don dem Bert auf das Eigentum an einem Grid (9. 928 8. ©. 8) Sat der Buchführer 
das Werlerfineramt, in defen Deyct das Grundfid gelegen iR, gu henachridtigen. 
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5. Ginfihtname der Gigenthumsbücer. Asfhriften 





Auszüge, 


8.87. Bei der Eifihtnapme des Eigentfumssu6s und der Anlagen fol der Bufühter zugegen fein. 

Bid don einem Dltte Ginfiht genommen, in Anfehung bffn ein mod) mitt erfedigte Ant vorliegt, jo find 
die den Antrag Deirefnden Säeiflie bei ber Einfihtnafme mit Dorgfegen. 

$. 88. Die Beglaubigung der Mbfhriften erfolgt unter Beibritung des Dienifigels. 

Sn den Abfhefen An Die Werfen ds Merten um arknefs das dngeragene Reh, ft mit 
ion Die Gintrngung {m Eigentpumtbach eine genaue Begemung engält, näher zu Beinen. 

Die vorftehenden Beftinmmungen gelten aud) für Hofchriften, melde ansichlicplich die Angabe von Grundftiden 4 


vum Gegenfonde Haben (Grundbuciensjge). 
8.89. Xuf Antrag fon eine Befheinigung Darüber erifeilt werden, dah Begfiß des Gegenfunbes einer Ne 


Gitragung weitere Eintragungen nicht vorhaben find oder bak eine Befmnte Ginkragung nicht erfopt if. 

8-90. I in einer Gemeinde eine lurbereilgung gemtf dem Gefep vom 30. Juli 1890 Durgefget worden, 
fo it in olen Mfheiften und Yussigen über Rehtägefääfte, melde vor Hinterlegung des Zulfeikungswerles tage. 
Anden haben md Grundfiide aus dieer Gemeinde deteffen, am Schlufe nadfiepenber Termerl aufsunefmen: 

„GE wird dareuf fngenifen, da in der Gemeinde... Gaanı ... . eine Reuinthllung des 
Geundeigenifuns gemäß bem Gefep vom 30. Juli 1890, Berfien bie aufeifiten Genoffenfäaften yum Zwede 
der Megelung von Zeldwegen, jinie Der Gerfelung bon Bemöfferungen und Entotflrungen fatigefunden 
Hat. Das Zuthellungewert M am . . .. . auf dem Fiefigen Grumbbudtamt Sinerfegt worden.“ 

Der Vermert iR mit rolher Tinte u fhreben 


6. Befgmerden. 
8. 91. Befhrerden, melde den Gefdäftsdetrie betreffen, find im Auffitsiwege zu erlebigen. 


Biweiter Aofgnitt, 


Die vortäufgen Grundbäger, 

8.92. Die nad) dem alten Gormulor (Gramdbuorbmung vom 22. Juni 1893) angelegten Grunbbudlätter 
AMT) And für ble Yocführung des Eigenifums meter zu Berufen. 

Bird die Gröffnung eines neuem Blattes erforderiih, jo ft das dur die Berfügung vom 10. Januar 1808 
(©. XXII, ©. 19) fefgehelte neue Gormular zu Berufen. 

Die beichenben Orunbbußßiälter fnd in Des neue Formular umyafäreiben: 

a) wenn auf dem Malt eine Neueintragung vom Hppotfelen oder fonfigen Lulu oder die Eintragung. eier 

Weättänderung bei bereit eingelragenen Sppalfelen oder Safen erfordert wid, 

b) wenn wegen Haummangelß die Rotfmenbigtet einteit, einen Heil auker Zufameienfang fortefepen. 

Hinfiättig der Yusfügrung der Umfgreibung findet $. 61 efpregende Anoenbung. 

5.98. Die Berkätigung des vorläufigen GrwibSuße in Unfehung der in ben Meile des Gkemantes aufe 
geormmenen gütergemeinhaffiäen Grunbfüde ($. 25 der Grundbudorbnung vom 22. Juni 1803) erfolgt auf 
Aırag dabur, daß In Spalte 28 (altes Bormular) Bei dem beicfenben Grumdfid der Wermert: „das Grunbfid 
iR glingemeinfafliß* eingeragen wid. Der Bermet IR ben dem Riöter zu unterfreben. 

Im den vorläufigen Orundbügern nad neuem Gormular mid der Zermert In Spalte 12 eingetragen. 
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8.94. Das zu den Gigetfumastiemn zu flßrende Tagebuc) (& 92) dient glei für Die vorfäufigen 
Grumdöiäer 
8.95. Im Uebeigen finden, fomeit 6 niät aus bem Seen Gereinigter Retter und der Ginrftung der 
Ber ein Andereb ergibt, die im eften MbfAnit für die GigentfumaGüier geiroffenen Beflmmungen Anwendung. 





Dritter Aofgnitt. 
Die Grfaltung der Medereinkimmung mit dem Antäfer. 
1. Allgemeine Befmmnungen. 

8. 96. br die Gemeinben mit Bereinigtem Ralafer werden den Grumdbudtinteen die Belatsfebmefer und 
voräbergehenb bie Bermefungs«Perfonal:Borieer ober Cleuertontnleute al iegwijße Beamte Beigerbnet. Die Per- 
fenafpereßer Innen Duni einen der ihnen ımlerieten Tenifer wetten werben. 

Die tefnifen Beamten und ihre Bertreler weden dur) den Divellor der Dielen Cleucen, dem fie untefelt 
Heiße, emamt. 

8.97. Die trjnifden Beamten Saben nad) wäßerer Sefkmmung deb Dieb ber bieten Steuern Die Dienf- 
Berißtungen bes Rataerfotfüßrungebeumten zu derfefen und die von ben Beieligen Beim Grundbugamt beantragten 
Ropien der Aarten wıb Pläne anjufeligen. 

8.98. Dir die Gemeinden mit alten Mater And die Denfveritungen bes Ralaferforführungebeamten 
durd die Gteuerlontroenee zu verfehen. 

8.99. Gine Bortfhreibung des Gigenifams barf im bereiugren Ratafler nur erfolgen, wenn bie Perfan, 
iweer dab Grundfi yugefäriben werben fol, im dorfäufigen Grundöud ober Im Eigentfamshud eingelragen iR. 
Dos Gleife gilt für Me Gemeinden mit altem Ratfter Beüglid der In das Gipenifumsbud aufgenommenen 
Grunbfinte. 








2. Gemeinden mit bereinigtem Satafter, 


$. 100. Das Grundsugiant Fat zugleid mit der Eintragung in das vorläufige Grunbbud ober In das Eigen- 
Mumsbudh alle Veränderungen, fomeil fie das Ratafter berühren (Eigenifumsüsergänge und Eintragungen von Grunde 
filden ofne Eigethumsäbergang, ferner Im vorläufigen Grundbug oder im GigenthunsGud; eima enbedte matrtefe 
Feriöümer, wie Gähreibfehler, Berfehen Hinfihtic) ber Angabe der Gigentfumsverfältniffe und dergleißen mehr) in 
Sy eine nad) Budbagieten zu führende Eigentsumsverändesungstifte nad) dem Formular 10 aufzunehmen mb biefe Siflen 
7 Bi8 zum 5. jeden Monats für den vorhergehenden Monat dem technifihen Beamten zugufertigen. 
& Wird ein vom Badungsgtwang Befrees Grunbfild aus dem vorläufigen Grumdbuch ober dem Eigentfumsöud) 
v ausgefiieden, fo iR dies in Gpalle 18 befonbers yu bermerler. 

ern im Dale der Ueberrogung von Zpeilikden dm Käferigen Eigenfämer cin aber mine hele der 
leben fin, Jo iR Hierüber in Epalte 18 eine Berertung zu machen (C 4%; 2 ar 10 qm Dertteh dem Seo Bifhen). 
IR für cine Gemeinde eine Gigentfum&beränderungälifte nicht aufzuflelen geimefen, jo Hat das Grunbbudamt 
‚5 dem teänifßen Beamten zu den obenbepefelen Zeitasfänitin Fehl: Riietungen nad) dem Formular 11 gu madıen. 
ri 8. 101. Die veötgeitige Abfendung der dm vorfiefenden $. bejeidmeten iften if dur eine Wormerfang im 

allgemeinen Tagebuch (9. 3 der Gejdäftsorbnung fir dir Geriötsfeeibereien) nachyumeifen. 
$. 102. ser jede enflefenbe Gornberdnderung, wil weder eine Gigentfumsseriberung berbunden iR, anf 
eine Mepurkunde erriästet werden. Das Oleihe gilt, wenn ein Grunbfißtstgeil, weil er mit einem Weite belaftet 

werden foll, abyufchreiben und als felbflänbiges Grumdftht einzutragen IL 
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Die Gräftung der Meburlunde erfolgt dur den Iehrüfgen Beamten oder einm vom Winiferiun ernädtigten 
Bednefer. 

Der Auteogfeller Sat mit dem Antrag auf Eintragung die Mefurfunde dem Grubbuchant porgulegen, von 
weten fe zu den Anlagen des vorlufigen GrmdbuSe oder des Gigetfumsbufs genommen wid. 

$. 108. Mehuclanden find ferner auf Yntrag der Belfeiligten zu eridten bei Grundfildätfefungen (ame 
gipige Gigentumsperhnberung) fesie Bei Grundfiidsreguirungen- 

Grgöngungslarten oder Ergöngumgsplöne werben von Ammtswcgen angefeigt, werm es fih Fandeit un: 

2) Darfelung der dur Reuban, Ynkon, Umbau oder Asbruch euflandenen oder beränderien Geitubeflägen, 

Hofratgen und Hausgirien, 

b) Darfelung der aus Aula von Ratureeigifen (ne und Ahfhweimmungen) dauernd veränderten Grenen, 

©) Beriätigung der {m den Aataferuchuden entbeten Jrelhäme, foweit Diefeßen Die Grengfeffekung, Dee 

fungsfehfer ober lächenhereämumgsfehler Setefen, 

) Darfelung der 

Bereinigung von demfelben Eigentümer geföreiben Grundtiden, 

Sonberung von Grundfäden ofme defihe Tietung ($ 47 Mbf. 8), Werigeilung von Gebtuben unter zei 
oder mehreren Eigeniimern bei unerifeilter oder anders gefefter Bodenfläde, 

Sonberung verjgieden Belafeler Afeile eines und deafelben Grumftlds (9. 46 Zifer 4. 

Die im erlen Wöfap Öegeißnelen Depuntunben ud die im zweiten Wbfap beieigneten Grgfuyungsfarten und Grgängungs« 
dläne ind dur den teänifhen” Beamten alsbald nad; Ynfnafıme der Veränderungen von Fall zu Fal dem 
Grundbuamt gu Aberfenden, R 

Die Mefurlunden forie die Ergknpungsfenten ober Grgänpimgspläne werben yu den Anlagen bes vorläufigen 
Geundbug oder des Eigentfumsbuds genommen. 

ei Deriätigung der cher N auf die Anlagen (Ar. Jahtesiab) zu berweifen Diefe Vermeife tuben, fomet 
mit ein Anderes beflmmt if neben ober unter die neuen Yngaben eingefelt 
8.104. Da den Grundfüden, bie ciie Menderung in der Ratalernummer ober der Biäihe erfahren, find Die 

müßt mehr gutefeden Angaben vo zu unerfreien und unmitelßer darunter die neuen Angaben zn fehen. 

Gutfpreend IR zu verfhren, wenn anderweitige Berönderungen In der Bejäreibung eines Grmafids ober 
enft doryeßmen find. 

$- 105. Mid ein Grunbfite auf demfelßen alte gif, fo iR das Afeifitd am Schtuf unter einer neuen 
Haufenben Nummer einutragen, wobei bie alte laufende Rummer unter einem Beuchfteih beizufügen if. Bei dem 
Stammgrundfiid iR in Epalte 9 ein Wermert gu machen: Belfett (int...) RER unter Ne...» 

$. 106, Sind merere demfelben Gigenifümer gehörende, Kisher gelsemt gefüßete Grmdflide zu einem 
Grundfitde unter einer Nummer bereinigt worden, fo find die einelnen Geundfiide fammili (uch Rotfuntefreihen 
er Spalten 1 515 8) zu freißen, Das neue Grumdfüd wird am Cohluß des Blaltek unter einer neuen Laufenden 
Nummer nageiragen, doc) ud unter einem Bruchfieid die Nummern ber Biffeigen Eingelfüde beiufügen. 

Bei den gefricenen Nummern if in Cpalte 9 der Vermert zu made: Uebertragen auf Ar... (Mil. +. ) 

Die Vereinigung if nit zulaffg, wenn die Grumfüde in verjgienener Meife belafet find. 

8.107. Madden auf Grund der im $. 103 Seinen Dekuefunden, Grgängungdfarten oder Ergängumgsplänen. 
die Henderumgen im vorläufigen Grunbbuch ober im Eigentfumsbud) gemaßt finb, Hat das Grumbufam bem 
Heänifgen Beamten enfpreende Mitlfcilung zu maden. Die Mitfeilung erfolgt auf dem bar den tefnifen 
Beamten Dorgelegten Anfreiben. 

Nimmt dos Grumbbudemt Yıfand, Die Yenberungen zu tmahren, fo gll es die Mefurfunbde pp. mit einer 
Bemertung darkbe, warum die Wahrung untersliben if. an ben wänifgen Beamten zur, 
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8108. It cin Grunbfik in mehrere Theile geifil, ofne da eine Öle Trennung fattgefunden hat, und 
Gefangen diefe Qurch Beiflgung der Bucfaben a, D.. . ..) von einanber unterficbenen :feile fpüter in den Bel 
Defeben Eigentümers, fo Tann — borauägefeßt, da Tein Zeit Befonders Stat iR — das Grumdbugent die Eine 
ragung unter einer Nummer Puch Weglaftung der unterfheidenden Buchfaben und unter Beifügung bes Befommt- 
Mheningalts) anordnen. Der tefnifße Beamte, der bei der näditen Milleitung der Gigenlfumsveränderungstife 
Bien zu verfändigen N, Hat dem Grumdbucamt nahträglk cite Ergängungslarte oder einen Grgänungeplan Aber 
die Vereinigung vorgulegen. 


$: 109. Der teänifie Beamte Hat in den don ihm auufellenden Auszug aud der Beflanbäveränderungätife 11 
ale Belandöverönderungen oufguneßnten, De yur Beritigung des vorläufigen Grundöud oder bes Gigenthumsbncs Ynla 
geben und dem Grumdbucjamt noch nicht Dur) Mefurlunden, Graänyungstarten der Ergänyumgspläne mitgeteilt it. 
Hierher gehören Intbefondere Yenderungen des Rupungsiwer der Gebfube, dauernde Kulturberänderumgen, Wofnungs- 
weöhfel der Gigenifümer, Zrelfümer in der Schremefe der Eigentümer, 

Der Yatzug aus der Beflonböveränderungsite II {A dem Grunbbufamt wit der Urjärit nad Abhaltung des 
Gortfüprungbtermins durd) den tenifgen Beamten vorzulegen. Das Geundbugamt nimmt den Auszug zu den Kn« 
Tagen und fendet die Urfhrift mad gemactem Gebraud an den tafniffen Beamten zurüd mit einer Bemerkung 
darüber, daf die nach Yusioeis der Che vorsimehmenben Beriftigungen im vorläufigen Grunbbndhe oder im Eigen“ 
Humabuche ausgeführt And, ober daß und mesßalb Dies nicht gefhchen iR 


$ 110. Wenn das Geunbbugamt in den in den $$. 109106 und 109 Gecifnelen Fäden noch eine Aufe 
iärung für erfordertih radte, jo Sat es ih mit dem tefmifghen Bromten in Berbindung zu fehen- 
Wird eine Einigung mict erpet, fo iR die Sadhe dem Minifterium zur Entfeibung vorzulegen. 


$. ILL. In ofen Füllen, in mein eine Einteagung in dos vorläufige Grundöudh ober in das Eigentums“ 
Sud, auf Grund einer Mepuntunde, einer Ergänyungslarle ober eines Ergängungsplanes erfolgt iR, fat der Buchführer 
in der Marte oder im Plone Die Sisperige Rummer des berhndechn Grumfilds unter Surhandnaßme eines Lines 
parallel dem oberen Rande des aufgefälagenen, Martenbuds mit ralfer Tinte fauber zu Durdeiden und bei ber 
Vuräfeicenen Nummer, ebenfalß Im zolfer inte, einen Hinweis auf bie Rummer und den Jafrgang der Klage, 
dei welher fh bie Mehurtunde pp. Gefinel, anyubringen. 

IM in Golge gleeier Veränderungen diefer Ar die Banupung der Karte effinert, fo Sat das Orunbbugamt 
Beim Direktor der direlten Steuern die Uebenmeifung eines nenen, dem gegemmärtigen Stand. elfpreifenden Ratten» 
Blattes zu Beantragen. 








3. Gemeinden mit altem Setafter. 


$ 112. Der für die engelnen Gemeinden als Raaferfortfährungsbeamter zukändige Gteuerlonfrofeur il den 
Grundöuchomt Dur den Direltor der dirlten Steam ya Beeiien. 


$ 118. Das Gramdbugamt Hat dem Steuerlontroene für jede Gemeinde eine Eigentgumsveränberungtife 
nad dem Gormufer 10 mitjufefen, worin nit Bloß die aus Anlap eines Eigenifumsäbergangs in das Eigentfums« 
Sud) eingelragenen Orundftädt, fonbern aud) Diejenigen Grundfitde aufgunehmen find, melde ohne GigentGumsübergang 
auf Ynktag des Eigentümers (91 U. ©. 5 ®. 6) ober eines Derefigten eingelcagen worden fütb. Im Teperen 
Tl ft in Spalte 18 der Sife autdrüdlih) zu bemerlen, daß ein-Eigenifumsäsergang nit vorliegt. In der Life 
Find ferner ehpeige moleiehe Jeuhümer (Sihriehler, Berefen Finfiifi der Angabe der Gigentfumsverfätie 
u. bergl), wele im Gigentfumsbud) entbedt worden find, anzugeben. 

Degen deo Zeilpuntts der Mebefenbung der Cigenlfumgoeränberungsiflen und iegen ber gegebenen Balls zu 
macenden Geft-Bittfeilungen geten die Beflimmungen ter 88. 100, 101. 
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$. 114 Der Steuerlontoleue fat 
3) Über alle Yflanbsverönberungen, die durch Are aber Abfiwenmung enfchen, 
D) über Neubau, Anbau, Umbau, ieilweifen oder gänsigen Asbrud; von Gebäuden, feseit duch Biefe baulichen 
Veränderungen neue Nufungsiwecife enfehen ober beihende Rupungsierthe Beinfluft werben, 
©) Aber von im gefundene materielle Serifüner im Notar, über Inräigtelten in der Scheibneife ber 
Namen der Eigenifüner, in der Veeichnung des Woßnorts oder Standes berfiben u. berg 
eine Befonbseränberungslite in beppefter usferigung aitjäpeid alsbald nad, dem Bertführungseenin 
aufzellen und dem Grundbuifamt zur Berihtigung des Eigenifumsßuchs zu Aberfenben. 
go, Fr det Grmchen Kefmen Msfeigung ah, fand ze Arbeiter. Stun 
eijufügen. 
$. 115. Das Grundöutant beciftigt auf Grund der Vetandsoeränderungstite das Eigentfumssuh, feet die 
in der Site nahgewiefenen Grunde Bereits in dem (gentfumssud; eingelragen fi, nimm das eine Epemplar 
zu dem Nnlagen des Eigentfumsbudies und fendet dab zweite Grempfar alsSalb nad) gemachten Gebraud) an den 
Steuerlotroleur mit dem Bemerfen zurld, daß die in der. Beflanbaberänderungalie bepfnein Amderungen im 
Gigenifumsbuge geoahtt fub, oder da und meaßatb dies nicht gefhchen it 
Die Sefimmungen des $ 109 Iepler Abfak unb des $. 104 finden enffprehende Amaendung. 


$. 116. indet ber Eteverlonteoeur bei Pehfung der Cigenifumsveränberungsüfe, daß unrißtige Begegnungen 
der Geundfiäde in das Gigentfumsbudh übergegangen find, jo hat er megen Berichtigung des Eigentfumssucs mit 
dem Grundbugamt in Verbindung zu frelen und die zur Berichtigung erforberliäien Unterlagen (Beftandeveränderungs« 
fifie) zu liefern, 

Entfpretiend it zu verfahren, wenn fegefelt wird, bafı die Namensangabe eines Eigentfüners im Figenthuns« 


Su unrißtig il 





Vierter Abfnit 
Eigentfumsbüger für Bergwerkr. 


$o11T. Die EigenlGumgbifer für Bergwerte find nad dem Formufor TI zu füge. 

Iu den Titel if die Defepeidung de3 Bergwecl6 aufzunehmen. Diefelbe Hat den wefenlti 
teifungauehunde ober de6 fonfügen Bereftigungsiitls zu enthalten. 

Die erfe Ableitung dient zur Gintragung der Bergwelicigenfümers und des Gmerbs des Bergwerk 
Agentfums. 

Du die zweite und die delle Ablfefung werben die das Berge belafenben Heite, bie Berfügungebefgränfungen, 
Lormerlungen und Wberfprügfe eingelragen (vergl, 89. 16. 17). 

$ 118. Grunfihde, bie mit einem Bergierte verbunden find, werden in Das über bie Brundftide ihres Byte 
grfßete Eigentfumäbud) ober vorläufige Grundbud) eingetragen. Auf Antrag be Borgwerlseigentfämers il jad auf 
dem Blatt des Bergwers (im Titel, Spalte Benertungen) zu bermerlen, welde Gmumlide mit dem Bergwerle ver» 
Sunben und on welter Stee fe engetagen Fb. 

$ 119. Die Yermerte über die dem janeiligen Eigentfünter gufehenden Nele ($. 8 ©. ©.) find im Lite, 
in der Spalte Bemerfungen, einutragen. 

$ 120. Dem Crfufen um Berifiigung des Eipenifumsbugs (99. 83. 87. U. 6. 4 3. &. 8) fat die 
Oberbergbehörbe eine beglaubigte AfErift der Bereifungeurtunde, des Selätigten Aonfeldationt“, Tpellungs- oder 
Austaufafteb oder des Kuffebungebefilufies beiufügen. 


1 Anhalt der er- 














$ 121. Bird die Verteipungsurfunbe eines berils in das Eigenlhumsbud eingelsagenen Bergwerte gender, 
fo Hat die Oberbergbeförbe das Grumbbuamt unter Miteilung der Urkunde über die Aendermg um bie Ein- 
Fragung der Aenderung zu erfuhen. 

Die Menderumg wird im Titel bei der Vefreibung unter Hinweis auf Die Ustunde vermert. 


8.122. Im Sale ber Sonflidation, der Bedeäfeilung, des eldesanstauffes und der Mufebung des Berg- 
werteigenifums wird dos Bisferige Watt geflffen. Bü das Ionfotirte Vergwet, für die dur) die Belbestfeilung 
Dder den elberaustauf Seeffenen Vergwerle werben neue Blätter angelegt, auf melde die cliva Abergepenben 
Reite in Serdhipter Ferm zu übercagen find, 

Die Cihlhung der Siäferigen Biker erfolgt in der Weie, da fowoht auf dem Ziel mie in den eingelnen 
Abteilungen ein vom Ridhter zu unterfribender Bermert: „Das Blatt if gefhfofen am .. .” eingeiragen wird 
un fümmtfige Eintragungen vol, unlerftiäen werben. 


$. 123." Bde den Buceget if cin Gigentjümer«Bergeicniß anjulegen und ein Tagebu zu führen (88. 22. 32). 
Die Anlagen (9 93) And geremt für den Bußbeiet aufyubemahten. 


$- 124. Yım Mebrigen finden die in erfen Wbfnit gerefenen Befimmungen, ausgenommen joneit fe die 
Veylgmumg der Grundfiide und die Beiefüngen zum Ratafler Betrefen, enffpuefende Anwendung. 





Fünfter Abfnitt, 
Die Sppolfehenzegifter. 

$. 195. Anträge auf Vomahne der in den Hppolfelenegilemn mod) erjorberlid; werdenden Eintragungen 
(Hanbvermerte, Loffungen) jowie auf Ertfefung von AbfAHften, usytgen und Befiheinigungen aus ben Hypeifelen- 
vegifern [nd an das Ymisgeriht am Ci bes bisferigen Hopoifelemamis zu rißten. Shriflige Sendungen follen 
neben der Begeiänung des Gerigts die Auffärift „Grunbbuchamt“ tragen. 

Seen Anträge an unyufänbiger Stel ein, fo Fb fe am das borbpeifete Anlage (Brunbbugemt) 
abyugeben. 

$. 126. Die Erledigung der Anträge erfolgt nad den Bispeigen Borfiften. Die Abfheiften, Musyige und 
Zefgeinigungen find von dem Wiäter zu deglanbigen. 

An Stele des Bisßerigen Hinterlegungbregißers” iR cin Tagebuch nad; dem Formular 12 zu führen, welges 
sugleid yur Berechnung ber Gebühren Diet. Das Amelberegiter und das Gebäßrenegifer Tommmen in Wegfall, 








Sehfter Afgnitt 
Söfußbellimmungen, 
$. 127. Die Verordnung till am 1. Januar 1900 in Kraft. Yom gleihen Zutpunlt ab wird die Grund 
Guiorbmung vom 29. uni 1808 (Genkral« und Bajrktamstlat S. 210) meöß den ergänyenden Berfäriften aufe 
arhober. 
$. 128. Antege, welihe beim Inleafteten dieer Berordnung beim Hpolfeenamt nad niht elbigt fnb, 
Find Beim Amtsgericht am Sih des Düpolfeleramis nad) den Kisferigen Vorfriften zu erledigen. 
Stahburg, den 19. Deyanber 1890. Diniferium für EfeßeLotfringen 
Der Steetsfekelir 
von Puttkamer. 
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Eigenthpumsbud 


von 5 


Te 


BVermerkung: Zu den Mußereinträgen find die Grundflde 
mad dem ten Ratfter Geeicne, 


Giöffet am mit Doppeifiten, 
Der Grunddugrigter. 


Formular 1. 
Klage &. 


Baner Johann, Sohn von Pete 
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= Die puren Cnln Karaen zafe Eirigr. 


Aterer in Hindisheim, 


Yseträntangen. AbtheiTung III: Hypothelen. 








/ Velnfeter 
Bemertungen. Srunrie Sit 





nungen. Berran Bemertungen 








1 12. Bebruar 1000. Sierungsppoet für mälfpundert | 1200 
Wort nei 5°, Binfen zu Qunfen Des Hderrs Rabe I 
(ig Barthel in Een (Mal. 12). Techer. 














Theile geäfißt und abge 


Pi 3 or 1909, Siöerungepoie fr inaujend Mar 
| st 301, Sie 1u_Onnten Ss Raufmamıs Rarl en anr 0. 









Shaktr, Omoiteingter 0. Mai| | Ga mitt une 











4. November 1002. Yon der Poptfet unter 2 ünfe 
Gunbest Dart gelöiht. Der RR iR an ben Mrer 
Deer Balsinger in Sinbishim ageetn. (nl. 102) 











= Tester, 
a Behrua 100. Sorge | 24. Noll 1008. Ymger | vr @rupaa 5 aserrage 
| ze der Mari uf | "ride In ein Eier au DL206, 





2] Girogung einer site = 
ib on Giiuindie: | aiboirhunbe 
Gunberunehn Bart ür | ch Marl für be fe 
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= mann I See, nl | Menkh- tan) | 
Se 15) Für Fecher. 











2. Marz 1907. Hopethel unter 2 gelajdt (nl. 29. -| 
Techer. 
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Gigenthumsbud 


von 


Stübheim 


Vemnerkung: Die Grundfikde fud in den Vafreintcägen 
nad dem bereinigten Ratater bepiduet, 


Sroffnet am mit Toppeifeilen. 


Der Grandbngrigter. 


Bormulas 
Anlage b. 


Schwarz Karl, Adere 
Blatt 21. und Miteigenthimen 





























Abtheifung frun.11: Satnn.Sefügung 
& Bewann E & 
cin. | Seesen oe | grsge [Ruttun 2 
a Meta [ange] or IM Grein | Senn. | lounaica| Eintragungen. 
3 Homie Rebenlieger. & 





10. Sprit 100. 
Sufaftng di. 
2) Schmitz. 





5 Jahre ausge 














a - islofen. (A 
10. pet 1000 | |] 85) Sehmin 
Sufaffung Qt 2 13 BERN RER 
>) Schmite, R AERR 
10. Juni. 1008 

































































= Zie puflicen Hnkn Bebesten tlhe Erde 


Stüßheim, zu enm Britt 


zintangen. | Astheilung IIE Hnpotheten. 








—. 


Belofetes i 
Grundfäd. Sintragungen Betrag | Bonertungen, 







Er} 








12 2 Mpeil 1902. Gierungshppatie für Bänfpundert | 50. || 
Dart wit 5° Zinfen zu Gunfen von Anl Falter, 
| Gifenhänbler in Eiralucy, wur auf Dt Hueil dep 
—| Schwarz. (nt. 4) Schmiız, 























Er) eig unter. | 








| Zrustesin, nur auf Den Anh des Kaher. | > 
— 18 gaaın, 




















2 Mage 1007. Sie Oppofe unter 2 gr. (Hal 4) 
Schmitz. 









































Seiferlihen Zutsgeri 
Grundöudemt. 


an 

Hermn Racl Sommer, 
derer 

in Gries, 


Baiferlises Antsgerigt 
Grundbugemt, 


D) 


An 
Heren ihriedeid, Anbogeft, 
Adrrer 
in Grin, 


E) 


9 


Anlage 


er 


Beumatb, den 10. Mär; 1900. 





@ie werden Sieduch benadritit, dab im igethurstud; non Gries, Blatt 
der Merer Geierid, Arbogast in Ories 
als Gigentöämer des bisher auf Ihren Ramen eingetragenen Gmmbfitds 
Blur FR. 151, Gemnn Ricberfeib, 
Heute eingekragen worden if. 
der Budfährer, 





Brumath, den 2. Mai 1902. 


Cie merden Hierdurch benachrichtigt, dab im Gigenifumshudh von Gries, Blatt 24: 
Briedci Arbogast, Yderer in Gries, 
uf das Grunpftd ar Fr. 151, Genen Reerfele 
dingetragen worden iR: 
2. Mai 1002. Sicenumgshpoiet fr Imälfpundert Maet nehft 5°, Binfen 
au Gunfen des Nanfmanns Rarl Neumann in Etrafburg 





Der Budfüher, 


Das Cigentfum am den in vorlebender Urtunde mäher Begetrelen Grumftiden 
if in dem Gigeihumskud; von Gries, Blatt 75. Heute eingetragen worden. 
Srumath, den 6. Juni 1905. 
Baifertiches Amtagerict, Grundbucbamt, 
18. Der Budfübrer, 





Serfdheinigung. 


68 void Sirburt Befhenig. da im Gigenifumbbud) van Gries, 
att 42: Rarl Umbdenstock, Aderer in Gric, 
auf dem Grundfißd Flur 3 Ar. 109p. Geman Viejmallen, 
Gintrogungen, Deiefend Sf und Berfügungsbefiräntungen, os Sppoeten nit Befchen. 
Brumath, den 9. Hugufl 1907. 
Baiferlihes Amtsgericht. Grundbucbamt. 
LS. Der Budfäher, 
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Blatt 1 


Aber 


das im deu Gemeinden Hagenan und Walburg im reife Hagenan und Weifenburg 


belegene Bergwerk: Gute Hoffnung. 











Belhreibung des Bergwerhs-Eigentäums. 


Bemerkungen. 








Gemäß, Uetunbe des Minilerlums für Olfejetotfeingen vom 24. März 1900 if 
das im den Gemeinden Pagenan und Walburg in den Krljen Hagerau und 
Weißenburg belegene Bergwert „Gute Hofung“ mit einem Felde von 1800 000. 
Quadratmelern zur Geminnung bes’im Felbe borfommenben Bihumens derichen 
worden. 


Ale D. 
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Abtheilung I: Gigenthum. 





ax. 


Eintragungen. 


Bemerkungen. 





3. Juni 1905. Die Witwe des Kaufmanns Julius Meyer, Karolin 





1. Act 1000, Quas Weyer, Rufe in Rusrab, au Orb er 
Seteihunghnde om 24. Mi 100. (1) 





Gravendorfl. 





Wolff und deren zwei Rinder Kal) Henmamn Meyer und Marija 
Giifabeiö_ Meyer ats Witeben, auf Band Eröffeins. (int. 20) 


Gravenhorft, 


10. October 1905. Gewertfhait Otto in Hagenan auf Grund Auflafrung. 
Anl 44) 


Sravenhorfl, 


® Ti gunten Yin Bdeten sat Gicht 
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Abtheilung II: Saflen und Berfügungsbefhränkungen. 








Eintragungen. 


Bemerkungen, 
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Abtheilung II: Sppofheken. 





Mr. 





Gintragungen. 


Bererkungen, 
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Fa dem Gigenthumsbuh von . 5 
iR — find — Heute für en 











eingelragen worden. 

IS erfuäie um gefällige umgehenbe Mitheitung, wieviel jonflige Grund 
füde auf den Namen des genannten Gigenthümers in der Mukterrolle in 
getragen fiehen, und ob Ausfät vorhanden it, dafı derfelbe in nädler Zeit 
noch weitere Grunbtilde Puch, Grbgang u. f. m.) Finzuermerben wird. Eoweit 
{unfih, wolle die Zahl diefer Hinzufommenden Grunbftäde annäfernd beftimmt 
werben. 


. den 190 
Saiferliges Amtsgeriht (Grundbuhamt). 


An 
das Bürgermeifleramt 





Antwort. 
1) In der Mutterrolle find eingetragen Grundftüde. 
2) Weiter Gooe in näher Zi ei in Grant 





An 
das Ruiferl. Amisgeriät (Grundbudemt) 


GR 
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Amtsgeriht _ 





Gigenthümer-Verzeihniß 


vum 


Gigentyumsinuch 





Yatt 
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Gigentgumspuäs. 
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Antsgeriht 
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EigentHammsduß (vort. Granddng). 
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Derzeichnik 


der gemäß $ 9 Abf. 2 der Grundßudferdmung zur Aufßewafrung übergedenen Zirkunden. 
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Antsgerigt: PaeeeN 
Gemarhmy 





Verzeihniß 


der 


and Anlaß von Belaftungen vorzunehmenden Sonderungen. 


Tr  — 





Dem tesnifhen Yeamlen Herm 








zur Ausführung der umeiin hejefpneten Senberungen Äberfondt. 


" Kaiferl, Autögericht (Grundbuhamt). 
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Dem Kaifelihen Amtsperiht (Gundbuhant) 





forten 
Hläne 





mad; Ausführung der Sonderungen wit da taräber angeerigten Grgängungs iur Fr. 





RanR nn hurhhgehm. 


Der technifhe Beamte 





Des Eigenthümers 














" Dryeihmung der Grumdfäde, 
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Näere Beyeihnung 


der. Dorzuehmenben Eonberungen. 


Hinweis des teänifcen Beamten 


auf die 


Herten. 
pin. 





rgänzungs 


Bemerkungen 





on dem Gruumbftüc, iR der öflice Theil, glei der 
Free Celtion A Re. 2OI des alten Ratafers 
53 19,77 N Bela, 
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Amtsgeriät.. — 








Gemarkung 


Berzeihnik 


derjenigen Orunbftüde, weldje in dem Katafter einer Perfon ungetpeilt zugeföhrieben find, 
in Wirklicjfeit aber mehreren Berfonen nad) getrennten Teilen gehören. 





Dein tenifhen Beamten Heren 





ur Musfihrung der umfetig Srefhneten Sonberungen überlndt. 





Dem Raiferl, Antsgeriht (Gramdbugamt) 





ad) Aosführung dr Sarerugen mit den Balber angeeigten Mebntnden — Gränpunge jun, A. 
— MER HRAREER nn zurhlgeon. 
Der tegnifge Beamte. 








Des Gigentfäners 
nach der Kateflernulterrole 


Begeifnung der Grunfiide und Gebäude, 
welche einer Perfon ungeieilt zugejßrieben Fund, aber meßresen Perfone 


ad) geitennten Teilen geheren. 

















Sa Aataher ttrart a 
ver Hanc, Bonam, Su |... | 7 vl | ou | Mi 
Mutter | und Wohnort. | Mr. ie der huyın 
role | ie oe sonne, 0. | 
! | 
1| 20 | Scherer Marl Emil, Shweiree| 2 | 100 | Sangenfe. E | 
in Tüppigheim, | 
| | 
| | 
| | 
| | | 
| 





























Fejeicpmung, der Gigenfümer 
wie fie. ernitelt find. 


Begeihmung der Ommiftte 
und Gebäude 
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inweis des techn Beamten 
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| Marie geb. Wendling, 
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Amtsgericht 


Abfchrift 


aus dem vorläufigen Grundbuh — Eigentgumsbuh — von 








befr. die bis heute einfhlichlich 
— feit dem ....a - . 190... bis heute einjefichlih — 


gegen 


Blatt KL NERCEVEINO BEENEEN. I 








auf d..... umfeitig begeiinete... Grundfüd.. eingetragenen Laften und 


Berfügungsbefäjräntungen. 











tHeitung L. Eigentgum. 
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AdtHeifung IL. Safen und Perfügungsbefäräußungen. 





Belafletes . 
Bintragungen 
Srundftüd 
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Koften. 
a) Gebühr. . . PRCLTTEREREBEGRENG! )E | 
d) Säreibgebüht (-_. Seiten je 0,10.) B 
Zujommen . . 





m. des Seellegiters des Orumdbuchamts. 


ee Tr 


Antsgeridrt 


Abfchrift 


aus dem vorläufigen Grundbuch — Cigenthumshud; -— von A 


betreffend die bis Heute einfhlieglih — feit dem zu 190 
bis heute einfhlieglig — 


gegen 








auf d....... umfeitig bezeichnete Grundftüd... eingetragenen Laften und Verfügungsr 
befcränkungen forwie Hppotheten. 





— m — 
Koften. 
Gesäpr. ERS 100.4 
Sreibgebit (Seiten je 0,10 .4) 
Zufammen . 
Kr da Befellegifters des Gmmbbuhamts 





Adtpeitung 


Eigentdum. 
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Gewann. 





Größe. 


Aulturarl. 


Bemerkungen 
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Baufende Name. 
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Befäränkungen. $ Abtheifung III. Sypotbeken. 
Ä 
& |Beafens 
Gintagugen [3] 0m Eirenere FRE 
3) m. 
u ER Be un 2 B- 











8 




















_ 1m — 


Koften: 
ale bir... DAL 
Bor. 5 
yafanmen .. 
Nr des Depelieers des Grunde 
Budams, 


Auszug 


ans dem 


vorläufigen Grumdbuch — Eigenthunshun —- von 


Berhreibung der Grundftüde. 





Ratafer 


Tram Gewann, Größe, Kultarart, 


mer, 


 |ötur. 
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Antsgerishl: Bednungsjahr: 








Eigenthumsverändernngslifte 


für Hrundfüde und Gebäude. 


z.8. 


den... 100 
Dem tenifgen Beamten 


Herrn 


u See der in dem Ratolerutunden und in den Gebänberegiiern vorunehmenben Cinlrapungen Iberfandt. 


Salferlies Amtsgeriht (Grunddugumt) 


ann 









Des disperigen Figentgüners 





Sezihmung der Orunbfide und Gebäude, welde 
einem igenthumsrocbjel unteliegn. 





Sat 
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Des gegenmärtigen Cigenkfümers. 





Name und Borsane, 





Bemertungen. 
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in Ortes 
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Amisgeriht: 
Gemarkung: 
Fehl Mitteilung. 
Fiir den Monat 190 il ausmeistich des Gigen: 
Ahmsbnhs —— vorläufigen Grmdbuhs — von eine 


Gigentgumsveränderungsfifte nicht anfzuftelen geiwejen. 


‚den 190. 


Saiferlihes Amtsgeriht (Grandbuchemt). 


den 


Herın 


vr 


Amfsgeriät 


Tagebud 


zu den 


HÖypothekenregiltern. 





Bemerkungen. 


1. Im das Tagebuch And aufpunehmen: 
a) die Anträge auf Ginttagungen, welde uoc In den Hnpoißeleegiern eforberlih waden; 
b) die Anträge auf Ertfefung von Höfhrften, Ausjlgen und Lelenigungen mus den Dopotfeeneegifern 
. Die Ziügrup des Tagebachs erfolgt na den Rafeberjahe 
Die zu La) Begeneten Ynträge ind dadurd Senders efitih zu maifen, da in der Spafte 1 bie hufende 
Nummer und In der Spalte 4 der Bermert Über den Gegemfand des Antrags rolf unterfskhen warden 
4. Baargaßlungen werden dur Eintleben von Geriftstflenmarlen in der Spalte 11 enfitfih. gemadi. 
5. Die Spalte 12 iR ausfftiglid yur Mufnapmne ehwaiger Reifionderinnerungen befinumt. 
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Roftenberehnung 
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Tw 100085, | 
1° | 2. Yan. | Sihneder Peter, | Anderung | Handoermertung 38. 2 
Wentoet, inter @erfon] und 4 Bf. 1 des Gef Ex 
— Doxlins des | vom 24. Sur 1889. .|s000) . | 5 [5 
Giäubigers | 
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vormering, 

















2. Jan. |Rolar Haram in Mep|gpp-wMusyug] 12 Einfäretungen 9.7 . 


| 29 a 
MEAN Iacse'gar 23 ori 
u. Gen. 


Agmifdene 8 2. 





























2) Die puniten Bnlen Leean nahe Side 























Vermert 


Aber Reoifiongerimnerungen. Bemerfungen. 
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Me Fa 


1. Sufönbige Poleibeöörbe im Sinne der 88. 065 
58 976 des Bicgerlicen Gefepbucs I die Ortsplieie 
Arprde des unbors, 

2. Zur Mabmehmung der Obfiegnfeiten der 
Polhibehdrde IR au die Ortspollebehdche jees anderen 
Ortes berechtigt und. verpfihtel. Im Yale diefer Mt 
at die Seefende Ortspoliibehörbe al3bald der Ortbe 
pleibehöche des Bundort® Mitteilung zu machen und 
ib Die Sunbface oder deren Grid, wenn fie in police 
fen Gcmahefam find, zu Überfenden. 

3. Ueber, die Anzeige eines Zundes und die Mhe 
Hifeumg der Sache oder des Grlöjs durd) den Binder, 

über die Anmeldung eine Empfangsberesiigten 
he die Ortöpoligiseförde auf Verlangen eine Befeinie 
gung ausgufelen, 

4. Die Ortepoliibehörde hat über bie Bunbfadhen, 
für melde fie Ortepoliibeföre des Bunbarts iR. ein 
Leyeikniß, zu führen, worin der Tag ber Anyige deb 
Funde, Gegentand, Zeit und Ort des Bundes, ber 
Name umd MWebnerk des inderp eintragen und bie 
fertigen auf die Angelegenbeit begin Gelärungen 
and Mopraßnen gu dermerfen find, 

5. Jeder gur Angege gebraite Aund Im Merife 
den mebr alß drei Marl if Dune) Die Ortspoigeibeförde 
%s Bundoris öffent Befannt zu magen. 

6. Die Belomntmadiung erfolgt dur Xushang an 
der Hierfür Sefimmten Stebe, Swiien dem Tage, an 
ßen ber Aushang Seoicht, unb dem Tage, an melden 
det eusgefängte Schrffild wieter abgenommen wird, 
ie ein Zeitenum vom mindefens dier Wocen Iiegen, 

Weitere Belanntmadungen, insbefondere dur) Ein- 
vidung in öfentige Blätter, find yulfig. 

7. Br de aufgemenbelen Men tar bie ri» 
elgibepörbe Grfap bon demjenigen erlangen, dem die 
Sage oder der Erlös yulommt. 

8. Die Belimmungen der Zifer © finden auf die 
&etnadungen, Ymerbung, ide nad Den f. BED, 
I, 988 des Brgerihen Gejepbudts don Landese 
Abtrden und Sondesanflten zu elafen find. 

Die in diefen Selannkmagungen zu befimmende 
GR gar Anmeldung von. Aeätn muß mindeens vier 
Soden beragen. Die Zei beginnt mit dem Nushange, 
fear die Betanntmafung au dur Ginrädung In 
Heilige Blätter erfolgt, mit der Leplen imrüdung. 

Strafburg, den 10. Dayember 1890. 

Winiferkum für Glfoß-Lolfringen. 
Der Etoalsjelret 
von Puttfamer. 
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Im Anfluß au die dorfefende Belamulmadfung 
wird Gifihtih, des Werfahtens, welfes in Belt der 
Fundfadhen vom 1. Janıar 1000 an u besbadten I, 
das Folgende bemeri; 

Die Odtiegendriten der Pollyibeföce folen an 
fer Etele Dur vie Ortspofgeiberbe des Bunboris 
Ca Straßburg, Mülfaufen und Sep den Poldireer) 
aßrgenommen werden. 

‚Der Finder Ionn indefen bie Anzeige des Bundes 
und der Geabfähigten Veregerung ber gefundenen Sadfe 
(88. 905 51. 2, 006 Mf. 2 D. ©. D), die Ahr 
ferung der gefundenen Cache oder des Grifes (9. 907 
3. 6. 3), fovie die Grllirung des Berifis auf dos 
Hedi yum Erwerbe des Gigenifums an der ade 
(8.970 4. 1 3. 6. 3) and Sei der Ortspoleiichärde 
iedes enberen Ortes beiten. Datfelbe gilt von der 
Anmeldung eines Reis auf den Bund dur, einen 
Gmpfangeberehtigten (&, 973 3. ©. D). Ah) Tau 
ie Ortspofgeiehrbe jedes andern Orlep innerhalb 
ißrer räumticen Zufdndiglit anordnen. daß Die Cade 
orer ber Griös von dem Sinber an fie abgeliefert werde 
(8.907 8. 6. 8), und die Sade mad eifolter Abe 
Heferung verfeigern Laien ($. 975 8. ©. 8). In allen 
dien Aalen Hat Die beichenbe Orispoligäbehürde ber 
Bolncibepörbe des Gunboris zur weiteren facdieulihen 
Bebondtung alsbald Mitteilung zu machen und ihe Die 
wa abgeliferte ober eingejogene Safe, wenn Des ni 
mit unoerhätnißmäßigen Roflen veröunden if. Bejw. dem 
Verleigerungsertös zu überfenden. 

SR der Bundert nicht Beton, fo fat fi bij 
Ortspoliibeförbe am erler Stele mil der Angelegenfeit 
gu beaflen, Bei welir Die Anycge deö Bunbeb ober Die 
Bunpfage eingegangen il. 

Werden die Gunbfaife ober fe Gtbs In Doflele 
Hißen Gewaßefam genommen, fo empfhit es fi, dem 
Finder Die Abgabe einer Erklärung anpeimyufelen, ob 
& im Voraus feine Zufimmumg zur Preautgabe der 
Sade oder des Grlöfes an einen Gmpangsberustigten 
exibeilt (8. 975 8. 0.3) und etoa auf das Net yum 
Grmwerbe des Eigentums verzichtet, 

Die Miefrung der Sade ober des Grldfes an 
bie Ortspogibehörbe iR nur onguorbnen, wenn «8 zum 
Stufe des Eigenifumd ded Berlierers geboten erkheint. 
Die Wblieferung der Sache Tann auf, dann gefordert 
werben, wenn bie Ortipofiißefftbe bie vom Finder 
Beabfiätigte Bereigerung nicht für natfmwendig 
ine Verleigerung der Gunbfaihe Dur) bie Ortspol 
Heförbe Hat Aatyufinden, wenn der Werderh der Eade 
gu Beforgen ober ihre Aufbewahrung mit. unberbältiße 
mäßigen Moften verbunden if. Die Verfeigerung Tann 
durd; einen Beamten Der Ortöpollißeförbe norgenommen 
Wenden, 

Die in Zifer 8 der Belanntmadung ernäfnten 
Befgeinigungen Sunterligen nad. $- 33 Ah. 2 des 



































Stempelgefepes vom 21. Juni 1897 einem Girmpel von 
4 Penuig 

In dem Bunboergeifniß if mamentiih auf zu 
vermerlen, ob die gefundene Sadie beim Binber ober bei 
der Poligeißehörde aufbemahrt wird, ob eine Vereigerung 
Aatigefunden, ob ber Finder feine Buflimmung gar 
erautgabe erllärt, ob er auf fin Ke$i zum Erwerb 
Begihtet hat, 06 Gmpfangebereftite zur Anmeldung 
gelommen find und wie die Angelegenheit fh Fälichic 
erleigt hal, 

Die Belanntmafung des Qundes Hat unverjigfid 
Au erfolgen, maddem die Unyige bei ber Orlspelke- 
Behörde deö Bunbort eingegangen it. Oefenlihe Blätter 
find nur dann in Anforuß zu nemen, wenn fe bie 
Belonntmadhung unentgeifid aufnehmen. oder Die Cine 
züdungstoten yu dem Werte des Bundes In angemeffeem 
Berfäliniß feben, 

Geht vor. Anlauf eines Yahted nad der Ynige 
des Bundes bei ber Pollebehörde die Meldung eines 
Gmpfangsbereätigen ber Detspolebehdtbe des Bund 
arts yu, fo Hat Teptere den Gmpfongsberetigten und 
om den Finder zu bermefen, auf) wenn diefer auf das 
Rest zum Gemerb des Cigenifums bejiet fat, und 
die Sache oder den Geld, ls fie in poleiliden er 
watefam find, mit eher Gerausjugeben, als Bi8 die 
Zuflmmung des Finders beigebradt if. Hat der Binder 
feine Aupimmung im Voraus erllät, fo Bedarf es der 
Bermefung des Cmpfongsbereätigten an ben Binber nicht. 

Berlangt der Finder dor Ablauf der einjährigen 
Gift Die Herausgabe der Sadıe oder des, Erlfes, weil 
er nad 9. 974 8. ©. 8. das Cigenifum amorben 
Habe, {o Gat er den Nachweis Hieriber zu führen. 

IR ie einjährige BER abgelaufen, ohne da bei 
der Drispoligibehörne des Fundorts ein Gmpfangse 
Bereäfigter jur Anmeldung gelommen iR, fo hal die 
Orispolieibehörbe dem Binder, wenn Die Cadıe ober 
der GeldS in item Gemahefam find und der Binder 
mit auf das Reät zum Gmerbe des Gigenifums 
derihtet Hat, eine angemefene Brifl zur Uholung der 
Sae oder beb Gulöfed gu fehen. Läpl der Finder bie 








352 


Fri verzeihen oder alte er auf fein Reit veritel, 
o.iR die Sache ober ber Gulda der Gemeinde des Grunde 
Orts zu übermeifen ($. 976 Uf. 2 8. 0. 8). Wied 
ein Ginber, der nit veriäte ha, nad) Ablauf der cine 
Äihrigen Seiß nicht meh ermitill, fo iR nad 8. 088 
3.6. 8. m verfahren. 

ir die Aufbewahrung der Sache ober des Er 
fe und die Belonntmadung dur Yushang find 
Pollen in der Regel nit tu ereinen. Die ehmaigen 
Rollen einer Bereigerung, die Ginchdungageiüßren und 
Porloausfagen lonnen Bei Yerausgube der Gade oder 
des Gries angefordert werden, 

Bei Yunden im Werlfe von nit mehr alß drei 
Mol if der Binder zu einer Ungeige nicht berpflichtet 
@ 905 UL, 2 8. 6. 9). Cr Tann indeffen die Sache 
ober ihren Gilde bei der Delspoleibehörbe. abtiefern. 
Muh farm die Orispolieibebörbe, wenn fie_von dem 
Bunde Renntniß erhält, Die Adligerung der Sadhe oder 
bes Grisfes anoıbnen. Cine Afentlihe Belanntmacung 
des Gunbes iR für Gäle dicfer Ark mit Dorgefhrieen, 
fonden bleibt dem Grmeflen der Ortspolleibehörde 
Überlaffen. Im Mebrigen geefen, wenn die Gade ober 
der Gelös in polliligen Gemahrfam gelangen, diefelben 
Beflimmungen Plaf, melde für Bunde in föherem 
Berife gelte. Nur iR zu beadten, Dah der Finder das 
Gigentfum fäon mit Ablauf eines Jahres nad) dem 
Sunde ermirb, wenn hm nit vorher ein Empfangs« 
berejligter belannt gemorben iR ($973 8. ©. 8). 

Unter den Lanbesbefbiden und Candesanflälten, 
für welde in Beyug, auf Bunde in ihren Gefdäftsehumen 
ober Befdrderungemilleln bie Vorfciften der 88. 978 
Bis 981 8. G. 8. gelten find au die Gemeinde: und 
Üfentißen Anfaltsbehörden, foie bie unter er Auffiht 
der Qandesverwaltung fehenden Bahnen zu deifleben. 

Saten, bie vor dem 1. Januar 1900 gefunden 
fin, werden mad) ben Bißherigen Rechte Befandet, 

Straßburg, den 19. Deyanber 1898, 

Winiferium fir EfoßLotfringen. 
teilung des Innern. 
von PuttEamer. 











IV. Grlafe pp. von Reihebefärben. 





on Bekenntmedung, 
re Die a) Yeraätng de Arie der 
a entken, Dan dr Rebe 15. 





Auf Grund der 88, 141, 144. 148, 140, 182, 
158, 100, 168 ns Srslbeiserungieee, hi 
be Benhal,B  Erbeting mob Belang 
er Marlen bei der Jnvalbens nasfehende 
Borfhrften Gefgtoe 2 
1. Sebelgeber und Berfhere, tele Macen in bie 

uittungetacten enleben, nd yur Entoerifung Beer 








Morten, foneit fie nur flz eine Mode gelten, ber 
fügt, jotocit fie aber für meße als eine Woche gelten, 
verpflichtet, 

Durd; die, Landes Gentralbehörde Tann ans 
gordne werden‘), dab Bei der fteiniligen Vere 
famung (8. 14,145 des Quvaldennerftäerungs, 
geiepe) die Berfiherten ur Entmerfung auf) dere 





1) Muortmungen ber Fragen He Fab I Qfß-Lefringen 
Bist engen. 


jeigen Marten verpfißet fd, melde nur fi eine 
ode gell. 

2.©ie di Beikhge enjeheden Eden‘) (Rronlne 
Hafen, Anappfdnitefen, Gemembehetden ums 
aber dan ber Saret-Qenrleköce Bapifnee 
Selen Grüße von der Werkbenungtanfalt die 
mie Sehen) find Bepfidit, Die den cine 
Sangeten Seren etfpehenden Malen ja ee 
Senden, 

De gie Derpfihtung et Benni 
Beamten, weite im Begedet Beiigingierfapens 
Maren vecemen, bg vier Deren ob 

3. Baden Vnihengetuen jur Serlängerung ihrer 
Gaiigetoaue vergeig. Re Vlängerunge 
Pele Berpiäe, ode darin Sefneigen Malen. 
Ic fe 8 miht entwerlel Rad, du, mathe 
um Auge auf der Jane Ye arte hate 
rl ae Bar Girnpel die Gent der 
In der Rate snaihen ext ja bemte, 

Tirerigen Organe der Befiheringeenfetn. Be 

Ben aber Beamten. melde die Aonteke der 

Setragenitung guten, Fb Bft, le in ben 

mgerden efnsien Morten du enonlen, 

Th mit eimeröe Am; 

Die Gntorefung der Marten Üeg In den Filen 

BI 1 und 2 benfengen ob. meiher De Make eis 

utesen Satz im Dale des Entoethungeft [ot 

Re eäbe mag der Ginttebung erfolgen, 

6 Dir Entoeifung dar mar In Dr ee regen, 
eb auf, den einelnen Marten daft, ober 
Bars Gtenpl ber Gntoecäungeg m len, 
$& fr dm 15. Min 1000 185 3.007 or 
He vn 10. Dehrsar 1801 710, 2. O1”, deut 
engen io. Zur Enteikung iR Line er 
din Ohnier feifaleder Barsha ya Beenden, 

tr das Giyupcfßen, bat Beriöipungt« 
befeen, die Berlingrung und die Belag 
Tenoe Tan bie Cabeb-Oekaöehrde ie andre 
Sin Der Gntmerigung vorfrelben ober af) 

nbere Oniwerfungseien ind umläf, 

7. Raten, weihe nt Brei, andern entmeie 
worden And, mäfen nei were, [eb die 
Di Daten enbllenbe Outfngsare ya mau 
eigeeiät if. Diefe Gntmebung Tegt den Yer- 
Rüben der Serhrungsonfaften ober arezen von 
Ber ade-Ortalehrke beneen Siem ob; 
Sei, fee fe ion vftumt fen (fe, non Jhet 
Schöche, an Melde die Rare ma) Dem Umtuffe 
gekngt, mahjelen. Die Garn. ber Gnmeriung 
ke een ie Bat az 
Auhenfele der Race iM Hndfäcftig ober Burg 

nn bein fü nn de Mt 

Ye genirfae) aid fe 


























Stempel der Vermerl „Entmertget” zu fehen und 
die entmerende Stele Ju Segeinen. 
Bei der Entwerlgung dürfen die Warten mit une 
Henntid, gemadt werden, insbefondere miffen der 
Gelbweet, Die Lohnllafe und der Name der Bere 
Feherungsanfalt erihtid Bleiben. 
Wer den vorebenben ober den vom der Candede 
Gentrabehöroe gemdb. Ziler 6 Ab. 2 geroflenen 
Anoronungen') gumiberfandel, Tann fl jeden Fall, 
{ofen mit nad, anberen Vorfheiften eine höhere 
Eirafe vermirlt iR, von der unteren Verwaltungs 
Hehörbe und da, 100 bie Welragslontrale Keniene 
Helen übertragen iR, von deren Borfipenden mit 
nee Oromungsfrafe 58 zu ymanjig Wort belegt 
werden, 
Die Bellmmungen über Me Berpfätung ber Haus« 
gemerbetreibenben der Zabadfabeitaion und“ ber 
Zertilindufri, die für fih und ihre Hälfsprefonen 
verwendeten Warten ı entuerthen (Belanutmachungen 
dom 18. Deyember 1801, 1. Män 1804 um 
©. November 1805, Reds.Oefehhl &. 305, 324 
ud 452). Bleiben in Ruf. 

Auf Zuniderhanlungen findet die Ckrafe 
Sefimmung der Zifer 9 Anvendung. 
Die Bernitung der Marten erfoigi dadurch. daf 
fie durch einen Darauf, gefeten Bermert als ungiltig 
ertäet werden. Dabei iR auf die Muhenfeite ber 
Quittungstorte Ganbfärifid oder durd Stempel 
unter Gineldung der Zahl der derrictelen Marten 
der Zermert .. ., Maclen vernichtet” fomie die 
Begegnung der Die Bernitung dornefmenden Gele 
vu fegen. 
Diefe Borfhrften teten vom 1. Januar 1900 ab 
an die Glele der In ber Belannfmadpung vom 
24. Deember 1891, (Reiht-Gefepl. &. 800) ver- 
öfentüßten Borjäriften. 

Berlin, den 9. November 1809. 
Der Reiästanzter. 
In Berietung: 
Graf von Pofabowsty. 
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1. 


1. 


os Bekenatmadung, 
re a ee 


Auf Grund des 9, 182 Ah. 1 und des 9. 185 
bl, 2 des Inbaldenverfiherungsgefepes hal der Bun 
deitaf, Ober die Cinitung der Culltungslcten für 
Die Invalibenerfigerung unter leilncfer Abänderung 
der geltenden  einfhlägigen Zorfäiften folge Ber 
Rimmungen bejätofen: 
1. Dir bie Sefhfberfißerung und deren Bortferung 
(& 14. MOL. 1) find befondere Qulitungelarten von 
grauer Garde zu Dermenden. 








Ber Kierfe andere Oultungatorten undefügt ner« 
wende, tar, fofen niht nad anderen geehlihen 
Borfeiften eine Hirtere Strafe eintilt, von der 
unteren Vervaltungsbebörbe und ba, io die Bel 
Heat Rabe ieiagn 8, von kam 

erfipenen mit einer Ordnungsfrae Bis y zmanjl 
Fe 

2. Die Qulttungstorten Find, in Stof und Format den 
Sisherigen Ouittungsfarten enfprehend. für die Ber» 
fiherungspfüt einerfeits in gelber Dazbe und für die 
Selbfierfiherung anderefeils ın grauer Farbe nah 
den anliegenden Pormularen A und Berti. 

3. Den zur Celffveriderung oder deren Fortfebung 
beretigten Perfonen iR vom 1. Januar 1900 ab bei 
Grbeling eier neuen Oultungstarte eine, folde 
mac) Gormular B euszufellen, fofen fe nit den 
Nachweis führen, da für fir früher auf Grund der 
Berfiherungspfiht Beträge entißiet Torben find. 

4. Die Güiigteisbauer der Ouittungsfarte für ver« 
Mberungspfihtige Perlonen (Jormulac A) tann nur 
Abempelung verlängert werden, Die bierju Befugte 
Stele wird von der Landedegentralbchörde* ber 
zeichnet, Die Berlängerung darf nur während der 
Siltiglitsdauer der Rarte und ymar einmal für ein 
oder für poei weitere vole Jahre nach dem Yube 
MeTungdtag und nur dann erfolgen, wenn für die 
Zeit dom Ausfelungktag ob minbefens zwanyig 











= 3 Gifef-Setringen fa. Siefür die mit der Hukgase 
unb Sem "hmtanf ber Quldegplaien Straen Drtgelge 
Beknden (im Giäkten Gieehburg, Dep web Merle Bir 
Roierpliitemmifr, Im Mabig ie Rürg medien) jdn. 


381 





Beitragswoden, einjdlifid; der Denfelßen gemdk 
8.45%. 2 gli, yu behandelnden Zeiten, made 
gewicen find. Der Berlöngerungsvermerf if auf der 
Sarenfeile der Rarte unter Bafügung des Datums 
And der Derldsgerungsbauer im unmitelboren Une 
{laß an Die bereits geliebten Macten Hanf 
er dur Stempe anbringen. 

Rarten, deren fortdaueride Gültig auf, einer 
Anertennung des Vorflonded der Berfiherungtanfialt 
Berußt ($. 185 Wf. 1 Cap 2), Diefen micht Der- 
lingert waden, 

Suitrungstorten alten Muflers dürfen nad den 
1. Januar 1900 nit mehe ausgegeben werden. 

Die am Stufe des Jafres 1809 in Benupung 
Befinbticen Quittungstarien Däcfen nad dem 1. Januar 
1900, und yoor au fir Die Selsfverfiferung und 
deren yorfehung, innerhalb pueer Jahre nad) dem 
Tage ihrer Ausfelung (. 185 Ab. 1) zur Beie 
fragsenteihlung mac verwendet werden. Bei_ der 
Aufzesnung diefer Marten iR aber durch die Yufe 
gefmungsfee nit die Zahl ber Beitragtmarlen, 
fonnern die Zahl der dur Marten der einzelnen 
Sobullafen nasgeniefenen Beitragsungen, nölbigene 
Tal unter Hinyfügung einer bejonderen Spalte 
für Qoßntiffe V, anıgeben und die Gig erfore 
derige Abänderung des Dordruds Hunbirifiic 
doryunehmen. 

‚Balin, den 10. Ropember 1808. 

Der Reigst 
In Verietun 
Sf von Pojadowsty, 
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‚Quittungstarten-Pormular A. 
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er Hpäiget tunerhatb 
ar zur 








Quittungsfarte Yır. EEE fr 


Den San Dieen 1n8 Orr 






bei, Ansfellung | Mobnort | 
Biefer Carte. | Berufoteltung 
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Suittungsfartensgormular D. 








ER 
Ausgabeftelle. 

(Cie der Ouitungstacen B Ar. 

Ansgefteltt am „....."” 





(Gernasser ft ft un m 
ar Semebung der Maggi enhelb ieiee abe uch den Hareuntlune 
a | 


Quittungsfarte Ir, FF für 


Fine un anna, Dar ih ee 


bei, nteltung \ Wohnort 


ana 





diefer Rarte 1 Berueheltun er = 
geboren am “. im Jahre 
Kreis 
m mt 





E- Sur Deasiung. Fir Bunfneritenung und deren Zerftung Die bei einer Ordnunasfrefe 
I un 80 Seert nur Me gras Bultungbtarn verenka weden, 








Invalidenverfiherungsgefeh. 


8. 19 MSf. I. Dofzede Yerfonn fb Befagt, Frkuig in bie Durfiderung 
Fe Bas wienlaße Keensjue müßt vellebet Habe (Beifterfierung: 

1. Shrieböbramte, Mertmeifer, Teer, Panklenptchäfen md fofise Anachete, der 
Biene 2eftgung ifeen Baupberf Wt, free Seer un Gier femie EiNifßrer, 
Mimi, fern ie tgrmäilger Juhrierbeiierinft an Lohn oder Chat mehr at 
Voinfenb Mar, aber net über brilaufend Mast Btäat, 

2. Brmenteeerbe and foflge Beneßaunermehmer, weiße niät uefmäßle mefe a yuct 
Brfßerangepflßtge Sonate Bfdätisen, fenie Paigeneeteltente, fnmtid fact 
mit dert) Defötuß de Benbsratfe (3 MB. 1) Die Merfiderumgipfiät auf fr et 
meer 

3. Feronen, melde anf Grund den 4.9 W @ und 4. 4 MOL. 1 der Befieragifiät nit | 
unterlegen, 

Birfe Yeforen Rab ferzer Brett, Selm Menffeiben aub dm Me Beretigug de Gikfüefihnung 
Srnrändenben Bestie Be Eeefierng fetuften md mad) den Buflmmungm dei d. 46 m 








ET a Banged te ve Onitnteren fa 
af Rntreg la, {I De Are Mc fr Dir wre Mate de A (4 Dc | 
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Gentral- und Yezirks-Antshlaff 
für 
Elfaß-Fothringen. 
Seupibiat. Stranburg, den 80, Deyember 1509. | Br. 54. 





Ss Gent hi Bewegen mb Orafe vn egenene nah Dereie Behreg, bar Dahl Meg von 
veräbergeßender Bebeutung. = 22 





1. Berorbuungen yp. deö Raifefihen Gtatfalters, des Miniferiumg und des Oberfänlratie. 
eo Waßforduung 
der Handwerkskammer für felheingen uud ihres Gefelenansfduffes. 


1. 

Fur Wahl find berufen: e 

1. die HandwerlerInnungen ($. 1084 Al. 3 Sifer 1 6. ©). 

2 diejenigen Gewerbebereine und fonfigen Handiverta-Bereinigungen, melde die Aerberung der 

gewerbtiden Interffen des Handmerls verfolgen und minbeflens zur Hälfte ister Mitglieder aus 

Handverlern bfiefen (8. 109a Abf. 3 Sifer 2 ©. DO). 

Die zu 1 umd 2 genannten Wahltörper möflen in GohrLoifringen ifren Sip Jaben. 

I den Waftlörpern (su 1 und 2) find waßlberefligt ale boläprigen Mitglieder (felbfänbigen 
Qeshmerte), welhe fi im efig der bürgerligen Chermeöte Befinden und mist Durch geiftlihe Un« 
mung Im der Werfügung über Ihr Vermögen befräntt find. 

Bei den Gemerbee u. j. w. Vereinen And nur diejenigen Mitglieder waßibereätigt, melde feiner 
ng angefören. 

Nbod firb em der Wafl der bon den Geterber und Hanbwerlerbereinen zu wähleıben Ramner 
ilgtiber dieerigen Sandierler, Die zugleih gmeien oder mehreren waßiberehtigten Gewerbe oder 
Ganbwerferbeeinen angehören, in jeder der beiefenben Verenigungen zu beifeiligen. 

.2 
Bahbar Find diejenigen Mitglieber der Im $. 1 begefnelen Rörberfoften, wele 

1. das 30. Lebensiahe yurdgeegt Haben, 
| % im Sayıt der Hanbwerlstummer feit mindefens drei Jafıen ein Hanbiert felsfändig beeiben, 

3.die Vefugniß zur Anletung von Sehelingen beten (88. 128, 1262, 129, 1298 G. D. und 

it. 7 des Beidägefhes vom 20, Juli 1897), 

4. Vie euie Gtoatsangefbrigfeit Befipen und nicht 

5. die Befähigung yum Amt eines Sihöffen Dadurch verloren Faben, daß 

9) Ihnen Die Befähigung dur Arafeetihe Berunelung abertannt worden if, 

b) gegen fe das Haupiverfahten wegen eiea Berbrehens oder Bergehens eröfne iR, das bie 
Wberennungf der Bürgerlihen Gfrentehte oder der Befäßigung jur Belledung Ofentliger 
enterfyie Folge Haben tanı, 

©) fie in Galge geridtliger Anorbmung In der Verfügung Aber Ifr Bermögen Sefgräntt And. 
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Die Wahlen zur Hanbwoeretammer erfolgen auf jehs Jahre. Me 8 Yafre fäcdet die Hälfte der 

Genäftten aus. Die zum efen Mat ansfgeibenden Mitgliber werben Dur) Das 2oo3 Gefimmt. Eine 
Wiedensaht iR aulafg. a 


Bon den 36 Migliedemn der Ganbwerlstammer (9. 4 der Verordnung vom 0. Dryember 1800, 
Gentrale und Beyitsamtsbltt, Haupitalt &. 818) find in den Wermaltungssejrten ObersCifoh, 
UntersEifaß und Colfringen je 12 zu”wmähten. 

Die Maften finden beirlömefe Halt 

Die Verihelung der für bie Ponwerlstummer zu mählenden Milgfieder und ifter Grfapmänner 
af die Jnmungen einerfiß und auf bie Gemerbenereine und fonfigen Handmerlevereiigungen eines 
jeden Werwaltingsbeicts (bj. 1) anberfeits erfolgt für jede Mahl nad dem Derältnfe, in weldem 
die Gefammgaßt der in jeden Berwaltungssgiet in Jnnungen torporirten wahlberehtigten Mitglieder 
au der Gefommtgaht der moßlberfligten Wilgfieter der Generbeoereine nd fonfigen Ganbiverer 
Bereinigungen in jedem Weriwaltungseiet ft, 


85 

Zum Lwede der Wahl wird jeder Bermallungsöejit ($. 4) in Wahlbeile geifeilt, und zwar 

getrennt für Jnmungen einerfeits und für Gewerbevereine und fonfüge Sanbiwereroereinigungen anderes, 
Ieder der in den einyelnen Maplbgifen Geiväßtten muß feinen Wobhnfp im Wahlbaiet Haben. 
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Ieber Mohfldrper ($ I) mil 20 und weniger Migtiedern Hal eine Clinme, bei 21 Bis 50 
Mitgliedern erfält ex goci Stimmen und für je 50 meiere Miglieer eine weitere Stimme. Mehr als 


5 Stimmen Refen feinem Wahtlörper zu. 

















8% 
Die untere Vernaltungsbehörbe (Ziffer I, 2 der Musführungsanmelung vom 12. April 1898. 
Gentrale und Beietsamtsblatt, Hauptblat ©. 125) feNt nad Anordnung der Göperen Bermaltungsbeätte 
Zee 1,1 Musf, Am) ein Vergeigniß derjenigen Wahltdrper auf, die in istem Beyıl ihren Si} 
Haben. us dem Beryicniß muß auf bie nad $- 0 auf jeden Wallöcper entfallende Stimmenzeft 
eritid fein. Die Vergeicnffe werden zur Ginfft der Belfcligen während einer adtlägigen Brit 
ausgelegt mit der Mufforderung, ehmaige Befierden Sinnen 3 Xagen nad Ablauf der aötlägigen FR 
bei der unleren Beroftungsöehörbe anpubringen. Ueber bie Befiwerben entäcbet die zufändige Höhe 
Vermaltungsbehörde (Ziffer I, 1 Yusf. Am). an welde die Beneinife nad Ablauf der Brk 
eingueicgen find, endgilig, Se 


Zur Leitung der Wahl wid in jedem Berwaltungsbat (d. 4 M6f. 1) ein Rommiffar bet, 
Die Velellung defelben A in dem Gentrale und Beyielbamteblalt zu veröffenlihen. Dem Wahllommife: 
find Die feigefichten Bereignife ($. 7) zu übermitteln. 

8. 

Der Wahltonmifler fett jedem Wahttöcper einen Stimmt für die Mahl des Mitgliees (De 
Witglider) und einen yueiten für die Wohl der Grfuhmannes (ec Gefapunänne) u. 

&x Hat auf den Stimmpeteln die Zaßl der zu wählenden Perfonen, die Zahl der dem Maftlrpe 
aufegenden Stimmen, fosie den Zelpunlt zu vermerten, 58 ju dem Die Glinngellel an ihn zur 
aufenben fm. 
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8.10. 

Dos Wahlceft der Innungen und der Gewerbee u. 10. Bereine tleb Durch Maßfmänner ausgeibt, 
weiße vom den wahtbereffigten (&. 1) Mtglicbern der Wabltörper für jete Waftperiode mit Ckimmene 
zeftheit der an der Wapl Teifmefmenden geiäßtt werden. Die näferen Befimnungen über die Jaft 
dr Wahlmänner und über das Mahlorefahren werben vom Dinfeium geirofien. 


en 

Nach der Wahl der Mohlmänner irelen Tetere yür Wahl der Rammernilglicer und ihter Exfop- 
iönner fo veitgilig zufammen, daß die Einhaltung der iu denn Stimmt egefpten Br gefigert 

AS gemäßtt geien Vefnigen, weie die meiften Stimmen erhalten Gaben. 

Die Daft erfolgt unter Leitung des Vorfigenden des Janungse (Brreinz:) Borflonbes, gelsennl für 
Ye Rammmermiglieer und die Erfafmäunner. Die Hirrnad) gemöflten Yerfonen find unter ngabe von 
are und Zunamen, forle Gewerbe und Woßnort in bie Stinwgeltel des Waftldpers einzutragen. Die 
euigefülten und vom Borfipenden untergeieten Stinumgelte find binnen der anf ihnen vemmelten Bet 
&9) dem Wapitommiffer eingufenben. Stineyctel, aus denen die erfon der Gewäftten nigt u 
ermen if, Find ungültig, 

sn. 

Der Wahltommifer eines jeden Berwaltungsaiets ($. 4 Sf. 1) ermittelt unter Zupiefung 
us vereideten Protolojüßrers für jeden Maßlbyiet (8, 3) dieenigen Perfonen, auf weide gültige 
Elimmen gefallen find, jowie Die Zahl diefer Stimmen. Hierbei tommt für jeden eingelnen Wafllörper 
ihm nach 8. © zufefende Stimmenzaßl in Renung. As gemäßlt für bie Handivefslanmmer geten 
enigen, welde bie meifen Stimmen fallen haben. 

Die Reihenfolge der Wahl der Grjafmänner fe ber Wofltonmifle unter Berhfktigung der auf 
Ye Einefnen entffleren Gtiomen fe. 

Bei Gtimmengteiäfeit entheidet das Loos. Beonflandel der Baptlommifar die Gntigeit einelner 

Stimmen oder eingelner Wahlen, fo Hat er die Grinde dafie im Preifoll zu Bermeren. 








ga 

Die Über die Ermitelung des Wahlergebifis ($, 12) von den Wapitonmiffeen aufgenommenen 
Terfanfungen find Tuch Bermittlung des jufändigen Deyelspräfbenten dem Nirferium einpurifen, 
meldes die Gemäßiten von der auf fie gefallenen Zahl fit in Renntni ft. 

Die Annahme der Map Tann nur aus Oränden verweigert werben, cus denen bie Ueernafun ber 
Bormundfeaft cbgelefut werden Tann. Mblehnungsgeünde des Gewäßlten fiud nur zu berhdfiftigen, 
Senn fie Sinnen 2 Boden jerflic) gelend gemadit werden. eher ben Mblebnungsanirag emifgeiet 
cs Minfeium enbgitig. Ste NG die Atmung als Gegründet Feraus, fo IR Für Def Mitglich 
der diefen Grfoinann ehe Neuwaßl anpuorbnen. 

Sobatd das Mirferum die Wahlergebuife fefgefet Sal, marft 8 Die Namen der Mitgeber und 
Grfopmänner im entre und Beyits-Ymtsbtat Offen belannt. 


21 

Befeiwerben gegen bie Rehisgätigtit der Maßen fnd nur innen 4 ocen nad) der Mahl iur 

Mfg. Cie werben von ber Auffihlsbehörde ($. 9 der Minifirialveroodnung vom 6. Deyanber 1808, 

Senealr und Begits-Amisbllt, Yaupitott 5. 314) endgültig enfgleen. Die Mufltsseförde Sat auf 

ifoßene Befehwerbe Wahlen, Die gegen das Cefeh ober Defe Wahlordnung beefhen, für ungiig zu 
len, 


zen 
de Orten 
usrdafs. 


_— 1 


Dei ® 
Der Berifilung der 6 don den Gefelenausfäüfen der Innungen zu wößlenben Witglieder 
(&rfopmänner) des Gejelenausfduffes der gandierltommer auf die Bermaltungsbeicte Ober&ifaß, 
Unters@ifeß und Lelfeingen iR daS Lerfülku zu Grunde zu Tegen, in melden die Zahl der in den 
engelmen Bermaltungebeitten ($. 4 Abf. 1) in Innungen Toporisen Handwerter zu der Gefemmtzaht 
der In Innungen lorporiten Gandiwerter des Rammerbeits fehl 


s1. 

Weßtbereftigt für den Gefelmausjuß der Hanbmerlstummer find die Gefelenausfälffe der in 
8. 1 diefer Wahlorbnung Bepicnelen Danbiwerler-Sunumgen. 

Das Wahiret wird durd) fämmilihe Mglieber des Ianungs-Gefelenausfuffe ausgeibt, welche 
mitten Stimmgeteln mit einfacher Mechit darüber Befälieen, weite Perfonen fie als Mitglicher des 
Gefelenausfgufs der Handwerlfammer und als Erfapmänner wäglen wollen. 

Der Vorfienbe des Gefellenausfhuffes fat bei Stimmengleifkeit die eniffeibente Stimme, 

Die Waften der Mitglieder und der Gafopnänner finden unter Kelung der unter Bernaltungs: 
Behörde (8If. I. 2 der Ausfüßrungsanmeifung vom 12, Mprit 1908) falt und Haben je In gefondeeiem 
Wahlgang zu erfolgen. 

un. 

Der Gefelenausfäuß jeder Innung gi6t feine Waflfinme einheitlich für fo viel Mitglieder un 
Gefopmönner des Gefelenausfguffe ber Gandmerlstammer ab, als im Gargen auf den Vermeltungebejet 
& 4 %f. 1), in dem De.Snnung”iften Cip Sat, entfallen. 

Die Namen, Geierbe und Wohnorte ber Gemäfllen, die Ranıen, Gewerbe und Wohnorte der Handr 
iweer, bei wein fe befäftigt And, fomie Die Sunungen, melden biefe Gandtserler angehören, find 
unter Berufung des auf dem Gtiumpetel enlallenen BorbrudS in Def einzutragen. Der Ctimmpeltel 
ÄR von dem Borfipenden zu untergeidnen und ofort dem Wapltommiffer (8. 8) enpufeen, 





sn. 

Wößlbar find nur folde Perfonen, wele 

1. innerfalb des Beyies der Handwerlstammer als Gefelen bei dem Ditglied einer Handwerler- 
inmung Befhäftigt, 

2. vohjägrig find, 

3. die deutfhe Stoolsangefbrigeit befiken und nicht 

4. die Zefäfigung yum Mnt eines Schöffen daburd verlor Haben, ba 

3) isnen diefe Beföfigung durch) frafechtlihe Berutfeitung aberlannt worden if, 

b) gegen fie Das aupierfaßren megen eines Werbreens ober Bergehens eröffnet IR, dab dir 
berlennung der Bürgeligen Ehteneeßte ober der Befäfigung zur Belleidung öffenliher 
enter yur Folge Haben Yan, 

© fe in Dolge gerißtfiger Anordnung in der Verfügung über ife Bermögen Sefchräntt find. 


gm. 

uf die Stimme eines jeden Gefelenansfgufes Iommt die der Innung nad $- 6 nufchebe 
Stinmengadt in Remung, WS geäßlt gelten ifenigen, welde die mein Stimmen exhalten Fan. 

Die Reienfoge der Wahl der Grfapmänner fit der Wafitommifer unter Beridfihtigung der uf 
die Gingelnen entfodenen Eiimmen feß. Dei Stimmengleiffeit enfgeidet das Loo8. 

Im Uebrigen finden die Borfhrften über die Maft der Nammermitglieber inngeniäfe Anmerbung 
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s”. 
Die Wahlen der Dund) den Gefellenausfgub der Qandwelslemmer juyundplenden Wehe (&. 5 Sunatankene 
der Verordnung vom 6. Dezember 1809) der im $. 1034 Abfap 5 @. ©. bejeidineten Gefellen erfolgen . 
dur Stimmgetel unter Leitung des Derfhenben der Hantwelslammer. Die Wehten Tonnen duch 
Zuruf vorgenommen maden, wen cin Dtglied bes Befelenausfäufes bes beantragt und fan Wiecpruh 
rfeigt, 
TE ln Fr mie N Se em ige dns waere Gen or Hendederint 
efiafiten Geelen, welße die In & 18 Sif- 2-4 der Mafforonung angeüfelen Dorausfehungen 
efülen, 
Gemäftt find Deenigen, welde die meifen Stinmen erfalten Safer, Bei Stimuengleiffeit te 
Teck das oo. 
Gür jeden Vertreter iR ein Grfopmann zu wählen. Die Reipefelge der Mahl id nad) der Br 
Rinmung deb Al. 29 19 M. O. fergefel. 
Der Borfpende der Gondwerlslummer fat Vie Gemäftten [Acid von der Wabl zu benadriätigen 
Me Haben vie gleien Rete und Ffüten, wie die übrigen Wilglever des Gefelenausjgufiet. 
Straßburg, ben 21. Deyember 1800. 








Diniferium für Elfob-Lolbringen, 
Abtgeitang: [be Finangen, Gewerbe und Domänen, 
Der Unterfoatsfetretör 
von Schrant. 


00) Berorduung 
mr Zusführung ds $. 10 dr Wahlordnung er" Senburrkskamner fir Efa-fehringen 
202 ihres Gefhenunsfänfes vom 21. Prjenber 189. 
Zur Musfüßrung des $, 10 der Mahlorbnung vom 21. Deyerber 1890 wid Bolgendes bein: 


si 

Der Borfand eines je MWahllöpers ($. 1. ©) felt mad Wafgade des $. 1 Abj. 3. 4 und 5, des 
$.2 und des $. 5 fepter Mbfap W. D. eine Life der wahlberetigten Mitglieter um cine folge der wählbaren 
witgleber auf, Die Lifen fd der guftändigen unteren Bermaltungsbehärbe (A. 1. 2 der Auführungsanmeilung 
dom 12. Mprit 1698, Central: und Beyielsamtsbtal, Yauplblat, Seite 125) einpureifen, bei welcher diefelben 
ößtend des Zeitraums von act Zagen zur Einlit der Befeliten ofen gelegt werden. Die Austegung I öfenlid 
ieannt gu machen, 

Ginmendungen gegen die 
Berwaltungsbeföne eimureifen. 

Defiwerden gegen Die Gulfeibungen der Teteren find imen 3 Tagen vom Tage der Belannigabe der Ente 
fördung ab am den zufändigen Beielspräfbenten zu viten, welder ndgiltig enfhcibe. 

Nach Ablauf der Befgwerdefif heilt Die untere Verwaltungsöehörbezidem Wahilörper bei Ueerfenbung der 
Wäpterliten bie Zahl der von ifm zu mählenden Waßlmänner mit ($. 4). 

s2 

Bu der für die Wahl von Waßimännern anzuberaumenben Irmugsverfommfung (Generafberfommtung) werben 
die Immungs (ereinbe) Mitglieter im der für die Veröfenlligungen der Innung (deS Dereins) üblihen Weile min 
defens 3 Lage dor Mbfaltung der Iunumgs- (Generale) Berfammtung unter Angabe der Zeilbaner ber Waf von 








fen find binnen 3 Tagen nad Ablauf der ahtiägigen”@rift ffriftid Sei der unteren 


m 


dem Borland der Innung Des Bereins) eingeladen. In der Einfadung iR Die Zahl der zu mähfenden Wahtmänner 
angugeben. R 
3 


Die Waften der Wahfmänner erfolgen unter Leitung des Borfarbes der Imnung (des Bereins) auf Grund der 
demelden wieer gugefeten Wapterlien. R 
2 


Innungen @ereie) mit weniger als 30 Mitglibern Haben 3 Waßfmänner, Imungen (Berein) von 31-50 
Wügfidern Haben 5 Wahtmänner, Innungen (Vereine) von 0100 Miglicern Haben 7, Jnnungen (Vereine) von 
100-150 Miglibern Haben 9, Innungen (Berehn) über 150 Mitglieder Faden 11 MWahlmänner ya mäßten. 
Dieflben müifen woßtbereftigte Handwerer fein ($. 1 hf. 9 @. ©) 


oo. 85 
Die Woft wird ofne Rüdiht auf die Zaft der erjäienenen Imnungse (Vereins) Migfieder vorgenommen. 
Zur Stimmabgabe wird nur yugelafen, wer in die Sie der maßiberetigten Mitglierer aufgenommen if. Eine 
Stelbertretung fire nit fat 
Die Mahl wird buch Stimmpeltel in einem Waflgange in der Weife vorgenommen, daf jeder Wahbereätigte 
fo diel Namen auf den Gtimmgeltel fhreibt, als Wahlmänner zu wählen find. 
Der Borland vermerlt Die Slimmabgabe eines jeden Mäflers in der Mählerll. 


86 

Nach Ablauf der für die Moßt Seflmmien Zeit ($- 1) etläch der Borfanb die Abfimmung für geiäloffen. 
Hierauf erfogt die Gröffnung der Stimme und die Züptung der Stimmen. 

Stimmpelel, aus denen die Perfon des oder ber Gwäßlten nit zu erfennen if, üb unglltig. Leber Slimm- 
gelte, wele gu Geanftanben find, fowie Aber ae im Laufe der Wahifandlung ih ergebenden Fragen wird van dem 
Borflend Enlfgeidung getroffen. 

Während der Zeit der Moplhamblung und während der Feffelung des Wahlergebnis brfen Die Wähler 
amefend Sieben. gi 


Gewäßtt find dieenigen, tee die meifen Clinmen erhalten Haben. Bei Stimmengleidfeit eniffeibet das bon 
dem Borfipenden des Worflanbes u aiefende Loos. 

Ueber die Mafifandfung I eine Berhanblung aufnehmen, welfe von dem orflad zu untereidnen if. 
Dieelbe if am ben yufänbigen Begetspräftenten Dur) Vermillelung der unteren Werialtungsbehörde eingufenden. 


58 

Ginfprüce gegen die Wahlen find Binnen 9 Tagen mad Abgaltung der Wahtberfummlung fArflig bei dem 
Sepetspräfbenten eingulegen. 

Beretigt yur Einlegung des Cinfpruds if Jedes Imnungse (Bereinse) Miglio, melfes waßtseräiigt iM und 
an der Waßt Ifeilgenommen Jat. 

Ueber die erhobenen Einfprüche entfcdet der Beirepräfident enbgitig, 

2% 
Auf das Berfahren bei den Gejopwaßten finden bie borfiehenben Befimmungen Fngeniäfe Anwendung. 
Strofburg, den 22. Deyanber 1890. 











Miniferium für Elfop-Lotfringen. 
Abteilung für Sinanyen, Gewerbe und Domänen, 
Der Untertatefetreläe 
von Schraut, 
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aon Berorduung, 
Arteffnb die Gebühren für die Zufbemehrung ven Methzapieren, Mhmden md Kofharketen 
Aura Ne Steelsdepokleaermeltung. 

uf Grund des 8 7 des Gefehes, Berffend das Hintelegungsiefen und ben Gefäftsteeis ber Stoatsbepofitnte 

deroaltung, vom 1, Robember 1809 (ef. 31. S. 148) wird Hierdurch) Bolgenbes Gefimmt: 
A. 1. 

Fe die Aufbemafrung von Merifpapieren mit Auänafme der geöüftenfrei zu Sehandefnben Ymistautienen, 
jonie für die Mufberarung von fonfligen Uchunden und Roforteten find Gebiheen zu entiiten. 

Die Gebühren werben aus den Zinfen und fonfigen Daten Gulfaben eulnommen oder von dem Sinlerleger 
ingeogen. Die Eimiehung fann in den geeigneten Zellen nad) Befimmung der Staaitdepfitenbenmaltung Bit zur 
Mdgabe der Gegenfände ausgefet werden. 





a 2. 

Die Gebüßren betragen jährlid: 

1. bei Wertpapieren für die Aufbewahrung. einfhlihld der Erhebung der Zinfen, Renten und Gem 
antfefe, der Ginfolung neuer Zind, Renten und GenhnnAnifeifhene, fomie der Ueberadung der Hus- 
Toofungen, Mindigungen und Ummanblungen, 5 Pennig für je 100 Marl ader einen Brudifeil diees 
Betrages vom Rapitafnennwerlfe, minbeftens je 50 Mennig für jee Qinterlegungsmafie. 

Daneben find bei aubländifien Werifpapieren die Boarauölagen an Part. Rammiflon u. f. w. und 
ei Papieren aller Met die ei Einlöfung ausgeloofler oder gelinbigter, ober bei dem Umtauf umgenandeer 
Papiere, bei Genenerung der Shulbliel, dem Umtauf vorläufiger Werfheine gegen endgültige Titel, bei 
Ausübung von Bepugsreften und bei Einzahlungen enfrfenden baaren Auslagen zu erjehen. 

Papiere, Die mit zugli auf Reihstoäfrung Tauten, werden nad folgenden Eüpen in Reidemährumg 








umgereöne: 
7 fübbeutfe Gulden 1m 
1 boliniier Gufden Im, 
1 seferißer Gulde 20. 
1 oefernidife Arone v0. 
1 Brant, ira, eu oder Pelıla = 0m. 
1 Siore Sterling = 2m. 
1 mfiiger Sitbernubel = 20. 
1 rufffger Gabrubel = 3m. 


fenfige Werde nad den fen Umtefungslujen an der Berliner Bäfe; 

2. für die Aufßeaftung von fonfigen Ietunden 50 Pfennige für pers Etid; 

3. für Die Mufbemahrung von Kofberteiten 5 Mennig fir je 100 Mart oder einen Bruchteil def Betrages 
vom Werte berfelßen, mindefens jebach 50 Pfennig für jede Qinterlegungsmafe.* Gr die Infanbfattung 
der Mofibafeiten enflepenbe Baare Auslagen find daneben zu erfeen. 

Ai. 

Die Gesthren Iommen für das Rehmungsjaße der Uebergabe der Gegenfände im vollen Beltoge, für das 
enungsjahe der Rücgabe für jeeh angefangene Biecljahe je u einem Biere in Ynfap. Belrägtjedod die Gefammte 
Bauer der Mufbeiaprung nit meße ats ein Jahr, fo wid nur eine Zapresgebühr erhoben. 

A. 4, 

Werden die von Bormlndern oder Jnpabem der elteifen Gewalt gemäß der 89. 1667, 1814, 1818 8. ©. 8. 

Hinterlegten Gegenfände nit Innerhalb drei Monaten nad Beendigung der Bormundfgaft oder etelifen Gewalt 








0 


zurädgegogen, fo erföhen ih die Gebäßren auf das Doppelte. Das Bleibe et ein, wenn Die zum Frauengut gehörigen 
Gegenfände mit innehab drei Monate, na dem Zeilpunfte yurldgejogen werden, an weldem der Gtuntsbepoitene 
derimaltung der Wegfall des Hinterlegungsgrundes belannt geworden if. 
ans. 
Dur die vorfefenben Befimnungen werden Die Befonberen Bereinbarungen mit eingenen Sffetiihen Anfalten 
über bie Enteihtung von Aufbewahrungsgebüeen nit berühtt 
At. 6. 
Diefe Beflmmungen treten om 1. April 1900 in Saft. 
Straßburg, den 29. Dapmber 1809. Diniferium für Eifeh-Lolfeingen. 
Atketung Für Finanyen, Gewerbe und Domänen. 
Der Untertotsfeeeär. 
111. 13705/99. von Scprant. 


os) Borlänfige Ausfüßrungs-Behimmungen 
um Gefehe wo 1. Mavember 1999 ( hetrefend das Ginterlegengensfen und den Geffälskrein 





Erfter Abjgnitt. 
Ageneine Borfgriften. 
A. 

Dit jeder Hintelegung if eine den Fed brfelßen” mäßer angehende Geltung zu übergeben. Die Maffe der 
Staatsbepofttendervalung Hat Uber die Pinterlegungen Empfangsbeffeinlgung zu erhelen. Dice derpflctt die 
Staaisbepofiteberiallung nur dann, irn fie mit ber Nummer deb Rontrofegifer® und Der Unferfhift ber Lorficers 
der Reönungslontrole berjefen if 

Mt. 2. 

Die Maffe der Gtealsdepofilebermaltung ft für den Berker wit dem Publikum werfägtih Vormiltags don 
9 5i6 12 Ur und für deingende Ginterlegumgen and Radmittags von 3 is 4 Ur geäfiet 

AUS dringend finb anufehen: 

1. die Pintelegungen gemäß 89: 09 und 85 des Gefehes Aber die Sangeverfleigerung und Swangsberwaltung 

dom 24. Mär 1897 und 

2. die Gintelegungen, von welen akfüngt: 

a) die Bolifiedung einer Gnifheibung; 

b)der Beginn, die Fortfepung, die Eiflelung, die Beffräntung oder bie Ahendung einer Swangtbof« 
Fretung; 

©) die Hufhehung einer erfolgten Bollfitekungsmohregel; 

IH die Mnorbming, Bolyiefung, Befäligung, Abdnderung ober Kufpebung eines Hereieß, einer einfoefigen 
Berfägung oder einer fonfigen Eiherheilämehregel; 

©) der Auffgub der Steafofttedung; 

N) die Breilaffung eines Angefeulbigten. 

Art 3. 

Hinterfegungen Saaren Gele Im Enne des 3 1 des Gcfegea vom I. Nobenber 1899 lönnen feiens Private 
perfonen fr Rechnung der Gtontsbeofemberimaltung bei den Bertfrsfeierimtemn aufehalb Steakburgs, und Imar, 
menn wnehrere Weiter am Orte vorfanden find, bei beim Berlefräfleueramie IL angenommen werden. 
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Im den in Mt. 2 bepeidneten Fällen dringender Hinterlegung find bie Beeifneten Aemter au) zur Amahıme 
don Wertpapieren für Necnung der Stautsbepoliebenmaflung ermä 

Hinterlegungen don Werippapieren in anderen Füllen, fomie jonfüger Urkunden und Soflarliten werden nur 
si der Rufe der Stoatsbepofilenberwaltung in Straßburg angenommen. 

Die Bertefräteuerämter aufenhalb Steafburgs, von mehreren Yemteen das Bertefrsteuerumt I find. ermäctigt 
m Annahme: 

3) ongufegender Mindeigeder A6fGni IT G); 

b) anplegenden rauenguts (M6jdnitt IL HI 

©) notariefer Hinterlegungen (Aferitt IIT C). 











Die Verlefesfieuerämter Hafen ein Cut 1 gu führen und aus demfelben dam 
Sinterleger eine Gmpfongstefiehnigung su ethlfen. Diefe Embfangebejdeinigung verpfügtet die Staatedepoflnvere 
waltang mar dann, wern von dem Qinterleger der an der Befeinigung haftende Ahfcmitt innerfalb 3 Lagen an 
Ye Mafe der Stontsdepoflenbermallung in Ekrofburg eingefandt wird. 

Die eingegangenen Beräge und die Meribpapiere ird vom Befehröfeueramt unter Beifigung der Hintere 
{igengsertiäwung. qmd deren Anlagen mod am Tage Der Annahme on die Raffe der Stoatibepoflenbenmaltung abju- 
füßen, Die Ietere Hat an ber Hand der von den Hinterfegemn eingefanbten Abfnite den zeftgtigen Eingang, au 
Überoadien. Bei eintehnder Verpgerung erftet die Stootsdepoftenbermaltung Yrzege an die vorgefepte Dietide 
Befoce 

Die Kae der Stantsdepoitenbermaltung TAt Die endgültige Quittung dem SHinterleger unmillelsar yugepen und 
tft der ableferpben Rufe Empfangsbefiäiigung. 

A 5, 

AS zutäfige Sapfıngemitel im Sime des $, 2 des Gefpes fird onzufhen Heiheminyen, Reihstafenfeine 
und Reifsöanlnnten. 

At. 6. 

Die Rüdgabe der Hinlerlegungen erfolgt auf Anmeifung des Borfipenden der Ehnalsdepoftendernaltung durd 
die Raffe berflßen ummitelßar oder auf Wurf der Belfefigten in ben Im et. 9 Segifnelen Fallen dur) das 
Lertefeftereramt oder dur Poffendung. Eofern nac) den betehenben allgemeinen Verwaltungsvorfhtften ber Paft« 
fhrn als Ouittungebelag dien, gilt dies and für die Rüdyaßlungen der Staatsbepofitenbermaltung; joweit dies nicht 
der all if, erfolgen die Rüdjohlungen gegen vorherige Ouitungsecfeiung. 

Die Poftfendungen erfolgen wern feitens der Belhiligten Fhriftih wiht anders Sefimmt iR, nach ber Lore 
{SHft der Pofordnung unter voller Weribangabe. Bares Geld wid lets vol belaric, 

Bei Nücdgade don Pintelegungen an im Austande befindtihe Empfangbereftigte ann die Stostsbepoftnn- 
termftung verlangen, daß, eine im Inlande woßnende erfor yur Empfangnaftme benofimäctigt wir. 








a. 7, 

Eind Wertpapiere zurädzugeben, zu welen Zins, Senten- oder Gewinnantfeiiceine gehören, die zum Sirde 
er Ginöfung bereits abgeennt find, fo vd der Grlds nad Eingang dem Bereitiien ausgeuhft aber, fofern das 
hetnfenbe Ronto noch wicht geißloffe if, vorigrftsgemäß gulgefhricen. 

At 8. 
Bei dem Rüderpfeng find bie Eingaflugeguttungen yuädsugeben, fofen bis Gefonbers vorgefäriehen iR ober 


die Gtantsdepofitenbermaltung «3 verlangt. Sind die Qnittungen abhanden gelommen, jo tan die Stantsbepofitenver- 
tung, frei geetih nit ein Anderes Gfmmt iR, die Beibingung einer Delufelärung veungen. 
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A 2. 

Sf Anteag Tann die Aikfgabe van baarem Geld, zu deffen Annahme die im Mr. S Beyehnelen Kaffe befugt 

find, bei Deirägen 6iB zu 5000 „4 durch Bermilteung diefer Raffen erfolgen. Diesen feiten altbann Die Zahlung 
auf Grjußen der Rofe der Stoaödepofiteemallung und zeifnen diefer die gejafttan Beträge innerhalb 2 Tagen 
auf zu bewmichnde Ablleferungen auf. AM der Betrag nicht innerhalb 4 Wochen vom Tag der Berelfelung an adge« 
Hohen, fo Find Die Sablungserfucen der Kaffe der Staofedepofienverwaltung mit der zugehörigen Yneifung ungefäumt 


erheben 
kt Art. 10. 


Die Ref der Stansdepottenvermaltung Sat auf Grund der retten Ausgakeanweifung den Ginpfangsberetigten 
zu Srnaßeidigten, von wel Tage ab und bei welder Mae De Mldgabe erfolgt. Ju difer Beradrtigung I 
Darauf Hinpefer, dah Daare Gelder, melde nit hnerfatb dines Monats vom Bereifekungslage ab erheben fu, 
ic auf ernween Antcag zur Müdgabe wieder beelgeelt werden, 

Grolgt die Auszahlung wurd Poftanmeifung, fo fnhrt Zifer 2 der Sefauntmachung vom 
Gente.v. DgYimtat. &. 119) Anwendung. 








9. Oltober 1899 


an. 11 

Die auf eingejafite Gelber zu vergbienben Binfen werben afjäftid om 1. Mil für das abgelaufene Remungs- 

jahr gulgefärieben. Eine Berehmung und Auspehlung der Zinfen für das ned mil bgelaufene Nednungsjobe findet 

dorbegatih der Sefonderen Beflmmungen der At. 29, 38 Map 1, 50 nur all, wenn die Rontomafle voffändig 
iilgegaßt mir. 





a1. 

Die Ermittlung der Zinfen, bei welder der Monat zu 30 und das Jafr zu 300 Tagen angenommen werben, 
erfolgt aus Sinsgobten. Die Sinsjahfen werden gefunden durd) Multilifaion der ZaSl der Zintage mit dem auf 
dolle Marl obgerunbeen und Puch 100 Vitielen Repitelbetrage, wobrk überel Deyimaliien Sis 0,50 außer Belradt 
Bieiben, weht als 0,0 auf die Einheit abgerundet werden. Der Zinsjahfenfte mullipicct mit dem Zimefuß und 
diriet mit 960 ergit die Zinfen. Brudpfemige fallen aus, 

At. 19. 

Die on die Gloatsdepoftruwernaltung gericht Sendungen find vom Abfender u franfite. Die Stonts« 
depofitenbermaltung trägt das Porto nur für die bon ife abgehenden gemößnfigen Briefe und Padele ofne Werke 
angabe, wie in Reihögebiee zu befelen und an bei der Hinterlegung unmittelbar beleiigte Erpänger geihel find. 


Zweiter Ajänitt, 
Hinterfegungen auf Grund des $. 1 des Gefehes über das Sinferfegungswefen. 
A. Allgemeine Beftinmunge 
Al. 1. 
Die Sei der Hinterlegung zu Abergebenbe Gelhrung (rt. 1) muf enffaten: 
2) Namen, Stand oder Gewerbe und Wohnort des Dinterlege und, fas die Hinterlegung für Rednung einer 
anderen Perfon bewielt wid, Mare, Etand oder Geierbe und Wohnort diefer Perfanz 
b) dem Betrag des Binterfeten Geldes in Buchflaben und, tocun anderes als Toffenmöfiges Geb Sintelegt wird, 
die Angabe der Gelbforten; 
©) bei Hinterlegung von Weriöpapieren, die Art der Papiere, deren Ciidjabt, Renmiverlh, Cerie, Litera und 
Nummern, den Zinsfuß, die Zahl der Ainse oder Gemimantfeife und ber Grneuerungsfätine, fomie das 
Tolum des nädten Sinfenderfals ; 
9) bei Hintedegimg von Urtunden und Kofbareiten ($. 972 3. ©. 8) die genaue Seekfnung jedes Ctüder 
und des Wertes beafelben; 
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die befimnte Angabe der Weranleffung und, fojern die Heiftsangelegenfeit, in weler die Hinterlegung 
erfolgt, bei einer Behörde anfängig iR, insbefonbere au die Begeihnung der Sache und ber Behörde; 
fall AHunlih, Nane, Stand oder Gemerbe und Mofnort der Perfon, an weiße der Belrag ausgejahlt 
werden fol; 
8) Grllörung darüber, 06 der Ginterleger bie Sildnafıe der inerlegten Sade fi vorbefäit und Bei Sifereis- 
{einge fitens Dritter, o6 Die Qintrlegung aus eigenen Mitten erfolgt; 
h) Ort, Datum und Unlerfgrift des Hinleleges oder deffan Weider, 
Zu den Hinterlegungsertläcungen und ben yugefbcigen Werthpapierbergifuiffen find AHunlidft Formulare nad) 
Wufler 2 und 3 ya verwenden, wele von der Staatsdepoflensermaltung und den in Yet. 8 Geyicnelen Einyhlungte 
Meilen dem Ginterlegern umengelli) verahfolgt werben. 


At. 15, 

Grfogt die Ginterfegung ouf Anordnung eines Gerits ober eier Bepdede, fo ft zur Bermeidung von Weiterungen, 
die aus eier unpolfänbigen Gintelegungseiiärung Sei der bemnädfigen Ndgabe enfehen Tunnen, Die Ynsrdmung 
im Urfgeift ober Segfaubigter Abfgrift Beijufügen. 

At. 16. 

Bei der Hinterlegung, wele der Schuldner eines Oeldbetrages zum Swede der Befreiung von feiner Berbindfifteit 
betitt, it im ber mac Met 14 erforderlichen Gelläcung der Gläubiger, für weiten bie Ginlerfegung erjogt, bezeichnen. 
oder angugeben, in Folge welder Unfänbe ber Schuldner feine Berbindieit it oder nit mit Sicherheit erfüllen Tann. 

Mat der Schuldner das Keht des Gläubigers zum Empfange des itelegim Gelbe von der Bewirtung 
x Gegenfefung abfängig, fo iR dies unter Begehung der Gegenlifung in der Erllärung anzugeben. 

Die Staatbdepoftenvernaltung fat den Säulbner unter Bezugnafme auf die Vorfärift des 9. 982 des Like 
serien Gejepbudes zu dem Nafiweis aufzuforbern, da und wann der Gläubiger die im $. 374 Mb. 2 des 
Vürgerigen Gejepbudes vorgeffriebene Anzeige von der Hinlertegung empfangen Ha. Mirb der Nachweis nit dor 
dan Ablauf von drei Monaten mach der Aufforderung geführt, fo fat die Gtaalsbepoitenberwaltung im Namen und 
auf Roften des Schuldners dem Gläubiger die Anzeige zu maden. Die Yuflorerung muß ein Hinweis auf Dicfe 
Redtsfolge entfalten. 














At 17. 
In den Gällen des $. 1171 und bed $ 1269 des Dürgerlichen Gefepbudes ift der nad Urt. 14 erforderlichen 
Seitärung der Rafweis besufügen, Daf das Aufgebotsverfahten eingeleitet if. 
Kt. 18. 


In den Falen ber 99; 120 und 121 des Beidsgefees über die Smangverfeigeung und Songsvermalung 
mom 24. Märp 1807 if der Gintitt ber Bedingung, unter weißer die Qinterlegung erfolgt I, dan der Glan» 
Aoftenberwatung feet tSunfi zu ermitteln. 








At. 10 
M Bepiglich einer zu Seftllenden Siferheit aus den ber Hinterlegung beigefügten Schriffüden mit zu 
erfehen, dob die Pinlerfegung in erifpapieren ausgefloffen oder beffränft, ober in weiterem Umfang als nad 
82348. 6. 8. geflttet iR, fo dat Die Stnatsdepoftenbernoltung Wertpapiere der in $. 234 begehneten ch 
enyınehmen, andere Wertpapiere abjulefnen. Die Beurlfeilung, ob mit der Hinterlegung der Terpfihtung zur 
Cigerfeitsteiftung Genüge gelifet iR, Reft der Staatsbepoftenpermaltung mit zu 
At. 20. 
Zum Racioife der Empfangsberetigung des Gläubigers für eine gemäß $ 372 8. ©. D. benicte Hinler« 
gung genügt eine Diefe Bereäigung anertennende Grlärung bes Siguloners, 3 joe gilt Die bel der Ginteregung 
ne Ginferäntung erfolgte Erllärung. 
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ai. 2ı. 

Dem Erfuhen einer Behscbe oder eines Notar um Grbeilung eines -für eine Sinterlegungsmafle auf einen 

Befmmten Tag in Rapital und Zins abgejäloinen Rontoanspugs Hat die Stoatsdepoftnibermaltung gu enipreden. 
an. 2. 

Findet eine gerille oder notaille Berlfeitung Binerlegter Gelber alt, fo it der Stoatebepoftenderwattung 
cine Ausferigung deB abgeälefienen Wertheilungsplanes zu übermittin, vor deffen Gingang eine Ausjahlung der 
angerisfenen Gelber niht erfolgen Tann, Die Gläubiger Haben mit dem Antrag auf Auszahlung die ihnen erifile 
Sahlungsemveifung vorzulegen. Diefelbe id, jofn fe mod anberwetige Anocfung enthält, mit Zabtoermert dere 
iehen gurüdgegeien. 





Ar. 23. 

Bei der SÜhdjapfung von Afeibeichgen aus Ginterlgten Geldem, wirb fals nit nach Lage der Sache nur Die 
Müdjaflung vom Rapialberage in Frage Tommt, auf den zu zahlenden Betrag yunääf der Bis zum Sage der Bercite 
feitung aufgelaufene Sinsbetrag der Hinterlegung angereönet und eril Der nebldhende Meft aus dem  Stapittbeirage 


entnommen. 
Ad. 24. 


Gefnät eine Reihe oder Lamdesbeföehe um idgabe von Gegenfänden, welde von ife ff, oder gemaß 
ihrer Anoronung Sintelegt worben find, ober um decen Qerausgabe an eine im Grfußen bejidhnete Perjen, jo darf 
das Geuien miht obgelefut werben. Henn gegen die Herausgabe cin Hinderni fi egit, fo fi Miefes unter Me 
fehung, ber Geransgabe Der efufenben Depöche milußefen. Grit Ye Befdrde, dah Fe Die Berantwortiätt fr 
etmege Unprühe gegen bie Staasdepoflenbermaltung übernimul, fo it dem weiteren Grucen, wie Ausyaktung un« 
gratet des Hindernis zu beviren, zu etfprehen. 


B. Vefondere Beflrmmmngen über Hinterlegungen für bevormmndele Perfonen oder unter elterliher Gewalt 
Rehende Kinder. 
At. 25. 

AS Gegenflände der Sinterlegungen für Bebormundele Perfonen oder unter eteliher Gevalt fehende Ainder 
auf Grund des $. 1 des Gefehes über das Hinterfegungswefen Iommen Gier nur Wertbpapiere und Mofkareiten in 
Beirat, mährend Die verinsliße Ynfegung von Sanren Geldern nad) Dorfrit des Abenits IT G. Ratfinde. 

Die Hinterlegung von Wertpapieren und Rofibrteiten erfolgt auf Grund eier Ginerfegungserlärung, welde 
entgatten muß 

a) Raune, Stand oder Gemerbe und Wohnort des Dormundes (Aegert) bezw. des Walees oder der Muller, 
unter deren efterichen Gemalt fh die Rinder Befinden; 

b) Betrag der Hinterlegung in Budflben, bei Wertpapieren die Urt der Papiere, deren Eiüdzaft, Renuertß, 
Ser, Sitera und Nummern, den Finsfup, die Zahl der Zins oder Gerimanteiligeie un der Gt 
meuerungsfgeine, fonie Datum bes näcften Zinfenverfas; bei Rofbarlelen die genaue Bepicpnung jebes 
Stüdes und des Wertes befelben; 

9) Bore und Ganillennamen, Stand oder Gewerbe und Mehnert, jorie die Geburtstage der bevomunbelen 
Werfonen ober unter eterliher Gewalt feenden Rinder; 

&) Angabe ob aufer ben gefelicen noch fonfge Vorbefafte in Beyug auf die Mdgabe ber Hinterlegung zu 
Berädfiätigen fü; 

©) Name, Stand oder Geverbe und Wofnort des etma beftlten Gegenvormumdes ober Angabe, dab ein folder 
nicht Gefelt A; 

9 Bereipmung des gufndigen Wormunbfeftgerits, zutreffenden als Angabe, daf ein Familienzalh eine 
gefept ih; 

8) Unterfärit des gefelicen Berieders (Lormund, Pfleger, Vater, Wulter), 








_— 01 


Zu den Hinterlegungserlärungen und den zugehörigen Merthpapieverglhifen Find !Hunlihft Formulare nach 
fer 3 umd 4 gu Semußen, tele von ber Staalsbepoflenverwaltung und den in Met, 3 %U6f. 4 beiten Bere 
!edfenerönleen unentgetidh verabfogt teren. 

A. 20. 

Sei der eiflen Pinfereging Hat der Bormund (flger) feine Befarlung, der Doter oder die Mutter in ihrer 

Sigefgaft als Inhaber der eltien Gewalt die Geburlöurlanden ber Minder vorzulegen. 
a 27. 

Zur Dinteregumg von Jnfaberpapieren josle vom Oxbrepapieren, die mit Bantoindoffument verfeen find 
& 1814 des Bürgelißen Gef. Bude), dur den Wormund (Pfeger) bedıf «5 der ikwiehung bes Lormunfdafts« 
griäts niät, fofer fh niht aus der Beflallung ergißt, baf; der Bormund (lege) von der Dintefegung entbunden 
iR Bei Hinterlegung von anderen Wertpapieren ferie von Rofarleitn FR Die Anordnung des Bormundfgftsgeiäts 
& 1818 des Bürgelihen Ge). Bude) witvorzuegen- 

Grfolgt die Hinterlegung von Wertpapieren und Mofibatelten eines unter elteiher Gewalt ihenben Kindes 
der den Water oder die Mutter, fo bedarf eB in alen Fällen der Worlegung eier Anordnung des Vormumfgfts« 
gehts. 

Wit den Bertfpapieren Können die Finde, Renten der Gevinnanlfeiligeine und Die Erneusrungsfeine Hintnlegt 
Boden. 





Art. 28. 

Die Nüdgebe von Hinterlegungen an den Bormund CAKE) beyv. dei Dater und die Muller erfolgt nad; der 

Berfgrift des Bürgerlihen Gefegbucs. Lorbefetich ber in Den engeren Jan ea beftsfenben weiteren Befepräntungen 

Änbe daher die Ridgabe von Wertpapieren und Nofbarleitn mr mit Genefmigung des Vormundfgaftsgerigts 
Gamiienratie) Aal. is 


Nach Beendigung der Bormundfoft (Pegjhaft) ober Dr eelißen Genalt efogt die Mhegabe ber inerfegten 
Bafe an ben Eigentümer. Cofern der Hufenthatsert befelben Bent und im Deulfden Mei Th Befindet, fl er 
unter Ginveis auf die Folgen des Wegfalls der Berinfung und der Erföfung der Hinterlegungegebäßren gemäß $. 5 
A 4 der Raifeligen erordnung vom 19. Dayamber 1809 und Ak. 4 der Lerfügung vom 22. Deiner 1899 
fetf Die Grbüßren fhr die Aufbevuhrung bon Beupapieren, Urtunden und Asfbarleiten dur die Stantsdepefitenber 
Veltang, zur Rüenafrne aufpfordern. Sind mefrere Befeligle vopanbe, fo genügt Die Aufrberung an einen erjeißen. 


©. Befondere Sehimmmgen über Hinterlegung von Internehmertauti 
A. 30, 

Die Hinterlegung von Cierheittpfönbern (Rautlonen) fir fertige Mebeite erfolgt auf Grund einer von der 
Schöne, melde bie Rautionsbefellung veranfapt ft, der Stoatebepoftenvermaflung zu etfeilenden Aanafmerrmdhtigung. 
ehe alsbald nad Mbjhluh des Wertrag, jeenfals aber mit jpäer, ale Die an den Unternehmer geigtele Uuffore 
derung zur Dintelegung der Saution abjufenben Ä. Dieelbe hat zu enlfalten, ben Namen, Stand ader Geverbe und 
oßnort des Rautienspfliätigen, Die Beyicnung der Aebelen ober Sieferungen, für welde die Kaution befet werben 
FAR und den Betrag der Raution. 

Give Befonbere Hintrlegungseflärung IR nit erforbefif, es geägt der Hinweis auf bie vobegeifnele Annaßmee 
embätigung. Wird die Raution in Wertpapieren bett, jo it Me Bisfer margefhriebene Gaulpfanburtande nicht 
ehe einpureißen. Die Innerhalb eines Japres, vom Lage der Qinterlegung ab, fäligen Zinsfeine Innen vom Hintere 
Iiger yrbehaften werden. Bezüglich der Helen der zur Rauionöbefllung zugelffenen Werthpapiere verbcibt «8 bei 
den Sfmmungen in der Werfügung vom 16. Kugufl 1895 (Genitals und Begies-dimtsttett ©. 199). 

Die Maffe der Stoatdepofienberwaltung etfelt dem Rautionsbeteller eine Quittung nd der Behörde, melde 
Nie Annafmeermägligung erteilt Hat, eine Hinlerfegungebefgenigung. If die Raution Durc) eine afentikfe Kaffe uf 
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Wöffagsyahlungen an den Unternehmer einbefatten und an die Rofe der Staatbepofienvenwotung adgefifert worben, 
fo wird die Quittung durd; Wermiltung der einaßtenden Saffe überfadt. 

Die Konteole Darüber, Daß auf ergangene Annaßneermäctigung Die Hinterlegung der Naution enfolgt, Hat ause 
f6tietid die die Rautionsfinerlegung anordnende Behörde ausyuäben. 

a. 31. 

Die Müdgabe der Raution erfolgt, fobald bie Behöre, tele tie Rautionsannapmeermägtigung erteilt Halle, 
Wwatsdepoftenbermaltung bie Freigabe der Ranlion belannt gibt. In der Mitfefung iR die Saution unter 
ib auf die Annahmeermähtigung genau yu Öegeihnen. Befeinigungen der Bauleileiben Beamten, über dot- 
friftemäßige Ausführung der Urbeiten find der Staatbepofitenberwoltung nit mitinpufenden. 











Dritter Abfgnitt, 
Sonfliger Geffäftshreis der Staatsdepoftenverwaftung. 
Ar. 32. 


Außer den Hintefegungen auf Grund des $, 1 des Gefees über das Sinlerfegungemefen (NSfAnilt II) werben 
don der Stoalsbepofitnvermaltung baaze Gelber und Werpapiere nad) Maßgabe der nahfiefenden Borfäriften zur 
Mufbemapsung angenommen: 

A. Gelder und anf den Auhaber Tanteude Wertpapiere der Gemeinden, der öffentlichen Krauten« und Pegehäufer, 
der Srmenanftalten, der öfentichen Plandäufer, Jerner der Alußbanverbände, ber Meliorationsgenolenfgaften, 
der Hirdenverwaltungen nad fonigen gugelffenen öfenlien Auftlten. 

At. 9, 

Dei der Einpahlung baarer Gelder Find gebrudie Sieferfeine mit Duplifat zu übergeben. Die Rediuer vom 
Gemeinden und Wohligätigtitsonfaten ($, 58 der Gemeindeordnung) benupen Liefefgeine nad dem duch $. 27 der 
Anmeifung über das Gemeinderefnungswefen vom 30. Märy 1890 vorgeäriebenen Mufler, die Astigen Nener 
Formulare nah Mufler 5. Die Lieferigeine find vom Weuer der Seirflenden Lermaltung zu untergeren, bier 
ienigen der wit von Weutmefeen vermaelen Gemeinbe-Reffen un Anfelten uud vom beijenben Bervaltunge« 
Dorfande (Bürgermeiter, Voripenben des Yrmen- oder Hospilarath) als geehen zu Sefhcnigen. 

Die Mebergebe von Wertüpapieren erfolot auf Grund eines vom Weiner unterfriebenen Berzeniffes. 
Dasfebe Hat zu enthalten, die Hat der Papiere, deren Stüdjafl, Rennipertd, Serie, Litera und Rummer, ven Zinzfuß, 
die Zafl der Zinse und Geminnanifeile und der Gmeuerungsfgeine, fonie das Datum des nääten Sinfenverfals. 

Die Quittangen werden den Rentmeifeen Dura Vermittlung des Raffeninfpetors, den Aktien Reneen uniltelbar. 
Äberfandt, 





Ar. 34. 

Die Sdnafıne der Gelder und Wertpapiere erfolgt gegen Quittung der Reäuer. Zu ben Quittungen find 

georudte Formulare zu verwende. Die Redner von Gemeinden und Gemeinbeanflten benufen Bormulare nad) den 
durch $. 27 der Anieifung über das Gemeiiberefnungtiefen vom 20. März 1806 vorgefgricbenn Muftern, die 
übrigen Refner Formulare nad Muter 6 und 7. 

AUS gefehen befheinigt möffen fein die Cnittungen: 

9) der feiflänbigen Redner von Gemeinden oder Wohlifätgtitsanfalten vom Bürgermeifte, bei. Yorfipenben 
er Vermaungstommiffen oder des rmenralfe, beim. dem mit ber Anwefung der Geber Berauten 
Witgliee; 

b) der Rentmeifer als Gemeindereier vom Rofeninfpeter; 

O) der Abrigen Redner vom Worflande der betefferden Bertaltung. Bei Mirfenfonds fi die Quittung au 
von der Muffihtsbeförbe als gehen zu befenigen. Die Huffchtsbejörben find fr Tafolifhe Rirenfonds 
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der Biffef beyo. Oenerleiar, für Were der fithen augtsurgifäer Gonfeffon bis zu 280 „4 der 
Wräfient des Konfftoriumg, doräder der Präfbent des Diellorkums, für Were der reformitten Riten der 
Prüfdent de3 beirefienben Konfiloriums, für Wertfe der iracltifihen Konfkerien der Beiets-Pröfdent. 


At. 85, 
Die Mägabe von Banr-Belrägen über 10000 „44 im Laufe einer Woche Tann die Staatsbepoflenvermaltung 
don einer TOIAgigen Auflknbigung o6Sängig maden. 
8 if darauf Bedadt zu mehmen, baf Ginaklungen wie Nädnahmen möglidft in runden Gummen erfolgen. 


A, 30. 
Von Veränderungen in der Vejefung der Neinerfelen, Die mit Dur das Central und Beils-mtsbfat zur 
eigemeinen Nennkuib gelangen, it ber Staatädepoiterbermaltung don dem Porflanbe der beeffenten Bermaltung 


encts fofort Mtfeitung au made. 
Ar 37. 


Im der Zei vom 21. 6is 31. Mary jeden Iahreb werden des Rehumgsabfätuffe tvgen, weder Ginyaffungen 
engenommen, nod) Rädjahlungen geefet. 
A. 38 

Die Konten werden aujäheid auf 31. Mic; in Nopitel und Zinfen abgehhlefen; 
in foler Mbfetuh nicht fall. 

Die Ginzahfer erhalten einen Neihnungsausgng. Über beffen Hihtigtelt der Staotzbepefitentervoltung innerpafb 
14 Zagen ein Anerlernniß u erteilen if. Das Anerlennti; it vom Rechner und dem oriante der Geieffnden 
Yeroaltung zu unteren unb folern Die Reßnergeffüfte vom Rentmeifer vorgenommen werben, cu vom Raffene 
inpetr als gefehen zu Sefenigen. 

B. Gelber und anf den Iuhaber Iautenbe Wertkpapiere ber Sparlafen. 
At. 9. 

Der Borfiheibe des Spaulafenborfandes Gat der Giatsbepoftenbervallung jeweils die Namen und in 
feglonbigter Form die Unterfriften der hei Der Midnahme von Hinlerlegungen mitwirtenden Perfonen milethifen. 
Art. 40. 

Die Einyablungen and Madjoffungen Sarter Geier erfolgen nad; Mafgabe der Befimnnungen des &. 27 der 
Spereffenamweifung vom 19. Januar 1897 (Beufe» u. Bey-Amlöl. &. 81) 

&n Wertpapieren Tonnen nur die ben Sparlafen [lt geßßrigen angenommen werden. Bei ber Uehergabe it 
m Verzeihmiß nad) Mofgabe des At. 33 Abfep 2 Seipfügen. 

Die Mdnaßme von Werlpapieren erfolgt gegen Quittung nad Mufter 7. Die Oniltungen min nle Die 
üb Bonrabfebungen volgogen und als gefehen Befeinigt fein. 

Al. a. 
Vie Midname dom Danren Gelbern im Betrage von mehr als 10000 Mazl im Laufe einer Woche Ian die 
Stacebepoitenpermltung ven cirer TOlägigen Auftänbigung abfängig machen. 
A. a2. 
66 iR daranf Bedaht zu nehmen, dap Einaplungen nie Rhdnafmen mögtiäft in zumden Summen erfolgen 
At. 49. 

Sei Mebertragung von Guthaben auf eine andere Cpartafie ($ 14 des Gef. d. Id. Suft 1895) if der Yntrag, 
fee 17 der Sporfafferanweifung vom 19. Janıar 1997, in doppelter Ausfegung ciyufenben und oufer den 
Ürigen im & 18 jener Anweifung eyeideten Shriffhden über dem Gefammibettng der Ueberagung eine regel 
möge Mioßfungeguitiung Seiufügen. Das Spartofienbudh it nit miteingufenden 





Sanfe des Iohres findet 
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Die Uebertragung geffieht Durch Derauögabung bei dem Konto der Abertragenben und dur Berelmafmnung 
ei dem Ronto der empfangenben Gpartafe. Mi NALft auf Die verfätedene Bewertfung der Ginpaffungen und 
Biljohtungen Tegt e& im Jaterefie der Cparaffen, da die Meertragung auf den 10, 20. ober 30. des Monats, 
Seantragt with, 

A it. 

Die Steoedepoftenermalung vermittelt auf Antrag der Sparlafen den Anfanf der nach 88. 10 und 15 des 
Spartaffengefegs vom 14. Juli 1895 für Aedıung der Sparer zu befhaffenden Werlfpapiere. Der Antrag erfolgt 
mitte einer in beppeier Autferigung derzuegenden vom dienflfuenben Worfandsmilgtiete und ben Heer zu 
untergeiönenben Befekfe. Dieelbe Hat zu enihften: 

4) die Gattung. Stidsapt und den Remnwertö der zu befanden Napiere; 

b) den für ben Ynfauf anplegenben Hhdflen Raufret; 

©) die Namen der Perfenen, für tele die eineinen Papiere anzulaufen fd. 

Die Besteigung des Unfaufsprefes unb der baasen Auslagen gefficht dunh Belaftung des Nonls der Cparı 
Tale. Difebe Hat über den Berg regelmäßige Mndjaffungeguittung zu erieilen. 


Ar. 45. 


Vieenigen Sparlafen, melde gemäß $. DI des Gefepes vom Id. Juli 1895 die Gpartaffegelber auker bei 
Der Ciaatepoflenberwaltung au} nad Wosfgrift des 9. 99 difes Gefehes anlegen, Haben Inder nad % 10 Ziffer 4 
der Yimeifung dom 19. Januar 1897 der Glealsbepafitenderwaltung am Japresjhtufle zjufertigenben Erlitrung den 
Belcag diefer Anlagen und der Bis zum 91. Mär berefneen Zinfen, fonet fe mift eingegangen oder nad nit 
fätig Find mitanzugeben. Im dem der borbegehneien Anoefung beigegehenen Duft 15 if} daßer Hinter Hblhelung 1 
ine Gefondere Unterabtfilung Ta Forderungen aus Ynlagen gemüß 9. 33 des Spartafengefes, einfhlichlih der 
Anfen aufsumefmen. 

Werner it von allen Sparlffen als Atfeilung 1 der am 31. März Bei der Sparlofe vorhanden gevefene 
Gnare Rafenbetand angugeben. 

Die Agleiung der Summe diefer 3 Abthellungen mit dem Grefammideitag der Guthaben der Eparer (Mb- 
Heilung 2 der Grllirung) ergibt den Belrag, welder eventuell dem Sihechelsfonds der Spartafe yfict und daher 
mit Wietung vom 1. April bed neuen Jahres von algemeinen Konio (B) auf das Konto des Siherhilsfonds (A) 
Au Übertragen il. 








At. 46. 


In der Zeit dom 21. Bis 31. Ming jeden Jahres werden des efnungsabfihfufle wegen, weder Ginjaflungen 
angenommen nad Madyahlangen gell, 
At. 47. 
Die Konten werden aljipcid; auf 31. Wär in Rapllat und Zinfen abgefgoffen. Die Sparlaffen erhalten 
einen Remungsansjug, über defen Riätigeit Diefelßen innerhalb 14 Tagen ein Anertenntrik yu eitfeilen Baben. 
Das Anerlerniniß if Dom Boripenden des Sparlafeorflonbes ober deffen Vertreier und dem Rechner yu unterjeicnen. 


©. Gelber mb auf den Iubaber Inuteube Wertpapiere ala Sicherheit für Stunbung mb Srebtirung öfentliher 
Abgaben, Zolgefüle mb Steuern fie fonfige von Berwaltungsbeförben angeordnete Sinterlegugen mb 
Hnase Geber, weldie von Notaren als notrielle Sinerfegungen einbezafft werden. 
At, 48, 
Die Anordnung der Behörde zur Hinterlegung { der Staasbepofienbermtung in Meffrift oder Bepfa 
Afrift miyuifelen. Defelse Hat den Grund der Ginterlegung und die Boransfehumgen, unter welen die Rüdgabe 
zu erfolgen Sat, amgageben. 
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A. 40. 

Bayhglih der auf Grund der Raifelihen Verordnung von 17. Min 1886 (Gefs@L ©. 57) eufolgenden 
Sitefegung ber materiellen Depoftengelber unb deren Miktgabe, findet die Vosfrft der Miniferiaverfügung dom 
12.Quli 1888 mit folgender Wofgabe Antvendung: 

9) im Balder Einzahlung bei einem Verefesfeueramt Tommi dus gweite Gremplar der Hinterlegungtangige 

in Megfel, an deffen Stele it vom Not (At. 4 der gegenwärtigen Boririfien) der. 








Rufe der Stoatsdepoftenberwaltung zu Aberfenden; 

b) die in & 8 der Verfügung deflmmte IOtägige Fe, imechelb deren die Yusjaflung der vom Notar anger 
wiefenen Beträge zu erfolgen hat, wird auf 5 Tage Berabgefeht; 

©) zur Anspahfung der angeiefenen Beträge if die Ucbergabe dep ben Empfangsberetigten etfeiten Yuszuges 
ans der notarllen Ampefung ($. 12 der Bafügung) on die Staatsbepoftenbenwaltung nlht erforberih; 

&) die Müdgabe der angeiefenen Gelder Dur Dermitteung der in Art. 3 bepidmeten Bertchrsfieuerämter 
findet mr is zu dem in Art. 9 angegebenen Beage fit. 


A. 50. 

Be Meilmeifer Rütjaplung Hinterleter Beträge wird, fofen wift in ber die Rüdyabtung anordnenden Bergung 
er etefenben Derwaltungsbchörde Beyo. beö Nolaıs anders Beflmnt iR, Der zur Yusjahlung gelangenbe Betrag om 
Kapital entnommen. 


D. Gefber und anf den Jahaber anenbe Bertfpaptere öfter Rufen md SBerwaltungen (amestafen, 
Beriee, Haudelsfanmeru) uud der zu befonberen Sweden beilimuteu, von Sandesbekörden verwalten Fonds, 
fomie der auf Grmmd reichägefestiger Borfgriften erriäteten Kranfentaffen, Uufall-erufsgeusfeufaften uud 
ber Sandesverfiherungeanfolt Clfaf-Lotfringen, fowie folder gemeinngigen Anfalen, welhen vom Mi 
die Hinterlegung bei der Stautsdepoitenverwaltung befonders geflatet it. 

A 51. 
Bei der Eirgaflung Banrer Gelder find gebrudte, vom Reiner zu vofhiehenbe Sieferfieine mit Dupftat nad; 

Naben 5 zu Abergeben. 

Die Ginterlegung von Werifpopieren erfolgt auf Grund eines vom Sedner untergiäneten Berzeichniffes, weiches 

Ye Met. 39 Abfap 2 angegebenen Finylfeiten entalten mul. 

ud. 52. 
Die für Die Ginterfegung von Merlfpapieren der Reantentafen Bisfer vorgefhticbene Annafıneermädtigung der 

Maffftsepörde ft femechin nicht mehr erforderlich. 











Art. 58 
Die Mükgabe von Basrbeträgen und Wertpapieren erfolgt gegen Ouitung des Neners auf Ermächtigung bes 
Yorlandes der betreffenden Bermaftung, Die Ermätigung git als erteilt, wenn Die Ouitung als gefehen befgeinigt 
Zur Mcgabe von Meriipapieren und von Baarbelrägen, die von verflberlen Wertpapieren Gerften, an die 
Rranentaffen iR aukerdem erforderlich, ba bie Wuffihtsbepdede die Cuittung als gefen befgenigt. Zu den Quitungen 
Fnb mögriäft gebrudte Gormulace mad den Muften 6 und 7 zu verwenden. 
A. 54, 
Die Müdpahlung baarer Gelber von mehr als 10000 Marl im Laufe einer Woche Tann die Staatedepoftene 
Berzaltung ven einer Lotägigen Auftimbigung odfängig machen. 
Aut. 55. 
Yenderungen, wele in den bei der Mildnafne von Hinterlegungen mitsietenten Perfonen flatfirben, find, 
Iofe difeen nit Dur das Geniale und Beyieb-Xatsölatl zur allgemeinen Renntnii gelangen, der Staulsdebor 
Mirnermaltung von dem Worftande der Beteffenden Verwaltung jemeils fort mitgthelen. 
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At. 50. 
Verigli der Boproblieferungen der Sanbestoffen fir Refnung der Sanbeshaupifafe (Ronto Candesfonbs) der« 


leiste bei den Bisherigen Befimmungen, 
Ai, 57 


Die Konten werden aljäfih auf 31. Mörp in Kapital und Binfen abgefäofien. En Abfctui im Laufe des 
abres firbet nur fat, wem das Seirfenbe Mono bolänkig ausgeräumt und Ginpffungen darauf nicht mehr 
geeifet werben felen. Rad tem Aöfhtuh wich en Rednungsausyug etkilt, Aber defen Ridtiget vom Berflande 
and Reiner der betreffenden Bervaltung ein Mnerlenntui zu geben if. Das Hmertenntniß der Aranfentofen muß, 
von der Aufihtsbehörde als gefehen Befeinigt werben. 


E. Yntstautionen don Beamten des Staates, der Gemeinden nnd Öfeutien Anflatten, ber Neuer ber Gem 
Ipaaffen, der efimer ber öfentlicen Sorfäßtaffen und anderer öfentlihen Neuer, ferner Die von 
Abümeru periodiiher Drudfriften zu Betelienden Zeitugslautie 

At. 58. 

Fur Amahme und Mädgabe der Hmtelauionen iR in jedem eingeinen alle die Grmädtigung der ufändigen 
Bertallungsbeförde erforbetig. Die in Beyug auf die Zufändigfeit der Beföcben zur Erlfeitung diefer Ermüchtigung 
und Die für die Verratung der derficbenen Aeten von Ymlslautionen elffenen Befimmungen Bleiben beten. 

At. 50. 

Die Hinterlegung der Seikingslautinnen gemäß Delre vom 17. Gebruar 1852 wnb $. 4 des Cefehes bon 
8. Muguf 1898 (Gef. U. 5. 79) gefhlet unter Ueergabe einer Hinteelegungserlitrung, wele zu engalten Hat: 

a) den Namen, Stand oder Gewerbe und Wafnort des Gigentfimers der Drudjduft; 

b) genaue Berignung der Drudferft; 

©) Angabe des Orte, an weldhem die Seilung oder Zeilfhrft gebrudt wird, und jofern der Drudert wi 

Gilef-Lothringen Tegt, der Husgabe 

2) Betrag der Raution in Buchfaben; 

©) Unteferift des Hintelegers, 


























Art. 00. 
Zapfungen aus der Zelungtaution fowie Die Rüdgabe befeen erfolgen mach Mofgabe der Yet. 4 und 0 der 
yum Prefgefeß vom 8. Yugufi 1898 elafferen Tusführungsvorfhrften vom 17. Auguft 1898 (Genie u. Bay-Amebl 


S. 1, an 


Die am Schlufe des Wehuungsjahtes (31. Ma) von den Baar Fintrlegten Nationen aufgelaufenen fonie 
die gutgefigiebenen Fifen aus Merlpapleren fepen den Hinerlegen zur Berfägung. 


P. Gelder md anf den Znhaber Lantenbe Werthpaplere der gegeufeitigen Silfegenoffenfhaften, 
aut. 02. 

Die gegenfeligen Hülfegmoffenfoften, auf melde das Gefcp vom 15. Juli 1860 und das Delrel dom 

20. Märg 1852 Anwendung finden, Gaben bei der ciften Hinterlegung den Rafıweis ihrer Beretigung ur Hintere 

fegung und ein Eremplar ihrer Sopungen der Eianledepofienberwllung Vorjufegen. 

At. 68. 

Die Ginpoung banrer Gelder erfolgt anf Grund gedrudter, vom Reiner voljogener Sieferffeine ncöft Duplitet 

mach Mufter 5. Bei der Uehergabe von Wertpapieren iR ein vom Mediner unterihriebenes Beyelfuiß, das die in 
At, 83 UF. 2 angegebenen Ginyelfelten ulpält, zu übergeben. 
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At. 64. 

Die Mgabe von Hinlerfegungen erfolgt gegen bam Reiner vofjogene nd vom Prüfbenten der Genffenfgoft 
ei8 gejehen befehinige Quittungen mac) den Mufen 6 und 7. 

Der Urt. 54 findet entfprefenbe Mnmendung. 

Die Namen und Unterfrften der bei ber Qurhdsiefung don Hinlerlegungen mitoirtenden Perjonen find der 
Statedepofitenvermaltung im beglaubigter Form jemeil mitsufeien. 

Art. 05. 

Die Monten werben affüpelih auf 31. März in Kapital und Zinfen abgefffofen. Ein Abfstuh im Kaufe des 
Zajren findet mr falt, wenn das Geeffende Monte durch Mdgabe des Zaldes volfänbig egfiden werden fil. 

Die Genffenfiaften erhalten einen Reduungsauspug, über defen Rihtiglit befiben innerhalb 14 Tagen ein 
Aorelntnig zu erbeten Gaben. Das Anerlenntnif if vom Prüfdenten und dem Reiner yu beliefen. 





6. Gelder, welje vom Bormunde ober Inhaber der eltelihen Gewalt gemäß SS. 1808, 1642, 1686 
des Dürgerliden Gefegbnds angulegen fh. 
Art. 66. 

Die erfle Ginpffung erfolgt auf Grund einer Grllörung des Dormundes oder Inhabers der eiligen Gewalt, 
tele den Belag der Ginoßlung in Buhflaben und die In Act 25 unter a Dis g Deelfmeten Angaben entalten 
maß. Su den Eiyaplungsetlärungen find tGunlihit Yormufare nad dem Mufler 4 u benzenden, welße von der 
Siontebepoftenbermaltung und den nad Met. 3 Abj. 4 als Ginzaffungsftlen efeten Berteprsterämtern unentgeltlich 
werefelgt werben. Zr fätere Gigahlungen genigt die Verweilung auf Die erie Cigablungserliärung. 

Bei der erfen Eingahlung Hat ber Bormund feine Befallung, der Date ober ie Mukter als Jnpaber ber teren 
Genalt die Geburläuclunden der Rinder vorpulegen. Außerdem iR 

9) fi der Ginpalung von Gelben eines Mndels ober Pilegebefohfenen burd ben Dormunb oder Pfleger er 
den dem Pfleger gleiägefelten Beifand der Butter ($. 109% 8. ©. 3) die Genehmigung des Gegensor- 
mundes ober des Wormundfcoftsgeriits vorzulegen. Die Beibringung der Genefmigung iR nicht erfowderlih, 
cum nacigeiefen void, dal die Yormundjcoft ter Megiceft von Mehreren gemeinfhaflich gefüßet wird 
and ein Gegenbormund nit vorhonben iR ober Daf ber Yormumd ober Pfleger von der Befhräntung des 
8. 1810 Beet if; 

b) be der Einphung von Gedern, bie zum Bermögen eines Mindes gehören, buch eine Mutter als Inhaberin 
der etenfißen Gewalt die Genehmigung des Lormundfaflsgerihts beiyubringen, fojern der Mutter cin 
Beifand Sefelt if, in hffen Wirkungateeis die Untegung der yum Wermögen des Rindes gehörenden Gelber 
FR, und ber Stoaisbepofienbermaltung Siervon Aenntih gegeben werben If In der Regel IR zu Eine 
Mhlungen feitens des Jnfabers der elterlichen Gemalt die Genehmigung nicht erforderlich 

A. 67. 

Zur Rüdpahtung von Winbelgeldern, die von dem Wormunbe, dem Pilger, dem Seflande ber Multer oder dem 
Iataber der eelißen Gewalt zum Side der Anlegung eingesahtk worben fund, if die Benefmigung des Gegenvore 
Tumd8 oder des Vormumdfefligerits nur Bejubringen, wenn dies bei der Einyablung Sefmmt worden iR. 

Die Rüdyahtung von mehr als 10009 Mart im Laufe eier Wache kann die Staalsdepoftenberwoltung don 
eier JOlSgigen Auflünbigung abfängig maden. 





Kt. 08. 

IR die Mnfegung für mehrere Perfonen ungelfeilt erfolgt und feden einzelne Belfeiligte in Folge erreidhter 
Grffärigteit auS der Vormunbiaft oder eterlihen Gewalt, jo finden gleißwahl ofne deren Mituirtung Sohlungen 
en den Bormand (Pfeger) oder Gewaltfaber jo Tange takt, als fie nicht bei der Staatdepjitenvermatung riftid, 





ET ze 


Ginfpruch dagegen heben. Wird der Zabfung mibefpreiien, fo it Die Staatedepoflensenweltung berehtigl, zu dere 
Hangen, daß ber Ynlfeil der Beheitigten en der Maffe feige und zurkdgejogen wird. 


Diefe Vefimmungen finden auf Retsnachfolger von Sevormnbelen Perfonen oder unter elterliher Gewalt 
fepenben Kindern enfpregende Anwendung. a 


Die für die Werthpopiere und Kofbarleiter im Url. 20 gegebenen Borfäriften fiben auf die Banrbeiräge 
enfpregende Amerdung. 
Art. 70, 
Die Renten werben jelid auf 31. Mär) abgefoffen. Der Bormand (Pfleger) oder Bewaltheber erfät einen 
Reifnungsauszug, über defen Kihtigelt derfelbe der Staatbepofitenberweltung al8balb en Anerleuntnik u erteilen Hat. 


A. Zum eingebradten Gut der Frau gehörige Gelder, welde der Ehemann vergisfich anulegen hat. 
at. 7. 

Die Einyaflung von Geldern, welfe der Efemann gemäß 88. 1977 Abf. 2, 1525 und 1550 8. O. 8. were 
sinatid, nulegen Gat, erfolgt auf Grund einer Geltung des Ghemanues, welge den Yrag der Einyaftung in 
Budtaben, de genaue Begeifmung des Epemannes nad) Namen, Stand ober Gewerbe und Wofnort und bie Bote 
namen und den Gamiliernamen der Gefrau, forie Die Angabe enthalten muf. daß die Einyaklung auf Grund des 
Art, 13977 d66 8. ©. 8. fatinde, 

Sollen bei der Rüdyahlung cufer ben gefepigen noch befondere Borbefalte Beahlet werben, fo find diefe 
onpugeben. 

= Art. 72. 

Soncit nicht Sefondere Befräntungen Sefen, werden Mädjatungen gegen alerige Cuiltung des Ehe: 
anne gelelfe, 

Die Zahlungen von mehr ald 10000 Marl im Caufe einer Mode Iann die Staabepofilenberwaltung bon 
einer 10tögigen Rindigung abhängig madien. 

an. 73. 

Die Nonten werden jäfeid uf 31. Märy abzeftofen. 

Der Ghemann erhält einen Reinungsausgug, über deflen Rifligteit berfelse der Stantedepoftenvernaltung als« 
Halb ein Anerfenntuih zu etfeilen hat 


Vierter Afönitt. 


Berwaltung der Ginterfegten Wertfpapiere, fonfigen Zrkunden und Kofbarkeiten. 
A. 7a, 

Dit der Bermallung der Wertpapiere Abernimml die Sinatedepoflenbermaltung, jedoch) ohne weitere, als die 

dur die 88.5 und 6 des Gefepes dom 1. November 1899 Befimmie Haftbarteit Die Beforgung folgender Gefäfte: 

a) die Ginläfung der fligen Sind», Nenten- und Gewvinnantheiffheine, fofern fie im Deutfgen Reife möglid 
ÄR oder die Vermerifung am Börfenplägen in Meigswährung erfolgen Tann; ferner die Bermitehung der 
Ginlfung folßer Steine, die mr im Auslande bepait werden; 

b) die Erneuerung der Schulditet md bie Einfofung neuer Zins, Renten ud Getsinnantfeitfgeine, wenn 
ie Gmmeneringsjgeine mitfinterfegt find oder Die Abpebung neuer Sıheine gegen Woryelgung der Schultitel 
te 

©) die Ueßerwachung der Aubloofung, Ründigung nd Unmwarblung der Wertpapiere, fozet die Beröfeniiung 
wäeend der Dauer der Hinterlegung in der allgemeinen Derloofingstabelle des Reidsangeigers fatfindel, 
ferner bie Ginlöjung ber geloofen oder gefündigten eriivaplee, die Benacetigung des Pinterlegers von 
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Geamanblung um dir Serelung Defeiten, tem fe von dem Singer te Sanrag mie. 
a ne Yerfetihung niht in der oben angegebenen ef, fo Srrgt die Steitepofenternaltung 
Gef gli, ffrn ir die eflgte Detlofung Dp. anbennct Befanı! geworben ah tor de 
Hirtrfeger zur Angeige gebradt it; 
2) Die Dermlteng Des Umlaufes vorläufiger Werfen gegen enbgälige At; 
9a aemetung der Radyaßtung cuf mift doil lie Sit und der Mustknug des Bepigreiis cuf 
en Zefa de Sinelege Bes tel Bentrogt un Die eforbelißen Donebeträge gu Derfügung fit 


rl, 75, 
my Rente und Genimantfeifgine teden den Sinteegen mar dann vusgefüadigt ann Di Sefondes 
Gef oder De Statsdepftenermaung nit in Der Cage if, Die Gnafung ya Befongen, 
A. 76. 


Dir den mehtigen Gang von Zinfen dp. und gelinditen Auptalschägen aus nalffbenden Werfpapiern 


forie don Gewimmantfeten, deren Zaigeit nit im Boruus keflmmt I, la Die Staatdepofitendermaltung wit 
Beranftoorli gemad werden. 









A. 77. 
First, deren Boablang den der Balegung der yugeföigen Ehuthtrgribungen Si der Gitsfngäte 
abhängt, Werben nur dann jur Derwerlfung gestadt, ten her Hinaleger dir Stnotsdepoftenveswaltung dan der 
eeantwortung für den unerfeetn Wibereingeng der inausgeyeenen Chunefgnibungn mbihı. 


V. Söfagbehimmungen, 





ie Meoemeitien Dorfen Teen mil dem 1. Jarar 1900 im Rat. Die eegenfeenben [ren 
rmmungen nd mi Bifen Lege aufgeben, Mugchan mern nsefoder Dat Refenal ke Die Vermaltung 
aller Ger dom 5. Jaar 1875, Se Setammmehung vom 21. Wär, 1860, ben De Dingen uns 
Ainabne von Depot (en und Bg-Ymist. S. 65) und die Befägung vom 21. Yun 1897, bla die 
Airtereaung von Wertpapieren une Beben Srsermundcer Yerfonen (ei Re TI zum Geilsemid Bo llnih Ne. 20 
Fe n687), bie Ktere mit der Mafgabe, da die Aufkmmungn des 8 6 Aber Die für die intereten Melöpelie 
Keoormumber Prfonen zu efeenben Gehen no 6 am BI, Mi, 1000 in Ortung Bien 

Straßburg, den 23. Deyember 1899. Miniterium für Gljaf-Lothringen. 

Abtbelung für Finanzen, Gewerbe und Domänen. 
Der Unterlcasfeelie. 
von Schrant. 

















Empfangsbefdeinigung- 

Diefelbe verpflichtet die Staatsdepofitenverwaltung nur Daum, 
menn innerhalb 2 Tagen der mebenfichende Abiduitt 
von dem Hinterfeger an die Kaffe ber Stantstepofiten: 
verwaltung in Straßburg eingefandt wird. 





Maufter 1. 





Mean 
Asfgnitt. 


Dom Hinieleger beim nebenflepenben 
abgutrennen und yur Vermeidung 
der in der Gmpfangsbeiheinigung on« 


ie innerhalb 2 Zagen 





Betrag der interlegung haar 
Wertkpapiere Nenner 
enden erenie 








Nenıe des Slatereger® ober 








der Abfendung der Hintere 
fegumgsertläcung und des Sinterfegten| 
Zetrages am Vie Saffe der Staats 
Depoitenberwaltung, 








Ihrsfteneramt befehnigt Bon. 





m Hinterlegungseräung Dont..." 
eute den Betrag von de 





5 iniflhend. vergl 








empfangen zu Haben, worüber biefe Befdi 
(Snogättige Empiangäbrjdenigung wird 
der Kaffe der Stootsdep 
erden. Sollte dieflbe nicht 
neben, wird um jeforlige Anzeige an dir Staatsbepe 
woltung in Stroiburg erfuht 





Strafpurg übere 
imerhelh 10 Tagen eine 








de I 


Saiferfißes Berhehrsfeueramt. 


Wienfuet) 

















Ieriegungs» 


ertlärung vom... ır 19 
‚den Betrag von lan Bi 
Bndfabtih.-— 


in bear 
in Weaihpapiermn 





im Ziorde der Ablieferung cm die 
Rafe der ianisdepoftenpertwaltung zu 
Straßurg be der unterzeichneten Stelle 


— dl 18. 


Kaiferliges Ferkefrsfeneramt. 


(ner) 


al — 
Mufter 9. 


Sinterlegungserklärung. 


(Ointerlegung auf Grund des $,1 des Gefehes Aber das Hinterlegungsmefen) 








eg der Hinterlegung: 


| Deiber Rafe ber Stontebepefteiermaltung u Etrakburt 


191 Bei dm Werleröfeneramie zu 





Bun, Siem dr te yo zone 
5 nee wi (al ie Binregun 
E een Negung vom eine onren Ber 
I Best muß, Same, Snd dir er 
we urb Mekter bier Meer, dc 
Efeuillehinen gu cin Baie 
rn en ae 








Sarg, 
a Baares Gelb 





Bugs 











d Wethpapiere. 


Ü Softarleiin 









Elan dr je 


2 ua 


(Rermet) fa keiefiten Baycihmife 
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Sohle Sngabe Sr Vernlaflana pr 
Seheng teen bl Be 
Baar a Eh dag 
Eee Da Nam 
Berinlikt mit 'eber ni mi 
Eigupet eflen Ian u, wenn & 
KRSRCAE det Oläukin ya Gaplanı 
San einer Orgetefung lbängig mac 
Er er IL 
ng 35 er A) Dar Mc ber de 
ade nerefäe 


Soern die Webibanglegentct, 
Sa Be Dinelgung erblt, 
Seüsrhe erbanag I Insefnder ang 
Ye Zneäing Dr Ende und dr der 
Bde dere Gere 

gen ih ein de ken 
Une ober Gerihibeäuen 
aeihrung der ea als Anlagen bee 
rigen Sauide. 









































Name, Gianb eier Gewerke nd ob 





ee Be a Sie dB 


It Deuden fol, 
fonfige Benertungen Aber bie 
pie Qurldgabe, 








29. 


ntefärit) 


a — 
Pufer 3. 


Anfoge zur Sinterlegumpserllärnug vom 19 





Vergeichnif 
der Werthpapiere, wege bei der Kaffe der Stantsdepofitenvermaltung zu Strafburg 
als 
fir 
hinterlegt werden. 








| Beriknung dr Bay eat, | Jäh | Jahn er nen 
3] now zug za Kuamen Bakefiget 
E | un Duett a 
l [I aa 7 
IT| I 
| | | 
| Ih 
! 
N 
| | 
I 
| m | 
| | | | 
dene . 
(intefärt) 





In verinnaßunen. 


Strofbueg, dm 1. 
Ber Yorfihende der Gaiferligen Stanlsdepoftenverwaltang. 





2 
Fi 

= Budungsvermerk. 

F Buchalterei V. 

i Einwaßme, Wertpapiere Me Ba 

& Mr. . a. A. 

Fi des Hauptjouenalt, des Kuffenkucs. der Zagesüberfiht, des Stonteofeegifiee. 
Fi Vereinnahmt am _— RENER: 9. 


Hinterlegungsregifier Ar. 
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Muifter A. 
über bie Hinterlegung von Vermögen bevormuibeter Perfonen ober 
unter elteriher Gewalt fcheder Minder: 
Re a 10... Selber Ruf ker Stotsepoflenzrsathung zu Eirofburg 





ei dem Verterefineramle u 





Kane, Stand oder Gewerbe und 
Beast 


23208 Vormundet (gs) 
ter 
Bydes Bates oder dr Matte, 
idee teen Sara ch De 
Aıder befade, 





3 Bar - 
baereb GE zur Terltung ger PERBE er)" 7} B 
E50 dr Sinfiinn 
figung vom 
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b) Bertkpapiere {out Bigefügten Bere 
eihnffee. Rennen 





© Roflburteien. se 
Ahlen er dur ide RN 
init Angabe des Wertes) - 








0 Gomieenemen, Ctanb und 
lage der beoor« 


und Gebur! 
Oder unter ee 
Hier Gewalt chenden Finder, 











Angabe, ob uber den geleplihen, noch 
Fonlige Vorbehalte I Be auf De 
gabe der Sineregurg zu beide 
Karen fu. 








6 Haze, Stand ots Gunerbe, und 
Betnort Des da belle Öpgene 
erzundes, ober Yingabe, dab din 
er mi Beta 





7. Bernau de jufänbigen Bormunbe 
Venfegeriiet 








den... 19 


Unterfäeift de» geeklihen Berteters, 
(Lormunn, Meyer, Water, Matter) 
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Mufler 8, 


Zieferfchein. Zieferfchein (Duplitat). 


Der at in Sei der Nafle der Elacise 








ein Sei der Nafe der Staotde 


















Bepofenaematung für Becnung d-- —_ ee 
uf Speattente Betrag don en 
in Ba nn nn 
une Me Lee DR nn 19. 
Der Neuer, Der Rehner. 
" Zu dereinnahmen, 
Quittung. Strafburg, den... . 18... 
FR Die untergepnee Raffe Befcinigt, ben vorbegidneten Der Borfigende der Staatebepofienverwaltung. 
EB 
3 
Ei \ ee Buhungsvermerke. 
SE in Wort Th Buchbalterei I. 
2E Geute empfangen und der vorfehenb genannten Bermaltung 
u Det, von Ginnafme: Baar . . 





gerieben zu Naben. 
Straßburg, den..." „nnd 
Aaffe ber Ctnatsdepofteuberwaltung. 


ä 











er Reeengilnkole, 


Abort ber Eiatepeftnvermetung ed eingelesen. 


nr, 1 Me N. 
des Hauptiournas. bes Raffnbud. Der Tapesäherfiht, 





Si He 
auee m nr meta, ven 








Selteär. 


N Routers uch der Antesrft 


entete afeen IR. 


- 45 — 








Die Zahlung (Mhfndang) ft 
felgen am 
arsonr Das nit 


Seien Burke Qnittung 


39 dach Gerehamp| an Dane 
aut Heiden, 


Redner surf. 


über 








Rüdzapfung von Einzahfungen bei der Kaffe der Stantsdepofitenverwaltung. 





Sof Ronto = 








Feitiger Befland der Gingahtungen 











- = 
ir Born Bat Meng 
zen den bei der Kaffe der Stnelsbepofilervermaltung in Strafburg auf das obenbeeifhnee Konto eingegfiten Gebern 
eridempfangen zu Gaben, Defeheinint 

















ren. 2 
Gefehen: 
Der Der Redner. 
Siegel) 
gu able: 
Strafburg, dm m 2 
Der Borfihende der Hantsdepofitenverwaltung. 
Budungsvermerk der Depofitenkaffe. 
Bucpalterei 1. 
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won den auf oben Bjedeies Monte ineegen Werifpaplern nebft den yugeörigen Ainsfeinen und Zinsenneneru 
ihrinen vom der Safe der tanlsbepofenterwahlung yı Steabburg cihig erhalten zu Haben, wir iedurc befhchigt 
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ao Ferfägung, 
beieffem die Fußellnngen von Amlonegen. 
1. Allgemeine Beftimm 
&1 
Die Verrihtungen, wele nad $8. 211 Abfah 1 und 212 Abfap 1 der Ghitprogehorbnung in Unfehung der 


Iofelungen von Amwegen (vereinfachten Zuftelungen) ben Gerihisbienem obliegen, werben gemdß 8. 134 Abfap 2 
des Geriftstoflengefeies vom 0. Dejanber 1899 (Gefephfat Seite 175) den Geriäizvofiehern übertragen. 








en. 





s2 

Won diefen Derrilungen fr ein Gedisvolgiehe, welifer wegen feines Gefundfetsuflunbes, feines Merz 
oder aus fonfgen Grhnden, niht im Elande if. die vereinfachten Zufelungen regelmäßig mit der für dife Angelegene 
Seiten erforbelien Bejleunigung auspufühten, algemein enlfunden werben. Die Enlbindung wid auf Antrag des 
Gerijtsvofigiers oder bon Amlötuegen, Ichleren Guls nad Anhörung bes Geriftsvofgehers, verfügt. Die Berfügung 
Heft dem Oberlandesgerihtepräftenten und dem Oberfaaltanmalt zu. 

Bon der erfolgten Entbindung if dem Amtegerite, in bffen Bey der Gerictäpofieper feinen Woßnf Sat, 
und wen fi) das Mmlsgerift am Cipe des Landgerichts efindel, auch dein Lanbgeriistepröfbenlen und dem Erfen 
Staatsanwalt Mifeitung zu madhen. 

Die Cnibindung erfreft ib nit auf Zufeflungen, wele innerhalb des Antsgerigtsgts, in welifen der 
Gerigtevofgieher wohnt, in einem Cefängnife oder in einer onflgen Anfalt an Gefangene zu madıen fd. 


%8 

Die Geictsvofpcper Können durd eine an das Lmlsgeriht ifres Mofnfpes gerißtete Färfihe Erllärung vie 
Vornahme der in &. 1 Deyiäneen Berriktungen infoweit allgemein ablehnen, alß die lehren in Gemeinden flate 
guinben Haben, melde von dem Yıntfihe des Geritevolhiehers mach der amtlichen Ueberfit der Ortsenfernungen 
che ala yoci Ailomeler entfernt fund. 

Die Wlchnung tar fih an Orten, in welfen nur ein Geriftsvolhtefer wohnt, auf fämmtlihe, mehr als 
goci Allometer enferten Gemeinden oder auf einene Derfeben efrefen. Zn Teterem Gale Fnb Die von ber Abtefnung 
Betroffenen Gemeinden beflint zu Bejeihnen. 

In Elodten, in teren fid mefrere Gerißtsvolieher Definben, I die Mbfepnung mc in Anfehung Fünmitiger 
mehr old yori Riloneler entfernten Gemeinden yuläfg- 

on der blefnung hat der Amterifter, mern fh dos Amlsgerit am Sipe des Lanbperiäls Befindet, dem 
Sondgerichtäpräfbenten und dem Erlen Stootsanwalte, und Lei ben Amtägerihte am Sipe bed Oberfandesgerifls 
auch, dem Oberlandesgeritspräfdenten und dem Oberfactsantwait Anzeige zu erlatten 

Die Ablehnung gilt für das Ralenderjut, in welem Fe erllit vold und wenn die Grllärung Im Monate 
Dezember erfolgt, für Die Zeit Gis zum Ablauf des nädffolgenden Mefenberjahres. Zur Zurkinahme oder zur 
Aenderumg der Wblefnungsefiänung fi die Zufkmmung des Amtsrifters erforderlih. Wegen der in diefem Halle 
dir; den Yrmtsrister zu erfaltenben Anpeige findet Abfah 4 enffprefende Anmenbung. 

Die Ablehnung einer einzelnen vereinfachten Zufelung wegen grofer Enlfernung des Dre. an welem die 
Fuledung gu erfolgen Hat, iR ausgeftofien. 
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In Straffaen at bei bereinfaihten Sufllungen, Die don der EtaatSanwaltfäeft bei den Lanbgerichten ober hei 
dem Oberlandesgerite veranfapt werden, ber Seltlär der Gtaoldanmalliheft hir nad $. 209 f. ber Ciilbrojehe 
ordnung und der gegenmärligen Berfügung dem Gerichtsfäreiber obliggenden Berritungen maßryumefen. 
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Die Ehen Staatsanwälte nd der Oberflalsonwalt Tenmen Die Vertreung bed Gelrelörs der Elsntsonmalfaft 
dur einen für das Geridisfäreiberamt ober für den Gerihtsfhreibergeiülfenbienft geprüften Eelrtarioisgehülfen 
anordnen (vergl. aud) Verfügung vom 15. April 1889 Sammlung XIV Cxite 159). 

& 

In Föflengeriftligen und amtsgertfigen Ctraffafen wird bie Sufelung der Ladungen yur Hauplberhandtung 
fie Die Zufellung der Strafbefchle unb dee jonfigen amisgerihtien Entfdeitungen nad Wofgahe des $. 36 
Abfap 2 der Strofprepeorbmung bee. Die Mefrift der Ladungen wid von dem Gerifisgreser gefertigt und 
von dem Yntsrhter dlgogen. Die Mhjheiften nd von dem Geristsfgreiser zu fetigen und zu brofauigen. Der 
Gerictsfäreber Hat ac) Mahgabe diefer Verfügung die Zufelung duch Die Poft oder durch einen Gerijtvofieher 
au veranlafen. Die Cintragung efogl in den Ronttofeegien A ober B des Ymtsgeifts (8. 13, 15) 

Bor Bavielung ber Ladung yur Hauplverhendlung find in denjenigen Zälen, in weißen Die geidilige Ente 
feibung, beiejend ie Eröffnung bes Hauplverfahtens, von dem Anfrage der Staattaniatiäeft bci dem Aıntsgeriäte 
ebweiät, gleihpiel ob gegen den Gerißtsbejäluß im einyenen Pale in Reitemitel yläfig I oder wit, bie Untere 
fuungsalten zunddft ber Ginatsanialifift bei bem Amtsgerihte zuc Meuntnlf; zu Dringen. Desgleifen find die 
Unterfugungsalten im alle des Eiufprußs gegen einen Stofßeeßt, wern iSunlih vor Unkeraumung des Termins 
dur Hauptoerfondfung, fpälftens aber vor Betorfung der Ladungen, der Staatsanwallgoft bei den Amtegeridte zu 
Überfenben, damit fi Diefe JunBrdeift über bie Geage der eaigen Zurhdnafme der Öffentlihen Mlage oder ber Lore 
nafıme weiterer Erhebungen (vergl. Verfügungen vom 15. Juli 1881 und 19. September 1935, Sammlung VI 
Seite 212 und X Seite 200) [6lüffig maien Tann. 

Die Verfügung vom 7, Juli 1889 (Sammlung XIV Ceite 208) wett damit auer Mitjomteit, 

86 

Die verinfaten Zuflelungen Sei ben Landgerihten und bem Oberlandesgerite, enfffi der von der 
Staotsanmattjäeft bei diefen Geriäten veranfaten, werben von dem Gerihtäfßreiber durd; die Por bewint, jomeit 
68 fih nit um Die Sufeung an einen Gefangenen oder um folhe Zufellungen Handelt, die im Beyrfe des am Eipe 
des Landgerihts, Byirpungsmeife des Oberlanbesgerihts befindligen Antsgerigte vorzunehmen find. 

87. 

Desgteigen werben Die bereifadten Zufeflungen Bei den Amtägeriäten von dem Gerißtsfcteiber dur) Die 
Bo besirft, foweit bie Gufellung nicht an einen Gefangenen oder im Leck es die Zufelung beranlefenden Amtse 
gerißts gu erfolgen Hat, 








s8 

Somit die Zufefungen wit mad den 99, 0 und 7 durch bie Pofl zu erfolgen Saben, find fie einem in dem 
Beete des Beiteffenden Umisgerichts woßnenben Geriftäbofiefer gu übertragen. 

Wit den vereinfachten Zufelungen an Gefangene il ein Geriftsoofieher u Beauftragen, ber im Antsgeridtse 
Seiee, in dem fi das Öefängviß oder bie jonf zur Bermafrung de Gefangenen kienende Anfalt Gefinbe, feinen 
Wohnfig Hat. Hat Die Beförbe, weiße die Zufellung an einen Gefangenen veranft, igeen Amtaf nit in Denjenigen, 
Antogeitsßegiete, in weldem fh das Gefängnif ober Die Anfalt Befindet, fo Hat ie Die Gerichtsfchreißeri beb Amt» 
gecits in defen Dejek das Gefängniß oder die Anfalt Hept, zu erfuchen, einen im Amtsgerigtsbgiete toßnenden 
Geriätspofiieher mit ber Zuflelung zu Geaufiragen. Die Gintragung be3 Auftrags erfolgt im Rontrofregifer A Dirfes 
Amtsgerihts (vergl. &. 19). 

Unter mehreren in einem Amtsgeritsbeiete waßnhaften Gerichtsvafiiehen if wodhens oder menatsmeife abpt- 
weifeln. Die näheren Anordnungen über den fircbei einnugaltenben Turnus werben für den Beet des Antögerihts 
von dem Antsrigler und für die Sufellungen bei ben Tandgerifen du den Sanbgeritepräfbenten unb ben efn 
Staatsanwalt und Bei dem Oberlandeögeriht duch ben Oberlonbeögertspräfbenlen und den Oerinalsannot geroffen. 
Hiebeh IR Docnuf u acen, baf die Heramfefung ber einzelnen Gerihtsvefjleer eine Hunfidt gleifm 
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8°. 

IR ein Geritsvofiießer von der Vornahme der vereinfachten Zufellungen nad) $- 2 allgemein entbunden, oder 
ie Suflelung in einer Gemeinde zu Gewieten, fr weiche din Gerihtsnofjicher die Bornafme der bereinfßten Zur 
Aekungen gemäß $ 3 allgemein abgelehnt fat, jo find mit den beyiglihen Gefgäten die andern im Amtsgerihtegiete 
woßnhaften Gerihttvofieber, bei denen ein foles Hinderniß miöt vorliegt, u Beauftragen. Hals fi Sierbei Bi einem 
Get Schwiergliten ergeben, Tann von dem Oderlanbeögerihtspräfenten und dem OSerflanltempale, das hei 
Birfem Gerifte zu Geoßaßtende Berfuhren andermeit geregelt und inebefonbere für joe Fe die Sufellung dur die 
Bolt angeordnet werden, 

Befindet fi Tin zweiter Beriätsvofgieer im Amtsgeridtäbejirte, oder befehl das In Mbfap 1 Bepeicnte 
Hnderrp bei allem {m Mmtägeiätebeiee mohnenben Gerctsvolyiehenn, fo wicb die Zufellung von dem Geriftse 
frißer durch bie Poft ausgeführt. 

«uf Zufelangen an Örfangene finden Die in diefem Paragraphen enlfaltenen Befimmungen Leine Anwendung. 

8.10. 

Iu dringlüen Fällen Tau die Behörde, auf deren Beranleffung die Sufelung erfolgt, verfügen, dahin den 
Die des $. 8 Mbfap 1 die Zufeung von den Geriftsfärißer duch; die Po zu bewiefen iR. Der Gerläls: 
Möreiber if verpflihte, wegen Gelafes einer folden Verfügung, wenn ex dic Vorausfepungen Hierfür als gegeben 
eraätet, das Geeignete u veranfffen. I bie Cinfetung einer folfen Berfügung nit ausfüßtbar, fo Tann der 
Gerihiäfäzeiber ji Die erforderliche Defimmung teen. 

Andererfeits fan in Fällen auferowdentliger Dringligtit, in denen eine refteitige Zufelung duch; die Bolt 
ft zu ermöglicgen if, bie Sufelung einem Geichtsvelhieher überiragen werden, aud wenn berelbe von der Bars 
nahme von Zufellungen allgemein enibunden if ($- 2) oder die omafme ven Zufellungen für die in Belraht 
Tommende Gemeinde algemein abgeleput Hat $. 3). Die Entffeidung, ob ein folger Fall bariegt, wird von ber in 
MOfa} 1 Sepeifneten Wehbrde gerofen. Yusnapmäneife tann die belglice Beflmmung, borbefaltih der Befmerde 
des Gerictzvoiiiegers Im Dienfauffihiswege auf, von dem Gerihtäfeeiber erlffen werden. Die Befhwerde des 
Geriötsvodiegers gegen die Beflimmung de3 Gerigisffwibers hat feine auffsiebende Wietung. 


gu. 
en Durch Berffentfigung finden die vorfehenben Belimmungen feine 

















Auf die Yelannmadung von Berfü 
Ampenbung, 





ML. Zärigteit bes Geridhtsfhreibert. 
gr 

Der Geriöteffreber hat de für de Ausführung der Berfügungen ud Befhtäfe, fowle für die Sufelungen 
Werfoupt befeenben Vorjriften au Sei den vereinfarten Zufellungen zu beobadten. Gr at diefe Sufellungen 
Beruberiten und dabei zu prüfen, ob das Chef Beglaubigt if und Den fenfigen für Die Zufelung. gegebenen 
Berpöriften entfprist. 

Inöbejondere if Bei der Zufelung durd, einen Geriftspofilefer das Sirifiiid dor der Mushändigung an 
Yen gembh $, 21 der Givlprojekorbnung zu verfälieken und der Beiefumfglog mit ber Mbrefie ber Perjon, an 
meiße zugefilt werden ll, zu verefen und mit der Geffäftsmummer zu Beeifnen. Gind an biefebe Perfon 
meheere Zufelungen zu machen, fo iR jees yufellende Gchrffüd in einen befonder Umfätag zu Legen. uf den 
Siefumfelog iR der Bermert zu fehen, „Berinfachte Zufellung”. Liegt der Fa der 185 der Ciilpropebordnung 
ter, fo it der Beiefumflag mit einem die Zufellung an ben Begeiligten Erfopempfänger ausfälienden Vermerle 
au verfeben. Bei Ladungen zu einer Paupverhandfung in Straffahen oder zu einem fonfigen Termine it, wenn 
die Zufielung Dar einen Geiftsvofhieer erfogen fol, auf den Beiefunfglag je nad) den Umfländen ein Bermert 
ieigenden Infatts zu fepen: 





„gabung des Angelagten jur Yaupiverfanblung vom. . «+ 
„Suse, Suspefanblgndabung zur Hupehudlung Bam. u... 4.200 
Sum SebpefänigenCaung jr Bemeimung am. i East 
„Labung des Wefguldiglen un Termin Dom... + 
eye vetgliger Quflun der Ladung Ds Argelgten ur Daiplvrfrblung iD auf 8. 210 der Safe 
vrojehorbmung vermiefen, wonach gain der Sufellung der Ladung und dem Tage ber Hauplverhandlung eine Brit 
von mindefens einer Mode fiegen muß. Im Uebrigen il Dei den einem Gerigtävafjieher Übertagenen Zuftehungen 
von dem Geriftefeiber AGunfihft Darauf Bdagt zu mehmen, die Uebergabe der Scheiftlüde an den Geriptävale 
ieher jo reßigcig gu bemirten, da die Zuftelung nicht fofort oder Überhaupt am Tage der Mebergabe erfolgen mh, 
jenbeen daß poifhen Defem Tage und dem Zeilpunft, Sig gu welen die Zufelung fpäteflens erfolgt fin muß, 
mindefens ywei feeie Tage liegen. 

Der Scheifiiie iR das Formular zu einer Zufelungsuchunde (8. 19) Besuftnen, der Ropf des Formulars if 
auspufüllen, 8 if darauf ya adten, dad das im Einefale zutffenbe Gormuler geväßtt wird. Bei Sufelungen an 
einen Gefangenen if jersmal das Formular 3 (Sufellungen für geuähufige Full) zu wählen. 

Sol die Zuftelung Durd; die Poft erfolgen, fo find bie Yorfärifen ber $. 2, 8 Abfap 3 der Aameifung des 
Reicspoflamts über Das Verfahren, Derefiend bie yolamitie Befellung don Scheiben mit Zufelungsurlunde vom 
26. Oltober 1809 (verffenliät im Genttale und Beyirs-Ytabtalte vom Jahre 1999 Geite 145) zu Beaten, fait 
fe fih auf vereinfarhte Zufelumgen Kein, Die Huffeiften, Josie die Musfülung des Kopfes der Bormulare u 
Zufellungsurtunden Tann durc; Schrebgefüfen Gergeiilt werben. 

















sa. 

Fir dereinfaiste Sufekungen, welde dem Gevitsvolgieher übertragen werden, if} ein Ronteoiregifter — A — 
mad anfiegenbem Pormular 1 zu führen. Yon dem Geriftsvorfand Tan für die verfiebenen Aolfeilungen des 
Geriäts die Gincftung mefrerer Montrolregier angeothnet und jedem Greicteffreiber die Führung des für die 
Abigeitung. ber ec gugeifeilt iR Befimmten Rontrefrgifers überltagen werden. ie verffiedenen bei Demfelßen Ger 
Hißte gefüßelen Rontrofregifer ind dur die Bapihnung AL, A 2, A 3 pp. von einander zu unlerjeiben. Der 
Gerißtsvoßgeher, Der nah) 8. 8 ber Gefhäftsordnung für die Gerihtsfäreibereim dom 20. Deyember 1879 (Sam 
Hung and IV Seite 434) fih zu beflmnten Stunden, jeden Tag mindefens einmal, auf der Gerihtsjäreiserei ein- 
aufinden Sat, um bie Aufträge in Empfang zu meinen, und wenn mög, über erledigte Aufträge zu beriten, Hat 
die yupufellenden Särfiläde auf ber Gerifisfhreiberei etgegenyunehmen und den Gmpfang des Auftrags in 
Spalte 6 durd) feine Unterfärift zu Beißenigen. Die Yusgandigung der zuyufelenden Scriffüde tarn aud an 
einen Gehütfen des Grrigtevofgiepes erfolgen, wern derjelße dem Geihtsffreißer der Perföntihtet nad) Gelamnt if 
und gegen feine Suberlffgtet Tein Sadenten Seht. Im diefem Falle Hat ber Gefülfe die in Spalte 6 vorgefchene 
Gmpfangsbejgeinigung zu erbeten. 

Der Kopf und bie Spalten 1-5, 7--10 füb von dem Geriftefäreißer auspufüen. 

Sind elige Zufelungen zu bemislen, fo Tann der Geritävofhieger ober din Gefllfe besfelben auf die Geriftte 
{riberi befelt ober das sugufelende Scheifihid dem Geriftsvofiefer in deffen Anlsfuße derbradt werden. 


su 

Die Ausöndigung der yuguftlenden Scheififäde an die Pop Ian dur Cinwerfen in einen Poßbrieftaen 
erfolgen. Der Gerißtsjdreiber fol im Yale des Vorhandenfeins eines Lrieflfens in oder an bem Gerhtsgehäuhe 
die Sendungen in der Regel fe in biejen legen. Zu einer andern Met der Einiefrung Tann er ih der Mile 
Wirtung eineb Gehälfen ober des Geriftäboten (Ranyleibienees) Bebienen; ex Kat bie pänfiige Husfüßrung des Hufe 
Hrags in geriguefer Bee zu übermadien. Die Hushündigung der Sendungen an Die Pofl dur einen Gehülfen oder 
Gertlsbolen (Rangleiblener) [oT regelmäßig duch Einfieferung am Säalter erfolgen. 











s1. 

ber die vereinfachten Qufielungen, welde von dem Geriäsfiteier duch die Poll benielt werben, il ein 
Bntfegier — B — nad) anliegendem Gormular 2 yu Führen. Die Husfültung des Gormulars Hegt dem Geriätsr 
fwiber ob. Wegen der Ginrichtung mehrerer Kontroltegifter für die verfiedenen Abteilungen eines Gerihts findet 
818 enffpregende Anmendung. 








816. 
Der Gerihtsjgreiber Hat auf der Uefrift des ugufellenden Scriifinds und pwar im der unten whten Cie 
der fpten Site zu Vermerlen; 
1. im Gale der Yuspändigung an einen Gerittvofhiefe: 
„N den Geriättoofkieher N. N. zur Bußelung am. au. .nouuce ee 
2& im Halle der Mushändigung an Die Pol 
„Fur Po am.. 
der wenn die Mioicung eines Behllfen ober Seins Sea! worden it: 
„Bue Bol dunh N. N. am aeeneeenenennenneenenen 
Ze Verne Ynnen under Berufung eich Elend Fegfeit mern ud fnd von Guihäfhriier zu 
unefriben. Der Bermert der Geffäftsnunmmer im ben Alten (9. 211 Abf. 2 der Giilprogeherönung) Braut 
wißerfolt gu werden, wenn das Schiff bereits mit Diefer Aummer verfefen if. 


sn. 
Die Zufelung dur Aufgabe par Poft darf mit Rüdfigt auf den von dem Gerigtsfgreiber nad $. 218 der 
Seilpropehordmumg eusyufellenden Bermerl nur in der Act Bewirli werben, bo Der Gerihtsjheibe fett das Scheift- 


Aid am PoRfehaller intiefert oder, wenn e& nit mit der Becifmung „Einfreiben“ verfehen if, in einen Pofbriefe 
Hafen eg 











gs 

Der Geriätsfchreiber Fat die Rontrolzelee A und B, welfe nad; 98. 18, 15 über die nit Dun Aufgabe 
ur Poft Bewiclen vereinfachten Zuftlungen zu führen fin, tgid machzufegen und wegen eimaiger Serbeifgeffung 
der Sufelungsuckunden das Mäfige, bei Pofyafellngen insbejondere dur Weranlaffung eins Laufjhurbens, zu 
Beil. Er dat die Zurldlieferung Im Kontrotegler, unter Angabe ter Zahl, dur) Ausfällung der Spalten 7-9 
in Hegiler A und duch Musfülhing der Spalten 5-7 im Regiter B, yu vermerten, Sobald jänmtlihe zu einer 
Scdhe gepbrigen Zufefungsurlunden zurütgelifer oder bie yyofeflenden Schitfkde wegen Unausfüßsbarteit der Zur 
Aelung zurhdgegeben Find, it die Gef@äftsnummer in Spalte 1 yu Dunfeien. 

Im Gale des 9.8 Abjop 2 Sap 2 Hat der Geriftefheiber de an ihn yurädgelangte Urkunde über Zufeing 
on einen Gefongenen an die erfuhende Bepörbe zu überfeuben. 

Vollgefßriebene Ronirleegier Find ein Jah Tang aufsubenahren und Ynnen aladann verlctel werden, 


MI. Thätipfeit des Gerictivojiches. 
m 

Der Gerihtsvolieer Sat das zuyufellende Schefiiict zu übergeben und Gierübee ine Zufllungsurkunde nach 
Moigebe der auf genen Papier Bergfelenden Gormufare 8-7 aufsunhmen. 

Dieje Gier nit mlı zum Abbrude gebraten Formulare Gerffen: 

Zufelung für gewößntige File, 

Fufelung an Ganerbekeibende, 
Fufelung au Refisanmälte, Notare und Gerlstönsfhieher 
Fufelung an Behörden, Gemeinben, Korporafionen und Bereine einfhfichti der Dandelsgeetfiaften. 
Fufelung an Unterofiere und Gemeine. 
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Die Gormufare Aid glfautend mil den Poßgufekungsutunben, in welfen das Wort „Poß" und die Worte 
‚in meiner igenfft als Pofbote zu“ zu Arien find, 

Der Gerigisvofiieer darf fh Dei berenfadten Zufellungen der Mützielung der Poft niät bebienen, fonbern 
Hat die Uebergabe des gupufelenden Cerifhüies Hets [th yu Bemirlen. 

sn. 

Für die Husfihrung der Zufefungen find die Woreeften der Gieilprogekorbnung in der Paffung deb Gejepes 
dom 17. Mai 1698 (ReihGefeh-Blalt Seile 250), insbefondere ie 88. 171, 172, 180-186, foie Die Befimumungen 
in den 89. 16--25 der Gejhäftsomneifung fir de Gerihtsnafhiefer vom 10. September 1870 (Sammlung Sand IV 
Seite 355) maßgebend, fowcitfeere Qefinmungen nt Durd daB Beccnete Gef bom 17. Mai 1898 eine Henderung 
erleiden. Fhr Zufellungen, die an cine ven der inländifen Gerhtsßareit Sefeeite Perfon ($. 19, 19 Geritäver- 
Teffungsgefehes) oder in der Wohnung einer folhen Perfon Gemiet werden foten, iR bie Verfügung vom 22. Mai 1893 
(Sammlung Band NVIIT Site 199 zu Benften. 

Die Mederlegung eines Schiffes ($. 182 der Gioipropefordmung und $. 23 der Geffäftsemseifung) Sat 
der Geriätspoliefer bei Zuflllungen am Cipe des Gerichts feld auf der Gerihtäfgeiberei u Bewirten. 

sa. 

Die Veurlanbung der Fufelung erfolgt nad folgenden Borfriften: 

1. Die Urtande muß entalten: 

2) Ort und Zeil der Sufelung; 

b) bie Vepeidmung ber Perfon, an welde zigeheüt werden fit; 

9 die Baeigmung der Terfon, welfer zuge if, in ben Fäen ber 85. 181, 188, 194 der Giilproie- 
ordnung (8%. 19-22 der Gefhöftsenmeifung) Die Angabe des Grundes, Dur) den die Zufeflung an die 
Bepicnete Perfon geretfertigt wirb; wenn nad $. 182 der Gieilpropfordnung (8. 28 der Gejäfl: 
amocfung) verfaßeen if, Die Bemerlung, wie bie darin entfatenen Borjiften befolgt nd; 

d) im Sale der Verweigerung der Amnahıne ($- 186 der Giolprojehorönung, $. 25 der Befädftsanmeifung) 
die Erwäßmung. dof die Annafme verweigert und das Suyufellnde Schifflät am Orte der Zuflelung 
gurädgeaffen if. 

6) Die Bemerbung, daß der näßer Kepifnele Briefunfitag Abergeben und der Tag der Zufelung auf dem 
Briefumflage vermer if; (Ar. 5 diefes Poragrapfen); 

9) die Unterfgrft Des die Sufelung volkiehenden Bromten unter Bcfügung der Amtsbejihmung und der 
Bepnortes desfelben. 

2, Die Uelunden ofen deutfih und befknmt gefaft und eferfit gefärehen fin; der Gehraud, der Blefit 
oder einer anderen Opnligen Teodenfrift ft unfatibaft. 

3. Die Urkunden fird ohne Lüden auspufetigen. Rabirungen fid unterfagt. Ghva näfige Duräfreidungen 
müjen In der Mit gefeben, da das Durdiene moi Ieferlich Bei. In den Formularen find ie zr 
Ausfälung Gefimmten Seifgenzäune, foweit fie dureh euforberlide Gintragungen nicht ansgefüit werben, 
zu weiteren Cintragungen dureh Sirihe ungeeignet zu made. 

4. Die Beurfundung der Zufellung bat bei deren Ausführung zu erfolgen. 

5. Der Tag der Qufellung it auf dem Beifumfhlage in fogenber Gefung zu brrmeten: 

BUgEÄeh a ne. 
(ag, Monat, Jafı).“ 


sn. 


Bei dereinfasten Zufelungen an Gefangene find die Borfriften in 9. 92 dee Gefhdftsonmeifung für Gerät: 
often, insbefonbere Diejenigen in Aha 1 Nummer 1 und 3 und in Wjah 2 yu Grad. 
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Die emoäßuten Borfriften finden au in dem Zulle Amenbung, wen ber Gmbfünger in einer anderen 
ogelegenfeit, als im der Steffase, auf welche Die Gufelung ih eye, verhaftet ft 
= 
Die Zufelungsuntunden fd alsbald nad Wutfügrung der Zufekung dem Geriftsfreiber zunidguleen. Im 
dal der Unausfüfrbarlit des Multrages Hat der Geriftspofieher das zugufelende Girifät an den Beriäter 
fhriber gurädzugeben und auf dem Beiefumfilege den Grund, aut weldem die Zuflelung nicht cusfühther gewefen 
iR, farz gu vermenten. Der Vermert R mit der Unterfärift des Geritsvofiehers zu derieen. 


IV. Gebühren bes Gerictsvolßiehers. 
sn 

Der Gerisohgeher erfält für jede hatfädich Bavirle dereinfägte Zufelung ine Gebühr von 0,50 «4 aus 
der Stontalafe ($- 194 des Gerichislofengefees Vom 6. Dayenıber 1899). 

Die Geväßcung von Kefelofien und der Grjop fonfger Auslagen it autgeidlofen. Den Geridtsvsihichern 
Meist überlffen, wegen der fpäteren Ligudirung der ihnen für vereinfachte Zufelungen zufehenden Gebühren 
Safjiuungen zu maden und yuar dergealt, ba fie TA die Zabl der innerhalb eines Wecejßes für die enyelnen 
Geigtsbepörben fat der berfßiebenen Rummern (1, 2, 8 9. P) des Rontraiegiflers A Bewirlten Zufellingen 
Tale, 





3.2 

Die Gesüfren find vierteljeti nad) dem anliegenden Formulare 8 zu Hgulbiren, weldes an die Gielle des 
ah Die Verfügung 22. Mai 1832 (Sammlung Band VII Crite 196) eingeführten Formuteres til. Die Uıfe 
füge Fab von den mil der Bring der verföidenen Nummern des Rontofregiers A Betrauten Geritfireibern 
in Spalte 6 zu Befdeinigen. Dem Gerifttvolteher Tegt «8 ob, die für die Sufellungen bei dem Amtsgeriäte feines 
Bofnortes erforderlihen Befelnigungen vor der Sinreifung der Liguidaton bei dem Erfen Staatsanwalt fid zu 
origaffen. 

Mittels desfelsen Germulars find au Die Gehüßren und Musfagen zu iqubiren, tee dem Gerihtzvogeger 
Fir Zolfiedung von Vorfügcungs uud Haftbefehl, fonle für Vorführungen von Gefangenen gegenüber der Stanlse 
Hefe zufichen und die Auslagen in Aemeneetsfaden für folge Suftlungen, weite im Auftrage der armen Parki 
erfolgen und anf andere Meife nit engießbar Find (vergl. Verfügung vom 3. Dezember 1881 Rummer 29, Samım« 
ng Band VI Seite 309). 

$2. 

Die Amelfung erfolgt auf Antrag des Exfien Gtoalsanmaltes dur den Lanbgerigtspräfenten, in deflen 
Ytsbaiat der Gerttsvofhleher wohnt. Der Geriftsvojieher iR Dur Meberfendung der Anweiung zu Bernd 
vifige, 

va. 


Die Gefiäfte, auf welde fih die nad, Formular 8 aufpußeienden Ciquibationen der Geeitvofieher gegenäber 
er Stoatstaffe Baiefen, teen in das Gefihäflss und Gebüßrentegife einzeln nicht eingeltagen. Dagegen hat ber 
Geeiftsvoieher fofort nad dem Gingang der erfolgen Anieifung in dem Cefdäftte nd Gebüßrenzegiier den an 
grifenen Gefommtbetrag unter Die näcffolgende Nummer in folgender Zorm zu vermerlen: 

‚Anweifung einer Aguibation Ar. . . . gegenüber der Stoaälafe.” 
Der angwiefene GefanuntrBetrag IR in der Spalte 14 einyufepen. 
ga 

Vie Befügung titt am 1. Jamıar 1900 in Rrft. 

Die von diefem Zelpuntte ab erforderihen Yormulare für Pofyufelungsurkunden find bei den Poflbeförden 
34 Bien. Der efie Bedarf an den Formularen 1-7, (en Rontroftegitemn A und Bund den cuf grünem Papier 
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au erriteiden Zufellungsnrlunden der Gerikivolgicer), fon an Briefunflägen wird dung iferung von Hier 
a3 gebeät. Bel fpiterem Bedarf if bei den Lanbgerihten und dem Oberlambeögeeiit Durch Beflelung in ber übficgen 
Meie ya verfahren und bei den Amlägerichten Mitpeilung an das Büreen ber unferfertigten Miniferiafbtheitung zu 
mager. 
Die Bejdaffung der Formulare 8 (Gebüfrenliguibalionen) Blißt den Gevictooltießern Überlffen. 
Steofburg, den 26. Tayember 1800. 








Fir Glfoße@otgringen. 

An fämmtlihe Öictäbehörben und ng für Iufy md Aultus, 
die Herren Gerichtänofieher. Der Unteraalsfelelär 

11. &. 0153. Dr. Petri. 


Geritsireiberei Formular 1. 
des Saiferfihen Amts, Sand, F 
Hiertandes-gerigts 


in. 


Kontrolvegifler A (1,2,3 2.) 
Bereinfahte Zuftellungen durh Gerihtsvollzieher. 
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Geridisfreiberei Bormular 2. 
des Stahferfihen Amts, Land-, 
Oderfandes-serißts 
in... u 
Aontrolvegifter B (1, 2,3 pp.) 
Vereinfagte Zuftellungen durd die Poft. 
190. 
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| Er ee 
run. [Seine] enden or am 
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Formular 8. 


Verzeichnif 


der Gebühren md Ynslagen, melde Gerictsvolhicher 


für die Monate ... ln a 


in. z 





Bemerkungen, 


. Das Hormulac if für die Berechnung der Gebühren für färnmiliche Suftlhmgen von Kmtewegen 


(Aötheitung A) fowie fr Die fonfigen Gebihren pp, melde der Girichtsvoieer an die Stants« 
Fafle zu fordern hat, Gefinmnt. Zu den Teperen gehören Jomoßt Die Gehüßren für Tolfiretung ud 
derfuchte Volfiekung von Borfihrungs- und Daftbechlen in Staffaden enie für Vorführung 
von Gefangenen, of& ad) Die Beträge, weiche dem Gerihtsoofieher als uneinießbare Auslagen in 
Amenjaden yufehen (bieilung B). Beyügfid der Leeren Weräge hat der Gerihtäfgeider zu 
Gefeinigen, daf, die dem Geridtsveiefer angeilfenen Beige in den Mften vorgemerft find. 








Die Bereiänifie fi doppelt zu fertigen und viertefäßelid, enpuriden. 


Die Gebüßeen und Kuslagen, welde dem Berittvoliieher aufer fr Zufellungen von Amtswege 
in folden Rebtsongelegenbeiten, in welien die Stontsverwoltung Parlei it, gulommen. rd für 
iede Sadıe befonders aufgftelen. Tie Berehmungen find dem Huitraggeber vorzulegen. 

Aut) für die Liquidation der Zuflellungsgebüpren und Yuslogen in Disyiplinarfaden (ver. 
Verfügung bes Oberftutanwelie vont 29. Sepiemer 1881, Sammlung VI &. 257) Tann dies 
Formular Senupt werben, jo iR den Gerittpoliehern gefaltet, Diejelbe in cinem einfahren 
Verzeiif, aufgeftelen. Die doppelt gefertigte Fowdatiom in Defen Saden if fi fofrt mit denn 
Origin der Zuflellunasurfunde Bei demjenigen Benmten enureichen. welder den Auftrag. jur 
ufellung ertfett bt. 

Die Gebühren für den Sipungsdienft find nad eiem Sefonberen Formutare yu Inudiren (dere 
fügung des Miniferiumg vom 20. Mai 1880, Sammlung VS. 150 M) 
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A. Zufellungen. 
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Die Hihtigteit wird Sefeheinigt mit denı Hinzufügen betr, B Nr, 
in die Proseoften verurtheften Gegner ummäglid. war. 


Gotwar. dan 


Der geri 


dar die Veireibung des Wetrags von dent 


iötsvolfileher. 
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Nah den Säpen und wmeriih gepriit und auf 4 Feige, 
Golmar, dm... 1900. 


Der Stantsanwaltigaftsfehretär. 


A Antrag des 





nieechnelen Reifen Giflen Stnatsamaalts 5 





Fohfung mit 
- a 
Durch das Wertehröfneramt in 


für Rehmig der Hanpibnöhalterei für Vertchrötenern in Srrojburg ale nicht dringende Gerictelofen angemiren. 





Golmar, den. Im 1900, 


Der Auiferfige Sandgerihtsprähdent. Der Kalferlige Erle Staatsanwalt. 
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oa) Berfügun 
Arrefad Me Afenihe Derkigerang von Grandlühen den Staaten. 
uf Grund 


8.40 UL. 2 des Musführungsgeieges m Birgerlihen Gefhkus vom 17. April Lo 
(Grjegbt, &. 49) wi hiermit beftlmmt, os fall: 
Kl. 
Zuftöneig gar Verfeigenung dem Staate acpöriger Grundfide Find 
1. bei Grmmbflien, die zum geioidmelen Stontsqut gehören, einfhliehlih dererigen Grunbfiide, melde zu 
Üfentigen weten erworben worden und entheblih geblieben find, Die mit der Verwaltung Beirmuten Beumter 
ter ihre Stelberelee; 
bei Grundfiäden, Die yu erbloen Velofenjaften gehören bezw. dem Fisfus als Erben angefallen find, fen 
ei Grundflüden, die der Fistus als Herrenlos ober aufgegeben fih angeeignet at, ber Rentamtmann, in 
dein Belek Die Grundfläde Hegen ober Deffen Siellerteler. Feideint Die gleihyelige Beregerung mehr 
in veriedenen Bieten belegener Grundfiüde angepeigt, fo befimmt der Tireltor der Werleräftenen dr 
aulänbigen Beamten; 
3. bei anderen Grundfliden der U 
Finde die erfeigerung aufeuhalb des Beitäikes Halt, fo iR Der Weyitspräftent ermächtigt, ei 
Vronien iemit zu Beranen, 




















tepräfibent, in deffen Wayiet Diefelben Hegen oder defen Stelerter. 
m andere 








“2 
Die Zerminsbekimmung fl entalten: 

1. Die Boeing des Grumitictt nad) dem Sataler oder, wenn für das Grm ein Walt in Grunbus 
oder Im Gigenifumsbuche angelegt if, nad diefen. A das Metater noch niht bereinigt, fo Dat die Ber 
wilgnung gemäß 9. 104 des Mnsführungsgefepes yum Bürgelihen Gejebudh zu efalgen. In dem Aal 
des Mies 1 Ser 1 und 2 FR auch Die Yerfunfe der frunbie angeben; 

rt, Tag umd Stunde der Verleigenumg; 

die Angabe des Yusgebotepreifeb und Des Orte, wo die übrigen Werft 
Kommen, 








eungsbedingungen eingefehen weiben 





At. 5 

Die Terminsbefimmung ll fen Belamnt gemadit werben. 

Yei Grunbfüden der in $. AD hf. 3 des Ausführungsgeiepes zum Lrgerlihen Gefektuh. be 
femer bei allen Grundftüden, deren Husgeboispreis zufanmen 100 „4 niit übefigt, genügt der Aihtag an der 
für amtie Betanntmacungen in der Gemeinde befimmten Stelle jorsie Die fenft orteübtige Welanntgabe 

anderen älen fol die Werteigerung mindefiens noch in einer im Stefe erfheinenden Zeitung, wenn abet 
der Ausgebotspreis 10000 „4 Überfeigt, minbeflns ac) in zwei weiteren Zeitungen belannt gemadt werden. Ti 
Lelonntmadung dur die Zeitungen fell pätftens eine Woce vor dem Werleigerungstermin erfolgen; fie jll, wenn 
das Musgebot 1000 „4 Aberfeigt, mineflens einmal und zwar fr der in reife erfhehnnben Zeitung am Tage ver 
der Berfeigerung wiederholt werden, 














Ad. 
Die der Verfegerung zu Grunde zu Isgenben Bedingungen, ferne Bir Höhe des Mudgebts find für. m 
ingelnen Zul, 

ofen 3 fh um Grumbflüde der in %. 49 Wf. 3 des Ausführungägefees zum Bürgerihen Gejekbud 
rpdineten Met Hanbelt, Dur) den mit Der Verwaltung des Gundftids unmitelber betrauten Seamnten (Ir 

der Heel Bauinfpeltn), 
in ofen übrigen Dan Dur) die beifeigten höheren Wertwaltungsschörden (Bejrtspräfient, Dircior der 
Zoe und ineften Steuern, Dieltor der Verfehrsenenn, Direftor der Diretten Steuer be. Minierian) 





rt Tu 


isch. Der Werfiigenung find in der Hegel Lie in der Anlage ujonmengechten allgemeinen Bedingungen su 
Sande zu fegen, Betrift Be Berfegerung Gcundfüde von geringen Werte, fo Jan der rfeigerungsbeumte ie 
dider Bedingungen ausfäifen. Wenn das Ausgebat 10.000 „A überlegt, fo it zu Abänderungen der. allgemeinen 
Feingumgen die Genehmigung des Niiferkune erforder 


Rs 


In den Wereigerumgstenmin meiden nad) dem Aufruf der Sage die das Orunbflaf beiuefienben Radocifungen 
ionie Die Verfeigerungebedingungen bean gemadit. Sieruf fobeut der Beamte zur Nhgabe von Geboien auf, 








At 6. 
Die Vereigerung fol jo lange forefct merken, Bis ugeadtet der Mujordemn 
din Gebot wit mehr abgegeben wid. 
Der Zufhlag darf eifi efeilt werden, weun nad einen ebele If Drei 
Ninate erfolgenden Mufrufs en ebergebot nicht erfet ih 


an. 7. 
Ghefran fomie feine Yerwandten oder Berfhiigerten in geruber Linie oder im 
ih mod durd) einen Vertster bein: Bieten Beheiligen. 


ai. 8 z 
Der Zuihtag iR in der Segel zu erteilen, wenn ber Ausgebotepreis erreicht ober überfrten mic. Liegt aber 
jur Annahme vor, haf das Ergebnik ber Derleigerung burc befonbere Mmfände ungünfig Beinlft worden 
3 @erbinderung von Siebfabenn ar Enjdeinen, Cinmirfungen auf Lishaber, Verabredungen u. j. m), fo Hat der 
Yereigenmgebeamte den Jufhfag vorzubehaten. ie föfere Wenakungsbeföcbe (Art. 3), kei Megenflänten mit 
in Husgebot von mehr als 10000 „4 das Minftrium, Bat dann Äber die Eribeilung des Juihtags zu entieiden 

Wird auf das Mußgebot Tin Gebet abgegeben und iR mad; nahme des Verfleigrungebeamien bei einem 
gengeren Yusgebot ein annehibares Ergebuih zu envarlen, jo farm im Termine ine zweite Lerfeigeung mit ge- 
Higaeın Autgehot vorgenommen werben. Der Zufhtog if in jolhem Falle immer der Entideibung der vaficend 
Örgigneten. Vehöcde vorubehaten. 





des Verfleigermugsbeanten 








igen, in Paufen don ehva einer 


Der Vefeigerumgebeomie. fe 
je Grade Düren fh weder pi 














And. 

Ueber die Berfegerung Hein Prolaoll in dentfher Sprache aufzunehmen, 

Dasfelse muß etpaten, 

1. Ct, Tag und Stunde der Verhandlung 

2. die Sepeicmung des berfeigeanden Beamten, 

3. die Bepeihmung des Grumbftids und zwar, joeit das Grwmbbud, oder das dorläufige Grundbuch angelegt 
it, nach der Depidmung in diefen Buße, foreil das Katafler neu aufgclelt oder ergänyt it, nad den 
Angaben der Aatofers, im Uebrigen gend $. 104 des Ausführungsgejees zum Bürgerihen Geiehus, 

4. die Bedingungen der Lerfegerung. 

5. begigich eines jeden Grundflids Mngabe über Das erfolgte Muägebot, Über das Padflgehel. über den erfolgten 
Fufßtag, ober den Vorbehalt Desfeiben, 

Sud follen im Prolotele ehveige Buifenflle beutlundet werden. 











Ar. 10, 

Rad Beendigung der Verfeigerung if das Protooll jr vereen, ben dee Beteiligten (Mnfeigerern und eimaigen 
Tirgen) ya genehmigen un eigenfärdig zu unterreiben. Im Prolfe muß fehgefelt werden, ba Dies geihchen 
i% Das Protofel fl den Behefigten auf erlangen jur Duchfht vorgelegt karte. 
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Grlärt cin Bebeiiger, daf; ex mit fereiben Töune, jo muk Deje Extlärumg im 
Wei der Derlefung uud der Genehmigung iR dann nach ein Zange ıyıziahe 

Entfernt fih ein Bieter, der an fin Gchot gebunden it (Aiffer 4 der Mlgemeinen Bebingungen) afnıe unter 
zeißmet zu Haben, fo genügt am Stele feiner Unterfeift Die Angabe des Grundes, aus melden fie unterlieen if 
Wan Sei Verfeigerung mehrerer Grumbfüde Dur Abfhfuh des Proloes für die enyelnen Thrife finder werben, 
dof ein Mefbieender fh ohne Unterfhriit geefet zu Haben entfernt, jo ft cin foher Thetabjhtub, bei weliem die 
vontehenden Beflmmungen z Beobeien fin, zug 


tale feige werben 





At. 11. 





Gine Kuftrogeetlärung im Sinne der Zifer 7 der Mlgemeinen Bedingungen if vom Lerfligerungsbeamien zu 
Prototol! aufzunehmen. Xuf das Pretotell finden die Allgemeinen Berfhriften der A 9. 10 Anwendung. 

Der benmunte Auftraggeber it mr dann zerüdgumeifen, wenn feine Surüdweifung als Wietr, jelh bei Birg» 
Kofteteifung durch den Matfäcihen Anfeigerer, Hätte erfelgen min (Zifer 2. 6 der Allgemeinen Bedingungen) 





An. 


Der Lerfeigerungsbramte hat dafür Sorge zu ragen, daf ihm die mit ber Ginsiehung des Steiprefes und 
der Sofen Betraute Safe von der erfolgten Anzahlung und Zahlung der Kaften (gifer 19 hf. 2 der Wllgemeinen 
Weoingungen) alebald Nenntnii’gibt. Sobald dies gehen, Hat der Beamte, vorausgefht, da die Feift zur Aufe 
ogserflärung (Zifer 7 bajelit) abgelaufen it, ben Anfeigerr auffordern. zu näfer briidineler Zei Beim Grunde 
huhamte zur Auflafung perföntiß ya ejheinen oder fh Barden mit fentihe or feni belabigien Wal 
macht verfehenen Driten vertreten zu Lofen. 

Der Lerfegerungäbeamte hat fett im Termine zu erffeinen, dem Grunbhudamte Die Verfeigeungsuchube in 
Uchheit oder Ausfecigung vorzulegen und Die Auflflung zu 6ewitigen 

Hal der Verfleigerumgebeamle wicht feinen Mmtaih am Amiegeichtfie, fo bat er fih burd einen geeigneten 
dort wohnenden Beamten deren zu lan. 











art. 18, 


AM der Maleigerer verpfichte, Die Cintcagung einer Sicherimgähonefet zu bewilligen (Ser 14 der Allgemeinen 
Vedingungen), fo fann, infolge das Grnhuch nit angelegt iR, Dir im Met. 12 Abfeh 1 beyifiete Aufforderung 
iur Abgabe der Auilefungserflärungen ei erofgen, nachdem vie Berpflihtung zur Wetelung der Hapetfel notaric 
derbe IR (At. 106 des Ausführmgsgejees: zum Bürgerlichen Gefektuc) 

Dei Nabe der Kuflafungserliärung Hat der Lerfleigerungsbeamte zu befimmen, hof die Ei 
Gigenthums nicht ohne Die Eintragung der briligien Hopethet erfolgen fol 








At. 14 
Die Verfügung vom 2. Dejember 1881 Hmisbl. 1892 3. 6) it aufgehoben 
Strafburg. den 22. Deyember 1899. 
Winiterium für Clfap-Lethringen 
Astfeilung für Finanzen, Ganerbe un Domänen 
Der Unterfianteiettetir 


1U1. 11826, von Schraut. 


4 





Agemeine Bedingungen 
Für Die Yerkigerung von Grumäiken den Stalee. 
1. hergeote fon minbefens Kragen 
5.4 wenn dos Musgebot 100, 


25.4 wenn das Musgebot LO «A 
106.4 wenn das Asgebot 10000 „4 





regt, 

2. Offentundig gapfungsunfäßige Peronen find vom Bieten ansgejtoffen. 

Auf Verlangen de3 Verfeigerungäbeomten Ha der Anfteigerer einen zahlungsjäbigen Bürgen zu fallen aber 
enge Sicerheit zu feifen. 

Unterbleibt die Siherbeitseitung, fo N das Gebot zuräyunl 

3. Wer als Steverreier eines Anderen icn wil, hat unbefadet der Beflimmung in Zifer 7 eine Bere 
retungsbefugniß, joreit ie mit offentunbig if, burch öffenlihe ober öffentl) beglaubigte Nelunde nadyuneifen. 

4. Ein Gebot euijht, wer ein cbergebol erfolgt und wicht yurlcigeiiefen wid. Ein Gebet eliiht and) dann, 
wein e& zurädgepiefen wicd. An ein niät eoffenes Gebet iR der Bieer gebunden, Bis über den Zuhhtag Entfäie 
dung geeeffen if, auch, wenn Defe mit im Zermin erfolgt 

5. Wenn mehrere Perfonen gleihjelig glide Gebote abgegeben Haben und ein Mebergebot wit erfalgt, fo 
wid unter diefen Perfonen allein ein nocmaliges Sirlen veranfllit. Erfolgt aud) fie Tein Ueergehot, fo wid In 
einer dom Verteigern ehsufeenben Weife das Loos gingen. 

6. Meinungeverjßiedenfeten, welde fh Bei der Bereierumg über die Yerln oder die Jahlungsfähigteit von 
Bietern, über die Zulolung von (rbolen, über die Annehmbertit eines Bürgen ader einer fonfigen Sicherheit fait 
über etwaige das Werfaheen bei der Berfcigerung Deitefienbe Borgänge erheben, werben von dem Berfeigerungsbeanten 
entieden. 

7. Erllit der Aneigerer imerhalb einer Fcft von 24 Stunden von Yelannigabe des Zufhlags an zu Pro- 
Hefe des Defligerungabeamten, daf, er ofne formgereßte Yollmadt für ein Driten gefcigert Babe und erlennt ber 
Dritte innerhalb bejelßen Yet und in gleiher Form dies als cihtig an, fo gilt ber Drüle, vormusgeipt, daher 
nik gemäß Sifer 2 gurkdperiefen wird, als ummitteborer Anfteigerer. Cr Hbermimat alle ans dem Zufclag den 
Afeigerer ermaöfenen Lerpflchtungen und die Muflflung wid auf ihn Beanfsagt. Derienige, der das Hödfgehot 
abgegeden Hatte, Sale joe) für den benannten Auftraggeber wie ein fi) als Geiffulbner verpfhtenber Bürge 

Wird der benannte Auftraggeber yurldgeiifen, fo Beidt der Zufdlog für den Anfeigerer befchen. 

8. Der Verlauf der Grundftde findet fatt in dem Zufande, in weldem fie ih zur Zeit der Werfeigerung 
efirben; eine befimnte Größe wird niht yugefihert. Der Candesftus Haft mit füc Dlängel, melde den Wer der 
Gamdftüde für den von den Anfeigerern beabfihtigten Gebrauch chva Beintäctigen Innen, 

9. Der Kandesverwallung find Tine Anfpräce belannt,‘) welche Dritten auf das Grunbftüd zufehen und gegen 
den Anftigerer geltend gemacht weiden Lönnten. Gallten folde Anfprüde denned) been, jo Tonnen biefrhalb 
Sihadenserfapanfpräihe nit geltend gemadit werde. 

10. Die Unfteigerer teen, bocausgeepl Da ber vorherigen Muflflung fin Hindernif, enigegenfebt am 
in Beip und Gemuf. Sie Gaben für die Zeit von diefem Tage ab die Mic und Pahtinfe zu beunforuhen und 
ie Steuem zu entrichten. 










































y Selten Diefbariten or jonfige Made Tolter im Grund6nd Hngeagen aber | 
Beideteermalung fd sur Bi naffgeieten Aufpräge Ilonnt .... „Zelten meer Anfpeliäe ethen . .. 








- 


11. Die Mole des Siempels und der Keptrung (cptee für den Sanfoeitg 24, für envaige Tirgi 
eter Y,0/) einfhtihich derjenigen für Die eimalge ufteapserlärung Gaben Die Anfegerer zn ragen und hri 
Vermeidung der Verdoppelung der Hegifrirungsogaben imerheib frätehlens 20 Zagen vom Zufhtag ad zu entihten. 
Den Anfiigerem falen jener die Aofen der Auflafung und der Eitragung zur Saft. Ale anderen Nften trägt 
die Landesverwaltung. 

12. Die Steigpreife fd, fofenn fe 100 „A nicht Mberfiien, walfändig, andernfalls zur galfte innerhalb 
Monatsfrii von Velannigoße des Zufhlays ab zu entrichten. Im ale der Verzögerung tommen Verzugsjinfen zu 
59% vom Tage der Faligeit ab in Anfap 

ei geöferen Beträgen iR die andere Aälfte innihalb eines Japres von Prligfeit der eiten Aiite ob zu 
zahlen and yoar mit Zinfen zu 4a, von dem für den Befpantett fegefepten Tage (Ziffer 10) ab. Im Malle der 
Vergögerung erhäht ih Die Terinfung auf 5*/a 

Vorauszahlungen forie Mbf6lagsjahfungen in Beirigen nicht unter 1000. „4 
Qrsaiten Beräge teen vom Tape der Zahlung ab cufer Terinfung. 

Alle Zahlungen, au die der Nften (Zifer 11), Haben an dir . . af zu zu get 

18. Die Anftigerer verpflichten fih Bi8 zur vollänbigen Zahlung die Gcmndftide in gutem Zuftand u baten, 
ohne Genehmigung der Sandesperwatung alle den ect berfelben beeinteächtigenden Berinderungen, Polgiiläge Abtra« 
gungen, Yusbub u. f. w. ja unterlaffen; ferner bie Geblube bei ener der Lanbeiberwaltung genefmen Lerfierungs« 
geielihaft dem Wert) etfprejend gegen Feier verfihert zu halten. Sie vepicten ferner bis yur volftändigen Zahlung 
darauf, ofne Zufimmung der Sanbesvenwaltung bie Grundfihde auf Tänger als 3 Jahre yu vermieifen aber zu dere 
paöten, feiner auf dad Net, ice oder Pachtinfe anf linger ats ein halbes Jahr im Mora zu erheben aber 
Driten zu übertragen. 

mn ale der Juwiderbanklung werden die udündigen Stegprife met Zifen fie fl und hal die 
Landesnenmaltung ouferbem Das Reit, ine Vertragsfrofe Hs zu 59/0 Des neh vidftänkigen Steipreifes, unbehadet 
etwaiger weitegehender Schabenserfopanfpräche, zu verlangen. 

14. Die Yuflfiung erfolgt er, vocnn die Repifcirungse und Stenpelabgaben (Zifee 11) fonie die innerhalb 
Monatefeit fligen Steigpreöieite (Zifer 12 Bf. D) Brabit find und für die noch nicht fäligen Steigprettheite 
neo Zukblon won 15%, für Binen, Zerogsfeafe, Schobenserfah und Befolgungstoien, die Fintragung 
einer Sicherungshppoihel auf daS angeiegerte Stumpf bel 




















1 jederzeit Aattfaft. Die 


























(105) 
Unter Beyugnafme auf & 1 der Auwefung dom 
28. Xuguß 1985, Betrflenb De Mhung und Slempelung 
der Herhigefähe (Mmabl. S. 175). wird Hieemit jur 
Ami era, Db 2b Grete ehibungiam zu 
a. . Seide (23/28) mil den für Die Pehfung der 
Briie voreäethen Noel ul Bene 


IL Berorbmungen yp. der Begirlepräfibenten, 
b. Anter-Elfaf. 


Titel XI il. 9 Nr. 13 verorbne id für den Beet 
Unter-Cifef 1008 folgt: 


iften ausgerlet und ermächtigt if, die Higung und 
Stenpelang der Deröigefäße vorzunehmen. 
Straßburg, den 21. Deyenber 1899. 
Winiferium für Clfaß-Lolbringen, 
Aötgeitung Fir Sinangen, Gemerbe und Domänen, 
Der ntertaleheite 
von Ecpraut. 





ul. 14157. 


100) Ferordnung 
Ar den Dock Hale-Elfe, 


Betrieb De Dermedang on Ganen als Pagtirt. 





1. 
US Zugtfiere Dürfen mie fole Hunde verisendet 


Auf Grund der Gejehe vom 22. Degenser 1780 
Seltion 3 Art. 2 Rr.O fowie vom 16.—24.uguft 1790, 


Werden, melde ihrer Größe und Geftlt nad) dayı ger 
eignet find. 


a 





Die Bewerbung von Giffigen, Iraten und ftwadhen 
Hunden, foiie von rätigen und [üngenden Hlmdinnen 
ft verboten, 
2 

Das Anfpannen des Dundes als Zuglfier darf 
aux im der Weie gefiehen, daß der Hund don ber Zrage 
Taft des Buße nit geiroffen wird. Im Deidein 
Zräderiger Rareen dürfen Hunde nit eingepannt werden, 
Das Gejätte muß dem Hund fo aufgelegt fein, dah er 
mit der Bruft und nit mil dem Haläbond yet 


DE 

Die Belofung eines Hundefußuwerls darf das 
Bierfade ded Gevidies des vorgefpannten Hundes nicht 
Aberfeigen, 

Fam Transport von erwadenen Perfonen, mi 
lub des Yüßrers dürfen Hundefuhnuerte nicht ber 
mupt werden. 

84 


Die Hunde find jo angufhirren, da fie dem freien 
Wertehe auf den Elrofen nicht Hinderlic und insbefonbere 
Bortbergebenden nicht !äfig werden. Gie dürfen indefen 
durech die Anfhirrung nicht verbindert fin, während des 
Stilifehens des Rartenz fi bequem niederzulegen. 


55 

Der Füßrer eines jeden mil einem ober mehreren 
Hunden defponnten Bußewerls muf; während der Fahrt 
eben demfelben Hergehen und mit einer am Befehle oder 
au Halsband des einen Hundes oder am oberen Gute 
der Deifel Sefefigten Gene das Gefähel Le. 











485 








Der Führer darf das Baßrmert nit. verlaffen, 
of abjuflingen. Die Führung von Hundefuhewerten 
dird) Minder unter 14 Jahren if verboten. 


80 
Auf den Bücgerfeigen und onfigen nur für Bu 
Qänger Befmnnlen Wegen Blfen Sundefuhemece nicht 
erfehren, 
Bei Duntegeit müfen fe. mi 
Laterne verfehn fen. 








einer Grennenden 


Jeder Führer eines Hunbefußewerlö Hat fies einen 
renfißen Zentnepf, im Winter und bei naffer Witterung 
auch Deden yum Unterlegen und Xuflegen für die Hunde 
mit fh 9 füßren. Die Deden müffen wäßtend jedes 
Yöngeren Haltens zu den Öegcfelen Sieden benupt 
werden. 

$8. 


Auf alen Hunbefubrwerfen muß der Name 
die Wohnung des Gigenifäners deutlich Fhtbar angebracht 
je 





2. 

Zunbechntungen Baden, fon nt abge 
nd Seimaungn Na oc, gm cn 5 Da 
Sit 15 un 306 Sıfr 10 det Relhefrefgefpöndes 
femie en in, 47, ih. 6, 474, 478, Bit. 4, 476 
und 478 des früheren feangöfifgen Strafe @ejepbuces 
beitraft. 

Straßburg, da 16. Damen 1800. 

Der Bajıtsprfbent 


IV. 0009, Salm. 


Soogle 
Digtized by Goog 


1 


Gentraf- und Bezirks-Amtshlatt für Glfaß-Kotfringen. 





genatt. | 


Strafiburg, den 7. Januar 1899. 


| ar. 





Gin Hauptblatt ift nicht ausgegeben worden. 





I. Verordnungen pp. des Minifteriums und des Oberfeönfcatbe. 





) 

Zur Cetf den 8 if gemigt worden, 
5 32 Be der Sara Dr Ara ir Aekenmg Dr 
Vest In Berern yu veranftaeben Kl. SRänhener 
Yinbetlele in Gifaßeoiingn nertlcen merke, 
Prison 


@ 








Befätuh. 


Auf Grund dep Mt. 12 des Gele, betrefend die 
Speasgeofefäeften, vom 2, Jun 1865, nie dei 
At. 15 des Gelepes, betreffend die autorifirten Genofien- 
alten zum Swede der Regelung von Gedwegen, fomie ber, 
Oetılung don Banäferurgen und Emtlknngen, vom 
30, Juli 1890, wird hiermit, mechdem laut Prototoll vom 
1. Rebember 1698 ind 








ın diefem Tage zu Mittenbeim 
Beigefßten Generlbeforuntung ber befefiglen Orundbciker. 
dm 208 Belfeligten, te jufanmen 175705 Gear ter 
Hin, 262 der Sıbung ber Gefecht beigeiimmt haben 
12 jear 17 mit 2b,tos Hellar burd) ausbrüdlige Elärung 
2b 245 mit 119,0 Bellar Ocundbef ülläreeignd da 

Yiätikeinehme, während nur 6 Eigeniüimer mit bs 
Geutsun A ablhnenb ausgelpraden Haben, 


mas falgtz 
Mita ı. 
Si m Swete br Wera ner Bopamegaiung 
ad der Mnlage und Unterhaltung vom feldiwegen in der 
Exin 9, Redafıh, miter She, der Oemazım 
Bitteneim unter dem Ramen „tlurbereinigungegenoffenfcjaft 
Se 
tal, nad ergaben Omofenle 
bean elee Öenefnläut wir Yet abet 
tt 2 
Diefer Befchluß, forwie cin Mutzug der Genof jaftöe 
Koma RI Alte un Bullen 5 Lee 
‚entlißen und in der Gemeinde ittenfeim während eines 
enatt, vom Tage de Cmpfangs besten an, burd) 
Üfentlicen Anfchlag bekannt zu maden. Die Erfüllung bier. 
iin Pbentiätel I Dur cr Befdcnigung De Bürger» 
wefter® nachpumeifen. 








RAR. 
ne Maferigng Mies 
abi Ascheft der De ahungen und. des 
Gegen, MER Si a Dr Rein 
BE 
rare in ee Gamahrung 

5 Geninherg Sm. 


Beiätufes, wer je eine 

















Cine Fünfte Auerigung IR be Dielor der Genofene 
fSaft na [einer Ernemung ausyupändigen. 
Stofkurg dan 7. Dapaber 1808. 
Wiiferum für Oabotfingen. 
Aipeung jr Yin be und Dondnen. 
a 
u m. 100. 3%: Bed. 





8 In Srufifshaekge der bc erahrnhn Bl 
ee Sridekich 


Mofgnit 1. 
Biwect der Genoffenfchaft. 


ern. 
‚Der Sort Dr Genaenfiet IR Die ne 








Afgnit I. 
un Befugnifedes Geaoffenfhafts 
voran 
Ruta. 
Bi. Srnfäet ei Dun ae Bean, ve 
Ne De Oiunaleanlng eb elt 
er 








weiters, 

Ser Berapb Kfe sun 5 Shen ınb 2 Eiern 
Ist un Fe che le uch ein 
ber Zaßt ber Ketfeiligten Grumbbefiger zu wälen. 

er Besten Me Ta] Sehe In md, Mag Motu 
a 
Kerne ein. 

Seneratoerfammtung, 
Reiters, 

u BeBeaug ke Sretetrn Briten 
Pr In Dede dr Geeheldet nah Kelateh vr 
Senoflenkgaltsnorflanbes Be 

36° Bleibe tra beetie Bufenmlangen ton 
Yelgr area. Sr Berankes I ener, Beh Da Bere 
® Greitang bu Befüsng eb Bulk 













"Sie Betenrtmadtng Mer Seorrlererthung efelat au 
gteier Sat in Ihe br etkeigten Gemeinden dur) Mnldtan 
in dem Gemeabefefe unk in fon aenätiäee Me. 











artnet, 

ur Zienakme en der Geereaerfenmntung ab Beengen 
Sigeniüer Seihunghwefe gfhühe Meheer von feld De 
Fr ige mit minefens 1 Geller an bem Ueleuheen 


Ar 
"Ei Cini, Dr Saiten Brandl det 
zum 2 ae ern, am EB u 









Et von Hella {a he 
Brmeinaftihen Brunch mitten i. 
igekümer van we ei 1 Seit ind pa fe Be Elkmmen 
Beet, aa je 1 Gltar Yen. Ren Gigalmer Tann Ihe 
me als 4 Glinmen Ühren 
mer, weiße verbnbet Fb, penfui u een, 
ee Bean, fe fi wit Kun Ir Gbcmbnner 1a Beten, 
Ynnea fi Dar, Bersmkägte beten Lafer. Pebaifäritiäe 




















madtın müfen dert der Märgemeifer 1 Mehr Dit 

Belneätgebes befeuigt Je. Gin ano Dufese Seren Tan nit 

che aa De Belmatien überrfme, 

WBaht des Direktors und Befugniffe desfelben, 
Ruten. 





Siyunge und ir den Generale 
Ber Genofenjdet zu Ubencogen und be Fdne en und andere 
sah Me Sermatlung ber Gensfenfäft edge Paper aufıw 


Benetre, 

"Die Beranbentgter fo iheelt Hertit, 
vereldmiß und Be Alt [lo enplhen 

ex Dice Sat ie Befälife ei Baier aupufihem; 
Deefete {R insbefebere Bay Berfen, Die Gerfefgaft de de. 
Geräten vu vetsim. 

‚;öliegengeiten des Genoffenfehaftsnorfkande. 
weiter na. 

Der Sensfeahfeforand bat fr bie Befdeftng der 
nie jur Budführung und Unteealtng der Wıbllen, Für melde 
Be Gerefnftaft ui more, zu Juan. 

"Tereie I ferne Beate 

1. Ka kr Sefhaufraue, Bonlirug, Neuintfiung und Der- 
morlung dee Bieligten Gruft, Be ber BeRfelng de 

Alte und Grabenarhe, fasle Bei der Bufekung dr dor 

Yrfgen und erhigen Butfellgiereh Bealfend wien 

en; 

Über Himfong und Meifefoiae ber auteführenben Seifen 

lagen zu efleen, De Regelung ud Masfikrung Beer 

Aisehen zu vrnlaien uch bl dr Kunfüßeung Be Grfät 

Br berrldenen Beingungen zu überoaden; 

NE HS Serdun Bern On 
an edel; 

Be Cffesebeng ber Seihfarbteufneime und dt Sutfeiungt- 

wet ovie Ne secarfimälgen Beracräligungn en De 

Zeigen yu Sana 

Fi% gutsöiiß Aber Ne Bersktung u duben, mde dm 

ieh Der Ausführung Be Mıteen Deinatn Serfonen da ae 

hen füb, foel Diefe ißt gendß £ 6 ber Beflmmiunen 

wem 2. Otieer 1601, betfead Dr aulanfrten Genf 

Heat 1. w, Dur den Shetie der Dielen Eleten 

ee An 






























2 





9. an en wihrenh der Berenbfengen falifabenben Terminen 
Ah ja meömen, bei der Grligung der erfokeen Ginpem: 
fl Ale UOhE ber ma Dem Gele 


der ofen mad Dee 


nie Die der 
Einenen Gigenljäimern jaolnben Welle an Den Bufgeben 
efefehen; 

8. bie Seh der Zersefäung ber Granbfiüde ze Mubgeiung 
Ber Metbunteräe ehacel 
Zerpliäieen vnpuleen end an den Brwäl 
. de jteüßen Hauthelentenf [üe Neubauten and Unter 
Salungbröien eu 

10. Im Ramn Ser Genen vrkfaiih ber Gensiung 




















Sun den, wel de Jnerfen 
DO 
Aiga . 
Wrusführung und Unterhalt 
Kiter. 
Zi Seen er Men WI ut br ag anb 
Berzffihtigung ded Melierationäbaninfpeltord aubgefüfrt. 
wat 1 
Frag de versfentichien 
ende 


der Mebeiten. 











Reiter 15. 
Die entf Reben wrekn hu dm 
Senior, fe mtl. in ar fr Die Berebung 


3a Si u da Dekan | 

"Die Kehle Binnen Jod anf 
Geefealgelt ch wit Grkheigun da Bahtapciienen and 
anf anne Meile vergen de. 














auf Mafen der Genofenihat neranafen. 
Weiter ı. 

Zeh zur Kefäßrung be rbelten ba Gtelgrungerfaren 
außer (ha re Berk übe He Hera Gnigtien 
en be Begetpehfhenten ei bfedere Darage ya malen, 

etiter ı, 














Metitet 10. 

ALL niet der Seiralorbsnifplte In Rage 

Mn ds Dintins eine Befcligung bes Safenep der Beulen 

Me and eleiflfebeen mil dem Die Den Deranfälag dr im 
alhfen Safer augafüenden Mehl 
Metitet ». 

ie Mbnahue der Weiten erfegt Bu den Releralens 

nd Ben in Beil 16 





chen tem gti 
ee 
MR 
ABLE re SE SE 
er Tele, An bi Abu rd Imre Ya 
Ba enge 
Bea ran 














genen au, Tl in Sag Kb nt, 
dr Genehmigung da Binieckum 






armen Ketfeiat IR. 


Die Grefung der Anfmbeiie gfälct bar bie Ger 
eiserne; Nele fen, ata fie nit yglel, Genflenilte 
veäre fab, Kin eebenrn Bethze en tn Gmafenfhntießnen ob 

Die Bemenberöner erhalten Jr Den Ging eine Degen 





318 Sroynt für Beige über 80000..4 Bär Sie Mflkrung 
der erfeenen Betr an Me Geefnfgfefe Sen Bleen 
eine Besätung zu Beanforaßen. 

‚Fe Bespfüßtungen Gy dea Eins ber Beten 
Me gsäen, ie Di er Beni nl Ber Hinten Bleu. 





IR Verordnungen pp. 


@ Ferorduung, 
betreffend die Dedung der Mußgaben der Handelte 
Tammer zu Golmar für das Hednungejahr ISW0 

Auf Orund de $3. 1 und 4 des Gekes vom 29. Mär 
1897 wird veordndl, was folgt: 


©. 
Zur Delung der Ausgaben der Danbesfammer in 
Gofmaz in dem Reinungsjabtr 1899 gemäß deb fegetetten 
Boranffage werben auf die Abgabeflichigen bes Btrefenben 
Ayieaung in den Hanbstapmergie Gala, wiertufab 
ul unter Zufefung von fünf Peoient zur Dedung der 
Ausfäle und von drei Propnt ur Dedung ber Erhebungte 
foften umgeegt, 





2 
Die Ergeb der mio werden der Handcstommer 
au Colmar auf Aaeifung des Sieliors der Bilten Strurn 
jur Berlügeng gef. Ueber die Benerdung dan ine 
Nertum Bing ie Danbetamner Rehrung de lgen 
Ehrapburg, den 2. Januar 1899. 
un taken Mär Geige. 
{un für Sinanyn, Gewerbe und Dondnen, 
anche 
mL 14678. von Schrant. 
@ 
‚Jnfoige ber zum 1. Bebrun 1899 verfügten Befehung 
7 aufn) Mndty in ep nad. Colmar IN die 
Rreisibieraraifelle Für den Sandieeis Mep wieer 
u bh. Dit der Ciele iR cine jährihe Reminereion 
don 000 bis 800 „4 verbunden, Wied Deklße einem Ru 
ira übertragen, fo rhte fh die Qöhe Dr zu gewähren 
den Semuneretion nad der Qäbe ber ber von emieben 
Esegeen, Das Beieefereecum Betägt ührich 700 .& 
Geigne Bewerber wolen [ih 9 zum 20, Januar 
1899 bei dem ntergicheten (hit weten, Ni! eamtie 
Apr oten rer Mwung De Tnprsaensrt 
erift LeS Schenstaufe und ehnahe fonlige 
ipepiere beifügen, 
Shrafburg, den 31. Deyember 1898. 
Winiferium fir Eloßetoteingen, 
tefung fü arbeit 1. Mentihe Men, 


Unterlatsfetetär 
IV. 108878, Zorn von Bulah, 














der Beiieköpräfldenten. 


« Ober@ifof. 


0) Berwmonung. 
Grund Dh N. 22 ds orpanien Dee über 
Ai Bu pam 17 Dre 1880 job m Eimöping Dub 


die an Tannen Veröffentlichungen ey 2 
Bau fir 
Ei gene ve Deihniigegnia er Bcofee 


Yung, der omiißen Betanntmadhungen beim il, Der« 
arme 5 — foneit ea fi um den Sanbgerihtäbeict Colmar 
Kae, in, Eiefänhi, nt dm Gern Sueäptjuten 
dr Unter@ifaß —, maß folgt; 









MS Sıäter, Durch mel Dieerigen amligen Belannte 

gufgnpen iu min ab dee nad Dane 
"Bee fn da für Den Elf dei Gert Hr Benders, 

Kt Ela iger meben fly, ser für vb 

Reendejehe 1809 Befiamt 

1. fü ben ip des Oefonbesgeifta gu Golmar bs Rrete 

Bat be Aeiies Gaimar, genannt: „Efäfer Zagbti 
2. fir ben Eib ber Ditchlinaslummee des Ober@ljß mi 














Gofmar: Basjeibe Bla, 


3 für den Ei de Sanbguiät ya Colmar: Dasfte Bat, 

% hr ke ei Wann: die „Reue 
euer Ben 

5. fr dan Ch Der Asgröte im Re Gamer: Aut 

D 








ner A 1 gmanne „Offer Kuga, 
Hr den E,de Ama Im Rue Och: 
1. fr den Ele Haiti: er, oyfatte, 
en Ch der Ale Bean In Aele dr 
{in TE N alte Gelee Se und 
ae Sant de Eifafe She 
a 
0. eier end Sina Br im Sr ic 
Horgen ea 
RT TEN inan: 
ee Obaaklfier Belakund: CL Bank, 
u. E di © de Islam in Rue Du 
Dar Mähefer 
1 Bekn LEN Tai im 
ankinet Sat, 
10. für Be © der Mimtgete im Mrdfe Mt: das 
eo Im And Mh 




















Mt 
Seite Syn, le Bien Bien the 
je, u Sei Ne Eakabeun une oa 
fangen ef een näfn, sn 6 Bm Ci King 
fr den ip des Geridte zur Berffenlihung ani- 
ie Bcennimadungen Beflmate Bat aurkih sorge 
föriben iR, Bnzen Im Laufe bes Malenberiaheeh 1899 eine 
gerdt werben: 
1. fr ben Banbgeriflsßgit Gofmar einfäteßtih ber zu 
Keen ae ie da Su Untenbifaß 2 
Baht der 


Be sage‘ et br» 









as „Repair Aria, „Bol com Diner 
tz, den" Bogefnbten, di „Eher Nackt, Ne 
Fr be kagaat IE fen, a 
er Sniper: I de „Res Han Sean, 
‚aatkefer Angeiger", das „Müheufer Togblat 
irdher Mreitblalt", den „Sennheimer Boter 
ihenge Zelung ie „Hlthfi Soden us 
Ka en 
Art. 


Die Einrädungesüe wid gem für Me 
dit. 1 und 3 genanaer Ye He Die Bee br Da Bahr 
flaben ber erfien Einrüdung auf 12 Pfennige und für bie 

Tage Wr godlen up when Gimalung er WB De 
jelben Setehnmahurg auf 10 Pfennige ee Tolern 
die, betreffende Belonntmachung fon bei der erften Gin 
aitung 30 ne ide Ju Dusfenkenbe Balhne 
Daten HE ui Si Anne Mefralihungen m nit 
Yanger aid drehnöentlen Suifhenräumen felgen. WB 
Aormaßudjtae gU dr Suse n, Berufe. 

Art, 

Die Mon ie Sellin Crmplane Nasen 

40 Prge, Zi engeren U Oi Arrungecnpen. 
it. 5. 

Die Dur das Gef ober cielihe Verfügung vorge: 
föriebenen Berdfenlihungen Fb in den im Armenret ber 
‚triebenen Sadhen unentgeitlid) aufzunehmen. 

Kt. 

Die durgensntn Bär Sehen De Aut 1 und 2 
Die Seoing moatig mhens cmal unge 
6 

Gear, dm 21. Denen 008. 

Der Boitpräften 
Bein) zu Bobenfobe. 








2. 















12015. 





b. Anter-Cifof, 


(0) Bekeuntmadung, 

Beteeffend Behfeltung bes Zarifs zur Imwanblung 
der Weturatteißungen für Bipinahoegewede In 
Geibteißungen für 1899. 

folge Wetufen der Bejrlsage de Unte-Cih 
in int Chung Bnüscn Dh mid er reine 

Zar fir bes Mehmungjahe 1600 in der geien pübe 

beiehlten, wie er im Sabe 1872 dom Bepttag feet 





Herden I (Ehe Beje-miiit Jür 157, Gil 1). 
Ehaßburg den 24. Dayınder 1608. 
Da Baktipeifint 
var. SA? Deminin 
0) Beratnt. 


Auf Grund de& At. 12 bes Gefehes, Beffend bie 
Spnöitesgenoflenföaften, vom 21, Sumi 1803, wird Hemit, 
madden faul Deoiool vom 20. d9. DL. in’ der an Dielen 
Tage zu ©. Martin Raftgepabien Generaverfammlung der 





betheiligten Grunbbef vom 102 Belbeifigten, weldhe jü- 
Kat Toaıe Ya she Tr in Genfatet I 
N mmt daten, Sad malte Syn Hella, Crandbchh 
ilfehteigend durch Richttheilmahme, während nur 25 Betbeir 
ie mit 3 Hetar Brunei ih ablehnen ausgefproden 
isn, efäofen mas fol 














it 1. 
Die um Pwede dr inlage bon Yebvege im Benann 
da N ehe Oeafentöfafckungen ae Gr 
oe Br belieben Gmofenlefäfehungen da 
Aofefgaft ieh Bern aut. 0 
Kita 2 
ehe Beta, fie in Tusyap der Bmfkafil 

fonan 1 im Ge u Seen Bahn 
Men und in der Gemeine ©. Bart mührnb eines Denai, 
dom Xoge des Gmpfangs befelben an, burd Öffenttichen 
Anfiog belannt zu maden, Die Crfükung dieer Ichteren 
Er ÄR durd) eine Veidheinigung bed Plrgermeiflers 
Baöpameien. 





Arte 3. 
e cine Musferigung Bf Befätfls, wel e eine 
Susferigung der Genoenäaltsfafungen Big, it für die 
Siten der uesdirelien und für den ngermefer zu Et. 
Morin zur Veroabrung in Gemeindeordin teflmmt, 
Cine dite Musferigung IR dem Pitar br Genoffen- 
Haft ned feiner Ernennung aniyuhindien, 
Stmoßburg, ben 29. Dayımber 1898. 
ietöpnöfbent, 
ominient, 





1.8208. 





Ausıug 

enden Genofenfeisfegungen für Me unle dem Nee .Bb« 
ersenflnfält ©. Martin“ mit dem Cipe in &L. Want 
sick auloefcie Vesfenjäaf, 





Yofgnlı 1. 
Biwedt der Genoffenfchaft. 
Gesten den Beben 
im Gerena ‚äebtne, Geiken 1 in er Oemuheng Harz 
font I. 
Gethäftserimung und Be 





ff des Genoffenfihaftte 
vernnen Terser 
Sie Smefregen mid Kr een Berker 
e Gmsfajt a Sach Ham Beraten 
ren le Di Di ne fnnlarg a rn Baeae 
ee Be 


er Bortenb Sefeft ans 6 Wehen und 9 Ekslertsern, 
Siecsen find ale Mlgteher und Elelserteier a Ber Baht der 
Segeligten Gruner u wähle 
er Brand Klik fünf Jahre im Kmt. Rh Abtenf von 
Hänf Jehcen ini ne Neuwahl Sa Bonfends fund De Gmmal 
Pefezalung de. B 
Metitet. 


Sue Ziellhme en er Generaberfanmteng ob ae Eier 
i$fier Keyebungpuele efhiße Berner vom felgen bereit, 
eiäe an ben Unierreimen Befigt in, 














Baht des 





Hor6 und Vefugnifle desfelben, 
wetiter 7. 

Die Deranbtmigtnber wählen einen Daft zb, wm 
febefiß, ein Meigereten al efem Meter au ter 
Tüte tur limmeumeheet Dre Dieter un been Cleldere 
irer Bleiben een fünf Jahren im Hit. Des Dilor Berufe 
de Eibungen dus Dorferds je ef He Yeiereflen der Gesofefgaft, 
enfonkern ober hs Beiktipäfikent ine Berufung ee er. 
Tebal minteften in Günel [either Mätihe Sa Dertan 
Sie Eibuna Geettepe; er üht den Mari In der Eipengen und 
in bu Öenerfberjemmnlingen. Gr fo Di riefen ber Genfine 
1Seft zu Gtredch und Wir Plms, Men und andere auf die 
emmeltng der Grefinfäaft table Yepicu euhubmehen, 

‚Die Berfanbäniigtier ib jeenet Berehtig, dab Ad 
Bryeläiß un bie Ale [HR erafeen. 

"Der Dieter Set di Belle vi rende ausguäßeen ; 
Aeree if nsboien Dya Berufen, dir Geafnfgaft bt der 
Serien zu vera, 








‚Ostiegenheiten des Genoffenfehaft#sorftande. 
Ketiter in. 
er Gersfenfäsfitworfanb Ya fie die Beiden ber 
Zittet jer Mudfürung weh Unteeltung ber Wehr, Fr mer 
di Genefesft set wart, zu fer. 
ei if fers beruf 
1. über Mfang und Reienfefge Ber entpfüßrenben Saufen 
Fnlagn zu bfälihen, Mr Gesekung und Atfähnung Beer 
Auheen zu sernlaln und bu der Masfährung De Gfelung 
Ber borgefeihenen Bengungen Ju Kerne. 
ellang ber 


















3. di Beraten fs di In nad Def 
ante dee In Met 20 entalten Geunfäe, {ame die de 
öinetzen Ggetgämen jofeenhen Mail an en ufgeen 





fefiaehen; 

3. ben jelihen Gentftienwer für Nenfaaten nah Madre 
Baltungierdcitn eufuftln; 

Namen der Gesehen, 







der Genmigung, 


geistige Sefetaung 
Sistafeng au di gen De Geafenfgaft geräteen Alagen 
Beletub zu af; 

6.3 Geldluähun dr Geoff 1 Sea 
Hin and gu par; 

7. Gutechten der el Begerfänbe ekjueben, tele De Jteifien 
der Genofenjt Brik 











Mofgnit IL. 
Ausfügcung und Unterhaftung der Arbeiten, 
wetiter 1a. 

Werben wich 





wetiter 1. 
Seiten wenden Buch Den Dirationsbeulfptie 
feeit mög In der für Me Qeratımg fentißer Anbem nen 








Seneerlatt und mit Geehulgu 
Sal anne ef vergeben ten. 


es Bantspeäfenten end, 





tag 
Seionsbeuifeter ft jhe verpfcet, dem Beintspräßtenen 
Femon fofert Augege u efatlen. 

Abenn in bergen Bälen der Rietor be Adführun 
notfweniger Muelen frag bes Bffcberung hs Srieraionste 
Tafeln antelßt, (0 Tan Dre Beitiprftent mad Anhbrung 
As Dieieaionaulfptie Dre [feige Tusfükrung auf fe 
der Gemafnt vrefafen, 

Artiter 16. 

Wed ser Mafhrann er este dat Gatipmungiver: 
Yehren nehmen, |o Bat her Wochand Ar die rauf Ballen 
Hkete dem Sepspräfenlen eine been Berge zu maden 

rtiter 1 














TE east 
ital I. fr 
Mertfeilung des Yuogaben, Wotiredbarertärun 
fen rung 
ut 
in Ka en ran int 
ne a ea ae 


ak nen 


EN ud 
Essen Men sur Ste Ofeegeg I en zer er 
Brenn EEE, 


"om Zeifeiligten fieht eb frei, vom fengelegten 
Säiniäden Car m nee und Benrhinge Iran: Ya 
ed Berl mtdigt Sr Gmheimg do Salt 
räfener nt, Imre Sufga eu Knhnneveruht, 
Ge oenfnigug 0 Meran. 

Ketiter zu. 

Die Merten dr Refen wit neh Sehne dr 
eifeifigten Bläde, gegebenenfells unier Annafıe mehrerer Rlaffen. 

weiters. 













Aura» 
en 
Que ae en Dh 
Ben 3 
er een sheet 
ao den Eivennilerante fait Site Ofrinen, I 
Sri Me bla g che Ja Bag oh 

















Heard nen Ben suchte eher 
a Gen al 
Bee er Rh 3 Bnlenhehpetn vn 
Seen u Oel vn 
wait 
ic phene (ie sn 












"Oien IL Rrunloung in Ten geeften Aab Bits 

Meist zug und inmeai Buflsen Gehen selnb za 

maden, wie gegen Sie Berenagung zu ben dirdien Cie. 
Betitet 2. 

‚Der Genofenfefisshner det ji m 








dem 1. mul 





BREI ec Game ee Enprhe den De Ber 
Tin dl Mıamanın von Genen un Aheanfen 





© Kolhringen. 


(0) Berorduun, 
die Beröffenttigung der gerictlicen Anzeigen 
Beireffent, 


Sf Grund des dt, 28 des orgenifßen Delrls über 
die Safe vom 17, Üebruar 1852 und In Ermägung daß 
ein Ge kn Bi Reif, De Er 
nmung ent, daß ie Bund Biken Dagehrihenm 
Beäfaihungen Sud Ginhden im Danege Kühl yı er 
fon ae, ee ir Den Ci bes Grit ar Bent 

















Kom rien At imeugn nt ee 

in Ginerabuife mit den pe möfbenen de 

m or alte , 
Auite 1. 


N Blätter, dur) wee Diejenigen amlüäen Betannte 
aungn ya nrfiulien Fab, mee nad) Der der 
Sete in dab für den Ei des Gerihts Bier Bombe 

Seflimmte Bla eingerüdt werden fllen, werden für dab Rar 

Tenderjar 1899 Beim: 

1. für den Eip b # ei 
A de ee 

2. für den Cip dep Lanbgeidts u Eaargemind Die Gaar- 
gemünder Zeitung; 

3. für ben Ei ber Anigerifte der Reife Mep Stadt, Dich 
Sand un Cpälea-Eatins, fie für dm Cip des Antte 
SS Grohe bie Bobeinger Zeitung aber Die 

AR den Op dr Aimipe de Rus Bichenofn 

* Setpeinger Zeitung Dahungince di Gnzeite 

















“ES en un. 
 Einbiie Antegrigts Balebeg Die Lotpeinger 


7. fr dnsEip der Age Enegenind, Bofat, 
Big und Sanreiden Die Gaargemünber Zeitung: 
a 

Bader Jelung: 

9 {ir Den ip ber Malheüte Duigen und Searunin 
Bas Baberner Wacenblait 
meter. 

Geräte Anzigen, fie Mfign, weh für ie 
Grıier Uehang gt Behand 
SH eigen men, ehe ah deren Gineücumg in bs für 
fen ei des Guiäib dr Bedfeliung amtide Beanae 
mehengen Sehkmnie Bat aubrnahd) sureirieen 
Taten Im Saale Ds Raketen 1890 dinge wer 
1. Jr dm Bankett BA na Bat der Bethelitn 

Inte geiler Bela, De Gnueie ker, 
Die Wollgener Sellang oe Die Enarkurger 


Tandgeriöttkeiet Eantgemänd nad Wa 
Eigen Be Borbager Slung, ie Bascge 
münder Zeitung, Das Zaberner Mogenblait a 
die Gaarburger Zeitung, 

Ti, den 23, Doyanber 1898, 

Der Baietspräfdent 
Greifer ». Sammerftein. 


























nam. 


® Verordnung, 
Sereffend Die deterinärpotheilie Beauffihtigung 
der Handeisviehflälle in Greisborl- 

uf Grund der 68. 17, 20 A. 2 und 8.27 MbL.3 
ab 4 des Meictvicfeutengelhes Vom 28. Numi 1880, 
1. Mai 1894 und 89. 1 unb 7 der MinifieriafvoQgugsordnung 
mim 28. März 186] wird verabnel 

&ı. 
Ze den Bänke in Berufung anomaenen 














file und Gnfilae in der Gemeinde Yreistorf {nd Bis auf 
Being wögeniti indes einmal Dur ben Buster 
m enbire. 


Diefem Beomten muß. jedergit der Zutritt zu den 
Stelungen gefiel werden. 


5 

der Oemnhe Geiste] äcfın toi, She, 
cf und Age nur mil euhelyier Gncheiung 
Seht wien Di Önchnigung Dr mr ek mern 
Sr each en von dan Argalhanue aratir Oe 
Erdkegget vereig  woad A ba ahnfihrane 
a 
Aigen in der Genartng eade] 1 Jet 
Befaze efndn bt, ser autkft nenne N dh 
33 hier jur Jeeien Chishung in de Afntide, 
ine eeihpeiher one Ihe Saidkkene 
Aehkodt wer u gunnfls De Beemengn der 
Beroedtung vom 0, Dejember 1895 (Beta und Bette 
Ann 1605 D.€, 20) Bade jr 

Sn der atpeligen Gechaigung IR austrii 
je men, Daß brennen Soranfehunge wre 








IL. Grlaffe pp. anderer, 








10) 

Duck) Befhtuß des Refeigen Sandgerifts zu Zaubern 
zum 5. Deyember 1898 if der Gäneder Mad Deng, 
cu8 Dartenbeim, zur Zeit oöne Belonnten Mohn und Ale 
Matte, für abwefnb erlär worden. 

Colmar, den 17. Deyember 1898. 

Der Oberfocttanmalt 
Suber. 


an 

Duch Beta des Rueien Sanbgeigts yu Jabe 
1 Shen ans N Come au Eola nit 
in Arie wohnhaft, dur Seit of belannten Beknr urb 
Aufenbatior, fr abc erlcl worden. 

Solmar, da 29. Dgenber 1898. 

Der Oberfatsanmatt 
Suber. 











as 
D gie Singen ii ger Remeif, ah dur Ge 
Winfteiums vom 15. Dajember 1895 das Amtegerigt 





im Gene 
(002) vie 


ir on eiete 8 
Srender 1008 u 











© 
Diem 8.2 genomlen GHiDe fab Gi auf Mens 
inbfent elle 14 Loge ad Ascbrung des Reiter 
yes une yolelicer Üebeehung 1 ringen. 
©“ 
‚There, welde zum Siede ihrer Heilung ober befufs 
Une Bereckunn  abenihieiige Ok, od 
ne Berpendung ur Jortbenegung pn Behrmetendie emare 
hung Sreisdorf verlaffen, find den in $. 2 Nbf. 1 und 2ger 
gehen Sehnen Ifmcl ig! uneweifen, al das 
Gefumdeitsgeuguifi aufgeftellt werden Tann, ohme daß bas 
außuführende Thier fi werfen. 7 Zage vor ber Ben 
antragumg der Genehmigung in der Gemartung ireiäborf bes 
Funden hat. 
© 


Zuoberfondlungen wenn gemäß 8. 60 4 des 
Beigpnesfendenglee® nom 23. Jun 1660 unter Sugtunder 
Trgumg det Nr. 8 dea Neihtgeipet dom 1. Did 1804, 
Kein Aönteumg hs Gele ihr De Mbnche un) 
Unterbrhung von Wepleuen, und der Belonntmadung des 
Stcloeteias des Reihilanjens vom 1, Mai 1894, der 
Heid Die eattion des. Beiheoiehfubengefehes, ef 
mit mad) den font Getebenden,geehihen Bellmmungen 
fine Häßere Girafe Demi IR, mit Öcöfrafen bis zu 150.4 
ober mit Haft beflaft. 














Diefe Berorbnung tet foort in ref 
Dip, den 31. Degember 1898. 
Der Begrtspräpdent, 


NL 5210. 3.1: Pohlmann. 


der vorfiebend aufgeführten Banbeöbehörden. 


Drufingen mit ber Abhaltung dor monat einem Geriätt- 








ag in Diemerngen Geauftragt worden if. 
Eaaıgemüind, den 27. Deyember 1898. 
Der Sandgeritspräftent Der Erle Staattanwalt 
vet. fer. 
as 


Der Meisant Dr. Müller in Sargemind Sat 
guai ‚has, Kine On Kamm Dein Mi 
ran „Sesinge“ Sägen u Dice. 
an Schr Ku Gergegen Find Sinnen de 
er Eodrgentnb, ben 27, Deember 1998. 
Der Rueiße Erfe Glntsammalt 
Sharfer. 











T. 8015/98. 
aa 

De in Mean mehheft, m 10, Yu 100 zu 
Racbersheim bei Colmar geborene jereihänbler Jullus 
Deut Beung, bat fe, (dar alabehrgen Cohn 
erfe Gi, Outer Yan Bra, fie feine Re per 
Che 1. Roftie Julie Ban, 2. Johan Julius Dofph 
Discs Bean, 3 Di Ya aus Bram Ye Er 
Sieg In Su Am Kr Okt Biene 
als SGemilienname zu führen, nahgefudt. 





{67 





Der Reifelihe Cie Clnattannait 
Vogt. 


as) 


tigung zum einjäßr 
Ver Anredies 








und 
m, alliven 


ea igfet, 
2 hr, alarm un u Beige. 

ES lite der Unekrft De Msficent muß 
‚von ber Ortäbehörbe beglaubigt fein ; 

a nbfgeehetcgnh, wege für Aglnge_Don 
höheren Echulen (Öymnofien, Realgumnaften, Ober 
Reaffenten, Progymnafen, Reufhuln, Relprogprinaften, 
een Bird und en üben hginen 

jranftalten) durch den Direltor der Lehranfalt, für 
‚ale Übrigen jungen Leute durch 











8 







1 fegöfihen ober enge 
in mil, 


Seoen mügahei Seren. 
Bf, dm 27, Sepınber 1808. 
de Beet. Rounhen 1 Blei Dre 
hut Runmifion niedrige: 
N reehE, Wegierugrat, 


10 

OD zung das Minen 5 Beim mode, dab ie 
Dorfen der 88. 40-55 du6 Maafegeihes vom 
31. Däry 1884, jonie Die auf Gmb deb 3. 03 Bifes Ger 
Tepe Keyu elafenen Aubfübrungöbermungen vom 9. Jul 
1386, Beiffnd die Bectführung der bereiigten Ralate, 
fü Be Gemeinbbeste One, Race Ekrafburg-Land und 
Wurgnbeit, Kreis Colmar, vom 1. Yebruar 1809 ab Ar 
werbung zu Fnden heben, 

K.9018 1. 6960. 


a7) 

Durch das Dinifterhum ÄR beflimmt worden, baf; bie 
Vorfchriften der 88. 49-55 bes SNutaflergeiches vom 
He Kl een then Dom Sl 
a He ea Muühringeelimmungn vom dr 
YESS deren Ole Yahrung der Bereigen Rclader 
für bie Gemeindeejte Upeer, Kris Qagenan, und Bingotte 
Heim, Ares Gef, vom 15. Yehrune 1809 ab Anmenbung 
1u Anden haben. 

KR Tooro u. 1000 























V. BerfonalRacpriibten. 


as) 


Verwaltung der Finanzen, Gewerbe und Pomdırn. 

Der Raifelide Zelinfpelter Dühmann in Mil 
Haufen i I. iR gun Glationstontraleur in TIME berufen 
Barden. 

Vermutung der fnbotrhfn ab Meute Arten 

Mebertragen: Dem Reife! Andy I Deh 
- 1 om 1899 ab bie Areistfierarpifiele des Mreifed 

" Dorermalte, 
a Dber-Eljoh. 
Berfeht: Der Yhrr Ger, Bilder von Grete 


Kan Serini ingeflelft: Der Gemeindefärfler Reus 


mann in Olingen 








Gruemmungen, Verfeimugen, Entlaffungen. 


u N: Ormneftrer iis von Dingen nah 


». nter-Cifaß. 

Genannt: An Ciele da vergeben Vürgemeins 
atiper dc Ss Beheibire Harneder, Sat, 
Sehr um Ölrernater uns dar Niki ber Gene 
ale Wobfeitf@, Yotatn, zum Weirsrhnen ber 
incnde Sillauen, Arte Ctabburgkun, an Cie dei 
Brian Lürumahes Dohter Dar Pen du 
Gendnterugen Sfens Östehmenn m Bärgefter der 
Gemeine Rinin, Ares Eduiten, zn Elle db Wehe 
Orkneen Epreuel, Du Kin N nihngeegt ka, Ds Sr 
ieh ep Ghnedrsieh Maga DB Jam Bgechneen dr 
Bene en Aen.ci 

rfehte Der Ah Önit Safer von Aha nah * 
Big. Keen 





_— 9 


Definitio ernannt: Die Leber Rat! Merp zum 

eurhrer am der Rnabenfhule zu Jungr@t. Peter in 
Stabburg und Johf Dörllier sum Hauplhrer an der 
SRünfessabenfdule in Stroßtung 

Hebertragen: Den Reilrügen oribüfsauffeer 
Säweidbard In der Obefäfend Qatiad die Öemdne: 
Brkahele des Saupbeuts Kaifanbaufe, berförferi 
Setaltet, Dem Nekrveiäger, Gemeintförker Julia Sana 
zu Bibertbas, Obefhfere ihn, dir Öemeinbeörierfie 
Be Egugbeyics Mönteb, Obefsrferei Bar, ud de Yo 

ih Öriejemann zu Ralblanhaufen, Ober» 
Getfladt, die Gemeinbeföfefele des Sch 
Bekts Wißerstad, Cbefüreri Nathan. 
© Lothringen. 

Grnannt: Send Mütter yunı Birgermefer der 
Gemeinde Mutthauen. 

Berfept: Die Eher Granp Sefenre 
Wogag, Dihelm Blumann von Thcdingen nad) Rode, 
erben Math von Shemer, nad Mütlingen, Sr 
Xelopp von Waht mad, Moppeile und die Schrerin Bile 
Rart) von Hal nad) Kin 

(Gntlaffen auf Antrag: Die Lehrerin Maria 
Dernbac) in Laneubeife 


Vermaltung der Dale mad indirekten Stnern. 

Grnannt: Der Stationttonroleue Haupflneramtte 
yebar Sohe in Ale jun Obenelifar in Nik, 
der berfieerfonroleur Shumader in Wufenorf_ zum 
Zelinpetior in Rootant, der Steutreftetit Rolb in Girafe 
burg zum Obergregtontrleur in Oravealte, der Boflamise 
vendart Reichelt in Grof-Mopruoce zum Otergrententoleur 
Yajbfl, der Sieueraufher Brenner in Gebmeler um 
Inleinpefmer in ©. Yur, der Anwärter Müller in Aue 














m Goin nad) 














um Genpsfher Bf, der Nsrtr Hi in Wafe um 
Yen Beet. de ron Gagene Seuller in Bm dr 
Oreinehmerin Seabfe 

Verlept:_ Zar Oberpremfontrole Sünnen in 
Grant a8 Däaleutntalue za Mt. Ser Obcr 
gronettar Himmel in Örel-.Moyktee alt Obelan- 
ill na elntr, dr Eberfeutenteer Sheu|kgaht 
in Si auf Yadfuhen and Und Yelchurg det Khcr 
etiolmide ee Elunlrcäe mug Ehaflurg der Gray 
auicer Heugel in Shefretl a 1. eis Cinrmfftie 
39 Sa realer re I lien 
109 Eoal, 

not Bean da Genpptes One Dune 

ma Süer  Azhdaegen ware. 

Bentionieh: Dir Örenuuflte Öraff in Barth. 

Sehbrden: Dar Eiucramtaifent Kapfe m Ben 
Tab, de Grnficer Conteb In Alben, dr Drtkt: 
Air Shönfer in Welten. 


AuigePop- ud Eatgrpkusermatun. 
B. Beylet der Ober-ofbirttion Ic 
an agree De Defanun peinig n 
"" imanat: Der Yotktrtie Ianfen in Me zum 
OseBoftfensusheie hr Yofltetie Yulan In Blden 
ya Ye un) der YopHent Wohlen I Check» 
Eiies fa Eier otalfhne 
erfept: Sulbaer, Yofeter, von Dino 
1a inbusy Cabe), Derete, Bahlıher, von Burne 
Bi deren Sofa. neh angnea, bafımaar 
Writer bo Op nad bh, Barabec, Baafır, 
da Grentt Aa) ae can efinschr sad Dig and 
WOP Sera, on Sr. Gala nnd Menny (Ar. 














d 


VI. Vermifchte Anzeigen. 


as) 

af Wanfh der R. ud 2. Orfereidfigetnged 
Safaak In Sn wi mache kr air ana der 
Regierung uläund Geiger Wajelät dee Ruikes von 
heit egangene Ynncie-Gaß vöfenih: 


girkufare. 


Seine R. und R. Mpofsliige Majetät Saben mit 2. Der 
eier 1898 Wergnädigt ya eribelen geh: 
1. 

‚Men Angehbrigen des Heiek uud ber Rrigtmarine, 
ee Fi iegen Kiciefegung eines Cinberulungsbefehtg 
JE, Bf @Desun, oihungsme Beilan duch 
Fstefelgung einen folgen Weeks In Steak befinden, 
Bern fie migt anf) wegen eneß andern Delle in Cirofe 
fad, ober frofgerätih verfigt werden — Die Nadfı ber 
eren Ehre — feuer 

(ten Angejärigen des Hereb und der Rrigsmarine, 
weiße wegen Mhteflgung eis Einkerufunggbeshtee zur 
Befeninejsug, Salhenrucie Dion hi 























Wiötefigung eines folgen Tefeples in Unterfuhung find, 
Ärolgeriih verfolgt werden, ober Frfte Bäher eine flof- 
geiäiiße Verfolgung oder Dinpfinarfrafe mu genärtigen 





aben, foferne fie nicht mod; wegen eines anderen Delittes 
er 
Wash der meiteren Unterlahung. und Etafe — den Frafe 
N Se Sr ae ende 
Vereinen der re Dpneiale vn gmänlgen babe, 
ea, ee bare din Span 
a 
Ah u ha bc ee ee a aa 
A 
EEE STE 
u 

3 ln Sogn im Bra wen 
Bu u ke Da rn Eilune 
REDET ak de Das DE 
die Dienftpflit verlängert wurde — die Radfeht der vet“ 
Uber CE al a Berlng te Br, = 
Ki Ka an an Ela 
Bar nl u ehe, Yan je 
ng 
Be a wahn D Ac Bk anf 
EERERGER Tut Sera 
BEE ET Ole 1nß er Ting bat 





werben, ie Nadfipt der weiteren Unerfuhung am 
ei Dr Bam unbe, er be en gend 
ei 






been, unter dr Shaun, Hu 
nad) Rundmadung der Ymnejlie fi) der ihnen noch obliegenden 
Eiktungefct, fie re mente alien Simfofät 


ante 

2. den Ungeörigen dr Sanbuehe dr im Reine 
detderen Mögeide und Sünder, weide fe) Tg Ste 
hefolgung, eines Cinberufungebefehles zur Waffen Pienfr) 
ebung, begiehungemeife Defertion durc) Nichtbeloigung eines 
joldjen Befehles in Etrofpalt befinden, wenn fie mit auch 
oegen eines onderen Dehties in Ctrofe find, oder Araiger 
zidtlid) verfolgt werden, — Die Nachficht der zefllichen Gtrafe, 
— ferner allen Angehörigen der Landwehr der im Reidhärathe 
Wereienen Königreihe und Linder, wilhe Degen Ndbe: 
Toigung dee Gaben füngefee ur Wet Denfeletung, 
begiehungemefe Defetion Dr Sticibefelgung eines folden 
Belt in Unterfocjng fin, frage Dufit werde, 
abc Neffe Bilder eine Feogeigige Defegung oder Dir 




















m. 
A. Sen Inge dag Sander der ungen 
nie riesen Gieungsfudt 1 5 Si 
Bel, er Bir ia ir Bei einge 
wurde, bie Radhfict ber eflihen Strafe und der Verlängerung 
kr Shaff, — mor fe mt and Meg sis ideen 
Sites m Eitfe Rd, abs Mage mt wen, 
Jerner joldhen Perfonen, weiche wegen Gtellungsfludht 
Ha Me ehe pair Bela er mu Le 
fe Bahe ehe Meitige Beritng or nu ke 
Vertingerung ürer Dunfpfidt zu venichhen had, — 
ie I 2 cn is Ace Sn Era 
ja sts ungen Bufeht yanın, = de Mu 
rien hergeben tar 
ine shr er mir gemäcignen Belingrung hr Seife 
Ah, = dm Felge Beige "anb Senfnin, 
weldje eine irafgerichtlihe Berfolgung oder mur die Wer- 
füngeun Se Def u gmärie haben, og mar 
te de Yehngung dep fe (muß one dehnen 
Runmstung def Saneie, AA der ker allge 
SEEe he ten on Set 
Zen Angie ber Rön, ungen Lak, 
wie fi vg king cn Ohnfenehfate 





























ur Woen-Dienojlebung, Bejeungbieile Detion dur 
Sistbefoigung eines fotden Deieles in Sirafalt Befinden, 
nenn fie nidt au) wegen eines anderen Delle in Eirafe 
Fi oc Auf we men, — N Ra dc 
veliden 
















a a ertundäae 
BL et 
= 





Bank 1608) 

Um Wßoefänbifen Seffs bes Umfangs Bier 
Gnabenflte vorgeben 1b aubdrätih Bio, Da Die 
dei der Siöiefoigung eich Cinberufungsöcets ar: 
grüßt reite Amel ca ftde ide Tcne Mmenbung 
Su fde Ba, mo ber Binberfungbeä Be Stang. Des 
Brdfengienftes, Daiehungsweie dr alien Dienflcitung ober 
de ‚mitäige Wusbibung" gum Zuede kl 


«0, 











dein, 
"Die Abnahme erfolgt an den Bodentagen des Bore 
in 6 3 bh ala wo 2 ar 


an 
Das Provlntamt Möchingen al den Yatauf 

Safer Ha maß ber mächen Erik eigehelt, Der Yan] 
on Dogs, Deu und rggentiifr, Weider haufig 
ven den Brobuenien Dich rt, wid. Be auf Bckeet 
Terigefep. Aiegen Sirerng son Dr und Elek I jo 
Sera ehe, Di nn, 0 Ren 
rot Norma ie 19 un Roßpiege von 
FTER 6 he Sr in am init Der Dani 


) 











Dub Prorienent Gun 1 2. fuft gut 
Besen, her Beaaafth and. Mknfreh 
(BEE) ia de fen Grm a ben gegen Kane 
N ort 1 jr De Den Bang 

Het fee ee en 
89012 ul Bormltge dub von’2 Ka 4 Uhr Nge 
ige af 
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Beiblatt. | Strafburg, den 14. Janınar 1899. | u 
Sin Qanptblatt it nicht ausgegeben worden. 
L Verordnungen pp. des Minifteriums und des Oberfehnlrathe. 
a aba Baer Deinentnbent Boch zum Pe 


2 dem Ehe ür Me Unfug im 
Beige De 1. ee Rue an One Dr Monk 


IL. Verordnungen pp. 


ocps il an Giele Det Prosiantartie 


Serelenben Beliper emannt order. 
LA 68. 


der Begieföpräflbenten. 


& Ober-Elfaf. 


a) 
1 wer Bafühung dr Beibnung Ds Rei 
Yen Malta Egg van & Sie 








eben ongenen Beorbnung sormepnenen nerfuunge 
ErEEErEE 
Bender in Stine nen 





Cain. uub, Laia HN 15 ED, Dun, die Fe 
Ehen un Bi, fl I wur I Dice Befimmung ti jofert in Rrft. 
ei Golmar, den 2. Januar 1899. 
Mann san fi hen EI Hip Lu Re _| 1.1004 Ben ochehih 
% Anter-@l, 
BD rs me Aa | BE et an 6 San ar 


eutigen Toge bie Grmäftigung erteilt warden, ben Jahr: 





Straßurg, ben 5. Jamıar 1899. 


mortt genannt „Pfeifertag“ nunmehr wieder wie am 

Binpeh Died Und Dernerg na Staa Elmar De Sitsrafe. 

uns Dt Jahr ga "DIÄT wine u Bea, | I. 7 FR: Dominion, 
© Kolkringen 


ao 

Dem Iier Nufsaumer in DeufeMeriaut 
SSLTE RER ENEEE 
Ye Grlonbnib exe worden, beim Betiche Des Kal 
Amumgdunternefmens der Socit6 anonyme de, name 





eigeamralne Rd Sar Line in Ynkmeen, Baulmäde 

Ye, Bertha aibenmenn In Ontget 
neithnäih een 
eh dm 20. Seyınbr 1008, 


Be Boiteraften. 
12.200. 2 Go biman. 





II. Grlafie pp. anderer, ald der vorflebend aufgeführten Landesbehörden. 


a 
m ut zen Miniferhum if Seftimmt worben, Dep be bie 
a 

Be Gnigkfnungen som 8, Sal 
neh ea ha IT 

A encfend di. Bechihung der Beige Rei, 
he Sk Gemimait Bankim unt edmiikeren Ark 
Riga, vom 16. Gens 100 eb Mnraning m fen 


X. 10146 u. 10107. 

















es 
& wi Dat eufneffem gemadt, daß De Berche 
Ka er fang iin sd Batak 
BE Antenne Ha yum 1. Dörr, Dtkenen 
Se zehn (m de a Sn kr 
Oh Sal ar nn te 
rl ta Bm 


Di in Bayıte Khereieh Oefelngs 
mie de Bmigng na as Kern ei 





untegidneten Borfipenben ber Perfunge- Rommiffon Beite« 


bt) ci u me. Ber Meng fa fe 
Semi ‚(auf ungeflempeltem Papier) beizufügen: 
cn Our KENN 
Di einen 8 Bates aber Aormabes mi 
> er Grete ie De Berdiäit u Haar, 
a le  fahten nod Make 
weit zu Betteiden, außyurüfien fonie bie Roften für Bob 
Ba aan, 
Bößigfeit bier umb bie Sidti der Untere 
ha ke h A, Er en; 
e Säulen, (ohnsafen Hr ji nen 
In Ach el ehign us 
x Lehranftalt, für alle übrigen In Inga Leute durch die 
Pa a Ar ar 


anne Paper fi im Dega enyeen, 




















TILGe Büigung namen. 
Dis ing eines Si 
es für den ein 





er Debung Bas Sun 


TE Eimlng det Sulyapifet am um Dan 
im Aue bet Yapre pcs 20, Senblahe selber, 
im 1 Ay .D8 tätig ei en. 

Ditjnigen, weihe an der im Monat März d. I. 
ettindenen Prkfung vor der Prüfungs Mommiften Adel 


IV. Grlaffe we. 
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a en m 


eher den sorted unten ae enmöften Senge 
fen Ne, Bang fan Sm dr 
He th Rande 1 mem de, 
2: eiien ersten, | kamatige allen ber 
Ra Medane gi cn 

De &og be Sehe Tri den 6 Denen nnd) 


jonders mitgeiheilt werden. 


FR ee, Im “ inc Of 
u s 


Der Rentner und 











grutiner Js Shtumberner 
1 On Je ua Mg cn Eikung De Be, 
Sept, Ronfn Aatismed, Gemarlung Pulsrifeim 
s 


Stosige Gimnbungen org die Baisen 
Sinnen nei re Oel nhung enfäehnen SER 
Bi Ian Yamada Ar Tags 
Husgebe Sf Saer, Br dem Ham Büngemefer zu 
Plesk ober be dei Unteren vonnbrngen. 

De Wüne nf räukaungsbeigt un) be Entwe 
ungen Sie aan Sign 
Ant yı Bubeskn u Einfälichne wu 

"ca, Sn 6. ann ern, 


3.8: 











Reit: pp. Behörden. 


Berpeignig 


EYE dr Ben Pkin 1 Ah Lara ueber Vokfahengn 






ve Gar 
an Burma 


AMD genden Grgräne fir das 4. Wiertejee 1898, 










al mu, Im 
2| _Guemmin a6 
3 | xortung te) |24 


4 |Reisentas) (iatt)10 
mar |e 












e| ma em 
7| 2uison |1. 
| Sen 6 
| midmiein ec 


Ginger 
Fofaneitung 





En 
Gutheikt 





Bine 
Ma ul P 
Diesininn | Ginfäreisseif 
lem) 

des Gilt aus dem Leaf Der Genänhe Sm. 

Ben Solange dr Fonsnefipumgeehe iser 

Me, den 8, Januar 1899. 
Knauf. 


ı 


3 


V. Verfonal-Rachriten. 


en 


Seine Majeflät der Maifer und Mönig Haben Aler- 
nö geruft, dem Würgermefer Jatob Säoeb zu Dann 
und iensinben, dem Lirpermeifer Theodar Maire ju 
Sfesdorf und beim Bäferigen Bürgermeer Johann Brideih 


Emennuugen, Verfeh 


Eadıseusfäuf, 
Genannt: Der Ranzebiener DoLify zum Rafelan. 
Penfionirt; Der Rafellen Bol, 


Wfl. ad Aultaserrmltug. 





Fotnerstun. 
a Oberätiah, 

Definitie angepett: Dr Dertlunfihte Bay 

det Yan Gemcahfher In Drlan Goethe &L 


f 
Ninarir, 
b. Unter-Eifaß. 
Genannt: A Siele des verforbenen Bürgermeiflert 
Angft das Wigfied des Gemeinderates Subwig Beanlin 








Verleifuug von Orden und Epremeichen. 


Säaeffer, feifer zu Mtterbaufen jet zu Rcbekrann, 
den Röntgen Rroren Orden IV Mlafe Io be Raflelan 
0, ©. Grin Racl Wolf in Gtrabburg das Allgemeine 
Shrenyeigen in Gaib gu verleihen. 


yungen, ‚Gntlaffungen. 


Definitio ernannt: Die Mafetehrerin Dinna 
Bier in Straßburg Dufau. 

Verfept: Der Lefrer Aagufl Ded von Mfeinan nad 
Rangen. 





©. Lothringen. 
Genannt: Baierins Menette yum Bürgermefle der 


Gemeinde 





a Begiet der Ober-Pofbireftion Strabburg L EI. 


Angenommen: Zu Pofagenten der Gemeinbeförfter 
Ruap On un dr Eine A Def 

Angefeiti: Ms Pofaffet der Pefanmikr 
Safer in Strofburg 

Teefeht: Der Sofpreitent Gacben don Beenden: 
burg (Davel) nad Straßburg, bie Pofvermalter Gerhardt 
Ben Shen Senden nad, Macoitfein, Hammel von 
Wrtisten mac, Wföhtinr hören, der Dbe-Bofafffent 
Mofer von Straßburg nad Meperal alt Poftverwalter, ber 
Obercrepgensifient Unger Fon Pelfauen nad Ciakr 
Bar, de Polaiffiaten Brumbac) vor Ctakbirg rad 
Beondenburp Vene) nd Selber! ven Girabburg ned 
























Beeren Sl Gamer ehekmgeur Que | Breiltig ausaiäieben: De Yoga Co 
ie ehren Dara Ggmibe in Ortung dur par ceimitig onsgefieben: Die Pefagenkn Eofr 
Ten. rd | ah Drichen u Mast I Eike 
VL. Bermifte Mmpeigen. 
“u eg Seheug ten gen mb Eh IR ve a 
Die Branffurter Transporte, Unfalle und Blas-Ber- aufrogen. Mblieferungsyeiten. s 
Bungee Öceilgut a Deo ©, Mal dat den | CB3) 
Her 9.8 Gvert in Sieh 9a Men Bene Bell Das Proviantamt Due et ben Anlauf vn Bogaen, 
Ba le Un Gehhitakci I ifaleikigen In ven | Bol, Ka aid Roagenhilreh tu den Img Kater 
Beirung Semi genäf. Bee der Beier Me Tr 
Das Dragayn IR an Den Rlodentegen van 8-12 ße 
on Loritsgs und von BA Uhr Sadmliage fr Ne Ber 
Das Prosintamt in Gar LG, oft Roggen, Safer, | ar afiet 
%, vorigtoeie ten Meder: | (20) 
. 8 wegen Minge an Sagareum Bes Dritte Tat Amon, Dub Seh 
Beier ajfrgen ner Bebegugung der Werben; von de fen allein 
en _ Beiden and br Kt an Hafen one ie anf Deere ge 


Das Proviontemt Dagenau tauft Bis auf Weiteres 

mar don Probugenten Cpeierifen und Bohren, Der Roggene 

Oil Gimp, base wi Dr An von ba 
It 





TE be Ban ad Ye organ. 

N leen Me von Ya ame @ieh id JA 
voii Arne eben 

undbadg an ber Ketante Seen, Wfrngen 





nie She, 
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"geintt, | 


Strafburg, den 21. Yanırar 1899, I 





1. Verordnungen pp. ded Dinifteriums und des Oberfepufrati 


? gu Gemäß er 8, 06 u fi de Beier 
16. Sende 1679 werden Ginbur Die Weehunghurtunen 
Fe das ifenenbegmert „Ctahigeube 1", das Manganeyr 
net „Sofephiae. ind det Ein un Marken, 
drama Mattilbe” mi dem Bemerfen ger Öfeticen 
Bez shead, De ie Planungen Si dan Ra 
üsen Bergmeier in Eirßturg sur Gift ofen legen. 
Crafsurg, den 9. Januar 1809. 








1a 12808. 


Im Ronen Seiner Mejefäl de Rei 

Auf Grund Tr Mulgung vom 10, 
Sid dem Ingenieur A Dewmder in Part unlr dem 
Namen „Stobigrube 1* as Berguertseigenitun in dem 
© den Gemeinden Damsad und Wenjomeier, Reis Cie 
ML, Seirgenen elbe, welde® einen Biädennhat von 
2000000 Buabrimelin dat unb bel Orenn auf der 
dm deuten Lage Geglauigen Manekhrung u ben Luce 
Men ABCD Pace fab, yur Ökvinning der in dm 
Dede borfommenben Eifneje nad) den Bergeihe vom 
16. Quenber 1879 Hlndund Baliden. 

Stefburg, kn 9. Januar 1899. 

WS)  Miifertun |ür OLoiringn. 
Aihehung De Janem, 

Seigergburtunde fir dat Gemenbergmat 

Kg 


Im Namen einer Majefät des Rafers! 

Huf Grund der Muifung vom 29. November 1808 
ih dem Ingenleue A. Demmler in Paris uner dem 
Renen „Sofenhine“ dab Berportihentkum in dem in 
der Geneinbe Cambad, reis Cchetfadt, Betegenen Belt, 
we einen Plädeninhel von 2000000 Duobratmeleen dal 
5 Sen nen um Ye Zn Seen 
Situeionscfe mit ben Quäfaben U 1 K L Beyidne nd, zur 

in dem Selbe vorfommenben Manganere nad) 
dem Bergüefepe vom 16. Deyenıber 18973 berburt) erichen. 

Straßburg, den 9. Janıer 18 

5) Wale für ofrSorngen. 
Abthelung deb Same 
srtunde für das Monganejbergwert 
„Jofephine* bei Dambad, 


m Namen Geier Majelät des Ralkest 
Auf Grun) der tbang vom 18. Seynber 1899 
Ka owneifiie: Kar ergperecheitum I Sen I 
m „Melbildee Kay Berpactägeitum 
Be Genen Dantatı und Eienfhweer Aus Edel” 


























Mat, Stegen Dede, weißes 


ae 
F a he jlaubigten Situationsrifie mit ben Bude 
Ru ne 


eye vom 10. Dane 1879 Ya Daher 
Shah en D. Januar 1600 
GR” Sinn fr epütingn 
Betekungtune ira kur Sunset 
ungtutune fü at Gene und Dangane 
er Te 
O9 5 Gnab der Yan 14. Zul 19 
Jan der Deorbnung vom 
Betafiad bie Griglung einen Aponelrath fd cuf DE 
Saat zon fünf Rltnbejahten enanı mr 
2) afa Mglider bes Mothesrraibs: 
nal Sr. @ötel in Glan, 
Sehen Esalibet) Sr. Meinel in Me, 
Arctanı Ganidirah 2x. Hölle! ı Budhoeer, 
ehemalige Aenhtntchter Jcht In Eiakhug 
3 Sera Westin Miteenenn I mt. 
uf 
9: Ehtatoikhr Dr. Cineegans In Graf 
9.30 oilanete mpeigte Beil In Elta; 
3) ai8 feltverteetende Miglieber: 














u 





1 
we 
Mike 
BES ner iin SEC In Shah 
du 8. be erkannte Do 1 In Eiaftu 
Be Birteifed weinen, 
a» 

Den nahbegeichneten Herzten 
1. Dr. Subwig Marp, Rantonalart in eräbeim, 
28% Shot Alp Sag, pt Kt I Blfefer 


ä 
8. Dr. Edward Uhr, praft. Arzt in Caorgemänd 

Be en 
pri 


a0) 





Dura 














Serelung von Loäferugen ud Eatnfkrngen, som 
Su 3600, wi Hi nakem io Prob, vom 
3 oyenker 1098 inter da Seh Kape zu Mobihem 
Htgiie Gent fnindun der Seelen Gruber 
Ben ab Bein, ade yalmen Yes betr Weffer, 
30 mil 9 Sr Dur, Mgiiatn Dr Bibarg dr 
Senofenöaft Krtimnt date, mähcnd mu 5 Eneninee 
in Os Bar Branch RA aienen ausgehenden 
Gate, elf, map ha: 
Ai 1 

Die ja Sie der Wernahe eier Garanngaiun 
u ne Mage m Aneheheng den Sehe In dr 
Mr de Gematn el fa Bere, dcr Örmatang 
Bose ner m Naten „Blereegungeoeoffgat 
State, Mar 4, Mvekch tim Der? mil du Cie 
in Bohn, na Dahgake be belegen Ocsiaktae 
fehlen seite Genen] wi Yet aut, 

Aa 2 

Difer Beta, fe in a ber Onofekfat 
fepungn I im Grit un Baihmeie wu de 
Seien ud tu dr Gensabe Sioatcn mehen di 
enai san Lage dei Emfenge Kalk mn, D 














Fe ae a, SS I 
Tepeen Pörmlihtet if Dur) ine Befhenigung ds Kür 


weft nadyumeien. 
Mei 8. 


Je eine Matfeigung Bes Befhtft, we j ine 
Setaiie Alte dr Drfeächähengen 16. ds 
lgieeeihnile Bela, Jr Mn De Rem 








für Öhbereinigung, des Beittpräfbiums, der Reisiretion 
unb für den Bürgermefer zu Plobsheim zur Bemebrung 
10 Sf fe Ben be Der dr Ocnsfn 
ine fü m Ditr der Genfer“ 
f6eft nad [einer Emennung audyupindigen. 
Straffung, den 20. Daynber 1888, 
Dita Tr it, 
Btchng ir Snsnn, Om u Dank, 
1.100. Bi 






Biar 3, Mbefeß Beim Zenf mit da Gig In Mabkeim geil 

Nu enfoefiie Genefnhtet Rab glelälate mit kn ot ©. 1 

ner reffetüten Gens te Slucheeiigengireffnlt 

itlenkeim, Meder, mlilere Adel, 0 cu nafejenbe Mel: 
Hetitets, 

Sue Zfeilakne en der Gerrtberfaumlung Fb ale Cams 

lien Byebungnefe glihe Leute von Jlden beta 

Sibentimer, we einer oh, Derfonti gu erfeinn, 

{ee Festen, ec nit Aue le Gemkane ya era At, 

Ken fh Der Beoelimdätite Vreten Lefer. Bretlerftihe 

olmagten müfen Dura den Bürgermelter Se Meines Di 

Zelmaäigebet Sgtenie ji. Gin unn Nflfe Fefen a alt 
meh ala di Yoilmacen übern 
Krtiter an. 

De Zertelung ds ft eflgt ned Mahgabe der ke 

Meilen Glähe, macennfale unter Merafme mehrer Alıfen. 
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an Ferorinung. 


Auf Orunb des 9.4 bes Gefehee van 8. Juli 1889, 
Betreff die Abrche und Unterdeüdung der Reblaustrent- 
bit (eifsgefcptiat 1883 ee 149), und unter Aue 

der Verordnung vom 26. Juli 1898 (Gntrale and Be 
Hmtstat 1899, B. Geile 292), wird betont, maß 


#1 
Giab-Sihigen 1 in 22 Weinbaubeite eingelet, 
Don dien uno 

Ber er: die Ace Cwuhkurg-Stoht und Land, Bagenan, 


Weihensung und Zabern. 
der zweite: Di Mucfe Crfen, Wolsteim, Cäteifiet, Rap 








gt 






3 Fuller Gibt E-@hece, 
fünf: (SO) Ye Ohne a, 
Gare. Germain 

‚bie Gemartungen St. Julien, Balliires, 


= Qouprantrche) Die Ok 









actung Jong-aug« 


, 
der Dreigeömte: (His 0, d. Mef) die Gemartungen Yes 






3. Mo, Maga, Bin, Qu . Bat, More 
Han de She Act, Sakon &ı. Aufne uns 
Genartungen X, Gbemine. 

Sera Yaknn. Susi, 


SEnSE 

ARE nee 

nase 
Sinne 
EminnE 
Bra, Den, Dee, one fe, Ent 
Bange, Peitre, Bontoy, Bowilly, Pournoyrla-Grafie, Remiliy, 
Bemerrens 
vun he eeuined, Vilers-Stoncourt, Brei, 
ee 
Een 
Dingen, Dampont, Darraucaurt c, d. Geile, Sefle, Bubecourt, 
Lucy, Marfel, Marthit, Marville a. d. Ried, Moroille bei 
Die, Mogenvie, Obred, Buttigup, Reich, Sopeling, Banır- 
Enias 



































der fiebengebite: (0) ie Srmortungen Monat, Mon 
pur, Mfornar Mala, Yaaan, Son, Ghanbiy, 
Goatuns, Gricem, Date, doll, YılludenSun: 

Greneay, Yalavaaı Caeinrtfemeenurob, de 

Honenuc, Mielaunu, Rurfou, Bnacat, Beccut, 
Far, Eule, Tin, De and Aral 

be ahpranie ey) Ging hie. 
darı Bemeesn, Letugn, Sıhahr), Soudeaneye 
Sırgaior Donzrhen, Sande, Dec, Surf 
Geile, Gentiegen, Bent, Sifahre, Genese 
Singen, Rey Bei Sen, Rn: Beffnen, Rülingen, 

Seo, a, day, Mäenin, Sner-fe, Caterk 
Wohle, Marigent, Monza, Monbite, Dr 
An, Sing, One), © Mebad, Lak, Ye 
Sie, Wirmnge, Mikasbueg, Wuife ıb Yan for 
jenen Red em, 5 

A mtungehute: (itendeln) die Gemrtungen Beinen, 
ih EN Ale, fr, Gern, Bat. Bie 
gen, Gange, Gare, Srob Dein, Dating, 
Auen, Pan Lion Marina Beleg Neher 
gainen, Obrrdeu, Cntürgn Rebenben, Aobrmnden, 
Sörtingen, Raßtngen Wetrgen, Seller, Beimermger 
ans Alien; 

der manlafe: (Elef) Die Gemortungen Mas, Ben, 
20 Lille, Sibigen, Verorf fegen, Cor, 


IE. Verordnungen pp. 





























ca Feraduun 
Äeireffenb bie Mbpallung ci 
den Bau einer Shmaljpu 

Gnfisheim nad ol 

Zufge Antrages der Raifefigen Genrebirtion ber 
Gieabaknen {a ilo-keitagen von 12. Daunter 1898. 
20857, nad Einf des Mt. d des Cenatssehhtufie nom 
3. Deyender 1852, dep At, 8 dee Belefte vom 9, Dei 
1861, ber Orbommang vom 18. Grbruar 1894 wnb des 
Art. 2 Si. 3 des Deltis vom 14. April 1861, deradne 
8 Gier, as Pit: 

3. 1. Ueber bie ffentie Nüplgtet und Pringihtet 
3a Bates ner SSmalpunita vn, Colmar ir Ente, 
kin nad Wellseier wid bunt en dumoratige Lore 

en bonn 20. Januar iS cnfäfichäh 20. Deduar d. JR. 
a, 

ME 2 if ir Zu Hgen I den Raftihen 
Beiithonen Yu Colmar ind Gihnler (oe eu Du 
Kelrin Syrien ja Geier, Alam A. 28 
Geiiterungsbeiät neh den Grande und Höhenplänen du 
Nermann's Gift offen. 

8.3. Während der seien Bei fnd an ben genalı 
len Roger eusgekgt, in weide Wnje und Grin 
Gerngen in ®aup auf die Anlse eingelegen und unter 
efügung färflicer Ausführungen vorgemerl werden Inn. 

84. Zur Prüfung der während der Vorunterfadung 
ngegongenen Winde und Erinserungen {oe zur Lege 
Stang de6 ntoufe im Algerien tt Dienstag, 21, 
Araar d, 96., Nagmitags 3 Uhr, im Gebäude der Arte 








Woroerfahrens über 
ahn von Golmar über 












































Firem, Somburgefebingen, Sntingen, Inglingen, Rempli, 
Reringen, Rbrigsmaden, Laumesteß, Mallngen, Werier 
1 heile, Monme, Montenac, Meberteng, Obtrlonf, Pült- 
Hungen, Dt, Wusdorf, Cenpiß, Sierd und Uber; 

| der elmundsiwangigfie: (Aeimergen) Die Gemantang Nele 
| meringen; 





der vnelurdpmangigfle: (Sperpemint) Die Rei Lten 
1 ern ran. Bord und Geeichun, 
Pr 

Diefe Verordnung tritt mit dem 1. Fehniar 1890 
in Ru 

Strafiburg, den 19. Januar 1899. 

Mivifterum für EijafeLotfringen. 

Atheiung für Enwihgaft u. Mentlie Keen. 
Der Unterflaatsjelretär 
Zorn von Bulac, 





I. ınıost. 


| as 

An Stele des aus Cfof-Loibringen Berogenem Lie 
arten Dxeh iR der Ahlerarit Semmier in Bild als 
SleGvertrelr des Reishlerantes für den reis Soargemind. 
| in defen Cigenfiaft ale Miglie des Reeiefdauamis für 
| den genannten Mteis Defalt worden, 


der Begirföpräfibenten. 





2m Gotmer, ein Ausfguß zufammen, wer mit 
fe erfüitt I Otan nen 
5. 3u Wilden des Ausfgufe erunme 14 die 


"1. Rreisietor Dr, Curtius zu Colmar ots Borfienden,” 
2%. Areipinltor Anlppel im Gebweiler ad felarutretenden 


Sera 
Seren Metal Ns in Gate, 























1. Gufsefter Gbwer» CHmibt m Gelme, 

ET Ya Sidert in Gina, 

52 Mb Eiedil in dent, 

2. Wegen Sry doll it in Bellen, 
N 3: Badaite Sie Skradnpe in Dälktenn 

9 ner Ehrhardt in Oberbergheim, 

ET yenann In One, 

15 &aneldetin ie Biken, 

2 Beibiiei 

Mn Maufe 

HE Dasein Jutob Sautier 





36. Die gegemnärlige Lern dur das 
Gentrle mid Bejelrtimiklat, burg) Vie Rucitlitr der 
Mrele Golmar und Gehweler emie in orbiblier We m 
den Gemeinden Colmar, Yellsteiy, Nieerberbein, Chee 
Bergheim, Fypin, Meengn, Oberen, Dunwier, Din: 
Beim, Begebeim, Cfisein, Urgestein, Zeh uid Bol. 
ee öl) land gend. 
Gelmar, dan 18. Januar 1899. 

Der Baietspeäftent 

1. 2m ad Bochm, 
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b. Unter-Glfof. 


an Verordnung, 


Berefend Die Möhaltung einee Worberlahtent Aber 
eher ven Bahnhofs Cälehfen. 





Zufolge Antrags ber Raifelifen Generation ber 
Gifenbehnen in Gfab-Lolfringn vom 2. v, Mt, C. 10922. 
Nah Einfit des Mr, 4 des Ermatsbelhlufis nom 





3, Degnber 1502, De Mi 3 ie Okt vom 3, Mi 
1841, ber Orbonnang vom 1B. Bebruar 1834 unb bes 
A. ’2, 3° des Deltets vom 19. April 1861 vrrorbne 
Hiermit, wa folgt: 


8.1. Uber bie Bfelihe Rapätch nd Drei 
dee ahfkung Ver Bein Brncrung da Beh 
del in Eile wi Mani en Amanigtniee Ser 
Beiekten and Imar vom "25. d. Ana. Da ij 
18 Seöruer d. 3. af 


8.2. Während Biefer Zeit Kigen in der Rifelifen 


im Cätehfiht: 
1. Der Crläuterungtberigt net Mietung über die 


a 
1 akepfaln > me RR 01 Di gen 
Site vı Jedermann Gift fe. s 
3. Diicap der aidm DER Find an den ze 
gu Ein He eu ann nr ih 
rungen In auf De Aaage engen ci 
Se Be erlhe Blfieungn wre nat 




















8.4. Die beteiligten Militär- und Cipilbehörben, fowie 
eh 
nehmen und nad) Ablauf des Vorverfahrens ihre Gute 
eußerung mir gugehen zu Tffen. 
Ma a bare 
13 8 "Bofelß {m Agence Eh m Kt 





















In Gear ju Berugen ddn Dat ln Bet, 
I Galme j eußrungen übe Be gun Fre, 
Über bie rhadinn Berfantungen Mi Me a 


8.6 Su Mgfien der Rommifion emenne id Die 








1. Indus Bang, Yabrilant, Weider uf mil dem Doro 
de Bert we, 

2. Kater Dieper, Raufmann und Bepeabnee, 

3 Saga Epic ufnam, what In Eee 

3.8. Bagate, Hiper u Rpelnmite ne Oh 


6 Baele, Gute, ofnaft in fände 


$,7,8Sermärie, Seorbmmg wit, im, Gent 
amd PejrtgYmlbtat (Beistat), ze In ortaükiger Me 











nb Dur) Anfhfäge in der Gemeinde Cilellebt Seat 
grad. 
troffurg, den 12. Jamıor 1899. 


Se dat 
vom. Feen, 
cas) Berordnung, 


Beireffenb bie Nbbaftung eines Borverfahrens über 
den Dan einer Stroßenbahnfrede Inder Golmazer 
Eirafe und die Einführung des eleliilden Be 
teiebs auf der Nebenbahnfirede Neuborj— Bra: 
Tenfioden. 

Det er te, ds Auen Winfeient 
vom 18. 0. Di. 1. A. 12206; 

Find) Einiht der Ordonnarg vem 18. Sebruar 1854 
und des Mt. 2, 3° de$ Def vom 19. Ark 1861, Der“ 
ordne A ermi, maß folgt 

8.1. Meder die öffne Rüpfötet und Deine 
det Bauß einer Giraßenbahntrede im der Golmarer-Eiiabe 
und ber Ginführung Des estlgen Betebe auf Der Nekn- 
bahnftete Neudorf —Grofenfladen wid Hiermit cin cine 
monaiges Bowerfen, und ywar vom 25. 1. Dis, Di 
injetichiß 25. Behr d. 38. eff, 
ra, Me Nie et Ten in dr Rain 

aabietion ya Gelen rgermeieramte 

Ei Srefkrg: 1 dr Enkerungaetät ni Der 

Hung über Die Rofen; 2. der Eituatiatplen, und cuf Dem 

Rulerihen Bairsprafeium — Immer Wr, 44 — dr 

gleihen Gitde gu Iebermanns Cinfiht ofen. 

88. Während der glcfen Faß find an dm ge 
aegmen En Sfr St m men änfte zb 
Geimmerungen in Leyup auf bie Anlage eingetragen eher 
ur Brunner Hutügungen eg rn 


3 4. Die Beifeiglen Milde und Cioitheären, 
onie bie Hanbettammer 


bier werden Hiermit eingeladen, 
den aubgeegten Pe X 


ge 
MB zu mchmen und nad Mblau deb Vorverfabtens ifre gu 
aätlige Heuferung mir zugeben au fl. 

&.5. Zur Welfung der wihrend Des Borperfebent 
eignen, Büöe ui nnerungn, oe gu Bee 
actung deb Pole im Mgeneinen wid nad Mblauf det 

orerfßcenE eine Rommifon von D Mügfidern ufa 
ren, welhe und fpätftens Sinnen Sn 
Si Beam Im in 
Eike 
äbner hir zu Mußerungen über dab ge 
M, fonie über De ermaßfenen Lerandlengen 


































86. Zu Migfiedern der Rommiffen enenne ig die 


9 Veonsmirat Wagner, Orminderaid, in Runter 
Botntfı, ve age zit da Woce, bean wi, 
2. Cent, Didier de Marmaris ir Eadenmüh, 





3.9. Groifsheimer, Zuderwaarenfobiten, Coimarerftraße, 
 Oertel, Rentner, Reufelöug 7, 

3 Gmund üben, Ingeniur, Giefonspfan 17, 

6. Dädmelt, PrüperanbenfAuioorfehe, Golmarerftaße, 

7. Sämitthauelter, Yabriireior in Sütird-Orenfiben, 
8 Yilor Songel, Gulshfiper in SURTA-Orafeneden, 
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8.7. _Gegenwärige Verordnung wirb im Geniale 
un Ebel: Alle (et) Te m anähir Ba 
un Dur Ynfäläge in Straßburg und In fig Grafeflaben 
belannt gemadt 





Strburg, den 14. Yamınz 1890. 





3 Zheppil Hevler, Ingeneur in der Mafhinenjbeit und Der Bejrtsprfdent. 

Gemeinderat in Silierafnfiaen, v1. 3. 8: Ciegfeied. 

© Kotheingen. 
ao Befäteh. a , 
R er Bernd ef au 5 cn 

ea am er Au 1 det Oele, Bf Me | um. ira ah at Mehr hd elle ni 
ach. Laut Yrtlal bar 16. Symbr 1608 I ber an 
Yen Zoe ing Plepbtn Geusofnntang 

der hielten Grudbefher von 105 Belegen, melde 


jnfumen Dass Qeltr bein, Fimmitiäe bes Sildung ber 
Senfeieaft beiehimunt baben und zwar 71 mit dcr 
Geier Grumdsefip Duni) ansbrüdtige Erlärung und 94 mit 
a Betr Grtneih Mk ba Siheinahnn, 
Seltaffen, mas folgt: 

it 1. 


Die zum Imede der Anlage von 8 Belegen In der- 
Ionen Grsnmen Dr Orr Antigen ah TB 
Safe Bern auch 
Aid 2. 
ng Ic 24, me da Bann Dr Brut, 
jungen 


Kath 








Mita a. 

lem aka eat 
audi See dr Benni 
iehrnenisten kliet, 


Betion und 
Bahn In denen Set 


Size bie Busferigung I dm Dior de Geofen- 
Melt mad Min Gmimang euakgen 1 
Te, den &. Yamr 1020. 


Se 
NL 5218. Ext 


E Gensfenfhatsfehungen 

"nenn dan Eike In Bingen omiher han 
Genofenfgaft. Asfänit 1. 

Befäftsorbuung und Bey enifenet ‚Genoffenfhafts: 
wette. 


zu Si A Kam Bee wm, 
He Munde Be entf ben pre 












fen 
öhlman. 








Generaloerfemmlung. 
wett s. 

Die Berufung ber Generaberfomulung ber Beelgten 
irftst Yun den Diele der Gnslngeft nad Beläteh de 
Serafentmern 

"Dee Zeitspäfbent Tann Beatige Refemntungen von 

Ih A Korn 








in I ee Die Gelatn Behen Der 
FE SRIE A Ra 
Wahl des Genofienfäafttnorftan, 
tete. 

Sie Me de Migleee db Brands era mi 
Wahlliften nad) selativer Climmenmehrheit. Bei Gtismmengleiifeit 
nee Ve inkl, 

Mofanit I. 
usfägcung und Unterhaftung der Bebeiten. 
wetter u, 

Sie Kohlen wechen doch Ben Deliaintbnifpeler 
ewit mit im der füe dr Rerebung Melde Yebaen vor 
läneren Me vetrken un Ioor In Beenont db Dino 
En Defaimii, 

"Se Mr tr Je anf Meg de Bande er 
Grofifäat ud mit Gcirena Da Belspräentn end 
ET dr Befe ver we. 

wette in. 

Selen st kr Beben ir Bad 
ana A Airlrl ae Befeung A 
Ken est Ja iD Dee 
Men Sehe ausüben Heel, 


an Borat. 
u Grand Dr it. 12,deR Os, Seid ie 
Ennstusgesfeldeen. vom 2 Dun 106, ei Hemit 
LT 
Raghsten Ömnubefanntung br 

Beige Double vn 11 Bein wide je 
1 dam pl Ah, Ba Bing ke On. 
Beh ade an ir 9 m Böen Saar 

















Geundbefi Dur autbrüiihe Grflirung und 75 mit 47, 
tar Orundbeik Mlfärmeigend durs Midlienahme, 

Wüßrend me 27 Leleilgte mil 27,1 Heller Orundbchh, 

Ni ebteßnenb ausgeprochen Habe, Beftefen, was Jolgt: 


it 1. 
Die zum Ziele der Anlape und Unkrbatung von 








Gebirge in der Gemartung Sanbad, nad) Mahgabe der 
beiigenben, GenofienjSotsjopungen gebe A 
en, Grfenciehunaen wie Berfjaci 


Aeite 2, 

Dir Beihtß fon dn Kazzu ber Omofenfänfit- 
Isburgen im Gral ach Baier nike ek 
in un in der Gemeinde Samba) während ep Der, 
dam Zage des Emplenge Dtlben en, Dur etihen 
Bern Th a Befpnign DB 
Benrani ve Beftenigung det ärgere 
Si eine Husfertigung Dies Befufet, meer Je ne 
Sega Anis Sr Oeiefenkanlupunen unb ds 
Alben Ai Ir ie A he are 

ion und für den Srgernefer zu Sanıd jur Ber 
wihrung Im Gem erim. “ 

ine bee Aunerigng I de Dictr Der Benofen« 

isafı na feiner Grnemung Sulyehaigen 

Ti, dm 6. Januar 1800. 











tritt. 
08 hilan, 

Sie Gmfrföeffskngn fü Si Au m ” 
Krb Jane ehe Smofeläc klakah 17 ein 
Ge Der vrhne ee i Geihetgte Sga 
der Geldwegegenoffenfcaft Kim: 2 
















1 Untreulangeohen der I der Dalıakage 
uf Ceugenänh spfigin armen Orpsatn jr 
85 Se önangjchr 1690 Sagen hen 
1. Gemeinen mi die oreulgen Cumahme von 80000-4 
a ne 
Bel von 46000 22 ui Barth 
Fe 
rt Fe 
2 ai dom 4 .” : 
(m, den 7. Sana 1800. 
Zu Baia 
3: Ba 
Behanntmegung. 
am 1. Yanzar d 30. ab mein De Gemeinden 
Ananmelc, Maannun, Mersle-k-Poniane, Koran, 
Se Warkanı- bene, EI. Bari Dezape, Ohuek 
St. Gen ‚Gravelotte, Juffe, Lefiy, Reyonville, Roperieulles, 
©. Haları Qemenie unb Ülaarie Sm Rkafönite ei 
Grengpoligeitommiffer® in Amanweiler, und bie Gemeinden 











104. 


(an) 











Aug, An, Mc at, em, Coms, Tamst, Bon, 
Aanur Meet, Nostan, Buzz Dep, Srvelkatign uns 
Ürarkade Son Zimete de Grmplgktonmien m 
Koncan zn, 
ir bonn Gemcnden Frb von hen Dinkhe 
jiten der Remonapfiefommifere dee Gabe Seh 
gene were. 
Sig den 12 Yanzr 1000. 
Der Beyelspräfden, 
3. 1: Wohl it. 





0) Bekauntmagung, 


Betreffend die Abpaitung einer Vorunterfaßung über 
Yen emo Trieb rag 
Gandringen, 


erlegung des Paltepunftes 





it 1, 
Meer Die Afentihe Nüpriftet und Dringlteit des 
GEntourfs für die Berlegung des Paltepunftet Gandeingen 
wird Siermit eine nmanatige Borurlerfahung und zwar vom 
2 Sinner Di eng Z2. Grm Dh Dahn 
fe 









EN Baitt. 
Gratin, 3 der Rresielien zu 
Didenhoen Grläulerungsbeiät je die Grunde und Döfen- 
pläne zu Sdermanne Fifa ofen. 

eb ber ein BI m de gan De 

ad ber gehen Bei iR on ben genannten Orlen 

2 Su, u ige Bade un imeungn 5 

wo auf Me Anlage eingiragen eher unter Seligun 

Hanf Ausführungen Sorgen werben Innen. > 

Ai 4 

Die Kipeiigten Milde und Ginibehrden, fie bie 

estammer Biekt werden Bermit eingeladen, han ben 

gigten Gntourfe und den Gräulrungen Reuntnß su 

Armen und ihre gute Heufeung 58 Ipätfens den 

37. Sebener 1690 wir oder dem Kerm Areifielior yu 
Düpenofen zu übermtln, 




















Sur Bıkfang de hen dr Born 
un der kn Der Berufung 
Pr 


adtung deb Entwurfs ie Agemeluen kt! am 28, Febnuar 
8.0, Racmitage 2 he, im Ocbäube Der Rritbirelion zu 


8 a a 0 Or Ir Bad 
Ahorn da 





Aut. 
Zu Digit bb Mapa men bie Der: 
1. ac: fan Btah-öngeomane 
. Vürgermeiter Engel zu Gof-Doyeunee, 
Senken, 

4 . Auburtin zu Neidheräberg, 






tion Hindberg in Komtad, Mita 7. 











ubefiper Marl Bierfon vu Dagendingen, Die gegemoärlige Pelonnimagung wird Dur das 

em Sardıı I Kaiam, Gentel und Laics-Ymislat (Beistalt), fowie in ortsübe 
eh6ufßmiglied Ducharlet In GrofsMovenvee, | tiber Weil in den beieigten Gemeinden zur Afenligen 

9. Guiebeiper Deu! in Ciehere, Gemeinde Berringen, | Aenntih gern 

10. Sürgerneifer Gruft Cape in MarungerEibange, We, den 19. Yamuar 1809. 

1. Baptsiogämigied Hüchmanın in Sulingen, 

12 danderousjguhmighieb Lijnmager in Komiad, Der Bejetspäfden. 

iD r Sgumann in Coringen. Nö 3%: Pöhlmanm, 


on Kegwelfung 
tim Monat Deyanber 1808 feRgefeltn Darf ber Ben Tagspeife der Yauptmartice, na teen die Beginn 
ir sus Denmgt meh 6. Fe Se Rene er De Kraemer fr De kenne Mag Im Pen 
‚dom 18, Gebruar 1875 (R. ©. Bl. &. 52) und Art. 118. 6 des Reichögefepeh som 21. Juni 1887 (R. ©. BL. ©. 245). 




















Hafen Roaaen- Beisens d_n 


Rigte | Rrumme Arumm- 


Martiort 





Pr 
Kar 


wel 
va ve | Mt 
Hundert Rilogramm: 
IPTPIPTPIPTPIPTPIPTESPIPTPN 





Gs tofen ij 















































Vase sleuslwalnase 





are 22.0 islsol else 


II. Grlafie pp. anderer, ald der vorfiehenb aufgeführten Landesbehörden, 

(32) Eimaige Einwendungen gegen biefe Anlage find binnen 

CD: Ruufmonn Mies Wtmo Sir, babfätg in jünen | ciner De Jilere Oninnarehung eusiiefan Sei von 

„9 Serum Mal Uli Mr hät ha | Sa kn en ec 
Ba, Ce Tun TEST | ae Sa Ken ar 

IE a a 


























DielBefärebungen und Pläne der Anlage 
A ee 
ET 





Se: 


Der Pride. 
1 8918. 3.8: Bike. von Zürde. 
[C) 

Der Bakrifent Edmund Rrueger zu Diltenfein 
at bie Romgelfonieung ber Gnwetrung einer gu Denk 
Belegen Gläcefbtil Deantcat, 

Die Pläne und Beföreisungen ber Anlage werden 
14 age fang auf der Rreißbetion und dem Brgermeifere 
aumte ya Dütleneim effen gelegt. 

Einoenbungen gegen, die Anlage find wäßrend ber 
Offenlegung, bie am Tage naty der Mutgabe dies 
alte iren Anfang nimmt, Di Den Byeidnelen Bepörben 
Hort d u Brett nö 
Grit i peätufoif, fo dab |pätere Einwendungen 
nit angenommen werden. 

Grein, den 14. Januar 1899. 

Der Rreisitor 
Baumbad. 





Pr. 394008. 


N ee 
an fir get aane ei 
een 
MERnSsein 


Fi 56 empergeken Kam ma 
SE nt N md Halo 


en artan 
ee msieten 
Aeinde mir ber (ki, ohren De Sc 





beginnt mit Ablauf des Tages, an ben bie Dorigende Rum 
mer bes Geniale und Begetö-mtsblttes ausgegeben wird 
und füliet bie fpätere Gellndmadhung aller Ginvenbungen, 





6 ener Nafetigung auf ber iii 
u ae Ahetetine vu Ariabad 
ibeturg de DI. Yarar 180, 
De Reiner 
Ne son. Sei 
on 


Der Rafbeemer Migart Boch in Dasleein Ser 
eifiötit euf feinem in der Gemerlung. bon Bahlenbeim, 
Sewonn „Auf dem Berge‘, gelegenen Grinbftd yuci Rate 
en gu erihlen, ne, Zeiönungen und Belßreibung gen 
in je'inee Munfecigung auf der Albin In Weleim 
und auf dem Bürgermeiteramte zu Dahlenfeim jur Einfiit: 
Ins Onenbmnakeg euren Bit vn 14 os 

ie Gelinbmachung ausfliepenben Bei. von , 
1 1 Ye Ange an oigem De am: 


Au Weißenburg 
aus, 








dm, den 12. Jamıcr 1890. 
Der Rresbireior 
Swierfen. 





Reigpeenbaßnserwatung in Ejeh-Loibringen 
Seakfiftigt auf dem auf dem Bann der Oemeinde Wlippte 
San Zee. (ren dr Eigene) 
see Elnocrbungen gegen Die Ylae (nd Kimen 
gr, in Genbeshung aufn, Gel san 
14 Tagen, beginnend mit dem Ablauf Deb Tages der Aus: 
ei Sul StB ben Aalen se Wi dm 
h De Aerungn " ir Ferm, en at 
am Bürgermäfiwante ı PiLpsburg zur Eifiht offen. 
Seargeni, dr 14. Yamıar 1000: 








Die nn pre tn Berker mt Der Rreisirfior 
Die Pläne und Beffreibungen der Anlage Tegen in | Nr. 222. Weinmann. 
V. Verfonalftachricten. 


on 


Seine Majelät der Rfn ub Re A 
gnäig gab Kom Eiabrnker Dhlgp Bene I Bel 


Verleilyung von Orden mud Ehrenpeichen. 


Den en u ka a ds cn 
Rand das Allgemeine Efrempeihen zu verleihen. 


Grucunungen, Verfehungen, Entlaffugen. 
Anti war Sultemersalteg. 
Eine Male ber Rat 
die Amtsrläter Eggers in & 
Bafkahein 
Sifgad 






gaben lergnäift geht 

66 ud 2. Meifmann In 

5 el geidnnen un dm Sankuhe Rr: 
ü 





end yum Landgertärtg zu eneune. 
ae Allanbae De By, Brit, 
auf Grund der Befanbenen Slot: 











Dur; Verordnung der Rafelihen Gtalikaters it 
der Pfarrer Hoepffner an der Neuen Rirde in Straßburg 
gum gefligen Jnlpeftor der Infpetion der Zirde exe 
ann! worden. 


Vernelteng der Seaboirthfäen zn) Afenliäen Arbeit. 


Cine Mojfät br Ref Haben Alergudif gerbt, 
en Mreäbeuinfpetr Yen I Balden, Mociad In Siben: 
He, Delle in Gin (hc), den fin: 
oder C4mitt in Gaimar uud den Bnlabanapeter 
Windel in Diep den Ghereltr alt Raiftiher Berrah 
ii dm Range Aa Mat ver Mapa prchen. 





Foicksersaliung. 
a. ObersEtfah. 

„  Grmannl; Der penfnicte &chter Jofe Meger zum 
Zeigeorbnelen der Gemende Oiloce, dr füßere Cergeant 
Otto Lahm yum Refeligen Ccupmann in Mülfaufen. 

DBerfept: Die Ommeinbefsrer Chreiber von Darf 
baut Olenbac 1 nad Baritaus ©t, Mar, Oafarlere 
Rulad, Orth von Matmünfter nad Forftaus Ofendad I, 
Dronia von Mooh nad Matminfter und Sind von 
©. Marz nad) Done, 

© Lothringen. 

Ernannt: Gamile Simon zum Bürgemeiler der 
Gemeinde Gaily und Clubins aurenf zum ürgermei 
der Gemeinde Bulhder. 

Broviforiid angefeilt: Der Biededrbel Keine 
Hard Buchs vom 4. Baperilhen Inlanteriregiment in Deh, 
der Dieeehuebel Beinrih Scmweigert vom 2. bayergen 
Bub-NrtillerieRegiment in Mep und ber Sergeant Deinreid) 
Bu dom EAteswigepoffenicen Dragoner-Seiment 
Re. 18 in Dep als Scupnänner be ber Ralfeligen Holger 
Bireion in Dick, 

Berfeht: Scheer Emil Panlin von Raunpäufer nad 


Redahen. 

Denfioniet: Der Luhrer Claus zu ©. Ad, 
Ars Yotad, 

Benufiragt: Der Begeneileramärter Naumann 


zu Qellimer mit ber Wahrnehmung der Dienfes im Wagen 
eiflerbejt Groftänden. 
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Veroateng der Dole ud inirhlen Stern, 


Srnannt: Der Oberkeuertontrofeur Gieuerinfpettor 
Mei in Saarunlon zum Zolifpeltor in Mülhaufen, der 
Oberteuerlonkeofeur Edgardt in Öehweler zum Sodiufpeflor 
in Deu Hockeour, Der Solamtbrenbant Jungin Ci. Cudulg 
sum Obergeenjfontrfeur in Geimen, der Stwuerftetär Bücher 
In Gofmar wum Obergrenjfonteoeue In Manch, der Sollamtte 
tendant ug in Mesminfter yum Gtuerereie in Colmar, 
der Anpörter Briel in Cor Darbignp zum Grempauffeher 
dal, der Mmmärte Gunte In Cherfabad, jur Crenze 
auffeber Kaılöf, ber Anwärter Secomte in Devolepaufen 
jum Grengauffher Bafelf, der Rentner Woedter in Li 
Arim zum Ortseimnebmer Dafbl, der Mderer Banfer 
rt zum Oriscinnehmer Dafeli 

Berfegt: peter Stodhaufen in Deutih« 
Yorkanıt va Mülhaun, ber Obergrerglontoleur Jung 
in Weile ale Oberfeuerlontoteur nad Sanvunlon, ber Obere 
grenjlontroeun Gofter in Martrh ei Oberflneronteelnir 
nady Gebweie, der Obeegrnzfontoleur Giejle in Mumch 
ad) Weller, der Obergeengoniroleur Fucps in Leimen nad) 
Wartirh, ber Grenjaufiedır Gehra in Suflearf nad 
Warfird, der Grenuufleber Käpernid in Ubis nad 
Dorf, Der Grenjufieber Reil In Grankfonteine nad 













Ausgefßieben: Der Ortteinnipmer Order in 
Barfeiler. 
SeRorben: Der Steuerauficper eriwehin Strofburg. 


VE. Bermifiste Anzeigen. 


os) 

Das Proofantemt Etraßburg faut Epeifebfen un 
Bohnen autjtteßti won Lafpern, mie Kongen, Dale, 
Sen und Roggenrißttrob mogaynmätiger Olte ur before 
Serüfichtigung ber Produyenien zu den Tagespreifn. 

Zer Anfauf von Mein IL gefdlofen. 

De Anne fan dr Reigen dt Ber 
mittags von 8 bis 12 und ba Naınilage von 2 68 4 Uhr, 








(59) 
ED za9 Brorertm Birnen et de And bon 
Roggen, Yaler, Deu und oggenftrah unter befonderer Ber 
sheihtigung Der Produpenten fort, Mey Lieferung son 
Roggen, Dafer und Cteod iR vorherige Mufcoge, eforerli 
"Geöfn cam den Wergen Lormitage von 8 Bi 
12 Ube und Nodmitogs von 1 fe bil zum Citeitt der 
Dante, 
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Gentral- und Bezirks-Amfsdlatt für Elfaß-Jotdringen. 





Straburg, den 28. Januar 1599. 





1. Verordnungen pp. deö Deinifteriumb und des Oberfänlratbe. 


Seibtatt. | 
” ‚Im der Bele der de Shiebsg 
Ike 20 Snsaiwäkhe u Aessahdeung job Tor 


Kenberungen eingeiree. 
{Bel dem Egiebsgerißte in Mep: 

Ausgeleieben von den aus dem Stande dr Hehe 
ander Genöhiten: Dee Beikder Mihael Raupp in I 
aab der Hüisbafher Gerbinard Puderbad) In Dip; ba 
Senäßfe: os Beilher ber Sehreibgehlfe Enil Danger 
in Sep und als Hüebefer der Arilriedepoabeier ter 
Rebrer in Mh, 

Bei dem Siiedsgerißte zu Saargemünb: 








End, der Qätciher Sg Bei In Gnergaind wnb 
ber Päfsbeiifer Mr Dif in Saorgemänb; kaür gewählt: 
is Beier ber Saritieher Gufao Rerften In Gnargenad, 
ta Hülfßscihen der Sonebrugfe Ra, Mütter Dali 
And Ber Gemiebegefele Kuba Micotie off. 
Bei dem Sgiebegeriäte zu Juberni 
Ausgefäieben von Den an6 dem Sande ber bee 
nehmer Gemäßtten: Der Seife Beier Meper in Sabem 








IL. Berorduungen pp. 


und be Beh Rau eds abo Bhf; air ewäht; 
dis Leifter der Zuualämid Oufap Cäarmähter in 
Beten un er are Go Smeiper ak 


[1 
D Gurt Creß Des Mine IR gebmigt maben, 
Daß. don dem Pfedeauätserin für Goß-Eolkringen eine 








Me ar Debug dr Ye vonfa wid und 
Be fc aaa a gaengen ahen wahn. 
Ken, 

Ka worden, 





Dur Erle des Minferiuns iR geht, 
ne REN Sean Bere 
u Berlin beafihigen Lotterie In Giaf-Loihingen. dere 
Br 


(ws) 
Die zu Eirafburg-Reuborf 

Beifennftalt yamı Minde I it 

eneelannt worden. 

LA 606. 


(en 

Sche Meet dr Rufe Saden Mlegnädigf geuit, 
em Anden Des rommlar Bde bet E 
Ging bci fr Meng ab Öse when, 
LA. 728. 


der Begirköpräfidenten. 





ee aaa 


© Kolheingen. 


Beteratmadın 

Ser Yarafıe br Reumah von ke Mtgfihen der 
Benbebtunmer She 14 Tara auf Dielap dan 
17. Srear 1800, u 10 U, im Cidipaus Kfehf ande 
am She Maus d Mh De 19 any Ode ee 





(05) 








AH. Grfaffe pp. anderer, ald der 


60) 

(9 up Grad d16 8.88 85 Geiättfafunggries 

und 2 8.18 Na Guter vom &. Naar 1878 mb 

Be elf 2, Saiten ihn Ra 

Selen 1a Ile uf ug u “ Ka 1000, 
ormtgeD ia Ger Ener 

in Di sem Berfhnden ben ma 1 

Colmar, den 11. Januar 1899. 





a6 lauf Mifer Ze iR Die Afkemung fr ger 
elle zu ern. 

Wit, den 20. Jar 1899. 

De Berirtspräfident, 


10.119. 3.9. Pohlmann. 


eftehend aufgeführten Landesbehörden. 


2 
Auf den Dar bie R. Dirction der Ze und inbirtien 
Steuern in Cirafburg gefilten Untog auf Behheinclung 
in Den Nash von 1. drang Maton Beyer, fu Bjcien 
Denn, gecben ju Wal am 11, Dlän 1889, 2. Wire 
ginia Julia Graff, Wise von Joe] tr Gottet, gferben 
In Secbrunmen ei 13. Sıbruar 1606, 3, Sehen Okorg 
Borff, oeloren in Weibofen am 19. Yu 1896 I dur) 
ehöi de R. Yondgerihts gu Jabern vom 4. Januar 1809 
angeordnet worden, daß vor welter Entjebung Der Antrag 














Der Rufe, Ober Bonbesgeriätspräftent 
Hafign. 


Beni Betauat ju maden fi 





Geieiher Borfrift gemäß wird folder biermit bee 
Yarıt gemaät. 
Solmer, den 19. Ianuar 189. 
Der R. Oberfaattamont, 
Ober 
ana 


Kon 
dab Bine { Sf mrben, daß ie 


BESEENSER Ma 
unäkgeeungen vom, 
Ike, Beige Baia, 
Yen Grhönet fh Kris 2fem eom 16 De 
2 1000 u neben ‚zu finden baben. 

K 100%. 
(e 

Ban Bier den, 
Borken hr abe" Da Beth nom 
a u a each men 63 Biejes Ger 
Fe re 








Fin ad de 
10771 ». 10772. 


0) 

Ze Senthäner Eugen Retien von BamE1-Macn 
Sep nem 3407 ar gan Gumbfid er Or 
marfung Devanlet-Ji B, Okmann Ia cornee 
Si. D3 Be Ref in, Abe pe, 


‚Das 
& Ser Ehneiher Boni, 
m 1 Au 08 Ar . 









Dieatte erhefehh 


am mann in Sonden 
Val Ein Ber Eihuhmagen elarige Tg u 
i en den Prhaocg vn Bet Örarger Qedbeim. 

Gina m Schi SE 








Em Hm De in 61 De Benni 
Kae akt ar kr 


iu Devanteeb-Ponis bezw. Bei Der ee | 


enden El voii, Si wein Seen cu Bine 
Een ei hen in pdfän eingehen werhen 


TE de 16 San 180. 
Der Rreisbitior 
Gundlach. 


m 
Bi Ze: Gomfine Rt BaenSuatiih mike 
nf: cl Gemetung Dakere, Ralıer 
at Sr aan un en I Dias anheben 
Tage Gnmäpht ml im Men an Die 
gut Weg ideen, tar Wocen an Das Glenn Dt 
Deymeeit Pepald And im Chen an basjge ber 
deizeehen Bose m Bades 
Enr eı en Be Seßfihigte Waage 
nen bl & 17 Dr Smakechuig anime 
deren = Hase (chi oder dndi di dem 
eh de Ber uneen Ele 
Ye weiber Gin aac Pie an Zeinangen 
Ciniruäsfet eingehen werden Te. 
2 den 14. ar 1809. 















Gnfünter 
ea ef Da Am Baba de 
Bolctad Catan A 3. 1974 sign Gnnäfit 
a gegen bife lage ab innen 
einer de plkee Gatenbuung aufahenben Heil dor 
14 Tag Degen mit den Ya De Koge der Mate 
ee Ks tet Bei dem Unteeiänelen ober di dam 
Eetn Sürgemeter u Sohrkad amakingen. 
 Sfäreungen uah Pe der Hape 
(sum Gran de Brain u ade 
ärgemefrante I Rohıbad zur Einf af. 
Seargntab, kn 20. Saar 1890 
Der Reiner 
Beinmann. 


V. Berfonal Rageidten. 






äer sera mise 
Nitolons Pr 


BE 
Side Beh Baer In ehnae, dm Er 


Ba ae in Mb ud m Parken 
En ne 


ii 

ee, Werte ber Mair und Rig Kan Mc 
fr set hie Bscam Rn und Dis, 
Gt The Orden u Emden nich 





Yerdeng don Orden mud Eprenpeiden. 


den Giern zum Roten bler-Drben zweiter Rlafie 
mit Gißenta 
dem Wirticen Geheimen R: 
Maeisflreie im Minierium fir 
den Rotgen Abler-Drben 
mit Eigentan 
dem Dirfereca Baron du Brel ja Erakfurg. 
ben Rothen Abler»Drben britier Rlafie 
wie Sl, np 
Term Biden von Bara u 
Prfeir De. Goclie en 13 


, dem onen, 
Hei ya Ef & € dem 
Bene Bag Merken Enaftung & Cr dem Bine 





don Säraut, Unter- 






Hermann wu Gkeßburi €, ben Osefrfiite 
3 1 oStn, Det One Bepkrunakan Rabe im 
nipetem m Ghubtug 1 €, en Chan 
Hab Arstidioe Gunbiei ı Reh; 
den Roten Mbler-Drden vierter Rlaffe: 


dem Belinpefler Doepte zu i &, dom 
hm u ei: Upenknle DH 
den Biene u Gira De, mt 

fer Gagenmüfter a Sabfen, Are 2 

Deren u me en el 

Abt 1, Ye selten Yan 
San €, Sn kennen Rufe 

Fi u, 


Seren 
SELSER En 

tem hie nn jor Dr. Otto Meper an bel 
17 I Steoßturg 1. &, dem Sondgeriirih Saale 
bu i €, dem fathol Pfarrer Baltor zu Bü 


ib, 





il Sekrgenkih, dm Elueinbeter be Roon ju Era 
Bea 1 & Keane arien Kl ec, Sl de 
Ste Be gsi aneltng Sb 

be Boyetonnifer Bewer jı Subehofn dem 
Gieznemaat Ögerlie 3 Ceaenze, en =s 
SSumann n Care, Aula Dad, eier 
1 Den Säle u Drnim 

lehrer Dr. Glampt zu Eirofburg |. €, Aa 





ie: Sonne 1 m an, dem 2 Haigeiten s 
Benfferibeieten, Grad Bes n 
Bader, dem Baer ©: 
Farlönkmehrhe vu 
Dr Etale, Dir dr sonen 
rigen A 
ai H ehr, 
Sarer m Sin, 


er 
Bir 
en g! WERE eiter Mlaffe 
dem Birflichen Skiom, Ober-Regierungsraiö und 
Pen ee 
REEL GBR 
Meets [3 ei burg 1. €; 
ben A Rronen-Drben zweiter Maffe: 
dem Rommerjienrath Abt zu Forhad, dem Genatt- 
präfibenten Boeding bei dam oiatenbegeiät u Colmar; 
ben Rbniglicen Kronen-Orben vierter Rlaffe: 
Sm Bingen Nerv Dial, Salt Of 
u Be gene eluanc 
Ein, Bor mil Ur Beer ei 


ham © Ma, an Me 
Siem Derlenfı sr On, ei De 

















enter u se 
en 
Be SE He 
we, IR rgemlher Be mie 
it: & 
Semi, Reit es Bäneraeer Ghont ır 


Gehtingen, Ares 


dar Agenene Ehrenjeigen in Bot: 
dem Rönirihen Mufiignten a, D, Böhm ju 
Geiz Dan Seghiner ei, nennt. de 
de dene Srinpepan. up 
any 6, Ben Rakiene Mattes 
irßßirg 1 &, den Obere 
Sega Deut an Gi) Ay Bär, 
Km Onkisuban Serneis yı Diealae Bi B00, bes 
Aelide Sirer tlkem dr Geiam, Fern 


im Miniferium mu 





das Allgemeine € 
dem Diener am demifchen Ir 
Strefburg £ ©. Babinger, dem Sm zu 
Dep, dem after Dittner zu W-Dünflerot, Areis 
Aid, dm eniehine Donsicr in Dbehdaa 
Sell 1,6, Sen Aantimöfe Qptet u Cake, 
Fre, Sm Helge, Falun Erg 
Singen ieh zu Bohmet, rc Ga 
Ben Sabine Wrokbenke 1: Bank, 
Mürpaufen, dem Genbarmerie-Obermadhtmeiter Bufe n 
Rappoltäweiler, bem Bürgermeifkereibeamten Haarftri zu 
Mülbaufen, dem , Söubmamme- Baötmeiter Jertmann zu 
Saft € be Örärgnfe Ober Doll Cini, 
dam Gieuramiteäffifenten Jo6 yı Galmer, den Rei: 
ıbemnärter Rinfing FOR Mreib Diedenbofen, 
na Be 5 ee aniee 


Temiße 
Genen Ki Eu "hen Gemenileit Sapı zu 
Pen Are Enziturg Den Örmenbiggeneier Deper 





Feuerwehrmann Mardal zu 


Kate e 

nr i 
1. Mal Gdambader 
A he ei 
Tom Hirte: Scmlnnen zu Midehel, As Santa 

Zhormeper gu Rupreisan bi 

Ba 1. dm na Chndoehte ge Salenont, Am 
Späieuetas, den Gatten u Ergenfen Zeiteny 
Alben A Gh Cala, Dem laufen 
ognfeier m Ct, ben Gier Badenteim 
u Beine, Reis We mann Bitte zu 
fmnermann zu 





Genenmnugen, Verfeirungen, Gntlaffuugen. 


Veroalung des Jar. 

2 Snpaiar Marl mu Mu a DM M mi 
Bahn is tie 
eh 
Anefung des Mogrfes in irofburg Bauftag monde. 


Ser sm 
ze ac ent 
ee en 
BEE ner 
Ronften ©. Mike je Ctekburg vorgenemee Klet 














es Dlatt Zusad an br Rich © mju Gab 
Ye am Prater Dh Reforluns pt De Shäigung 
Bela Gicht aan, 
von dem Dich de Rche gt 
Aalen Kierenage Sm Geainte 
gute 23 Deren Mm 
BES ang dr Raeriigen Staa malen 


Botkmerneiun. 
a. Oser-@fah. 


Angefeitt:" Der Gorphätfsaufeer Horter ala Be 
weindefärter in Mifad 





VI. Bermifiste Knzeigen. 


eföerngtnfat In dan 
Seren en gem 





ung, 
[0 
Hat am Girl iheeh Biherigen Werrelers den Deren Crorg 


Die Sebentverfiherungs-Belciigaft Atpos im ei 





ib in Eiefkurg zu im Beer Bee und fe ihren 
Geiafatenie In Wafiriogen In de Mehnung Der 
eat 


[a 
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'shlatt für Elfaß-gothringen. 





Seibtett. | Stranburg, den 


4. Sebruar 1899. 





L. Berorduungen pp. bed Miinifieriums und bed Oberfehulcaths. 


en 

Gemäß $. 75a des Rranfe na8e 6 in ber. 
mare 
este 
er er Din 
Tiferungegefeges: Pa 

Gtrafburg, den 26. Januar 1899. 


Winiferum für Efeß-Botfrngen, 
Aöthelung deb Innern. 
3%: Sarfl. 


In Gemäßhelt des 8 11 der Belimmungen vom 
4 Zuguf 1690 sur Ausführung bei Geldes vom 5. Mei 
1990 fin Sie Mushung Ss Suggest wit 
Hermit zu öffenlien Ge Daß Die naehend 


Lo. 
8) 





eben anb demgenöß vu Babäkung 


er 0. Eiellbetreler 


1. Nubogef, BriedriäRut ns Weka, Rris Main, 
nen Br ae 


2 Ey, Oi 
5 Grnbein, "ige, cu Ditdhoubegen, Srris 


& Sieden, aus Geubertfeim, Landtreit u 





. Reinfried, Eugen Georg, aus Gi. Rreup UR, 
ee 
T. es insider, Wolf, aus Rappolisweiler, Kreis Rappoltse 
% Er: I, 2ubwig, aus MWaltenheim, Landkreis Gtraburg. 
ee 
nn EEE ua 
\ Der Unterflantsfetretär 


Fern von Bulah. 


genannten Qufjämicbe die Born rüfung für ben I. 8451, 
IL Verordnungen pp. der Bezirföpräfidenten. 
© Lothringen. 
00) Deratnt. Kite 8. 

Al Gmb deb A. 12 det Betffa die eg il © 
Eynäeigenfuken an 2 un! Jbrh, mit He ine niäc, Denen lehnge ur dr 
made aut Sroltel vom ©. Yanıar 109 in der un fen Bat, für Be An De is 
biejem Aue u jeenp flatigehabten Generalverfammlung der Bürgermeifter zu Gbeönp zur 
Sebeigten Örundkeffer von 18. Beelgten, weße iur 


Tan Heiz effen, 7 der Bihung ber Gmofae 
alt ee jnar 2 a m Betr 


wur 
Amen Erlangen 
WERNEE 
Ad an 


ma 
ai Ban met 
PL en 
vom Xoge des Empfangs deiielben an, but 
belannt zu maden. Die Erfüllung 
ns 
nacpumeiien. 


der Grunde 
be der Deie 
Tenfeft mirb 





mi. 
en Dietr der Bnofn« 
PR EH 


Dep, den 15. Januar 1890. 
Der Beytapräfbent 
18. 3. %: Pohlmann. 


Die Genfeneftsiapıngn für bie Dur 
ea Gpchnn mi dm © 





she 

Amfeach nen a an rehfejeden Me 
water a. 

Der Borland Sat ud 3 Niger und 1 Gelben. 

fi 1 Seen 1 St Ir 

Zen Hl Fa See im Km. Mus in von 

(ine Reusehl de Berftnb Dac) Die Genwate 


BE 





so 


0) 

Die ie meiner Brlonnfmachene vom 20. Januar. 3. 
14. 119 auf zwei Etunden auberaurte Zeh von die Die 
gieern ber Gandelstommer wei auf dd Stunden audgee 


IH. Grlaffe pp. anderer, alS der vorfte 


sn 
ED ur Grund 06 8.89 des Beitvnfofungcies 
und des & 18 deb Gfihee vom 4. Anbember 1678 bat dr 
AR. Betr Ober Sandesperitepräfen! ju Colmar dur Bere 
ocbnung vom 16. Januar 1899 dıe Crafnung der Scan 

geriatsfipungen beim A. Sondgeritie zu Girafburg für 

1. Eipungsperiste det Jahre 1499 feigeept auf Mont, 
den 27. Gebruar 1899, Vormittags 9 libr, und de 
Ganbgeritebneior Heren Dr. Weyer bier zum Lorfigenden 




















Berfeben ernennt. 
Straßburg, den 24. Januar 1690. 

De, gelitten Dis R Bl Bittanıh 

1.276, Paufl, Veit, 

) 


Dur dat Minferum iR him werten, Da die 
Worin ber $. 40-55 Des Retafergifet Dom 
DI. Düry 1884, pre die euf Grund Des $. 08 Dicke Ok 
frges Hr eeffenen Husfihrungeteimmungen von, 3, ut 
1886, Brkeflend Me Hoclübrung der Beriniten Riot, 
für den Grmainckegla Acad, Ries Cirulbungetant, 
bom 1. Mär; 1509 ub Anoentung ju finten heben. 

K 11608. 

83) 

Auf Hotrog dee Fenbimere Anton Fglin in Wer 
if die Heifesung bes Yatfafauee Im Teihverslanae dr 
m hrany Morgen eenbe in Ausfit'gensmmen, Hiraige 
Ginwerbungen bergrgen_ Ind Einen Latöglger Die älre 
Ocenbmacnung euejüirkenben fl Be it aber dr Beren 
Würgermeiter In Aller anbringen. Die Da mim en 
Afeng mit dem auf dem Aoa Der Ausgabe Beet Bias 
Yignten Zaoe. Zeihnengen, Erläuterauperit und De 
16 Nntounl ec auf dam Bürgermeiteiame Meier au. 

ti, den 18. Januar 1600. 

Fer Prätieior 

















dehnt. Die Abflimmung if fomit erfl um ein Uhr für ge 
Yen u el 
19, Um 31. Sauer 1e00. 
= Birma 
Verlegen 





1a 1ıo., 


‚bend anfgeführten Sandesbehörben. 


os 

Der Eoentoith Ccbafian Ruh in Wlkenhrim ber 
oh, auf junem ii Banne Lterbeim, Cehion D, 
Fu. a nei Gig Or ee Chen 
Au emister. R 











Gpeuplere ou| Der Krethelion und dem Bürgers 
Mmeiferamte ya Wierbeim pur Einfiht ofen 

Wilpeufen, den 28. Janar 1890. 
Der Reeitditter. 





mom. 3%: von Kyewusti. 
ws) 

Der Eigenifüner Tieodor Gegautf in Miterheim 
Hat den Antrag cuf Mieberberfeung einer Staufhteuke im 





Bunbigten Sf Oemartung Witten yu kabarfe 

ea Die age Fa 
ge Girbunge gen Die Aloe u Sinn 

di di ken Gchnscheen snrltehnhn 

14 Tagen, Band a dem Aha DE Lage 

jabe diejes Blattes, bei dem Bürgermeifter zu Bi 








Weäaufen, den 80. Janıar 1898. 
Der Areisbirio, 


Id. 106. Ding, 11 407. 3%: von Njewusti. 
V. BerfonalRacriäten. 
«) Verleihung von Och 


Seine Mei ber Reife und Rönig en Afergnätigft 
gerut, nem abritereiter Jolepb Weider zu Au 
le Mültouen die Rehunasmedue am Yon, Joie ta 
hemetneiter Johann Adam Bever zu Rannah — Ce 
melde Unkeis — daB Mlgemeine Eyrengeen zu velihen, 
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Grmenmungen, Verfehungen, Entlafungen. 


Vernelteng Des Junre, 


Ernonnt: Der Ciapmaan Nelaus Weber in Me} 
um Ran Bergeiihrier in Me 
Ati. 1 Autaneraelin. 

Dem Sandgeiätfeitie Hoffmann in Sabem iR 
2a gel Eau a Van Wiche ma Yan 
ie Dorn. 

Sie BOn dem Direlokum der Kühe Augsburg 
Benffn serpmammnne Ein de Aunibei der 
elapte Gicht Glunk in Meltefen mm Plırar in 
Beer dat die Sufigung Ds Augen St 


hatters erhalte 

Der Mufeihe Ctaiatee hat die Gmemng bs 
Sätplrred Bour in Deuitt-Oih zum Poner feiner In 
er Marz ungenanbelten Häfepare pencuig. 


Boiehsernaltung 
a Ober-Glfaß. 
Ernannt: Der Gakich Camil Bilger yum Ber 
gernelen der Gemeinde Niederlep. 
Definitio angeftelit: Ter Ferfbifteuffeer Cuirin 
Sgmitt mm Gemendeörer in Masmnfer, 
mäuteeläieben: Shupmann Rüpne In Mheufn 
eu Mair, 




















© Lothringen. 
Grnannt: Subnig Gone zum Beigeordneen der 
Gemeinde Eiden, 
kn, ZH: Begemfer Große von Brad Rente 
ng. 
Vermelteng der Däde und Idiekten Strrrn. 
Srnannt: Der Solfeedr von Ddlten in Diedene 
ofen um Zolamisrendanien in Oroß-Deprahte, der ine 


wirt Sculp in CShaffntt aM. zum Grergauffcher 
Ball, ber Mmirter Judile in Baseemborn zum Grenze 
euffebr ak, der Ampärter Götter in Kane) zum 
Greriauffeer Daft, der Ampärter Thalmann in Kagarde 
ua Genfer eff, De Drsn Wisrn in Shaaltag 
er Dein de, pen für de Sa Dh 
ootenereheb dab. 
Derfept: Der Iefamtsrerbant Groffe in Geales 
Wosmünfe, der Örenyaufier Haube ber Elation 
SRG ber Rapele” nad) Lebt, dar Örerynficher Brunagel 
in Gebster nad Ci. Mdoig, der Grenutiehee Oräfe in 
©. Cuwip nad) Wale, der Gremaufeber Lofer in Arie 
ct nad, Lak, der Öremaufkder Miller der Elson 
1Rei der Rapele* mach Cebdor], der Grmaufieher Hiefh 
Än Ueis mac) Sünde, 

Ausgefcieben: Die Vervalterin deb Anmedepofins 
für bie Giant des Wanresertceh Gocpfert in Obere 
Tata, 

Gnttaffen: Der Grempuffhee Rod in Saulrures. 

Geforben: Die Cxtkeinnehmein Wire Roth in 
Sgerweile. 


Hits Yop- un) Eelegrapbenermltung. 

. Besiet der ObersPoßdireftion Me 

Srnannt: Der Pofaffent Pie in Dep zum Der 
Bofaffilenten, 

DVerfeht: Die Pofoffftrtn Enmer, Jünger mb 
Martin von Wep nad, Goblen, Chardin von Kemilg 
1a) Dip, 8. Buds von Bid nad) Antigen, Beicl 
von Dip mad) Caarburg Col), Pfeiffer von Dieter, 
Helen nalg Remitg, Edarmonn nen Caueburg (tie) 
nad) Die und Epoß von Diaye nad Dieenhole. 

Getorben: Der Poffertär Raumann in Ref, 








VI. Bermifchte Anzeigen. 


n 
ED 55. gute eensfäerunge-Bctiuft „Oo 
orin” in Gt bei an Cirde Yen bibeien Brent 
Via isn Beäahätane 1 Ela ächrnge 
en Mohrung Dont genäht, , 
“ \ 
Bo belt, Da anb Sogerich, wegen sen 

en. Dal  Bonugence son 
Fraenten, Begen Siefnung von Gib If norker anyufragen. 
OD za anntnt Osten tt fh, un 
Wenn Berkehegung Dr Dreyer, Dal, Den und 
Semi, 

Der Mnfuf von Gifen ud Behnen wi om 
10. Gear d. 38 angel 














Te rn gan mn 





Die Arafme efogt in der Seit von 8 His 12 Ur 
1 und von 2 58 4 fr Radmlag 





Bor 


wo 

> Dab Yeoskutamt De St ben Half non Roc 

unb Roggeneihfrog, einen einge und Ih ben Safe 

nd Geuanlauf in ber bieberigen ee zu ben Kagetpeifen fol. 

"Das Magazin iR an den Wodentagen von B-12 br 

Vormitioge und von 2A Uhr Radmiltgs für die Bee 
täufer gef 


or 
en Das Proviantomt Saarburg i 2. fauft zur Zeit Hafer, 
Weinen 19 Aoened au, De im Eredar 
ET Yeyınum ft 1 Se Sven Compute vn 
9 Bib 12 Ahr Vormtoge u von 2 D6 4 Ale Bade 
tags gen. 

















Eentral- und Beziris-Amtshlatt für Elfa| 


Heibtatt. | 
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_ Sirafibaeg, den 1. Sebriar 189 








Sotbringen. 





Vu 





L. Berordunngen pp. de Deinifteriumd und des Oberfehulratbs. 
In dem Monaten Ofteber, November und Dezember 1895 haben bie elfß-otfringiföe Ctealfangeörigteit dur Ratura- 


0} 










































































ion ermorh 
” as eiuenpigtt 
1. gm Begiet Dbersbifaß. 
1|ReBy, Bedinand . Nilfaufen | Net 1. Dee. 1840 | range 14 Ditsker 1508 
2] Baur, Zutus Bialein | Enbenet, [us erı Bes ae 
3| Bruder, Bat. Berl Kreis, Kiffrei. Emigrnt| 9. Dur. 
4| Sauger, Eugen Gen. Sileln Dülbaufen a 
5) Biozence, Wriehtih.. >| Wilheulen | Eiädac) Fr a 
5] Bührer, Meis « Aelir Ihe, arg üse vergl  [1älgtiter I 
7] Geiger, Ebuan. a ige 15) iss des  |10.Moobr. 5 
8 | Greif, Albert Gehniter 125. Boobr. 1878 (ff. Emigrat| 7. Other 
3| Grob, Doc. wine (8 Rot. 1001 | Oemidte 110.» - 
10 | Bacour, Ramile . Würgeufen | Wümaufen jos.Metiere | ohne 3.Nohr. 
11 | Maecty, Yakann Geinid . .) Mälheujen ug ERIRR | Drei [IE 
fer 
12| Mürmer, Johannfribr.Seter | Mätßenfen | Goimer I. Scote.18001 Eäneie I1m2air . 
13 | Reit, Sale Wülßeujen | Zaus(dofmen)| 4-aguft 1862 | Dreier |10.Oicker } 
14] Bueltl, Saidiab Yoff U | Be | Rarirh 5 Mär 1861 eg Mn 
1. Im Bezirk Unter-Eife N 
3, Arbogat, Ynhmn Bann | Shaun, 6.Jamnor 1806|  Branpofe | 5.Ofieber 1898 
pres 
2 Beoer, Ra Enit 16. Mei1885__|faf-tese. Enigrant|24.Roosr. 
3 Glaup, Ratl .. Soorunion | 6.1878 | base. 9.20. 
4 Gotin, Mfcd dee Vourg-Bnhe jaB.Seple. 1882| hesgl ann 
3 Eibel, rang Sofel Bitip » Nilnbeim — | .0tlbertäs|  besat. 4. Dtioter 
5 25 Werd Ynyein | Yapahılm  |-Dabe I, va > 
7 Röhter, Henri Sirabburg | 0.9amuariörel ohne Bü 
8, ganth, Ioff « | Grm  |Mtaten  I8uiiero ae Eniunli.Mite 
neben. Ge | fein |1:Bantere (fi Enigamlit.cfete 2 
10 | Reifierpbeim, Yaver . ci itohleim  |15. Mär 1878. |efabstoie. Emigrani1.Otioer 
11 | Mäpihaufer, Alert Straps | Stcabtug 25. Mai1880 | Rordelimeritauen 10. - > 
n| : Smuendorf  |19.Mai 1830 fett. Emigranı|19.Ri6r. 7 
IH 
n Sraptug | 4.Maiissı Rufe LES 
Dbetan  |15.Yaruar 1854| Oeftarider 27.016 . 
15 Aitte, Gran ef Sal 18. Ronbr. 1970 |eofrote. Emigrant|10. Dar. 
ohern Zoff Dufis 20.Ctoßer 1850| Aiaierer  |11.Ofioker } 
1 Aumadernge naher: | 
Tine Mario Dale Merlin , Ctofburg | Meiningen [16.Oftber 1s48|  Beiierin 2% 




































































a. Kamen. Metaont. | Man. | Guswaitetun. | ee 
18 | Schügenberger, Sudw, Ostar | Schiltigdeim Seittigbeim . Auguft 1866 \elfaß-lotfr. Emigrant|13. Otober 1898 
19 | Schwarz, Konrad Strafburg Bär (Mähren) |20.Oftober 1865| Deferriher IT. „  . 
20 | Untrau, Georg. ....... |Strabturg |Grmbebrud | BMENIETE | abe Lau. 
21 | Watt, Gmit Yiller Paul U. |Strabburg | Zabem 197. Dar. 1854 Gap |... 
22 | Weiß, Emil Albert ES chiltigheim Reicmeiler 15. Gcptbr. 1839) ‚ohne |25.Noobr, „ 
25 | Wind, Muguft Iafob Straßburg. | Straßburg 125.Gcpiit. 1880 ejafrlothr. Emigrant|30. » > 
Ruprechtsan Rupzechtsan I 
IH. Yu Bezirk Lothringen. 
1 | Bernard, Aug. Si Deieane| m |90.Celr.1870)  Gramofe 14. Ofteker ists 
ne | j 

2) Buhler, Johann + | Hayingen Meder 81. Januar 1841| ‚ohne | 1.Dgbe . 
3) ensene, Mk parine 2 | Sauideıg | Mae | Slim nn 
4 | Wie. Gucher, geb, Coberenr \ [ 

Warger. Ger...» | Me 22. Yan 1800| afne 
5| Groß, Rai. 222] Eearturg Bea 877 oe 

4. Zt. Biel) 

6 | Iewein, Zuftin Aime Dreibrunnen 4. Mai 1850 Bramofe 
7| Mamia, off - H Bentid 110, Januar 1880) besgl. 
8 | Mamia, Jod. Bapt, Alerander 2 
u Moo, Dohaın Bi: Sarenbunger 
10 | Roviant, Iofanı Anton \ . Vrameie 
11 | Balfini, Wolf . . - . « Staliener 
12 | Beiffer, Sucan Jatob If 16. Januar 1874| Suremburger 
18 Bierrarb, Samlmt-- | Wiefam | Reberfom  |16.AeiTe78 ehe 
14 | Reiter, Dial. . Janingen Sitvirgen | 1. Roobr. 1840 ohne 
15] 818, Ati. m | Mehanfen |12.Mıfl 2819 | Cömeier 
18 | Simon, maif Bi eg MamRäneso | Hrample 
La 00. 
(93) Diefe Prüfung, die vorausfidjiiidh zwei Tage in An- 
OD Genag 9.250 db Rentemvefirumgsgchkes in ber | Ira achsen win eich aus arm ek In en 
Saflng der Mopelle vom 10. April 1692 mid bieurd | ierelien Ti 
befennt gemad, daß die freie Hülftafe „Würge» und A. Die prat 








Ferundigaftstang" in Bei hmm, forie die fee 
aheinerung Sn, An De kenn aha 
Haben, Daß Fe > rk de Böbe dei Rintigheb 
Ben inforberungen des Aeamfenbefiherungögeehes genigen. 

Straßburg, den 4. Fehmuar 1869. 

Winferium für Eifof-Lothringen. 

Aeilung des Innern, 

IN: Sarfl. 
Bekauntmadung, 

Betrefiend bie Prüfung im Hufselötag- 

In emäßhei des $.1 der Beflmmungen om 4. Nuguf 
1800 dar Muliung Sa Geh zen Dr Del 16, 
eireffenb die Musübung Deo Qufbehlaggenerde, fibet 

na den. 23, Ds dee von Wergens Bin. oh, 
eine Beige Brifa i lg: 
se In Oiakbur Stine de St, Aa, an naher 
Dutfgmiede aus Eljaß-gotpringen theilnchmen Tannen, 


1A 1076. 


Ki) 














1. Sie ring geek grirlär Duefm für 
. di a rnhsier Dufeen jür dan 
Vorbatef um den Qiaha, ut oe ohne Garant 
zum Veidjlagen eines vorgeführten Pferdes, fomie die 
volfländige Ausführung de& Bejdlages mit diejen Ciien; 
2. Die Aneligung eins engen Cie, ins GinfiebeV je 
Ober eines Gberirbijeng und Den Befhtag eines pi 
3. Be Sofa dm Sufent {din Be il fe 
"len, sie ten abe ober mit febtrhafter Sielung 
3 Sangar 
fe ibepretiige Peäfang Sefeht in ber 
müssen Beisfencheng er Brian > 
Über ua Make ds Me, 
über bie eingelnen Xheile, fotsie, die Befdiaffenheit und 
see ea und One ds Quffäten uh 
ie bt Snanmaden Ba, 5 “ 
ie N sel lan Stuten, a 
über das zwedmählge Beidhläg bei fehlerhaften Stellungen 
und Gangerten, fowie an haften und franfen 
Gühen deö Pferdes und dei Rindes. 














Die, Prüfungefommilfen Kefeht unter dem Borfke 
de& Sanbestieragieh Feit, aus dem Rritferamt Hude 
ab Ben Slate Rarer I Cab 0 

Wer die Präfung ablegen wil, Hat bei bem Arte 
dietor fene® ohnortet, in den Gitähten Eiraburg und 
Dich bei dem Pefeipräfbenten, ein fhriflides Geh, weides 
mit mehr Rempehfliätig iR, bie zum 10. Märk d. O8. 
einpuzeiden. 

Der Anmelung müffen der Oeburtähfein dei Ber 
iweberg und der Särgermeiferemifid Beglaukigte Nadweis 





ie ine mnbefent Bähige This Im Sämihen- 
et Bet Kin Sal ber eine Hubefßlagfäule, 
ine Gemerbeidule ober eine onbere Aaflalt ebufs feiner 


Sesimung Det, 1 fe ie Srgae da Ale 
Dee rs Ft 


IL. Berorbuungen pp. 


E12 


Für dieerigen Schmicbe, tele an der Unterihts« 
Harfe Der Oulsdäigiäne Kein, geist milde 
Firmtbung bei Dem Qorlanbe der Of 
Der einberufen der Belnmten 
get mi ac in guler Bejaffen 
&ü am Brifungtort enjufnben, Dur) Dorgigung des 
erfunsfärbens sr che Bon is audi 






Sen 
ee 
5 Strahburg, ben 4. Februar 1899. 
Minifterium für Cffaß-LotSeinge 
SER 
u 


der Beyietöpräfdenten. 


a Ober-Elfaf. 


os 

Betreffenb bie Abhaltung eines Bornerfahrens über 
den Gntouef ir die Ueberführung des Eber« 
Torfmegen auf Bahnhof Mälhanjen-Kord. 


Zulage Yattge dr Mafafin Generation dr 
Simson in Gab-Clktigen mom 26, lieh 1838 
BER 
tem 25. Sender 1852, Ds At, 3 dca Or vom 6 

16, Ye Örbosnng nen 18, Behr 160: an es 
Aifer 3 dep Seheid vom 10% pr 1801, vorne ih) 
Hm, mas folgt: 

3.1, ie Ruta un Sit 
der Msefibnng dch Vbefarhuege auf Batnbe Die 
Bauen Nord wird Yermi cn Knmonelie® Verfahren 
Som ©. Bebrums Si 6. Mi ef 

8.2. Während Bier Zeit gen in der Arishiet 
den u Bitch. pas Ge 

uerungsöeit möß, den Gran un In 
ebermanns Gift of. Eh 

83. Bibred der oeißen Fe find en den gr 
onen Eieen Bgifer auge I Beide Minfde und 
Geiznerungen in Senn au Be Ange engeren und 
in fl Knie Mlitngeseem ae 























Bun Bekfung dr mäheab der Beuntefaung 








erehbecerieie 





ja en Mudlöeh afannen, Beier m Wanife &e 
Yung Halle a we 





3. 5. 9u den Migibern bes Musfäufes emene {6 





Mor Sommer in Mälfaufen als Boripenbe, 

2. Moıf Mihinger, Bauunterrepmer in Mülpeufen, Bele 
Torte Elrafe 50, 

3. Jabann Bapi Mnglo, Privater und Unternehmer, 

eisfeahe 22, 

4. Albert Engel, Gakrifat in Bilfaufen, Grabenfaße 7, 

5 Omar) Border, Beedkntin I Mähren, 
voierftrah, 

G. Gmit Sanhoffer-Lüberid, Baritant und Beigent- 
ner, Goimarefrahe 164, 

7. Oster Befage, Speleur und igelibefker in Mile 
Bnufen, Jofuo-pofe@trafe 21, 

8. Helm Marin, Oct in Büfaan, Genacn 


Strafe 82, 
9: Berg, TRalie, Anal bi Naller-Big u. Ei 








jufen, Wildememtrafe 12, 
10. Jake Gpänten Cafe, Beigeocbner und Ga) 
Barmer, 
11. Gbuard Spörnble Copn, MWaphalterr und Unter- 
nehmer, Anno-Söön-Eirabe 2. 

8.6. Die gegemärige Berorbmung wirb buch) das 
Gentral- und Beyrt-Nmfeblll, dur; dat Rreehltl des 
Reefes Mülbeufe, foie In otsüktiher Wefe in der Glebt 
Wiülgaufen ffentfih Belannt gemadit 

Golmr, den 1. Februar 1890. 





u. 651. 
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b. Anter-Sifof, 
(96) admeifig Dr Parfgeitsmeräigrefe wüheren Der Le je Jrdesfehre im Pre Waerlaf- 
Ramen der Nartiort 
Seseaten. meinen. | er @tebtan. | weßeten | Jasen 
Surälsnittoprels färde 100 Rlleırenm 
PER EE RP BU REP BI RE BE BIER REITER REP) 
Bam = | - |. | als|» »|e|a|ulolele 
Fr Fi sn] 2lals|nla|2|2 
Dete ü Biel aln ala ın|n|o 
es lalele]“ 2/5 js|S)a|ı|8 
de Eu a Ra KERZE RE Eu 
Bemertungen. — Fir den Reis Erfen gl Ciafburg ai te, 
IT reg gen un m bg fee In Ban tb in Dt zu Mate cd. 
Straßburg, den 31. Yanuar 1899, Der Beirtspräfden, 
1.000. 2 FR: Siegfried, 
© Kothringen. 
en _ nbee Bemeber haben in geider Mei ihre his: 
2% Genönetfetete Rute in de Die | Tre Dip un Blhrgseefe Bora. 
förfterei Diedenhofen, mit weldher aufser dem freien Brennholz Mep, den 26. Januar 1899. 





Ki Baanintonmen von jühtth Tab «4 vesunben 
Ba ige 
öignahme cuf die 88 1 und 20 dr Bei 
mungen von 14 Otter 180? tbtr die Mfedung pp 
Ben Gin da Qerhfäfinfen Sin Nr 
lan gegen. 
erbungen find Sen at Boden perl an 
mid zu die, 
Meere len tes 
befrgungikhen ud de cl Gehellang def a 
Denke und Führugkeihr, wei ergangen hen ver 
Fifetn Zetteum Begen müfen, behalge. 














Der Bepespräfdent. 


R. 606. 3. 8.: Der Oberforfimeifer Ren. 


en Durd) das Raiferlidie Diniflerium it beflimmt werben, 
vsüsn cin 
uefäitüg mi „Renteiscn“ zu boeidnen 

‚Der Besirlspräfdent 
Greifer ©. Gammerftein. 








1.300. 


I. Grlaffe pp. anderer, ald der vorfiehend aufgeführten Bundesbehörden. 


(00) 

> Su, Beh Dt Rain Large a Mit 

en vom 16. Januar 1890 it der Yohatn Gdjap, ger 

en zu Euftea 6, Münfer am 4. Robember 1869, 

Aueh in Part, gu Act ohne Beamten LBofne und Slfe 
enthetsol, für abmeend eflärt worben 
Gotmar, den 80. Januar 1809. 

Gr Beedle 
ein dei 








00), 

ferien Sanbgerifte zu Strafe 
burg vom 18. Jarıar 1899 if die haltung eined Zeugen« 
vlt über Die Ameahi dr Bari. gb Nice, 
Shelrau I Che des feheren Stjfes und Biriker Rarl 








Bepel in Ruprechtgau, jeht ofme befannten Wohn und 
lebten, angan kerer 

Colmar, den 1. Behrunr 1899. 
Sri Eier Suieh 

Suben. 
N Beldluß be Rai een 8 ibgerichts zu St 
ca Ruten Sabgeigte zu Stra 

Kung vom 28, San 18985 Di Mag inc Sagen 
weibep über de Ateenb deb ehemllge Seret Se 
Julus Mile Aeganbee, zulept in Vunpenheim, jeht 
‚ohne befannten Wohn- und Aufenthaltsort, angeordnet worden. 

‚Eolmar, den 6. VarE 10 


er Oberflaatbanwalt, 
Geheimen OberSuf 
Gin SieSuir 


aa) 
"on Anoenbung Dan .4 Km. 14 da Ok dom 
81. Märg 1884, betreffend bie Bereinigung des ataflerd,die us« 
Bu eniarbanı ba Dinhana ron ya Rank 
ag ds ihn ae een Kae 
Die Grene baren ben Gematungen Midi une Colmat, 
Ares Golmar, dahin ahgeinder werben, dah 
9) der in ber {ur A gelegene Theil der Gemartung Ricbieier, 
beflehend auß den Parzellen Rr. 6 und 7 ‚einer Fläche 
von 3 ha 42 a 25 qm der Gemarfung Colmar, dagegen 
9 er in br Mae Mpdegen Ztc he Gemcang eat 
‚Sefichend auß ben Parzellen Nr. 1637, 1764p, 1765p, 
1778, 1774, 1774bis und 1775 mit einer Bläde don 
332 0901 qm dr Oma Adi were 
PR 


Nähere Gieriber ergeben be anf ten Bängere 
wißerämlern det genannten Gemeinden iebergelgten Zei 


umge, 
Dies wird Siermit Befimmmungsgemäfs gar Afentlihen 
Renntnib gebradt. 
Straßburg, ben 29. Jamıar 1899. 
Der Diretor der Bieten Eteuern 
Geifel 




















K. 10001. 


os) 

Dart) das Minerhum iR Befimmt worden, daß die 
Beten de Ki erlebe Rifereiet N: 
31. Märg 1884, fonie De auf Grund bes 8. 09 Diele Ger 
ehe Hera etaffenen AußführungSbefimmurgen nom 3. Jul 
1686, Briefe die Fortführung der Bereinigten Actafer, 
fir Sen Gemeindebjit Nelonfep, Rees DiefrSanb, vom 
ED 1600 06 Ammndung u fan ah 


oa) 
Der Gigenffüner Benebilt Repmann 
fit, ul feinem im Same Pisfen, Ort genannt 








Beeßfie 
ine 





Soden Re. B 4677 des Paare gegen Gebt, ie 
Oelimprägnirungsanfatt zu rien, 

wege Cinwendungen gegen dife Anlage id Sinnen 
einer die fpätere Gelenbrindiung auejüthenden Yet von 
14 Tape, beginnend it dem Mölauf des Saget der Mut: 
gabe bis Bitte, be dem Untegkfneen ober am Bürger 
ine su Richeim ongbringen, 

Die Veebungen und üne der Anlage Ikgen in 
ie einem Gpemplae au Der Rreieion ud dem Bürgers 
meißeramte ya Mße ur Cinfiht ofen. 

Nütgeufn, den 7. Geber 1890. 

Der Reid. 
3.1: von AMewuöti. 








1. 685 
a0) 
Der arbeit Joff Miller (em Lofe) in Nr 
wel 8.8, bat um Die Oenehmigung jur Gridtung eines 
Fegeofens auf feinem, in Recveler glgenen, Im Ratafr- 
iR in Stan 5 A 808 dergenn Gandhi 
Faecudt, 
SE ringe Beni ber ufrberung vr fen 





Rennteiß, eimaige Ginmenbungen gegen De neue Anlage 
Binnen 14 Xagen bei mir ober bei Dem Seren Bürgermeiler 
in Neeoeler 6. 2. münbiid ober färiflid engubringen. Die 





FeiR Segimnt mit Ablauf bes Taget, am Dem die vorliegende 
Summer de& Genkale und Baped-dmtsbietis aubgeschen 
wid, um füllt Die [pätere Geltenbmaung, aller Einwene 
dungen, die nit auf privatretien Titin seruben, a 

"Die Biäne und Beiöreisungen der Anlage een ir 
Je ir Yuerigung au Der, Areintion zu Gchenburg 
und auf dem Bärgermeiferamt zu Aeemeiter 8.8. cut, 

Weifenburg, den 1. Februar 1800. 

Der Rretdirelier 
Seit. 


V. BerfonalPachricten. 


06) 

‚Seine Mejefät der Raifer Han Ylergaädigft geuft, 
dem Sertenen Genbarmen Soofe zu Malöurg unb dem 
Begemeifer Peilpp Ruppert, früher zu Snorgentnd, pt 


Verleifung von Orden und Ehreeidhen. 


zu Gppeikein, Mrs Worms, aus Anlek de Uehetritt 
In den Raheland das Agence Ekempiäen zu betihen, 


Sruemunngen, Verfehungen, Eutlaffungen. 


ati un) Aultemerzaltung. 
Berfept: Der Gioaltanvalt Dr. Kanzler in Zabern 
in geiher Gigenfäaft an das Banbgerlt In Giraptur 


Der ‚Susirlnsenaher Iuftigrath DMedel in Müle 
a eins Safe Ruaus In Sue 





Kung iR die. Verwaltung -d denamis Mürhaufen 
kg iM De Bermatung des Gppaleenems. Märane 


ee Masece 5 Muh iR pm Bulelden 
nee I ierolngen eat Br 
en" Berung N Peoiemamtt Saerberg ih 
Kae 





Die von dem Biß$o] yon ep vorgenommene re 
mennung beb Häfipfarens Bagner, in bargarln. zum 
Morer in Wolmünfer, fonie de$ Diliors dab Beier: 
ia De Dörte Garakonken Ball jan Dan. 
Gem ia Se Ghaiemg de Aulalam Erin 

Dur Verordnung des Railihen Ctathaltes find 
Bi zen dan übten ser ed Referate 
Solingen vorgenommenen Wahlen De Berdinand Wimphen 
in Dibenbofe, femie des Sucen Grumbad) in Exarger 
genind und de6 Cploain Geen in Web zu willigen Dite 
Bieden Des Ronfiorlums Seftgt werden. 


Wersleg der fnicfäan ud Aalen Are. 
Uebertragen: Dem Ralealirant Sag in Ober 
nsem ie Arifiernghele ds Samfri Dik 
Poitsrmetung 
b. Unter-Cilah. 
Genannt: Hagafo Serbini In Erafturgadrl 
jen Bike ke er Im Angie Eine 
* Serfeht: Der Lehrer Jod Becii von Aneer 
nad, Reste 
Definliis ernannt: Der Atfkaerer Em Aeier 


Enitaffen auf Antrag: Die Lbererin Luife Oden« 
Breit in Neudorf, 
Entlafjen: Der Lehrer Emil Wind in Maursmänfer. 
Geftorben: Der Lehrer Friedri) Stell in Demmert« 
weler, ber Sbrer Gbrfien Munfe) in Oberhofen und die 
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& Bothringen. 

ern: eat Gesen ya Biene 
Gencnde gan, Kb Gunı Jam Begrrde 
Kine Gehe Si DeriraurChänt, Bra Beite 
Bar fr Gemene Be nl ba 
Kal Seh Anker Gen Bis Lorme Sad 
Beiletien Yatyien za Ne zum Gdupmann. 

Gnttaifen: Der Säuhmann Mai ei der Raetien 
Sarebieien I De 
gan Feleht: Sr Ein Deren vn Bingen uf 
ige. 

Berforben: Der Shen im uf and 
Gencet u Km, Re Oplan Cal 

Definitio ernannt: rhrein Cara CiäBoff zur 
Srengalken an fr Dibeeraiiefgnt yı DR Once 
Rönig er Schein an der Gemenekhle je 

Der lomnif. Megenele Naumann Sal Kiacn 
«ejafi it In Belimer, Tre In Den Se Qlimer 
Fr 














VI. Bermifeste Tnjeigen. 


Sehrerin Marie Gerber in Dattmalt, 
Benfioniet: Der Giementarlehrer Jofel Hopp in 

Hebatefein, 

aon 


Zas, Proviontemt Straßburg Tuft Roggen, Dale, 
Hu und, Roggenrätisob magesiumäßiger Güte unter ber 
Vorder Berhiähihigung der Brodigentn zu ben Zagespeien. 
Der Anlauf von Epefeien und Bahnen wid am 
12. . Ms, geföofen. 
Die Alnakme erfolg on den Mecentagen di Bore 
tags von 8 is 12 und bed Raimillage von 2 ib 5 Uhr. 


os) 
Das Proslntemt Deenbofn fh bie Ytäufe von 
im 2, Du 1 un er Ser 
iu een at, rung ven 
ind Eos ori Nrrage forei, > 
"fl an den Metligen Yorulage san 8 ie 
12 und edmitags von 1 6 0 Me, 




















en 





(109) 

"Dos Proviontemt Mep faft Roggen, Hafer, Den unb 
Stroh unter belonderer Berädfätigung der Prodmperten; 
von den fehteren allein wird der Reit an Roggen und Hafer 
nie Bis auf Meeres nd) gebe Gibfen, weihe Bohnen 
Sata alganmme 

Mey der Welefe von Mopgen ui Yale wit 
[2 ‚der mod) angufaufenben, mur geringen Mengen, 
De Me ea 

Wann Aber fon Een; Wefefeungsgen 
wie bißßer.. 


110) 
EN Bsitant Mirhign ft dr A 
Bon en I m m ad a Ode 5 

engen der Lagepeife wider au. Wegen Siferung von 
ogoenfrob iR vorherige Anfrage erorberli. Die Abnahne 
Fndet von 8 Bis 12 Al Mormütogs und von 2 Sie 4 Ihe 
Ramitage fett 
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Gentral- und Bezirks-Amtsdlatt für Elfaß-Kotdringen. 











geitatt. | Strafburg, Den 18. Sebrnar 1800. er 
Gin Dauptblatt if nicht ausgegeben worden. 
I. Verordnungen pp. bed Minifteriums und des Oberfehulcatbt. 
am 


Auf Grund der Betannimadiung vom 21. Juli 1897 
1.4 5927 (Gmtrote und Bes-tmiblait 6, 109) iR fr 
ide bis zum 80, Eeplmber 1899 Mer Drftor der Inbe 
wirhfänfiihen Weracefatien, Preeor Dr. Barth in 
Gene, zum felbeceenben Müglebe der Rommifion fir 
Ne Geupiprüfung der Rafrungsmitidemiter in Ehrapbung 
Grat worden. 





118, 
um Behanntmagung. 

Das in der Belag zum Cemtrle und Beiet-Hmts- 
Malt 9. 13 non 1867. verffentüäte Pferde Nusfehungee 


IL Verordnungen pp. 





14. und bed 10. Armelorpb in einigen Puntten abgeändert 
worden. Die Menberungen merben Dur) Dedbüättr den ber 
tefenden Behöcben und Beamten milgetfeit maben. 


Straßburg, ben 7. Geöruar 1809. 


ern Der Iommanbienbe General 
Fir Ge-2ol te) 16. Mmedops 
De Iıbr. von Falenftein. 





u 
IR. I 208 N. 









der Beirtöpräfdenten. 


b. Unter-Elfaf. 


Beratah. 

mg, daß de Cifefung Des. Brforbenen 

Kiga Riehtya Welhaueneareiigit, 

he un 65 if 1 Da Ok, 

Sefend Sie Wahlen der Ditglebe der Beirtveelungen 

Areiserelungen, vo 15. Sal 1806 (Befge. ©.65. 

2) un des $.1 Sie 1 dr Wahlordnung vom 80. Su 

Io Sera np Sit € 8 wo 1, 
Bi fit: 


a eremit 
Hattufinben. 








Die Wihteften 
Grein vom 5. DB 14. 
mens Einfiht auszulegen. 


2 
ben Gemeinben bes Rantons 
rg d. Sa. einfäieht zu Jebere 








md gegebenen als der Vornahme cine 
find die in dem oben erwähnten 
ennähnten Woblorbmung enifltenen Beiumnungen zu efogen. 
[23 

Der Here Meisbireter yu Crfein wird mit Abe 
Führung Biejes Behtuffe® Beuftagt. 

Straßburg, ben 6. Bebnuar 1899. 

Der Bepietspräfdent 

1.70. Sal. 


© Kolheingen. 


ua) Bekanntmadung, 

Netteffend die Abhaltung von Vorträgen über Obfe 
Yan in eh und in der Beyieisbaumfgufe ju 
Si Holt. 

Im laufenden Jahre werden en den nadgenanen 

nd gu ben näfer Seyifneten Selpunten folgende 

che aus dam Öcheie Ds Oifiane, verbinden 

Ei Pratifen Demonfraionen abgbalien werben, an denen 








N Vorteagsort Meb, Loldringer Bierhalte, 
Gorbtapfüraße 33. 
1. Samflg, ben 18. Year, Abends 81, he, 
Die ege ud Behanblung der Forrgebfötune, 
(Bintefnit) je Das Werpfangen Deren; 
Sonntag, den 19. Februar 
als Gortfefung praffijdie Demonftrationen im Garten bes 





Sntffnten unentgeliich teil nehmen Tonnen. 


‚Herem Aeniner Ouldener in Sablon. 


2 Sumflag, den 27. Dal, Abende 87, Uhr. 
Die Pirge und Lehandlung der Zwergoöfktume, 
Eomugai) 1 Biemet, Haie dr Helfen 


ice 1 
Sonntag, den 28. Mai 
5 Berihung patlte Danpnraimen in Garten Ds 
Deren Raitner Guldener in Gabler. 
3. Camflag, den 8. Juli, Abends 8/, Uhr 
Die Pilege und Behandlung der Zmergobfikiume, 
(Sonmerfntt) I. Pinement x. 
Eomtog, den 9. Jul, Radmittags 8 Ihr 
916 Yerfefung, drolfße Denonftrationen im Garten des 
Deren Nentner Quldener in Sablon. 
B. Bortragsort: Bepietsbaumfäule zu Ct. Hold. 
1. Eomntag, den 12. Mär, Radmitags 3 Ufr. 
Die Prge und Behandlung der Aergobfiume, 
(interfnit) jowie die Verpflanpung bereben, 
2 Donnerag, den 16. Märy, Rodmittags 8 Uhr, 
Die Mege und Behandlung ber Rebe, (Winter 
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Nnit) fonie das erpflanyen berfelen im eien und am 
Spalir, 


3. Dormerog, den 16. Ian, Nacmktgt 9 Ih. 
Die Meg und Befandung dr Rebe, (Comment) 
Biden, Karl der ham Ehe 
4 Sonnag den 18. Jul 100%, Nahmütot 3 Hk. 
Die Meg nd Debendtung der Burgotfklum, 
Sonate in, Alone rise, 
Anden ber Ze 


Die Back 19) die patfßen Demonralionn in 
Def foRen in beiden Epradin gehalten werden. 
ch werben an ben jämmtlihen vorgenannten Tagen 
nad Chluh des Vortrages Anfragen über das Gefammt« 
N Bahnhof 
se beumfüne ©. Mood gt vo Bafnl 
©. al 10 Mauen und von der Cha ©. Arab 
15 Minuten entfernt. 


Def, den 10. Februar 1899. 


"Der Bairtspräfbent 
Beiher ». Gammerftein. 








IH. Erlaffe pp. auberer, al der vorfkchend aufgeführten Bandeöbehörden. 


aus) 
Dur Bejhtuf des R, Lardgrrits zu Coargemind 
Direion der Sale und ine 


dom 10. Januar 1890 if bi 





1. Weiße, Ruberig, Köig, georben in Seorgemind am 
21. Jamer 1992, 
2 Bienen, Johann Labeig, mindejährig gefarden. zu 
enuenerg am 4. Juli 1886, 
3. Siiel, Barbara, Cpfrau Sobann Huber, georsen in 
Wubmelce om 1. Mai 1805 und 
. Bold, Ghrfine, Witee Büllmenn, geforben zu Reie 
weyetof am 19, Mit 1807 
mdgiat worden. 

Eothes wir oecliher Lorfärit gemäß Biemit ber 
tonıt gemadi, 

Gelmar, dm 9. Gebmar 1890. 

Der Oberflattanlt, 
Seheimer Ober Jufigetg 
Suber. 
aus) 

Durch) Ureit des Raiftihen Lanbgeitts zu Zabern 
vom 6, Sabzuar 1899 iR Der Jobann Georg Dilto, geboren 
zu Meflinbein am 29. Rovenker 1619, vir Zeit chnr de 
Taneten Soße un Henibaltor, für abend rlät waren, 

Geimar, den 11. Sebruar 1899. 

‚Der Oberflattanlt, 
Segeiner Ober Juhu 
Suber. 





am 

Durt) Betuf des Raferihen Sardgeriäts zu Me 
ven 9, Ban 136 5 a Ming nl Deere 
über die Aorfenbet bes Marlin Willem, gebeten am 
1, Yuguf 1817 du Molbingen, Bemeinde @färeingen, icht 
ehe befannten Wohn und Nufenthalttrt, angendnel worden, 

Colmar, den 11. Februar 1890. 

‚Der Oberflnttanmlt, 
Geheiner Ober ufiea 
Suber. 
aus) 

Durd) Berorbnung bes Releriäen Dberanbesgeriätse 
gräßbenten Sir vom 4. Yebruar 1899 iR cul Grund des 
8-89 bs Gerttoefolungsgees und Deb 8.18 De Gef 
dom 4, November 1878 die Gröfuung der. Sem . 
vrhanblungen bei dem Raifelihen Sarbgeiäte In Colmar 
für die 1. Gipungtperie Det Jahre) 1809 auf Dontag, 
Se Öbetenthgrit gm Yemen fm Beheben 
Berfelden ernannt worden. en 

Colmar, den 18. Bebruar 1890. 





Der 9. Landgeiätäpräfden, Der R, Erf Elneltanvalt 
Geheimer Obere ufigetg femaun. 
Aulimer. 
1.48. 
us 
Anoendung deb 9. 4 Says. 14 des ee 
31. min set fe Biegen une 
ade du Samen u bi Derlirung 0 Auer, 


Gntfeeibung det Miniferiung vom heuigen Tage 


Ben Santa ig 
3) der in ber Flur D gelegene Theil ber Grmartung Mepereich, 
beftebenb aus dem Parzellen Se. 1 6i8 9 mit einer Bläde 
Re un 
Sl u a en, a much 
2 @ 13 Meferefd zu 
nl er sl Su 


Bun ib Si fm ur nie 
Straßburg, den 3. Beörucr 190. 
Der Diftor dr Biel Steuern 
Geifeler. 





was. 


20) 

Der Eigentümer Jojf Bourgeois in Cirüh dat 
di Reglementirung der Stauenlagen für feine in der ber 
Mmartung Etrüth gelegene Mühle beantragt. 

Enmeenbungen gegen ieenOltrag ib Shen Iatäiger 
ee Selinbmegtng uhren Bet ei or 
em Derrn Bürgermeifer in Gilt anzubringen. Die Bi 
aid Iren Safe mit dem uf Den Zap Der Yusgee 
Di Ss Pl Eau Buffet 

iehnungen, Erläutrungberiät tentwn| 

Gegen auf bem Bärgermeifteram Ci auf, 

Mir, den 9. Zebnuar 1890. 
Der Rrelshireior 

ling. 











IR. 496, 


aan 


Die Begoettsceüiieft Rögling-Algeingen Sr 
ost von Ten Mitohen de Dig 1n9 dor 





4 





Mertüfütte ei Bibenhofe eine ormalfpurige Transporibafn 
anlegen. Die Zrandperbakn fol bei diner Länge von 
5 kıdie Gemeindebünne bon Diedenofen, Tnven, Plöringe, 
Meimeringen und Vollingen Dunyueeen und in nor 
ie: Mißtung den matülen faden Getändeange der 
Beni es Being uns dig Bade Ki, Dr 
(rung Zehrung und Lageplan Legen auf der Kanye 
der Rreisirtin während ber Amtflanden zur Einfchtnahe 
auf, Eimcige Glamendungen gegen De Mage And Binnen 
ine Sligigen mil dem Lage Der Habzabe dies Blattes 
Beginenden und jbe (ätere Gellenbmadtung,ausfäfihenden 
OR be mie oder Si den, Särgermöfeen der Gemeinden 
Piebendofen, Zerwen, Fördingen, Weimeringen und Ball 








Fingen zu erheben. 
Wiehenfofen, ben 9. Yebruar 1809. 
Der Rreisireftor 
Graf Billere. 
aaa) 


Der Birgrmer Gortbofer ud, Cmafle in 
iündbnn Baäe, an bb Din Bar De Ger 
ine Siidbrnn I Chnpfnda munter une 
Ni Razen  Rameterhiiett” ahyregenhen Beni 
Feigen wie Sue Dh Bilaketfeun 
EN aige Ginenbungen gegen Bife Anlage A Binnen 
eis Ye Aare Olenbmacıng susetinnmn Beh. von 
14 apen Osfaned m Dem aba De Zoe Sc Ace 
gie Mc alae dc den Untaylänsen ber di dm 
&enemuerumt zu Etigebrom anabrnen. 
Di Mine ce Gruleungiench ander Gm 
Ber Genchmsugäitinde Kg anf Dam Bilgemefranik 
18 Ein ar Gin een 


Saargemnd, den 8. Bebnuar 1899. 
Der Rreisirlir. 
3.8: Neinart. 








IV. Erlaffe pp. von Meichb pp. Behörden. 


ass) 


Bei der Higen Ober-Poßbiretion Tagen folgende unanbenglihe Sendungen: 























2 En ae T mn: 
Mafgabestt. RIMSE des Betimmungsent, | Gegenftenb. | beiras. | der nicht aufpufindenden 

| mn | au | Empfängers. || Kölner 
ers ann |a.| am [im] one | arm jememmmul - |- 
el) | | tn Jette = [= 
ll || a | | == 
euassın anı| 2. Air One eigen] - 
|: u | = |= 
wir wa | e| mr | 5 | ana zu. m| s |- 

Ph 

Sitten] = |,.; Kate Bon eg] - |- 
SH | 13: Jamie Kane Dez a 2 |Z 
































weni z Penn 
ame Pe || ame 
! ven E 
ea BEE EEE TTS Slercasanunae 
a u 
Bram | anne | zu fan] 5 \a| ES 
Mm :E ER 
ae || |: ei ; = 
EEE || |: | “8 ennin| 3 ; 
Geian iı, | | Ami 1% Gakam : ® |® ' 
zelil):| se =: 
werben aufgeforbert,, Poftunterftügungstaffe zuffieken, und ber Inhalt der Padeie 


De Onpfengseäen 
an Madcd Ihr Bechigung, Ki 

Harz ber Defence. hie 
ste non Sir Moden, von Kane Dicke Keane 
BETT 


gumı Been Diele Kaffe Öffentl vereiget meiden wird. 
Straßburg (EI}), den 5. ebruar 1899. 
Reifeliße OberBofbiretin. 
keitolf. 


V. Verfonal-Racriäten. 


asa 
Sie He er Ra un Ron ab pabuh 

erußt, dem Bürgermeifer Georg BoRäiter zu Holen ben 
Hglihen Rronen-Oxben Biecer Rlafe, fonie dem Weber 


Verleihung won Orden mud Ehprempeichen. 


meife Jufln Monfh, zu Mübtdeh, im Reife Wolsheim, 
das Slgemeine Gfremeichen zu eißen, 


Gruennungen, Verfehnngen, Eutlafuugen. 


irren des Aaiferlichen Stattpalters. 
Seine Majelät der Reife und Aönig haben Aergnäbigft 
ubt, den Regierungsrat Grafen von Beppelin-Ujd- 
Baer m Oncng vn Auen Or Ant: 
zul und vortragenden Rath im Büren des Kaiferlichen 
Stottfalters in EljoßrLotfringen zu ernennen. 
Verwaltung des Innern. 
Ernannt: Der Geheime Mebisinalrath Dr, 
139 DI GBI I Ole ia Plehabe Gefe, 
SE ent miner m mu 
um Raleiaen Yalyelomm fer urdant and der Malen 
’ireltion in Mülhaufen überwielen worden. 


u ame 

an Sa beten Sa 
Sen ne ae 
Münfer, Pfarrer Schaeffer datetbft, den Titel eines Ehren 
Aero 

BE een 
a a a Sees 
Matmünfter zum britten Pfarrer an ber Sirde Gt. Mile 
m} in Straßburg hat bie Beflätigung bes iden 

Aatthalters erhalten. 























Die von bern Monfflorium der Rirche Augsburger 

Renfeflen mu Bilömeilr vorgenommene Wahl des Warrere 

Merä in Bifgweier zum Prüfdenten des Ronfiteriums hat 

die Tefdtigung des Rufeligen Giatielters erhalten. 
Sberfniet, 

Die tommiflrifen Laer Gall am Cymnafium in 
Zuägweiler und Dich an der Oberrefdule in Mep find 
defintio ju Lchrem an den Söferen Geiuln EifafrLihe 
ngeng ernannt morben. 


Boirämermaltung. 
a. Oser-Gifaß. 
Der Holfauer Aulten, 








& 


ann: Weer, von 


der 





Berta Sal 

Detinitie anyeieit: Sie Xfız Nelah Dreyer 
in Smmeue, Hole Cheet In Beskein, Kader 
Sareiber In Shgmtkem, Alert Engalier in Colmar, 
Yadoin Denmer In Yirrefoeif, Marıfı Mind umd 
Sean hen m Biken, Er ein in 
enfogn, Cafe Mautter I DihSad, len Lage in 
Mmknferet, Ualena Beyer in Binden. daft Sub 
wig in er, Ypıll Mecaien in Doofg, Kvct Brand 





Yon, Rapmnd Geltfc in Windeln, Yale Sau- 
in Brunflal, Yomie die Bererimen Ele Seny in Cal; 
Anule Bocht in Colmar, 

b. Unter-Etjoß. 
Definitiv ernannt: Der Lehrer Kader Windter 
enbad, 
Entsfien ouf Mutsag: Die &rein ira Bed 
fgaieim. ü 

«© Sotpeingen. 
Grnannt: lemeny, genannt Julius Marc, zum 
iron der Gemeinde Bfälenu-Ealis. 


Verseltang der Jöle un indeeten Stern. 


Srnannt: Der Iolfeetär Einberger in Düningen 
ı $lomtsrenbanten Dali, der Gupermmerar Yahı in 
heim zum Zolfetrdäe in old, ber Sapermumeree 
on m DeutigeCih yam Zofletrete in Dedenkeer, 
Bir SAADIE I Mlikin, am Orc 
tet, Pauline Roth in Sgenseler zur Crische 
fir Daft, £ 
Serie: De, Zetamiunden Stengert In Die 
ar na EL Subwig, der ranpulfeer Delle in Ale 
iteel ale Sahfleuerauffeer mad Bicue, der Gree 
fir gi In Bonn ad Aare, dr Oi 
Sn Borentfät der Cialien „ei Der Mayele“ nad 
araut, dr Örengauiehe Ruh In Wiedrep nad Lafı 
Ausgefäieben: De Onkeinnehmer Jung in Yunbeß, 
GeRorben: Der Grerguffeer Iütiner in Bafe 
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Versaltang der Verkehefeuere, 
BeRorben: Dir Lertehröfeuefetstir Ruby in 


Item, 
Weige-Yoh- u. Eregapbemersaltung 
a. Beziet der Ober-Pofdireltion Straßburg L EIf. 

Nngenommen: Zum Poflammäcter der Bignnadite 
eier Mint in Münfler, zum Teiegraphenantaärter der 
Viefelbwebel Kirjchhoffer in Müeufen, 

Beftanden die Pofffitenenprüfung: Die Pofte 
geilen Stübing in Eiraburg, ehe Braun in 
Shttigkeim, Beypurft in Gäefioht und Epomann in 
Wlfeufen, 





Grnonat: Zum Sherhofffitnlen bie Potffflenien 
Ban Smile in Säle a Deihfar m Dar 
Angefeitt: Als Pofafffent der PoRofffent Gebr» 
BL ULE, in Rojfient Geh 
Berfept: Der Pohfettär Jan von Colmar nad) 
Sram ct mis Shader, Me Saloapater 
eiberger ‚von Sogelbeh, nad) Eiromkerg (Ounsri 
Sl min eifkaufen 1ag Ladies 
Emil Sgmitt vor Ctchburg nad, { 
vermetr, der Pofafitet Gulf mid von Meeting na) 
Straßburg, 
©3 treten in den Rubeand: Der ®i 
Sacermann und der Obepofafffint Steh 
Bun. 














VI. Bermifgpte Ampeigen. 


125) 
u ae er ke Uerfn 





il ie u für 
Sielfuteen I Cl ehingen I bfe Hoden Dr 
age 


Ga a an ER 
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Gentraf- und Bezirks-Amtshlatt für Elfaß-gothringen. 
geitat. | 





Strapburg, den 25. Sebruar 1899. [es 





Gin Dauptblatt ift nidjt ausgegeben worden. 





I. Verordnungen pp. des Minifterinms und des Oberfehulcathe. 


ass) 

Dart; Verfügung des Minflerkums if dem Dorkande 

es Wieher Dombeuvereins die, Erlaubrif ehe worden, 

En Zen 2 Mann Tr Dem ie ie 
Bon zehn jungen Au beranfallen. un 

eniogebenben Sooje in gang Glahekthringen zu deieiben. | 





1160. 


am 
Semi 8.762 det Rranenefiärnmgsgees in der 
Beten Der de om 10. Bo dose Mio eher 





fett gemadt, da bie fie Hülftafe Rr, 29, vormals 
„lnien®Biefbf, mad) vorgerommerer Stuleränderung 
den Neuem die Seffeinigung halten ha, da, fe — 
Borat ber Söbe des Rrantengelbes — Den Anforderungen 
dB Rranfenzerfiörrungsgfees gen. 

Strabburg, den 14. Februar 1899. 


Winfferhum für Eef-Loihringen, 
öthelung des Inner. 
3.1: Darf. 





[ern 3 


aus) Fertfeitungs-Blan 


der Befhäter im Jahre 1800. 


Das Befügefgäft beginnt im Bert Lolkringen am 
15. Geöruar, im Obere und UntrsGlfoß am 1. Mär; 

"Die Deiftunden find in den Monaten Februar, März 
und Ari, Bormittoge von 8-10 übe, Nachmittags von 











2-4 Ur; in den Monaken Dei und Jun, Bormlogs 
on 7-8 li, Naheegs ven BU, 

„dr Sm a Os ficken Dias 
werden die Gern Pesehter dringend efudt, De vore 
Offriberen Dectunden genan einzuhalten. 

Die Beoctung an den Sonn: und Deircagen am Bor: 
tag if auf das möge Noah yu beihränen und muß, 
um 9 übe bende fen. Sin den Radmilagen Difr Ange 
Ba nit gebt werden, 





Tank Des Genahes 




















Rreis. Ramıen des Gtationähalters. E 
| dr Ein. | es See, u | Au. | 
A. Besirt Unterlfaß. 
.Eiabburg. „| Qi, Obeaäimitr «| Mitte». trinde »«]Bonpn. | YcloRerm.| 10 
11 Ef. „ ,Girturg Bil Dbwasiiemine ER 222 löse ı | Buidtr. | Karen 10 
Iaegent | genlid. De lorneis. |10 
2 Brumath ...  rafburg «| me. Ort, Gefmirin .| Ope 
Sermeitii‘| Wii | 
2 Host .. ei Eontine, ara. 6 ala date Niki 
[hen > andern Sei Eee 
Samen | Sam 
| [Ehates. 1 | Rothe. 
4 Traätesbim. | Eiafkue . | Et, Gafmic Menue... ln.) Bi 
3 One or Offen, Bahr | He A 22] Bi 
....jem. . Be 1 
GB... Grein... | Mob, Bohr) Met... (Om 21 Kr 
x Be 








N 














































ErITugf 

= = : 

nl en | one Tmmmioumnun:| „ar, Bl 

alommntn.. Tome... [enmenn..... m au sr. 

acine Nie er a is a Boulonnais. | 10 

8] Resten... | Mlseim. . . «| Mei, Bürgemeier.  . | Gitter. Gun. [Eromen, |18 

9| Baiiateim . | Molspein. > | Spett, Cafe Buteuf. Sen, [nieht [10 
ui. om... mn kt 

an} Estefadt . . | Ehtrhast . | Denger, Ara...) ie 

12] Sunbfaufen. . .| Elettfiaht Trafehel, Gaftmirth | Eteinius, Id. | YUnglo-Storm. | 10 

u|sonuunns anni... Inn Be 

ben 5, Ben Gabi 5 > | Naar Sn. Aenlostrm. 10 

ee 

namen. nt. .|au oem... an se ke 

15 Obere. «| Meihenbur, «| Bet, Gaftirth Mails, Shmibr. | Unglo-erm. 10 

Se 

Et 

un vn. ein. ten Sion A 

| Abe, | Andedem: 10 

= rt 

17| Buhtweiler. . .| Zabern Une. Filhbad, Gaftwirin| Gehrten . Fe Anglo-Rorm. a 


Braun. | änglo-Rorm. | 10 


18] Drulingen. «| Haben...» | Drummer, Sanbirh.  .., Säle. Sm |Angleorm. i0 
Fi I) 


19] Beebofen. . | Babe . Wert, Broueriieler . | Am 





DM] Eaurltion. . „| Babe... .|Morstah, Gaming . + | Date 





2. Bert Oben@lfaß. 








A |elmar... ..jColmar. | Brelbugen, Cafe. . | iin Meufmann . ‚| 2ibr. | Angfo-Rorm.|10 
Bar... Angie-fsrm. |10 

n [Out DU6. | Boulomais. |10 

| METd . 2. Minh... .| Bene, Go idode 2222] 2teeibe.| Anglo-Rorm. | 10 
Harper. | Berden. |10 

23 Reim... | Mülkenfen . „| Sauter, Gafmirt) Steinberg... Mantel, . r. | fnglo-storm. | 10. 
Ri. fnfd. |Berderon. | 10 





©. Beirt Lothringen. 




















FI EEE ERBE FER aaa an 
Bi ame un mm.de m aa 

em... an me (pp arten 

er [Reprint [B 


Die Sengfe Aehen {u Sofgue vom 1. Mal Hs 20, Jun 1899. 
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Ramen | 


Kamen Ranen Des Hain IE 











En | Mit Nranaecunginen| ei [ine an ac 15 
mins Betten... | 2 Rusfmann. . «| Be Zune. ti 10 
27] Maintal. | Benbad. « «| Ei, Guipaäter. - | Shmas. Kl 
3 Santräen. . | Eneramins . ‚| Enten, Gefeih | eise in 
2] Bein. | Exargeman . .| Be, Gafminh . «| Mat. kerdeon. |10 
| Menden [10 
Aezestune, — Di Medal wehm Ser ef ga da ma, the Ben Biifehuns nur 
gt i gast, 3 y 





Befegen und genehmigt: 
Der Unterfoosferelär 








Zorn von Bulad. Reifefiher Sandfafimeier. 
IL. Berorduungen pp. der Bezieföpräfldenten. 
b. Unter-Eifaf. 
as 


129) 

"Dem Bahnbofsrefluratur Gran Keil zu Rökgmarg 
im Rreife Hogenau {fi auf Grund der 88. 11 fl. des Reic 
sches über dad Mußranderungswefen vom 9. Juni 189 
ni su we, Stich Hemer 
Neunglaninehmene „Damage Amertaufe Badefer- 
Air Öcküfgali" (Danusg--Mmerta Kae) du) Werke 
sing, Bermiilung und Wbjaluf, der Beförberungiverträge 

EE gent — gronbamäßig miueren. 
Strahdurg, den 15. Februar 1899. 
Dr & 

3. 












rräfdent. 


IN. 1890 4 onsiniend. 


cn m el gi 
0 


ft bob Auswanberinghucen bem 9. 9 
Hazbiß, eieil worden, beim Betriebe eb Auswanderung 
uirnmes „Banbung. Amelie Badefae Bl 
Stift” (Bemug. Nmeita En) wc Veh 
Seritelung und M6jdinf der Beförerungtoerräge — 
Aa — gemabsmäbig mitgmieten. 
Straßburg, den 15. Februar 1899. 

Der Bairtspräfbent, 

3.8: Dominient, 








I. 19900, 








Dem Geren Jo Röfclaub zu Weißenburg iR au 
Onn Da 6 ıi 1 0a Begierde da Nat! 
wondenungsneien vom 9. Juni 1897 De Grlaubni ei 
worden, beim Berebe beB Huswanderungsunteruhuens 

emburg— Smeitaife  Padetfart- tin: Gefeihaft“ 
(Oamburg-SMmenita Line) burd; Vorbereitung, Bermitclung 
und Ajätuß der Bejrberungboetröge — als Agent — 
geoeibömäbig miiguirlen. 

Straßburg, den 15. Behruar 1899. 

Der Beicspräfdent, 
3.%: Dominicne. 





I. 1890 m, 


ass) Ferorduung, 

betreffend Die Abhaltung eines Borverfahrens über 
den von der Straßburger Gtrahenbahn-Gefell- 
{baft. geplanten gweigeleifigen ukbau der 
Straßenbabnirede ‚von der Meilengaife in 
Strabburg 5i8 qu der Glation bei der Höllene 
salfe In Bifähehn. 


‚alte vo Etfes des Miifeuns 


mar ONE, 
Ei  Brndnung vom b-Ranenbe 160, 
re 





10. 30 





dom 18. Februar 1884 und des Mt.2, 9° bes Delreis vom 
15. pri 1861, verorbne ih Giermül, was fol: 


8.1. Meer die fentfie Rokihtet und Dringätet 
des zweigeleifigen Nusbaues ber Etrafenbahnftrede von der 
Meferafe in Etrohtung 63 zu ber Eialion Bei ber Höre 
ac In Siähem ro Kamin inmonatges Beruf 
And par vom 1. 6i8 enfälipli) 31. Märyd. 94. erffne 

& 2. Während diefer Zeit Tiegen auf dem Hiefigen 
Sperma al 3 guliiden, Arceehen 
Saft 1. der Gräuteungbeät ht Mkeung Dr 
Be Raben. 2 c Logplä, 3, en Watt Ounefle us 
auf bem Raiferlihen Beyirtspräftiium — Zimmer Nr. 41 — 
die gleien Etüde zu Jedermanns Einficht offen. 

3. Während Der alden DER Faden den ge 
mannten Eielen Regie atgig, in wilden Münfhe und 
Ciunrungn in Lapı waf de Hnage dngtraen 
un Befgug Kir Hufrunge sg ned 




















8 4 Die beifeiligten Militär und 
en 
a 
Aeuberung mir zugehen zu Iafjen. “ 

$. 5. Zur Beüfung ber während bes Vorverfaßrens 
eigen Male u nee Ka 





4 





Borsrfhrens eine Remmifln von 9 Mlgiber zufomeen- 
een, are !huniäß va, unb Tilhene Binnen Meratse 
ER Ihe Onteten abjgeen Sal. Die Romnüfen Lana den 
unfpcir und andere Verfonen, Deren Befeagung fe 
Bra dr Sn er Cd 
Trabebaßnen a Meuberungeu über das gemlenie Beet, 
Home über be ernadenen Werfanblungen veramoen. 
Ornad 6 3 Bitten dr Ref mei 
1. Gommerjrath iffen,Keesß, meer ug mt bem 
Large Braut wi 
2. Serien Mebmann Krk, 
3. Weibändte Magıf Rubjf bet, 
3 Mehl Berninger Perl, 
5. Raufmenn Ungemes) Berl, 
8. Benin Soren Cineider in Röniehee, 
Z Bleche gut CH hnrdı fr &älehin, 
irbruerieler Mag Ehrhardt in 
3 Bee Sn Eh in ap a Dr Ge 
%7. Begemärtige Weredmung wib im Geneal- und 
Ltt-Amibtlt (Beat), {ie In ortühtier Rbefe und 
duz6 föläge in den Geninden Girabbur, Selihelm 
and lei Selen ga 
Strßbun, den 20. ebruer 1900. 
Der Baietspeäfbent, 














Tee u Ba 
tung des Projets im Mgemeinen wi nad) Ablauf des | V. Tak. 3.%: Dominicat, 
©. Kotheingen. 


ass) 


In. Gemähteit des $ 19 Mbfap 2 und 3 des dur 


©. 26) in lob-Laktingen engeübten 3 
Vergütungtfäe Belami gemadt, weide im Mo 
3. Dr 1900 im Seite Labringen zu gewähren Aab: 


6. Oitoer 1978 (Oefhtet für Ciao 
else A Nie Arne en Haste Kr 


itungen vom 18, Juni 18 


9, werben nadfleenb 





ıoöungsfale für Sanblefrungen in der Zut vom 1. April 1809 Bi 





erigeung 


Bauptmarttort 




















w me | min | wm | ann | ao [er |errees- 
Bstg _ L 
100 Rllssromm 
aaa aa aaa aan 
al» |»l#lole el» |a@lele ln]. 
sleleleja]s ss lalele]n1|& 
BIEIEIR|EIR slElElaı8je|ü 
2) 18|81: s%ls]sis]®le 
lal:lalıla sisistalalele 








den 18. Gebruar 1899 
IV. 200. 





aan 

Die Prüfung behufs Erlangung des_ Befähigung 
aan fü Mubunn ale Werden Kine Aldaere 
vie in biejem Jahre in Dep im Monat Mai abgehalten. 









Der Beirtspeäfent 
3.8: Pohlmann. 


Die Anmeldungen zu difr Prüfung nd Sie yum 
BES) Wetnilng hr Beat erde 
Ihe ergehen. 

Jeder Anmabung mifen fegede Edrfäde 
fo 





Pag wer 





1. cin Geburtfin jum Radmeile, daß bie Bewerberin | 5. bie Befdeinigung, daß fh die Bewerberin in einer tene 
dos erfordelihe Alle von 18 Shen Sat; finderihufe mindefens cin Jahr org auf been Lehente 
2. ee fefterfoßle CbenSefänibung. in meer ad bie Beruf vosberete kl 
Ronfefon ber Benerberin angegeben fen muf 
3: are in meiden KfW, af die Mh, den 16, Februar 1800. 


ein mit feinem organifhen Gabler behaftet iR, FERNEN 

























































































= vn Bier un bremen über bi 
4. ca Sa und Ohrgemfe über bus i : 
a gem 1. 3%: Yöhlmann. 
aus) Henneirn 
De im Mens Dur 699 re Dune, dr See Tepe er Dann, 
Tür erbreite Gourpe eo. 38 Betgikhet Ah Se Heeihenen Hi br Semafane Mrd im Fin 
Ban 1. Bear 160 06, BL 6. 60) un An. 6 Ka Big von ML. Dun 180 9-0 EL © Sad). 
ers 
daten Roasen- Behen- deu 
vie: Srun- 
Martiort 
Laalara 
| 
4]! 
Aal 
Ban: 
[0] 3 
ao > 
Sol 3 [= 
Ho 2 
er]: 28 
3-17 Ei] 
«-]4 alko 
Bm Ale 
3a] 3lıo 
22]: HH 
31a] 3 HH 
2ajel?] HH 
aeg sol HM 
III. Erlaffe pp. anderer, al6 Der vorfebend aufgeführten Bandesbehörden. 
| feidt, It oe etannen Bohne und Aufetatet, ange 
(ise; Sn wei 
öl da Meißen Landgeiäte u Sta lan 
ed Reihen Grit ya Etaf- Ir Cbehettanna, 
Sg ao 2. Nele Jene I Ne Alk ind Sea Seiner Ober Julia 
Br se de Mm er Och Bike von hen | Sue 


187) 
Dur; Befhtuf des Raiferien Sandgerihts zu Saar« 
gemnb vom 23. Januar 1899 iR bie in Ödnglingen am 
if 1883 geborene, Ei Ba meuhet ee 





EB 
Ana Wargurike Beibe, Kocher er vafardenc Once 
Ben Buße Sal me en bat, 
ct oe nen Bohne un Saat, a 
Akederd ar onen. = 
Germer, te 18. Bar 180. 
Der Obefattamat, 
Cem Oberdufiei 
Su 


ass) 

Auf den duch die Diretion der Ste und. inieten 
Eicur, Aihelung für Bethisfeuen, für den Bunker 
Ftu don Geb Cehrspn, gftlen Ya af Se: 
Snap in dr Ya 

1. Gtrogng, Zoff, Aber, gfocben ya Bapigen am 
Steam ER erlorben zu Daying 
2. Bebeneie, off, gr zu Okeft. am 





2 sata ls, 

3 Stone Bram, Uhrmacher, geflorben zu Mep am 

I en en 

. Bien ar, Ihie an PourspieGetn, ge 
Ann im Oinihopi am 3. Ah 1686, 

5. Dameront, Franz Stefan, f siben zu Lommeringen 
Be 20: Oloke oe, 

1 Bien, Aha CHR, Sc, een m 


zingen am 14. Mär, 1 
7. Geötaille, Yelg 
Rorben zu Ghältan 





at, 1, Gpmitänn, ge 
Ba Se da 


8. Heuland, Maria Ratforinn, Moe Sudsig eure, 
gefocben ju Gfblingen arı 5. Mär; 1888, 
. Deie, Marla Anna, Witwe Rmy Warp, gejorhen 
Aut 1890, 


m Dibafolın on 
. Heitig, Ei 


N Chriophe, Zeter, Mitwe Bram Ve as 
Mondeus, geflorben in der Armenanflalt zu Gore am 
Bin ie, 

12 Aucquak, Yung, Iedige Näherin, geflorben zu 
A. ee 
Er En ee De em 

. Wirren, lat, Gele, gearen ze. Rone 
a Se a 

Rohns, Raffarinn, Wltoe Jafann Eid, geforken zu 

Sp un 2924. Dan 18 

Geiler, Se Bm, Ihe Mar und Sicterph 
Sub De gern Inder Senat u Dis en 

2 rende 160, 

za jarb, Glifabeth, Näherin, geftorben zu Meh 

anf Je, 











1. am 





18. Fonligng, Pranyitfe, Mitte Peter Berkand, ger 
hen gu Mar am 26. 1807, 
19. Sriclot, Mana Kofae, Witze Jaloh’ Lemeir, ger 





Morben zu Diep am 13. März 1897, 





20. Unterberge, Chefin afien Geha Dh ve 
Hoztn zu Dh om 10. Oehnne 16977 
21. Ricolad, Mat aus Galerie In Motion, 
aan in der emanfat 15 Orargnlad an 
a fon m M 
22. Andre, Mara Raten, u Def om 
2 Bin 1606 EN 
en; ee Geckan Johann Lapt Buf, 
Bere. 
24. Boffmenn, Ralfrire, ie, groben 
1) am 18. Eaplaner 160, OT. 
dt, Me den Rott 
5, 








25. Grendjean, Si 
Een, weloren zu 
26. Nalten, Waca An, 
Ann u Diem om 2 
27. Yadda, Gm, Wk, glachn m Mi am 20. Der 
yemer 1660, 
wurde tur Beta der 1. Ghilanmer de A. Lande 
(den sort, Kb dr Mag fh Bel 
vaalle Su he Seninahemalung fen 
jr Vorrapıne oder Sehfe Pen 
Be regen Daft 
Sc ri grad win fa Ya a 
amade, 
Getnar, ben 18. Btrnc 1000. 
Eger 
ein Feed 




















Ri dub 84 Ben. 14 deb Gefees 
nee hal Butt 
alihung ber Gnundfeuer und bie Gonfüßcung beB Rates, 
na) Gnfgebung ds Miiriuns, von Beuigen Loge 
die Grenze zoien ben Gemartungen Dauendrf einereit, 
weile und Sirbermaben anerefs, Area Hagen, 
dahin asgänberi moren, da: 

3) ke in ber Bag © gelegene Teider Gemastung Dauenbor, 
Heehend aus den Parylen 844, 1811, 1944-1856 mi 
Dior cn 8a 750 a 00 qm er Omar 

1) der heil der Gemertung Dauendor, Befhend ans den 
Banden Zar A, Ir. 14-16, Wiar D, Sr. 121-129 
und Slar D, Re. 51 mil ciee Gläße von 2 ha 10a 
13 qm der Gemartung Rebermodern, 

©) her Zoe ber Gemortung lhtneler, GeRebeb aus den 
Baren Sl A, Sr. 28, 90-40, 900-918, 997-988 
{nd far D, Ar. 1241, 1242, 1407--1414_mi eier 
Bäße mon 5 ha 19 a 88 qm der Öemarlung Daundoc, 

9) ber Re der Öemertung Siebemebern, Defchenb aus 
en Hay iu A At In. 9, 0, 8201 2, 
2850 und ur By Ar. 976, 1045-1047 mil ci 
Gläge von 1 ha 05.3 78 qm der Gemartung Daurne 
dor vage ib. 

Das Mäfee Yerüber ergeben ie auf den 
ferien ber genannten Gemeinden nicbergelglen 
mungen, 























Dies wird Kiermit Sefünmungsgemäf; zur öffentifen 
Renatniß gebradt. 
Straßburg, den 13. Beöruar 1899. 
Der Dirlior der dirtten Steuern 
K. 11655. Geifeler. 


ano 
‚In Amsendung des 8. 4 0. 14 des Gefehes dom: 
1. ran 1884. Bates Sir Skrkung dr Rachen, 
die Ausgleihung der Grundfleuer und bie Fortführung bes 
Ratafters, üft burd; Entfceibung des Pinifteriums vom Heu 
üben Tage bit Örenge jwilhen ben Gemrhungen Ußfeder 
eifeis, Gütenbrf, Chlungen, Shoeighaufen anererfit, 
ri ga, Sf ala ae he 
a) ber in ber fylur A gelegene Xheil der Gemarkung Uhle 
meer, hefchenb aus°ber Page 058, 651, 605 mit 
Si: Bäde von 18 220 1 a Gematug Öülato 
1) er In der Gier B beegne Zeil der Gemarlung Hätten: 
a 
Släde von 29 a 70 qm der Gemarfung Uhtweiler, 
ne 1 ea Ah der Gera 
She, sad ae hen Bender 1a 
Bi der Die son "00 8 78 Hm der Gemarung 
De a ee far D ge Zr Omarun © 
030 In De Bir eg Zi der Gmatung Ehe 
Bene, ee au Tr Yanden Bug Sp AerS 
40p, 40p®%*, 51p und 52 mit einer Häde von 72 a 
22 gen der Gemarkung Uhlweiler zugeteilt wird. 
Dos Näere Gierüber ergeben die auf den Bürg 
neiflerämtern ber genannten Gemeinben miebergelegten Fir 


Burgen 
ie id Sürmit Befmmungsgemäfs yr fein 
Renata gerad. 
Strofkurg, den 18. Geinuar 1600. 
Der Dieltor dr Dilten Stern 
x. 11656. Geifeler. 


on 5 
ine Rühfmann in Colmar fat die Gen 

ng nedednät u Sefelung cier Sleunlag in Ra. 
artnengrben bei ren Hnmeen Teefaderfrohe Sc. gu 
Belhgpeden. Die das Untemehmen Seirfenden Befhrt- 
Hungen, Seihrungen und Dibre gen anf dem Bingen 
meiteromte zu Golmar zur Einfiätnahme ou, 

Cimoenbungen gegen De neue Anlage Find binnen 
Zagen Sc dem Internen oder bi dem Bingen 
‚eier Yu Goimar mini) ober (chi vorubeingn. ie 
18läige Geil mieumt irn Anfang mit Akauf ded Tage, 
en weißen Die Dife Belannkmadung eniatetbe Nummer 
ds Gentale und Bpict-Ynisatte aufgegeben morben 
Ir Mauf flieht ale Einweibungen, weihe nicht anf pr 
Beträgen Zien Beruhen, ebgilig ons, 

Gamer, den 10. Bebrur 1990. 
Der Meisirtior 
©. Enrtine. 


























Id, 1450. 
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aaa) 






Bann 
don &L Rey Can Belen, niogcudt. Ginenburgm 
ran ie lage Min Di Ehafe 6 Lnafıs Bnen 
12 og maß ukgbe dis Mate he me oer dm 
Ai br GER me ua 
ne and Sefäreung der Snlge gen uf 

Restietion ud den Virgermefamie In EL Ru) jur 
Eiafar u. 

Rapper, dn 16. Schnur 1800. 





Der Rretrillor. 
Ir. 6286/08. 3.8: Gievefing. 
aaa) 

Der Mefgermeifer Sprilien Reimagel zu Ewige 


ofen ein Sihlahthaus zu erbauen. 

Die Zeichnungen, Pläne und Befdgreibung Tiegen auf 
dem Dürgermeifteramt zu Schweighaufen zur Einfichtnahme 
offen. Ehreige Einwendungen gegen die Anlage Find binnen 
14 Zagen vom Zoge der Yusgabe der gegenmärtigen Ber 
HH 
jiel8-Mmtsblatte an gereäinet bei mir oder bei dem Seren 

yermeifter zu Schweigdaufen anzumelden. Mad Aalauf 
diejer Geift können Eimpendungen, welche nicht auf private 
reihen iteln berufen, niht mehr berfihtigt werden. 


Sogenan, ben 17. Februar 1800 
Der Reisirkior 
Bir. von Gagern. 














aaa 

Der Mibtesefper Grat von Shlumberger in 
Diedenborf basihtigl en dem Zriebmerl feiner in Didene 
Berf am Unten fer Ber Gear gefgenen genannten Wolfe 
Her MAäble Menderungen vorpunehmen. 

Geige Ginwerbungen gegen Dije Anlage ib Sinnen 
sie, De ie Glenn, susfichnben He sen 
14 Zugen, beginnend wil dem Mbluf db Zages der Mubı 
gabe dar Bike Lelammadung enialladen Wunmer 26 
Gero und Leirt-Hmisbais, bei dem unlerichneen 
Arie or Ic ben Birgemefanie in Didader] 
amyakringen, 

SE Beirengen, Bm, fi der Gräuermgäbniät 
gen, auf Dem Bürgermeifleramte in Diedendorf zu Ieber« 
manng Giniht ofen. 


Zabern, den 14. Februar 1800. 
Der Reiser. 
3.8: Weber. 
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V. GerfonalsPtacriäten. 





am 

Seine ‚der Raifer und Rönig baden Yler- 
gniigk gt, Dim Breiter Yon Ro ya DIR 
Eee Gehe, unb dm Pabeßcamten Aha 


Verleihung von Grden und Eirengeiden. 


Rubin zu Gt. Subwig, den Röniglihen Rronen ben 
dierter @lie, fie dem Ubrmadier Marl Suithle in Bode 
feiben bie Netungkmebeie am Bande yu Berlin. 


Srnenmugen, Verfefuugen, Entlaffungen. 


Vernateng ds Junern. 


Dar, tandeskerihe Werordrumg bes Her Ciate 
altas iR er Gioaisanmalt & D, Lguf Riegert im 
Gear um Bürgemefer dr Ed! Colmar en 





> Sullameraellung. 
it der Me Seen Age gr 

Golmar, yum Cialte 
ringen und den 
um Sißter bei dem 





rubt, den Sanbridler Riegert in 









Sanbgeidt dafelft gu ernennen, 
Cine Moehät der Maler Haben Alergnäbigk gi> 
abt, den Gialtonmelt Stiegert in Colmar enfmelig in 
den Rubeland zu wufehen. 
Verfeht: Der Rolar Dr. Reiffel in Lüpefein in 
leider Amiseigenfdaft nad) Al 





Botanerstun. 
3 Untere ieh, "N 
Srrennt: An Eile den puidgeeinen Länge“ 
ae Bee N ar Gere ai 
Eilsh m Biigemäfer de Gene Holm, Reit 
ebebin an Eike Det brfrtnen Euro ic 
Shall 1e Gmchieiie On Säpenut 
Aaıt Segen Mr Guminde Shetterh Arie Gib: 
Ban an Et era: Bevor Sam 
Yan, &nöminger dos Die 8 Otmeeeraiie 8i- 
Haenet zum Beranen der Gemeinde Beer, 











En an ee 
Röniglich Preubiihen Säyulbienft : Der Lehrer Theodor Red» 





Bene 
s ME G guikelägen 
Ernannt: Jofann Kremer-Wilmuth zum Beir 
EN niletid angehett: MR Gäsbnenn Si dr 
olymehen Dep der Cayrni Don! vom Bedarf 
Ben 1 un fer Sek Ole Zacge 











VI. Vermifihte Anzeigen. 


an 

De Alsemine Behheuns-Htinehtiduft Gr 
ha 1 tn a dn Sr He Mate I Dierk 
ja ihrem munmebrigen Vertreter beflellt und für ihren Ger 
Ihäftäbetrieb in Eljaß-Lothringen in defien Wohnung Do- 
mil gemählt. 


am 
in Bl Eile Lie Meine Ders kn 
Ei a fi rt Sich reinen 
Se ng gt gt . 





ans) 


m, 











ne ee 
re Pen 


any 

Das Peonkntmt Hagen {pt den 
Se, ud Reggenähfeo® une bndeer 
der Brobugenten, fort. Wegen Sferung von Heu und A 
iR 104 Socket anfragen, 

De Wnahe wohl von 8-12 Ike Borniast 
un von &4 he Mac. 








so) 
Des Front Sp et de Ananvon Gare 
Aence Brdiung De een nf A 
immebung n de Sean Gen; Wengen 
ie Biken, ng len; ieferungsyei 
DE Antnf von Bogen iR aid. 


Te ga a 


5 





Ari. | 


Strafburg, den 4. 


8 





Gentral- und Bezirks-Amtshlatt far Elfaß-Kotdringen. 











Ein Hanptblatt ift nicht ausgegeben worden. 





I. Verordnungen pp. des Minifteriumd und ded Oberfehulrathe. 


ası, 
Gemäß 8. 75% des Rrantenefierungsgeeee in ber 
Safeng der Sobelle vom 10, Mil 1692 wich Gindund 
ta gemadt, Daß di freie Hüietefe „Die Mebtäige 
3 Söitigfeim nad, vorgerommener Eidulenänderung don 
Jeaen die Befeinigung eehalten ft, df fe — verbeeltih 
dur Hüte des Mrantengeldea —— ben Hnforbenungen Dei 
Prortererfiherungegcfifes gene, 
Oiraburg, de 24. Februar 1899. 
Bine ir Ep-Lihigen. 
öleiung es Im 
en 











1a. 1856. 


sa) 
In Genäfkeit des &. 11 der Befimmngen vom 

4. Sa 1880 gar sühung Ds Ger vn 5. Dt 
10, Bela Se nubibung Be Bulsitsggenue, mid 
it zur öfentigen Renntlß gebrai, Daß ie nafehenb 
eneten Quficide Die vrfhufiämdßige Beifung Kir dm 
ÜEiätag defonben dan und Dengemäß jur Ausübung 
1 Bug Knie od Sit 











IE Berordimugen pp. 


ns 
2 Ber 

Sanbtr 
8. Balet m ga, 


Ancel, Zranı Kuguf, aus Urhet, Reca Roppoltsmeie, 
ya, un Sem Wi ©. Ba, 


Delancourl, Gemeinde Mon« 











an 1 Diontogne, andteeis Meh, 
 elbata, Gene ine 
Ei 


Sradinand, aus Tragny, Sandieeis Dich, 
Defeat 

Johann Abe, aut Ci. Prist, Landtreis 
er Mia, aus Cora, Snblri De, 
:Giftap Jofel, ons Goin bei Capny, Cantrci 


eye, Zlat, as Dei, Rei cab, 
 Zanncar, Babel Yan, on Ka AN Uene 


Eains, 
1. Ihiep, Veter, aus Einer, Gemeinde Suenraufen, 
Eure Bar ze Bote, Om Sri 
Straßburg, den 20. Behr 160. 
Tirfeium für Eefeltkingen. 

Aotpetung fr unbatgal 1. Maike Nuke. 

Der Untefaatsfeelir 

Fern von Buladı. 




















In. 1umo1. 





der Begirtöpräfidenten. 


a Obere. 


Den Ferorduung. 
In heiweifer Aänderung meiner Berordnung vom 
13. 90 1008 1.8606 ORDENS ae) mar 
Yafhebung meiner Berordmung vom 17. Oltoder 1594 1. 10116 
(EA.B. A 6.185), Setrfiend bie veerindrpolgelihe Kane 
file am ber Eifteergrege, Beflrame ih, was folgt: 
Arie 1 


Die Ginfußigelen an der Schwegergrenge werden ie 
et fefgeicht 
9 al der Cifenbapn über Balcl auf Dienfag und Breitog 


ikter Mode von 37, 
3) dm Lange Ser © Bad va! Dina er 








Meiel 2. 
In Anwerbung bes It, 4 bj, 4 und Art. 5 2. 3 

feßter Cap der allgemeinen Ginfuhtnerornung des 

ice Miniferlums vom 28. Yumi 1898 (3. . BL. A 

S, 797202) si sses Bau aufnelen oma 

bob om anderen Lagen eingelühttes Bi der. efaden 

Zage unterliegt, 





Arie 3. 
Diefe Perorbnung hit am 1. März d. I. in Araft 
Golmar, ben 29. Yebmar 1899. 

Der Beptspräfdent 


1.1804. Prinz zu Gobenlobe. 





Bode von 2-3 Uhr Ragmiltegt. 





an 


I Gemößheit des &. 19 Bf. 2 und 9 des durd; Gef, vom 0. Ditoßer 1878 (Gefhkfatt für Eef 
Seite 262) in Gljahetkringen eingefüheten Neitgefees Aber Die Aregifeitungen vom 13. J> 


Eigen 
ea 





31. Rn 1900 Ir 


1 Sifeningsoerbünde 


a 





Die Beitugnühe Dean I melde im Mosilmadiungtfale für Sonbfeferungen in der Zeit vom 1. April 1899 &is 
> Bie Rreife anpfehen. 





Belämung ber Biferurghetänbe, 


Wergätungnfäge für 100 Rilogremm 











Golmer, den 22. Gebruar 1899. 
1.8 


a 
bom 20. 
Woafe 











1 Mgbegiet Me, 
Dep und puar 
Beiden übten Befärben vom 4. bis 
7. Apr, 
Boflämtern und der Tabalsmamıaltur 
dom 11. 68 14. pri, 
wiantämtern vo 18. bis 21. 








den Gemerbetiibenden 
der 4. Cetiom dom 26, Junt bis 
29. Zul, 








N & Lothringen. 
0: ba 897 = Get no Baikeeh & 100. Klin 39 Sn ab De are Hoden Sr 
2 era ap Bat nahe &.169 — Wine ih Kent, dab De ynafde Nadelhun 
he im Sad 1699 in en nögenmmen Bnkafen on Den Ba Tb Tre (af a 
"nd dm 


Som 
Ionyeaugeires 
Ang a.d. Dofel 












- Im 
Ein] :li 
8 &[a 

Der Begirläpräfident 


Kai zu Sobenlohe. 





am 0.C. 





emp . 22:2 > am 18. 
Goweeiee 0.2. Mb... 





| 
Begiet Gpätean-Solins. | 
ern am De | 
ne älte 
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meh... am 26. u. 27. Jul, | 2elingen. ..- 
am 27. . | Diefenkad . 

mer. 
anzeler 


v. Hdbeziel Saargemönd. 
Grofreberdingen 

len. un..en 
Gelingen 
Ralkaufn . 
Semittweier 
Sahlingen 

Fi 


1. 
Roßrded), 
Beltoeler 
Mennederingen 
Cieribet. 
Sambal 





E 
ir 






























Weimerir 
Yerhen Be 
VE Leni im Er 
inffe (Ei) vom 90, OR. 

ne 


am 10, 20, al, 22. Sudt . 
Ott, Eee Deiteniga‘. 





I. Aißbegirt Forbad. 
St. Xoob mit Anugen am 4, 5., 





Se. 
Liederfcheib. 
= 
if. > + 
Ehorbad 
Breitenbach . 
Waphaufen 
Zee 
Balldibronn. . . 
en 
Stieringen-Wenbel am 31. Juli, Bolrinfer 
Altingen. .. .......am 8. Seneineikr 


63 bie 7. Cu. 




















© "Würgeemeer weben cf, ie ifre Gemeinden Keefleben Mihungs-Termine inmehub ber been Ber“ 
Yoiala Erke hei dar onsltie Bderatyadung mi bar Bemeren 1 Dein Kennt jur banken, eb 
& het er Abt der Gebraud) von Maofen und Gewichten, welche ber periobifden Nadeihung nicht unterjogen 
erben fa, Bram 
it der Roheldung bh den Werben ud Menthn Affen Tom [Eon in Monat Mc, Irgennen won. 
Tief, den 17. Bebuar 1690. Der Seirtpräden, 
14.0 3%: Boblmann. 


0) 


Die 18. Berfofung ber elgemeinen Ttfengifäen Ber 
jetäbe und die 20. Qefofung der Anleihe für den 
Grinsen ei Setingen fnben am 1. Apr 180%, Bor 
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üagß 19 Uhr, im Bertsratpsfnle de Sgirtapräfkumg 
Gift tt 
u ieem Zermin bat Icdermann Zutit. 
Weg, dem 22. Sehriar 1800. 
De 
1. 208. 


HI. Grfaffe pp. anderer, ald der vorftehend aufgeführten Sandesbepörben. 


a, 
EN r8 Leib es Raleien anbgeit zu Erf 
en vom 19. Yehruar 1899 it der Aueh in) Gäilige 
GE Sehne aeenr Que Slonlarbte'wige m hr 
Gentetbehe "Re do de Gynite Golien von 
AU Hal 1626 le dat Bienfarbır Cohn br turn 
uud Doroibea Fleifhmann eingetragen Üft, zur Zeit ohne 
Ma Wohn und Aufenthaltsort, für abızejend ertlärt 








Satmar, ben 22. Februar 1808. 
‚Der Oberflaltanmall, 
Sheimer Ober-Juflgea 
‚Suber. 
ass) 


Der Eigenthüner Beler Ronnenmacher in Dienee 
gen als Vertreter der Öefäpifler Ronnenmadier brabe 


Fit, Fine ‚in der Gran Berg am Dafrben 
elegeen Orunbflide eine Staus und Entrafmeföleue enue 
Inge, Ginaige Einwendungen gegen bci. Anlage find bümen 
einer die jälere Geltendmenung ausihliehruben, af vom 
14 Tagen, beginnend mil dem Ablauf de8 Tages der Yube 
gabe der diehe Melorntmaung eubälenben Rummer des 
Sera und Dejats-Amtebite, bei Dem untereignelen 
Arten bee dem Wrgeermie In Be ae 
ringen, 

Die Beffeibungen und Pläne der Anlage fg auf 
dm Virgemetramte in Dog mu Shrmamg fa 








Fasern, den 29. Bebruar 1899. 
Der Rreadiretier. 


Iede. 708, 3.0: Weber, 


IV. Grlafie pp. von Meichb: pp. Behörden. 


(so) 

Die ReiöpeTelegrapfenfinien Fird Häuf Beigtbie 
nn, nennt de ti Senke dr 
Seliren und, Gabelffgtit Beim Yäden von Säuren in 
dr Mühe der Sinen ausgeeßt. Wergiben gegen die Eigerbeit 
der Teiegraphenanfagen Fb im Ekefgeihbud) für das 
Zeuge Rei mit Öcfingußi ober Gehirle brot. 

„Die ReißssZelegrapdenbermltung Beiäigt De, meer 
Täter vorfßtißer ober fheäfiger Bedigungen der 
Zetgrophenanlagen eemiteli und sur Aneige bringt, To dab 
fe zum Crfaß Gerangeogen und Seite weten. Hnner, 
Sechnungen Gi zur Möbe von fünfshn Marl, Diehe Der 
ag Di, Ad Bann gsi mn ie en Brom 

m Alers oder wegen {enger Perfönliger Gründe 
Si mit Haben Deftaft oder zum Grfah Babe Serangejgen 
‚onden Lönnen; beigeihen, wen bie Beiddbigung nad nit 
zgefüßet, fondern Dur, veöfgliges Cifäreim der zu 
Hetobmenben erjon werbinbet worden if, der org Die 
Aergraphenanlage berüie Unfug, aber fo met feffieht, bob 
die Beltrafung der Säuligen efogen Tann, 














Die Sr in Beh ommenden Befinmungen dt 
Hier eiaiinde La re: 








3.918, Mer fahläfigensce dur, eine ber dorke 


eifedte 
ie ey eaig nr oe le, m 
längs HE gu einem Sahıe Der a Buntrfe Sr 
Bine St Ar ef Be 
3 alse, E3 
inter tgrphenaltgin im Eine der 5. 917 
und 918 find Genprehanagen mühe. 
Safkung (EI), 22. Sbrur 1800. 
Reieiige OberSofbirtien, 
Beitoll 


jenbfungen ben Betrieb einer zu fnitiäen Sieden 


V. VerfonalPtachriäpten. 


asoy Verleihung von Ord 


Seine Mojefät der Raifer und Mini Are 
geh web, Sen Belcheban Balkan von Bien 


en and Epeempeiden. 


Hung Da hm von Giner Rklgien Hahc dem Cr 
BE Den her etenen Aten le Alf 





denfein zu Die die Genehmigung zur Annahme und Arc 


Drdens vom Zähringer Bkrn zu eiheien. 
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Ernenunugen, Verfehungen, Entlafuugen. 


Veran ds Zara 

Berfept: Der Rglrngdaffr Dr. von Orler- 
1ep ind an de Anläheen In Dann 

it; zn Salome. 

De von den Ricierum der Sie Maiburilder 
Ronffen yrknsrimene Ciuennng Ne Hanke der 
Selle Mckter I Monteier sam Ware in Rec 
mai et Ve Befäigng de Seelen ats 
raten, 

Yermeltng er Auen, Ororce a Ponla, 

Gefexben: De Smäter Darmläiter in 
Center der Mhungeifptier Graffer ir Chafbıng 
AB de Mihungrahlfe Ruo in Diet 

Dofränersltg. 
3. Oter-ölfeh. 
Definiio angeheitt Die Sfr: Emil Gert in 
gain Wert Eon, an am meh 
Even udefand tat: Die Aldnfinbeffue 
verigem Geldrte Weiptnegt in Men. 
& Loihringen. 

Verfept: Lehrer alas Gollet, vom Große 

ünfen ncd Di. Mb 

ae Srregnt; MB Ray un Genie 
ten ED Roper zu Shrd, Soden Waitlent zu Chir 
Mann, Sol Da01g su Scan, Mess Barer mu 








GroßrWoyeusre, Pilolus Rarges du GroßMopeune, 





Augafı Rsckly zu Dina, Gm Rutpfter ya Hang, 
Sie un Grobe un And Artat 
3 hreninger 


nttellen auf Antrag: Die Schrein Maria 
ES enniffen it ek Pnfan cu Die Dar int 
Sahne Dar Lie efrecber iu Bar 


Vernaltung der Pile aa) Iadieken Strere. 


Grnannt: Der Eleuroufer Bremer in Straf 
kurg yum Cieueromisefitelen in Verf, der Gleurauj« 
ieker Mufc) in Raypeläweiler zum Aolamisafffenten ın 
Sningn, der Mnisbiner Meyer in Och yaı 
Gufeer In Chraßburg, der Anmätter Lobe in Monteit 
Sontagne zum Gramffeher bel, der Eifenbofrftatin 
eefr Laupih, in Bang um Oi Bft, 
Denken Wale in Bafame um 
scnehmer da 

Berfept: Der Einuroufkher Yaderer in Falas 
nach Gelmar, Der bellee Örenpaufher Nubert in Gadles 
018 Cleueraufeber mad) Rappaläweer, der Gremaufiher 
Rage in Niebertof als beikner Orenyauficher nad Saale, 
der Örerjaufier von Mrag in Bat eiß Gieneruufeer 
za Sana, de Brenafche Sieamann in Gem: 
Hrey ol Gleuerafcher nad) Straßburg. 

Benfioniel: Der Ealifeueraufiher 
ira, der Gleurralfier Geier m Caurgemind, der 
Sicnerauffher Gehrte in Colmar. 

















VI. Bermifchte Anzeigen. 


ası, 

pie Yacener und Mindener Seurserfigerungtgel. 
Kein Nabe Im Eile Ir Ben As 
Ren Sem Cart Wurgardt in Strhburg gu Ihrem Ber- 
Aer Befedt und für ühen Gehirn been 
Wohnung Domlj gerät. 


109 

CO, Aline Behermathtienfiget „Bir 
ea“ Sahtg har Sie dr Werken er 
le dm Aa a Carat im Einlagen 
Wertreter beftelt und für ihren Gefchäftsbe in Elfahe 
Een den anlung Dont Gem, 


O3 Borat in Cain i 6. tft Bel, Hm 
u Biel. Tnaghoee son Pabıyam Yen 
ER 

Borna hoc 











ON,,5 Yarortnt Stehturg tft Bay, Ya 
u Runen. mager De ne Bono 
Edäheun br pro ID Zope, 





Der Antouf von Heu wird in Mürge eingeelt web 
{R wegen etmeiger Siferung vorher anyfragen. 

Die Abnahme erfolgt an den Mocerlagen des Bore 
mittags von 8 bis 12 und des Rafjmitage von 2 bis 5 he, 


(165) 
pub Print Din Sa dn Hruantan Hs 
St pi re eek 
as ga für bi Bertüufe on don oe 
von 8-1 le Chmitage a son 5 Ihe Raditge 

geöffnet. 

ai 

: er Noturalienanfauf des Proviantamts Pfalzburg ft 

Bene. 
AM, , Buiatamt Easter iR: tt mr get 
einen: Eorsrg IR. Tat ze Su 
Safer, Behe, ud Bogamfah u de nen rate m 
Ba gain Toetpeen Produyenten werden bir 


verzugt, 
8 Propiantamt {R für Die Gerren Lanbwiche ben 
5 8812 Mhe Dormittags und vom 2 BB 4 Uhr Node 
mittags gef, 








Gentral- und Bezirks-Amtshlatt für Elfaf-Sothringen. 








geiblett. | _ Stranburg, den 11. Märı 1899. j ” 
1. Berordunngen pp. des Minifteriumd und des Oberfhulratbe. 
68) 160) 


Durd Erifdes Winiferlums iR gencbmiat worden, ba 
die Boofe ber für Die Derfellung der ©t. Jafobstihe zu Gthen 
Brafißtigten Oolterie in Bfab-Lothrngen vertrieben werden, 
1.4.1908, 





er Benede Wueimänfe ie Benhuhung jr 
Grein es Holpitald eripeilt worden. ni 


. der Begieköpräfidenten. 


a Ober. 


170) Bairks-Pofheiversrinung. 
Huf Grund dee $. 90 des Neictvichleutenzrher und 
hen 5.63 der Day einen Sundeilhnfrien vom 
27. Semi 1805 wird ur Serhühung von Sentenzerihlppung 
dur, Wegbringung ven Hauer aus Ehahihäufen und 
Sehften für den Bay CbesEiß deorhne mas fig: 


&ı 

Hänle ven an Maufe und Rlauenfeube gefolenen oder 

tegen Autbruch der Sende und Crudenverbadt gelten 
franfen und feudhenberdädigen Thieren dürfen eahseer nur 
in volfommen wodenem Suftande aus dem Eencengehöfte 
Ausgeführt werben oder jie mülfen sunor der Tesinlechen. 
unerorfen werden, fofern nicht die. Biete kieferung 
derflßen am die Gerber erfolgt. Im Icktern Galle fi die 








.. 
Fun Zoete der Desinfton And die Hänte enhecer 
auf 84 Zope in Rultmi enyulegen oder fe And enge: 
fan unte giöyeliger Anberdung, von Narboläue. af 
ine Gau find Hi Duräfhnii 5 kg Wiehl) und 
500 gr Rocblfiue zu serwenden. 
su wirb ausbeüdti, bemerl, ba die angeoebnee 
Zesinfcien nit von Nadikeil für die danac) bekandeien 
äufe iR und Ra bie gie und enebolfien Ye 
Ju 0 Wochen gen Heben Lönen, mähtend fe ohne Rabe 
|: Rate wi länger als 4 Age belafen werden Düren. 











CE 
Gegenmätige Verorbmung fett fofort in @raft und 
erfredt fh piht Dos auf Eoptchthäufe, fonbern auc) auf 
das Gent jedes Biehbales, 
Golmar, den 2. Mäy 1809. 





Zerpadung der Hdute in De Behr +3. Perteumffe Der Bote 
Saal vn ia Mh Sir Peine |, an Ba 
b. Unter-Elfaf. 








et, in welder Die perisdifße 











Steuer-Enplangt- Yadeitung 
: Gemeinde, Bi pie Meldung | zur, 
Bayirt. Ratfinben fe. Fin. 
Stabtug 1. 5 Ari 589. un Gretter. 
Me | Sieber der mau geigmen | 21. Kuga Di 21. Erpete, 
iktofin-anb shape 
Straßburg, ben 2. Yehrr 1800. fen. 


In. 1a9t. 


Der Bay 
3%: Dominient, 





BE 


ar) 

‚In Gemößheit der Berorbnung des Raferien Minferhums vom 20. März 1697, Ketrefen Bi pericdilge Radeidung 
der Mache, Gewiäe und Wangen (Gaupiblait ds Getrle und Bajels-Amteblatte von 1897 ©; 160), bringe ih nad 
Rebenb das Weryeiäniß, Derferigen Gemeinben jur öffenfihen Menntei, in melden De perioifge Nahaicjung ber Maafe, 
Genigte und Waagen im Touferden Jahre gu erfelgen Sat 





















































































Seumeller. „3. Mai, 1, 18. Yu, | Dieent « 

i ns | Bmkämeler. 
BE 2 | Nolan... 
RR 2 | Bttaemeike. 
off. .......16. > | Brnbarsiier 
Amellennu....20 > I Rheh.. 








1. Mißemt Straßburg, | Airiekim .. Zurtoce . 1. 9 
a, | EEE 
10, 11. Mc, | Bela Fe 
| Fürdenpeim. . Saffenhofen 11, 12, 18, 18, 
= | Benbiaußhen 1% Su, 
®| Ehen Nidemeden. Fe 
pp ” Tructeräheim. . 0. + or Bucheweiler. ..... 27,28. . 
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= | Gr mit Marketfet 20, 2. 5 | Sealbeim 
” Dörbt. . -. 3,4 - Echdnan. 
’ lanpena nn 2 Ditelitein. 
” Rift. .0.- 0 m Binberaheim 
2] Ganbsgeim 2.22 80,00 5 | Anden 
Ei Aigamt Jabern. Dätteräiof. 
ET Gfefaßbah, ee... 11. Mil, | Balenheim 
2 | Sisafae a 
2 | Ad a 2 | geek 
E : Salbei 
” Echwobebeim . 
” Rigtolsbeim . 
R Mais 
. « Boozbeim 
! 2) Medendein. 1122 
: 2 | Baustein Bi, 3a, 28, 
B ein, 2 
2 [went rar 2 | Eknatein ı 
» Ingweilee 9, 10, 17, 18, 24. Mai, Beibolsheim. 
” Doffenbeim . . . 2. 80. Dambad) . 














Ca. 
Gerste. 
Gerämünler, 
Seth . 
Sitaitebt (Kidsin) 
Skieftedt (tat) 9. dis DI. 
Selörden und fertige ne 


an . 


4. Hgamt Hagenan, 


Sistad). 
ubal.. 
Serben 
led... 
Wersbrenn. 


Pe 
a N 
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Rule 


Benmeiehofen . 


fen 
etasah, . .. 
Drseibronn, 
Semucbag 
rgoäße . 
Shönenbung ! 
Sermertnelle. . 








20, 21, 22, Yull, 
eriree 








L28. 


23.4 u, 


6, 7, 8. Cake. 


ai Ei 
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Wefenburg 12, 18. 14, 15 
19, 20, 21, 
Hofe, 


Ntterähofen. 
es 
Oberbetfhdorf ... - 12, 2 








Bcehim 
Gnsede. 
Bithähofen . 
Fr 
Rama, 








Sumbreätsiofen, 
Gumnäitiele, ©. ., 7. 
Saba 
are 3, Bone 
Bidten. 
Dantas ak 
Webekromn 32, 3. Bi, 20, 
=, . 
Obebeonn anne. 3. 5 
5. Migant Molapen, 
berhnfmi1.1Bs1, 18 A, 
dualen 1 
eulagerbe | 
a 
ieerhahen > 
Eee 

















Sugkein. , 
Seibee. 


Wittsad. ! 
Süertaufen., 
Biß.... 
Ruh. 22, 
id RE 
Barnbadı ... 
Seardfontaine . 

Yard .. 
















Widersbei, 
Eoliadı. 
Foudas (iebac) 
Ülienstad .. 
Wabberiba 
Beimont. 
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Eaikı. 
Pe 





ER ER 





Sie beenden Seren Bärgermefer Ben Dir fr ire Gemeinden in Berabt mumenden Termine veheig dor 
dem Wegın de Wadeidung In arkiliher Weie Beni ann je maden 390 dar neg &. 4 der Gingene® emihnen 
Ser euere Ban Orhan Hatte ale dr tm Alena 
Beamten de feinem Giteffen zu Uöngen. Safe it nöhigefede vu evolndien. 

m Orfäeflen, wo bie Benende cin eigneies Latal Dit Jet, nd die Öcnerbeeiienden vrpflitet, Üre Maafe 
urb Geoie dem Mhunfeßemten tn Diem Katze Vrplegn. Nafgenammen vom Bier Bespfitung fnd drnigen Oewerher 
Heibenen, dern Oefhäfikieee N) in Ange befinden, wide über | Romeer sen Dem Heuplre et fab. Gie Yase 
nahe fr {en son Dam Birgermeler im Ginsncimen mi dem Mmeite für wröbkıe Sale und eeeene backe 
Sehens acht sehen, Born den dem Befher ca geogncea Ste za Wafleung are wi. 

(Sie Hudlgung des Magen ae fie dr Dein ande (Oct onporach Dank ri en Ort und Ele. 

Indem (4 im etrgen ar Ve mehreidßnte Beprömung verncik, mace 1 Inöthnbee Dre aufmeun, De, nad 
Bern der Miurgibrame Sag und price N, Die Radekung su Te fen Oemeberehenen veruehsen, weide 
in ben naneniäer Segeln dr cchen Gmnerkenebengn nit auacüht fab, nad, lem Pfigimähien Ermefkr 
ber in Babe aufauneınn genen oe. 








Straßburg, den 24. Feiruor 1899. Der Beirtspräfdent, 

in. um. 3.1: Dominica. 
Dir Dorf gibt mir Veranafg, dem borgennnte 
ara) Submig Diener Ihr al, von Ih Kicker Eaffdafenhe 


Der 22 Jahre alte Sudmeig Meyer zu Gtenburg, 


and Unten fie Sneremung auseemger 
Des Gofmrtge Yuboig Weyer Dahl, hat an 28, N ktur, I $ 


Straßburg, den 27. Februar 1890. 





%. & den Eiilfseit Anton bes vom Tobe bes Crlintens Der Beiıtspräftent 
ii Ronalpafen dei Glinburg get, I. 1977. Satm. 

© Kothringen. 
ara ars) Ferorduung. 


1, Bon de Rentnaantsejrt Beni Basic werden Auf den Intrap bes Gemeinberaths zu Mafbwice, 
die Gemeinden MAlgringen, Rilvingen, Marjpih, Erfingen, NRreis Diedenhofen, fowie nah Anhörung der Vertretungen 
Säremingen und Rangwofi abgetrenni und wirb mus biefen | der fünmilihen beifeiligten Nachbargemeinden genchmige 14 
Genese van 1. Apı Da.S8, ab en une Say mi | In Ike Drmafie Sehe uf Grand vs 9 Co uns 70 
elgingn” gie, ER 
2. Zür ben neu gebildeten Rantonalargtbegirf Algrin erorbnung dom 24. Dezember 1888 bierburd, bak ber am 
u BB Bee er en | erh an Fl ad Babel 
1. Npril dB. 38. ob zum Rantenals und Iumpfart mit dem | aftirbende Wiehmartt aufgehoben wird. ri 
Hotfe m Mgingen eman, Bu SE Fr u Dänen wi mi We 
ih, dm 23. Febr 1000. St, dan 1. Man Ip | 
Der Begirtspräfident. Der Berirtspräftdent. 
1“ 628. I.%: Pöhlmann. 18 411. 3.%: Pöhlmann. 











I. Gelafie pp. anderer, ld der vorfichend aufgeführten Bandetbehörden. 
are) Ghwaige Eimvendungen find 





dem, untergeidnen 

















Der Zügelefer Georg Trog mohntaft in Alten |  Areshiror oder dem Würgermefer von Nltendon wühtn> 
dorf Seabfihtigt au] vom ihm gedrigen Gruft, glgen | der in 6. 17 der Generbeorbnung Bezieen, bie pie 
f on C, Ar. 459, Gewenn „Im Caul” | Gelendriadung ausfieheden iyehniägigen Bi Jar 
a Bl an Ma oder mini anzubringen. 

uf Beles Untemeßmen Bug kungen, in 
Ai und Sednngn ügen von bm ai, has Gofkenen Stiapnun, Sa. 6. Mm 1090. 
Bier Rummer beb Amteblatiee flgenben Lage an Jonoßl Der Reittiter 
au er Kgen Rreitbintion ala aud af ben Bürgermetere | 2.9. 704 Sn zu Selme. 


amte Miedenborf ofen. 


6 
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V. Verfonal:Rachrichten. 


am 

Seine Mojefät der Raifer Haben Aergnädigt geruh, 
dem Gieuerauffeher Beier in Caargemünb das Allgemeine 
Shregeien in Go, dem Catyfleueraficber. Heller in 
Dir dad Milgemeine Ghrenjeigen, aus Anlof dee Iehere 
Hr in den Rußefland zu verleiten, 





Ernenmuugen, Verfeit 
Wriserktät. 

‚Seir sjeflät der Raifer Gaben Mlergnäbi 
unit tt Bi ke ersikerit 
Be Sl br Ai kei Uni, Gala, fr 

‚Jahr vom 1, April 1899 bis 1. April 1900 zu beftätigen. 


Veralng du Zu. 

Berfept: Der Beisftetir Dümmnler as Neck 
Jr bc teen kB a un 
in Bogaıfa ca Amir ni Arnn Sn 
te St 

Duty. a Sulemernlig. 

GeRorben: Der Grfe Grinpungtiftr der Amt 

an ng earealfur Gnehanh In Dane 


Vernaliung der Sinn, Grnerbe za Poniarı. 

ebertragen: Dem Bauinfpetor Bei dem Bart 

Arkium zu Colmar, Sugo Lime, die Verwaltung der 
h eiom für die IU u Straßburg. 


Potamerstnn. 
a Ober-Elfaß. 

Genannt; Der dcr Kver Orenader um Bürger 

weiter der Gemeinde Redrengen, der Chenhänen Sal) 

per Jam Berner der Öenende Bahn de 

Sekrlan!Jat Sautie yum Beeren Sr Senne 


Enfiebem. 
b. Unter-Eifaf. 

Ernannt:; Zum Rontonaikrant für den Ranion 
Oserehnfeim an Eiele des nad) Mep vefeen Ranlonals 
ieranied Lang der Zero Gugen Gabler aus Horbad) 
mit dam Wohnfih in Oberehubein, an Giele de verfarbenen 
Bürgermeiers Yecih, das Wilglid bes Gemeinderiher 

jabener Sohn zum Bürgermeifer der Gemeinde 
im, Reis Goeifat, 
erfeht: Der Lehrer Yidor Due don Gültenhein 


nd arte, a 

tin ernannt: Die Aleinfinerfgulvorfeferin 
Darie Hidel in Silrmeiler und Die Sehrer Eugen Mathern 
in Preufberf und Dior Beyler in Silke. 
































(178) 
9, tige Beunmefäeruns Bun in Ratnbe 
Hot den Herem Johann Berger in Ctraßkurg zu ihrem 


Verleihung von Orden uud Ghrenzeichen. 


Geine Mofefät der Mafer und Mbnkg Haben lee 
zäbit gerußt, ber Ofteoangeielen Beiörih Elump 
{a lipafe ie Netungtmebeile am Sande gu vetehen. 





jungen, Eutlaffaugen. 





Ela 
Hommiffarii Die Ormeinbef 
Cherförfterei Ctraßburg. 

©. Lothringen. 

Ernannt: Bitter Grill zum Bürgermeifler und 
Sa Say cn Begehren ea Yen 
Emil Gvrard (Sofn) zum Bürgermeifler der Gemeinde 
He na 


Ari Yop- mad Cregrapfennermltug, 
a. Begiel der Ober-Pofbireltion Straßburg I. EIf. 


Angenommen zu Bofagete: der Gltentu 
Senf Sal De gntelennfihe Raıla eh 








Alle and he nr Ahle Sarg In Mur 
dr Sn, 

ES ngehein ie Pant: De Yaralitan 
Bigteniber au Sofag ONE) In Mur a Be 





rev ol6 Pole 
don Mogbeburg md Geeler von Eee (Medi) nah 
Shrapburg. 

Breimittig ausgefdieben: Die Pofageutan Reiter 
in Inf, Micel in Dlübifaufn (Ar. Aabern) und Ihter 
in Obeebuenfaupt. 

b. Begief der Ober-Pofdireftion Mef. 

Sraenut: Polasäle Heämamn m Big md 


nun Be pain 
a an 2 


Me nad) Folden und NALfe von Zolden nad Die. 


VE. Bermifeste Amjeigen. 





Vertreter befleflt und für ihren Gefchäftsbetrich ir jah« 
N 


I, Hrnienlamt Sirakkurg tufı A er 
Sen und Serniäiite mogokmähle Site one 


een Bergung dr roten u ben Togspeen. 
Zei er Siefrung von Heu I Dorber europe, 
Die Ünobme erfgt on den Bodenlagen des Lore 

os von 8 Di 12 und bes ton 2 5 ih. 











Brei bafen fet die Aafäufe von 
Safer, Heu und Kopgenfrob unter Beben Werfähe 


4 


eng der Bobuenten fe. Ace, Ben 
Fr it vorherige Anfrage lrterig. 
Bir Der a ven de I end 


as 
Dos Proianent De, fauft fergch Safe, Sea and 
ia mi honher Betehätaene Dr Boten 
gr ee Sen; Meng 
wie Ken 
Der Roggnantnf iR gefätfen. 


Garne 





Deren 


Gentral- und Bezirks-Amtshlatt für Elfaß-gotfringen. 





Heibltt. | Steanbuvg, ben 18. März 1899. 


| eru 





Gin Yauptblatt ift nidıt ausgegeben worden, 





1. Verordnungen pp. ded Diniflerinmd und des Oberfehulrathe. 


usa, 
Gemäß 8.75% bes Arantenberfißerungtgefee in der 
Befg de oe vn 10 Ape 1E in Ha 
"de get, da enden, Bütfe, „en 
fer Untrihungsoeren der Angeftlln der Elat 
Su a Colmar mac) Bergenommeter Gleulmänberung don 
Kam die Begeiigung rbaten at, Da, le — vorbhälti 
 Däbe de Rrinfengeeh — Den Anforderungen Deb 
Kiufmefnmgren gie. 
Eirofbug, den 9. Mär 1600, 
Diner für ap-Larke 
ed 
er IN: Sant. 


usa) 
In der Cihung der Eger vom 25. Sebeuer 





3 3e  de Motor Dr. Becher In Eiafin 
Sean. dr eonhinrei) Dr Sorte 1 Bi du 
Aeinben Bonfhenden a der Reneralatt Dr. Betei 
1 Semned pm Ehrlfiher gmähl werden. 


Ka 2806, 
189) Behanntmagung, 
Setreffenb die Rraftfosertlärung von Werte 
Papieren. 


ul a 7 a Str ma dar, 
ad die Aubführung der, Slpropforbnung u. ms 
ib nefense Uebafht Aeannt game 





Ueberfigt 
Dr ung, Mut aß Berißte in 
dem Jabte 1898 für Malios eflrten, unter 8. 25 da 






Ausfübrungsgeie® ya ben Projehorbnungen vom 8. Su 
1819 folenben Papiere, 


Benennung der Papiere 








1 | Antsgeiät | 16. Märp 


Biel Monbtrife der te 
Strepburg. |1898F.11/90] 


enarkäfdet für Boden« 
Be mat In 
Üiaß-Seiingn daßer 
3:3," /von abe 1688 

ee D Rt 1001 
ano 1008 über je 200-4 




















Dat 
de ie 
Attegeihen. 


16. Mi 
lass r. 


I. Dei 1808 
R. 3708, 


118.9uni 1808] 
F. 208. 


11.9un 1898| 
F. sr. 








Benennung der Papir. 


Ei Senmuhtgten 
er Atengeefnft für 
hen ab Maut 
Hei In le Cetingn 
dab u 8 
Jahre 1860 Er lL.h 
At So51 über 600.4 


Er ne 
dee: 
Enkel 









Sabre 1890 LL’A Emiel 
Dr.005624 über 00 0 


der 897, Cie 





003088 üter je 8.00 4 
jätıige Rene, 

Bier Däntel ber 8%, 
Sriah-Boikengiiten Rene 
tebrife vom Sabre 1886 
Lit. Cr. 009719, 
009718,000717,009718 
über je 50.00 4 jährliche 


Ren 

Wantel der 8, 
Gitab»Lothrinafgen Rene 
tenbrefe vom Sabre 1880 
Li CR. 002880 über 
15.00 .4 jühehe Rnte. 


in Wandbrif der Me 
Petit Ye Bodeneund 
ommuna st In@lhhe 
Lobringen Baier au &, 
vom Jahre 1889 Eie 1} 
Hit B ie. 1240 über 
300.4 











Besiknun ya in 
en |BeB ME | gepennung ber Papier. 


Altengeigen. 


BE 





Beriämung des lie 


Fi Benennung der Papi. 
& Gate, Attnyen, 








Antsgeiät |12.9u 1698] Ein Banbörief de Atien- 
Straßburg. | F-3/97. | geil ür@oben-und 

KommureitiehtimEilabe 
Salbeingen babe gu 4, 
vom Joh 1894 Ei 
Ui © Sr. 001708 über 
200.4 


7 » [81 Oober | Smei Lommunatotinatioe 
11898 P.2794.| "mem ber Atingefeüfheft 

für Boden» und Aommu« 
naltebit In GifafeBoirine 
gen babe zu 8", /, vom 
ahre 1888 L. A'Enie 1 
FR. 8767 un) N. 098 
über je 5004 











IE Verordnungen pp. 


3 | Amtegerit | 5. November | DreiPfondbeefeder in 
Straßburg 1189871705, ga für eben us 
Brmmunaakin ei 

ingenbabiergu8 

dom Jahre 1886 Eee! 

Lit & St. 8808, 8800 

unb 8310 überje 500-4 


Straßburg, den 9. Mär 1899. 
Winferkum für Gfeh-Boffringen. 
Molpeitung für Sinanpen, Gemerbe und Domänen, 
Der Unterflootekette 
Mm. 2504, von Schraut, 





der Begirföpräfldenten. 


« Ober-lfef, 


ass) Berorduung, 
betreffend Die Asfaltung eines Borverfaßrens über 
die Einführung des elettrifien Betriebe für ben 
Berfonenperlehr auf der Gtraßenbaßnftrede Mile 
Yaufen (Junges X9or) Bi8 Pjahatı und den dap« 
Deigteifigen Ausbau eines Xheils Diefer Girede. 


‚a6 Gi ds atane de Saesahgeiät 
Mürgeufn-Cnfiebeim—:ltendeim und des Graf des 
Reilerichen Minifertume für Cifoegotktingen vom 20. Ofe 
Iober 1898 

RG Einf des Aleih 3 bes Oefcheb von 9. Mai 
1841, dt Ordonnang vom 18. Februar 1894 und des 
At 2 Air 8 des Delrab vom 13. April 1861, beorbne 
6 Demi, weh falgt: 

&1. 


ber ie dffentihe Rüpfihtit und Drngißtei Der 
Ginfübrung des detien Werbe [ür den Vefonenertehe 
auf der Gtraßenbamirede Wülbouln (Junge? Lie) 56 
I rk debepritifgn Harn ch Zee ie 
jermü cin soanitigiges Sorberfehren und 

en ala en. 











a 
Während die et Ti ber Raiferlichen Rreis« 
ee a Kuepaf 


8 


Bug auf, die Anlage eingetragen aber unter Bei 
Wider wusfprngen Serben se Ten 6 
© 

Die Seieiigten Mitee und Giilbefbeben, fie die 
Yanbeötammer ya Mülhaufen werben biermit engelebe, 
don den ausgrlegen Projetfüden und Crtäuterungen Reueaiß 
du nehmen und mad) Mbinuf des Worberjahrens ihre gute 
Mt Meußerung mir zugeben zu Taf. 

35. 

Rad Ablauf ber fm 8. 1 feffeten Ari übefenet 
der Würgermeifler u Mülfaufen dem Areisinefior Dal 
die enfandenen Berbandlungen, nehf einer Befini 
Über die öfenlie Mudlage des Peojeis und über Die 
ice Demmin 


Zur Befun Der milenb ds Runerbhung de 
ggengnen nie un) Grinerugen, fi ur Bepce 
ang Rs Dei in Ameisen ip nah Kt 
Tehnd ie Bommifen var, 7 Migften au ka 
ten u Mär, ae den Loc, Ds 
eftor® gufammentele, ee mit yanlifer Belhteuigung 
un pen Bien ones hr Guten ahzgeen bet 

Fa 
Gegemtärtige Berockmung web im Getrafe und 
it, {m Dültaufer Mesh, one in ort 



























Golmar, den 2. Mär 180. 





Während ber gleichen Gef find a be genannten Gtelen 
Neger eudgeeg, im wege Wänfe und Erinnerungen in 


Der Beprtspräfde 
1 1807. 50 ec 





ase) 
Den Herren Emil Mur um, 9.8. Danner 
1 Gear 29 0 Bender yı Dane cf On 
Bu SSH Meg Aula Der bt, Tmeben 
een dom 9. Juri 1697 die Cilaubni euihell wor 
Kin Serie 2 Tudnardeung.Uneneknrns St Yan 
Speer Bedeete cin Oele Genug: 
) zu Kemkurg buch Vorbereitung, Bremila 
SB Beiaap vr Sfbeunge date = ch Mann 

















grebtmäßig mitgumirten. 
Golmar, den 3. März 1890. 

Der Begetspräfdent, 

11er 3.8: Bochm. 
ası Berätuf. 


uf Grund des Mt. 12 des Gefehe, Beefend die 
Epnitetägenofenfaften, vom 21. Juni 1868, wirb bermi, 
ande laut Yrotofol dom &. März. 3. in der an dilem 
Zei im Matiaf) Ratgchabten Öererabefemnieng der 
Bedlien Grunbckhr bon 19 Bette, wre ie namen 














men 
nn nn tm nme 
ne temiktenne 
dem Ramen „Beräferungsgenoffenfaft ber Mühtmatten i 
Se Ben 
Tagungen gebifbete Genofjenfjaft wird hiermit ante. 
um: 
Bi a Bag tt 
EEE 
'm Tage des Empfangs desjeiben an, durh dffentfigen 
Ankhlog betannt zu maden. Die Erfülung diefer Iepteren 
| it burd) eine Befdheinigung des Bürgermeiflert 





Mit 9. 
u Fig aetriumg Mi Bett, wilde ee 
Sprauige Alte der, Gmoftuteisehungen und es 
Brief ea, iR ür De An de Ani 
Sirtion und für ben Türgermeifer zu Wahlah zur Der 
a 
Dritte Ausfertigung IR Dem Diretor ber Genoffen- 
Nöaft na feiner Gmennung ausjufänbigen. 
Golmar, ben 10. Mär 1808. 
Der Beirtepröften. 
3.8: Bochm. 











1.180. 











Aus 
(eu Sem Gensfenfefflatut ber bu berksnden Befätuß 
ermägigen Eyehttigensfinläat, 
Mofa 1. 


Feet der Genoffenfhaft. 
Ritt. 


‚Der Sucd der Genofinfat I Se Giniftung un Mater 
Setung de: Brmäflerunglelagen für Sie Gemenne Piltmeltn In 
Ber Gemarkung Behtieh, 





Mbfäuitt IL. 
Befädtserbnung und Defugnifeves Genafenfäafte 
Beutel e 
ie Gmsfefgaft wi dach een Berkanb vomal, 
Be. War Da Ur rrerjcnnlung u en Beer 
0 Metitet a. 


Der Yerfanb Hefe enb 3 Mgfibeen wıb 2 Elben 

Iren, milde oub ber Jah der Beeligen genäht werten, 
(Der Borfenb be fünf Yahıe Im Mt, Mad Mltauf von 

ia gehen tl ne Rent dh Wear buch, De Oel 








der Belt 
felgt ber den Diele der Genofnfgalt neh Befätah der 
Gerofefgafinerhende, 

Der Beitpräfbent, tern berecige Merfemmtungen 








Bilde on dem Unternuhnen beitligt Fk, 
Sornfämer, melde verhindert fab prefoti zu erfäelnn, 
one Green, Je le wit da Ihe Gprmännee werten hab, 
Eine (8 ach Bnsabtile Blıcn fe, Babel 
ae "Birgermeie den Mepaenn ta 
N kn. in Mae rent at 

me ala (mel Belmadlen Uerneimen, 


Wahl des Direktors und Befugniffe desfelben, 
etitet 7. 

Die Borfenbtmiigfiber wählen dam Biel un, wenn 
eteheiä, einen Beienineen ek Mfen Beceter enb Ihrer 
ie dur Eilumenzebshe, er Dieter und heffen Eelarre 
Sahen Im Hat. Der Biete Sera 

re die ne ent 











Si Benannte fi Ihr Da bb Klee 
veneläiß und Di Ken [et egufehen. 


‚Der Dirt fat be Befäte eb Brfanhe eugafren; 
see f before bya ran, Die Genie dl den 
Geräten zu verwen, 
Obiegenpeiten des Genoffenfdaftönorftannt 
Leiter in. 

Der Gensenfatterlanh Fat fie bie Beißefung ber 
ei ger Mublüheeng und Unterkltung Der Webin, Tür ale 
Die Gerrit gehldet warte, zu fern, 

1, auge le be 











Seesen Gigentäneen zfeenden an den Magen 
ann Er Mike ga 





0b BA Tr ei ee de 
Ein Ei de Se Gear ween Rage 
tip; 
RES so Sarfatgencen 1 Si 
Gin Erz te Oegennd ee, mt de St 
Ber Gesfenfget Bhen, Du 
Mit I. 
usfiprung und Unterpa 
Astitet m. 
2ie Gets dcr Mel eh une er Ang ab 
Seeuhälen Dr erarsupeen eat 
art 
Zi Abe weh dar Den Baisinkniften 
{ei Bit in dj Ne Begkang Made Beer vr 
Senke Me ehe vb Dar In On a 
ae Bien ne ann da Brane ; 
Gerofenäut u ai Grtelen nn 
a an © Dorördpiate ug 
Runter 6. 


























Ber Gmafenfgaft veranafen, 
Artitet 16. 
Mid zur Mobfüfrung der Achten ka Gateipungssen 
üsenig, 6 ha ber BorRanb über Me Here bylaißen 
When dem Buelpräfbenlen eine Defender Yerlege mat, 
Aetitet 16, 
Die Msnahe Der Weiten erfolg Dur ben Wirtind 
Seutfptioe in Orgenmart ib Dicltns und bes In Rail 
eeodhaln Berfesbänigfie, 

















Mfäaitt IV. 
erteilung er udgaben, Deffisedherestiärn 
len fans Wehnungemefen: 
watt 
in Kay anheben kn 
16 Zude an bin Bären De halln Genre 
De Sal Bank nahe 
Eee gings 
nn De on Wehe 








Ba (9odrigen Gemeinden Im oräihtiger Zelle Senn 
"gem Meisten Rabe eb fe, von den ofengele 





Aetitet 20. 
Zi Behand af tim Beta dr m 
de Mternemen Behiiten Güde 





Netter 91 

Der Berftand eremnt einen Geusfenifetärer. Derkiie 

scan nee Aalen an Ye ab bt is Bl 
Fi Die Ren und Sc Beleg Fi mag 

Ba Bean br Beipäfhenen eaci 
Artiter m. 

‚Der Genefenfefäsdues Sat oje den Gabun dr 

Queen über ie von dm Dgden zu feifenden Berk str 

I der In Mel 39 See 2 (am. Mel 20) 















tet 2 


Ser Beitpäftent eofät Nie 

Die Belsekung are Reften efegt m 

Bintien Elena geiaben Befimmungen, 
Seen Si Brent 


rc für oe 
en für dm Gi de 


Ben Hotefiten fab Bein 





etitet 2. 
20, Spllnehtuer dt ieh or dem 1. Mu: 
a m bin 


Ser Borfiand dat Di Rberänntg be Gmoßefächtsehnet 
u prüfen, Deefie olibann in glier Me, mie ia Mit 19 
Kstgih hob Boranjhtog vrgefärihen iR, ofen zu Im um) 
aß leuf der Gi mi den eine eagigengeen Benrrenge. 
Km Beitäpräfbenten gu übermittea. 

"VINAULG der Minahme und Delfung der Refauen, 
Hei Sri dr Glan en re Fade 
(ten Ti di Begangen ven Gemein u Aigen 
Anand 








css) 


‚Nuf Grund der $8. 1 und 2 der Derorbnung des Raitafihen Miniferiums vom 20. Märg 1897 — Gentale und 


Beirs-Nmlbltl 1897 ©. 100 — Befinme id} Hiermit, bfı bie periodilße Na 





fung der Maohe, Gemihte und Zangen 


ie Jahre 1899 in den nadenannten Ortfhaften on den babe Rehenben Terminen Httafnben hal: 





1. Hößejirt Gofm 
(ur den Meier zu Colmar): 
Binenfeim 30, 11, 12, 17. 





38 Ari, 
Bar 
Samebag 120 I 
Türen 24, 35,26. Apr 


u 1. Mai, 





a. 


SU... au 5 dl, 
Risas 16, di, 18, 17, 16, 
um. 


Sänielad. „24,26, 020. . 
Diedolsfaufen B1.Iuli u. 1. Yuguf, 
Urtod 


RER ap 

Colmar .. 4. Ceptir. dis 4, Nabkr. 
M. Aigbezirt Mütpaufen. 

Mich 6, 7,8, 12, 14.15, 


TO. U. 21. ei, 
Wittetdorf Re 
Walim. LE 
Cara. Eee 
Badener... m: 
Aa. Ei 
Sränihofen 2. 
Enkdingen 2; 
Gelingen. 2. 
Bünde 2. Di, 
eberäimen I Fa 
Balömdle ud > 
Ammerpeilr “ı 
I Pat 
eier un 
dem De 





Diefmalten. 
se 
Genenatten . 


Beilgenfeinbad 
Boronsmller, 
St. Gosman. 
Bridensweler, 








Dirindorf .: 
Vettehaufen. 
edearg . 
Dont 
Womad 





Roppenpmeiler 
Rideeniirag 
Mütelmüpad, 
Dbermifpad) 














Berenpmeer 
Aetingen 
Sranten 
undebnd) 
ei... 
eubgauen 
hmoben 
Faostar 
eine, 
bermocfie 
Gmingen, 
Betaderf 
Denflngen , 
Gremingen. 
Cha 
















Söaffnatt © ®........10. 
Senke 2034,25 tag 

u. 1. Septbr,, 
emtad Lw8 


ommertborf “2 
Bolfeo. . 2.2... 2 
Iungmänferol, 





Fr 
1.1.16. 





Ss 20. September, 9, Diebe 86 
30. Hosembe 
ML Wicbegirt Than. 
Berne . .. 10. 
artmannside. 
idee 
el 





Weil, 










[0 

Die betreffenden 
Ber beein sro 
Renntni zu, Deingen, 
erbäigen Sadaldıng nit 














‚17.18, 1, | Gehweiler 5, 6,7., 8, 120 1 Diern . . 
BB gun, | Be 
Ba Pe re si | mus 








Enlateim 
Tulrersei 
Mnsteufe, 
Rumerteim 
Bovesheim 
eneim 


ie 





cn Bürgermefer werben ef, bie für ite Gemeirben Tegfeften Rafehungetermin, inneres 

Teen 8 Tage, midebot Dur orithfige Zelarimadung un) mil den Deren yur Bene 

Hab nad Ablauf deb Adungsemias der Oebraud) von Machen, Woagen und Gevigen, welhe da 
Untegogen wor find, warte if. 


Die erfolgte Belanntmadhung I im Publitationkregifter dr Gemeinde zu Gefheinigen. 


Getmr, den 11. Ming 1890. Der Bejrtspeifbent, 

1. 184. 3.8: Bochm, 
b. Anter-Olfaf. 

case) weitet a. 


Die Befer der Eguorffresungen des Bi 
Unter@iloh aub dem neben zum Seuban nee Bat 
Ar6ingebäube trdn eur Benriäg, Daß ie Yeige 
Yundeifauflfe Tmegen Zahlung der am 1. April 10 
fällen San mit Aamehung weifhen mortn iR. 

Die Satan ei he Ma, dia 
und Sei ber Oberfeinligen Bart zu Girakbur Got. 
&, Söwerima) en dem Oetag Dr 

a mi jebod bemertt, ba am 20. je Donalt 
ie Eiröfung Sei der Banbesfepilafe toren der dan ft 
Fndenben Ruflnmeifen nit erlagen fan. 

Straßburg, ben 7. März 189. 

Der Baietsptfdent 

Salm. 








1.1287. 





90) 
Breie Beldiweggenoffenfgaft „Wolfen“ in Enj! 
&8 wird Giermit Btnnt gemadi, hof am 26. Jan 








a 
Auszug aus den GenofenfAaftsfagungen. 
Zweck der Genoffenfchaft. 


20 net dr Gmsfefäft (RS Dritung vn ve 
ige in Den Gemanaen „Meier“ in der 6 

1 ne une Welle Return oe Beier ame 
igralgun nad Den Bıfkamungen dh Grfeea vom 90. Jul Las. 


Befhäftsordnung und Befugnifle ded Genoflenfehafts: 
Worftande 














Aetiter a. 
Die Gensfealdet mich Dur) einen 2 
af Satin Dt Si Gearfemndung u 





araiftı ihr. 





Dee Lorftonb Heft aus fün] Mitgliedern und zue Ele 
Bette 






Generalverfammlung. 
Artiter 4 
Die Derfeng der Geeraefemelung der Belfegke 
erfolgt Much Den Dreier Der Genienldet nah, Sefälah de 
Sensfefetnerfankn 


weites. 


Sur Tiesahme an ber Genreabefe 
Ginyhire aka aleihe Beer ve ige m 


Mahl des Genoffenfhaftsvorftande, 
Artiter 6. 
Die Meft des Gensfenfefieeftunen seat mil. 


Bellen nad later Ellmmeneeithit Dei Glmmenglaidiet 
Alf day Leendller, 


TBehl des Direktors und Befugniffe desfelben. 
Metiter n, 

Die Uorfandömlgiher wählen clan Beier und wenn 
feel, lm Beigeoröneten ia Def Chevrteer an Iren 
ie buch Elizmmnmehet. Ser Dieter beruft Me Eikungen 
Des Borfenbes, [0 at Me Snirafen ber Genofenfgaft eb erforker 
eher fa del Dhgliher Des Berionden eine Cifung been 
Wagen; er führt den Mor in den Sihungen unb I ben Genen 




















Obliegenbeiten ded Genoffenfaftsoorflande, 
aiiten un. 


au Seren al tr Tania zur Ka 
äfrung und Mlegaltung ber Arbeiten ya erg 
Deelbe iR fer Berfen 








1.2 der Zefksufuaee, Rettung ud Bermartung dr 
Sein Gala, er GeflunD eg n. 

2. mean eferkl, Bie Nän enfetien ve Le, fe ne Ge: 
a Then 1 seen unb S der Buifikeng Se Or 
Hölung be sorlarchenen Beingunger zu überneäin; 

3 di Menihe Relontmagung Er Ken Begln Ds Befgens 


Pe 

4 3 Dfleung ve Betenbefefe un dr Steige 
ii Benin an Belt bien 

5.18 ausge, Ne Beallangn Anke, wide den mil 
Ber ars dr anche na Verne mm Ra 

43% Beapien üe Bir Buhl dr A m Gder 
Sernäneen Ijadde Rfıntele Kfınkar 

1.10 cm br Öunsfeft Nahen efamaher; 

U hal So Gabor Diäten 


an par 
Arıter 10, 














ie Berteung dr Bun lt I era Sr 
a ne rag 
Seite in. 
Ser Berfacb oma dam Oesfenläefschen. 
Straßburg, ben 10. Debruar 1890. 





Tr Dieter: 
Gb. Bettig. 
er tg hd Hit ur Me 
De .r ie 


BE nenn un 
Mayen 

1.1224. Balm. 

ası) 

‚Dem Heren Zover Unp zu Säteifladt it auf Grund 
BE 
Si) Bar Derbreling, Zerntihng and Alp der 
Befdrderungtverträge — alß Agent — gewerbömähig mitzue 


"Strafburg, den 9. Mär) 189. 
Der Beyieepräfbent. 
IX: Giegfrieb. 








\v. 1900. 


92) 

Dem Herrn Emil Hug zu Zabern if auf Grund der 
nensniie ride 
ee 
Eee 
a Bee ac Denen ng 
Tngverträge — als Agent — generbemäßig mitumirten. 

Straßburg, den 9. Mär, Furt 

ensme 
ass) 


‚Den % Gunberi je 
anfe Dana I an On be 10 The Mia 























a 





geieheßtiüber das. Yusisanberungsmefen vom 9. Juli 1807 
die Erteubniß erteilt marben, beim Bercbe des Außmander 
Tungsunternebmene „Soci6t6 anonyme de navigation Belge- 
An Rd u Saen Bra Bern, 
millung er Beförberungsoerträge —— ala 
Hack — grambsmäbig mit. 7 
Straßburg, den 9. März 1809. 
Der Beictpräfent, 
I: Ciegfeied. 





. 1914. 


CO ne Baypzene uf mine Belt 
Inter Ygıgrahme uf meine Belamntmadung vom 
1, Ar ER a no Bal ad 

100%, et — ringe 19 Gr zu fen 
Iißen Rernef dab 9 aul Grund ber 82 der Arorkrung 
vom 23. Mt 1660, Drefem bar Derfaktn vor der 
Brkträße, dm Berangfr ZN au ortde und 
Ben Reglerungeetär Erage zum Aelerimenken Exriär 
88 Beta des Unteröleß ern bee 

Straffung, den 11. Ming 1590. 


am 


(108) Yerdunng, 

Betreffenb bie Ermerbung ber für bie Erweiterung 
des Bahndojes Zabern erjorberlihen Grundfäde 
im Wege der Iwangsenteignung- 

Bir Wildelm, von Gottes Gnaden Deuher Rifr, Rönig 
don Preußen x, X, ic, 














fen 








Resten 
BEE 





Antrag bed Reichttanylert, was folgt: 
Die Mt Dur das ch, Dcenb Se Defälheng De 
Neichehauspaltselat® für das Cintsjahe 1897/98 vom 
81. März 1897 (Reihägefeßbiait S. 49) zur Verfügung geftellt 
a ee tr 
färift und beigehuchem Ruherihen Snheg 
Gegeben Berlin im Schloß, den 18, Februar 1899, 
8) Wilhelm. 
EL Ste ic Btanzle 











Vorfefende Meöäfte Brsrbmung vom 19. Sebruar 
% 34. wird Birmit zur ffenihen Rermiib gerad, 
Strapbung, den 12. Märp 1899. 


De Bord. 


ur. 





ass) 
Hi berabreite Boutoge erfolgt, 6, 9 Sr. 8 deb Bid 


2 


Basweifung 
Dem Del Dem 1098 Malie Bank de en Tepe dr Dear, 


ie de Bein 
Me Karipeoen er Br Serafne Mad in Sata 
































Yan’ Baruc Jofs 6,81 6, 09) un Bn"18. 0 Dr Ardigine van 21. Da 100 (9.0 RL © 200) 
Stros 
Hate. Ronoen- weisen d7w 
ist | Rrumm- | gt | Rama 
Marttort. — 

kat | zu a 
Fi Eid 
Kar | in 
&s tofen n Hundert Ri 

Las TEIPTPIPTPTEIPIPTETPTPTPN 

& 4-1 l21-1-1-1-] ejo| o 

i ass] aloe] sol sjal ea] & 

R a0] 3 &la[ sı-] 5 

B sfeel sjss| &1-] sel ol-] o 

& 21-12] &81 & [8] 81] a 

fl [a] 31a] 1-1= [=] 5lül 5 

4 af] » olol « 

\ Il sol 5 

s[s]=1-]= |] 5jo] 3 sl] s 

sfal lol al] si] 3 sjol s 

sa] 1=1-]2] 51°] 3 sl] s 

||) <)<12]12 slal: 

ss] 10] #3] 41-13 se]: 

sbs[ #1-1 ajro] 4-1 4 3l-I 3 

‘]= |< )<1 |] < 3lel 5 

ala] ste sjal sl] s i 

abo] 3]=] 3jual s]=] 3 & 

aba] 3 [ol sjiel ajo] 3 H 

a 121-1122 12) ; 

13-15 1e 55 B 



































II. Grlaffe pp. anderer, al6 der vorfiehend aufgeführten Landesbehörden. 


197) 
ge weh det Auen Lumgeiätt 1 
Straßburg vom 28. Bebrnar 1899 iR der efemalige Gaftılh 
Beinpp Happet früher in Hatten wonteft zur Zeil ohne 
earnien ohne und Cafes, fr ads et 
worden. 
Colmar, den 10. März 1899, 
Der Oberonttansalt, 
Sefeimer Oberäufiei 
Suber. 


an en 
Be Ba ng 
ee ER ne SIR GE 





Di fi auf dab ltenmen Sgichden Beffreibe 
ungen, Bedinge anb Mae Ken aufn Berk 
Anl ga Gnmar gar Gnfie al 

Ginmendungen gen 








Nrifiich vorzubringen, 
es 
a ie n nr auf Prianreäiiäen 








in Berufe, präfa 
Golmer, den 8. Mäy 1899. 
Der Rrelsbireior 


IR, 2005, &. Gurtind. 





dur Ginletung der safe In Die SU unterhalb des mehr, 


ame), gen me Mel ds Zope, on min de tin 
I Bi nein: Bet ums. | Senne 24 Saat u Beine an 

nei Be, u Be Ga | SINE Sale Oalmstun ara Una: 

Ye Dompfrge af ie, im A ungen, vi nit anf pinetchtiäen An Dt 

Kedfe unter Str B Ne. 07 nr a FRE ne und Belrbangen dee 










Anlage legen in 








gerogenen im Gosanı iuiog 1 im der Nähe des Bahnhof he einer Yußfertigumg auf der Mreisdiret eißenburg 
Ko, Haan Sampica rl, a und auf dem Birgermeileramt zu Riediely e a 
au nn legen | "ne an 





Namen Ja Legen ei mie or 6 dem Burgen 
Soft, münhlg oder (ri enubengen. De Bi ie Seit. 


V. Verfonal,Machrichten. 
(200) Snennungen, Verfehungen, Entlafungen. 


Jafiz- und Kultuserwaltung. ud De gareia Antonie Mlein von MWinterähaufen nach 
Räder Bek hben Age ge 2 
ya heiter Meeneie m Knfähen I Canal Ghorsen: Der her ok Rtein in Mauchnänfer. 
We Benraleng son Gif-tikngen fa en © Lothringen. 
Su Sieht Berne Kr Elikamat, 

un 07 Olhuna Menzete Ir Ola Grmannt: An Ele dt mi Cie Mind 

Sr eistenmat Belkin Gneremtan in Sheig &igen | 20° DL, Sanealeriinfe asiächeden Ruine 

Hl an das Sandridt in Galmer berfe mare. SEIT 
Notar, Jufligratd Ghaeffer in Marlenfeim ift vom 1 pet BI. b sum Ramtonate und Impfant für 

Ne gum 1. April $. machgefudite Enlioflung aus dem dem Begiet Kürzel mit. ven Umtsfige im Kurpel, 




















Yaahinfe von Gofräleree mild more &enansl: Johann Sleei yum Birgermefer br 
> Shen ei en I add am 1. mp | Omi Grm... 

Ei 126) Marlenhein vareht elinitio ernannt: Zu Sehtern an der Gemeinber 
le Sareetanhet Brenner arm vn in | kn Aka Onche u ER Wiged Rocler mu 


rue yamı Notar mil Anwe 
Affen ernannt worden, a 


Vernaltung der aan, Geserhe un) Domiae, OIb vom 2. 





Wobnfies in mild, Gibt 









auleları Amneft 1 Gemnbem 16 Se 
ven Saletiäen Seine 1 onen an . 
Sn Sal Aitr n Waiminer vn Pen nn ee a) 
Terjest: 2 Antmihe Bumiter sm Dirt. | © um Srlamtenbenen ee He 
BT BR BEL Oele 1, Bee a ia Gratin gun Bremer Bla 
Peratug der faboiifäaR en Mär An. Terfept: Der euer Baier In Oebmakr maß 


Seauftegt Aral | Aufas da Geenfier Araper I Miminfrat nad 
me MOUSE | lade rauen Mair In Mate na Aut, 
Bgiets-Präfidium in Colmar. der Seat Dtto in Altich nad Balel, der Grenze 











ei nee, mine 2, Ka, kr Gm 

Foirksermltang. uffeber Müller in Hüningen nad; Balel, ber Ge jr 

er, Rate in nina und ER Sr aa 

Ernannt: Der Iccher Karl Burgunder eier en = x 
Bine br gebiet Do Dergeier hm 





ne Sr aha be helle Cobalt 
jef Margreither yum . 
Be Be ne u matter Em | ER Saba Hain Beitntng 


nad) Gebt, 
b. Unter» Eifaf. et: Der Grenpaufieer Meiber in Rieder 
Berfept: Die Shrer Peter Balfet von Muttehaufen 


N " horben: De Ortemnfmein Mit Gelee 
darg und Cprfion Runge von Wigringen nad) Zintmeiler | in Bibelirh. 








- u 


VI. Bermifte tinpeigen, 


an, 
Allnet: rk 
in 2ufı dei Den Edwin Go I Ben) 
bot am Gielle ihres Biäferigen Dertcelers den Serra Konrad 
stem Vertreter beftelt und für 


Hügte in Girakburg zu 1 
Bee efafent in hen eohung Sen gi 


«a0a) 
Dat Proviantamt Dirge hat den Antenf von Roggen« 


fick, Den Zegetmatcen wie sfr und je 
den Halerontauf In der ierigen Zei jet. 

"Dat Mogayin iR an ben Wodnlagen von 8-12 Uhr 
Bormitags und von 2--4 Ihe Nepmitogs fr be Berufe 


gröf, 


u RS 


2 


Gentraf- und Bezirks-Amtsdlatt für Elfak-Soffringen. 








Beiblatt. | Stranburg, ben 25. März 1599. I 
ä 1. Verordnungen pp. Ded Deiniflerlums uud Des Oberfänfratbs. 
(203) über bie einzelnen Theile, fowie die Befceffenheit und 


). 

"Dur Beiub des Miniferuns vom 14. Mär 1809 
iR Sie worgenommene, Mbörberung daB Elatulß der en 
en, Seleufee im da, amt nen, 
dab die Wetriebsfonds vorbehallich ber in dem Celepe vom 
1. en ae Berlin aner aih auch zum Antauf 
11 Brderungen aus Wertäuln ode sus Ahcungen von 
Frläen Germenet weden Kamen. < 







won) Bekanntmagnr 
Setzeffend die Prüfung 








ann 
Ser it bes 8.1 ber Img Aug 

100 Dr Matng 6b Beet vom Die Je dr 
ABS S mine 
fienttiche Vrüfung im SHufbefdlag in der Bufbeldlagidule 
le 
Nöniede aus Eifah-Lor jen iheilnehmen fönnen. 
TEEN 
Seorelifden Theil, 














A Die prattüfce Prüfung umfaßt: 








ioe Al 
2 Sie Afetigu 
Frırken oder di 
ieh Qufes mit Vateen 
& Bir Anfertigung eins 
at ober Hanf Due oder mi fehlejater 
Dr Gangart. 
3. Die Iseoretilhe Prüfung SeAept in ber 
minatigen Beantwortung von Brtoen 


Über das Meere bes Plerdeb, 








lung 


rege kr le nd Ri, 
über De Segen und Grundfäpe des Dulchätaget unb 
ie dabei Dorlommenden Bed, 
Über Se verdienen ütihen Befogtarten, ent 
Über dab yordmöfige Belläg bei fehleräafn Gielungen 
und Gangerten, [mie en fehlerhaften und Iranten 
Füßen des Verbes und des Rindeh, 

Die Vrülungstemmilfon Sfeit unter dem Lorfipe 
den Sanestsierngieb Beif, aus dem Reisihirent Dans 
in Dep und dem efäogleser der Dufbclagiäule ebenda, 

Wer de Weilung obfgen wid, bar bei dem Rilke 
Biretor fined Mohnereb, in Den Etidien Etroßburg unb 
Dip bei Dem Voleiprähbenen, in KAuflihes Gciu (wid 

St mehr fmpelpfügtig ii) Bis zum 15. Mpril d. 38. 
Anyaricen, 

Der Annehdung müffen der Seburtsikcn dub Ber 
ierbers und ber bürgermeiteramifi, Belaubite Rue 
über eine mindelens wierjäbrige Ebel im ihmidehande 
wert beige! Wein. Dal der Venerber cine Quftekitngkäfe, 
eine Örverdeffule oder eine andere Mıhalı bebufs, Jiner 
Ausbibung Seiuht, Io And die Zuuguife des Lorfandes 
diefer Anfatgeifle besten. 

Bir dieigen Chmire, wethe an dem Unterlätte 
Hufe der Qufteötsgidule teilnehmen, geuügt mündiche 
Anmeldung dei den Vorflande der Eaule, 

De Ant ame hat 4 ju dr ellantm 
Zeit mit einem volllädigen Lefälagueug In guter Beldafe 
{enbet am Sifungort cngufrden, durd. Yorzigung be6 
Ginbrufungsiäreibens über feine Terlon fh ausuumiien, 
Hoiie die Wrilungseebäbr von 10..4 ya Öinkleen, 1a08 
Biete mit Dur den Wıspräfdenten gang oder Ihe 
weile nahgelafien if 

Srßsurg den 19. Min) 1890. 









































IL. Verordnungen pp. 


© Ober-Glfaf. 











Miniferium für Gifoß-Lolbringen, 
Aetfeilung für Candıwirtbiceft u. dffentge Arbeiten. 
Ser Unertenweter 
iv. 2001. Sem von Bulnd, 
der Bejtrköpräfidenten. 
jaren. ablung auf ben 1. April 1899 gejogen 
er Dean Re 
9) Bon der 1. Hneife 
3.11.97. 20. 90. 94.35. 99. 41. 45 47. 50. 0. 
74. 88.90.06. 97.101. 102. 107.109. 1. 160. 184. 





200. 205. 208. 213. 218, 224. 228. 246. 





285. 287. 


zuge 
mem 
ren 
FRIFTTERTE 
1 ER nd pay 
Ein I une 
Dort, erfolgt um, Mennmertpe bei der Raiferlichen 
Indeähaupfafe in Ctrakburg, 
‚Golmar, dem 18. Tan 





820. 882. 898. 340. 874. 878. 












a00) 
Beteffend die 2 Cuateidags 
urn er Baubonfarein 
A, 
ah dr Bit Mumunpe ud 
en mid der Coahing und-&r Baar 
MO 2 Mrd. 0. Inden ag 
Mn. 
ie Zu Iren et Geiden Ant 
Auf un Hua In rer Be Sl ya mager 
Gran, den 1. Mn 1600. 





















nu. uam 
b. Unter-Blfaf. 
Bee kai: 5. En Welten, Annan 
zählen jur Dendsistumner, ifie Mefe re Map ss Mit der Pan, 
Rei Gift der Meifalihen Berrdmng cam | tanz ya Eirebun am 1 Ar d. O8. eubfgehen dr 
sine | BEAT 
Be be Berka son DL Du 1607; Ak ne Bibi 23 be Betemang 





ad, Einfiht der Meilen Berommung von 
17. Me 1875, beefenb Me Cbähung Der Mgleenaht 
der Peneitanner gu Eiaßtung 
Sn Gnsbgung, def die 
Tier, Ronmeneah, Beitant Huf 
BEER BEER pe vo 


















ep Bike gen sa et dm 16 Sal, 
Sag its eifden 1 und 5 Uhe, in Den großen Cifungt- 
fee Ombsbtme in Sheirg Gunnar 10, 
Anlummenberfen, um fin] Wigleber ber Ganlstuaner 
Auf Die Amir 66 yum 1. Api 1005 zu 

Stafdung den 18. Mn 1800. 










unig, Renner Hier, iv. 2008. 
©. Lothringen. 
Kett Fi Knereg r 3% Artitel 2. 
Setreffenb die Erwerbung ber {ür bie HerReltun Retanger iR wit Der Mabführung Bifr D- 
VEESE Renseiabsile Sc Beben une | ann nn nn 
toelterung bee Hongiranfagen In Hedingen ex etnotig inter Ufer 


ferbentigen Grunnfiiee Im Wege ber Swangt: 
enteignung. 
Bir Wilselm, von Goltet Onaben Deulfher Reife, Rdrig 
don Pecuben it, it, tt, 
verorden im Slamen des eis auf Grund bes Gelepes vom 
9. Dai 1841, Bet entignung ya enlligen 
® . IX" serie, n° 0285) euf dm 
intra deb Reihstanget, tab folgt 
Aite 1, 
Die Hefe x Ran ei Dieen« 
Act un »R Gender Barren I heeom, 
Hr weiße die Gebe bucy Bab Geh, Keefenb de 
Benfelng Da erbaute 6 Sa Que 1608 
om 3, Dlän 1606 Gedäncäian 6.107) ur 
in, wid Giemi old im Sfentigen SRupen Herd 


BD de Keie Ber Banebeten Seat 
m er Ha a a 
ih vrmdate S6 efordeigen Grenfähe 


Bäh Im Bar  Zomnginlagung, ya Morde 














igeändigen Ai 
ri u Begnuden Raten Sahara 
Gegeben Ban im Säle, Den 1. Berner 1090. 
us Wilselm, 
dn Bee a Rägstaner 
Beine eSsäfe Ddeng Wi iu 
De 
Dep, den 11. Min 1090, 
Der Bairtpräfdent, 
vo 3%: Böhlmann. 
(200) 


34 ringe Brmt zur fentihen Remtiß, de de 
Bejıalg von Sorgen In (ine Eidung vom 16. Se: 
bember 1698, genäß Hi. 10 deB Gehe vom 21. Aal 
1692, auf mein Vorfälag, die Gebmthe dar Kb 





tageb, welde der Berehnung der ee im 
Reörngtjeie 1690 zu Gnade se 
Ant Gemeine de Bao Aha hai ehe 





Eitorkern don Et. Binceny ven Paula u Dur 
fenborf HM dur Sejätuß vom Seutigen Tage Die Grmdde 
eriell worden, yu Ounfen Der ihrer Pilege ner 
rauen &emen eine Slterie zu beranfalten. 
"Die Zahl der Bofe, Deren Ablap Rä auf den Dat 
Singen Sen, Bcg B0O0, jan Be one 


Die Gewinne beleben in 800 von Mohliäten ge- 
ten Goalpungegigenlänben {m Let von 1,4 Ks 


Def, den 11. März 1899. 
Der Beietspräbent, 
3.%: Yöhlmann. 





1. 1116. 


IL 


am Yereriuung, 

Setreffend bie regelmäßigen peterinärpofipeitien 
Unterfugungen an den Grenjeingangsftelten bei 
Amanmeller und Roveant, 


Unter Kufbebung meiner Bersibuung vom 23, Iumi 


1897 VI. 2560 (Gentrale und BeirtAmitbtat — Beiiatt 
— Eeite 176) Befimme 14 bermll, da an Elele De& vere 














Rreiernieh Hndiy der mi der Beroalung dr 
Ben Ken ars rn dena 
ie ie en Unefuhengn an der 

E=- jäftellen bei ur Beier und ovda Be 








1896 VI. 2616 (Gerle und Bes Yamtsba — Bett 
— ei 161) bfenb die Befelung der Relberrenben 
Rontolltnätde und meiner Qrordnung von 14. Deenber 
1808 VE 6108 (Genel, ud Sictt-Amibttt — Qaupe 
Hnefndeguen I De vognamıen opened 
Itfußhungtcen für die borgeimanten Cingn 
Bin une Di i 
Did, den 14. Mär 1890. 

Der Beyrtsräfben, 

3%: Göhmann. 





vi. ogaı. 


II. Erlaffe pp. anderer, ald der vorftehend aufgeführten Baudesbehörden. 


aus, 

Dee Pürgermeifer der Stadt Mänfer Sat Antrag auf 

Ye waferpofleihe Genehmigung der — Behuls Zulikrung 

de aur Spülung der Abmäferbebien efoberligen Bafers 

dem ZBelanal und dam Etablbad — in der Gemeinde 

Fr zu abzunen Getnmen, je a Orhuiging 

intötung der Abnafe der Soblen in den Merle 

jehungamelle Die Deät gef, 

5 toirb Diele mit Dem Beneren, Da bie auf dab 
Unternehmen Beiug habenben Aciinungen, Belreitungen 
and Pläne al dem Bürgermeiferamt zu Dinfer zur Ems 
ötnahme auflegen, und mil der Auforenung belannt 
Maß, eimeige Einsendungen gegen Das  Yreet, binsen 
Yaldger Mi beider untegeäneien Giele ober Sc Dem 

ürgermeifer zu Mänfer mündlich oder (Arflid vor 
dringen, Die Gef nimmt ihren Anfang mi Aklauf des 
Taget, om weißem die Diele Belannimadung enthaltende 
Rummer des Genrale und Beytd-Ymisöltieh angegeben 
warden, und il für ae Ginerbungen, melde nidt auf 
Arneretihen Zien Beruben, yrältufail. 
Golmer, den 15. März 1809. 
Der Rripiretor 
IM. 2912 38: Böntager. 























Iäner Andzrob Meper in Bopfeim Sat 
mehmigung, einer Glauanlage Im Hopfe- 
Gemertung Bopfeim u Bender 


er marikte ben 
Sana = 
Bemehm Tagen, bemend mit dm Mbeuf Det Lage der 












tusgabe difes Blattes Sei dem Bürgermeifer zu Blopfeim 


aabrige, 

De Befßrebungen und Bine der Mage gen, In 
I nem Earl ei ven Birpanifeune Bi: 
im ar Cine ofen 

Mütpaufer, den 10. Mi 1809. 

Der retten, 

1.180. 3.0: Dr. vom Zürde. 
“ 


1a) 

Die GHARj6e Meihirenbaußeftkächt Hier Srabe 
at, auf üben om Ayuglanal bier, Eelion A, Hinerm 
burn Wr, 894, D85 deb Ralahers eigenen Ormdfiäd 
ine Anlage zur Öefidung von Dompftfein zu eritten. 

‚rec Einarbungen gg Die Ana fo Sinnen 
einer bie idiere Gelendmadhung ausidlicherben Brit non 
Bierehm Lagen, beginenb mit Den Möleuf DB Zaged der 
Autgabe dircd Mleteb bel Dem Unterenelen oder dam 
Lürgermeifer mu Düleufen anyubeingen. 

Die Beichrbungen und Pläne der, Anlage ligen 
in je einem Gpemplare anf der Aretbikion und dem 
Lürgermeideramie ya Mülteufn gır Einfiht offen. 

Düeufen, den 16. Mär, 1899. 


‚Der Rreisbireir, 
3.8: She. von Türde. 





1.148. 


215) 
U. ser Zinmestatgfe A: 20 wehbefe Bein 
iweter Mefar Bärtel dal Die Grlaubnih jur Grrithung 
Sr ou Bir Gastnn KideeBeoniach, Eile D, 
Ar S090 um 206T nahgefeß. ü 





Die Seidmungen und bie Befärebung Legen in je 
einer Se ber, Ratkericen Walpiietion, und 
Si den rn Sörgereißrate u Sherman Gin uf 

Siweige Einvendungen gegen Die Anlage find Binnen 





der in 8. 17 der Gemeibrerbnung Begichnrin, Die [pätere 
Sunlid 9 briän wi 


ing ausfälichenben 1ätäigen Gift bei mir oder 








und Qejnfecfumissinten, welhes Diefe Belanntmadung nt 
Häll, aufgegeben wird. 
Straßburg den 18. Miry 1899. 
Der Ruitetihe Benwipräfdent. 
11 2708. It: Chlöffingt. 
aus) 


Der Aber Ber Band heabfihtit, cu den in 
dr Gemartang Yunch, Eden C, gdgmen {m Rear 
Rn 

niäten. Bribung. Srhneng nd Laylan gen had 
auf dem Bürgermeileromt zu Mumep alt and auf der 
Bengrbc Allen net, dr Aether 
Einficitenaßeme auf, En Einwendungen gegen bie Anlage 
ID Sie 1 

et Blattee Beginn 


Ka 
iedenhofen, den 14. Mär) 1890. 
Ze 














3.9. 997. 


Gym Rein in Eneigen (ayım“ 
ug) Beh, Dr Grefme don Maler end den Die 





78 


een Baur 1 Sin te aha 
GEAR denfeung ef b Lilen 0 
Gemeinde lan, ac dr Gag rd 
eigenen 2), ba grohen Mic Örleribung Semung un 
Een rd Pen Birgeeiimanr 0. Pllogen 
ihre dee Hmieunden sur Ginfäitrapne ef, Cine 
Cinmenbungen gegen die Yaage Fab Kinn eher Altar 
ii Vem Sage Dr Maßgabe Ben Btieh Brannnden ab 
Io len Stmosung sehen BR 6 ae oe 
von Birgemeher en änlgen zu open 
Dinenkefe, dm 10. Mär 1800. 
Der Autintin 
BR #1 











3.0. 207 
aus, Der Mderer Ritolans Machern brab» 
fc Nztnı Yormen 
it, sul nem arg vom Berl Biden cn 
iur, won Wadern nad, Belegen, Ob Dondu 
gelegenen Orwmbfät in dem Gewann Yunerneg Cem 
fang Dede, Eaton & Ar. 11017. and. nroc Raten 
‚gu errichten. nn ‚gegen biefe, Anlagen find bei mir 
‚ober dem Bürgermeifter zu Modern binnen einer HriR don 
14 mündlich ober e fang ‚anzubringen. Die Brit 
nimmt ihren Mnfang mit Ablauf des Tages, an welchen dat 
Biel Belamtmasung emialenbe at eutegben wi. 
Defe Ye mi. Kr ele Oinmenbungn Tlgeept, weiße 
"it en, pebartiäen Ai Semhen, 

Die Belebung, die Seikmung u ber Don legen 
auf der Areisdireltion zu Gorbad) und dem Bürgermeifleramt 
Sagen var Gina a. 

Berta, dm 18. Mn 1600. 


IS. 645, 




















IV. @rlafie pp. von 


(219) Beuonte-Aufeuf für 1999. 





1. Zum Hinten doähigr, autnahmäneife iejüriger 
mente werben in lfm Jahre in den Seielanden Gehe 
Lothringen die macbeeigeten Märtte abgehalten werden: 

2. Iuni Colmar BY Up. 

% 0. Bakb 9°. 

5. us \ 

6 Bm) 8 

7.5 godleiten 94% 

©. Bulle 8 5 


2. Die ongelauften Metbe werben fofert abgensmmen 
und gegen Oultting boaz byat. 
8. Dierde mit Geftern, melde noch den Belchen den 
Raul rügängig madıen, lb vom Veräufer gegen Crflattung 
de Reue un der Untofen püchamen, degieen 
Ar. Me 56 ne Cntirang In Bie Di äh dr 
allen 10 Zage ala Arippenfee, oder mäßrend der een 





Neidte pp. Behörden. 


28 Tage als Mtophengle oder Wallace mit außgepräger 
Dergfimanier emelen, 

4. Verläufe, Die Wfecbe borfßten, welde ihnen nißt 
eigen geben, möfen ih gehsig aubweien Tänzer. 

5. Der Bertäuer fl brpffhte, Jedem vertauften erde 
ine neue, Rate vnbederne Luenfe mit Arten @ebi unb eine 
ee Rai sn Che sr Ha m 2 miocens u 
Der langen Shrien unentgel 

Di dung dr Aofemaung der 
va Viking nn 

Muh werden Die Berlänfer erfuß, Me. Eäwelfe der 
Blerde nit übermäßig zu befäneden und bie Eamanyrübe 
it gu Detärgen. 

Seln, be 17. Yebruar 1809. 

iertum., 

Senomtenheie, 
von Damnit. 





LA 2488. 





KL) 


V. Verfonal-Racrihten. 


(220) 


af uud Aulteseraliug. 

„ Ernannt: Die Refredare Rremer unb Dr. Reifer 
1eid auf Grund der bflandenen Giaalspräfung zu Geridts- 
Arffloren. 

Geftorben: Der Lonbgerifttraig Dr. Müpfsäufer 
in Juben hd Gefahr Mentihen 
Straßburg. 

Die von dem Diretorium ber Rice Mugeburg 
Menefen „srgrenmne Omenung Do Anhalt der 
Theologie Rudi in Buchtieilr zum Planer in Reumeer, 
Ai Sehe, a ie Bägung dr Aueiigen Cu 

ie von dem Biffol ven Dep vorgenommene Cr: 
anung de Yaa Sartering u Monte I Dh 
zum Diarrr in Tüf bat die Gemeßmigung Des Raifeicen 
Snttpalters ehaten. 


Wermaltug dr Fauna, Grorde a Denia, 

Den Meleraionsbenisfplter Graner zu Etreurn 

Raum IM. ch de Yzelung br Eid eh 

Derttore der Tnilden Eile dafih übertragen worden. 
Serfäaleatt, 

Definitio ernennt: Tr Ceminahre Augaf 
Weyer am Schrerfeminar Ül in Colmar und der Leheer 
Mühlin dafelbfl, lepterer unter Uebermweifung am bat Schrere 
jemtnar in Yleurg; Kene Die Sehrerunmn Emma Tri 
und Glifa Zaesle an der Räbtifden höheren Mädchenichule 
in Mülpaufen. 

Ernannt ju Oberlehrern: De Seninrlhter 
Schufer und Zouffaint am &refmicer in Eiraburg, 

jeußmer am Lehrerinnenjeminar dafelbit, Helbeder am 
termin | in Gimar, Puls und Seid am She 
le de Belpanefänereer Yaspend 
ericht: der Präperonknfhnloreher Gasbenber 
im Gt. Avolb als Oberlehter an dab ehrerinnenfeminar in 
Sreifladt und der Erminrtirer Buyon I Oberinbein 
mac) ©. Mood; der ger Mi mi der Stun dr Prpe 
tanbenfQule dafelbft beauftragt worden. 











a Oser-bifah 

Grnannt: Der Rebmann Eifer Bürlen zum 
erbneten der Gemenbe Beine, 

Berfept: Die Lofer Yuflı Raniper von Dora, 
Jofepp Sällenger von Ciheimer, Htkus Boulanger von 
©. Bubmig, Jod. Bay. Rienp von Cdich, Eugen Batbed 
von ©. Arcuy und Auguft Gebin ven Erngcm nad Mil: 
Sun, So dep vor teilen nad Gikimu, Dada 
Renner von Neberbogenigal mad) Ct. Gudrg, Jah, Bayı. 
genfperger don Ei. Ymarin nad Cengem und Educrh 
SEI bon Etat na Coime 








Grnenmungen, Verfefungen, Entloffungen. 


a en, SH] Ant 2% Alte 
in Ar Rich m Sehknkim un De een 
[4 Pilimfin in Müthaufen. en 


5. Unter-Cifaf. 

Derfeht; Die Baht Met Rrumenader von 
Nttsbein nad Weiermeier, Brihiß Müller vn iin 
Ya mas, Aut Öhaenlde, Sk} Rott ser Cäthka 
ned} Hebekkim, Ya Dearge ven Chensel nad Alf: 
oibem, Hugo Dptallowätt don Rronenburg nad Einhe 
kurg (hftitule) Guerg Hei von Crahtern mas 
Rrobenbug, Ya. Veroy von Blchkn an Kir ©. Magen 
Tenefönte du Eirebung, Yaul Ggger sin Wetmanrier neh 
See, nt BR on Gele 
109 Gezesmalt, Oeorg Gerold von Mekngtt ne 
Shoe, Art Buheder sen Sein neo Coaktann 
et Rohner von Cafes na Slutkug Liter 
Stehte non Radar n de nette Queen Ciaß- 
Ka Sal Beer von Ctabsug nad Naar] Cat 
30 Kbomas von der Dinflrfäule an Die Jung Eko 
Ehe'ya Saptung fie de Schrein Coma Drige 
Bon Eränpounont uch Barcp-Bcike, Mare Braunelien 
Ben Coup öde nd Mrihein, Mufarn Dit von 
Neinersweler nah Wiindhaufen, Rargmeha Rindene 

aeer nad Eirbdurg an Glan 
erg nat) Eiofban 
monat: Die Yen Wlan Muden- 
ca in Selelet und Gdmund Katour m Bffkndefn 
bie ie @eitieherflnreein Ynfe Arümer In dtaar, 
aktueo Eiaktun. 

eniontet: Sie GlemtenLchern Ware Rlfarin 
























Stordeneder zu Girafkurg. 
Gntlaffen auf Antrag: Die efrerin Briedrte 
Morik in Hagen 


Gnttaffen: Der &hrer Geiehrig Reinheimer zu 
Uprneier 

Geforben: Der her Wil, Bügert in Aefenfy, 

© Lotpeingen. 

Gruannt: Johann Pıer Touba jun Beigeorbnelen 
der Gemeinde Geppel, Aal Gieuus Mil yum Bürger« 
meifee der Gemeinde Souteongen, Johann Peer Weiler 
zum Beigerdnelen der Gemeine Siederjuf, dchann Beier 

üffot zum Rürgermeider der Gemeinbe Einhre-Bafe 
ua Joan Bapi ef um Beten de Oeminhe 
nl, 

DBefinitio ernannt: Zum Laher am ber Gemeinder 
inte Beer Hofferann yu CleringeneZBenbe, Anton Jof 
u Gerngen-Wenbeh Miderl Arieden jı Gierligen- 
Bendel und Gugen Fauline w Peurnoy-l:Örafe, 

Venfiontet: Die Sharm Oter Ju Gfensdrf, Ari 


: Wegemeifer Paul Biville 


ornoice Sofmann mit 
ögäe jie 








-9 — 


Arie-Yop- uod“Creprapbeneronltung. 
3. Begirt der Ober-Poflbireftion Straßburg i. EIf. 


Behonben Baker: Dir Gteirfug N N: 
din Deren ne Bagener In Eiern De Yrlrs 


zum Boffetretäe der Ober-Bofeifiient Rod, in Siteihabt, 
die Prüfung gum Teearaphenfetrelär Ber Ober-Teeprapfen“ 
aifftent Marnadt in Cirophurg. 








VI. Bermifhte Tuzeigen. ; 
ası) | öhgeng ber Breuer ya den, Lepeipefen, Bei dr 


rung von Hafer und Sn IN vorher in. 
Das Proiotent Stab faft Meygm um | Be en den Bee 


ie Ara eig on ben Modeniagn det Dorr 
Rogge mngopmmäfiger We unter Befender Ber 98 don 8 Mi IE und deb Schmitnge bon 2 68 Or. 


Der vorliegenden Bummer if eine Beifage Beigegeben: 
Entfeidungen des Kaiferliben Natbs, Nr. 10. 
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Gentral- und Bezirks-Amtsdlaft für Elfaß-Lotdringen. 








Seiblalt. | Steanburg, den 1. April 1899. I 
1. Verordnungen pp. de Miinileriumd und ded Oberfäulratbe. 
2) Behanntmegung, Ber Met) zu Buche der Br ber Dec zu dan am 


 wertseigenthume 


Heizelfenb Di Mufpebung des Berg am 
inerg im Areife 


an dem Gilenerzberguert 2 
Shateou-Cali 
Dur Zefa vom hutigen Lage iR die Mulebung 
%b unter Dem 30. April 1878 venfenen Bergwetse 
dmtfums cn ben itnenbeigwel Zinep im Ric 
au-Salins auf Orund DB 8. 138 des 
16. Deenber 1879 von be uneeißneen Mia] 
ptocen moren. 
Straßburg, ben 25. Mi 1809. 
Mile für Eeeoiingen, 
Inner, 


















1A. 2008. 


ar mn 
CP, gen der Rommflen fü Di ae Nr 
rüfung an ber, Ralfer-lfemeelnierfttt in Eirofburg 
Aa fe bie Zeit von Oflern 1899 bis bafin 1900 berufen 
warden; 





Die Herren Profefloren Dr. Laqueur, welder ben 
En 
Tr. Braun, Dr. Hiltig, Dr. Goclte und Dr. Graf u 
Eiimsedansad, 

Arm 


am 
Gib de Mnifeumg iR dem 
Se ya hat a Dun Dem een 


II. Berorduungen pp. 


1. Juli Bew. am 26. Geptenber d. 34. Ralfinbenden Bere 
oofungen von Werden, Tanboicthjafliden und folgen 
Gebransggefinen In Cfa-kahengen gefalk worde. 
1A Fe 
am) 
Die am 28. November 2. 98. velgogene Wahl, dur, 

ee die Herrn: 

1. Gabrilant Theodor Shlumberger in Mlfeufen, 

% Feat Sram Sudan m Mh 

3. Raufmann Reıt Mader in Mülpaufen, 

4. Gabritant Iheodor Boch in Satlebad) und 

5. Babritant Magaft Cauth in Lamm 

zu Mlfeern der Ganbeistammer zu Mäaufen auf Die 
Sauer don 8 Zaire wibergeäält worden find, iR dur 
das Miniferhum Befätit werben, 















II. 2859, 
(220) 

Zum 1. April d. 96. wir das Rebegolamt 1. Atafe 
in Godles, Hauplamisbejiet Säjrmed, in ein fothes I. Malie 
unter Belegung der Tefugnf zur unbeffränften Cirg 





ergelung von Mein umgewmenbel Die dam Me bitker 
Buglpeiten keonderen League trmmen in Wegfall 
Bu gleichem Zeiguntte wir has Sebeyolamt I Atafe 
VeuärCH, Hauptamtsbeel Diebenfer, in cn jeldrs 
1. Rlafe unler Belegung ber unbejgrantien Befuguib sur 
HenkeigunguGrgng vn ginn ungtmanc 
2014. 


der Beyistöpräfidenten. 


6. Kotheingen. 


am Borat. 
uf Gmb 2 Mi. 12 De Okt, Sereffab Bi 
ynteieenafenlaften vum 2 Jun 160, wi diem 
et Bl som 1. One, Id Bm 








Ep Ale 

Br 109 de Bihang dr One 

Em {er Er ae 7 

Be ech tue ae 
aut Rllscgenb Dur. Sißtßchrahn 

Beh nur 5 Lola mi Co Pair Grande Ti 

Whchne ausgfprohen haben, befölafen, mat fig: 


Ai 1. 
Die zum Bweie der Mulage und Unterhaltung von 
Gehwege in der Gemertung Clingen nad) Mofgabe der 


iegenben dee Genffenfäe 
Beraden, Geofenöchsigungen side Geoff 


Arte 2. 
rer Belt ji cin Auszug ber Beofinfäcis« 
(onen in el Bere rt 
üben ud in ber Gemeine ühningen mäßrenb einee Sons, 
vn, Zoe it, Glan ek an, Ba, Maiden 
18 belamnt zu machen, Die Grfüllng diefer Icteren 
Formlihtet iR dur ne Segeirigung des Blrgermeiers 
Tadgpunefen. 
Ai 3. 


eine Huteigung Diet Pen 
tele tlde dr Oresfenfdeihpinen un 66 
Sale San Ir un Mi ker ge 

m Sign jr 
Den I Genen 
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ine drte Huetigung iR dem Dirt der Beofen- 
föaft nad feiner Gmennung außjubänigen. 
Nik, den 20, Mär 1890. 
‚Der Beirtspröfdent, 





v1. 384. 3.1: Wohlen. 
I. Grlaffe pp. 
as) 
Durch Beftuß des Refefihen Lonbgerits gu Colmar 








don 14. Vamıar 1809 iR Die Aalbung eneb Jengerbrhörs 
über die Amen de am 24, Deyenber 1854 yu Reihen« 
cer geborenen Jofel Cprift, jct ohne Kelannen Wohn- 
und enialort, angendnel worden. 
Golmar, den 21. Män 1890. 
Der Oberfantsansa, 
Seheimer Cbeeduiea 
Suber, 


(eao) 

Dur Befätuß des Mailen Landgerigtb y Galmar 
von 5, Wry 1896 iM Die Möpaltung eines Arugenerhirs 
über die efuhc des Red Bronner auf Reldennee, 
Sk der Bali velebten Eheleute Grfn Sronner und 
Wargerifa Dagdalena Preib, jet chır Klannlen Wahre 
und Aufenigaliont, angorbne onen, 

Colmar, dm 21. Mäg 1890. 

Der Oberfeattermat, 
Geheime Ober-Jufiguih 
'Suber. 





so) 

Die Gemeirde Dorlisheim babfitigt, ir vom Pod« 
woer geld Bruufärche Bei Prrmolkheim, Gemeinde 
Pupi, umbauen, 

"Die Velreibunge, Zelönungen unb Piäne Teen auf 
dem Gemeinbehanfe vu Mufip sur Ciuiht ofen. 

Eimeige Einverbungen gegen das Unternehmen fnb 
Ginnen einer die tere Geltenömadung ausjelichenben Yet 
won 14 Tagen, melde mit dere Ablauf DE Tapes Der Nude 
gabe Biefes Witte ihren Anfang nimmt, bei dem Unegeihe 
deten ober be dem Würgermeiter In Mupig orgbringen. 

Doltkeim, den 15. Mär 1899. 














dee Baßrgegensfnfgaft Sinlingen. 


derer, ald der vorfiehend aufgeführten Landeübepörben. 


em, 

Der Mehzer Jalob Schwab in Sißtenbeg Seabihtit, 

Ir Gemorfung Cihtenberg Celion © Nr, 
Segen Anode Clean, Gipuir © 
werbungen gegen Dice Anlage en einer die ji 
Örtenbmadtung cusjälihenden Yet von 14 Lagen, beginnend 
mit dem Ablauf det Lages der Musgabe der Dicke Setamı- 
modung entbellenben Nummer des Gentral- und Birke 
Yimistates, bei dem unerefnen Rneidiir. ober Bei 
dem Birgermeiferamie in Sıglenberg angubrigen. 

Die Beihrebungen und line der Sinlope gen je 
in einem Grenplar auf der Reiirelion Bieribh und auf 
Be ng 1 ie 1 Sean ae 
offen. 

Faber, den 21. Mir 1809. 

Der Rritditior. 
3.2: Weber. 


auf feinem, 











was) 
8. 3eib zu Cal ci Eanekden Wa 
auf Ouhtaig eb MIR ehe Rufe [kai 


Bi, engaegn., 
een 
{m Rutofer unter den Nm. 102 bis 104 und 106Bis rim 
BP Of Ki ig u 
eu Sich Ginbugen nom Die Sata Ab een 
Ber im 8.17 Dee Ögneberbnung ner Bexdnen 1aläghen 
Yusjapfeit [Orth ber mindtig ba der uneyigtnn 
Ste oder bei dem Bürgemefer zu Has vorge 

25 Sie no Sri ne Ir 
free, en Sagemelmalenn Mn u 
nee Ste zu Jedeemanns Enfcht au. 

Def, dm 24. Min 1800. 














Der Rreisbirtior Der Keisdireir. 
Nr. 1300, Swierfen. 3.8: Lang. 

V. Berfonal-Rachrihten 2 
«a) Verleihung von Orden und Chreupeichen. 


Seine Mejefät der Rafer ud önig haben Aler- 





gmäbigft gruß, dam Eleuereficher Gebete in Colmar aus 
Stab deS Mebertiie in den SAuhefand das gemeine 
Gremien in Col zud dem Cäubmann Kilolaus, 


BES Al jr Safe nen 2 
2 llgnene Ehren tu wech. 

GE ara der Mer Hab Aernätgt gut, 
Den. undienamen Yngcnign von Ela nheige Di 








Gelaukniß zur Anlegung ber nen beulchenen Deeralonen 
u eben und jmar Deb Sierfeges 1, Rlafie dei Ordens 
kam Zähringer men ben Obrlehter, Pefefer Dr. le 
bee zu Colmar, ds Sierruge I. @lafe mit Gerlans 
efflden Ordens Dan Mritbainpeter Wu zu Molke 
und daS Witerheiges IL Rlfie Befilben Ordens dem Sale 
entire, Oberfeuerlenelene Wunjd zu Beh 


sg 


Gcneunungen, Verfehungen, Gullaffugen. 


Vereltang des June, 

‚Ernannt: Der Miltärenwäcer Johann Per Japy 
in Ih yum Reiitsetär unter Ueberneifung an Die Atite 
Netlon im Diedenhofn. 


af. u Aultamernelteng, 





md an Dan, Bf en, Sk emo 
Br 12 Ede Di Geige Ts leiden Ohr 


Bat ebalten. 
Geforben: Der Geriätoolfießer Rosyull in Ref. 
Verwaltung dr Fnayyn, Genehe ıd Ponie, 

Seine Majelät der Raifer haben Alergnähgl grut, 
den Oberegierungerat Segdeder in Ciraibu 
Hehe Dieter De ale ans Ahlen Glen 
Gießothringen u erennen, 

u, Senat an br nen Sn u Sah- 

, Dr, Robert Burg, wide die m 
ae ae ha .. 
Vermatang der Saduichfgen mu) Melden And. 

Ausgefäicben: Der Arhieunt Bohrhauer In 
Siem, 

Hebertragen: Dem Rantenaliierant Göltelmann 

in Grein die Rreisitieranfele des Keieb Crfein. 

Foirkmernitug. 

a. Oser-Eijah 
:_Der früfere Badhimeiter Suboig Arendt 








EEE SEEN Ein age 
»elgb Helltinger von Er Mi nah Bars 


ing led, dh 
Bela dub Mad Eibeder om Meppen 


er Pit, 
b. Unter-Eifah. 

Ernannt: Yn Eile des yurkdgeretenen Beigeotd- 
men Deöf das Mitglied det” Gemrinberaßeh Mnten 
Grengmeper gum Beigrorbneten der Gemeinde Ei. Johann, 
Reis Zabern, 

Bell ezants Die Zn Anfma Zi 
mann zu Madorf_Eiro 
nee Di She Yale Zutır sm Ban 

er mach Ghrafkung und Georg Engel von gohmal 
mac) Soetfadt, = 

©. Sotfringen, 


Definitio ernannt: Dr Shufmam 
ram Orunbmenn gu Kamin dei 





Stier 
tee 


in . 
" _ Ausgefäieden: Der Ranlonalagt Dr. Rnabbe 
in Pfahburg. 


ri, 


An Ciele des aubgfkbenen Mantonalantes Dr. 
Ruabbe wird der praltiiße Met Eduard Schade vom 
Kran And u Sarlanı (ir Kr 
ER Se Peine vr ale 
MrigePah- un) Eagrpkermain 
a. Bezirk der Ober-Poflbireltion Straßburg I. Eli. 
BeRanden hat: Die Prüfung zum Poflaffiftenten 








der Polgebälle Bihler in Straßburg. 

Angeleilz 8 Toten Ne Befajiintn 
Zpalinger in Giraßburg und Ihierfe in Pülbaufen, 
die Poflanmärer Bopın in Reubeach, Brätfi In Than, 





Drepter in Grein, Epler in Nappalisweer, Dimmer 
Bafelnem, ein in Stine, tie Im Nultg, u 
3idayI9 In Rorncd, as Zieaphenaffent dr Ace 
graphenanmärter Herzog in Straßburg. 
Berfept: der Roflinfpektor Töhr von Ehraßburg 
u Fan der ‚Diem ae ge gm 
uf mug Yanbıng oa Tmmifaide Taraptem 
Gear ber Btepoflirate Wi var Malen u 
der Tommiflarifcpe Obertelegraphenfetretär Sanbmeger von 
Colmar nad Göln (Rhein), die Poftfelretäre Gerds vom 








ee gs 





Ian ‚von Gtrafburg nad) Potedam, ber Zelegra- 
Bmanttfte Röige san die (Ahen) rap Eraftung 
als tommiflarifcer Bofinfpeltor, der Pofletretär Dfter- 
iider Bbenerdtelnnkihe, De Boldt Gieher 
die Obepfohettonaktehe, De Yoffrtie Sicher 
Veen nah Sruen a Tonecie Bremer 
A, br Zierapkekticäe Saurer von Merns nad 
Colmar als tommiffarijcer Obertelegraphenfetretär, Die Poft- 
Satferen Junghans von Bela, namen van Ohr 
burg und Thiel von Potsdam nad) Gtrafburg, die Pofl« 
nd Chneber zn Ena na, Darakm. Sag 
Yon Ueber na Gay um aD) ber Obemofafe 
Rent Weprang von Coburg nad) Bendnfeim alt N: 
Berater, ber Oberpoafffent Hetjinger von Wünfer na 
Eeisun, ie Sohlen Pro) von Romad 19 
Hrantfurt (Male), Eehröder on Goarunien nad Gods» 
Ko (Eetrui). 

Entlafjen: Der Pofigebülfe Eberlein in Wefferling. 

Geftorben: ber Obertelegraphenaffifient Arawieligli 
in Müffaufen und der Poflaijiftent Wühelm Braun in 


Straßburg. a Ben 


Grnonnt: Der Mltirungäree Johann Hell jan 
Moniner bi der iron der Arten Clrkn' zu 
Straßburg. 














VI. Bermifehte Knzeigen, 


aaa) 
Die Lens a 
Cie he vertenn Vehen Gr u Dcherdi 





in Eraßburg gu tm Wet Sf un für 
BE ahnen 1 fen Mehang Den 
Beat. 








33) 
Dad Provianemt Dieuye Hat dan Gaferantauf ingefet 
und fet nur mod) den Mnlauf von Roggemrihflrch zu den 


Tasche, Be I 
1 Magazin {fi on ben Wosentagen von 8-12 Abe 
Vormiags un don 2A Ur Nacmifege fir Die Ger 


fer göffe, 


ss) 


Das Proviantami Mörhingen jet den Anlauf von 
Roggen, Heu um Giro fort. Magen Sifrung Der Natural 





34 


Bj00 Zar Yan ind, Der Aa vn 


Dee np 
Fre fübet von 6--12 he Wormitigs und 
a Si 
em en 

as Yrolatamt Enaurg 1 & tft ur 
en Ed naar Karin. Deo: 
jenten werben Sevorıa 

Wovanen Mi fr ie Seren Sasdwic 

8.50 38 1b Kerne Inb von’ Kb 4 de Ahr 
ange ga 


‚Seit Hafer 





nn | 
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Gentral- und Bezirks-Amtshlatt für Elfaß-Kothringen. 





Seistett. | 


Strafburg, den 8, April 1890. T 





1. Berordunngen pp. ded Minifleriums und ded Oberfähulraths. 


E19 Ch da Mitte 
dab bie dicke der Lotterie, melde auß 


efnig worden, 
nt 





. 90. in Offenburg fatfinbenben Wiefmattes vernfalte 
Bid in @fedelhnfen bafehen werhen . 





. der Beyirtöpräfldenten. 


& Ober@ifef. 





0) 

Beneffend Die Mbßaltung eines Vorberfaßrens über 
den von ber Straßenbadngejellfgaft Mülpaufen— 
Safisgeim—Wittenheim geplanten Bau eines 
Anlötabnteien an den Babnbof „Aone in Mile 
eujen. 

36 Gin 28 Ana de Stohnbapgrtiäat 
Milpaufen—njiehein—ittenfein vom 16. d. Ms. und 
3 Berichtes des Rreßdieltorh zu Müpoufen dom 17. d. 
Dis. IL 1889; 

Rad) Einfiät bes Arie 3 be& Gejees vom 3. Mai 
1341, ber Ordonnary vom 18. Zebmar 1894 und des 
Mit 2 Zifer 9 des Setrets vom 19. April 1861, Berorbne 
him mat fi: 


&1. 
Uber die fenie Kipigtit sad Britt det 
EA Suede Be Bi IN 
fe wid Ken dm erden u 
ana 0 nf an a9. Se ei 





@ 
girssigairamen 
regieren 
mc Projet zu Idermanns Einfiht offen. 
merk 
Werder Yubfengen rpm Vorne. 





© 
Fur Behfung der während der Borberfahrens cine 


im, Sf Be in Qaade der Betten u 
Wiaufen unter dem Vorfipe des Mteibiretors daft din 
Ausfeuß qlammentreen, welher uni zj6 un päefens 
Kimen 8 Een fü Outer obige ja. Dr Kusfdup 
ann ben Kreisbauinpeter un) andere Berfenen, been Ber 
es fi rel, {nßejondere den Drelior 
der Eiroßenbahn Wälpaulen — Enfisfelm— Wtenheim zu 
Heuferungen über Dad geplante Beet, fomie über Die cre 
wacfenen Berhanblungen veranafen. 

Die fünmiliäen Berkondlungen mit dem Gutaten 
des Muoffuffes find mir Beruf tund Bermktung. Des 
Areisdieliers vorzulegen. 








5. 
Bu Mitgiedern des Ausiuffeb ernane ih bie Herren: 





Geniale und 


Gegamärige Verortmung mid im 
Bere: Amiblet (Beilat) und in der Neun BRäffanler 
Aelung fonie duch Ofentlihen Anfhtag und Aubru] Inder 
Gemeinde Mäeufen Demut gemadt, 

Geimer, den 29. Märy 1899. 





egengenm infär oder Erinnermgen, fie ur Der Barrtepifbent. 
SR des Profi im Agence Ta na ta ber | IL 21a. 3.8: Bochm. 
b. Uuter-Gifaf. 
ano, ala, Kbe mi den Mefafke in Mel, get 
om 1. A 1809 0 A dr Siege Antanae | nme nei Sm Ash in Sie 0 


oBget Weiler aufgeöf und find daraus jec neue Kane 


"Der Rantonalarzikegit Weiler 1 (Inhaber Ramtonate 


ai 2 ehe) ut Gen Bruni, ir 
ct, Si. Marin, ©. Mori, ©. Beirkbad, 
nee ennag h ina 5 
Des Artonseieit Meer IL (nbeber Ran 
amt 2 Beifenteih) Kt sub dr Gereben Bafe 
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Up, Biken, Dilnbeh, Gef, Un, Zn, Bi, 


Straßburg, den 27. März 1890. 
Der Beyicapräfent, 


vi ısret. 3. %.: Noller. 





© Kotheingen. 


«aaı) Beratnh. 
ea Ms 
Enäterfinästen vom 21. Sun 1b, wird bier 
mochbem laut Sroisfoll vom 2. ebruae 1899 in der an 
biefem Tage zu Remilly fatigehabten Generaiverfammlung 
ber beteiligten Semrni jer von 170 Belbeiligten, welde i- 
um a De hen, 164 der Bibung der Genoffen- 
Bee 
Be 
Sande 
nahme, während mır 6 Ace mit 10,08 Heltar Grund» 
befik fh ablehnenb ausgefprochen haben, beftoffen, was folgt: 
zu ma 
pe : Ei Sei Ben " 
Pe ac va Bee gel lad 


Diefer Beietuß fowie ein Auszug der Genofienfdafts: 
fafungen if im Gentrale und Begirts-Netebfatt zu verdffente 
SENSE nEn 
Sarg hin ‚zu maden. Die Erfüllung biefer Tepteren 
in? durd) eine Bejgeinigung des Bärgermeiflers 





Je ine Mufetigung Bi Bft, mie Je ei 
Spider Ada gelingen ul dei 
Yigtafseeiheien Bel 1 ir De Atem der Aare 


Aion un Hr Den Bürpimefer zu Meniiy per Der 
FE Te annan 
föaft maß Fer Grmmmung Shakaign 1 
Dep, den 20. März 1899. 
Der Beystprfben 








De Beuefienfiefäleengen für Me bucä nerkeheken Der 
1$15 unler Dem Samen Heieegegenafifäit Men mit ben 
Cike in Remll gehe auerieie Gensfenigeit fh eig: 
ten mit ben een ©, 19 unter (6) verfentiätn Gefangen 
de Befwegegensfenfgeft Ritingn Ss eu nähen Beet 
Retitet 

Der Werfanb Seht end 5 Mfieken unb 2 leere 
ten. Seren Fb ein Witglieh und en Gielberiuter enb ber 
Seh ber Biegen Grrnbefker zu Mabdenut, die Übrigen an 
de Jah er Veibiiten Gruner zu Remüfo zu mäher. 

Der Berfenb Si fünf Jahıe Im Mint. Red Khluf von 
nf Jaheen ft eiae Nenmetl Dt Wertnbe har Die Gene 
Berfomlang ein. 


wa) 

Zum fländigen Etellvertreter des Kreisthierargtes für 
den Areiß Gorbac) bei Ausübung berenigen Umterfuhunger 
ib eheraugshnkungen, DE elcm gmdß 81 Me 

2 
u 2 dr Berg vum TG eat 
Bert Mmibtt, A 6; 55 und SID), Kered Bie nee 
Yudang der mut Becuben m. 1.w. auf Der Dkebehe mag, 
Gabe boringen eingeführten Chi, oblicgn, Ye id in 
Arärbeung eher Serigung vom 10. Jul 1807 V1.102 
(ne dad Bert anti 8 6.397) fr bie Athe 
elle Möcdingen an Gtatt des Rofarztes Hifher zu Mör- 
Bm den approbisten Thierant Chaty zu Mördingen 


Ga, 
etungsSefugnifi ef fi Jen aus 

16T a Sven Knabe ee 

Bean; hen Hntbädke a, Arikirnia Bf 

den Geber af Grad gegen efalung nic 

Met, den 29. Ming 1890, 
Der Bejrtspeifbent, 
3%: Pöhlmann. 




















vi. 1096. 


II. Grlafie pp. anderer, ald der vorflehend aufgeführten Bandeöbebörden. 


vie. 3.4: Pöhlmam 
as) 

Der Häulefönbier Jatos, Lehmann zu Geiweiler 
Beabfihtigt, auf feinem Omunbtid, gelegen Eetion D, Ar. 19 


anb 20 Im Banne von Wahl, Grmann Qurgerfagnder, 
in Bienen du bauen. wen 

ringen, Pläne und Berebung Hegen auf 

den Bremsen ja Balieer ut Gifäfseue fen, 

Ciraige Gimmendungen gegen bie Anlage id binnen 

14 Tagen, vom age der Musgabe ber gegembärlige Ber 








Tarntuadung enthaltenden Rummer eb Gentrl: und Darts 
Heise Sn gern ei mr hr eben Biene 
au Bolleer anmelden. 

Sad Aöla die Pe Innen Gimoenbungen, wehe 
niät auf yibtregiien Lin beruen, nit mehr bräde 
Fit wen. 

Gekweer, den 29. März 1890. 

Der Reiter 
Anäppel. 
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V. YerfonalsRarichten. 


(aaa, 

Seine Majefti der Raifer Baten Nlergrädigt gerift, 
QuS Anlaf des Niebereit® in ben Rußefanb derı Ruifericen 
Sberfäutretö, Geheimen Regierungsrat Menzel In Etrafe 


Verleipung von Orden und Ghremgechen. 





lien Rronen-Drben zweiter Mafle und dem 
Mn rt mie a 
Madt den Röniglichen Rronenorden britter Maffe zu verleihen. 





Gruenuungen, Verfeiungen, Entlaffungen. 


Miniferizm. 

Die Sandgerichtsfekreläre Düver und Roth zu Etrafe 

Kun 1 Ehe 
Bee 

a Ta El Bin iu 
Ser den Ymtngerihtn La niet Beiden. © 0 

Der Rentamtmann Roos in Böreingen ift zum piweiten 
tn Bene Order um 

Dem Geriätsefifor Börfer in Eiabburg IR die 
Er 
Een ehe ” 
arm Se Dr Sarnen, oda 


Verneltung der Fwunen, Geoerbe un Pankar. 
‚Die Ser von dem RegirungsSaumeiler Slaif 
je Ale base Dfäche Dr Online It 
bie Meiioration des Zomnrieds find vom 1. fprit d. 36. ab 
dem Regierungsbaumefer Yeiberen von Sensburg über- 








ragen toaden. 
‚Die Sisfer von bem Begierungebaumeifer Seriferm 
von Gensburg zu Grflein mahrgenommenen Gejhäfte der 





1 Deal de Alurkde [ad vom 
d. 30. ab dem Meliorationsbauinfpektor, Baurath 
adı zu Giraßburg übertragen worden. 

Berfept: Der Biber au dm a de Butung 
fir die Melioration des Aublauriebs befchäftigte Baufchreiber 
Örüneberg zu Erftein an bie Meliorationebauinfpeftion für 
Si 31 zu Slafturg Nr Umtmee Gyles I Ollnen 
106 Einen und ber Rentmeter Glaufe In Ehre ned 
Aids 











hrfaelrat 
Der Oberfutcat, Gefeimer Regierungsralh Dienzet 
bug Äft auf feinen Antrag im den Rubefland ver» 
ö Doichmerseltung. 
a Oben6ifah. 
Ernanı er Schuhmadhermeifter und Aderer Eugen 
Sengel yum Weigeehnelen der Gemeine Geben. 
Gefiorben: Der Kauptiehter Johann Galler in 
Selig, 





[5 





©. Botpeingen. 

Der mit der Verkehung deb Wegenefert Erygraber 
Bau Berge Seldkaunritn Saranı I 
kinen Wohafip in Lennden genommen. 

Vermaling der Die a0 idikten Ser. 

Grmannt: Der Cinwreuffher von Romaromety 
in Stroßug zum Zolemisafitnten in Deuter, der 
Anmirer Meppin in Mach zum Grenjaufieer Ba, 
Ber Andre SRffULTGE in Antehälen yum Örengufher 
daft, der Arnörter Antoine in Ghanbeep zum Amie- 
Bine Dale, der Annäker Siejfer in Mtmüaferl jur 
Antihier Dal, der Coeeibdubler Nenbaner” in 
Barbad yum Oeteinneue Baht. 
vun rat BE uealie Mister 1 Siap 
ung nad Neudorf, ber Gcmaulider Tomas in Sagude 
mad Gbambun, Der Gergeufiher Wagner fr Sufenor 
mad Olenber, der Grnzufeher Roiyeba in Ciimdarl 
1a) Miro, der Grenpufger Shmerber in As 
19 Sufedor), der Gremufher Sauer in Gandre) 
mad) Sagerde, ber Grengeufher Schmidt In Gascmkern 
nad, Chanson, 
Omastestcöieen: Der Oitäunine Hui 

dinger. 

erben: Der Eineuufiher Diemer in Mire 
Singen, 











0 





VI. Bermifihte Anzeigen. 


AD, bonn Rule 
het an Sie De Die Dei Sn Den ich 
SRSnEHEENE 
Kepmung Dani gmihl, — re 









m En 





ano) 

"Das Proiantamt Wgweler fat den Antuf von 
Sale 2, gr Syrien Om Sm u id 
Bra ‚nrhre) er 09 bi 
Fr fnberer Sertfißtgung der Prodaynten 





s 


Gentral- und Bezirks-Amtshlatt für Elfaß-gothringen. 











Feiblatt. | " Strafiburg, den 15, April 1899. | ar 15. 
Ein Qauptblatt if nicht auoneneben worden, 
1. Verordnungen pp. des Minifteriums und de Oberfchulzaths. 
am 12. Nobee, Rai, gi. am 6. Oobr 1866 in Ganbingen, 


Der Maiferihe Cialifller fat durh Grlaß dom 

Kerl Jen el Gum es on, dr Oplentonmen 
Ir jung cbgegebenen Gutachten Befimmt, af 

die nacflegerd. genannten 10 Perlonen ala elfß-lthringiiäe 

Stalsangehörige nicht zu beadien find, wobei zu Bemerten 

®, daß, Dei den mit * begeißnein güftige Option, bei 

Ya übrigen Auswanderung vor dem 28. Januar 1873 

vorliegt: 

1.:Mlbreit, Mops, geb. am 20. November 1854 in 
Bergheim, fr. Bappolttweter, 

2 “Mlionier, Süfonb, geb. am 20. April 1843 im Santen« 
Bat:gel, er. Öehneer, 

3. Atonier, Julius Mfons, geb. am 29, Mel 1979 in 
Sifdwoeer, Pr. Tann, 

4 "de Bortel, Marie Yfons, gib. om 11. Bebnuar 1860, 
in Mufig, fr. Moletein, 

5 'Greiner, Aituh, 06, am 10. Jamar 18c0 in 


\ 

Dart Gippeht, gch. am 4. Dar 

ingen, Rr. Diebenkofen, 

7. Gert, Mer, geb. am 8. März 1806 in Geber, 
Ar. Rappoltieie, 

8 *derth, Mfed, geb. am 21. Juni 1968 in Lberau, 
Mr. Rappoismlle, 












II. Verordnungen pp. 








Ar. Sihefofen 

18. "ode, Dem, gb. am 4 Eee 1068 in Ga 
hingen, Mr. Ddenbefen, 

14 SRORSe Ja 8 an 21072 Gh 

 Deknpaen, 

18. "Geofammer, Marl, geb. am 10. Aebar 185 in 
Than, 

16. "Brohammer, Emil. 96. am 91. Ofiber 1850 in 
Wien, 

11. Bm. Ben qm De gi, am 29 Otter 
1898 In Eingigen, Ar, Exargenib, 

18. Steig Ode Mr, si. m 10. Ar 
1677 Im Kaahah, z 

10. Biltoer, Rad Seh, gb. am 19. Min IH7I in 
Sana, Rt. Co 


(aus 

EA 16 Ca ds Mnierume if Der erh dr 
Soofe zu der cub nl des Zuchtmarteh für etere Pferde 
im Mai d. It. in Neubrandenburg beoßfihtigten Saleie 
GrRattet worden. 

ER So00r, 





denen rooiantamtsbeamten, des Dirtiors Tiebte und des 
Renbonten Goch, zu felberkretenben Beiifemn ber Beoviant: 
amtötietior Lidel und der Proviantamiärenbant Roemer 
emmannt morben, 

IA S08R. 





der Begietöpräfidenten, 


© Kotheiugen. 


1250) Berdtaf. 


Auf Grund dep Hr. 12 deb Befehet, Beeffend bie 
eh di 
jeden, ut Bol am 3 Gehas 16h I br am 
fm Lage zu Haben. Benealserkm 
de alien Green 118 Big le pn 
emmen 1152» Saft Defen, fünmitie der bung der 
Senffenfdaft kisfimmt Gaben und zvar 14 mit 19,9 Dear 








Grndtehig und) ousbrüdtihe Grlärung und 99 mit 
nu Haller Grubsefi Aißjäweigenb durd) Riciifelnahn, 
Ste Sense Aamdacd Dar Nici 





a 
RS 
BB re 

er 

a an a Ba 
nme nt PIC Km So 
ige und in ber Gemeinde Wolsdorf während eines DRonats, 
dom Loge dea Gmpfange Deifben en, Dur fentlen 





Aiitag Gelamnt zu maden. Die Cefühung diefer Teplren 


9” 


Bereit iR dur) cine Befheinigung des Birgit 
Br Hsngl f 

Je ie Bf ie af 
me 
Ben nd ir den a Eiemine Woltdorf zur Bere 

drile useigung FD Dielor ber Geo 

fdeft na feiner Ernennung ausuhändigen, 

Mi, den 22. Min, 1890. 

irspeäfdent, 


Der Bu 
Yu. 707. 3.%: Yöhlmann, 


Bu Bm ai 
a EEE 














as Feromuung, 

Betrelfenb die belerinärpofigeilige Beauffiätigun 
N ni 0 eine ar aung 
Auf, Grund der 88. 17, 20 Mbf. 2 und &, 27 46.8 

und, 4 des Neihteihfehengeehet Sam 23. Juni 1880, 

1. Mai 1894 und 9.1 und 7 der Miniferavolfugsordmung 

dom 23. Ding 1881, wird me 


der 1 Eimpung genommenen OH 
(te und Gefahr I ht Oemaihe ale Tab he el 
Beh gen nes dam Du vn Arie 
era Du snbien, 
Hifen Beamte gi der Fuel zu den 
u a ann Mara dr ut me 


g2 

Aus der Gemeinde Delme bürfen Rinbvieh, Scheine, 
Safe und Zirgen mur mit orlpolgeifer Genehmigung 
Gntgfäk mehen Die Gerchnigung rt ur at weden, 
See eloie en von den Ariane aaeee Ger 
undheitgugnß vrgegt wi, won Jh das cuiufhenbe 


A walk 7 eo ur Bnmseng Da, Umge 
imigung in ber Gemarlung, Deine in eu Shane 
Befunden bat, ober gl Mı nachgehen iR, Daß DaB Tier 
due jofortigen Eihlahtung In ein Sfentihes, unter beeeinär« 
polelißer Rontele Netendes Echadtheus deubracit 

And gegebenenfalls die Def 


ich, 

immungen der Verorbnung vom 

6. Deember 1895 (Central und Saelt-Amisbatt 1895 D 
&. 294) Stobadiet werben. 


In der orispofeiigen Genehmigung I ausbeidfig 
u edlen, ba De vergenannien Wornatjeangen peligen 














23. 

Die im $ 1 genanten Gtäle Find Ss auf Meitet 

mindeflens ale 14 Tage nad; Mnsrhnung be& Areitthierartt 
ter plleliier Meberwadung zu wenigen, 





er, u See fung. ober Beful 
au Beer Be en set 
ee nn 
Gemarkung Delme verlafien, And den in $. 2 Mbf.1 und? 
ri 
erh le 1 Baer Na kan 
a et Genchmigt artung 1 ber 





in der 








, fofem niät nad) den fonf de 
amigen eine bäber Eiale ver 
trafen Bis “ 0 one ef 





A Ei 


Dife Berorbnung tl eat in Ra 
Me, den 5. April 1890. 


De 
3m 





Hafen 
wine, Mime. 


IL. Erlafie pp. anderer, ald der vorftehend aufgeführten Bandesbehörden, 


I aus, Sigi Beten ganbgeriis zu Zabern 
HR Be bee a er Baches, het Ban 
meter in Deufg-orleurt, jet ofne Befannien Nöohne und 
Colmar, den 7. April 1899. 
Ge, 
Suber- 





(waa) 

Der Bügel und Raftetsehher Mif Roihermet 
teen Celine beafiägt, auf dem Banne Gresnes fünf 
Raten u een, 











ing ii he de bi 
Be u al G 
preßnes zur Einfihtnahme auf. Eimaige Einwendungen 
a a en 
jriftfich oder mündlich anzubringen. 

En EEHE, sans Zu 
a Br er ae een 
BESTE 
‚auf privatlicen Titeln beruhen, präftufiii- 

Ehätaw-Es ben 30. März 1899. 

De Reiter 
re 




















Die Dampfentirßeäfdet Mefingen zu Mein 
Seit, af Tem Sante von Undingen Kine Emuip 
kin mi Wetchrih van Dr ige mad dem Sahne 
Helge du ntäen. Behrkunt Senn ud Bacaan 
Hey auf!dem Sörgermefirun zu Wetngn währen der 
Anäfunde yor Gifäinehne ou. Eimete Cienbunten 
gm Hab, ab ne cn all m kam die 

SE Mage Bf Water Seginnenden und je bätee 
Seterbmabung auflhnden Seh bei mie ober bel Dem 
Birgemeier dr Uedingen ya eek. 














Diebenfofen, den 4. April 1899. 
Der Areitdiretior, 
3A 2590. 3.1: Hike. von Kapıberr. 
(033) 


Leftidme Eigentümer der Gemeinde Zorbingen 
Men Antrag au] Regcung isrer am Mrcbsbad in der 
Geratung Sörhingen Gefefeben Weferätulen gefell, 
Sißrekung, Aclönung und Cogepln Kgen a dem Dünger: 
aeferemt zu Blöchingen währenb der Hmishunden zur 
Snfäimapme au. Cinaige Ginsenbungen gegen De Anl 
FD Sinnen einer Tatäggen it dem. Zope der Madgal 
So Be Dina um ee ät Oetamatimg 
eutihenben Ye dd mir oder bei dem Bürgemeifer 
don Dlbrhingen gu erheben. 

Bidenfofen, den 7. April 1890. 

Der Ameisen. 
: Bir. vom Kapıherr. 








Im a. 2% 








se), 
Vefsiedene Eigenifüme ber Bemenbe einge 
Ateog auf Regelung ner am Aubäbad) in dr © 
Uegingen. befiheden Wafrföteufen orte. Befgen 
Fenung und Lapelan legen auf dam Bi een 
ja Aeingen wäfren® der Wmtsfunden dur Ei 
uf. Gincige Einwendungen gigen Be lage 
einer 1dtägigen mit dem Lage Der Musgabe Bis Blattes 
Seid un re Fe Gina aaätrhenen 
Fit be mir oder bi bem Würgenmeiter von Ileingen zu 











a dem 7. April 1899, 

ofen en TE, 
Im aan. 3. 1:dıkr von Hapıkerr, 
as, 


Der Baumateicfenfändter Marl Henuenfent, in 
Nofehad Keafihig, auf dem auf dem Banne der Geneibe 
Rofebad, Calion 6, Ganann Rat, Mi. 909 glegenen 
Gundpät gwei Rutäfn gu ewißten, 

Enge Eirberburgn gegen Si Ynfag fd Sinnen 
einer Die fpdlere Oelterbmactung aubfgtsßenden Brit von 
dierehm Tagen, bepinesb mit dem Mbleuf 6 Zageb der 
Ausgabe dies Bla bei dem Unterpihneten ober Bei dem 
Würgermeifer zu Robebad) anjubragen, 

Die Belgeebungen und Pläne der Anfage legen 
in je einem Epemplere anf ber Miiebinellion und auf dem 
Birgermeferamte in Rohibad zur Cinfiht ofen. 

Sargeminb, den 0. April 1809. 

Der Reitdiclior, 
Ich. 2208. 3.8: Mbeinart, 














IV. @rlaffe pp. von Reicht: pp. Behörden. 





er lin, 


han 
Kr LAER 






















1] zueem ie.amie nme | um 
om (nem — 
oa ae Bine 
 Bms dee Ya 
De re = 

Die Mbfenbr ey. Eienfüner vcf Et 

Augen, een nf t, foldje binnen bier a 

ige a Se ln ed KG 
Ober Bafkkon ur Nehme her Emfang 
a 


Dernenteng 


Sehinnen 








Se 
Miene 


es Cute out Den Well der Grenkänbe sy, br 
Baron er Pılanschungen Dr Bofuntfühugnae ir 


Bin. dm 9. m 10 
Knauf. 


V. VerfonalsNaceiäten, 


[610) 

Seine Meist der Air und Rörig haben Mr“ 
gnäbgt gerußt, dem Oberbranbmeifer urb Cberlefrikt des 
Bürgermeiteramis Jofel Rlele in Yagcnau ben Rönlgicen 








Verleihung von Orden und Ehrengeiden. 


RronensDeben vierter Rlafe und dem Fußgenbarmen Rramp 
zu Cauterkurg aus Anlaß feines Ueber in ben Rubeftanb 
das Mlgemeine Gprenyigen in Gotb zu verleihen. 


” 


Gruenuungen, Verfehungen, Entlaffungen. 


Vrronteg ds 

Du den Zujetene vet Der Lernen 
Endom in Ekroßburg und der Grempolgeltemmifer 
Reigert in Bene, 

Werktag dr Fun, Grunde a Pamdarı, 

Seine Majefät der Aaifer Han Alergnäig gerak, 
den Obegimmgea Carl sum Rafigen Zhetir ver 
Satrfeuen m Cloriigen m anna 

Den Eiuereitiren Clißen, Waperhofer und 
Sappis 1a Stabbug I do Zi „Cheftuateneen" 
decen order. 

Geitorben: Der Raffminfpeftor Rufe in Didenbofen, 


Vermltung der febeichfäeR en> Menlicen Ar. 
Grnennt: Der wifenfSaftihe Hültichrer Dr. Graf 
an der Tanbithfächtigen Gule in Kujad; um Obere 
eher am den öffentien Hören Säulen Gifah-Lobrirgens, 
der Ghenifer Dr. Ehmin Säaelfer sum Affen der 
Tenbirifnftihen Berfußsfatien in Golmer. 
Boirksersaling. 
3. Dbereülfah. 














©. Lothringen, 
Berfept; Die Scheer Cugen Grifon von Rtonfen 
16 Ga Are Spiele vn Cligen ve Danknen 
Emil Groitfent don TZommenheim mac) Cfleker], 
Mibios Becora don Sioceut nad Pelloceut, Sitolns 
Grolfe von Peloncurt nad Miloneout, Einon Feyel 
von ©. Core nad Dommenbeim, Ranilus Job ven 
Ag ah Di.nad Se, Iekann Undee son Eiedar 
mac) Saneueüile b. ördingen, Anton Gifer von Daylngen 
madı GrofeDopeue, Wigarl Tpil von Crof-Dopeunre 
nad) Born, Millus Homburger von Benes nad) Yin“ 
fingen, Viior S@ufer von AlerOleshüite nad Mengen, 
Jobann Peer Eeltienne von GhäleewLrehein nad, 
Aretngen, uf Stra von hg ng einge, 
Be tr lg va alten, Sahl Öra'r 
ütler von Mlingen m If Oralf von 
Baifdeib nad Aljngen, Jofe| Chmitt von Meippy nad 
Sour, Paul Geire von Reprekmeiee nad Lingen, ran) 
n Epidem 1a Ranmern, Marin Hiller: 
Grand von Dunlage maß Age, über Glöment 
don Rammern nad Xhengen, Sofef Bades von Oberbom, 
Burg nad) MlerÖleshüte, Mlolaus OSbild von Mervile 
nad Semmingen, üben Oölter von Mengen nad delt: 
fingen, German Etampoullion von Bilertsau-Cie nad) 
Ball, Rarf Boegen von Giwerberf nat) Chlngen, Liter 
Feiberi von Zemmingen nad) Britingan und Be her. 
Dorio Weiten von Wlorcurt nad ©. Epure. 



































Definlti ernannt: Zu Shen an dın Geneisbe 
Hönln 8 Kirhad zu Ars ad. Dr Korn Bartheimei 
ln Noutin, Silelsus Becore m © Yan, Gonfantn 
edler 1: Riten u 2. un8 Band Camip ur 
rege Briaue von erram 108 ah, 0 
Site Aion. 

Bentioniet: Der Lehrer Gibold zu Bidet, 
Arie Exaurg 

&tnanst: Dee fommif, Shuhnam Gritri Qeini 
Hacuf Socding te dr Rufen Palyebireien 1 
RG vum Eihufam. 

Verneltng dr Deaefen. 

Cenannt: Der Supernumeser Merling fin Gainer 
ven, Velen eine De Aa 8er 
Bert in Elrebkurg um Renjeiripter. 

Verfept: Ser Veteörfeuriseär G$ond dom Ber 
teten in We en Dat Srertfrueremt be. 
der Bntehrfeuerktriie Grimm I Oirpbun, va) A, 
der Bereheheuniulie Brit In Dep nad Didahek, 
Br Wetgrframerchr Bernard in Debenhefen ch 


Faber, 
Ueigs-YaB- un) Celegrphenereetng. 
3 Beyirt der Ober-Pofbireltion Straßburg i. Ei 
Angenommen; 
inhaber Angemberg in be 
in Zinsweier und Beygaub 


ur 

Bedanden Hasen: Die Minenpräfung di Buß 
ae Se Ei bean an dt 
mann in Milpaufen und Chrobo; 

Einen: Sam Boten Se Kolafkeien 
Mt Diliid, Ghrdard, Herrmann, Keller, dry. 
Sibdeimann, Odant, Ser Cgmit und Werzere 
in Straßburg, Gabel, Ourstg, Hafe, Rreiß, Mod, 
Dit und Rant in Mülpaufen, Schumann und Singer 
in Hagen un) ui In Dar, yım BönrZeigietnr 
affıfenten die Zelegraphenaffiftenten Dreher und Mader 


Bf. Yankntı Yan 
erlebt: Der Polfetette Junter von Mile 
ung Elke Sopran Degen In On 
1a Say tt De Wofkttke Sorne von Bez 
(Ef und der Bofalihen MWeldtirg von Seat 
(Bein) mac) Cirafburg, 
b. Begiıt der Ober-Pofdireltion Beh. 
Angefeift: Der Pofamsirter Sugannel in Bil 
nl: Sum Loft dr Bel 
Gerden in Ziderhofen, zu, Ober-Ptffftenten 
elften Beinig Barr, Herrmann und © 
in Dig, RÜf in Bit, Sur in Mörtingen ( 
Sprod in Didenboen, zu Oberlerapsenlientn dr 
Aeleropbenafffinten Wascalg und Neitbauer in I. 
au Polen Sie Boten Jacab u Sind a FU 
Verfept: Der Oder Poßbielionsieiiär Mielei 
von Mep na, Ciinemfnde, bie Pofereldre Buel mr | 
Sigli nad Mech, Cberharbt com Caargeminb sah 
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Dürgeufen (61), Iaffte sen Courgenärb 16 Dit, 
Jung von DIE mu Golem, Mind von Din nik 
79, die ofernlter Belle von Aeingen rad 
Gentl und ielig on Hentä nad Rebingr, bie Yale 
afftenten Grebe von Cl. Meih nad Dich, Sof vo 
Bid nad Enargeniad, Wagner von Bingebrid nad, 





VI. Bermifte 








Racmweifung derjenigen Spartaffen-Giuthaben ber Spar: 














207. Ei 








1869; 





















Haffe Snarburg, welche dem Berfal entgegengeben. 
anbeben Ah ergeben: die Namen und Aemanın 80 in: 
Ines; Elend un Bnknrt va Girlie dab Daten de een 
(eißiteh und er egeunhrige Betrag Dt Rupie, 
A. Sparkafe Saarh 
Revenber 1807; 1870; Müjbtung; 15,80 I 
2752. Müller, Mas, ahnt Bemeke, Saar; 2%. Jam 
Denia, Mare, oöne Geber, 
1868; 1870; Küdjehtung; 81 
su Keit, Esartung; 11. Sa 
1869; 1870; Ridjeblung; 647 I. 
329. Bart, Benz, Büren, Sing; 18. Om 
B. Kiliefe Be 
37. Bournigar, Johan Baptit. Glapfötifer, Akerfö 
176. 0 
46. Vogel, Auguf, Glotjätifer, Merfäweler; 12. Der 
Gentla, Glsjetefer Mbaldacikr; 12. Dr- 
jember 1860; 1869; Einlage; 8,67 D. 
1809; 1870; Ai 
37. Bomber, Vice, Deren; 12: De 
sember 1669; 1870; Rüftablung; 
1869; 1868; Ginlage; 20,87 I. 
5 ‚Sonftant, one Gemeibe, Sreikrunnen ; 
nu, Ahern Sn Zug, Sehen; 1. Ber 
101. Seintine, U Bei; 0.90: 


Die ef Sammer iR Ne Cammer dt Eperlfknsndit 
Befengefäfh; Neb Zem und De Wet db Len Rafen 
ie, Marie Yofpkin, obır Broerbe, Benin; 
yon, 1908; 1670; Rädntung; das I. U ze Samt 
dei, Gerade, ahne 
1870; Rüdabtung; 
wer; 38. Seember 1800; 1870; Südiehlung; 
1869; 1870; Rädyblung; 340 M. 
50. Serand, Emil, Glatjäteier, site; 12. Degember 
00 Co aber are tan 12 De 
ueber 1809; 1870; Nüejetung; 878 I. 
Mar 1870; ER 








Eoorburg (Bote), Witte don, Miräingen (the) nad 
Dieb, Woniorra von Dep nr& Abnitten (I), Wirt 
von Caarkurg (Bothr.) mad Bingerbrüd, bie Telegraphen- 
Aha Gier vn dee ud Dig u acid vn 

Gntlaffen: Der Popgehülfe Sharp in Deutfg-Dih. 








Anzeigen. 
102. Delarzn, Aapuf, Glesfteifer, Aberfämellr; 9. Iar 


mar 1870; 1870; Müdiohtung; 3,41 
Mein, Fi ‚Storfäeier, ‚ge 16. Januar 


"Senekn, Maleh; 10. Yancr 


chung; 714 9. 
Berti, Glotiätefe, Birbertich; 

; : 508 9 
Elengr, Sinen, Biatk ; 16. Mai 
1870; 1670; Rhdyaktung; 

Lorftkrnbe Radieelurg wid Kedurh mil dem Ber 
met yar Öfentihen Rein gebrdi. La bi Ginieburg 
der Betrfiaben Beirige um Olbereisfends der Anfalt 
erlolgen ib, mem Ne Berlin nich reg über das 
Shan Sa der Gpatafe Tefügung hf. 

Scarburg, ben 1. April 1800. 

Der Vorfhende bes Cpertafenrfanbes 
Brand, Biremei 





108. 













10. 
1m. 
25. 














(won, 

Der Bedorf on Bogen und Heu IR Sei dom Bro- 
pintamt Dagenau gehe, Dagegen wild ber Anlauf von 
See no Bone Th, 

Senne med bite au) dem chungvfoe ei Hanenau 
vom 17.8. Di, ob bis auf Wetres Heu und Roggenidte 
Rech unler Beoryugung der Deobıenen on 

Wegen Einlifrung iR jhec) ir Hegenan erher an- 
anfragen. 
ea) 

‚nt Sean: Grau 8. tu, Bag 
{nd Roogeniifioh manajlumäßiger Gt uner Befonderer 
Derieiängung der Probuenlen fu Den Zogrepeilen- 

Der Anlauf ven Dafer und Deu iR adalofen. 

Die-Abnahme eregt an ben Modelagen I Bor- 
ai vn 07 a Mean dh Andale vn 20 
ea) 

Des Prrriantemt Diaye Jet den Girofantuf cin 
gehe. 











% 


Eentral- und Bezirks-Amtshlaft für Elfaß-Lotfringen. 








Seite. | Straßburg, den 22. April 1899, ji 
1. Verordnungen pp. ded Miniferlun und Des Oberfänlratbt. 
«on Betesntmagung, 1. ern, Bf Re — vorbei der Söße Dt Aranengedee 
Karen en faungen es Bruntemefigeungier galen 
Sie Bilfenfafttige Prüfungstommiien 1A 08. 





Zu beten Wgiehernder Bifenjäatiden Pre 
fungstommiffion Bierfetbft find für die Zeit vom Oftern 1899 
bis dapin 1900 ernannt worden: 








, Di. Cohn, Dr. Gerlanb, Dr, Grdber, 
E gennlig, Su Reil, Sr. Böppel, Dr Heymann, 
Se Ruipenflkin, De, Bareınterpp und Dt Weber, 
der Dofaor am Pricferiminer Dr. €. Müller, der 
Vintter des Taprumb Giefift Grande un der Obere 
Iren an berißen Gele Profcher Dr, Einbfebt, der 
Oberer am der tehnifgen Schule hiefft Brolefor 
Sehler und ber Oferehrer an ber Cherrafhule Dirt 
Sofefor De. Weigand, 
Sheafhurg, den 8. April 1990. 
Dänfterium für Efoß-Lofringen. 
Der Staatl 


vom. von Puttfamer. 


(ass), 

Die fee Hüfetaffe Ar- 51 „Conenbia* zu Ruprefttuu 
and die feie Hifftafe „Die Briberlitit" zu 
zad vorgenommener Clalutendnberung Dure) Minferilner 
eung vom 12. April 1909 von Reuem die Tejdciigung 





An Gemößieit beb &. 11 ber elinmunge 


vom 





1. Brüdmann, Mifac, aus Gtrohburg (Ririgsbfen) 
E32 Alois, aus Grenbelbruch, Rreit Molsheim, 
Pe us Geo Aaca iffaie, 
1% Rieger, dal, aut Dei, Sad Eltßbirg, 
5. Dosl, Dubwig sus Gurburg, Areis Weikenhung, 
1%, Eugen, as Gengtult, Mit Bareh, 
ET as Sea A a, 
8 Zuefar Mit, aus Dwaltan, Rich Act, 
9. Bolpenlogel, idael, aus Zeyerseim, Landtreiß 
Saba, 
Straßburg, den 12. April 1899. 
Mniferium für EefrLsfeingen, 
Mötfeilung für Landiwirtäichaft w. äffentliche Arbeiten, 
Der Unterflantsfetrelär 
Zorn von Bulad. 














I. 3117. 








der Begirköpräfldenten. 


& Ober-Gifaf, 


«sn 

Den Väterwifer Hchrih Marin zu Colmar 
a Gmb va &6 BI. 8b Beam Ib du Ka 
Fuge som 1 Su 162 U Guc ih 
Seren, beim Beh det denderangtunenchmene der 
SEE im 0 Ta Alan: el 
Narline) yı Anhopen Var Borerhung, Berntung 
SD MD[At dr Brürberngt-Beeige => ala Mc => 
Soabmääg mini 

Got, den 18. pr 180. 
Der Botapräfien. 
3.0: Bochm. 





nase. 





(268) Borfäufge Wäferungsorbnung 
für die untere Xbur und den Zwölfmühfentanal, 
giftig vorerft nur für dab Yahr 18%. 

Auf Grund der Verorbmung det Herm tale 
ma Dt Dem Seit 
Sind Cinfiht des Prtstles der dom Deierationge 
ein m 2. Sr 169 in Ugethim indar 
"ern ai fr: 
M1. 
vegan Pillszungstatet 
fir Die Seit vom 16. Apr 58 einfärkiid, 31. Mai 
Sk 3a Mg le 
(räumte ge ftamde ie) 



























































Fr 
Se 
ei Bereicnung der Wäfferbereätigten na ber 
£: ® beren Reibenfofg _— 
r. und deren Reibenfolge. 
ineln. | Wälkr [erben eine. |; 
ine | Bär lennben| ein 
4 | Ginelmäferung von Brun, Rattemmühle soo| 1 
3. Rabbols, Zärferdmühe, 
al» 25 Sieg iin. |. | - 
82.2.6, Diaharbt, Riberergbeimer M 
3 2.% Dflermener, Lihbeimer Er 
9» 2 2.8.0ie Sem von 
jenes me äthtu Fr 
3) Giyekodfienung Ruuweile, Obere Mile, Frey u. Guofen . 
|| Bienen Mint, Stifte. le 
1) Gineimöffrung von Qafenforder IE. Ba... 1 
6 | Befenugsgrucienftaft Resiähem obrpalb der Mühte 1nas| 00 1 
a B Ungröpein, Unterteafleh 
» 2 “In den Slip 
9 Einemäfenung Mopfes ud Gmoffen « 
O0. Winkler, Ungereiner Hähte, 
© Barferungsgenffenfat, Ungersbeim, Beide 
20 S Grfsgeim, Aufer am Wihtbad. ı | — 
o . ", ihmalten. .. 
» B Ungestein, Bifmatien. « 
» B eo Med. 
u ri = Bafhmallen 
a . = urmatten. 
| & Simeionferung, Qusirabın, Shtunberger. . 
5] Wfeutofifäc Sure Din Men ww 
o z Balserebeimer Matten. 
9 | wafrmerter für Me Tu 8 onen Apr: kohle 
w PR - | | — | m | 
u he = [ame] - | ums | 
” .s sn] — | ans | 
j 









Gräfe | Walker 
der 


Gruppen, 
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21310 


20000 


























Gefanmte Ze 609,66 Da. 





Gmeimafige Bäferung. 








Die Stande von Mage 12 ei 
Sndkancht Feb mi Bacene 









































m. 


Di In Sp 1 8 Bing un, 
Sun femme © erellen 
Beer Ilm Bee ab Ga ibn Sen 
0-10 Sejhungemehe 15-16 der Tafel pe, Die 
Werbeiung dp Wert inmepab Difr Mähendt (Bpate 
10 Wr de hen Berptigen wi afrn dhnr 
ion. 











Al. d. 


GSM gefaltet zur Bemipung des Afmafers die 
Stouporriötungen geflffen und die Gintoßvorichtungen 


os 


At. 4 
Wer von der in A] 


ugdbraenen fl 
Henn Gran m On en Anrn du rl 


ifprud) auf Grfp, 








&8 Bleibt ben Fufbauverbänden ber Kur und 
Srtfmübtenfanaes verehltn, nerehigte ie sur 
habung der Gioue ud Gutnafnevorißtunge anufele. 

Ar. c, 

Soreheube Wäferungtorkmung ri a 15. Mi dseh 
in Su u hr mc ie Rs der are Glen 

Gofnar, dm 13 Mr 1699. 








{oLuge Ten fu ohmöct geegener Wien Der Bafetepeäfbet, 

an ea he | zo. 3.9: Bochm. 
© Kothringen. 

a0) Berataf. (70) 


Auf Grunde Mi. 12, dep Oee, Ben de 
Spnbitisgenofenjheften, vom 21. Junt 1865, wid Kemit, 
ehe, u Biel vom 8. Oöts 10 in Dr ai 
ge u Beier) Tteehten Oeneerunnieng 
Be tigen Gmbh un 129 Bin de ur 
Irnmen 2084 Gar if, 124 hr Bing der 
vefläct Get Ha Id gr 22 m Oh peter 
durd cusbridliche 






De zum Sorte der Mala un Une 
ie der mb Unterfktung von 
Geocen A ker Grnerang Kar m" Yancı 
giereogmofae, Zutat nd Hi 
Saale yelcke Gnofenfgel wid 
Ve ap 


Diefer Belätub fer in Ang ber Genofienfihafts- 
ehe it im Gel, unb Bit Nat u tin 

und in ber Gemeinde Wolsdorf während eines Mon 
= zate bs, Omplangs Ben an But öffentlichen 
ri 
nadhzumeifen. 


Je ie Monfetiung Be Bejofe, wer je ine 

Segiie Model Dr Betfajaels Ken un de 
Mitgliederbergeichnified beifiegt, it für dei tten der Rrcit 

Stan ud für Den Sgermöfer ja Mahn] iur Ger 

Wahrung Gemeinbeardhin beitimmt, 

ung ift dem Direftor der Genofien- 




















ct na Jene Oman Aalen 
Miet, den 8, April 1890. 


Der Beittpräftent, 
In: Albrecht, 
dur vofienden Ber 





Hate mit dm oben ©. 19 unter (6) veräfletkhten Eapingen. 


A Behigeamofiufgaft Rinlingen. 








Si lem 10, Die, 198 VL 3709 ai 
Sihisegegenofenift Mönigämadhen it dur 
Generisefommlung vom 5. Mai 1898 aufge 
Dar ganze As und Yan De 6 
noffenfäaft ion bie Gemeinde Rdnigsmadhern Ubergang, 
Wef, dem 8, April 1809, 
Der Beute 


YI. 1066 IN: Wi 


en m 
ei der am 1,5. Dis, fatigeobten 18. Ausefurg 
be Itrsgigen Selen, 





da 20, Hullaoang de 8er Mach für ben Bad 
DE Sting en Ten Cobefiunge su 
1. Bon der Dr,igen Mifgemeinen Bezieldanleife 





Buflabe A gu 1000 Matt). 

I. 124, 156, 157, 109, 205, 261, 371, 379, 40) 
505, 871, 056, 787, 800, 854, 505. 

Buctabe B (ju 500 Marl) 

Mr. 2%, 92, 121, 108, 256, 389, 478, 380, 68, 
1049, 1057, 1230, 1206, 1904, 1858, 1807, 1700, 199 
1045, 2022, 2029, 2208, 225%, 2909, 2327, 2862, 230% 

Buöftabe € gu 200 Matt), 

R.0, 30, 148, 210, 278, 097, 490, 457, 700,7 
756, 022, 034, 1008, 1208, 1246, 1675, 1799, 1777, 8 
1841, 1854, 2019, 2206, 2971, 2280, 2318, 2308, 
212, 2487, 2518, 2542, 2064, 2500, 2670, 2010, 

61, 2807, 2909, 2043, 2906, 2981, 8071, 3182, 51 
BB, DI, Da, Sa, Os, 80, Do, D9, 30, 
soo, 









Bufese D gu 100 Marh), 

Rt. 29, 57, 100, 124, 198, 148, 189, 197, 5% 

458, 459, 574, 507, 508, 638, 643 684, 686, 068, 67 

(670, 843, 880, 931, 108%, 1089, 1108, 205, 1216, 125% 
1263, 1809, 1488, 1500, 1542, 1583, 1699, 2014. 

1. Von der Steigen Anteibe für den Brüdenfar 

Bei Dlehtingen, | 








Sitera A. Mr, 
Siero_B. Mr. 188, 208, 211, 222, 236. 





_— 9» 


Die Husgapfungdes Renmoerbeberfolgtem 1.9uf 180 
it seem Tage and die Berinlung der Chuldoei 
Hungen aufpört, burd) die Ruileide Landesfaupafe 
Gau 5, m u Rain Site I 
tbrSolhrigen an Die Worgiger der Säulbvefäreibungen 
gen Audlifeung Det feteen und ber mod mil vefllenen 
Srsobfgrite, fnie der Anwefungen (Ralons) Deren. 











1. April unb 1. Otlober 1898 zur Ri 





Wuöflabe I, A. 91, 2320, 
Budlabe €. Mr. 1002, 160%, 1748, 





004, 2001, 







416, 19, 632, 602, 9 
ie dir mag, nie 
dungen ap rn de, mid istfang Sf 
an fnshin ni eyalöfen, fordern Den Beinen mit 
dem Beneeen yerichugeen, Daß De Shuboeirrbungen 
Aubıdocf worden, Ser Orurd der Surücnfung Ih auf ben 
An su vermeen. = 
Di Brig fnb babe zuge au De yur Eimtfung 











am 1. Juli 1698 beim. 1. Januar 1890 Orjogenen 
erföreiungen ber 39,igen Silgemeinen Beiclsaneibe 
Fed die madßegeäpeten Städe mod, nit zur Nädobtung 
Bogeegt morden: 


der Gäulßoerfäreisungen erforberliien Erite zu verein, 


den 11. Mil 1809. 
Der Beyicpräfbent 
Bammerftein. 





Ian. 








ara) Bednelfung 

4 im Monat My 1699 Yeßgektn Dunäfäntte dee Ken Der Hauptmattc, naß den Ne Ball 
Er nanbee Bekag a 6.9 Sr 3 DB Reha ie Di Beheben Tür ie fmafhc Dd im Feen 
dm 18. Yıkune 1875 (R- 6. DL 6. 32) ud Mir I 8. 0 des Netocede vom 21. Jun 1807 (9. 8,81. 6.240) 




















Str 
daten. Room Bene. ven 
as | arımm | Miet ] ammm- 
Marion 
Sale lslelsr 
0 Fr 0 
ee 





Es tofen m Hundert Rilogr 
EIPTPTPTPIPTETPIFTPTERFTETPIFTPIPTPI 











Wäthaufen ; | 
Aoppalisneilet 
Dam... 



































STesslsahauuie elrsee 





100 


II. Grlaffe dp. anderer, als der vorftebend aufgeführten Landesbehörden. 





d Mebger Gufton Weiß zu Bohlen 
brabfiiigt, das In feinem am der Wisnalfirafe Re. 5a von 
Zoofkeim nad, Menau gelrgenen Haufe in Boofıkeim, 
Genen 5 At. 108 un 103, but Oi In Baih 
du nehmen. 











Grein, den 10. April 1899. 


Mr. a. 


a7a), 

Sie auf Bes Unternepmen bekglien Beldreitunge, 
Pläne und ‚Seämingen Tiegen von dem auf bas Erfeinen 
Bi Sum 9 Emule Ten 20 sn nr 
imiferemte Sa ofen, 

Etwaige Einwenbungen find 
Rreäbircior ober bem Birgermeifer von Rohe 
in 8. 17 ber Gewerbeorbmung begeidjmeten, die Ipätere Gel- 


Der Rriebietior 
Baumbad. 











Hndmadung ausfätehenden viren ie 
a 0a Di De 
Eraßkurg, den 19, April 1698. 
Der Retter 
3.9. 10%. Gl ım Solms, 
em) 


Ye Soc any des an Fouramux, Mi 
ei Die ju Beach Beh sa Dam in Bar 
sen Deutfd-Oib glg, im Rataferaner Gition B de 
Brunn a Hirn orale 

htagnn Gnnid 2 Hoden, 9 Haknkopeee, 
dt he 10 Danke > Ofen, ch Melokrput 
ind Pumpen srd Gietiiäiftion und einen Maffnbeäler 
I ern Mekhung, Althmug un) Baaan Neger 
fowohl auf bem Pürgermeifleramt zu Deutf- Orb als aud) 
BA er Ro dr Areiten Bine Dr Knahırdn 
zur Einfitönafme auf. Etwaige Eimendungen gegen bie 
Anlage And Binnen eier Tatägigen mil Dem Lage Der Abe 
ae hl Yan Urenena m dc Dee Olten 
Aaung eusjöfienden Ge Bei mir der Di dem Bürge« 
Ber bon Den a wc. 

Biebenhofen, ben 18, Mpril 1899. 




















IR 

















@70), 

Die Firma Rai Frande aus Bremen, Steige 
ieberafung eh, Beobfii, auf den Pal Sr. 507 
und 308 ber Gemarkung Devanles-onis cine Gasanfalt 
anguegen, 

Die in Belraht Tommende Grundfläe geigt in 
Norden an das Eipenibum der Marie Gehehape, Kur 
tefteetr, 329, im Ofen an das Cigenifam geanner 
Sm „mb welt en, dsen Öcnenbang, in Chen 
gtihfat8 an einen Gemeinde, um en on dos 
Siehe dcr Aka, — Bald Dig Diam- 
fen. 

Gitcige Einwendungen gegen Dife Anlage Find Günuen 
der in $. 17 ber Reihsgenebentönung, ermäßnten 14 tigen 
Ausfgtuhfeft Dei der umerfmeen Stelk ober Bei Dem 

er in DevantleePonts [Grid oder mündig 


























Girl af. 
Weg, den 12. April 1990. 
Dr Reith, 
2408, 3. Vi Lang. 
am 


aenifring d Bren 
ey ent. 









can Ehrgeiz Birke apıtngen, 

key und Bi Dr Kap Tg 

auf dem Birgenneifranie In Brit yr Gut of. 
Seargeninb, en 14. April 1800- 





M. 2028. 


ars) Bekenztmegung. 

Befäluß vom 22. März 1999, Setreffend Die gemäß 
der Raiferlihen Berorhnung som 5. Nuguf" 1808 
und na0 8 1 deb Delehes vom 21. Mai 1870 
Betzejfend Weföräntungen ber Baufseigeit, se 
elaflende Bersrdnung, 


Der Birgermeile der Cladt Seargemüab 

Maid Cinfiht des & 1 des dung, Raikalihe Ber 
ordnung vom 6. Auguft 1599 auf die Gtebl Caargemird 
ausgedehnten Gelee nem 21. Mei 1679, Birffnd Be 
rdutungen ber Baufeiet in den neuen Elabielen ver 
Sirabburg, nad weißen im Wereih der Ste Cnargemind 
Geblube mur uner Beobahtung dee Migrements und uni 
den Sefonde Bebingungen eridiet weben bäfer, wat 
im Gkfundfeiie ud Cntoöferunga-Inteefie in cher Don 
dam Bärgermeier zu eafenden und zuleid, mil'der Br 





Grmögung, do ber Bebenungsplan für eine Ane 


jabt Elfen in den neuen Stellen ber [et Län 
Set fehfeht. daß Der Bebauungsplan Hr De Gertweler 
Ärafe, Die Barfrehe und die Shulfrabe Betannt gemast 
iR unb Daß De Befillung und Belanmadung der Ber 
Bemungspläne für Das Teein zeigen den Yanbageneg 





and der Berfrße, fe Der Nenninhene Eirahe und 
Be a hr Tat Kor Te dh de Dee 
Benungpläne fir De übrigen au: Webanung geignien 


en Geha I ke dhkaelna Da 
serehnel auf Grund von $. 16 der Gemeindeordnung 

1. In den neuen Giebiheen von Caargemlnb een 
auöfehenbe Beflmmungen in Aaft 

81. Die Gebäude miffen mit ihrer Wacbfeont 
eier auf de im Bekegsplene fehyfpten Bude 
nen ober minbeflens 4 Seer Pine denfiten ceidte 
Beben. Bauten, welde in cier gerigeen Gntfnung es 
12 Dir inte der Stuhl enter, ud mi Ltr 
deitaufend (para) Vequeden. 

8.2. Für die Grüktung ven Ann an Girafen, 
ße no nit für den finden Vak und dm Anka 
jet Vergefeät Fa, gehen olgabe Befinmmungen: 
Das, Crögeioß, afer an ber Ehrfe und 

12 Meer yurkigeben Gebtude muh winde 
10 Gentimei über Die Obecante der nflgen Leo 
ünlge u Reben (onen. 

Bei Öcktubn, weiße mehr iß 12 Meer don 
der Strafe entfernt find, Öl für die Höhenlage Lediglich 
die Möge de Mafrahme der Brendel in de 

Mibifgen Sohlen mahgehed, 


Ts, 















B) Co lange die Eutmöflerung eines Orunbhädb nicht 
dur) die fühlen Sohlen geföchen, Tann, hat der 
Cipentpümer dae Regene und Braudimaffer in cine ober 
ur au nen Cigihum hguheiete Getguben 
u Teen; Difelben mffen jebod; mindeften 5 Meter 
don der Grene deb Raßjberb entfernt Beben. 

Eobalb die Entmäfferung mad) einem Ahlen 
Dobten mög if, Find Die. Sentgruben zu beftigen, 
und fat die Enwöfenung mie woflriter Sucge 
dobfen, die mad; näherer Belmmung des Rabihen 
Dauomteb Geguften und am das flübtiläe Aanalnch 
anyufhlihen nd, Raufinden. 

9° en, Gnkempn, mi tn Ne Behr 

engen, tet, bien er 
de fe son dem Cine wie 








Brpenan. 
3. Na Sumbefunbungen aeg vrfeerde Ber 
inmunge pe I kB Bar Oheihiugen 


Anwendung. 
on fi De Bl Goaminb ger 





1. &te 
cn Banptiligen Sefinmungen, intbfonene di 

otönung vom 29. Dei 1885, beefiid Bauerlaubtiße 
giröe. Se Onebenlsnung nom 17. dal Test, 

ie Beunpoleisronbnung vom 20. Sehne 1689, De 
Lererbnung, beefend blberung Der Eirabepolkeerömung, 
vom 1. Januar 1803 iuen ir De neuen Giebtheie" I 


Rraft. 
MM. Gegentwäctiger Befehluß twird dem Herrn Begirts- 
die Saargemünder Zeitung und im Gentral« und Beyirts« 
Der Bürgermeifter: 
v. Ebper. 








V. GerfonalsHRachrichten. 


(270) 


Seine Majeflt der Meer und Rönig Hafen Mer: 
gmäbigft gerut, dem Eiieufemwäter Sioit zu Meiäfelt 


Verleihung non Orb 


ern und Gipreugeichen. 
US Antaf feines Mebereits in ben Rußefland das ger 
meine Chrenpeißen zu verleihen. 


Crnenunngen, Verfeungen, Entlaffungen. 

ai m) Sulaweraatug. Versalung dr Finanz, Geserhe za) Pondarı. 
Seine Majefät der Mailer Gaben Mlergnädigfi geaft, Genannt: Der Gaupfeuramtilontele Bulfel 
ig dr Ani Kg it |, Erant, De Onefbaneuste Ball 





a en 
Vınhersgolf emann! worden K 
TE urn 





Fe, 
Kylie eo Bellen A 
ie on Dem Dirk ber Birke Nunatergfßer 
vergnommene Gmemung det Yaners arger 
he je I Gün ya  Blägn 


in Mi 
En 
erligen Gitiflters erhalten, 





Heuant Saft und der Obaleuriontlar, Einen. 
por 8919 zu Mebenburg am Hauifeurmistenolcr 
Be Beer Sy Bible pn Al 
roaie Baar Gicht ü 

Harn Boni m @lafeoltingen Donleen IR De 
fer Sudenofn Abetragen abe. 


Doiehmernuttung. 
a Oser-Elfaß 


Berfept: Die Rafericen Forfer Weit von For 
Haus Bürenpütte nad) Forfhous Baltenfeim In der Obere 





Vörferei HarteRseb und Gruft Graff von Porifaus Lalen« 
heim nach Bofhens Afebee, 
Definitio angefeitt: 


b. Unter-Eljaß. 
Ernonat: Un Eiele des purädgelrienen Bürger 
mat Same Beder dur a 15 Gemini 
Rede Beer, 
Berfept: Die hr Rarl Weber van der Et. Mag: 
tan, Georg Egent 
ale zu Cirakburg, 








© Lothringen, 
Eononpt: Der walifge At Rreif in OSerbom 
Hung vom 1, Apr 1609 ab zum Kanlonale und Yuplait 
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für ten Bit Ci. od IL mil dem Amtefie in Ober“ 
Homburg, Clmisteus Drounilie zum Legorbneien ds 
Virgenmeifes der Genende Moncoar, 

Getorben: Di San Hans in gußad u are 
an der Mättelfle zu ©. Mol 


Veroetung der Jade and {adlckte Seen. 


Grnamnt: Der role runter 
Rott m Mekensur zum ae 
Siehe, 9 Me Sn Aanlake wm 

fer Daft, Der Bofdenmaler Perrugot”in 
Sr fen Ohsekneimer Bl % 

Derfept: Der Snlamtsefint Reuäberb in A« 
önßent ned Ri, der Cumeehe Sranfe In Saar 
Amind nad Stoßbarg, dr Örmpufiher Ruhner 
Eike sl Siaaioe ud Cyan, urbr 
euer Mppei in Callg na Sattenben, der Guy 
far Exneiber in Aigen nd Rorrl 

Musgefäicben: Dee Grmuffhen Robra in 
©. Yu, br Uchegengtfeehhet Ahormeier on I 
Aanaiäiife 68 bei Otrakhug- 




















Pofdicetion Strafturg 1 EIL 
„ufngenommen;, Im Belemäte N Mr 
ir Sauer I Bien, zB nf 
Are Orte I Mathe ud Gel 5 Elm 
tig ausgefgleden: Der Yofagent Gans 








VI. Bermiföpte Mızeigen. 


aso, 

"ot Bötifse Geuenefämungtgeigut „Colonia 
ne 
Riem A für Gehen D Eiekengen 
Affen Wohnung Dom geählt. . 


am) 
‚Das Proviantemt Strabburg i. E. Tauft Roggen 
und Rogaenähet, megapmmahee Ge une Biunkaer 
Wertäfäigung br Pabiete sd Zegesreen. 
hen un Bene ver anchanen 
make aeg! en Den Mlohenogen De Bore 








miltage don 8 Bis 12 Ußr unb des Nadmitaps von 2 Si 
[3 


(282) 
GER Bet Sag ae 

Ce ee Bean JR DE Ba 
PT Han 
0° 
es 
En Bat Ra ah io ot 
eng 
geiten wie bisher, 

Der Haferantauf ifl beendet. 


ee at, rn Sa 
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Britt. | Strafburg, den 20. April 1800. j 
L Verordnungen pp. des Minifteriums umd des Oberfchulcaths. 
asa) Di Sfr ea, af Fe eig 
OS, Tee Hirstpe en Gafirngis. M dm Aalen Ds Arten 





u De km en Slate 
nee som 2 A160 vom Den | [N 


II. Berorduungen pp. 


Genügt. 


3 Rronten 
Pe 


u 99. der Beyetöpräfenten. 


& Ober-Gllafi. 





(285) Beratst, 


PR.) Grund des rt. 12 des Ki Bea be 
Eypäetgeefeftuhe. vn 2, ie Wer, 

a an, 27. März bon in der Dim 

Bergfein Ratgehehten 

Ban Scan per non 84 Bebeigen, melde pufanımen 
Massa Geltae befgen, 57 der bung ber ‚Seraierfgeit 
Sir Ya, und yoar 20 mit 3a-Geter Gnmbbefp 
durch ausbrüdliche Erflärung und 88 mit Grund» 
ST Hilden tung Slöteinehne, wäh aut 27 


it Bon etar Grunde ji) elehnnb ausge 
Iran en Ban sah hir 











Acta 1 

Die zum Zmete der Anlage ins Fhvege in dm 
Gemannın Ka, Gran u Si Se de 3 
She Mahn ieheprefegt 





Fafgabe ber Beilgenben Meise wait 
Great ai 
ce Be je Ken br one 
ie cn ug m 
ea aa Bea fen 
Kb In br Gene Bafen ihenb che Date, 
ER Rn 
Sing Sehe in, 
ige 


en Sale, 
en E 
Ba iR dur ce a 
et a. 
Pe me je 

r ac u 
Spinnen Sei an de Arie 
Slips im I Ben 

Be Im Utah em Sa ie 





de eine Aut 


ine re Katferigung IR dem Dior der Gnofen- 
Iaft nd fer Ernennung enssfändigen. 
‚Eolmar, ben 6, Mpril 186 








Sr Snap 

u. 208. Se 
See ar ai 

mt vehdecnferiäen fr en m drin 





weutıt a, 
Ser Berfand Seht und 6 Mlfieden und 2 Eiekbene 
Areen, Deeen Rab ai der Sof Der Beffellgten Gruner 


Si Bere stätfüc Ya m Km. Rad ae vn 
ER UTEEE 


wrtiter 5. 
Zur Hiitafıe en br Gmealerfemnteng Fb ae Gieen- 

üimer bereit 
Siaei I miße al 0,5 Peter fd je fo st 
ein ehetfämee 








cn 
hrrt Biolimitigte Derteen dafen. St: 
out al bus dm Binemuler Sa Be 


a Belt rue KB Diet Bam 


Wetiter 20, 

‚Zie Meetfeitung bes Ron efegt net Mafpabe der Gräfe 
der Ste, mit meer der emelzr Giymiflieer en der Inter 
nehmen Shhelgt IR und Im Benfäta mu tem Ruhen, mie er 
Pr die einen Grabfiäde enää. 

Sabeceib deh Gensfenldefägtite algene Grumdfit, 
deren Glgrnäüier en Dam Dalernhen no Belegen belle, 
Ynen vom Epeitat meätrigt In den Gmsfimfgnftnrtens 
I enter werden, 








. UnterSiff, 


case), 
Den Ortteimefmer Heineid Reiser zu Gearınion 
im Reife Sabern iR auf Grund der 86.11 ff. de Reise 
‚er det Aurmonbeungpacen vom 9 Jun 1867 
ab, eihet worden, beim Betriebe des Yuswan- 
Beeren "Bonkurge Bneilanke Pedrfake 





Ntingfälte, 1 Ntrinie — dung O 
a. Meran um ET Keen. 


“sn m 
a 





In. s114. Rennens, 





II. Grlaffe pp. anderer, ald der vorfichend aufg, 


as) 
© Der Häutehänler Mathis Mahn zu Gehmeiler ber 
af, au] kinem an der Sinafnfe Se. 5 gene, 
Im Rtaher 7 442° bejeichnelen Grundftüt zu Gebr 
ir enen Häutupen 

De Serrkehr Akne und Befhrisung Tagen cu 
dem Blrgenilustee Oele jr Enns. 

Etwaige Einwendungen gegen bie Anlage find binnen 
14 Zone u be Bag mine Shine 
eniapen Aanıer Na Gare und Loyeermtbeeh 
am geredet bei mie oder Dei dem ürgermeifer zu che 
Bike armen 

Rod) Ablauf biefer FriR Yönnen Einwendungen, welhe 
nicht auf privatredhttichen Titeln beruben, nicht mehr berüde 
Ali ncden. 

‚Gehweiler, dem 20. April 1899. 

Dir Rrieicer 
Ruüppel. 








ass), 
anal Gomaitien dr, Ehabeien in 
Ai Bil din Cl More Sana 5 
Iegenen Yrnween eine Heplen Wifhgasanfilt zu erihten, 
‚Giocige Einpenbungen gegen Die Anlage fin Siem 
einer Die fplere_ Oeltenbmachung. eusfälehe ill von 
end mit dem Mhlaf des Tages Der 
ei Dem Untegkfeten oder Dem 






Mälfeufen, ben 17. April 1808. 


m anene 
nie ein 
BE EEE 


dat Biene ungen ren Il, ne übe 
ka u Men er 
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ten Bandeobehörben. 


des Tages der Musgabe bifes Blattes, Bei dem Untergeicncen 
ober ben Germ Bürgermeiler zu Cäiefiebt voyubringe. 

Gin Eiläulerungtberiht und ein Entourf zu ein 
Behniumgäntune I Ciunhthun, fie Om 





Torben Me Gegen auf dan Birgermelletamte Sit 
That nn 10 

A niit, 
rd. 008. 3.8: Seltmann, 
(@00, 


dere Guard Miger, 
Hat bie Grteubniß nad 
fa Rr. 10, Oemann ei 





lßurmfrafe 14 woßnke, 
Tener Raiglömele eur 
anehtefe ud el Qanpftane enter je Birke 
a En line I 
dem Hefgen Birgemeiterumte zu Ibermamt Eifät a. 


beige Ehmabungen gen Be Anlage fab Bat 
der in 6 31 Dr Ömeuften born, Die Je 









Setrhmestung eugfehnben 1algien Bi bei ni ir 
Sei dem Biefigen ürgermeifteramte mieberzulegen ober ju 
Pirotptoll zu geben, Die Sei nimmt isen Snfang mit Ah: 
{auf de& Zopeb, on melde bie Nummer des Gentrle unb 


18. Hatablatte, weläes die Belannimadur 
a ii, meet Dice Belamimagtumg mi 
TE rahbug, ben 28. Ape 1600. 


28 Aland, Batehetfo 
on) 


Kehren 
M en nr Gemaztung 
De Gulden Eneige Ein 
Berhungn eigen Bf Snap (inb Blme. nr Die pie 
Getenbmadirg aufäieenten Bin 14 Kap, Begmens 
mt dem All Des Ange der Mtgabe der Die Sta 
adung enalenden Nummer det Gmtel- uud Bet: 
Beck linden Reiter BE ie 
perermle (in Denämtfer angıbige 
De Belhrhungen un) Ylkne der Anlage Degen 
ken, Birgeefiranii hi Mekeonfnfer m Yehamanıs 


lem, den 21. Mr 1000. 





el @irbungen age ba eaffitite te 
nehmen Ja Ka Be lee f De Meister. 
fließenden Frift von 14 Tagen, beginnend mit bem IaNr. 1982. I. 8: eher. 
V. Gerfonatacriäten. 
ao Verlepug son Orden uud Cpenpeihen. 
Seine Mei de Re und Ang Han Hl ein Difhötkemg ben olfen lDchen IV. Mtfe 
nalen Maren Satbe aber | mr Au 0 m wein N 


Sea, Sen protein Bl 


an 
ug au Mach fine nee 


rmenmungen, Verfeiungen, Entlaffungen. 


Vernaltug des Imern, 

Ernannt: Der Mitrampirter Mia Rott in 
Seiner zum Regugaeei unter enshng on Da 
Berrspräfbiun In Def. 





Salami 8 it dr 
hnung ber öde one Gyr m Aion Jelier 
BE u Del in Arie Sihahelen vn 
worden, 








Veroliung dr Fang, Greek Def 
Zum Beamer De Wobis in Stang ip | In Ardenmcn und 

SE „daltnäfie Side eine} Bepemmgtafifns dei der 
Direltion Ber Ben Cie verehen wenden 
An Stelle bee verflorbenen Abgeordneten Sanigue in Verfeßt: Die Lehrer Mois Diebolb von Nieder- 
Zu Gina 1892 DS, 142) Mi vom Lebesenbigufe | igdor nad Che, Bra Rec von Cuffeepersbenn 
er gemein Regnier in Bin ae Migieb der Ronmilfen. | nad, Ndueitber, Ent Kberie von Asien kat 
der Bandesfgäge für bie Gebäubefleuer gemäflt worben. Guffelmegeräkeim, Epurb Papft von Wittersheim nad) 

1, Iofef Heiligenflein von Giegen nad 

Oberfäelrath. im, Yranz Sambert von Gejenheim nad; Niederf 
Berfeht: Der Oberlhter Dr. Herold vom Gyme ‚heim, Kitolaus ap von Gelz nad), ati, Iofef Laagel 
maftum in Meifenburg am bie Oberweaiäule in Mülpaufen. | von Bourp-Brudie 12 Rank, Sg A vom 
nkeufen nad Bourg-Bruce, 8 ven 

Foirkseranlieng. Aeltenhanlen mad, u 





angeftellt: Die Lehrer Jalab Snäbele 
1:8 Seh Beinhart I Athen 


b. Unter-Eifaß. 





















ulen nach) Gxharraibergdein und Philipp Adam von 
erte 9 don. Bolineee Benjioniet: metaeehter Georg Stiegler 
nach Dertis Bei töhelm mod) Watte | in NeuberfChafbung und Migult Eyer in Nieder 
ERSTELLEN EEE | 2a 
VI. Bermifäte Kmeigen, 
(283), von Noggenetfteop fort. Der Bedarf an Roggen, Hafer 
Das Proviontam in Colmar i 6. fehl den Anlauf | und Heu If geeit- 
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107 


Eentraf- und Bezirks-Amtshlatt für Glfaf-Sotfringen. 





gettt. | 


Stranburg, den 6. Wlat 1899. 





1. Berordunngen pp. ded Deinifteriumd und de Oberfehnlraths. 


[ 
bmg! worden, 
Dir 


Erlaß des Minifteriums if 
ab aan 1. ep 


e der Botei, melde anß Ya de am 10. 





tember d. Si Rabolfpel fattfinbenden Gentraljuähtvich- 
Ma a en 


IL Verordnungen pp. der Bezirköpräfldenten. 
& Ober-Glfaf. 


205) 
CO fege Yun d. 3 unb on Ben eben Lagen 
359 im Coes@ifß, eine Prüfung (ie Vorfebeinen der 
Rentnbrfhuen oighaien merven, Die Anmebungen (ad 
Fmpepfißtig un Di zum 10. Dial d. 35. an mid eine 


FE erben Fu Fehende Sähitfäte Saft: 
1. cin Onburtse ober Zauffhcin, 






Yin ölügen Scugeiß über Ben Gefunbeisufend, 
& sa don dem zufänbigen Bi Bier Place ante 
m Sem fänen Bingen race au 


14 Yan aber be Bocibung, 


(200) 

Raben bie im 8. 51, Abfah 7 bes Gefehe, eiefenb 
Ye Unfele und Rranfenberfiherung der in Tand« und frfe 
witffäctien Betricen Beääfiten Berfonen, vom 5. Mei 
1860 vergfricbene ieihoefe Erneuerung der Beifer bei 














5. in felfgefrtiter Sbenktuf, auß welden die Ronfeffen 
Ba Baar 1 FOL RHEIN m ne 
fen SR ing Aa han fe Den Dar Der 

BE eeihounhee angueiee. 

inet, der Anforderungen, weie gef werden, 

ib auf Die Pelfun 24. Dai 1896 (mise 

Bett ©. 162) Singen 

Golmar, den 24. Ypril 1890. 
Der Bejrtspräfent 

Prinz zu Hohenlohe. 


dem Eidtgeiäte für die Tnbwicfäafife Beruftgeof 

ee Onerafeh Tante klei dur On na 

a 
Shtangeriäl jr Zeit in naher Zee tie 









Mm. 2517. 

















feiner Riem 
Bekrangtalg Dt | Beucer In 
in dolmar. 


Atelaa, 6 














mergepäe im Bel 

meer 

2. Beil, ent 
Anehtin pemkung, 











2 dur2, zu 2 gitser da, |1. 
Bee in Aa | 
2. 2. Dieifan.dehe, 
Ba 
den 29. pri 1890. Der Bejetspräßdent, 
nr Sa 
b. Unter-Wifah, 
on, enbeuun, Die ihn fe I Gesagt Inn 
Behufs Radpwefung der Befähigung jur Anfekung Tolde Bewerberinnen zugelaffn werde, De Da 18. &cent 
4 Yerkhein an Rldatdeifulen wih Heruit Lemin | Jahr ekede eben unb cine miabehens enähtige Abtei 
ef Montag, den 29. Mai d. 94. un Die folgenden Tage | an einer Mlintinderffule nadpuncien vermögen. 





Si Medangen Feb Hi m 15. Mi d. 9 mit 

Tegnen Eidn S mie urihen: 

& ee ulhn Sage Abe don ehnenutenn 

& oem Aigen Seppie He dan. eh . 

3 ei Bcgefe des Poren un de Dürer her 
Base Beat —r 





II. Grlafie pp. anderer, 





). 

Die ka Stragenbahngefelfgpaft hat die Er- 
tautiß negacud, ef irn Gradihte an der Oullut 
safe den Wil Danpf u bekebaben Balfemmer u ce 
Refefänekerei rien zu Dürfen. 

Die Zcnungen und Belärcsurg legen {m je einer 
Sutgg 3 be Rec Saiten un 65 

hen Bürgermeiferamte mu Iocmannd Cini auf 

Etwaige ehnvenbungen ‚gegen bie Anlage find binnen 
er in 8 17 der Opening Bee, Die Wäre 








V. Berfonak 
Verleihung von Orden und Ehremeichen, 


ano 

an Fifa Sr af 1 Al, Kr 
if geht, Dem Bauieruchner Side Miele 
Serie hr Ciokkıng va Haken erOten I. Mh 
fomie aus Anlaß bes Mebertritt im ben Nußefland dem 
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18 der vorftehenb aufge 


. Seifen Ober Boriung, 

EEE de een ep veaten ent, 
Straßburg, ben 25. April 189. 

De Batapaont 
Sat. 





1. 2198. 





ten Landesbehörden. 


Seüeibmaun autchuden Atlac i Kci 
Sei bem Befigen Zrgermeileramte, tideruligen. a 
Prottat ja aeen. Die Sri nimmt Iren Anfang mi 2 
{auf des Tages, am wen die Summer de3 Gekrl, un) 
VayıttAmitelte, weides Dice Belorntmadtung nk, 
Gudgegeben wid. 

Straßburg, den 28. April 1899. 


Der Ruifelige Bolycpräftent, 
a: Seh 








11. 4758. 
Nachrichten 








Beifnsnpetr Refmungertg Gatten Gi dm Ric 
et Arne I Me u om Earnulier Loc 
ehe da gem Opa 5 Ss 


Cruennungen, Verfehungen, Gutlaffnngen. 


Pati un) Aultuermaltug. 


a 











den Yntsröter Plagge in Groftänden zum Anger 
Er en Barrie Mson in Öchtug yon Ba 
ter gu emennen. 
Ernannt: De Arfacıdawe Hat, Lüheler und 
PK 
erlept: Der Gnihtiohjer Steger in Taifters: 


im nad Di 
FE Seth Mettmann I Data 
nach Zruötertheimtwefeft und ber, GerihlsonLgeheramise 








Beer 





ic 

yeßgfuoi Gntefung cur be anenhnpe vn ih 
Soiringen erh worden. 

Geforben: Der Eteuelonteleur Eirueinpelior 
Sierrer in Colmar. 

Vermaterg der fanhoitfäen m ratlien Are. 
ine® ajeät ber Malfr Haben Wergräbgfigerut, 

rk ein, heben Bepungtal 
in.er Verwstung von EebrCeiagn ju emp. 

Auf Grund des & 3 Mbfo) 2 der Derrdn 
se 1805 Chefin Be Toni 
undAden Larbuiriigeftnt, Sat ber Herr Ei 
Siehe der Bicherigen Worffenben den” Beirte 
Hal zum Borhenden dc Iondmirhjdefliher Leer 














eein® beS Unter-Gifap und den Begirtsprüfibenten Penn 
au Hopentohe-Scitlingsfürf, rin von Raiker m 
Sorten yum Borffenden des Lonowirbfgaftigen Bit 
weiß bes Obersffeh auf Die verorbmungemäfige Saur 
Bon dir Jafren emannt, 

Poirkmersltung. 

a. Dser-Gifaf 

An Stele des mil Ende Mic). Je, ausgehen 

Rantonalanes Dr. Heffe In Ci. Sudıig find dem pı« 
Hm a De Balisst I SL ira De Tanne 
Tihen unlonen für die Gemeinden Burgleden, Häfnze 
nd Gegenfeim übertragen worden. 


». Unter-Eifoh. 
Srnenet; An Ele de vrbeen Bürgemiet 
Bioreng Obreit it der Kierige Beigorbnee Kar Bit 
um Lürgermeifte der Gemeinde Oipekein, Mes Er, 
in Cirle de verforbenen Birgermeftes Tideel Yumıl 
Be öleige Bere, dat Opal um Büren 
ui das Dlgteb ds Generale, Ösen Bann 
dum Beigeorbrlen der Oemeinde Eparsbad, Hreis Auen, 
dum Büngermeifer ber Gemeinde Üliweler, res Job. 
Bas Mitgib des Gemeinderates Yatob Wogler an Er: 
868 yerüceiedenen Türgermeileıs Heinid del, yun &e 
dncen der Gemeinde Hipfeim, Mrcs Grfcin, das Ri 
dep Gemeinberatiet Beorg Obreät, 
VBerfept: Die Lheerin Emma Teufel von Grit 
mad Geuberheim und Die Schrer Mlons Hein Don Luz 






























1a nad Ciegen, Marz Feift von Hoäfeen nad Zubern, 

arg Bünfind von Exitad nad Dahme und nat 
Wehger von Zeinbad) nad Vodfaden. 

Delin öde Mut Auiın I 

fm, € in Eucburg, Jofe Jofeph in 

in Joanna Wepel in Iiliche 

| ‚Die Rlintinderfguivorteerin Leontine 

Biiteräfe, oe die Elementaeeier Salomon 

gehmann in Aabem und Georg Gtambad) in Oberheen. 


©. Botpeingen, 








Bra: 
Sederroeern und tie & 
Seofenfiade, 5 








Mm Dep: Gonlätiergeant ber 
Gunbrehr Submig Schiller, Untrofgter Cafe Lädtte 
dom Ing. 181, Gergean der Sanbiche Georg Bartels, 
nterffiler der Sapbehe Sabırn Woppe, Lrompelee und 
Übepäbtiger Eergrant Soadim Niebau vom Lrein-Bil 
3. 16, Sergeant Biken Hbemann vom InfeRut. Be 
Tiefißwebel Cie Mrode vom Inlegl. Mr 98, I 
after Mag Goutura vom Mein. Yaß-fetl:Agt, Sr 
Segeunt Hermann Ublmann vom Sä6f. Bf“ 
3.12, Cagront Mid Galle vom Train-®il. Mr. 1 
nieffgier Dite Beger von Cälm-polt. Dray-Rg 
3 10, Untnffi Ai Renberg son Depeel.äut 
Fe. 59, Gingent Gmit Gaede dom Sölchn.Bai. Drag 
Io. Ir. 18, Cegeant Yadinand Stuper vom Inleft. 
3. 174, Xrompeler Berbizand Gotibardt vom Selen 
Seit, Dragefit Ar. 18, Cerennt Ohren Jodjchat vom 
Ehlim.-Geif. Dragügt. Rr. 13, Gakaif und Aberzäliger 
Eeiseant Hermann, Benter vom 4. Degis. InleAt 
dr. 07, Eergeani Rarl Simon tom Ehesmfail. Drag» 
Aal. Ar, 19, Voeoadimeiler Roıl Menzel von 2. Hanıco, 
Manen-it. Nr. 14, Wocewesel bert Miller vom 
Dogdet. Inf-Hat, Rr. 67, Uhefbwehe Kuga Cause 
vcm 8, Barer, JafeSgt., Greaficher Ru Nobr 
DBerfeht: Die Ser Seidel Gledenfein ton 
Pelippsburg nad Hangweiler, Yuguft Ouerbert ban Harpe 
ig nad Herrin, Yullan Deuphin ten Ye nad Harp 
#4 und Sermann Brurs von Kerrämier nad Willnnald. 
Geteffen au] Antrag: Lkr Sat Müller 
Rircberg o/Z., omie behufs ibetrt im den preufilhen 
Shulienfi die Bfrer Burdrih IMÖlter in Mefhhein ud 
Georg Blumanı ıı Wilerap. 
Grnannt: Der feriverforgungsseretigte Anwärter 
Gast Heimfeiter ju Borfkaus Gavinnwal, Obeförkre 
Walsanp, zum Relertihen Barker und der Gemeindefsrer 
Anmöcer Paulıß Johannes un Mutenbofen, Oberfirfre 
Bidet, ym mas bakt, 
erjeht: Die Rain Pörfer Ecneider von 
aus Dätelacn I, Coefoeni Bilaton, nah 
oriheus Epipterg, Oferfärferti Dogtburg, Aurftenhoig 






























von Forfieus Cpifberg nad Forihaus Yügehof, Ober 
et Bogitar Ohber Sen Gortint Grm ag 
efbens Boßtapt, Oberürkerei_ Sapsburg, intenperb 
dan Deribuns Süperof nad) Borfbaus Ganeilib I, 
a Eur: De: Bunte 
usgel@ieben auf Antrag eninbefifer 
Guerigen za Ruteofen, Oberer Diedenhefen. 
Versaltng dr DAR ud ieh See. 
Ernannt: Der Gieueetilir Treber in Colmar 
im ObereÖrngfonteleur in Cänieah, Der Anwärter 
euer in Fapare zum Oremaufeher defdiR, der Are 
wirt Händel in Ct. Rec 1. eheial zum Örenauffher 
datei, der Chreiner Gafler in Drerunmen yum Crite 
einnehmer dal, Der Söjkufennärer Schwerbfeger yum 
Vergaler ber Uebergangefturlell an ber Kaalfölcufe Rr.88 









der 
der Sieueramisafiflent Schröter in Dornat 

ke Einruffän Quasdor] I Bern 
der Gieuernulicher von fasyewic, In Dornad nad) Dil: 





len 
Würpaufen, 
Wäthaufen, 





kan. Dr Etumanfihe Gerede m Berg ui © 
Hemafkier mad aan, der Oirafer Rempe 
Sin nad Mülhatlr, dr Grempuhe Doronsty 
Manzbad ae Serlteie Örenjullher mac Mume, der 
Stenanfihe Many in Cäimed ib Cineriffcte mh 
Menteie, Ne Gene SIG I Opa 
arena Ctebung Ser Breiter Jartel in 
Smanzeier la Eltucafeer na) Gaimar, der 














Strapburg, Prager in Mülbaufen., 

Angefeilt: As Sofafffknl: Der PoRanwärerBarg 
in Marti; eis Xelegrapkenffent: der Zlegrapfenan: 
tönt Sad in Mälbaufen. 

Verfeptz Der Aeegrapkerafilent Janglomati non 
Galmar nad Ctaßburg cIs Ober-Kuegeaphenaffitent, der 
Sber-Polaffient_Jacan Nedeibrenn nad Chin 
bein), die Pofaffenten Dierts von Münfier nach Hannover 





Hoden, Dein 1 von Zuern me) Gelingen, Dee vn 
ee 5 neh Bst, Dirt oo 
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ia Pelle gusorfäinen: De Erahhahane 





VE. Bermifcpte Anzeigen. 


800) Sparkafe zu Seunfeim. 
Beide der Sarafenbie, af wei ei nen 
eber Einzahlungen nad Küdzahlungen 


Die ee Rense iR Be Rap dt Gpecekatuß, 
Anbei Fuß ersehen: Me Kamerun) emanen da Cie 
Ya; Bil unh Mehr 8a Galıyn, ke Bla U een 
Riemen; dep Sam web Ur Kt de Lin Rafker 
GT so Ver ereie Becag Da Ayla 

95. Exner, Role, ofne Gerd, Witelshem; 37. Ja 

1862; 4, Ottober 1870; Mußzablung; 6,89 IN. 

129. Call, Job, Aber," Eeunkein; d, Januar 1869; 

14. A 1870; Mufjahlung; 328 IR 
170. Bag, Ba on ee Carb; 4 Jomar 

1309; 29. Otter 1870; Ausjtlung; 838 M. 
Hoc, Our, ehe Gescie, Crank; 9. Open 
Ser 1803; d. Exicaber 1670; Musyaftung; 270 Di. 

e Genebe, Seundelm; 1. Con: 
ir 1667; 4, Olten 1870; Muhyalunf; 108 I. 
Sernbei, fen 25. April 1309. 
br Unfgne Een 
ler. 
























Ges ‚Sparkafe zu 99 
via der Spartafienbädier, auf weldhe jeit vollen 
men weder Cipaßfungen noch, Wädjablungen 
‚geleiftet find, 
Si vrte Runmer if Se Nunre 3 Epecinbugn, 
PN ; 
Ba au 
Mefeeaita, dr Behen uns 69 di dr lm Auen 
A Dee remge Bein ar han 
1716. Ja, Gage, Yngefee, han 
tai 1870; Rüdzahlung; 5,58 
1800. Öuinus, Mai, Mnkeräih, Lem; 1. Bekrne 
1857; 8. Da 1670; Bicyehung; 304 Di. 
1919. Er? m. 9. f. Ouintus, ohne Gewerbe, Than; 
18: Mai 18° idiahlung; 9,77 D- 
201. Be Henziette, Minderjäbtig, Thann, 3. Sebruc 
aus, ORTS San jr, Sb; 0a 
eltan, Miebeühig, Sannfim; 11. 
1861; 30. E 1870; Rüdzaplung; 0,06 PM. 
Sul, Ondchäbtig, Zhatnz 3. Samıar 
"1862; 8. Mai 1870; Rüdablung; 25,28 D. 
8005. Keih, Iofef, Bleiger, Mltihann; 5. Juni 1864; 
RE Sum 1870; su i 
3528. Guillemein, Jofe, Fobrifarbeiler, Mttfann; 20: re 
18077 18: Ding 1620, Rücsehung: 2. SL 
1564. Kruf, Iofefine, Me. Sträb, ohne Gmmerbe, Oberad« 
ya 0 Al 1er; 12. San re, Aal; 


3024. Ser, Au: Pabitache, Zhmn; 30: Im 1007; 
28. Muguft 1870; Rädiaftung; 0,68 M. 








un; 6. Im 1866 





























9088. Din, JS. Sail, Yebritarbeier, Zeil, 7. Ju 
1807; 8. pl 1870; Müdhttung; 0,9 I, 
9706. Reh, Bart Peek cr; ö: Mär 
1808; 17. Juli 1870; Rädiehlung; 18,0 3. 
9512. Dede, Maar, Cplant Oemenbei; 14 In 1068; 
9. Jeruar 1870; Rüdihlung; 0,08 I 
a2 Befäl Ze, ist, 13a 
1853; 29. Saar 1970; Bi 080 3. 
3980. St, Zhrefo, Bahrain. Beoltz 23. Mag 
nis; 11 Seen 1870, Kidahing, Brot 
061. Mae ak, Daun ojd; 2.Kuuf 1808; 














4016. Sa, Seid, Ei 


2. Vebnuar 1870: 
4030. Shrerr, Ru, 





ofen, Welle; 31. Din, 1869; 
ae 2 m 
1, Maurer, Hauehätern, Beimbad; 

16. Sehr 1670: Miahlunge ca 

en, man, Zhaa; 20. N 1800; 

1. Solenber 185 lung; 201 I. 

au. He Denen Beten Sam; En 
1889; 19. Juni 1870; Rüdielung; 0,9 I. 

4122. Wall, Lheobalb, Yabritnbeltr, Acer 
1869; 11. Eeplenber 1870; Rädiablung: 

4198. Gef, Anl, Winderjähtig, Beier; 25. 9ı 
26. Iuni 1870; Sücgahlun 

4212. Shit, Par, Cörine, Dil 
1869; 27. Sbrunz 1876: Rüdiablun; 

4242. Era, Mid, Hotfieher, Thann; 16, 
24. Suli 1870; Müdyablung; 2,59 Mr. 

4305. Sich, Fra bi, Shmie, Well, 20. Bear 
1870; 8. Mai 1870; Räcjeblung; 2,25 M. 

4330. Beyer, Ratl, Selafke, Thann; 18. Mär) 1870; 
23. Oitsber 1870; Rüdiailung; 831 R. 






















; 085 M. 
16. Sana 1870; 








a1 
4958. Subuig, Monzab, Roulenufiher, Züann, 10. 
1870; 11. Seiiner 1070; Midpiung; 464 





009) Si 
Nadzfichenbes Ber; 
Huhn En Sihesriafende der Er 
Men wid, wenn Dr Beraten Sie a 
Ba Be der Epätae Sefigug ken 
Bee 
‚Sjleltftabt, den 29. April 1899. 
"Ber Barke es Eoantefaorfae: 
ir 29 





- ım 


Seit elgn the Be ber, Spatfe 
Berfall entgegengehen. 


itfolgenben Jahre dem 





G910. Brcen, Dre, Dino, Rfenal; 28. Jul 1870; 


Prp4 

7O11. Rauffmann, Güft, Kognerin, Orfhmeler; 1. Au 
Be en, Do ‚ei 

7028. Ballfegacb, Marl Ebmund, Miberährg, Tiere 
Srann; 3. lieber 1870; 039 D. 

270. Ya), dal, See, Sälital; 8. Other 1870; 


3100. Seen, 3%. Mami), Mare Hana, Ber, Nike 

su. Melrapcs, Branjte Anbei Satetpabı 
Fa Dep 

516. Dentit, Gerne, gi. Hit, one Grande, 
Reftenholg; 3. Oftober 1870; 4,27 M. 

4850. Dontenville, Yranz, Genbarmeriemadtmeifter, Aeftene 
elg; 8. Oftober 1870; 2,42 WM. 

510. Denn, Side, Mibeükn Seit; 2. 


uf 1870; 7,79 iM. 
are Geoase, eäieant, 








an. Wie, dc. Bad, 
5110, ala, Die Pibetheh, Eeffug LE 
. Batlkean, etknt Winbeähr, Giro ; 
aan he Snanin, era, 
fe, "Begbäene, abe, Ela; 
u BE en ara cs 
ne. Bald; 4 
8. Rebe, Werbe gt. Silke, Tine, Arhin, 
Ringel; 29. Hıgufl 1870; 31,96 M. 
sie. Data, Mh, Mnbeirh, Shrftt; 20. Ar 
gun 1810; 147 3. 
not. Gin, Br Dino, Loofkim; 2. Ober 
246. Beleg, Eupsie po, Min rjährig, Graf 
. Eugene Napoleon, Winbefüch, Eiafr 
Yu &f, 2 Ober 1870; 097 3. 
0250. De Wing, Emma, ge. Kafa, ahte Bene, Men“ 
onan. hing, Date Srnbrig Keeabug; 18-9 
"1870, Mro ik £ ” 
9251. De King Mayimilien, Rentner, Bonn; 18. Juli 
cn. De dhna Yekf, 90. von Um, af Gun, 
1 90: von Min, ofne Bombe, 
Beibun 1 84 18, Sul 1970; 2000 I. 














Fa ann, 








7700. ch, Mifael, Bäder, Orfäweile, 4, Juli 1 
1836 m. 


83 

7701. Biad, gi. & Mr ei; 4. Jul 

ze Ne we ne Bee Def; 4 = 
Haze: Bey, Tier, Oofämin; 4% 

7816. Eige, Kacer, Ehneider, Wufig; 25. Jul 1870; 
500 M. 


7880. Derad, Litr, Minderährig, Shletfabt; 3. Oli: 
ker 1870; 419 2. 

7981. Mocad, Mir, Hinderiftig, Säle; 9. Ofto- 

01 Ehaey "she, Gier, ohne Cem 

. Sie, "Three, en, of . 

here; 1 San 070; DIT 2 

8072. Rruh, Magdalena, geb. Damm, ohne Geneike, 
Saeifabt; 4 Sal 1870; 001 3. 

8076. Behr, Mai Sroffor, Eimeßkurg i Ef; 3. Dior 
de 1800, 24 8. 

7641. Balthayard, Peincid, Minderfüheig, Ciötdfadt; 
3. Otlber 1870; 015 R. 

17642. Balogad, ear, Windejihrig, Ghtefedt; 3. Ofte 
Her 1810; 017 I. 

6228. Kohn, Emil, Mnberrig, Binbernken; 7. Mur 

1990. Ehetcig Meta Ani, bear, tft 

. Epoöchig, Mara Aecte, ei ab; 
dal ders ser h 

3509. Balayad, Mare Eopfe, Minbejärig, Cserin- 
Heinz 3. Blieer 1870; 1,7 I. 


wos) 

Dat Broviontanıt Strßburg tout Roggen magee 
ie zu dm Sogeipeifn une Wende Bee 
igung der Brobugnten. 

Der Yan von Aoazen {A beebe, 

Dat Brovienlamt it an den Wodenlgen ds Ware 
age von 8 68 12 Ufe unb beb Soßmiagt von 2 Bi 
She gef 


won 

Des Pevlntant Mi außer Dem Hafr« 
opt, an De Magen m Brnclufe We dr Den 
Cine Bent, Roggenku wir nad Maßgabe der Teen 
Sopebune we engcnfı und I Dial vrhrge Me 
rar ei Sonne mfrhath, 


CO HE 1, 
NEE BU 
Yinboife so 8 ba 12 fr Bormilag' und von 5 Mb 
4 Uhr Radmittags geöffnet. 














alnnag 
müapdh 
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GEentral- und Bezirks-Amtshlatt für Glfaf-Sothringen. 





geibtatt. | 


Stranburg, den 18. Wat 1899. 


| u. 20. 





Gin Yanptblatt ift nicht ausgegeben worden. 





1. Berordunngen pp. ded Deinifteriums und des Oberfehulcaths. 

















(306) 

„udn dm Monaten Jar, Geber und ig 1699 San Die eabefigfge Slssongeärti du Reaafien 
oo: 
a ment. | ointet | Gtninen | uälliht 





Dat 
Ier Retmaifetion. 





1] Seltont, et Ann Gm 
2) Vernpeim, Gnome. 
3 Biimegugeh 
(we Bußsdaum, 
bite Drepfuh 
5| Denmer, Sam. Satz Jenon. 
a 
3 | Cangjabe, Aadıeas Han 
‘ Siurlager, Gnil.. 
Billmenn, Kagıfe 





1 Amfot, dofd . 
a ei 
3| Bozfet, Mai Beffie 
‘| Si, Dat o., 











„9 Grm, An. 
| Benerfein, 
iu |potace, So Sa, 
acobi, 

15 |Auyfer Au 

14| Moret, Gm Jh 

15 | Raberfier, Clan 2} 


18 | Bfeiffer, Jar 
17 | Kaffalte, sel. > 
15 Kolb Soll Mark! 
19 | uff, Satob Janus 

















29 | Zomafini, Gute Yantno. 


A |Bersel, Ataan 9 
ELTERN 
EIER 
% | Wing, Kae 














1. Im Bejiet Ober 





«| Suffeieges- 
deim 





























Pet [Ei .Aete 1670 | Aline 24 Mm 1000 
Rends Beni AEIS0 |  Bramofe Pi 
Seimeiter | Hedmelee | 5.Meit1s4 BE 18 Bü 
Aut Seen Gramafe [8 Min 
Sammetich, 13. Sanıer 18 Sr ee 
Sehnde tun 1a Ote  [26. Yamar & 
Wünfer 2 Mtagul 1877 ohne 116. Bebnr, 
Stinsag 26. amıar 1870| Brampfe |. Dan = 
Dälpenfen 1 Voubi29.CMßer 1888] Muffe 110. Yan 
Can) 
1. Im Besiet Unters@ifag. 
Strefburg |Ofenterf | 2Mäniöst | ran |d. Dir 1900 
2] Zeeanfn | Retengeuien |17.9un 1870. fer: Enigran29. Dg » 
1] Wabotnistei | Monswcler |25.Januer 1867| Brenn Ei 
$ Monfcler | 7.Miober 1860 deigl. RE 
22] Seeindas | Breteibad, |15.Dei 1850  (dffrol. Emigrant| 8. Höher 7 
lei Siem 128 year ohne 117. Janıar » 
Sodelen | 2. Wailsst  |fe-lti. Gmlprat|21. Sehr 
Sussir | Blue | ohne nee 
:|Etaßtur | Beriheim ifefrtih. Gmigront|28. Wry 7 
Chrbburg | Neuhadt Beamale 1.2 Her 5 
Wolsheim | Barnbah [14 duni 1881 Besgt (Dün ı 
2: Seas gan 118-Ede 1877 Enigra6. Jaar 7 
:| Samba  |Supfein  j28.Münier det. 28 
Kalkan Moleim  |20.Ceptr. 18sı| ohne Geha , 
Sitten |Gelim,,, | Minieor |  odenige a 
..| Zettel | Teer  [18.Otiober 194] Bramfe ja Min. 
| Grandfoniaine | Grandfenteine | 5.Jenuer 1877| dee |. 5 
elseim | Clin | 1.Samer 1879 efaelti. Gmigrat] 7. Din 2 
Srabsug [Hentai dose Säeier |14. Bibruar , 
ode) 
ern [Hm man | audam Ida. 
m) 
SE (EHE. REEHES nenfän tn : 
im | Weeokkeim  180.Mil1800 Iaafdale. Enigrantlan » & 
BE Ei ne a nn Oeferreider (2. Ueber ! 
eifcnaet- |14.dmarterelehtte Giga] 0.» 

























































F San 
"x. Ramen, Bogaaıt, Gesurtert. | Gehurtsbatum | euotmnenkgtet. er Rekerafetin. 
MI. Im Bejick Lothringen. 
A MIBGen, Mehr... .....|Baringen | Dieenfofen |10.Pehnerisssl  Draneke | 4-Yanıar 1509 
2 | Bauler, Mofas... ... | Baapp Remejgen 120.ugu 1804| Suzemburger 115.Män » 
3 [Berner yo 2122| Sal Auenburg 12. Jun 1840 va Bi. 
4 | Bernarbin, Jofe Johann. . | Sakion Dieb 17.Jamarieıl del an m 
5 | Bonnenitte, Jeff. ..... Wölfingen | Möfingen 0.Roobe.1880] Bram Is. m 
3 Schen, Ben Samen: 5; | 29, Dep 28. Noobr, 1870 |Mfof-laie. Emigramt24. Januar) 
7 | Dei, Gemens Anbeofs, | Epltießere | Eredar 12.Nenb 108 | emo jan 
&| Dion, Yast Domini. | goupenetde| Jandtchsn Mar 1605 a 
9 | Dust, Mae Bee, Me. | ip FR 129. Iamaar 1846)  Srangifn 118. E 
10 \Cifqen, MeibtlQ. .......| ontigm  |Suremburg | 8.Mämissı |  Suremburger | 8-Achuar - 
11 | Fabing, Kaspar 3] Gemgelöheim | Sengeäem 128. Juni 1851 | Vernigte Gioaten |10. Januar» 
12 | Wie aoid,Adguing [ von Ynerita 
Fans... Ranfen film emanee | Eiumbugein Inn , 
18 | Goal, Aka Ranfen her 12. Januar 1878) Supemburger (18, 
14 | Geio, Domini, 28 Yaman 6.dui 1860 Tele mh % 
15 |@ohrnir, Gehe FE RR Een 
au Der. eier ar 
1 Aeingen  127.Dfiner 1848| Bramifin | 8.Jamıur . 
17 [gambourger, Bü Sören, | „um, em . 
MI a 
enbur 
19 | Jungers, Marie Wamerh — |90.Oftober 1870| 2 3.Januar „ 
20 | Dal, Biterne. Roh M.Mänies | brmphn | 3Min m 
AU |Msuen, Marge, 8. 
Mailer. . tigen 5.Jul11800 | Sagemburgerin | 7.danıar „ 
22 | Mütter, Gray Yifeb Dip 10. ebruar1aso] _ one lin & 
28) Bois, Anna... Deinen | .Bgie. 1amo Surenlugein | &danar 2 
24 | Bautus, Ma. R 7.0 1680 da |1R . & 
2 | Beten dray Abi. 1] Oierigen "| Cißrtigen Is Mpmeie7e | Sumbirge | B-päner ; 
23 |S@uber, Yehan. „22 Ming |Mingen 5. Minısst | Grmk | 0Min > 
27 | Seidt, Hat Jar; Saat mu 3.Mei 1675 | Defender IE. m 
38 | Ganzen, rapie Ol. | Bate Belenftin  |10.uguf 1877 | Sugemburgerin | 8-3anmar 7 
29 |Beibig, Hein... San 678igp | Boris 120. Ra 1807 kane | 8Min > 
30 |de Bieföaumer, Bil icad | Queuleu Seüffe a1. Septör. 1875| tiger  |22. Jamar 
1a. 4970. 
on, Zenfe Dis Jafrs in Minen Ratiinbenben Sportaus: 


Dem Algemeinen Gewerbeverein Winden Ät gtktt | fell Hatfinden ft, erteie 
ven De Be De we a rn | Di das I In Ohr u een 
IL. Verorbuungen pp. ber Bezirtöpräflbenten. 

“ Ober-Gifaf. 

@08) Berennung, Nach Einiht dee Miele 3 des Gefehs vom 3. Mai 


offen die ewerfaßrens über | 1841, der Orbonnang vom 18. Year 1884 und des 
Betrffenb die Abhaltung einep Bornerfahrens über | 164, Dr, Orbanta Te 








ben Bau einer ettsiläen Bahn von CL. Subei 
Nele Sanbesgrenge led 9 | 1 Hei, mar ot 
ef vn 0 Bene © SEI BOIT an an Jan she de fentiße Rähigtit und Deingfiftt Ib 
. un an 
we EEE | ui, ehe um ee 











der Sande 


rg (Bf wid Yan in Beoafan vom 
1. N Aue Amehien 





8.2 
Wären dee Ze Tgen auf der Rrelhetion 
en and cf m Birnen! ©. Behıla 
Rofentorenflag ni Gilalionäplien pı Jeanne Cie 
Bat ofen vi 
Wäßrenb der gleien ei Fnb a den genannten Gtellen. 
Ar aeg ide Be ve mean 


9 uf Be Mage dingeregen oder unter Yafigun 
De then rn en en 


M 
Zur Beif L: jrend des Bor ch 
a ae 
tung bes Projets im Allgemeinen wirb nad; Mblauf der 
im & 1 beftimmten Sr im Gebäude ber Mreißdireition zu 
BEE LNEE 
EHE Delete 
Se san ek cm 
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3. Julius Zilger, Reniner und 1. Beigeordneter, 
4 Iofel Roeder, Wagenßauer und I. Beigeordneter, 
5. Baul Greund, Berbrauereißefiper und Gemeinberotäte 


tb, 
6. Enli Meit, Sedere und Weinpänkte, 
7. Rail Qaas, Weinkändle, 
& Kocr John, Haldoinh, 
9. Jolet Haberthär, Rente, 
in €. Sutnig, 
nRCÄRPnE da be Run 
ueßSußfiung at der Ru a 
Saale detuminn. Ben Ta Sa nl 
onen, been Befragung r für näft erde, 

übt Bat gulane Heft jr It Kr enhfenen Yes 
‚Banblungen deranlafjen. 

86. 


Seremaöcie Berrbmng wid im Gele und 
Ba eben Haag m Karl I br Becher 
ntisen Ag und te a 
© Budsig ad Mäpaufen belmut gemadt. 
Soiman, den 1. I 1000 
Der Bespräften 





An de 














1. al Sau, Bingen: u Dekan, 
2 Ben Yatok Bau, Henne? 1. 3006 Prinz zu Gobenlobe. 
b. Unter-Elfaf. 

am) Bart. Hm u in der Gene est min ech 

af Ob bh Mt 1a dp Oft, Sf ne | Mini, win Zum de, Ergans Den m. Ding 
pie: Hoc 1 Dr ne Belegung a 
Zoge zu Walbohoisheim eins napuoehen, 
Be ig «in eig Sr Bine, mie ei 
est Jan IRB Iar 10 nl sts Sir ana tue der Genafnfehfehunten dan Mr Te ie 
dur) ausbrüdtlidhe Ertlärung und 87 mit 694,14 Heltar Grund« Alten ber Kreitdireltion und für ben Bürgerme Bab- 


me, während nur 4 er 


Hi Ga Me 
ei 1, Gr Gomera cute 


feige mit 119,2» Qeltar 
iroden haben, Befälffen, mad folgt: 
Mei 1. 
‚De in Se dr Anl nt, es In dm 
„dm Gier“, ill Graben“, 
‚dm Gißoder" und „In 


Mur“ nad) de Bien 
FH 


Mof 
einen ren Gm 
Diefer Bef ie ein Auszug der 
Iaraam IR im Bit ah Bei nl 1 wien 











autri 
elite 2, 


Aigen jur Venmarug I Gemeine ne 
Vin tie Mafehaen N dm Bücler dr Omefen 
nt nad) fer Grrnnung ansyfändign. 
Sraßsarg, den 27. Mr 1800. 
Der Beitspäfden 
1. 20. 3%: Dominten 


Zie Genoftnfäeffhungen Fr ie Auch werfeenden Der 
160 ante de len elbrgaeefenfaf Dete-Orabn, mit 
Sm ee I nein el en Oma 13 
gleißlauenb mit den ober Gele 67 unlr (167) veifitiäten 
Pr 








II. Grlaffe pp. anderer, ld der vorfiehend aufgeführten Landeobehörden. 


00% 
af A aan A 1690 Rn On De 
56900 Gekhinereffngsehe un Ds 8.18 Da Gen 








Dom 4. November 1878 die Gröfng der Gchmurgeiätte 
Derfanblungen bei Dem Raifelihen Sandgeriäte in Colmar 
für die & Gipungsperioe de Johns 1809 cu] Montag, 
den 9, Juli 1890, Vormittags 9 Ußr, fefgefet und 


Ber Oeabegeättrat Ser Dr, Weber pam Berfdenen 
Ken an ne BEE 
Gamer, dr 0. Mai 1600. 


Sud Eubgeleimihn, De, rt Elena 
mer Ober-Jufigel Safemann. 
7.1404. Kuflmer. 

am 


Auf Grund des &. 89 des Gerißtsserfoflungsgefees 
und De & 16 Dep Gehe vom 4, Novenber 1878 dt br 
2. (ölsprften! zu Golmar dur Dar 
orbnung vom 26. April 1899 die Grffnung der Ehwure 
geiiähpunge Sen, Sri ja Cab ir 
& Sipugtpede be Se 1890 fa sa Dontag, 
den 19. Juni 1890, Vormittags 9 Uhr, und den 
Dberlandesgerihttralh Ham Sopn in Colmar zum Lore 
Äienden bern erna, 
Straßburg, den 4. Mai 1800. 

Da 3 Fkgeitspften Der. Be Sictamat 
1.1880. Paufl. Leit, 


12) 

Auf Grund des $. 83 bes Gkrichttverfaffungtgeiches 
und beb $. 18 des Gejehes vom 4. November 1878 en 
die Eröffnung ber Shwurgeritiverkenblungen Gi dam Rafer 
Ye 0 je U, Ohne 
Jahreh 1899 fefigeieht auf Montag, den 5. Juni 1899, 
Vormittags 9 Uhr, und der Oberlandeigeriättret) par 
here ya Born Ben war 

Colmar, ben 26. April 1899. 
Der Raiferliche Ober-Landesgerichtspräfibent 
ae mie 








ana) 
‚Der Eigentümer FeanfRaver Miefd zu Mill 
Heim Kat um die Genrmigung sur Ereidtung einer lau- 
iötefe yur Wefenbewäferung im Dorfbad) zu Zitelsfeim 
nadgejut, : 

"an und Befhreibung der Anfage Hegen auf dem 
Wirgermeferamte zu Wttlsbem zur Einhät eu. &i 
enbangen gegen Die. bebfdtigie Anlage Können binnen 
14 Kogen, vom Mblauf be$ Kuges ber Aufgabe Dice Bla 
an gereel, bei mir oder Dan lgermiee gu Witähei 
eben werben, Ginoenbunge, welde nit auf pratuchte 
üiden Zen beruben, weder Surd, den kauf Diele Bei 
ausgefätafen. 

Aha, den d. Mai 1609. 

















Wr. 1820. 


A, Hatronpifeakit zu Län Seh 
ie Patronefüfenfbrit zu ee Sei, 
au ram Gmsfät Erlen ED. Ste, 30° 22 
Rotafters ber Gemeinde Bifcheeiler, eine Glüherei und Decapir- 
nat 3 Saberdune mi gugbötigen Gebtaden pur Beflimg 
393 Dirtalignren und Jar Cagerung [rige Wahn eve 
rächten zu lafien. 

Die Zeifmungen, Piäne und Lefäreibung Iigen auf 
bem Vürgermeifleramt zu Biihweiler zur Einfichtnahme offen. 
Siwaige Einoendungen gegen ie Anlage find Binnen 14 Tagen, 











Betennimadung 
Bejiemmiicn 
di gerina sl oe Ad Dan Ben Bee u 
Silsmele anmelden, Mad Mbler) dir YaR Lmnen 
Gaoenbungen, weihe ni uf yeialrtigen Linn berufen, 
wiht mehr Berü@fciigt menden. 
Dogenan, den 2. Mai 1890. 
er Rritintier 
Schr. von Gagern. 











[03 e 
Der Beer der Ehnmeprer Mitte, Ger Gallen 

Hartwen zu Chnmeger, Gemeinde Miterstäß, Hat der 
Antrag ouf Mbtnderung ber Beimmungen der Genehmigungt- 
autande für den Beteb Der Ehricperer Mühe vom 6. Mpri 

95 1 2079 gefelt om delße auf die Glauhöbe cın 
he und auf Ye Ginlßöffnungen en ber Düßte fh de 
sieben. Die in der Miifriewerrbrung vom 12. Min 
1802 vorgförebenen Grhebungen Yan Seicns dee ern 
eeraensbaunpetcs Iür ie SL du Streu Hatser 
fuen. Cie Ginwenbungen aren die Bebfiätigte b« 
Anderung fd bien eine, Be pülere Öetnbmedung as 
jölchenben Feif von 1 Lagen, begimend wit dam Ablauf 
do8 Zope ber Ynögabe bij Wale, bei be Untergfinten 
aber dm Heren Birgermefer zu Miterehe vorubringn 
Gin Geluterungsteribt und cin Exhaurl yu einer De: 
nehmigungkurunde für ben Beiceb Der Ehrtanenr Mihle 
one bie eforderihen Didne legen auf den Bürgermeifermnt 
zu Mitensteh zur Ginfihmapme au, 

Säteileb, den 2. Mai 1899. 

Der Retdietier. 

3.2: Deitmanı. 

















Ar. 1154. 


@10), 3 

Der Sigler Iofet Sonntag in Si Babflist, 
feine in Der Spgfle zu CHA unter Yummer 1250 uns 
1200 des Reafles gelegee Sigi burd) Mufflellung einer 
&ehntnimaföne, eier Bagger unb einer Botamati 
gu enneien, Beföreibungen, Seikmungen und Pläne gen 
Fu je einer Auefeuigung cuf der Meieiretion berfift und 
Ben Sürgermeiteramie zu SH offen. Ehmaige Cinverbungen 
gegen di Anlage And Sinnen einer Latägigen, die Ipälre 
Selenbmadung ausfäicenden Hai, melde mit Ablauf der 
Tages, an welhen bie gegemärtige Rammer de Amtsblatt 
euögegeben wir, irn Anfang nimmt, bei dem Uneneiiee 
in ei dm Bing I CI mind oe 
enpubringen. 

Wetsfein, ben 5. Mai 1899. 

Der, Rreißiretior | 

M. 2180. Swierfen. 


im | 
Der Johann Weinacter zu Montenady beakfihtig, | 














uf dem im Banne von Montenad au dem Raumenberg 
elegenen, im fetter unter Mr. 820, 621. eingragenen 
Granit 2 Rutelen zu erißte. Bekteobung, Sehnune 
und Lageplan flgen fobohl auj dem Bürgermeferemt zu 
Wontena) alt auf au] der Ranei der Rreigpiretion wäh- 
und Kane Dr Onfälnie nl Eier Gi | 
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werbungen gegen bie Anlage find Binnen einer T4tägigen mit 
Sn Rige der Auipabe Dice Be Segimnenden und Je 
{pähee Getenbudung ausicüebenden Weit dei mir. ober 
Ki dem Würgermefer von Montenad) zu euhebn, 
Diedenhofen, den 29. April 1899. 
Der Rresdilior 

3:8. 2678. Graf Willens. 
was), 

ca Reli, Ommenitin dr Baba in 
Gib Coeingen zu Gteaßbung Beabfätigt, Die intabrücung 
Vehwerg enuflen Blamiberganges bei dem Yolgute Galfion, 
Gemeinde Siebenofen, in km 185,11 dar Bayalirie Def 
Düdenbofn, und der anfälickenben Eirede deb von Ebingen 
and diefem Gofgue führenden Peliwege® berbeuufüpten, da 
fe in Bolge bes Uebergunges be& Gutes Gallion in das 
Sigetgum der RoGlingien Cine und Ciohtwere cl 
Si) gemorben ind und bie Untabrädung des Si 
Übaganges aus Beeötridfiäen unbeingt nalkocadi 
An Stelle beB Byinelen Weges [oO cin neuer Pedirg, 
weißer in. feine Porfepung im Orte Beauregard In Die 
Stzlötrofe Mep--Diebenkofen mündet, angelegt werden, 
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arme af. Gar Cinsenbungen gem bir age, Rab 
Hinaen einer Tallien wit Dem Ange der Masgabe Dieb 
Bias beginnenden und jede jäte Glesbmagung aut- 
äleende Ye Ge mir ober Sn Wärgemnfern bee 
Er Sioantefen, Berhingar- Ging un Xarnen jr 
Dibenfoen, ben 1. Mai 189. 

Dee Aether 

af Billers, 


1% 





Ir. 2870. 


sin), 

Die Genende Kbereid Basti, rn auf dm 
Bau der Genenbe Serie, gelegenen Mirhhof in der 
Bee ya vergeben, Da ein Ommdläd ven 8 dr Ordfe 
it en Sägen Bhf nobanen ir, 

je Eienbungen gen Die Anlage fnb Simen 
cier_die (line Gelentmadung ensfhtchenden Gef von 








14 Ange, Beginnend mit dm Aloe dt Lage der Rute 
be Mt Clatep ei dam, Untepläncen der Bi dem 
Gem Birgemeißer zu Sebeffeb enubringe. 


Sanrgemänb, den 9, Mai 1899. 


Seienibung, Setömung und Saepar Hagen auf Der Rune Der Rriditor 

Ben hen 1 Mahn r Gie | tr 26. Weinen. 
V. Serfonal,Radriäten. 

(320) Verleihung von Orden und. Gpeemeichen. 


Seine Dajehät der Reife und Menig haben Alere 
geibigt gerußt, Dem Magaginrheitr Yalob Eberin zu 
Mülpaufen, dem Bertmeiler Jolo) Gollignon in Caate 


win, ham Merfiher Sek] Walter in free mb 
dem Meier Hein Jatab Matter in Buhfmilr das 
Wgemeine Epenyen zu verien. 


Ernenuungen, Verfehungen, Entlaffungen. 


Veratng du Ju. 
Beriept: Der Aufetig Begrud Brauba 
106 Chahtan uns Kr Begatfte Baranler sen 

Srakkung nad Dep 








aa) Sulleseraltun 
may Dem Sralog Aoar Unger iR de nacht 
Haffung aub bem Ale als gocier Crgä er des 
Simeteriie Nr ae de Bl @% Bee Ar 
ti, früßer efer Grgngungerier des Antegeiöte Lühel 
Bin, U um pen Erpinungtit: dp Aingiit 
Mir) und der Notar Dennig in Cüfefein zum eflen 
Erpängungsrißter des Ynlägeriäts Cüßefein ernannt worben. 
Der Canberiäitiih Zraul in Iubern iR gelben. 
Die von dem Cifdof don Mik, vorgenommene Ex- 
mermang des Oütfpfrers Cpatelain in Sehersberg zum 
Marrer in Montigay dat die Genchmigung dr3 Raifelihen 
Shatigalters falten. 
Vernateng dr Fun, Gesicht ab Pomdar, 
Ernannt: Der Nentmeier Prbpper in Säteant 
um Maifeigen Rafeninpelor in Ziebenbofen und der 
entmeifter Jacobs in Dammeric zum Kallrigen Rafen« 
Äniettor in Zolden, der Renimeiter Wilhelm Madwirth 

















Boirksermaliung, 
a. Oser-Elieh 
Berfept: Die frerin Rofaie Umgerer von Dora 
aäerept: Die Sein Rolle ing 2 
Definitio angefleltt: Die Lehrer Emil Ritter in 
Gate, Alone Bf in Mefhalten und KELs Aham 
in Goliestpal, 
b. Unter«Eifaß. 
Ernannt: An Erle des Bürgeruefeeh Dentel, 


er fein Mrd niedergelegt Hat, der Bäherige Beigeochnete 
Sole Reinelaus zum Bärgermeiter und das Ditzle des 


Ar mtr 


Semeinderaes Jofe] Bofch zum Beigeordneten der 
Steinburg, Kreis Zabern, 

‚Die Beehung ber Scherin Mogpalnn Heinemann 
ac Bülten il auf Antrag yurkdgejogen worben 

Berfept: Die Schrein Emitie Brehenmader non 
DE lontee Der Gmeneer Gag Bobful 

enfio er Glementarleprer Eugen Gobfulfer 

m Vienstad. a 


Hei-Yoß- un) Calegepleneraaltung. 
b. Begiet der Ober- Pofdireftion Dief. 











in Tann yum Raifelihen Rafenlnper in Thann, 


Angenommen: rau Dinfberger in Gelingen 
gene 





Ernount: Die Poßelven Delles und Rlaprotd 
wangu ‚Pofprattitanten. 
erfept: Der Poffelär Steege don Me nad 
nnooer, bet Bollermallr Mädel von Deuig-Cih als 
ber Bofafflent nad) Süß, der Pal 19 von 
Nepal Poloernalter nad Deutkirbih, [one Die Pole 
eifenten Ball von Hayingen Cole) nad Re, Friejede 
von olden nad Mei, Dedmann von Bif6 nad Dieden« 
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Sofen, Hemmee von Dep nad Dortmund, Himfledt pr 
Snkgeg (At Mp) nah Si, Mg MEIle Di Sur 
gemiad ned Web, Bincn CGmib! von Gnnrgemind uch 
die, Gtehmer von Bild nad Die und Bob von It; 
nad Si, 

ab 


in Gifelfin 





stef6ieben: Die Pofaynn Sue 
tn Be 





VI. Bermifhte Anzeigen. 


om 

Der Bedarf an Roggen, Qafer und Heu iR Si dem 
Wesen Qagenzu Kae wide Aulnfvon 
Roggencictltroh friefht 


Serner wid icli auf dem Zeuppenübungspfef 
Sei Hogeneu vom 1. Juni ab is ouf Lite He un 
Sagsenzalhen mil nt Ci Dahn ma 
mößlger Beldafferbeit ange iR Dorherige Age 
Dim Wrovanlanı efereti, Kin 
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Gentraf- und Bezirks- Amtshlatt für Elfaß-Sotbringen. 








geintet. | Stranbuen, den 20. Mat 1899. l 
1. Berordunngen pp. des Diniferinns uud des Oberfenfcatbe. 
CD) Abe bie Segen und Grudfige ds Hufidigee und 


Den eiof-loipingiden Blenenpiäte- Verein bie 
Getaubuiß echt worden, aus af Der im Sonet Cu 
ember 6. 3. in Colmar falfnbenden 20. General 
aeriemmmlung eine Serie zu veraflten, zu welder bie 
Bf in gar Wedakrngen ver Yen Büle. 

I oso- 


(323) 
betreffend Die Prüfung im Hufßefälag. 


Sen Senn nm 
1890 zur Ausführung des Gejepes vom 5. Mai 1890, 
die Musübung des Pufbefhlaggemerbes, Findet 
Freitag, ben 30. Juni b. 38, don Yorgens 8 Uhr ab 
ie Pehfung fölage in Eirafburg, Steine 
fraße Rr. 37, fatt, an teiger Quflhmiede aus Gijah- 
A a 
eoretiiien Theil, 
Fe nente atapankt, 
Borberbuf und einen Pe, mit. ober ohne ac 
‚Beie ir geführten Pf ie. 
3 Beichlages mit bielen Eijen. 
Icpen Eifens, eines Einfiebefihen- 
3 und ben Befcilag eines Hufed 


"en ahnen pe abe fee Older 
A Gange % 
B. Die theoretifge Prüfung befieht in der 
mändligen Beantwortung von Gragen 
ie Me san el, Die Beefnf uno 
re Sr Due un Mac, 





























a ch Suekne 


IE Verordnungen pp. 


aaa) Befätuf. 


Sustsknefentelen Son 21 San 6, wi Ham 

Som 21. Su i 

len Kr Bee am 2 © un, un in 

ee 
cn Blum 


der See ki 








ie babei vorlonmmenden Fehler, 
über bie verfggiedenen üblichen Befälagearten, endli 
über das zwedmäßige Bejläg bei felerbaften Stellungen 
und Gongarten, formie an fehlerhaften und tranten 

Wüßen des Pferdes und des Rinder, 

Die Prüfungstommijfien Bett unter dem Vorfpe bes 
Sandesthierargies, erungeraths {eift, aus dem Kreisthierarit 
Buchs und dem Dejlaglehrer der Qubefählagfcufe Strakburg. 

Sie Sala ogm mi, dat te dm Re 

bgnaneh, wdn Elben Siakkug und 

Me bei dem Poledireior, din (Srffides Gefud bis vum 
10. Juni d. 36. einzureichen. 

Der Aılang müfen Der Gehtrfen der 
werber und der bürgermeilleramifi beglaubigte Rad 
ne m ET ae 
et Act ar Qatar Sem kn Du . 
eine Ben der ine andere Mnlali bebufß je 

FE die Zeugnifie des Worflandes 
var 1 Sit Fhuran 
Sämiebe, weldie an dem Unterriäts- 
Harfe N ‚Huf Hagline Kr jerügt mündliche 
Ying en den Lernhe dr 68 
a de a a Klin 
ji cn else Bin ne: 
fe, am Beifngtort nun, kur Dorkigng Yen 
Deocsi über feine Perfon fich ausyroc jen, fowie 
F% NE, Don 10.4 zu Binteegen, [al birfebe 
Begitäpröfibenten gan) oder ifeihmeife mache 
ern 


Straßburg, den 9. Mi 1809. 
Winiferium ir Cifoß-Loteingen, 
Alpeifung für Sondwichfgft u. fentlige Heben. 
Der Unterfaatsfereär. 

Zorm von Bulac. 






























der Begirföpräfibenten. 


zit 2a Sir Gemifp tn au: 
Sie Sk, She, ai 
a 
Die um Zuede dr Anlage von Green in Blur A 
A, gmadin) Many ag che DR ann 
Gen emasl Hann anıßee Omsfeftat ih Ya 











Mei 2, 
Dieter Befgtp Joe ein Musyag der Genoffenfäftte 


im Gentrofe und Begirtd-Hmtöblatt zu veräffent- 
Fire permunzoke 
en 
Bien U [} dung ei eine Bejeinigung N 
En 









Aeite 3. 
Bike if, wer 
auteung ur Gnalac ee kt 
Are de Meilen u fie den Orgel ja ee 
heim zur eu, im age a Mn 
ee Uuferigung I Ben Dndor der Benin 
Haft na fer Genug euindign 
Straßburg, ben 2. Mai 1899. 
Der Begirlspräfibent. 
3.1: Dominion 


‚Die Genfefeeifabunge für Be bar orfefenen Ber 
(8Lu$ unter tem Nasen „Behwrsgeeflafäaft &enken, Hinz \- 
Sit am ihe in Mhekbeim größte eulenfnte Gensfeneht, 
And olißlautend wit den oben Gele 4 umler (1) Drfetlißten 
Sapıngen ber Aeldiegegnoflnfäeft ©i. artin da auf nah: 
Aetenen Mei: 


Je eine Kusferi 


1.am3. 








aetter 

Su, Zn nd Seumientun a ar 
Aue ai mie Betr cn dem Taken 
ee Ar, 

Sie Giger, Bu Steige Gruner Be 
Windeflimeß nit erreiät, Tännen fil} vereinigen, um fih burd; 
Aare eu per Sie en dr Grafen gr Biegen, 
Be Mryht Mer Berker Bft A dan, Be Sal wre 
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j a 
- es an en anne, 
re re” Ghendter vote: 





02) Beronuung. 

Unter Seagahme auf 8. 17 des einicfeden: 
ag nn €. 6 Uahuniahe vor 7, 
(Geeptatt ©. 67 fr) verrdne (6 in Musfübrung des Er 
Taf des Refeiden Miniferiumg vom 5. Juli 18K7 
I. 5144 und in Akönderung meiner Werfigung. som 
5. Januar 1898 VI. 9416, was Jolgt: 

Artitet 1. 

Zur Beouffiigung der Biefmärte in Ober 
win cn ie I ah Sig when Rrdeheen 
Sen der Rutontgran Eabier SR Del 

Die Bilferige iebertehung Dur) ben Arten! 
Göttelmann in Molke Bleibt mar Befchen. 
Metite 2 

Gegenoärige Verocbmung Witt fort in Rret. 

Straßburg, den 12. Mai 1899, 

Der Beprtepräfdent 

Selm. 




















wm 
© Katheingen. 

20, Feronnun. PR: ze gr un a ze 
Auf den Antrag des Gemeinderaihes zu Fubeln, Mreis ‚vera eilar ige Im. 

Seien, (nie mad Anhörung det Kerteiuhen br bahn | äed mu: 3 Behligte mi &sce Gear Grand FE 

Taten Hapbergeneahen genshmige 19 au Grm ee 5.05 | hend aufcprohen Hahn, teätofen, mas (gt: 

und 70.0 Sekhtgeerborbmung und ds 8. 20 der Cine Meile 1. 

führungs-Verorbnung vom 24. Deyember 1888 Bierdurd, Die zum Biwede der Ynloge und Unterhaltung von 

Bab Die am eflen Dienag {m Jartar und Sul zu Kabeln nen In det Gnndnbe Zhy nad) Dißgabe Nr ir 


ASjubaltenden Viefmärte aufgehoben werben. 
Der Herz Reeedieior zu Bolden. wi 
Ausführung biefes Bejätujes Beauftrogt. 
Dep, den 5. Apr! 1899. 


Der Beytäpräfbent, 
3.%: Pöhlman. 


om Befätet. 

af Grund des Mt. 12 den Gefecht, Sf die 
@oniteteraftfüafen, vom 21 Nun J60ß, wi Yet, 
modem I Musst vom AU. Dt 1800 iu ber or 
Bil Zage ja Beäp Aueheen Geneuorfennieng 
Be alien Omblhe Sn 194 Bein, mie 
fammen 30SAns Settar befifn, 102 der Libung der, Ce 
Bee ab a 9 mi Men tar 








10097. 











! 


Yelbin | 

Irgenden Genofenkdeisehungen gebiet Omaflenfäelt ni 

aa Onefiifihngen id Online 
Mit 2. 


(een a el Be a 
Sn in ber Genie Bed währen cars Sat 
am, Zune mt, Gmlangt Min an, Dr, Mike 
Beh 1 hen Bahn dd Blfgemthen 
ndgumelen. 
in Klin Ska Bien mie 
Gala ac, I Eracktaldtlaine 
Bee an Kr n Blgentile vu Beh pe Are 
hr Im Oumdne bin r 





der Genoffenjhet 





At 3. : 
1 ei 
mac 

dee Bet, I für. 


- 


Cine dritte Musfetigung # bem Dirltor ber Genafen« 
fäaft nach feiner Gmmennung ausjufänbigen. 

Def, den 24. April 1899. 

Der Begirtspräfibent. 

W. 1162, 3 9.: Pöhlman 

BE Senn in tn 
uns ELSE ke fan 
ER Rn: 
der Gelttoegegenofenjcjft Rimlingen, ie 





(820) Faymeif 
a im Don, Ar 1890 Teen Duchfnl Dr der Dauptmarftorte, 
T eßgeleten Bf ‚esten Zu be, Bam 


ie erfolg, 9. 9 Ir. 8 des Rehägeihes 


was), 
_ Der Vorfperden Deb Glfbei-Bereind zu Die, Gran 
Gräfin von Hagenburg Hiejabf if dur Beldtub a 
heutigen Tage die rmäßtigung eiell worden, zu Cunen 
dB genannten Beeing eine Llire zu veramfialien. 
"Die Zahl der Saoe, Deren Mblap fi auf den Bart 
atringen Grat, eng: 10000. 1m Sean OB, 
Gewinne Seen in 1000 von Migieen und 
Sömern des Bereins_gelfeten Gegenflnder. 








Bf, den 12. Dial 1800, 
Der Bepistspröfbent 
12959. reifen v. Hammerftein. 








.$ weiten die Brpühung 
m für Die bamaffnie Mad Im Üricben 





tom 18. Februar 1875 (M. 6. EI. ©. 52) und Mi. 16. 6 des Neißägdefeh vom 21. Jumi 1887 (R. ©. BL ©, 245). 


























En 
den sn 

Betten 8 

br 

“= 
aid: ! ! 

seh Ä Hi 
Ropooltäeiler - 5 
Be il : 
al 3 ; 
an i ; 
\ : 
= ; 
: i 












































I. rlaffe pp. anderer, ald der vorflehend aufgeführten Landesbebörben. 


(830) 


Durch) Beläluß des Raiferichen Sanbgeriäte yu Zabern 
vom 23. Märg 1899 in Die Abhaltung ei Seugenberärs 
Über die Abtefenbet des Zagners uduig Difel, } 8 





eine Gear ofne und Auftfelter, angerdac 
Baren, 
oimer, dm 10. Di 1800. 
Er Sen, 
inet Obere 
Suber. s 


sn 
Die Gemeinde Lautenbaihyel Bea 





Gitendmadung 
Bürgermeifer don Canlebadgel gu erheben, 

ehweiler, den 8. Mai 1899. 

Der Reeisbirelior 
Knäppel. 
GH) 

Der Mehger Georg HättenfGmidt in Barlnbein 
dat um „nis Öpntigung I in Batakim 
Extion R, Ar. 238-900 dee Ratfls eridieen Pina 
K6ladieues nadgefudt. £ 5 

incige Finmenbungen gegen bife Anlage ib Sinnen 
iner die fpäere Orttenmadung ausfäiehenden Feif von 
34 Tagen, Seginnend mil den Ablauf es Tapes Der Nuke 
gabe Dife Blaes Sei dem Untegelhnden oder dem Bürger» 
ehe u Bates anbringen, R 

elörebungen und Pläne der Anlage Tegen in 
ie sirem Cpemplare au| Der Mretbirehion und den Lüngere 
iferamte zu Barnim zur Enfiht offen. 

Mütpaufen, den 10. Mal 1899. 

Der Meile. 
: von Aewusti. 





1. 2308. 


033) 
Be Atem Jr Lei In Mabeekim ee 
Ritt feine beiden in ber Bemarlung Altenheim, Bemann Will“ 
(6. ee 18 been Raten cu De Ba 
iR. 101 im der genannten Öemerfung pa erlegen, Einige 
moenbungen gegen Bee Anlage Ind Sinnen einer die 
jpätere Gelerdmahung ausfäfiekeiden Be von 14 Lagen, 
Beinuenb mit Dem Mıuf des Lage der Maßgabe dr bike 
elanntmaciung eniltenden Nummer des Gentale und 
Waits-Amisblattes, bei Dem  unlegeidmelen Areßbilir 


8. 














sem Gpempl 


Fabern, den 12. Mai 1899. 
Der Arisirlir, 


IR. 2199, IN: Weber. 
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sa 





Bias Beglunenben uns jede pälere Öslerbmadhung aut- 
örbenden De dei mir adr bei dem Wücgermefer von 
Gayingen u adıkn. 
Diöntofm, den 3. Mai 180. 
Der Meister 
3.0: Pie. von Kapıherr. 





IR, 2505, 





035) 

Die Sngemburger Bagwerte und Gaarbrüder Eifer 
ide ten Basar Oi Bag audi 
Bane von Papingen eleenen ir Muller unter Nr. 6459, 
616,647, 648, 649, 650, 052, 658, 64 656, 65 p. 6. 
658, 6569, 12, 619 und 611 engeagener Grurkfüdt 
die Cabebißne Der Mineielber Ausrede und Marspi ben 
ibrer bierigen Gele beim Babıbof Hayingen in das 
Wlvinger Zhal yu verigen und Dun ein elonberes Affe 

life mil Bohne] Havingen zu verbinden. Befäreißung, 
Seiämung und een Tepe nu des Birgeonihuai 
du Dayingen während der Amtsfurden, zur Einfinahze 
Su, Esche Cnznbungn are Da ige Ad an 
diner Aslägigen mit dem "Lage der Wargobe Dieb 
atter Bepmnenden unb jee (dire Gettbmadung aut 
(ehe TOR SD lem un Barıenın 
eibebn, 

Diedenpofen, den 10. Mai 1899. 

Der Rretbintior 
Graf Willens, 





Ir. 3558. 


836) 
au BE Baal Rn a Aue 
a I ar 

Die Beßreibungen und der Sageplen Tiegen auf dem 
Gemeinbepaufe zu Bühl aus, 

Einenbungen gegen biefe Anlage finb binnen einer 
Zei von 14 Tagen, mit dem Tage ber Yußgabe dies 
BEE IL 
bei dem. digenepe im Büßl zu machen, 

Saarburg, den 10, Mai 1600. 

Se an 

Dr. Freudenfeld. 





R, 2850. 





\ 
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IV. Grldfie pp. von Melt pp. Behörden, 


B37)  Bemonte-Ankauf für 1899. 
1. Zum Kntauf deiähigr, aubnahınfe wiejähigee 

Xementen weden in bifem Nehre in den Scilonden Gffe 

Sobeingen die naößegeihneten Märtte abgehalten werden: 











2a dire 

R : 
ums 1 
Fe u 

u: Du TG 
at 8 


& er 
2,20 naar Sk werden oft abgenommen 
1 grgen Ouitung bone Regal 
EIG u Beten, ße no den Offen den 
Ref sügängi seien, fr vom Sertäufer gegen Crfattung 
SS no8 Ehlrhg I De Dei hen kr 
de De Ri nad Giniherng In Ye Da 
A Mpefe, oer wien dr afen 


23 Zuge a Mepfenge oder Melle mit augerägter 
Fe en 0 iatafe m atensin 
SE erh, Bi Bee polen we pn nit 
Guotttncg gäbe, mäfen 14 one here Tee 
a Ya M bean In ara Ynzc 
dien, ae le Bremen Oak 
Aue Rh sen Son ak 7 
a re 
er Seitchug vr 8 

Bi Sei. il m 

Huch Tee de Bea 
Bade net 

mit je Dei 
Ber, dm 17. Derer 1800. 
Rigeniikeium. 
Semöntehpetion. 
von Dani, 





kammung der Pferde find 
ea, ie Cie der 
bermäßig zu beicineiden und bie Gehmanzrübe 








1.2080 


V. Verfonal:Bachrichten. 


Verleihung von Orde 


Bojhät der Reife uud Mi Sehen Al 
ig gend nd Aal Mchaöft Js Yale 
Giehleingen De naftchnden Orden zub Crenyiten 
een, I year: 
Den Keifen Abler- Orden vierter Aafle: 
Sen Beine Yaunbng m es um Dre 
fe Bi ge lan den Olrermte Soll 
EEE ad dan Speer Gieit 3 Obrehnki; 
den Rönigfiäen Mronen-Orben Bitter af: 
ham Reimer Diedmann in Chat; 
ve Bill RmneOren ser Bl, 
em Yelyclommifer Road in Eieftug, dr Por 
itemanfa Deu Belhh, San Siromier Weih'pe 
BE en den, Rune Qecmen 
ent dam Acpertnden, Aeulnemn Deper sh, 
Se aemeher 815 vr Sefaike; 
Bas Allgemeine Ghrengeiden in Gelb: 
den Rome Seide Im Glteter.Birn; 


38) 

















en amd Ehrenyeiden. 
das Allgemeine Ehrenzeigen: 

dem Schupmannd-adtmeiler 619, dam Sjufmannt 
Botmcifer Vater, dem Gäupmann Holjmann, dem 
Shupmann Iodannfen, fämmild Bei Der Poledirettion 
3 Shubsurg, den, Tıkgrpkakein Tilhendor] Wim 

eigen Aetegrophenamt zu Giraßburg. 

Stine Mejeät ber Maier haben gruß, ben Gele 
eidaruen Bürgam und Geiaeler] in der Öenbarmei 
che in bh Si tung hie am Ban 
zu neben. 

Ckine Mejefät der Rafer Dan Alergräigf geußt, 
den Sch Örmanfihe Da Keinen de Kae 
sus YnlaıdeB Nebel in den Rubefand, fm dem Bar 
heitmeifter Ratpar Roeltinger zu dem Mr 
preturmeifer Gebrid Hußer, Dem Mertmeite Jatop Rehler, 
dem Btefermeter Johan Moliter, dem Elitermiter 
Seine Voedel, dem Tunsinenerbektt Iohann Bodnen, 
dem Gift Jobann Beondart zu Münfter und dem Werte 
neifer Reit Wolf in Iufır das gemeine Ehrengeigen 
au baten, 














Grvenmungen, Verfehtungen, Entlaffngen. 






Sltelh, 

Seine der Raifer Haben Alergnöbigt gruß, 
den Sanbgerigtilrelor a. D. Dr. Gungert in Eiraßburg 
auf meiere Dei Jafte zum Mitliebe der Clottraihe für 


StloßeLothringen zu emennen, 

Vernaltug der Aunyn, Groecbe ad Pondarn, 

Die em 28, Jun 1898 volhogene Mahl, duch 
meiße die Herten Gabritant Dr. Joan von Ghlum« 
Berger In Gehneiler, Yaklfant Rıbalf Rönig in March, 
Sean Deo ide I Reh Gabeln! dena 
Dierf in Seberen und Kaufmann Grat Rönige 
Säeurer in Colmar zu gliedern der Hanbelsfammer 





in Colmar auf Lie Dauer von 6 Jafren, widergmähit 
Born Fb, duch Be Aa Dep work 
Sorfänlratt. 
Geilorben: Der Diretor des efrerinnenfemtnars 
iu Ctrßburg Cäutreih Zänter. 


Pofrksermaian. 
3 Oberttieh, 
Grnannt; De Mdeer Aopfil Bordmann zum 
SEN epte De Dochfeufiher Ritus von I 
erjeht: (bet Ritus von Mrs 
ad aß Grminbeörfer na) Öesenein. 





b. Unters Erfah. 


Genannt: 3 Cie er Brgamelas Seämann, 
ae, ACH hd dc Baer Segen 
Gent Sat hm Olten uh sad Mille he 
Senat Any Sehl Plker, pam Bette 
ber Gemeinde Dahtenbeim, reis Malthein. 

Eat Che Yan Dh un San 
I etiefen auf Antrag: Der Shrer Il Ranfe 
mn a 

© Botgeingen 

: galt Seit vum Bingen 
Fender in Orb 
Ken nen Sudan a een. 
ein Br Blei Suunto headinen. 
en leufoiid engrheii: Dr Bächeriimeme: 
ac Sale Chutomety a Chnpue 

Sale 
Erle venchugz Mu Rhren an den Genäne 
Könen 8 Orr Gong mn Roland 


zu Reßeronf, E 
Verfept:_Haupteheer Yohann Bapif Iof ven 
ng mac Gpihen und De &krerin Dltahe Gase 

dar von Mahlere bei Dip mad Riten. 
nttafien auf Antrag behuß Ueectl in den 

yeußiigen Söuienf; Die Scprriunen Ara Sentes, 

Bramata Sacdy In Alknfelinge. 























m — 


Arge un) Erigeapeuernling, 
3. Beglt der OberePofdirettion Straßburg 

Angenommen: Zum Pollanwdrler: der Hoboift 
Bornemenn, in Straßburg; zum Alegraphenonmärler: ber 
Viketwbel Peters in Colmar; zu Dohogenlen: ber Mdrer 
Beidis in Bone, Yan Bommer in Boei unb 
Wire Baumüller in Eukem. 

Beriefte De Bepaiunen: Behnsge or Mic“ 
den (ehf), Walter von Polm nad) Clioffurg Lüns« 
non von Gkeafburg rad Neerbrom, Winter von Gtrafr 

ung na6) Wildaufen, BBITe von Steobturg nad) Merrate 
Gasen); tie Bofofffenen: Heers non Auratrl nat 
Wütpeufen, Ips von Mülpeulen und) Hennover, Mirid 
von Neberrani nad Winden BL). 
.  Breimiltig ausgefßleben: Die Bofogenten Rep] 
in Sue und Paagel in Sourg Beude, 

Wernau der Die an) dit See. 

Genanat: Tr Grekinfannärer alte in Brc« 
eite zum Geeyaufcher Daß, Der Gienbahaliontre 
Beer Öseper in Daynbingen jum Ortunchner Dapib 

Werjept: Der Guergeulber Rieuje in Mali) 
nad) Saale, dr Halbimer Salıler in Dorn nat Tal, 

ögelieben: Der Ortzinnemer Duidert I 
di Onteinnepmerin Wie Iieici in Montgry 


Öeforben: Der Zolamiszenbant Mever In Gagare, 
der Grenpauffer MeIt in Bael 























Lam 
ki 


VE. Vermifete Anjelgen. 


Svarkape Attkich, 
BSergeicuiß derjenigen Guthaben, welde im nähkfol: 
genden Jahre dem Berfall entgegengehen. 

Die eche Rummer I Be Nummer De Cyertafkubuden, 
eubem Feb enerier: der Name aih Asa kp Gin: 
ach; Gt und Ahr dh Ging; dab Pete er Ten 
efenglääter u der ggemige Bea de Bela 


32. De, Mari, Bienfimgh, Mh; 5. mi 1070; 
1018. Bay, Iofef, Wegemeifer, Mic; 7.Magufl 1970; 
1027. Verdavoint, Johann, Beamter, Wintel; 8. Iuli 1870; 

m aal. 


639 





Aifirch, ben 10. Mal 1899. 
Der Vorfpende des Gpartfinserfenbes: 
Beton ss Gputfnnranhs 


a0) 
Das Sera Int Srakburg Luft Noganfeob mager 
Humäiger Oi u den Du enke Semheer 





Werihiätigung der Probupenten. 
Das Mrooiantelumn ift für bie Canbniethe an den 
Wocentogen des Lormitiegs von 8 He 12 Uhr unb Made 





mütage von 2 bis © be gef. 


aan 
Der Raturalen-Kntauf Dur dab Peoviantatl Dh 


iR efalfen Se Drumtife wesen sorauhchtih I 
HT Ze 





a ana Rand 














185 
Eentrat- und Beirks-Amtshlatt für Elfaß- Lothringen. 





Strantnen, 1 den 27. Mini 1899. 














1. Serorömungen pp. des Miniferfuns and Bet Oberfönfcat. 


a) 
Der „Gental-Viebverfigenimpäverein in Selin” hat 
hen Her Driebrig Meller in Straßburg zu finen Ye 





I. Werordunngen pp. 


Hrler Sefet und Ar feinen Gefäftsietib in Eiffeletge 
Ging in deffen Wopnung Bomizt groäßtl. 
1A 4088. 





der Begirföpräfidenten. 


& Ober-Gifat. 


na) 

In Mbdnberung des Miles 1a der Derorbnung kom 
10. Zt 1899 1. 8004 Ofmtebl. &, 291) und unter ufe 
lung meiner Verordnung vom 0. Januar 1898 1. 5, ber 
Kinme ih ER 


Wit der Vornahme der fieräetichen Unerfufungen 
x der Grnge für Den Breit Alirh, Cinfuyrele Oltndor), 
130 fr lmilie Done de Sehens der ira! Wei 

ir Spel beaufragt, Der Mreäiirengt Meber m Wird, 
Berimmt de Eltern, 


Sie Beca ai en in Aa 
Goimer, den 15. Mai 1820. 

Der Baiteprüfdent. 
3.8: Diener. 








1.sıra ut.um. 





32a) 


san) 

Im Grgömpung des Hits 2 der Bersebrung vom 
6, ugafl 1897 1. 8525, beiffeb die Benuffittigung der 
Bopmirtle, Sefimmne ih: 


© 

An Giele de& onsgeffildenen Tiiranies Sabler 
von SPfet med der Tierart Weiß in Pet gum weleren 
Citweie 00 Reihung kpl, 


Meine Nesbmung vom 30. Rosmber 1607 1.12466 
@fitebitt A &. 321) wird bierburd) aufgehoben. 


Diefe Beftinmungen Yen fofort in Kraft. 
Selm, ben 18. Mat 1600. 


2 Soitgußat 
usurnum een. 


Behanntmatung. 


Die don den Gemeinden des Beyiels Ober-Gifeh für das Hedmungtjahe 1869 zu ben Roflen der Wünalfirafen zu 


Hefenden Beiträge Find, mie folgt, Teigefeht: 














tomen sontingente| Brssuttn 
Setragapftictigen | ıans. | Beiträee. asgefauft. | zu Leiten, 
Kae 
nn == 
Bankreis Altlirh. Diet. ] 
Fliinafisafe Fir, Tb von Pammerkich nah Finke. Vietlerhanfen . . 
au 
Ba! 
zu 
Br 
ee 
Er 








Bietet 
Bunt 


' 

















_- 18 — 
















Ream Bredaden nn Terieil Beeinden 
an 
im ie m 
in on |in natur age | (sen |in ae 
elegpniaien ld | antrssppüen | ao. | Bette nn | dan 
en. indem, 
ae “lalul.“ ha “lalalu 
uetın . | Am 
art... 
aufaan) 2. 
Summa..| | 10m 





Fhlnaffrafe Zr. 14b von Senen 








Srinfa. .. 
Beppmpure . 
Birma, 





Barenbodee 
x Goimen . 





Kine . 
Data... 
Ba FE Damme, 
Sommer. . 
Babe 22 
Baulad ... 
[ir vage 
Wiitnaffrafe Br. 10d von Atir nad Pfetterfaufen. 4 


wol | = 





m, 





Fre 


Butter. . 
oft. . 
une, 
Sit. 
Sonteirt, 
Rüden 


Fitnaffrafe 
Beni. 
sta 
Warn. 
Dirtikiaf . 
Oitenbor 
Dieter 
Dit. 

3 üseeagen 


HEBHEENE) 





a 













































= EUCH 
gr Part BER BLTTTTITEH = 
nn Feml u. Fe | mn Teen] un 
en - {u 020 |in natura Er ® | guinage. | in Sie |ın natura 
enanntan | am. | [ten |intnm | Mentor | 1. eat. 1 une 
een e1 ei ei Ei Ei ei Ei ei 
mare nu6 Keime. br « 
asp a, Zeänighefen. . 
Pedlingen . = = Riberpeäta 
ann. Z| 2 | zes 
Pr eeen = Br 
5 Er Heimsbeunn, 
euamı 
u 
Dberfpeiba,. 





Fütmftreke Ir. 23 von MAH nad Sehnen. 
dt 

Eesbrer 
Free 
Dr 
Bier 
Zient.. 
Fitnaffreke Fr. 17 von Allied nad Gonees Bermtafe. 


Steh. 












I 











EI EEREEEE) 


























sn 
Weisaapfläeien | zann, | Brise 


in natura 
u tin. 





itreomflätien | 1000. 


Beier. 








Seneien encsten, 
“al. |. “|. 
ieerfattad nah Sienuge Aberien 
Pie Bareniwdler . 
Anti. 


18 





Yülnaffrafe Fr. 26 von Belfert 
Beidnimrer.. 
Netraseh, 
Oietrused 
Getarier 

dein 
Sidi... 
Amnereier, 
UHeh . 
Bee 
Dane, 
Baer. 
Weise, 
Baifemeitn. 
Wieerkurahnal. 
Berner 





Fülnefärafe 


Iungmönferst 
Atmnut . 
Säefmatt a. 
SE German. 


u Abetrogn] 











tt na Oer- und 





10 | sıo 








120 | s100 

















Folnafprafe Fr. 41 von Finke nad Dfeterkanfen. 


Wut... 
seen, 
Safer. . 
Dktadef, 


Vetrgeuer 


Ste. 
ten) 


Dres 
In 








Summa ..| 1000,— 








Bantreid Colmar. 











Fhtnaffrafe Br, 1b von St. YIN nah Feabrefah, 


Mieten, 


Is 























































Brepmien Bresnsen 
Pos Runen |Soniget| 
Ta u — a a 
in @e8 |in naıra in natura 
tessng) een. Im epen |  etrepfidehem | 1ao0 Sue 
Genciasen, Gencnten. 
“ll. |. “ “ 
tnaffcafe Fr. 25 von Seunfekm nad Meukrifag. Aber .. = 
en Seunfeim mas Weutrag. | „hörte = 
see EN. Aeedfen. = 
man a safe 8 
en hr = |$ Kinn. z 
Bellen. . = x = 
Betten. | = 
Buekeiich. lien z 
Beim er: = 
Summe =T= Srahim. = 
Garden. . = 
Fitneffrafe Ar. 55 von Mänfer mag ver Shfuht. | Heil... = 
23 Asa! z 
Sun. = 
Fütnarnrafe Batts- 


& 
R 
F 


Wütnaffrafe Hr. 4 von 
































mal... 205.— = = 

Sir. u ze 

Sata 18. Zu n 

Ditefämde ..| Sm Zul 

Fiinaitae Bargnfei u 2 = 
Batintgefen Deren | 17 Se 
iermoehöeier ende 20 Sl 
Betageim . inkl... | 1a ae REE® 
Summa ..| 150.— =... 


3 Dbeiengen 



















































Brosnden Sradnden 
Rum (kuningeni men « 
m [ent au En er 
in 6.0 | astora a in 6.0 |in ana 
Gerorien| an. | Man [iricnn | Mrmmnen amn. | Be na. Tan 
Gemeinden, Gerede. 
“lululu “| “lu lu 
Frtuaftrafe Fr. 9 von Meubrelfah nad Flenfeim. Arco = 
Een a Sofa. ZN 
inte, z Getmfäten -| = 
Affen 5 Sean == 
alfganen, = net. ze 
Srufeten = Suse. = = 
= Getmer. = 
= Bedsttein == 
| Bette . Salt 
Sunna = == 
Fhlnaffrafe Fr. 10 von Fondernah nad Pranwrler, 
£ | Fitnateafe Fr. 14 von Si dem ZU. Gate, 
ec 6. in 
en Ns 
ann... ls 
Srume ei 


Btnafkrafe Zr, 40 von Bft nad Sudtad. 
Bud... | 2m. 
Suane 





wo - | - 








w-| - | - 


Frtnaftrahe Fr. 48 von Sopelufelm na ZMlänfern. 


Bescnhein 
Suntofen 
Wnteim. 
er auf So. 
lernen 
Fütneffrafe Ar, 12 von Audofsfeim mad der Strofinfet. | Dertum . 
Bier 
wm | ol - ee 
Bienhlm....| 20 
5 Bargnjein 
Einen. au. < 
Summe eayen. . 





rat 








Fitweifrafe Zr, 13 von Dafgan na gefmar. Seiner. 
Bomben. 2 
Beige, i 
a fenragm! 


HEENENEREEENTN: 


KEEHEREEN 






























































Kamen |Geningmt Bresnden Aue femme m [rien 
- m in natıra j Ein in @en [in natura 
Sitzegppfüätten | 100 weten | Messen) uson. | PtEr | oe. | zu Leiten. 
Genrinten. Gencaden 
A Fi «ll “lualu 
Wislmaisrafe Fr. 48 vun Sufıern nah Markiet. As = 





ein... 
Gundetei , 
Nenn 
Weriim, 
Deieneim , 
Regie. 
Wameter 
Senf 
Befeatein 
Bautreis Gebweiler. Dieteein. 


Fulnaffrafe Fr. 1b von St. PIE meh Fensrelfnd. Ranbeeim 
Gserämeen 





Be 
Stone, 
Salem. . 


Sunıma 











rt 
KEEUEENEEEE| 


Baberttein . 
Erfekim. 
Reiten. . 
Meinhe 
inf. 
Retenfan . 
lee, 
Aansgeim, 





Fütnattrate von Ofenbas nad Balgen, 
Dita 








Fülneffrafe 


so, 
a 





so. 
Er 
100 





DEREEREE) 


nn 





! 
\ 





Se itertagen| 24 


















































Runen Sonnen Bares en 
ie in Get |in zaer “ N | in en in nam 
eianpflnn sy [mut | Welten | 100. | Peer [syn | a Ten 
Sminte Gemete, 
“«lalal. «il ualualu 
Ftnafärafe Zr. 8 von Sennfeim nad Fuımalt. Fitnafkrefe I. 20 son Gnteheim nad Alcderafrad, 
Seren . - 
= Gnfapin. 









on 
[EEEREEUER) 





Fri Fiinefänt 
llet. u... 
Sutymut, Beutel 
Zefa - 





Beutenbat, 






Berater 
Yertmarnönelie . 
Belleler, 

anti . 
Yngeseim 
Risen, 
Dienfein 








na 
IKEuuE) 








Fulnaffrafe Fre 47 von Meienfehm nah Mumersfeim. 
Gnnboigem . 
Deztim. 

Reale. 


HuE) 






































Km |Sortingente| 

u EN 

Srtesomiäten | non. | Pte 
Genen. 


in 


Aigen. 


Breßnden 





in natura 
Dee, 


138 








Beosaden 
| au 
“ in @er |in natura 
on. Pe usa. | zu tifen. 
“| “ll. 





Bautreis Mülfaufer. 


Fütnafkrefe Fr. &d son Hidwald nı$ Sutı. 


Signs 





Futnaffrafe 
































Bofßde. . 
Bann 
Difage . 
Rüterunpad. 
Bidermigeiug, 
Bppeim. .. - 
Bertenein 
ini. 
Burgen . 




















[BESEEENEEEEEE SENT 


Fütnaffrafe Fr. 105 von Alirh nad Armts. 


Atze. . 
Baltad. ..- 
Diermagfalt 

Kernel. 

















_— 14 — 






































Brosnden Geodaten 
Runen |Gontgen San A 
Kent) u, Geige) u 
ir m | on |men nmm im vu | nn. | in au |in ar 
iron | oo, | Pete | an. |yetinen | Mieten | so. Sta. | 1 tt 
Gemeinde. Gearinen 
“| “lu|l. “ll 
Furnafgrafe Mr. 205 von Sart-Birannen weg Wil 109 Aleerefneh, 
Hanf. ee 
Bits | - | - = | = 
Sustein “| = | = = || 
Men... | | 2 
Auer} fr = =|ı = 
Batakim. ı m) | I =liS 
Bann | = |< Regen. -| = 
De m) - | Terme) == 
Summe . ren 155 
sin itneffrefe A. 21 on Mälkaufen nad Yolteusten. 
Benban. .. Surfen... m -| - 
Cine, Bubah .. t -| = 
Man... -| - 
Sega Side -| = 
Sum . Dreseieum -| = 


IBEEEREEE TEEN EN 





Reel, 






















































Ted 
Pa a 
wem Inn wen nmın 
Geitragtpfiätigen | ıegn. | Peiträne 
FA Pa 
Ba u nie 
Fi a ES ee 
nes Tomtom. | nen. 
















Site 
htm 
Sum 

Bütnafirafe 
Fütnaffrafe Fr. 56 sen Mäffenfn nad Säflerk Reisende 
Salt « wei -1 - Au. 
Pr Seheke 
yazmngin. 
&meier. 
Sinne . 


Fitnaftrafe Ir. © von Modern an Die Hantafrafe Fr. 8. 
Bote, m one - 
er di 


Inaeijim ! 
Enaeiänie . 
Eigen 
Serum 
Beyfessn, 








eseikeim 
Siteemsrfäpier 
tag. 
Reeuben 
Allaeler 

Summe . 


























—————  — — 
Kamen u 
Fa nn BR 

| gay. | ir Get Fin natura 

Weiregifiätigen | 10m. eig. | mtefen. 
Benuaten, 

“ll. 








Gütrppristnen | yunn, | Bette | 
Gemeint Be 








Fntnaffrefe Fr. 42 von Vfennenkirä nah Bin 


Beppeftaneier. 




















eig . 


Fülnetfrefe 
Satin... 
et... 
Satweter 


































ern Bremen | an Tem am een 





=] 5 Ten Ten | uam 2 Inn [na Jan 
Serien | yes, | Bird | en mare | seiompisteen | 1m. | asgtsft. | zu Lifen. 
= . on 
De a u Tees “| alu lu 





Futnaffrafe 


















= Reppliniler 
- tem. 
Sana. „ion [unans| 












































Nein natura zu Teen Brfaden Bart der Sefimmungen in Ti MI Raid 1_der Berrhrung 
em 21. Manu 1058 Ja verbnen Ib pet du Den nt br Bern Rice Beinen per Nerkgung af > 
1 ie Eanbesheutlafe wid Mnefung able, Dr Gahbeiräge smile Vegeigen ür aöpaufte reheen 1a Dre 
dunabmen und nad Qodlt br Rufknseöätsenmefng bon 28. Depnber 1973 au Berechnen Die Deren Bürgemeiter 
5 Den Genial Gehen u een Kb Kent, Kekatih Kcal Ehainlin Inh elgrnftn 
ei den en Öemeinbeitinften zu Beftikn And, Kehmöght, Haft br at lg in 
Fetnden'j Krriiaden Geber na) Difgake ds igegt De kai 


Gofmer, den 15. Mei 1999. Der Beirtspräfbent 
IL 3050. Prinz zu Bohenfobe. 





sa0, 
3 Meer Alnbaung meine Lelamtmadun 
une Se Bag A Ay 
je stefubung, son Mit; Cha, Ghelen 
And Siem, bene 1, maß Jg: nr 





£1 
AS Sielvree dep Rrlirape im Ranlon 

für Di nad, der Mnfeabernhng m & Mel Kt 

Mitt A 6. 56) vomundhmenen Untefifungt: und 
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Ueberwadhungshanblungen wird am Gielle bes vergogenen 
Ahern Cable der Are Zeh In Pfr man 
v. 

Zie Yeerntmgung sm 2, Sennber 160 1. 
13403 (Amtsblatt B ©. 327) wird aufgehoben. 


8 
Dife Sing ti feet in Rat 
Gelmar, den 10. Mei 1809. 

Der Bejrspräfdent, 


1.5177 4 Mr 32: Meurer. 


b. Unter-Elfof. 


am Befatat. 

Huf Grm des Wet 12 Bes Gefeheh, ef di 
Esötaihenfenenn son 21 Sun He, eu Hr 
maddern last Srotofell vom 29. v. SiS. in der an bielem 
Zoe mm Befklhefen Hatgeabin Genrabefmmleng 





färmifiche 26 beiheiligte Grunde welche zulammen 
A E0 
A järmeigenb Dur; Nidtibrimahne, 








Ari 1. 
Er de der En m 
in den Banane? Ya Se Kama Da ber Ara 
„Rufe oberfle Naclallmenb*, „In den langen Müßlodern“ 
Bee 
abe er en 
Ge Seofega mh Yen ar 
Alta 2 
ie ein Hasıg er Gens 
ersten tete 
ıd in ber Gemeinde Bofelsaufen während eines 
Wonatt, vom Zage bes GEmpfangs besieiben an, dur 
Re: Anfang Be ae Regen Ein Diefer 
ri ine Sfsenigeng 
en nahmen. 
Aeita 3 
Je eine Ausfertig Bei , Wele kein 
Aut he Onefaehehngn Zi Je 
en ar Anton un de en Bremer Sin 
Bee nur Bereteung in Oentabendi beim, 
Eine beitte Ausfertigung I Dem Piretor der Genoffen- 
föaft nad) feiner Emennung auspufänbigen, 
Srabturg, ben 11. Di 1000. 
1.2050. 


denöffentfiäten Gatungen ber Benifensenmsheäet de ist 
mete Im Bapiag Ma cuf nahm, 
Wetitel 
Ser Zelnafme en ber Generlbrfomnlung Find Mjeigen 
Garishirr Keıhunaeefe ef Berker von olen berg 
Ai, melde en dm ntrfien Beiheigt fh, 











men one a ne 
ORTEN 
BESTE 
BEE ESTErEEn 
Br 

Ben init 
Den ee 4 





as) Berorduung, 

Betreffenb bie A5Sallung eines Borperfahrens über 
Sie Gerfetune siner Besbinbungstahn ymifgen 
ben Linien Weißenburg —Strahdurg und Meie 
Benburg—Sandau in ber Gemarlung Altenfladt. 





a ea dene 
ul r ESTE 


"hat Ginfiht des Mt. 4 des Senatebehtfer vom 
28. Der Abe, dr Mt. den Od dom 9. Mai 
1841, der Orbonnang vom 18. Gebruar 1884 und bes Art. 2, 
3° des Defrels vom 13. April 1861, verorhme ich biermit, 
Bas fo 

8.1. Ueber die Bffeniliche Rüpfihleit und Dringlidteit 
wllege ei henpcehe ven dm "et 
“ tat et Ice De Suite di Beer 

art! Die über de Suite De Ba 

Fr an, een] der Sie mie Bmlı OR enmenalger 
Brmerehen, und mu vom 20. Dt Bi fait 
‚30. Jumi d, Is. eröffnet. 

3. Med Bee Zu gen af dr Ruin 
Rreisbiretion zu Beifenburg 1. ber Erläuterungsberict nebit 
Ghhlung At Die Men, &. Ba Oramalan. 5er Ride 
nn Den Rein Sutinditin = dir 
BEE giisen Eike u Icennamıe Cini eff 

8. Mäbtenb der gen Yu And an den oe 
orte Einen Ser aukdeg In mikfn Mich uns 
SCHE 

idtig »lomotivbetrieb eingetragen aber unter Beifügung 
(iger Suafakrngen Serge wen Inter, 
© 4 Die haheigen Mike und Ciibchede, 
{nal Se Banbestaner Daher werben Wera lngaber, 
Ken den sugcgn Betäden un Grtutungen Ama 
Be een u na) Aa Dep Borperetens Ir quite 
Biaberung mie zugehen zu Tafen. 











85. Zur Being Dee wihrend des Yornerfakrnt 
EEE pre Bgm Gb ra Mn de 
Semeretren‘ eine Romnifen von 7 Wilden ufennen" 
irn wege Yan vd and Ilkfens Bm Mani 
ße Guten chgeen dt. Die Rome fa den 
reiner und andere Peronn, den Belegung fe 
15 ni a, ten Mg 
Sgraliee in Webeburg, zu Meuberunen übe das er 
Bi ei, fe der mad Befangn 
Beate 

6. Zu Migkden dr Romain ereme 1 ie 


Prengenügne, ‚Firm Zeus in Beh, 
meer yugtei mit Dem Barfihe Stra wird, 
2 Guisbefiper Dedenhaupt in Altenfadt, 
& Birnen Glan Ana, 
& Beigeordneter Jatob Fifcher in Mtenfabt, 
5. Meer Martin Weftenhoeffer in Ana, 
5. Gemeinderatfgmitglid, Raufmannfirfäler ini 
Aue Ben irn 
8,7. Gegenmärtige Verarbmung wid in Genral- unb 
Seit mibtlt (Weat), re in räüktiher Wehe u 
der Hofgläge in der Gemeinde Atnflodt befannt gemat 
Straßburg, den 15, Mai 1890. 
etpeäfdent 
al. 


. Ge 
Vase, 


(20) Ferorduung, 
Seteffenb bie Abßaltung eines Vorverfahrens Aber 

den Inezletfen Entwue] für die Herltellung einer 
[änalipurigen Steehentagn mit detiföen Be 
Iriebe Dom Sladthausfladen in Girahburg nad 
Lingotsheim. 

Zufoige Erlffes des Raifefhen Minferiumg fü 
Gifaßrdeiingen vom 5. d. Ms 1, A. 3311, nad Cinfii 
Ber Berordnung vom 5. Mobember 1854, des Mails 8 des 
Geiepeb vom 8. Mai 1841, der Oxbennang bom 18. Februar 
1884 und bes Ailes 2, 5 des Deels vom 18. April 1801, 
Bere 1 Girl, mas (og: 


1. 
ul De te Sk zo) Dina de 
ang de Jeden Grmfs bie Dfeden 

BERSNSHENE 

ach Ehkan non Eheim nt Dr 

Sin npmnet Kamen. Ib pro 1. Sa 
Bi ru de aha. 

% 
te Ze Yon fen 
in a fi ber Ratihen 





enburg, 























(850) Feiern 
Weiten der Ei} una U 
in Mritiege deb Sei OptteayGaleh in Belge ber 
Bring Sn Bin Aalen 
Nerte fe gemeen if, Bf I) auf Oranb De Ci 
ds 15: Sul 1606 mb hr iahyrmng Tür Die Mk 









139 — 


una dem Bürgermiante 
PR 
ofen. Huf Dem Raieigen Wayrttprafbhum — Sir: Ru-d4 
Te EEE ei 


Smoke 1. er Orr 
en die Rofe, 








Während ber gleichen. ar ‚find an ben genannten Gtellen 
yale ausgelegt, in weldien Münfhe und Erinnerungen in 
SETS 
Mbrngen Vreden fm. 





84 
Die Sefeigten Miihre und Gtsefärden, fie 
Me Ganietanm! Daher wen Wera engen, ven 
den ausgeleten Brojtifüden und Grläuterungen Renntiß 
Ur ehmen nd ne Aha des Boroefohns ie guide 
uferung mir zugehen zu .- 


2: Ya ta ah Ben 
asnsen Bari u Genen 

achtung des jefts im Allgemeinen wirb a Art er des 
See Se Ar en Ben nen 
I Se na Tl un ee Ba a 
Feift ihe Outaditen abzugeben > Die Rommiffion Tann 
Rreisbauinfpeftor und anbere Perfonen, deren Befragung fie 
Erchaehneäue u Nubrnen dh Das ee 
BE a nen 


Zu Steben de Abi em 1 ie 9m: 
1. Aufmann Dppenbeimen, Bein, dr Bat 
er u, Oppenpeimer Hifelf, welder zuglei) mi 
PET 
2. Seenfobeifant Aber Meyer Sekt; 
3. Beinkändler Kugaf Ruf Kerlit; 
4 Gemeinbera Barbenes bill; 
5 Seen a 
Setfrd Chmitt, Witg zur „ildoter“, Her; 
ae 
Mn Mage Gay Cain u 
8 Gafni Gong Bra Bus 




















te Sen, 
Zeyıg-Mmusblatt (Beitel), fo 

u Id A gu 
Shroßburg, den 18, Mai 1890. 


v.221. 





ee 
insg 





itapräfdent 


Teber Der Bette unb Rrelevektetungen bon 30, Jafi 
ent a0 Bet mach Sc, Bo); 
oft eined Vercenß des Ranions ie wird 
Hndang uf Conrig den 20, Ruf 1899 ungine: 
Die menauffelenbe Wöhlelife iR Dom 20. mi 
1899 ab zu Jedermann Gifiht auszulegen. 


1800 de 





Die näheren Beflimmur 
Ertl 

Saass. 
iv Kanone Di weten mi dr Afrng Dips 
mi Ins Si men mi dr Manikung 
Beihluffes beauftragt. 

Die, dm 14. Mai 100. 

Der Beptorapont 

die». Kemmerfein, 


übre bie Lornafme der 
ten Wahlordnung vom 











B.og2u, 





sn 
Den Matti ©, 
der 98. 11 fi des Gef 





in De Hanf Grm 
dat Ansbenberugend 
‚vom 9. Juni 1897 für den Bezirk Lothringen bie Erlaubnig 
SI Sanflekegtieft ehe Sar Liter On Are 

Kakef ed ar Liner m Ane 
Shennchtgte jr Seufätanp Sarg Mibenaur & 
Stuttgart, al Agent gemerbämäßig mitzumirten. 


den 16. Si ar 
"or Sgkgeii 
2 Bien. 











18. 1007. 


IH. Grlafie pp. anderer, al der vorfichend aufgeführten Bandesbebörben, 





Der Obeflattannelt 
Geheimen eine Suber. 





ee he An, gen gu Ehe 
ne re 





3. Schotte, Brite, Lin, gocen ı Befenhem, cu 
17. A260, 
4 Hehter, Gran Joff, Sön, Misc von Hann 
Aida, fan zu Gais an 20. Sant 165% 
5. Dungmenn, Mihenier Le Deamagb, Seockn 
Shabkurg, cm 16. Olten 1opb, 
6. Beiimehn,"guteh son Adler, geforben in Cain, 
a 
fm ER ee 
er ba R. Yorbeite 
17. My 1800 Bor meiner Gnhcbn 
Beh De Meg verfentiht were ; 
Geiler Geräri gemäß wid fees Hiermit Ser 
ont gm. 
Colmar, ben 18. Dai 1600. 


Der 9. Oberflaltannalt. 
3.8. Bernays. 














V. WerfonalRacrichten. 


sa) 
Geine Majefät der Reifen und Mönig haben YUleze 


gniig geruk, dem ahiirdior Cugen Iflenmann in 





Verleihung von Orden und Eirenpeidhen. 


Gesmeiler den Rönigfihen Pronen-Drben dierter Miaffe 
ertißn, 


Ernennengen, Verfehungen, Extlaffungen. 


Vernetung der Slayer, Grserke vu) Domänen, 
Ernannt: Der Oberaiämeifer Rubin in Girafburg 
zum Reifeligen Mdrungeinfptior in Cija-gothringe. 


Boirhsermatun, 
© OberElfoh. 

Geflorben: Der Lehrer Johann Sferrer in Gira, 
b. Unter-Eifaß. 


Bern En = = 
Breit 
Sehe 
FH er ‚Die, Scheer Bi Dis in 
in Lambach, der Fin 


ie rikne Ya ‚ad nburg ud de Sererlanen More 
Faber in a Ale in Sukhim, Suk 











aspiofl I Can und Bade Wegener in Me 
FE, Ali Brief Men Det 
ir Aeelen eeram Sm Me Bere 
Gearäneie, Ober! Bnpmelln, vom 1. Duni 1990 
Sb betragen worden. 
© Botgeingen. 
ne de Sende Ware Sehen Belt Geefeen 
ke der Gemeinde Biooie, zeffe 
Eiertcen Ban But um dem de 
Y e Alle 
N te Sen Sal Eoper vn Ablken m 
DE Ilto ernannt: Au Shen en dm Gnade 
N a Ey 
15 und Alben Gonton'su Borbrf 
üeet Brifämenn gu Gäbeich, 


Gencahe Calye, mul earmiah 


Srnan 








1 


Gentral- und Bezirks-Amtshlatt für Elfaß-Sotßringen. 





geibtat. | 


Strafbueg, den 3. Zumt 1890. I 








1. Verorbunngen pp. ded Minifterinmd und ded Oberfehnlcathe, 





u Ban bei hten® Se. 7 
esta einen bu 
27 Si 1600 don Bam 





burg hat nad), 
Sirherkhefigug von 


IE. Verordnungen pp. 


eiäinigung eialten, Daß fie — vorbefaich ber Dfe bes 
Rrantengedes — ben Anforderungen ded Aranlenderfiher 
Beta at 


der Begirföpräfidenten, 


" Ober-lfof. 


00) 


Befäluf. 





famumlung der 


Han Gruber son 10 Bueigen, weie ie 





Be Super mi has Baar run 






renden Sehe, sfäien, map Jg: 
Si Sie Ser Ale und eteetung 
ie zum we Und Unterftung es 
oa {mac Micengtite Mkmalen an vn 
onen „rldmeggenofknfgalt Wittenbeim. VL 





ad, Möbobe Se Brlraden Benefni 
He Biegen ri nf 
Dir Beth ot dr kn 
gen {I miete Ind Kokos zu 
Fa vom Rage vb Gans bken au Ka far 
en Ye Bi u ander Sir Sie He 
In Dort IR Dich car Bfhcigung des 
ai Yepasche 
Ze ie Buferigung Neka Bätaft, m 
Sei län, Br, Bes enie ejapngen und des 
ameneisnfke 06 Mk Ann der A 
Den a kn Big u Am a Bi 
wahrung, Im semeinbearchin 
‚ritte Ausfertigung dem Direlior der Genofe 
Hofdafı nd Inn Estnmum autuhnniger 
Gefnar, dm 20. Ma 1000. 














Dr Boitanfen, 
10m. Tara 


Bi tt mt ae 
Mn chin mern set 
BRESETEIEESdTE 
BarkEnnE 


weitet 3. 
Ber Boten Kent 5 Mkgüehern und 2 Ebern. 
"Tetgider var ale Guiberiter ans der Baht 






Sigetjämer Gaiangknele aehfihe Berler von 
Hl, mel u minbften "), Qellr an dem Interehem be 
et Rah 


Die Giger, dc Sept Grunbegetfum Meta 

Wintefmeh niät eruiät, Unsen AA werinien, um FA buch 

Neuer en re St en Der Gentaerfemateng zu Steige, 

‚Die rd Meer Better behiamt NE dar Se Seht, wedhe 

Sal me ya BTBc Glen ven, Qi a 
ec, 


"ee Rp ee tunen 
"Oele Sıfker. ein Gipenpürre Tan 
Ike mie eis bei Elimmen üben, 

"Sacehäime, welde Berblbet ab, prftn zu effeien, 












6:0) 


era 
Auf Grund des Met, 12 beB Gefehes, betreffend bie 
Spnbitatögenofienjcaften, vom 21. Junt 1865, wird hiermit, 
Fr ‚laut Prototol vom 10, Mai d. 38. in der an 
Sn 
Ber Para rt 
U ET 
Eat Eu 
Een 
rare a ie 
ablehnend ausgefprodien haben, befhtoffen, was Tolgt: 
ar 
Die zum Biwede der Anlage und Unterfaftung eines 
Ei nee mstange 
mat, In ber Ormarfang Reinigen unter bem Namen Weide 




















egegenofenfoft Reinigen IM mad; Mabgabe der bei 


egenben Genofenköatsjopungen gebilete Genofenfgaft wird. 
Hiermit autor, 
Aria 2, 


Die Zeihub fie en Yasıg der Gesfenfäaft« 
ohungn (in Gabe un Baier Pate vente 






1 Sg, Ar Mn dr Ag 
m Sigel zu Reningn jr Der 
in Een Kant. 





f6aft nad feiner Ernenmung aussuhändigen, 








Üdhen und in ber Gemeinde Reiningen während eineh Monats, ‚Golmar, ben 20. Mai 1899. 
BE a a ed an ie Buster. 
fe Tann u madıen, Die Erfülung diefer Iepteren 11 8948". 2. 8: Meurer. 
Reh IR Duni ent Befähigung des Blrgematiint Die Geneffenfäfoftbiahungen ber burih vorflchenden Befätuh 
nadpneijen. ermöätigten Coebiteboenoffenläeit Felhmegegensfinfäeft Be 
de in Brtge Sı ff me ea | BRASS BE 
fe hr Bf mie a aan 
u | ITSEE 
b. Unter-Elfaf. 
am Bene Inn tr be, m De 


betseffend den Erwerb der für bie Ermeiterung 
des Bahuhofes Gäleiifadt erforberlien Grund 
Rüde im Wege der Smangsenteignung. 


Bir Wilhelm, von Gottes Gnaben, Deuter Reife, Rdnig 
von Preußen ı. x. x. 

verein ame Di Bu, Op di Gfdet 

wem BD 1861, Buffnp die Zpangietignun mu 

Menden Smeten (ball des Jia IX serie N 088), 

SR kn lg Da Baar, ad 





Jo Gtrng n Bnk entnp, Ina 
ai haha Br cn Le Gefehng tr Nee 
ie CE in Baar qnal 
Has iD Bea tim fan ren eg u ei 


vente DE der Ausf 1p ber, Bauarbeiten be 
Bet ih mehr Ne eineiden Gnncheie 


hin in EbaeSr Beginn 


Der Reißttnger | m Br Mutüßrung Bike Der 


a une Me Seihianpeion I 
lee Yale v.. 
fer and Sconten Rai 
Sorten Haus Baal den 1. Du 160, 
3 Wlipelm. 
In Berung Dt Bent 
Shicln. 




















Worfefenbe Wierhpäe, Verorbnung vom 1, d. Dis. 
wi gone Oele Ras une, 

Straßburg, den 80. Mai 1899. 
Br: Baketspeäfben 


v. 2919. 2.: Dominiens. 
so) Bereit. 
u Grund Dep A. 12 di Geht, Befnb ie 
mi ann, Sam 16, Di Bm 
Aalen 1a Benlloeom 10. Did. 96. den Mi 


Ricmeiter attgebabten Generlberlmmtung 
"Grundöefier von 208 Belfeiglen, melde 


Er 


der 
m 








Abeng 
moffenfApaft beigeftimmt haben und zwar filjchmeigenb burd 
Berl Btrnur 53 Babel lrlöen Hein 

ne TR anhand De een 





De vum Berde Dr Baaje don Debragen {a ka 
Seramen; a Nam engen, „dp Der le, „de 
Gang, „dem Calier-, „Ym Rönre" Sad „Im Wündten 
indem Ometungen Are ah nf maß Bh- 








ir ber Diegenben Geofnfafülopungen 
fett ib Ye ai 





der Genf 
Sense | 
Braten 
Öfetigen Mrjöleg Bean zu maßen, Die Gefülung die 
ae Ka ca da Are 
Me um 

Je cine Kusferigung Sie Seh weiße ec 
Surferigung ber Om ie 
Be ken jr Ge Ehre Re 
Bee 0b Saba zur Weronhung eurha 

Eine bite ae 
oft na einer Erenrung utgahtadgen, 

Ehohkurg, den 25. Mai 1800. 

De Beyktipäften- 

3%: Dominicnt, 
Bie Geofeffefsgenge fü Me Buch brfeaden 8 











1.810. 





een =i 
Ai He et 

ln En 

der Geldiorgegeneflenfchaft Bi. PH RE Menden Wette: 


Weiter 
ee a 3 Teen unb Giger 
Bi de See u ne el a Tr 3 


Be leiten Biken u ae, 
Mi Dan Im N, Ra te 


Der Bart 


nf Jah Ge ee Kenne Ds Brade Dan Di Gent 


vefenmlung dr. 


(360) 

Greie Wüiferungsgenoffenjaft Hangenbieten I. 
in Se ie file Oman. 

ne ae a 

Gehen 1 


Hangenbieten, ben 14. Mai 1890. 
D. Schöttel. 
Bun un sun 
PL 
natnsir 
nt Sen astoasast 
gemäält werben. Ken een, oe 








Ser Barfanh fat ale Mefugeln zur Maifkhrung und 







Roften nah Wehe 
EN 
Rrebauten und Unter 





18 — 





1. Gtedtn here &heufäne abge, me be Je 

im gnhineae « 
er Geurene Benin, Zu 
Üreie Mätferungsgenolfenfaft Hangenbieten I. 


In Sarenien hat fi hse eine fie Ges 
en en" Bifeugife 








(Saft gebiet mit dem 
Bangenbielen I. 
Sangenbielen, ben 14. Dei 1899. 
Der Dirlior 
D. Shöttel. 
Ausyag ans den Slafuten, 





weitet 1 
See Set der Genfenfäeft IR be Masführung unb Unter 
tum son Bewöfferunienehtungen {vn Den Gnnansen Gllermalt, 
Sa ham Eanhberg, Im Beh, im Weihe, im Mh, Im Hebenlank. 
wehtet 2 und nn 
elite zit Heel 2 wab 11 dp Glatals ber Miferungee 
Besfenfget 1 
Vorkebende beiden Nußjäge werben hicbund) gemäß 
Art. 6 deb Geehes vom 21. Yun! 1868 befamnt gemadit. 
Straßburg, den 30. Dei 1899. 














ee een ah a Seele dr 26 Satan, 
Keen Ci Harn - 1. 3478, I.u: ee, 
c: Kalkeingen. 
sen Vererbung, Artitel 2 
Setzefenb den Gxwerb ber [A bie Herleitung der Der Sißstanger IR mit De Yafirug difer Ber 
preiten Geteifes auf ber Bahnfizede Ganrgemi ordnung Beauftrgt 
Erreger Dry HEBSSULE ERSTE tung dner nee QöAgenänbige tee 
Grasblade mm Migeher Ananneenimung | und Sdmdin Aailin Sl 
Bir Wilhelm, von Got Jeuticher Rail - kan Dix 10, pe} 2 
a en nun Ale, 1.5) Wilhelm. 
sbnen {m Namen be Nds nu] Grub der Oele In Vertretung db Nitanet 
vom 3. Mai 1841, beireffend die Bmangsenteignung zu Thielen. 


‚ffenfiche eden, (bulletin des lois IX* serie N" 9285) 
eg es Man, wa Tat: . 


Ariel 1. 








Wesfeenbe Mrfsäfe Veschrung wi Ferm zur 
en 
ip den 24. A 1a00. 





Der Beitäpröfbent. 
v.1758. 3.1: Pohlmann. 
(sea) 
Dem Emil Boulting in Saargemünd if auf Grund 
der 88-11 ff. des Gefehes über, das Husmanberengsmefen 


Ben. Dun! 1897 für den Bet Yeftngn De Grub 
Er 8 Binde Buena 
sc Sa af eompagnie gentrle wansllan- 
Aue In Paris Cu gay, Sosimügtigter fir Deuter 





Gugen Shwargmann in Strafburg, als Agent geoeubtr 











mäbig mititen, 
Def, den 2 
‚Der Bajrtepräfbent 
18. 1089. 3%: Pohlmann. 
(203), 


Dem Johann Meder in Borbed if auf Grund ber 


194 


88.31 fi des Gefeps über das Auswanberungwelen vom 
9. Juni 1897 für Den Befıt Solkringen Die Grlaubri er 
ie worden, Beim Beeicke des Nubwanberungeunterchteng 
der. Hamburg-Amertenihen  Padetfahriatiengeeljgaft m 


Hamburg al Agent geverbömähig mitgunitten. 
Die, den 20. ai 1890. 


4. 1050. 








AH. Grfaffe pp. anderer, al6 der vorftebend aufgeführten Landesbehörden. 


(sa) 2 N 

Der Gimibämer Hadlnad ©4eurer In Dart) 
det um Gdaubni ur Corhtung cn Beißtndfinaene 
A feinen Im Barne Deradı Di geanal Nbnkriken 
1670 Eition D dB Aalen vdenen Grunktät 
mag. 

ai Einsendungen ggen bike age fh bien 
ie Ne Ile Gilennadeng suklääeen Bet von 
Seren Kapen, Sinn mi Dem Abkuf De Loge der 
Muhgebe Mijer Bler, dl den Untepeäncen ober dem 
Bünpnmeier pn Dora erahnen. n, 

Die Schtreitungen ud Atne Dr Anlegen in je 
ei Grmpiat au de Rrhpktion u Dem Singer 
eifeamie ju Dome ur Eifih ofen. 

Wüpauen, den 27. Dei 1600. 

Der Arion. 

von hpemnsti. 




















11. 5281. 3 


(son), 

Der Eigentümer Johann Zebart ber Sat um Er 
Yaubniß yur Grritung eined Pelbadkeingfens auf feinem im 
Wanne Dernad) Ort genannt Reuniger Galli B Pr. 1409 
deS Relaflere gelegenen Grunbfüd nadgeuät. 

Sinzig Einmbungen, on ii Mal ab Smen 
einer die fpelere Geltendmadrung ausfälchensen Zei von 





14 Zap, Selen mt dm Alu de Lage dr Mal 
Guße Difek Wit, 5 dem Unteyineen aber de Br 
Hier 1a Sormad) anbringen, 

Die Beiusungen un) Möne Dr Aloe Teen I 
ie irem Grenplre af dr Ruikicien und dem Küng 
ferne yı Deru yur Gift af. 

ira, den 27 Dal 1899. 

Dir Reitiar. 
1.0204. x 


Don Aewustt, 
(we), 
Die Mengfeet Gat- und Eletijltswete & 
Boten Sekt in Gast In Beiden au dem nahe 
"Retaßer Eaton 7 Se. 099 ju euläten und in Be 
zu fehen. Die Intereffenten werten biermit aufgelertet 
etwaige Erenbungen gegen De Grihtung Der Mage Sina 
der m 17 der Neidhegemerbeorbmung Bepichneten, die 
pie et auöiäihenben, 14 lgigen it 











Köriftich oder mündii auf der Mecitbietion oder auf dm 
Bürgermeiferamte in Bolen, wollt je cine Befhreibung 
der Anlage web Seihmung u Icdermenns Ginfiht om 
Higen, ongubringen. 
Bolten, den 25, Mei 1690. 
Der Reesdirtior 
EL Cerger. 





kr. 2387. 


V. VerfonalsStachriäten. 


(367) 
Verwaltung des Junern. 
Erne Iondesherrlie Berorbnung des 
m Einitalters if. der Defeinenfakifant Kaser DRäller« 
Kal um Üchrorneen dr Gemeinde ann im Bee 
Eu un Auttanermeiug. 
Seine Majfä Der Rafer Gaben Mlergnäbg gerußt, 


















en Geiätetfier Sinner m Antster 6 dem 
Yasgeigt i Eufstcm 1 anne, dar Nieder 
& Amiiter (Die ke eihpeugte Cntefng au dm 
Shake des Migtnde ju Yen ud Um Matte 
Bayer vom Ymigridı In Behteg, m 

in Ci Tomi de Hnisgeeine Din 

ei I Grobnen an Bas Amtsgrt Sie in her 
ende u werke. 


at OR de Mae an rnit ges, 
nina 0: Sail Kber[äweie Bart Esen 


die Re 
Georg Roc, den, Bonlbircior, Rommerienealg Leopelb 


Grmenmungen, Verfekungen, Extlaffangen. 


Zapard, ale in Dep, ben Ditor br Lthenger ifenarte 
Auıl Gerapian in Mes unb Den Dinltr der Bonbıde 
Diener Hugo Miete In Inte zu Panel 
ii dem Sanbgeläte in Dep für Die Zeit vom 3. Dan 1609 
Ha Gabe Dt 1902 yu mensen, 

Seine Wajl der Ru haben Mlergndbigt gef, 
dem Giflen Stotbanat, Geheimen Yutirald Haas = 
Dep die nahgefuhte Entlafung aus dam Din Ds Bee 
Tordes mil Benfon zu eben, 

a 
zur Crriätung ai are. 
Rrefe Zen, BilessoupDis im Reife Cpelan-Beiht, 
im Meet Goargeminb und Beauregard im Arc 
Dienfofen die Grmägtigung erkit, 
Vernaleng der fandeirhfgen ud Aeliden Area. 

An tele des ven TH venogenen Lira 
Sobter iR ber Asian Weiß in Pfet als Glelbertr 
des Aretherrge |ür Den Ars Wir, in dffn Cie 











jo ats Ditgieb des Reisfäeuamts für den nem 
a ahimanit fie dar gem 
Poiämerealiung. 
a Oberatiak 
In den Rubefand verlehl: Der Botnmeifer 


FI nz um Ranebingeb fee. 
nenat: gun Ra (Sol. Qwasıny. 
Beilage Se ra Kt 
ask nad Gunbfofer 
um zehale, angeftitt: Zeicpenlehrerin Luife Lhte 


paufen. 
d. Unter«@ifaß, 
Ermannt: Zum Beigrorkneen ber Bemelde Grenbet« 
Hruc, reis Moieim, das Mitglied bes Gemeinderates 
Iatob Gtabfer an Eede des Beiporbnelen GiroLd, der 
Mt micbergelet bat, zum Beigrorbuelen ber Omeinde 
Biefenofen, Rus Joe, as Sigi et Gemenbren 
Gredriß MicpI an Eielle bes erorbenen Beigeorbneen Dutt. 
Entlaffen auf Antrag: Sie Lehrerin Berta 
Raftner in Rahmeer. 
©. Lothringen. 























Gengnnt: dm Sonncafffer um Sünemfte 
de Gmmcnbe Hana, Dr Mardei fm Birkameien 
15 Sende All, Mid Sacau Yan ai 





are der Ormeinde ar 
Gertete Or Kal Roc von Barlft nd 
Sanngeminb. 
GeRorben: Lhrer Rremer in Blocutt. 
Vermalteng der DOde un) Jheekten Ser. 
Genannt: Der Mnmärter Heineid, in Unterfätten 
Pr es 
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ufher Qaube in Lebe 

© Mügle in Deulfäe 

9 In berfergheim, 
Verouteng der Verhfeskiern, 

Beflorben: Der Budhater kl der Hanpibuältere 


für Betehnäfenemn Here in Einafburg, der Infpliar der 
Batehrfeuen Ci nelber In Denken. 
Aria Yop- zur Gerapkearontung. 
3. Beplet der Ober-Pofdirettion Straßburg L CI 
Nngenommen zu Pollen: Der Bir 
PR NE Gene Bileamune 
Eenannt zum Boßtfiter: Der Ober-Bofbieio 
ge Säle, Seile, zn eteeralen 
Be Beten ars nd 












de Oi 

erftein vom Mülhauien nad Dortmund alt Tommij- 
free Ober Sohfefenbucbee der Bolldeiäe Studer 
Kr ascn at Sn Jr De Behalten Inc 
menfanp van Denn (Ole) neh Sram, Onhe sn 
Eiuksu zus Oel, Stnfd vo einktun zud 
Sranffurt (Ober), Rlinfhammer von Stabtu, ‚nad Düfe 
uf, Robes en Stra) a nad) Pantow fr Berlin 
iner von Ekirakbur emberg (Laufip) al 
Benfien, 








VI. Bermifcte Binpelgen. 


(088) 
Set, 


Befimmungen, 
Zieferung Tanbirtgfgahttiger Eryengniffe 
ar die Raiferlicien Proviantämter. 
us Förderung der unmittelbaren Bezüge Land- 
eiilige Errapalie van den 9 











r end Seren un efor Krjädene 
ka ioimen Hands ealihrier een, Manta um 
ande von a u een 3 Bu bien 
Feet wi neodee empfehln, umiilkne Sa 
ke fen, Deren Btnfgnfe all 
Aeak, SDe eb Tan Omaha ur 
Sraetöng begann kg mit 
fh. 9) Eafen cn fen Beingung Der tung 
Ynboihfgatiher Onengefe Rated, Bär. Sul 
Bl ae an, tele mel, ca 4 = 
drehen en dem Beringungenefhtn 
Siligee Get et dr tar 
Seen ie, a hkcken Bender Die aa 
rltngkergan, bat Mefefem une Umfänben zur 














n ie Bffetung ee 
En le Bebarftbedung en zu Tafien, 
en, a erkeinb 
ee Bi nzungen pad: 
1. Gerzifonerte mit Yrevientäntern. 
ai an ae Bit Bee 
Bronlintdeiteie Senf Gear Fihcad, Grabe 
Burg, Hagenau, Bifäteiler, Eoargemünd, Pfalgburg, 
He 


2. Anyabenende Waaralir. 











nur im Bejeknttem 





ee 
A Artur nein Bette 
ee 





Gen gan Dt Im 


Sog ten gun 00; 
Bu merih 








Neu Bam gen el bee näten Jah 
Der Bagın Br iin Der cc Ali Bi 
so, Bas Ste yiäih, wen K dad Ball 





Degen Dart räumen eine Bejdräntung oder Eine 
Bang en Antanie gen mb. 
"Die Brobiantämter fnb angesifen, in ben Belannle 
iodfnge, Sc, den Ana von Aataraln, ei Die Zeit 
ander, ln weh Di Km fe Be Bank 


4 Eilefrung. 
Die Zufube einer Mengen (deln Fubren) Tann 
weißt er Malie De ach Minkhing en 
den Wogentage Afagn un Imr vn (Baum 
een m Gone Sa © U Ahaba) I Onthe 
m Meigurg pt 8 16 Jod, Di Salbe 
Kid Korte  enklm Che mp 19 U 
Sufabe on Drtiagen, Tagegn dürfen bei nflr Milrung 
Ten, Sinfeungn gene mnöe. Sun Cup ern 
Op iteenben Regen wir Die grnägenbe Bededung 
ben (al Deden ober mit Rrammfet) nemplehten. 
Größere Hafer un 
30 dentner — 












genmengen (diva von 2500. 
And nor der Bufuße Eis 





ea 


Bei Bea 


ei 
Der Einfieferung 


REN 

Die Einlieferung von Natural fat von Eeiten 
3 Bee ei DB en Deine Big u wa. 
Saba Mh Natural — gie 
mäßig in een aber Bi men 






. Cimaige 
‚der Afetlihen Waagen 


dem Bertäufer zur Sal. Ein Geviätsosjug Aluk- 
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flag 1, fm) Fidel wißt fait, Den Berliner if fie 
geil, ber Gewtälermitlung beiunohnen ober fi hihi 
Dur eine andere Pefon vertreten zu len. Rad) geföehener, 
Abnahıne find Relamaionen unbedingt autgetofen. 


7. Baht. 


Die Depakfung des Naluels efogt filens ber 











Bent And Re a na 
En EEE 

er ef Sn un 
den Sean sta Br 
Ei enlage Dead, Diese ab Balrle 
Yen We I Mag ach Ka Mfg Kr Dr 





GA an auörtige Werläuer mit ber PoR überfandt werben. 
ber bie erhaltenen Zaklungen IN won dem Werfäufer unter 
Verwendung von Forenularen Quiltung gu fein. 


8 Aufeeungen Nefatld der mpginmäigen Daft 
ber bie Anforderungen, wei files ber Probiante 


ümter an die Wefdaffenheit der Naturalien gefell 
arrden, bient Yelgendes zum Anfall; 








Ki der gegen 
angenoummen. Üerner muf 
em 2, Fe aeae RE en Mil 
ih ge Oudläesgen, Du made Gem 





ri cn Oct CD ir) San 
Geiäle von 


Seele (60 Site) 


85% Rlogamı in bi Km 
er ea einem Örmidte don wenigflene 


en Bine zum ern 
Tot eine frilde 





reiten. Daehe Sand de br tefung nit gebunden 
Be Br a air innen Bas te 
Ko 'Einb ie 10 Riesen ehgzann ki. Ei Dre 
Bee Sie ehe Mer were Dei ber Orient 
Aelung in Mbgug gebrat, fo daß mur das wirkliche Retto- 
en ha Br cr Buchung I Bent gan 
Se Bessienlamt Pfalzburg mujs das Heu get 
Sept we 

" ©) Das Rogg 











jenfroß muß gut und froden enger 

Bradt und mit dem Segel ober mit einer fogenenmten Breit 

drecmaline gebofgen @iitee) fin. ES darl nit mi 

Sin, Bekns 1.1 m, Bene, al nit inne 
Bumbfo en und mitten Make a 

(in Se ing IT mögen I atmen 














Dom 10 Milogramm erfolgen. Das Gasiät der Ciroffeile 
Mitoergütt, Bei dem Proviontamt Plalhurg muß da$ 
6} 10 Riogeamm eingeliefert werben. 
9. Ertfdeiung über Die Alagyiomäfighrlt es Weteris, 
Fotze, weieb den im Bofheben ehren Ber 
fimmungen wißt enifpeidt, wid yuridgenisfen. Die Ente 
wibung Darüber, ob angelfeies uridede 
Era Bcdafenei 
den mit Der Mbnebime beiraulen oberen Frovlanlamtäbeamten 
grfen, vrchti ooigen Aahafh on den Ami 
Bela. 


10. Algrncars. 




















Sömnttie Aselie Brwianlner ff ih 
erg in, ag (ce u gereaefe Mfiat 
en unmiteibren Berthe mit Benfeien 
inner mebe u Becen. CE efhcnt daher wünfgenitrnb, 
dab bon der Öelegebe des unmitelbaren Bertaufe an dir 
Tltörenpeiung atgiefger Gera gemad nk, 
attehia wi na6 Deet, vß ben Belefeen der 
Sosalänier Me Bnnehme son Zrintgelbern aufs 
Strenge unterfant if. 
‚iee Darhffhrng Bif® Denkt I jed nr da 
wie, Bez Snaich 14, KR Dr Hakcas a0: 








3 grnärtigen Daben, da har ihre Mause niht abgenommen 
ai, 


ses) ‚Sparhafe zu Saargemänd, 
if derjenigen Gmthaben, welde dem Berfall 
ea rg Sr 
Ange Be werden, wenn bie ten wicht 
in a, ‚Ende biefes a Iber das 
erlgung trefien. 
es 
a5 


TE ten Mateaäin sn Dr sammbche Beten dt 





1ER Sea, out Aeronde, Reue, Gaargemknbz 2. Ju 
1870; Aüdjeblung; 87, 
298. Boüipe, Yen 


BE. Gamma; 15. Mei 
1870; Rüczaft 20,65 

2921. Eigetter, Galberine, ne Base, yantirhen; 30.Jar 
Fa 

3486. Lehmann, Sloreite, Die d, Siiweinhein; 15. Mai 
167, All, 103 

3674 Re Kap, Rolp; 10. Juli 1870; 
Bil; 

a ig ln, Ben Sn Im; 

u; 406 
301. ER Jatob, u Saarbrliden; 24. Iull 1870; 


img; 8,05 3. 
a1. Sue, guet, one Generbe, Remelfinen; 


Sul 18705 Midltung; 078 DL 
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4149. Eial, Jcan Biere, Beamter, Gaargemünb; 24. April 
1970; Wüdyahtung; 4,98 I. “ 

4171. Behr, Jean, derer, Ramfichen; 1. Mai 1870; 
Rütjablung; 17,89 W. 

4922. Germann, Jean, Giberieher, Wälferbingen; 27. Mär; 
1870; Ridyablung; 5,88 1. 

4850. Mlekner, Louis, Babritarbeiter, Soorgemtad; 24, Juli 
1870; Rüdjabtung; 129,38 I. 

4591. Ein 





are, Beide, Sonrgeminb; 0. 
; 020 M. 











407. Stan, Y. Der, 
Sügyktın: 1924 M 

401. Bea, aa, Eimer, Suumemia; 
IT.S0 1600, Alain; 205 M. 

ara. Bro, Bon rnit, Camgaiab; 3. Yu 
1870; Schftung; 408 3 

106 Mara, use Cu, Gumin; 1.0 

I 

4910. Rafael), Beleraheer, Searpenteb; 

Zac 7. Moguf 1870; Wdehlng: 1,51 2. 

EI Dun Be a Bere Ent, 2 ma u; 
312. &hmann, Babe, te Gewebe, Yorke; 10. April 
Fi er ee 
323. Kama Er in Inch, Borbadh; 27. Bebruar 
942. Hein, Mans ehe Gkouer Dead; 17.9 1810; 

Rüchsklng; OD 3. 
+05. Sein Bl iz Gen, Bas; 6 Br 


1870; Baaik 
kt, dr det, Berta; 1. Iunt 


kan, ac spe, Ekeigen; 20. Jar 
6; Rüdiablung; 0,15 M. 
4o0. Dini, ee te Genie, Enge; 8. ar 


le, Saergemtud; 91. du 1870; 




































san. Gr Ace Se Gnade, Ciingen; 27. Ma 
Se 26 m sr e 
s1. ad Hi ae Ohmerbe, Dorbacı; 18. Mär 
an Ban, a Ma ; 10. Au 1870; 
Büdahung; 015 ge Wrost; u. au 
Ts, Babe Paul, opne Gewerbe, Horbach; 20. Mär, 
ro; Biasltung; ons m, 

746. Haubeilk, Ele, ohne Gewerbe, Gorbadi; 20, Mär, 
0. Zei, Gran oe Gene, Yet; 20. Be 
Gar 1610; Rich 00. 
751. Dupont, Siyanne, ahme Bm Ortes; 20. Ber 


Bruar 1870; Rüdjaktung; 0, 
75. Rt, Gone si GE Gerda; .Mei1810; 
Riciahtung; 391 M. 


25. Grin, Catherine, ohne Generbe, Yarbad; 6. Ber 









brunr 1870; Rüdyaktung; 0,75 I. 

874. Mouth, Selbeamter, Fptat; 20. uni 
1870; Rüdyabtung; 19,21 

891.1Qai, Opal. Chr 1 Senrkdn;15.Rai 1870; 





"üdjeblung; 6,97. 
ons. Su ge na pri Bote; 0.0 
ar 1670; Küdkung; 050 1% 
ıt, Sean, Balbenmter, Ct, Shane; 10, 9a 
10: Rüdahtung; 0,38 I. 





su. 








972. Mourr, Mare, ohne Oeerbr, Faitenberg; 19. März 
1870; ädhobtung; 1022 Mi. 

984. Cpretlen, Biere, ohne Gesunde, Yorbad; 6. Februar 
1870; Sädhabling; 0,0 1. 


999. Wrne, Georgen, Geahnkramte, Reben; 8. A 
1810; Ridjhlung; 309 I, 
1170. Dit, Ze, Gino; 9. u 1870; 
&.6cie Rüdjelung; 1,76 i 
1! Gone, Sahne One Gase, Man; 9. Ja 
180; ; 2981 
Bon. Mach Wil, oe Oepee, ©. MD; 6. Bekruar 
1870; Altiehlung; 6,87 I. 
Gaiberi, 





306. Mel, opne Gemerte,, Oserfonburg; 
19. Mg 1870; Audyblung; 4,52 IR. 

444. Mabıt, Biere, ohne Ommee, Oberhombung; 90. Jar 
mar 1870; Rüdjahtung; 489 I. 


484. De, Salbei, ohne Grote, Longile; 9. Januar 
157; Mihehlnn; 205 M. 
519. Bi, Galle Se Sek, Singen; 21.9 
ag 1870; Rädyun; 330 Dr 
Ei Aa ci Grete, Ban; 2. Mn 
1870; Küchen n 

Gehe, She Serie, Pig; 17. 
1970; Mekllig: 


1087 m. 
168. Muller, Ri 


10. Bon 
el, De One, Bütagen; 90. dr 








naar 1870; Rütgeung; 0,02 
204. Ro, Gin ir dit Bi Bültingen; 19. Mr 
a07. Berka, kan oh 


Aigen; 23. 
ar 1 lung, Kt 3 





298. She; Eile sie Gene, Dilfinm; 30. Jamar 
1870; Ridjahlung; 0,02 I, 

301. Eihäfer, Louis, ohne Bemerbe, Remeringen; 6. Bebruar 
1870; Rüdhaflung, 0,03 M. 

son. Säle, ori, a Gmcbe, Seneinam; 6. Br 


200. Sadf, War, ehe Get, Bemngen; 0. Be 
aaa 1670; Bichlng; 010. MR. 

S11. Spitier, Eitee, ıhne One, Aemeringen; 

1 Yarıcr 1670; Atduklng; 001 2 

320. Baba Gaerin /fae Semert, Bidtingn; 6. Der 
Ban 100, Biken 01, 

341. Ge, me Dia ohne 
muar 1870; Rüdjahlung; 0,01 9 

41. Benehe, ee or e ohne en ‚Püttfingen; 23. Ja- 
cr 1870; Wach 

448. Saar, Joa oe ie ha Di Fingen; 19. mi 

hung, 48 3. 
Gh Genen, Pültingen; 19. Ju 



















ge Ins 3 
an, St Genie, Emit; 20. der 
Rüdjablung; 0,78 DR. 
245. Zettel, Mitsine, oe Gemeibe, Bamberg; 20. Mär, 
wege 1000; Rädeing; 292 ©. 
sine Ömoerbe, Enaralben; 20. Juni 
"1870; Düdyhlung; 0,79 D. 
Saargemind, den 1. Mai 1899. 
Der Präfdent des Bermaltungsralie: 

Säar. 








870) 
gang Pia Biete Ki de At ar 


arena be Petit 


- 10 - 
Gentraf- und Beirks-Amtsdlatt für Elfaß-gothringen. 
Beil, | Strafburg, den 10. Juni 1899. I 








1. Verordunngen pp. bed Dinifteriumd uud ded Oberfepulratht. 


em om 

ie fie Hüfte Brei de N dr Zebfmeennfät yu De bg it Dem 
a a ee lea | 1. Otte & dee nur Auf, da Brenn 
Berfügus nn 30. el 100. m Neuem die Befgjeinigung Be fe a he Bat ‚auoenommen 
Dee Bob en Be Be Dee ee | ana Ki au tn gmtntgen Ange Ku Orr 











ja edren Segen ober der Onfahr ent! Find, di 
we Be Bet rechne we u Dein. Der ee ve 
em Art far das Jahr 400 „4 Minden, tele dr Bete 


Ders Cr dab Minferime iR gecmgt worden, | Sekten anaübt, Tr Leike ki nadgentee Ber 
De a ee Sean ; Bicigf sn, sc ie un Baer. Eürige 
n H 





Sera Bsbfgtigten Sat In Eifee gen Fub SB pie 16. Maga d. de, ei 
en men ahfägen Ba in eh | ihn Fr ir für Me Mühe au Laien, Hr 
LA a6s6, BER ne Beet mt ih, en en Baden 
— ‚Rreißdireltor, bei. den Bürgermeifter der Gtabt De, für 

(373) Ale Hkigen Mer an Den Bir der Saubfnnmenenält 
Die neue Autyabe des Detfgaftsverseläniffes En 





von Elfaß-Lothringen, aufgeielt auf Grund der Ergeb | des Finde$ beiulügen. Muherbem haben bie Eltern in Ger 
FEERREERTES GEBEN. | Tan nal Oase Bmdnge dur 
3 Erlkbung Bien, ken acer dm ca mike | Ne Ta, u een, 








Ban eien Urlen ei ern A u Gin da a. ma PN 
dab gebundene Grenpien = 8.0 ja Mk. Sehr he Oo och. 
Lore ; Be 0.8.3107. De Sebet; Blchter. > 





era) 

3m Gentibct der Bronnimsdung, Berffab be Raattide Brämiisung von Rindojch vom 10. Mind. 38. 
(Ga an Bepta.hniak 1890 A Gele 3) wid Wlan, Seh De rümltenger im nalen Dahe on de von 
den Innbwirfeaiigen Rreitereinen Ggeineten Orten gu den unten angegebenen Zeiten abgehalten werben, 























Sen der Bramtirang 


Rreii Drt der Prämii ie 
reis, ter Brämiicung am | nei 
zu | Mina. | 2 2 
a Ar. 









Sein 


Wolfen 


Stift 


Berti ! See eteistel, SE, 
Sramalk A 


een 









Rrein. 





Zeit der Prämlirung 
Stunde 







| Ka 
xug. | Monat | An, | Aue, 
de | A 
















Straßburg, den 7. Juni 1609. 


N. 5051, 





Gtraßburg-Siadt 
een () 





Bolden 
Spatenu-Ealind 
Diecitofen 
Borded, 
Detand 
Saolung 
Soargemind 



















Iooloolauele 








lelellelel 





elelonlele 
















[ER] 


Ioxo! 

















? 


Winiferum 
en fr Bee We 
Der Unterfantsfetreäe 
Zorn von Bnladı. 
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IL Verordnungen pp. der Beieföpräfldenten. 
n Oberief. 


0) Beratat. 
Mul Grand dep Mi. 12 det Gh, Bern Be 
Eabitisgenafnkdeten, sm 21. Dun 1065, ie Hiermit, 
een ut Bo ben 10. MR. 38 een ale 
Hase zu Mengen Ratgeheben Seraaseramlung 
Seiten Orunfefäe an 200 Bekeligtn, wilde lm 
Sr Gear beihen, 200 der Sibung der Omplkaldet 
Am Den un mar 40 wi 2bare Bela Gmbh 
1 ride eine 8 1 mi Ak pc 
SB Ask a Or Yer Our 1 ahpene 
a 8 Sein mi Our Orar ni 
gpregen Baer, bfälafen, mas [ei 
1. 
zum Sr der Anlage u Unter 
Anwcen I cam See der Ohio Da er Oeneng 
Meine kn msi 
# Im Gesofenkhefsfepungen 
Bo Berenfgah wi Bit af 7 5 © 
un, 
Die Bit tg der Geo 
en ei Ge nd Bote ii 
der Gemenbe Reningen mäftnd gnte 
ann na 9 
a, Blast 1 wi Ce Befinang va bie 


Miet 8. 

eine Ausfertigung Dee Beta, weder e eine 
intuce Not de Genfnilsnpenn nd Ds 
Bin ka Kg, Air De Al der Are 
Bern un fir Sn irgrie ya Reigen jr Bee 
ni emeindeario Beim, 

1 brie Mebferigeng iR dem Dior der Genf 

kafßaft na feiner Erummung ausyahänbigen. 

Gemar, den 20. Mal 1890. 














Der Begieläp: 
um euer 
I denen Brßmepntrhintäe Ran U gms 
Spinne hf viralen it ach En 








‚Die Gpmtgimer, br Kefflaen Grunbelgntfum Bi 
14 hu 





Bea a I 1 Der ehe, ri "heuer tem 
108 mehr a hei Gil 





Defatah, 
Ei 


377 
Banclueh ne Sun Hin Berge 
ie Herfelfung einer gelonderten Einfüsrun; 
Genmeiler Gifenbaßntinie In den Babndof 
weiter, fowie über Die Anlage von Ueberhoft 
gleifen auf Biefem Bahndofe. 


N Mr Der Oele ber Gsahnen in 
Os anm. 3. % Elhkn dm nd, ar 9, 
Bag Life da Bandeh Ds Arabien ja Dib- 
a Ent De REAL 8 De Beet Dom 9. Mal 
ch en vom 
1841, "kr Ortonnan vom 18, Sehr 1854 und De 
Bit &, Se 3.8 rt im I. a 101, u 
orte 14 hm, : 

















&1 
te ie Mferide Wapatit u Def be 
Beta gl een er Ger Ole 
ebreunggkn uf Def Baker Wal, on 
Yomefhrn nom 1. a =. Sul 1699 safe, 














Frbnber namen een 
an se Er Wünfhe 


wi 
EEE Eee 
in $? belinmien Grit auf em Bürgermeferge zu Bode 


Der Murfäuß Sefeht aus folgenden Migliebern; 
1, Dem Den Bärermeir pr Oehmie, 
Birgerneer ja Salele, 
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95. 
Hat der Rresbauin 


ea serbem fon der Autlduß Ye 


Geimeler teijunehmen. A 
jenigen Serjenen, deren Befragung er für müßtid) eradte, 








E22 Sm m Eu bag ie da dokn Bald, Tre dh tk 
82.2 Sasftumen Se Sburcart m Gänse, | mehren Serkndtngen veutfer. 
& on Beck Wolf Shlumberger zu Geb- 26. 
Gegmürtige Deeritung wid im Genrle mh 
Be 2. Vohldchten (orfanb der Gombeeria) | Maıesäkiie u im Gehede Reibit ji dra 
I Gehoc, ferien Hfalog und era In den Oemenden Omi 
8.2 Weitemurd Ömcanihes Cigenet zu | urk Brände helm ger 
j EN nnunanninkodet Colmar, be 2. uni 1600. 
- aumanı in oo, ei 
10 22. Bahnen Mbhier in Boller. vum ee 
b. Unter-Elfah. 
Bari und Päore* Dur Working, Lermieng eb 
Sorte data Site nA in mi | Bid ekikeernanerin = eh a ame 
Hau Gm de ab zent. 





s Reöteges 
wfianderungeielen dam 9. Juni 1897 die 
Taubni erfeilt worden, bem Betriebe des Husisanderungse 
untenehmens „Compagnie genörale transatlantique in 








Straßburg, den SI. Mai 1899. 
Eu Senf, 


IN. 4406, Dominicut, 





© Lothringen. 


7 Behanntmahung, 
betreffend die Abhaltung von Borträgen in Mech 
und in der Begiefsbaumfdule zu Gt. Kool. 
Unter Beuguoßme auf meine Belannimadjung vom 
10. Sehrmar &. 38, VI. 356 bringe id Biermit ar öffent 
Hien Renziif, def die auf ben & und O. Juli (Bortragt- 








rt Me) angechten Yorräge af den 2 und 20.dati 

ei ned EST Ref A 10. Dia erg 
aß) anknaunte Borg eef’an 22 Juni fanfte 
I den 20. Mi 160. 





Der 3a 


Yu 2094. au 


IL Erlafie yp. anderer, ald der vorftehend aufgeführten Bandesbebörden. 


(880) 
OO ken in De Genie ao Bach ur 
Eigotscn ir Arag auf 


ih und andere Dlibeiheie der 
Bberinhen der Eoblnehe m de Bin 
eimer See! get werben if Br 10 De ur 
ferien Beh A free Se Baein af, Km 
ine, vom Grfgeinen HS gäbfenben und De päere 
Öeabngung asftehwen Sf von 18 Kae em 
Ginnenbungen gegen Die Bebftigten Anlagen entacher ti 
Ben een Reitinor a ibn Blei 
u Sie Toakeingn. Di. Mär Erüueungbeiät 

mb rnhegangpurtanberntmrf gen auf dem Bing 
Bea ve eihahem un Eh che 

Raptor, dm. a 18 

Der Rreisbieer, 

3.0: Gabenbach, Arien. 


beim Eigotte 








Re. 2870. 


sn, E 

Der Cäpfemnefer Ringeifen in Eätitfab Hat 
m bie Öenmlgung ref, auf dem von Ihm von ber 
Bemende Eätetfiedt ermochene, nor beı Eitafburgeikore 
in der ße Des Gerifonlgereieh sleenn Grundfüd 
ine Säroferi und eine Wetfäte jur Gerlchung. eifemer 
Bautofrtionen zu erden, 











Goege Cinmesbungen gegen bife Klage find Binz 
iner die Jpätere Gellenbmadhung ausigtichenden Heil zer 
14 Zacen, beginnend mit dern Ablauf Ded Zager der Hak- 
gabe Biefeh Plats be dem Untergeneten ober bei dem Bär 
Freier in GSöleflabt anyubeingen. Die Befäritungen ers 








Wäre der Snlage fegen In je nem Gpemplare auf der Rrit« 
Birehion und rgermeifterame zu Cietedt zw 
Eintr ofen. 
Sättel, den 3. Juni 1890. 
Der Rreisbirettor 
Mr. 198. Diekmann, 
os 


Det Aifer „Renate in Retnburg 


Beabf 





Beinnenb mil den Mlouf Dep Rage Der Masgabe Dr Det 
Belanntmadung entalten Nummer de Central und Er 
ArteMiteblatteß, ei Dem. untereidneln reiirlir, ab 
Hei bem Lürgermeieramie in Moursmänfter angubrine. 

Die Befreibungen und Pläne der Anlage liegen cu] 





m Migermefrae in Raurtmänfer zu Icdemannt 
Einen off Y 
der, den 5. Juni 1890 


Der Rretbirfir. 
IeNe. 198272904. I.%: Bıbe. v. Bichard. 
ass), 


Der Ar Bray St Untoine zu Bf cafe 
uf dm In Lanze on Pe im Rosen Paar nun 
Genen, im Haft une A. 092, 30, 694 909, 30, 
SER. en, 5 us Sul Kain, Snmhpae 
3 Ratofen qu erüähten, Sefünebung, Aelhnung und Sage 
ii Keen (of Den Birgemeitrnt yn Denk ähmnd 
er Amletunden zur Eimfelsnhne ef, Ciese inte 
gen even Die’ Mage And Kine nr Halöglgmn mi 
Ben Tage Der Megbe die ice Leimen and 
je free Getrubnekunn ansjätkanden Daft ii nie 
Ar Bi Ben Lüge on Bald zu abe. 
Bedenken, dm DI. Mi 1600. 
Der Mein. 
3.0: bite von Kapıberr, 

















IR. 3691. 





; Gasen de She Dim 
de u Amep Bahfähht che nermafp 
Aelöhfbuhe won dr Gabe dp Anne Ari 
Hay fen Stefm de Eitt urb Mapela fc Rense 
kön engen, Die Bapı Po del eher Tinge von 700 m 
den Gnrinbehom von Deu, und dab Cioraum dee 
Dätameenn Surhgucen) Den Bucher Dehig In 
Km 047° fl al Danibrpieg unyekut made, 
Writing, Seiömerg und Layyan Hagen au er Ran 
Ne bien when dr täten gu inftraßme 








158 


auf. Eimeige Einierbungen gegen de lage Fab Bien 
3 Toten m don Kae br Kuga Dt Se 

irn nd de le Önerbmesurg ausichenen 
SR mir oder I ben Bängermfle der Quncnbe 
Bei, zu abet. 

"Dioenbofen, ben 2 Juni 1809. 
Der Ruisditir, 

ER E 3.9: Die. von Kapıberr. 
ass) 


Bi Grube ade, fr Mech RR 
1 Eilaubak mag, Ken Rabe ie he a 
Senartang €. and Agesen Lane ud Olatratet 
Sf Yın Hanlkn A. 009.890 um 987 Geanı Rate 
auf eine Länge don eliva 212 ım behufs Erweiterung et 
Verbefferung der Märanlagen zur Alärung be& 
Beheben Run Anlacengn Abpehe {u Die 
Ban. St der Mgung da Maget muß Sud De On 
nahmerSchleufe verlegt werben. 
Gemäß 8. 17 der Gemerbeorbnung find eiwaige Ein 
webungen Meg Uimen 18 Zoger 63 Be air. be 
Bargerier 3 CL dar vofuhengen. Die De lan 





zu ©. vol Sasen 

















irn Anfang mit lauf des Tages, an welgem Die Diele 
Belannimadjung enthaltene Rummer des Central: und Bayicde 
Hmtsblate aufgegeben wird und it fir ale Ginvenbungen, 
wel mit auf privateäichen Titeln Berufen, präfifg. 





ährend ber genannten Zeil werden die Mine und 

Zeißumgen ber Anlage und bie fofügen auf 

dem Brrmefmie GI Mc zur Gina all en 
Gerbad, den 1. Mi 





ee Better 


8 Sehr. von Gemmingen, 





1 B524. 





IV. Grlafie pp. von Heicht: pp. Behörden. 


(880) Behauntmesung. 


Die Zinsfdeine Reife II Rz, 1 5i8 20 zu den 
Säutbverjhreibungen der B/.Higen Deutfden 
Reisanteibe von 1889 üer Die Sinen He Bi jen Jahre 
tom 1. Juli 1899 6is 90. Juni 1009 nebf ben Anveilungen 
ur Mbehung ber folgenden Hiße werben von ber Röniiih 
Beufiigen Rontrale, der Etaapapiee Hierkll, Oranl 
Frabe 92/94, unten Hl, vom 8. Juni d. 99. 0b, Lore 
Tüte wen 9658 1 Ube, mit Auhnobme der Conn und 
Üeflage und ber teten bee Gefhlftlge [es Monat, 
eusgrit werden, 

feine find entweder Sei der Rente fe 
em Salt: in mpfang zu nıhmen ober dung die Reihe» 
entgeupfeken, de SidSbantfen und die mit. Rafka- 
rigtung verichenen Rei Banfnbenften, Toni Dur Dee 
Eisen Rolerlihen Oberpoilalen, an deren Ci ih eine Der 
Bergbacten Vantanfallen miht befinde, zu Dejchen. 

Wer die Empfangnahme beider Kontrolle felöft 
ifät, Dat Derfeiben pero ober Dur einen Vennfizogen 
Bi Kung nu, Ace Bnätanden Sk 
Sen Born aba anche nF. 

m menge zu in 
er  H 























aim, dab Beni, aß, inf m se 
beide Leffenigu 3 Bd Born. Bi 
Date er Cnpentlhteinliug II dr Yabrchang dr 
neuen Zinsfhcne yurüdngeen, " 
Durd die Doß find bie Zinsfgeinanei- 
Fungen an bie Baniclte ni enulenen, 
ie Zinsfheine br eine De obengenannten Ban 
gehen Ser Kent Sn ni, Akne 
Inc 
Dat cine Vepiäui web, wit einer Gnofan 
Beten, jpc tureghen u iR 6 Wakhünigung det 
ehren, Yormalar 1 Del Dee 
ten Ausreiungöfeen unente 


Der Gimeifung der Sfuverffresungen She e& 
ur Grongung Der mac Zink Aut Bm vn De 
Ainakteromnefungen akkander gelommen And; {n Dee 
nd die Eihußserfrekungen an Die Kotrfe Der 
Hehapiee oder an eine der genannlen Bantenfaiten und 
Sberpoftafen mie bfobert Gingabe enyunigen. 
Bern, den 16. Mai 180. 



















mon. 
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V. Verfonal:Hachrichten. 


sn Verleihung von Orden 


Geine Mejeät der Meile Haben Alergränigf geut, 
aus Anlaß ber Einweihung der elften Gnrnionie zu 
Eiraßburg dem Briotorhiten Beer in Main) ben Bethen 
Mr Coden 4. Riafe, dem Bitkauer lem in Colmar €. 
en Rönigliden Aronen-Leden 4. Rafe, dem Steinnepoier 
Conrad in Eiuhburg /&, die Königihe Rronenekrdene 
Medeie zu verleiten. 

Seine Mojfät der Rute und Rönig haken Ale 





und Eheempeicen. 
nöd geruft, en Päftpfacten Branbjean In Pibesbo 
Eee ur ana dee Hohl 





der Zahl 50 zu verleihen. 

EEE Ente nt He 
Sig nun [neh Arber I den Ruhehand Ds 
Allgemeine Eprenzeidhen zu verleihen. 








Srnenmungen, Verfehungen, Eutlaffungen. 


Ba. 
Der Privatdozent Dr. Epiegelderg in Straßburg 

iR sum enßrarhen Wioeer ch De php 

Sata Se Karettgemebeniät Chef Kun 


worden, 
Yaiertäs- wur guner-Plitch 
Seine Dajeiät der Raifer Gaben Alergnädift gerut, 
Ben Oben an er Unerfäge m OuSre 
Loipe m Straßburg, Praefor Dr. Euting und Prfelr 
Dr. Mütter dem Hang der Mäthe IV. Atofe zu verliben. 
Versaltug ds Jun, 
Grnannt: Der Karte nd Büegernefer Enil Briefe 
in Martoleheim zum Weäfenten der af Defehenden 





Orangen Untertüßungsgenflnfft 
Ati zur Gulunerneliung. 
in an BehHomat Sf Plonnenpiet in Goinr 
Vernaltng der Fnun, Brserhe ud Domäne. 





We nliup atagim Aec hopeliie bs ce 
rtpe der Svieröcher als Chrenperpee verliehen. 

Die Gorftefendare Beintiß Stropmeyer, Paul 
Boptat, Bibeln Key un Hugo Iife find auf Bnind der 
anbeen foren Slespeferg zu Becafeferen ce 


man! ware. 
Boiasrsuun 
& Dier.bilah 

Definitiv engehett: Der BrAfffeufter Roe] 

en ae 0 Dr DPAntafihe Rncll 
». UntereGtioh. 

Lerfept: Die Aula, Böck Rodentirden ya 
Zorfbans Ehtte, Sseferen Mhenburg, hate 
Smloelına) Serkfanz Huibeite, Oberer Bay 
OR, un Waadt ha Boridas Gisele, Dürfen 
Sane, innleker @nenfeft na Dorhaer Seeihı, 
Drei Belt. 

ebertrapen: Sn Gencnefrfen Cum Giaefer 
Su, Belek Besen Ve Grete 

ats aan, Oberer Beenbug, Bsante 
Bienah Ceerbre War, dr Um 

















fee des Ehapinits Metu, Of Butt: 
Ta, ut Run ya Langefulbe, Ebbe Genbad, Di 
Gemeint ep Suite Oblunge, Oberürken 
mie, lie ber Yarknufhem Mac zu Senbch 
N Oancabfrferehe es Eduforit angenftkad, ker 
ie Ynbat; arg In br Obertrat Ciffeneiß 
Be Öenrbefrtiee cd Ehußbeiets WBeerpad, Oire 
Heer Yan Reıd mn Chic, Oberer! eifren, 
Se emerfürfite Da Shupogite Sur, Oberen 
Saoruin, Met &ep zu Dog die Gemelebeföreehe 
Bes Supkejıta Kukbad, Chefin Yngue, Dem Char 
ik Sauragardt u Eimodaafen, Lufee Cie, 
Ne Tomate Rötrmcimeng der Genenbrrfefete et 
Sgupiaite Sanan, Cbefüfenel Shlifuit. 

all eerenit Se üın Ci Büdingen 
in Sal 

utoniet: De Elementen Megbeena Enpie 

Du Slpturg un der Glmetahıe Ahaber gen 
ie Bnatteeim. 








& Sothringen. 
Definiti ernannt: Metyad Gierten zum Scheer 
an tn Gehege ya Blauen. 


eig Poh- uud Eolgrpkererselun, 
a. Beglet der ObereBofdireftion Meh, 

Angenommen als Poftagente Eouard j 

ic In Örobbeogen, Rihpleiatl, Gremgauflber I 
Bollingen (Lolhr.), Schmidt, Förfter a. D. in Marienan (Lothr.). 

Eratsmähig angeflellt: Knell, Pofaffitent in 
NE 7 ‚Dierndant, Be Hein. 

enannt: Mejerand, Oben in Saure 
gemänb und Sürfer, Telegraphenafffient in Deh, zu Ober- 
Teigreppenefiuten, fit Worip, Boffüenl in Te, 
zum Ober-Poftaffflenten. 

BVerfept: Der Poftinfpeetor Kofahl vom Eaffel nad 
ep, der Safreifent RondE von Die nad Düren cal), 
ber CbersBoflaffikent Shmitihal von Mh nad) Dieue und 
die Waffen Weder von Mbrhingen (ai) rad 
Tigcfedt, Subel von ©. Mob nad Ceurgrminh, Abır 
Mälter von mar nach Diedenfofen, Belt von Dieuge 
1ac ©. Noa, Ehmibi von Map nad Mirhingen Cat), 
Szerams von Diebenhofen nad Giegmar und Troßbadh 
EEE an: nennen 

eeloittig ousgefäieben: Der Pofog 
Micy In Grohheing 
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VI. Bermifehte Anzeigen. 


ass) Srarkape erh. 

Berzeihuiß der Ende 1900 verjallenen Guthaben. 
ae Soma De Ama, dp Greta, 
euferhem fad engen: der Name ud Meran bt Ger 
fan; Sn) uns Sohn 8 Grin byte un eK 
Bein Mfena(äät mb be gerne Reg kn apa. 


BEE. Si, Mike, Se ma; a1 Mut Te 

















Sul, $ dan, Sin, m 25.911870; 
ag Be ee 
ei, Gas, minbefiig, De; 
Bali sy mo a wo 
das mieten, 4; 2. Otte 
1870; cahtung; 202 
arro, Aral, la», Pipe; an ot 160; 
aroır. Baoven, Won, Baddeder, Dep: 25. Ju 1870; 


Rüdahlung; 923 M. 
3. or. Lamby, Graniste, geh. Ckoffep, ohne Ber 
wei, Seulap; 11. Bebnar 1670; Aukitung; 


Bone Gelig, Wagner, Meh; 81. Januar 1870; 

art 0,76 DM. 

Guck, Yaıı Appeei, pen, Tb; 90. Mag 
1870; Rüdgahlung; 2,60 N, 

Druscet, Marie Iaf. Bitter, minderlätrig, Met; 

29. Auguft 1870; Rüdzahlung; 11,96 M. 

. Storange, Yofef Gufta, Wıejamieb, Web; 14. Of- 
Be 1870, Rhtastng; 208 I 

. Lacour, Karl Auguf, Biehimicb, Dep; 16. Mai 
1870; Selma: 218 S 

7. Belt, Pauline, Rüberln, Meh; 25. Ottober 1870; 

Rüdzaplung; 4,51 M. 

Soc Malie Meg, gi. Dit, ohne men, 

For Ei 100; ehem, 


082 M. 
. Lore, rang, Reffefämich, Montigny; 11. Janar 

1870; Rüthablung; 0, 57 
d. Wit; 








Baugin, Wlrgander, Arbeiter, Ars a. 
21. Mc 1870; Aüyektung; 901 © 
Colin, Ratharina, geb. Hipelil, ohne Gewerbe, Urs 
3 Mol; ru ro Rüden OSost 
. Beucan, Sole, Beamter, Mrs &,d. Male; DO-Augufi 
160, Bütcktug Won 

. Wir, Marı Yolıl, Gender, Ms e. d. Meet; 
it, Oasen 100; wähehin, 1000 m. 
Bette, San, Sitte, Bl; 20. Mi 170; 








Rüchabtung; 

20008, Sata, Anke, Cätfie, Mallens; 20. Mi 
1870; Nüdlablung; 7,52 WI. 

zoorı. Dei, Dohanne, Lhimap, Di; 37. Ctter 
1870; Rdyablung; 9.18. 

20086. Barinbug, Cake minbti, Di; M. Ei 


Iembe 1670; Sidakung; 467 
29000. Cal Iarie Eule 
ober 1870; Sldaeng; 1810 





Binfmp, Neb; 














29122. Grife, Iofe, Salter, Me; 26. Oltober 1970; 
Aid; 209 m 

aa. © 8, Det, Sfpeber, Ma; 20. Mai 
1810; Rudklunk: do? 3 

29144. Humbalc, Kari Die), Mia, Me; 14. Io 
3870; Rüdoblung; 0,0 I. 

29162. Bine, Mai, Rhein, Dep; 8. Februar 1870; 


ac. 
um. 
2000. 

Sun. 
win. 


a. 






. Men, Kal 
. Mine, Gulfe, Barbara, geb. fen, Näberin, Die 
. de Sauter, Carl Co 
2. de Bultier Sof, Marie Par, minderlährig, M 


. Jaczuemot, Rofali Glemenee, minderläßrig, 8: 


. Be, Nitotens, Zalbramter, Di 


Aiticlng; 0d8, 
Gerard, Mari, Nähen, Sablon; 17. Januar 1970; 
udjablung; 6,28 M, 

Zeriton, Jofann Ntiens, Rifer, Mb; 27. Sip« 
teer 1870; Rüdzahtung; 0,97 I. 

Watreifon, &ren, Dittäe, Reh; 15. Oftober 1870; 








Püdheblung: 18,97 DM. 
Renee, Ser Sc, Mai 7Up; 10. Dieter 
1870; Yadjahtur 

Dr, Mate Shpnaz, Mi; 17-Otee 167; 





Büdjahtung; 47,40 DM. 
Boune, Me, ohne Gewerbe, Mef; 25. Yuli 1979; 
Rüciahlung; 4054 M. 

Matti, Cabriel, pre Cenebe, Mk; 2. Diteher 
1870; Rütjabtung; 19,02. I. 

Dertle, Yuto, See, TS, 25. Otoer 1870; 


"6, Rißed, op Gene, 
Monigug bei Die; 21. Otiober 1870; Rücyoblung; 
18.09 Wi. 











. Seliue,Clk, Rein, Mp; 18, ern 1870; 


EEE age mn: sam, 
En rum zn 
"1870; Rücieflung; 12,08 E) 2 Ri 







. Sihmih, Roc Sr Web; 19. Kagaft 
1870; Rüdhablu 
. Dur, slamin, mibeiihre, Mg; 18. Other 


1870; Rüdyehtung; 9,11 WM. 
Sa, Bar, minder, Dh; 2. Maga 18705 
Rüdjabtung; 12,31 

Gilsah 6. Beet, oe Gm, 
Weg; 27. Juli 1870; Rüdjahtung; 22,70 M. 








3. Manoeunte, Soule, Hcbter, Montigap bei Dep; 


21. Otiober 1870; Rüdahtung; 40,89 I. 





16. Otobr 1870; Rüdjahtung; 61,50 M- 


Alan, Joan Bat, Geste Dip; 1. De 


tober 1870; Müdyablu 







Kan, inbeärig, 


nit 1870; Rdjabtung; 1504 D. 





Dep; 16. © 





25. Juli 1870; Ridyablung; 29,18 I. 





16. Mugıft 1870; Rücioblung; 45,82 M. 


7. Biöoe, Mana Iofepfine, Bägtein, Dep; 24. Januar 


1879; Rütjeblung; 4,0 W. 





14. Oftoßer 





Rncjahtung; 2,67 M. 


sa8s2, 
ft 
sus. 





1870; Süeioblung 29.74 M. 








21569. Gardenin, Leonfacb, ven), Mihtr, Mch; 14, Yuguft 
1870; Küdioßtung; 15.18 M. 

24617. Def, Mack, Mer, Mep; 27. Daher 1870; 
ücjahtung 17,59 1. 

3e148. Senna, Dar, Denfmähden, Did; 20. Pier 
1870; Rüdjattung; 19,57 Di 
Wigel Rain, Röbern, Dip; 21. Huguft 1870; 





Rüdyahlung; 28,67 I. 

Bad, Da, one Grace, Dip; 16. Bag 810; 
joblung; 2,73 Mi. 

. Sonbonne Aha 








ei, 08. Saat, eine Ge 

Bei 1 Ba I 450. 

een Mi TEE BA 
gan Bee Ned, Oimifhnte We; 12. Huf 
u Comm, 











1870; Aüliohlung; 41,70 
! Bis, lol, Dre, Me; 10, Ha 1670; 
Rüdyhlung; 
. Warst Gin, ae, Ma; 27. Hash 
3570; Rldjahtung; 27,98 
Bang, Me Gele ehe One, Dh; 8. Cie 
ober 1870; Rüdhelung; 1880 SR, 

I. Dabene Magic Ente ui. Han, 
Baar al ah 
BEoh 


Ban, „Tide, mine, Dip; 2. Olten 
1870; Büdjblung; 495 M 

Beau Bee Mana Drunit, 6. Times, 
sine Gewakk, Dh; 23. Sage 1670; Rüdiah: 











1, 8ct. lung; 3,69 M 
"Bir, Sau, Bubare oki, gb, Se, 
eh Oppee, Sp; 10. Glan 1er; Kükpahung; 


BD. 

Brinn, nf Ani Tau, Mit; 21 DI 

er 1E70; Sndkahlung; iD 

Gehen Mh Bsp pr 24. Gotember 
45 Dr. 











tdbtung; 15, 
Barbara, Racin, We; 28. Oficer 1970; 

Fidiahlng; 881 D. 
Daueoie, Margareie, ge. Grefie, ohne Bnnebe, 
Siakd ©I Gemein; D. Sal 1670; Mäcaung; 

5411. Keifmann, Baurenlius, Behdenmader, Mech; 21. Dt« 
{on 1870; Rüdahtung; 91,87 IR, 

5886. Berrin Cuda, gi 


Wön, oiu Bei, Dh; 
14. Dei 1870; Rüc ee m. ie 


ag: 1608 
Balening, Ra if Wed; 10. Mr 

a Ba Dun 9; 10 Ak 
Nidert, Chriftoph, Sattler, Mep; 27. Juli 1870; 


ar Rüdjaßte 1,98 M. 
ug; 15 
a gi Sb, ce Ames 


22002. Conpin, ine Mai, 
8. Auguf 1870; ng; BAD. 














Gere Senke, Ekinaen, Th; 8 Dahn 





. Dufkele, Union, Stbeier, 
Rüczeblung; 2.42 M. 
Seonaro, Hairing, geb. Oratlan, one Genee, 
Web; 15, Otiober 1870; Rüdiahluug; 15,51 3, 
Droasi, Nano, geb. Francis, ohne Gewebe, Me; 

22. Ollober 1870; Vüdjablung; 58,04 I. 
2. Ghrtfi, tin, ge. Semaie, oa Oemebe, Dep; 
ZU Dlite 1610; Hadksung; 210 Di 
Disan, Gran, Dig; 23. Kter 1600; Rüde 
jablung; 88,79 Mm. 
Keen, "dann Bay, Dir, De; 20. He 


1870; Nütahlung; 14,65 M 
EN Shrten m0; 2.00 





hp; 4. Apr 1870; 


















Beule, dcbomm Say 
Bee, Aal 
30. Same. 1370; Rücyahlun, 4 
Bert Sehen, Mala Ser 14 Die 1870; 
BE uk anle Mtie 
0s12 Were Melon Dorn, 6. Bon, Mike, 
20. Su 1970; Radpeting; 5,7. 7. 






5885. 











1200. Melt, Wanarhe, Cchranlinkin, 219; 
Fi Oftober 1870; Küdzahlur 1,18 DM. 
rer. Gral, le Hal. hart; 





15. Ole 1870; Määsttin; 13.40 3% 

Syn Dekan Baia, 0. the 100, 
iayhung; 10 Mi 

. Ron, Wrseii, Denimagd, Me, 20. du 
1820; Sidehlungy 2801 3 

. Eau, Beth, Yerenmnde, Monty; & Der 
Orr 1670; ung eur Bi. 

. Sara Cie, Safe, Gur-Cia; 
19. Haft 1850; Rückblas; 83.06 

Bez Srenete Aldenagee, Dh; 1. Nat 
1620; Büdetung 108 De 

. Sau, dal, Chruhäner, Soibn; 9. Hast 
1920; Mücehlung; 3080 It 

. Ce, Me, Alben, Dh; 16. Act 1670; Ride 
gli; 006 D 

Mes Boat Ges, ac; © Kap 
1070; Sal 

. Bope, Johan Betehanie, Devaniıles:Poei; 
23. 1870; Müdyhlng; 426 

. Bot, als run, Mndehie, Def; 22 ut 
1970; Stan 10,8 3. 

Genen, Maar 08. Rutopt che Um, 

BLIN Dekan, 16, Rltellug 027. 

. Ballen, Sodann Bes, Sin, Sa 7. Si 
1870; Sitihung 64 

. Ban, Sana Gel, Gientküne, Lac 6; 
ik. Diode 1870; Widuflng; 1701 3. 

. Berl, Ware, Mindener, Dip; 27. Oebe 
1870, Bdaking; 040 3% 

. Ba, Brty, On Wp; 1. Dit 10 
ec. 

Bee. Yacloi, May 96. Pour, Met, 
31; 9. Din 1810; Hüdlalung; 809 M. 

2010. Mpken, Ban, Oneba, Wey; 24 Ober 187; 
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00; Mer, Yulaz, Sri, Me, 16. Olsen 1870; 
Aiasktng; Ha2 3. 
5. Branch Ware Anni Erbin, Def; 18. Danaor 
1870; Rüdjahtung; 29,72 M. 
sus. Bun Ba Aachen, Dh 1. Otte 1 
an Adelfun 2047 M. 
äh Denon, Saba Bart Yapafin, Ef, Don- 
= "ig: 12 dal 1870; baahung; 26.0 3 
1495, Bine. Bergboll, Katharina, geb, Zris, Haushälterin, 
Bi; 17. Yagıf 1870; Rldketung; 1025 1. 
Ani, Yatt, Cala, De; 27. Cehtinber 1850; 
Alayktung; So 
35. Beni, Ya Mar, sh Bef, ne Gaza, De; 
18. Oliker 1870; Mütsehang; 65,11 
2250. Mae, Mac Bunte, Mllk, Meg; 16. Oi 
Yet 1670; Rüdylunı; 2025 St. 
1045. Breius, Clfabet, Yutmoderin, Mep; 11. Oftober 
1870; Rüdjablung; 18,35 M. 
1918. Day Yallı, Sglein, 9; 17. Other 1870; 
Audlung 104 DL. 
2020. Ban, Mond Cugen, Enetaib, mind 
ir: 20 Olteke 18705 Nächten; 1801 AL 
2022. Yarke, Mh Ande, Cobatkeh, ink 
ia; 20. Chen 1970; Bältlng; 142 W 
202. Baier, Emil Mer, Comet, Bibel 
Wh; 20. Eltter 1670; äduhung; 11.08 
2627. lung, Auguft Michel, Eoldatentind, erjähri, 
20. Clioter 1870; Rüdjablung; 34,29 
2001. Ralön, Gamileb Paul Seine, Cndakatid, min 
Big; Dit; 2. Die 110, Suhl; 
Fre 
2959. Iouca, Yuguf, Eofdelefind, minderjähtig, Dep; 
20. Dftober 1870; Rüdjablung; 10,19 M. 
ee yaman, Johann Wilhelm, Ehreiner, Dep; 20. April 
. 1870; Stehung; 1.90 3. 
HE Ba Me, ke Gene, Mi; 14. Better 
Zen 1870; Midytlan: 0.10 3 
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Auf Lg, Goa, it; 18, Efbe 1970; Rüde 
aoblng; 16,18 2. 

bie Binfluht, Me; 18. Oler 
idyabtung; 42.11 ML. 
Barolie, Beer, Arbeiter, Renten (6. Pep); 19.Kagu 
"ee ln g0 Drang, Dinfmap, 
gan, Cilbeh, gb. ie 
; 4 Eier 1670; Milan 214 0 
15%, Role, Buflantin, Dep; 2. Waguft 1870; 
Rütjhlung; 1.80 ML 
Stocbern, Bapdaena, Dinfimagd, Me; 21. Ot- 
vr 1870; Nüdsbling; 15,02 Dt. 
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Sabion; 4. Juni 187 lung; 
Bien, Bei, Ah, Dh; 18. Si si; 


zeitung; 
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Rüdihlung; 00.0. 
Gel A mean 1; 1%. u 
Garen Derbi minerährig, Rep; 10.Muguf 183 
Aülhetag; 048 3 
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Germain, Bittorin, Lehe 
1870; Rüdjahlung; 2016 ©. 
Sin, Gil, Harbueie, Dip; 1. Lug 
1870; Rüdyablung; 480 M. 

Kunde Staa Oeibarmy Dep; 1. Bbruar 1870; 
Rücjeblung; 082 M. 

Gbar, Marl, Häferin, Def; 22. Cioßer 1870; 


Rüljotlung; 4,51 DR. 
Bipe. Macern, Mergareibe, geb. Bier, ohne Ger 
Rücgedlung; 


wei, Ci. Peer; 5. Mn 16 
Mm. 
Francois, Sleubiut, Gigenlbüner, Mori, 14.Mär, 
1570; Küdhtug; 059 M. 
pen. Mühle, Mech; 19. Oltober 

18703 Riabtung; 16,10 WR. 

Henri, Cneder, Mep; 18. Ollober 
1879; Bdiung; 1810 3 
5. Cindy, Med, Wahre Ma; 10- Qt 
iober 1970; Atselung; 
Simba, Kae, ki Bih; 19. Chr 
1870; Widaklung; 1,86 W. 
Brunel Gran, Dinberähe ie 
Aücyehung; 143 U. 
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iz, De, Tiefimag, Def; 20. Cter 1970; 
hing; Saas I R 

mac, Samuc, Meier, Mh; 19. Jalı 1870; 
Sat ehe 


Vigtein, Dep; 20, De 
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Trac 1670; Müdjablung; 0,12 D. 
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26 M. 
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Acahfunn; 4; 
Wein, Mare, minderäpig, Def; 22. Ofioer 1870; 
Rüdztung; 738 M. 

7. Bein, Erf, minberlßeig, Dep; 22. Otte 1870; 
Ridoklung; 5,90 D. 

Seit, Gem, Barag, M; 2. Otte 1870; 
Kidiaklung; 052 M. 

Bor. Reiz, I, 96, Bei, Nihern, Me; 
17. Hogat 1870; Wädiblung 31,07 

Daftın, Cionone, ohne Geoebe, Web; 27. Apr 
1870; Rüdjehtung; 429 3. 








. Sebran, Mare, geh. Dabols, Dienfmagd, Dieb; 


19, Januar 1870; Rüdjoplung; 0,41 D. 


2. Datin, Dogbat, Rath, geh. Methen, Debamme, 


Montigng b, Mep; 5. Auguft 1870; Rüdjohlung; 
1908 m. 

Zeaudin, Unna Marie Juftine, ohne Gewerbe, 
Oroille; 27. Juli 1870; Rüdjablung; 19,39 M. 
. Silon, Ztomes, Tuämader, Beh; 14. Dser 
1870; Bücpabtung; 3041 3 

Sl, Dirgaeide, Bigtein, Me; 12 Eaptember 
1970; Bidkhung; 321 3 

Manier, Mganbene, ohne Gewerbe, Dh; 22. © 
tober 1870; Rüdjabtung; 16,59 M. 

Eimon, Cuite, ah, Gehe, Lügen, Me; 20. De 
ober 1870; Rüdielung; 901 I 
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23. Kiser 1870; Sdieblung: 20,49 D. 
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ber 1870; Rüdhehfung; 32,70 I. 
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Sohlen, War Lu, mine Id; 9 
Rüdiadtung; 498 
a. 3 27. Oltober 1870; Rüd- 
jeklung; 64.01 M. 
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18. Januar 1870; üdsahlung; 0,15 M. 
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27. Cliober 1870; Rüdjablung; 842 M. 
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1870; Ndjektung; 5,00 D- 
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18. Ju 1870; Raahtung; 471 I. 
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1870; Rüdyblung; 38,76 D. 
Roleite, Marie, ohne Generbe, Meh; 27. Otter 
1870; Rüdyahlung; 21,47 I. 

Seien, daten Sol AO, Osdarm, I; 
7. Olteber 1870; Rüdjabtung; 0,56 3. 

Hard, Nitclaub, Gemifrkändter, Dep; 23. Juf 
1870; Ricgahlung; 41,54 M. 
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ut 1970; Rüchahlung; 41,54 DM. 
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1870; Rüdjahtung; 10,25 D. 
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. Mine, Hal, Eereite, Donigmp B. Me; 27. Iaf 


1970; Rücjabtung; 4,79 
trgureia Sea 





win, DU; 
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Rüdieblung; 8,0 M. 
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1670; Rüdjehlung 7,45 D. 
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ie 1670; Alcing, B20’ 
aloe, Fran Martus, Öigenthämen, Map; 17. Ole 
bob 1870; Rüdjastung; 39,06 , 
Zip, Sue Mare Gobeih, ohne Beerbe, Mb; 
23 Stuguf 1970; Rüdiahtung; 1895 1. 
. St, Yateb Pran, Gagen, Leer, Bazay 8. Bon; 
10. Hügaf 1870; Aüdaduung; 1087 I. 
. Sefein, Jobam Bra, Sheet, Mi 
ei No; Büdeing, 530 
ba, Dergareie, Sroeein, Def; 9. Maga 1870; 
Rüdzhtung 2,55 I. 
Daniedor, Mi, obne Gewerbe, Mef; 7. Oltoser 
1870; Rüdhaklung; 8,58 D. 
rät, Ruıborne, ohne Gewerke, Mep; 21. Ol: 
1870; Aüdyahlung; 5.87 22. 
Dot, Margarita, Dagd, Me; 2. Erplemker 1970; 
Rücabtunı 2511 I. 
Gent, Aal if, Dong 6.2; 5.0 
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. Main, 8, Bäder, Map; 10. Maga 1870; Rüde 
achung; 3622 

. Deib, Slmentie, Dienfmagd, Mey; 18, Oltber 
1870, Rüdattung; 4:4 3 

7. ah, Mit, Rneät, Map; 26. Dtoßer 1970; Mid: 
Aelung; 10,18 DL. 

. Balt, Fran Nllons, Sotal, Yedun; 4. Ian 
1870; Radjbtung; 518 W- 

, Jatob Emil, Winderfähriger; Or. Eingen 
eiofen; 24. Olloer 1670; idiahlung; 
400 W. 

Genre Aura, Dakaapb, Pi; 12. Pier 
teklang; 4 

Sonden, az Öingaeit, Derfmagb, Mi; 

29. Augaft 1870; djehlung; 89,18 I, 

Yale, Dark, ab. Nogun, Vienfiage, Oueueu; 

26. Gbmar 1870; Rüdjelung; 1,90 SR. 
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Rüdyablung; 1058 3. 
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rt, Eife, RöSin, Mi; 7. Mir 1970; Rüde 
lung; 2,30 M. 
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Rüdiahlung; 104,60 M. 
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tenber 1870; Wücabtung; 22,22 M. 








357. Geofron, Marie, Cxtmeierin, Mc; 19. Oftober 


1870; Küdjoklung; 17.83 W. ; 

Gerdoenier, Goraine Marie, minderjäkrig, Mb; 

15. Cliober 1870; Rüciablung; 7,97 M. 

Aeır, Gran, Mile, Me; 17. Oitober 1870; Rüde 

jnlung; 10,95 M. 

Mine. Bemand, Sinna Mare, ge Woignier, ohne 

Greek, Di; 20. Speer 1670; Micaktung; 
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Morel, ileeus Rort, Cfenbahubeamter, Mi 

Bus (ii Tb); 20. Du 1070; acktlng; 
Ofteber 1870; 











Krza, Dinftncgd, Mi 
üdadlung: 10,08 8. 
Oswaltt, Marie Ratbarina, minderjährig Me; 
Sebruae 1870; Rüdieklung; 079 ML 
Sitten, Jodan, Bäder, Dig; ds. Ju 1870; Rüde 
lung; 202 M. 
oe Georg Cine, Montigep (RA) 29. Kar 
gut 1670; Aücaltung; 0,95 I. 
Denneuin Jodan, Daure, Yantrs; 17. Januar 
1870; Mdkatlung; 0.8 Dt. 
Genenee, Sobonn, ide, Mei; 18. Che 1870; 
EN 
ine Monat, Mara Job. Pauli, gb. Bougen, 
Renten, Wi; 22. Dicker 1870; Aüchahlang; 
26 M 
Yadee, Yale, Dinfinegd, Me; 14. Mär 1870; 
Atyafung; 12.14 De 
Simon, Mel, Kennen, Map; 4. leer 1870; 
Füfitung; 1930 M. 
Tontilas, Aieran), Me; 00. Mai 1870; 
Küdyelang; 9038 I. 
ie, Ste, Ma; 28. Efie 1970; 
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ie, Joan Bye Glen, Md; 28. Die 
ier 1670; Aüdytlang; 201 

Gen ehr tg, Dig; ar. Other 
Sücyehung; 15,92 Wi, 

Sorten, Dar, ge, Clonde, Nitein, Map; 
22 Ole 1870; Nädjebtung; 991 3. 
Lamait, Rilteus, Cafenmöre, Wilige, 
Auae 1670; Adjeblung; 1.4 9 

Meltn, Anra, Haben, Dak; 1. Nin) 1879; Rüde 


yelung; 2,24 IM. 
Heart, Marie Johanna, Vügfein, Mep; 15. Yehraar 
; 17. Maga 1870; 
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Bücyapung; 6,5 D. 
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36. Yaguft 1870; Müdielung; 10.0 D 
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fe mercer (Gemeinde Montigen); 20. Ole 1870; 
Rücyhlung; 35:97 D. 

10107. Belt, Johan Sülolaus, Edmid, Def; 28. Ser 
ember 1870; Müdiahtung; 3500 M. 

25457. Delavie, Mdanie Carolıe, obre Guerse, Dep; 
20. Eepienber 1870; Rüdiablung; 1.05 I. 

7872. de Baulcr, Jfe Gmit obme Gewebe, Dep; 26. Quti 

1870; Rüchaklung; 84,36 M. 

19717. Beovot, Mare, Abcin, Meh; 15. April 1870; 
arbung 520.3 

20020. Mar, Dace e, Damann, Bensitie, Tip; 

un 100; Hüäehug; a2 3 

Darder, Darie Beariz, ohne Beneke, ai 18.06 

Haken 1870, Müdhblng: 560 WR. 

21100. Yaaae, Ber, At Bellen; 1. Hay 170; 

#001 Rüchahlung 85.19 W. 

261. Gtod, Mares Gedwig Eifebe), ohne Geehe, Done 
» (Bei Mep); 20. Jul 1870; Südheblung; 
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Gerigm "0 Wp); 2. Miry 1670; Müchehang; 
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Sinne; 2 Of 1870, Achtung 037 DL 
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1870; Rüdzahlung; 4,52 M. 
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1870; Rüdjahlung; 4,56 PM. 
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ober 1870; Südjaklung; 10,24 M. 
2648. Baden, Ciephan, Militär, Reh; 8. Oftoder 187 
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Sa Ba Web; 15. Iuli 1870; Rüde 
551. Yontul, Sa, Stnpenmacein, Mt; 17. Ka 
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0990. Bean mai nie Waits, Mir, Th; 
8. Märy 1870; Rüdjohlung; 12,85 M. 
9619. Mat, Ma, Dnfaan, Dr; 18, Ofteer 1870; 
Sunpstung: 1acı 3 
en, Gras Star, Shnfmen, Re; 16. 
guft 1870; Rüdjahlung; 1,98 M. 
3008. de Sen, Mare Seita, ehr Omas, Me; 
15. Oftober 1870; Rüdzablung; 2,31 M. 
9708. Bond, Eifel, geb. Cbampigneue, Sänkern, 
pe je: Jamaar 1070; Achtinge 083 De 
11906. Pier, Louis Meg, Wertfätten-Yib., Montignp; 
2 Mai 1870; Nüdyahlung ; Bat 
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1570: Medal: Ba 
402. Be, Mei, Ge, Sp; 16. Te 
1670; Radelun: an 
14861. Dolle, Ludwig Bhilien, Sale mu; 12. September 
1870; Rufen: Jost 3. 
16670. Medtun, I. Ur Khan, minder eh; 
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. Iorque, Marie Cop Dienningen, Mg; TECH 


ober 1870; Mdioblung; 





. Ga Rene 10 Shin opıe Gehe 


Boippy; 31. Jancar 1870; Rüdjoftung; 09 I 


1. Goqueren, Wider, Gärtner, Cuorp Bei Vernp; 27. Ct 


ober 1870; Rüchabtung; 23,46 M. 





Sr, us Yuliıs, Eigentümer, Me; 19. Be 
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abtung; 1,88 I. 


. Dupleig, Jofel Julien, minderährig, Def; 20. Ct 


tober 1870; Rüdzehlung; 699 M. 


. Sapled, Reine, Mürkkner, Mef; 26. Olioer 160; 


Rüdyabtung; 20,24 DI. 

Demon, Anca Marie, din, Meh; 1. Bonut 
1870; Südjalung; 238 W. 
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26. Olteter 1870; Mäycblung; 17,28 M. 

6. Laien, Eifabeh Matide, ohne Gerede, Def; 
6. Augıfl 1670; Giniahlung; 237,47 3. 

oe. Boudor, Retterina Clemene, 9. Auburi 
Bigkei 39. Ollober 1970; Rüchahlung; 
26.00 I. 
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fir, Racı minbefhrig, Me; 25. Oftober 1870; 
FE 
Ai, Sof über, mine Ma; 2. DI 





{oder 1 





10. Oftoter 1870; Würiahtung; 50,01 
Bouge, Andreas, DitEr, Me; 15. Oliober 1870; 
üdjekfung; 12,96 M. 








Mor 1870; Az 
Sic, Johann, gi. Sch, ohne Genebe, Mi 
23. Eptenker 1970; Nüdaktung; 4719 3. 
er Mac, Senf, Di; Otte 160; 


Rürzabtung 
Petnginse, Web; 1. Mai 
0,70 


Ener Biani, 
1870; Ridyahtun 

Loft Mpkons Rosen, Su 
med, Straßburg; 15. Cfioder 1870; Rüdgoblung; 
1998 N. 
Sue, Peter Sander, Dienflarät, Mef; 8 Otioher 
1870; Rüdjaflung; 12,00 1. 
Sofkein, Jofef Eugen Amed6, minberiästig, Mep; 
14. Oflober 1870; Rdaftung; 0,95 M. 
Gombeau, Titofant, Sinmermann, Mech; 19. Be- 
bruar 1870; Wüdjahlung; 9,99 W. 















1870; Rüdjahlung; 20,27 W. 
Anna, Dienftmagd, Eongrile 6. Mep; 
18. Dober 1870; Müdiahlung; 25,40 M. 


Rüchhlung; 802 M. 
Mern, detenn Tan Dridniß, Cifnede, Mh; 
1. Mic, 1870; Adytlung; 0, 

Elfe Bao a Mh, Shnchen, Sb; 
17. Juni 1870; Rüegatung; 11,94 M. 





25. Oftober 1870; Rüdjabiung; 10,58 M. 
Barin, Marie Jule, geb. Humbert, Eigentümerin, 
Oro Ganten Gary, 25. Sul 1870; Nüdyabtung; 
BAT m. 








1085 
zus, 
zes. 
zus. 
zn. 
zesn. 
ss. 
11002. 
za. 


mo. 








. Dein, Marie Reine, Ric 
13. Mid, Cinon, Orabeur, Mei; 26. Januar 18 


2. Beben, Mare, Mb 
1. Duboit, Woris Sof 


Dal, Fran, Beamter, Mep; 20 
Mitzobtung; 4698 M. 

Gipont, Cudwig, Dardarbeiter Montion A Mk; 
21. Clteber 1870; Rüdzabtung; 02.90 M. 
Sognon, Fran, Mebeer, Gowreele; 18. Ottober 
1870; Rüdjebluna; 242 M. 

Poulet, Iulus Bippoft Defie, Mootct, Mh; 
6. Geptenber 1870; Müdyablunn; 10,32 Di. 
Sen, Marie Mogdalene, geb, eantois, ohne Ber 
werße, Dich; 12. Suli 1870; Rüdichlung; 2,86 I. 
Barlelemg, Fell, Job. Baptit, Mäleändler, Reh; 
37. Ofteber 1870; Riduedtung; 036 M. 

Robert, Grany, Minze, Sorry; 7. Int 1870; 
Widjobtung: 6,28 M. 

Berin, Gonlant Marie Jatob, ohne Gewerbe, Meh; 
22. Ottober 1870; Rükhablung; 29,44 DM. 
Bonle, Mogbelee, Dienfmeg, Mich; 26. ul 
1870; Rüdyallung; 11,97 

Dez Des sc Marbat, of, Gene, 
Zeh; 9, Mapa 1870; Rack 310 W 


act 1870; 




















1870; Wütgahtung; 0,47, 





Wüciehlung; 0,5 M, 
Garöntie, dab, Fra, Bagne, Birk Cagumen; 
19. September 1870; Südyablu 

He Sue oerh, Me 23 Bisher 1670; 
Rütieblung; 1071 W. 





Geben, Zherefe, Chidrin, Mc; 17. Maguft 1870; 
üdieklung; das? M. 
Aeroud, Dorie Magbalena, Rüben, ef; 21. Die 





oder 1870; Rüdinblung; 7,09 I. 


6. Badı, Chrfloph, Shneider, Mech; 16. Muguft 1870; 


Ritjaklung; MAT M. 


. Ceiftager, Iobann, Shniber, Dep; 16. Mi 


1870; Aüdyabtung; 9,96 M. 
umail, Maraureio, pöne Geneibe, Me; 18. Of 
1870; Adjablung; 02,29 M. 





. Derihat, Anna, geh. Cat, Bihkändterin, Dieb; 


22. Oftßer 1870; Wüchabtung; 354 M. 








I. Diernb Marie, och. Bircemalle, Büglerin, Beh; 
16. Muguft 1870; Rüdtabtung; 4,12 I. 
. She, Mergereie, Nähen, "Hg; 27. Otter 





tcsahfung; 17,19 M. 
Werie, ohne Banerbe: Montignp; 23. Februar 
1870; Meiobtung: 2,02 0. 
Tate, Dany Omi. Brgense, Dangc; 17. DI 
ober 1870; Rüdsehlung; 20.2 Mi. 
. Eiöreiher, Yobann Teer, Gefängnikauficher, Def ; 
2, Ofiter 1 doblung; 287 D, 

in. Me; 12, Muguft 1870; 
Rüchabtung; 441 DM. 

Beamter, Me; 25. Mei 


1970; Rüdzaklung; 2,12 M. 
Sie, Mare Ana, Shnebein, 1; 19. Sp 
temder 1870; Riüdyabtung; 23,54 DM. 

1. Mine. Denrder, Sulanna, geb Werder, obne Ber 
were; Safer; 8, Juni 1870; Rüchabtung; 10,85 I. 


















Bird, Soyle Mare Hatenfa, minderfbtg; N} 


3. Cloer 1870; Rüdahtung; P11 DR. 


. Bine, Ber Me, minder; 
isn 1870; Müdieung; 31 

. Bienen, Da, or Gkbebe, Yournep (a Chi; 
35. Oflober 1870; Ridyablung; 650 ML. 

Beine, Mana, 90. Aroud, Fabenn, Monlanp Ki 
Sic; a. Man 1870; Ri Ei 
nich, Anka, Rod, De 
allg; oO. m, 

Sieh, re, Ming, Reily; 91. Januar 
1er Hameln; A0c ah. 

. Sans, Sat Bender, Mauten 6. Ib; 
21. Cioer 1870; Mücheklang; 10,8 
Wirte, Jute Hana, EAnaberi, Schlon; 
Aender 1870; Rdhbteng; 452 W 

. Sacur, Rllaut, Rlmpne, Dh; 90. Hapuf 1670; 
Rüdiehtung; 1123 ©. 

Near, um, mindeißee, Cahln; 7 

3870; Mdkbtung; 091 ©. 

Beil, maps, We; 15. Min 1670; 

Ritahurg; 021 M. 

One, Anka, ge. Grat, Rüben, Mc; 14. Die 

{ok 1870; Sübhebteng; 1744 2. 

Rh, Joan Bapaf Str, Mey; 11. Din 1870; 

Rüdiptung; 0:7 I. 
sg, Reife, Meheniten, Me; 22. Dt- 

1570; Ridihtung; 31,98 

- Het, Joan Sail, Sdinen, Men; 22. Of 
ieie 1870; Rüdialung; 12,44 M. 

Betiog, Der Dom, Landen, mirbräfig, Mb; 

16. Aug 1870; Müdjaklung; 028 © 

Bine. Nicolas, Marie, geb. Div; ohne Gewerbe; 

Zip; 18. Ctiber 1870; Ricaklung; 0216 Di. 

). Blnebibe, Job, Sub, mindefheg; Core bei 
ep; 25. Jul 1670; Aldyalung; 30108 ©, 

. Beh, Mare Mogbalnn, Tinberjärige, Dich; 

Te W 

5 Rinderährge, We; 17. Otber 

1270: Alt 03g 

5. Mr Soli, Ma, Bi; 10. Oft 1870; 
icaktun; 10,18 M. 

Steicen, Darie, obne Gemerbe, Montignp bei ep; 

1 Sin 1603 Bing; 011 
Ex, Yohanm, Calle, Daun; 21. Oftber 

1er; Mahn: 18 3 
. Ricard, Yrany, Kranfenoärter, Rortsp-le-Weneur; 

23. Jaruce 1870; Rüdihtung; 0,8 Mt. 

. Zar, Yorf, Daun, St Seruan; 17. Kaguf 
1570; Aüdktung; 10,07 

Poligrn, Jodanı Beer, Denftnrät Mb; 14.01: 

Bir IE, Ada; MT A 

Tl, Gt, Tag, 2. car 

Salat: 7 w 

Ipatee, äh 

1870; Rüepklung; 1081 

Fat, Tide, Biden, Mc; 3. April 1870; Rüde 

tlg 023 I. 

Erard Yark, 6. Acad, ohne Beneke, Remtlp; 

19. Yaguf 1870; Rüdjeblung; 1.17 I. 

Din, ni, Yen, Ban; 24. Olote 

Rikehung; 518 3 


Nip; 8. Dt 
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sin. 
8770. 
200. 
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5. Antec, Lone, Dinde 


. Brund, una, Minkerjäh 


. Sig 


Geier, Ieham Zram, Ci 


fine, Warn 
Sinenet 12 Magıl 1810; Si 


ijehtung; 7,69 I. 





. al füge, Benin, Dig; 14. Die Iso; 


Raciaı 
die Sep Mu; 17. Ha 


om, 
ak, Bunttra; 10.00: 
Sa. 

See Bak,Öarbtite Id; 18. Oster 180; 
Nüßhung; 2038 Di. 

. Bd, Sort, Ken, N; 2. De 
1970; Rüdeblung: 2116 DL. 

gefeoes, Jofel, Shufer, Me; 15. Mär 183 
Aiciaung; 1015 M- 











 Ricert, Jobanne, Diefinagd, Brfieb; 28. Februar 


1870; Rüdyabtung; 9,78 Mi. 
Bourder, Kart Marie, Schmid, Devanlsle- Pant; 
14. Otiober 1870; Südjablung; 6110 M. 





. Slinben, Morie Anna, ge. Beltom, ohne Geseke, 


; 1437 0 


Wh; I0. Eapeade 1850; Aüdyet 
Yhrtoan 1516. Alguf1870; 


jene 





Müctablung; ALL 


- Save, Beute, gö, Maulan, Mein, Mi; 





24. Cftober 1870; Rüdjahlung 
Dar an ar Aan.cı 
der Veto Aleatung: zune 

Wirande. be, Ha Wap; 28. Eplebe 
I Sic) aa at 

Bar el Me ie gb Mus Ti 
Bass aan Aula all 
Be, ae, es, An, N; 
Bon aan) Wuctnan, Bir 19. Orte 
1870; Rüdjatlung; 15,50 














6. Giraro, Rolli, Rödin, Bingen; 12. Bebruar 1870; 


Rücjahtung; 0,24 Di. 
Frame, Säule, Denfmap, Ronipp ke Ib; 
26. Oliober 1870; üdjabtung; 23.88 DM 

Wine, Aunr, Dogbalene, geb. Zeote, ohne Genebe, 
Menü bit; 18. Au 1670; Macau 
466 

int Sara Daten Mb; & Sender 1er 
Düdiobtung; 47,59 








" Aa, Yo, Me, Mg; 14. Oli 1810; 
Fücyeblung; 0,50 
. Abe Aadeo, Seine, Rn; 2. Otee 


1870; Rüdjafung; 49.19 DE. 
Zenit, Jobann, Cdineder, Mb; 14. Ottober 1 
Aüdzeklung; 0,68 DR. 





5. Eimong, Tilolous, Säufler, Me; 28. Olter 


1870; Küdjoblung; 2,48 M. 


ig, Me; 260. Ole 
1870; Ricellung; ou 


Moe, Reg, Chrifine, geb. Sauren, Rertmrin Map; 
24. Oliber 1970; Wädablung; 9,34 3. 

, Mark, gb, Onippr, Mingerin, Maltv; 
23. Gebruar 1870; Rudjableng; 0:99 3. 

Fern, Eifabelh Megandeine, Dinderjäbrige, Mh: 
20. Juni 1870; Nüchablung; 23,44 I. 

















1er. 
1252. 
1285. 
1907. 


1330, Mi 


1300, 
1900. 
1968. 


06. $ 


1078. 
1580. 
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101. 
1408. 
ar. 
aum. 
1001. 
1400. 
1506. 
1500. 
1ssr. 
1550, 
1560. 
1a. 
1655. 
1074. 
1078, 
1081. 
1725. 
1126. 





Gere chen, Affe, Dip; 22. Oft 1670; 
Aüchklung; 102 
Sach cn, Zunft, Mat; 28. Eteter 
1870; Sidyklung; 722 D. 
Pegsad, Arene Belkin, Dinfnet, Me; 
14. Ohioer 1870; Ndyblung; 31,08 DL 
Be Exeb. Migerdte, gb Tubus, ie, 
Ni; 3, Juni 1970; Rüdabtung: 11,4 M. 
li, Ögerrenmasiin, Dep; 20. Kugıf 
ET Nee 

Berne, geb. Cabal, Dinfmeg, 
Grönser 1850; Aäepbling; 0,46 D. 
Capo, Gran, Rumeıdit, Dep; 19. epnber 
1970; Suciehtung; 065 3. 
Bein Era, Sapie, Di; 14 Eiobe 100; 
ütjahung; Tal Dt. 
Th, Wir, Me; 10. Sin 1870; 
yahung; O1 DR 
under, Donintus, Winer, Oriile; 16. Mär 
1870; Sidiblun; 1022 
Som, Ntaus, Skufer, Dep; 3. Mayıf 1870; 
itieilurg; 1470 9. 
Tun, Anlineie, Dienfimop, Deantiet:gents; 
24. Eoplenber 1670; Rüdekling; 1150 I. 
ante Satab Anbrei, Plikr p: 5. Februar 
1870; Sücittung; 4997 I. 
Bene, Bar, inein, Jon) + aug- Andes; 
TI. Sıruar 1870; Rüdjebung; 226 D. 
Cnin, Omi, 96. Gein, ojte Gewerbe, Deh; 
10. Hagıl 1870, Rädieturg; 18,09 3. 
Being oben Se, menberkhrg. eb; 10.Mguf 
1970; Ri oblung 1,8 9. 
Aa, ci Gl, meter; St; 3 One 













































1870; Rüdietung; 1994 M. 
Sarg, Gary, Kühe, Wi; 17. Napfı 1870; 
Bdihtung; 089 DL 

Damen, Ueie Anime, mies, 0; 
2%. Musi 1670; lea ss 

Das, Mare Aare, Tinftmagd, Sch; 12. Otter 





1870; Ritjeblung 34,88 I. 
Wo, Dat, Gljebet, geh. Ballen, ohne Gewerke, 
ib: 21. Emtanbe 1970; Rudyblang: 1013 DL 
Soufie, Johann, Ruticer, Med; 15. Ctiober 1870; 
Nicrahlung; 5032 DL. 
Godar, Mare Virgin, Minein, Nouily; 7. Iar 
zuar 1870; Rüdieblung; 0.8 I, 
Yulln, Cufopne, gt. Ocer, Air, Dh; 9. der 
heuer 1870; Rüdheblung; 75 MR. 
Verote, Jetob, Women, Gern; 4. Beörua 1870; 
Nüdjalung; 0,25 3. 
Serie, Johann Bepif, Mitte, Mh; 14. Ofe 
er 1670; Rüdabtung; 0.05 M. 
Yatran, Mergaeie, Sienfinagd, Me; 13. Ofe 
ac io, Bang; 20 I, 
omas, hub Tafinag, Mb; 18. Die 
ier 1870; Büdtlun; 2010 
Gi, Sat, Yanı Beate Mg; 1. Cie 
toben 1670; Ndjahtung; 4020 I. 
Bein jre Gene, Di; 
Wüdihtung; 4020 R. 








Ge Rinne 
Bose 1600; 


163 





Bere, Pe, Defdeis, Yen, © Sun 
HMep; 9. April 1870; Nükgablung; 20,04 M. 
ide, Dere At Sidar, Mar, eh; 

19. April 1970; Rütjabluna; 2,13 D. 

. Weline Jofel, Eigentümer, Ogp; 18. Januar 1870; 

Soeereibändter, 


dyohung; 0.84 M. 

Ginger, Ye Branz, np; 
25. Jul 1870; Midjebläng; 2922 MR. 

. Bo, Joan Baptif, Walr, Die; 25. Olloer 1870; 
Küeibtung;41946 M. 

. Reiter, Jotann Yatek, Milde, Mh; 21. Die 
iobe 1870; Wücheflung; 54,78 DL, 

. Meignier, Eifebib Melanie, ohne Generbe, Mef; 
20. Exptenbr 1870; Ndjaktung; 19,62 DL 

. Syeo, Jolafine Fa Dh; 26.Cliodr1870; 































































1890. Ben, W 
Rüdehlng; 233 

1007. Denen bir Yet, Midi, 
De are ch 

1954. Aeken, Waguı Sudan, Mitar, Dep; 10. Oloher 
1870; Büdpbtung; 8547 m. 

108. Dr, Alara Donna; Wipn; 25. Other 
1870; Bülablung; 19,50 

2049. Sabre, Mare Ama, gb: Perkide, ohne Ber 
werke, We; 23. Die 1070; Ridahung; 1,84 I 

2092. Babel, Mare, Dindefühige, Daanııne-Ponts; 
2. Otoser 1870; Nbcjpung; 11,8 ML 

a1. Send, Wet, weh, Mp; 29. Eapete 
1879; Rüdptlung; 10, 

ro. Math Ann Aller, Dig, 3. Oster 1870; 
Rüdklung; 254 M. 

2126. Eoulerin, Beter Auguft, Bene, Mb; 20. © 
enter 1670; Bidhtlung; 2:10 3 

au. Kg, Sarg, 1 15. Clibe 1870; 
Rüdyaktng; 11.04 M. 

ion. Sawche, Mr Sckemn, Rt, Tante 
ons; 22. Cloer 1979; Mcablung; AL DL 

2107. Aelerler, Dargacibe, Cigartenmakrin, Th; 
37, ga vor, Rung, 213 

2179. Bee, Ser, Miereiger, Sc; & Hug 1670; 
Aüdietung; 1,00 Dı. 

2186. Cord, Mai, geb, Baer, Ciiderin Reh; 29. Ju 
1870; Ridilung; 4407 3 

2180. Bernl, Karharina, Arbeierin, Marlg; 14. Erptember 
1970; Büdkhtung; 7.10 3, 

2214. Zoe Done, Mari, ge. Bois, Rrutrin, Def; 
22. duit 1870; Rüdekung; 306 I. 

2221. Honpf, Bidoine Oil), mintaihrn, Map; 
15. Oil 1670; Rüdltung; 188. M. 

2226. Bl. dran Rklr; Dh; 16. Rugıfl 1870; 
üdetang; 128 M. 

2208. Border, Mclaue ind, Nee, Det; 10, Hagafı 
1970; Rädiblurg; 24,80 2. 

2200. Da, Yatas Site, minder, Tab; 


16. Yguft 1970; Rüdjahlung; 248 2, 

















21. Meile, Jofel, Iufürer, Meh; 17. Aupafl 1870; | 2594. Drouar, Raıl, Beamter, Mep; 97. Wuguft 1870; 
Rütyhlung; 358 M. Rüctahlung; 1415 M- 

2249. Meier, Margerifa, Magt, Dich; 19. Januar 1870; | 2597. Demip, Hredrid) Peer, Mär, eh; 11. April 
Sütichtung: 4,67 D. | 1870; Südjching; 0.4 Wi. 

2251. Boulier, Reharina Gugeni, ohne Generke, Bali; | 2604. Bow, Jelob Bean, Miltir, Wi; 15. Oiteer 
15. Gebrune 1870; Rüdpahlung; 1,00 DL. | 1870; Bükalung; 25,82 I 

2262. Donfleur, Jatob, Zolbramter, Meg; 14. Clicber | 2607. Blur, Louis Mibem, Mitär, Meh; 20. Ofteer 
1870; Bochebtung, 51,79 I. 1670; Aüchahlung; 48.33 M. 

2asn. Baia, Say Sieg, Hier, Dentgnp Si | 2016. Werke Cu, Str, Dig; 20. Ele 1 
Dep; 2. Yehmuar 1870; Büdyahtung; 1,99 D. Bchalung; 





2254. Main, Dei gb; Lake, ahne Oawbe; Lore 
Mardigng; 16. Juli 1870; Nüdyahlung; 8,64 DI. 

2298. Bertrand, Sobann Fran, Nidel, Simpnadenoatäule, 
Sig; 2%. Ober 18107 Mäfgeturg: 0.57 DL 1800: Säichung; 405 Mt. 

2295. Benbting, Aıgufine, ohne Gewerbe, Dirk; 15. Ot- . Blonde, Coreny, Militär, Dep; 20. Otiober 1870; 
iur 1820; Bidyblung; 3022 W Wicsang; M81 D 

2390. er, Sehen, Butfäneber, Dh; 28. Eopmber | 2705. ten, Johan, Efußnade, Dh; 31. Mai 1870; 
1870; Sückhlna; 1208 DL. Bücgblung; 17.08 M. 

. Sa Mala, Ct, Desater, Web; 27. Cor Brenz Kor minbelährig Mb; 14. CI 

tember 1870; Rüdjablung; 1,97 M. Rüdyahtı 18,87 

Bon, Ant, Chuhmede, Dh; 23. Yunner 1670; | 2744. Beuel, Mare Joker, Rödin, Mi; 24. Oi 

Rüdjahlung; 0,65 M. Hober 1870; Rüdjablung; 6,95 M. 

Bern, Cie, Dar Mus; 20. Qui 1070; Siölaus, Stinkrder, Grat; 4. Mr 

Racing; 1 Budetlng; Ina SL 

Kata Gllasah, ohrz Gute, Marly; 19. Auguft | 2760. Xhonvenin, iu Män, Et; 5 Jul 180; 

1870; Mieihlungs 16,08 W. Aicielung; 830 

1. Garrere, Iofel, Dilitär, De Suli 1870; 2801. Gage, Reine an Gewer 

Skjblung; 468 Ei 

5. Baffed, Georg, Erarbeiter, Amanvei 





. Boutgiie, Andtens Sakann, Milli, Def; 17 
ut 1870; Büdibtung; 400 3, 
Bm, Betr She, Mr, Dep; 20. like 



































 Nouilh; 8. Mär 1870; 








Ianuer ie, geb. Maburtin, oe Ormere, 











1570; Nüdhahlung; 0,92 I. 8 Web; 21. Cliber 1870; Rüdiahlung; 9,78. 
2451. Die, Date, Diaflmagd, Dh; 19. Oltobe 1870; | 2314. Punket, Eagenie Yakinr, Minberiäbrige, Me; 
Aiieiung; 1509 21. Oltober 1870; Wädsblung; 0,78 DR. 

2175. Selena Shagardie, Cänidein, Rah; 21. 3 2324. Cehener, Derie Lehe, —, Me; 3. Augıf 16 


mar 1870; Rudablung; Rücjaflung 324 Di. 
. Denk, Mori, Dienmagb, Dieb; 19. Augufl 1870, | 2831. Gamtot, Anton, Ruffcer, Me; 27. April 1870; 
Aüljektung; 1020 3. Rüdiahung; 039 W. 
6. An. Bert, ng 0b. Coon Rn, Mi; | 200. ae, Cm, Yastiie, Mi; 
28. Diter 16705 Küepahtung; 918 3. Bücietung; 2,5 
Sal, Mare na, Aa, Mg; d. Or | 2as2. Gabe 
1870; Seißtung; 0, 
2519. Sardong, Genl, Rkentin, Dep; 10. Berner 
1870; Wücyahlung: 91 D. 
2527. Kaben, Mi 
Rüdzahlung; 
Fonteine, Cätfiee, geb. Beuken, ne Ornerk 
Wie; 1%. Bagı 1870; Rüdtplung 300 3. 
Bey, Ber, Pet, Wa; & Saar 1670; 
Rüretung; 0,0 M 
me. Codonn 
madein, Sep; 18. Dliser 167 








. iiber 1870; 

















000 
3 86. Dargent, ohne Base, 
Mrz 20; Makahung 406 3 
at, Bir, bie Mr 
eine dar 
Daum Cayo, Water Du; 20-Iunl 1670; 
Hi 


as, BüßauenSärbi, Mg; 1.C1 



























1938 I. ieh 1870; Rüdibtung: 3,51. M. 
2569. Bier, Cridfig, Elijah, geb. Chi 2918. Humbert, Beier Cugen, Walimeier, Me; 19. O1: 
_ Mh; 16. Elle 1870; Mücyelung; 60.28 Bee 1870, Nadeln: 100 
2570. Gaga, Mana, Magd, Web; 25. Ian. 1970; Müt« | 2020 Den Me"; 10. Map 160; 
lung; 0,0 ML üdiahtung; 30,90 3. 





8. Ottober | 2020. ca „Ser, Degen, Me; 17. Sin 1870; 
chf 

Ein, ed; 12. Coptnber | 2072 Beier, Ba Mübeikig, 
za BEE halt; 201 a 


Sarfin, Bein, Di; 
1870; Rüdjaplun;.; 
91. Lamas, Ayon 

1870; Wüdaht 









27. Oeber 








5SEIS, Anbed, "eisnlan” ar Mike, Danikus; 
Fa Oltober 1870; Rütiotlung; 26,10 D- 





Senebe, 1; 23. Ju 1070; 

2540, Baar "lade line, Dinfmap, m 

5400. Bene, Monet, : 
Er 





10. Oder 187 
645. Dommadır, Mgale, geb. Ciermenn, Rähein, Def; 

BE Di Toro: Rating: zn. 

30689. Lombard, Bilterer, Outmadein, Beh; 17. Kuguf 
1870; Südahlung; 802 I. 

25740. Megande, Pauli, Büglein Wep; 29.Muguf 1870; 
Richtung; 254 D. 

505. Geidac, Srholonbah, Bet, Mi; 7. Dich 
1510; Yatihlun: 1005 

in, Reberine, Mäberin, Meh; 2, Mugıfl 1870; 

Ricihtung; 27.11 2. 

21001. Sit, Mit, Def, Dh; 7. Ober 1810; 
Ficalung; 

87. Baur Harte 6. Barut,bnr Gone, Beate 
et-Yoni; 14, Ober 1870; Roklang; 00,00 7 

30449. Mougan, ac, obnt Gewerke, Mich; 20. Bebruar 
1870; Xädublung; 10,6 M. 

7930. Logronge, Augul, Gärtner, Montie 6 
2. Sebruas 1870; Nüditlung; 1928 I. 

14586, Mer, Nilolaut, Aebersien, Wianiieres; 
ober 1870; Müdhaklung; 80.88 D. 

19848. Alone, Mare, Minderjährige, Mich; 16. Huguf 
1870; Rüdibtung; 85,15 

17071. Srier, Zoll, ohne enebe, Map; 1. Oftaber 
1870; Sdjablung; 1891 M. 

30181. Lahr, Marie Hupol, Beate, Reh; 16. Iufi 

Rütjebtung; 4312 IM 

7. Seiler, Eulanna, a Kehr, one Ganeke, 

‚oblung; 096 3. 
ib; 28. Juni 1870, 
981 0. 


ne, 2; 28. Juli 1870; Rüde 





































1205. Bel, ‚elanı Wer, Eknbauer, Def; 30. Kur 
Ühehlung; 732 3 

1m. Fig Nitob, Werlane, Wh; 12. Quli 1870; 
Aüdjeklarg 1,08; D. 

10908. Oi, Mom, Harbeibeier, Deh; 20.Magu 1870; 
Nüdeliung; 811 2. 
Geige, Mare, gt. Yoirdenon, Bern, Th; 

; Nüduhlung; 6,75 

19940. Ser, Louis, Beamer, Sy & Mh; 9. Augıf 
1870; Rütkahtung; 16,60 3. 
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1008. 


22208. 










Rütjeklung, 
Bat Arad, Ana 08. Bent, ne Ormeie, 
Groß. Meyeuste; 25. Mai 1370; Rüdzebtung, 


. Incauenet, 


. Zerelien 


. Hamoude, Mag 


Vote, Sufanno, Ciidein, Me; 16. Yugufl 1870; 
Süchaklung; 26,14 1. 
Gowier Brun, Re; Me; 1% Closer 1870; 











9478. 

Fri, Margdte, Mut, Reh; 2. Cloer 

1879; Rüdiahlung; 8,30 

Fr winn, Mapd, Mef; 13. Ottober 1970; 
ri 


; 12 
bein, Die; 28. Ofiober 1970; 





un, Diener, Mf; 10. Mei 1870; 
Ritjaklung; 4.94 W. 


1. Daniele, Eugen, minberjähtig, Web; 8. Juni 1970; 


Rütieblung; 2.06 M. 


2. Brio, Copbie, Mord, Marie; 26. Olteber 


1870; Rüdjablung 19.01 I. 
rt, Se, Miltir, Dep; 20 Oftober 1970; Rüde 

jehlung; 2 M. 

Buguc, Jeff, Moe 

Aruar 1870; Rücjaptun 

Sue 98. nt Babe, 25 

aijon Reue 





Särener, Goin; 7. ee 












Kücyobtung; 23.34 DI. 
 Bisuc, Soren, Rentner, Dieb; 14. Ceplunker 1870; 
Rüdyabtung; 54,80 D. 





. Benni Bat Gm, inch, Ma; 1. Min 


1870; Rüdjabtung; 





> Salate, Sad, Di I, Di; 16. Ener 1800; 


an 
Bere kn dt, Map; 24. Wi 1070; 
Rüdzablung; 17,39 M. 








4. Sams, Louis Ctepban Bitter, Geribtscet, Nek; 


9. Bun 1870; Mädiung; 109% 3 
Ich Minen. ste Ber 
Bee &erny;1a. Bai1870; Nadeln; 14053. 
See Yhınn Ceue, Melle, Sup; 
34 Os, 1670 Necktg; 4076 DL 
Einkan SEE Bande Da 1. du 
Ei Sal mbar Di; 3. Otekr1670 
Aicadng: 202 Mr 
Sana Koi, Shi, Mc; 28. Ober 18705 
Sücaklna; ira De 
. Ba Dale a, Mt; 25. Yamar 1070: 
. Be Well Bram, 6. Manga, cc 0 
I Bd, Bra ns. sine Ger 
wake, Su Dal 1870; liejblme; 























„St, ii 
BE ee u, Bgm 
PR u 
en 


. Moe Bela Mark, gi. 205 Mala, Sp; 


18. Jul 1870; Rütjolung: 1.94 
Ada, dba Kader Der 10. Ecker 1870; 
Rücjoblung; 0,09 M. 











548. Mai, sc Au, Cab; 7 Ede It; 
A051. Bon, Mlelans Bus, Beer, Me; 12 Ne 1870; 
Wiepblng: 641 D. 


3059. Maar, Johann, Cätsfer, Beh; 8. Dai”1870; 
Rückhtung; 191 M, 

3057. Mahl, Cem, Bien, My; 26. Epener 
1870; Rüdjet 

Hate, Dil Aka, ©. Baie; 2% Ci 

{ehe 1670; Düciebtung; 1,96 D. 

Seirc, Per, Dal, Dh; 14. Yan 1870; 

23 3. 


sone Cal 
x in Gene, DI; 
16. Din 16% 
an. 


3309. Man 
Com den a. Se ein, n4; 
10. Auli 1670; Ridjelang; 3800 
Grendgtrer, Ra, Rod, Wantürs; 10. Olicer 
1870; Rüdjabtung; 2552, 
ehem, Yulut, minderährig, Pf; 19. Oliober 
870; Aütjetieg; 10,96 M. 
Kugufie Anna, Dirfimogd, Pete; 21.Ianuar 1870; 
Rüdjplung; 048 3. 
Oeker, Aat Gas, Bufteher, Dad; 26. Cüokr 
1570; Bitiung; 205 
Yulement, Domiuit, Walmeier, N; 14. Cie 
fober 1870; Rüchahtung; 7,64 D. 
el, Mat, ohne Örmebe, Dep; 20. ugat 1970; 
ung; 17,03 3. 
Tan, Bra Sir, ; 16. Ooier 1810; 
Ridkttung; 1549 D, 
Weite, Joe] age, Milter, Web; 1. Mir; 1870; 
Bücyahlung; 12,0 M. 
Dec, Aharea Binink, Tgp, mp; 17. OI 
ioher 1870; Rücabtung; 33,15 M. 
Bebftod, Sicher Chtein feed, Beamter, Meh; 
1. Sage 107; Sühettng; Go SE 
rät, Mi; 0. Dltee 180; 
ung; 
Thomas, Japann Bapif, Gietkümer; Norte 
Bene; 3. Sebrunr 1870; Rädjablung; 0,77 W. 
Alegender, Mari, Dienfmagt, Cubalires; 30. CI- 
oder 1870; Küchptung; 11,71 I. 
Auen, Gi, minejthrg, Ep; 27. Clioe 1870; 
Hüdyhtun; 14,96 R. 
Beust, Citakei, ug, Birk, Dich; 
17. Kllse Jar oiciung: Bsde De 
iin, Sut Mgrder, mie, Montann 
N Pb; 1. Muguft 1870; Ridjeblung; 40.00 DL 
1 Ye Kat, ann, ab. Ben ai Önpee, 
0. Mc 1870; Rüdielung; 2818 I. 
, Ratbaina, Did, Dep; 1%. Mügufı 1870; 
Rüdgtung; 31.57 D. 
Audce, Mo, Ödriner, Cabln; 16. Ofioer 1970; 
Ridablung; 1025 U 
Reis, Mark Sail, Tür, Me; 10. Clieher 
1870; Südjbtung; 10.3 DI. 
Aeter, Je Topi, Ale Mu; 4 Cie 
1870; Südjehung: 310 
2. Yen, Me hab, Ws 20. Ha 1070; 
Ahdyebtung 15,49 I. 














351. 








3875. 
3078, 
a2. 








sur. 
s058. 





dur. Wi 
aus, 
sur. 
sus. 
a0. 
s. Ci 








3504. 





308. 
a4. 
a5. 
2550. 


























. Baröteny, Luce Gonflande, Racin, Map; 19. O1 
ober 1870; Rüdjelung; 2848 DL. w 
!peit, Yılbur Yadınand, Miltie, Meb; 6. 
Aue 100: Mader, 03 
ax Bun Krk Anh Main Mu 
23. Mugut 1870; Nüciolung; 19,65 

Annie Gier, Rdn, Def; 21. zer 
Rütjoktung; 1411 DM. 
Sharet, Rropilkme Rarl, Beamter, Ref; 20. Jui 
1870; Büchahtung; 19.94 I. 
. Sfr, Arno, din, Rovtant; 16. Juli 1870; 
Rücaktung; 5,09 M. 
Delruc, Late, Mltie; Mh; 14. Oltober 1870; 
Rüchahlung; 62.86 M- 
. Zhine, Molaut, Ciriner, Meh; 27. Juli 18 
ücahtung; 281 3, 
dest, Scham, Allg, Dup; 27. Hay 1610 
Fdyahlung; 19,04 M. 
dofen, Augul, Laplbner, Mep; 26. Eaptenier 
1uro; Auhaung 1008 IR. 
Graf, Brante, Ari, Si; 9. Kupı 100; 
Rüdkehtung; 7.8 


sm 
Weatreifen, Kıloleus, Werpeber, Mep; 24. Oli 
1870; Rüdiahlung; 0,66 M. 

our, Lou Xaver, Rentner, Mef; 19, April 1870; 










































Scjblung; 83 I. 
Bnedot Sry Macht, Ma; 15. Ollse 160; 
Aicjblug; 31,6 0 
Foren, Str Camilit, Beamter, Def; 2. Kr 
aut 1870; Rüzadlung; 4,57 M. 

3. Bartheiemy, Simon, Gärtner, Sponville; 12. Gebruar 
1870; Aächabtung; 485 Mi. 

. Echard, Louis Aboif, Mintär, Jolgny_(Frantreid); 
18. Oheer 1670; Rüdsbtung; 11.97 3 

. Bel, Melanie Bouie Iohenne, Dranitta, ehr 
Gewerbe, Mep; 27. Erpiember 1870; Rüdyahlang; 
4611 DL. 

; 17. tt 

18. Mt 

; 27. 2 





“ en; Jade M. 

1. Monard, Scuit, Rommilfinde, Aurel 

1570; Yataling: SIR] 3 
Ghammo, Doodalene, minderährig, Mef; 29 Ar 
guft 1870; Müdyabtung; 0,40 D. 

. Dübel, Midel Lot, Profefor. Ref; 22. Oftser 
1870; Küdzaplung; 301. 

. Bilfinger, Job, Wültär, De; 19.Gcplember 1805 
Büthting; 212 Dt. 

. Wube, Souit, Muflete, Me; 19. Cltber 167; 
Nltjeblung; 19,64 Wi. 

. Deiamps, Branz Kar, Deergmicd, Beh; 1Ch 
ober 1870; Rüdjeblung; 14,56 M. 

Moe Head, Glementize Saure, geb, Bernard, er 

Generte, Reh; 23. 9uti 1670; Wücjhtung; 2821 

8902. Tropfen, Wilolant, Pienfnccht, Mantiteh; 

1ober 1870; Müdtung; 3,42 2. 















- 


. tote, Ama, Diefimap, Me; 2. Ian 1870; 
ET 

. Darts Sedlan Beamter, Wh; 28. Da 1810; 

Au 1 re, 19; 20 un a 
ae Mau, Loge, Re; 20. Duni 1870; 

Sudan; 5500 








el 


Pr 

Ic, Semi, W720. Oftoer 16705 

Nüdiehlung 20,06 D. 

- Sohn, Moda, Pefenir; Tep; II. Hagık 
1870; Küdyahtung; 3,96 M. 


1223. Die 


Sim, En Sa Sl, Mg; 17. Ode 
1870; ichhung 4.15 
4257. bunt Sol Graka, Bug; 18. Qu 1870; 
Aidehtng; 1615 m. 
Bar, Coll, ofne Gebebe, Da; 25. Qui 1870; 
Bat Henke Eee, a6. Suan ee & 
Mean, Elfe, ge. Baron, ehne Ger 
ne ae PR 
Ei TOR 








. Mei, Louis Gheifopb, minderjäktig, Mh; 14. Orr 
ter 1870; Rütjahtung; 9,35 M. 
26. Juli 1870; 


Demange, Jotanı. Makler Wi; 26 

Rüdzahlung; 4,38 M. 

 Conocn, Soham, Rufe, Rap; 7. Otter 1870; 
, Aidablung; Kl = Ss: ’ | 
len, en, Geh; 16 pl 
1670; Kadychlung 1720 x 

Sand, Sa Dede Dh; 28 
Aeayklng; har. 

165. et Iobann Baptift, Kchlenfändter; Me; 








. Otioßer 1970; 








zen. 20. Mugufı 1870; Rüdjahlung; 14,09 DL. 
4010. Bernard, Mergareibe, Dienfimagd, Mep; 18, Ofe | 
toben 1870; Nüdiahlung; 20,05 M. | 





Bart Bram del mr Mg: 28. 
inter 1870; Wüdahlung; 11,25 
. Ba, Sat, Sr Amar; 18, Oi 
idhblung; 16,18 R- | 
. Gore, Donieituß, Hawdarbier, Woippp;91.Janucr 
1870; Rüchatung, 025 I. 
. Mailen, Ruiberino, Dienfimapb; Aed a. d. Me; 
1. Anl 1870; Rüdgeblng; 207 D. 
ar, Dip; 4. Debruon 1870; | 
Hr j 




















4055. Midel, Jatob, Mlhhändier, Olgp; 29. Feinuar 
1570; Sühahtung; 10,35 I. 

4100. Andre, Jopann Jalok, ogner, Me; 28. Ditober 
1570; fücyalung, 6,10 SR. 

4111. Gufelken, Iohann Stefan, Militär, Ref; 18. Ote 
{eben 1870; Müdyablung 197,22 

4194. Martin, Nana, Beninerin, eb; 17. Muguf 1870; 
Wicyahtung; 6,7 

4198. Gin, Tomas Johann, Eigenibäner, Penis; 

5. Gebruar 1879; Rüchahlung; 0,11 3. 

4154. Herrn, Dominitus, Gier, Web; 18. Oflber 
1870; Rüdjehtung; 18,75 I. 

4191. Ze, Rictae, Anne Mare, ai. Bein, Tape 

Rep; 20. Augufl 1870; ung; 


. Yeauden, Ent Gebe, Beamter, Reh; 2 Oltoer 
1870; Rüdiabtung; 941 I. 
4251. Wien, Joh. Mauer, Bornp; 9. Bebruar 1870; 
Kidahling; 451 D. 
Six, Care, Ehneibein, Def; 28. Januor 1870; 
Kicyatung; 300.9, 
4257. Boa, Mr Kun, Michi, Ma; 
15, Ofioer 1870; Riduhlung; 8.09 DL. 
18. Kuguf 


). Jounean, Gloffi 
1870; Rüdjahlung ; 2,08 M. 
Ya Be Mr, m; 26. Otter 
tüdjahlung; 0,96 M. 
MER: 0. 170; Räte 
all; aar 
En Ai 1. Bit 10; 
Pie 
8, ver eben 
Naar 
Gent "ar Son More, m; 
26. Auguft 1870; Rüdjahlung 414 M. 
Bi Br Ya Ban u; 


, Vienfimand, Di, 26, Dt- 


1001. 
Ger, Gi, np; 17. Otsber 1870; 
Rn Da nem 
Bedmann, Ye, Tier, Me; 14. Otoer 1870; 
FT 
4404. Warb, Macke Yon, geb. Malen, Retneri, 
Seit, 35. Qui 1870; Ridahlag: 07,01 3. 
). Bon, Joel Andrea, Wr, Me; 13 Gepiener 
1870; Müjhtung; 056 2 
. Bei, Mona Dargerbe, Definät, Dep; 2 Yu 
18707 Bücietung; 280 3. 
. Gare Marne, Dimfmapt, Me; 5. Barar 
1870; Südittung; 210 Di. 
4441, Dar, gene NinbeibegeSocen;19.Deeuer 
1970; Mücieklng; 1012 3 
. Dilen, Ratbaras, Denfmagd, Me; 19. Kap 
1870; Bädeklng; 10,— 3 
. Germain, Jedem, Stein, MutLar; 
1 Yaci 1600; Mädchlng; 1880 St. 
4459. Piuent, Anne, Mbern, Dep; 12. Nr 19 
Rüdakung; 242 2, 


























































Bere, Yen Sue, Mr, Da; 10. Otte 

1870; üdiblung: 2,6 D. 

4498: Role, Che, Cdie, Montes; 27.9ui 1870; 
Rüdjahtung 1415 DR. 

4494. Dein, Ölen, minberfhrig Sosbey; 10. Bebuar 

j neun; 530 

Role, Den fimagd, Meb; 24. April 1870; 

bung; 2202 M. 

4518. Durr, Pogdateno, Dienfinagd, Mb; 21. Iunt 

chatung; 5,11 I. 

4397. Dan, Mae Glas, lin, Mu; 17. Mag 
1870; Yücyabtung; 808 MI. 

der, Rat, Ehneider, Dich; 29. Augufl 1970; 
Ritihtung; 511 M. 
4601. Tonnele, tr Gene, Ba, 
. Sepienber 1970; Ric ablun 

4000. Kenne Moelir, 46. Day Mektnbein Dh; 
29. Sepkeuber 1870; Südiablung; 46,83 Wk. 

4604. Daoi, Clement, mindejähia, Ran; 14. Oitser 
1670; Rüchahlung; 10,88 3. 

1619. Baudol, Mare, Derfmagd, De; 19.Hugaf 1870; 
Rüdjblung; 0,06 DI. 

162. Garn, Mi Sana, Dina, Mi; 12. Mai 


Senne Web; 16. Magaft 


Hg Sp; 25. Ju 1070; 

Richtung 029 3. 

4679, Jaakı, BBealip, 1; 1. Otte 1070; 
Rüdjahlung; 8.24 M. 

4690. Gate, Johanna, ofne Wewerbe, N; 5. März 1870; 
Büchaßlung; 2.88 M- 

4090. Mat Gaebr Wan Yar, 6. Ga 

aan. RL Mac ai, Biden; 6} 3 

aror. Beh, Ya, Cihaha I; 21. Bknar 
1eroy Rating: 020 3 

4702 Yen Mm Dr Dh; 17. Yanıar 150; 
Rüdjahtung; 0,78 M. 

4736. Mer KL Mate Ynze, ai. Rem. oe Ser 
rn Di, dan ron; 4 

A700. Domes, Kan, Chammmadain Bhz 20. dal 

; Rüdzablung; 2,55 M. 
an. Bit m: 26 du 
apa; 300 3 

































An, 














1870; 
4796. Gognaed, Raibarma  Cophie, Dinar; MG; 





14. Otioer 1870; Aüdialung; 10,25 M. 

4800. Miet, Bitter, Säuhmadi, Meg; 19. September 
1870; Rütyablung; 5,67 I. 

4805. Baron, Helcta, Jokepine, Sbnerin, Wr 

; Rüdzebtung; 0,74 M. 
Beamter, Mh; 21. Ofteber 

9.20 WM. 

Souis, Mitdr, Meg; 21. Ottober 1870; 

Ridyaplung; 39,48 MR. 

4820. Woc. Brubfomme, Marie Barbara, get. Brad’ 
Horn, Rrontenmärterin, Mef, 27. Öttober 1870; 
Rüchagtung; 23,40 M. 

483. Weil, Jacob, Seneneber, Mep; 14. Oftofer 1870; 
Rücyablung; 19,29 1. 











5.Otißer 









4851. Geyilen, Gupbrofie, Dierimogd, Mep; 27. Art 
1870; Rüdiehlung; 1,88 M. 
1888. Ge, "Yalob, Wilpp, Mütär, Mef, 14. Cl 





1870; Rüdiaplung: 18,11 I. 

4904. Giffen, Marie Dargareifa, Dienfmagd, Mi; 
25. Yulı 1870; Rüdjebung; 26,28 I. 

4905. Harmanı, Ruıharin, Schrein, Mep; 25. Cliste 
1870; Rüdjahlung; 5,70 M. 

| 4915. Gmuderer, Mel, Maurer, Ct Julien bei Beh; 

16. Sagufı 1870; Rüdiohlung 30,19 M. 

4928. Neget, Marie Anna, Dienfmage, Web; 5. Yızak 
1870; Rüdyabtung Io31 D. 

4929. Gevignon, Wicd, Mär, Me; 20. Depmkr 
1870; Rüdjehtung; 2,02 I. 

4948. Egmit, Pa, Tubmadr, Mp; 27. Juli 1810; 
Rüchabtung; 605 I. 

4948. Ber, Marie Ottavie, Büglern, Mt; 
19. Ofioer 1870; Rützablung; 586. 

4951. Beserfpie, Gifabeid, Dirnimagd; Mep; 17. Yızık 



































1870; Rüdjoblung: 17,74 M. 

4970. Gun, Rem, Stahmade, Di; 10. tiber; 

Fütyablung; 4,51 WM. 

4974. Robert, Juan, Ditär, Dieb; 27. Seplenber 16; 
Nüdhahlung; 18,55 

4975. Four, Pippalnte, Mitär, Me; 2. Mai 1810; 
Rücjahtung; B80 M. 

4977. Jaurne, Mobölaed, Hrifar, Meb; 5. April 1870; 
ücyabfung; 1811 D, 

4978, Del, Marie Lou, opne Gewerbe, Mep; 29. Kaya 
1870; Rüdaplung; 3,38 D. 

4982. Boe. Gauttrd, Mare, geh. Ouenshas, Bentie 

. September 1870; Rücdjeblung; 

4989. Berlin, Marl, Gerber, Me; 2. Januar 1870; 
Küdgeblung; 0,44 D. 

4998, Gabi, Johann Gippofpt, Wertfübeer, Mef; 1.0 

1. eo. tober 1870; Rücjehlung; 18,94 W. 

23914. Baar, fe, ohne Gemere, Marker 








Tour; 29. Juni 1870; Rüdjebtung; 0,54 M. 

3274. Yirut, Fran, Rüfe, Sep; 14. Juni 1870; Kit- 

jehtung; 2,86 M. 

29058. Yargent, Race Jofafine, 0. Pol, Diefimap) 
Wontigen 6. Dep; 1. Olioder 1870, Rädabtue 
18.36 Di. 


auı00. Da, 
1870; Rücebtung; 

. Bopeit, Grany, Trier, Mech; 18. Februar 1870; 

Aückblung; 1,94 3. 

26046. Baier, Ru, Yibrmer; Mep; 21. Oftoer 1870; 
Aücyatlung; 33.0 I. 

20128. Der, Snlamne, Eltern, Me; 10. Eotenbr 
1870; Rüctalung; 31,90 M. 

7890. Demance, Magdelee, Dinfimagd. Wh; 10. Ci 
ober 1850; idjblina; 2987 Dt, 

27102. Dubar, Behr, Yo, Rute, Me; 21. Ditsde 
1870; Rädeklung; Bes W. 

Ra, Garner, Wef; 2. Maga 1870; Ric“ 

atung; 61 I, 

25257. Eid, Yen Wilhelm, Mehenier, Montigny 6; 
Web; 29. Jull 1970; Rtjalung; 4445 M. 


























sı8. 








. Guennti, 


. Ra, do De Beier Rendant;2. et 18 


. Bonpcaut, 


75. Bine. Dort, Ralf 


omas, Meande, Miftkr, Mef; 10. Oktober 
1870; Rüdjablung; 361 M. 


1. Bin, Glaufet Vargoreißa, eb. Org, Rentnein, Mech; 





10. Juni 1870; Wüdjablung; 29,82 I. 





2. Morenı, Gugen Nenalub, Ciufter, Def; 29. Die 


ie 1600; Meng: 11.14 3 
cr Ahnen, Hein, Com 
30th; 34. Cake 1810; Rüden 991 50 
Bertr), Aitiun, Wehr, Scart &. Bei 
1810; Yatytung, 9aar DC 
enteo, gr Deu 
aan 8 ae 1b 
SE, See, mie, 2; 7. Sat 
iA, mine, Ma; 7. Eon 
; Rüdjahlun 6, s 














Ridakung; 978 M. 
hend, Jotann Baptif, Beamter, De; 6. Yuguf 
1870; Rüdiahlung; 9,55 D. 

Ir, Bebnmärter, Montigng 6. eb; 
27. Ofiber 1870; Miegahtung; 46,58 I. 


. Dıcamp, Johann, Yantereier, Me; 18. Kaguf 


1870; Kitjahlung; 37,70 M. 


. Mor. Maflr, Yolnbine, geb. Teil, Dienfnapd, 


> Olten TO; Rädetlng 2429 





üücjeftung; 

. Eoelp, Mel, Arbeitern, Me; 17. Oftober 1870; 
Sldjabtung; 27,52 M. 
Siement, Julie Gromgsto, ge. Cape, ohne Gene, 
Wortignp B. Dep; 27. Rücyabtur 
370 W. 
Segler, Yofann, Dierftneät, Mh; 14. Dttober 
1870; Rüdiablung; 10,90 I. 

ach. Öirard, ofne Banane, 
Nidjablung; 40,19 I. 











18. Ober 1870; Rüdhablung; 02,99 M. 





Das, Babe, oc, Garn, Gänse, Neh; 





16 Huf 1870; Büctablung; 366 De 
erg, Anna Gabriel, Büglenn, Dep; 20. Olioser 
1870; Rüdjehtung; 1682 M. 

Anita, Gran, Kid, Di; 10. Otte 1810; 
Rütgehlürg; 33,13 I. 








. Fort, Marl Grang, Meer, Mep; 15. Oltoker 1970; 


ung; 32,97 2. 
pm, Marie, Yufestine, ach. Lubig, ohne Gemere, 
ch; 23. Die 1870; Rüdjahlung; 034 M. 


 D88, Müarie, Dimfmapb Ty; 16. Öle 


1570; Rüdjaflung; 4018 


169 





sim. 
10. 
10522. 
zo. 
a2, 
ss. 





" Rüchablung; 330 M. 


Ft 
. Yan, Mai heine, Sb; 


. Daröault, Johanna, Daria, 


Sofklin, Ye Molaus Rar, ohne Gewerbe; Me; 
14. Otisker 1870; Rüdabling; 3,99 M. 

Gene, Iobonn, Ehcnhoner, Er 6. Mei; 13. Sum 
1870; Rüchehlina; 12,90 I. 

Batin, Cugenie Charta, Bäglein, Web; 22. Iuti 
1870; Rücheklang; 2,09 Di. 

Seomaud, Anna, 9%. Ga, ohne Gere, Reulins 
&. Sep; 25. Augufl 1870; Rüdkeblurg; 2111 M. 
Hoyer, Maıherin Marie, ohne Oemeke,"Deh; 
20. Hugut 1870; Rüdilung; 294 Di. 

Benften, Were Aubaran, gi, Marin, sine 
Gamer, We; 9. Epienber 1870; Audjatung; 
1085 I. 

Bauin, Marie fe, ge Ciron, ohne Genen, 
Web; 1. Oflober 1870; Rädjeblung; 34,72 I. 








. War. Harfe, Granit, geb. Maburtin, ohne Ber 
ort, Frame, ge 1. 


werde, Daucomeourt; 8. Otiober 187° idyahlung; 
Bo 

Rear A, Gibaheamte St; 3. Or 
1 ahehlng Beot 3 

An. tät, Orsamte, 16; 
1. li) 2670E Rdeling; ons 3 

Ein, dat, Bfat B 15 Dane; 


St. Moolb; 19. Otober 
; 3,70 0. 


















18707 Radar 





. Brabant, Ehiobei, gb, Boncur, ohne Benerbe, Dec; 


20. Septeber 1870; Müdyablung; 51,82 M. 





Brabant, Soft, Feuenmerter, ep; 20. Seplambee 
1870; Rüdiehlung; 51,94 I. 
. Werbas, Joe} Wincng, Malte, Map; 17, Oltober 


1200 m. 





; Rüchebtung; ae 





ücsablung; 950 W. 


. Gen, a0, Bunter, Nnterh, 23. Gner 





übt 

Ba Ban Mücke, Mg; 16. Ha 180; 
inbefhrig, Dep; 
age mo 

erh, Me; 

22° Otiber 1870; Mdichlung; 7,2 M- 

Baur, Aiptens, bendarbeiler, Mef; 20. Gebrur 

1870; Rültehlung; 096 M. 


Durcanit, Yulis Claudius, 
22. Oliober 1870; Ridjehan 











. Ztomalfin, Anne, Eigarrenmaderin, Sorp 6. Meb; 


8. Ciober 1870; Ridiblung; 278 M. 


. Gerwenteg, Iodann Nitolaut, Safer, Montiguy 


5. Web; 20, Yuli 1870; Wütihlung; 12,82 Dt. 
Ste Ar ih, Dep; 20 Ole 1er; Mic: 
yablung; 0,64 M. 





Yeillacd, Anna, Näberin, Mep; 14. Ofiober 1970; 
üciablung; 214 B. 
Stnlers, Karl, Dieriucht, Iouavile; 17. Jamıar 


1870; Küdjebtung; 0,64 M. 
Yatard, Noll, Lalbaue, Gore; 5. Ming 1970; 
Nütyohlung; 1,92 I. 

. Yamoge, Gorimond Guard, Miltr, Mep; 23. Seo« 
ember 1870; Rudhaklung; 35,03 I. 

. Bucer, Ceoig Fersinand, Mike, Me; 27. Jul 
1870; Radjehtung; 0,74 D. 











. Bon 


 Bordal, Saga, Re, Mai; 


. Sapeink, 


25. Sebarcb, Jebann Sineen, Mibertheiger, Bd; 
17. Augafl 1870; Rüdohlung; 15,01 3%. 
Anbarıt, Marie Arten, Minderjährige, Def; 
17. Auguft 1870; Rüdyahlung 15,61 M. 
Beinen, Taf, ld, My; 15, Dot 
1820; Süsaklung; & 
Br, Seele %- Gheiten, Mühen, Th; 
28. Eipienter 1670; Mütiahlung; 22,01 W. 
Sry, Daten, War, Di; 18, Ofen 1670; 
Rüdzobfung; 0,52 M. 
Argon, Fran Yo, Te, Be; 24. Otte 
1870; üdyahlun; 0,43 I. 











. Wolter, Dort, Diefimagd, We; 14. Oliober 1870; 


Aütasum; 508 I. 


. Brei, Seo, Bit, Mh; 16. Napa 1810; 


edtng 1508 3 
Bin Saar, Binfmup, Tb; 12. Na 
1870; Rücyahtung; 2,30 M. 
Motte, Beamter, Mech; 19. Oftober 1870; 
"" Slietung; 1110 WE 
. Riemer, Mina, Raben, Meh; 20. Hgul 1870; 
Rüdjahlung; 2,19 M. 
23. Mai 1670; 








üdehlung; 18,19 I. 


. Beiffe, Barbara, Dienimagd, Def; 5. Hagufl 1970; 


Rüdjektung; 5,42 DM. 


. Brent, hakeran, Dinfmag, Id; 21. Ex 


Hemer 1870; Bücjßlung; 225 It. 
Glan Bei, are Dep; 20. Muguf 1870; 
ubeß, Moin, Mh; 9. Stplenber 1870; 
ER 
Warte geonie, Rähein, Me; 16. Kuguft 
1e70, plug Bis, 
eis, Jokam Solaus, Choffe, Dntignp b. 
Juli 1870; Witibtung; 22.85 DL. 
ie, Gufes, Milde, Dep; 20. Oltober 1870; 
Ytaktung; 0,41 M. 
. San, Emil Ylller, Dep; 20. Ode 1870; Rice 
yeblung; 0,00 I. 
Santerier, Chen, Tele, Mef; 20. Ctioßer 197 
Adahtung; 046 IM. 












. Mine Bertrand, Margareifa, gb. Bertrand, Gürte 


merin, Montigep 6. Web; 27. Juli 1870; Rüde 
yahtung; 19:23 M. 

Barton, Johann, ohne Oenerb, Otanbessaup-Ormes; 
2. Ju 1870; Ridjahtung; 23,01 I. 

Duniat, Jatob, Beamter, Cuenleu; 16. Muguf 1870; 
Rüchablung; 6,06 M. 





. Fhuilier, Megander, Mültie, Mep; 20. Otteber 


1870; Rüdzoftung; 9,90 M. 
Ducros, Iodann Peinrid, Mille, Mep; 20. te 
tober 1870; Rüczahtung 3.01 W. 


. Munier, Beer, ohne Once, Anange Ehen; 


18. Muguft 1870; Rüdjohtur 





Ber, Jl, Bader, Hg; 23. tig 180; 


Rücyablung; 0,57 D. 
ourier, Fugen, Wäcner, Bojoncout, 15. Ofteber 
1570; üdjehlung; 535 M. 








5602. Ouilloud, 


;628. Golin, Ratbarira, ohne Gazeebe, Mar; 


5648. ital, Yokel, Minderjüriger, Me 









5708. Call 



















aan mo 





5597. Humben, Korn, Dienttecht, Mat 





eptember 1870; Büdyab 





: 
5900. Kt, Eml Ze, Re, eh; 14 Jamae 1870; 


Akiaftung; 2,48 I. 
rin (eb. Sao, ohne Bemee, Bf; 
28. Otter 1870; Büdhebtung; 18,40 ML. 


020. Ba, Gran Suhl DI. Ober 167; 


üciahlung; 89,23 M- 





5. © 
tober 1870; Rüdhablung; 0,56 WR. 


5029. Säwart, Anders, Miltär, Dep; 17. Oltober 1870; 


Küfpling; 1.88 32 
Acid, Wide Sedo Zapt, Merten, 
Di: 31. Chober 1870: Rack 





1870; O4 ML. 


644. Gelminger, Anton, Abit, ie; 20. Ian 1870; 


Sidiohlung; 11,80 M- 

Geiler, eier Cugen, Winzer, Cable; 27. Maga 

1870; Müchehtung; 9,06 

. chen, Ware There, Orb, Moulin 6. Def; 
18. Maga 1870; Mükyaung; 0,00 

Sa El Mc Su; bs. September 1870; 


ir Difiagb, Mi; 19. Oft 
1870 we Ds 

tr, Me; 23. Gitter 
SE Sad 1178 M. 
16. Eamiet, Kacan, Ogbefhtger, Mh; 10. du 

1EI0; Kan; 1035 

Ser Si, inte 1A; 18.9u 00; 
San Maike Gona, „Fahnen Mg; 8Min 

















8. Mrz 1870; Rütjablung; 6.73 W. 
Bro Be, Bo ern, Mb: 1 ie 


1870; Dücjapfung; 


1ober 1870; Rüdheblung; 
Benin, Mer oe Behr Sp; 22. But 10T; 
Buell; 1008 1 








ins, Me, Me; 20. Other 
1870; Nücjalung; 42,40 M. 
Abel, Rai, ide, Mh; 4. Benuer 181; 


Akne 
Beau Ankh; 18. Jar 1870; Ri 
Rüdzebl 


her 120 SL 
SER 16. 900n 












5500. 3, Andreas, fir; Me; 6. Mi 1870; Rice 


jablung; 020 IM. 









5088. 


5905. 





. Charkh, 
1870; Rücabtung; 
7. Rihett, Lou, 


3. Bein, Yen, 


2 Sk 1870; Rüdjehlung; 20,48 Mi. 


abbant, Gemunb, ofue Gemeike, Mef; 6. Sepe 
‚tember 1870; Rüdjablung; 34,65 M. 

ti Genannte; 17. Dt 
iebe 1870; üdietung; 207 M. 
Get, Mi, Osamenmahein, Sg; 17 Or 











Ber, min; 14. Olten 1070; 
Rücjablung; 5,72 DM. a 





 Dapaı, Mbe, Bein, Sabre, Me; 





21. Dfiober 1870; Rüdgahlung; 7,69 IM. 
A Web; 18. Ober 1970; 











Rüdzahtung; 


. Riot, Maul Ralbarin, Mirderjährige, Reh; 17. ar 


guR 1870; Müdpastung; 3,90 Di. 


 Sung. Ralparın, Binkmap, Sie; 10. Cie 


1870; Rüdieblung; 4,1 2. 


. Bautit, Pranp Mltid, Meh; 7. Gehrar 1870; 


Khan; da m. 
Ber Sek Bapifi, Dinfint, Did; 15. OT 
1820; Macehtne: Sl Di 

an et ürban Ar ma i.ct 
ir 10; Bldebanı; 300 3 

Re, Kl See Pl, De; 18. Otße 2070; 
Bun Io 

Iatob Piel, Militär, Pari 














21.00 
& Dutec Dali, Ode, Dip; 16. Ka 


gi 
Walt, Dig; 14. Eis 

1970; Bdahtung; 2288 DL. 

Yen ne KrieT, 4; 1. ©1 

ober 1620; Büdhetung 

Ye Baier, Vaud Dir, Sp; 15. Cteer 

Belinnnn 
air, Ju ddr, Bf; 18 Qu 

Bar; Wien, 0.1 Mi u 

Ofen, Melde Biber, Te; 18. Oltker 

170; Ahdihng: 020 3%, 











I. Rremer, Johann, babatein, Wıf; 20. Ober 





1870; Rüdzahlung , 
BR AE TE none m 
uns 

eier Ser, Pier, Dep; 20. Other 1810; 
Akahtign 1904 M 
Bene Ara, Ermeit, m; ru 160; 
Gingaftung; 75,88 D. 
BE Geh ai Mg; 1 Oi oo; 
Rüdyablung; 2,37 M. 





. Mörle, Anton, Milde, Mef; 14. Oltober 1870; 


üchabtung; 0,40 I. 
Save, Yranz Dar, Mile, Me; 8. Oltober 
3. Ollober 1870; Rüdjobtung; 28.98 IR. 

2. Gatmant, Norbert, Mitt, Def; 20. Oftober 1870; 


1870; Rüdyblung; 20,99 M. 
Sana, Raibaria, geb. Drfougerr, Näberin, Mh; 
Wiler, Raiharina, Reh; 25. Jul 1870; 
Rüdyabtung; 2,48 DM. 
Ada; 015 I, 
Alpbons Conis, Wegemeifer, er 6. Web; 
SEE 1970; Milanan Bao 3 














. Ci 


. Mourier, Betr, 





Cytlung; 2208 I. 
Ita Bye. Other 
1870; Hüdyeklung; 17,2 9 
Damit, Sud, gb. Simong, Labaseräufrin, Da; 
18. Chen 1670: Mdjeblung; 17,92 W 
2. Bäte, Mer Miter Wepe 1, Kther 1870; 
Nüciehtung; 318 m. 
Detau, Gran, Magur, Web; 21. September 1870; 
Widhahtung; 29,72 3. 
Sakmanm tler, Kae, Ma; 25. Ju 1670; 
üdjebtung; 221 D. 
Beih, Maga Dranz, Milter; Map; 23. Huzal 
18707 Rüdjbtung 1875 M. 
Robt, Philipp, Beamter, Mep; 16. Auguft 1870; 
Rüdjahlung; 0,09 M. 
Dubad, Margaretha, Dienftmagd, Meh; 19. Auguft 
1870; Rüdzablung; 0,99 DM. 
Grietfe, Johann Yranz, Gärtner, Et. Privat; 28. Ol 
ober 1870; Wüdkehlung; 13,50 Di. 

Arne, Btmap, Me; 12 Mi 
1870; Rüdzablung; 0,57 M. 

















. Kot, Mole Aber] Bent, Miltir, Meb; 17. Otber 


io: Yckuha: jest DC 

Aka Mala Eceemmärt; angnai22.Jut 

. Bi eh nee ng; 2. Di 
lmaklung: 408 0 

Fo Drepräte, Stine, geb. Bred, ohne Ger 

‚werbe, Noiffeville; 25. Oltoder 1870; Rikdzahlung; 

Br 

Ze Dar, Säumam, Di; 11. Au 1870; 

PrRHeen 

Ana Mar Dnfmag, 2; 1. Eatabe 

1370 Haag 39 3 

Sana, Chase def, Cu, 

1870; Rüdzahlung; 0,92 M. 














10. Otter 


. Solage, Mana are, Makin, Dich; 15. Olther 


1870; Küdgetung; 4,69 D. 





. Huber, Jofel, Mitt, Meh; 19. Muguft 1870; 


Rüdiehtung; 455 M. 
iütär, Dep; 90. Goptember 1870; 
Er ae 





1. Moe. Aurel, Mari, geb. Sauren, ohne Once, 


Dez 17. Hugaf 1870; Rüdyahlung; 812 D. 


1 Ya, Ye Bee, Char, Mb; 16. Bag 


1870; Bcyatung, 
Suiten, Iateb, Mi 
Süchahlung; 5,42 I. 
Bir. Mahn, Mare, geb. Pariie, ohne Gabe, 
Dieb; 19. September 1870; Rüchahtung; 9,97 D. 
mas, Meer, derer, Me; 24. Clicber 187 
Nücheblung; 13,26 M. 
Derbange, Rudel, mirberjährig, Tick; 25. Oftober 
1870; Ridjablung; 0,33 Di. 
GSonjen, Aancle, Arbeitern, Reh; 14. Juni 1870; 
Nüdyehlung; 0,76 D. 








Reh; 24. Ciber 18 














. Eondeg, Margareta, 
. Eroßner, Rate 


. Danjour, Franz Emil, 


. aureni, Marie lin, Dienflmaad, Mi 
. Codeer, Johann, Schußer, Web; 17. Oitoker 1970; 


. Noch, Yateb Stmund, 
. Moe Laurent, Roreine Granit 





Bonbon, Ronfan, Diltke, Wef; 20. Citobr 
1870; Kichlung; 15,04 3. 

6. Bine Bears, Joch, geb. Moon, Birtin, Dh; 
22. Diebe 1970; Küchablung; 2341 2. 


. Eain-Bannes, Atotaus, Säfte, Neh; 27. April 
1870; Andjabtung; 0,05 D. 

Robert, Mtotaub, inper, Eomteourt; 28. Oktober 
1870; Nieyahl 

Terran, 





de Anl Uhtmeser, Me; 6. Mei 
eo Du 8 Dal 





. Mir, Bauad, bene, Bent 5 Mi; 
a7 





30 Spa 1070; Bü 
. Doc, Mer, Dennat, ch; 26. Klik 1870; 
Aka; 100 3. 
Dinfinopd, Wat; 18. Die 
Inden 1820; Miet; 27 3 
Rn De; 20. Mage 1870; 
006 ir 








Rüti un 





. Brand, Yuila Grang, Pörtner, ep; 18. Ottober 


1870; Rüdjaklung; 16,17 M. 
Bun Be, Bla, Dh; 


Habe 1870; 
ih; 3. Hapı 
1870; Küdzablung; 7,12 Dt. 


. Miet, Ctoadind Jofph, Wütär, Mef; 17. Oftoer 


1870; Rücjehlung; 45 M. 
Deir, Mori Saure, Mindejügeige, Mep; 22.01. 
1870; Rüdjaklung; 2,07 


1. Moufon, Drang, Ganbarbeiter, Me; 14. Ober 


1870; Nüdjahlung; 16,58 M. 
a ” ‚Sera Santa, Bol; 14 Oite 1870; 
Dre Sb. Alk, Mg; 27. Eptenker 1810; 
Rücjehung; 6,57 D. 








3.06 
ioßer 1870; 





ablung; 219 M. 





Aallre; 217 3 
Ba, Gemae, Qmoidahnader, Mi; 21. Jul 
Fr ee 

. Ba lt Ds A; 1 Bi 1 
Rüdjohlung; 11,53 M 

Sale Ani, gb. Of, ohne Orone, Mt 
Sl; 12 Di 1810 känghnn: 016 Mt. 
Yeie Ami Deuimap, Hecken 

30, wien; Urz DL. 

















iober 1670; Rüdjahtun 





ers. Sulena, 
Ahre Gene, Dep; 17. Mapa 1850; Wüchelung 
sm 


. Reel, Mari, Dienfimagd, Me; 18. Oober 1870; 


ütjoblung; 2,86 M. 
Ropet, Armand, Mitir, Vıf; 18. Juni 1870; 
Rükzabtung; 0,07 M. 











ss46. 


. Chercon, Johann Beier, Genbarn, Meh; 


. Bernard, Marie Raiterine, 





. Bouperdin, Emil, Beamter, Dep; 1. Juni 1870; 
Wüchehtung; 1,94 DM. 

. Garen, Martut, Diltir, Mei; 22. Dior 1870; 
Nütjehlung; 238 M. 

. Gourir, Rarl, Echrdner, Beh; 9. Muguft 1870; 








Aüdphlung; 087 I 

. Moe Aion, Mad, geb. Grand, VAvroimile, 
Bern, Rep; 15. Klier 1870; Rüdyeblung; 
1.88 


Marin, Johann Boptif, Mitir, Nep; 2. Car 
ember 1870; Racpaklung; 647. 

. Bald, Gabriel, Zagühner, Def; 19. Hngaft 1870; 
Sicheblung; Ada 





. Wicris, Ougen, Minberjriger, Def; 19. Oftsber 


1870; Küdjehlung; 0,55 DL. 





5. © 
ober 1870; Büciablung; 7,78 DL. 

Sale, Hana Yale ad, ale, ne Omar, 
; 17. Augeft 1870; Rüdiabüng; 10,71 M. 





. Aucie Gran, Sufgatd, 5 31. Mal 160; 


eh Ormae, Qasancnt; 20. €: 
; Rüdiaung, 429 DL 

aut, Yfe, de, Douen, ohne Gene, 
: 16. Yaguf 1870; Rüdebtung; 12,08 3R, 
Geh, Yuhle, ge, Dodce Mühen, Def 16 Mur 
gif 1870; Aücitlung; 1051 M. 

Feen dehran, Winelühig, Dun; 
Hate 1810 sn. 





19.00 








Aückhun 
. Wen, Drang de, Rah; 29. Di 1870; Ei 


Aalung; 818.M- 
Ass Big, Dir, Dip; 25. Mai 1670; 
Gimblang; 98 M 
. Sale Glan Betr, Miter, Mb; 9. 6a 
eben 1870; Rüdiabtungs 0,1 I. 
Me, Maurkn, Öbetine, ge. Gabe, Nähere, Dh; 
25. Otter 1870; Büdiehlung; 7,46 IR. 
5. Saufard, Cudmig, Mil, chy 28. Oftser 1870; 
 Fhekapenge 26 3. 
chen, Betr, Rmmeikeer, Dh; 6. Kaya 1870; 
Wüdyhtung; 2,55 3. 
Bernao, Johann Bart, Nerterber, We; 7. Cie 
fobee 1870; Rüdyablung; 21,52 ©. 

36. Sämerf, Mare 
dern, Mh; 7. Ofeee 3870; Ricakar; 
Pry 


Zeafee, Joteme, Miete Wup; 20. Ci 
ana isfo> Mteihuma: Ss ak 7 
Zone Bene, Wh, Dep; 
1e70: Blur; 210 96 























2. Zonfeint, Maul Rafınir, Mindriüheiger, Me; 


20. Diode 1870: Rülkektunn; 208 
. Kauft, Cs, Mindejährler, Dip; 20. Ditshe 
1970; Sidihlne; 208 MU 








. Naikla, Yilpp, Caäler, Dich; 21. Otter 1870; 
Südhblung; Sie 
Sera Col, Gem, Sp; 20. Ofen 100; 
Nücjohiung; 0,10 I. 





Aa Slide Ef, 98. Bu, aim mes. 
d; 90. Epienber 1670; Rücilung, 1899 8. 











. Iagutl, Rarl Be 


. Geilet, Mic, Shui 


. Deyempte, gib, ltr, Mey; 15. Dftober 1970; 


Sülgabtung; 6,65 I. 
De, ohne Gewerbe, Dueufen, 4. Juli 
; 675 DM. 

fr, Dep; 15. Ofiober 1870; 
ug; 


ie ae 0; 24 Entnte, 0; 
ann 00 

9, Margareiha, Dienfimagd, Mep; Dftober 
= en 1.00 
BE 


















. Ghendogne hen, Dinbejhtige,Cfo; 22.0 











iober 1870; Wüablung; 4,02 3. 

. Defaul, Mari, Yen, Schrein, Meh; 7. Ceptenber 
1870; Rüciahlung; 9,72 2. 
Rune, Heinti; Safer, Dh; 18. Ofioee 1820; 
Ntjhtung; 18, 25 MA. 

1. Dercean-Dögradier, Refa Amalk, ohne Gene, 


Graf 12 Clnsejere: hun Terz 
Be Binnen; a ie Te; 
Lo, Dreh, Me; 26. Or 


ei 800 
Toni. Ya Änlberäbige, Mg; 20. Otter 
Ben 





. Bogat, Johann, Eolbal, Mk; 24. Oltober 1970; 


idyaktung 047 Di. 
AL Rebe ohne Gene, Cblon; 27. Ha 
1870; Rüdabtır 
Ai Yranltar ac Samt, Zyhtnein, Wap; 


tt 1010; Raketen; 0. 
1. Ban, Get pe Biete, De; 00. 


1870; Rüdjahlung; 214 M. 











. Rapp, Aeree, Taplöhnern, Def; 18, Juli 1870; 


üchabtung; 0,20 DR, 
Sande, Barderı, Chitrin, Mep; 27. Ofteber 
1879; Kütjahfung; 402 M, 

24. Iumi 1870; 


ie, Cugen, Soldat, Me 
inablung; 8072 M. 
. Seganze, Mnbat, Cal, Mh; 10. Che 
180: Ailietung; 1214 DL 

Fer, Urbenus, Maurer, Boimhaut; 25. Juli 1970; 
Beüdabtung; 4.18 I. 

Aare, De Kdon, Raps, Dh; 22 Ya 
bar Mi; 21. un 1070; 
Ginlung; 986 I. 


1870; Rüdjatlu 
Periquel, Sethur, Rentner, Meh; 27. Yugufl 1970; 
Rüdiabtung: 2,16 M. 

imott, Marl, Rüherin, Me; 20. Iuni 1870; 
Ginchlung; 20,68 I. 
Better, Johann, Mafäinif, Sey; 20. Oftober 1870; 


Ginsefmer, Bevantet-Ponts; 
21. Eller 1870; Rüfheklung; 652 2. 
Gordler, Jullan Merik Marlin, Sobal, Dieb; 
18. Cfioser 1870; Rüdhaßtung: 3,55 I. 

hmadher, Seh; 2. Juli 1870; 



























" Müchahlung; 8,60 D. 
. Bere, € 








Ginghtung; 20,08 M. 










. Beh Bei, Staa, Sp; I. Oi Je 


. Beer, Ana, Bienfimagd, Mef; 24. Oltober 1870; 


Rüdeftung; 438 D. 

Rem, Cruard Appehinrit, Dtäc-Dfiter, Map; 
du 1870; Mädels; 000 3 

Georger, Jofepbine, Winderliprige, Dich; 15. Ot- 
ode 1870; Slektung; 1985 MR. 

Sorge, Pipe, gt, Bensub, Rentnenoktfin, 
Ne; 16, Clokr 1670; Wüdjafung; 8,00 2%, 
Meder, Yaıl, Dicke, Me; 15. Oter 1870; 
Kühebtung; 414 7. 

1 Seren, Sn, Zap Mi; 16. De 


Ir; Räder 

I. Mai Sr Sohe, Begenifer, Dan 
Bent. Dal 1970 Eihlnte 02 
Bien, Kugufl Ioff, Eubmeder, Mef; 15. te 
oder 1870; Ridhoblung; 9,06 2 
Ban, Du, Aefehten, Da; 2. Kuga 1070; 
Bireune, are Kramise, Aufn, mu; 
24. Oliober 1870; Rüdjalung; 399 M. 



































. Bouvler, Mine Ider, Solbal, Def; 27. Oloder 


1870; Biahtng; nis M. 
Bar, Reiarisc, Mingin, Songeile SAME; 
2. September 1670; Ridyeling; 0,09 M- 








. Bourrel, Cufanma, 'geb. Ruß, Wöherin, Meh; 


23. Sal 110; Wapslige OD De 
Ehen, Sc, "eayl Ye 4. Ofiber 1870; 








Nüceftung; 098.0. 

Zehn Bm tut, Goa, Ma; 21. 6a- 

ir JE; Ai; 0 
rt ee Bahr 17. Eoptenter 

107 ah, 

al, Bi; 22 ie at; 

















7129. Nebin, Merk; geb. Memann, ohte Gewebe, Map; 
21, Ötiber 1870; Mücyahlung; 2,72 W. 

7160. Robin, Sei Biforne, Winberiktige, Mey; 21. Ofe 
ieber 1670; Rüdjehung; 272 D. 

TI81. Sohn, Coul Ceo, Minberfühiger, Ne; 21. Ol: 
Inder 1870; Mükhaktung; 272 I. 

7200. Raube, Unlom Defee, —, —; 22. Yugıfl 1870; 
Ginablung; 42,83 U. 

7201. Feauffil, Pen, Corbat, Fort St. Julie; 19. Ote 
{ober 18705 Rüchehung; 667 Mi. 

202. Gef De ik, Aa, Ahen; 28 Cie 
aan are Badhing; 310 

108. Ben ii Han, Sn; 2. 
=. 1670; Bückahtung; 25 

za. She Mehr Ben; 28 Otte 
1870; Rüdjabtung; 097 
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7207. ern, Seo, Hanboreiter, Dep; 5. Oftober 1870; 
Buditung; 0.46. M. 
. Sibeenin, Yard Yullan, Eetenent, ©. Yalen 
Ba} 17, Ofter 1870; Mädttung 04 
Detazd, Baul Hippokpt, Sort, Ban-Sain-Dar« 
fin; 8. Ofiober 1870; Büfjhtung; 1,81 W. 
Möugourae, Giutenant, gaumaliret; 18. Otioer 
1870; Wädjalung; 0,48 3. 
. Samen, Joh Rec gi, Offer, Fricfef- 
Anl; 10. Elbe 1870; Küchen; 360 
Haft, Sofe Iulian, Offsier, Devantrlet-Ponıt; 
ptember 1870; Rüchebtung; 0,41 DL. 
. as Pac 8 ei 
Sie, Bear 























ie, Milde, Mich; 7. Sep 
Ing; 009 U 

 Jobamı Jofe, Soldat, Wieh; 14. Oliober 
"Si 197 m. 


a 
. Dark Schu St Enke, Ban Marie, 
11. Cie 1870; Okahungs 668 3 
Biotand, Cafer, Baulmann, Devantles-Pants; 
14. Olfen 1850, Natyahung; 102 I. 
Shmmemen, Bra, Behnmenn, We: 23. Ofser 
A 
‚Hauptmann, Devantsfet-Ponts 
Gays; 140 3. 
UEEnETR Siehe 10, Mlknktn 02 DL 
al 1 FR 
. ayln, Heu Gapimam, Watt; 28 Ger 
1970; Akabtıngz 048 W- 
Ba ar Ma Bee; 22 Ci 
ey; 1. Cr 
. Weed, Rad, Yan, Meng; 15. Cie 
tober 1870; Bil M. em 
fa hau Beamten Dh; 7. Ofibe 1870; 
Rüdjahlung; 0.32 M. 
'. Bernelle, Julius Anton, Militär, Devant-les-Ponts;, 
GE fie der, Miu, 030 m. 
„m Saul Maker, Boonskt-Wens; 20. Ot- 
ode 1870; Rüdjahlung; 0,58 M. 
Thevenin Defire, Lie Ina, Tevant-fed- Pont 
20. Ctoer 1676; Riablung; 014 DL 
Snoan; Yuan Koi, Niki, Wels; 22. Of: 
‚ober 1870; Büdjahlung; 0,04 M. 
Re Piel, Yapımaın, App; 10, Other 
1870; Rüdzehlung; 0,11 DM. 
Chalamang, Sehen Beer Yier, Wilke, De; 
6. Eeptember 1870; Ridjahlung; 0,85 M. 
3. Herzicher, Loreny Soldat, Mep; 15. Oftober 187( 
Sütalung; 2007 D. 
. Gabe, Pe, Bade, Me; 10. Don 1870; 
Wüdiung; 0000 
. Sie, "Ve, Chu, Dip; 22. Oi 
1870; Wüdyahlung; 7,56 M 
. Gfezt, Atkrna Bu, ohne Benute; Mh; 
SE sr 16705 Nüakıngs 202 3 
. Gesfan, Yotann But, Seat, Dh; 28. Cie 
ober 1870; Wüdjahtung; 0,69 3. j 































zero, 





Tem. 
7230, 
ser. 























18786, Tredemy, Jofel, Spengler, Med; 23. Ottaber 1870; 
Rützehlung; 29,16 





21001. Weber, Joan, Sarimage, Web; 19. Oltoder 
1870; Rüdjatlung; 87,09 
22308. Se, Rain, Naben, N; 20. Oishe 1670; 





üdjoblung; 54,59 M 
Seen Gar geh. Bourfen, Sister, Meniem 
5. Meh; 17. Öflober 1870; Rüdjaktung; 10,39 D- 
Gene, Yahann Marl, Diaer, Diedenfofen; 27. te 
She 1870; Büdhlumg; SSL M. 

. Batric, Marke, minderährg, Meh; 20. Wär 1870; 
Kücjektung; 4,55 WM. 



















1. Beter, Magdalena, Vüglerin, Meh; 26. Ian. 1870; 
Rütsahtung; 10,23 M. 
Guiot, Dominitus Joje, Geidenarbeiter, Web; 
20. Cepteniber 1870; Nüdjablung; 53,89 D. 
21953. Baunont, Mare Mine, Dielimagd, Mh; 10. C1- 
tober 1870; Rüdjablung; 9,01 
25119. Thomas, Yan, Diefinapd, Dep; 10. Maga 
Rücyahlung; 2.02 





. Dane Ya oki Ser. 2; 18. Chen 
dhatung; 15,00 3%. 

. Boreoie, Jodamıa, gb. Daufin, Yefeurin, Mb; 
13. Otiber 1870; Sidjeblung; 20,4 I. 

. Dasca, Sramlte, ohne Oeneibe, Dep; 17. Oi 
abe 1670; Nädutung; 2077 I. 

te Aber, Redermaderin Reh; 

un "Bapil. Whakone, 
Hablng; Dr a. 

Rei 1810; 


nn; 630 

. it Jokan Boa, Gpicer, We; 27. Eeptanber 

1570; Rltsekane; 14,09. 9. 

Gern, lan, Senf, Mt; 16. Auga 
FH a na 3,48 N 

Bernard, ee Di 21, Oliober 1870; 

Sinallıg: 009 3. 

. Grabe, Rah Esgei, Genplitin, Wh; 
Au Eike 1870; Mau; Sara m 

. Yolonas, Pre, pe. Hauptmann, Me; 21. Ole 
den 1870; Rüdkohtng; Korn 

I. Heymann, Emil, minder 5 Me; 19. Hugufl 
1870; Widjblang: 20.06 






































ne aha Pi 
ea 
18649. Feflond, Marie, geb. Giland, Gemifebänblerin, 


Wie; 6. Sebruar 1870; Rüdjektung; 1,97 M. 
. Henrion, Yokann Peter, Oelfiläeen, Dh; 18. Die 
tober 1870; üdyehtung; 1,97 3. 
Wine. Poincignon, Dearie Ka, geb, 
Web; 24. Srplember 1870; 









. Baier, Cigen, Mel, Bevei; 11. Otiober 





1870; Rücjaptung; 7,89 DM. 
Nerig, Yahann Mlolaus, Genbarm, Def; 13. Ot- 
iober 1870; Rüdyablung; 2097 M. 





20822, Marien, Joann Franz, Arbeiter, Sa Mor, Ger 
eidg Zain; 11. Senumr 1670; Mick; 











1058. Soft, Cufana, Mkeltrs, Mek; 11. April 1870; 
Rückektng; 052 M. 

2209. Defcut, Rborina, Dienfmapd, Sfanile; 20. Aug 
1870; Rächtlung; 45,89 I. 

21074. Dion, ber Ma, mindeäßtg, Def; 14. Ote 
Hober 1870; Rüdietung; 20,08 

22927. Wurr,Cudwig Heinrich, Xnpograpf, We; 29. Auguft 
1870; Bädjaklung; 210 DR. 

8586. Yan, Gaftn Yu, ohne Ömmebe, Wh; 2. Dt 
{ehe 1870; Rädhßting; 3,0 9. 

1098. Bere, Marie Ama, Denfimagd, Def; 16. Dior 
1870; Püdjabtung; 44,08 9. 

23294. Dof, Jodann Wer, Genbarm, eig; 19. Oi: 
Ask 1870; Rächflung; 20,52.3. 

12565. Markal, Yobann itolaus, Lagläfner, Bilers 
1Ocme; 18. Oltobe 1870; Nädahung; 8213 W. 

 Gpale, ofae Geneter Ih: 11. Der 





Dig 

Graar 1670; Sädjeßlung; 712 I. 

Fond, Rarl, Gonduhenn, Doulins d. Mb; 

2%. Maga 1870; Müdyablung; 39,82 MR. 

Solgr, Ware Ha liegt, San; 

1 Haren 167; Set; 10 I 

Sagerigue, Yrmia, Soldat, Dich; 16. Yuli 1970; 

Wdebting: 1034 9. 

Beber, Domlnitus Peer, Dierllnät, 

{ber 1870; Wüchablung; 1611 W, 

Frangeis, Johann, Bumaubiener, Di 

1670; Büchahlung; 2731 3. 

Vendeiäe, Solphine Snna Marie, ofne Gewerbe, 

Dip; 26. Kuga 1870; Rüdieblung; 19 M. 

7. Bailn, Beer, Slelnhauer, Mep; 18. Clioßer 1870; 

Rücyaklung; 0,59 M, 

Dir. Yacl, Darle Elfe, gb. Yacı, oe Ger 

iwebe, Web; 5. Buguft 1870; Südieblung; 4.59 I. 

. Dur, rang Julien, minberjdhrig, Dieb; 18, Ollber 

1870; Sückahtung; 471 3. 

1 Bat, Oel, Eiehtneume, Beni; 20. Hu 

1 


E30; eng; 100 Di 
Gin, Mana Cihebe, geh. Rnaubin, Die 
map, Di; 22. Oft 1870; Mdehlnn; 
2a. 
Raimond, Johann Baptift, derer, anti 
10. Mai 1870; Rüdzablung; 2,48 M. 

itmagb, Dep; 28. April 


Petitjean, Morgaretba, Dien) 
1870; Rüdyablung; 5.90 M. 
Al, m Aula ah. Bene, one Or 
Bee a a6. Sal d9ro; ces Dr 
. Kerkane Ara, Mofapeipadi Mh; Dr De 
A 1650 age DD BR 
. Sa Sathe ale ei Or, ©. are; 
18. Oftobee 1870; Rüdzahlung; 12,16 M. 
). Eoquet, Johann Baptift, Shufınann, Me; 27. An- 
guft 1870; Rücyablung; 34.49 M. 
A a, Anna, Dienftmagb, Mei; 17. Oftober 1 
tin 
Ursifler, Marie, Eigentbümerin, Mep; 19. Oftober 
18T, aan: Bo 3 






































175 





aim. 
ass18. 
Busse. 
200. 
2020. 
25065, 
12706 
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an. 
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arıs8. Ge 
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28090. 
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ac. 
a020. 

2000. 
au. 
sum. 


. Duperte, Rare Jofephin, 


"7. Oltsßer 1870; 


. Dacı, opkalm, Rein, Mi 
. Mrd, Dark, ac. Meer, 
. Simon, We, 
. Sa, Gm! 
. Sionnard, Paul Sofas, minderjät 


PER TEREERLENUEREEN 
SE na ne 
ober 1970; Bkhaplung; 6:20 I. & 
RE un 
dober 1870; Rüdzahiung; 37,45 M. 
Halb, Marie, geb. Lemaire, ohne Gewerbe, Me; 
ne 
en 
BE aan 
1870; Rüdjablı E 


Yin, Sepomte Ural 8. Geonanen, ohne &r- 
ek Gl, Bande ph. Brman Je Din 
1510; Kliehlung; 198 3 
Eovin, Ehuhtipein, Mg; 1. Ay 
1870; Rlyenung; 1008 IK 
Ba, Sat, Re Mer 4 Mi 1870; Me 
lung; 1020 
Brunel, Stephen Eugen, Mörter, Dip; 26. ©t« 
Bi Jo; Slgchljetrai he 
Se. Kl Sefbr Mücke Tage Di 
36. Yayan Terb; Bi 
gaıd Ritz) Ss 16. ee 1870; 
Bitlng; 1008 3 
Bopr Met Seren Beeupnähein, Dp; 12-0 
IR 1870; Slung: 197 De 
Genen, Ally or, Mr We; 22. Die 
ie 1070; Bihelung; 14a WE 
Yale, Sein, Dentinchl, By; 9. eur 1670; 
Kücehing; 088 In, 
arsanı Cishan, Meter, Mertin (. Du; 
18 la 18107 Bud: 1389 DU 
Eimer Yang Yatan Sb; 24: Im 1870; 
Simehlag: vr 3 
Dre Selen. ut a. Sram, Dep; 14. Dt 
Aeer 1670, Büdelnge 34 
. Gohe,afte Ce 
we, Gmbbeingen; 24. Dieter 1870; Mät- 


Een ek q, Wann, se Gere, 

noße 18107 Rükytng: 2ude De 77 

yörner, Johann, Handarbeiter, Meh; 28. März 1870; 
ktjahlung; 12,42 DM. 

. Ober 1870; 


ze Genese, Me; 
3, Cote 1670; Autaktung: hoao Di 

Angerer, Dip; 17. Mg 1070; 
Rütalung; I 2, 


ron Darie, Zeihner, Map; 25. Ot- 
{er 1870; Wüdjaung; 17,44 DM. 
eg Map; 2.0 

































































Rütiohlung; 2025 R. 








ober 1870; üdhahtung; 32.82 


auon. 
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ass. 
zus. 
2000. 
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2a0s, 
aus. 
2300. 
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100m. 
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2200. 
zo, 
2000. 
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Robert, Camille, dan: berin, Mep; 25. Oftober 
1870; Rüdzahlung 

da) Aug hl, Ca apa u; an. Euer 
1870; Rüdjehlung; 6,6 

Aka mine Cie, fein. Md; 4. Mel 
Is; m: ao or 

Heymann, Sararı An, ofre Greek, Mus; 
19 une 1070: Mütyhlng 2a 3 

Nüer, Johann, Druder, Neh; 21. September 1870; 
Heli de 

Ben Bee Baba mau; 2.105 


1870; Küchler, 
en Heme, Dep; 27. Maga 
Bere ol an, ig; a7 One 1670; 
Rüdyahlung; 40 D. 

ur, Dopdatene Melait, ac. Edit, Ehuederin, 
1f; 18% Ofloer 1870; Rldjbtang; 231 I. 
Nicsaz, "Jake, Cäuhmiader, Wh; 24. Ollsber 
15: Alt; 2 m 


























Wilchme, Ruarka Gage, Zaglhnein, Mb; 
3 Site 187; Südting; 80 DL 
Sees, Ma gi &, Umend Rüben, Beh; 
15. Die 187 





26, 
Gef, Mark, Ei lan Cne Bene, Mh; 
Ga ure Dach, 2; 
Beute Margareibe, gb. Dana khne Gewerke, Mh; 
10. Wat 1870; Rntkhtung; 8,93 M. 

Bad, Margaretha Emile, winberähig, Dub; 0. u: 
ut 100, Müdung 132 








Vengen, it laie, Eincikerin, Mep; 28. Yu 
1820; Bazyı Hung; sl 
Ale Be Map, Tonefn, Mb; 





3. Ceptenißer 1870; Rlijebt 
Gore, Anna Watfie, Bu Sin; 
167; Bäcung; Is 






Ko in; 11.0 
" 

inberkhrg, Doniup 6 Sch; 
17 map 180, Sactung? 9 De 
Serra Bontatat, War, Dh; 4 Sul 1870; 
Kadeklung 018 3. 

Setting, Sseut, Öetngniitter, eb; 10. ar 
Ge an 3 





men. Get Sl 


























eng, Da Dem, But, Ken, Rh; 

18. Cilaher 1870; Nidjelung; 1,8 M. 

Ste, Mate Eugene, Ktteh, Wep; 4. Diler 

1870; Rüdiehlung; 20,30 I. 

Aber, Goa, Chun, Taf; 1: Eplmber 
lung; 2681 

Weile, Ahern ING; 24. Gene 000; 

Ridblung; 6.39 I. 

Sal, Blast. Shioffer, Met; 20. Auguf 1870; 


ME A mn on um, 
Rüdahlung; 8,58 . 








ans. pi, da Bi, pe a 18 
1er Brio. 
Arnsin, Eike, Cänii, Nik; 2 Tage 
1870; Rüdjahlung; 2,86 M. 
mel, Santa, deln, ip; 19. Otbe 1670; 
kung; 197 3 
Biere, Johann Peter, Beamter, Mep; 21. Olteber 
187 tüdjahlung; 8,93 M. 
Dion, Yahazma le, Mndech, Monte 
8 Di; 1a, Bl 1670; Mäcieblung; 1528 DL 
Lina Hana Dar Bag We 8-dal 1870; 
tu 














Füdehlung; 0,72 Di 
Termireur, Wolast, Geriätsfgreibe, Mb; 
BERIRTO, Müdshtung; 2914 3. 

icbert, Nele, Qörtner, Devantıeb Boris; 
ie 170; Mätung; 244 m, 

Bl, Me, fe Once, Wi; 20. Oft 
1870; Rüciftung; 2027 I. 

. Pan, Donialtu fuguf, ohne Gemerke, Ele Bae; 
18. Oftoer 1970; Sidyahlung; 44,78 M. 

. Beta, Sean, Gäuhnade, Sig; I. Ma 


1870: Shah 
. Bee Genie 3 Rd; 2. Enke 
127 Kahl; He 
. Den, An Wrrkantgen Big; 4. Ober 1820; 
Ingo, 
Ütolaus Peter Eugen, Minberjäfriger, 
ie Citer 1870, Müciktunn; 0058 SU 
Gen, Ware Rethre, Dnfang, Buhz 2. C% 
tober 1870; Rüdgahlung; 1,92 D. 
. Brenn, Oli äh ic; 14. am 1870; 
Kahn, 200.5 
1, Eiljabetb, geb. Mibredit, 1 Gewerbe, 
3 19 San 1620 Mnehläge 105 Dt 
47 Iohann Beier, er Hi, er. m; 


ci 

"Gral he Semube, La; 
& Man 1870; 1807 8. 
. Grusncß, Malone, Dienfmagd, Web; 18. © 
ie 107; Mena, 207.0, 
. Gharpentir, Mare, gh Refler, Rücenmagb, it; 
18. Bode 18107 Üääuslag: Ta: 
. Sinner, Mare, geh. Miles, 

11. Din 1870; Hüdiebtung, 2.02 
Mine. Charts, Ratharina, geb. Chasue, betr, 
27. li 1870; Büiehung; 686 De. 
ie Beine, Mein, 2; 

1. . 


Ph: 3.01 








0 

























15. En 1870; Rüczabtung; 





im. 


10561. Ganbenp. Sol, Amber, "br sm; 
17. Kagıt 1870; Micketung; 
27782. Maure, Yekan, Dit Eiraei; 3 






448 D. 
Houvenin, one Gene, 
Rüdhahlung; 1897 I. 


Pr 
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2001. 


za. 
20258. 
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aoor. 

20085. 
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aası. 


core, Barbara, Dienftmagd, Wef; 18. Oktober 
1870; Rüdjhlung; 40,45 D. 

Dinsbat, Werte Pauline, ohne Gewerbe, eh; 
20. Ollober 1870; Rüdjablung; 4,81 I. 

Duber, Cie Boiloment, 98. Compas, ofte 
Beverke, Meh; 21. Oliober 1870; Rücahlung; 












































SE 








Fire 
Sen. Ma, gan, Pin, We, 26. O1 
Sie 1, Süden DELL 
Beine, Hana Dach, Vrdemoiern, De; 3. ai 
Dies Bacalin, a 3 
ge, Mr, Mitt, Gomitge; 12. Si 
1670; Raben; 1217 9% $ 
Bacnus, Joh. Peter Augufl, Steinhauer, Sainte 
Mereeöhut; u. dit ie, Mac, 
Mc Ale, Theke 1 1. 
ie u 
hi 1 Stamm, ga ce, ae 20. Aue 
- na; 
Iaas, Kung, Behkegeildein. Ne; 17. Die 
ins 1970; Bidaklng; 02,07 3 
Re Beute, Bet Sa Ama, ofne Omarte, 
Meh; 16. Auguft 1870; Rüdzahlung; 8,98 M. 
Boistaur, Sehaftian, Gärtner, Sablon, 22. Oftober 
1870; Mchhting; 23.0 SL 
Jaclarb, Johanna, Echneiberin, Mep; 20. Sp 
dene 1610 Raßlng; 418 0 
Zeit, Ra, Beamter, Dee 6. Eapenber 
Saclahlung; 487 W. 
Rp. Yabaly Fomtas, Mer, Eigın; 5. März 
1850; Rüdjahlung; 18,84 M. 
Nidard, Anna Marie, ge. Belt, ohne Ger 
‚Mep; 20. Oltober 1870; Rüdjahlung; 62,36 M. 
can, Bucbinder, Mep; 14. Ollober 1870; 
Bei, Dirfmage, Ringen; 1.9 
fingen; 18. Qu 
BE; Mh ST DL 
Yale, Mar, Dehimagh We; 17. Oftakr 1870; 
Rudichung; 6284 3% 
Roth, Melanie, geb. Montrevile, ohne Gewerbe, 
Main; 21. Ober 1810; Aaciahlig; 673 3 
Gugnon, Barie Mocbalena, ‚Sakeichi Ni 
18. Oftober 1870 idjoblung; 34,71 M. 
Secgu, Ya, Nein, Wi; 2. Oitee 1870; 
Schlung; dopz 3 
Moe, Sartaı, Sekamın, 9. Marin, Retnein, 
Brom bfReh; 25. Dftober 1870; Rüdjahlung;, 
Blimer, Ritolaus, Arbeiter, Devant-lei-Ponts; 26, Juli 
1670; Ricyaklng; 2047 Si 
Naben, Rufen, Dnfmagh, Meg; 2 Mei1870; 
a 
ont, Bari Dasgerefa, Diafigd, I 
ats; 97.0 1000; Hacking: 05H. 
Partoy, gemeifter, Montigun b/Meh; 
15. Oktober 1870; Ridzablung; 51,1 183 
ut, Defberie, Dale, Dh; 16. Ollaher 1870; 
nkung; 1648 3 
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a0s0r. 
7520. 
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. Die. Gautier, Marie, gib. 
. Beguin, Johann Heireid, 


5. Gillen, Julus Domiritus, 


ac hun, 
an 
. Sa, Arten, Marne 


3 
erh 


. Ballen, Mori Aug 


. Margraf, 


unbe, Sole Hank, Winberfährie, We; 5. Sch 
Baer deren ehe ae ale 
Puscat, Mark, ohne Gewerke, Mh; 
1870; Räcißfung 208 3 

Baie, Cimon, Gier uab Gigenflmer, ge, 
Genchbe Meuins; 20. Jul 1870; Bidjptun 


1678 I. 
Reel, oe Benaı, 
dyhlung; 11,51 W. 

eher, 


DE 
1800: Ming u 











Dieb; 6. Erplember 1870; 


2. Semer, Maifarina, geb. Laurent, ohne Grwerbe, 


Web; 
Oben, Bein, 
ütjoblung; 5.68 IM. 


18. Suni 1870; Rüdjeblung; 2346 M. 
Gabe, Me; 14. Ode 1870; 


De; 10.90 
1870: Rüdyablung; a a 


Ge Auların, a6. San, cin One, 
Ba ie 
er [# Ben, u 











1870; Rüdyahtung 50,09 I. 
Moe. Paguin, Defbern Eleonore, "m Melle, 
Senieie, Br 33 dat 1070; Sktntng: 
1801 9, 

6, Sehe Hbfes, Mae Def; 4. Dal 1870; 

5, 
rgaeke, Bofametirin, Dh; 3 Op 
tember 1870; Ridiehtung; 14 
Biol, em, ap? 17 Mag 1870; 
Ridiehtung; 12.16 D. 
Dilejagema, Marie Kofi, ofue Generke, Dieb; 
Hi tup joro; Mltelteg, 1670 D. 
ige, Alta, Chtfer, "Ich; 10. Olter 
1970; Rdalung; 020 St 
Dep; 29. Hu- 


ine, Bufmad 
. Eeplember 1970; 

















lung; 48.87. 
1 Seh; 





ai Br Bi 
Beh Da Ru 
Rüliehlung 84,29 


 Bou, Yo, Cönfmahen, Dr; 7. Ole 1870; 


Kücioblung; 1602 3. 
ie, Binde, Da; 14 Ofen 

1870; Rüdjatung; 2548 I. 

Sumor,Ytob Omi, Geäfieiener, Me; 22. Ari 

1870; Rüdieblung; 1,91 I. 

Bar, Mall, Wider, Mef; 10. Ditsbe 1870; 

Wicjahfung; 26,84 

uber, Yrang Xaver Ulf, afne Genenbe; Meh; 

26. Oftöber 1870; Rädehlung; 8,8 M- 








st16. Senat, Haar, a. Cini, en sek, 
Sahln; 91, Ntzieho hg; 0007 u 
31090. zit Cut, Tin Ynbelhle, Seh; 10. Nest 1870; 
Hahlung 5,68 I. 
Soon erlne, ar, Heben, Yon 1. Maas; 
3 An 1870, Sdiclang; 7420 
3316. Bine, Anna, Cäneierin, Deh; 26. Juli 1870; 





Rüdhahlung; 44,18 D, 


1 — 


Meran, Hana, Edutmater, Wk; 20. Maya 
1690; Styehlang; 427 9 
Een, Wk Gilde, gt. Man, ohne Gewebe 
eb: 18, Ofioter 1870; Südllung; 2201 9. 
. En ee em, Mg le 
nl, Sitolaus, Büer, Monignp 6/Nef; 23. Mei 
riaehatg; be 
Ba, 
is 






Beer Ahanafus, 






h. Mine. Thuillier, Eulanna, ge 

9. Juli 1870; Bang. BI. MR. 

4609. Naaı, Jahn, Cabal Dep; 16, Ofiter 1870; 
Ken. Nidllungt 9375 M- 

16%. Dulonbi, Leo Eugen, Eherimeher, Cole; 
18. Ofiber 1870; Siebtung; 10.17 St. 
Semegin, Suit, Mm, 5 24. Bagıf 1870; 
Best, edle Wehruamafäein, 

Jecheur, Boni sgeugwölfcherim, Meh; 17. uguft 
1870; Rücjebtung; 1018.9. 
ann, Marie Ana, geb, Dorveauz, ohne Gewerbe; 

; 86. Outende 1870; Achte; 208 DL 
Melk, Sofa, gh. Genauer oh 
& Were, Gemeinde Wauyn; 11. Yaner 
Fichlung; 0.0 3. 
1 Bapaae, Sehatn Bali, Tpoprant, Wap; 23. Exp 
tember 19707 Bütehung; 110 I, 
Rebel, Watflde Wargurelda, ohne Generbe, Neh; 

oma 1870; Rhfybling: 0,60 I. 

. Ororges, Kol) Kavokraine Dep; 24. Of- 

Heer 1870; Rüdabtung; 8,42 W. 

Satin, Yebann. Taglsfun, Diatenge; 11. Heirar 
1370; üdjeteng 218 3. 

Wine. Eiperge, Margarelha, geb. Amazd, Schneiderin, 
Pr 167. 





15540. 








zum. 





21408, 


ancır. 





1800; 
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Weg; 24. Geptember 

1870; Audsbtung; 23 W. 
Culngueoii, Gone, minethi, Me; 21. ©t- 
ie 1670; Akt; 1 D 

. Mograt, War, mindelhre Web; 17.Nugef 1870; 
Suhetig: 046 00 en 

Sin Ben feige, MG; 2. Cie 180; 
 ebtung; 81 9. 





23704. Bein, erg, Runfkiner, Me; 22. Jannor 
1970; Rädjahlung 047 M. 
21808. Marz, Raborie, Dinfmegb, Web; 9. Mai 1870; 


Rdicklung; 071 M. 

Tau, Darie, Gärnerin, Zemfien; 18. Ctioßer 1870; 

Rüdjbtung; 16,17 Di. 

Bruß, Sonis lolaus, Maurer, Woitps; 10. Cxpr 

tember 1870; Nldzehlung; 15,63 I. 

Bel, Geubinb Jokam, Shuhmader, Bourionter 

Graffe; 8. Auguft 1870; Rüdzahlung; 0,38 M. 

. Renaubin, Nitotns, oine Generbe, &ey; 2. Sep- 
ember 1870; Rüdjehtung; 5,69 ML. 








anoı0. 
ars. 
asa. 
ar. 
a. 

074. 
son. 
a0s50. 
aoscı. 


81044. Bi 


ars, 
sm. 


aus. 
sa0ss. 
s0004. 

a0. 


usa. 
20605. 
zusn. 
2 
om 
ae. 
"san. 
au. 
sı0. 
am. 
aan. 


2. 





Gugen Mar, Minbefäiger, Montarn & 
tiber 1870; Rüdiahung; 4206 R- 
Tepine fe, Rtaielehtri, Dep; 14. Ot- 
Rücyablung 39,66 I. 
Shenaus, Huguft, Eigentümer, Soul; 28, Januar 
1870; Kidjelung, 031 3. 
Hramdbier, Eufanno, Büglern, De; 28. Eeplanker 
1870; Rükyoblung: 9,8 I, 
18. Otloer 1870; 


At, ac, if, 
320 
Meike, Branı tne Geneke, Yan ©. Marin; 
25. Eeplmber 1870; Rüdjablung; 262 I. 


Bienot Dont, geh, Dayan, obte Game, Me; 
25. Oftober 1870; Rüdyahlung; 16,14 M. 
Dacquet, ranisla, geb. Dupont, ohme Gewerke, 
Mep; 22. Oftober 1870; Nüdzahlung; 14,69 M. 
Wal, Noüipp, Lehling, Diep; 18. Otiober' 1870; 
NRüczahlung; 3,80 DM. 
ubwwig. Gärtner, Denant Ich» Ports; 
19. Ortsber 1870; Rtjeblung; 279 I. 
Sobiet, Rufarn, gt. Bobaih, ohne Gene, 
Pelle; 18. Ofiober 1870; Rüdzahlung; 2,20 M. 
Bor. Bat, Ruldria, 96. Hoffmann, Cigarın“ 
außen, We; 12. Seplenber 1870; Küdjelung; 
Pr en, 
Ehaner, Marie Wegbatena The, fern, I; 
19. Otte 1870; Rüdihtung; 0.10 DL. 

(rd 0. d. Mofel; 21. April 

m. 


Be 
Arne 
Ni Bier, Gravelotte; 9. März 


Reer, Wilolaut, Hält 
Älße, Mep; 20. September 
Getting; 10,92 I, 
re, Ri, Me; 2. Eile 1070; 
 Relbri, Taglöhnerin, Dec; 21. September 
Re 
Vier, Rec, beat, Smofburg; 19. Tr 
1870; Büdyablung; 2,67 2. 
e Sauirer, Veler Karl, Mitte, Rep; 16. Aug 
1870; Müdjalung; 35,52 M. 
Daran, Glare, ohne Gewerbe, Mep; 27. Kagı 
1870; Hüdiahlung; 14,5 I. 
Deiaug, Zrany Iofef, Rutfter, Mep; 13. duti 
1870; Bügsaplung; 16,78 I. 
Bruns, Joßann, Börner, Me; 22. Dftober 1870; 
Ritjahlung; 19,60 M. 
Sort, Solo, Yabie, Mb; 24. Otober 1870; 
Rütjhtung; 9,19 MR. 
Wendling, udıig, Lehrer, Mh; 18. Citoker 1870; 
Rütahlung; 2 M 
Bern, Eauund Marie Ecbofian, ohne Geoeibe; 
22. Otter 1870; Rücibtung; 068 M. 
Hure, Anna, Rühren, Mey; 9. März 1870; Side 
aatang; 438 I. 
nei, Beamter, Mep; 3. Mai 1970; 
djpting; 0.18 I. 
ohne Önseebe, Wepz 14. Oiiser 
146 I 






















































25484. Cart, Guft, 





ige, So; 1. Yunl 1870; Wie 





ahlung; 0,97 I. 
aan. Baten, Corn, Sgrtnage, Baplım; 6. Ju 
1870; Ridjehlung 
zoo. Einchn, Gens, Rod, Geuelet.heufe, 





; 050 M. 





arı0ı. 


ia, Yale, 
1%. Sehrar 1670; Rüdyetung; 9,02 M. 











20215. Hilger, Iatod, Be, Die; 15. Ottoher 1870; 
Bdyahlung; 33,0 3 

26208. Kopp, ch Ohne Geerbe, Def; 21. Gebmar 
1870; Ridjehlung; 0,79 I 

230919. Daubes, Iohanne, Säneberin, Dalltres; 
1870; Yükhabtung; 0,67 I. 

25422. Dayın, Jobann Mugafl, micberjührig, De; 
17: Sielung 0.6. 

zn. Süh, Grauen, wire 





9. Eepender 1670; Midakt 
Butc Mare, mibeiehig Donlany 6. Mh; 
{0 Etaber 1870; Rülyblng; 004 3. 





aan. 





15399. Maranb, Johann ei, Gpicer, Wh; 15. Of 
Hober 1870; Rüdyabtung; 55,31 W. 

305, Brei, Hramic, Mc, Mh; 27. Ober 
1870; Rütjetung; 7.10. M. 

sh. intrsam Die; üprt, Deb; 30. Maga 1870; 





2220. Bourguignon, Johann Baptit, Scheer Web; 17 OI- 
ati; Sa DE 
11980. arkonne, Yofel, Cäreiner, Geiebkof:Jnfel Mef; 
9. Bebnuce 1670; Rüdiablang; 206 Di 
dpi, Rehee, Denken, Ma; 20. du 
1 Mef; 18. Oftber 
SE gi 


in, Marie, minderjrig, Mb; 3. November 
1 hatt; 11, Eu 





1. 









19925. Sabaigur, Barbara gt, Cobain, ehne Gemerkt, 
Meh; 10. Oflober 1870; Rüdjektung; 41,10 3. 
20652. Corbannier, obann Louis, minderüheg, Dich; 





15. Ofioßer 1870; Südjabtung; 14,51 Wi. 





216. Mory, Louis Wilolaus, Pandfdußmadier, De; 
11. Otiber 1870; Rädiablung; 6,70 9. 

3651. Cimon, Witor, Maurer, De; 19. Ottoder 1870; 
idiftung; 19,60 M 

3809. Would, Lore, Milhtr, Meh; 19. Augufl 1870; 
Sichtung; 2919 M. 

4727. Bogein, Soufe Margareia, obne Gewerbe, Dieb; 





& 14, Gepienber 1870; Ni 
3220. Unierühungtneee ber 
5. Mär) 1080; Müchahlung; 1,96 DL. 
„Sega Bel ih tus ibn 5 
weten zur öffenticen Kennliß, geht, da die Ginekun 
Ber Greffenden Berge num ihehelhinbs der Anal 
Shen eo, nn Di "Benin ui reg kr 

308 Guthaben be ber Epartafe Werfägung fen. 

Mep, dan 27. Mei 1600. 
er Dorfen de Ep Borland: 
Behr. ». Mramer, Bürgerneifer. 


Stun; Tagı D- 
meine, Rogerieuleb; 
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(380) Sparkafe Aufah. 

Berzifpiß derjenigen Guthaben, melde bem Lerlait 
enfgegengeben und zum Siherbeitsfonds der Spar: 
Hafle einge = ae 1, wein die Beredhtig peu nicht 
ätetend Biees Sadree Über das 

haben Berfgung ref. 














181. Eye, Apoları, Difimegd, Eule; 10. Ecd- 
ienbe Js70} 42.84 

Tier, Son, er, Melden; 27. Maga 1870; 

26. 





auch wit den Ber 
dep ve erh 
Seelen er eintalt 





(000) 

Des Proslmtant in Coma 1. €, nit Den Qeue 
anf ra vr Dame wie MR 
“ cn der Mile gem Daler gu 
Gemonmen web oltuie Hoden it ® 

"Die Arche el on den Wodentagen [ih von 
8 00 12 un Mefntlage von $ 6 0 Mir 


on 
b Yes Provianlamt Mülpaufen i. E. beabfichtigt mit 
feinen Geuanfäufen unmittelbar nad der Ernte zu beginnen. 
BESTEHRSENITTL REN 

erg a tale ru Bm 


2 m 
pas Prwiontamt Stroßturg tut aueh, vo 
ind eh nt, Gi Sl an ke 
ehe megejmmiiher Oite a den Kappen 
un ende Shah ein dcr Saba, 











Die Abnehme erfolgt am ben Wohentagen des Lore 
its von 8 6 12 Ahr und Aahmiege von 2 De 
sup 
«aoaı 
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Gentral- und Bezirks-Amtshlatt für Elfaß-Lothringen. 








Stranburg, den 17. Iumt 1899. 1 





1 Verordnungen pp. des Diniferiumd und Deo Dberfänleatb. 


cam, 

"Den Mutrein ser Alan det Naher 
Safe I ra are ie Gar Sadene Dana 
Bm na in Gen u ne 


003) 

audi Bf Be, fer un 

men Giauendnneung dar Blei nis 

10. Sun 1609 van Nezen Die Sıgeiigung ei 

Be rn OS Ai 

Pike Se Arsebihennseiit gait 
race 

(00) 

An le db non Check bergogenen Retter 
eich Sana ii der Rormeliunt Gabler In Obnchne 
Ken. als Silent Dr Rrchieants Fr dm Arie 
Ei In ln Eee, lg bs Rene 
FE gen A ae, 


@en Bekanntmagung. 
In Gemäßet des 9. 11 der Befimmurgen vom 
4. Muguft 1890 zur Ausführung des Cefehes vom 5. Tok 


IL Verordnungen pp. 











in Bee ae 

3 Buftlalngeeite KIhänig cher el Eicberreit 

EHER, Safe Kitas ed, cup Sa 

as eh, PER “ 
EEE 
4. Golas, Jofel, aus Ley, Kreis Chäteau-Balins, 

. Dalftein, Nitolaus, aus Sehringen, Mreis Bolden, 
Fontaine, Gamile Aphons Johann, aus Ballibres, 
En 
Müller, Joan Peter, aus Bübinge Rt aitnotn, 

9: Beaeit, Bea, cus Bärbel, ee abe, 

10. Siebenaler, Ritolaus, aus Gier, Kreis Diebenhofen, 

11. Bevert, Eugen, aus Argenden, Rreis Bolden, 

NEEEEE 
Der Unterftaatsfetretär 
ee 











5 
6 
Fa 
& 








der Begirföpräftdenten. 


a Ober-Glfaf. 


«008) Defatat. 


Auf Grund des Ar. 12 des 
Oygöttigesnlefen, vom 2, Juni 10, wün Semi 
zaßbem laut Poislol vom 8. Dei d. 34. 
Tage hu Suites Aaehtin Seiniskmung Ne 
iigten Örumefer von 107 en, weldealammen 
He Gear ae, 91 dr Sıkung de One 
Beigefimmt oben und zer 14 mit 18ymu Seltor Grande 
dur ousbrldihe Grflirung und 67 mit 20,20: Belar 
Grundteih Rlicmeigenb hun Ribtteinehne, während 
mn 26 Delft mit 28a: Seltar Grundbefip ih ablehnen 
Gusgeproden Beben, Sejhafen, mas [oit: 


Ai 1. 


Sefees, berefenb die 












Die zum Siede der Anlage und Unteraltung von 
Weriegen in einem Aal dr Sion C, unkr dm Samen 
„Vefbweggenofefecft Eutterad; IN” nad Mofgehe ber bei 





Üegenben Genofenfoföfapungen. geitete  Genofefee 
a ae ftejapungen ge fienjeet 
Aeitl 2, 

Diefer Belt forie ein Musug Der Benoffene 





Weoisfefungen iR im Gental und Beite-Amtsbit zu 
eröffnen und in der Gemeinde Suerkad) währen) eines 
Dia, vom Tags vd Enpings bl a, rd Min 
Gem tnlag, Bam! m, nat De Ein, Die 


In Bee ins Om Betehiene 
if nadyuden. 
Ai 3. 

Zi Au Zusfegung Bis Beute je ine 
Beataubgte Mbidrft der Gengenlbettiungn ub da 
Ditgliederegeiämif been, iR für Die An der Reife 
direion und für den Bürgermeiee zu Surhed) jur Bere 
Bohrung im Gemeindeerdin bet. 

Cine drite Mabferigung iR dem Diner der Genf- 
Nena nad feiner Ernennung eusjhändige, 

Goimer, ben 2. Juri 1808. 

Der Deirtspefbent, 
3.2; Meurer. 





IL 4248. 





Einheiten fr alone mit Bm en 
G8T) verfluliätee Gatungen der Bentferungismsfeilgeft der 





Wägtnehen in Mehltag 94 auf nedfrhende Arial 


uriters. N 
er Berharbheahaus 5 Riglibeen und 2 efbekele, 
Dlersn find ee Silglider un) ele Eielneteer aus der Seht 
de Beteiligten Gundüfer u mäste, 
‚Dre Berfan tet ff Yahe im Kt. Rad Khlef son 
Mist Jabeen tel ine Reumatt 8 Merfizbt Dur dir Cena 
wrfemmlang ei. 








wetitets, 
Sue Zeinaie om der Genuaoerfereng eb Menisen | 
Seentüer Bbungeweie acehfihe Bent son ae berehe 
Hl, melde m minbefens  Qeier an dem Unerhmen be 
eg! Roh 
Die Gipatlimer, bern Stegen Grundeigentum Beet 





Windetmeß mist ezift, Denen 4 veriigen, um 6 but 





Ram at m MD Rena Diem 


b. Anter-&lfof. 








a) | Paris und Däoe“ dur Borberetung, Lem 
Den Wenfiher Marl Donnenwirtb zu Bar im | Nbfcuh ber Beörberungvertäge — ai Mgent 
Arte Seile iR auf Grund der $$. 11 fi des Reihe |  mähig migumicen. 
gehe übe Bas Yutwanberungeicen wem 9. Jun 1607 Die Shrafbung, den 7. Juni 1899. 
Gxiaubniß eripeil worden, beim Beiche bed Autanderungte ‚De Beirtepräftent, 
unernebens „Compagnie generale ransatlanique in | TV. 4610. 3.2: Dominicne, 
©. Kolheingen. 


(a0) Befat. 
Auf Grmd des Mi. 12 dp Oekfet, Beefd die 
Spnbitategenofienf&aften, vom 21. Jumi 1865, wird hiermit, 
nadem laut Protofoll vom 29. Märg 1899 in der an dielem 
Tage 4u beat Aatihekien Öenmaiserkumntung der 
eteigen Geier pen 69 uhren. wei gu 
A 2 Dr Yeihen, 5 De ae 
fer Bei Ser und. mer 8 mi Ds Oer 
Srundkefp dung autbrktige Giläcung ud 45 mit 


9,4: Haller Grundbe im 
Boa feter Smash Finca Bar Sifihchschne, 
Arie 1. 

Die zum Zmede der Anlage und Unterhaltung don 





Bewegen in der Gemerfung Slocrumt nad Mabgabe der 
eiegenden Genofenkhofafapungen gebildete Genofkafgoft 
wird Biermit autor. 


Kite 2, 
Dice Beiätaß, fie ein Huszug ber Bensfnf6 
Ionen im Gel ud Baplekmiit u 
der Genenbe ocbnt mährnb cr Ponat, 
Bez" age hr Genfangs Mieken an Dura feier 
Hnffg beanat zu meden. Die Gelülung Ber Iren 
Forms du) eine Befgeinigung des Lürgemeint 
Badyumeien. 
Arie 3. 


eine Kesfenigung bij Weftufe, meer ine 
leubigle Afhrift der Örnoflenfhofsfapungen und des Di 
glebervereidn it, if für die Alten Der Areitdiretion 


= 
en Be 
au 


feft nad feiner Gmennung ansjah 
Def, den 8. Juni 1899. 
Der Beittpräftent, 
vL 1408. 3.4: Yohlmann. 














Eis Se 1a ni) ven are 
Se Gemeine sg 


Sera 





zu Imlingen fiatigehabten Generaiverfammlung 
en 4 Bein, weige 

Femme Uses Ger ben 40 der Bibang der Ge 

Uefa m anche, 


Ke 
Be Tarp niit 


Falken 
En = 
KR ur 2 Bndelihn mh Dear Gentig1e 
‚ablehmend ausgeiprochen haben, befcloiien, was folgt: 


Sie 1. 








weit 
fehuga Fin On 1a Bey Sofa: 
len ab In den Geneinde Sagen währen eins Done 
Haar a ya acer. 
Beriia da ce of 
Baden. 


we ee ge m 
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igeneinifih Sg, I ir Die An der Aue 
diretion und für den Bürgermeiter zu Imlingen zur Derı 
wahr im Gemeine 
edrüte Autferigung IR Dem Diretor ber Genofere 
föaft nad feiner Ernennung aufpuändigen. 
Dep, den 2. Juni 1898, 
. Der Beitspräfben, 
NL 1008. 3%: Pohlmann, 
Die Geofinfufäjaungen für ie Auch verhenhen Ber 
J$ü8 mie: ke Samen Gelmrgepmefinfhat Ymlnaa mi den 
Sie in Satingen geile enlchue Gensfnläet Aeb aid 


Tenab wi den ein ©. 10 ante (6) Verfenlihten Gepengen 
Ber Felpwegegeofknfaft Rinirgn. 





Behimmt, 











02) Behenutmadung. 


Der zum Popsfeteite Gomi aftcne Ben 
Beta n N Dnerchstung u Reckekafunnne 
Beten ujbeit Ang er Bedahıym. De Oben 
Han Date ana wnten an hat De Bayiheung 
hau Auiieg eher 
Das im Toftbeftellbegirte Nebing belegene, für den 
EN 
Tacane Gerefatue ja Ne Berk 
ches Dtm ehe 
Mep, den 2. Juni 189. 
Der Begirspräfibent. 


FR. o008. 3.2.: Der Oberforfimeiter Sep. 





IH. Grfaffe pp. anderer, ald der vorfiehend aufgeführten Yandeobehörben, 


(a03) 





aufmefam gerad, dab Be Bee 

iqung zum einjährige freimilligen aba bei Beh 

3 Arreeh items Ss dam 1. Yekaer Dhlagen 

‚Jahre nachzufuchen if, in weldhemn der Müitärpflichtige das 

Bee 

ie ung nit medachuät wahr. 
De im Bote opel Seklinotsiäige, 
mie ea a ten, kb 0 ed 
Greene Yeäfungt Foen Bae- 
ref) Pr un neben Der Dehung Ans Jede 

Scrifrftüce (auf Bngeflampelin Papier) beizufügen: 

2) din Ouburnagnib; 

3) Ki Eimiligungieift det Catert ode: Bormndes mi 
der Erflärung über die Bereitwiligteit und Yähi 
act Bra, waren Jr De Afen üe Se 

3 Beten, sauren a «20 
King um Uneheh yu Benin, 
"Die Fabigeil Bier ud die Ritiget der Untere 

















Setmihe Ya fd im Oriirat dal, 
Sr Deals Bang "ge 
ie: ende Dur 


Dies 
fe 
A 


Siifung cn Samt 











in en Ben An 2 emdhen Bag 
ie ne Tea Sl Bl 


m 





Ber Intenifhen, geichen, fmpöffen ober enlhhen, br 
Mi Meidende geprüft fein en 
"Der ad Beihng wid Den Ai Menden 106 
Befonbers mitgeteilt werden. 
Sea, den 9. Juni 1990 
De % 
de Pregeen 
Sul m 








Er Bei 
Kr enth-Geiitge 





P.c. 138. 


(a08) 
O3, 5 Zen de Beciten Sndgeics m Mil 
Hmufen vom 9, Si 1800, Mi die Mhhalıng es Se 
Brhes über Di Mömefenhe es Johan Ban Yarima: 
Ehemann von Anna Dia, geborene dan, Te 1 Buhde 
hele woßnha. er oe Kelten ohne und Sufniatert 
Sogn worden, 
Goinar, den 7. Jıi 1600. 
Arte, 
be 




















caos 
Durd Belhluß des Raiferficen Landgerichts zu Mül- 
aufn vom 1 Apr 1804 Snlen Buche, pen am 
26. Degember 1849 in Hodhftatt, zuleht ft wohne 
dur Zeit ohne Belonnten Mopn« und Mufentfltset, ir a 
wefend erflärt worden. 
Gem, den 8. Juni 100. 
a Sen, 
eine Ehendufiei 
u 





a0), 7 
Dach Beh des Raieligen Bngeidts zu Zabern 
vom 5. Sa 1 di Aehakıng ee Sankanehien 
Über de Nbnchabet des Ser? Wermutbteufer, fiber 
Zoptöbner in Ctinbung, jet ofne Blannten Mohr und 
Aufenthaltsort angecene nahen. 
Gsima, den 12. Juni 1509. 
25 Oreteateret, 
imer Ober-Jufigih 
Duber, 


(aur, 

"Der Gigentmer Gugm Iolenbans in Burmeer 
ef cu Denim Ban Dia Van Euch 
GEL Su 7, Sa win „Aubnater 
de Snap wir Wemäteng von Ziabenen” u ehe, 

Giöuke Elmnbungen gen Die Mala fa innen 
ine Se Yale Odimbundenn ausfhlchrnben Seh von 





ga dis Wa Bei den Uneihneen oder dem 
Sen 1 Mia onhengm. 5 
Die Begeenunsn und Düne der Ana en in 
jenen Gran ande Rechten u dem Kg 
jan 
5 ‚Der Rreisdirettor. 


Biegehn Lagen, Deinmend mit dem Ablauf des Lages der | IL 1681. 3.8: Sehe vom Türe. 
V. Gerfonal:Nacricten. 
a0) Genenmungen, Verfehungen, Entlaffengen. 
Weraaltug ds Jen. Wunderlich von Forms Groß-Rumbad nah, Forint 
Die Süher mit der Wahrnehmung von Raronal- | Cueien, Oberüfteei Minter, ehter Kor Its von 
ofgeitammifarfeen eeuftragten Eugen Dreher hr Balden | Reihteer ne6, Dale, Sutter Majpar Mehzenberger 


And Deilpp Rlever in Qorbad Find zu Raielien Rantonal 
Polgeomteaten ernannt worden, 
Ha u Autamermlig. 

De Ntar Siegenbein in Mol 
1. Juli 6. 30. in gleihee Amieigenidaft 
I worden. 

Die sen dem eformicen Ronfilrium in 
Behr "da Bonorune ja ve Oihaun 
Refeigen Eisialiıs erfle. = 

Vermateng der Anayn, Genere ud Peniacn. 

Dertep; Bei Enger in Easter, mad 
Sitertat afe I, Wentmeier Walter In Bencdor nad 
Ghiteau-Sains, Renimeiter Degermann in Tagfter| mod 
Dormeiirä, Cieatonroler, Cieuerinpelor Mein in 
Brumait mc Goimar (Ratte D. 

Gehorsen: Oberen, Berfmefer Tramig In 


pr 
be Be fg 

Sal en an as 
Widenftein nach orfigaus Grob-Runbadı. Gemeindeförfter 
Sander von Forfibaus Nieberzell, Oberförfterei Rapfereberg, 
nad; Witdenftein (Oberförfterei St. Amarin), Gemeindefdrfter 





N 








VI. Bermi 
(209) Sparkafe zu Straßburg. 
Berzeihnip der im Sabre 1900 dem Berfal entgegen 
gebenden Sparfaffenqutaben auf welche deren Inbaber 
Il Blen 29 Jahren Tele Wal che gnabt 


Die erfle Nummer iR Me Runner ds Cpocafenkudet; 
aufeden find engrchen: der Ba und Derame bb Gieegerk; 
land und Wehner de) Ginligeb; Dad Talum un dir Ar ich 
Yen Rafengelkten und der grpmmätige Betrag de) Raiae 








don eier { Xh. nad Neidwellr, Sehrerin Ralferie 
Its non Mürter mad) Oriektoh. 
Definitio angefteltt: Lehrer Iof. Henotd in Le 





Lefrerin Marie Wurm in Gricah, 
Geforben: Layrer Rafınie Gceubel in Dollern. 
b. Unter»Gtfaß. 
Definitio ernannt: ehrer_ Georg Diemer in 
Straßburg, Chrerin Lucie Bed in Straßburg an der Me 
brerin Anna Rlofe in Walöpambad) 
Schrein Merie WeRphal von Rrarene 








Drontfortß engeteit: Srwent dntam Wagner 
‚vom felbartiderie-Regiment Pr. 33 und Miliäranmärter 
Franz Masloutowsty als Ehußmann bei der Kaiferlicen 
N 

Genenut: Yelob Britta 0 Fan ie zu 
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en a Jh Bed an Sean 1 
em 
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TORE. Meinen, Gifei, Wäheri, Gätsfergaffe 11; 3. ©t- 
ie 1870: Miduhma: sace D6 


11548. Find, Sophie, Dienfinagp, Dome 





11766. 
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BIER 91, ara er Rau MSN 

uf, Ser, rue; 9. Chr 1870; 
Rüdyahtung; 56,04 M. ; 
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11400. 
11508, 
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. Danfıp, Mofa 


. Berein, Beer, Yanbelömann, Ciebenmannsgafe 1 
. Wale, Ra, 


Zhomenn, Same, 
14. Dig 1670; Küche 
Seofap, Iofpb, soldat a Ta & 
de remonie, 20. Mir 1870; Ginlage: 3144 I. 
Borld, Ra, Elder, Mrutenau 2; 4. April 1870; 
Rücahtung; 4844 Di. 

Oftenzenn, Jatcb, Epgereifablungsomnis, Ges 
Bergraben 6. Hmm Ungemadj; 9. Wat 1870; Rüde 








FR 26.20 m. 
. ‚Anz, Schrein, 9. Mai 1870; Rüchaktung; 


Be 
Bol, Jake ni im 10. fr 
Mi Mich, are ang Or Bine 
Mau 1. Aa 1070: Bine ao ne 
Ge, Jafrh, ve Buch den Dee Wie, 
Sale, Haha; 18, Di 1870; Bien; 


zum 
Yranite Gatfi. afre Gene, 
30. Mai 1670; Rüdjahtung; 28,78 

Beindorn, Runigunde, Salt von Som Eileber- 
Haufen, Wagner, Cöüigheim; 30. Mai 1870; 
Kdiahtung; 2998 M. 


. Rouguit, Clbeih, Gain von Barteemp Yuftic, 


Hufjomied im 20. fan, Ar-Segtz 4. Juni 1870; 
Ginloge; 794,87 I. 

Wileent, Heinre Wilfem, chem, Landbieträgr, 
vor den Aufraier Zr 16; 12. Yun 1870; 
Gintage; 137,67 

Busprer, Güfebe, Dienfmcg), Langeirake 6. Hmm. 
9. Suni 1970; Ridiohtung; 2920 DR. 

1 Wette Paul, caporal a ia 3° Bert. 
Arıiere mil, 20. Juni 1879; Einlage; 81,07 





97. Juni 1970; Rüdyablung; 26,38 IR. 

er an ber Gifnbahn, Zabernee 
Aeube; 4 Juli 1870; Südyelung; 3049 IR. 
Siraud, Cigenie, Gattin ven Kart Waller, Yeler 
an der Gienbobn, Babemerfrahe; 4. Juli 1870; 
Rüdjftung; 29:0 M. 
Au, Fran, Zangen 1; 1. u 
1869; Düdiatung; 20,20 I. 


. Iof, Graniea, Dienfimagd; 24. Jalı 1870; Rüde 


dallung; 27,34 M. 


. Sauer, Salome, Dienfmagb im Waifenhaus; 25. Ja 


1870; Rüdjebtung; 28,80 I. 


. Hoffitie, Maibios, Rorbmader, Hahrengefle 4; 
53 . 


h 1870; Rüdjahlung; 24,07 N. 


2. Santo, Tiere, Dienfmagd 6. Hrn Meyer, Rüfee 


safe 3; 25. Iuli 1970; Rüdjahlung; 2342 DM. 
An, Darla berfine, Goffliderin, Gauffaben 10; 
25. Juli 1870; Rädjptung; 25,10 D. 


. Duesng, Beer Xugafli, caporal au 90° de ligne; 


25. Juli 1870; Rüdjohlung; 197,08 D, 
Diget, Guftav Ionaihan, Dreler, Gauffaben 10; 
25. Juli 1870; Rücioblung; 29,01 DR. 


. Deif, Soptie, Tabatareierin, Sonnengafe 5; 25. Ju 


1870; Rüdjaflung; 20,49 D. 


. Dell, Iobann, Fächer, ebene. 15; 3. Ok 


ober 1870; Rüdjahlung; 20,51 I. 
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nid miltre; 1. Magufl 1870; Wichptung; 
2037 M. 
2. Baer, Jafob, Maurer, Biäfemeraffe 10; 1. Yur 
gut 1870; Rdkahtung; 25,43 Di. 
11862. Bei, Mare, We von Maiies Letter, Cpifen- 
auf 2; & Maga 1670; Rädsehlung; 15,18 M. 
er, Wagbalee, Dinfimagb Hmm, Beuninig 
Gewerbelauben 10; 8. Yuguft 1870; Rüdjahlung; 
3085 I. 
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guN 1670; Rüdblung; 5% 
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3 ul 00; Aa 28ı De 
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IE 3.10. Kugf 1900; Kid, m. 
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16 Yugak 1070; Seheklang: 28 Do 

Sit ac, tr One maß 11; 
5. Easlınber 1870; Rüdiabung; 96,78 2. 

Keen, Dar, Cäriner, EChmabmgife 3; 

16. Kagıf 1870; Rüdjhlung; 46,79 I. 

Sgneher, Johann Geincd, Topne, feine Bene 

11; 16, Maga 1670; Aütiehlung; 2887 I. 

. Bee, Yon Solana, este; 10." 
gi IST; dat; A009 DR 

. Kehı Rilns, Denlasge Sc Hrn. Bunktnig 
eben ,16. Sg 1820 Bun; 1073 

Bien, Salut, pen Fir 

DE ey 180, Sehen: 

Gen, Sau, en, Betr, Rökgeefn 16. Hapıf 
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. Be, Dkria ma, 
I Säiliktm; 10. Has, 1820; 
. Star, Je ohne Oemeie, Beksaf; 16. Har 
it 1870; Siihung; 2305, D. 
11014. Sat, Yahela Cptanke ohne Gnaeke, Rinde 
1 3,10. Aaga 170, Ring; a a 
dan, Men Yun, Sin: 
Bep de 6. Can; 16. Mage: 1010; Widsblng; 
Im 
. Bit, Bra, sergent 4 la 0° seeL. dinfnnies 
midi; 16, Kuga 1870; Rüchhlng; 41.07 I. 
Eis Sl, Berl aa 1. 
it 670; Radkbtung; 98.85 Di 
Sans, alas Giyahl, marsenal des loris au 
3 riet. are, 16. Magıft 1970; Rächhlung; 
PreN 
. Se, Beer, sergnt 4 I Ge tion dinfmiern 
miltiret; 10. Maga 1870, Rädkeblung: 2020 DL. 
Sb, She, nett Du Nach: Male 
SE enge Biber 2 Nugaf 1600 
achung: 3298 3. 
on. ES, Br, Oeoigmo, Da 
2° Hana 1610; Müdjblung: 3030 
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Ba Iofeph, Mnecit im Meinen Seminar; 22. Aus 
1 1670; Hüdyelang; 4201 3 

1 Gl men Elfe 2; 2 du 
1810; Mückkung 81.97 3 

, Peter, Solbeamter, Ghpeneu; 22. Augufl 

1070; Räcyflng; 9680. 

Fi Johann, Maurer, Bihheim, Neugafie 
oa 1870; Rkänslng, Shi 3 
Eat, Aa nn Or, Bann, 

Belange = Saat dee; Mldee 
Fi 
FE nei, Bine dm BY 
Siem, Smelge 6; 32 Sag 
1870; u: 28,30 
th Del Ka bie, Basel Or 
ai Fr 1870; aeg; 
1 Rue era) Bin; > m 
rt; aaa; 600 en 2 
in, Ealenen, Bienfnop ki Mor. Big, 
en 
Rrummer, Elifabeth, Dienftmagd bei Hrn. Bernard, 
Sale na ine, 
Beil, Fanıy, Dienftmagd bei Hr. Ginkburg 
Gienertennttp 6: 5 Kup 1870; Sankt 
Fr 
SE, Aus, Snnfinn, &. Rampe 10; 
22. Yuguft 1870; Rüdzaplung; 31, 
Rudı, Barbara, Näferin, 283 pre San (roth, 
Quartier); 22. Hugufl 1870; Rüdjahlung; 48,43 M, 
ati han, Dt, Ekpbanplap Jr 22 er 
‚guft 1870; Rüdzablung; 38,69 M. 
Be ro Men st 
Sets Sute, Sninag 6. Om Ci. Ct 
Sn dc: Qunkklanmn; 2. Sagaf 1070; Side 
ablung; 29,28 M. 
Sehen Wade Ania, Zoe 2. Yazıd Bern, Bege 
meifter, toben; 22. Auguf 1870; Rüdjahlung; 


Bee 

Gera Dar, Bramtanrgafed&. Hm. 

Send, 2 mag 1500 Micllen Sao 

Sy, Dana, Ga 2. Beriomin ti, Dalai 

waarenbändler, Kae 45; 22. Auguft 1870; 

Pe 

Biene Mac Reif, Rn, Beulfaden 

Be Dr Bar) 22 May 1 Rädiklunge 

DA 

Ref, Anna Su, Zinmernäbäer, Söteffrgfi 4 
Be han Bol 2 Maga ro; Reken: 

Ha. 

Rn, Rai ni, Me. von Ra Hof, Hide 

anaklonmi; Ar Wlgmait; 32. Tall 1070, 

Rücahtung; 27,39 M. 

Bi, Aecn, Omestunten 8, Om Oi 

2% Kuga 1870; Rcehtung; 2048 DI 

Mair When, Wentur Gebalhen 2; 22. Kr 

‚suft 1870; Rüdzahlung; 40,19 M. 

































































. Gab, Arany Anton, Gtudent der Medan, 


7. Menu, Beiebr. Morgareie, 


. Richt, Ihe 


. Rüßter, Gel 


Dub, Glos, Gain. Cab 
fe 


. Shneber, Barbero, Getin 2. Peler Bauer, Zehe 


Beamter, Neuhof; 22. Huguft 1870; Rädjehlung; 
21,05 M. 


Ar 


cn 19; 22. Muguft 1870; Rüdhabtung; 





a, Bio, Chef 8 4, On: 
Sem, 3. Ohren 1610 Batahuna: 
boss 3 

. Ghad, Some, Rein, Dome 26; 22 Ar 


18i0; Bidiehtng: 5103 3% 
. Biken Rage Call 2. Georg Chefin 
Send, Eduhmader, Cragleplah 0; 22. Aa 
1870; Rüdyaplung; 29,99 iR. 








). Golan, Bee: Mt, den. Dan 
Br Bebfag6r 6, Capante 1b; Daze 
Aalung; 2820 

Siena, Anten, garde darillrie; 5. Eiplanke 


1870; Rüdjeflung; 2148 I. 


6. 
3 Snlon Be, gar dert 
1870; Rücyehung; 30,49 DR. 
Dentmap, Regenbogngefe 9 
. Eiienber 1870; Wadlahlng; 


Herad, Cubwig Pötipp, Shifer, Säifeufleden 23; 

5. Cepiember 1870; djabtung; 41,96 M- 

1%, Wie d. Johann Mompey, colonel 
. Eoptember 1870; Ride 


Heigel, Eid 
plember 1870; 























en reiralte, Eontplah 4; 
jabtung; 41,95 ML. 


im Holel’ de France; 
Küdatun; 5047 m. 
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Porn; 5. Seine 


Hi 
. dr Ben Ya Ga . ei, Lofer de 
Ne, Lieulenant au 6° regt. de, pontonnies; 
3. Eebtenber 1870; Mdiahlung; 91.08 I. 
Lamb, Gmite, Dienfinagd, Örebergrben 6 bi 
Aren Ba 5. Senken 1870; Mich; 
Wall, Jobem Georg, Zegrer, Rinigsfofen 4b; 
5. Soplember 1870; Südiabluna; 50,38 I. 
Bier, Dere Zeref, Orbliin, Tnehrahe st; 
Henber 1870; Sicihlung; 23; 
Kine: Kg. dad, Bneinken, Srder 
anfe12; 5. Eikenb 1670; Räcyalun; 78953. 
Bart, Mint, Nähen, Jubngafe 13; 5. 
Hemer 1870; Südjabtung: 30, 
be, Mogbalens, Dienfimagh, Bei Kern Ball, 
älaefe 75 5. Gepender 1670; Aideten; 
Pr 
Brad, Gibe, T on Dani Bad, Cat 
5. Eipienber 1870; Midyayung; 37, 
. Ger re Goeb,aplne Frau Dre 
darin, —; 3. Geplember 1870; djehig; 
Fe 
Rrüger, Ju Grit, bne Banebe, Sblauägefs; 
3. Sejienber 1870; Rädjahlung; 97,59 D- 






































11651. Hebding, Mole, Dienfmagd bei Herrn, Burger, 
Hr en 
PEN 

11654. Burger, Sofern, Holfade, Cninfrape 
tender 1870; Rähoblung; 35,74 M. 

1170. Say Oi, Gärtner; 5. Er 
nber 1870; Müdyabtung; 26,90 

11724. Dupre, Philipp, mardchal des logis au 20° rigt. 
Aller, =; 8 Corese 1670; Bacyslng; 


a 
ir Ohren, Sims Dr & 

id Merormdehmgr anal. 7 

Gurte hnpadr eler an 20° egt 

Seiene, 5 eine 1610, la, 


2878 N. 
11179. Ruin, Mies, (Der Betrag geör; 1. be Dlpkine 
Mein, Bilifidein zu Paris, 2. ber Iule Klein, 
Bileifriderin zu Mlgier, 3, der Babe Alen, Diener 
mu ar) 7 Sinn 16C6; Mihphtan; 


10808. Fir, Bahr, Patti, Afegaf 3 5 
en Trab 12 Bauer 10T Rüde 
ahlng; 8208 I. 
jatton, Peter Marie, Vater: Peter, Rammerbiener 
‚bei Deren Graf von Bewenhaupt, Golbicmiedgafie 4; 
12 Eile 1870; Rüdkllig; 2013 3, 
11108. Sankt tige Unterfäpungsgefelicaft, gen. Rieber, 
dur den Präfidenten Julius SPoitrineau, 
Ferenc, Brunn 807 1. Eenber 18107 
Wcaftung; 4198 M. 
11125. Eos, Mara Ealonen, Dienfinopd. Wehisurn- 
frabe Sei Derm Anmetd, 12. Eapimber 1870; 
11155, Dee Kun babe, Rfrmmae, Gughsm 
ei, Rarl Din, Ruffemae, 2; 
u Eiptenbe 1610; Atihimg; 1058 
A172. Hark, Anne, Kabadabeeen, Chiebebengaffe 13; 
De &eptmte 1010: Metpung; era 
11270. Sera, Johann Aarl, wre. durd jnen Water 
Johann Peter, Tapegierer, Rüfergafie 19; 12. Cepr 
dann 1870; ücjehng; 40.01 I. 
11299. Siler, Gopke Raroliar, Metrpenmadein, Tebnte 
ga 10; 12. September 1870; Midjehlung; 21.18. 
11392. Weil, Rojalie, Dienftmogd bei Herrn Leinderger, 
Arlap 6; 12. Spann 1610; Aha; 


Br 
et, Behdre, Difinagd de Gern Bein, 
We 

aablung; 29,75 D. 

11580. Wote, Mari, ges, Oli bon Org Bee 
Seren, Bnbenein; 12, Eiienker 1610; Ride 
jeblng; da2ı D. 

11551. Diener, Rafbarina, Dirnfimagb, Nitolausftaben 1 
Bern Ama 1, Se 170; Aa 

11712. Bruns, Anna, Denfimop, Rukrlah 5 Bi Brau 
Berharb; 12 Sapumter1670; Ricjehnnn; 34103. 

fi, tn, ci, Smatrhe 60° Ba Dem 

Brierbidh ; 12, September 1870; Rüdzeplung; 88,06 1. 
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Sergif, Naht, Senpenuifke om Bahn 
Opttofjefe 8; 1. Gone aro; Macher 


Po 
Aaboig Ann, Qufiämih, Somengtkäen7, 
12. Opener 167, Sinai 2us0 De 
As, doll Anden, en au 16 en 
rule, be 1870; Bdjahinn; 
gas Di lese, Renkrin, Chu a 
3. Eoptander 1670; Bdellung: 4920 9. 
Bi Se, An, Gnehim ka Bra Buren 
a 
Beh, Maik, deir. und, Hr Rate Bram, 
Wedoniter am ber Gilendahn, Eteinfirafe 38; 
10. Epenber 1810; Rücynlg; ad? 3 
Burg Met, Dino Sei Ben Ri, Alte 
Kin Teen E70: Seeung: Dr 
Jalland, Xaver Hpppolyt, "Etetspenfionar, Safe 
Tag 855 20. Eon 1010; Küken 
Sera, Sort, Dimfnagd Si ger Ge, Ar 
Alena 27 10. Emmser 1070: Alarhlne 
Conne Brn, Mike, Sehfämiherfe %, ii 
ei. tr. ‚Soma 0, Si 
Sei Wine; 19: Smnte 110; ter 
Air, Mein, Sega 9; 19. © 
cr Mai, Rhein, Qemngaf 9; 
mar De: Aue @ 
oc rT lief 
In Oehm Eur 10. Cena 1010; Syener 


240. 
Weis, Eolomen, Wehnäherin, Eiinfrahe 45; 
tember 1870; Rüdjahlung; 29,10 I. 
Dorf, Bittere, Dirnfimagp im Grin 
far; 19. Sende 1870; Rüdyatlung; 
Zihanon, lie, Weiinäfein, Riene Aue 
of 3; 19. Eeplembe 1870; Rüdialung; 23,40 8. 
Gamon, Emil Eugen, verir. Dur) jeine Muller 
Zoran Eufer, or. von And, Tidamon, 
Geieanz, Ale Range 19 Same 
Bi Se Ark, Mist +0.€n 
ofev, Budtnbäce, Dinfergafe 4; 26. Sep 
ee 






































gen Gtifian 
du She, Yapalmmaıf 19; 28 Enter 
10; Aka; 5 

el, Peer Maga, employe du gene, 
Geben 10; 20.Eeyunbkr 1870; Rickahung:2a3cD 

Ka, Rein, Rättnee 0, dc Bam 

16; 26. © ptenber 1870; Rüdjbtung; 0. 
Sale Eike Mana, Beariogagee 8; 20.90 
funtr 1870 Büäichug, 5 
Kauft, Gele, sr ar Ye Late Aus 
Gebe, dm. Siiftige, Yngtie: 36 
fmber 1870; Ridihlung; 2013 I. 
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ums. 
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2oeS, Were, vers, hun) Deren Ymaud dran, 
Cherrabbier, 20. September 1870; Rüdichlung; 
5087 RL. 
Wbreät, Meis, Epaeianblungteamuis, bei Deren 
Sail Wehthunhtehe dr 0) Eamber 1070; 

Roding; 27,81 3. 
Bauer, Ialanna, Ralfrein, Rinbeepiegefie 46; 
26. Eepianber 1870; Rüdjalung; 3127 3%, 
Shevetus, Gugeie Gorene, ohne Bene, Hate 
gel. 928, Sinne 1870; Hk; 307. 

hen, Georg: Cäncer, eibifurmfircke 90; 
20. Eiptember 1670; Rüdjaptung; 9,62 MR. 
arg, Raroline, Simimermäbden, Nungfrauengafke 1, 
dei Herrn Die, 20. Geptember 1870; Nücjehlung; 
AIR 
Fuss, iger, Eänider, Cäifefeten 12; 
26. Eepinner 1870; Rüdjatung; 25,01 M. 
Doutin, Charles Aneble Def, adjudant au 
20° regt. dartllerie, —; 26. September 187 
Rücyahlung; 41,60 
Sarmdinger, Mare Ratparin, Me. von Fran 
Satin, capitaine_ ca reirale, Sienfuuße 8; 
26. Eiptenbe 1870; Rüdielurg; 27,81 M. 
Bargein, Bienfmagd in ber Rabenapokee; 3. C- 
ter 1870; Küdablung; 46,00 DL. 
Etach, Kara Dart, Dienfimapd Bi HeurnDr. Beer; 
3. Offer 1870; Rütyahlung; 56,12 . 

Daniel, Beber, Begederbrud 19, 8, Other 

1870; Büdiablung; 87,66 2. 









































Dun, Sraniste, Denftmegd, Epiekgafe 23 bei 
‚Her Laveuse; 3. Oftober 1870; KRüdzahlun 
Eu 

Grasmüd, Wiel: ‚ohne Gewerbe, Rinderfpiele 
+2 14; 8. Oftober 1870; Rüdzablung; 56,40 M. 
dee Hari fi, se a ee 
dee kon Sagt, Sa 

ee % Otter 1870; Schetung; 


Soendd, Bunte, ahre Genie, Abe 
due 144.3. Ciohr 1870; Mücjblung; Bor 
Ehre, Dir Asien ae 
‚Otobe 1870; Büdalturg; 3003 3. 
Mel, Bunter Siehmait Rekrut ordern 
Gare; 3. Oledr 1610; Rädialurg; 210 M. 
Woran, Sakann Bari, zurde 
Aral, Slot 1870, Ale 
Bear, Dar: kl Andrib, Slate 
ör, Rrulten 42; 3. Kliher 1810; Rüde 
Aklng; Bde 
Bekr Gilde, Satin ven Gong Lreden, Euf- 
med, Wmenfuben 8; 3. Dber 1870; Sid“ 
Mg 
me Hei Bei Her Men, 
ng 
Fire 
Wind, Sefam, Yıkite bi Hrn Sinme, Ebid- 
fe 1; 8. Otte 1870; Si iso 3 
Be Get, ad ua Erefehelei 
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is4. Ge, ei, Sukngt-Gompis, tn Maie 
3. Gibbe 1810; Salellung; 27.49 
11591. Baier, "hen Dienftmagd, im der Rai, Merte 
Kt Ki Or Katz 3 Rllkr 1870; See 
Bngr 208 5 
1004. en  Reiharie, Gettin von Bier Corn, Gabe, 
Men ar 0 Aller 1070, Alahng: 
Ba 
11013 Sa, Mipe, Diniap, Ein ei Dem 
Sale ® Mi; 8. Bike Jero; Ränehen 
FE 
Ste, Nugf, malte ouıies an 10:1 di 
ers yontn 53, Otter 19705 Kühe 
wu 
Mat, Beiß Gupn, Matter: Beben Sämrt 
Get In 2 Of dr, Aebn Nuanar, Mer, 
Race Bacı 3, 8 Ofeber 1070; Rice 


BLM. 
adinanb Wit, brigadier au 10» regt 
ee 800; Ati: 


Skodt, Johann, Melner, Cobefopoffahe 4 im 
; 3. Oftober 1870; Rüdjttung; 55,83 D. 
Badimann, Anna Marie, Zinmermäheen, Sätfier 
galle 25 bei Herrn Moctinger; 9. Ofliber 1870; 
Brüchablung; 2,04 N. 
Barc, Peer Joel, marechal des logis 4 I de Ci 
douvriers dartillerie, —; 3. Olteber 1870; Rit- 
iaklung; 2, 
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Are garen 24 an ; Rüben 

185. 
3 


68097. 
5108. 








2102. 





66948. Siller, Sadaig, 
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Ride, Merle Cop, Bigtein, Stirfrafe 57; 
een 1ero! Midebkenı 2.0 30 
Siten, Johann Dice, Eielspefond 
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. Dad, Jona, Tagen an ber Gifenkan, im Ri 
Cüipeäefrge 20); 23 Ju 160; Mau; 


Beiich Ghrifepb, Eihrener, Aline 
Juli 1870; Rüdjehfung; 300 M. 
'alboria, Moe. von Yofann Beer 
Sonben, Solbeanter, Relfarnengafe Ir. 9; 25. Ya 
1870; Rädjblung; 1,82 D. 
Son, Zap, Ale 
ifablung; 218 M. 
. Hemamı Gap Bat bon nd Dimmel 























Säuhmaser, Benngafe 30; 25. Juli 1870; Ride 
anklung; 518 9. 
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Hide, Emilie, Vater: Karl Silhe, Rafenbiener, 
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Me? age, Mor, mon Gem, Eier, 
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Rüdzehlung; 8,50 M. 
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Mage 7 Open Bei 3 Ba, 
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22. Auguft 1870; Rüchaftur 3 
s. Hornet, ori, Denfmapb, Aubtanfe 10, bi 
Deren Wie; 22. Aufl 1870; Ridiehlngi 


am 


. Enz, Maria Iofefie, Dieufmagd, Bimmereut; 





gafe 16, Si Germ Dr. Geufh; 28. Hugıft 187 











& 

. rin Aus hun Strtnate,Reekanaten) 
22 Kacı 1870; Alena; 

1. Besen, Sara, ta Ce 1:22 Mur 


gut 1870; Rüdehlung; 461 M. 






Dar, Seife, Getin dee sign, Gtnann- 
Rraße 41; 22. 1 9, 
Sänritel, Eihabeh, ale 2, 


Ve Rus Rod; 2. ef jaroe Aehng: 





Arahe 16, bei Derm Eiefe 


2. Kuguft 1870; 
Rütjeblung; 1,02 M. 


09968. Mei, Magbalene, Bat 
ce Banane 16, 2 gif 180; 
hung; 120 

Toon. 





das, Dinfmagd, Einf 1 
Ir Dad 22 Saga 1870; Belung10.11D. 
70063. ‚Holenmatherin, feel 8 
70077. Ru 


Sell 
5 ste 1, si 
Bei, Be Ms 

Sıenfe, Safe, 


70108, Reyın 
70104. 
on. 
18859. 





22 Mat 1670; 
Sonae fe, tie Gruner Shakmgae 5. Co 
ke De; Allein 505 





Bn207. Wer, Sata Defte, Petra dur he Rue 
& Defire Dufreöneg, Wie von Anton Müller, 
Gnlaae ea na, Chef 10; 5.60: 
tember 1870; Rätihung; 4a: 485 
Ein, One Ka ea ae Einer 
Rofalie Däwalb, Dienfining. kei Bern Lader hi 
Waragfk; 5 Sirabe 1070; Rütyatung; 6,0 

. Schoenhaupt, Johann Georg "Seiler, Deu) 
Buch Wnoaa Sof, Binfmaen, Ra 
ge 1, Se dem Saum; 5. Shiraher 1870; 
en, we von Dihyp Zube 
ia Zefa, Mine von Bye 
DR Sit, Shunide, elknken II Or 








, Br. Mair; 5. Geplember 1870; 
. Dep, Maria Granit, ie 
Sins, Manteb 1; 6. Satande 1810; 


un 
ung ohlung; 2,14 





Mehartan hate, Oenäfhtntein, Br 
Br ke 70) Baden, 


1094. She, Magdaes, Defmap, Gknfrpe 3, Si 
vun le 161 elkelrn: 


Bill, Pauline, ohne Gewerbe, Silherfladen 22; 
3. Sepenber 1670; Riehung; 4.58 DL. 
37099. Gasen, Deib, marecha des Io au 5° reg. 
ee 5. Geptember 1870; Riüdjahlung; 
Steyert, Jofephine Karoline, ohme Geioerbe, Stein 
I 15 3. Coplenber 1870; Rückhlung; 4,50 I. 
in, Gr, Tagur, Slim; © Omi 
1800; 9 =. 
Wie ab, ums, Saas 6; Cr 


temder 1870; 
I aaa Yen, Moe 
ienpefe 80; 5. September 





50028. 


so. 
son. 








194 





80849. Iunb, Marl, Mutter; Marie Mana Yeaulp, Mine 
m. 6  Gemengaffe 80; 5. Ceptember 


Sakehung 122 
Jung, Joiel, Ramaerbiener, Jungfea fe 10, Bei 
Ben, Sal; 3 Eepnber 1670: Bilanz 
& Bi Kot, Ko, meter 1: 
Bart Safe Ente Bat: Gm ef, Autın, 
Sepiai 9% Senke Zaro; Ada 


vorm. 





60854. Borft, Mare -Cofe, Baier: Emil Bor, Rentner, 
Saal 3; & September 1970; Rüdyahtung;, 
60915. Sauer, love Aara, Gattin von_ Merl Sevogner, 


SEE ter, Genie 7 5 Saite 80: 
kyflung; 452 3. 
Anp, Johann Lorenz, SKafferer an ber Eifenbaßn, 
Ale 0; 5" Seienber 1670; Ridehlng; 
Yon, Si Bühnen; 3, Opener 10; 
eblug; 241 D. 
Reit, Yalık, sonscrigadier dee dovanes, Sab- 
gar 9 5 Case 100; Aka, 
Be Mach Toeorig An-BI- Pet; 
3 Ceneche Tr Radenmg: 684 3 
Soße, Sof, sur «Ba Ware en vera, 
3, Gerne 1670, Ropieaue 115. Siebe 
16707 Rüdhettung; 025 I. 
De ee Bag 
3 je ln Mate, Ge m Baer: 


s1235. 


sı29. 





s1as6, 


sie. 
2308. 





a1. 
aus. 





un a 
ERS E nung ner 
Jofefine Raroline, Cigenthümerin, Steingafie ER 
En 
en 
Bern io; & Satebe 167; Reh; 


SG, Aafrinn, Verf, Shtofesafe 19 ki 
SE Mao; 5. Sende DET; Richtung 
. 8 fe de a Das, Grande, Baer: Pen Dr 

See pain a 1 rip Ware 5 Cor 
Yember 1870; Rdjaytı m. 


64578. 





sar9. 

















A908. 8 fe be 1a Mat, Dale, Qae: Gent Marie 
Johan, caplaine au 16° rdgt. Cartillerie; 5. Eep: 
Inte: 1670; ar m. 

esıen, Chase Da, run Offer 18; 
8 Cinnde 1670; Alan; 240 

6500. Kae Ana, Dura 3 Si dem 

Ba 8 Ge a, des ige 

soon. Ba Sa Birhmap Rare be Der 
Benin; 5. Erptender 1870; Müchehlung; 7,63. 

60081. Gap, Ei. Rn, Ruhe 38 (Ce Mare; 


sc 1670; Binbung, 602 3. 


— 1% 
86726. Meyer, Gear, ver. durch ER Balsam Br 
10; 526 M g 


ka ä 
Reli, Rue, Dinfmap, Gasse bi 








oraaı. 
dan Kejehan; 5 Genen 160; 
ng; 

er261. Mnande, arane,akne One, eig 22; 


3 Sniense 1810; Bichurg: 028 
Fee And, Sina Beelthe 109.8 
Bei, gend, 2 Euler Je; Aadaung; 


h 
. Sr, Zoerfa, Diener, Geoebtiuuberfruhe 78 
Se Be Sc; & Einer 67, Naar, 


5 

Yebelkoer, Sm Ceorg, kg Bone 

ER nn ann nasen 

een 
Berne 
5 

Weber, Jatob, Schuhmacher, Gemerbtlauben Nr. 44; 

5. Erptember 1870; Rüdzahlung; 1,77 M. 

Sur, Sioh Schneider, Berseranafe 1; 5.6 

Etryer, Detalma Tagnerin, N inne % 

5. Scptmber 1870; Rüdjehlung; 380 D% 

. Glafer, won Bee ab, Sillerftaden 20 bei 

Sie Al, Bekee. Wartag, 
ee 

. Grand, Iaham Relper, Steinhauer, Cejltigfeimere 
ren 

Eau, Same jagt Led 

ee en 

5 Cortnbee 1870; Rüdjahlung; 0,43 I. 

. Zlob, Dario, Dierftmagd, Drufengafie 4 bei Frau 
Wardel; 5. ‚Gptenbe 1610; Bütkeuns; 030 M. 

5 Eplanber 18m Aa Segel Sa 


Katharina Wilhelmine, Gattin ve 
I Maker Yehpneange, Garen 6 
Br Eypender 18107 Rückiiag 210 Dt 
5. brehrd, Reel, Tief 
Si Ba, 3 une 1 ua, 
I. Sregtg Luife, Wie. von Karl Garle, 
Apr 110; 5. Ser 100; ntehung; 


Bor, Hinten, sldat ala 3"C*donvris darüerie; 

5. Eitenber 1870; Rüdietung 094 I. 

. Raberfer, Yohem Dani, Cäneber, Rubted: 
gie 20; 6. Eeptenbe 1870; Riehang; 019 3. 

. Bimme, Yhp, Girarmengumgebeumte, Bear 
Bezinafe 16. eaplenbn 1610; Rack, 

Ste, Mare Tine, Satire Rai 
der, Mara ter, Buibindern, Rabefaden 
3.1 6 rpm dr; Bel; 080 3 


er. GE Men I, 
Ba 


























70067. Eähardt, Karoline, Dienftmagb, Amoblohgafe 4 
Da 





29091. Cut , 
Meihurmfrhe 68; 12. Eepender 1670; Bd: 
aeltung; 042 M. 
Ghattn, Srarg Xaver, Baer: Peter Ch, Rammere 
bier, Goßfämiehgefe 24; 12. Expienber 1870; 
Rüejhtung; BB1 
52770. Bouon, Eifahelt, Aödin, Gededie Bröden 15 de 
Dem Bine; 1. Eiplener 167; Radyllng; 
41835. Srangeis, Deronila Fugene, ohne Bewerb, Sl 
Taiehn 36; 12. Eile 161; Rädkhlng; 
42700. Iubern, Johann ThesSal Rat, Topner, Rue: 
safe 21; 12. Exptemder 1870; Rüdielung; 1,82 DL. 
50969. Bollard, Catma, Tienfimagd, Mlgafie 2 bei Herm 
Bio; 12. Erpienber 1870; Rüchablung; 987 Di, 
32907. 29, Cimon Moden, Gerber, Eubmiggafie 14; 
12. Eeplenber 1870; Rüdehlung; 6,09. 
89984. Jung, Bu, Rinbefilfcen- bern, Meine Ran 
a 6,13 Saunen 100; Baia; 802 DL 
34235. Beh, Goa, Mir. von Suboig Meile, Ai, Ser 
mapife 3 32. Career 1600; Bätalun; 
4 
37152. Bas, Gerrit, Bine, von Cor Preis, Einf 
hr, Del Deren Ehrhardt, al in, Sie 
ae. ealmge 1er; Manling; 183 
002. 3, Depae, , Eichen Bei Her 
Flkabege; 12. Oetinde 1070; Radehlng, 


van hu mi Aa ag 0 
12. Eptender 1870; Rüchehtung; 3,06 DM. 
a 
‚tember Fa ren ta Er FFRR 
er 
60445. Eifele, Karolina, Dienftmagb, ent us 46 
tn 
ung; 5,89 Di. 





31685. 














6OB14. Ruf Sojefine, Dienftmagd, 4 bei 
(Eismsmmus 
& pin, Dtm, ‚Blaumoltengaffe 27 





12. Eopiember 1870; Bd- 





ieh; 100 0 


G22I2. Sommer, Hirte Enpir Bi yon Sander 
Be, Kap, Shrdgele 7; 12 Eeenber 


t 
1870; Ru 
ensre, Rd, Rakete Kine, Nur Wert! 8 bi 
ptember 1870; Rüde 


Buttenwiefer; 12. 

ung; 809 31. 

64020. me, Soc] Bra Raabe, Bent; 
12. genen 1670, Satin 

64490. Saporte, Bar, Sog an. Serie; N. 
Gebe 1600; Rüden; 18 De 

64643. Brenier, Jofef Appons, tailleur au 10° bataillon de 
ehanehr a ed, 12, Ciptunber 1870; dich: 

ung; 504 9 
et, Rain Eofe, Mine von Baf Lese, 

apiıaine d’arüllerie en retraite, Jubengafie 18; 

12 Enpiber 1870; Bcjhlung; 3,82 3. 

65185. Rouner, Beate, ‚Näperin, Lumengofie 6; 12, Eepe 
enden 1870; Rkkahlung; 27.0, 

ass. ran, Mk Binhan Ai 
Gaba2 See 1, Rute 

oserz. Cebit, Hahn, Sehin var Yald Clab, 
Maurer, Elanpigeffe 22; 12. Erpianber 1870; 
Rüdzablung; 2,74 

sro. Ay Söche Dp Ettegaestigen 
Ye 1 Cine 170; Saal; or DL 

os100. Behr A, a, Alain; 
12. Eupiener 1870; Aiejelung; B85 

66284. Peron, Dogdalene, Dienfimagd. Gemerdsiauben 26 
“ a Heat; 12. Spunıer 1870; Rüdzaplung; 


ones. Bali, Megten, Daft, Eifer 91 
a 


rom. Bere, une m fr hal 
alu pa, 3. Se 
EI hc rn, Em Core 
ro04. Ela At, ae, Stampa; 12.€u 
1370; Rudjehlun fee nn 
20, Die da 











sam. 

















soon. 





"Sag eos, Kaya, Ba 
gal 38; 12. Erplember 1870; Rudjeblung; 0,88 
67080. Het, Raıbarin, Dienfmegd, Einbenngreben 6 

He Dim Rai; 1, Eigenen 1870; Bahn, 
67236. Säfte, Sof, Rreäi, Reubof ei ben ref; 

32. Expiember 1870; Bücjhlung; 1,94 2. 

OB, Bramite, Bienmegd; Yung EL. Petr 

3, 1,du Siem dimsc; 12. Epinde 1810; 
ihahlung; 2,23 I. 


Grası. Coimfag, Sf, Wübein, Entf 8; 12. Ei 
tember 1870; Rüdjahlung; 0,45 D. 

67092. Herne, Yakenn Waptfl Fredriß, cananier au 
Seesen! darin, —; 19, Eipender 1870; 
Anke 280 

61249. Sun, Kama Reihrin, Dienfinogb, Releriengie 2 
ae 


67781. Beneit, Eiieeiß, Dienftmogd, Lirlbeimfladen 5 br 
Dez Beumana; 12, Expiener 1810; Aüdichen 





eraoe. 























. Ede, Soc, Mae, Erihgafe 5; 12. Eiptmber 
See Mieulıng; sis De er 

Wide, Ban, Fonlanner au 16 egiment dar 
ülerie. —; 32! Cıptender 1870; Bidjehung; 


180 Di. 
Einder, Amalie, Btumenmaderin, Meppergiehen 92; 
12. Ecptember 1870; Rüdyahtung; 1,06 

Maurer, Eugenie, Butter: Raldarine, Mäfkerin, 
Aubuengafe 20; 12. September 1870; Rädjht 


Hrn orara, Ping, Ar Mina 2a 
Bee Sites; 12 Eoptnier 1870; Ride 
ung; 058 D- 
finden, Eopöi, Tienfmap, Rulaungafe 1 be 
en 


Runigunde, Dienftmagd, Edloffergaffe 7 bei 
can er Side ie _— Ken 































Sich; 12, 
Rebel, Zen 








Iefef. 
1870; Nüdiebung; 
aut. Ka Kl Bub 
Henter 1870; Sichtung: 946 M- 
08055. Yallet, Ruine, Rbäle, Eelevcg 7 bi Dem 
Seneukin; 13. Exiende 1870; Rüdiehung; 1,50. 
69138. Pender, Jorann Martin, Maurer, Mo der us 


den Orten pm ra 





ig 36; 1. Eopimbe 1 


un Beier, Auf 
Et 1 Ener, a 


en San Rh, Rhematzeh 15 12: Er 

Hember 1870; Rütjahturg; 541 DM. 

. it, Peio, Combi, Ainiefe 25; 
eplanbe 1870; Rüdchtung; 2.2 DR. 
















69258. Berren, Mofire, Denfmagd, Prdengofie 14 Bei 
Sam Ba; IR. Eimer 1810; Rüdyhlang 
69962. Balmer, Giife 9 bei 





Dit, Rats 


deren 1008; "12. September 187 hung; 





kim 

69885. Oh, Roffarina Galomea, Dierft ta 
Sl BB other Io eremte 1ror Me 
Baklung; 0,88 

9846. 


riacer, Zheefo, Dienfimagd, Blaues One 

de 36 ii Are onng 38° Eaiemie 1er; 

Riem; 00 3. 

1. Burle,Soreng, soldat zu 96° de igne, —; 12. Exp 
ember 1870; Rüdjohlung; 1,80 2. 

Diemer, Eophie Safe, Leboferbeiern, Bellen 2; 

12. Erpiember 1870; Rddyohlung; 1.40 

. Doudel, Karl, soldnl an 16° rögiinent d’arllerie, 
=; 12. Ceplember 1870; Rüchahlung 0,18 W. 

. MN, Ciifebeh, Gatin ven Cugen Kati Rremer, 
Wifoue, Mriteneu 54; 12. Geplauder 1870; 

Rüdiohlung; 022 M. 








69698. an Wach Reralia, Rbecn Bethurfabe 6; 
13: Stande 1870; Rücheting; 024 I 
60791. '&oo, Dienftmagd, Sangefrape 94 bei Germ 
12. ee 1870: Rüdjablung; 0,48 M. 
t, Magdalena, Dienftmagb, Col edgafle 8 
‚Dern NMonnenmader; 12. Ceplember 1870; 


Kücheblung; 091 DR. 
Gunigd, Mari, Safer, sarar® 312.60 
eben 1 ki Herrn 


Sale 10, Aka, 

ag; 12. eender 1870; Rüczaflung; 

Säielen, Geiric Beerg, Rifer, Beiergraben 85 

Side ae Laroe Keen 

Som, Magdalena, Dienftmagd, Golbjemiedgafie 18 
Bed; 11. September 1870; Rüdzaplung; 


Be Det, Dinfmont, Ynbengfe 12 
a ee 


Sl Eiife, Dienfimagd, a Roefjel, Notar; 
Ge an 

ee 10: Maag TER 
Grfenenzab), Mack, Defimagd, Iıbegefe 12 
Hr ee; ; 15. September 1870; Rüdzablung; 
Gärtner, derfr. dur ern Glorin, Raufmann, 
ke 19. Aa 1870; Rüdzahlung ; 


Vera, ‚Rail 
EEE an sr 


Bin Bi 

a 1.1870; Rügebtung; 8,3 

a Sim Iofel, Eifenbahnbeamter, It 

Bap 112 Eiknr 1610; Mielng; 666. 
Donau, Micel, Sollbeamter, Rönigepofen; 19. Gepr 
Bar a, Kia SIE 

Golt, Toerefia, ohne Generde, Cisgrben 11; 
1. Eier 1610, Reck; 499 I 


Snepf, Ralfarina Salome, Ks. von Romain Seite, 
Sangefrafe 94; 10, Cepiember 1870; 











09874. 





voor. 
0902. 





TOoB2. 


10070. 





70088. 


0108. 
suse0. 





o0388. 





zım. 


177. 1%, Wie, von Gevafius Sf, 
Der Ging Merian; 10. Cepenber 


E3 





12386. 








s1525. 
39206. 
19478. 





cocı. im, Sina, kt Pen Lo Per 
dein Note, cap su nigrdarı PD. Sapenker 


1870; Rücheblung; 8,02 
Branch, kt, Büglern, Jopamebe 


Moden 13; 10. September 1870; Nückaktung; 
788 9. 


Bas, Jam, Shupunder, Eiemensgfe 16; 
19. Seplenber 1870; Rüdyaflung; 8,49 Di. 

Farnts, More, Dienfimagd, Rüberfpienafe bei 
Hera Sonntag; 19. Erplenber 1870; Rüdjehlung; 


507 3. 
Giesen; 


Ga Da, Suetpnlenie 
19. Eeplenber 1870; 
Be Krater in & Seren; 
sr 1870; Rücyahlung; 7,88 


61265. 





64825. 
A987. 


5189. 


ne 1 ne 








6757. Manbarn, Birie, Wäffern, —; 19. Gepkmber 
1870; Wüdgaungz 4,16 
09097. Bet, Sean Huyı Water: Mbert Magef, 
Hanbet-Gommis, Geoffame 7; 18. Seplamber 
1870; Adablung; 1,3 3. 
eb, Ostar Enlonen, Dienfimagb, Menge 11 
"Sem Rouen; 19. Setnber 1820; Ride 
fung; 1,0 
(pie, Dienfmap, Binekeuh 13 Gi 
er, Henn; 10, Eile 1870; Ridehlan; 
1. Beltetleger, Enge, Cal d. Yohenn Gau 
Ge ee 83. 100; 


Bit Sehne, Sirfnagh, Mfg 26 6 
Mi el. a een: 


7 W. 

Be, Mer Binz 25; 
Saerlung, sam D. 
Gabel, Raifarina, Dienfma 
Dez fa I. Ei er 1870; üchahlung; 


fat, Defire, Bioe. don Gerapine Rimer, Rüricner, 
en 
rimer, Ce, Sadnern, Rakenpla 5; 19. Erptember 
Erahlrnfire en 
Roug, Joel, Ruticher, Iubencurlinengafie 
EESGER: Srerasat im 
Pe 3,70 m rien sı We 
rm ai 
gay 1:10. Elenbe1610! Küng, 
SE ta, Tot, ap 
a 
Rofer, Zittorin, Dienftmagd, Mleberplah 6 bei Frau 
Meifer; 19. September 1870; eh Bil 10M. 





0128. 




















sra0. 





fe 9 bei 





eooR. 


s5194. 
68208. 


68296. 


68548. 
68597. 





68009. Bonberjmibt, Marie Eoe, Di ergafje 27 
69069. Dann, Borg, Mehtfurnfraße 21; 


‚Säreiner, 
Bra Sn are 
ne 
AasEs 
Dei, Emilie, Mutter: Patharina, Labatarbeiteri 
Een tn 
= 
Bi Sa in era 
are nn 
Be han Rufer Dienftmagb, Aronenburgerftrafie 

en 
Bi m Dienft Grobe Richgafle 6 
Ei Pair Pt St Bel 
Maper, Eftelle, Dienf ‚Säloffergafie 81 bei Herrn 
SI Son 107, Ale 20 


230. 





00. 








sos88. 
0005. 








W781. 


. Dann, Ken 


. Ba See 


Ei; 


. Eihnert, on rien, Bater: rebrif, 


3. Mei, Salomen, Dienfine 


), Bimmermäbdhen, Säreiberflubgaffe 8 
Gun Haha A eilig 1ero; Ale 
u Daran Köchin, Schreiberftubgafle 8 
eins, Mein, ae 
8 1. eier 10r Baal; 
DH 


Metemüler, Aton, Gi, Restfinbäen 1; 
19, September 1870; Rildjablung; 0,08 M. 
Erb, Katharina, Dianfimap, bei de Röffel, Notar; 
19, September 1870; Rüdiablung; 0,19 











. Ui San, Zope, Bühegfi ; 10. Spender 


1910; Büdyting; bes Dt. 





, Iebengefi 27 
ERITIRE 





Be Sm, Gain; we 





H 
. Bel Shen Mirgaee, Rögin, Junge Sit 


ger. Sagt; 2, Cr ero. lihung; 01 
an Sal Bat: Saab Dec, hen Be 
iger, Gangefruße; 26. Ceplember 1870; Küde 
kg; BIe Dt. 

taufäer, Erima, Bater: Jatob, Feibrid, ehemal, 
Sittög Sangefrabe; 20. Selen Jer0; Ad 


un 
en? Serie Aaıc, Mr von Yaıs ia, 








" Ming, Wefgergien 36; 26. Ceplanber 1870; 


Bar 
tens, Diefimagd, Alte Rornmartigeffe 
iton; 26. September 1870; Rüdjoblung; 


Bande 

am, Äeap 16; 20. open 161; Mi 
yablung 

eng, Mero, ne. von Mißeel Honig, Tapnr, 

Bela; 26. September 1871 an 


ar ererthe Wein, Ost vn 
de, Ohahie 3526 Culnie 

10, ehe, ai 3 

. Dengus, Cop, Balka von Jofef Wet, Eigen- 

ine, Minteigefe 20; 26. Solamder 167 

Rilhfung; 694.3. 

Säneber, Sat, Börner, an ben gebeten Brden, 

20. Ciplenber 1670; Rüdhehlung; 0,77 

















. Fromm, Jofefine, Gattin von Muguft Panner, 


a 
Beseliie Sera, Diefmage, Ratgfe 20 6 
gen oe; 25 Senke 160; Miu; 


. Beinmann, Wilfelmins, Näberin, Weiftfurmftraße 23; 


26. September 1870; Rücjablang; 2,02 


. Weber, Eophie, Dienftmagt, erbigeriße 4 


bei Herrn Zehnader; 26. September 1870; Rüdjatung; 
‚66 9. 


Sara, Melanie, Satin vn Sen Borat, Beamte, 
Blnumwoltengafie 28; 26. September 1870; Rüd« 


jahlung; 5,10 I. 

Baifengafe 27 Sei 
Hexen Wind; 28, September 1879; Rädjahlung; 
78 9. 


198 





so27. 


so080. 
so8r0. 


7248. 


oras2. 
era. 


sro48. 
7900. 


68286. 


63364. 


sss8T, 


008. 
ana. 


0867. 


00519. 


os. 


. Bayer, Jofe, Bäder, A Wim 


. Schneider, Marie Mal 





Dienftmagd, Gafthof jr 
Bakn Sau, 26. Eeplnter 
1970; Rüstung; 088 3. 
Bei, Gugen, Yandelsihtüing, Sangeftrafe 27; 
ha sh, ver 1870; Rüdjaplung; 1,07 DM. 
Sur ie, Bimmermöbeien, Bahnboffttabe 9 bei 
nem; 26. September 1870; Rüdzahlung; 
‚Royfer, Katharina, Dienfimapd, Contades 5 bei Frau 
Frl 26. September 1870; Rüdzaflung; 
Meger, Maria, Dienftmagb, Stabelgaffe 16 bei Herrn 
en 
Fuchs, Cubwig, Mutjöer, Weifihurmftrafe 28 Bei 
Dem Baie; 26. Elise 1870; Sgatung; 
Monfehn, Gelee, Rdcin, Gtephanspfah 15 bei Berrr 
Sul 2% Sotrakr 107, Kickllng; 0073 
Michel, Elifabelh, Dienftmagd, Stephanzplaf 
‚bei Herrn Weber; 26, September 1870; Rüdyaplumg 


PRROH 
ie Yoba Yin, Befund: 


Laub, Me, 
inpetor, Mffausiaben 19; 28. Seplember 1810; 




































Ay 
Sin, olemne, Dinfien, 15 
H 2 N Er a 
Ablng; 075 m. 
iii Ser Mike, ourrer cordonnler au 90 de 
20. Coplmber 1870; Rdahlungs 5,8], 
Bunt 93 be Dee 
Nüzaktung: 1903. 











ligne, 





Stard; 26. Sept 







180 





a en 

Be 
5 

. Barthel, Marie Anne, Dienfimagd, Sangeftrafe 186 





bei Deren Sänifter; 26. Seplember 1870; Rüde 


aehtung; 4.80 

rin, Dienfimagb, Sugbof 

ge 1 ii Gem Linn, 20. Spider 1870; 
daklıng; 0,74 M. 

Je, Mac Anna, Mäkerin, Stinfrabe 78; 20. Sep- 








Äemde 1870; Wdahlung; 1,105 
Bela, Baba, Dienfiiagd, Smetegefe 17 
Sie gt; In Ounde 3070, Bd 
Ye, Ahfpp, Beamter dr füßme dole de sante 
an 720. Our 160; Aal; 





Berenbeg, Sof, Diafiagt, I ©. Peer 
BER 3 0 ham Ai; 2 Oride 100 Mi 
Hier, Hana Merk, Dienfmagd, Ckinfreke 45 
Sb On; 2. Salbe Hero; Aihehlnn; 




















69800. Blod, Heinrich, Routeoleur der indirelten Steuern, 
ee en a, 
on 

69812." Monmeret, Johann fan, Les sergent ä_la 
Pen ae, STE 
lade Ha 

69850. Gen, Male, Aare A 
Bi aka nen aan 
ie er ala 

awon. Ka aan, Sera! Gebete 10 5 


70001. 
70018. 


70039. 
70080. 
27581. 


Hol. 
43870. 
49381. 


48940, 


49710. 


40065. 
33680. 


55075. 


55076. 


0179. 


56701. 





& ‚Ser Sen; 26. Cplene 1670; Aid. 
ürbara, Diefinagd, Cieiftafe 16 bei Seren 
Pe er 









Sehıann, Varia Megdelena, Röäin, 
mar 56 Bel Yen Data Role; 20. Ser 
Hember 1870; lung; 9,78 I. 

Demrait, Granziete, Chanfungfer im „eifen 


Bl; Sa Sende 1670; Mühen; 039 I 
Runbad, Mara, Dirfmag, Rupregiäcn be Herrn 
Bruber; 2. Seplaker 1670; Räthahung; 0,4 7. 
Sinne, Anz, Senna, Kr inac ci 
Sen Solr, Maike; 3. Ofiober 1870; Ride 
ding oo 

el, Norlic, Bienfima, Mefegofie 8 Sei Bern 
Ann; 3. On 18705 Rah 7 DC 
Eins, Georg, olkeumter am der  Recnbeide; 
3, Ofiber 1970; Mükjetung; 9,18 I. 
Sol, Marie, Dienfmagd, Rilionsftabn 20 bei 
dern, and; 3. Cie 2870; Mh; 
Fang, Jules Sefr, Muller: Salome Barbens, Die 
dor Aut dung, iltscher, Seien 
Hodn 10; 8. Öse 1870, Rädheblng; 5.07 W. 
Baur, Sara Sue, Bir don Jalf Nee ed, 
Säneder, Bcabekofgfle 1; 9. Older 1870; 
Yet ar Cie, Drag pn Beat 

ine ren Bernard, 

Segee: 3 Etoke 070; an, 260W. 

jlment, Mergueiie, Diefinogt, Bahn 

abe 4 Sri Deren Sander; 8. Millor 1870; 
Bilyhlng; 7,10 2. 

















. Maite, Mihael, chefsarmurier au_ 0° rigiment 


darüillerie pontonniers, 


—; 3. Oltober 1870; 
Rüdhahlung; 2,53 M. 





Braun, Cagen Tieopüil, Matter: Wirginie Rufer- 
Bis, Mic bon Zeopil Bra Se, Gift. 
. 1370. 








Auen 
ha, 
Be. von Lieaphll Braun, Tifdler, Gihtaub: 
iböen 6; 3. Ollobr 1870; Rüdiahtung; 0,74 M. 
taferhol, Ralferina Brgni, Zn. von Lepbil 
Arm. Se, Gikketgliten 6; 3. Cie 


Aal, Rad Gef Sie, hir au 5 
n N Driuier au 5 
ehr, ach eg im Dh; 9 Ki 


aber 1870; Rüchaktung; 091 M- 














199 











66251. 


. Mohr, 


. Brauneder, Marie, Diet 


. Blunflein, Mana 


2. Shmidl, Dorolke, Dienfimagd, Finhorerkob 


. Diet, Jeff, adjatant au 5° regt. darllleri; 

9, Oltoer 1870; Mädhaftung; 1,0 3, 

Bd, Abrakan, Eier in Der Hrahtiäen ande 

Beth, 2 ee or 
je, Säuhmaer, in 16; 3. De 

se gro: Kell De De, 


Zr, Aemein, Zeging im Anke; 8. O1. 
ober 1870; Rüciablung; 714 
Be, Male, Da I Sem pad) 


; 817 M. 








ie, 
9. Cliober 1870; Rd; 


eh, Mogdaleng, Din em Cönegans 
im protehlntichen Opmnaflum; 8. Ottober 1970; 
Rüciehlung; 898 N, 


. Mortureug, ara Jofefne, Bater: Johann Baptif, 
jarde dartlleie; 3. Olisber 1870; Rüdjablung; 








252 M 
Buße, Marl Xugafl, sergent,fonrrier A la prison 
miltaire; 9. Otioder 1870; Rüdjehtung; O1 M- 
outer, Yrany, sergent & la 3° scclion din: 
ürmiers miliairee; 3. Oliober 1670; Aädjaklun 


v0 M 
agb, Steinfraße 12 bei 
m, Bernhart; 3. Ober 1670; Miehung; 


SEE urn nenn nn 
a 
ade Virrmann; 3. Oltober 1870; Rücyablung; 
n 

















et, Mon nern Dur Sm Balken, 


ale dr paae; 8. Eiche 1600; Mid, 
ahfung; 480 M. 
fe, Samui Beiniß, seen Dur, 
omne, Verwalter der Epartafle; 8. Oder 
1870; Richtung; 5,98 D. en 
Rario, Rüßein, h 
8. Be 1070; Meng: ah) 3% 








. Meire, Mbert Ritelaub, Water: Mifcel, chef- 


%. Dltober 
fe 3 


armurier au 16° regt, darüllerie; 
1870; Rüdkehlung; 1,88 M. 





Sen def 3. Bier 1870; 
DA “ 


Sub, Iohemn, Tapner, Gränenberg; 8. Oliober 
1870; Rüdgahlung; 1,02 D. 


. Uri, Mara, Rüben, Gelmengefe 10; 3. Oltober 


een nn 

I. Ma, Gt bon Se be, 
Bee 2% Biere, Mean, 
#3 


BEN me, note, faemo 
Se tat: Britt 
: 

Matt, Georg Emil, © 
DS aan 











6720. 
07379. 


rs. 
era. 


7706. 


. Biken, Ci, Suptne 


. Pater: 
Gaieten 18; 6. Citier ieh; 


7. Raps, 


ar Amen tan metal 


Nine Galle, "Sinmemabden, Ruösgefe 28; 
EEE 
ee 

Rüdielung; 0; 
Em m 

3 hal, Bäder, 
hung; 
302 9. 


Bl, Cieflan Wider, Bat: Bongop Mia, 
ht tn 
Mein, Markı Tigenie, Bater: Pangrap Mitar, 
Aid, Gnishen 16, 9 Oteken 1670; A 
Bit Va ige, Bat: Danzu Mis, te 

Fugen, Bee: %, 
Gaufteden 19; 3. Dliober 1870; Aüdielung; 








Delle 16; 

Fr 
5 i 
res due 








041. 
Bimeimb, Ctnube Mir, Referent in der 
Cise;'. Dlhe 1670; Wilehlung 004 D 
bel, Barbara, Dienfmagd, Mehgergichen 32 bei 





note 1670; slalun 2209, 


finaed, Sie 

Darm Mektage, Saas 3 Bahr 1070, Ride 
ehlung; 534 
ad br Se, malen, 4 3 vom 
ur La 1 rien, 
a en 
Yipias, Yulhur, enfant de tronpo au 96° ri. 
do ligne; 8. Oltober 1870; Rädiaktung; 046 WR. 

Sebinan, enfant de tronpe au 96 regt. 
de ligne; 8. Cilobe 1870; Rüchahlung; 1,09 I. 
Er er, enfant de Ironpe au 96° regt. 
de ligne; 3. Ottoer 1870; Rädhablung; 0,69 DR. 
Dogas, Erf, enfat de Iranpe au 06" regt. de 
ins; 9, Chioder 1870; Rdahlng; ZI M. 




















. Callerin, Simon, mardchal-deslogis au 16° regt. 


darüllerie; 8, Otter 1870; 4,58 DM. 


. Etneiber, Gädlia, Büglerin, Säiltighrin; 3. fe 


inber 1870; Richtung; 0,13 M. 
Brei, Jule Elfoeh, Gattin von Einen Dis 
danne ie, garde darerie, Zroglepla 18; 
3. Oltodr 1870; Rüdielung; 216 Dr. 


. Gfenwalter, Helene, Dienftmogd, Cielnfirafe 3 Bei 


Se Ba 1 Of 1010; Baden: 120 5. 
ten, &herpBl, Spraiehe, Dimmer 5; 
3 ie 106, Mädaungat0 30° 
Done Bm, a 
3, Oftoer 1870; Rütyaklng; 429 2. 
Si, Aute zum : Johan 
Ba, Drang ; 3. Dftoker 1870; Ride 


EEE Kiga m nn: 
a 















020. 
so261. 






70145. 
wen 
2. 
mu 
30. 


. Obredt, Kan, Tagner, Gefin; 


22 Rarefire, Dienfmagp, 


kon, Gafan af, Layer, Matigfe 6; 
Pe 

Cpund, Marie, Dienfimagd, Mer Weinmartt 46 
” ae ‚Denriot; 3. Otlder 1870; Rüdjahlung ; 





rel Bade daft, Br > 
Mare, Binde ld Dre an Bl; 3 1 
Genmegtgn, Age: Denfiagb Se Hemn 


“ Kae 5 Hide, 8. Otoer 1870; Rüdhaung: 


1. Gahuzar, Juftin, soldat & la 3* section 
ee 1, 8. Ofode 16705 Sa 


omas, Kol Sue Sinai, Air“ 
Orie 070; Bü 











. Sasıad, Oi, 
Wörter in der Wilerifäne; 9. Dt 
Rüdhaßfung; 2,98 M. 


er 1 Die hung; mr 
a 


1870; 
Autensktein, Balkan 


. Ranbon, Submig, capitaine de la fr bat. de la 


garde mobile; 9. Code 1870; Midjblung; 
178 m. 


at, Sarrı, Rein Sei Hrn Eiidbe, Sio- 
ii DE Tenor Biken; 











yam. 
Haze, Sn Eye, Spin, Senafk 2; 
B. Sender 1670; Hizyehlung; 407 

Sa Drase Gapt, Cal i Saı, Gi 


Aiim Ee Oebehnife 7 5. Dornber 160; 
Kae a 

. Eat Sean Man, Lab, Sosngifes; 
3. Deyanber 1870; Rädjahung; 1,92 ML 
Der, Set, Mate, Geinuiche 16; 


% Doember 1870; Rüdietin 

. Deender 1870; 
Rüciehlung; 200 M. 
Söaih, Bad, Dinfincgd, Rüberfpiebt 


Ser, Did; 5. Tarmter 1670; Rd 
38 M. 





lung; 
Broglplah 12 Sei 





Set Br te Eee au 
anblumg, 1,09 DM. 

EEE le: me, Ma. 
BA en Ar a, dar 
Denen 
ee en ienfmagb Bi Bir 








‚jember 1870; jahlung; 436 M. 
Bere. 


65451. Rift, Maria Anna, rt Beil affe 10; bei 
Dam Car 9 ber 1900; ide 
Ra Bar, Yale AarYehr, Rufnan 
ap IE; 1er Reader Hero ide 

ren 
ones. Cha def Bir, Dale: Yopamn_ Bltn, 
Sale Ran 318 Buena Terra 
et olfe lan, Bate: Jnhaı Biip 
“ee Brian 67; 15. Doemer 100; Ri 


;ehlung; 1,1 
70000. ae, Pauline, Dienftmogd im  proteflantifden 
ne Te 
783. Braun, Stephanie, Räherl 


ou. 







18, Dejenter 1870; 
18. Dopenber 1870; 


rn, Haiti, Safer 
Een 
Kur ; Rdyahlung; 
67502. Sing, Suife, Dienfine ei Herrn Braemer; 
Khan! en ee; 
68090. Hi, Bar, Gonbeikumer, Gesrbkuuken 10; 
our 2. Zuge 1870; Rädgbtung: 1,96 M. 
®08. Dean, Ge, Naern, 9. Sl 1870; chehtng; 
AD 
Strofburg, den 15. April 1800. 
Der Vorfiende des Torfabes: 
Bergmann. 














(M10) Syarkaffe der Stadt Gofmar. 


Nacweifung der Guthaben, welde Eube 1900 bem 
Berjalle entgegengehen. 

Die erfe Nummer HR die Nummer I} Erniefinbnä, 
een fl ergeben: ber Mame ned Rorname bh Cine 
Yet; land ıb Mofnost bafllen; das Dekum de Ltn 
fieseiääfs m Der grgemänie Bei be Raplat, 
9515. Claby, Marke, minderjührig, Malik; 

FT 
9516. Stebs, Sofefn, mirberährig, Mari 
1870; 15,45 M. 
10125. Eherb, Haufine, minderjhrig, Andoafein; 14. Mur 
incse, BAND; Asa, 


Yan, bei, Macken; 11.90 
10084. X Sek Sun e &ssncher, Cmar; 2. Kap 
1870; Bro ” 

ie, oc don Job Dal, Tepe, 


10mm. Sat, Ye 
Solmar; 2. Oltoer 1970; 16,83 DM. 


12910. Dane, Sen, mindefifig, Bojkin; 2 Di. 


17a. Bi ca wi “ eier; 21. Mr 
aut ef Zu 














1a. 
10706, 
14088, 
14001. 
11088. 


. Benz, Framg Ag, 


. Shin, Georg, Diefincät, Sigoafe 


. Raterer, Raroie, Rähern, Colmar, 14. Auguft 187 


nom, 






. Sec Maieäekehe 


1870; 090 M. 
Zen, Dre Vramst Sul, minbefehie Cl. 
mar; 1. Mai 1870; 0,68 DM. 
SAL, Patharing, Dienfimagd, Colmar; 16. Dt- 
Be ar om m 
4. Yoga 


Ari 





1870; 28.16 D. 
Saat, Darpreha, Benni, Rabe 
1870; 4,58 M. 








25,88 I. 
Gerd Sm Bet ine 
u 


beifa 

Snbitaräein, Ingathin; 

11. Eepember 1670; 31,18 I. 

gib, Gin: Grmanee, minberjührig. Colmar; 
. November 1887; 24,20 D. 








Rkufinaun, Jet, Wahn, Lärm; 28. Kur 
A 1800; 3320 2. 
Singer, Stein, Züri; 28. 


1870; 381 3. 
EEE nn 
if 1870; 6028 3. 
So, Sein, mini, Ctma; 23 Map 


Sand tom minderfäheig, Colmar; 28. Hugafl 


1870; 1,99 M. 


15. Der, Gricbeite Small Yrna, Beer, olmar; 1. ul 
1870; 946 M. 
Shraimaun, Mogaler, Weberin, Colmar; 28. Kar 
1670; 99,29 R. 
2, Sapföhnern, Colmar; 11. Sp 
enter 1870; 2082 3. 





1. Ricerb, Merie Karl, Hauptmann o. D, Colmar; 





2. Ofteber 187 





0 M. 
1. Kraß, Genonce, Drifterin, Golmar; 24. Juli 1870; 


40,36 M. 
Sembrufler, Rahorina, Dienfimagb, Colmar; 31. Juri 
1879; 19,41 I. 

Seth, Ana Darie, Dienfimagb, Colmar; 31. Iufi 


1870; 9109 DM. 
Biafe, Heineid Arien, enmärer, Colmar; 
34. Hugaft 1870; 16,82 M. 
Riherd, Darla Johanza, minberährig, Rapfersberg; 
7. Auguft 1870; 14,50°M. 

Bu Dark, Häherin, Colmar; 20. Märg 1870; 
Borbo, Marie, ohne Stand, Colmar; 14. Auguft 


1er ala hr 
Wider, Giebel, Ain, Colmar; 2. Oltoer 1870; 


5. Bihler, More, Nein, Colmar; 11. September 
1570; 25,20 3. 





a Soft. Sonn, Satan; 2. tiber 1870; 
. Samy Mir Joheme, eine Str, Glmar; 2. 


ober 1870; 48,25 M. 


1osaz. 
16896. 
1000. 
1rosı. 
17058. 
17005 
17005 
1m, 
1rans. 
100. 
12426 
1raon. 
17025 
17808 
1a. 
nos, 
17as2. 
1007. 
1a, 
1. 


1s0r. Dem, 


1a. 
18258 
18206 
180, 
10902, 


18417. Br 


18158. 
18517. 
18549. Me 


Scherer, Jofef, Meifoiter, Rayfersberg; 28. Mugafl 
1670; 144.08 M. 

Sehe, Johann Daniel, Pfarrer, Aubotsbein; 2. Jar 
uor 1970; 16,03 M. 

Si, Saite, Midi, Ceiar; 2 Dllber 1810; 


Ei, Mar, Spinner, Wirgenfein; 15. Mai 1870; 


Se Ani, or Sad, Cafe; 24 Au: 
& 1870; 11,06 3. 
Her, or Dit, Lärm; 15. Mi 


Ambhuer, Faire, Mic zn Yohem Rob, 
abne Elenb, Gylahelm; 14. Mugufl 18705 10,7 W. 
Staod, Emil Peter, minderjährig, Golmar; 26. Juni 
Pay 

Rißen, fe, Toplhner, Weesheim; 14. Musa 
1810; 290 M. 
Bier Mais, Bahr, Gear; 14 ne 
1890; 2000 8. 

Ver Gi, Rein, Gun; 8 ya 100; 
&P Teck, Mr, en Widd Delnem, Lar 
Uhren, Galmer; 16. Sanıer 1870; 68,44 Dt. 
Alba « Diefimgb, Same; 10.Ofeker 1870; 


Zemaig, Gap, Sein, Cine; 2. Jul 1870; 


& n, er 1e Defiree Marie, opme Stand, Eol- 
ma. Blake 1010; 0m ML 
Dal Sl, Shure, Ceimar; 14. Ka 1870; 


Bra, Ka Dar, ee. vn Ban, ehr et, 
Colmar; 2. Dior 1870; 151 W- 

Beh, Mlielm, Amann, Mlteei, 14. Hagıf 
Et Bat in, yet, tar; 2.0 
a ten, (mar; 2. 

ERDE Te 
Bierfon, Marie; Ben Gofmar; 14. Kuguft 
1870; 629. M. 

















ılena, Bir. ‚vom Eduard Sienzler, 
en; 1. Cine 180: 003 
Sg Mit An vor Rat Yrkle oe 
Cha, din; Jr Kuga 18T; 1796 
Soflder, Marie, Dienftmagb, Colmar; 18. Sepiember 
Bun 
fell, Albert, minberjährig, Rapfersberg; 21. Nuguf 
1870; 7,69 RM. . 
Buillemot, Ludwig, Supernumerar, Straßburg; 17. Juli 
FE 
Delphine, Dienftmagd, Colmar; 14. Auguft 
08 M. 


rn ponm can 
ee 
een 

1 
tn 














18581. 





10045, 
10088, 
1075. 
1m. 
10107. 
1877. 6 
10022. 
1000. 
18054, 
10016. 


je ®. 
soo. Sie, Es Sees, Bau 
70 


19058. 
19087. 


10008. 


19008, Den, Säle, Diana, Colmar; 


aomr. 
10150, 
10087. 
10105. 
10210. 
10235. 
10250. 
1oane. 
10230. 
mem. 
ars, 
10390. 


Sebrmonn, Mari, Dienfimagd, Rinfhein; 11. Sep 
tenber 1870; 8,64 D. 

le, Seboflan, Toglsfner, Colmar, 18. Aaguft 
1870; 40,08 ©. 


er 
Boumenn, Georg, Taglöhner, Colmar, 16. Oktober 
1870; 0,18 M. 
Acc, Mugufin, Eigenlfüner, Rapenhal; 17. Juli 
1870; bo88 SR. 
Beh, Sl, Dre, Bean; 2 Ole 187; 


Beer, Bririg Bit, Cadet, Monte 
2, Die Tara, ura0 m 








24. Ali 1870; 
a, ul Sch Zap, Gola; 16. Ober 1810; 


Weiter, Magdalene, Ehefrau Sloreny Riefn, ohne 
Stan, Cena; 2%. Kuga 18705 12.07 SR. 
Belt, Marie Ditlorine Mecaine, Ehefrau 
Sub, obne Gland, Colmar; 23. luguf 1970; 24,0 
safe, Gere aide, Cmar; 3%. Bapıt 


1870; 17,98 M. 
gef „deli Beben, Toimunki; 
2 April 


Bei Rat ie, Cana 1, Mai 1070: 2000 R. 
Seen, Zehen Zapf, Wege, Ingrsiim 
16. Lıgıt 1870; 2847 I. 
Sehr, Dagbl, Snfimegt, Cemar; 14. Lage 
1870; 416 

14. Magıfı 
1870; 1108 0. 
Bun, Meenie, ohne Sind, Bene; 28. Kuga 


1870; 85.09. 
Duma, Qerlin, opne Cland, Bemmmeier; 21. Mugeft 


1870; 11,26 DM. 
Bartheime, Ctfabef, Etrkderin, Ammerfmeir, 
Ber, Mare, Nähen, Datei; 2. Ottober 1870; 
685 9. 

Sie, Saft, Bar, Rufesten; 27. Brnr 


ee ale, Räherin, Colmar; 2. Oftober 
Grenfinger, mare, Dienftmegb, Colmar; 2. Ottober 
Yaubel, Salint, yatberläheg, Neubreijadh; 6. März 
Juubel, Ele prindejährg, Neubreifai Mär 
EEE mn ann n. © 
ter 

Noes, Samuel, minberjährig, Colmar; 14. Kuguft 
Biaife, Lo Acide, minderjährig, Colmar; 14. Kuguft 


Golmar; 24. 


























1. Cepleißer 1870; 17,89 Di. 











19946. Pflege, Rahriag, Dinfmapı, Comer; 2 Ot- 


ober 187 








19847. Yandeile, Jeff Subig; Sefer, Colmar; 24. I 
1870; 880 

. Bir, Dar. Ding, Rabe; 4. Se 

ember 1870; 1008 3. 

. Zell, Jodann Baplf, Gigentfämer, Calmas, 

2. Ober 1870; 19,75 

. Tier, Ara, ohne Stand, Gaimer, 14. Mg 

1800; oa. BE 

Bunfi, Moi, Gabler, Metelen; 10. Die 

ber 1970; 11,20 2. 

Gate, Ad Pau, Haptmam, Raid; 

7. Huguft 1870; 15,10 3. 

Deyas, Mena, Colat, Rubrifuh; 17. Ju 1870; 

5. 

Bode, Bartjelomdus Anbeees, Cohat, Colmar; 

3 To 20ro; ay9n I 

19505. Chen, Jobama, minerähtig Gofmar; 28. Kuga 

1870; 11,08 2. 

18500. Gen, Sl, mine; Galmr; 2. Ka 
1810; 11.68 

10568. Sodet, Carolin, Näferin, Gm; 2. Oflober 1970; 
DM. 


in far Clod, Glnar; 10. Die 
70 D. 


Me Mel, Frei, Cie; 1. Cote 
0, 1,98. 

. Re, Mami Geber, Gina; 10. Ole 

190; 854 0 

Menke, Mel, fern, Colmar; 2. Oltodr 

1870; 1402 M. 

rar. Beh, Se Aafma, Cena; 10, te 1610; 

. Bars, Nähen, Rabe; 16. Otoie 

Ib, 0m DL 

. Mer, Day, Kye, Gedam, Gnfien; 0. Of 

Habe 1870, 11,02 

MWifauer, Rafpar, Chreiner, Colmar; 14. Auguft 

1810; 188 3. 

e Sue Beginn Schub il en De 
tn engen Ram ga bb l Eyehng 
de Berge yamı Cibekifonhs der Shauafe er 

, wen die mät (plene di Ende diee 

Jahre Uber das Gulaben bei der Spalffe Brfigung 

Geo Seen. 

Colmar, ben 10. Juni 1800. 
Der Borhnde Des Cpartflenorfanbet: 
©. Mdolob, Beiarbn. 


AI) Sparkafe der Stadt Sagenan. 
Bergiiß der Guthaben, meihe Im Jahre 1900 
en an gene. 
Di ae an {RN Rummez de Eprthesuä, 
Earl Ef a ee hn Ka u 
Affen und der emmirtige Bean DB Rei 


30. ri Ace Ding, Sa. Bear 100; 



































ham, Sam, Granfihe ( 
Gera; 8, Mc 1er; nea0 D. nu 
Helst. Bele ud 70.81, Be Mae: 
anle 
it dep Mr. 16 des Cefhes ü 
1895 fomie Des & 28 ber Anmefung zur Musfübrung Deie 
feiben Oefees weröffntfiht die Epartffetermattung dat 
Verein der dem Verfall enigegengebenden Spartffer: 
guibaben, mit dem Bemerfen, bap Die Ginlefung zum Cie» 
Sion tr Spatfı aha mas men He Beadien 
eätyrlig über das Guthaben Sr der Cparlafe 
Fügung mffen. 
Sogeneu, ben 10. Jun 1890. 
Der Vorfpenbe des Vorflandıs: 
Ken 




















A12) Sparkafe zu Diedenfofen. 
Sereibriß beein Guthbe, wer Gabe 1900 
erfal entgegengehen. 

Die ee Sammer {R de Nummer Ds Cpecafnbudet, 
enbenben eb engeren; Al Hann ud Borrenen dr Seen, 
end um YrknrtAelkn, Be Ba ji el The ie 
Anker Rätuktang mc eek I ud De gegen 
Kae da Ra 
‚6179. Epriftnadter, Nitolaus, Bendarm, in Groß-ettingen; 

31. Doymber 1870; 9218 I. 
7ssn. Mara, 30h Ba, pre Gb, in Dante; 

1. Deienber 1870; 18.11 M. 
1028. Yrömatı Baer, ae Eland, in Sogrange; 31. Der 

gender 1800; 4710. 

7647. Gremlon, Ware Gugenie, ohne Stand, in Sagrange; 

BL. Deyember 1870; 082 DR. 

8520. Buy Year Ehpt, Efabafusanter in Male 
I 0. Sp; Di. Sende 1600; 200 Dt. 
8020. Donner, Iehknn, Gäre, ir Böhofn; 31, De 

gende 1870; 16,18 DL. 

8898. Cimon, Johann Peler, Gärtner, in Hayingen; S1. Der 
aber 1870; 668 DL. 

9985. Ouefing, Of, Sn Stan, in Songan; 31. Der 
aber 1870; 23.25 M. 

8610. Micel Julius, ohne Stand, in Diebenkofen; 

31. Beienber 1870; 106,65 I. 

Zu gleicher Seit verfält ebenfalls ein ‚von 
Mt de befand Yrfigeng ee Ir Shen 
midt in dur di da n 
Betroge beifeiligt find, farn bie Sparlaf Tnnermatung 1 
geben, weil bie Bücher auf ber Spartafie durch bie Kriege« 
ereigniffe vom Jahre 1870, gerflärt worden find. 

Diebenhofen, den 7. Jumi 1899. 

De Borfhade ds Bepatngtait: 




















aus RER 
L das ‚Dh fauft 6 Beonbeuer Be 
nie Bean Bor dr Sk 





Webdung on ben elanien Gielen in der Zeit von 

8-12 Abe Wormitagt unb dan 2-6 übe Racmiticgt, 
Die Monaime Ber Ratrels eig in Dr Bei dor 

6-12 Uhr Bormitlegs unb von 1,4 Ihr Radmittgs. 


(ara) 
N Gaiartant Ditehefen uf ot, dee 
Ser au Dr een Ge a Bm Zagespen uter kine 
Bere Brkthäeng a Beben Di vn dm Men, 
lie Sf im A 
E Satrihe gap 

350 32 Ihe Bornltge ua io Ile Senn 
aus) 


Das Proviantamt Mördingen Sat mit dem Heuantanf 
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Gutes, ga ode Hm di 
Mn danken le OH a Ares or 

en, Bedeu u en Jen Tepe m Ye 
Angdefen wre. 


110) 
Dat Proiontant Euaung iR. tft, age 
gutes aan a en Br 


cn ah gang troden zob Mi 
nen y) Kan r ee von ge . 
32 Burbach on di 


Bogen An SEE kr Mora u ae 
288 4 Uhr Nacpmitage gan, 








Ga Bag 








205 


Gentral- und Beirks-Amtshlatt für Elfaß-Lotfringen. 








gebttt. | Stranbueg, den 24. Zumi 1890, j 
I. Verordnungen pp. des Minifteriums und des Oberfhulraths. 
arz) Rreisbireltion, des Meliorotionshauinfpeltors und für ben 


Die eie Bültafe, „Lobertiftt® u Seite ht 
cd vorgenommerer Glatuirnänderung Durch Dinieritvere 
flgung vom 16. Juni 1899 ton Neuem die Beffeinigung 
daß fie — vonbebaidh der Höhe des Arantengedes 
— den Hinforderungen des Rrantenberiherumgegefehes genügt. 
LA sı. 
ie nrühungte Al 
ie Unterfühungsgefelidaft „Hanbedellnion" ju 
Srefsun Sal Da Ahnheieag 0 16. Su sl 
di Befhenigung erhalten, Daß ie — vorepalid der Sähe 
345 Rranfengedes — den Anforberungen deb Rrantensere 
Böemmgsgeien gig. 





a) Befttuh. 
Auf Grund des Art. 12 des Gefehes, Beireffend bie 
Synbitatsgenoffenfaften, vom 21. Juni 1865, fowie des 
Wet, 15 des Gefepes, betreffend die auterifitten Genofien« 
föaften zum Ziwede ber Regelung von feldwegen, Ton der 
ellung don enäjferungen und Enmäflerungen, dom 
0. Suli 1890, wird hiermit, medhdem laut Pe Dom 
27. Wei 1699 in der am diem Tage zu Mätheim 
attgehabten Generalverfammlung der betbeiligten Grundbefißer 
förmtiche 246 Betbeligte, melde qujammen 62 Gellar 
Sefipen, ftilfehrseigend Sir Sigsschelgung der Bildung 
Pe ee 
er ba 
d der Mnloge und Unterhaltung von iselbmegen in ve 
And in’ber Flur C, Gesonn Prodsmalt in der Gemartung 
Blnegfeim unter dem Namen „Alurbereinigungsgei 
SEP 
Tefungen gebifbeie Genofienjcpaft wird Hiermit autorifirt. 
a. 
Bon hun ame 
rang 
FE 
ae 


EEE 
ae Hacyumeifen er 











im wihrend. euch 










ee m muy 
ber ingi er 
re 





ee} ‚zu Bläsfeim zur Verwahrung im Gemeinde 
Fi: 
Eine fechfte Ausfertigung ift dem Direltor ber Genoffen- 
{4a ne Kiner Cmennung oubjfändien. 
Staktur, den 6, duni 1818. 
Winter Hi Oof-aegen. 
hun ik ran, Voerde ap Bomben 
SE Antrfaifendir 


Lam. von Cchrant. 
Die Gmefienföefäfungen für bie Auch Berfiienten Ber 
(SL une dm Nenn „Blurherniungigeofnfgat Blei, 


Bil B, Cühefee mi dem Eike In Bläbei gelee ateice 
Senfentgeft fu gieldteuenb mit ben en ©. 1 wie (9 ve 
Wenißten Gekungen e FarherisigungögesfinfäatZhlnkim, 
een, wiilere Tel, KB auf matahenbe Matt: 





etitets, 
Ser Zorlnapte an Der Geneeerfemtung Rob eisen 
Sianikimer Kechunimee eefihe Wenuete vn fldın berche 
fie, tele mit minefene Quer an dem Mnternfmen Se, 
Welt Rah, 
‚Die Gautier, ben Vetjeliges Gmumdelgntfum We 





iR 
Hr tabıe hut eiimam 
8 fe je 4, Dear hf. Mel Egenhämer Ta 
ie ehe ea bel Giormen fürn. 

igenfäner, melde vchinhe le, perl gu erfäeinen, 
one Arsen, 
fab, Hazcn RS Bun 





Achter 2. 


rtelung ber Mofen era mad) Tefaate der Ser 
la bike unknmef ner nahe mer Me 


(20) Befätuh. 
Muf Grund des Met. 19 des Gefehes, beieffanb bie 
Synbitatögenoffenkhaften, vom 21. Juni 1865, jomie bes 
Mirt. 15 des Öejehes, beireffend die autorifirten Genofjen- 
(holten zum Atede der Regelung von Feldmegen, fomie der 
Derflellung don verilı jerungen und Gntmäflerungen, vom 
DES eenn 
INSEL FEB 
Seneralverfammlung ber eig igten Grunbbefiper 
BAETmiGsEE 
En 3 
Er 3 Genie m 0 Der Gem dur 
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autbridfe Giffänung unb 189 mit 28,4 Sellar Grunbbcip 
RilfGmeigenb burd, tiere, Beflofen, a8 [ogt: 


Hein 1. 
und de Ahle 


Footer Voraıne cnc Genenarepuiung 

mb Unteelng vor Beheeen I der 

Ber Gin Bonn nn Öscın am da Gi 
Bin ahnen ann Snkerniinat“ 
geallfalı Shlkein al F atıkır Oh 


1 ah Dehgee br Belieben Gef 
bung Berefefaat wi Hm en 











Aeitel 2. 
1, da Sata de Sf, 

4 une {x im Gneae und Beitritt u fen 

nähen ieh 
FA vn ap Ko Befben an, Dur öftihen 
ed zu e Crfihung Bier Ietrm 
weh ut br ne Bueigang ed Big 
sie. 


Ariel 8. 
Je eine Sicher ifeb Befätueh, weißer je 


ine Bgeuige Mölrf er GeufieSetsehuigen und Dt 
Eee ak Oeneeehre 
Rommilfion für bene FF 


für die Atem der 
jetspräfibhums, der. 
Rresbiretion, des Welorationsbaninfpeliord und für den 
ru, „pr Dürkm ar Beraprug Im Gmeinte 


te Sseriung N dm Dir ber em 
a - Si He 
Srafturg, de &. Juni 100. 


Ai Gmfenfgeffepngn Fir Sn vier Be 
etc at em Haken Betreten Be, 
Mr mit dm Ege 4 Bl ga ee Grenz 
ect eh it mi ben Sn ©, I ne (8) fee 
Sean fs Penbnimnteereäe Ediakein, Midrib, 
aniee 29c ran van We 

Wetter. 

Sue Xtetnne en dr Geabenfemleg A Sinign 
ige, ale ee Aean Yide 
She wie m Minh Gear cn kn Uktckarn 
Bel 

A: Sinti, dem Seel Grmdenen ie 





18 ri geneigten Grunde een 
Gißenifüner ven meheai . Qflr a zu fo ni Gälner 
Bett aß fe je", efar Heer. Ren Gigeniämer Tan je, 





Beimeätgrbet befehl 
mehe aa Al Beimatten übernehmen, 
Artiter a, 


Die Verteilung Ser Rufen eufegt 
ieigten BLäGe, gehenenfe water Kr 


(a2ı) Berigligung. 

tee 
Y. 5051 ( in 3 

bie aatfigen Prämüirungen nr Bst 














Minierum fr Gifef-Llhigen. In Graistie am 18: Buguf, Dormütegs 10 Ubr, ud 

namen, Gene und Don in Cnurbug am 22. Kuguh, Dormtags 8 U, 

Mu Die meh 1 Bontar. | I Eau an 2. Au A. Berge U 
1.omn. von Echraut. I sion, 
ML. Berorduungen pp. der Beyietöpräfldenten. 
b rer 

aaa) aß" und das für Bien Eihupßert zu bene 

Dur Miefeieleleh vom 2. uni d. de, II 6115 ie Ei Biene ea werden 
iR für den Cioclöwad der Obefher Meier In Untere ac 1 5 Komeklaung 

Cieh Beim worden: BEE Fotüenfe fonahin. „Ehupiuit 
1. Dap be fifa Se Ser in Aerifin. | 5 Beh er ebene Rasa) I in sininung 
„Sön | "mi dem gageöcgen Dorftaule fernedin „Cäupdart 





Sr © Gisah Teen Ste 


Tererin »orficnt Uingerug Seren neben. 
3. Dob der Säruföegit Gere) frnehin „Efuhheit 


Branb” Benannt wir, 
Straßburg, den 18. Iuni 1899. 
‚Der Bepetapräfdent, 


3.8: 95 nel. 





©. Lothringen, 


casa) Behanntwegung, 


betzeffenb die Husgabe neuer Sinsfeine zu den 
Sauldverfäreibungen des Begield Lothringen 
für den Brüdenbau zu Blettingen, 


Die Fintffeine II. Reife Pr. 1 5is 40 für die Zeit 





1. 045, 8% 
dom 1, Julk 1899 bie Cnde Juni 1919 neßfl Ynsefung 





ale) ur Mbehung der II. Bike Snfärine jdn 
Eeahorhungn et BalıtaSeltasen den Sr 
bau, zu Bletingen werben vom 1, Juli 1899 ab buch die 


Rifelige % 


aberheniafe zu Siußkurg VE. u Die 
Belliden Eieeefen Sense aneen 


heingen® angegeben meiden. 








Snoelrieen — eigufenden. 

Red Siäigbchund und Entnahme der Lalanb werden 
die Bereihnie unter Befügung der neuen Zinsfheehogen 
der Ruifericen Sunbesbaupiaffe bepn. dem  Aaferigen 
Sieuertafen unit rf grügefndt Derden. Di Bee» 
Hit ofen baben Dana, die Aukhlndigung ber neuen 
Sinöfgeinbogen am bie Gineider der Zalons gegen Deren 
Emplangsteihenigung auf ben ereidnifen (ormular 1) 
und Rüdgabe der Teperen zu bewieln und bar bie beiden, 
Beneinile ermula L uns I) mie ukeufaben, 

Die ererbeuihen Hormulare werden ben Mafn Dee 





una ehe u | em Einar dd Begriffe mac I) mie — 


Raten BmfulafıS ar Ehe 











oöhanden gelommen 





ef ii me, 
ann 1 Krk be Rep, ben 14. Juni 1899, fen. 
Sinafen Yon Die bi Ye dnghmen Tele mi | Ih. 70. FE: Koylmen. 
(aaa) Baedmweifung 


nn Boage al 6D 2 Sch doeh AK Naae en Sad im 
Yan 18 San 1076 6.0. 6 09) um Mt 10-6 De Ruhige wm Zi. Im 1007 0. 0-0 





Dem ns Si 1800 (rt Duäiäntg Dr Be Tai dr Bawinatn, nah wien Ye Begking 
) 


9. 






































Stros 
Hafer. Rogaene Beisen- H7m 
Rigte | Rrumme | ihre | Rramme 
Marttort. — 
wer |, 
Krrd 
ae 
Togr 
IPIETEIPIETPIENP] 
N -El<Is] 8 
4 32a] Sjas] & 
H ao] 3 ns] eo 
5 4|=] a]eol so) 
= Al] s[oif © | 
. 5 u 
Drum . s -1- ao] 
an x =F ‘-| 
im a 1) ‘| 
Salertaht 3 20) se 
Straf & FH ij 
H <-1 a0] 
B 3[=] 3]is] 5/-| 
Bolten. s al-1 alol 2|- 
4 so] 3jas| 5/-| 
B als alaıl 5 |oo 
i 3—| 312] 6] -| 
ilı 2]ool 3105] 5 eo] 
i zo] 2152| so} 
4 31-1 als] 5 1io 





























II. Grlaffe pp. anderer, 





was) 
uch WB Yen Ralaien Saar mu 

vum 18. San Je I De Mia en Sara 

ber bie Abwefenheit bes Zagners Ifbor Schaelfer aus 

Beinen, I kr Wen hr m Hal 


Se I Du 100. 
Der Obefattanpat, 
Seiner Ober Saft 


Sauber. 








ca2o) 

err Elnon Game, Rronubugekrße Ir. 07 
nee Si Gaba nr Grm Car Sebring 
ala I Auer Außen) a kn Ga 
N dr I, meta 

Sie Atmung und Befäribung Tigm in je ner 
usfigeng ba der Ruth Yalheblen un fa dem 
Yefden Birgemeferante zu Seemann Oft 

"ce Ginmnbungn eg Be lage [ab nen dr 
in 8.17 dr Öenaeurnung Dltnen, Di Hl Ola 
mng usjjiekenbe Lagen beit Da mir oe dem 
Bean Wirgermeierumte nikalegen ode zu Artaal 

"Di delt aim hen Manz mit Akaf dr Tag, 
en De Rum cn Gerale An Ba Aielan, 
Bi N Bergung wi, urn m. 

Snakburg den Id un 1oro- 
2 Rie Bepapn 
ne, 


dig Nr. 9, Gasann Großfdurme 















11 8081, 
aan 





Stone Hk Wehe Daneben and ae ir 
3 Maga Gt Miles Dimenen en Je Die 
Sktenbmiegung euiäthnben Sul Aue ode ti Bm 
Vürgermeifter don Meperwicie ju erheben. 
Thenefn, dm 18. Din! 160. 
Dir Arster 


IR 0504. Ihr, von Kapıherr. 





). 

Die Hedofengeeligeft in DeutjheDih Keabfiähtist 
act Begihenng Ir Dn a Comdean on 
Bi Pie Be Are A, Gar ih unlir un Bm 

rt der Gefeliäelt in Deifg-Sh voreführt, zu peter. 

Zeiörebung, Schwung und Sagelon leg jowehi 
auf dem Blgermefleromte zu Deut, als au auf der 
Fan ern ehren de nude ya 

nahe au] 

Gwaige Gimmenbungen gegen bie Verlegung der Reis 
rufe fd Den eine Zilk mit dem Kap der at 
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18 der vorfichend aufgeführten Landesbehörden. 


gabe Difes altes beginnenden und jebe fpätre Getend« 
mahung ausfhiebenben Grit bei mie oer Rei dem Bürgers 
meer von DeutiheDih zu erheben, 
Diedenbofen, den 15. Juni 1890, 
Der Rrisdireltr. 
Ir. 3500. 3.8: ehr. von Kapıherr. 
a29) 


Der Meigermefer Eamucl Benebic, gruamıl Laprb, 
au Qualen, Beröfigt ein auf einem Grunktäd zu Cueateu 
geiegenes Gebäude in cin Stadthaus umpändern, 

Dies Grund, eingeirogen im Raleeruner A R.15, 
ig side bie Dancer und dm Ghana 

Za6 Say. ham Grundfäd Octabe, fie dr Girabe Dep 
— Bude und der Wieje von Meridal zu Cu 

Eimaige Einwendungen gegen Diefe Anlage fi 
er in $ 17 der Öeerbeordnung brehein Ldtägign 
Nefhuhfffii eer mändi be unegekneer Er 
ober beim Birgemeler zu Mlanires vorgubringen, 

Piöne und Zeihreibungen Hegen wäßrend ber Eine 
ferusstit su Dem Brgemefranie Pants zu de 
Manns Ginfiht al, 

Dit, de 10. Junt 1899. 

Der Keitdilir, 
Id. 4989. 3.2: Sant. 
0) 


Der Pater Yabann Meer Gabert zu Labondanp, 
Gemeinde Woipg, Wrafihtig im Lete bes Rorog-Badıt, 
20 m unterhalb ber Gihenbahn MeoMaijitret, Gemartung 
Moin, eine Siaufäteule zu euien, 

air Gesrunan De At a Kan 


























IR. 4170. 


(as) 
Die Labrnger Portlndermenoete zu Dep Kche 
fihtign euf Den, in der Genarumg Beni, Sur 
Sous es Jardins Sie. AsOp, 160p, Alp, 1629, 168p, 
1B4n, 100p ‚gigeren Genentwerten dien fen vun 
Ar ven Gin u tn, De Blekurn 
ir Au de 





Sat. 











du Iebermanns Cinfiht fitlih auge 
incige Gimmahungen oc ie Maag fab nn: 
Halb 14 Tagen, vom age des Crfäinens Diees Blatt 





Un gab el mir odr dam Müngemeer von Qemiag 
in ade ey abıkm. 
Sg Mk Bu Hei nen ndtegtig gmehte 
Gimmebunten tank Berkdäigug me Aida. 
Sant, dan 12. Nam 100. 


Ter Ar 
IR. 2925. 3.2: Dr. ». Oeferlep. 
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um 

‚Der Unteresmer Iofef Bangus, aus Ciffifingen, 
Re. Ehäteau-Galins, beabficitigt auf feinem in ber Gemartung 
Schweigingen, Kanton Breitematt Pr. 951 bes at ge 
bare a a ae In er 
Kin und auf den Blermeferante 3a Eömerngen 
zu Idermanns Einfiht Mfentich aufacegt. 

‚Strwaige Einwendungen gegen Diefe Anlage ind innere 
eb 14 Sram, dom Tue 08 Grünes He Bas 
EEE Een many mn 

endangen Line Besiafäigung meh ide > 
Ye ons 
3.8: Dr. v. Defterlen. 








IR. 2021. 


V. Verfonal:Hachrichten. 


aaa) Verleihung won Orte 


Seine Majeflät der Reiter haben aus Anl Ale 
Ht6fifres Mufentfits In Oileh-Lolfeingen felgende Nase 


en 


Förungen y Bien gen: 
‚Dem Meitdieter Smierfen yı Melshein bie Rönig« 
ide Krone zum Holen Wbler-Orden vierter Rlafe, dem 


Bofktonumiar Jade! und ben Begerungkdutäe Reihen: 
Feen ya id den Ronkiden Aronnnbeen ar 


Genenmungen, Verfeun 
Verselung dr Jam. 

@kine Msjekät Dr Auf Haben Mergnäig ga, 
Bi Beeungkfifren Gronte I Erhat 35 Gerber 
ef un Dellmann im Eoliant a Aufn Boy 
zungeäihen, Tonic den Reperungtafir Dr. Elenettnn 
in Boppotdocier um Rairiden Michhitter im dr Der 
Satuzg von Geßeaitngn ja umcnen. 

Reber I. Gleneting ie Artbirdire 
fale in Spoiler Metagen word, 
Tanethertide Oeenung det Gem Elete 
Ye er Baier Dec Borkepei m Schr 
Anden der Grabe Eifer Im Layer Inkereikh 
ESSEN Etgeihe fü Ye Tnfatfihrung | 
en te für ie feleferung Im 
Ser Be 10. Armin IR an Oele er gungen 
Sariemersulunnketin van Galle dr Sa 
Seroallungsedinjpetr Hein zum Reloetutenben Sethr 
Shane worden 
ati; ud Aulenernling. 

Seine Mojfät der Rafer Haben Alcgndigfi gift, 
den Glaltonahläentag Kiffen Greping va 
Shen Eaton In de Vensalurg on ie-&ahrigen 
men, 

Der te Elatsenmuit Mlelfer der Clattn- 
wetaft Sci dm Sanbperä In De üenieen word. 

Cenaunt: De; Nataestanttat Geller m Sig 
zum Nolr in Deäkin, die Nena Dr. Serpmann, 
Ratita, ©. Baofeit, ehr. ben Gampenhenlen uns 



































ass) 

Die Gemeinde Bj eabfätit auf dem auf dem 
Sans der, Gemirbe Wi, Oitin D.10 3.1, genen 
Gruntfiid eine dethilbe Beluchtungtanlage zu erekhten. 

Eincige Einwendungen gegen Bee Anlage Fb Binnen 
die Se De Gclanuhet auhen o vo 
14 Xoge, begirnend mul dem Ablauf Bed Tageb Der Mate 
gebe dies Wates Sc dem Untgeiömeen aber bei Dem 
Den Sign u a0 ang. 

ie Beibreisungen und Pläne ber Anlage legen in 
je den Guener Sl dr Auihieten u ai den 
Sirgermeieramte in Bf zur Cini offen. 

Stargemind, den 10, Juni 1899. 

Der Rreadirlior, 
3.0: Zoll, Reisfili, 





uud Ehrenzeichen. 
Muller enden 5 Sb Km 8 Ehepaar 


Bein Viefe u Det u ig 3 All 

SEHE Det er Alf fen Miet r 
he Bahgnbaran ad in ber Gearmerhige 
ep Leinge Die Setungemheie am Garde ya weeien. 
gen, Gntlffangen. 
Battetin auf Geb der Sfanenen Closipkfung ja 
E Eeniungiäte v6 Amtgeigi Ra 
fd, Betr Tomas Saıbß, iR qeonden- 

oe: Welamtmam Mieler in Neuhreeh, iR zum 

jecen Going da Hgeiie bl end 
PM onen Sptfontnrfenndungen dr Ofetonen 
der Ram Mid und ©. Chomd 1 Chaßbang and kr 
Sp ln u cr lesen kn 15 
vahd a. D. Dr. Reen in Girebhir, Ne Beil Wehe 
Kung in Olten, De Rufmanad Meueger I Colmar 
Inder Gabeibermaien Lau In Kine Ju meiden 
ferner Borneen nfptionen Hate Die Beäigung 
3 eiferigen Eliten wat. 


Weralng dr Fe, Grace ud Dom, 

eine Weit ber Kalk Haben Mlgräbif get, 
elmgäe ür Se u Ci da Monde 1 Br, 
Bm Met. Obetgknuntrig Bi der Dielen Dr Sal 
1 inet Sean in Grab jenen. 

















Grnonat: Der MeioraionsGeuinfptior Aidard 
Graner gum Dirdior der Zeinfäen Cihule zu Sheahsung, 
er it der Bereltung ber Meloreionebainpetnfele fc. 
IL su Straßburg beraute Bauinfpefior Quge Limme, 
gum eiletiäen Maloraionebaunfpetir. 
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Oberfäureih. 
Size Mae der Re Haken Argäkigh 
Ben een Sa ke hen Oi che 


Sr Sleike m Baetaen Oiefhua in de Yema 
Dr) 


Foirmersltug, 
a Dber-Eijoh, 

Grnannt: Der Adern Anlon Auen zum Blcge 
med, Mr A Ga Jen Benin dr 
meinbe Meike, ;® Relerejäger Legen pum 
Genen m Massimo 

de den Badehand Tr 
Rein in Pülpnfen, 








Die Lfrein Regine 





Der Lehrer Franz Iofef Merdet in 


5 © Sotfeingen. 

initio_ ernannt: Eagem Meinier zum 

u un SÜH eenan; En Meiner au Ah 
Berlept: Stelhuiher Jaes Mbrian von Dinye 

SE elonite De a Büment ju Yatak 
enfloniet: Der Kr Pümont zu Galtnbeg 

Ares Bolden, . u 

Wereleg der le aa ilrkte Sta. 
Ernonut: Der Selamtifffent Reuähet I Rift 
3elänemen Sk, dr Or Rei I 
2 gm Senf In edel 
Imenn iı Be 





Beugeden 


er Ya Gen 
Sn al Bintborg In Dante pn Ge 
Fi dafelbft, ber Anwärter Apmann in Metterhaufen 


ufeher bafeläf, der Anwärter Berteimann 
an um, Gemfice belt, kr Ami 


Fe prieta 











uficher daft, ber Säleufemäcter Gäwerbifeger ix 
Ei u Beta Dr Hepunghmurtee un de 


Retail". 89, der Gfakarfeionefihe A| 
Be 1m Dlutendae ai 


Berjept: Der Sallerelör Gautrteig in Eaarburz 
ai Eiualtehe na Gil, dr Grit E32 
in Women als Eieurulfher nad) City, der Örayı 
auffder Bud In Def it Oiernulfer ed Möchinger 
dr Grenpufher Theile in Eau ae Ginuraufeher 





Begegnung, 
3. Boniet der Ober-Pofbireition Straßburg L EI 
Angenommen: Zum Pofagaen der pateenu 

Kiee She: in Ghndhem, 
kesit! Se Cieete De Beffänte 
Wirte a Degen und Kart Ohneiher in Onsktur 
Ber Bapjitie Oten on Dämon nah 
Voleen Jung ven Btetug (le) 
Fra a) nah Oimkbu Aucih son Satet 
(Main) nach Mülpaufen, ber Cbertelegraphenaffitent Wagner 
N 
Kebfamen sen Zn, Mecnenge ven Culmsr mus 
Alena und Baunherdt von Eitkkng nad Brffet 








Rümmerlen Grengauffeber bajelbit, der Main), 

Anmener Berta iii um Grnkufider bl, ber retoitig susgeiginen: De Yo Sue 

Anmärte Send In Cie. Mariramrühenes um Gran | in Dülhefer und der Vefaget Sranlum in Gberikin. 
VI. Bermifäste Aeigen. 


35) Sparkafe zu Mäldaufen, 


Berzeiuiß ber Einfeger, tele jet 30 Jahren (1869) 
feine Operation mit. ihren Guthaben vorgenommen 
Daben, und welde Beträ 
wein Diefeiben bie Ende 
werden. 


ge den Earl brlaln, 
es Jahres uicıt beaufprudit 






(GAB mab ber gegaoktie Beirg der Rail, 


Gm. 3, Oma, Sötofe Mia; 4. Su 180; 
rn 





7084. Genen, Yeah, Na, Ange, Mühe; 
tiober 1860; Wüdhahtung; 36,88 IR. 
son. Ktatac, Gert, ihnen, Denn 25.Ar 1860; 








Nücialung; 242 I. 

u u Denas;s1.J1s 
Ginahlung; S120 I. 

12794. Burgio, Jofef, minberjägeig, Dornad; 81. ui 1869; 





le; a 0 
1 Sehr ihetihg, Dora; 9. 2ul 160; 
Kg; ADS 





12739. Yilcer, Zubwig, minder 
Ben Emmen 

12988. Dre, Geo, minderjährig, Märfaufen; 28. November 

von BERRETUNEE, min su no 
dernber 1869; Eingahlung; 58,79 IR. 

12990. Jaeger, Caroline, minderjäßrig, Mülfaufen; 28. Ro« 
dember 1869; Eiyahlung; 108,96 I. 


Der Reiner der Cparaffe: 

















ao) 
Ke6fusebet Wege Srng 1 ml dm Aofügn 
sr re Ram Sr Gehe ber btrdie 
Fler min an Dr Behand vet I Die 
vb: @uifaben be der Epartafe Werfägung Iefen werben, 
WeienSurg, Ye 15. Juni 1800. 
Der Borfhnde ds Epatefenrfunden: 
©. Zeutfe, Bürgemie 


ieimiß. derjenigen Guthaben bei der Cyart 
Sanur wie dm Ber egrmgchn 


Sie ce Summe IR Se Rene 3 Epmtsfakut; 
hc Anker Marc an Bere 1 Cha 
El um Bogner Gin), de Bean br ln Den 
Sr Behand he rue ap apa 


4997. Zoe, Mai ana, Bienfiag, Bhf; 2. Ai 
1870; Rüdyehlung; 9,05 
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masse Gib, Polly, Ctrokenwärter, Weibenburg; 
Tr 2 Fi, te Bene 
Tage ma Io, Georg, Rammerbiener, Altenfladt; 10. 
19424 neu. Januar 1870; Bädehtung; 12,19 M, 
FR Bidiahlung; 57. 

sr Shadf rang, Gtrafenwärter, Weiler (Bei- 

Bar pe Den Sur BA 
as 

in mb 

gu eRrem Aeans 
u th ber Dr GH ein Ah De ug 
EEE TETLEES 





fon nißt abgenommen binden. 
(a8) ur, 
O8, Bronatant gen Ba id eo 





Se euß der neuen Gun ch Tann [les Or unmitilbar 
don den Sen enger Deren. Dat Ken mh quiet 
Birnen cin Sol uß odich 
raden ein. 


a8 Proiantem iR für Lonbwiche an ben Moden“ 

tagen von 88 12 und von 2 Ha 6 he ei. Peodigenten 

rk ben Borg Dr Qündtern. 

30) 

Es Hirt Sarymtnd tat Ken Bin von 

Der Mike, wenn ea vollig dden i 
Die Mönche efegt an ben Zodenlagen von 8 Ki 

und don 2 6 Sl, 








Sean Bde near vor Ga Gr 


Digtized by Google 
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$traftırg, den 1. Zult 1890. IE 














rap, kn 22. Su 160, 
Dinlferumm für Ereß-Bofri 
1 GrobSetringn 


LA BB71. 1 Vnttlamer. 


aan 
OA Ba 

RE rn 
eines nn 
Anhörung der mediginiichen (afullät ber Railer- Ims- 
Uniberfität Straßburg zu Mitgliebern ber äntliden Prifungs- 
Iommiffon Bei ber genanten Uiverfiät für bie Sc vom 
a a 


1. 208 Vorfiender Profefor Dr. Shwalke, 











I. Berordunngen pp. 
© Ober 


aaa) Berorduung, 

Betellen die Sbbaltung eined Bornerfahrens über 
den Bau des zweiten Bleifes von Qulterbad) über 
Würhaufen—Kord nad) Righeim. 


‚od if br Edit de Reiki Ol 
Wit br Clasehcn I Blerflingen 9. B Otaßbeg, 
den 16. April 1890 C9491; 

Rab Einfiht des At. 9 des Gefehes vom 3. Mei 
1841, Der Orbonnan) vom 18. Gebmuar 1891 und Ds it. 2, 
fer 8 %es Sehr vom 19. April 1861, vererbne I 
rei mas ot: 

1. Ueber die nie Nüphfei und Leingiftit 
Be Bay eve A ee 
Be mad Rhein Dieb er di Sins Berfehen 
dom 25. Sum Bis 25. Jul 1899 ef 
hend ie, 3 ge fd de Beige 
Seeiriehion zu Mälfaufen, owie auf Den Bürgermeieräimten. 
jr Ir Mm De ent an dr 
Bstg ze Srmand Ef een 
SER de lien DR, Jah an dm or 











weni in degt, in melde Münfde und 
ie Anlage eingetragen oder 
une Bee I x führungen vorgemert erben. 


mngen pp. deö Minifteriumd und des Oberfehulrathe. 


2. alt Stellvertreter bes Aa Profeffor Dr. Saqueur, 

3. für bie anatemifdhe Prüfung (mitt 1) Profeflor 
Dr. Schwalbe, 

1 fie NR Pen (MfG 1) Pfr 

B 


ing in ber palffgen Nato u in 
RR 
yon Hedi 


6. für bie Girur Bropäie lmiatrif srüfung (Mbfchnitt IV) 

Feen? 

En 

" Gepriner oletan 3% Ranıpın Sr. Dir 
und Dr. Söwiehebenn 

2 ner 

N 
Feıan (abianue Offer Dr Dorfen 
N 

Ge 

ne 








fü Die 








der Bejistöpräfidenten. 
-Gifaf. 


Ar ae 
en Een a 





Worberfarend ihre 


(rei, Kuhn mi sy fe 





Sea de in & 1 felepten GR üben 





ben Sie ger on Eli nd Ak be 
eisinelir. fen die enflandenen rhandlungen 
mc ar Sgeinng dh Se Miete Sadlge bb 


Brote und über De Kath Belamiiahung 
8.6. Zur Prüfung der während bes Borerfhrens 
digauhge Hagr u Ghmmgenn ne je Die 
actung bes Projti im Mgemeinen tet nad) Ablauf 
Bormerfehreng auf ber Kreshrefion ya älfaufen ein 
Aeleken hufammen, befehenb au fogenben 7 Die 


sieben: 
1. Rreisdiretor Sommer zu Mälfaufen, als Vorfipenber, 
% Ohren Sof in Maftatt, 
ELBE 
un 
Hear Same, 
uff, Sirgerker in Minh. 












GE 
7.6 6 
Der Brüfungsousfäub Hat is pätefens zum 31. Juli 








1849 fein Outaiten abjugeben. 


51 Sana Brshung aaa Eau 

Zeyite-Hmtetat, in ber Reuen-Au 

in ereüiher Me un Dur) Anfang in den Gsmenben 

Wlfaufen—gutterbad) und Rigpeim belannt gemadit, 
Colmar, den 19. Iumi 1898. 

Zr Suktarii, 
ee 





1. 4641, 


ana) Befant. 

Auf Grund des Art. 12 de Gefehes, beireffend bie 
Spnbilatögenofienfdaften, vom 21. Juni 1865, wird hiermit, 
nachdem laut Protololl vom 7. Juni 1899 in ber an diefem 
gen MRattgehabten Generalverfammlung der 
ee 30 der Oben Der Onsfeläeh 
Besen Sb td Je 21 mi Gran Gele Grm 
Gran Hl dam Der Nine 

“ di aba, 
nur 3 Veibeiligte mit 0,200 Heltar Grundbefig fid) abi 
usgefproßen Haben, Befäafen, maß [tt: 

fit 1. 

Di m Bnede dr Beeüung 10 Itehetungnen 
Pe set Hann Mafeamsamfli 
nd ai cn Kan Bfrungumaa 

be Brgeben 


Wärnad—geddad) nad, Mai Im« 
Yefefepunen gelte Bennfnfeni ib Ye 
Mit 2, 


Def Beth (ae 
Keen De uns Baer 
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ae ie Ute ‚Bratit duch cine fähig 


io. 

Je ine Muserigung ie Wett, meer je eine 
Ente Koll 6 Benfajehene nd vs 
Witgfiebervergeidhnifles Bee, 8 für die Alten ber Mreit- 
Bin med für Den Bürgemchte ve Deka fu: Be 
Being I di Or 

ine bitte Mußfertigung if dem Direltor der Gensje 

feafäaft nad feiner Ernennung auspfänbign. 

‚Eolmar, den 19. Juni 1899. 

Der Begietspräfibent, 


1. 4728. 3.8: Meurer, 
Die Genoferföafafapungen ber Sun vorfafeben Befgug 
nie den Nomen Eiferungigenofenfäaft Bbrnad Beleg co 





ern 
er 
ar eat 
dt, be un dm Hecken bi eilt fin. ® u 








ee egtabigt fen. Gin unb Beelke Berlo Tann nit 
meh als ecl Yellmeßlen Lbrrnehnen, 


Sa Ar Ge en > bei Kette m. 

ie F " im 

ER Bang Afenien Hnoig bleu malen" wie Gin | Gt he ne nn a 9 
d.Ainer-biff. 

ana ans 


Dem Deitetefenfänber Rack Yayaf Menz in Strefe 
Surg ft auf Orumd der 88. 11 M. ded Reihägefeeb über 
das Hßwanberingswelen vom 9. Juni 1897 le Grlaubit 
erffeit worden, beim Betrcbe bes Susmanderungeunternche 
mens „Hamburg -Amertonfche Badetohrttirgeekhat, 
Hamburg —MmeritasLinie“ durch Vorbereitung, Bermittelung 
und laß der Sebrberungeoeträge — als Agent — 
geoerbemößig milmicen. 
Straßburg, den 21. Juni 1909. 


Der Beirtepräfdent, 
In. 1, 3%: Woller. 
ano) 
Raben bie in 
er in ande und foftnitfgefiligen Belieben Defhäfigten 





Ben, Sliöteeie 6, be Infheeung balım, Ba 


Rednung der 
hiermit Belannt gemadit, dk 





anbsatalı, srnalielen Bei 


. 51 3. & unb 7 des Gefees dom 5. Mai 1886, Kereffab bie UnfaD- und Ara 


Der 16 Jake al Mifehig Berg Deder ze 
Brunei, Eafe ba Tage Sally eis be Ba 
m 12. pri’ 3. mi eheber gm Sehnegfane den 
EI, en Rad Ba Eucfehlan de 84 
Seinen in bem Zorahe ge, Dit Loc 
Km [be nm Benin ofen u Ba 
ac ü: De on fi Ban One] z 
Onfeung cine fentihe Meatemnung euupreden. 
Gtrabkug, den 25. Yan 180. 


Der Bairtspräftent 
Salm. 








IV. 4020. 


Bepue, trugen ecke rung dr Pre 
ven, wide in Sonde und [orhoieigfäefetigen. für 
1 fa, Rltfuden day, ib auf Oman De .53 a. © 





Gas Bee Chnörgei it AI ahnen ae tt I 





‚Zen ben Aehllevetsien geil 























eiietein 
Borfinten. 
a eunin. Birke Suite. 
Gesine Benenänder |1. Snieanet: umnl1. Suitatmiter |1.Reitensag, 28: 
Augkamauip \ächesenderGete| Bea @lenget " Betnuapineiu, | ap.Bae Hera 
Allgem eilt "| A eiskten | dm Akne kat. 
in Ekallen. : Mn hen un 
" Bende in Dafıda | Bat gahee 
ha Haan 
2. mu 1. Beast ri . Eleptar, dein, 
Free f 
an 
He 
ae 
de 20. Dun 1000. Der Baitpefbent 
Ne im. 
am, 


Radder die in 9. 51 ML 4 und 7 dee Befges vom 5. Mei 188 


der in Tanbe nnd forfwiciigaftigen Berieben befhäfigten Be 


geile U ie Tnkeitäatie Beatonfeiha no 


Betffenb bie Unfalls und Rrantenvefiherumg 
onen, Kriege rkeurung Der Biie eibem Slide“ 
job Palgelunden dal, wird au) Grund des 8. 52.0. a. D. 












































net nn gen, eh bat ocyknte Cole us Sl I nahe Zee Sk 
Oieieeer Bender Geefeueft gt: Ben den Kelten gilt 
ebenen. | nes Beenden, 
Kelle, rien. Seite. einer. 
Sejenee Ana, Zion Wind, Jet, |1. Sämerh, Au, 
Alemanatg et Tara | Zeplher u ei. 
Altinger vu Berlin. au Aigeihein, 
weh. 
2. Qumbert, sub, 
Bernina 
An. Gencnhe 
Beat, 
Wente, ote, | Geieheiß, Jet, 1. Stirken, Siem, 
Bee | et | Zanker dande 
au Benin. unb Gesheieter | dauer, 
| on Gef, 
Ekrafbarg, den 26. Juni 1800. Der Begrtspefbent 
IV. 5008. 
© Lotheingen. 









te vom Kat Zoge Bi 
Ben a Gh, aa 
Fee u veronfaln. 





‚Di Ach dr bc, dr AD cu Cie 
olkingn srl serie 2200, vu Dei vol Tue 
ie Gimme beßeben in Werthgegenfländen im Cer 
fammtnerife von 8000 -€ 
den 22. Juni 1909. 
De 











t. 
See, 
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IL. Grlaffe pp. anderer, ald der vorftehend aufgeführten Sandeöbehörden. 


ans) 
Die „Socitts anonyme des a 





5 dangleur“ in 








Deutid«Dih br} auf dem Banne Deutih-Dif, Ger 
az Meine eg) gegen, im Aue ne 0, 
BE, So, Eure 
ent Ge an, ee 
Sid un ne {oh ee dm Sen 

See En de ei ar Kan Der 


Ruckieen wahrend der Ymtafınen Jur Cufähönchne 
auf, Gtweige Ginprnbungen gegen die Anlage find Binnen 
finer Yagigen mil Dan Kage der Musgabe Tateh 
nimenben und de [pe Öeerhmechung aus fhenen 
BERG ie dA Den Bgm von BeuerOi 
du eehen. 
Wieenfofen, den 10. Juni 1809. 

Der Rreebirlir, 
38: Feen. 





= 


I:Ne. 230. 





Ye Ihgemifee Quppert ı Main a 
germife Quppert zu Monty 

Kto im qmaner Gnmdate sffeßmb an (ne 

Re u 

Ra) eh Tensien p eräım. "Bat Gewäpie 


"ind en das Een 
ir Wiebe, Te an 905 Ehenihen 
Sadn an Eiffermann anh de Bltse Remy, 

Gi ng nt ge a Kan 
Wer in & 17 der Öuettung Sad Lt 
Natfätbf Kr ober mini 6 utihner Che 
de Bi Bm Wirgeriler a Wenige Kr een mine 
En END Befreiung gen möfenb ber i 

a and Seffr nen 
union ee ab an Den Bgm ee 
a Sdermauns Gift uf 

Die, den 21. Yun 1800 

















Br. 4891. 


V. VerfonalRacriihten. 


ası) 

Seine Majelät ber Keifer nd Mörig Haben Ale 
gräbigft gerußt, bem ülfspfarer Willem in Cermereim 
aus Yin feines fnfiglährigen Peiferjusiäumg den Aolfen 


Verleihung von Orden und Eiprenpeichen. 


Mier-Cxben vierter Mae mit der Jost 50, fonie, dem 
Steuer in Ghrafburg aus nlafı bes Webers in 
den Rußetand dab Allgemeine Cbtngeien in Golb gu ereien. 





Grnenmungen, Derfehangen, Gntlaffuugen. 





Vermeltang des June. 
Der Volheilommifer Unger in Straßburg iR zum 
Felyenipor anan und dr Balebiclin 





BE Helfen moon 
Aut. Saturn. 
enge“ Mad 2. dany If Een Ein 
eu If Eh kr lan Sa 
Sr Bre de rei dm Ben Oi 
era oe. 
un Erben: De Geitteicher Dun in 6: 
ie, 


Yermang dr Sau, Bene ab Dnkar, 
Der Regierumgsrath Nar bei der Direttion ber Zölle 
u bee Ci  Giakfro N der Ada 
Kenbian Besen 1 Bucaten nt 
Danzig als Neihebevollmäctigter für Zölle und ver mit 
dem Wohnfik in Mönigäberg beigeorbnet worden. 
Dem Sepferungkaffbr ideder if die 
wäh Eiae Sa Depaangafen ke Dr Sehen 
Beine un il Elze I Ekatg mikhn 
Er 


Berfept: Der Cirurrlontrolen Grit in Bift, 
mach Wälfaufen (Rontole I), der Menimeftr Roc in 
Cpätrau-Cali nad) Saarburg (Rafe 1). 

Fu Refelien Begsäfebeffen find, ernannt Lie 
Auer, Öriem, Aber Bin, in Siahtar 
Hör elaflerferführungsheut Oberebaheim, Beer 
für den MotaferfotführungsSgirt Strafburg-Exfein, Walther 









A en a RE je 
eheungbet Dh Ganct Hr Se 
frfirengijtt Ges, Gender für dm Ratte] 

Ks hg Hhettn fen Ruf 








Beiet Gtroßburg.Gand, Röder für den Ral 
Beikt Gorbad, Ratpar für den Ralf me 
Binor und Thalinge ür den Rutfeforfhrungebeirt 


Der Rutaroßeoffer og iR mi de Ten 

Bagger Sehnen Din 
Don 

Den Biefenbeumfee Meunice za Mathe mute 

die (nahgduäie Gnlafang aup ben arbeienfe Beige 

Sn den Nabekond verfept: Der Rampe, 











Rehnungkrg Hede In Ba 
Ge hersen: Sur Ehintontotar Riepfäe in 
af. 
Poirameratun. 
&. Dier-Elfak 


An Cie des mil Ende Dayenber 1898 ausgeficbenen 
Rentonalarged Dr. Schullian in Urkeis fnb Bam prae 
ifhen Ye Oftar Rumpler in Irbeiß Die tantonalärgfihen 
Junttionen für Die Gemeinden Mrbei, Zei und Dieboläbaufen 
dom 1. Yatı d. 38, ob übertragen worden, 

Werfepi: Die &brer Amod Gämieg von Rlin- 
Eden, d0ß Sim u Emil Gotiner vn Une 

Definitin ongefeit: Der Roierjäger Wendel in 
Lühen ala Gemeinbefdrfer in Ufol. 


Miberrapi at: Der Boris 
Discalar van Genimedrher Ir Msn ufkher 


%. Unter-Eljah. 

Grnanat: An Giee dB werflacbenen Wirgermeiers 
Hüder das Migted des Benenberaifs Yeidrid Sturm 
dum Bürgermeißr der Gemeinde Qalen, Rees Meiknburg, 
an Ciee des Begorbnden Haktauer, br Jh An nieder: 
Weg Sa, das Digi des Gemeibeities Abamı Dieder 
dem Sigerebnten ber Gemeinde Valsrg, Res Zaber, 
en Exäe de ectenn Sehen Baoan bat Sr 
Sid es Gemeinbrthen Aphons Andres yum Beigend: 
rien ber Gemeinde Gerkein, Reis Crfen. 

Vom 1. Juli d. 38, ab iR der Wegemeferögit 
Zabern dem Megemeiler Widhöfel unh der Megesncftr 
dei Maursmänker dem Wegemefer Mrüger übertragen 
worden. Bidhöfel dt nen Mognfp in Jaern zu nhmen, 
Dem 9. Mrüger iR gefaltel orden, vorläufig feinen Wohn 
MB in Zabern beiiße 

Ürnanat: In Eiele des verforbenen Rantonaane, 
Sanitterai Dr. Maffel in Dodfeltn yum Ranlenalarie 
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ir den Monenafaret Peifben der praft. St 
Dr. med. Mugaf Ralfel in Heäfeben. 

Berfept: Der Sie Jatıb Chmitt von Banbad 
nad) Nefneier 





© Lothringen. 

Delintio ernennt; Zulab Pigerd zum Akte 
nd Chat ya Ben Oyneahe Bokcee,Fuh SuT 
Beriwald zum Lehrer an der Gemeindefähule zu Deutfg-Otf. 

Ernannt: Die tommifl. Sgupmänner bei der Rail. 
Poligeibirettion zu_Meh Heinrih Schweigert, Werbinand 





Be eat 
Definitio ermannl: Der Eifupmann 


m 
Bungee ya Boten U de Bolghien u Di 

Provifoiid engefein: Dr edit Prima 
mise va afeee nen "10 un rt erg 
Bates Pla vom Shen, Hehe 
Rt Ste Edepmiane de dc Au, Peeoketan Die 
Sehnen Balle 





Husgefüieben: Da Im 
Sc dr Auf, Betiedeion in Di 





VL. Vermifeste Teigen. 


(sa) ‚Sparkafe zu Bart. 


Berzeicuiß derjenigen Guthaben, welde dem Berfall 
entgegengeben. 








a ner 0 Gil; ha Bel an he Rede 
Ga en u de nie Ra Dr A 
3/ 56 (all. | Gdaal, Rarl, Taguer, Barr; 13. März 18° 
10/168 (neu). | Rüdjahlung; 2,60 M. 
3202 (it, | Müh, Gerrib, ohne Gewebe, Barr; 20. 
1081 (meı).| Yebraar 1870; Rücjaklung; 052 W. 
Borfekene Beide wi Year mlı dem Die 
BE Bali hm Cleeetnße Ser enaafe Oldert 
er Belge ımı Ohren Dr paeft Malen 
Si, wen Dt Beten dt welkiig Ihe do Gh 
haben bei der Spartalfe fügung getroffen Haben. 
ae Bere bt Eputfenefan 
erhbnhe bet Gperefemarfanee 
S Deonten. 

















‚Sparkape iu Gehwelter. 


(a58) 
Bergeichuiß der Sparlafenguthaben, melde im Jahre 1900 
dem Berfall entgegengeben. 


Die ee Kemmer IR bie Rummer 8b Epartafrubuse 
unßerbem füh engeuchen: Dr Mae un) Borkum be) Gage, 
kb und ehrt e Only, Ds Dat ber pen ent 
mb der geenärtie Betrag ds Papa. 

2181. Shafter, Yranp Iofph, Rncät Wei I. B. Braun, 

wu Geber; 10. Gebranr 1870; 1,49 D. 

2021. Gral, Juflne, Ehefrau Cuerbeh, Jacob, Tapır, 
in Geber, 28. Yuguf 1870; 208 D. 





Vorfleh 
ne 
sun 


ar eh ide de 
u Olgeeinens der Na 
regen wi, man Di Grein mt reätcig Mer bat 
Gehe de dr Epatofie Lerligung ff 
Stein, ber 2. Sn 1660. 
Der Werene de Epartaffanerfanbe: 
ve wann 





asm Sparkape Biederörenn, 

Bergeicuiß der Spartaffengutfaben, weide dem Serfall 

entgegengeben. 

Duc Rr. 200. Brei, Sera Mathe, Roter 
Iohamı Bicer, Bulfeler, Rebesronn, The Rallen- 
Get a 20. Bebruar 1870, Oulhaben aim 1. April 1899. 
AR. 

Lorfifenbes Begeifuiß wird Kiecmit in Gemähhet 
des 8.16 des Ökfepeß ham 14. Qui 1605 und 8. 28 der 
Winiferalameilung vom 10. Januar 1897 veröfentiht, 
ai dem Bemerlen, bahı die Gimiehung eb Berageb" um 
Fe EA og Drache Ben ee 
eeötiglen nit arlafe Verfügung treffen. 

ererenn, den 24. Sun D800. 0 
Der Vorfhende des Borkanbes: 
Fres. 








(ass) 
Dar Provontumt Ckraftung Taf nn 
todenet ea ana Be m ni Air m de 
ee a Sum. 
FERNE nahme eg an den Anden de Ber 
tage von 8.D 12 unb Andmltap en & 66 6 Uhr 











er vorfiegenden, Rummer ifi eine Beilage Beigegeden: 


Gutfeibungen des Kaiferlihen 





atbd, Nr. 11. 


eeerores 
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Beistatt. | Strafburg, den 8. Juli 1899. | ar. 28. 
Ein Hauptblatt ift nidyt ausgegeben worden. 
1. Berorduungen pp. de Peiniferkums und deö Oberfäntratbt. 
(ase) N mi dem Bererten zur Bffentien Renntniß gebraht, ba bie 
ie ie Gäste „Unterüfungtef dr Bari, | Bieneiänung Sei dam Alfetihen Wergmeier I} u: 
Be un Drehen de har Dt | EHRE ehe at ee 


EEE 
1 pen Anforderungen des Rrantenverficerungsgefepes genügt. 


sn 

Sur Gele dr Mine iR geht worden, 
Rap de Sick mu ber Str mie ih Anh das am 
Be a a a 

rear arm wen ei Gebet 

vie neben ee 
By 
ass, 

"Ocr Wei de Sof be non be een Cent 


Renite ir Eniöteng von 
Sehre 1800. Gabfäliger 
Oele werben 
Eon. 
(ass) 

?9n Gemüßße er 8.25 u {be Berges vom 
10. Dayıber 1670 wi Biaburh De Meiehunpeutune 
Hr Das Gennergwat „Sege-Wlämact-Groellerunge 


after fr Kanne 
Ge in Oi khngen 


II. Verordnungen pp. 


Sirßburg, dr 29. Dun 1890. 
Vieh für Gfef-tiei 
En Sa Senn 
Lam. In: Ser 
Je Namen Seiner Mefpkt ds Reifest 
Aut Oranb de Dankarh son 20. Di 1699 wib 
Be Geha Bd po ne don Nenn 
Diese Blimert-erweltring” Ss Bagneihathin 
in ba in der Geneine Zrcfngen, Reis Deenfen, Der 
gen Bee, Wels einen Qlidenndet don 150750 Ouabrte 
indem Sat und been Green cuf br am Betign Lege 
Blauen Mryelmung ni den Qutfasen AD 0 DE 
Sen ur Oerng en m de ana 
menden Cine no dam Oepgelhe vom 10. Darm 
1678 Herbun berihen. 
Straßburg, den 20. Juni 1890 
(5) Diiferim fir fa 
en Sa San 
Derteifungturtunde fir das Gifnenkergoert 
"3ehe Biemart-Brnelierung 








der Begieföpräfidenten. 


“ Ober-Elfof. 


(160) Feroroumn 
Setreffenb Die Mhfaltung eines Worperfahrens über 
DIE Eemeiterung des Sapnhofes Yeriläheim. 

Rat) Einf de ihriiens dr Rafeihen Genre 
Bittion Dr Onbahren 1 Erihellnun I eriturg 
som 23. Spt 1899 0. 20080: 

Bing Ginfht deb Arttd 9 dc Oefhe vom 9. Mai 
1541, "dr Obimnum vem 18. Bein 189% und des 
Meis %, Ser 3 Des Select vom 3. Mel 1001, dr 
ondne 16 Men was fig: 

{8 

Uber die Afentide Rehittt und Dengiftit der 
Groctcam 2a Sahne Daten wi Bet de 
enge Aumeahen un) our vom 5. dal DE 
25. St 8. Je. enjglehtg fee, 

e2 
MiSeen Bier Zei gen auf Dr Rlfeihen Rite 








Tim dr Erläuterung, br par unb de Qäfen- 
Dre ee 


PEN 

Während ber geien Gef Find on ben genamaten Beten 

Neger ousgeegt, in melde Winfe und Grinmerungen in 

Being auf Die fnlope eingeagen oder uner Beillgung. 
igriliher Ausführungen vorgemertt werden Unnen, 





. 
‚Beifeiligten Militär und Givilbehörben fi 
Sandler zu Colmar Beben Bern encakn, ven 
den aufgelegten Peojehftüden und Erläuterungen Kenntnis 
zu nehmen und nad) Ablauf deö Vorverfahrens ifre guladhte 
ige Aeerung mie warden vu Loft 


Pr 
m rain gr gen 
cr Befärinigung 
2 











a) Mbtenf der 
ber Birgermefer u He 
die eniflondenen Verhandlungen, neh 
Über die fine Nustage de8 Prjeis u 

















vu Colmar und auf em Lürgermeiferamte zu Gere 


+ gehabte Telanntmadung. 
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8 6. 
© Befung der weeb Dt Morefhen ce 
engl See 5 en da Resrtaret de 





EEE TE Bene im am Dia ng ar 
Werten che Rommiln son 2 Ben uf 
seen Gm une be Ma Ds Reetrh 


mente, weißer mit Ianlöfer Seföfeunigung und 
Pig Bien Srptin Gr One een a 








. Dem Büngemeier za elite 
Pa BEE Een, 


nn et „ Colmar, 
E27 Wordt iA Buck za Dee, 
9. 5 Gchefhänbler Gchmwob Leopold zu Gerlisfeim. 


11. 
Germicige Berscbmung, wird Im Gets ud 
Beirats, Im Gläer Rage oe m either 


Der Ausfguß beflebt aus folgenden Mitgliedern : Weife und durch Anfchlag in ber Gemeinde Herlispeim ber 
1. Dem Bürgermeifter zu Gpishelm, fannt gemacht. 
e ” . „ Salishelm, Eolmar, ben 29. Juni sr Bakiigetfien 
en 25 Obermerfeicet, I. 4929. Prinz zu Gobenlobe. 
b. Unter-Glfag. 
on Belanntmadung, Beige Ds Une-Eh, u Gnächher 9- Renyp 


betreffend die Prämitrung von Gtuten, breie, zmeie 
(und einjährigen Pierden, Jomie die Mbhaltung 
der Hengfiförung Im Yahre 1800. 















© werben cn Prämien für das Jahr 
im gone Bye rl of ah bu De One 
ee BT 
© 2 goeiährige Ghutfohlen 1: 100 7 
. engd- und Ehifoten, fie 
ung ee, 
Anonmen 
eon aus 
Gundafdt ee . 
Soafont } 





Ian Interfe dr efafolfingi 
ei ber eömürung. von Maden cine 
Ban 1 ne MAI, Brake m ar 
Hrogbareit ld die Dälfte dr aubgeepten Prämien fü 
Ba kn Ralgoren went A Merntle eben 
fee We ange, ie no ie Afammung minbeens 
ienen Difer Galtung angeben. As Rate 
Kr 7 die als Ader- und Sfferde geeigneten angulhen. 
mung darüber, in welde Rategpre die einyelnen 
eriren Dnde ehr eben, Bat den Grucfen 
de Prämfrungslommiffen anfeimgeelt. — Stuten we 
8ei ber Prämirung nur dann Seridiäigt mean fe von 
malen geien Clay geett ad uns abgeht han 
ir ei, pmce und Brejährige Rreunungsprebuie werden 
don einer ned zu beflimmenben Seipuntte cb Pefmien nicht 
ehe Gebährt werden. Ber Zeilpunft wird dem Sidtem 
job sta möglich Bela, gechen meden. 
‚Dievon mir Serufene Prümlirungstommifonbeteht unter 
dem Bet bt Aalen Srtändeeten, Kunfelmeher 
Rem ae Hatzuan at den Darm Ban hate, 


unse Bing kn Uaeil, Brig 
Bern Seit 


ne rg Bi enter Blei Rraflatt, 
St 


Bere er Gheingen u 0 


























lu 
&4 pi ach ne tom Ballen Micha fr 








ifß-Sebrigen benitigle Summe, ferne ein don. be ande 
je "Vereinen und cn vom W \r 
Gobrtefingen genäter Zufauß zu Prämien für Einik, 
Hug, u Glenn und Kummäpt, ji fr sit 
Airging Me Haltung der Werde an Bde 
6 Se een Zertfenticung gelangaden 

og ung tommen., 
De der mit den enen een prime 
Eisen mäfen [6 Sl Bemebung dr Rüde de Be 
7. Jchee ide 


tet, Blake mubchas 
a en ee 


Bee en Gaatln Yakc 


Aalen & 
le Ban 
u: 





Yeintir, 
In Trußteriheim am 17. Juli, 9 Ur Borm. 
Sein andb-Sl 9 Ihe 10 Win Ba, nah 
Teen un 
Senn an 8 Sal6 Air 6 Bi one 
Zabern am 18. Juli, 10 Uhr 10 Min. Borm,, am Bach. 
jochfelben am 19. Juli, 6 Uhr 40 Min. Bor, am Bahn. 
öjhwongam 19. Juli, 12 Uhr 35 Min. Radım.,a.Bahns- 
Straßburgam20. Jul 71590 Dein. Bin, im Sandgefiät. 
Ga ne DR 
een = ad aka ‚Din. Borm, auf den 
. Die an 91. Sa, 010 Sin Dam 





In Benfeld am 21. Juli, 4 Upe 20 Min. Ram. 

" Eis 2 am 22. Sa, 7 übe 30 Sn. Rrrm. 
2. Werden am 23. Jul, 8 üfr 15 MN 
Bedingungen. 

8.1. Die vorgeelten Stuten mäfen im Juhte 1895 
de ler gear in 
8. 2. Die Stute muß ein in biefem Jahre geborenes 
Iebenbes Bolt bei fidh, haben, a ein u 
or Hafen wih, hof dv 
Gehen Chir ale 3 
8 das Bohlen dr Rom 
werben fan, hat ber Befiger durdh jeinigung eineß Thier- 
ne ode eg Bingen naduneten, Bf Dies Ban 
entweder. frantbeitehalber nicht vorgefleilt Tann, ober 
Een, pl Satz Befen d Seh 
a5 in Sehen Yen i 
Si Tach mare Es 


Eile mie weft Han, Ten wißt an dr 


Srämirung Yhelnefmen. B 
58, 90e Some Ehe muß in gem et 
Ihe, fein. 
erde milfen 


rent und et von Eee, ati 
im Jah iso, De anieig Gie Im Jah Ar 
12 einlähehen a 





der m 














4... Be sogaktkaten Bliktge 
und Etutfoßten im Yahre 1898 


gforen und Iout Bekkeinigung de$ Würgermeifene [Lt ger 
Ber ber mindfen fi dem 1. Donar 1609 in Qänden 
13 Beffers fein. 

8,5. Sonde Singen En für ie vom Binder 











6. Yes voruedebe Med muß mit ine gun 
Zxenfe geumt und | ehrt Kin De, cs fh ohne 
Bock an dr Qanb Then dk Ri Boten waren 
I eier Gelee ade ud en deze sogißıe 

8.7. Binde dfenigen Beier, meihe ohne Bug 
des irgernefes und Befheriging inch Digi eb 
Bilebeuäiueins, dp fe ie Aalen in chem Bohlngorten 
Feen if, on ie, eläden, med he 
Mens von der Oerelung yrüdgenide und fnb ven 
der Peiiung ousgeläcien. 

Hengtkirung. 

Die Lorfelung br Denke z Rbcung, won auch 
mt appoirten engfe oe Bergen Jngen Dengle 
Bemufihten "ib, wide Im Labre 1897 dcr ab, anb 
Bern Ring Die Befkr miren, Are on ber ohne 
länden Oxtn, Tag und Chun gläh ver ba Degien 
ke Nenn, Mi Atmen Kin ip Dal 

"Ba lang bei geöcr Qenge it Celtens 
der Behr Deren de Im Ihe Jahre ehe Reken 
ea, 

Stvakkurg, den 1. Ju 1600. 


Der Bertspräftent, Der Gefüttbirftor 
Salm. 2. Batguay, Sardfelmdier, 


Anmerkung: Dei Gelegenfeit_ der Pfedeprämiirung 


juötoerein verfteigerten Stuten vor nb diefe Etuten werben Gtutfohlen Seitens des Perdezuäst-Bereins für den 
Be nberenngktoamfen Sehe srafae a re 

© Kotheingen. 
EN Bette a m ig | a RER FE Ki 
Pe 


Tomımen von jährlich 688,10.4 berbumben fl, fol neu befeptmerben. 
te Sniper al 8 Bl un hm Sr 
Hmungen son’3. Bias 1897 Mer de Mafddanz pp. 
BE ern einen Sr Gran si0 Dar Ya 
ent gaben. 
Wedebungen find Bmen aöt Bogen porbfel an 
a iin it Wochen por 


fen Seat Wen. fen, Sufken 
TE eh ke a alle Be ie 
Bergen Def u Bihungtatfe'eguigen, 

Dh, dm 27. Yumi 1600. 

Der Befrttprfdent. 
3.9: Der Obeforfindfer Rep- 





Parma, 


II. Grlaffe pp. anderer, ald der vorfichend aufgeführten Landesbehörden. 


oa) 

Dur) Betaf des Refelien Sandgeris zu Ga 
Bao ai es te Re Met ed Say 
Webbrs über Die Mbnefenhet ds Wilke Georg Rarl Boca, 
Ren am 29 fie 890 ya Finden ch Sa 
führer in Eirahburg, Ih! oßne Selannien Wohn und Mufe 
enkllßoc, angeordnet worden, 

Golmer, den 27. uni 1800. 

Der Obefeltenll, 
Gefeimer OberJuflrig 
Su 











asa 
CUP Hanna na $ m. 14 3a ade zn 
21.001091 nn Beige bs Rear ie Yan 
Hung dr Grube und Die Benührung Det Rutfleri, 
durd) Entfceibung des Minifteriums vom heutigen Tage 
di Orenye jeihen ben Gemartunger äeheim un Inner 
Bin Ara Cnpa, Ban aigeineı more abe 
3) ber in der fur D gelegene Theil der Gemar 
Kin eh ou Ehen der Baneen 10 
Sort Bi an "Ohn, mit dm Be von 3 a Su dm 
1 Be nr Di De ln Ar Genau Im 
Bi abge ZA der Gemazturg Jan» 
Heim, Gefenb and heen der Barden Se. 178 und 











175 und Xpei ber often Ehn, mit einer Släde von 3 a 
19 qun ber Öemartung Bldsfem yugeleit wid, fo Da 
munmehe bie Mütter eegufilen Ehn Die Geege Silbe, 


Dos Näfere Herüber ergeben Die anf den Mi 
fee Ber genmmen Genen niit Bike 
Bang, 

"Dies wirb Gemit Befimmungsgemäß pur Affen 
Reutuß geaät. 

Stroßburg, den 2%. Juni 1990. 

Der Dirt der dit Steuern 

Kasse. Sei 


fer, 

(a5) RR 
© wird darauf eufmetfem gemadt, daß die Bench» 
gung ya jörg reimligen Wären Bei Werkuft 
deS Unzeihies alles BG zum 1. Bemar bejenigen 





jahre macwufuen if, in tele ber Di ot 
= ie eh et Sn (ae 
Sehe Tadgelußt werden. 

Di en Ösfehungäpfihigen, ee 





Ex 
die Bereiigung nodjfudien wollen, haben ji) bei dem unters 
BEE 
N 
33 SEE mann gt 
a 
en 
Die Riötigteit der Unterfrift bes Husfleere muß, 
a ee 
EEE 1 nem 
EEE en öper.e 
tealföuten, Progpamallen, Realfulen, Reulprogpmunaften, 
Se 
ehranftalten) durd) ben Direfter ber Sehranfalt, für 
did, ER „u Die Bohlen 
En 
ne an 
ee 
a 
BESTER GE 
Be se = 











3. 





Def, den 28, Juni 1899. 


Der Vorfpende, B 
der Prüfungs Rommifion für Einjäbrigeeiilige: 
I. 0. Albrecht, Regierungtrtf, 
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case), 

Zr Dgemier Sees Bacıh m Aline 
obfitigt auf Yinem in_Möpingen, gelegenen Eigenitum, 
Satin DI. 158 des @eafns cn Bioaiäuätins zu 

im, 

N Encige Entnbungn ggen Die Hape fd men 
einer die fpälere Oelinbmaihung ausföjikenden Brifl non 
direhm Tagen, Segimmend mli Dem Ablauf des Kaget der 
Mugade difeg Bikes, bei dem Untegchelen oder dem 
Vürgemeifee zu Möhingen antuktingen., 

Die Scihreibungen und Mäne der Anlage Tegen in 
ie einem Gpmplar auf er Aretbilion und Dem Bhrger- 
meißerame ya Röpingen yar Ginfiht ofen. 

Pügeufen, den 29. Jun 1899. 

Der Rretbilir, 
3.8: von Metwusti. 





1. aro0. 


(a67) 

Der Eienicer Ph. Dutfermter zu Pilhmier 
Beabfligt auf fhem Grumbnüg zu Silhweiter cine york 
Sehen led 2% Sr inc u Ber 

a a 
Be a aan aa 
a a en OLE 
ET ne 
Bet bınan Gimsenbungen weihe mit cu pepatretien 
a al 
SEM 
Frhr. von Gagern. 








ass) 

Die Eiäffer Slärtefrit €. Schaub Sohn, ©. m. 
5.9. in Zifhfeim, Beabfihtigt auf Dem ihe gehörigen Grunde 
fe, gelegen zu Bilaheim, Gemann Krautficlen und Rune 
ader, Eettion D, Par. 30-82, 205-208, 69, 64, ihre 
a inigäen Bei 

ie auf dies Untrncönenbeügißen Befhribungen, 
ine und Seimangen gen von dem auf dab Cefeinen 
diefer Nummer deS Ymtsblattes folgenden Tage an jomohl 
auf der biefigen Mreißdireltion ald auch auf dem Bürger 
meifleramte Bijdiheim offen. 

Cimeige Cinmedurgen ab Sci dem unterißneten 
Mreisittr ober Dem Bireemeiter den Snldheim während 
ber ia 8 17 ber Öumerkeebrung Sehnde, Die bälee 
Geterbmadung aubflickenden vicentäggen Hit Jecie 
Ti) oder mind, argebringen 

Straßburg, den 28, Juni 1899. 

Der Reitictior 
IR. 2000. Graf zu Colme. 
(aso), 


Der Etefhetent 9. Ehanb Late, meheeft ir 

Bilhheim, beabfigtigt auf dem ikm gehörigen Grundftüde, 

gelegen zu Bifdhrim Getion D, Yarı, 61-65, feine Elärer 

FED an de Umechmn Battihen Beänibngn. 
ie auf Be AnechmenDagiäen 

Arie an Zangen Tre von Kan ar ieh 














fer Summer bed Mntssetes folgnben Tage an fowcht 
ae Hg Rrübietin da ind uf den Bing 
mäferamie ifäeim ofen. 

Ghoaige Cinwerbungen finb Bi dem untergidneten 
ißinior ober dam Bürgermefer von Chem während 
Ber in $. 17 der Gemenbeorbmung beefeen, De fpiere 
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Gltenbmn efätiefenben diergeßntägigen it feite 
Satsbmadung sth sine BL 
Straßburg, ben 29. Jumi 1809. 
Der Rreisielior 


I:Rr. 1888. Sf zu © 





V. Verfonal:achrichten. 


ao) 


Seine Majelät dee Rufe Hasen 
u dei I ke Shefen De Sn 
Ginen Oseränfigu 8: Ya 


ga ae Au 
Kaheeigupibenn 
ren Stanisanzalt, 





Verleihung von Orden und Ghremeichen. 


Gegen Jia Hass in Dep den Könhlen Ron 
DR 


fa, Ba Meier tn Sidi Ba 
gef am en c Ha Stall in Quad 
Genen Glen ben 


Eruenmungen, Verfehungen, Entlaffungen. 


DL Me nt ihn 
Wermltung des Jmern. 


Srnonnt: Der Eanitätsrag Dr. Theodor Seide 
Baekhg er Beine un Cord Se Eier 
ie Aulas Geller In Alles” on Pefderen dc 
af hefichenben gegefeigen Hülfereing für Lada, 
fi a) Saltrermlt 
Seine Najeflt der Raifr Haben Alergrädgf gut, 
dem Amtsgeritibraib Buß in Galmer ans Anlaß inet 
Uerrits im Den Kuhefland den Gharalter als Öcheimer 
Fat) zu veieiken. 2 
Weil ber Maier Gaben lergnäbif ge+ 
nit, B Clifee Bpedin Ki dm Eiclan, 
in Colmar ent be Can in 
Eiakbung, den Elatannat Sr Obeanketeiä, Ger 
Yeimen Juflgrei, © Bermaps in Colmar zum Srfbenten 
et Landgerichts in Sabern, den Oberland h, Ge 
einen Sufget) Slafixs, in Galmer zum Cnatieäfe 
drten Beim Cberlanbegeriäht in Colmar, den Lanbrüfter 
Aofenberg tn Colmar zum laatunwalt in der Verual- 
tung von Cifeb-oiktngen, den tert Groiffant in 











SEES 
En 


Be in a 
Autögerichtäraih KH vom Wmrtögericht in 
SEIT 
tee 
a nee 
2a, Seen Ge a 1 
Gi een km, Me Sr 30" ud 3, Taf 
EEE em mann 
nn DEE 
Denen 
Der Reitsamgalt Seeger in Colmar ift in der Lifte 
Dee 4 Dt 














in Die Cie der Reßtsanräte bi dam Londgerit in Cirar 
Burg eingeirogen worden, 

Die von dem Hfrattifßen Bejrtesfonfilortum u 
Chcafsurg vorgenommene Griemung des Dr, Weil] pur 
Goimar zum Kabbiner in Siirhefen I Jens des Wine 
Reiums defatigt waren, 

Die von dem Bihof don Mep vorgenommene Ernte 
mung bes Hälfepfarns Gang In Chambee yura Mare In 
ac, dd Bingen de Aeacn Sans 

"Die von dem Dirischem der Rice Mugkbungiher 
Ronfeffen vorgenermene Ernennung des Randbelen. der 
Trage Gralt in Goimer zum Pfarr in Diasminfer 
dat Die Bepäigung des Ralferigen Eiatiatere ehalten. 

Srfsgifermatug. 

Ernannt: Jafpltor Wide zum Dreier de Landes: 
act I Milk, em, Dnpelar Heja zum 
Strofanfatinpeie in Enfseim, Bäreauhülftarbeiier Den» 
ning gu Gefüngnifinipeter in aber, Aulfeher Schnetber 
(ai dm Gira eb Sbemule) zum Berufe m 


Yerfept: Infor Bofge vonJabenunad Graktug 
Veoufleagt: Ntkranvdrter  Sgopf mit der 
Watrnefmung cr Inpellrie in Strafkug 
Venlioniet eu) Antrag: Didier Säure in 
Maybung, Cberauffder Ruborf In Ni, 

Vernltng der Frans, Geeche u) Panda, 
Grnonnt: Der Reglrungsseuneiler Sei 
Sorte de den Batspränen m br > 7 
Versllung der febeichfgu mb rallihe Audlen 

Derfet: Ruaimöhe Boneno on Gonbegange 
nad) Mülhanen 

Beouftragt: Baunufger Eiter mit der Verallung 
der Ronaimeifefele in Gondregange, 


Boirkmernettun, 
a OberrElfah, 
gap Tntin angehitz Der Sie Semi Stel 















in 


Berfept: Die Roiferiäen Berker Iofan Gank 
von Biobeeheim mach Vorfifaus Mitelferg und Niteleus 
Fir von Gorfipaus Mitelberg nat) Gorfipaus Cüfebad. 





b. Unter«Eifab. 

Genannt: An Ste des Begrndnrlen Rilter, der 

fein mt webergeet het, Das Tigfied de. Gemeinbescie6 

Jafepä Rubine zum Leigeorbnelen der Cemeinbe Engene 
Hal, Reis Molspeim 

Definitio ernannt: Der Lfrer Al Friedrich in 


Sein 
" erfpt: Die Bin Que Bad von Hua m 
hf in Sohn. 


de are. 
& Pateinsen 





Genie Srhindhn bar Rekafer gm Uigeninden 
Dank, 
Entfaffen: Der Tommiffarife Schumann Otto 


Zacge bei der Polyebircion in De. 
Berfept: Die Ruafihen Ferker Dreh vom Forte 
dus Beine, Deich) Safomeie nah Bertinst 
Henas Greece. Si nd Jung von Dort 
us Qungesart, Obelrerd Bjt-Cid nıh Yorlkens 
Beine, Sea Merömeler, Cirep vor Gegen 
nad} Dorfes Neulödig, Cberförerei Dieige 
Ausgefgieden; Per Genendeörer Rip zu Hr 
deren, Dberfrerd Bolden. 





Aria Pop. ar Celgraphenernetug, 
Begiet der Dber-Boftbireftion ef. 


Meu angenommen: Engenie Roeder in Dep alt 








FRE emäbig angeAstt: Befamäcke Benbenet 
in Me and Cchrt in Def Nockaat is Bofaff 


1 
irnannt: Steinberg, eeefietlen hate 

Cart Dei), gm Safer Dir derit, Kofler 
1 DR am Bofäigeer Su, Pace a m 
serotbinonskritr. Keule, Sean ir Dig, 
en, Sieh un Be eigen Runde 

'ilfer und Wolff in Def, Karges in Horbach (Lathr.), 
Boution In © Mood und &ipeiser in Gaarburg tale) 


A SEHE ner, Bit m gi um 
Woftrath mcch Kiel, a ler, Poftinjpeftor, von Frankfurt 
ARE und) ar De Defpatlane Senemane br 
Sr zn Sf Qnaa na ach Ca ie) 
Overbed von Me ah Mep, Zind_don Mep nes 
FREIE Te 
129 Shafsug (EI) bee de efefenen Kastst 
‚von Deutjf-Abrkourt nad Montigny, Mley von Monti 
nad Mei, Noe von Gtraßburg (EI) mad Diebenhefen, 











Gedetsfo sun Going rag ont, Sejenbad 1: 
2 6 ran el m län un Di au 

„önttaen: Der Hofrat Rteinfeiet in Sf 
erben: Der Poftemaler Lich in Mi 
(Ar. Dep) 


VI. Bermifeste Anzeigen. 


azı) 
"Die in London und Gdinburg unter ber ira Nortl 





ara), 

Das Proviantomt in Golmar €. Tauft forte 
cu aus ber neuen Grmte ya De jeweiligen Köälen Zuges 
mautpefen vorygticfe von Produgenle 
ara, 

Das Proviontaut Lißßieler Jet bie Anfäufe von 
Sen vorläufig einge 











Ef heek ante fefner Berfäftun dr Pisa 
ER ee el an de ebenen Dr Ar 
tage son SE If un de Safmtigt m 26 Uhr 


ars, 

Das Prsientunt Soaburg 1% fßt Den feihänbin 
Ytaaf von gm, volllommen rodenen Wilmhe bit 
hg Oae su den ana Tagepeen fort, Prob 


jenten merben Kevo 
"Das Povianlamı {für te Geren Sanbuirtge a 
den Mecentgen von 61/12 Ihe Lormitlge und vu 


24 Uhr Racmitags gef. 











Saunen Bde 3. Wette, vorn W. Eh a € 


1 - 


Gentral- und Bezirks-Amtshlatt für Glfaß-Kothringen. 








geitett. | Strafburg, den 15. Zuli 1899. fi 


1. Berordunngen pp. des Deiniflerkums und des Oberfhulrathe. 


are) 
Während des Jahres 1900 joflen in Gljaß-Lotfringen die in der nadhfiehenden Ueberfict verzeichneten Prüfungen ar 
Bee een. Si im mente de an Binfbefüe Säge See an ehe an 
Keeper Katie mal go 18 Lage dor bei in Späte e Ahpegehenen Seitpuntt Ei Ai Ihe, dr 
Bee Affe ap cn wech wie {dar Molng bear Cuipeir Serien efeh zu Tbeebe, weihen 
5 feeßnt, nd poar enfafe 15 Tege vor Dem In Epaite o angegebenen Zeltpuntt 
3 Beret/dr Srhungn fc Alkintinbetchrerienen pp Onene der Dem Betspröfdenten Seenbee Were 
gungen, weiße im Genre und Bejktt-Amisbatt ageerufi werben, 
























































ae ae en 
Re | Order Pelfung, Mrd der Ping, | Anker in der Mode fat, | die Drbangen Beim Dice 
melde beginnt am: Fauleath einzureichen find; 
1 Kufnfueprfung. 11. Ian 1900 1. Mai 1000 
—| _Bauterbar 
Settofunge uud Mafatı 
a | mmmbeian ERS an au 1.0 100 
Sertfungsprifung un Plan 
s rn eine ohh | 10 du0 1000 1. Sun 1000 
Dbereabeim zn 
4 eher) Dienfpeäfung. 7. ai 1900 15. Miry 1900 
5 Dinfpräfung. 26. Ravenber 1000 | 15. Ober 1000 
® Aofrohmprifung. 5. Bebmae 1000 1. Jamıar 1000 
Reben] nt , Kufaahnepei 
7 | eirandene. | aeeeeein| 19. Här 1000 16. Beörar 1000. 
Siabbung, 
Gnttefangeenfung und Palang 
s Sins, ra en Vegldetr Chae | 5. Min 1000 1. Beiuar 1000 
9 Dienftprüfung. 12. fjebrnar 1900 1. Januar 1900 
» Buffet 10. Gene 1000 | 16. Samar 1000 
ai ng ud Polka 
| em | EEE nen | mac 
an). | Amitteriblhen. 
12 Dienfprüfung. 22. Sanur 1900 15. Dayanber 1999 
j 
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Sie mintie Ping | Seat, di su eigen 
Mr. | Ort der Pelfung Me der Prifung, | Abe in der ende fat, | ie Ydbangen heim Ob 
melde beginnt am: Khufrath engureichen finb: 
1 Aufnhmeeäfung. 16. Iumaar 100 | 1. Duni 1808 
Enttoffungspräfung und Prüfung 
Sotettpadt 
1 inatiım Dorgebilbeter Echule 5. März 1900 1. Januae 1900 
sreimeneninen. | Yntnieiknen 5 
15 Dienfiprüfung. 14. Mai 1900 1. April 1900 
16 Aufnahmepräfung. 19. Märg 1900 15. Gebruar 1900 
— ‚Sotmar”) ange und Safnahnarie 
an | Pereiun. | ale Sammer Tim| 00. Sur 1000 15. Iami 1000 
Gele. 
” Pr Smtofangeprfung 10. 3m 1000 19. Dun 100) 
fi (eefrerfeinar ). Dienftprüfung. 8. Oftober 1900. 1. Egpiamber 1900 
Enlloffungepräfung unb Prüfung 
2 tal Gele menge Chur | 12 ac 1000 1. Gehmar 1900 
— @ehrerjeminar II). SELBER: 
a Dieorifung. 7. Wi 2000 1. Mi 1000 
E Hutchmprfeng 11. Sun 1000 1. ma 100, 
©. Moıh 
Gntahange- mo m = 
23 | Briraindefgut) je fe Be ee | 10. Dun 1000 1. Ian 1000 
er 
Sattefungsprfung up 9 
| (er me | nam 
Cefrerfeninan). ae 
E Derkenfang, 5. Revenier 1000 | 1. Otedn 1000 
ED Tomnabmerihng, 22. Iaman 1900 | 1%. Demi 1000 
ZI Brett - 
El PLN Gnttefungsprifung. 26. Ming 1900 1. Gebruar 1900 
2 Dienftprüfung. 30. Mprii 1900 15, Mär 1900 
2 | Gatean-Gatins, Talahmarihng. 3 Samen 1000 | 1. Dont 100 
” Dt Be pm me | 2 man | 1. Human 
3 | GpetranGatins, Dinfprang, 2 Dal 1000 15. Mn 1000 








#1 Ben Jefee 1000 06 füben im DEenfeb He Aufrafmen nur mu 
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Die mündtihe Peifang | Zetyunt, is 1a weten 






















































































Mr. | Ort der Prüfung. Art der Prifung, | Habe in Der Mose fat, |tie Wltunen Beim Diere 
weie begmu an: | Kr imamiden And: 
| Meppstimiter, | Pen aetm mania | 2, gun 100 15. 00 1000 
Ei Rappoltsweiler. Dienfiprüfung für Lehrerinnen. 8. Oftober 1900 1. Eeptember 1900 
34 | 61. Hotenn von Barter. | Plane rat voreiübr | 19, ana 1000 15. Januar 1900. 
35 | ©. Jobann von Ballet, Dierhprifung, 12, November 1000 | 1. Oitser 1000 
Stroßsurg (eu 
| Shane | eanategig 16. 301 1000 15. m 1000 
Strohburg 
| OShene Mibenffute Gotoffngsetfug. 2. 2m 1000 1. Juni 1900. 
ber Tiatonifjenanfelt). 
| Mine | entnmeminee 1m | mann 
| Gntefungpi 25. Yun 1000 1.0 1000 
Teilung für Scheiunen 
o| era Mn nehm | num n | 1. Ant 100 
a Botmer. Ben Stern | au mern | 15.0u 10m 
Trüfung für Schreien x 
P m. Yin fr äcnein | 10 mmmnte 10 | 11 Dit 100 
| Strehsung Pen In Oefigeimen | z0.@ante 100 | 1. Has 100 
Prüfung für Schrer 
“ Straßburg. om Mistelfchulen 29. Januar 1900 1. Oftober 1899 
mb höheren Mäbchenfdjulen. 
“ . Beriorasprifug, 3 Bear 1000 7. Clio 1600 
“ Strapburg. Seißenlßreriumenpräfung. | 19. November 1900 | 15. Otloker 1000 
47 Straßburg. Lurniehrerprüfung. 29. Oftober 1900 1. Otober 1900 
“ Stroßturg- Trteeerimenpehfung, 20. Oser 1000 1. Olteber 1000 
“ Straßburg. en, | 18 Dun 1000 15. Mai 1000 
Strafkurg, da 26. Juri 1890. Oberfgulet fir Cab oikirgen. 


0.8.8082 Der Pröfdent: Nichter. 
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II. Verordnungen pp. der Bezirtöpräftdenten. 
« Ober-Olfof. 


arm 
Sen 


Bereröuung, 
: ben Bau einer [ämalfpurigen Nebenbahn 
Bollweiler nad, Gnjiäheim und Colmar. 


Bir Mitgelm, von Gate Gnadn Duifher A, 
Rena von Beben, ie x ie 
Kane di Sbangknägnung  Hhatiden Baden on 
SB aber Dan die Bil are 3° Dekan 
Antrag er Behtanjet, mad 
Anita. 

Der Ba einer (Amamruigmn Nörbahn von Bol: 
ice nach uf u Gilt wi eis m Anti 
Sen Tr en a Digi et 

Anita 2 

Die it der Ausführung dr Banrkien Kauft 
Zune wID emaalig, Defender Grafik ie 
Be dr Seangenieping 1 mehr 

Seite 3. 

Ser Westaner wid mit der Msfhrug fe 
Deu an Bee: 

rei unlr aofer GBgRgeünien Ye 
(ran Beeren Aufeiäen Sant 

Seen Nut Yatt, den 7. In 1000. 

Ws) Bilpeln. 
In Serrung der Söhne 
Foieen. 


Lorfehende Mchöäfte Bechmung wid Krmi jur 
a Kr nd re m hir 
Gelmar, dm 6. Sa 160. 
Der Betpräften. 
3.8: Meurer. 
(ars) Belenuiwegung. 

Borpräfung dur cine Remmifen, 
here bee, su 
Yorenben un den Deren: 1, Kan et son 
Stabburg. 2. Birgteeitet Duharl ven Munenten, 
3 Bängermeer Örtiner bon Sitte, 4, Bürgemier 
Bra 2 Oikea-Fere, skin Bi ven 

Eid, Su Sieh, ©, Semi Rybtl vr 
Bakenkim, 7. Gusöchher Raid (ana a) von 
Gem au Digi, wir au im Jahre 1600 ide 

H 








don 3 


jahre 1 


Srämitnung von Zferden 
anbese und Baielsfonds zur Berfügung 

genommen erden, £ 

ge sh anelne 








3000 Mert, aus Beirtsfonbe 8000 Merl, in Gumma 
6000 Mar (für Prämirung 4000 Mat) 
&8 waden Prämien gemähet: 


1. Kr Sudan u Boten, 
IE Sek Gau 


8: fr mtr One, 


D. für einjährige Hengle und Gtutfoßten. 


Im Intefie ber efaßlefeingifäen Peadepußt in 
She ns ne Wr at. Umshai de ee 


rg wi Be Däe Der aubggien Brmlen[ür 
Keen Ale one Als Zelt eher 
is Mc ante, nd ce Manu me 





Yekakrın, 
engflen gleichen 
ei, une 

+1 





Se ae Ta Kan 3 Meran dr 
oft, dem Brenn Inbeiäfche 


ea Cheväeb lr Kiıih antacen, 


an einen. anderen 

Gief-Lniringen vertußern., # 
Dihrigen Berbeeier, weiße NS um rel 8 

Baar ml, Ge I Wehe u Serfän anr 


Diefe Borfauen finden Rat: 
Dienflag, ben 25. Jul, Bormitt 10 Uhr 15 Min, 
EEE ea mmen 
Eerrkeim auf ben Ol NEN 
, den 26. Juli, Vormittags 9 Uhr, zu Enfisheim 
‚dor bern Regiäheimer Thor, 
Donnerftag, den 27. Juli, Bormitnt $ Upe 30 Din, m 
Colmar auf dem Vichmartt, gege er ber Rudallerietaferne. 


Die Sauptpräntirung 
ic am Donneog, vn 7. 

Tits I Gain I dr Maurer 
Be or al ya ihnen 
Üorabung een baden. 














ie 
IE 
befondere 


Bedingungen. 
8.1. Die vorgefelten Guten müflen im Jofre 1805 
etc fehhe, De den Blade 1860 Da. 1097 u 1808 


geboren fein. 
[3 2 De Saat le a tu Dame 10 gie 
Min or Meß eh Bürgers nahgenien iR, Da 


hen Ubebe oft AA hab, den Bm Br 
a ol 

nn Eat 
a tan, Ele 
Deren se Ds Diner den Gene Tele 





daß baßfelbe Tranfheitähofber nicht er ‚Stelle gebraht werden 
Saat 
Beranile 9 nachgefudht worben if. 


a learn 

m Te 

er mibelens fe Yan 1, Same 1899 in Qünfer De 
Peraigntauen 


Befiers fein. 
a de an ig 


8.4. Stuten und junge 2 
"od Ehuehlen von dem 


fe er 
Be en m a tra 
Tania Beta dr vom Webegustuen | gm 





Dieenigen, metäe 
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Sites sgerne 
nach ührer Wahl — gleiäfalle tn 

NB. Außer ber Prämlirung von Pferden werben au 

in biefem Jahre wieder Prämien für gut eingerichtete Stallungen, 




















Zum Ahktung un Bige gi, 
ehe um Te Palmen dan Ihe Brhkde 
har dem 16 Dicke D O6. bu ker Graltiht se 
Hrrgesperin, Ben Salghaneiir 6, 
Shakbur anigen 
Sengnkörm 
Die Borkeling dr 
a ie Er 


SER: 
Ei 
BarE 

Bei der Borflellung. Bereits geldcter Penafe il Seitens. 
Der Befier Dereden ber im Teten Yapıe ehalne Rdn 

en va zum 
Be kann 
Meoereind Pasquay. 

Eh 


IL. Grtafie pp. andere, aß Der vorichend aufgeführten Banbesbehörben. 


(479) 

&s wird on Bf ‚aufmerffam it, dafs bie Bereche 

Mar an een fe Be 

Ku tens bis zum 1, februar besjemigen 
Sabres nehgufuden I, in weißem der Miltärpfigter Bas 
Bere Sal le, or lan Kein 
jahre darf die ehe = ‚nat nadgefußt Werbe 
Si im Saite Unteroteh Ocetngpfiten, 
wei bie Bergung nadfußen malen, han N Ri 

Ben een Sa Bar aim ie  Prfunge Rommiffen 
an dab ee Eoriifüde (wuf unge 

Benpeen Sayia) Be 

2) ein Geburlsugeik; 

b) ein Gmuiligungsaktft eb Bates ober Warmunbes mit 
ber Erflärung über die a ‚den Greimilligen 
während einer einjährig ienfigeit zu Beeien, 
abe bie Roflen für Meng unb Untere 

et bes Musfellers hierzu mu von ber 
rs hi jeiigt fein; un 


9 15 Ust, ni Mn 
2 in (ohne Bean u 
im, af, 


ale nd er en een 
an Se Du Ne Baia ne vn 
Aeıhe Birkbepre aufn 1 
Shmmtihe Wayne fab Im Orkinatenueen. 
Beer ide wfefönftge Befähigung map. 





edge ‚am der im Donat September b. Js. 
nen Vriang var br Behngee done He 
ya Pie, ie ninang halten th um 


WER. da ae 
Er Gen an en Bellen. 
cn un ne Bene! . 
And 1 augen, In meiden ach mben Cpraden br 
en wre, erln ak ri) ve 
TE ol Pihng mi den 5 Medenden 106 
nd miehe weh 
Straßburg, den 4. I 1800. 


De 
Beäfngs- Beamten IE Eiithe-Sentige. 
Cienfeied, Gcheiner Regierungsrat, 


as 
Durch Befätuk bs Ru 
gendnb vom 28. Juni 1609 
28. Märy 1604 zu Sebing, zur Zeit ohne belminlen Bafne 
und Aufenfaitnt, für abmefenb el worben. 
Gotmar, ben 8. Zu 1890. 


ihen Sanbgerits 


Mr Mercer len an 








age, 
en fürn, 


ası) 
© mir Hierdurch zur Bfenlihen Renntik geir 
daß it Gesch On Tlfan dm nei 
seen Ormeirben bie Raolrerntuerungsarkilen cu] Grund 
des Aatafegfjes vom 91. Mäcy 1684 In Ange ge 
nommen werden fen und yhar: 
A. Dart Stüdvermefung: 
1. Bayiet Ober-Elfaß: 
3. Galfngen, Rein Mätpufn, 











3 Daheim, - 
Slam” 7 Ein 
6. Dönbeim, & . 
7. Saiten, 7 2 


IM, Begiel Rotbeingen: 
8. Mbedorl, Reis Cfältau-alis, 
9. Gimyesutt, 

Reinngen, 
11. Alter, 
12. Acmem, 


IV. Getafie we. 
Befhreitung 

Grund dea_Gelepes vom 30, April 1874 

eepblatt €. 40) unterm 5. Janune 1890 

gefertigten Reigstaflenjceine u Dunfılg 


du Bei Mer 
Gerne hope, 
olieufenbes Marien eine Don, Laberr« 
en ungehene Reiktrone und au de len Rande ber 
hen en iin be) 
Di Berker ts 103 na Ares, 
cas Gorbergl 0 
Ye ei I de DE Dar Di Se 
SEÄSSENSÄHEIN untustoden iR, Bern 
af de Inte Bälte tr Wort FH, mit dnem 
Seelen Bet ıb da Hau mi Kcal 
one Beh, ine mebtige Gelalt ma] cner mit Wer, 
Bart und dem Monsgranm W vrlten Peinemen Bant, 
In Ber Tinten Hand Kl he een Pelmennecg, wihrend 
Be mt mad einem Hinter Kr auf der Ban Tegaen 
EEE er Bier Sünt an einer Gi in 80 
ii bin beutfen Sl, Won er Cie MO zum Aalen 
Konde der Eifafng if em Terfeng giogen, auf melden 
obeeäcnb Ne Baöfiadn W, P und W angcrät Jah 
ja_ Süßen der Gefal, om Meebfrane, Bfnben 
1a Ehe er Kane ee 6 Bert vr 


ee entf umteha 
eine engen nen Kafahn Di Suface 


sa) 
der au) 
Reigs, 








Die neuen Reißätafenfärine 
10 cm Sed und 18 em breit in 
Midrud auf, cigenatig, geeifltem, 
Teiges al 


m 


lang 





int 
a 














2 — 
B. Dark Beriffigung: 
Beyiet Sotbeingen: 
1. Beinen, Res Didenofen, 
2. Ggelähardt, „ Gaargemünb. 
Das Nähere wird burd) Örtliche Belannimadung 
beftimmmt. 
Ctrafiurg bn 7. Juli 1800. 
Der Dirftar ber Bieten Gier 
x. 0000. Sei 


(as3) 
CM Ai Alnp Hattier 1 Rntänke, Ha 
Tal I ann. Gıfaran un» Sad 
 Heusufe 1 ariien. Befarchane - 
Hegen auf Dem Lürgermeikeramt ya Seundäufer nähen 
der Ynttnder gr Gifäinahme’eu, Eile Gina: 
Yen ggen Di Anlage fr nen cher Ligen mit 
er Busgee Kl Baier Bepmenden and jüe 
rät Öutenbmetieng sslfenben Def ki mr ed 
Bi Ben Bärgermetr on Srnhäuer a en. 
Diebenhofen, ben 7. Juli 1899. 























Rx. 5056, 


Neidpte pp. Bebörden. 


Sei vom 80, Uri 197. 


envenmatung 
9. Hoffmann > Werleer 
ne ai 18° Sen Su 90 Wehe 6 
M mm doben 
des Mort MARK in nur uncfenen Buben. 
‚Die Vapo 
geilen Ueber 
Sa nur Kaenahrafın Sie Bar 
mt vente Anfang it Bone: 
Belänlaflgnn 
url 
ar 
Darunter fit Ye Erfankehung: 
grade ae ee 18 netaa m 6 Date 
made etdeft 4 
Feng tb mit Aualns nt une el Yabren befralt. 
en a Anne Sr Erf Ne ae In m 
"Di re Qälfe der Rüete ir dan in Reihe 
ar ag Knoten Ga inne 
ein Eorbrueigen ungen iR. “ 
m Kate Kane une Befinbet fi der Matfetigmgt- 
met er Rigtiguhennermlung ra und Alm Dh 
id fod ame, und Amer am lern Kane Der 
Inn Yale fie am oben Rande ber rßten Qüfe ber 
fee im salhüdshrnuner Yard nufgrad 
Bern, dm 19. Jul 1800. 
Reihsfgulbenvernaten 
ee 





euer 














231 


V. VerfonalRadrichten. 


aa) 


Exine Majrfät der Rei 
dem Zoleimmefmer Hihfeld 





ben ge 
re ap 6 





Ka 


Verleihung von Orden mud Ehremeiden. 


tritt in den Ruheftand ben Röniglidhen Aronenorben ie 
Far ac - 


Srnemmmugen, Verfehungen, Entlaffnugen. 


Judy. un Aullenersaing. 


Den Raufmanı Zühner in Sul u. iR Die nad 
gelte Önttflung aub dem Am als gueler rginyungs- 
iöer bes Bimtegerits bo ee! worden. Der Solar, 
Saflralb Riener in Bull u, ©. Ü1 zum yochen Erm 
Bungseihter des Amtögeriäts ball eann worden. 

Der Reötsonelt Yaflralp Cieuß in Girabburg 
iR auf feinen Gntrop in der Life der bei dem 
Kanbgeige Srfbug fen Bsisana 
worden, 

Der Geriötisofgeher Stern iR von Bolten na 
Sim un De Geheimaniehr Chan san Denn 

Beiten verfeht worden, Der Geritsvlhiche 
fandibat rent in Zufrderf it mir der Tommifleiiien 
Beralung der Gmtätsoliherfie in Mani) Bmfrap 
worden, 

















Verneltung der fiat, Gracrde ao) Donier, 


u, SAH ZUR Dr Be ek Trap ze 
n Keganstefefer Meimsnn je n 
Refrihen Seglaumgttuh bei Der Ahnen der Sale and 





Ablt Eluem u Erden ju een. 
na enanat: Be sea: An n2deabet 
Hentai Aumegesfeorktt bi dr A 


Zölle und indielten Gtenern überragen worden, Regierungee 
jauz zum tehnfgen Lehrer und Der Bit« 
;, Gmmlre, delan Ent um 





EEE SEE era Dane 
a ee 

TESTEN, nem 
ÄR der Wiungsinfpetion in Straßburg als Wfifent übere 
San heran SHE BEN 
Eiern 
infpeltors übertragen. 

"Die Vertrekung bed Midpungsinfpeltors in btsefenhett- 
ne 
u c Mttnasen 2agıl mb Raternslkin 

re Sa ae 

SRENSERSEE 

















Crvonnt: De Htfer aufgtnce als Biabane 
meer Bra Lhomas Braunfeffer zu Belt 
Br a 


Boirämersatun, 
a Dber-Gijah. 


9 en 
(rn  Gence Atatagege 


d. Unter-Eifeh. 
Grnannt: Hu Cie des verforbenen Bürgermeifers 
Miet de Siöherige Beigeorbntie Abend Ri ya Bürger» 
eier unh das Dligieh deh Gemenbestis Sehann Ader, 
von Jofe9, ya Begeordncen ber Örmeinbe Barenau, 
Gandtris Choßkurg, en Ciede ds nerforkenn Bear: 
men Charm des Müglih des Geminberukes Mais 
Burger zum Beigorbnlen der Gemeinde Abereifderl, 
Meß Behenburg, an Chile des Begorbnen Lä, ber 
fein Ma mibegegt Sal, Da Dig deh Gemeinberiheh 
Johann Wendting zum Beigerbneen. ber, Genende 
Danenbeim, Laneis Eirfburg und an Eee bs Bürere 
meißen Meder, der fen Anl nidergelgl Ga, der Die 
Urne an dat Mit a Dertnktete 
und du 5 
Sıram jun Degen de Gemtabe Ber, Bed 
ei 1: Die Seren Eopfie Beil 
efinitio ernannt: Die oie Beier 
in Eigen ind der Shen Bar Gerber In Sauerburg, 
„acatalen auf Antng: Di Brei Ss Sum 
ehachene De Kr 


und Agufe Bill in Göiliggeim. 
Fund in Alben, 
Mebertragen: Dem efanefäger Ebunrh Mütter 
Steel, Cierfeferi Wellrburg, Me Gemenbebrire 
kale Eäupsaicts Grendelbrug, Obefürferi Ober 
Anke. 





Ernann 
Arnotd zum 





















© Sotfringen. 

Grnannt: Boipp Gruß und Mol] Brogard zu 
Beigeorbnelen der Gemeinbe Möräingen. 

Berfept: Die &hter Joa Sämitt von Grohe 
Woyeusee nah Naunpüafe, eat Mahn von Mep nach 
Aukin, Min Gderi hin Handad nad, Gib 
Gemeinbe Erdingen, Urin Zhiriot von Duntingen 
Sambech und och Blum sen Enke nad Def. 

Beosiforifä ongefelli: Der Cergeant Prany 
Meinfelbt vom Infanterirtigiment Sr. 180 alt Che 
mann Bei Der Aufetihen Poiebiretkon In Def. 


Wermltzag der Jule and Ideen Strrr. 


Genannt: Der Rgerungea Rar in Cirakburg zum 
Aeigtientetäugen In Bere unb Gten m Melk. 








der Eieuerflelie Stoll in Eaargemind yum Sollmtt- 
enbanten in Sogar, der Supermanerer Drum m Coot- 
ey Ye m Cntbng br Bene Oepmans 
in Diesen tum Orltnnehmer af, Di Bear 
Demmer ie Ometit. Pet jr Prada ba 

Bericht: De Onnliie Andt m Eh nad 
Saulgures, der Geeauffher Mienann in Atminfterol 
129 Beh, dr Grmaller Hp In Sara ug ln 





net, dr Bremen Brder 9 Mena ad, Bäe, 


Be Umtarfje 
u Ve binynenlanakite Ratten I Ceom nah 
henic: De_gelentfffe GAuth 

Ant, Anhand m entäh 
'ogelgefang 


Geforten: Sr ouiuraninken 
in Come an 








VE Bermifehte Anzeigen. 


(ass) 
Die Unfalle und 
Igel „Büis“ in 30 
Ay Beer Sf 
denielben Domijil müßt. 


Tür ren De 3 


Siabeme Die u, Braga vorm Mean 


aso) 
BRENNEN 
Ben mogumäige elek Mic an der Be; 
Ba ei oujomommen ware: 
Baia u wir, Span hab BE Arge Sick 
Se mie Zrodenhl ea Haben mid. 

Mnchung "an den mel tat org 
Oele; Wrede wir Häher, 
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Gentral- und Bezirks-Amtshlaft für Elfaß-Kothringen. 











gittett. | Strafburg, den 22. Iuli 1899. | ar. 50. 
Ein Hauptblatt ifk nidjt ausgegeben worden. 
L. Verordnungen pp. ded Minifteriums und des Oberfäulrathe. 
as Verorduung, ass) 


betreffend die Dedung ber Ausgaben der Bandelt- 
Hammer zu Mülfaufen für das Neänungsjahe 1900. 

Auf Grund der 88.1 und 4 des Gefehes vom 
29. Märg 1897 wild verorbnd, wos felgt: 


81. 

Zur Detung der Wuigaben der Gandeetanmer in 
ütpaufn in damı Rehmungejahte 1900 gemäß des fefger 
feten Voranfags werden au die Ubgabeftidiigen des 
Beenden Sinai In dm Qenatuuntte Mi 
Bf Bergehntaufnb Mar unler Zufhung von fin] Peoynt 
Er Zeug de Kusfte un den De Hoya jur Detung 
Ber Erbebungstoen umgeegt. 


82 

e Ergeb dr Mnlge eben ber Qenbeeunmer 

Sri a meh br Shore 

Sinn je, Being, sl, We Se Sesang 
m Da ie Genbatammer Rehrung gen. 

Peg da 












An Gemäß, de & 11 dr Beinmugen nom 
4. ap 1890 zur utfüung De Gfehs vom 5. Di 1890, 
Beuefind Die Maübung des Gufbeihlnggemerbes, wird bier: 
mit zur Offenen Reuntnip gebrat, daß bie nadfchend 
raten Öufeimihe Di sims ülng ID 
Üeteotog bfnden Hasen u, dmgenäß. vr Masisurg 
Bes Hulbcläfaggemeres jeflänkig ober. ale” Giefbereler 
Bereit in: 
1, Andig, Que, cu Matmösker Sit Ram, 
2 Bauer, Henrih, aus Berg, Mrib Jebern, 
E Seraet Ba dur Seen, ac Nase, 
& Braun, Emil aus Gchweier, Rec Cebweler, 
5. Mein, Yoll, aus Meilen, Rrib Cheat, 
5: Ren, Sabr, aus Zitliß, Rıcie Altich, 
7. Wolff, Jalob, aub Oberketiäporl Reis Weifenburg, 
8 Bolt Hilolaut, us Mommenfein, Canbtris Etradurg, 
Straßburg, den 10. Jul 160. 

















tgringen, 
Aetcug fü Sanbinfget u Ofen Ati. 
Der Untefiootsfetretär. 





su. ae mon. lgeont. 
II. Berorbmungen pp. der Beriefspräfdenten. 
= Ober-Eifaf. 
(as) Beratat. Ati 2 
at Sb de A 12 De Oi Die wigtb u Selm Ag Brefe- 





Sapbitateesfinlglen, vom 21. In Ic, wid Kemit, 
aachberm faul Yrolotal dom 6. Junid. Je, in der an bie 
Tage u Eigolthem Aatigeheien Genraoeforumlang der 
Feheiien Granit cn 5 Sal ige fine 
oc ati. ED Sihum Sc Beslafaıt 

Haben und yuar 5 mit baza Gear Oruniefi 

Filfehnegnb bung Meiizehne, hen ur50 Sehe 





mit 2,5299 SPeltar Grundbef ablehnend amtgefprochen 
BE Be man ag N re 
Ai ı. 
Die zum Forte der Alae dan Geboren in dm 
Gewarnen Kt un Hefabad da Str © I de Ormatung 


Sigelsheim unter dm am Geboren „Ci mb 
galtead. je Ciisim maß Tohgie dr Kgeben 
offenen see ect win ori 





ohungen 
Ve und in der Gene Cielktn m 
did Boni, an Kae bt Eapimgt Wan m. Kn 
iiden Anfölag klar zu ma ung Ber 
In Vocut vu ce elcnigung br Bine 
weißes nahme, 
At 3. 
Je cine Beeren Bee At ed 


en 





Begfaußgte Ace jungen und Des 


Bileserikile Ka I Se iv 
menden bl 


vr ‚beitte Außfertigung iR an Direktor der Genofe 
fenfgaft nad} feiner Ernennung ausjuhänbigen. 








eier u Eietkin ur Be 











Golmar, den 0. Juli 1890. 
Der Beicepräfbent, 


m. 5198. 3.8: Meurer, 





et 
mofenfet fü geilantenb mit der oben 

Bersfeilißten Eehungen er Benöferusisenefeneft dr Mist, 
li in Wajlkeg ir cu madfpene Keielz 


Retter a, 
Be Bear tet an 6 gie nd 9 Gelben. 
Aieten find au dr Sa der Bekellten Gruner hu mike. 
(er Berfand Se fin Jahre Im Mt, Bed Ref von 
finf Jehn tet ir Mena Dt Deren ber di Gm 
en ac 


Sur Meitekme an der Geneulberonnleng frh ale 
Shoenfänee Breit 








(190) Bekauntmarung. 

ie pungen ber in ben Gemeinden 
ui nd Sand Bee join, van De 
Basfenßaf Def gncaig, mon“ fab, He 
Sen Rdltı San, Shan Rage Die fe Ontfar 
{öeltafopungen Hirburd auszugsweife urffeniigen Rene. 
Bildung einer auloifisten Sifcereigenoffenfhaft. 

Befateh. 

Auf Grund des Yrtifels 12 bes Gefehet, betreffend 
bie, a ‚dom 21. Juni 1865 und des 
8.14 des Gefehes, beiteffend bie Pilcherei vom 2. Juli 1891 
‚Hiermit, nachdem laut Protofoll vom 3. Juni 1899 in 
Bea Ben Sage u Henze Ralgeundem Gmee 
Befonnfung der Gehen Uber von 185 See 
See lehnen 9664’ Ulelnge vcnden, 108" der 
Yidlng Ger Seufenfhat Shit dh dad pr 2 
in eier htag, von 173 0 Bun, aueh te 
Aa un 108 ine Uerteg on Co m Hocene 
Sch, Rift and Methkinmen, währe ur 17 
Sera ml 2140 m Meine Ad anlhamd mike 
Gern Jahn, Bft, mon at: 

tie ı, 

Die zum Zorde De sendrfefen Bitffdefe 
fang und Yuhurg der She und jm Socde er gr 
ac Pufpölkrung on Sencnfgutiher hrpi 
BE San! dr Biaikfanes" In De Dom von Br Der 
Yerteeigeme BD Dameler 98 ai Yelde In der 
a 
Seoscter mad Debgee br Algen. Sakungen ge 
Ace eirißensfienhaf, wi rnit ana 

Dick Beta, fach on Hat Der Oeofenfat 

1 Sta, fo in Hs der Omflaffte 
fehugen I In Bene amp ehmtelh zu Der 
Seen ud in den Soneinden Yamaeer und Yus- 

B ches Bond, vom age Sc Omplange 

ect sach Ofen reg Dart a 
Die Erfüllung biefer Iepleren Yörmlichteit if durch 
hgamiie der gmanzir Oeneiben 





























nadjuneien, 
Dig, den 4. Zul 1800, 





er Bairterfen, 
Nas. 3%: Yohlmaı 








Gigreifämer von mihe ala 05 Heter ab 
(men verrät, a fee 0, Heler Bf 
Han jA0d mehr als Dt Ollunen [üben, 


(ieeifäner, melde erindefn, el zu eriei 





tra Sei fi. Gi an Be ar Ta mit 
rei Bollmachten übernefmen. Sa ” 

nette a 

gie Dt Dr ofen fit wc Refase der Gehe 

Be; ti, mi we kr ein Gier en Dem At 
BE a 1a en era 














eiter 3. 
‚Die Gensenfäe wie Auch eisen Borlnb vermaft, Y 
Wigteber dur die Gemernlerferndung cub den Belkin 
genäht menden. 
etitet a, 


Der Berflan Sfeßt ana 7 lgflehern und 9 Eebertern, 
te von be Gesrrlerfannlung 
Fr af Jahre Haitfobenben Arnmeht 
"Wilder wider mähtbs; Dfften Blelfen 











etiter s. 
Die Berufung der Geneelerlmmntung ber Belhigtn er 
tet hund den Berlenen bet Worlendeh neh Befälıß I Gr 





Die 
eraistiger Weile 
etiter 





Die Mahl der Miglehe der Berlandes und drem Elle 
vertrter regt met Makllfen nad aelelter Eliameuneheeh, 
DH Slemesgtäßget efärie Aa Keentlte. 


an Bekauntmadung, 

Beiceffend bie Möhaltung einer Rorunterfudung 
über den Entwurf zum Nusbau bes 2. Geleiles 
auf der Bahnfırede Hapingen-Bentfd. 

der Muifeichen Genrabiretin der 


Sabahrn In @rehLhingen um 3. ai eo € 
"Rad Ginficht de Meifeld 3 bes Gefepes vom 3. Di 





1841 und ber, Verordnung dom 18, Yehruar 1884 De- 
ordne 1} Hiermit, maß folgt: 


_ 1 — 


Aeite 1. %. 36. Vormittags 9 Ube im Gehtube ber Meisirhton zu 
ber bie Afentiche Mäptiftit und Deingiftit der | Sitentofen cin Ausfäuß sefammen, woche unit vo 
Gntouf® für den Musbau des 2. Ges auf ber Zahne | nd frätfiens Bis zum 26, Eeplember D. de, fein Bulaten 











Iirede von Dapingen mad} ientjc) wir hiermit eine ci abzugeben hat, 

monate Conrnefutung nd ect dom 24. Yafı Kr et 0. 

Anfelektg am 26 Magen 9. 34 aid. u Mitch des Aushufes ee 1 Nie Here: 
Aucta 2 1. Gier Sf von Vila m Zisaele, dar 

Wäbrenb diefer Zeit liegen auf dem Kiefigen Bejirts« fipender, R 

öffne 10 fe aber Aeskn mn She | 3 DE Wende, Heiß, Brpoassfte in Dayinen, 

hofen ein Crläuterungöberit fonie die Grunde und Gühen | & Mangin, Kreitogsmitglied in Beiingen, 

a 3 Mb gern Böaapeitgeb in Bf 
Art 9. & Dowern, Hiheabiret In Rntingen 


RUN, Birgermeiter in Haylngen, 


Mäfrnb der gen Brit an den gramden Orten 
Vicazd, Leigrarbneer having, 


ine Eife auSgelsg, Im welhe Linfce und Erinnerungen in 








Zeug auf Die Ange ingerogen oder une Sefigung Maurice, Bremer wel 
Hörifiger Ausführungen vorgene wiben Können. 20 ler, Big Anal 
Ai 4, 11. Rrasım, Orabenkeior in Arien 

12°». Etadt, Orubendieer in Ballen, 


ie Seeliger un Gebe fe die ı 
Stel AH ec He sap Dam | 1% 909, Bine I Deon 
ui 


Die gegenwärtige Pelonntmadung mid dur, das 
Gentrale und Lies: Amtaslalt (Beisat) Jamie in oritüißer 














Diedenbefen zu übermilkln. Weile in den Selhefigten Gemeinden zur öflenlchen Renntnif 
Ariel 5. ara. 
Zur Pröfung der wärend der Vorunterfuhtng en- Wet, den 17. Juti 1890. 
Orpangenen, Winfe und Grimerungen, fie zur Begute Der Beirtspräfdent, 
Mtung des Entwurfs im Mlgemeinen fr am 28. Muguft | V. 2488. 3.1: Pöhlmann, 


oz) Badmeifung 
dee im Monat Juni 1809 fegeRelten Duräfänits der Vöhfen Zapespeie der Dauptmarlire, nad weihen die Vergütung 
Für verabeidie Boutoge erlag, 8. 9 St. 8 des Reißsgeihes über Die Naturallitungen für bie Banefnele Mad im Beieden 
dam 19. Kebeuar 1875 (9, ©, BI 6. 52) und Mi. U.R, 6,deb Rei im 91. Iun 1887 @. G.BL ©. 205), 













daten Fooaen 
Arım 








Marttort 








Ki ieh 
3 || yS- 
er | | er 


vie Be 


&s tofen je ein Hundert Rilogramm: 
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Räte 


Martiort 


Roggen- 


Stroh Br | 


Rate | Rrumm. 
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Gs tofen je ein Hundert Rilogramm 
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AI. Grlaffe pp. anderer, 





(a03), 
CO, Belang im Get md Bone 
let 1899, Bella, Se, 8 See 50, Beefend Befhrine 
eilung in enloje Radfflenföchen, od Dein Brig, 
Daß e8 bar Heben muß: 
ner 3. 2 enfat „ode 
inter Si, 8 en 
Bar 3 2 ul Ran 
ner Se. 23 ana" Bilden, 
She Rule. 
Sinar, dm 12. Juli 1890. 
De 


ln Eine dafat 
'Suber. 





casa) 

"Der Zigeleibeiper Galomon Gehrlein in Mienflebt 
Ban en 
Bee nn 
Tidhen Grundflüden nadgefudt. 

BE namen m nr 
Tihen Renntnif, GEinmendungen gegen. die Binlage bes 
Berne 
Be Get at m Aal de Lay un die Dr 
gm wird unb flieht bie pätere Geltendmachung aller 

nmendungen, at pripatreihtlichen Titeln beruben, 

Be ed FU 
eu gt 

En, 
en Ser Peisintor 
Re. 3010. Seit. 

















El 





Sleusiin, 





HERE] 





[8 der vorfiebend aufgeführten Landesbehörden. 


(a0s) 

Der Mepger einig Hänel in Weeröncer br 
efitigt af (en I Br Örmaang Weleehweer Ceten 
PS. 78 an der QauifefeKlgeen Hnween in Sdiadt 
Haus pu eniten. Ense Gnbenbungen grgen Die Mile 

ad ölnen eine De fpäere Geinbmadhng aufgfihensen 
ft vom 14 Sagen, Bgmend mit dem Mk dek Aagıt 
Be tgabe Der Die Belantmadjng efatenen Numer 
35 Sri m Be Ami, A er ihren 
Rear de u den Wing In Me 
nee npubingen, 

De Seibribungen md Mine dr Aloe Ten je 
in einem Gpenplar. anf der Reetdiretion Hiefebii und auf 
hen Sürgermeferumte in Beerheer ja dedermenns Gin 
Ai 

Baben, en 12. Ja 1800. 

Der Meteor. 

3.%: Behr». Bichard, 











IM 0504. 


(496) 
CN, Gin mn Pen 
Se arg 
Safer zu entuchmen. Sie Eumahme jo auf Pareke 705, 
Seltion A bei Katafers der Gemeinde Neunhäufer flattfinden. 
ga, 
Enbenbungn gren ie Hase En Kun cr ei von 
14 Zagen, welöde mit dem Zoge der, Muägabe diefeb Blattes 
beginnt und jebe fpätere Geltendmadung ausichlieht, bei mir 
oter bei dem Zürgermefler von Reunhäufer zu erbeben, 
Diebenhofen, den 11. Juli 1899. 
EN 
3.8: Br. 











Id. 5008, 





—_ 3 


mw. h 
Pi Crlafie pp. von 









Neid: pp. Behörden. 


) 
Bei der Higen Ober-Pofireltion Tagen [olgenbe unanbringfihe Genbungen: 



































Mrfgabeert, a eb Beftkmmungsert. | Geoenfland. Betseg. | ber nicht aufgufinbenden 
Mc [au | Empfänger. 4 jas| "Kötensen 
Summen] mn tel u Ser 1 
Bess lau] iu, | as. el =] cn 
za | | en [Ei an 
F "| ERS | "BET (ange 3 al, af 
FE | FREE (et [re = | 
an A Eu 
Eee a 2] moi 
E | =] "% 
een : IE ulm 
gene! : | Ei EH] satin 
sen | 8 | mu 
PS | 3 mim 
ne | x |= = 
Shaktıma (61h) 3 1808 | Amseaunt) sis bi 





Die Empfangsteretigten werben aufzeorbert, die 
Sendungen, unter Wadmeiß ihrer Bereätigung, kei der 
Segen Ober«Pofiretion entgegengunehmen, wibrigenfals 
1a) Ablauf von vier Moden, vom Zage bier Belamie 


Ben, 








madung em gereäimel, der Betrag der Poflamifungen ber 
Patuntaftipungtiafie übenzein werden wird. 
Straßburg (&1}), den 12. Juli 1890. 
fertige Ober Boßbiretion. 
Leitolf. 


® 


often In Ach Ueraden eneekberen Yoffeungn mb afeneun Gegafäde fr Ds 2 Werelee 189. 













vn) 3 er Hung a ren 
| wem. | ara | de ann 

1| Mensen [in Rene 1000 | Br am Gespe Suse | | — Ei 
2) MER | men | Mär 5 == I 
s Babe. us run | e| -— = 
\ Aue 1 ? 115 S 
s Eat: 1600 | Tte Amel Zafien Geigrisetd = 
& ibn ion | Sinnernann Getenselare = 
: Aenaer un = Bi 

B | Beina Benraleo ER = 
3 ra Guben Sinn - 








Pe 
greetz 
anarTEn 
Veredigung enigegengunehmmen, wibrigenfallß ber Betrag 


dungen werden aulgefort 














Sara 
des Gelöfe aus dem Verlauf der Gegenfände Bes. ber 
Betrog der Poflamoeilungen der Poftunterfüßungstafe über« 
ef wir 

Def, den 11, Juli 1990. 


Kuauf. 


V. VerfonalRacheiihte 
Verleifpung von Orden und Ehreugeichen. 


Me Zt ae 
SENT: 
Algemeine Ehrenzeihen in Golb zu verleißen. 





Seine Majeät der Rafer und Mörig Haben Ale 
gräigft gerubt, dem Polsbauermeifer und Maldanbete 
Set, unter In Son at Age Cm 
au veieien, 


Grmenmgen, Verfehungen, Enllafungen, 


Hut. a Sutuneranieg. 

Seine Majfät der Reife haben Alryuäbieflgerabt, 
Dem ar Guter m Sig an Aa Jen Kleben 
Guß dem inte den Chorate al Saga gu Brleihen 

Georben: Der Anter Rönig in Bapingen, Eier 
Grginpunerißter bes Autögerihts Da 

"Die von ben Renfflarlm der Rice Mugsturgilger 
Ronfeften zu Wafenhein vorgenommene Madı des More 
zu8 Miefer in Calbonn zum Peifdenim des Ronlit: 
Ka a Se Bf 3 dfeigen einen m. 


Vermatng der Fasz, Geoeche un) Dendar, 
Dur Anksäften Er vom 1. Juli 1600 Anb 
her Sabrifant Fedimand Bied in March, zum Late 
Mbenben unb Der Bakitnt art Zifer in Mari m 
Rekereepben Docfpenben bes Geweegeiht da naf 
eine Amtbauer von Die Jahren enannl worden 
Grnannt; Der Shllanoirier Rünemenn in Bours 
donnaye zum Rufen Rentmeier. 
Foirmersliin. 
3 Dber-Eifah. 
Grnannt: Der Bicernefer Cudan Baffeey um 
för pam Bir 


fodenus Erple, von Balpen« 
and Grbefin Mors von Boßkad mad, 


b. Unters@tfaß. 

Ernannt; An Gtele des berfirbenen Bärgermefert 
alter der Eitberige Beigeobnele Iolf Shaeller zum 
Bürgermeier und Das Dgle bes Gemeinderates Sohn 
S@neider zum Zeigeordneten der Gemeinde Amir, 
Geeis Zaber, an Glile des veflerbenen Bürgermeilen 
Margenibaler ter Bisherige Beierdnee Srany Iofel 
Mener yum Bürgermeie, dab Mile es Bemeinberates 
Andıras Meyer pum egeorbnelen der Gemeinde Hägen, 














Ar. Zabern, om Cilele des in Folge Wegiups von Belle 
@us dem Ronlonelabienfle ausgefdicbenen Rantonelaryet 








De met. Beiftenke Dr yakiie Ant Dr. mei Sat 
Bilfinger Kıle vum Rbntonaante jr den Rande 
ai ce I. 


Verfept: Die Ohren Ratfarina Blum von Bäte 
nad Zriembedg und die Schter Je] Wald von Wed 
mad Rlmbad und Augulin Shittinecht von Arte 
nad) Auenbeim, 

©. Sotgringen. 

Srnannt: Cugen Genay zum Bürgermäter ir 

Gemeinde Bas 


Delinitin ernannt: Jofob Tome zum Ltr en 
der Gemeinbefjute zu Weber. 

Huf Antrag in ben Ruhefland verfept: Ani 
Tangift Priedat zu Garda. 

WeigsPop- un) Eeegrapkensernllng. 
Bayiet der DI tion Straßburg L Gil 

Angenommen zu Poflgenlen: Der Yener Hädel 
in Qat Sb er lee Coffee kei 

Behzunen haben Se Geteärpeiung: Sie Dot 
eve Guttneht, Rlin!, Sorge und Letter In Elton, 

Angefeilt ae Bofofent: Der Bofafffent & 
Sad aub Die} in Zhann und ber Polanmirter Thieme 
in 61. Subig, 

‚Derfepi: Der Bofpraiant Rapfäte von Lgri 
nad Gtrakbur, der Bofwermaler Tom Haffeln von Sehe 
weier mac Ciraburg ale OberZeiegrapenaffet, der 
Fefeifent Zugend nen Stafturg nad Sei dä 
Bowernalte, de Pofafffienien Juntes son Mäfferer 
ad; Mayen, Martert von Marti und) Welch, Re 
5, Gläig va Diönpefn, Ogäler vo Gifem 
nad) Eid 

9 Syn Ben Nupefend tt: De Pofmfer Ren 
in Rieberbronn, 
u su DTERlülG ensaefsihen: 2a Papa Rraır 

GeRorben: Der Poflagent Hüdel in Hatten. 














VI. Vermifepte Anzeigen. 


500) 
Bergeißig der Ginleger der Cpartaffe Mülpaufen 
"Veen Chen Dim Bere ale en 











aut Dante var 


11898. Sog, Seife, Aebätern, Mälfanfen; 11. Crplnter 
1870; 18,51 M. 

12198. Randa, Güfe, Schrrin, Mäfenfen; 11. Eeptenbe 
1870; 2201 M. 

12204. Satin, Gani, Beamter, Mäffaufen; 27, Gbnar 
1870; Ab,07 ML 





12777. Ming, Lehen, bee, Menfn; 9. Apr 
12972. fi, Wera, Ef. dt: Mac, N 
Where; 3. Setıter 100 BU 
18010. Mund, Bon Beofeflor, Wülhaufen; 3. April 
19299. Boris, Cum, min, Mitpnfen; 10. Ge 
Ta a 6 haufen; 10 
Mürpaufen, den 14. Jul 1800. 
Der Reiner der Sparta: 
Damm, 


5 











239 


501 
CO ea Brniontant Safsurg Kft gute, vffärig 
Idee Pahde arcn Gmie Sc don De Sk m 
Ba age une ne Brain dr 


Ba 
“S Aenakme erfft an den Mehtonen dur dor 
ittge von 812 Abe und Sanittage ven 2-6 Uhr, 


son) 

‚Das Preslnlant Mörhingen Yuft Pu wur not 
mach Maßgabe deb freien Lagerraumes weiter an und if 
Berhab vorherige Anfeage een, 





Singen Boa u Bean, vn 9. Ca a 0 


Digtizedby Google 





u 

” Gentral- und Bezirhs-Amtshlatt für Elfaß-Kotdringen. 
geist. | ._ Strafburg, den 29. Ault 1899. Bra. 
Ein Yanptblatt I nicht ausgegeben worden. 











1. Verordnungen pp. de Dinifteriums und de Oberfepulrathe. 















































(508) 
x u dem Monaten Mr, Mai und Junt 1899 Haben Die efaßotfingifße Stnttangeftrigeit bunt) Ratıraffatlon 
tee Zalım 
m Amen. Megan. | Giants. | Gesannatem. | he | m 
j 
1. Im Beilrt Oben@ifat. 
1] Nsfetd, Jofamn . Würponfen | Weeweitr | 9-Dftober 1888 effrair. Emigran 
3 Gatger, Stan ie Minen |Mäeufen 14. Behmar Granofe 
3 Gange, Daub Dadaend” Mäteren | Mhanen  1i-Hnle 1ssi Baal 
29 Kam 2] Ammeriöiweir | Ynmerföieir |27. ug 1870 (fett. Emigran 
3] Boffmans, Chin. Menden | Merymeler 117.0 1815 Ürangafe 
8 Rralit, Son . 2 Beimsbeunm | Beinsbrunn 117. Bebruar 1859 efefreie. Emigant 
7 Rute, Soreny Wine. >. | Hodfait tsburg | 8.Sonkr. 1882| Bromofe 
8] 8iäter, Doll. it Socfatt N 52 sat. 
3|Biper, Johan Hi’ | nrlag | Andrang, Gum 1, ol Enira1 
10] Meser, Del 1 Winyenbeim | Winynbeim 125. Sapbr. 1860] a. 
| Rurfoter, When Dit! \] Reubrieh | Dorauingen | 8.Cltbee 1867| Sabier Emigrant 
1. Min 1858 20. 





Bier, Dany. Sufendaf 
13] Biequet, Alfred ran) Xaver | Batlenbeim 
A| Beobarie, Drang Yohf „| Mütaufen 
15 | Roubn, Lille... Im 





Gran 
30. 2äry 1678 jeßsoie. Eigen! 
\1-Janiar 1644| Cellrmider | 3 0. 
12 Jerzr 1602 erh Gmirun 








16 | E4aub, Camil. A | 1-Otober18700  deigl 124 Dei 
17| Stoestel, Dorn Yf Boden 81: 3omıar 1880) beit, 
3 | Harn, Mi Baht \ 19m 1870 dest 
19 |tterd, :] Bere mar 1878| Branice 
EI Saulanne 12. Das. 1877 ohne 


2. Im BWejiek Anter-Eifaß. 
Sirofburg | Chafburg 1B-Muguft1BeL] Malin [1 pril . 





1 | Belteya, Giepomni 
2 |Berälen, ac. Roc, Date 
















Hguhlme'en onen. |Eirabburg | Cieftung |10-Neörurisor| Gämeein la. 
3 Buncen, &; 2) Smsad | Sihmteh | dköre1870fehlehe. Emigni| &. > 
a|aeulie enrg Submig 2] Mifhmelr | Sildweier | 2 Maitero Bel a0. 2 
3| Bit, Sartelomint. ... | Maibtamtad; | Eirada (Eier) |17.9un 1808 | Oefemger ja7. Mei - 
3| Brig, Par Sand der Weisen | 8.DBr.1660 |  Gaplinder  |17. Mil 7 
7 | Banler, Hennig Date 22. Munenle  |28.3uli 18a Bram din - 
8 | Georges, Safe Mor Sets |Mmtep Med Bad 2: 
9) Georgen, Augudch. Sepifi | Youtap (Ode. [chem  2idamrii del 126. > 





al) 
10 | Berti, anons Gonfentn Sa, Zauendorf  |29.Dapr. 1860 |uf-ote. migrnt 





























31 |Ging, En Mae 1e eo Arge | Yars 10. Jenaır 1601 k 

12 | Some, Bam aeal.no. | Cala | Eäiete Ye 

np IE) Ad ade Bitueem|  k 

1a Heuber, Jeld em Bedald  |Museh  |1.dunueisee] _ deut 

18 | Büchel, Canıet Demi) | Damtud  [esdune7o bh. Enge 

3 ifmeng ang, 12222] Beten | Bleinste | Seite an ak, 
Serlfet, Drag Jeff. 2... | Marten | Brake 0. Matıkor ame 

Bl lten Gege sone lll.] Sehen” [meine [Brtipiesı | Obi 





_ 1 — 








« Feen 
3. Ram Betastt. Getanttet. | Gekumibetum. | ernst. rn 

















Ming, Si... ......|Martakeim | Muetim Imwanssee | Arms lir.dmi 1m 
Raubader, Its Iuben Stefburg 10.Ceir.1än0) bei ho. Wi. 
Lesti, Peter Adam Magimus | Gtrahburg Etrahburg 15. Sebruar 1879| . 
Siegen, aba Sakl-»«.. | Eirt Streit 1. Mrg 1on2 : 
Weber, Anton. Suoßbun | Mensmeitr | 1.9umi 1sst ; 
Matt, Iokeph Nlois Gong. . | Straßburg Sely (Scwei) |26. iebruar 1839) - 
Bet, Fran Alan | Sein Suplein. BB. 3a 1878 ae Gatprant : 
Moifer, Mario a Sofeb | Molsheim 8. Ceptbr. 1866) desgt. 12€ . 
Roehrig, Karl . rclesCrap  |12. April 1878 Franpofe . 
Seen, Mipbond . \. linken — | 6.Stpbr. 1670 eflebe. Emigran 

Salamme, Chain Jalcb Aenonie 114. Mi Jose Rufe 

Shmup, Albert Wonibelierd | 8.Wlärg 1879 Frargefe 


Säitigteim _ |10.Märg 1867 fette. Emigrant 


Shüpenber, a 
elhnde, % Wafiesdorf  |21.Jarıar 1867 


Stolande, Wihem 





Staedet, Berg Strofburg 120. Februar 1840) 
Strubel, Yobann Zap Nirdertostad; (17. Iumi 1851 

Untran, Zefepb- 21 Mupie Sendeitrud; |12. Ani 

Witt, ua... Hahn | Eine 5. Otter 1880] : 








ingen. 
1] Mmbtarb, Maria Graniete 






























Gage, gftihene Werrp, Baris 120.ugu so | Bramöfin 

2) Barthetet, Nut Emil... a Berre-Amelet| 7.Ail 1860 Bramafe 
Safftren) 

3 | Buffarel, Gran Joh,» Gagöres 119.Diikr.1866 | Eömeier 

4 | Gaben, York DigacSalom. | Dieb Def 128.&apibe. 1Br6)  Srariee 

5| Caps, Ich. drang Megender | Dortmeitr | Bars 116. Ari aaa de, 

8] Gert, Jonas to Wiltingen | Pültingen 29.Dumi 1879 _|eeßetebt, Emigrant 

7| Geile, More .. 0.5] Sonn BMep | Haller 4. ug 1887 | Susembuner 

8] Brumbols, Iodann Mom. | Smpelsbeim | Sengeskeim _ 122.prt 1620 _jahtoif. Gmigrnt 

9| Genoter, Molas......]gonpeile | Sföc.d.Goner 24.Jamar 1857| Suremburger 

10| Berges, Yobam .. 1... .| Eiteom Matenbefen 123. Febmmar1865|  . det, 

11 | Gerardon, Wideel \... | Bike Sie 122: ugu 1848| Bramafe 

12 Sirad, Jofef Aegonder.. .| Difilingen | Noris 12.9 1052 Best 

38 | Goffinet, Aug, Aal. Jofe | Keinen | Rdingen &.Moni 1870 

34 | Hattingt, Sohn Bram. | Bomeite | Monet |. ün test 

15 | Henry, An 1] &one Gone 1. usa 1808 

16 | Hopp, Simon... Reiten | def 2%. Otter 183 

17 Sunomann, Mei 1 | Garen | Eetiben  19.ren 180 

18 | 06, Ya 222 Gauweisorf | iingen 10. Roobr. 1851 

19 | Rrur, Son 22] bingen | dinge 124. ug 1876 

20 | Saurent, Joe Eis. ı/. | Rlir-Beffngen | Goinaurt | 7-Min 1847 

21 | 8eop, Gabriel, 222 Seiner Wintetbof 18. pri 1807 

22 | Berenue, ehe Sombah  |Du 6. Sikr. 1868] 

F Suyertkaufen | Slemweler | 9. Sanucr 1846 

24 | Miller, Ska Bee | Mae Alden 15.Dtei 1840 

2 | Beiigenb, Jene ar ii re Bee Yu | #-9um 1682 

20 | Beitippe, Ra... Werlg Der 1.Npni 1882 

27 | Rem, Emil. : Sorge  |13.Juf 1882 

28 | Rodigpiero, Annoces. . | Deutle-Ot | Trenowig | 7.duN 1862 

29 | Samt, Ororg Augık. -. | Mb is 4 Din 1861 


30 | Seit, Cubmig Peter. . 2 | Oneuten ib 125. rhruar 1674| 
31 | Stärke, Sud. ....2.. Den-te:Bonts |29. ai 1878 
32 | Stenger, Bram. . Gähenbräd 11. Nonkr. 1872 
38 | Wendert, Dieins Seiberingen _ |18.ebruar 1800 
EA 750, ht 























son, 

Pe; Bi Dr Bm dr Lie mühe dar 
Mori für Hebung Der Suht gängigen Mogenpete Tr 
Sehe in aale T6n0 je meoftaet sanfäen I in 

Bireilhnam acht had 
Uh za. 
son) 

Pie eneäichne Güte „Gepnfetige nte« 
Rötungsefe der Saklule- zu Colmar fat Dur Miniteriae 
Ei 1%. AR ak Span Be 
Hnkenumg ver Neu Di I era, dab fe 
= Torkehe der Sihe des Arnlenps Sch Anlre 
Bremen, So Arnteenghe an. 








Satungen 


600) 

er pratifiien Mderkanfäule auf der Judenmatı 

ee 
&1. 


‚Die Mderboufule Hat die Aufgabe, junge Leute ang 
dem Sauernftande dur; Unteriät in der Sandwirthjäaft 
und ihren Hülfefächeen und dur Ginätung in der mit der 
Sale vertundenen Gutsektbfgeft zu Häligen Sondiitiben 
Smanpbiden. 

“2 


uf die prattifie Untermeilung der Eäüter 
mied das Hauptgewict gelegt. eje Untermeifung. 
wird fo eingerichtet, da % tee nad) und mad in 
Mn mu dem Outer verkunennn Are In Bed uch 
Eiall und Mildwirthfepaft, forie in ber Handpabung, Bee 
anblung und usbefieeung der auf bem Gute dertwenbdeten 
Seide u Mel lc: a, un. Sri 
Alan Sie Eile fa nupfläle, Ihr men ühregene 
Gl nad Mamefung dw Grefnten che ar 
meh tu pn alien, 
es 
Der Nroretifge Unterrit fl dm Chen 
jdn Kenne sr, bh fe Sacd ip Orarb 
x Tondreirthichaftlicpen Arbeiten fowie Art und Zeile 
ihrer Ausführung verfchen und fid, am Öffentlichen Leben 
den he Sen Yanboich wegen Bean mi Wer 
Rate Behcitgn une 
Berker Geunbfap altes 
riäts if, daf mur das 
Brattife Sehen Der 
Wertd hat. 




















etifgen Untere 
elehet mird, mad für das 
'andirlhs unmittelbaren 


&4 


Der nie nei ml 
2) Sanmstäe an Seineikenihehen 


ee 
ee ent 





din Weenenin ln a, Socke merk ip nf 
Brian AOL 0° ehem Then Bert Darihen 
Ya Der Unter in dm Ratareiffenfäeften erlt 
39 nur o me, as Tr Das Beänhig dep Sunbeiche 
Meise unebing! erben IR. Der Unter Im 











it bung im Lk, Sfr 
"all, {ne mer Aaftgeg 





don Iandeicthjgahi 
won benjenigen friften Abel, Lie im täliden Leben 
des Sonhmirthes vorlommen. Der Unterriht in Redinen 
hat die Mulgabe, bie eıva Verloren gegangenen Renninfle und 
die Merigfet Im elementaren Rechnen wier aufjuffgen 


und die Cchülee in den notwendigen Wefnungkartn zu 
Üben, Kefonbers in Püßene und Rörperbeurämungen. Mater 
in der Geomece wid mit dem im Gommer boriu- 
nehmenben protichen Deiomeffen berhunben und erfredt {ih 
ur auf Die einfachen Begeif, bie eforeuich find, um eine 
Heinere Zhelung von Grusfiüden aber cin, einfach 
1 Der Unterril im der Oograp 








mi aufilgen und emeitem, fofen fe auf den Beruf 
Sanboirties Bezug haben. 

uf die, unter a genanmlen Gegerfänbe werben 
möenilich 12 Stunden, anf die unter b genanulen möc 
6 Ciunben verwendet, Die Unterihtstunden werben aber 
fo mertkei, daß Der größere Theil in Die Mintermonate 
Hänt; während dee großen Seibarbeiten fann bier Untercift 
Au an mebrerem Lagen Hiterinanber gang aufalln. 

















Wöute iR einjähtig. Cr 
Benin jedes 


Welimte Cäuiferien gebt e8 niät. Dagegen Siht 
& dem irelior überlofen, den Cäilen auf ir Gud 
Über die Hefgeten oder and Ginylnen aus. beloderem 
Snafz Urlaub zu Semiligen, Vorauögeiept, dafı der Betrieb 
des Gutes daburc mt beeinträchtigt meh, 


“6 
Der Yalzunebmende mu 

dab 16. &bentjahr yurägelegt Babe, 

altomien grund and dr Bebarbeen ff gu fc 

ai Sn genannten Arc 

1 geigende ementorfuitdurg Beben, 

1 gi Baustein Qinasktnde sa. 

ie Atem Bald Sram, 

Greg ie Dr Kühe inmlsung de 

Dates oder ormunbes yum Beluh der Ndenbaulgule und 

jur Meßernahme der Daran ermasenden Roften, 


an. 

Die Cääte wohnen ale zfmnen in der Yafal 
au der Jedem, Der Penfandkee enföletih Saul 
Ab Seat 100 Dirt für das Sehr, Jakher gar He 
Fr dem 2 pr, gu Se ma, Yon, 

Ünbeniillen Eitlen, die de uleßttengide 
Stonttanarite ide, Ta je nad der Bobfigit 
Ans Mrbenchdas Yerfars un Chnied gay ee ee 
ae won werden. Dark enjgebet das Dinifarum 
au Sarföig ds Rural. 

“. 

Stile mal re Rof, wie fe in 
Käueiäe Bardie aka eng dıcals aalsıc 
een son Dr Anlage "Lab Che Jane ee 
MRHge map ber Gier Son Dane miringen. 























89. 

Am Schlffe des Cihuljahrs efält jeder Eile ein 
Mgangszeugnib, 

Voriefepie Mergeen gegen bie aut und Cut 
orbmung, fehle Auflührung, Lrügheit u |. m. haben Hude 
efung euß ber Anfllt zur Beige: 

Rufad), im Juli 1890. 











Welticam, Outskefier in Loge 
Dirringer, Bürgermeifter in Wethallen,) 


IL. Verordnungen pp. 
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Anüppel, Reiter in Gebmeier, 
Mütter, Bürgermeifer und Rolar in Rufad, 
Oftermeyer, Outsbeifer in Rulad, 
Reymanı, Bürgermeier in Cberengen, 
Rubotf, Gutebeiper In Baltenteim, 
Dr. von Sclumberger, Babeitnt in Geh 
SEBHL, Dior der Yanbnebfgeftsfäule 
Straßburg, den 22. Zuti 1809. 

Der Unterlatefetreie 

Zorn von Bulad, 











IV. 6588, 


der Bejirföpräfidenten, 


« Ober-Eifaf. 


(807) Befätat. 

Auf Grumd des Art. 12 des Geiches, betreffend Die 
en tegenofienfalten, vom 21. Juni 1865, wird biermit, 
nadem laut Protofoll vom 6. Juni d. 38. in der an biefem 
Toge yu Eigeläheim fottgehabten Generalverfemmlung der 
Siegen Örantehhe von 02 Sneigen, wre afenmen 
Tiss Hetar Sehen, 22 der Midung ber Gerffnläeft 
Skin den Ar ner 52 mit On Hear Gnndkchh 
Bilernsung Aakinsie, mi ro ee 
At Sen: Schar Gr lhnenh aufgehen 
Be Kae, wu Ta ar 

Mitch. 

Die zum Zwede der Anlage einch Felbweges mit einem 
Exieagoben une dam Samen Vehngnufendct Cole 
Heim in der Gemwann Cautwajen mit dem Eife in Sigoläheim. 
mad Mafgabe der Selieenten CerofenjAaftjepungen ge 
Büße Gmfenoaft mb ernannt. 

Ad 

Diefer Bele forte ein Wuazug ber Genofien- 
afahungn RI Gase and Kittel je 
veröffentlichen und im der Gemeinde Eigoläheim während 
ei Donait, kom Lage Dı Gmpfengt Bee a, Dr 
öfentihen Fifölag Selannt zu maden, Die Erfüllung die 
eher Jormlite it Dur eine Beläcnigung des Bürger: 
wäe neigen nz 


Je dns Auaemn Sika Bet meh ds 
Srgfaukigte ejdeit Der Genoflenktaftsjahungen und 
Slertwegenihs ten, 1 ir De At der An 
Sion zb jr den Bürger u Elise 

ahnung im Gemeindeautio Be 




















os 
An Gent da 4, 10,dr Sanadung ya 
Sem, Baörtins en An Apdı 180, Babe 
tung unb Den Bee geiler Anlagen, m denen 
onzelate garten et Lhomiuttatameh ge 
Sid (RBB SE 17, ©. 20), dabei De Auitknle 





ine bite Mutfeigung iR bem Dintor der Gemsje 
fenfgaft nad feiner Gmmenrung auszufündigen. 
Goimar, den 0. Qui 1890. 
Ar Bart. 
\: Meurer. 








1 sı0. 





Ber Borland eek sus & Mlglchern 
ieeben Feb us de Seh der bekeiien 
Ser Berfend Het jünf Yehre im Ba, 
Techn I in Aue Keane ur U Qeaı 
Befenmlung ein, 
Wetters, 


Ser iinafme en Der Genealefemmtung find ale 
Cirntjimer berg 









Haze fi} Yc, Berllmkätiaie seien Lafer. Prehl 
Zelmeßten mäfen Sur ben Zürgermelter Ds Mohnors Dh 
Belmeätgekers Bglebigt fen. Gin un Bisebe Drfen Ian it 
ale ala oc Behmacen übernefme, 


Aetiter 20. 











ee 
ii Beikiiiß &B Ak emehjnden Send, 


©. Lothringen, 
einigung, wonach Bei ben dont in frage Tommenben Are 


Bekem Riaufkeen Der Afmungtergae ht made 
Tod eumääi 
iS PIE 7 OHREN 
et Befetgeät 
Greifen v. Kammerfiein. 








1170, 





in Didenfofen und Caorgemind zur Ausfelung der Der 





ZI. Grlaffe w. 





Ei a je ei de fon LE Ma 
hs Ha fen Sarnen ae 
VES6 eiefenl De Benübenng Ter Brent Asehen 
für den_Unter-emeindebezirt Oberoft (Gemeinde Ober 
a nnd 
finden baben. 

Ba 


20) 
Der Dehger Karl Dug in Oberaspad) Get um die 
Genehmigung zur Errichtung eines Gihladthaufes auf 
Grundfiie In br Gemartung Oberatpad, Blur Si. 152/88, 
des Be het 
Man und Slkreibung ber Mulage Teen auf ber 
Nreisbireltion Gierjeibfl und auf dem Bürgermeifteramte zu 
Sheratoad) zur Gift ef, 

Einwendungen gegen bie beabfihtigte Anlage Lännen 
Binnen 14 Tagen, vom Ablauf de$ Zages ber Nutgabe 
diefeß Mattes an geredet, bei mir ober dem Bürgermefter 
su Oberaöpach erheben werben. Sweden, weldhe nicht 
auf privatrechtlicen Titeln beruhen, werben durch dem Ablauf 
Bier Brit aufgefät 

Zhann, ben 17. Juli 1809. 


A. 2720. 


Bi &n Jungbiuih son Dühtenein hat 
© Degen &o Yungblntt von Dihtekem fa 
ande ne ine Dr. ad Sinn ik 
nen Gef, welch De Antferbriämung D 301 I 
aa un Da 
Behr I en Gen ai fc Aal 
und Sfhesungen Kg je ein Grempla if Br Rlktien 
Recon ge Cıfch un au] dm Sürpanirmte ie 
Sie mt Cha na aayn 
tage Ginzebungen ac Die He Fab hl 
Binnen 93 Zügen ma dos Alk Dep Sonn, Im Malen 
bes Die Selntmadueg ikelenhe Genech un) Sat 
Ari ale a open. Dh 
in ir ale Gummebunga, wege at auf prnatrfkhen 
Sin Bde vönafeh, 1 
Chen, dan 20. Jul 1600. 
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derer, al® der vorflehend aufgeführten Bandesbepörden. 





,, Kal id Sheppli 
e Dia 1 und Eheppier 
Deut Bsli ul rm m Ar Def Genen 





m Ohirgetlbad) gelegengn Orundfäd einen Glaumeifer vu 
eriten. at Seihmungen un 4 a af 
fe Sinne u Baia u Gil el, 
ige Ginverbungen gegen Die Mnlage find 
iner die fpülre Gellerbmadung eusj6fihenden Sit von 
14 Zope, Deinen wit Almuf des Kages Der Ausgabe 
dies Bits, Bei mir ober dem Bürgermeiter zu Walerse 
Sad) anzubringen. 
Molefeim, den 20. Juli 1899. 

















Der Reitbirior 
Ar. sos1. Smierfen. 
ia), 2 

Der Gigetfünee Pignen, Fuig, zu Bi Babe 





fit ie Emißtung einer Gifte Im Brittbede zu 
Bi, vorumcdmen, „Ginege Cimsenbungen gegen bie 
Anlage find Binnen eher De Jpäter Gcnbmagung ante 
einen Seen Ti Anger Kae man Atae 

Tops ber Ausgabe dies Minen, dh den ärgere 
if \u DRS eiyabisgn. 

Der Entourf zu cur Gen 
Ban und Giläuerungtbulä Tegen 
Ale zu Big zur if ofen, 

Boten, den 18. Jul 1899. 

Der Rritdirter 
Serger. 








Igungsunfunbe neft 
dem Birgermeifer- 





Ir. 8090. 


«sıa) 

‚Der Eigenthümer Johann Peter Bailly zu Bolden 
feet au] der Gematung Beiden im Runlon Te, 
ton 0,9. 1519 und IO13, cine Mbbeterei By. ie 
Wafenplop anzulegen, Ehvaige Ginwendungen gegen bieje 
lage fnb Sinnen eine bie (ilere Gelerdmagung aute 
elläben BR on 14 age, Seid m dm Sösue 

Tageh der Ausgabe 8 Blattes, bei mir oder dem, 
Üirgermier ga Ben an 

Die Sefnungen u 
auf dr Reben and den 
dur Einfiht offen 

Boldien, ben 17. Jufi 1899, 

Der Rritbintioe 

Seiger. 

















an 
ng dr Yag fügen 
IngenAtrone pr Bokden 


Jede. 9128. 


V. Verfonal:Rachriisten. 





Des Meint 
Mr 0. Baunbad. 
1) Grnenmungen, Verfei 
Dr ab Autenerasin. 
Genannt: Die Befendere Mayer md Milt- 
En 3 So de een Ein u Or 
N  ehtunwat Burg In Elafturg iR in der 


Sie der Reöitonmälle Si den Lonfgriht I Einahkur 





! 





pngen, Entlafugen. 


gef und in die Eile der Refttamifte Gl dem Obere 
Sandesgerit in Colmar eingeragen worden. 

Berfept: Der Lonbgerisfektelär Weibig don Got 
mar mad) Cirfßurg, der Ymtögerichsfelrelät Re 
von Euly u/®. an das Canbgerit br Colmar, der Alie 
gerihteketie Moehl von Zruhierffeim an das Malte 











geist in Cal ni, der Antgeittskteiie Brtfg ven 
Saufen atad Air. Anh Dr ee 
nslshnt Müller don Culı O6. 1ed Annher, 
ein. Cereitffen Mobil) von Arkekenm mad 
Sa a Eile Gele vn Daten 
108 Eon 

9 u erätfteiten And amt de Beifit 
Kisramttanbtel Chmare ken Umtgeriöt I Yıc 
SEE an 3er Grigjgeiremnme Bouron hi 
Saagancı m Mühen. 

Sen Enuintkur Bam in Pt I Ye nahe 
sin Bin er a ae Cat 
es Mnegiähe ve en made, 

ES dan dm tin dr An Bapeuriler 
Ronfen orgmammae Gimme de Rumba de 
Zrche Menane I Gimar vn, Seren Bekkofen 
Bad Sep de Refrihen Staates cal 

Bermeling er Fan, Garde u Dash. 
Dun Aefsäfen Cie, M der Büste Kae 
Bene Get rl an ul 
älin im Bee, fr Dit Amt cn en Welke Rute 
Bet Ben du Yahren, ke dem Aedreden Yor 
Henn ie. Om ci] se alide Amibeie der 
Bhrgenefer Johem Bopif Zpemenn I Ahım cr 
van nee, 
Verkncfer Seyborb in Masmfrer IR am 1. C1« 
ir 3 Je af Ye Obnfsfefele Car weft weder 


Boiehsermatung. 
a. Dier-Elfah 
io angefleitt: Die Seerin Emitte Säuß 


©. Lothringen. 

Ernannt: Peter Eugen Enfel zum Bürgermeiter 

der. Gemeinde Medingen, Yran) Gaudy zum Bürgermifer 

und Nielaus Weitmann zum Beigeorbneien der Öemende 
Shemerih. 














£} 
in Goimar. 


VI. Berifbte 


0), 
Die Meltnkurgiide Shentvefirungse und Chare 

Sant zu Siwerin UM. Bal.an Siehe Üreb 

fees da herm Emil Ref in Elıokburg 

free Sf und für ihren Gefgäftei in Dffen Bafmung 

Donigil geölt. 


om 








Verdeverhauf, 
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Berfet: Die Orr Aodas Zölet son Yaum- 
Hhesbe| mu Balaka, Yohenn Day Geterd vor 
Selig un De Mega Küng, Oapen Sennmenn 
ven A nun MH Bak Alena Ar 
Tab ne Cnscarg und Mihehn Mat peimann ver 
Wert nad Corn 
a HH san; ge erging 

mine: Sipat Dubai y Kommen, Mir 

Seder I Sn Sepama Wilmener jr Senigar uns 

er 

EI angeeltt; Der ran de Sa 

wie Abam Chalet, dr Olrihrei Wale Ma 

Zeit u 2 Organ SH Arien ur Eau 
ne Si der Rfrekgen Bolirhkiar In Sig. 

Gnttaffen: Ser Tonne Shnpmann Dabei 
Säinee vi ber Raerihen Yalyenaen I at. 


Vernateng der Däbe und ndfrhten Suse 


am ann 
Bag rare 
SERIES: 
Direhion, der Gtenerauffeher Godel in Dülhaufen zum 
Solfeleelär in Chambreg, ber Eteweraufjeher Wolter in 
Sevcant zum Sollamteoffftenten dafelf, ber Orenzbinit« 
ammärter Meurer in Deutj-Dib zum Orenzauffeher dar 
jeibft, der Grenpdienflamärter Bangfy in riefen zum 
Grenzauficher Hoppe in Montigmp bei Diey zum 
mabmer dafl. 3 

emiln ga Satitr grkan Gets 
rss 
aufeher Walz in Mebeis nach Miederhof, der Grempauffeber 
Opolfe in Lürdorf nad Eanlet, der Grenzdienflammärter 

EEE mann ann 


















































Grandfentane. 
Anzeigen. 


8) 

Des Peovlatamt in Colmar i. 6. [ht den Antauf 
von Heu fol und niamt ben Anlauf don Hoggen un 
oggenitftah fer! nad ber neuen Eife, zu ben indie 
gem, Häfen Zapeimautpreifer, wider ai, Probuyenin 
erden beorsgt, 

Die Safe erfolgt on den Modietegen Bormit- 
tags von 7 Sib 18 und Nadmillgs von 11/, Bis 6 Ahr. 








0 
en ou Bsiutant Die, ML bi Na en 
und Roggen in m i be ne 
ere Bekefätnune wt Meet I 

Das Provintemt iR |ür die Lane gef son 
8 5 12 Uhr Vorige ud 2 Hi 5 Uhr Nadriape, 


27 
Gentrat- und Bezirks-Amtshlatt für Elfaß-Sotdringen. 











geibttt, | _ Strafibareg, den 5. Augaft 1890. Ar. 32. 
Ein Hauptblatt it nidyt ansgegeben worden. 
L Berorduungen pp. ded Minifteriums und des Oberfehnlrathe. 
Yes Denen Bornifenbealtungifpetons Dümmel be Gnmfion« 


Zei den E6ibsgeigte üe Ye nhbefäkrng 
Sei Sn 1. Aimerhome I an Sie Dr rer 
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vermotungenfeer Goejfter zum Auerelenben Beffer 
ernamt morben. 
IR. 7780, 





der Beyietspräfidenten. 


a. Ober-Olfef. 


cn Beth. 

AU Grrmd ds Mit 12 De Sch, Brad Br 
Eumitatenfeeute, Som 31 Du JRR ib Demi 
ben Ka fol Sm 0, Din p-96. rd en dien 
Zee Mu Eike Ratgeıh Ornrailemnlug dr 
Serien Unakberäe vn 4) Skin wir lem 
Sen bel ein 25 de Rang Kr Once er 
em ken aa mar & mi Dane Year Gebt 
Mio utäude Eng 0 Mi ha Yale 
Sraboic Ringes Dh Tiiekseime wäh nr 
18 Beige mi Ya Hear Gummi 1 ilhnnh 
safprden Ye, befehl, mes Tr 

Ai. 

Die zum Bord der Ange von Zeigen in dr 
Sesanne Aaker in der Gematung Singen une 
Bepnehe der Denen Disfelffsipungn yet 

ge 1 Sms en 9 
Seren wi Ya al 

ae. 

Häceihungn I I Cat un Kate Rmk ze 

efefanaen I Im Gar. yo Snttrns 
fein un de Senne ki Fit 
das Sara, sen eg dein nk 
Silke Mög Bela 1n men Die Gfap De 
ine Sbraäie iR ba che Beffenigun da Bürger 
Bern meh u, 


Je eine Ausfertigung diefes Beichtuffes, welder je eine 
Beet ee niteed 
Ditgfiebervergeichnifkes beiliegt, it für die MAften ber Areiße 
Biretion un für den Bürgermeiber zu Gigolsfeim zur Ber- 
ehrung Im bemeinbearchio beftimmd. 

Fine britte Ausfertigung iR dem Direltor der Genofe 
Tenfehaft mad feiner Ernennung ausjuhänbigen. 
en 




















De Betreiben, 
1. 5004. Fur konnen 
Zie Grrsfästunungen de be Berihenben with 


unter den Mare Aulenianshfäe ehrlichen 
ee ern Grfiiänt Pegne m he 
den ©. 63 ualr (1n) are Geha dr Rente 





Tmppgerfferfäft der Mffmaten in Meftsah Ka eu nad 
Megane wet: 
uttter 





achtet 
ine on der Geherelfenmfung ab ale 


mehr ala 05 Sean Rab zu fa vr 
Olinmen Des, eB Te e 0a Qellr Ghken. Sein Ehenümer 
Hann ji meh ai Bet Elinmen fühe. 

Ginnihümer, me viert Ra, Def 











Hetitet eo 

Die Betfelung br Rofen efelst ne Behpeb br Gräfe 
Br Gtääe, mit mefder ber enclne Gactkämer en dem tes 
achen Begeißgt iR un Im Beifätsf Di if ermadfenden 
Aalen, 


Fam. 
ac Weorbnung ds Re 
etißen inet som 26, Del 1899 Omekat A © 
19/80 an det Muffe vom 29. Yan 1600 
IV. 8818%, Besfaß di aaa orte der 
Ce und Quäfehe von Ahern Alleine I ante Aue 
Ang ale mad Aal dr (ihnen dien Bhf 
Beorbnung vom 28. Duni 1699 eiganpnen Werrbmungen 
und Sanntmadungen web [a 
Der airidpeielhe Bin an den Uehngang- 
.r Behrärpeie an Den Usergangt- 
Zofkeder gen Dranheih und Be Ghneg cp 1 Jür 
a onen rat 
Aria 2 
Die Bebrang mi ao in Aal 
Golmer, den 26. Qui 1899 
Der Baiteräpn. 




















1.8146, 3.8. Sommer. 


us 


Ueb 


über die für die Vieheinfuhr in Vetradt Tommenden Gingangefellen, die Unterfucjungs 





































































Dacignıns ' n 
ker et | g | sa 
Für ie Dieenfhe Demon Gingangsfelen | yem. 2 gm | ne muhae Bombe beten | en 
| ade Fade at. 
anf der Cifmtah | if en Gange, Pd Sertung vom | | dur Beroramung 
Mina, | — 28,5190, Ta ib Hip er Ze von | 28.7.0015 
| 23h &.70780) 17, Me 6 Uge Slahmitage, 
u Besebnungnon 
3.7.0.1 8100. 
> \ Amine 20.8.1890. | 1. Dinfap dies ken Monats vn | 25.7.0. 161 
| Abemplant. Nsnzdı a ©. 70/00) 101. übe Wormitegs Hi 12 Ike 
| 1 Besnmungvom | Mage (mr jir Met), 
| 23.7.90.1 8100, 
EN | Steben 26.5.1899, | Ike A. Montag des Menab vn | 25. 
| Rbemlant I [sn & ©. free) "2 Kir 6 he Naher | 
1 Rembnangson 
| SL. | 
& Minen 26.5.1809. Meine Beflmmte Ginfubridlen; auf | 25. 7. 99. 1. 
\ Heuelant. |f6.HsRL A 6. T0lse) "Grund Banker Ben | 
u Sembnumgsem | dee Tri, 
| 0. | | 
= Siem 26.5.1899. | Rec Befkmmte Ginfahucken; uf 
| Rempllan. |ca.dr a © Zoso) j' od | 
u Neorknung son | 
| 235. 7. 99. L 8140. 
Yafı. - 20.3.1809. | Po April — enfßfehih Eitenbee | 25.7. 9.1 8 
| Io. ro) P Kinos I Reken Jar | 
u Beerbnungson | _ Made von 2 Hi 5 li. 
| 9.1.8146. | Pro Ollober — enjliefid Min — 
| 1 Denfage von 33 85 8 Ufe und 
Grad von 2.80 5 Ik. 
2 Deit-Ct.Submig | 20.5.1800. | Dean jeder ot Sm 4 
| WBrtfuape  K.undä &. Too) Pe apa ca 
u Verebngwem | — van bi 5 ! 
| 25.7.9. 1. 8146. | Bro Oltoker — 
| Pen aa sie | 
= gzumtte | ya05 100, ad sanme enftngg; | 27.0 
Get [en order) "nl Bnasahigen 
1 Wercnungsen de Relaanie, 
| | 
= Bertich, 25.5.1809. | tie und Breagjbe 3.7.01 
Remplant  \omräch ©. Toro) "Tele uhr Sage | . 


u Verorbnungnom | 
235. 7.99, 1. 8146. 
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dt 


die mit der Unferfußung der eingeführten Thiere an ber Grenze beauftragten Tierärzte. 











Barismung | Auenten Beieiönung mente | 
iterindpeiihn) md  |Puniiramndrslgigen | gm Bee 
Iefarng am be enge | band Cette | Bar Selamtmadung | Dmerlungen 
Beraten Tpiertrte, Goran. | vom | 




















eeticent Weber in | 3 rent Balgin | 257. ML SI 
“ine N 


a 
| 
rübierergt Weber in | 25. 7. 00. I. 8146. Tpleramt Wald in | 25. 7. 99. 1. 8146. 
Ah, Senna, 


Ger Bei im Ai | 270-1006 | Air ee | a7. 





Herr Riederer in | 25. 7.09. 1.8146. | Arc 
Wner, 


Her Riedererin | 25.799. 1.8146. | Rreitfirart Anglp in | 25.7. 90.1 B140. 
Dir Cnar, 





! 
Heramt Anglp in | 25.7. 90.1. 8146. 
Solmr, 
| 
| 














ner, 
is vorn as m om.l.sren. | Man Hetferim | as. 7.m.1.s1 
itrrst Zünde in | 2% 7. 90.1. 91a. fang Hetfer BTW. SI06, 
She ee 
| Zierart Mandel in | 
| genen, | 
| | | 
ibn Zünder in | 25. 7.10. 1 8146. ieayı Helfer in 7. 00.1.5108 
Sure | | must | 
| \ Mirage Wonder in ! 
| libenfen | | 
| | 
van & | 25.7.0. 1.8146. | Cithicent Rühtmenn | 25.7.0. 1.8146 | 
Napoli. | Bari. | 
! | 
hieran Rübtmann | 25.7. 9.1.8146. | Meiciieren SEÜd in | 25.7. 0, I. 8146, \ 


in Dorfich, Roppoltsmelier. 





2) Defatah, 


ol] Sub Da a. 1 Dep Oh, Bhfab be 
anal dm 2 Sun 1, wi Mr 
ae Meier Bann heran 
gehen era 
Ya hr gen Grm aim 06 Betten wie 
rllanın Sta Dear Berk 0 Dr Bike er 0 
nofienfchaft beigeftimmt haben und zwar 17 mit 8, Heltar 
a 
18,101 Heltar Grumbbefip fihfdpweigend Durd) Nichtibeilnahme, 
während nur 10 Beibeiligte mit 3,11 Seltar Grunbbefip fid) 
ablehmenb außgefprochen haben, befclofien, was folgt: 


ee 1, 

Die um Bucd ber Unterfetting ber Bäffrungsonfagen 
em Unten Ufer der Dolkr auf den Gemertungen Öcwenkein 
und Oßerburmbaupt unler dam Samen Wäferungsgeoffene 
{daft GanenhelmeOberburnfaup, nad) Mehgabe ber Beier 
genden Gerefenfftsjehungen gebibete Geneflnfäeht 
Herait eur 

At 2. 


Diefer Belätuß, fowie ein Auszug der Grnoflenfhaftt» 
‚faßungen ift im Gentral- und Bezirtö-Nmteblatt zu verdffente 
Mena ID Geneben Osten an Okaarnham 
wäßrend eine Donate, vom Tage des Empfangs dekjelben 
am, durd) Öffentlichen ‚Aufäg, ‚belannt zu machen. Die 
Chadung Sr Aalen Brastet Mi Dr ir Biker 
nigung des Bürgermeifler® nadyumeifen. 











Mita 
3« eine Wuserigung Bifeh Beta, weder je eine 
stage Std br Omsfeetdelulekenen wb ars 
Slastmergidmies bat, A fr Die Alten der Rrdte 
Min und fr De Süngermeßer za Obeturfenpt ar 
BE ne Rufe I Ba Dior Dr Genofe 
ine die N De Dinar der Beofne 
ft md feiner Genen Suhl. 
Soime, den 18. Qui 1800 
2 








Beyitepräfent, 


11. 5596, 2.: Sommer. 


625) Befätah. 

Mu Grund des Met. 12 deb Gehe, Betefnb bie 
Synitasgenflenldaften, vom 21. Juni 1805, wird Hiermit, 
acdem laut Wroiefal bom 6. Juli 1899 in der an Dil 
Tage zu Reiningen latigehabten Generlverfamlung der 
Heibeiigten Grundbeiper von 110 Beikeligten, weiße zur 
fmmen 19a; Bela Sefpen, 108 ber Bildung der Ger 
ofenfaftigeflimnt Gaben unb awar 91 mit 3,1 Heft 
Grandbcnt dur eutbeädie Cellrung und 77 mit 
Tree ltr Geunbefi NÜGeigend Dur) Ritgeinapine, 
wihrend nur 2 Bebelige mil Oası Heller Grundkchi N, 
abthnend auspeprogen baben, bflffen, maß folgt: 

Miet 1. 

Die zum Zmede der Mage und Unterhaltung von 

Grlomegen in der Genarfung Meiningen nad Dlafgabe der 















en Oeyungen br Bendfirzeg 
Sci Wr ante I Dane u cn man 


etiter 

Der Bora Kefßtana 6 Ritgfıkern urb 2 Eleloekeen. 
Seesen Fink ae Tiglieher u ale Eltern end ber Sal 
de Begeligten Blefenbefer du mitten, 

‚Der Zerfienb SER ff Jahr im Mint. Ra Mofa vn 
fünf eben ti eine Necmaht Di) Werfandt kung die Gern: 
verlemmlng ei. 

Wetitet 6, 

Zur Zilnafme en der Geralerfemmleng ab ade 

Siertsäme kyhungmeile grefihe Bertele von [ale In 
eothen Gebet ad, 

‚ee ai ja Dal) Oster Fab ze 

sie Eiimmn bereit, ala fe je, (in Hal) Orlir dien, 











Rein Gigeniänee Tan ji mefe al goei Glen fühe, 
(Seen, we verhindet ad, peonig Tu räeie, 

te Denen, 

Km 


fi it Bu De Gfemlner u Ber 
Tem fait Ver erde u ber, 


Bun, 










ie Erthelung der Cana 
Seflmme 1) Hedurd, maß folgt: 
Die unterm 2. Mai 1898 elffn, unleen 15. Rai 
1898 in Aral gifeie Bauordnung für die Glet Mtferen 
red auf die Eioatte, Bajete und Wiinalfafen inehab 
der Sidi Müpaufen für annendbar el 
Golmar, den 24. Juli 1899. 


Der Baptspräfbent, 
3.2: @ommer, 


Beiegenden Gens] ot te Gene 
San, een getete Genofenfäef: 


F 

Difer Bfätaß, wie ein Husyug ber Beofenfäct- 
four ie ta u But u oe 

‚unb in der Gemeinde Reningen während eines Donat, 
im Zage des Empfongs deilcben an, Bund) Afuticen 
Nof6tog betont zu maden, Die Grfülung diefer Ute 
Pormiteit iR dur) ine Sahdeinigung des Bürgermeiect 
Andymeien, 

Arte 3. 


Je eine Kusfertigung Dieb Beftufs, weder je ein he 








geuigte Aojcft ber Genofnfhaisiehungen un Ds Bir 
Wiederzericmfi Bee, it Jür di Alten De Auction 
And für den Bürgemelter zu Reningn yur Dersofrung im 





Eine dritte Ausfertigung Il bem Direttor ber Benoffen« 
f6aft na feiner Cmenmun augen. 

Di, den 10. Du 1000. 
Ter Begirtspräfident. 
3x: Sölimann. 
Sie Gfengefäfekugen füe Me Su efenden Si 
Jet a han Kane Gehen Rh nid 
Geb at he 18 ar) Seen agent 
Se Beoeiefge inagn. 


(526) SEHFTE 
(3, Bügemite Sucpatie za Ina ad. M. 
als Sofern bes emenrlfe dr Geeinbe Mac, . I. 
iR dung Selätah dom Beuligen Lage bie Ermächtigung 
Si warden, 1 Ofen St mann Tel ar 

Die Zadt der Lofe, deren Aoh ih auf den Bat 
Seien efrit, eä 1600, vu Pie von je 

Die Gewinne befchen in 180 von Moftifitern und 
Gönnern gefilen Crgenfänden im Wehe von +4 0,50 
510.2 

Met, da 25. Juti 1898, 

Der Beetpräfdent, 

3%: Koplmann. 


v1. 3184. 














Ir. 8580. 


(027) ER 
Dem Sei Hemülg, Oserföcerei Palten 





i 8 ge 








Tegenen, für ben bifrign Eeupigirt Remilg 11 ne 

erbauten Zorfhenfe iR die Barihmung „Borihaus Mole: 
II. Grlafie pp. 

(20) 


Die in Grändung Begifene Atiegeftfgaft „er- 
die Sanstepimenden wesen Dr Dean, Re 

ienath 25. Shlumberger Her Bobfihfigt in Nieder 
morigieer anf be Annelen der früheren Babrlt Hofer 
in dem Geoann genannt „Brenbismail” Sofengaten und 
Grodader eine Gntohfoßit u erißte, 

Ghoeige Grnendungen gegen Bike Ytage rb Binnen 
einer bie {pälere Ödiendwadung ausläichenden Fri von 
Bienen Tagen, Beginnend mi dem Ybleu] des Zages Der 
Ausgabe bie) late ei dem Untergeielen oder dam 
Vürgermeifer zu Ceermerlöweiler enpiringen. 

Di elöneugen un) We der Mage Tegn in 
ie einem Gremplare auf der Reitirtion und dem Bürger 
meferamte zu Nbermorfeier yr Ginfht ofen. 

Wütfaufen, den 25. Juli 1899. 

Der Areitditior, 
3.0: Gehe. vom Zürde. 











1. asrı. 


(580) 

EN Eieitäner Kamil Meyer In Oelanttns 
Secfiigt feinen Biber in Pelfantfich Bein B 3. 129 
und 100 des Matflrs Seriebenen Sigcejen auf fen 





21 





Hude“ fie dm jugirigen Eäuhiafte De Backnung 
„Schupbegirt Wolfebuge“ beigelegt worden. 

Dep, den 20. Juti 1510. 

Der Bajetspefdent 

F. 5820. Breißerr v. Dammerftein. 
“as Ferordnung. 

uf Grund dep & 7 bes Rehsgfke, Keffnb 
hi abi um Untektng son? Bihiden Im 
1380 RGÜL Cie 108 1,4 4 px, 
Wal 1804 RO &, a0 DR 89 des zur Muse 
führung iefes Gefees erlffenen Ganbesgefepes vom 27. März 
1881 (8% .&.% ©, 07) unb bea 88 der Bolgar 
ordaung vom 28. Mär; 1681 (E-BL. f. €. 8. ©. 70) 
verordne idh im uftrage des Kaiferlichen Miniferiums für 
Ciebektheingen mas fogt: 

Sie Gina ab Dark don ti, € 

ie Ginfuge und Surhfahe von Made, Eiafe, 
Eomcam ns Slam mu Saratung mer Dr Bl 
Ars wen. Hard 29 A 2 dr Met: 
& 4 

berrbmung vom 26. Mel 1809 11a (Gekal» und 
Beyirfg-Amtsblatt für Eifaf-Lothringen 6. 79 u. f.) wird bis 
euf Mies aufochekn. 












Arte 2, 
u gu wre Srobnung Ft mi den Sn ge 
in Ant 
den 1 Mage 100, 
er Bartpräften 
34: Böhmen 





derer, alß der vorfiehend aufgeführten Bandeübehörden. 


Eipethum Setion B Ar. 924 des Auefers der Gemeinde 
Sant za Deren. 

Gimeiye Gimmenbungen gegen Bife Anlage in finsen 
irn Die (äle Gelenbmadung ausjülchenen Brit von 
Hagchn Zope, Sglnenb mil dm Male) Deb Legee der 
Hubgabe Dieb Sialea Sei Den Untnyiänen ode dem 
Birgermefer zu Qefrantef) anabenge, 

Die Beläribungen und Pläne der Anlage Ten in 
ie einem Gzemplare au} der Rrisiehen und Dem Bürger 
efermte zu Defrenistic zur Cie ofen. 











Wreufen, den 27, Jul 1890. 
Der Rreisireir, 

11. 4970. 3.2: Hıbr. von Türde. 

son 


Nafdern der Mühlenbeiper Cunp in Fremen, Ad 
mi der euegfementirung jener am der Pramöfigen ed 
in der Gemertung eömer) gelegenen Mühle andertanden 











tät Sat, mirb beakfihligt eine Sevedmung über bie mafte 
Feige Reumgetung Bifr TiühLe zu era. 
Die af Dels Ünternegmen baten Befhrebungen, 


Biäne und Zu 
Biefer Nummer bes timtshater folgenden Tape on, af dem 
Bürgerneieramie offer, 


mungen Kgen von dem auf daS Erfeinen 


Etwaige Einwendungen bei bem untergeidneten. 
a en 
Pi ne 
‚ober münblidh anzubringen. nn 





Gpöteau-Ealin, den 20. Juli 1899. 
Der Areedikir. 
Mr. asır. 3.8: Dr. Beyerlein, 
a2) 


Nadden der Mähtnefher Grempt in Baudrerout 
56 mit der Sgteneniung feiner an ber ragen 
Idee Gematung Daubreourt gelegenen Bl anvefanden 
eflrt bat wid, beabfiätigt cine Werorbnung über. bie 
oferpoieihe Neueelung dir Mädte zu era. 

"Die ef Yefes Uelerrepmen besglicen Selreibungen, 
Brhne und Seänungen Ten von bem auf bas Grfhrnen 
Bier Nummer des Amelie folgenden Lage an auf Dem 








252 


Getenbmeiung eutfebenbenbereheäggen Bit Act 
ode mitt, eribcnge, 
Spiteau-Galins, den 29. Juli 1899. 
Der Retter, 
Sr. Deperlein. 





[72 

Die Firma Tpirp und Wirk aus GIG in Suzem- 
burg Seafiätigt euf dem im Wanne Don Oeteinge gelegenen, 
im Retter unter Re. 1119 und 1122 cngelrogenen Grunde 








Rüde eine Pulvafobit zur Herdung son tägl 1000 bis 
2000 ig Dineferengpulver ya euißten. Befäreibung, 
Femung und Sageplan legen mail auf dem Kürger 





mir zu Oeingen ale au auf der Rat der Art 
Vireion während ber Aantfunden zur Cinfiätnchme cf, 
Gizeige inwenburgen gegen die Anlage fi Binnen eier 
Hei von 14 Xagen, melde mit dem Lage der Aufgabe 
Def Bates Segint und jee fpdtere Glterdmadhung ante 
Mole bei mir ober bei dm Bürgermeifer von Oczingn 


Vürgermeferamte In Sandeeout ofen du erben, 
Eiveige Ginwendungen find bei dem untergeifneten Tieenfofen, dm 27. Juli 1889. 
Nueisbireltor oder dem Bürgermeifler in Baudrecourt während Der Rreisdirelter 
de in & 17 der Gemrbeobmung bauen, Die (ie | Date. BO21. ruf Qillere. 
V. Perfonal-Bachrichten. 


sa 


Size Miet der Bl Haben Men 
a 


Ernenmungen, Verfcht 
Vermltng des Jen 
FH 


Cine Mojät der Ruf Haben Aero 
Ben Sahehriksaren Sommer I Däferk vr 
in Obereirungirtp In Der Genmilung von Eile 
nn 

em Obemglerugärtg Gommer ft bie Obeige 
estate Ic Setpkfn In Gm Ihe 
Hagen warn, 
ggg TETN De Oman dag Braun Ge 
6:3 zum Prahbntn des ehren ge 
a 


af zur Aeitumerweltung. 

Seine Mojeät der Raler haben Alergnäig gerußt, 
den Sanbgerihteralb Siiber in Dich zum Rath Bei dem 
Dberondergeiät in Colmar, dar Aisgeriftsreig Beifer 
in Sich zum Sanbgerigitcanp Si dem Gandriät in ch, 
den Einutsonzaligafiratt Cr. Grang in Gelmar zum 
Sinalfanwal bei dem Oberanbetgeriät in. Colmar, en 
Amiteidier Dr. Dog! In Mühenfn zum Giaifanwalt In 
der Verwaltung von Glaf-Latkringen, den Hmsgeriisee 
Dr, Mallmann in Waflknkein zum Candgeihteraih bei 
dem Landgeiät in Zabern und dan Geritäfifler Pelper 
um Nmibeidter be) dem Amtsgeriht in Robibad) zu cre 

Zr Eiootsonmat Dr. Vogt iR der Slalsamalt 
NSaft Sk dem Obertndesgeicht im otmar zuge (worden. 





Verleifung won Orden nud Ehreupeiden. 


Gehwiler das Algemene Ehrenpifen mit der Zahl 30 
au bereihen, 


rungen, Gutlaflungen. 

Eine Mejeät der Refer Haben Mlergräbt gera, 
den Sunbgeridtätetien Ho fmann in Jar und Öiels- 
dorf in Eirabburg aub Anlak rer Qerfehung in dun Kuh 
Rand den Garate als Ramlreip zu mertihen. 

eine Majei ilr, heben in Genäktel der 
dom Bunbesrathe dofagenen odl den Sepierungsra 
Sämuder in Etaburg yım Miglebe der Diyilinar- 
Hammer für efßearingliie Beamte und Leer in Galmer 








Ef 





dem 
hm 





Foiehmersaltung, 
a Oser-Eifah. 
‚Srnannt: Der Hulfezricd und Mdeer Jofe Eberlin 
jemeinde Garfpoh. 
Der Lehrer Andreas Haderer 





b. Unter-Gifaf. 
Eenannt: An Che des verfiocbenen Bürgermirs 
Wadenheim das Miglied des Gemeinderatfes IujpS 





Neuncenter yum Birgermele der Gennbe Meyer, 
&n Ele da verfoceren Begeuten Reinmann da 
Hy Ya nmcndaaieh Wed Meyer vn Beer 
ala ie Gau Baia, Sa Yicn Bikln 
nike fen zum Baupllher Bf 
ale ornandte Daher Qu Roerner 
in Opnkeim, Sell Woeriger in Gbanhmay, Sudan 
Barriere ir Cöinuet ud Geil Deltenbag I Dale 
rim Te De the Mara BheRer Im Bag 
Se Emmtarieein Code Dieie 
in Geeite. 


Sein rede iR 
die Görlerftle 


Dr tmmif, Wegener Main Speiher I Ko 
Ten 3 einig ae wann 7 ai 


© Lotfeingen. 




















Grnannt; Gufeo Semin zum Bürgermefer der 
Gemeinde Enrf 
Benfloniet; Die Cefrein uam Majeur zu 
SE nhafen auf Antrag: Sfr Mihut 
ai nie 
Seodiforif& angefeltt: Der Cergeant Pa 
Ouapı ann kr er Die Berforhch edıhr 
männer be der Rafeicen Salyebihion zu De 
Veroatug der Date u ideen Stern. 
Grnannt: Die Ehren Ripenthater in Mähttad 
ur Sttimehmera bo, 
Beriept: Der Baliteide Herder in Chamber 
mad Mich, der Sole Wagner in tig ab 
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Sit af Sagen, br Gmpfäk Bacga 
in Granbfonteine nach Burgfelden, der Örenzauffeher Wolff 
rn 
Station „Bei ber Rapelle” nad Diedolsgaujen, der Gen 
ai Si De le Re Ye ak 
a ee en 
a 
als Steuerauffeher nach Milthaufen, ” 
Arichs-Poß- und Celrgrepheusermaltung. 

Bezirk der Ober Poftdireftion Mep. 
a 
note ie Pofafffenen Matter in Möchingen 
Ge EEE BES NEEr 
aa 
FH 

Etatsmäßig angeftellt: Der Boflamsärter Tiede- 
mann in Ei 1.) ala Roflaffiftent. 












Freiwillig ausgefäieben: Die Boflogenten Dier 
Botb in Mutterhaufen und Sang in Gelingen. 
Geftorben: Der Pofagent Stourm in Wolmeringen. 





VI. Bermifehte Anzeigen. 


so) 
oe Denseierungt u Gfpomißen in Et 
td en Ele ds Dübel Bentar den 
Betesert in Elakburg 1 Im Werreier Self und 
MR Sm Berne Ba bemfien Sort genit 


soo 
Aufnafme ausmäctiger Sranker In die Ani 
des Shranfoites, 

Mitredder Si vom 1. Maga Ki 15. Ober 1899 
ne 
St Min für Mag, Ger anb Banner out: 
Dice Ara, mil Ritnapee (de Panar Bid auf 
Arien in Seiten nit eenenen 

ge ann Die Yulnchme a 
Be Fl fr Brunnen u Ice fr Oder 
rauen, er nur auf orbergehende Anfrage während 
der genen Sa Hand, 


(son, 
E57 Ya an Bit Jr ie Rate Srninte 
Auer Dam un Eiourg, fl za de im Get, 
me der Sntebenter in Eiraßburg L €. — Gteirmale 
MB Stad — gur Einfihtauflsgenben Beingungen 




















ergeben werben. Sngebote find von den Bewerbern unters 

f6rlsen, verfiegt und portofrei müt der Auffeit: „Hngebot 

ferung von Gab” 68 zum 10. Muguft 1859 Vor 

7, dem Termin für Die Erffnung ber Angebote, 
Intendantur 31. Dioifion. 





a8) 
Dat Peoviontamt Bihler fauft Woppenritfroß, 
foneit Naum werfügbar, if} unter Sefonberer Berädfihtigung 


der Produgenten. Die Mbnabme findet an den Wochentag, 
Vormittag von 8-1] Uhr, Nadmittag von 1—+ ße fait, 
Die Antäufe don Heu And vorläufig einge. 


630) 
Das Broviontamt Hagenan fat mit dem Intauf von 
Roggen und Roggenriäftroh aus der neuen Ernte Begonnen; 
De Ken sn en wi Tr regnen ln 
De Mönatme erfeht an dm Made 
8-12 hr Vormittags und von 2—4 Ihe Rad 


(ao, 
Des Perletant Ckafkurg fat ben Yala non 
Roggen zn Roger older Agokmn. De Saala 








dom 


ut fetefot, Enten fm jdn Zst 
m und alten Srobugete vor Slnken den So 

"Die Abnahme eolgt an den Mocentagen det A 
lage von BI und DS Sacmitiege nen 2-6 , 


an, 

Das Propiantamt Dieue fat mil bem Anlauf von 
Roggen und Roggenriätfirof auf der neuen Ernte zu 
den jewefigen Togeömartirifn begonnen, 

ie Natural müffen von guter Duafitä, inhon« 
Ben gan froden [in un ei Bi ont Saga gef 
Deren. 








Ginieung fan be gem Mlr morgens von 
und nagnitage von 22 Ude eigen, 
Roggen wird nur von Produzenten get. 


7 
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2), antnt Pahturg Tnfı Bon, Yal, Den mb 
late eltug uf Roc, Yale, Den 
Roggerihtfenh. — De Shferungen mäffer Boihe ange 





oa, 
aa) Dasr 
zu plus Sorten L © tut Aus 
inf un ah — fältin ad Hafer — eu 

Ber hauen Ointe Den engen Legion. Drodır 
Jenten werben bevorzug 

Bogen Belgränthet de Lapermumes iR ei der 
Giuterung von Hau vorber anyıfagen. $ 

Da8 Sirovanlanı { jür Be Per, Sanbeithe von 
614,-12 Upe Wormiltags und von 2-4 he Nadmllagt 
af. 














ala zutun a Betgbafa um m. Br a © 
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Gentral- und Bezirks-AmtsBlatt für Elfaß-Sothringen. 








Beiblett. | Strafburg, den 12. Auguft 1899. ! 
1. Verorduungen pp. des Minifleriums und des Oberfäufraths. 
na) Beumernfmer Gm Sarg zu Maifatt--Burbof, unter 


Im Gemößtet der 88.36 und bes Berggfeen nom 
16. Dayenber 1878 mid Berburd, Die Weribungsurtunde 
[ro Sifmenegmet, „Raigeriner 6 Kent mi 

Beneten jur Öffnen Remini gend, dab Die 
Dioneiönung se, dem Raiflien Bergmeier in Dep zus 
Entst ofen Tag. 

Siraßsung, den 1. Kuguf 1899. 

Binikerum für OfafeLoreingen. 
Aihehung des Innern, 


1a. T0n. 3. %: Sarıl. 


Im Namen Cener Dajeät des Raiers! 
Auf Grand der Muttung vom 20. Mei 1809 mich 
dem Ckeiger a. D. Rad Grey In Mes ad. Mofe und dem 








IL. Berordunngen pp. 


Ben Samen oRatparine” al Yapoat 
Inder Omas Hoslan, Steh” 
Ei am un Las Bali Wi 
Bhf dann al ben 
Wenyihtung mi den Cuäfaher Be DER ENIKT 
ARD ee Ab, Genug De In den Be 
vorfommenben Cifenerze mach dem Berggefepe vom 16. Der 
‚jember 1878 hierburdh verliehen. 
Straßburg, den 1. Hug 1809. 

Kari) Het ür Of-ainen. 

idehlng 0 Onmen, 
Hi dt ilmenbegwet 
kn 


Beigenifum in dem 
eiegenen Beibe, 











Befungtue 





der Begirföpräfidenten. 


& Ober-Elfaf. 


[6:0) Berfügung, 
Selteffenb bie Verlegung des Gäweine- und 
Rrommartteb in Banzenheim. 

Rat) Cinfiht des Bejttuffe des Gemeinberthes 
Bargenbeim vom 4. Wär d. 3%, dur) wegen derfelbe 
Genemigung zur eure Dh „Eämine ub Rrmı 
merttee {n genannter Gemeinde rat; 

nad) Cinfät der Beyägfihen Befäläfe der bt 
Nachbargemeinden, ber Ba 

an Be) Guben om 9. Din zn 1. Sul d. 96 











der Gemeberbrung, und ds 8. 20 ber Einfüßrunster« 
dmg vom 24. Deynber 1868 in Asdnbeung mir 
Deren Ai 1808 I 2006, Daß der In der 
Gemende" Baynhrm Ste am . und 3, Monige inch 
je Donat ellejete Chncre uud Krane von 
It ob am 2. und 4, Mio jeden Monats un dr 
Bir Ya here Mar m Grup am 
2, Miiwog in den Moral Janzer, Ai, ul und 
tiber abgehalten mi 
Gotmer, den 31. Zu 1890. 








En each Kuren Tr Baktraften. 
A un de rue ea es | aan Sarnen 
& Kalpeagen. 





a6) 
ale ESEIEPI Bean 
ARE 
te ge 
inteinerg 











II. Griafe vr. 


sun 
Enge an neh 
errang 
FRE rare m m 
Binnen einer, bie |pä m ‚ausfälichenden Sei 











rer, ald der vorfiehen! 


attngen auf dem Bahnofe zu Diebnffen vom 10: 
GE Sal Bene Ditenp, Teen m Cana 
den Bott übe Sernigs Raıfaben. Bere Bescbnung 
Som CS, Nanzr 1038 M. 87 (Gina ud Sat 
Kata 3°C. 20 suldeken 


Weg, den 1. Maguft 1096. 
Der Beirttpräfdent, 
11.8950. IX: Pöhlmann. 


nufgefübeten Banbeübepörben. 
gebe Birfes Bitte Tolgenden Tage cuf dem Bärgermefer- 
Amte Gilbweer anzubringen, 

Grläuerungsberiät, Sagıplan und Genehmigungsent- 
wurf Tgen uf dem Bärgermeieramt Glbmeier auf. 
fir, den 4. Maga 1890. 




















Der Reesbireior 
3. 8: Liebermann. 


136 — 


[N 14 Tag, ab mi ben Aue Zei be 

bar ;eippn | case deies States Sa dem Särgrueikerzu Yan aß. Rio 
SS en tanen anphenen. 

Si Belebung Seeger ud Dan Tg 










2 aufden Bürgerneeramie ja Dan ap. RI zur Ginfiht af. 
dr. Bath, bar 31. Ju 1890. 
+ Der Reisbitior 
Id. 8205 Seeger. 


(650), 
E ke Gin Se, On Mer, Ge 
Kei Pa SE ee Oi | guue gen Bergen Anka a enfr 

ie Bla an Blrehunnen De Wrlte fügen | 1 Ki Moreingem und Saab Elgenbrenner, Aaf 
hend de Gira ni Kr Märemeiieme ne | Fat M Reben Baßfäiigen cf iren Gate 5 Bein 
Wolopp und bei der unleferigten Gele zu Icbermanns | SWUlR Bean, TE 
Ginfät af. Dive der Arien Tonic dem  Blrgermeiknenie 











Def, den 5. Yugaft 1990. Sogaede jur Ginfi6tmahme auf, Eiweige Cirmendengen 
Der Rreähieor, eb Binnen eier Iilägigen Gef an einer Der beiden € 
Jede. 54. 3. Ti Eau. Wii cber mindlh, anyabrngen. 





Dir Geil nimmt ihren Anfang mit Ablauf db Tops, 














a, en dem di Nummer des Get md Bete-Mmid 
‚Der Plußberband ber oberen (rangöfildien Ried zu egeben worben Äft; et! berfeben fönmen Ein 
Buy Sat ben Antrag auf Reglemenitung cn an Ciele | merhungen, Die nike du port ahin Bruhn, nt 
de Olnunzlogen der ogebrnnten Mßte za Oan an der | meh gend gemacht mern. 
FIT aka an dm 3. du 108 
Eimaige Einwendungen gegen bie Unlage find binnen Der Mreißdireltor 
einer die fpütere Gnltndmadpung aubfäliehengen Grit von | Mey. 


IV. Griafje pp. von Reicht: pp. Behörden. 


sn Belauntmehung. 
Bei der Hrigen Ober-Pofireltion Tagen olgende unankringlihe Gendungen 








Autesen. ER: Den 
zu] mon | am 
Srabtuncma| ar. | acmer | 10 | Mac jermseneme| sau | - 
Srlefen aii) 1 ZEN mureräinn | Ersten [entäreisrin] Z 
aelıs deiner | 2 | een) | eieksume cn) |Seramei| 

















fgefnden em 6. März 1509 in Gamer (5) 1, en gfdeer Bingreing (Renir 
‚2% Gnpfnptuhlien wege sul, Die | Sam. br Fperig vum Ben Die Ra Hi vo 


3 einen ei8 ihrer Beröh afals fleigert werben 
a a | Senden 
Toftunefpungstefe suflen, urb dee Inkalt dr Wade 3.2: Ctrag. 
V. BerfonalsMacprichten. 
(532) Verleihung von Orden und Ehrempeicen. 


Seine Majelät der Mefer und Mönig Haben Aller 
past, al Im Seren Bun 1 Beakin 
im Sanbteie m Mönigkhen KronenOrben 
IV. ae a den mehfefns Anlgpen allen IRle 


ind firiige Pocchen ah Mımie Ge 
Bas Be er en ale 
Ace etlktn, 0 Uri Darin. 60 











eier in Weißenburg, dem Wißelm Ofterta 


Bee en Aut eniane, ah 
m Std, dc Graph Mellner, "Lager in Gifkher, 
Ken Aus Bonlaı ame uns Gäehnader In Ya 


münfe, Dem Mlegander Seromain, Gabeitareiler in Leere 
au, dem Ignaz Ruef, Säuhmadher in Rappotsweiler, dem 





Beauftragt: Der Polgcomsärter Rubmau, Prof 
ee mit der Wahrnehmung ber Ciele eines Polgefonmile 
fe Bei der Pollgebireion ir Gheakturg. 


Fakt un Auttenerltug, 


Berfet: Geiättohieher Swan won Bolten 
uns Bez un Geige Heen un Kan 
Ba 

Berfept: Obelhre Rind vom Bropmaflm I 
Obeinkih.kn Ba Opnmefan I Carte Bietet 
Se Dioo Ra6. vom Önmraftum in Beienburg un dab 
Mreeniar in Eruftern Dee Dı, Ehwehler 
Som Öymnefum In Sndiocln an bar Ogmalım In 
Seergeniad, Gh Washag. don ber Badule, te 
Si Sen Sich el bee ran ie 
ii in Giokfung Aches Werjco som Ausgpmmafamı 
N ienen ar de Refeue I Ct Sehen 5 Cape 
kg, De Borfultafen an Dem Gpmmafen in Dieene 
Hofe mb an br Ball. in Bar ocen mi Gnbe det 
Haufen Säure ei. Am Yale Yen fid free der 
Wrnatse u Bhf, Shen Aalen von Oymer 
Au In Dednofen en Kos Srsppmmaflam In Biere. 











‚GeRorben: Obaleheer Weter von der Oberral- 
Kr, in Graf Iren Pafefler Stroug vorn 
iyewnafium in Hagena. 


Poirsersltun, 
a Dber-Eilleh. 
Genannt: Ace und Shrcrer Jo Wittig zum 
Begenhaden de Game Mh. 0M 
b. Unter-Giljah. 


Uesertragen: Dem Gemeinefürker Wardel zu 
Uibei, Obefsrirei Meile, die Gemeindefsferftte des 
Shugjrts Uibeis«Grube, Oberföreri Wei, und dem 
Rrerveiger Grandabanı zu Bund, Ober 
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Aeris Henry, Gatter in Ialeuesur, dem Jofef Carl, 
Maurermeifer in Chätau-Galint, dem Johann Rebel, 
DVorfeher der fähtfhen Gatarfalt In Diebehofen, dem 
uoer Rebel, Rempnermeifer in Diebenfofen, dem rany 
Beder, Rüdiger Wegenirter in Polen. 








fee Basen, de Bemenbesfeie ds usa 
ah, Oefsferdi Weiler. 
Defnltiv ernannt: Lehrer 2 Giegel in Glop- 


Sein, Kr 
ee 3 
Penfioniet: Schrein Suife Bühl. 
© Lothringen. 


ermaltang der Verkehrstenern. 
Ernannt: Renlomimonn Tfeiember IL in Giren 
zum Inpetoe der Bertehrfeuern in Diebendofen, Regie 
tungsfeete Wittmann in Ctrofburg zum Lucie bi 
der Hauptbuähltere für Derlhefteurn dafs, Letehrd« 
Aeuerfefre Saber in Mep yum Reulertmann In Cierem, 
Eavermumerer Cohler in Yorbad yum Mertehröfener- 
fetreär in Def, Eupermmerar Sitjäg! in Ctrofburg um 
Tommiflerfden Regleungsfeueläe bei der Diretion. 


Heits-Pon- uud Erirgrapkensermallung. 
ur BER Teen N 
Be Bobenurg, Sedner In Chile, Dolistest 
Ben 
Ernannt: Zum Ober-Poftaffiienten der Poftaififtent 
ingefiltt: WUS Pofoffflent der Pofefffent Cpäth 
a eis nett 
Yoktetie, der Oeeefeffen lg san Aueh nad 
Wüthaufen, ber Potaffiient Säaut von Etrafburg nad 
Bela 























VI. Bernsifepte Buzeigen. 


052) BorfreunFeringusg. 
Die Oeflang der Berpeumgen, mie mährnd 
es selben Adler Menars tr De ariayen ee 
15. Mrmeesforps erforderlid, find und zwar: 
1. zur Fortfhaffung des Gepäds für bie Zeit 
ie ge un 164 cpänniae Bag Oper 
erg und unter Belaefin,  ° 











2. ur Gortfäeffung von Derpfiegunge- und 
Biodsehtefliien fr Die del an er 
Bi Gebete vorenpäi Ober en 
in, Befelintee tr is 
un Ehetad I Baar 
BEMontepDenza Keguf m, Yornlign 10h, 
Im Sergei der ungen Ananbantur-- Ale 
Ark 16 Sinnen 35 == Berhngen meer, 








Die Bedingungen, unter denen Nie Vergebung ef 
Hey A voran Wide vr Enke za ac nz 
von Berfißen gegen Erfltung van 50 99. Degen weder. 
Stoßbur i. €, den 5. Auguf 1890. 
Intenbantur 15. Mrmee«Rorpe. 


sa) 
‚Wegen Berbirgung des diesjährigen andver-Bors 
ame, a Beta sc Senf u Bd 
ie de Truppen be 90, Don if Kernin auf 
va 53 unıf d. 34, Vormittags 10 Uß, In Gef ie 
‚immer der untegiten Sntenbantur — Slenwalfe 
1a“ neun moi dr Bayungn zu Ginfat 
ubgen ober gg Gifendung ven „4 10 Mbfäreke 
ren bringen Prden Lnten, 
Der Uber an Yabrmeen eg veenfetie 
für da Ma = FE, Ep 9, 
m 25, eihpänner 19, Ginfpänner 
den 
an Bl Seine 1, 


15, Gifpänner 1, 
Hür das Su Zabern 
em 30. Saga Snchpämen 11, Cini 1 


Ste N Henn eben Ofen ber au 
fir jede eingelne Magen abgegeben werden. 
Intendantur 30. Diilien. 





(555) 
CN, grenter der 3. Den, fen feihinig 
mög bon Prodiene, angealı med: 

Sm Diane Brnlanlamt Role: 2100 kg Rnc- 
000 De 00 a na Day 
Br 

note fo ya im on det Mentor Proinent 
ES ng 

Intenbaniur 91. Diifion. 
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ER, Yin 1 Ger i,&, afı unausa 

onaton, 1, Gamar1.&, Tafı uncut 

Bosse, Pe, Da um Aeremügtih m den Kahn 
Zogeömartipeifen, Doryugsmeie von Predugenten. 





sn 

a ee Hufen 

Bender Berüdfictigung der Prodigenen, ” 
"Das Previonlami if für die Herren Sanduirlke 

a ET ge TR 


ws) 





50, FREE 
Ban Pen Tu} Lu ante tr Be 
au a fett Deu and Eiak on 
ee fnhafign Efdefeneh: Sana fRb cu De Kngeme 
Sale widt aulpaaka haben. 
On io zeug, mi Au 
Suse van a Kon ee pl ic Saar 
Sieden; Mena ie Bü m 


560) 

at Print, Möcingen at den, Yutaf var 
Roggen und Nopgenfrah aus Besjähriger Ernte auge 
nommen umd fept Die Geuenläufe meier fort. Wegen Sur 
Hhrng on Gem uuR Rogamfrob if, de, teren 


me Bafber, vorherige Snfrage erforderlich. Beim Angebot 
Bon Age it ehe Bode von mideens Or Br 
Ingen 
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Gentral- und Bezirks-Amtshlatt für Elfaß-Sothringen. 
Beiblatt. | Strafburg, dei 19. Auguft 1899. I 








1. Berordunngen pp. ded Minifieriums und ded Oberfpulratbe. 


won ben, da ie erhal dr Qöfe de Renten 
"De fie Gäste Re, 08 yu Srfburg Ja dung | Ser Nnfrsrugen de Arateneriörungtgfet gnöt 
Winifertetaß vom 10. Musa & Va. radbergemmmmner | 14 81- 
BEE EE | m 
r tee = den Br 
un be Mrarterereungirfe Sem Boranbe te feßllknger Lhimenheim 
El EINEN SER, in Staßöurg fd Oenchnlpen ei werke u Bear 
—— Baden Bee u Sf. mie 
Seb-Cuhinge yaıdın wen Büren. De Beh 
feet? u Mich | Sererle Ks 10000 Mit Herten der Sl de Kos 
ea | Waldsee 

















m 


II. Berordunngen pp. der Bejirtöpräfldenten. 


(564) ” Mi I hafte Fürfter 
eg ae 

es eg | ZAENEE 

Yard fen N Borknumg Shapsatt Suter ze Baitspifen 

eat ehe Berhimingen | 7.0. Breker ». Sammerfein. 









(865) z. 

GE Zionaı Su 1000 een Duätänitg Dr h ar hr Paper, nd men ie Bepähung 
Mir prakt Gourage el, 8, 9 Ai. 8 den ehe üßer bie Behurlitungen für De bemafnie Mad im Bricden 
dom 18. Beöruar 1876 6 bes Beidtgelgeß vom 21. Yun 1887 (R. 8. BL. ©. 248). 

Siros 
age Bene d7n 
Rrumm- | Ride | Rrumme | 














Marttort su \s81 se 


A Bu 





3 
well BEE 


Gs tofen je ein Hundert Rilogramm 
ETETPNPTPIPTPYPIPIPTPTFTETIPIPTEIPAPTPTPN 


[4 




















u 
































Stra 

daten Rosen Beier sen 

sisr | arınmı | Mir | arme 

Rartiort el 1 

Re | gr | Be | | Be | Bu, | ER | An 

RA HRAESRE 

karl BE Dr 

©s ton je ein Hundert Rilsgramm: 


PIPTPEFNPIEN 


PIETFIPIPIPTEIPIPTPTPIPIPTPTETPIETP] 








i6jso] 300 

ale] a 

all a1= 
23 \ofis [er] &1= 
: 16 ol az ja) 
Se hal iz s| 





II. Grlaffe pp. anderer, ald ber vorflchend 


(500) 

Die Prbenefger Robert ud Rart Befenann 
es a den Im Bene on Deue-Dih ae, 
in Baafer te Catlon D Se. 880 enger Grunde 

ein Mindejeladihaus zu eigen. Belhreitung, 
Feihmung und Sageolan Legen [mol cuf dem Mrz 
eier zu BeutjgrCth als aud) af der Ranlei der Ari 
Bireion wißeend ber Amisftunden gar Cinfitnchme 














aufgeführten Bandeübehörden. 


Etwaige Ginvenbungen gegen bie Anlage Fb Sinnen disc 
ri vom 14 Lage, weiße mit dem Zage der Murgee 
Biefe Blaieb Beginn! und ede (pere Oltenbmagiung aut: 
fölleßt Sei mir ober bei dem Biltgermefer von DeutfgrCih 





FE fee, dm 10. Hug 1800 
enfefen, den 10- . 

N eier 

3:9. 100. Se Bill. 





V. VerfonalRacricten. 


2) 

Seine Meefät der Rufer und Akig Safe He 
guöigh gebt, Tem laleigen Ankaiigeiligen Gar 
imejfer in Bufad) aus Ana feines Leheleigen Pricer« 


Verleihung von Orden uud Ehrempeiden. 


ums den Boten NblersDrben nierer Mfeffe mit ber 
60 zu veeifen, 





Gruenmungen, Verfehungen, Entlafungen. 


Pad un Auliusersulieg. 


Seine Bajefät der Reife Saden Aergnädigt geruf, 
den Heißer von Hinberfin in Wfet zum Wär Sei 
dem Sandgeigt in Caargemünd, Ve Gerigkufferen Can 
am Sinieiöter in Nafac, Stürmer yum Amscler In 
it, Reeiman zum Lanleidler In, Waflinkein und 
Stredert yum Ymlsrißter in ChälnunSalins ya emennen 
and den Anikißter Süheler ven Ghälas-Calnt nad 
Bünpaufen in gißer Gigenfhelt zu nern. 
Uebertragen Den Gnpobeenbanahter Meuin in 
Gttrau-Celins De Vermallung &c3 Papoietmants Cat 
ai Km Beinen Dr Senne Be 
12 Chi 
















vum Ciflen 
und Witte 


iebenbofen. 
fen auf Naleog: Ranfeiner Demonet 
bei dem Umtögerichte in Diebenbofern, 
Versltisg der Finnen, Generbe un) Pmine, 
Genonntt Znlensirte Eyles In Örokländen gun 
Reifen Raute . re 
Dufine angei, De fomifiie De 
efinitio angehettt: Die ormifer ein 
Ber pub ae Dhlnfände Dane Unger 
Heldurg- ” 


irherzlln. 
a Ober-Gifak. 

Penfloniets Die Lehrerin Emile Gogel in Boll: 
genen. 








ergett in Samba zum Runner 
f 








b. Unter-Eifaß. 
ae SiTe AB Birnen der de fin Ant 
Enctich, (Ale) um Behand Dance Abe 
Sa ka Chdkkng na! work 
initie ernannt: cher Yoff Refenfopn In 
Ligen, Cherin Mar Lind in Gugenkeim und Ace 
Paulme Dudo 
Berfept: 
ak. 









in Aupreölsan- Straßburg. 
Lehrer Jobann Claus von al nad 


Kafionet: Glmetrtäer Rech in Poste 
und Ehmaaikie Beh Dilläpnter 1 alaon 

"Entiffen au Mattag: Aha Otenie Süßer 
1 Bgm 

© Lothringen 

Beovfoif® ongeReit: Weber 
ET hen Be Auen Rey hentn 
nn 
"Berta ernannt: Mac Otafer jam She m 
der Gamenkäne he Roche, 

Gitter auf Aelg: Sein Arafin Kama 
Rinde Sinn Dh 
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Werneltang der Bode mab Iadlrkten Sienere. 
Ernannt: Steueramlsrendant Mop in Bufendorf 
gm Saure in Staßbug Gcendlntanniee » 
Garrel in Oranbfonteine zum Öremauffeber bafißR, Oreny- 





dienflanväcter Möller in Sfafnall 2/2. zum Oray 


Sn 
Eger St arant 


Eraksu 
nnd. Wlboufe, Grenmffer Dorom In Nontant 
Eihnarie es, Site Same 
in Snap ca Stuereffher nad Siroßbur, Genau 
Ne tet In Amin a Sicerife Hah Ciahe 
bar Srmaufiher Reine! in Smanmeike ai Elmenuuf 
Abt. Genfer 90610 Ir Balkscie n28 Let 
Greater Rlcuhammir in @ie nno Bafe Gkeyafı 
16, Behrer in Se u dan, Oral @9ailı 
"© Wale nad Kane, Srmaufihr Ohaller in 
Fongeiaing ma Carrbur. Gnpafther Rer in 
Autneie mag, Dove, Gremfer Relber In Eulen 
39 Muh, Maar Bit I Gi mad 
Se Rorben: Ontimeimer Std in Wet. 








VI. Bermifäte Anzeigen. 


wos Wanver-Borfrann. 

Sr zur Gerafung der Brpfgungt und Binats- 
btrfife au De Bkander Proline Ber 9. Dion 
Ar, Merängn, äroeint, Die, Sen ud 
Kinn aß de erkner Sour a, Une 
Wlnbehforberiben vergehen waren. 





ten ber Xruppen erfohelihe Worfpann [ol an en 





Der Termin zur 





frumg der Angebote findet am 
28. Yuguf d. Je, Sormitage 11 Uhe im Gefdälttimmer 
der unterzeichneten Inter 1, Etobögehäube, fltt, wofelbft 
auch die Bedingungen auslegen. N 

Aolgrift der Bedingungen gegen Cinfendung. von 
1m 00 fg 





Intendantur 34. Divifior. 





Wraptugn Dede u Bringen, Sr. Ba 8 
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Gentral- und Bezirks-Amtshlatt für Elfaß-Hotdringen. 








geibtatt. | Stranburg, den 26. Auguft 1899. I 
I. Berordunugen pp. ded Minifteriums und des Oberfhufratht. 
668) Rommiffien für die erfle jurifiiche Prüfung für been noch 





Auf Grunde 8-1 de egal übe bi ufihen 
th nd DC Üerkerug vum im Slbiafe 
Yon 27. Janıer 1682 wid Hierher) dr Olaltanıci em 
Öbeiabeigerit Dr. Fran in Galmar zum Wigled der 


IL Berordunngen pp. 


uam 
ET en 
Sesam 
Ta asien 
von Puttkamer. 







1L A. 4500. 


der Begietöpräfdenten. 


& Ober-Olfof. 


60 Behanntmegung, 


für bie Herven Wärgermeiler, Keteffenb 
ie Safpettun er Urliften für die Wahl der 
&galfen und befämorenen Hür Das Jahr 1000. 
Sad 3.96 hs fgclig mit dem Bingen Ge 
816 and. Dana 1606 I Ru Tee Ortäree 
foffungägefehes vom 17. 1898 dat ber Vorfieber einer 
Ion Sin In Eftirun di Ir Sinne 
diögelich ein Berzei in der Gemeinde wohnhaften 
Sean, made I Eee 
a. She if) ft H 
Sarenang zur Musi Sissafügeihe dom 
Se dh 











Bde ecke Bi ilakr 
Ei Bde Tag 1 Sean Eifel in der Gerade 
Acer fen Fo far Wonders Mb um 8. Klar 
Ba eier em" Km, ie Tafehug uns 
Giabung Brit ya Vrkhet Ds Ofen path 
erfolgt, beftimme id, was folgt 
Gar Dee Kasten ai fr Nufelung be del 
I Dee Km dung br Keen 
BE Rau her ale mb Gefen u Orine, 
2 De 19 nn Ten Bf un: 
B Vergeignig 
Be in ber Gemeinde senden Yfnn, wie 
Ta Ya 1000 a öfteren en Me 








ben umerzügiß nad) 









3. 3 Me Me firb ee mänäen Gender 
eimwoßner deutjher Nationalität, weldje bas 30. Lcbensjahe 
vollendet und zwei volle Jahre in der Gemeinde ipren Wobufip 
Babe, mil Aubnahue Der In ben 88: 92, 80 und 04 deb 
Geiötsverfffugtsfhe Seien, ao and dnigen 


aufzunehmen, melde nad; $. 35 bes bepogenen Gejches bie 
Een Ein ei = 
Be DA Sn Ser pn när 
ink Dr al nen Mean che Sammel 
en. Qt Sen [69 Sam bh ame bs im 6.26 
iu Bed a ahnen u en 
Sie are as I er Alam Bumntungen m dm 
Beatng eh ahyan ya ven. 
ron 0 Bst, mi 
8,92. Aa, ya dem ne ci 
1) Perfonen, melde bie Befähigung PS feige 
Bereifng best a, 
> Beknen „PR Seras cafe I Dp Mi Aber 
mag Dr Sägen Gimme be Di Daft ar 
Berkiung ofentiger ‚Memter zur folge haben ann; 
3) Perfonen, melde in olge geridtiher an in ber. 
Berfügung über ift Vermögen bejggränft 
€. Jen Knien Sfr dent ken men: 
2 Bel wie vr Sea en tar D3 
Bela her 09 a nn heken, 
2 Bela, le ee Act Der Mfg dr ce den 
Bohnfif in der Gemeinde mod nicht zwei volle Jahre daben ; 
Yerot, wie is 19 au du Yanlle Monet 
cn Min npfanan er In kn. 
le age 





» 





Kühn cs in 
Tehlen n, don Aufeung 
a 

4) Berfonen, elde wegen gef 
du dem mie 

9) Dienfbsten, 
es: 


er und Iierlier Geben 
mit geignl Fb; 


Ben, Me eines Sen fe Te nit 





2) Wlglieber der Genate de ferien Han 

5 Auißsemte ide Jene dnpbeig m Den Aufefanb 

EEE EEE, m tr me jr 
info in den Rußeflanb verfept werben tönnen; 





3) Halli orte und Branie 16 Slntonmatfdft; 


€) geiötiße un pofyliße Bafredumgbeante; 
2) Kelkoninn; 
8) Bollöfdnllehrer ; 
9) Nm ehe Dee ode dr afen ai aghtrnde 
Sihämefan 
Die Landeögejepe Lönnen aufer den vorbegeidneien 
Beamten höbere Verehugsente jeidhmen, weldhe zu bem 
Ante eine Schöffen nidt berufen werden follen. 
4. Die Urliflen find pätefiens am 15. Oftober fertige 
el nd mi en Bene z 





„Wgefeloffen am . . . Oktober 1899. 
ve 
ebgufäfiehen. 


5, Die fo abgefßlffenen elite fd alba nad 
dem Mbfgtuß eine Woche lang zu Iedermamns Ginfiht {m 
Genius cum. a = 
. Die Aus vor nfötag am 
th nd dar nf I de Demi Ma 


felannt zu machen. 
fe (ri einge 





7. Die imerfalb ber 

den Cinfpraien Sat der Bürgermeiler anuchuen; au M 

Beklefiit, Greden, mag mi m ok 
ade, lu neien. Cine Gnlgeiung, über 

Saite Tr Begrndehrt Dr Cinpraen et 









Naslgung und Betanntmaihung dir und ebenfo de eifo« 
benen infpraßen mit ben ihm eforerih erfriunden Ber 
metungen on den Mmterier bes Bess abzufenden. 
9. Die voreend ermähnte Beeinigun Hat zu lauten: 
„© id Yermit Selehig, deß bie don dem 
Uetrgeiäneen am ... Olloer $. 39. abgefötefene 
+ Ag defeigen Sajonen, welie im Jahre 1000 
gem Godleram Beer Soden ann, in Der A 
,. „ Otiober Bi zum. . . Olloher d, 38. im 
Gemdnbehas daher zı Sehrianat Ent age 
Tegen Sal, unb daß deren Auslegung am . . Oltcber 
d.6. durch Anfäleg und Ausruf In der Öentinde 
ie We gem chen 
eu dan... Ofloder 1899. 
Der Bürgermeifter 
ae 


la 

10. Zreen na Abferbung der Ueifen an den At 
vier ei den In Bielßen aufgetomnenen Perfoen Umftän 
(in, ober werden Bü Bercben folge nacrögt Belanıt, 
ine Die Gintrogenen ya Ghöfenamte unfükig maden, 
6 Bat der Brgermeifer davon Dem Amisrierjfet Anycige 


























Au maden. Dasfehe fat zu gelhehen, wenn cine englragene 
Werfon ihren Mohnfg euferbls des Amtegeiftäheirts ere 
gt oder fh, 

11. Dah Se Mbfenbung ber Write efogt Hl. I dem 








Bis fpütlens den 5. November b. 38, anppeigen. 
Gofmr, den 12. Haguf 1890. 
2 Baitntet 


1.8084, : Deuter. 
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om Bersrduung, 

‚betreffend die Abhaltung eines Vorverfahrens über 
die Verlegung der Cifenbebnlinie Straßburg. 
Bafel don km Lüge Bi8 kn 1Bt + Mar. 

ad Ginfht der Shrebens ber Rufen Genres 
direftion der Eifenbahnen in Eljab-Lothringen vom 14. Juli 
3,3 und De Gras Dt Bafligen Minferium für 
Eifap-Cotheingen vom 1. Huguft d. Is, 

Rad Einficht des Nrtitels 3 des Befehes vom 3. Mei 
1841, der Ordonmang vom 18. Gebruor 1894 und des 
Artitels 2 Ziffee 3 des Delreiß vom 19, April 1861, vers 
ordne 1 iermil, wos folgt: 

81 

ber die Afentie Räkhtet und Deingfiteit dr 
Belegung der Gfenbabninie Erafburg Bel von km 1984 
bis km 136, + 39,18 wirb bierdurd ein pmangigtägigek 
Torefahten und ymar von 28 Aaguf Dis enfäleätih 
16, Geptember d. I8. eröffnet. 





g2 
Bier Zeit gen auf ber Reifen Ar 
Meng Midarfanund Se ht Bünemehenne ne 
©. Salz dr Gläirungefeit nf Grunde und päke 
Man gu edermanas Einf ofen, 
[y3 

Mäheend der gen Zei Rad om ben gemamin 
Selen Kegiereudscg, in welge Wünfde un Grinnerungen 
in Beog uf die Möge engetagn ober uner Bafügans 
Heide Husfiprnge vrememeten nme. 

& 

Sie Sefeligen Witte und Goisehrben fie dir 
Senetenmer zu Mike Tre, He einge, 
Bye nee auno na Mk des Berefeheene I 
Br ec ya 


Kehe 


lungen neh einer Bein 
ge bed Projeliß und über bi 








Mas He de im 1 
der Bärgermefer zu ©, Cu 
Daufen die enttandenen Ber 
zung über Be öfenifihe Au 
Falke et 


BeiR Überfnbe 












Zur Behfung de wähmab dt Bene, “ 
gegangenen Wänfe und Erinnerungen, Ku de 
Fr N 
Sl Aneian Bill N; 
an, Bach nme, mu, 
uni Sufglurigumg une (mans Knncn Donanfrk 
übe Gutachten abzugeben hat. ER 

De Romifen Wh out figaden Mg: 

1. am Aa as Derhlanen > 

X Ben Bingen Saukor 

Eben Make Anl Roerbe, 

4, dem Weinhändler Karl Haas, 
3. San Bee Ye Qabenh 

5. den Berichte dehe, 
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7, dm Saure is Kgef, 
8. dem Cafe Ha Notb, 
ad 298 8 mm in ©. Subeig wohnhaft. 
8. 
Gegenwärtige Verordnung wird im Genrale und Ber 
ta Mmäblatt, im Dülhaufer Krislatt oe in orltüriger 








ee und dung Mnfofop in kr 
Bee u, Du Son Geneinde Et. Kubwig 


Golmar, ben 21. Auguf 1890. 
Der Beieepräfden, 


1. 6720, 3.8: Commer, 


b. Anter-Oifof. 


(72) Bedtah. 
Yuf Grund bes At. 12 des Gefeet, Seleffenb bie 
Sopitetgrafeniäaten, om 21. Sum 1606, wich Kom, 
nafdem laut Pelelol vom 10. Kuyufl DI. 94. in der am 
Diem Lage zu Senbeuer Ratgehakten Genraerfame 
ung ber beißeliten Grundbeiger von 74 Belbeigten, the 
dufamımen 403. Qelter befipen, ale der Bidung ber Orr 
noffenidaft Seigfimt Gaßen und joar füdfweigend durd) 
Rüßithehnaßıne, behtoflen, mas folgt: 
Arie 1. 
Zwed der Gntwäflrung von Grumbfliden tn 
Restalmead", „ferbrußmelt‘, „Oben an 
eating I en- 





Diez 
den Rantonn 
3 fenbuii, feine in der 








Ska iS Saeetdi Grrlne 
laufen had Rabpae Br Beikgenden Oman 
eine as je) ri ginn act 





Mita 8, 
Je eine Stufertiung Def Beffufet, weder je ent 
Aasfcigung ber Genofenfhaffapungen bg, if Tür 
tn de Arehdieion und (ir den Bürgerncfee zu 
Mienhaufen und Bofjelshanjen zur Verwahrung im Gemeinde 
Ars ef, 
Eine britte Wusfertigung IR bem Direktor der Genoffen- 
füaft na) jener Ermenuung aujuhänhign 
Straßburg, ben 14. Huguft 1899. 
‚Der Bezirtöpräfibent, 
1.21. 3.8: Dominiens, 
Die Genofferfäeftäfchungen für die durch ee Be 
14 Are bar Mann Drenepenehahit 
Si Ben rChe In Ofenate idee erh Bes hnäct 
Tas end kr ein ©, 67 air (Ibn, vd 
Eee Se enskneehal in Riten 
Wehldad Bis auf nacftejende 
weine 

















Sir Meise an der Geerlberfenmtung Feb Bijigen 

Sioentämer, Bihenansele effihe Merten von elden ter 
ER la 5 N Tea Sehe 

(igeiktier, melde vinden fd, pen pa efäien, 

ee ran, (ar nit u ek ven Fi, 

en 9 ind Bestie Be ae Brellrie 

Bolmagen miffen tunä) den Pärgemuie dc Mchaecis di 





Befmadgbe ai I. Gin ab Meee Pe Lan 
mehr ald drei Bollmadten übernehmen, ci = 
Air 2. 

‚ie Beben ker Rofen fit nd Mafsse br fe 
re len Ba lan sap ee Ref. 





(573) Befäluß. 

Huf Grund de Mi 12 des ef, Beefend ie 
Euittinfinäefen, so: Sr un Dh, wi Dem 
em ed U Ma. ie mM 

du Merfeufen Ratigehaten” Genralberfarunlung ber 
Bea en Grumdbefiger von 60 Beifeiligten, welche zufammen 
273,05 Deltar befipen, alle ber Bildung der Gensfienjcpaft beie 
ginn gaben und vor Rilke und Ridhelnahe, 
beihloffen, was folgt: 
Ale 1. 


Die zum Socke dr Cutoäferung von Grunkfüden 
in ben Beton: „Aline Sei Seren“, „Rlcnf 
eu Bosiebefee, „irhhanpn Our, Na Yhıse 
dorfermeg“ in ber Gemartung iWienpafen und, „An ber 
SER, tf ie, „Neben Yen: in”der Ser 
martin Jöbetbrf rad) iogab der eigenen Berfen: 
teehunge geöldce Geoff wi Permit n 

Dir Bu6tb jr ci Makıp Dr Besen 

fr Selb ji cn Mu er 
äcfsthunen A I Gina ne. Sk mt 
Fa ni Genen aha She 
Se ai cn, Tune, nom Tage ka Gapfagt 
Besen en, Dr fein Sfätg Tefal ya maden. 
SE Green ir ten Dorn ach ee Der 
Hrnigrg daS Bingenefers nedpunee, 

Jede Saehug Bike Bf, ee | 
Ausfring er Geafnfantsperen bl 1 er He 
Anc dr Ahnen ud fr pn Bären su fee 
Bf ud Seat un Bamahnng I Gemchbres 


"ine deite setang iR ben Dir dr Gef 
feat nad (einer Ernennung ausuptndigen. 

Straßburg, den 14. Hagıfı 1899. 

Oz Fakifkat, 





























1.5212, Dominiene. 





desanah mi va ei 6. 
Seren We Beoäfeinessfntct ds Mühen In 
ehe SB auf naegene Ak: 





_— 0 — 


wetitets, 
Sie Zelle an Der Geerelerfenunerg eb Nejnien 
Sigetfümer kgihungaaeife qefefläg Meet ven [elden fe 
Srätl, milde en den Malen beifelig Aab 
"sen, mer vsinent And, pefäiä m efäien, 











Bolimaätgebes kgfanig (ie. Gin und Diefe erfn nn nit 
ce ala die Zollmaden Aberufmen, 
wetiter 20. 

‚Die Beten ter Ref efelg nad Sababe der Grbe 

be tfeigten Bü, wenn nö, ul Manafıne mefcre lan. 








(ra 
(70, Dieiojömann de hen Funk, Mär 
&raß Bütinger Haft, dt am 14. ul D. 6. dr 
jeöneien Anzken Hagık Dog ver bes Gttatat 
En ee Sen 
obs. ge, 

Den Obeöfmann Gef Biltinger wid fir Ye 
ven ihm dat bear Gntetfenhi und Hm Yeah 
BE ofen Aneanang euarheoden. 


Stroßburg, dem 19. Kuga 1890. 


De Bkiafin 





IN. 0358. 


& Solingen. 


(878) 
EN Geige Gi ur Seien Rem, ah cn 
Etele deh etrunften Reeihierangies San Bis auf Meitreb 
Her pin Cöerer u Mlian ibr Aiemung 
1 lea dr Arie Gate Di 
Der Aerant Scherer mid Hemit gleäritig ce 
dig, Die welrinärpofgeihen Unterfuchungen dr über bie 
Sreyeingungselen Noocanı und Amanweier |onie er us 
Borken, Layer, Würtemberg, Baben und Hefe cn- 
gebenben Yichtrankporte mäften) ber Dauer die Eller“ 
rung borpnehmen, 
Ted, den 10. Kuguf 1899. 
Der Bejrtspräfbet, 
3%: Pohlmann, 





vw. or0. 
@ 


6) RTL 
Ya Rängen Gletberer d Reitiraes fr 


I. Erlaffe pp. anderer, ald der 





36 bringe Meg mit Der Aufforderung, gar öffnen 
Mena, image Ginbenbungen gegen Die neue Anlage 
Sinnen 14 Zogen bei mir oder bei dem Derm Bürgermeler. 
in Sampeuitiod mündtig ober (6rilid) anyubringen. Die 
Grit Degit mit Mblauf dh Lage, om Dam ie balgenbe 





ER TEREEER 
ee 





die Unterfuhung der aus Preußen, Bapern, 
Boden und Seflen auf dee Gilerbahn, nad) Cifaheetkinaen 
eingeüßrlen Zhiere obigen, abe ih für die Muieefee 


Dep den epprobirien Thiel Ropp ef, 

3° Sirene ern 0 Je 
Ti uf ie vorgehen mteßliegenbten des Ru 
ibieranes; andere Anegeihäfe des Atiierames dar 
de Sietrer ef Grad ggeitiger Beaung it 
ausiten. 


Wef, den 10. Kugufl 1899. 





Der Beyiktpeäfen, 
VI. 88911, In: Pohlmann, 
eftehend aufgeführten Baudesbehörden, 


Hummer db Ct m Bolt Km cuyken 
EERTE TEE ie Bing EEE 
Benbngen, Bi nl auf cken Zt Bea, at 

Bir Aläne und Refgresung Ser Anlage Kuken In £ 
dir Msfgung auf Dr Ruin u ar der 
Snemefran du Grnpenein aus 

Bebrakur dm 1. Kap 189. 

De Reiter 
Sei. 


V. Verfonal;Rachrichten. 


0] 


Verleihung von Orden nnd Erempeidhen. 


Seine Dfefät der Muifer und Mdrig haben Mlkrgnädigt get, dem Yabritabeter Qrdolin Derzog in @ehmeier 


das Allgemeine Eprenpeiden zu velipen. 


Grmenmngen, Verfeirungen, Entlaffungen. 


gu a Ale 
ve ER egenieet 


Strafburg zu Ginattamwaltigaftträtben und bie Hmtbriter 
Grztnbenh I, Say un Br. Gnltjga in Dar 
Hofen zu Yntögeridhträifen zu emennen. 
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et. 
Die von dem Dirirlum ber Rirke Aug 
Befon Srrreman Gmumng a Seren las: 
zum Mlorter in Lange ie Befäigung 

Be Afeiden Spin ee 

Üraciiföen Bejrtetonfitorium zu Cole 
mer dorgenommene Crremnung det Rabölnes Blkm in 
Melug zum Robbie in Mäffaufen I} Ceilns des 


Dinffertums befüigt more, 
„gehoren: 2er Cltanzet Paque I Caae 


burger 


"Die von dem 


. 
Verwaltung der finanzen, Gewerbe ud Pondnrn. 
nn 
a 

mtr Mlyıe m Ortung u 
Oberfäulreih. 
PR ne 
u on ateline Dfher Bobaz un Sm 
een Bann ae an den Sie 





Dosirhmermeltung. 
2 OberuBttak 
ae 
mei, der Cälfer um Matp Cimon Tiähr 
a I ne 
Birerruftig ongefeit: Der Refeneobejiger 
Sünnina al Ominfse Im Auer Denuhe 












Funghety, EBEN 
Definitio ernannt: Die Chrerimen Gife Rotter 
in Minen, Marie Gel ent und Daihibe 


Sälemmer in Briteran, fowie die Schrer Eugen Bron. 
mer im Mingheim, Iolel Großmann in Podfeden, Robert 
Weplinger in Shafburg, Emil Werner in Ubeis, Yafef 
Dudois in Shermeller, Zteophil Mofgler in Molkkeim 
und Alfons Stirmel in Onalet. j 
Gnttaifen auf Antrag Sehufs Mberrte in den 
Zeret Obertfoß: Der Lehrer Heineid Stüffel in 


Sul u/B. 
Etatsmäßig angeflellt: Der Wegemeifleranmwärter 
a 
Heits-Yoß- und Ceiegrephersermeltung. 
Bezirk der Ober-Pofdireltion Straßburg i. Ef. 
Angenommen: Zum Pofagenlen dr Bäder Due 
wig ir Gb 5 
ort Saten % Mieäfen; Ser 
Eu Hunter Fang in Öisute, Marten I Or 
ie ab Büthner in Chapbung 
Berfept: Der Polar Matt von Mühaufen 
Snake. 








VE. Bermifepte Anzeigen, 


so, 
"pie Oberen Beäeung Home 
an ya BER Bee en = 
em "Bere Sl ud Kr Aein Geafube 
Ne eng Bene en 





680 Sparkapı Bit. 


Nachtrag zu dem Bergeiuiß, ber Enbe 1900 dem Ber 
eier Enetafaguhalen 





2 em. 
BL. Befte, Yulanl, Mit, Dep; 18. Olten 1870; 
Wüehlung; 17,8 M. 
3029. Mies, Eugen, Diltir, Mh; 17. Otto 1870; 
1ente Rüdhaktug; 694 I. 
Fidris, Paddeter, Met; 17.01 
2 em. idee 1670; Rüdietung; 15,6 Wi 
OL. Oma, Johanna Mergeribe, Minbrährig, De; 
17. Oltaße 1870; Rücyablung; 4,40 2. 








4677. Monte, Stefan, Mifttr, Meh; 17. Oltoer 1870; 
Rüdyahlung; 7,19 DM. 
Aubind, Cizhe, Dienfmazd, Dep; 27. Otloer 
1870; Rüdjatung; 27,01 DR. 
Geruige, Aagu, Diütdr, Mef; 20, Oktober 1870; 


Biking; Di 
Voll, Mittie, Mep; 17. Otioder 1870; 
Mag hu 

. Moe. Ofitobe, Laura, gb Male, Denfagd, 
eh; 11. Ofioder 1870; Rüdiebfung; 19.28 DR. 
Sie, ienfimegb, He; 14. Ote 








30, 
sım. 





su. 








185, 
107, 


1m. 

1870; Büdiahlung; 7,72 W. 

202. Ciod, Agned Hrbnig Ab, Minderjöhig; 
Wontiem; 20. Jul 1870; Wüdhßtung; 22,22 Si. 

18, Woe. Andre, Nana, geb, Pined, Rentnerin, Mb; 
19. Saite 1,0; Bügetimg; SOaZ I 








409. Mr Aısc, Mac, ve Denia, 
DB; a7. Cha 1600) pr DU 
460. Belt doll Muhr, Ihe 20. Otter 1670; 


Rücyahlung; 1,99 M. 






. Brabant, Dare 


Bee Bounl. 


Bot, Johann, 


. Cantier, Anton, Mi 


Subfr, Yon Gtefn, Dil, Mef; 17. Oftber 
1870; Rüdjhung; 18,00 M. 


2. Cbeli,Lous, Düneraugen-Operaeur, Mh; 17.Xugaft 








1870; Aätiablung; 22.17 
Jarcuemi Siefan, Weferfcheifer, Sablen; 22. Juli 
3870; Müdabtung; 87,10 SL. 
3. Sen De At, Bier, 1; 20. Er 
Hember 1870; Sütjehtung 
neh, Me; 

20. Sirene 1070, Miung; 3848 

Inteine, Elifa, Dienftmogd, Mep; 25. Januar 1870; 
Buck 186 9 
Maben, Mare Kurs, gi, Hang, Biehit, Mac 
urgCibenge; 17. Dit 1870; Rädkhtunn; 
1505 
ke her, al Mep; 15. Oftober 1870; 


ine; 6 
Mn MER Eh. Ba, ohne Omen, Ma; 




















i Ri, W 

3. Su 100; Wienhmg; San © 

. Dernapon, Margaei, Näberin, We; 19. Other 
1670; Rücyetung; 5274 I. 

Hana, geb. SHocaunzd, Görtnerin, 

Sean 1 Ma 16 Bndeslung; 2830 DL. 

Fitefes, Hr, Monigag 5-3; 10. Bear 
Rüiakung; 003 SL 











1. Dion, Darie, Mber, Meh; 14. Dior 1870; 


Aüdihtug; 1071 m. 
Yen. Dil gie Ah 





in, obne Genenbe, Mey; 


. 18. Otto 1870; Rüdyablung; 38,90 M. 


Garbonnel, Ernit, ir, Mep; 18, April 1870; 
Aitehlang; SID. 

Sort, Auguft, An, Mep; 28. Juli 1870; 
Rüdjaplung; 43,91 M. 
Wetten, Julius Peter, Air, Mg; 18. Mai 
1870; Rüczablung; 26,19 M. 
igeut, Granit, ‚geb. Poinfatte, ohne Gewerbe, 
Marlon Big, 2. oobe 160; Sc 














. Ch, Marie, Mäin, Dep; 20. Iuli 1870; 


Fetehtung; Togo it 
Saglafe, Mari, Nähen, Mep; 26. Magıfl 1870; 
Aütiblung; 856 Dt. 


1 Del, Berger, Diag, Me; 17. Otber 


1570; 





Rüdzehtung; 


. de Wonibeiau, Gonorin, ge. Gage, afne Gemere, 





", eb; 8, Mär 1670; Büchepfung; 1450 I. 
cu, Bu, amt, Di; 5 Dig 1870; 
Rüchhtung; 1530 3 
Bi, Yana Mark, Nähen, Di; 17. Olteer 
1870; Nüchalang; 1244 3. 
Gent, Gelfine, ohue Gene, Dep; 17. Kuga 
1870; Sücjetung; 18.05 I. 
Blut, weg; 17. Oster 1870; 





Rücahtung; 6, 


sm 
7. Barbin, Mptons, Miltke, Deh; 20. Olioer 1870; 


Rütkfung; 401 N. 


1. Boupe, Franz, Mlitir, Mh; 20. Dftoher 1870; 





Aüryttung; 999 
dr, Mef; 20. Dllser 1870; 
Rütyhtung; 198 D 





200. Mu, de Me, Sr, Mh; 20. Otte 
1870; Nücyablung; 6,54 
2902. Pelle, Magdalena, geb. Skendens, ‚ofme GBeiwerbe, 
Me; 28. September 1870; Rüdyahlung; 26,17 ML 
2041. Mai, Mare, gb, Oitrd, Snchkentmäger, 
Dar Ta. Jun 1610; Sachlng; 1046 Dt 
zn Eu Ar, Sig; 2 Dit io; 
er Oil," Ya, 06. Nm, Mühen, mh; 
8 Ba 1970; Sächn; VAL 
26161. Greitd, Sufanne, Dienftr 
15%) We; cu 
door. 4 Gate, Or Ds, Rn, Ti 
13. Sana 1670; Mtekkug; 140 
Bad Ah Ömsarh Mh; 2% A 167; 
ung; ABI We. 
zur. Bee Äh pan, D; 1 p 10; 
Zen Sütellagz 56 
SSH. Samen, Johan Saptf, Sitte, Me; 25. Oster 
ehkung; 80 © 
Berk, Sag Demap,p; 14. Cr 
tüczablung; 12,85 M 
625. Aa Nitolaus, oihindte, Mep; 16. Mai 1870; 
üceblng; 202 DL 
zen. TO Tu It, Mb; 15, Otte 


30678 Moni, eh mat, ti, D;9-Magıh 

Zee 1870; Rüdjahlung; 19,84 

3555 Bei da Eh Cape, Di; 18. Dit 
1; Regen 1 

279. Geile, Listen, Dep; 16. Ole 
1870; en 12 m. 

Nubert, Sem, Dil De; 16. Eptenke 


K ar m; 17. Oltoker 









































Dep, den 14. Aaguft 1898. 
Der Vorfgende des Epartaffnbortanbet: 
ne bokramen, Bilgmad 





on Boiagungen 
über die Lieferung von Hälfenfrügten im Bezirke 
Bes Is und 16. Hamerlonpe.) 

Gebfen and Bahnen weder von nntigen Pre 
viantämtern der beiden Armee-Sorps angelauft, Zinfen nur 
ton Dan de 16, ArneeRups, 

Im Be des 16, AmeoRorps Fab felnde Bro 
inter: Ötrafiburg, Bifchweiler, Hagenau, Saargemüind, 
rarburg, Dieuye und Pfalzburg; 

a Cat da 16. AmmerRapt: De, Didenkefen, 
©. Mond und Mörhingen 


ylar 











=) Die Prvietänter De 14. MomeeKors Laufen Tine 
Hillafeiäte en. 


Die Gütfenfelte nüfen von ber Ihn Eite Rammen, 
wofändig Guägereft fein und eine glatte oder wur jhr 
eig gerumpelte Gamenkant haben. Cie büren if Bid- 
io fin und nt mebe alß 61, murficige Nee auf 
arfen, SR ebenben Grentäfen ober Einentfen ober 
deren Garen Darf die Maare ur in folhem Dahe biafct 
in, dab in den ergehen Cäden auf Jedes Rilegranm 
ruht Bötens ein Infet ent, 
bien und Bohnen mäffen in Tängfens 2, Stunden, 
Sinfen im lngiens 2 Ciunden vBlig und gidmähig weid 


Ioen, 
In ungeloßten Suflande, müfen die Qifferfrügte 
froden Jin AB en gen en Ten, 2 
Bon Cröfen find die durc) Muller ergugten große 
förigen und bie Seferen Gorten ber Meinen Opielaten 
der gemeinen Gantetie mit milihen, gie unb gdben 
en Hefebar, die unter den Samen Bihorler” ober 
fnıtfen in Den Qandel Tommenden großen Ari werben 


Benıgt 

Ber Man) der Bohren Cfchtt ih auf wihe 
Stangen unb Bufdbohnen. 

Bez den Cnen gb ee mit gan oder müt- 
oben, Hasen Conan san gihiher dr gränlife Bürng 
He Wort 63 {ad aber anf Sie Are mit Minen, Dad 
galten Eamen on grau, gender, mehiher eier 
eitrouner Grkung Sfendne in Sahen efba, er bm 
‚bei, flürferem Auftreten des Einfentäfers bie großen Rörner 
mehr von dem SInfelt heimgefudht zu werben pflegen als Die 
Hin, 


























ie gevofe iR, wenden Dice für Rerung der Bertäuer 
Beleg 

Die yar Anlieferung Bentfigten Güde giest das 
Proviemtemt, fit feine Befäne Bes zutafen, euf Mund 
Gegen Grfatung der Transporte Ihe br. 

Berner übernimmt daS abnehmende Probientat auf 
Man, bir Abfsb der Düse von Sabıka aber 
von der Anlagefhe der Maffenufue 56 zum Moguin 
and bie efinelige Derautlogung der Gienbehnfradt, Abe 
fubr- und fonfügen Nebentoften, ee: 

Biferungdlfige haben Broben im Gewift von je 
3 kg dem Seovanlan Chafburg beiefungemile Tch 
Ober cine dem Peebuiontorte abeelgeten Prenintamte 
u überfenden und Dabei anjugeben, the unglüßre Wengen 
nd Bis zu meiden fpätften Aeipuntie fe Daban Hefe 





men, fie weißes Provantmt Ünen am nähen ep, 
San Benfeen mnb abenaa Ne antbrädtide € 
Härung eat, dab di zum Rauf angebeene Weare im 
genen Iondwirtbfeaftligen Veitiebe gewonnen iR. 
Idee Einfeiber von Booben eupül vom Yrwiente 
mte Etroßburg bejicpungemelle Meh punliäjt umgebenden 
Luft, ob di Beoben nad) Ya, fonie auf Grund der 
enden Reue fr Smuinber st een 
Fed oder nit. Die fü amehuibr eraßiekn Yrsben net 
ben Begleköwiben werden Gxilens der Brüfungsfele dem 
aon dem Fiodupenten Seyeidmelen Proplantame zuge. 
it Tpteem hat der Yrerungetufige fi) wegen der 
Sifrgelt und der Sierungömenge uner Angabe feiner Brite 
eberung in unmittelbare Zeachmen zu fen; cr eält 
emnäät Rahel, 05 der gelobete, oder wer andere 
Boris ni ber Jr das Beefnde Prooiatent mapgeenden 
Srlögenge mpeBanden erden tan 
Die Beilmmungen über be Preisforberungen 
Fb in Den Seiben Areelorpt-Bejren veficen. 
ie len: 
9) für den Begiet bes AV. UrmeerRorps OProviente 
ümter Ctrabdurg, Biläweile, Yagenan, Coargemind, 
Shaiburg, Diege und Palbar 





























Heat ihm 
aid das nd 


tt des NVI. Mrmee-Rorps (Pi 
Diedenkofer, ©. Arold und Mör 









Aa: 2, 
Die Pedaforerunge fa ende fi Wa 
Berti ep BE 2 Km don Prohaene 
eye Preantamte ka Ale. 
Site Bear meßen Se Hatte dag. Bür 
Die Maführung Dar serimöctn Kefrungen ann von ber 
Weide Bon dia Ende Mpril erst web, 
ss, 
"Das Provietant Etrofkurg det den Antef von 
gel, Fiber „anfsnme. Se Sala om Ale, 
ons) und Dei Treff 
Üinetungen bene 1 den Lagen efgen 
eb raten Prbıynken or nien ba Corp 








Die Wrafme erfolgt an den Wodentopen Des Bars 
ai on 512 um eh Andmlge von 2 di 
(583) 





). 
Beim Proviontamt jburg if der Gens und Eire 
ntauf 6 a Weiees orten, Wagen a 
Baden nei Ang un et Tonga sn 

digen — gute Ware veransgefet. Die Grerungen mi 
‚angemeldet und die Siefergeiten vereinbart werben. 








aan Zend 1 Belek, vorn a. Clan 


er 


Eentral- und Bezirks-Amtsdlatt für Elfah-Sotfringen. 





Brite. | 


Stranburg, den 2. September 1899. I 





I. Verordnungen pp. des Miniferiumd uud ded Oberfähnfratht. 





sa) 

Dur Groß des Minlferiums vom 24. Kuguf d. 36. 
iR genehmigt worden, da von dem Ruiegervrdn zu Girafe 
Burg Bebufs Befaffüng der Mittel |ür den Bau Des Berlnse 
brafeb cine Slterie Deranfaftet wich. @eidyelig I ger 





II. Verordnungen pp. 


nen, a af m Ba Sn, ni 
En Offen Boden dr onkafüfge YNIE Teenie 
And Bertaft wenden, un 


1. A. 8098. 


norden, daf Die Qoofe von 


der Besirtöpräfidenten. 


b. Ainter-Eifoß. 


>) Berorimung, 

Heueffend bie Abhaltung eines Vorverfahrens über 
den Bau einer Mebenbahn von Oberhausbergen 
nad Beihofen. 

Sufolge Erlaffee des Maifelihen Minifterlums für 
Gijaf-Lorhringen vom 18. Juli 1899 1. A. 7092, 

Nat) Cinfiht Der Qrarbmung vom 5. November 1894, 
des Alla 3 dee Gele sem 8 Mal 16H, dr Dre 
Vmnany vom 18. ebruie 1833 und Ds Mltds 2, 3. 
des Delrei® vom 18. April 1861, verorbne Ädh 
mas folgt: 




















81. 
Abe de fie Apiäte und Bringt der 
frng ec Mt var Chen na ce 





Pe 
„Während bier Zeit Aenen in den Rafefien Reto 
ichinen ja Gicabburg urb Welse 1. Der Gtäulungse 
Krisen Mibelang Über die Auen, 2. dc Logelie, 
de Höheplan nad auf Be Reelien Beyitpeäfdiart 
— Fin Si 44 — Die glßen Euäde zu Abermemd 
Gi off, 
.. 


Miheed ber atißen Fe find an der gemantın 
ice Beier au, in wede inje un Gränerungen 
in Bag auf Die Anlage und eu dan Babhhiien Lu: 
olnbei dgegen. or unter Beligung forficer 
Yatührungen vorgematt weben Ten, 


© 

Die Betfiigen Dede» und Ciilbehörden fesie die 
Handettammer dabler werden Biemit eingeladen, von. den 
Guögelgten Projeiilten und Grlöutrungen Reuntif; zu 











& 
dur Athen de pie da Buefeung dr 
sengenen Münfce und Grnnerungn, je yur Lege 
hung Bra Yopi Mae we mh Ga de 
Verjeuens eine Rommifen ven 0 Sign jefanımen 
item, mele uni vl und fäteerb innen Dion 
ri ihr Guten eyupcen Ja. Die Remmilfen fan Die 
Rrisdeinpllaen In Olahkurg unb Molthein und andre 
Beamer, Sr Sehagung fe lie nit, vn nt 
Deondere den Wirior ber Citobentahnpeküfteft wu 
Reußeruigen über DaB gelate Lese, [ie über De 
waere Baganblungen weunafen. 


EX 
Zu Migfesen ber Rommlfion ememe 1 die Jemen: 
1. Bulle Onmaleuan 39, dern Rode bes 
Dieraburg in Obcapben, eider zuge mil Dem 
SE 
ermeer Yeim ofen, 
& Rritegämiigeo Rling in Mieten, 
4 Bengobitbte Augah Ofeemann in Worgamigte 


3. Öutsöchher Dad Diebo1b-Weser in Obere 
9. Barernifer Yateb Rosi ir Hüneheim, 
7. Gnloifier Mihetl Siemer-Neubener In Mein, 
% Bee Ach Brampieräbefe in Ya 
9. Birgemefer Mfons Shott in Bekakin. 
er 
Ggerwätige errdnang wid im Central und 
teen (Weia), ie I oretier Aace und 
hc) Mafötäge im Den Gemeinden Obhausergen, Dh 
Bein, Deren, Senken, Haofdubhcn, Dürer 
del, Ousfenei, Yücedeim, Delete, Weckrbein, 
ße, Obropfein, Trinken ud Wefefer Senn! 


ya 
Etrofturg, den 24. Hagufl 189. 
Der Beirepröfbent 




















bergen, 

















mebmen und rad Ablauf des Bornerlahrens ihre. gute 
aihe Meuferung mir zugehen zu Lafer, 


Y. 1900. Dal. 
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« Bathringen, 


(586) 

Die unterm 2. Oftober 1895 autorifirte Selbivegegenofen« 
faft Kelonfey iR dur Rejäluß der Oeneralerjammtung 
ES dc Wert 
en 

Wef, den 22. Naguft 1899. 


Der Betspräftent. 


KeOR 3.0: Böhmen. 


0) 
Die unterm 12. November 1805 VI, 3064 aurfce 
harrancurt wird mit dem Tage der 
der genannten Gemeinde in der Res 


Semeguoarägt 
Genehmigung der 


vu a0. 


os 

ie aus Zen der Steigen Safe Magen 
und Sina na gelber Öenchbreiefite ünyie m 
RG Ober Aigen, Reis Sachen, mi Beier 
ehe de een Dem erento vn 2691074 
Seinen iR Bemnäg u She, 

He Snnenehue if DES, 1 um 20 Dr De 
&efmmangen san 1. Dt 1807 ie Sie Nehing x 
Mat aan Sid de Bein ih Mm 

2 ‚Haclnn Tab Sinnen at Moden porlfei an 
ni mund, 

Berfereigungtereie Ani af be Bote 
aefeprchb c  Geln kn ann 
Br und Yühemgtete, weihe der san 
Beten Sam kg Ban ke 

dee One bb In her ie ee Sfr. 
Die und Pührng Ste snakgen. 

Di, den 2. Auge 1800 


Der Beielspräfitent, 




















32. 
P. 6991, Fir den Oberforfimeifer: von Dandte, 
689) Yeroriuung, 


Sf Den, Antrag des Cemeibertheb zu Akesbrf 

Reis Cheau-Salins, ie nad Haddrıng Ber Vertlungen 

der Bieten Nadbargemeinen gerehmige 16. auf Ornb 

Crkbengtemanng tom 20. De 1608 hund, 
Infüßrungeverorbnung vom m 

Sch am fen u een Bee, oem Dann 

Mbeedor ei Berfeimerti abgehalten wid. 





Der Herr Mristelior u Chtron-Ealins wid mit 
der Musführung bieeß Bejätufes beauftragt. 

Def, den 23. Yugufl 1899. 
1a 1021. 


De Boispaften, 
FE Podimann, 
(600) 


Pe 19. Beton, er alpinen Tiefen Se 
US nee es Salteedblame im pe 
"Zu Diem Zara bet Sbermann Ste, 
Di, dm 23. Kaya 100. 


Der Beitspräfdent 
zum. Beier ». Damnerhen. 
[62397 Behanntmadung, 


Setrefnb Die Naltung einer Beranterfudzrgäter 
Young ner Bormaflperigen Resale 
bahn von Mep nad; Chateau-Galins, 


Auf den Antrag der Raiferlihen OGeneralbiretion der 
Giabaknen in Gfekthigen vom 10. Juli dd; 
Nach Einfiht des Artitelß 3 des Gejehes vom 3. Mai 
1841 und der Berorbnung dom 18, ebruar 1834 verorbne id 
mit ws fig: 
Met 1. 


Ueber die öffne Rüpüäteit und Bringliätet ds 
Gatwarfe für die Guberung eiter_normalurien Ak 
fear dom Dep nad Chälcau-Galins wird Biegmit car 
iumonatie Boranlefudung und umer vom 4. 

His enfglsgt 6. Diebe 1899 ff. 


Mitt 2. 
Mäprenb bier Zei Teyn uf dem irfgen Bejete 
vrüfdiun, Sinner Ar, 10, Pk oil Den Arihinlions 
u Dip ind Obtlenu-Cati Galäutrungseriät ie De 
Grunde unb Hefenpläne gu Jcdernamns Eiht of. 
Mit 8. 

Mihend der gihen Zeh IR en dem gmansim 
Prten cine Sie aufgeeg, in melde Minfge un. Cr 
fneanpen, in Bep ai D Alge ngen 
er Lefügung frfliher Asfüpnungen vorgemat weten 


Bauen. 
z ta 4. 

Beeligen BAe un Qitßbien fe 
Sarbutane BR wen Kerl en, hand 
Sagen Grheufe und den Gröuerungm Rena 1 
nehmen and re Guaätiße Auferung Ss püchens La 
5 'Ofeend. 98. mir ad Bm Darm Äntairtor yu Sc 
Bey. Gpieirblier ya Dh. 

Ari 5. 
Zur Bröfung Der mähend ber Worunefudung dir 
agenacun Mnfde ud Cr ie u Bu: 
hung bes Caleug Im Agenda Kit an 7. Ci 
BSR, Nadmltage 2 kt, Im Shlude be Bnice 
Vräfbknt ya Dep din Yasfkuh ulmmen, wer Kar 

















Tidt 20) ib Jpöteflens bis zum 7. November d. %. fer 
En ” 
it 6. 


" 
tn Eee m 

3 Ber bp 

3 Bekenenl Zattemenl ie 20 

5. Notar Zifhmacher, Mitgied des Beyirlttags in Rombad, 

Er 

T. Henzy, ie ‚deb Degirlötags in Kurel, 

8. Amblard, cd bes Rreißtags in Loren-DMarbiguy, 

9 de Bernenil, Müglied des Sreiötags in Mleurg, 
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10. Sabroife, Mitgieb es Beitetoge in Mi, 

11. Kurbel, Wgfied deo Zercstage in Yulnois, 

18. Brode, Mist des Rrrittoge in Saneuneile (C,, 
15. Sohefffer, Ditglip des Rreißtags in Chälean-Eatinz, 





At 7. 

Die ige Zeannimahung wid dund dat 
Gl ut Le Bela Bea en ak 
Weed beein Gemeinde jur fenüden Ama 
gerade 

Te, den 24. Kuga 1890. 

Der Bulctptfbent 

vom. Beier we Bammerfein. 


II. Grfaffe pp. anderer, alß der vorftehend aufgeführten Bandeabebörben. 


) Berrduun 
Sf Grad de 9.0 dur Geitonfafinggtee 
RR RR je 
1 elfng tr Emugeiätonheitlngn fen Rule 
iden Kanbgeide in Be fr Die 9, Elfungipeioe bs 
Bermittage 9 Uhr an hr Obntanbeigegrh Der 
rm an dr Öbrtnaig 
Breuer zu Yarhenben Den ana 
Gala, va ir. Saga 180. 
Der Raijerl. Ober-anbesgerichtspräfibent: 
Haffige. 





0), 

Die Gemeinde Rafetberg fat Die Genehmigung yur 
Wideinftondfpung deB Dr und 6 Wiefenbfeen gebrenden 
Wäffenches in der Weiß nadgeu. 

Cinserdungen gegen Die Aulage find, bei Strafe det 
Derufes Binnen 14 Lagen mac) Hufgade ifes iatteh bei 
Mir ober dem Bürgermeifer zu Manferserg ongabringen 

Ter Lage und Proflplan, der Entounf der Ger 
aebaigungsurtunde und der Grläulerungeberiht een af 
dem Bürgermeiferamt in Rupfesberg zur Ginfiht auf, 

Rappoftämeler, Den 28. Haguft 1899. 


Id. anrar, 
sa) 

Der Bebritont Mit StoJfet in Rapfntbeg fat Die 
Genehmigung sur Delegung Des Seerlufes an feinem 
Werlanıl an der Beh naßgeludt. 

"Eingeibungen gegen Die Anlage find bei Strafe bes 
Beuel Sn 10 Kae zu Suse in Ss 
ir ober dam Bürgermeiier in Rapfrtberg onyubingen, 

Profilen, Entwurf der Cmeömigungsutunde u 
Geibuerngtbeiät gen uf De Sigemefunt im 
Regfräbeg gar Einfidt auf 

Rapplifmeler, den 29. Yuguf 1899, 

Der Rrdehieir, 
Sieveting. 











(905), 
Suite pure as 
ER 





griffen. eifribung, Seifmmg und, Sagelan Legen 
jonodt auf dem Bürgermeiteramt zu Dienberf ai and auf 
ber Ranjlei der Reiten wäßtenb Dr Ynisfunden zur 
Cinfiütahue eu, Civaige Ginperkungen gien die Ans 
Tage And Binnen einer Peil von 20 Tage, weiße mit dam 
Züge Der Ausgabe Bee® Billes Sepanl und te, lee 
Slnbmadung cusjäct bi mir oder bi bem Länger 
ee bh 2 Map 160 

Ser Ritter 
3A. 502. Ga] Billere. 
oo), 


Die Yirma Rochling’fce Eifen und Gtahlmerte ber 
asfiätit auf dem im Wehne von Pebenhefn bei Hof 
Gaffion gelegene, im Aatafler unter Geltion D, Rr. 212, 
213 und 214 eingetragenen Grundflüde eine Sähladenflein- 
ab u et i gear 
Tiegen fomehl auf dem. 
Fee Ir Eikue zul. Sie Einer 
‚2: Gmätaht af Cage Gierpungnagen 
Be Se Aa Dann du Dot den a Ken Side 
int Bm Sage de Hdgae HdR Bet Dean yo be 
fpätere Geltendmachung ausfehlieft bei mir oder bei dem 
Bürgermeiter von Debenhofen zu ehehen, 
Beben, dan 2. Hagıf 1800. 












Der Areisbirtier 
IR. 5788. Graf Billers. 
on) 

Die Diretion ber Mofeättrverk, werten Duni 
Seren Palgen zu Mehiörs, dat die Cilaubriß zur Ce 


Ang eier Maffrtheetnege Im Bremen 
Gang Dat oda Did Once Hann 

Cnge Eimebangen gegen Be ala Aa Bien 
Wer im & 17 der Gereherbnung niber Bläneen 
Yen nulengiep cr ae müde 
regnen Che or be den Wingemefer zu Mar 


res dorpbringen, 
Die Pine, Zcönungen und Belhrebungen Tegen 
wäßeend der Ginpruceflil enf dem Bärgermeferaite 
Daijeres zu Iebermanıs Einf auf 
Def, den 20. Yugt 1890. 5 
De Reishitir, 
Ir. 0224. IV: Lang. 














ara 


V. GerfonalRachrichten. 


(598) 
iin Mei dr Mer hab gut, hen Babe 
genden Watt] I Sakgetih ne neh Eine Lie 
Pl dem Ruheftand das M gemeine Ehrenzeichen zu vers 
Seine Mojeflät der Kaifer und König Gaben Aller 


Verleifrung non Orden mud Chreupeiden. 


BR eat, Da Sufühe am, Or Erpresuge Te 
Ber BA Sruhdefirkaut Ye Gracmene re Na 
Higg der ihm nen Een Rain Habe de Sich 
Sin Yulgnen veichnen nen Sroinfmebele al 
der Ara a wien, 





Eruenmungen, Verfehungen, Eutlafiungen. 


Duts- sn Baltenernimg. 

Ser Rıfader Semenm Mannenfic in Geiner 

iR an} Grad der Defender elaefung 

Ber Beine Vi dem Brei Saga ee 
ag wenn. 

ES ocben: Der Amttrißter Richter in ahfeben. 

De son den Side] von SI Areenine dr 
enneng Bee Btfeen Cheminge In Berbeinigen em 
are iv Sagang dt dr Onnpnigu ds Ramien 
En 

Braun de un, Grcke u) Dada. 

Grnannt: Die Borfefefern Meferer und Säcet! 
9 Rain Chelörken 1 Clin: 

Sem Charta Wejener it Se Röuftfofie 
Yosminr 8 dt Oheftrer Ehen De Ehren 
Fee BinareHb üeleen wer 

Gehorden: Ser Kemer Aehmugkrt) Bude 
or in Chair, 











Boiehsermaltung. 
a Ober-Elfah 
Grnannt: Der früfere Gergrent Anton Pfeiffer 





b. Untere@tfah. 

Definitio ernannt: Der Lehrer Gimens Leiben« 
guth in ölhwong, 

Geftorben: Der Lehrer Anton MElter In Gurkurg, 

©. Lothringen. 

Grnannt: Der penfonicte Skrer Nlotaus Bole 
finger sum Zeprorbuetn der Gemeinbe Gndoi, Joker 
Peer Lorelte zum Veigeocdneen der Ocmcade Diulay, 

Weroelung dr Dole an) iirchten Stree, 

Ernonnt:, Der Grenpinfambrer Mütter in 
Derzorie zum Bemyanfiher da. h 

Verfest: Der Geruliber Gifger in Be 
fen nad Mofan, der Örengenflher TON in Mokın 
nach DooS, ber Önenpufcher Qaemmerten in Rirdberg nad 
Rifis, der Grenanficher Rollen in Ki nach Burgen, 
der Örenmafeer Sonnet tn Satonnesvad) I, dr ae 
auficer Rarıd In Obeibruf nad) Rinhterg. 

DVenfioniet: Der Stwerktiie Wagner in Etab- 
1 der Ciruromtsnjffent Mertens in Dornad, dar 
Eieueraufider Rolb in Cirafburg, der Eteneraufcer 
Brsisheifer in Gap Der Öryufiher Hine m 

Seorben: 2 Graph Mebinar In I 
der Crtinmefmer Remy in Insmiagen, der Orteite 
ebmer Geitenberg in Could an der Ad, 

















VL. Vermifcpte Anzeigen. 


vum Keieriihen German im Deühanen, 
Gnttaffen auf Antrag: Die Schrerin Melanie 

Bifd, in Appennder, 

[7 


Die Deutße Lbenserfiherungegeklideft, „Alas 
zu Subwigefafen o/AG. hat am Ekel ihres Eäkergen Bere 
ncers den Drrm Gall MaR in Chrafturg Au ihren 
Berteer Bft und für in Gefüieherieh Bi Demfeben 
Tomi genäht. 


00) Bferdeverhauf, 
Dentog, ben 25. Geptanber, Woruittoge 9 U, Ber 


ferne sen cn. 40 Mengen Hader ds Hilaar 
Ber Stun Bee Bauen St 
Hg und ran onehnß an Rem Fa Wefienug 
en cn. 54 anbrngen Mrden Des Qebauereelen® 
10 fen gofe Qolder Hafen Eflug. 


Hufarenregiment Ar. 9, 














won, 
Das Prvoiantamt {n Colmar UC, teuft unauögefeht 





Bosgen, Hafer, Heu und Rorgeniftfof, 
Prodagentn, u Den bädlen Tngehmarfipreikn 
nahme folgt Moceniögid Vormittags von 8 
Nadittags von 2 bis 8 Alf. 


(wos) 

Des Proviuntent Dicbenbofen uft Roggen, Hafer, 
Heu und Stroh in wine, megayiundbiger Beidaffnbei 
unter befonderer Berdfgung, der Aroduenlen. Suß 
Trosiontemt für Be Qerten Gondieihe geöflul von 8 
So 12 Abe Bomntioge nd 2 ke 5 Uhr Nagmling. 


«os, 

Das Provionlam Diciye Sal den Anlauf bon Hafer 
aus der neuen Crle zu den jondigen Zagehmafipeien 
brgomen und et den Stau non open, Hr und Moggene 
ieh er ikrgen Zce fe Ze 

Satweatin müfen von Gütre Beiafenfeit fin 
und frd Bis an das Magazin gef warden. 


yigiseife don 
Die Mb 
12 u 

















De Ginefrung tan von 7 Hs 12 Ufe Morgens 
und von 2 &ie 4 Ube Nadmitoge eolgen, 
"Der Roggenaneuf fabet nur don Feobuceten fat 


«oa, 
Das Proviantamt Möchingen Sat den Antauf von 
Sek zu De tkm Eu slgcuomae an, dr 
intouf won. Roggen, eu und Beggenfroß weiter fort. 
Wegen der Zuführung von Heu und Boggenftoh ÜL, wegen 





Or Beuinent ahurg art 2 
arkurg feat om Ra 
gu Bei au Bern hm ah 
vühui. Weodayenlen werden Bevorugl. Der Ar 
Anal von Gen sah Eiah dt engen Dngeb on Bgerromm 
nf sage eben mie 








25 — 


Das Pronlantamt iR für ie Seren Sanbniche von 
260 DE Bornlage ui von 8 4 Uhr Sc 
iogs fd, 


(606) 
ON, Prntam Eoagendeb fat Roggen md 
Date zen gangbarn Zaren. Seeger Werben 
u. 
Bas Prosiontomt iR fü Se Seven Sanbuiefe von 
8 Si 12 ide Bormilge und von 2 88 5 Ahr Rale 
1eg® gef, 


won 
Das Protlontumt Pagenau fauft fortgefeft, unter 
Zerorsugung der Produyenen, Hogaen, Safer, Yu und 
Bonsai don mesnlunäfie Bgafenbe, 
"Die Abnahme eroigt an den Modenlogen des Bor« 
zer von 860 1a U u Dh Aadmiage um 2 Di 
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Beiblalt. | Strafburg, den 9. September 1899. | Mr. 88. 
Gin Hanptblatt if nicht ausgegeben worden. 
IL. Verordnungen pp. der Beyirtöpräfdenten. 
= OberCifaf. 
(808) fondere Ginfußrerlaubmiß erteilt wirb, fattufinden am 


I Heime Airberung meiner Deorbrung vom 
35. Jul 8. 98, 1.8140 Ainlakall D ©, 247240), der 
treffend die beeinipelielihe Rentrole ber Ein und Sure 
be von Ahiren, Befimme 


Ai 1. 

















Dinfag und Grelag jeder ode von 1110-6 Uhr Ne 
tee, Be Breite 5. len ie jr 
Fur auf der Gifenbafn über Mmänfer, 
Mit 2. 
Die Defkamung til ort in Auf. 
Golmer, den 1. Eeptenber 1890. 








Die Eifahe von Rindoich, Eiafn, Cioeinen urb 
Ziegen ous Granfeid auf dem Canbree über Almünferel Der Bejtepeäfbent. 
Webengollant) Set, fomeil für Diele Diehgalungen eine Der 3.8: Deeurer, 

b. Unter-Elfa. 
&. 


(oo) 

on Grobgung, daß Ne Grfhung des beruhen 
Boeslogsmiigieh Sgre Spies zu Etefbt lei 
De efäehe 1 auf Orte des © 5 Ai 1 Dr Orr 
if De Mahn dr iger dt Beben 
And der Ruiberehungen tom 15. Jul 1890 (deöt 
& os u 1) und da 8.1 di. 1 der Mabiochnung vom 
30. Sal 1686 Benrath he ntstie ©. 11 ud 
IB) war ft: 

&1 


Die Weit eines Mitgliedes der Vepeeverehmg des 
eeifes Caieiiabt für den Manton Eüttftat dat am 














nf der Don ben Deren Bi 
(ade Beneimchunge weg Hate Dr Al nb 
Üralung de Wahlrelke sur Wahl, Trie Baialig Dr 
un genden Ya ber Bernie det Deren huge 
And Se I Den oben erahnen Geke, und in der oken 
rn Meng ee Sara 3 de 
I 

s4 


Der Herr Mreiirettor zu Ceflehfladt wird mit Muse 





Sonntag den 29. Oftober b. Is, atizufinden. Füßeung biefes Bejclufies beauftragt. 
82. Straßburg, den 1. September 1899. 
Die Wise FalFin dan Gemnhen ep Runge 
Oataist von 11. B0 20. Eier % 38. eat Dr Beitspäfbent 
ve Selrmanan nf eujdege 1 sach, Satm. 
© Kolkeingen. 


10) Berorouung, 
Seteffend die velrinärpetieiige Benuffi 
der Handelsvichfälte in Donjeug und 

Huf Grund be 88.17, 20 M6l. 2 und & 27 Abl.9 
und, 4 des Seidpnicfeengeihes dom 29. Juni 1880, 
1. Mei 1894 und 8. 1 und 7 der Miniferiawoliugse 
arbmung vom 28. Wär 1661, wirb berrdne: 
ER 
ia in, Bemung games Ah 
fälle und Gafiläfle in den Gemeirben Donjeus und Pay 
{ab 3, auf hc mägeuig mid mal dd 
em Reiter u mobi. 
Diem Beamten muß jdenelt der Zutritt zu den 
Stangen gefalet werben. 





Die von 





Hs vn CenahenYDenfng u Paz Stren 
indie, Schweine, Schafe und Ziegen nur mit ai 
Heer Öncnlurg auein ar. Die Gachrging 
af nur ee en ai m dm Are 
ferne ausgefees Gefundbelcugni. vergigt Bid, 
Bag een Se bekietLeigr 
5er Aeigung de Öemhmigng in dr Itefden Der 
inatung I jnchfeien Suflande enden Hat, ber gl 
Bingen Ba bb te rare Oleg 
5, m Ani, ir niit Saal K: 
 Derbradit wird, und” gegehenenfl 
Wehlamusge de: Derrbnung dan 6. Aycahe 1695 
(ei 20) Ban 108 16.260 Kaas 
werden, 





























Inder ertaletäen Genug a 
un emlken, dab ergeaäe branhutgen wre 
Pr 

a &2 gain Sa m ul ae 
miteen elena Aoar mo Anlng de Radar 
Bier mnahung u Mila. 
84 














Fr 

Zutberbanblungen werden gemäß 8. 00, 4 bea Ride 
vießfeudengefehes vom 29. Juni 1880 unler Qugrundeegung 
dee Al. 8 deb Ruhtaefees vom 1. Mai 1804, Beteljend 
bönderung deb Gehe? über Die Wehe und inkadrüdung 
von Wiehjausen, und der Selanıtmadung det Eines 
des Beidslungers vom 1, Dei 1804, brief Die Redate 
tion des Reihoicfendengelhes, fern mitt na den foft 
Befehenben gelelihen Belmmungen eine Oöhere Eirfe re 











wirft ift, mit Geldftrafen biß zu 150 -M oder mit Haft ber 
haft 


86. 
Diefe Verordnung tet foect in Arat. 
Dieb, den 30. Muguf 1890. 

Der Boicspräfitent, 


mi 2805. In: Albrecht. 


cum, 
‘ Bon den auf Grumb der Allerhöchflen Verordnung 
vom 7. Bebcuns 1800 ausgeben wlcten Säulen 
hreibungen der Allgemeinen Lotbringiichen Bezielaanleite find 
gemäß &. 12 des Beyirlätagsprototolls vom 19. November 
1609 fine Side vr Feikanigen tan ya Paz. 
Achtung gelang: 
Yufilabe D Aber 30 Dart. 
St. 1008, P2OL, 2202, 2200, 2204, 2006, 206, 
2907, 2308, 2811, 2320, 26. 
Budftabe C über 200 Mar. 
87, 8,1650, 161, 1802, 1659, 201,004 
Buäade D über 109 Mart. 
9. 050, 1010, 1011, 2007, 2011, 2015, 201. 
Der Begirlspräfident. 


1. 1100, 3.9: Albrecht. 


A. Grlaffe »p. anderer, ald der vorfiehend aufgeführten Sandeöbehörden. 


2), a Reiki vn Rei 
Dur Beätuh da Refaigen Yabgeridts zu Mi 
Haufen vom 21. m. Mt, ii Anton Bio, kann em 
18, Sur 1848 in Suter, zur Set ohne betnnlen Lohne 
ind Aufnaior, für abend ea worden. 
ma, den 4. Expenber 1500. 
‚Der Oberfattanett, 
Geeiner Cherdufisraih 
Buber. 








(013) 
9m Anoenbung des $ 4 dus Gef 
1854, "rteffnd die Berinigung des Ra 
Hering der Örurfieer ud Die omlührung Des Ratofers, 
ung) Gntiöcbung des Miniferiuns vom Geutigen Zope 
bie Grenge yekden ben, Gemartungen Dütlenbe, Aria 
Gifein, und Adorf, reis Dotekeim, dahin abgeindert 
worden, dab: 





3) ber in der Blur © gegene Al ber Gem 
® Bir uch and de dan 782 mi ehr Bade 
Han 18.3 30 qm der Genarung Adorf 
9) ber In dar Bier D gegen Ahelder Gemarlung Ude, 
Werd ons den arelen Sr, 304 und Se, 306 il 
irn De von 5a 56 qm br Onmartung Denken 
Gugeiei ir. 
Des Häfre Herlber egien Die cuf dm Bier: 
iferämtern der genannten Genvinden nbergelegem Zt: 
mungen, 





Die id Kit Keflmmungtgemäß zur feticn 
a Ne 


Strofburg, den 28. Maguf 1899. 
Der Direlor der Birften Gleum. 


x. 5088. 3.0: Dr. Joppen. 


V. VerfonalRacpeichten. 


in 
ft A: und big ab Wege 

gr 6 Ana Ser Ansehaie {e Och ar And 

& Besähien orokn Dcimaner de nahme Ber 

einen Orden An Eprerien zu veifn: 

Bar Ole zu Beten Wier.Order gar Alf 
Bas, Unefoatfeir 4 D, Bürger yu 
Ana, ftanttje 3 D, Bürgermeifter 








Verleihung non Orden uud Ehremeichen. 


ben Rothen on weiter Rlaffe 
Rbchtin, Safden er Ganblenr zu Waufe, 
Sabritbefiger umd Bürgermeifter zu Weiler bei Than; 
bie Rönigtiäe Rrone zum Rothen Abler-Orben 
EU Re Eh, 
PER 1. Yürgermeifter und Mitgliet 


den Roten Abfer-Orden dritter Rlajle 
mit der Shleife: 


von Gtopnit, Rbrigüh Peufier Oheimee Kr 
elungsra, Neiösßevolmäditer Tür Säle und Eieuern 
hu Eiahburg, Hollerith, Gcheiner Negerungsrai, Tor: 
Fhemer der Stnaisepoftenvenzutung zu Steebburg, Graf 
non Ceubtfing, Geheimer Juftyeeig in Wisterken gu 
Shobbung, Traut, Geheimer Deglerungera im Sinifertum 
1m Grab, Wettth, Beglringt ns One Baal 
du Colmar; 


den Rotten Apfer-Orben dierier Maffe: 


Sigge, Intenbantuce und Baurat Bei der Inte 
Buntes NY emerpn Sakkur, Rai, Sure 
Heuinfpftr wi dem Gharoter cl Sanrlh zu Ckeefburg, 
bit, Negemungeiß und Migled der Gerrebirtin 
Ne Cienbehten in Qiofrlbengenju Eiefbang, Hermann, 
Eisonsvorfehe 1. Male nı Eireplurg, von Bumalihein, 
Bohbiior zu Dartrd, Iodn, Ciepoftafenaffter zu 
Erobburg, Habt, Ranieirab, Cienbarfcrie zu Cie 
Yung. Meet, Pofmeter gu Scweier, Chad, Baur, 
1 Eirafburg, Zeude, Poßraid zu trakturg, Adam, 
Brgemeiter zu Saueibug, Mc Lehensurg, Bader, 
Ebayelinveie zı Minfer, Anis Colmar, Dr. Wiebert, 
Sanätseei, Beer, Meitant und Oberat deb ärger: 
tale zu Dagenan, Wilig, Sufliaih und Roter fonie 
Ligen zu Yandfer, Kris Mälenlen, Dr. Watt, 
Aorlmungsret) im Minferm zu <iefdurg, Braun, 
Sısm, Kaufmann zu Strabburg Dr. Bücing, ordentlicher 
Pofefor an der Heer Wilelmg-linverhit zu Steafturg, 
Gasvar, Tatheiger ter und Aaflaigeiige im Alyer 
Cöienberg, Gemeinde Cirot, Rus Walsyein, Gaflat, 
Same Bin, Ric ine, De öl, 
serungtral im Minieban  Eirabburg, De. Goldeneing, 
nbgerigtsra wu Ciabburg, Dr. Goldflein, Raböie 
je Wapig, Ares Mottein, Hellmann, Gultbrer ud 
ürgerneer zu Dabibeim, Reis Milhauen, Hipp, Rrit- 
jöulmipefior zu Müaufen, Gennenbofer, Gsuptiarn der 
Yonbeehe 1 und Greifeedie zu Ahaan, Qöäflelter, 
Arster zu Beumaib, Gandtis Straßburg Rayler, Kr 
gerungeratp ei dem Beintpräfittum yu Colmar, Dr. Per, 
dutizih, Nolar zu Stakturg, Sarg, tahalider Hüte 
orer zu Sanbod, Aria efenburg Ballcath, Lande 
Gerißtertß zu Sroffurg, Peitepg, Tauralt, Meartind« 
Bauinpelr zu Eireßburg, De. Piepenbring, rdormirer 
Worzer und. Ronfiterilpräfdent ya Strabburg, Riser, 
Öabritent, Würgermeiler ju Geneheim, Areis_ Xbont, 
De. Eierer, Ogmnafalbiniee u Hageneu, von Shlune 
Berger, Gent, Gutebefher zu Outensrunnen, Rus Saben, 
Samibtmätler, Jura, Neöttannel Beim Oberland 
geist zu Goimer, Schrorber, Eiewrrlf, Ralfleinetor 















































Nentamimann u CA 

Weisteim, Be. Siegter, orbentiher Profdflr an er Railer 
Witelmteilnierftät yu Straßburg, Spindler, Ronfife 
pröfdent, protlantiher Mfarrer zu Beibenburg; 











Masten 
den Röniglicen Rronen-Orben dritter Rlaffe 
Deit, Peigipräfdent zu Ciraklury Geimmel, 
Rerierungte "und Derktatb su Gelmer, Ghtumberger, 
Meober, Rommerjiemel) zu Müßeufen, Seplfer, Baura 
und Mreissaunfpeter zu Dagenan; 
den Röniglicien Rronen-Drden Dierter Riaffe: 
Lopmann, GarrifonBaumar u Erofbung Wehner, 
Gorifo-Berwallunge-Jnirltor zu_Caargemind, Mode, 
Gern dern leer Ef Rh Or 
ermaltunge-Qufpetor ouf dem Eruppenllebungtploß 
men, Elürhe, Mofene-Jufelier wu Strahburg, 
lenbiirger, Lgerelf-ermalunge-npeior Bin Gare 
Kaya] zu Cirafturg, Sant, Spare Berwaltungte 
Sapeir zu Webenburg, Breping, Yoflermair za Gnhte 
heim, Onten, Staiontverftder I. Mafe du Strabburg, 
Bahn, Würgermefer zu Denbeufen, Sanktris Girabburg, 
Bläf, Würgermeiter zu Nouneler, Res Sabern, Yaog- 
Birgermeifer zu Ylterakelm, Met Grfcin, Hering. mil, 
Sardeiih su Bar, Rrcis Söleitat, Hiebel Brgermefer 
au Sälehbet, Rees Beihenburg, Jund Keiefifer 
Berkbens Giebah, Cherfrkerei YagıınCib, Rauffe 
mon, Wirgermeilte zu Jmbein, Auis Jabern, Reed, 
enplehrer zu Wörth o/, Rrci® Weifenburg Trautmann, 
ürgemeifer u Borrfd, Reis Molsbein, Wegeris, 
GefeegufeCberinfpeior gi Colmar, Riden, Gerigitonl 
aiher yu Gebcer, Jäger, Eienbahereresfeee. u 
Straßburg: Reubarf; 
Nas Allgemeine Ehrenzeichen in Gold: 
gamgnidel, arnion-Lobiegriber zu Elroßburg 
Gußner, Botenmeiter bel der Grrerabireion ber Gil“ 
Gabun in Giohetebringen zu Eiaßbung, IA, Bot 
meifer Beim Beirtsprfihum zu Eirafburg, Kelm, Rreit- 
bet zu Stroßdurg, Reihore, Miöcier be ber Ralf 
Tabatı Manulatur zu Straßburg, Shmalfiig, Gendarm 
Dbernastmeifee zu Oeboeler, Shönberg, Rrisbole ya 
Püteufen, Teiömann, Ranyeinipelior bei den Zelte 
präfibium za Colmar; 
das Allgemeine Ehrengeicen: 
Ronrad, Obeemeier bei der Meilerieerfit: zu 













































Burg, Gulter, Roltenarbeir u Den & 
Beitting, Lahnnärte zu Suburg-Höläted, Wolf, 
Roitworbeier yu Srobturg, Bertrand, Wegemeiter 
Bilweer, Pc. Hagerau, Bobne, Oenbameskersadte 
eier gu Schiligben, Canbfeiß Eirokburg, Brodmann, 
Rrcbote zu Säieliiebt, Durang, Mogayngeille be der 
Ruifetühen Sabatmanfafter zu Straßburg, Bachs, Pole 
















diene zu Pürenbag, Reid Wei 
Hier Süher zu Darldens Ser, Böen 
Grafter, Rengift bei der Polgeicelien u 

agelberger, Delüte und Nolyediener mu Ei 

 Dagenan, Qarauel, Bicrefcakenmärte Ju Dorlisbein, 
r. Deisbein, Hect, Sannmart zu Burgeim, Mei Grlein, 
Deimfltter, Hoftargemärter zu Edönbarg, Reis Zube, 
Doöteltner, Raflnboie zu Cltohburg, Hürftel, Ecädene 
wäre u Gefeln, Mus Grin, Karle, Sieuerufeher 
au Dosfeden, Sanbris Gtrafburg, Rellermann, Einf 
mern zu Mülkefe, Rode, Yuhgcbarm zu Gsisim, 
Kreis Coimar, Caurent, Shleulewärler u Öommersrf, 
reis Mich, Martini, Monledieer im Miniterium wu 
Shrakburg, Wach, Megemeifer zu furl, Meis fi, 
Meper, Cieufmiärte za Gatten, Ar. Jabern, Odrt, 
Geftidrter zu Eirobburg, Brzedwolestg, Eduhmann 
du Ciraßburg, Ramsbolt, Eieueraufeher wı Sihliakem, 
Babies Cirapbung, Micert, Cälafeumdrler w Baden, 
Sialtendrand, Vinaftraßcnoätler m Türlnsbof, Ars 
Aut, Sic, Konian m Diem 1 Eike 
it Ars Seide, Wenaap, Ken Cunda mu 
Volke, Ares Colmar, Witiwer, Begemefer zu Shnie 
id, Mris Boppolitmeier, rgus, Citeraffeber zu 
ebenburg, Meyer, Gelängniaufieer in Wülpaufen, 
Daher, Cofmirt in Dapingn. 














Seine Mojflät der Rail und Rönig Hasen ler: 
geaial grahı az, eg De Humcke im Cab 
en Nejähtigen graken Raifernenöbern ben Oberljufee 
Ir. Schlemmer iu Ctroßburg den Gharair ai Ralf 
her Orheimer Regierungsrat, tn Oberlenbefgeigtsrätien 
Doemling und Pochn in Gafmar den Gharater aß Rafer« 
Hier Gefeimer July, bem Solar Qumbect In ich und 
Ben etiensa Bot Colmar Oz le Auen 
Jule, dam Kreißanıt Dr. Balder in Erin ben @baratter 
38 Reiliher Sonlälbrth, dam Biccbrauerebeiter Sodann. 
Burger und dem Valegsuähinkter Dr. Rarl Trübner 
in Straßburg den Charelir als Rommeryienrat, Dem Rente 
fer Brei, dm But SiS mbehuuptafe 
Volgfa und dem Rehnungsrnier Schreiber in Eirabe 
kung Den Gfarater aß Sailer Sednungeraip, dem 
emance in Golmar, ec Zreste 
tion Mlaufc in Eirafburg uns 
dem Rantelonteber Münte in Cirafburg den Ghoreher 
8 Raiflier Rantirlh, joe dem Qorhand der Lndı- 
periherungsonfiat, Oeheinen „gierungeratö Gpieder 
Borat er Hang der Mäde Wil Alf 0 Dr 
‚Seine Met der Raifer Haben lergnäbigft gett, 
dem Gemeinbefser Charpiot yu nbes ie Areie Khan 
ab Antap deb Ueber In ben Rufefand das Allgemeine 
Ehrergeien zu veleien. 








Grmemmungen, Verfehungen, Entlafungen. 


Vernatug ds Juan, 
Give Dojeät der Reife: Gaben Hfergbigfigeruft, 
dem Cbefeutmant und Difcioffser der Oenbarmerer 
Brigcbe von Mdefebfen in Girabburg unter gekäpiger 
Deilifung de6 Rönigihen MronemCrdens 3. Mille dem 
madgelußten ASKGLd mi Der glefihen Baron zu ber 
witigen. liögiig iR Der Berge Ablulant der Rufen 
ißen Gerbarmerrigabt, Hauptmann Keller zum Dit 
eier ea! und der Sihneier a. D- von Glojfmann, 
it Gene im Acmiciden Seageer Augimni 
14, al, Qauptmann beider genannten Brigade und 
Amar als Mjulant derlden anpfe worden, 




















Verneltung dr Anenyn, Graerbe u Pondarı. 
Grrennt;, De, Meinigniun, Bu Jane 
FR cr an ber Leimen Ce zu 


I ie Or de Zei Ol 
u le aan he St 
iehäfte ber dajelbft zu grünbenben Giefhinensausrjgute 
in 
Vermaltung der Fendwirläfgaft und äfentlidge Arbeiten. 
Geftorben: Der Direltor der Tandiickfafligen 
Verfucefation in Colmar, Profeflor Dr. Mor Bart. 
Foiananiun. 
2 Oserötiek 
‚Ernannt: Der Adetr Ioff Walbert in Garspa 
vun ee De Ber ad, de 








ZUR Wagner su Boutnhuäyel yum Beeorbnelen dr 
Bemeine Sautenbaäeh, 

Berfept: Dir Sefren Mole Richt von Geier 
mad Wfl, {ie ie Ser Galmen Senp von On: 
Heim maß irhufer, Basti Ghmert von Haft nah 
Srufenkein, Herig Gtälfet son Eu u. W. nad Hat 
Rat und Gigem Badjhmibt vor Eh! ned, Geier. 

». UnterrGljaß. 

Grnannt: Xn Eiele det verforberen Bürgermeifet 
Ginger dr Biere Begeordnete Dironpuus Rehren sur 
Birgermeße un Dee Mt des Gcmeideraleg Nabrech 
Sagel gm Zelerbneen der Gemeinde Berelsein, Sande 















1 Au Ma al nee 
Bez Reha fe de Air 
Elauß in Herlisheim. 

© Lothringen. 
Lehrer Ouistorf von Pofldorf nad 








AritspoR- ua Qelegraphemermeling. 
Begiet der Ober-Pofdirettion Straßburg I. €, 
Beflanden Hat: Die fung der Pol 
Bun Cehrtteprifung ber Pofme 
DVerfept: Die Bofafftenten Fif&Bac) von Lengene 
fe Bopt) nad Mürbeufen und Donath von Mäfcufn 
nad Dengenfed (Bagil). 








Beriet der Ober-Bofdirellion Mef. 
Neu angenommen: Yeäulein Marla Gtouem, in 
Bollneringen Delle Ehiey in Anti Cothe) 


ats Paflape 
Seht: Zur Bft tel om Döntake 
mad; ©ı. st; De Sofailnten: Gotiniih son 


nad Deu, Bang von Mludingen Cake) nad Mh 









int vo Due ad Zeuih-Kckonct Sherman ua 
iebenhejen, Stahn von Peine nad) SL. Ach, 
Wileted von In nad Cnaung Car) 
Freiwittig ausgefieben: Der Pollagent Lhiry 
in Ant, 
Geforben: Der Poflagent Geitenberg In Conte 
les Med). 








VI. Bermifipte Tzeigen. 


«ıs) Dferdeverkauf, 
Montag, ten 25. Eeptember, Dormitagt 91ike, Yere 
tgerung von cn. 40 Da Meden Des Hufaren- 





eimen! Sr. 9 auf dem Hofe ber Rolaustafeene in Er 
Bang und Heran anöiend an demielten Lage Werftigerung 
han cn. BA ausemmirten Mfeben Da laufen 
Fi 6 um ren Do lan un Ein, 
forenregiment Ar. . 








ıo, 
Das Probiantamt Strafburg Tauft Roggen, Gafer, 


| 
| 
| 


Heu und Roggenfroh, zu Den Tagesprefen unter Bevor« 
Fogung der Pradugener, 

"Die Nbnafte erfolgt am den Moientagen be& More 
iltage von $ Dis 12 und Des Raditogs von 2 bie 0 Ihr. 


67 
A, 5 Gaietnt ING alt ur Saba Be 
iefaung Dr Mentgn rrhlt engen, Deler, 
BEÄUBTErrey cn mosmtnnaßge Bean 

Tnnchuron m dan wife Wlan genen 
Stellen; Wönafme wie biäßer. 


283 


Gentral- und Bezirks-Amtshlatt für Elfaß-Sotfringen. 








geiatt. | = Straßburg, den 16. September 1800. I 
1. Derordnungen pp. Deo Minferiums uud des Oberfhnfratbs. 
(win, Gteite de& Dieetors ber Reilerligen Landiirthe 





«ıo) 

Mal Grund des 9. 4 Abjab 4 der Verordnung vom 
(6. Ronenber 1895, berffnb Die lanısrifhofgen Gereine 
und den Sandmirbfätsreti, hat der Herr Clatieltr an 
Ste tea verorbenen Bochpenden cuf den Vorlälog des 
Vorflandes des Tandwirthallihen Rreitvereins Rappolie 
weil den Rreebieior Dr. Sieveling in Kappaliiweier 
zum Dorfgenden bes Boriandes deb genanzten Vereins auf 
die verarbnungsmäßige Dauer von ur Jahren ernannt, 
I. 705 


(#20) 
Die Dur den Zod des bisherigen Inpabere eteigte 











I. Verordnungen pp. 


Pa zer [ NER CHUR 
erg ac beit werden. Die Derluhsfatin befaht 
ih mit Düngungsfragen, Düngungsverfugpen, Unterfuäjungen 
von Kinftfigen Düngemitteln, Rraftfutterarten, Gaatwaaren, 
Nahrungs- und Genufmitteln u, |. w., mit ber Belämpfung 
und Verhütung von Sranffeiten der Pulturgewädje; mit allen 
Fragen des Weinbeueh; mit Verjußen über Die Jadgemäße 
Ersiebung deb Weineb ud dergf,; fälichich iR fe an em 
Noten ur Urinbehaung ber Beklme Bkelig, Der 
Diele wir) dom 2 Affen untefüt, 














Straßburg, ben 9. Eiplenber 1899. 
Der Unterlatsfetretie 


IV. 8076, lad. 


der Begirföpräfidenten. 


Zorn von 


db. Unter-Elfof. 





1, Be De Bäuteefäshengn ko Baide 


ieh auS dem Alehen zum Neubau eneh 





Strefturg (vormals 
5. S&wargmann) an jebem Geläfsisge gen Abgabe 
der Seifen Aisch, 

&5 wir j08 Öemeii, Daß am 20. Jen Nonais 
die Ginlfung de der Lonbestuplffe teen der Dann 
Relfinbenen Rafenreifen nit erfolgen ta. 

Strefburg, den 6, Saplember 1890. 


Der Bejrtspröfbent 
1.5572. dm. 
«a» Bekenutmabung 


On die Herren Bürgermeifkr, Beteffend Aufflettung 
der Untiien [ür Die Wahl der Shäffen und Ger 
iömorenen für das Jahr 1900, 

"108 8.96 es Gerihtoefafung 
ar 1877 Haben Se Bärgermeier ajahi cin Teiän, 
en in der Gemeinde whnflen ejonen, melde zum 
Säpffenamt Berufen woden Innen, aufefeen. Bire Bere 


vom 27. 








ißnlfe (ln) Fab mu 8 4 der Benchnung ger Yuse 
führung Ser Beigsfufigefte vom 19. Juni 1879 In ber 
eaten Hälfte des Wonaid Oltober anzufertigen und, 
Babe fe nu ochiger Seanntmehung che she lang 
1 Shrchag Bafi In Dr Gumabe augen Kae 
EEE rn 3 Ne en Meet 
Annlenten 
Damit die Aufftelung und Einfendbung nad) Borfchrift 
des Gefehes pünfti) vor fih gehe, befimme id, waß folgt: 
1. Dieichiften find nad; folgenbem Eiema aufguftelen: 
E _ Berzeiguik 
ber in ber Gemeinde . >. ‚ mohnenden Perfonen, weldhe 
im Jahre 1900 zum Schöffenamte berufen werden Können. 














Die nenen Epten mifen mil Soft, ougfü 
wein un ie Stadpidten Tr he in Me Sie Safer 
Borat Yen valfäri, scene Opel Bene 
Henn" nfrfrhn Ya ha Ange der edge U 





Strg oe Yrüe fl, 6 ne du Mchnung 
dr Berufung yum Cäffnamte nad) 8. 35 dee Gmihee 
Befofungeafet Sl Serln vor ie ehe vorne 
Hat) Gebr) meden wi 
2. Im die Mrlte And ale männfiten Genenbe 
immer, wilde Die Nebtangärget cfkn, Das 30. 
BE ale un ik Br Om 
hr, On, mi Audnakme ein den 9.0028 
ERS sans Beiesefehengsnchies Bahnen. u 
mer lee, wadea £ S1 alte 
Sage de fan, oh Mr. 
Ale map ent venfänsige in Den Aürerner fh 
18 mit in une den geht efahgen Baar cine 
Kusmah jr ef. 
Bievorbongeren9.9,99, 4 un 9 Tue, wifl: 
„532 U nen Te eh een pr 
fee, welße bie Befähigung in Del Arafgrliße 
+ ibelung Bein Ka A 
2) Ynen, 3 beupoefhen wegen ick 
Seen Sr Enge fa an N Me 
ang der Kürten Gfteehe ser der Züge 
9) Sean ui le antike Anperung I 
se Se geige Ansenung I dr 
Serkung the bie Denon Get, 
8.3. Bude Hit ie Safe fen it ben en: 
1 Befonn. mer zur Sc der Maffekun der Ute vo 
Bibi Sbesjhe m nit lebe ab; 
2 Ben, el dt er Bf ic hr dm 
odaf a Dez Once no0 il mc Be Jahre hen 
3) Bene, we ür N ah ike Yanike Wonepaner 
Teen et ein Yan fa a kn 
Int mr fung Dr ie 
nö, enlangen bakn; 
4) Deren, wei gen efige ud üpelier Geben 
EEE nn 


ss ET dem Ant cina Stöfen Ten fan nt 





























DR der Ente br fee Ban 
9 Beh med Je enpbelg in Sn Scan 
10 She see Su ud er amegfe en 
ie den Auen ef me un; 
Pr m ale; 
PR 
2 Eike 
9 Sale Dee der dien Mac andere 
oafenen. 
De Sabeiche Innen euer den boißaidn 
Benni Ser Bernlmgihente ihn, ae Dem 
Ye each han nid! bean den Ile. 


85, Die Befang zum ne dcs Sin Düren 


able 
1) Dätglieer einer beufen gefehgehenben Verfommtung; 
3 Ben le I oc ee De Senfig- 





4 — 


Hung ee Ofäerne, oe an wel En] Eifungt- 
ne Bf da aan a a: 

Pr: 

5 m an ed fh ae u dt 

3) Beine, melde das nannte Sesahe zur 9a 

® Se fteag der Re mdnhe Dben ehe Deläe 
Kb jum Abkıafe de Ockäfiiehen Solkaden wien; 

© Basen, wide dauktlt maden, bp fie dan mt 
Srkburg der MR Dabandınen Hafmlıd zu wen 
Mt mg 

a fente enenuehägungen (33 Sie 9) 
gen nid 6 auf" On Der Wetaefirumigckhe 
Yen Laugen, ze Rrntengib, Arne u | ur 

3. Die fen weiße (pätchena Sis jum 18.01. 
hose: era geRiifwmenben müflen, nd ibn See 

Rtgeäien am... „ Ober 1800. 
Der Bürgermeifer 
(int) 
EEE dd Sole Tan Dem 
ee a nn mr 
minbehäns und dar Makrf In Dr Gemtinke Oft 
Sana gu maden 
59 lei der Mugugseit am Elfe dr 
te vor den Srgemeter Si arktte Ba 
ds Scans er Makgung und Den Da, 
3 she: 
Si Hm eflgt Da Diet inter a 

von. Ola Bi yunız >» Dieb D. 3. m 

Sendibchas vi yı Jhcmams Ein auge 

ia Da un Sah Mide Kata om "+ Oide 

332, Din Maag usb Ma I Dr Genabe 

tig Wlan gen wochen I. 

ST Ra Ost 100. 
en Blcpsneiter 
Qinefsc.” 

, Die Ina Dee utlegegäit (th einge 
den Girfraden bad Bürgamnfie erben; ai 
& sep, Giprafen, mihe münbih dc Yin ein 
Beda ju Bote je alönc ine Cnldcbung übe Me 
SE RE a a ae 
E 

RE, Soc mad, Auf er Yusteangtfel ft ie 
Weiter Ne Mile mil De alleren Cinfpute 
a ben hr efrbati. ejiden Aanelrgen en m 
Frans 3a do ade, 

2 Aefrdung Se fe en de Rt 
ie Hmpäne cm ade weten jehe ner Wa 
Bee a ID fe euaramnene Bon zum ai 
Amt unfäig maden, het dr Bürgmiher Da-ken 
Anteiäte fo ange. 

Des Olige ka gißhen, wenn cite einge 
Beten Urn Mohn naffalb es Msgeätigee 
Beet ob Mühe 

Eßharg den 5. Erlber 1890. 

Du Sektanet 





























Y. 1802. 


(02 
adden die Cofungen ber in der Benahe 
6, Siem arte Are Han u En 
ei Oenefenhel Kr gene i 
en 
Bade une Ben Engikehe I be Gemdade € Bali 
von Yun Kay, te ie Ocafeneuiengen Hrn 
om Hagen Lage, fie Die Geofenutepungen ie 
Buc auspgswee sur Ofenligen Rem. 


Ausg 
1b Ken Osten re te em aa 
year hetle Tin ee 5 el Dale ie 
Ba eat. 
Ktıt a 
ie Bf wi be he San wem, bi 
ul EEE TERN 





wetter &, 


‚Der Berfan St end 6 Mh ab 3 Elellenueen, 
mele ven der Geeraoejemnlung auf fünf Jahre gemätt Werken, 
Sei dr ee fünf Jafee Aeifnkeen Mmcht ab Be 
öfelenben Yäheber er mäflder;Biefeben iin Bi au 





Feder Gratrumropmatten bet De Genralberfenntung He Die 
Dans de Amlr der auf Kile Me nähen Stier un$ 
Sielersetr eek 1 nur BR zum Bermbigung der Laufenden 
Amttperieh, 





wetitet 5, 
Die Berufung ber Geneefserfmmntung ber Betfeigten 
Sun ben Berfäenhen dc) Berfneh ned Belgtuß der 
enfgaftnenenne 





20) 
Zen With Rule Sana Eee 
Gig vom 22. Juld. 98, I er Sgupmuder Jo Mer 
Sun Dangnbice ni I Onhar Alla, Reise 
Stoaten ven Rawbanerke, zu Je she Ktannen ekn« 
und Aufentfalttort, für abinejend erllärt worden. 
Gotmer, ben 7. Erptruer 1808. 
Der Oberflaattammalt, 
Ggeiner OserJaflraih 
Suber. 


[CrY) 

Durd das Mniferium iR beflmmt worden, daß bie 
Worföciften ber 88. 40-55 deb Meiafergiches nom 
31. Mär 1884, fomie Die auf Geunb des $. 68 Dis Ger 

















ie Bılanntmadung der Generalerfennleng. if 
etsikiger Bee 
Metitet . 
Die Maß ber Silateder ds Dorflnbes uud bern Ele 
weieer eregt mie Mahfe nad realer Elinmenmehehi, 
3 Slimmmgtiägel atfäeet dab Yeendaier. 





Def, den 25. Huguf 1899, 

Der Beyiekäpeäfbent, 
v1. soot. 3%: Wbrecht. 
(2a) 


Den Mlstens Dahlem Sohn in Ichah, Ars 
Seargemtnb, fi auf Ommb ber S&. 1 f} bed Beeks über 
Sat Suhmarberangtechn vom 9. Nun 1607 fr der Zt 
Saleingen De Grleubuß elel werben, bei Bere des 
Aucwendenuns-Unterehmeng” der Hamburg Anita 
Beeren In Demi ei Me gie 
big miuwitn. 

Did, den 00. Hagıf 1990. 


Der Beitepräfdent. 
14. 1687. 3.9: Mbrecht. 
(625) 
Den Semem, Sötäffisueg Mg I uf Onad 
dit Geepet üb 





Def, den 30. Huguf 1899. 
Der Beysäpräfbent, 


1%. 1001. 3a: Albrecht. 
jorftehend aufgeführten Baudeosehörden. 





Meng entre 
HE. Cie Te ch Menue yı fan ht 


(628) 

Die Hama Goufauz u, Comp, in Releim bett 
er a Mingenikl, Geacabe ri, genen Een 
it einen Cewanzbaimer zueigen. Die Cörebungen, 
Zeichnungen und Pläne fiegen in je einer Ausfertigung auf 
der Rreisdireftion und auf dem Gemeindehaufe zu Börjch offen. 

Siwahge Gimenhum das Unemchmen fu 
Binnen en Die (äere Ochnbninhung ausiehenden Get 
dom 14 Xogen, Weide mit Mklouf des Lepeh, an weldem 
die gegemoärtige Nummer de3 Amtäblaits auägegeben wird, 











Übren Anfang nimmt, bei mir oder dem Bürgermeifter im 
Berg enpabtingen. 
Molapeim, ben 29. Augufl 1899. 
Der Rreiitiar 
Mr. asın, Swierfen. 
wen), 

Der Kutfehitunt Dan Deder In Mefennkfe Der 
asfätat auf den in der Öemantung Mebers Selten A, 
Serwann Siichmer-Gredt gelegenen, im Katafter unter Rr. 115 p, 
118, 119, 120, 121 p, 122 p und 128 eingetragenen Grunde 
Müde 12 Rollöfen zu errichten und cine haelpusehn 
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a 





dem Grgenmeiferamt 1 as auch auf der 
Beni kein mühe de An mi 
Eintnehme af, Ehozige Ginenbungen gegen die Ynlage 
nd Sinnen einer Bei vom 14 Lagen, melde mit dem Tage 





Hsgabe Bes Wale beginnt unb ee päere Geitenb> 
motjng euf@lht, Dei mir eher ki Den Wrgermeiler on 
Berne zu ehebm. 

Diderfefn, den 11. Eopanber 1899. 
Der Reiter, 
3.8: Beer. 








V. VerfonalRadırichten. 


(0) 
Seine Mofätbe Rai und Ri She 
get, al Gadltung Sa Satan. a 
Screens u Bub mu ben Caisikte Sei 
Erna dm IR. Map %. 3% Ingehe En md 
breiten vn wien und na 
Den Soiden AblerıDehen bierer Maffe: 
dem Macngaftmeter a. ©. drik Jahn in Ak, 
dem Sirgemeier and mupmamm der Berhechefentee 
Safrenı da Bar auf Dehaem; 
den Möntgtigen Rronen«Deben dritter Rlafie: 
de Segkrumgreh Kühn Albreit zu Die, dem 
Roalbaapeer un Qaupknane in 1. Garbdenfacer 
time Jahena SONjobanı vu Doll SR; 
den Rönigligen Rronen-Deben vierter Blair: 
dem Weditchßtferdir Emil Bote zu Mk ben 
Vrgemefee Mlland Driont zu Benni, Im Sanfte 














Gruemunmngen, Verfeinu 


Vernetung Ws Jun. 

GErnonnt: Der Refrender Dominieus In Cake 
Sao su Bene 

‚Den yum Sieger in der Gmbarmeriebrigbe 
in Gralnbungen erramla Gauplmann Heller Mi ber 
ffsiebifeitt Strofbung üersagen worden, 

u ab llamerltung. 

Der Hefisermatt Jufrih, Dr. Bopfen In Genre 
gemGnb iR in der Cie der Rehtsansille bei bem Land 
geräte in Gaargemnd gig ud in die Le der Rehike 
anmäle de dr beamer in Colmar ngemagn 

Veraateg der Soayen, Beach un) Panda. 

Sehne Mae der Ralf baden A agnädisk gruht, 
den Rehtbmotiätiin für SAL sb lu, Ale: 
vungtraih Sar in Röniiberg Den Charaltr als Gcht 
Bepmungera ya nrihen, 

Obefäetat, 

Ernanat: Der Direltor ber Mebtfden übern 

Migene in Mg Rubel Sippert zum Dirir des 








Verleihung von Orden und Ehremeidhen. 


Wet, dam teren Diele der Aiengeeifgeft vormels 
Schalt 2r&ehı Aiehe del Otine u Tad- 
viren 3 Sr en Siehe it "ytcoien 
il, dem Negierungsaffor hm Lauf du Sk 
Ben Singemeier mad Marlontarit Dr. Brany Melfers 
Amanone In Sorte Di, dam er Sta 
Terroine u © Babel Im 
das Allgemeine Eprengeiden 
dem Yintiner Gmli Scompin. zu Amaneee 
gudtefe Me, dem Mdeer Yale Noriel ya StBriat 
Dontogne im Lantefe eh, dem Arkgegrbennärte 
Konrad Boltmann ebenda, den Pufgendarm Per 
Weber IN ya Mmaneler im Canbtee Dh 
a Pa Ba Ri na Ba, den Ar 
bl, dem Säle er Help in Re 
Fra Sr era am Bar va ven 




















Boirhsermuten. 
2 Dser-Elfah. 
Der Rebmann und Glengrubenbefr 


Senannt: 
Jetob raue ya Bere ar Öepeinbe tämer 
Definitio angeltellt: Die Crerin Fanny Shmin- 


denpammer in Gelmar. 
Entiafien auf Antra 
in Colmar, 
ee 
kein na) 
Im ben Ian Ah a eG 
amenbefsher Rufad von 
fer na Rofla 


b. Unter-Eifah, 


Berfept: Die Ste Lo Gochlinger don Aubıt 
Yin nad Rankedsnlufer nd Rad Yolfaun von Reine 
Verdamänfer nad Marten. 





ie Bererin Anna Dieh 
ft: Die Gemeinbehegemeifer Bord von Sem 
rich, Bei von 6t. Gilgen nad Gern 


Vadis 








Benfloniet: Die Glmentefein Marke Eifbeh 
Hofter in Main. 
© Botheingen. 
Gen ER" Det rent fm Beige dr 
emende Safe u enpest yam Schirnden 
der Gemein a 
Befinitiv ernannt: Die Ahrer Chefepd Dar 
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milot zu Potverout, PEINp Rod in Mleinebertingen, 
Griri) Geoeblich du Wnitehenjen und der mit der Bel 
hung der Bonfäultffe deb Ogmnafums zu Caatburg Des 
Sale Joprn Motla zum Lehe Inder Bannhe Saare 
u. 

Berfept: Lehrer Sofitier von Mafmen nad Baum 
iehensdor. 





VI. Bermifepte Anzeigen. 


sn Vredmertauf, 

Dont, den 25. Seplanber, Bormitlge 9 Ur, Yer 
Aeigerung von ca. 40 übepeblgen leben des Hufaren- 
Brgimets Bi. 0 eu en Bol de Rutefne I Elbe 
ung und Sera anfötienb an Bemfeißen Lage Bereigerung 
don ca. 54 autrangiten Pferden des Bedarleieegimen 
Sr. 15 au dem großen Hofe er Atierenfrue in Straßburg. 

Huferenregiment Rt. 9. 











«32 

Das Prosiantemt Biffweier tauft Safer unter Ser 
{onen erädhäigng bc Briten. De Anäıe vn 
Deu und Eirh find vorläufig eingefelt. 


(632) 

Beim Angebot von Roggen unb Hafer I eine Prose 

von +7, Eier vorguegen, Produgenten werben Ge ben Mr 
Yäufen Kevorugt. 

Proviantamt Mir 





ingen. 


«2. 


Das, Prrvianlamt Goorgemänd ft Hafer zu den 
gangbaren Tapespreifen. Probrgenten werben bevopua. 

Dat Previontamt iR für Die Gerren Sandwiribe von 
8,3 18 Ir Sartge u von 2 56 5 Uhr Hape 
tags gröff, 
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Gentral- und Bezirks-Amtshlatt für Elfaß-gotfringen. 





geihatt. | 


Steanbuen, den 28. September 1800. 


ar. 10. 








Ein Hauptblatt it nidzt ausgegeben worden. 





1. Berorduungen pp. ded Diiniferiums und des Oberfänlratbs. 


(33) 
‚Der Bereich der Loofe der Lolteie, welte dab Ramite 


u Mhrberung Deß Geraer Cheap unb Rongetjatkaues su 
Brenfllten Beabfihtigl, MR in CifeheCihringen gelte 
voden. 

EA 0007. 

(036) 


Die freien Qüfetffen Tr. 31 „Thälige Brubetiche” 
u Strofturg und Nr, 85 „Doffmung“’yu Rronenburg baten 
And vergenommener Glehulmänderung ven Neuem Lie Ber 
Väeiigung erhalten, dab. fie —- vonbehalig der Söbe des 
Rrantengelben — ben Snforberungen des Rrantenverfiherunge« 
sche genügen. 

Er ae. 


(an 

uf Gnmb der Telanntmadung vom 21. Juli 1897 
1A 5927, (Centre und Baiets-Amisiatt ©. 109) Kud 
für die Zeit dom 1. Cltober 1899 Bis dabin 1900 zu Dit- 
Aidım Sr 3 Siaktrg Arterien Ronmiren fr Bi 

fung der Nabrungemitiefhcmiter Berufen wo 
3) für die Vorpräfung 
1. Gefimer Medginaralh Dr. Arieger als Borfenber, 
& Baklar Dr Sk, 
% Beoeior De. Yof und 
« Baoefor Dr, Baum. 
d) für die Hauptprüfung: 

1. Sefeimer Meöbinalrlh Dr. Rieger alt Borfiknbe, 


ne 








3 Beer Sr. Goimäe unb 
4 Srofalor De. don, 
A285. 

(838) 


Auf Onmd des 8.29 ber Generorbnung und gemäß. 
Ber von dem Bunbesratie gerffenen Beflimmungen trıben. 
Bin en ka pie RA are 
en mäßrenb des Beifungsjae rien 
An, Sande ud Weiher venta: 
1. Amos, Vitr, cus Bafklafein, 


A Kente, 
2 Baer, Julius aus Wiesbaden, 

3. Baer, Syn Salomon, aus Ci 1, 
Bernhard, Rarl, aus Cirekbur 

5. Wiod, Yoat Leopold, aus Strafkurg, 








9. Botlad, Satan, aus Cirahburg, 
Born, Ra, aus Bergaben, 
Gonzadi, Seit Wehe, aus ranffut a, 
Zaniet, Jokoı, aus Burgfeinfurl 1. Wepteen, 
Zeidesheimer, Ouflan, aus Seufakt «9. 
. Biere, Cm Wide Sue, aus Zi i OB 
pen, 
Dieb, Pau Bririh Emil, aus Teinfer 1. Ef, 
Gmden, Gufan Otorg, aus Yamburg, 
Groß, Med, aus Dein, 
. Gunfett, Sguf Zsecder, aut Clofburg 
Gury, Liter, aus Bufedorf i, Sat, 
Hama, Julius, cub Obarladion i. Würtenberg, 
X Ba3Pad, Belag Go, as Jar Alm“ 
1 


erimann, Giger, at 
FE 
Desenfreit, Kart PL. 
348 Darm, 
.. Hirfch, Salomon, aus Ebentoben, 
Border, Thrill, aus Cgiseim 
due, Om, u Sudan 
ecnemann, Dermann Ann Sri 
Kühlmann, Eduard, aus Marlirch, 
© Wende), Re 

















tan Georg Brih Mag, 




















aus Slren 
). Moiler, Hide, aus Oberubad) 1. Gh, 
1. Müller, geh rar, aus Cimmem, 
5, Paul Mori, aus Chroßbuny, 
Shidele, Gufas, aus Miminfert, 
Siebe, Kuguf, aus Lay 
. Schmidt, Molph, aus Mictsaben, 
: Sänsiher, Gran Mei Din, ou Mage 
 Saden, 
. Shult, Srant Cduard Rudolph, aus Ckrafburg, 
‚öwabad, Yago, aus Drautfart a/O, 
ee, Gibt, aub Dikäerg, 
Sal u SotmerLaubad), Briärih Erf, aus Nensburg, 
Wat, Aber), as Caarunan, 
: Wenger, Racl Mfred, aus Def, 
dan Behpdaten,'Geinig Wat Ru Kappa, aus 


. BÜÜL, Georg, aus Biffmeier, 
B. Zahnärzte. 
. Bed, Subeig, ans Colmar, 


2. Dr. med. Römer, Dslar mil Gran cnS Rrotojdin 
i. Pole, 











6. Mpotheter. 
1. Ball, Ra, ms Balmeod, Rgkrugssgit Biss 
2. Bonati, Job. Bapfit Eugen, aus Refenfots, 


3 Di, Met, ud Du 
eiedel, Dana, at 





H Eiare EEE om. 
BR BE CE a 
Eee a u Gate 

Ko All anne 


robburg, 
17. Siömeer, Hiptp J0f- Bapif Cufen Ga 
Alldmader, amt 20. Bari. Guten Sun 














Magen, 
Gere Ad, aus 





IL. Verordunugen pp. 
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18. Deih, Paul Pfpp, aus Baleeim, Unten@lfeh. 
Stafturg, ben 15. September 169. 
Hinferum für Coh-otringen. 


Weil des Innen. 
1.a. 088, 3.1: Hermann. 
(30) Bekanntmagung, 


Hafen dr Hihege Weistpfegende für dr 
fen feinen Date > Ace Cheat 
a 
ic Orapmchl I dem park 
Knien alte ei ankam Of 
ler je Barhen Augeege om 18 Eller die 
Sehe zu Bl ht 
Eireßkug, dm 9. Eepenbe 160 
Beni fir aß Shine 
Der Sltskrtie 
von Sutttamer, 














1.1. 002. 


der Bejietöpräfdenten. 


d. Unter-Eifef, 


«20, Befätah. 
Nahbem der Bicherige Reftioabgentbnele für den 
vi oben Anke Run Chin = 
geforden if beiiche 16 auf Grund dep 8, 94 de& Mahte 
Tefementß vom 28. Mai 1870 und 9. 2 Deb bau gehrigen 
Ratrags vom 1. Deyember 1678 Dab Polgene: 
&ı 
Sir den VI. efoßsteingikhen Mate iR die Pur 
waßt eines Abgenrbnden zum deuten Reifetnge am 
Sonntag, den 12. Robember D. 38. 
vorgehen, 
sr 
Zum Wefflommifer wird Herr Rreitdifior Diede 


mann In Sätelidad errant, 
Straßburg, ben 15. September 1800. 











2. September &. Je. und des At. 27 des Gefhes vom 
2. Juni 1699 eflmme id bibur Folgende: 

Die Rristge warden berufen, fi) am 9. Oftoer 1599 
ur euflen unb am 11. Zeyember 1899 wur zweien Eifunte 
heriobe am Gipe der Keirefenben reidichion enzufnben. 

Eiroffurg, den 12. Eeplenber 1899. 

Der Beyitspräfdent 

Sa 








a2) 

Der Oxtroi-Einnehmer Emil Frühauff on den g 
dedten Bräden Hirfebft woßutat, hat am 12. Muguf b 98. 
des S/jährige, Mind Suboig Ghmitt vom Lode dei 
Grrintenß in der I gerel. TDenfeben mid für De 
von ihm ei bier Siettung bemiefene Gntfätofenpet 








Der Baystsräften ei : 
1.5008. Sam. mb Mat Hung De Meihe Auen an 
ar) Berorduung Etraßburg, den 15. Sepiember 1890. 
über die Berufung ber Rreistage. Der Begirtspräfibent 
Huf Grund der lanbeifertfiden Wersrbmmg vom | IV. 7060. Salm. 
© Koteingen, 


(aa) 
Wrnellng ta se 
die Aufpeiten 
Sööffen und 


Qerren Bürgermeier, beten 
er Urtiften für die Wahl der 
elöworenen [At das Jahr 1000. 

Nach 9. 90 det Orißtävefofungegsiees vum 27. Jar 
mar 1877 bat ber Vorfeber einer jeben Gemeinde, in Gap 
Solhringen af der Birgermeite, aljähcid) ein Berjignik 





der in der Gemeine ofnfaften Beronen, weht 
Säöffenamt berufen werben förmen, aufzuflellen. Diefe Ber- 
ame (Unten) Anh no 8.2 ber :bmung zur Hude 
I iefügeehe vom 19. Sun! 1879 in der 
erften ” de Ionat$ Oltober aufyuftcllen und, ee 
na ven 





x Selanntmadyung eine Bade lang 
ann Gift in Der Gemehde nufgegen Ps, 


und mar fpätefens bis zum 81. Oftber, ben Yntörter 
eingufenden. Damit bie Auffelung u 
nach Vorkärift Des Gefefes und püntli 
mas fol 
1. Die Serren Bürgermeifer haben unerügit mad) 
Song Net Muchung mi ber Mafelung Sr 
für Die Wabl der Echöffe und Orfemorenen zu Srinnen, 
2 Diefeten find mac folgendem Siena aujuftelen: 


Bereignig 


Der in der Gemeinde...» moßnenben Perfonen, me 
Ye 1900 zum Cihöffenmte Srufen weıden ren 




















Fr Ben Datum fi 
= unb des |Geburibort.| Beruf. 
&| scan. | ame. [ten 











a Ba a ce 
einwohner deuticher Nationalität, welde das 30. Lebensjahr 
holen unb gi dolle Jahre in der Gemeinde ihren Wokrfih 
nr Set 
engen age 
Sr en, 3, Stan ae 
Fufang zum Ghöffeamt ebiehnen Dürfen, Cire Site muß. 
eine volfländige fein. Dem BVürgermeifter fieht «8 midht zu, 
unter ben gefeplih qualifiirten Perfonen eine Anewahl zu 
eff. 3 Demftben |ot) Selunt, daß cine der in & 05 
genannten Perfonen von bem Ablchnungsredit Gebrauch machen 
will, fo hat er bieß in der Kolonne „Bemerkungen“ mit den 
HR 
De orbegogenen 88. 92, 98 und 84 Taten, wie folgt: 
1,22 Uri u Den de ins ea Fb: 
a an 
N ham aan 
2 eneiege Bee 
EERLLRE BE Aerefeen von der 
mung der bürgerlichen Ehrensedhte ober der Yähigteit zur 
Bellibung äffenliger Memler jur ‚en nn; 


eine abe Ya 
9) Yemen mie in Sage eälier Montmang I die 
Kenn Te br Benak 





gen Bejgränt Fu 
8.39. Zubem ne ine &$öfen fon nit Berufen eben: 
1) Perfonen, wele vor Zeit ber Aufelung ber Ueife das 
9 Ser, melde sr Aa er fh de fe dr 
.\ Wobnfh in ber Gemeinde no nict poei vole Jahre haben; 
3 Seronen, weiße für A und ite Yamile Yrmeruntere 
Füheg Su fein Be mann ee I en 
Iepen Jahren, non Auffehung der Urite gurüdger 
veöhet, empfangen Haben; 
Before, melde wegen gäfger und rperlcher Green 
‚u dem Hnte müßt geignel find; 
lienftoten, 
184. Zu dem Mate eines Cihöffen felen ferner nit 
Berufen wadın: 
3) Yen; 








2) Milgfider der Eencte dr fein Hanffäbte; 

D) Reihsbeamte, melde jdeet einficfig In ben Rubefand 
Bericht werden Lnnen;, 

4) Sinai, tele auf Grund Der Sandesgicejeerit 
inimeiig in Den Kubehanb werft maden Tan 

5) rüßterlige Beamte und Beamte der Etoottonmaltichaft; 

9) geiiie un Feige Teidungtimi, 

7) Seigonebiene; 

8) Botfgneher; 

9 dem alien Oeere ober ber atiten Marine angebbeeibe 
Wiltärperfonen, 

Die Landesgefehe Minen außer den vorbeeiinelen 
Beamten Höhere Dermallungsbeamte deciänen, welde u dem 
Ante cineß Ciiäfen nt Berufen werden fol. 

4. Die Uciien find 6is jpäteens am 15. Oflober 
ferien und mit den Merten: 

Mögen am» „ Ofler 1899. 

Der Bürgermeifter 
Oitefhei)" 
ass 


hen. 
5. Die fo abgeiäloffenen Urfifien find alsbald 
re une 
Eee men m 
inkheus ud duch Asrf in der Gemeinhe Meng 
een nennt er ae 





Be Er EURE 
Aber die Sulfat ober Beendete br Gifprußen ht 


14 
©. Saar na6 Abtef er Kusel Kt ber 
Sign: de Men mi eher Beeieg Lie De 
Susfuna un) Bcemmadung Bike unb ea Die ale 
Sem Girhenen mi dei ef färben Be 
Betungen kn dm Aare Det Beta ala 
SD voran eräiteZernigug a ya lu: 
„G3 wid Km Sf, daß Die son Dem 
Unfenten em, Ok 5. 98. eigene 
Seen Sriemn, Duden Sue 2000 
enge Sue mnden Tan, a Dr de 
hot % 36. im 
ia Ta DR Sn Sakpug on ı Cleer 
3oD8, dur Anfötog und Make] in Der Geneabe 








zum eat 








ent Selan gerad worbe iR. 
ensneen Dans Oftber 1600, 
Der Bürgermeifer 
(inte). 


10. Zen na Msenbng Der Utfen em den arte 
site bi den in Dein aulenomumenen Perfonen Umlände 
ein, oder werben bezüglich derjelben joldhe nachträglich belannt, 
le de Gingeragenen pam Scffnamte unäkl naden, 
o Hat br Bgemöer Deo Den Mmtsrßterfofrt ige 
u maden. Dasfebe bt ju gehen, wenn eine ingeragene 

Ierfon ihren Wohnfig außerhalb des AmtsgeridptSbegirls dere 
Hegt oder flirbt. 





10. Dah die Mbferdung der Ulife erfolgt iR. ide 
Reine Ds (älens den 5. Sven d. 9. ayzien. 

ep, dm 8. Eeiznbe 189. 

Der Beteptfben, 
31: More. 
(san Feronuun. 

Naddem ber Sp nes Weees Des Qanons Dieban- 
ofen im Ruistge ta Kris Dederbeen I Bage Tante 
{al bes  febegen keins Iiigerser Cufe In 
dinge fc gevoien if, Lite 16 auf Orb des Ge 
kn ham 15. du 1695 and Der Mchebnung fie die 

sten der Möge der Befıte ud Crcvatrungen 
vom 30. Juli 1600 (Gene und Loy Mmbllt Sr. 20) 


VL 3661. 











«wns) ® 





ie Wahl eines Vertcters des Manlons Diedenkofne 
wi Hedurd auf 
Sonntag, den 12. November bi. 34. 
ergeorbne. 
Si 





en eufiflflede Häblerfe iR wom 1. Ofteber 
25. 32.on 10 Tage fang zu Jebamanng Cinfeht ausyulegen. 

"Sie näßeren Zallmmungen über bie Vornahme der 
za en 1 in dr oma Maplntung vom 
30. Jul 189. 

"Der Rrcisireior von Diedibofen fonie Die Bicgen- 
des Rantond Tirbenbefn werden mit der Musjühreng 
ce Beil Beuftragt. 

We, den 17. September 1809. 

‚Der Saitepräfdent 
Beier ». Hammerftei 








P.2016. in. 





“ameifung 
94 im Monat Auguft 1899 fegeftellen Durdfcnits der Yndfen Tagespreie der Pauptzeiote, na 


welden die Being 


ir verobeite Vourage eflg, 8, 9 Sr. 8 deB Seihtgcches über Be Naturllitungen für bie Sazefinete Mai in 


dom 18, Gebruar 1878 (R. ©, 1 ©. 52) ud ML 18.0 





drin 
des Beißägeeges vom 21. Juni 1887 (8. ©. BL. ©.2i). 





Hafer. 


Rise 





Stau 
Beiren- ven 


Rrumme Arunm- 





Martrort — 









Pr 
Er 











Mülbaufen” 
Buprenei 
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IH. Grlaffe pp. anderer, ald der vorfiehend aufgeführten Bandesbehörben. 


(uno) 
(00% 14 Beschrung Dt Raien Den Obelnde 
tspeibenen vom 11. Eepienber 1808 iR auf Grund bes 
8.83 Ds Öerhtverfafungägees und De $.18 bes Gef 
dom 4. Nesanber 1878 di Gröffrung der Ghmurgeißite 
erhanktungen bei dem Raifalien Canbgeridte in Gelmer 
fir die 8. Eipungspeisbe es Jahres 1890 uf Montag, 
den 30. Oftobes 1899, Wormittags 9Ubr, fehuich 
und der Obetanbeigerisrtg Dere Meber zum Woripnden 
derflßen ernennt waren. 
Golmor, den 16. Ceplanber 1809. 

Der A. Landgeidtäpräfdent, Der 8. Erfe Elneltannatı 

Seheimer Coerduigatg Safemann. 
1.2081. Kullmer. 


[} 








7) 

Dur das Minifeeum iR Seflmmt worden, dafı bie 
Borfäcfen der &6. 49-56 Dei Metafereehes nem 
31. Mär 1854, jovie Die auf Grund deb &. 68 Dil Ger 
{es Ge etaffenen Ka8führungsefünmungen vom 3. Juli 
1680, Setrffend die Bocfühnung der Bringen Rakaltr, 
fir den Unier-Öemeindebget Belzdorf, Rreis Liebenbofe, 
bom 15. Oliober 1899. ab und für den Gemendehgit 
Bodfcft, Aid Yagenas, vom 1. Aonenber 1500 ab An- 
enbung zu Anden haben, 

Ko BoBs7It. 
was) 

Der Fabrtmeflr Anton Ruffio su Wfäweier Hat 
um die Gemeigunn zur Eriätung cned Ciladtfaukes 
auf feinem Grundfiüde iu der Ömartung Bilämelee Ger 
warn „Im Dorf’, Cacon 0, I. 1280/708, 12247769 
und 707 des Maier, nahgefißt. 





Zn und Meffribug ber Mae Hgen af be 
Reisen Merl u Sudan Bligerferene u 
meer uf Gr su. Umabnge ug N Br 
Horde Anke Yon Ken 14 Kap ac Aal dr 
Ei Mligar Ua Se an fernen re Dee 
dei irgenche u Since elek Boden, Cie 
Sean me ai uf seien Aha Ban, 
oeden Dur) den Mblauf Def Drift ausgeflofen. 
Yan, vn 10. Een 1690. 
Der Auihiter 
Alcemann. 








Ir. 220. 


(san) 
Die Societö ginerae de prodits_rüfraellres et 
eeramiques im Werte (die) Babfhig cu dem 
Sanze von Mengen wcanton de 1a peile In den 
ante gelegenen, {m Maar une Sr, 624 SiB 501 und 
381 Sie 380 digeirgenn Gcunbfäde eine Bahr yr Der 
Üelung von feuffen Okiten zu eniäten Beisrikung, 
ming. und dogelan legen jemohl auf detı Dinger 
iniferem zu Wägersberg cl? au, auf der Ran der 
Recieeion mähreh Ser Amitfunden zur Ginihichne 
cu. Gimaige Ginmerbungen sign Be Sinlage nd binnen 
Cine Be don 14 Kngen, welhe wit dem Rage der Suse 
dee dis ateg Bey, unb je file Oklenbundung 
bt, bei mir oder Bei Dem Bürgermifer von Seltene 
Berg u een, 
Dibenhefn, dm 18, Eptenber 1600. 
Der Rretiir, 




















V. Verfonal-Racrichten. 


(030) Verleihung von Orden 

Srine Majlät dr Reife Haben Mlergnäig gerui, 
a8 Sl ds Ueber in ben Saßefand, dem Sieure 
fetetär Suboig Megner zu Chofturg, jrie dam Chur 
amisefffenten Mertens in Donna dm Röniliden Arena 
Orden 4. Mae, und den Eleneuufichee Rolb In Eirafr 
Sarg, fie den Qubgeidormen Briedeigs ju Aop of. 
daß Agenine Ebreneihen zu wre, 

Erine Mjeä dar aller abe geuß, be Dit 
Offer in der Gendarmeribrigebe I CiobeLıbengen 
Saiimam eier en Bel MerBcen 4 Ale 





Verneling ds Jmer. 

Berfeht: Der Reiser Dr. Diedfofl in Zur 
em an die Resdielion in Mirpanfn, Daneben fa 
zuled Se Guntionen es Dora der Solgebireon in 
laufen Adertragen worden. 


Oberfgnr. 
Ernannt: Da hamifarfhe 

Ber Oben In Bet De 

den Afenlihen Hesen Clen el-to 





Gmit Mein an 
zum Sehrer an 
ringens, 











Ihe. 4072. 3.8: Iren. 
und Ehrempeichen. 

Doirksermetun, 

a Ober-Elfoh. 





in Ingesteim. 

9 hankt: Se Ciufniren in Mikefn dr 

früere Senflwesel Yranz Ehälfer und der früher Eer« 

geani Garich Brufata, 

ie Berefung der Bemeinbehegemeiler Bad, von 

©. Gügen nad Cennkeim ud Berens von Roflad nad 
&t Gig il aufgeben waren, 

Berfeht: Der Oenendehegnnefer Rufad von Ehl- 

ker us Sri, Chelühe, Aha; be Grsimng 

SE Aufad a Demeter Räad.iR yridaaogen 











Definitiv angefeltt: Der Rıfrverrfeile Anton 
Niger ai  örfer in Mindteufen und der 
Oberöger Rilfing sum Gemeinde in Eulen I, Obere 
Fire Münfle, 

Berfet: Die Oencndefüfer Neumann ven Ollin« 
gen nad, Benr] In der Okerfirknti Pin, Bollenbag 
don Hegabeim als Yorffsaufher nad, Colmar, Bis: 
cator von Masmünfter nad Olüingen in, der Obefäfere 

ne I von Mormaß) mad) Kappolis« 











Mierruftih angefeitt: Der Borkhirkauffher 
ine ya Bench nal Sur, Ui 
Pfr ©. Amar, dr Ösfele €. Sailing a Bar- 
hügauffce ir Ola, Dr Neerehle, Defccäser 
& Breinel ab Gemeinefrfe in Wafmänfer, die Selen 
Üstren Singelmann «is Berieniher in fr Ob: 
fer Rune, 8 Bellnee a Seren 
erteilen, Oi nern, Sl mm or 
einefrer in Begnbein, Oberer Mlkeufn, Sa 
A Once Dita na Droße ci Braten 
Höre in Bieten. 
Im den Mubefland traten: Die Genenefer 
AR Can in Mühlbach und Gpeppiat in ii, 
Nnsgefäieden: Der Bühele Geminefüfer Oo 
Sämidt in Ohrrenenen, 
ie Sfuftate Win, 





Entteifen auf Antrag: 
Granyom und Hentel in Dülheufer. 
%. Unter-6tfeh. 

Srnannt: An ide de verlorenen Begerbelen 
Gutgmälter das Digieb Set Gemeinde) Padp 
Günter yum Beigoielen der Gemeinde 
Behebung, 








ing, Rue . 


Verfept; Die Shrienen Ware Yaber von Ing: 
weite cc Öiltibegien mb Dopalıe Cgwenline 
Bon Ei md Germeir. 

© Boibringen. 

Giatsmäßig angehelt: Wegemeife Naumann je 

Difabas be Helme (rent Groknden). 
Teehannt: Rrepen chmn Sir sam Large 
eier Ser Gemeinde Salagen, 

Sejtatil ernennt: Der dleforgungsbeehigte 
3106 Belle ya Runen an ber Arsen Side 
BI ef: Se Sr See Yauly von Pan nah 
Rıbmen, Ofald von Eoitig nad Nätdel, Yeharr 

Inte oem EL. JehamRuneoe ne Bahn, 

iB AILE von Wörner nah Yefderf und &r 
Üreunen Margeeha Chplteh von Cinglingen nad 
Seiligons 19 one onen on Bomthagens 
EEE To ernannı: Zu Sreanen an Beneide 
fäuen Anne drens au EL Srbatta-Doninge u) Sur 





Tonne Gteffes zu Mltingen, 


Wereang dr De u Iren tn. 
in „GRnEt De Oak Grein 

um Genjnher Naht un ir 
Semalr Nenner m Brenner (Bahahe) zum Ortine 











Ace Ba “ 
Derjept: Der Oreneffcher Iwangig in Die as 
Etui nad Bere 


Penfionirt: Der Steuerauficer Lubiig in Rayfet- 


ung, 9Porden: De Solentit Boripei m Dr 


VI. Bermifäte 


nm 

Mm die Pennti, von dem mod niät gegend Ber 
tanzten Frentpeiibide der PR zu Derallgeneinem und 
Beh di she Grat ie Brom Se 
Mile zu fordern, if im Rifelihen Ckfundpeitnte die 
madfehend abgerudie, ty sefaßte Belfrung Über das 
Belen und dir Berbeeltungtncie der Genge auegenbeitt 
worden: 

Belehrung 

über bas Mejen und bie Verbreitungsweife ber Pef 


1, Die PeR iR cine onfedebe Arune, Me ante 
kei badurd) hervor zum wird, bah ein be 
anfbeitöteim (bie Peflbayillen) Eingang den Körper 


and kt : 

2 CI fu in ns oc af algeneie 
Uebebefinden einjeenbes feberaftes Reben bar, Keles in 
we u: 9 a ah ante Ye 
Senne mi lem whr Sdr minben Here Racrante 
A ei, 

Die Ertrantten pflegen unter auffallender Verminderung 
der Mrterienfpannung und Vermehrung der Zahl der Puls- 




















Smpeigen. 
Kläe fr cf in Bokgaige Eiwöße and Ehclmntn- 
hauen, Sb op an dr Si 
Alf Hab efihee Poren de Bet fu unler 
Ai Vf Me Seilen: ober Bußonenpef, made 
dur Teiche Anfgeclang cz ad mehner Sumir 
Sl blank dr em der Gönner u MARI 
an Yo Hate Segen, erampigan ie Oöbe de 
hranlng wi Dh mei Ka am in Topreit 
ir Yatauf dar Anke Lem ca in dr Bag 
Brake en ai ann en en 
Dec AR der Zabel I 
9 aa oT ie Beten 
Ser Tanga Seihehung Inge 
Born Beer ia dab Mafe enee Biene 21 
irgend Do Der mu en in) FH ne 
hechen miserforungen Aürale Selgiemir 
BES eRpael ansfth. bes Mereige Berta 
er Rrneseael N He in Mlgeneinn dest 
ide ae ki ber Dep De Sungenpeft Bid dt 
ZU eier Op begab Ken Surgementhnbung a 
beta je eubrebane kl, De Mar ee Raten 
SHE Gehsayen im ya me. Beer, wel = 











onen Sangetrnfe, rmentüc an Sungenfinfut, 
A Te Be Oo ar Dh erben fine 

Der Ge Wie Ren m u 
Serörungen Ds Cugengenct und Aukat Marten Bungee 
Ältungen it nalen Bra führen. (Ber «kömane 
20" de Milen), 

Bon cnchem Perf IR cne ee Ken Qerm 
te Fri DE darmeh, Baba ma It 

H "er Beruf dr Ortenlung den 














3. Der AnfedungsRoff Sefnbet TG Im Be, 
Saniniune 
e und «Puh, Le ber Sungradf Im 
wrurf und Cpeide, (ln im Sit und Urt de$ Aranln; 
Aal ten un fe Reden u Ne man 
Feen Gegnern re Deren vereint 
Side Segefände fd Kefpkismeie Rlitungsfüd, 
Leimäfäg, Berl, Sumpen, Welt, Tepe, Heer, une 
grgeibte Gele und Bagl; ud Spejm urb Örvänte find 
Sn Umfänden gene, Die Mnfekung ja bermitin. 


z@ Nebrkageng de Antenne 
anf Wenn und auf Die bafr emplöngien Tier ea 

4 Blende abc, Da Be Bund Tee ae 
Ace Betepungen der Yatt, 4. ©. Rrae und Kıhmunden 
er Ernten, oder ra, Eike var Ynfcen, wilde an 
Beftanten Zion er eniben RO, tehnden hin, In 
Bi Sl dang; 5, Moe Lam an: 















Bar) zu Clonde ap Eieub oder Pafrunginitel, 
deren Yinfetungefef enkete, ingeatkee Su. zum Dune 
gefüget werden, Ri 

Bei der Sungenpeft geht Die Antdung genkknli 





von Perfon zu Perlen dur, 


ermithung deB bayıleneiden 
Ausmwurfe des Crfrantten, 








5, Die Ausbreitung der Pefl nad anderen 
Orten fa gehe 
3) Dur ben Aufenfalttmche jeer Before, 
ur Lid en der Geuße ertanft ober In 
fung befindt Andz 
1) dund, Werfnbung unbesifüiir. Gebuhgenene 
Hinde von Pelrnten, nameiid von. Rice, 
Biite der Beiden; 
©) duch Wanderung ober Transport von Saltn, 
Wäafen ud andern an DeR errntlen Ahern; 
dos Üben onfaabe Unger, Ye Abfonberungen, 
ent re Kodaer vermlcn Die Berieppung 
der Er. 











win N 

Die Verfiherungegeeligeft_ Hamburg in, Hamburg 
Bat de, ern Grm Gier I eiskkung u 
rer bei und für Iren @chhatebeiie in Gfadoikingen 
dei bekdden Dom gemäß 
La v2. 











1A o8T. 


won, 
EN, onaniamt in Got LE tft forte 
Rogge, Hafer, Deu u Rongemä, saugt von 
Produzenten zu den Höäflen Kagesmatiprifen, 

Monafme wodentigfih, von & Bis 12 Uhr Dore und 
2 His 6 Ahr Rampe 


(53) 

Das Yroviantemt Cirafburg fl Aranın, Yate, 
Se und Boggenfen) maguinnäfiger Oil ju bat Zagete 
Brenner Bongagung dr Brot 

Die Mbrahme el an den Modntgen det More 
vittag von 8 BB 12 und des Hagnittge vn 263 6 U, 


(os0) 
Das Prvientemt Cargeminb aufı Balz, den 
gergren Taysprei. Prokayeie web Ketagop, Sk 
Angebot it eine Probe don '/, Citer vorpulegen. ie 
sen Ei 12 übe Qommiags und 1. 5 Ihe Sad 
Der Mataı von Hin und Eiop if enfre 
gel. 
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Eentral- und Bezirks-Amtshlatt für Elfaf-Lothringen. 











Beibtatt. | ‚Stranburg, den 80. September 1899. I 
II. Verordnungen pp. der Bezirföpräfldenten. 
© Ober-Elfaf 
«sn Yeromuung, Hide Sipungsperiode Lormittage 10 Uhr, im Meteo 
Beireifend Einberufung des Beyielstages BEE nf 
und der Rreistage, : Mitt 2, 
Die Arettage deb Bajels Ober-Efeh trden Kran, 
Sf, Grund Der Tanbeenen Werocbmung vom | fi yu der erten Eifungsprise am 9. Oilsker 1899 und 
2 Speise 1509 unb en] Orb br lit rum 37 | je Dr Amen Siumdtkie am It. Bent 180, 
dis Gefies vor 22. Juni 1699 nererbne IA, mar Ple: is 1 Un, am Cie dr Gefahren 
Berfonmein, 
At 1. N en, den 14. Eimer 199. 
Der Bots da Che-Cleß wid berufen, ih zu Der Calıtepräfbent 
fäne Blheen aı 8. Dane wunder ana | 1. 0014 Blase ehenlahe, 
© Solbheingen. 


> 
A 18. Jul d. 98, fltele die Dienfimagd Gabrite 
Bagner, melde iS mil den 3 und 5 Jabre allen Rindern 
res Dienfhern, des Bädergefelen Jatob Meyer in Ornbe 
Woyeusne, alein in der Wohnung Sand, Peleum in das 
Sum, De Midi le Be ame 
Handlung entgänbee in der Bann, Dee 
{be eploirie und der beennenbe Infalt ergoß 1 über 
Die 9. Wagner und den Gabboden, Huf den Anal cite der 
ber wohnende 28 Jahr alte Derkelßee ri) Ankcot 
eine in Die Wohnung des Meper und Irug bie Drei 
am gampn Rbrper Breunenbe agb aus der Mühe bereut. 
Ai = au ce Dede um Eile bs Bes Ice (eh 
(x bie Beben Tlinen Minder in ber Mühe, Deren Dußkoden 








Semi Kram, Ah, Das, Belege Tabän_ Krane 

einladen en mehren Sin. Schnee 

In De Rilke lt, weg be Beh Anker Kama 

Fe Ras Date an Denen Dee ine u> 

Serkrklan Gigefen de Biene 1.0 pa beten, bh 

Nein Aue: Ai unserer Srekhrunen Da 

en Hs dar Se entf Weaten ds 
ir die fefne Bee 

Bit Figelne bermi anertemenb "zur enter 

Reiz 

Dit, den 20. Etenkr 1000 
Der Seftiräfhen, 
Tr: 2lbreit. 








Zu P. 1978. 





ZIL. Grlaffe pp. anderer, ald der vorfiehend aufgeführten Banbeöbehörden. 


(830) 
Bes TEHE 
ordnung vom 11. September d. 33. die Eröffnung der Edjmure 
geitiähhungen beim 2, Cunkgeidt zu Oiafturg fr De 
3. Gifungsperiode bes Jahres 1899 feitgefeft auf Montag, 
EEE 
derfelben ernann, 
Saar ei 


Der 9. Sandgeritspräfbent Der A. Erfle Etnattamnelt 
u Belt. 











Bording. 
N das Miniflerium if beflimmt worben, bak bie 
Worfäriften der 88. 40-55 beb Ralafergeicheh nom 





Gm mehetege hebest 
REEIBErEE 
1. Nosember 1899 ab Anwendung zu finden haben. 


age Beabe 
er Enalfmer Auge Wifaher m Cal 
Si Kt Der Same, Ci 0b db 
Bella hr Srachte Gh Slam Grnkfidn ern 


Clhmeier ag. 

Sop im Gülten det Meihes erforefihe Safer ft 
aut dom das Dem Grunfd bnfehnten Anbat inte 
Girae Cimnbungen gen Neks Beten Ta Dane 
ae, bi fie Gchnbmngung eusftehnden Bet von 




















34 Zope, Srinnen mi Den bleu Deb Tape der Mate 
ERERTEERSENST 
den Bürgermeiterami gu Euly yur Giafhtnafe a 
Genie, tn 22. Erplanker 1800. 
Der Arleireier 
Auüppel, 


, Kg 








(son) 
a2 Bier Bus Scan Eaa ink 
Feen en Enhifns mu ern Re Befgrekigen 


und Möne der plge Tge in je eier Asfetigung suf 
de Bedtbketion Ka Ir et Ahgenehun 
Chalet zur Ginfätnahne om. 

Eisege Ginmenbangen gegen Die Htape ind Karen 
er, Be Ike Geienbmadung oufäletnhen Beit von 
1 Hagen ße mi alla er Ton cn migen de 
Aatigende Runner De Mast) auscgten wid, ren 
Ey nit Rh nein Br erden 
Lürgeämeiter ja Gazleı wigtig obr (iii ayeingen. 

lien, den 18. Extender 1600. 
De Rreisiir 
Re 1510. Swierfen. 





V. Verfonal-Radriisten. 


(063) 
eine Waffät der Meer unb Rörig Haben ler 

gast and, I Arte eat 2, Bahız 
"Röntgen Pakt dem Großpeneg von Saifene 








Grnennuugen, Verfeun 


Veraaltung des Junern. 
Gen Zerlebt: De, Ani: Graf non, Biltes- 
eignonenuct in fen an biete 

Pr enhofe ei m de 





Vernateng der Finnen, Bewer und Domäne, 


Ernannt: rhitelt Mas Ikleiber zum töniigen 
Zafrer an der teen Eule zu Ciraßburg, 


Bienen, 
In den MubeRand verfept: Der Rritfäue 
ib Bu Sopeien I 





Bajeyız 3 ‚Der Rreisiculinfpeltor Ehretsmann 
De Eee Stun 
Er A 
Be a ein 


1. fiber 1899 
Foihmerneliug. 
a Obers6iiah. 
Ernennt: Dr Printer Georg Säyer zu Dore 
ad vu Keheiadın br Gehe Bine 
Verjegt: Die Ser Marl Hann von Uikis nad 
ein un Saymnb Gef von Minen nad 


"Sefinitl angefeitt: Der Aıer Bram Eifer 
Ruf in Öberfgrner. 
GeRorben: Der Lehrer Domintus Hüber in 


In Den Rußelanb trat: Der Hape Per 
EI Er 








> untwgik 
Zerfept: Die Shremn Her Bien den Sins 
erg nad Chhearg (ine, Rlanln Licher mon 





Verleihung won Orden nud Chrengeidsen. 


Weimor-Cifena veriehnen Filertzeige fer Alafe det 
Gent dr Hadfnli in wm mihen On 


ıgen, Entlaffangen. 


Ratte mod Ckof 8 201 2oje u 
Fenmtit Sinmer Yen Eirektung'nıd Ruta 
Bi Beulen ar aan ve ein, D. Stat 

nad von "Mlpeämeler ne Sheep 
Sterlod torcn 4] Geisel 
Tut son Ka nad Cal 


8 von Surbug ung En 
x sen Haba en een 
Definito ernannt: 8 ehren a Sarıte 
in Anderer. 
Gnlielien aui atrag: Rehus Mares in den 
a Sn dr Se Dt ber: 
Senfonie: De Gemein Sg Harion 


Uebeitragen: Sen Berffüftufiher Gerg Re 
a 
aufbate BrenfanoRberfreni Yamaz 

c. Botheingen 

Grnannt: Gufan Hahn, Mpahker, zum Le: 
ie de Gemeinde, Sahne, Gapen Beade ym Ser 
Goieen der Onmeinbe Eopeing, 

Seinite ecnannte 9a Bahr seele 
Far Runpelbenn u Cala Kane &häet u Oikken 
Cie Gral vu Srib u Dane Baitg u du an 


Cinhimeilig in den RuheRand verjeht: 
Are Heck zu Banbed, Arie Dede. 
 gllnite Se ai dihjien zu Buintee, 
Ausgejölsben: Der Säufmann Jatob Meikner 
weite Fre 




















Teig oR- aa Eeegrpheuseraltung. 
Begirt der Ober-Pofbirettion Straßburg L €. 


Angenommen: Zum Bofagenten dır Bear a. D. 
Rogerfperger in Rüterbkefen., & 
Beflanden Haben bie Mfrentenprifung: Cie Boft- 
geifn Sämeinig una Site in Orafture, Yung 
FE ib Me a Ger, Eating 1 am, Race 
Elder, In Zefkrfing und Biffenmeger in Minftr 
NEE efennee Aiteny vn Alfener 





m, 


bronn alt Tommiflcifer BoRmeier, die Pofle 
draftonten Ati 


1 Cirekkurg nad Dany ui@Nd« 
Bot von Danig nad Eiraftung, ie Ober Bofaffenten 
Ben cr Em pa kl uk Aa sr 
4m ber Oben Regeln Cenger 
ek aim Clakılg mad Satin (on Gele) u De 
Bofeiffenten Sacubell von Some nad Makıbrann und 
Sllrann Son Breit (tan) nad Speer. 
reimiltig aubgefiieden: Ser Polegent Brand 
in Reese, 











VI. Bermifeste Anzeigen. 


on. 


covlantant Goarburg 1.9, fept bi fifändigen 
en Dit Ken mb Sram u 
gengbaren Tagepeeien fort. Produgenten werben Ger 








Borgugt. Das Propiantemt iR für bie Derten Panbrrie 
SE 12 up Sorntige un von SER uk Re 
irlage gef, 
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geibatt. | $tranburg, den 7. Oktober 1890. I 
IL. Verordnungen pp. der Beirföpräfidenten. 
d-Anter-ifof. 
(so) (soo) 


De Sri 
on 1. ya der he 
Sa A 
Ne don ba Beine 
ne emnung u 


Alfons Zimmer cut Eaftun 
Sthre Part Renmes Er 
EEE ic Ya 

Berur 


Durch, Befätiß vom 30. Sıplanber b. 38. I. 7410 
iR ongendnet worden, Daß on Giele het feiber an jedem 
Geeta in Steakkurg au] den Moe Bel br großen Mei 
aögehetenn Derleimertiß fü ie Bage aı 1,unD3. Donnerte 
ag einet jeden Wonas ein Ötemarlt auf den Nablfden 
Gare ie Cotmeefabe un Dgeasfrfe ah er 


Straßburg, den 26. Eeplanber 1890. Fr 
De Beyktepräfdent, Stroßburg, den 90. September 1899. 
I. 87. 3%: Dominiens. De Beirtspu 
w. 7a. 2. Sieg 
= Lothringen. 





en Es EEE 
EENERER 


Gimn bs Dean fen Gegeben I ie sen 
46.40 Dat 


Web, den 20. Crpenber 1899. 





Der Barttpeäften, 
1x 4536. 3.1: Nbrect. 
(ess) 

Der Fer Dorfhenden des Baterländigen Frauen: 


is gu hehe I Dr gm 3a 
BE Grtngung vr were, an nen Dr Amen Db 
ren Sieenhfen ine Blei du Berne, 
(Sie Zahl Dr Sof dee Mh Hi cf be 
tigen Bert, hr) 00, ya De vn 120 
Sit Geninne behen im 500 von Wiesen und 
Gönzern Ss Bas gegeten Ongnfünen, 
We, den 29. Eintr 1000. 
nf 





a Miarrer der Pe jet En 
En 
u 


"Die Zabl der Belt, beren Sbfa ih auf ben 
Satin lit) Sk TOO, su ee 20 










Die Geninne Seen in 350 von Woftlfäten ger 
Möentten Gegenlänben. 
Dit, den 26. Exptenber 1998. 
Der Beitspräfent. 


Tr 4596, 3%: Göhlmann, 


«er, BE 
ja, Met 0 era, bu Beh ve 
st, Mae ui Sam 
Ban de De mist Ba Se De u Dean 
ne oma 
67 Enger 


Me Se, ka BE 
fingen Gjnäti, erst 8000, I von je 0° 
Serinne Befefen in von Mopthäle gfgettn 


er meter 





Segenflinden, 
Def, den 20. Explender 1890. 
Der Baytspräfbent. 
1a. 4897. 3.4: Köhlmann. 
[3 


An Sul 23, Reben ag, 1, Mk 
Set 1 be Shnfmlehiug 


born am 5. 


Nitolas Duteil, 


ale in 
any Siena, 


von dem Berumglüdien umnflammert Erf als p. Bielnseti 
ben Jungen von rüdwärts faflen Tonnie, ‚be 
BE le 
ea fo aus" der Gala der Gina grien 
Da 











2 — 
36 ringe dos, muthoole Behaen des ran 
Bieten Her anrtenen gar fenligen Reith. 
Mi, den 30. Eipnber 1800. 
Der Boitspeäfdent 
P. 1966. Seifen ». Gammerftein. 


IL. Grlaffe pp. anderer, alß der vorftehend aufgeführten Landesbehörden, 


(era, 

Dur Begtih des Raeiäen Large 
Soimar vi 18, Crtmse 1800 It Direnymnd Hilde 
en ann Eee ihn dahaa Bae Bl 
Genen Bl cn 10 a ai Bde tl de 

ernten Bahn und Hufefaitor, für buch era 
vorn. 

Colmar, den 29. Enptnber 1809. 

Der Oberalsunmell, 
Gaciner Cberdufirah 
Huber. 





(023), RR 
Der Miftnbefter G Rnopf in Rmbs dat bm 
Antrag uf Sefilung cite Uebrfelet on der” Dibte 
Alons Rannengieper (Ciifmiht) in Rebe gefelt. 
izige Gimenbungen gem bie Ange fa binnen einer 
de pilene Qelebmadung ausfleenden Ye von biegchn 
en, Begimend mil dam Mbluf des Lage Der Ausgabe 
dies ats, ei dem Bürgermeiler zu Renibs enyıbringen. 
1 een a Be Tg Tg 
einem Ggenplare auf dem Birgermeieremte zu 
ger Cini ofen. 
Müauen, dm 26. Eeplenber 1800. 








m. 482. 
(era) 








Via Megenber Wlezenbre in Rotkem bh: 
en! en” Gem "ne Shuiiähent 
errichten, . bi 


Di Bringen Yahmmy u A An 
je einer Ausfertigung auf der Areigdiretion bierfelbit und 
auf dem Bürgermeieramte Rosfeim zur Einfiötnahme ofen. 
pa Ay 

GE Sk u 
14 Xagen, welde mit dem Mblauf bes Tages, am weichen 
die vorliegenbe Nummer des Amtsblattes ausgegeben wird, 
been Ynfang nimmt, bei bem untergeidineten Sreißbiretter 





ober dem Mkkgemefer ja Som end, ober ri 
Pr EEE 
Weste, den 20. Eiptmer 1809. 
Der Arisiretior 
Ir. 4650. Siwierfen. 
(675), 


Den Zupbehier Rat Lieber In Narkfen du 
it. ine in Rare yilen Woinafrae A. 20 us 
ale hegene AbgcelDur, Mufedeng eier Solonae 
Ye af ham Gran im Genen le Der Enge. 
1 Wi 300 u sg da Ren mc: 
re, 

efteibungen, Bäne und Saßmungen (en a 
einer Ausfertigung af Der Arien VER ab bet 
Biere Rh ee gran m kan 

eig Ghmerdun ie Bl 

eine 14 taign, die tee Gelkrbmacung Surfälchenden 
GR, meige mil Man den Lage, an weißen Di pgar 
Barge Manmer det Mntslatee. autayeken win, Die 
Anfang nimm, te dem Unemeßucit ober dem ärger 
auhe tn Raben mist de ji) ayıting 

Selen, dn 20. Eipieber 189. 

Der Reiiietor 

Ri. 000. Swierfen. 











V. VerfonalRacricpten. 


78) 


Seine Moejeftät der Kaijer und KMönig Allee 
SE ÄETE Nakon nur bannen ng ne 
Fed Be On u Wien: a a 


3 den Slam Mic Debn ner Mae 
infeir zu Ekrfburg; 

1. den Mkniihen MrenenOxden deter Mal: Eeder, 
Seoefer, Birlor der unfigeoebeigne yı Giukbung; 

IM Ben Mönitigen Rrong-Oide vie Ale: Iimuer, 
Gerafrlär beim Bängemlramte ya Eiraburg, 











Verleihung non Orden nad Ehreuicen. 








PEN 
ee ers 
Mnlafı be& Uebertritts in ben Ruhefland das Mllgemeine 
Ehrengeidgen in Gold zu verleihen. 
En m Be. 
ie 
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Gruemmngen, Verfefumgen, Eutlaffungen. 


Wersting es urn. 
Seine Mefät der Rafr Jen Mlergndbigtgeuft, 
en Neperungereip Gosbemonn I ZReh um Rufeiten 
Wrcliar I ker Woman ven Gleehhrigen ya en 
Beer, 
en. REN Age ordemann Pi Reiter 
1 en übertragen worden, 
rl: A pemnefer Bei von Zürde 
{in Delhaufen on De Rrieiten der Sandtht Eitße 
amd der Repkrungsoillr Bedher von Kaprberr 
itepofen an de Ace and Molgelon I Mile 


Der Buökinder Georg Eyer zu Mile 
Saufen yum Präfenten der bafelft unler dem Namen „Die 
Besbereiafe” Wilhaden Getjal u: alien 

















rt: Der Mrhiodiener Wloren Georgen 
Cheap vom 1, Older br gar ab Sa Mas, WER 

Jufiy- und Aultussermeltung. 
gi Krimi Badieseet m 
Dr. Udey aus Ingweiler zum Rabbiner in Begatiein unb 
Dr. Marz aus Oberbronn zum Rabbiner in Beftpofen find 
Seitens des Minifleriums beflätigt worden. 
Verwaltung der finanzen, Gewerbe und Damiarı, 
Dem Raiferlicen . D. Subı ar 
Bee a lebe 
EN 

Oberfärlratt. 

Ei ia 
vn a A ke Fe 
lidper Säulrath zu verleihen. 


Vermeltung der fendwirtäfihoft nad öfentlige Arbeiten, 
Die Vorfieber der Iandivirtbfhaftlichen Bezietsminter» 
(nn Bit & Undnecen, Qechag I, Def, 


Son Oppenan In Colmar, Gdent I Rrtadeh 


3 Fady Ruferiher Cndoi 
often in Gängen man won. 5 
Boing. 
b. Unter-Elfaß. 
Srnannt: Se Gäukmamn Hei Hoffmann yım 
„aEragnt Se fipnam gan Befman 
Sefinto erlanat: 2 Afenlkie Kt: Sör3- 
Wangenau und die Scheer Georg Giegrift in Wafe 
feinem und Georg Fuds in Vorkrud, 
ederragen? Sem Acid Borffiftuicee 
Rumler m der Skate Haag De Beneibelehaee 
des Shupbalets Beiofen I, Obeförterei Waffeln, 
© Lothringen, 
Definitin ernannt: Di Sherimen Sarkae 
Rrumeih iu Cifberaten, Kalfarinn Weffert zu Gonbrer 





aa 























ange amd Koma Doflert zu Sommert fonie bie Sfrer 
ER ee 
URS EEE 1 gm 

wegeläicden: Sr Imaifecfge Chufnenm 
Simon I dr Bl ern u ar ker 

nanat; Sie Torerorgun der 
immer mu Yarfkent Wen, Blefihee OL Oil 
Bolkcen ju Dorlbaus Cyiten, Osella Sapsı 
He ale are, Bisengal un Dancas "Bien 
Hr Casgenun) zu Dörte auf Dese 
an ent Mech dueeeen) De Brenn 
Re’ hlekr Cerürert Degsturn 5 5 vortee 

Berjept: Si Baetide Yärer Herbed ya Bst 
aut Oase na) Brkheut Dabpekgebl 1, Cbrihe 
TihteRerh, Lornom on Horkhens HatpefgehiL uud 
Se 
Satin Behnel vr Bekhans Mappe zug bare 
Bensag 19 Gera Hgocier Vbeerert Singn 
den Hadehan Derfefte, Sr Aufeihen 
Border Zeipetm mu Gerikens eringen, Cherokee 
Beiden, Gneiber u Hartteus Epibag Chair 
Dattur, Yubulg zu Berkdaus Fatal, Cheiirtec 
Soarvemind uner Setehung des Cheats ai Dege 


ee 
Setlrben: Der Ruftike Für: Säwinner 
Gera Albaner, Snake &L Bin m 


Werslln der De a eier Sr, 


















au Eu 
Sıaal 
Se Einst Slhner I Yarmger na Gekeken, 
Nr Gern Bott I Eulen ai Elmar mug 
Bine, der Gemjnfehe Säeibel I Gruofontee 
61 Einer na tagen, br Oryefiäer &hempp 
(rei nde 2ad 8, Dr Scania Kilaltis a 
Hinten na Cuhe, ber Orengfeher Sack nen 
3 Sinai 9 Suaug.S Ögneikke Gun 
Benin KarySladigep nah Bofkr, Sr Genauer 
Sitohan In Bate zah Kar Daran, ö 

enflonin: St Gimmaufiie Oeffmann in 
Srofti, 

Meigefgieden: Der Onimchner Rranp in 
Aoolikim, 

VS elorben: Der Otimhnee Gaben in Dip 
wife under Rrienmehmer Düne in Kfm 
Beralig de Veen, 

Grnanat: Der Yerkeifuneichede Gpend in Mh 
ym Setanimamn WS. Ds Tncane Septnger 
3 "Blog In Eiroßburg jum Berehrfeurekihe in 

ln, de Onpermamr Ruedi I Ehapkurg ya Dr 
Geangri 8 er Die. 


igenbeim old Giewereinmehmer rad Vornad, 








Verfeft: Der Renlamtnann WAR in Mafminfer 
a6 Münfter, ber Renlamimenn Tjhiember in Lion nad) 
Dosmönter, der Vetehrefeuerfetlär Onab in Cligheim 
29 0, Ber Betesffede Beier in Car mug 


Sei 
ellorben: Der Renantmann Bregearb in Nänfer. 


Aa dap- zo Gegrpennemli. 
2) Beglet der Ober-Pofdirettion Straßburg I €. 

ngenomnen pı Benfrogchäfinen: Yun 
Bonnie ik Mailen Beth eataeil Salt 
NE anden haben Si Affeenräfung: Die Sof 
gif Dräger I Ohefbun Eeifae I Aefeih, 
CA get Hopf: Be ofpoitnt alt 

han : alter 

Stable. 





b) Begist der Ober-Poßdireftion Mei. 


Neu angenommen als Polagenten: Gaftwich Beer 
und Fräulein Sureid in Gourceled ic). 


Talämabig angeheiic hit spe Be 

etanen Beden all mb Ganbnel en Sat 

Ein Se Beta; N ee EC a Tage 
ein, Wölpel aus Seenfürt (Men) in Die, 

Seven: gu Ober ofen De Bean 
MR 

Im Bsogare in Dame (akt), Dublaner I 

a Bu Ban u DO 








= 





VL Bermifäte 


Pi Yigg, Ang La ro 


Tote mche Bohnen mei age: 
Yemibee 0 Leihaffenheit. Die Abnahme 
ds Sorge von 4 di 18 Uhr und dei 
Nagmitope von 2 He 5 Uhr 
(678) 
Das Proviantamt Straßburg lauft Weizen, Speife 
Sen ea et are Sie ae 
Bbnkug Beriäpäigng der Saba 
Die Abnahme et a ‚an den Wodntgen des Bor- 
itgt von 8 Hi 15 Mnb det Sagmlage von 2 Hk 
Se 
on 
Be 
Hafer, Heu und Stroh von jeht ab 





eilt Zibnkefe Taf sufer Rose 
we ren 
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Berfept: Der Ober Pofbietionsfeilär Rute 
don Mep als 1. Boflafer mac Maltemip (Obefäl), der 
Boftneiter Hunpiger von Ei. ob na tet, Der Pol 
etetde Bafılan von Bein ab 1. Oßer-ofliretonsfeltelir 
2 De, Dr Bote Baöpanlen von Hp a L 
Ober-Boiirliotietttir nad Pannoder, der 
Beilhann von Sünde ah) iR € Norm ug 
© Aa, Vi Behalten Qenfelmann yon Dig ug 
Ge ur Möslmann von Dank a9 Dsnafe ie 
Oben Pofeffftet Anelp von Dep nad Elrafkurg 
der Sofpermäter Rowidi van Gäpenbrid ci Chen 
efffen: nad Drofen, der Pofoermalte Perruchot don 
Detingen ih) nad Maijtres (Ar. Mef) der Pofaffkent 
Seht von DeufdrNoreurt el6 Pofenoaltr nad) De 
fingen (the), Tomie bie Pofafffienten Eple von m 
5 Dh, Goltnifä von Dinge nad Gnoralen, Dan 
Saargemtnb nad, Straßburg (CN) Anoepffier son 
nad öfenbrüd, Aber Müller von Gang 
(ehe) a6 Shaeit, Kfı Me on Didehefn 


Iotarmes Miller von Züig mad En 

















DE SU) Eaner nn Gankarg Ka) 
Suter nen Bikahelm m Saar drin) 
iebrod von Eanrbug Qothe) na) Bensber Cole) 

Freivitig ansgefgieen: Die Pofagnin de 
mom 


ander Butcfand getcen: De OinPeftat 
n den Rußeland gelte ne 
Rip in Ei Mh 
Geflorben: Dr Ober-Pofafffent Eäur in Mic 
Aa Ce) mb dr Anka Oberhofer in Re 
ine 














Anzeigen. 

nfrüßte in mon ie 
De en ee 
an BR St on Gehen oder a 
kosm. 

Das antamt if für bie Herren Lanbwirthe 
gelaln EEE ang ana a De 


(oo) 
Dos Proviantamt ep Tauft vom 1. Oftober b. 3. 
Bis Mitte (yebruar Exbfen, Bohnen und Ainen er Im 
Berclnunt tu dt Ki men und De Slamgt 
Hoigungen disfhn und von da. unengefih age 
Beben Bnnc 
et bie het Yu h 
e I megamähie 
Biere Bntun Tr mon 
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geiblat. | Strantnırg, den 14. Oktober 1499. | ar. 48. 
Gin Yanptblatt it nicht ausgegeben warden. 
1. Verordnungen pp. de Deinifterlumd und des Oberfäufrathe. 
(een, dem Fahrten Joff_ Wogt in Aberbrud unter bem 


In Gemäß de 68.85 un f. be Bergpfpes 
16, Dame: 1878 merken Kader) Y Snteharorhanen 
TEE Aa Ries Reuter Mi Risk un) 

Siserejkergweut Brandestop| Sei enlsed, mit 
Kam Semi ir eiieen Ari schade daf De 
Bongeihrungen se dem Ralfaihen Bergmeiler In Eirafe 
Harp gur Ginft ofen Ten, 

Straßburg, den 6, Oftber 1690. 

Bere fir rechnen. 
Aibling 8 35 

1a 0808. Si Sa 


Im Kamen einer Majeät de Ralfesl 
Auf Grund der Mutfung vom 7. Sun d. 38. mirb 
Arm Seren Joe Dot 1a heim win dem 
Ramen Neumeißer daß Bergmeräcignibum in dem, in dm 
Gemeinden Rnbad, Oberbrud und Casen, Mrd Lan, 
Belegen Ye, wele® einen Sädeninhal von 1973580 
Cuobratmeern fat und been Grengn auf der cm Gegen 
Tage Beofauigten Bangektnung mil den Badia ABC 
DEF GA 1 K Beginet nd, zur Ging ber In ben ee 
borlommenden Süpfeege mat) Dem Berggelpe bom 16. Die 
Aembe 1678 Biebur Derfichen. 
Ekroßburg, den 6. Otioer 1890. 
(8)  Winikerium für EifofsBoifeingen. 
eng 8 Omen © 
Bertiungtuckunde für dab Rupfeenbergeett 
Reumeifer bi Rimbad. 
Im Namen Seiner Mejpät des Rees! 
Auf Grund der Muthung vom 26, Mai 1899 wird 




















Namen Brandestopf dab Bergmerteigentgum in dem in 

dee Gemeinde Wegjdeib, Mreiß Zhann, beigenen Yale, 

ie, dur Olibmahi, van 1885669 Canbrehnden 

Kat, und defen Gxeryen auf Dem am Beutigen Lage 

Haken Eiunlonsefe mil den Budfaben AB CD Barltner 

find, zur Octinnung bet {n bem Bribe vorlommenben Silber» 

Eu na Den Begehe vom 18. Bgenbr 1678 Hier 

Eiroßburg, ben 8. Oltober 1899. 
U Mikeden Ir Eepolkingen 

Mlbellung des Innern, 


Be fü bob Eieegiengont 
nr ae 


(083, Sg der hangetomffn fr ei 
a Sen tr Pehhngttemmifien fe oieer 
in Etohbug And Jr Die get HR yam 1, eunner 1000 
er Sr. 6 ‚een ee Be 
oler Dr. Gar, ei 

Bean 1 De Dekor De Dltig, De Oral ja 
Coibeauban un Sr Drası) ku de Anker 
Se Sinergens und Jefi ia Sirablrg 

BE 


(083) 
° Durd) Befehluß des Minifteriums vom 3. Ottober 1899 
iR geneigt erden, daß dem Warte Sr Athen Bere 
Habe vn Egaiteg De Gencede Weduhwetn Bine 
De Anfebeit umfe nunmehr He Gemeden Egubeh, 
dene und Medtfnder. 

in. 110. 











II. Berordmungen pp. der Bezieföpräfdenten. 
©. Kotheingen, 
sn Defatut. Arte 1. 

Aut Onnd, de 12 Sp Oee, Bf ie Die um Smede dr Benäfrung am Mic. 
Eriisgmafinäafn vom 3. Sum I60L erbkkrmt, | geben ı Am Onmfnern Monbern ud Raplngen ve 
male 1cut Seel bom 18. Scptener d.98 In der an | fpemen Mick mad) Makgebe Der, Beidgenden” Geo] 
Be Tage u Mon Ratdaticn Örwehumetunm | afälhngn tete Gofidft wi Oi au 
der Bin Gebete un 14 Bein, wer 
fammen 459,0 petar Beben, 11 ber Biung der Genofe it 2, 
feet eigefln Naben und amar 7 mit Zar. Sie Dieer Beil, fe cin Yusyug ber Gensfenkägftte 
Grundbefh Durd) ausbrüdlige Crläcung und 4 mit 22m | fapungen iR im Cena und bat zu verffnte 


ar Ohne gg er hie, während 
en 
Ihnend ausgeprogen haben, Befälofen, maß folgt: 





He in en Geneaben Dibremn nd Actngen 





2 ten Klage made De 6 


Arie 9, 

3 eine Mutferigung bifa Beiufe, weder je eine 
glaubte Abfrit ber Genofnflttjafungen und des Mite 
ihre eg, fr Die tn Der Arion 
und für die Bürgermeifer gu Mombronn und Rahingen 
dur Bermafrung im Geneindearin beim. 

Cine die Ausfertigung IR den Piel ber Gensffene 
fäeft ned, feiner Ernennung auspufänbigen. 

Wef, den 29. Geplember 1899. 

‚Der Beystepräfbent, 
3.2: Wa 


Brass ern gaige nen ann 








vs. mann. 
ie Grofenfäefngungen fir Me enter tem Ramen 
riefen en Mugkägei: m den 





ige I Membıoan geile ercfeie Genfenfächt Fab alihe 

Yan m ben en ©. 19 unler 40) verfenlüiäten Gabınp 

der Gehmegegnshinfe! Rintingen Di ea] nadfehnben Ri 
Metitet 3, 

Ber Borftab Sfaft mu B Witgiben und 1 Eielertte 
Glen Fb Be Miller uch bes Eilerueer a Dr Dahl 
Ber Beblaten Ommtegeniimes zu mlten. 

"Dre Berftenb KR fünf Yahte im Mint. Ned Mblaf sen 
ff Jaher tet die Nenoapl Us Bafiabt Dur De Generals 








Berfenlung ei, 


0s5), 

"Der Unterst in dem Ianbrirßfgaftihen Bet 
wintefgulen yu Diedenbofn, Casıburg und Conrgemänb 
Iewie in der meuerihteln Geitäwinterliule in Chalane 

lin Segimnt am Moniog, den 6. November d. 8. und 
ende Mile März 1000. 

Die Ciuen Haben ben Zord, Jungen Lardmitfen 

falten 














Gelegenbeit zur Aneignung der nölhigen 
Renntnilfe ihres Berufs zu geben. Vorbedingung zuc Nufe 
Ba 

BEE Ten vn au 1 + 
Weniger Bemittelten Tann basjelbe auf Antrag erlaffen, au 
ann enden Unterlähung gemihtt meer, Dad Kchbud, 
von Zeeb und ENTE die fpäter von den Lehrpere 
REN HE 
Ka Er auf eigene Soften zu af " 

Anmeldungen zur Aufnahme find sechtyeitig unter Bor« 
a 
ee Sen Ui, m Di Boch br ler 
De Ba a Era Ge 
Safer ta Einnrcaimn u nl 

Mutmärtige Göler nehmen Wohnung und Rof bei 

igeen Samt. Sur Beratung paflnde und ee 

Te Sie nt und Verpflegung find bie Ane 
Raltsvorftcher bereit. feiben ertheilen auch perföntich oder 
a 
on Denufen, Fnb Bilige Cihufebonnenensturten zu eve 


5 
Tangen, 
Def, den 28. Expiember 1899, 


‚Der Bairtepräfdent, 
VL a100. B hlmanı. 



































(SON, m te 21 de Srempchet vo 0. Sn 1898 
ft der Maljerliche Landrichter Eiffer in Soargemünd zum 
Brlufgen Bennöenseraler et In Der Beserenonfat 
Eragenind untrgeteen nt enmtadigen Gifesteuten 
Sehe worden. 


Def, den 6. Olioßer 1809. 


Der Bnittpeifbnt. 
In araa. FE Bohlen. 
sn Brkenstmateng, 





Setelfgd pie Anflug ine Berkterfagung übe 
ee eitung ameler icberjetungsaeieile a 
dem Belahefe In Petite 2 


Auf De Antrp ber Rufen Generation ber 
Gieahren In Elofräniringn won 12. Gipteber 1800. 
Ned Einfih de Melde 3 des Odees von 9. Se 
1341 unb bet Qerodnung vom 18, Beruet 189, vrcdne 
18 Yin, wos ft: 
Seite 1, 
me fie ne m Brmränt t 
uns fie bie Def behelungepeefe 
Sem Sähnfafe In See mid Kern oe image Bar 
nehaung und awer vam 10, Ooer d. 9. DR die 
19h den 18. Rosenber & da, ef} 
site 2. 

;äfrnd Bir Zei gen auf dem Bien Date 
präfkiam Slmmer Se. 11/2 mie, eu ber Arien 
Hu Step ein Giüatrungsseiht fol be Grunde und Döhen« 
Diane je Jcermanns Gift ofen. 






Mäfeenb der iR on ben genannten Orten 
gie Ofe Cube im weh Bnfäe ud Gilseungn 
id 


in Ban af Sngkeagm od: ante Sefüge 
Ventile Hungeunge Soraene wesen ten 5 
At 4 
Die Seelen Mile unD Glen fie Me 
Bea hebt are Hera ngade, von dm 
Sieden Cam udn Einen Amtas 
ine un be eidg Tun 1, en 0: 
12, Rovenber er. mir oer Dam Seren Are zu Sich 
du Bern. 

Ani 5. 


ur Pelfung der mäfrenb ber Borunterfuhung n« 
genen Münfte und Ginnerunen, jonie sat Legu 
Gehurg Bet Enteurfs {m gemeinen kt om 20. Rovenber 
rl Se in Gate de Bein ca 
hub qufaımen, wider Wunlä cold unb (pätefen 
Ki Ku 0 Donkr dd. je Outaen augen hat 
At 6. 
Zu Migtedemn der Ausfhufe emenne 1 die Seren: 
1. Setter Graf Mile zn f Border, 
% Dr. Qindberg, Hütten in Nonbad, 
3. Disgub, Vraherbihtr in Devant-Pont, 
& Zifömaier, Santer in Bombad, 
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5. de Berneuit, Mißtnsefe in un, 
& Rardel, Sing t Minen, 
3. de Zinfean, Singer m Ye, 
& eier, Voltage I CL. er (ik), 
3. Schelien Pieter h Br, 
10. Dr Harte, Guter In Barnes, 
Au 7. 

Die gagmirge Beenden wi Dur) a 
stier lce ibn Behelten Gm ur Men 

Bee in dm ehelgen Omen en 
Rentniß gerad. ia 




















Y. 8300. 3: 
«ws8) Bekanutmahı 
Betreffend bie Hbpaltung einer Borunterfudung über 





Yet Be einen ee 
WöraingenBnt und Safnkeh 
Suf dn Anna de Bio Aut Prante in Brenn, 
Beten u ger Gerard Wintect Hefe, vom 6. dar 


TE 28 Tre dan At 8 de Gehen nom 0. Da 
un ae ein so 18. Dia LChL ee ih 
he wat fr 

it 3, 


ante Fe a Bun 
den Bu einer then Eiroßenhn pi 
WbrhingewDnt und Behnpe| wid Hrn ene Aintonalae 
Borumtefuhung um war Sem 16. Oisber d. 34 Bi8 
einfgtichiig 16. Nobemter d, Is ef 
it 2, 
zer N At m aD Ai 
enger ol Di Bande und 

EEE eine 


jöen Gtraßenbahn amifgen 








Nie 9. 
Mähren der gen Su MR an den geamn 
Orte me ie ae, SE Banie a er 


Ännerungen in Bezug euf Die Mnlage eingetagen ober 
unter Seltgung (life Ausjhrngen nergene neben 
men. 


IL Grlaffe pp. anderer, ald der vorftel 


ws”) 
In Anmedung dub 8. 4 ds Geffen vom 81. Mrz 
1884, Setefinb die Beriigung bes Ratflat, DE use 
gest 3a San nd bi Benführung dei Reife, 
Bu Gnechung Sy Diem van aka te 
ie Gene len Sr Gemarlingen Bleib Da 
FEIcE yaadı Ba einher made dab 
Site C gengene Zoe ber Öemarhung ertherte 
meter, Ben a Ye Baren a0s Sat, in, ap 
mit ciner Püße von 8 a 10.qm ber Bemartung Derräe 
Fer wie 








Sie 4. 
Die Seieiten Mer und Eieften, fie bie 

Afeide Birnafbihen ch De Onheangin 

ieh Bert dngdaen, kon dm nzäggten Ente an 

den Grtäurungen Rent ju nemen und ir ginge 

eußerung Bis jpütflens Den 18. Robembe b. 96. bem Herrn 

Arien za Berta u übreitrn. 


Mita 5, 

Se Ya nl de Beute car 

ggengenen Winfäe und Grlmerunge, [onie jur Degute 

hang dee Calmufe im gemeinen fit am 20. Doc 

Bender Samt 8 übe Im Orbdube der Arien 

3u Berta cin usfheh zfemnen, vlger Huntif zo) 
Denker in © 














in fpälcens His gum 20, ten aljue 
um ha gm acen ab 
Aeiet 6, 
Zu Mügtiedern des Musfäufes ernemne id ben 


1, Reitbirtor Geikermn von Gemmingen, Borfender, 
& Bürgerelte Dara Ggeppmenn I Mndinn, 
3. Garlenjeiästeneer Keim Biedermann, Jelob, 
in Michinge, 

















4. Serbereheher Hercn Brogard, Moll in Mechingen, 
5 Se Ki Seen Blonanı, Ser, Kal Ir 
Berk, 
Anh Bra Biden Bm 
Bedaniter Gem Guerber, Icbenn in Möchingen, 


3. Dit der Seknger Ynigffeft Sr Heinen 
ee en NER 





hingen, 

Br, in 

1. Buhkenkteifr gern Geis, Or in Machen, 
ei 7. 

gegenmictige Belonntmadhung wib bunt) das 

 Beiesrmtefett (Beitat) Je im orteüßtier 


Sat 
ei im ben Betheiigten Gemeinden gu Öffnen Renntni, 
gerad 


Def, den 7. Dftober 1890. 
Der Bepspräfbent, 
3%: Böplmann, 


pend aufgeführten Landesbehörden. 


Des eben egien We auf den Bir 
fernen brennen Gehrden siegen Sr 


ep ie Gier Yfmmngägemf, ac Beten 





Y. 5408. 








Renninib gerad 
Straßburg, den 20. September 1809. 
er Direllor der 
K. 5008. Geifeler. 
(690), 


Dur das Minifertum N Befimmt morben, daß bie 
Worfärften der 88. 40-55 deb Rulafergfees nom 


108 — 





1, Reis Eoargemünd, vom 













































































3 an 7) Me a Grund bes 8. 68 u mis ers Tut sera 
ae ft Ss ürungehimuungen som, oem eng gaben a 
MN ns Dr Borhatg da Berailen Muahen | &. 0210: a 
on orig 
ber Reßnung der Sanbet-Rerfiherungsanfaif ifoß+Loifringen [ir das Jahr 1898. 
A. Laufende Ferwaltung. 
= was Tante Sum 
Ran innehme. zu [a iz 
1. | Gits für metnfte Betrogemuten „| 0358010|84| 1 | Bmtegetungm: 
a [Bine nen arsıalas 1 Pesienen. . sr 
Au Ba a | "| % este.» 
I aus den Bejrnd | = = u | Ropittosfindungen an Musünder | 
N 1 Eelligen an entahungen. 2 | To00|i0| 1 | Re Far 
N Su nk Hl as, 
Teene Einnehen . g643]91| a die der Mereatung 
n u) & in Zobesfälen.. . 
ssol—|| x | ernannten. .. 
11 | Rn Br Brehunen bei Gemahrn 
zeoon2| #4 Fi Erhug r, Si De | oralen 
Sufannen „. Taoosonlor|| vn |che ser http Dur 
Yen dr Ott in dr 
ok. are 
1X | Rofen ber Wedtahüfe . | ol 
X | ebermeifung am den Referoefonbs. . - | "200000| — 
SU |Hndene wi srgihne Matze >| Son 5 
Ray 1-N1 . . |TAIaTeı] 25 
XL | Roften, der ‚Ermertung | von a Bel 
an 
Summe der Einnahme, . 
She dr uhgber 
na: 1. a Mean IR 1S50200870 
a ef raus 
Sta Gabe I Frame 
D. Bifesefons, 
Fe wem. Tamm] a a. 
Rep, Sinmahı Es Ausgabe. ee 
u os |o0]| 1 |Zmnfgnen sr memdone.. | —|= 
1 | Ahle vo Dad and Grub | a (Eee es |= 
A| üersdhng an den Bear 00000 [= A | in am Sri on lt 
13 «| Enge Ehnejnen Are elad el Yopi no | aosaı [so 
Bau 1m .. [went ja Zufaminn „| zuo2sz #5 
v |eme fir vesuße” Rapialanagen 
nalen. 100 | - 
San a 1662.22... ] 5820 [38] 
Suenmm .. „[s2s0ss ir 























Summe ter Eimafme “ nsoBs1t 
Suanme der Mugebe . 22 2nonss0 
Bearibefhuh. nn... Einst 
Heu der Befand an Metipapieen x «» 22 10aroas 
Bergen Senne ide 10, F Tomamsa 
TE ek Wet öne Je. 5 1banaladaz 
_Bermögensbeanb überhaupt... A IBAA0M7ES 
(692) Matgabe Yfeb alte beiden Birgermefer zu Wahfbad 
(O3 Herner Bentfieungtrofiftetbe müßte | Snrhrgn en 
ten in Wahibac hat den Aniog au) Grmhlung einer De Beföreisungen und Sräne der Anlage te 


Senf in Wahlbad) sueds Anflanung und Mblhiung des | je einem Gzemplare au] dem Bürger 
Waller zur Wiefenbemäerung gefell, ur inf ofen. 

Gimaige Ginwerbungen gegen Dee Anlage Fb Wlgaufen, den 5. Oftoer 1890, 
einer die {pälere Ceilerduegung autjälihenden (Sr Beispeie 
Biegen Tage, Bglamem mi Dem Möluf Des Zuges der | au 
(os) TV. Grlafie up. von Weiche: pp. Behörden, 

Bei dr Hirgen Ober-Pofbiretion Tagen folgende unanbringfige Erudung 


kun 





















Aufpbent Aeiamungit. | German 
Stk (em a Sheretenben, | irgrisset Sir Geo ie 
Be bunte ai | h 

any u) 3 elle | Bosse ı 
era a? rg re] Fast Fer 
Er 8 Beten |Seteunchme| 2 | Yınarr 
, | Mk | 2 |ommBnsman:| eaksns ei [sul] > | >| 8.9-Rc mesee 
Riten | 0] m Ser dos | eswainm |getmmatm| 3 110 h 
shmaune| | Min Grid Sehe |netare een |Amgeiktt| = || Dr eitan 
mad ı ma * | Sei leunaie) Es 








Gelmar (Gt) |Bofanmeitm] 6 Iso i 
De ei a Nr madı ng. am gerei gesind, are, de Poflamweifungen der 
Serum ae Madsen Senden, Sark5 | Giehun Gi, LEN EEE, 
Han he Atssenpninen, e ObeeBofirtin. 
Be I SE Bernansdr. 


ion 
(RR dr Ber iin in Ach Lara naeh Polar ao aan pic fr Ds Werte 1809. 


en tet) s| 2x | Sursee | 20 





















om] zum a we 
6 wen | in = 

Se 
1 war base og mugan -1-]| mm 
1| ecnnem _|=| am 
HI =1=| :* 
m SIE 





z du 
enttef Geige) [ad Kayat 1un0 CH 





10 — 


bes GEridjeß oub dem Wertauf der Gegenflände beim. der 
Be ba Pelamciagn der Poftunterflügungstafie über 
Wed, den 4. Oteker 1800. 





V. Berfonal-Racrichten. 


(005) Verleihung von ©: 

Eis Mai dr Ball San Mani gm, 
dem Obere em Sram In Elabburg Seofefer Sr. Rob 
den Rolhen Mbler-Orben vierter Mafle und dem Vorarki 





den und Ciprempelihen. 


Nlolaus Dietrit in Citoit das Mgemeine Ehrenpeifen 
au deren, 


Srmenmmngen, Verfehtungen, Entlaffungen. 


Kiefern, 

Der Geriösfcreieremtstandibat Hoffmann in 

Sehkug it ven Aprngfänt m Cibbekingn 

ernannt rorben, Terlefe wird in dir Gigefölt Bei ber 

Witiferilatgeiung für Zug und Rultus weite Següft 
Veraeltug ds Jen. 


GeRorben: Der Runtonalpolieitommier LAfHorm 


ei unb Aullanermeliug, 





in 6: 





in qGeherden: Der Dieimbesgerifägheite Srue 
Die von dem Dirllorum der Mirhe Mugsburiiher 
Ronfeffen vorgenommene Ernennung bes Kandidaten ber 





ie Hirt in Yagenau yum Pfarrer in Gfheim hat 
die Belärigung des Raferien Elathaters erhalten. 

‚Die von dem Biidof zen Cirofburg vorgensmmene 
Ernennung de& Vitere Ludteig in Cirafburg zum Paner 
in Cu wald hat die Genehmigung des Reileliden 
Stanhalters halten, 








Boirhmermatun, 
a Ober-Eifah. 


Srnannt: Dee Nee, Gamit, Sag 
Buenfüneer jur Begarbneen br Gendnde Sun. 
b. Unter«Gtfeß. 

Berfept: Der Leer Anton Barthel von Bil: 
Ari nad Chlngen. 

© Lotfeingen. 

Senopnt; Iobem Per Peent zum Büre- 
En 

Befinite ernannt: Aeferinn Chip zur Schr 
in nd Sense yı Bonn fr 

attoffen, anf Antr Shrerin. Here 

docen m Rautien. 

Beinleua enge; Du Or, Di 
Anus Ho Göchnn SB Benpäitionn na 
te Atoll) Act wer un Sollkant da dr 
Beben im Dich 

















VI. Bermifepte Anzeigen. 


«ose) 
Das Probiontamt in Gelmar VE. Tauft Frhmährend 

Roggen, Dafer, Du und Roggenräifro, bergugeneiie von 

Frobwenten, zu Den Hödften Lagesmartprifen. 


Die Ahnce it woßetgtg fe von 3 Me 
N er 





a Ba RE 


su 


Gentral- und Bezirks-Amtshlatt für Elfaß-Lotfringen. 





geibtat. | 











_Stranıcn, den 21. Oktober 1890. ! ar. 44. 
Ein Hauptblatt ift nidzt ausgegeben worden. 
1. Verordnungen pp. des Minifterlums und des Oberfihulraths. 
197, Im Namen Seiner Mojeflät des Kaifers! 


Sn Gnüfteit der $$. 85 un f det Bergaefhe vom 
16. Degember 1878 werben birdurä) Ne Berteiungsurtunden 
Br Re Aue uns Egocentignere Rammertmalt 
und Ramziersmait 1 fonie für Das Bier und Cilbererpe 
bergert iefenmatd mil, dem emeten zur, Bfetliien 
Remminiß gebracht, Da die Planpeiänungen Bei den Raifer 
Müßen Bergmeiter in Eirohburg jur Ginfit offen Teen. 
Straßburg, den 12. Oftoer 1809. 


Wine für Qefuinn 
a 





1.A. 10200. 


Im Namen Ceine PR te ee 
Auf Grund der Duibung vom 3. Juli d. Je. wird 
dem Gabor Jofe] Vogt, y}Wießebend unter dam 
Hanen Bammersmatt tab Lergoetscgenfuni in Sem.in 
den Gemeinden Sammersmall, Cedrburkad) und Ohriburke, 
Reis Ihann, bengenen Qele, weldet einen. Blädenindal 
bon 1999416 Ouedruimelem bat unb defen Green auf 
Ber am Getigen Rage Seglabigten Plangeidnung mit den 
Buflaben ADC D Deyißnet Find, zur Gewinnung be Inden 
Gele vorlommerden upfere und Stmeldeje nad, den 
Verggefehe vom 10. Deyenber 1879 Yrbund) delhen. 
Strahburg, ben 12. Eller 1999. 
WS) Minferum für EfofeCofeingen. 
Abipetung des Iunern, 
Vereipungeutunde 
fir das Rupfer und Eawefeenberguert 
Bommersnett bei Nammerhmant. 


Namen Seiner Majelät des Kaijerb! 
Geund ker Waiturg vom 11. Su 1890 wih 
dem Pairtenten Sol Wogt, in Rderbent unter dem 
Yarın Rommergmaht 1 dab Bergmeirgnhen In ken I 
den Gencinden Nernerkmelt, Nberkuru and Neben 
Kriß, an, Degen Bed, wärs dien Bikdeinhal 
‚von 1999416 Quadratmetern hat, und defen Grenzen af 
dem am heutigen Tage Geglaubigten Gitwationsriffe 
Sefehen OBER Auen Ha zur Gerne dr 
dem Felde vorlommenden KMupfer- und Edweielere nach 
em Bergeeje vom 10. Beyender 1973 Herb) welihen. 
Straßburg, ben 12. Ottober 1899. 
8  Miniterium für Ef-Lasingn 
Aöigelung des Innen. 
Verefungtrtunde 
fi Dat Auf und Giiweklenergont 
Banmeremeit 1 bi Ramamtnat 




















Auf Orurd der Mulfung vom 1. Ju 1890 wi ben 
Gosteen Jej} Dogt in Nike une den Namen 
Riefenmaid der Bergmerlchnigun in bem in den Ge 
meinen Winbad, Oberbrud und Genen, Amis Than, be 
fen Del, wet einen Väheninhalt bon 1099894 Kun 
raimcen hat, u been Öcenen au de am buign Lapt 
keofaubigtn Sitiontefe milden Bugleben ADC DR FG 
Koi fin, dur Öxwirmung ber in bem Dede borfommen« 
en Sie und Ebene mad) dem Berggkhe vom 16. De 
enber 1878 Ynbuc verichen. 
Stafburg, den 12. Oflber 1890. 
@5) Mnifeiun für C-Labrngen. 
Aihetung des Inner. 

Bertlfungsurtunde 

te das Sie und Cileregergwet 
Riefenwarb bi Kinkog, 


wos) 

In Gemöfteit der 8 35 u. fl. Des Berpoefehes som 
16. Donber 1975 werke bierdurd Die Berelhungtuchunden 
ie bie Weiiergwerte Mindfteln bei inlein und 
Ropentgal be Cınbad) mit dan, Beneten sur Bfenligen 
Aenntuih gebrat, ba Die Manyelhmingen bei dem. Malle 
gen Bergmeiter in Steafbung jur Einiht ofen Tegen. 

Strakburg, ben 18. Diteter 1809. 

Winiferium für &fefrBofeingen. 
Aelung des Sure. 
1.a. 1080 IN: Surf 

ri Namen Ceiner Mojeät des Ralfers! 

Auf Grund der Nultung vom 24. Mai 1899 wich 
den Her Juli Fintler in Gobramfln unter dem Namen 
&leöfiein dab Begpasdgeibun in den In den Ber 
einben Miaftin und Dandacı, Reis age, 
Tembah, Meis Weibeburg, beegnen Dede, weich einen 
Bläßenligtt von 1968500 Gundraimelrn bat und deffen 
Serge auf der am Beutigen Zage beglauigten Marge 

nt den Sudjlasen AD CD Beyignel find, zur Ger 
Toinnang be in dem de borlommenden eye nad) dem 
Beragfee vom 16. Deyeber 1973 Hierbur) Datichen. 

Straffung, den 18. Oilober 1990. 






































8) Anke Fe Gff-teingen. 
Abteilung de$ Innern, 
Wetifengtuune fr ba Wlenpergmt 
a ne 


dm Namen Exner Mohfät der Rafrs! 
Auf On der Suberg vom 10. Sur 1899 wi 
den Her Yulao Yintier Ir Godrfiin anlr dem 
Sonn Anpeniber bes Sergnetäcgentun I den In 
de Centre Late, Mie Meketerg, Blgnen Veh 
Weihe einen Bienrhal von 206000 Bachraimten kl 
3 fm Gcnyn udn am Bu og Sn 
Situation ide Budfahen A B CD Ban fur 
Gcoiung ber in den Yale votonmeen Sie nu 
dem Beopfge vom 10. Degenber 1873 Brbut veeen. 
Straßburg, den 15. Ober 1809 
18) _ Maeium für Cief-otpingen. 
Heilung 84 Immen 
Berlefungsutude für dat Weirgkegont 
Rahenihet ba Lmtagr 








(OD Bam Ehtgie er di fee 
item 1 für bie nffberfinung im 
Zei Da 1, Amedbrpk if an Elek dr Anpenank 
Sheibe der Ingatur Beringer ber (Meier Berta) 
pr ande Shher ma Datın 


freie Hülfstaffe „Die Brüderliher Nr. 70 
Suprbtänu et 108 benmefmener lekienung ut 
Mike vom 10 Alebe 100 vn De at 
Beleinigung erhalten, bafı fie — vorbehaltlich der Höhe 
ee ja ach he eu 
Mocumgigikn gang. 

PETE 














on, 

Huf Grund dr& 6.20 bes Reguatoe übe bie Aurfifhen 
Beifungen und Ve Vorberlung Jam Seren Jap 
Bin an ei de Knbomäte Bränen wesäung m 
©trafburg dr Ostlonetgeriäärah Niemann In Golner 
gem Wiigirbe dr Glalsräfungitommifen für dm mod, 
haufen Mate ecnent. 

irfburg, den 14. Ditsber 1820. 


Winfechum für CfosBpeingen. 














Der Stoaleelrlir 
1. A 5450. 3.2. von Coraut. 
(02) 
Bildung einer Plurbereinigungsgenoffenfaft, 
Defätuf. 


Mu Grund bes Al. 12 bes Gefehes, Betrefnd die 
Epnbitagenofenkfaften, vom 21. Yunl 1868, file des 
At. 15 des Öekhe, Betreffnb Die auloriiten Genofene 
{Saft yum Siwede Der Regelung von Pelzeger, fon der 
Derlung von Senäfferungen und Gmäffnungen, nom 
3 Sal 100, mi Yet, nöben I Feit am 
21. Explanber 1690 in der an Viele Tage zu Blätbeim flate 
gickn Beeubefemndng der Bagelifen Onmikeher 
don 276 Bebegten, melde gufammen 110 ‚sc Qeltar been, 
1276 der Wibung der Genalenfgaft beigelimmt babe, und 
dvar 10 Gigeäer mit 17,00, Hettar Grundbeä Bund 
Musbrädtige Gillrung und 200 Cigenümer mil Mur 
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eftar Grunbtefip Mifmeigenb Dune) Ridteinafme, se: 
hoffen, was fl 
ie 1. 


Die pam See der Vorab eine Gesang 
un de Sage an, Unedaung en Beeren I Da & 
Seren „ertten:, ‚Alitaps, inbeg uıb zörck 
Sion? tn dr Genutung Sirheim une hen Basen 
hleherisigüngeseneTenoaftStäreim Ai, 
EI em Sie 5 Mlälhem, ma Bißgae er belegen 
Senofnfönüfepunge se Benofrfgch wid Dank 


air 
Ana 3 

Su di Hat dr Gefecht 

De En Bes 




















"und in ber Ömelnbe Yldsheim während eines Mo: 
mals, vom Tage Des Ginpfangs Deißen an, burd Bffentiher 








Sad Sterne 1 med De Geühung Be Item 
ic IR bet ce Befcnigung N Bären 
Saab ha Baae gemeint 
Siroksur, dm 3. Otobır 1909. 
Siem Fr Gfehtafige, 
Aipehung | Yindhes Ohne u Wenknn. 
0 Unterfnapteie 
m. zu, Sn: Secr. 


Die Gerofferffsfungen für Die hu verflhenen Br 
den Wenen „il a 

1 dem Eike in 

eläantend mit den 


ah 
elle Mel), Da auf nadfehende 
Wetiter s, 

Dre Bean fu au 7 Miglieern and 2 Elbetuer. 
















lern find ee Mglieer unb Eleveriire a Der Ba der 
Srundiehser nu miüte, 

"Ser Mans Kidkt fünf Jahre in von 

Ihren Het eine Sir De Baribe bar, Me Genele 





Metitet 5, 

Sue Zellafe an Der Genrrlerfammlung Fab Ken 
Gigetmer burn gie Mrtte van [then herehe 
U weiße mit minhfens ı Qell on den Untercheen de 
get aß, 

Sie Giger, Bern Steiger Grnbisentn Bil 
Mitefimeh mist eruift, Ummen A& verinign, um TA burg 
Meter eu ie Ste a hr Geneaerfemntung ja Kekse 
‚Die Anzbt Bifer Benter Seit A hund, De Baht, melde 
east, wie ule Sal er Fikhenialt von 25 Me 








Reiter 9. 
‚Die Betetung br Raften eflat nad} Mehgabe der I: 
Yeligen Gläße, surbennfeld wahr Aunehee mehrer Rice. 





08) 
Bildung einer Furbereinigungsgenoffenfiaft. 


Befätuh. 
Huf Grund des A. 12 Ds Gefes, Senfiad ie 
Gybtiigerofinldafen, sem 21. Yu 16, Knie dat 
Mit. 15 des Gelepes, Beireffend die autorifirten Genofien- 
haften zum Smedte ber Megelung von feldiwegen, fowie der 
Herelung von Zenöferungen und Gntokringn, vom 
36. Ju 1690, wi Der natien Int Pulieh vom 
21. Geptember 1899 In ber an Diefem Tage zu Dläsheim 
Algebbten Geeearfarıntang de ekelien Dramen 
Br 100 Bee, wie men Sr Bere, 
a 
ira 10 Eikäner mit dere Deal Onmbich dura 
ri Grit und 106 Ögentäner mi 2a 
ter Grin Fildmeiend dur) Wditheitahne De 

(ftofien, was folgt: 
Mita 1. 


Die um Soc er Berne er Gemaneeguung 
nd Der Mage ab Iieelung bon Blgen I Br 5 
Sevazn „edge I dr Genereng Slaktm uner 
de Hazen "blirdereinigungügenafenfgaft Ollte 
BE ne br lien Omserkhifengen pa 
Ach Anlak der belgeen Oemofenkeftifungen ar 
SE Genafenäfe wi Yet ae en © 
Aid 

fer Belt, oe en asp der Oenofenate 
ungen IR dm Bee an Beimtemiklt 1 de 
Hi ferien und in der Gemeinde Pläsßeim während eines 

Monat, vom Zoge bed Empfangs beSjelben an, durd 
Öffentlichen Ani dir belannt zu machen, Die Erfüllung diejer 
Ha Borna iR nd ne Becigung ber Wärgee 
meifter® machjumeifen. 

Straßburg, den 5. Oltober 1899. 

Wien fir Gef. hingen. 
tea er Sram, Orte I Somänen 
De Utifaajtedte 
IL 11608. E3 Feht. 

Zie Gmfifgeftenge für We Bun wre Sr 
a ae Benannt Sure 
Kr el al in Een Kl rk ee 
Genen as aläladns ai ha er € 1 ae a 
ae Sahne fireigmeisfetäe hkakc 
Fe a au af Ya 

Keinen. 

ge Sa nn Omen pn 
Santa. Sehne apide Keen en hide 6 
SEE mde alt mine a Dar or Den Antenchern 
Ey 

hei, dc Shit Game Bit 





































enthalten 
ia, Qellar And zu fo dit 

ade, Gelte Sfen. An Egeikümer 
Henn je meh ib Du Gllunen hen 








Sielner,Wele vride ab Pen zu ef 
en en,Teieni bar ne een u ka he 
en 18 Bar Belinda scene Taf, Dekihli 
Aekendtn ml tu ar ahrler Ka rad eh 

ft Perfar ı nigt 


auiiter m, 
2ie Beueng dr fl ut m m 
Ylign Duke, aankenefel arlr Anna alien Bien 
Tr San 
Vildung einer Hturbereinigungsgensfenfeft. 
Derätuh. 
uf Grund des Act 12 des Cefpet, Betuflnd ie 
Spröitsgenofknfdaten, ver 21. Yun 1868, je De6 
MR 15 det Oct Bernd di elarifrien Genom 
im See de Bug von Bere oe er pedarg 
vom 21. Eeplember 1809 
lebten Örneale 








don Beäfferungen und Gntwäflenmgen vom 30. 
wird Hiermit, nachdem laut Pol 





Me 1. 
Die zum Sweite der Vornahme einer Orwonmpegucung 
aß er Alp u klingen san I ta 


es 
Be En 
fefungen gefitbete Genoffenfgeft wird Hiermit autorifit. 
u Ba amt 
Pa 














Er a en aeg ra 
ei ee 


Ehftug, dn 8. Ess 100. 
nun Tann, Onnate I Domänen. 
Der Untehenäeee 
II. 11608. 63 


ee 
te Gmrferfeann i  nh ihan Be 
Aal en era a 








Häln Gehaz 


een 6.1 une (nee 
Ernst lee Ahtreh, meer Ah, 
Se een kt 
PETREN 
Bes Dorfen Shit nt Pre unb 8 Ehren. 
Burn ae Mike ur) eher ea de Aa dt 
Keen Sruenie ve when, 
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er Berta Ste fünf Jahre im Mint. Red Mifuf von 
nf Jeben tee Rezmabt 88 Mefanht Such hie Generale 
Brlennlung ei. 

Aetitet 


Aellafme an Der Generelsrfummtung fa Me 
ner ie kaufe one Kr hen 
Bewätiat, male mi irren ) Defter an dem Unieneeen 
Baar a. 

"Di inet, ben Sefeliten Grwmbegetfum Bf 
Mntefmeß miät emeit, Tnnen fd weinen, um FA dere) 
Benler 259 her Witte en Der Grernlerfenndang je Sehe 
Tg. Sie Ana Bier Merten Klimt 6 Durc) Die delt, 
nee ent, wie ite Mol der Hlähennhel von 28 Hr = 
A Orten in ühzn gemenldattien Guundocip enibeien I. 














ie nidt Mund Ihe Giemänner je vertcen 
IS Ser&, Bewolimäcigte serien af. Pre 
Tarlge Bomagten näfen Buch Im Sigma da Kg: 








tb ep Zulluäigeert Bgfaubit fen. Gin und Meatse Perlen 
Yan lt sche ale Dre Reimndten Uber 
Metite an. 
Die Derfellung de Hofe efelst na) Mebashe der ke 
Aigen BlAGe, anchennleke unler Anrafne meer Alfa 


(705) Bekanntmadun 
betreffend Aufhebung eines Bahaldungsamt 
Muf Mntrag der Gemeinde Nemiln wird das In dere 
een errhtere Weboidungsamt 23/53 —— vergl, Amiblatı 
1882 Eee 109 — hiermit aufgehoben, 
Straßburg, den 14. Oliober 1890. 
Winiferbum für Eifah-Bobringen. 
Aötheilung fir Ginangen, Gnmerbe und Domdnem. 
Der Unterlassfefttär 
von Cehrant. 





un. 1ıs02, 


IE. Verordnungen pp. der Bezirföpräfldenten. 


(06) Baancı 


fun 





3 im Monat Septenber 1899 fegeftten Duft be bödften Tagespreife ber Daptmartote, nad meiden die Bergktung 


ir derokreite Wourage erfolgt, & 9 Nr. 3 De8 Reihsgelfes über die Naturaliftungen für Me bawafcte Madt im 





im 18, Bebrmar 1875 (9. 6. Bi. 6. 52) und Mr. DR. 6 





ie 


des Seißtgeipes vor 21. Juni 1887 (9, ©. DL ©. 24 
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b» Unter-lfaf. 


on) Berhtuh. 


Auf Grund des A, 12 ded Geces, Beireffend die 
Sonbitattgenofenchften, vom 2. Junt 1805, wi Hermil, 
malen Inu Yetotoß vom 5. Cfabe d. 82. in dr an bilem 
Zage zu Uhhweer faigehebien Generiverfammlung der 
keibeigten Örumdbefier von 60 Beteiigte, welhe yalemmen 
Tacn Delta fen, 34 der Bibung der Benofflgaft bee 
geimmt baben und gwar 1 mit 0,00 Yeltar Orundbci hund 
enedrädtiße Grlänung und 59 mil On Belle Örunobef 
Ainkemeigenb duch Weubehnahme, wäbtend nur 6 Bebetgte 
Fit Oz Better Oruntbeg ih obchnenb autefpruhen 
Haben, Befgtffen, was fait: 

Die : 9m 


te 1. 
um Socke der Entoäfung be Ge 

Satan Auf den Sean Ahern, Brmnee m 

een, Gemarlung Ühlweiler, nad Mahgabe der 

Feinden, ae ide: Gmelenjdeht 

Sid Wernau 














un a ES am 
EEE 
Tidgen Anfdlag befannt ri machen. Die Erfüllung biefer 
Tepteren Börmileit iR durch eine Befheinigung Des Bilrgere 
meifler® nadhgumeifen. 
I m jet Bist, sie u 
a nd ir Du Ciegepeker u te 
ne 
an 
ee ae a 
Straßburg, den 9. Oftober 1899. 












1. 6952. 


2ie GmsfnfSuftefngen 
oh inter dar Korn Drama 
Bee ie be 

To alas Bi dm ob ©. 4 aner 0) veifihen 
Eehatgen de Giggrafnfet Bere, ” 


ao Berätat. 

In Groägung, daf die Grffung des berforbenen 
Rritogtmigocs Tomas Ring 1a Mask eeaniih 
it, Geidfiche 16 auf Or 3 1 dee Gele, 
ef De Wahlen der Mitger da Öntteseurnen 
und der Rrctoctrcungen vom 16. Juli 1800 (Gejed. 
5.65. fi) und de 9. 1 if. 1 der Mahlorbuung vom 
80, Sal 1896 (Genre und Baiesefimteblatt ©. 181 und 
162), map folgt 

1. 


Die Maht dreh Migtieb der Arterehung dk 
Zeil Wolke fir des Ran Weltakein dl am 
oney dn 10. Daynber de, Natyafaber 

e. 
MBit md In ben Gemchaben ds Rantns 
Marek vom 20. Oflkr 84 7. Nananker d dh eine 
Hk su Seemann Gina ange 

ds. 

{nt der von deren Wrgmefen zu ar 
fan Petmehungen wenn Kuren der Se 
eufarg der Blhterftige jr Mapt oe ball dr 
Bereit Dr tt, de Deltelung eb ablesen 
unD rider Sal ker Beth and pad Khan 
Hin Be in die on malen Gele und in dr sttn 
en ng en rm ie 
ion. 


























[2% 
Der Sort Meisner zu Molaheim wir mit Mate 
Hürang a Baar Sultan 
Straßburg, den 10, Oftoer 1999. 
Der Bertepräfdent 
1.0197. Salın. 





©. Kolheingen. 


100) Deratat. 
Auf God des Hl. 12 dep Gehen, Beffnb die 
Spnitaitgenofienfälten, om 21. Juni 1868, web Hiermit, 
nacden Int Prpolol vom 28. Swienser d.3s in der an 
Bf Rage zu St. Gouis Regehbten Öenraverfamnlung 
er Befeliten Grundbefipe von 27 Bebelgten, melde jur 
mm Se Hear behkn, 27 der Yung ber Gele 
eukdaft eiehlmmt Haben und zwar 5 mit Opus Seltr 
Grundöeip Dur ausbrädige Grlärung und 22 mit Ausı 
tar Orunbbehh Rülhweigend burd) Rigtieinahme, Der 
(lien, was fogt: 

















eitet 1. 
Die zu wet der Bemäferung be Bien im Rantor 
Bangmett nah Mafgebe der beiigenden Genoffenfüafi 


Fe gäbe Genfnfgft m rm nr 





Met 2, 

Dieer Befätaß, fnsle ei Musyug der ofen 
fahungen iR irn Central» un) Baire-Amtstat zu der 
fen und in der Öemeine Ci. Louis währen nes Monat, 
vom age Det Gmpfangs beieen an, hr Afentien Yn« 





\6lag Selannt zu machen, Die Grfäung Dee Teptren Yrm- 
Hl R Drh eine Beäiiung dl Bingen nad, 
Aimeien, 


Ari 8, 


De eine Ausfertigung diejeg Befditufies, weicher je eine ber 
glaubigte Abfchrift der Genofienfehaftßiapungen und des Dit 
SR 
Sencidezgi Alan Er : 








Cine beite Tusftgung I bem Pirelor der Genf“ 
Hat na) fies Grnemmang eulybndign. 
Weg, den 5. Otser 1090. 
Ser Beystepräftent. 
ne. FE Bohlnione, 


Die @rasfeefänüfhungen für bl Bu vefitenken Bo. 
Höt une ten Ranen „Baeiferungisnsfeldet in Kann 
Gemgeate mit den ige ia SU Ele etlie aufnfete 
wofnföaf Tab ieiglauteeh ut dan oken ©. 19 sale 0 ver 
Aieläten Bapansen ber Gekwesmefenjgelt Allinge, 
eo, 

Unter Beuugnabme auf 8. 56 der Reihsgemebeoid- 
mung, werden Öieuigen Orweibeheibanden, melde  einch 
Wanbergoerbefbcined bedürfen, Korbach, aufgefordert, ihre 
Gefnde um Getbetung von Sordergemebeigrinen für das 
Raleberiahe 1000 fen jet dur, Qermirelung der Bürgere 
meerämter bei den Herrn Reeireloren, In der Eiedt 
eb unmltebar bee Yeren Polheifdenten, enzuide, 
Din dem Antroge cuf Grbclung, des Wanbergebeibfeines 
li Se Human ur Binden 3a Dr 


Berner mirb mod darauf, Fngenisen, daß aufer den 

GE Seneenhnang ochaecn Yal a u 

ne und Setouf von Waoren au} Mdfen, Jahr: und 

ogenndrien ein Wantergenetfgein nit erbeberi if. 
Died, den 7. Oftober 1800. 

















14: 1006. a“ 


em 
Der Grow Borfheiden der Tatelänbifgen Prauene 
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erden zu Dicerofen nennt worden, für 

gerenfatebe Gate su Gihfen der Yemen deb Re 

Seen 100 Ba gu © DI m vr. 
If, den 11. Oase 100. 


Der" Begiettueäfident, 
1 180. 3.%: Böhlmann. 
en 
un dh br Sb Beni da Auen Ber 
Sara, Re 







hen ber Mitglieder ber Beute und Krit- 


mung fir ie 
Bringen vom 30. Jul 1890 (Genfrle und Bajrle-Mate 
kat Se an): 

Die Waft eines Vernich det Ranions Saarburg 
wirb Hirt) cuf Sonntag, den 7. Januar 190 an 
ort 
Me neunfieenbe Mählefe nam 13. Re 


ber 1888 a sa Nbrrmene Girfit eu, 
Sie meer Seflrmanen über He Berne dr 
Med Bfaen Mi I Dr brfinen Wakarhnung sn 


30. Juti 1896. 
"Der Rrcittireior von Gearburg, freie Bürgermeier 
dee PRanlons Caarburg werben mit der Aubführung Bit 
Beistufeb beauftragt. 
Def, ben 13. Oftober 1890. 
Der Beyrtepräfdent. 
3.4: Böhlmann, 








P. 140, 


III. Grlaffe pp. anderer, al6 der vorftchend aufgeführten Landesbehörden. 


(71a) 

A, 4 yab fh Set mode, daß die 
Dorfen der SB; AD--56 des Ralaflergeehes om 
31. Ming 1884, fowie die au} Okunb des $. 03 Dies Der 
fees Hier etofenen MusführungsSefimmungen vom 3. Juli 


1896, Getffeb bie Yorfübrung der Beenigten Rute, 
für Den Grmeindeeget Wahrnbeim, Ares Dagenen, vom 
15. Mevember 1899 ob Aunmenbung ju ben babra- 

K. 6508. ’ 





V. Verfonal-Rachricbten. 


una) 

eine Dejeät der Meifr und Mönig Kaben Ale 
gg erben hunger Ga ri Mi 
Bucmilter in Mürden de Genehmigung zur Antegung 
des ihm vom Geier Röniglihen Hobel dam Bien von 





Verleihung non Orden md Ehreupeidhen. 


Bulgarien derihenen Mterreuyes (V. Mal) des Fir 
Bullen, Bat-Oren für Lingerie mi we 
one zu erteilen, 





Gruenmmgen, Verfekungen, Entlaffungen. 





A a09 Aulteneraateng. 
Seine Meet der Suite haben Alergnäbigft gerußt, 
den Hmttriter Eples zu Mobmünfer zum Craetsonwall 
in Der Bermaltung von Gifaß-üibringen zu ernennen und 
Ben Amis Sr. Üeif vom Beikeigt in Dläcsefn 
am dat Yatögerit in Die in gleer Eigenfchat u ve 

"Der Eioaisonwelt Eyles it der Gtieitanaljgnft 
ei den Panbgerift in Zabern überiefen werden. 











Seine Majelät der Ralf Haben Alergnäigt ger, 
dem ehemaligen Notar Schaefer in Darleneim der 
Sparater ol Cprennatar zu Deren. 


Sorfärlrth, 


Im den Ruefland verfegt; Der Rreitjgufi 
Geremann in Sileilabt zum 1. Januer 1900. 





Boihmersetun, 
3. Ober-Glieh. 
Genonnt; Der frühere Eergeont Paul Riebet yum 
Supmann In Bülhnfen. 
». Unter-Eijoß. 





Zerfept: Die Shen More Rienyi don Dintse 
fat nad Culs u. ©, Alemens d 
mad Dinbatha, Johann 





Hand, Miosper Haberer von Dot na) Of une Cupen 
ne De 
erftoniie Ahr Gemein Sbeig Gatı in 





Wis. 
Satafien auf % 
Zohunne Bi I Ana 
ton 
Grnannt: Johan Pine 
Senke Mark) Se To 
Se Rose: Aal enge, 
An Benenn Ohren Soda, Dig Ge 
erabere Chin Social, Dig Couture ki 
der Botteilaetn gu Die zu Ohepeiäunern. 
Beraalag der Pla) kt Star. 
Genonnt: Ser golamirerent Linberger in 
Qua sn gel re, Sr Beide 
Glen Staninkan Ada 
En 









Die race Lhrerin 


gen. 
em Bürger br 
dafadına Gabi, 















zum Zolemit 


der, Supernunerar, 
int Eherlein 





enter I inter, br Ele 
5 Oirabsung Sum Chun 

Eusnaufe 
Def, er 





ım Eleueramterendanten in Bulndar, der 
anferinElrafburg zum Steueramitafffenten 
engbienfanmärter Schenger in Miceel 








fee aß, er umnirlapit 
obeilel in Marlce zum Oerrgafher daft, 

ef Steyal In Gau fm Greifer 
Befibt, der Speyreänder Sees In Offen gum Orte 
einher dell, Mo Stud In Ufo pur Ortenebe 
mein Be, 

Berl: ‚Der Seiner Giotp 1 ik mad 
Seympgi St Snleundme Ynziteng m Metern 
nad Cie, der Geueaufeher Annmer in Mükeufn 
u Stefkug, br Öraeiger Mais ia Sg is 
rweufcher va Milben, der Ornaufkhe % 
in it sch Line, Sr Orenafie Wer 

in end tu, dr Örmtie Biter 
hen ‚nad Barlduoan, der Orayanfiher Reffere 
Hei in ei San mag mn 

Ausgejäieben: Der Orbennepmer und Ueber 
Reue Perugen in Oeliegen, 

Seflorben: Der Cntennehmer Waldner in 
rinbad,. 


as ot. un Cramer, 
») Bit der Ober-ofhirttion Gtraßburg L €. 

Singenommen: Bu Haan er Sofafe.2- 
cum Bf une be Veefemaie Uber 


it in Silisheim. 
Ernannt: Zum Obere Zergrapfenaffflenten der 
Zetgepinften Sulgmann 1 Chabsug 

Verjept: Die Pohaffftenlen Hamel von Saarge- 


mind wach Straßburg und Münftermenn non Cafe nad) 


Treioitig ausgefSieden: Der Pohncüe Sdutk 
A ngäimänfe web de Role Ditlfälager 























VL. Vermifste Kupelgen, 





eretan Eaur af Me, Speer 
ben und Bohnen autjätchti von eben, ie Mensen, 
fer, Gen, und Nogprfob mepuimmäßiger Güte uner 
Herbet Bnldiaan ka Selaain , « 
ie Hbnnhme ef on ben Aioc ir 
itoge von Beri2 und Ds Sapmitage von 3-6 Al, 











one, 
pas Pronontamt DMöcäingen fft ben Aatauf von 
eu und Reggenfreh von magajnmäfiger 
Een mn erugmehe Srkdfägene vor, 
huynen, meer jet, Bet Mageketen mon Soggen and Glen 
it eine Brebe von 1), Ser Bogen. 
Sie Abnapme ade von 8-12 Ufe Dorn. und von 
2-5 Uhr Nadn fait 








Be En BEE. 


1 
Gentral- und Bezirks-Amtshlatt für Erfaß-Sotfringen, 








geist. | = 





Stranburg, den 28. Oktober 1899. I 








1. Verordnungen pp. ded Dinifteriums und des Oberfehulcatht. 


an 


Gr bp Mira Ä genfnie marden, 
Babe kre Ben Dong 


der Durch ben Bere zur Sörberung der Mfender 


IL. Verorbunngen pp. 


zu6t in Baern zu beronflltenden XV Mindener Pfeder 
Totteie in Cifofebaringen vertrieben werben. 
1A 10280, 


der Begieköpräfldenten. 


b. Anter-Eifaf. 


aus Berotah. 

Auf Grund des Met. 12 de6 Orfhes, Deeffnd Re 
Synäitatögeoffenkaften, vom 21, Yun 1868, wie Hiermit, 
made faul Proolol vom 23. b. Dit, in ber an Dfem Tage 
au Rimeller Reigbablen Genereverammlung. fm 
Beteigte Ommdöehper dr Bildung der Genoen 
geflimmt Haben und gmar frneigenb dur) Rihthinahne, 
Beofen, mas folgt: 





Ai 1. 
Die zum Zwede der Entwäfferung von indfläden 
in Manton: Im Anbenbih auf Gemarhng Meier nad 
Wafzube der eligenden Öerefenefehungen gelbe 
Genoffenichaft wird Hiermit autorifirt. 
A 3 
Bier Wr, me cn Toyo Ic Saat“ 
chungen Rn’ Gar un, Biest 
leiten nt in Ber Ganende Rinne end date 
Bon, an Ka Ba Gy Bl an, Sr fen 
Men Stnkhlag belonnt u when. Die Erfültung die 
irn orte M dns Bfenigeg det Wine 
meifters: nachjumeilen, 
Mita 8. 


eine Musfetigung difes eff, wider je eine 

Ausfertigung der Öenaeatsiopungen beit, I Jür Die 

Aiten der Rreöhirlion und für dan Bürgermeler zu Ri: 
eier gi Besahune im Oensakecin Selm 

ine Be Ausfertigung M ben Dirir der Gef 
Tenfft nad feiner Ernennung ausyuhändigen. 

Sirapburg, ben 7. Oliober 1809. 
Da tert, 
3%: Dominiens, 





1. 6251. 





Eyes de: Sellerie © Bl 30 Sa na 


ee he 
= Artitet a. 


Dee Becanb Beat as 8 Miglehern un 1 Giefseketer. 
Slemen {mb ee Mgtider und ale Elulvertriet es der Baht 
der Beieligen Grunefer zu hen. 





Sen Bere Set fünf Yahe im Hi. Aa tn on 
ta ge tk Benoah ds Berne hr De Bea 
en S Artitet 5. 


dur Miellhne an der Genereleremnteng 
Steentäner belfumgtneile aeetihe Beier von T 
Sräle, melde on dt Untereheen beteligt Rah 

igenifäer, meäe sitinen fir, perfnlig zu enfäcnen, 
{ste Grauen, fen fe kt dur ihre Glenkuter Bertcen 
Tab, tönen 3 dung, lite werten af. Selbe 
NSrhtige Meimeden müfen and ben Bürgrmelfer ds Watır 
Sc Rz Welimaäigches belauig ji. Cln und Alde Yerfon 
Yın miät che al eine Qrlmadt Aberchen 


weiter 20. 


De Bertietung de Rftn regt nat) Rahgehe dr Gute 
der Seel Büde, 


























[00] Deratut. 
ad Or dp Me 1, de Ben, Ban ie 
Sapittgesheföcten, vom = "Juni 1868, wird Biermit, 





At 1. 

Sie yum Zwee der Ertmäfeung sen Grwnbfäen in 
Yen Ren: Ken am Gemein Email Omar 
Rinder mac Mabgeke der belkgrnken Gmofejde 
fahungen geilete Genffefgaft wird Kermit aurlr. 

Aid 2. 

Dieer Beltuh, {one ein Husyng der Genofenjdaf 
fokungen {im Genfrfe und. Barta-Amttatl zu verdiente 
fiden und in der Gemeinde @irweile währen eines Donai, 
vom. Zope bes Cmpfange defißen an, Dur, öfter 
Anitog Sefannt zu maßen, Die Erfüllung Pier Ihren 
Bormädtet iR dur cine Behhenigug di Bürgern 
aadpaien. 

Alt 9, 


ie Msftmg Dia Bft mer ce 

















Ausfertigung der Genoffenfheitfapungen. belegt, 


die Alten ber Rreißbireltion und für ben Bürgermeifler 
Mine yat Verwahrung in Geneibeeräi kein. 
Cine drite Aufigung if dem Dirclir Dr Bent 
f4oft nad feiner Grnrmung ebyahenkgen. 
Strßtung, dn 7. Eitder 1890: 
Der Beiteprent 
1.01. 3.%: Domintene, 
‚Die Genofienfaftäiahungen 
Netab nire ra eben Sm Te 
Sie ni den Oi none 
3 yiiginlen ei den or © 4 uner ( verfentiin 
Sala re Yehwegenfenäel &t Sri DE ef neh 
EN, Metitet 3. 















ehe kr nt, Machen 
Bi Werlanda hu die 


Atter m. 

Die Dtketung er fen eflt nah Mahsde er Gehe 
ee dee Be TERN 
Befäta. 


a0) 
ul Gund des Mt. 12 dep Gefeet, Serefnb bie 
Eyritneenönen on Si. San Dh, mit He 
mabbem it Yrelsel om 28, v- Dia, in der an Bm 
Tage ya Rice Rttgefbten Öcneanefammlung dr br 
ig Örumdefher von 23 Beieigen, ned samen 
BE Rt 3 be bare Se Ok Br 
Bakend nr 3 Gabel milder S0 Ommaerp 6 
end mr © Sarg m t Grube Te 
Ohtehnenb musgeprochen Baben, befähofe, mm 
j Mit 1. 
Die zum Suede dr Entoäfknung ven Graniden 
1 Al J Zen he a mars 
ner nad Make senden Ömnafnfgnfir 
Hehunen ah Benfica 
it 
uf, fonie ein Kusyan der Genafen 
ep im Getr und Betr hmaaiat u sehn 
nun in ber Öenenbe Rise während eca Bon, 
her Zuge Be Empfange Steben an, Dr Antik Mn 

















m 





Totge: 








Be ea da a 
Hard iR Dach une Befheigug DB dnc, 
‚pneifen. 

ee eye ri 
een Seen Ka SEHE 





nee zur Verwahrung itı Grmeindeario Sefimmt, 
Cine drite Ausfertigung I dem Dietor der Genofen- 
föaft nad feiner Emmenmung ausyuhänbigen. 
Straßburg, den 7. Olteber 1800. 
Der Beirtspräftent, 
3.9: Dominiens, 





1.0251. 
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Die Genfenfdefüfebungen füe Me hard borfekenden Bu 
1&tuß sat dem Nenen Sreissegmsfiniheh „gm Zi 
Int ben Eike ba Riese autarfite Benaleniget Fa 
Bieldlnted nl den onfiesenn Gapungen der Braragegenff 
Fach Diem am Hreemsn 


Defätep. 
Auf Grund dep A. 12 de& Befeeb, Seiffend die 
Spnbtalgenofekaften, vom 21. Juni 1868, wid Her, 
aber lat Yrolotal vom 28, 3. Mit, in der an bi 
Tote Ju Bien Rlgehbi Oksraereumlung Tin, 
ig, Grit be, Sl Dr Oman 
ımt Gaben, und amar filfemeigen> du „ 
I ea, won To 
a 


1. 

Die zur Swede der Enträfrung von Grundflädmn 
im Ranton: Dei der Eaarmatt u. |. m. auf Gemartung 
inmeiter mad Wahgobe der Belitgenden  Cenaffenfäeftt 
Vehungen geildete Gensffenift wid Hermi aufs. 

Mel 2, 

Diher Befhtuh fomie ein Kuszag ber Genofektaftte 
fofungen if im Gera und BejirtseAimisbat zu veräffnte 
iiden und in ber Gemeinde Rirler während eine Do: 
nal, vom Xage Des Empfangs beseisn an, ur Afetihen 
Yolätag Sarnt zu mager. Die Grfüdung Meer lpteren 
Bermiihtet iR Durch) eine Befdeinigung Det Bürgermefent 








an 















ame. 
it 3. 

une Mfg ia Ban, we 

M er Gen ungen Bett, für 

An dr Brdsketton ans ir vn Bine 9 Me 

heile zur Meroaßrung Im Geneldeendi Behlau. 


ine bite Ausfertigung iR dem Doc ber Genofen« 
(oft na feiner Emenmung nsyahtndigen, 
Skrahburg, der 7. Oltober 1900. 














Die Genofenfnftfagungen für Die but, vorehenen Be 
16La une ben Nasa Zterngegnena 
mit dem Elbe in Rimeier gkihee entf Genen (get 
gleifuted mit ben vorfebenten Gapungen der Dranagegranfer- 
fat „Diem an gernneg 











aaa) Ferornung, 
beiteffend bie Berufung bed Begirtstages bes 
Unter- Elia. 

Mal Grund der, fenbeshericen Zerochnung. vom 
2. Septener &. 98, betrefend Me erufung der Bayel 
mid Aiätg, Gele if Diermit gemäß Al. 12 Des Okr 
Ähes Don 22. Juni 1699 Folgendes 

"Der Wejitg deb Untr@tioß wi berufen, fh am 
Wontog, den 13. Repenber ddr, Bormitoge 11 Uhr, m 
Etraßbarg im Cifungsfnle des’ Weylöiges (Ei der 
Rönigefrafe und Wenterfrafe) zu verlammen. 

Sirafsarg, den 10. Ciloder 1809. 

Der Baiespeäfbent 

tt. ae 














aa 


& Kolheingen. 


as) 





Sad ed ei Ganfı 
Planet cine Later zu deranaflen. Die Sad der 
Mefop fi auf den Bet Cifingen Behr, 

Beirägt 4500, gum Meile bon je 50 





I. Grlaffe pp. anderer, 








ir 
fir den © apa, on 
1. Dgember 1899 ab Anwendung ju finden haben, 

K. 0752. 


as) 

Die Firma Wolf Retter u. Jacobi be 
A 
Sfür 58 Me. 32, nadgeult. . 


Rrvnene 















Die Zednungen und Beffrebun in je einer 
Ausfertigung Bei der Raifelihen Bolgebretion und ba dem 
Bieigen Börgermelferamte ya Iebermanns Cinfiht auf, 

Gimalge Ginmendungen gegen bie Mnloge find Binnen 





der in 8 17 der Gewerbeorbnung begeidmeien, 
Gtenbmegtung suiäehenden Alägigen Dei 
He dem Hefigen Büigermeitramte nieder 





m ober 
Wrotolol zu geben. Die Heil nimmt Iten Anfang mit 
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Die Gemirme Sften in 800-850 von Moflisäten 
gönnen, wien Öcgeafänen im Were von 10 
is 10. 
Wh, den 11. Oltober 1899. 
Der Bairtspräftent, 


12. 4771. 3.%: Pohlmann, 


der vorfiehend aufgeführten Sandesbebörben. 


Ta Met pe, an mie ie Rande enae mb 

Beits-Amieklles, weldes Def Befonntmadung,enthät, 
Gusgegeben wid. 

"Straßburg, den 23. Ollober 1899. 

Bi 


Der Raieni ben, 
IB: Si 





1. 11007. 


(720) 

&4 if Antrag cuf Die Genehmigung, zur Heftelung 
nee Clauonfage Im Reifariengrben bei dem ju Colmar, 
Offiake Sr. 0, belgenen Aroefen ber minderjährigen Ainder 
Santel gehe worden. Cinwenbungen gegen Dieleh Intere 
eben find innen 14 Tagen bei dem lntergichnden ober 
dem Würgermeferamte, anf melden die auf dab Unerneßmen 
Bayug jebenden Verhandlungen zur Eifiötrahme augen, 
mündlich ober ri vorgubringen, Die Zei nimmt ren 

Ha mi mu Ds „Eo, ar men De Die Ban 
Gung enbaltenbe Nummer dies Blattes ausgegeben 
imorden if, und fhlicht bie fpätee Crbebung von Cinwene 
dungen, melde nit auf priatreifihen Ziteln Berufen, aut. 

"Soimar, den 17, Ottober 1899. 

Der Reeitbircior 
Dr. Eurtind. 











Re. DI. 


V. VerfonalRachrichten. 


aan 
Dit: u Gabun. 

Berfept; Der Sanbgeätireli, Ronfehath Hdr« 
tens I &höhbng an De Blenbrgeät I Ccnar 
er Scniaraafitn Hin) sam Haigeiät an 
a nberihtri, Dr. Kreis in Eiußkug [de 

rralp De. reis in Eltekkug fl 

m 1, Nam 1 3%, In ge ine kenne 1 den 
Benin Scan ud en udn Sn 
TR SE Hotar Hartmann in Minen iR de gm 














Poirkmermaltun. 
a. Ober-Eijaß. 
Berfept: Die &hrer Mois Semitt von Rembs nnd 
jartmannämelfer, Emil Gglin ven Denen nad) Rembs, 
nt Gtreißer'von Wenpweler nad) Delenheim, Ban) Sof 





Gruenmungen, Verfehungen, Entlaffungen. 


Gitestin von Suttenbaß nad Were, 3. Ba Hen 
on Hk mag Feleine, Cart Chlee Din Or 
ngen ned &opßein mob Cien Siägelen Den Rammert- 
Aal nad Mbena, 

"Sa den SudeRand traten: Die cher Bdeyar 
Gngafler in Germennmelee und Sakl Geincig Im 
Kiderpad, 

» Mntereöitep 


(in nGrrannt; an Ele Bligensn Eher, Der 
en Mn niederge isherige Beigenrbnte Col 
Fb Saal Alpenter von Sind 
Serie: De Shren Geldee Qeuptman von 

Sehe Ind, Anand un Mi Shen Bien 

ieber, von Pirland mac) Beringen, Corg Wehrun, 
Bon Sehlagen'nah Ort, Rracner von Drethgn m 
Aha und Jeff” Hang son Alpen na 

I SEInUI ernannt: Di Rtdalndefötenfheiunen 
Ralparina Stoll In Det, Johanna Genel In Rtterte 
Holen und Matibe Rohrbader in Hallen, 








_ 


Venfloniet: Die Elementalehrain Goa Eng in 
Dichofe. 

Ernannt: Der forfberforgungsbereftigte Anmärler 
Sudrig Rieip zum Raifeliten Yorker u Mulal, Ober 
Beri Shirmed, 3 

& Lothringen, 

Berfept: Shrer Jufus Rudolph von Bibid nad 

Daten, 


Definitio ernannt: Edmund Speiffer zum ihrer 
am der Gemeinde u Mirjam. 
Enttaffen auf Antrag: Die Suferin Felidtes 
Mardal zu Bekourl. 
Einfweilig in den Rubefland verfept: Der 
Sehrer Bitter zu Met-Boqueert, Reed Mefedond, 
Geforben: Haupilher Grum Bade zu Dh. 
Ernannt: Die Iommiffrigen Shupmänner Wlkelm 
Srmen Behek un Daten Table der 
geietion yu Dep zu Cäufnännern, 

















Broviforifh angefeift: Der Sergeant Laut 
Rappter als Edupmann bil der Voltetirelton 
7 anne Bi Prfepugemägten Samick 





rn 9y eg are 
an Falk ER Che Sat 
Eee Re! I 


Werjept: Di Rafleihen Sörfer Augufin zu Serte 
Heut Dear 1 nad) Jerlhens Gngethel, Obefrker 
Dagsburg, Nint vom Gerkheus Engniel nad) Borliaut 
Ronebgen, Obadifkre EI. Auolb, Simmer von Bar 
Hmus Meer] (Aragerg) nad, Barkaus Mei 

fer ©. Ci 

Rommiflerif UBertrag 
ana Saar Aendng dr Gemini: 

, Oberörftei Mopeie- 

In ben Sußeftand verfeht; Der Ralriße Yarer 
Liebe zu Borkbaus Somhegn, Obeörferi St. Mac 
und der Gemeindeörßer Saas zu Mumont, Börferee 
inet. 











VI. Bermifete Buzeigen. 


as) 
Deren ee 
Brunn ja ben Gen Lepematpeen 

"Die Abnahme feat mecenäglig Th bon 8 is 12 
und Nahnitteg® vor 2 D8 6 Uhr 
720) 
Sc GH Bin, Dr a tr 2 
en Sasha dr Mh Ge an Me 











viele von Prodsyalen weden borngtwehe Sat! 
SE nr von Ace Hagen ns Dale mo Da 
von 7 Mer vergen. 


230) 

Das Provlantant Enar 
und Koggenehifoß zu ben gangbaren Zogesprilen. 
Dugenten Teen bevorugt. Beim Angebot von Roggen und 
Dale I eine Probe von Y, Br Bonn. Mnafme 


nd Tauft Roggen, 





er 











Ga en Be m RER 
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Gentraf- und Bezirks-Amtshlatt für Elfa ‚Sotfringen. 





Sind. |___Stranburg, den 4. Movember 1800. 





1. Verordnungen pp. ded Minifteriums und des Oberfehnlraths. 










































an, 
ng 9 Marten Jul, Zuge nah Sepaner 1809 Shen Nie eeßefingige Eattegeäcte dc) Ra 
F Set 
no am | aim | some. | autikign f aäthem 
2. Im Beier Oben@lfap. 

1] Bilger, Bio . . | eiteim 20-9uf A871 (fefreie. Enigrnt| 2. Seike.1000 
2] Boca Kane a ee 
3 |Fint, Mike, . 1] öreen Best au 
4 Fit, Bllomene 3] Brieen 12. Dai1883 | Bramdfn Ber 
3505. Sau Beni erburg 17. Mei 1807 Se Si 
| Greb, Iatob el 28.2un 1881 [of-ote. nigra 20. . 5 
3 |Queber, Sokenn &0. | Geber 124 Juni 1680 Beat - 
8 | Runid, Wie, gb. Piio- 

en ehe Bergeim | Werner 17.Copise.asen| Granafin | 1. up a 
9 |Dr. Gpoter, Jof. Rmigiie. | Brett | mem 24 ap 1808 | _öme ja.dui © 
10 | Eon, Alf. , Wineneim | Ingesteim _ 120.Wän 1882 |uofricit. Gmigran!28. Sepiir. 
11 | Zondee, Hang Ye Camit, | Müeufen | Ange (rante)j2l. Dapr. 1aı | Bromele  jat.dul = 
12 | Zrommenfätager, Gmamei | Xjam Seven dom 1842| el 18. Mugıfı 
15 | Baserelle, Bra. Meat | Beifontine  110.Damıar 1651) _Besdl . Sn. 
14 | Wiebertebt, Sol Bopheim | often — 116.Behmar 1670| _ Cömier Aal 2 
15 | Bittieu, dcfd . Seiten | Eenntin  |7.iobr1880|efefrlife. Emigratj2e. Eepbr. ı 

1. Im Weyirk Unterrtlfaß. 

1 | Umblarb, Emie Dherbetfäderf | Cberbeifdonf 24. Mıit1878 | rafe A . 
2] Baumanı, Karol Sirafsug | Saimbad S.Bebmarise om 1. Galle... 
3] Blum, Samuel Mean Didhr. | Ctrußurg | Etrohburg 130: Sak. 1680 feelotk. Emigrantl20. Juli 
4] Boehter, Sarg de Bei | Mini | Miihem | 5 Babe est Pa aeg 
3 | Beaffet, @ua . Sen Sitenbem 10.2 1er | data 190 Mana I 
5 Brenfuh, Niger .! Stabbem | ud“ 112. Ret. 801 a: 
7 | Goch, Rat mund. Darlenheim | Merten | 6-dumisst | Bram |. : 
8) Gralfen, Madeaı 22. | Behmberf | Belladef _22.Nonk. 1877 efofrih. Smigrntl. Cie. 7 
u | Haberer, Gen ltenheim | Mogenbeim | 1.2u 1843 Bramofe [BL Manu > 
10 | Hicpet, Kinn >. fan Self 15er 1800] des |: Eehii ı 
11 | Höfte, ran Jofah Gehen gebt  2Suisen | elemißer BE 2 
12 | Hummel, &o Marius Marl. | Awoltheim |EtEiienne 114. ugun1es2 | Branpfe 12. Uli & 
1 | Beat &toid0h. Bar 

ice. garten | @autiaht (2.9 1378, eb-ote, Enigan 
14 | Jung, Ru  gfhin | Ariahim 8 Reönartora 
15 | Bahn, Ramit, ; Bere Su lan | Amine 
16 | Rrafit, Saga €: 1] Sätitast | Eäieifedt | 0-Sanuar 1866) 
32 | Ruhn, Joh. Cie oben answer |B5. Win 1651 
18 | Seoran, dot. Ya Önde Gabe 15. Non. 1850. 
19 | Segrand, Bimin 6 Side 127. ebruar1o7s| _ bet 
2% | Merz, Sankt, Mormeifeim | Rommenkeim  |97.Sanuar 1878 afg-tae. Emigron 
21 | Minze, Goufs Ge Die 

ig Cat. Strabturg | 2afıd 22er. 1831| beat, 
22 | Meyer, Ge 1 Soarunion | Caarunien Ihi.Eaibr.1erl Bram 






























































Kamen, Meter. | Gehen. | Besurbetum. | Ce | 





23 | Picard, Sovis Anton Yridr. | Etrafturg 


190. &nisr. 1877] 
24 | Reibel, Johann Paul . .« «| püttenheim 


1.Apel 1851 


25 | Rofenstäth, Eimon. ... :| Bunter 14.Junt 1808. 
26 | Stoeffter, Cugen Loxft 121. Dfibr. 1892 
27 | Zhomas, Wir . Sue 1. pri 1880 


28 | Bogeiaßer, Gi 


120. Kebruar 1878 
29 | ag, Marintion 


119. br. 1870 






































80 | Wilden, eng 123. pri 1870 
AI. Im Bejizk Lothringen. 
1 Afmang, Georg Silikon | Cpifen  j-Meraere Mine jan. Eaplirn. 
einge 
2|Gefers, Gimme Heinig . .| Mu Dh 92a ss | Framoe 6. Yui . 
3| Chiumfnatto, Jobann. . ».| Oelingen _ | Cinfans(gtatin)] 7.Qedruartesı| tan |16. Cap 
| Suny, Qeinid Sehe... „| Chätnun&etins| Cükan-Satins 20. Januar 1871| Bel ap: 
5 | Delon, Annn Bari! Rohlan "| Ham Gum 1.001072 | auemlune [ia > 5 
"0 

6| Brit, Johann Mam . . ..| Loc sMep | Hafer Brauner | it ou. 
7 | Bromiol, Rat. Berges mgelsgeim  [R4-Nevbr.1870 | Amerilmer [12 Jul 5 
8 | Brombsth, Jen fi | Snpiekin |Sngiseim  0-daum Ze] heet [16 Bund! 
3 [dert Beier !| 9a Da 2a Nömertes Bram 16: ! 
10 | Buccin, Zhinoien. Wi Cig-es-Nonap 10. Dar. 1808 Er 
11 | Greigen, Als. 22... Sazrgeminb | 614 Site 160) Amen IE Sie. 
12 |geffmenn, det 222.2] Beer” | Enden 128 Mi ison Kr El} 
15 | Reiter, Mnbrcas . Varsbeg | Markier | 6.Cui 1. Mg 
14 | Riein, Cugen. Beiemn Garten |M206r1800|  Sumlge |: Eike. 
3 | Meiner, Sen Drag; | Pong, Ge Gt [2 in sch Bag he. 
10 |giren au, Pr Bis PER rn a) 

aille, Emil Ip, Di an) ı 
38 | deny, Hk. Sn-Satas| Gii@ainn | dunieen | il ie. n 
10 | &oulß, Bat 1] Gnten, Ge. | tod 11. B00r Jans ohne 8. Ei} 
20 | Maibos, geiz, . . ......| mh Dh 6.Cxpibr. 1882] 4. Man . 
21 | Matten, Yrany kn... | Daningen | Oxtingm  |10-0täniers 6. Sat. . 
22 | Mora, Yafah und. .1| Daniede | dnaden 9.Jamar 1054 120 Mage 
28 | Batord, Cuboip Oeerg ...| Granit | Grete |2.0uni 1882 sa. 
24 | Renaud, A 







06. Immer: 








am. Rund I. Dar 1857. 

2 | Renand, Rund 25. Jane 1891 

25] Henaud, Sehr Male. 1) Rue 8. Dan 1683 

22 | Renaub, Soll Rund Sau 1685 3 
35 | Samt, At Garn bp 6.Sehruar185e| _ Sugemburger 
28 | Ceidt, Lubvig dran, Satan 1.Cepir. 1880] Defemier 


























x Ct) 

30 | Sibenater, Nelus. «  ..| Mf Grcdingen 118. ee. 1864 | Surenkunger 

d| Siwmer, Sahne, : 272 pirtmm  |Oinen  00:Miniete, | Suenkurgen 

32 | Spiegeifiein, Hayın 1 Saas Hader | fe 
(Ruhe 

35 | Zifenein, Pant ....... mu Pr 26. uf 1682 | Gramefe 

3410 We Kiga 2] Misere | Bikenen Msthaen | Oben 


1.1088. 


a2) feed Bienen 
Auf Grund des 95 de® Reguaioe bee bie Rarlatte 

prüfung fonie über die Beftäflgung und Beauffätigung 

der Netorastonbialen vom 2, Dal 1882 (Befehl. © 70, 

weden Hcburd fir ie Dane von frei Jahcen enanıt: 

du Berne de Altpräfngttemien er Os 
Maottansall, Geheime Che-Jufirald Duber in Cofmer; 

zu igibern der Sneien Rommiflon: 

der Ge Sieltemaa Bm Okedestägeiäle Sr. Gran, 











1. 


IL Berordunngen pp. 


= Ober-@lfof 
er3) 

Der Lopebah wich zum Suede der Rdumung der 
gang in der Zell vom 13. Dis einfälßNd, 22. Aovember 
8.36. fnden gelegt. 

Während dirfer Zeit wid das Maffr bes Logefbades 
dur) bag Brennbäilen abgleit werden. 

Golmar, den 29, Ottober 1890. 

Der Bepirtspräfient 





Golmar, Die Notare 





si 
Beföede wid end 
Wege der Boangeemteignung zu eierben. 


Berorbnung Geauftragt. Uchuk 


ie Breuer ud Diet in 
head De Belle: m Ener, 
Myrolg Krieger In Duidaufen, Yuflpraif Die 
in Enfiefeim und Birdel in Colmar. 
Strafburg, den 26. Oktober 1899. 
eifram für Gef akcngn. 
eielene ht Sur une Ms, 
Der Unterflantöfetretär 
Dr. Vetri. 











A 5090, 


der Berletöpräfidenten. 


be Kufihung der Babe Knast 
 Sutlühung Ber Baurbeen Bauftagte 
19, dir errbeligen Grudfle Tr 








Mita 5, 

Der Reihslangter wirb mit der Kusfährung biefer 
hunter Unfeter DaA 

Interjeift und Bigebrudtem Reiiden Snfegel, 








ige 
Gegeben Jagtpaus Rominten, ben 3. Oftaber 1899. 


11. 8997. Prinz zu Sobenlobe, ee aslbeim. 
aa In Berti bp Bigeanfes 
Bir Milgelm, von Gettes Gnaden, Deufder Raife, | 1. A. 10518. ielen. 
Rbnig von Preußen, ex 1. Serordnung, 
petarbnen {m omen dep Meits auf Grunb dea Gefcher, | Setreffend bie Herleitung einer gefonderten Gin- 





Beicfend Die Smongientignung ya Öfeiden Sieden, von 
3 Mel 1841 Qullein den fo I sie I 0283) auf 
Antrg des Reihätemjch, mad [elg: 
Anita 1 
Die gfonere Ginführung ber Gene Efenhahte 


i 











fünrung, der Oebweiler Gifendabnlinie in den 
abnbof Boihseiler un Die Ermeterung det 
eisen. 


Vorfiehenbe Alcrhöäfte Wersrbmung wird Hiermit zur 


fentihen Renmtnih gebradt. 








Heben ih ae enter Safer ge ne a gig ar 
Ken wi al Im Dfentihen Su y a Den. 
erflärt, Ka IL 8460. 3.8: Sommer. 
». Anter-Ofef. 
Na Geha nbe Gefio Bonetti aus % ü De 
id tfenbe Gele Bonelti anf piens In Nach Beflimmung des Raiferlihen Minifterums hat 
ten, weh m Step. fan AUEIE | non su Meheaieh  ene kirhrieköe 
dien Waren vom 2a des Örtinen get a ee Be nang 


38 fprre Dem Genannlen für bie Seim Reltungeiert 
Bewiefene Gatloffenbet und ufopferung Hiermit eine öffent, 





ie Anerternung aus. 
Straßburg, den 28, Oftober 1898. 
Der Beilspräftent 
IV. s0s1. Im. [ 
U. Grlaffe pp. anderer, ald der vorfiehent 
an, in 
Anoenbung de& 8. 4 de$ Gejees vom 31. Mirg | die 


1984, Taf Se Bean Da Aufn Sk Narr 
ing de Örunfeae un er Both Th Ana, 








«dorfikous Hastad) VEHfap“ zu führen. 


den 27, Dltober 1899. 

Der Bejetspräfbent 

3.2: Der Oberforimeifer, 
3%: Stengel. 


Strofbn 








zo. 


d aufgeführten Landesbehörden. 


Den Gnchung det Mnlfedund van Beten Lage 
Gene Jean de Onmarıngn Krkeaki, Arch 


Hageneu und Rotiekeim, Aree Strafkurg-&and dabin abe 
geändert worden, dafı der Im ber Our G gelegene Zell ber 
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Gemarkung Wahtenfeim, befeenb au ber Bargele Tr. 949, 





mit einer Qläde ven 16 a 08 gm der Gemarlung Rollhe 
ei age ed, R 
8 Nifere Herlber ergeben die auf den Bärgee 


meferämtern ber genannten Gemeinden niedergeleten Seide 


Ep le Hemit Bf 6 dur fen 
weit Sefmungägeäß por fein 
Rem iind. 
Straßburg, dm 22. Oftber 1800. 
Der Dretor der Dirt Cie 


R. 6192. Geifeler. 


(a8), 

Der Meer Tiesbor Pilbrunner zu Yehtic, ber 
gef sl Kin Ze era, „Sungiamel gen 
Im Sarn Beti, cn Eimer Bere dr 

u ei. 

Bi 3elnam, Zne und Befritun fgm uf 
dem Pürgermeieramt ju Boiler zur Gifehlnebne ofen. 
Cine Cinmnbunge, syn di Gina ab, Ken 
1A Ragen vom Lage der Mutgabe dr grgemeilige Ber 
famtmaßung enialnder Runter dab Gnttel- und Ber 
dit meblate on grehne, be mir or der Wirgermeifee 
I Boleier enyunden, 








Rad Mbtauf Beer Hei Pdnnen Einwendungen, 
nit euf pineegitichen Tin Berufen, nit mehr Br 
Tidligt werden, 
Gehe, den 23. Dilaber 1899. 
Der Meter 
Knäppel. 





20) 

Die Endorfer Gppee und Miftenwerte, ©. m. &.Q. 
u Quo Depähen au der Deine One 

ftion Wdirgen, Ort genannt contre Tauffell, gelegenen, 
im Retofer unter Re, 45 eingetogenen Orunbflüde eine 
Gnpsfobrit und Draßtfesahn ma erißten, Befäreisung 
3eißnung und Lageplan legen femohl ouf dem Bürger 
imeflramt zu Endorf ale aud auf ber Ranyld der Reit 
Bireien während der Amtsflurben zur Cinfihtahme cu, 
Gimeige Ginmerbumgen gegen Die Anlage find Sinnen einer 
geit Don 14 Tagen, weiße mit dem Tape der Husgabe 
Diele Watte beginn und jede fpätere Getenbmadjung aut 
fol, km dd dem Birnen vn Cat 
erebe. 
Diedenbofen, den 28. Ditoker 1899. 

Der Rreebittr. 








V. Verfonal-Rachriten. 


erao) Verleihung von Orden 
eine Majefät der Maier und Mönig Haben Mlree 
grödieN geruft, dem Birgermeiee Grauler in Dirdenkefen 
Den Solden AbleDrden vierter Ali, dm Reeitirelier 
Grafen von Billers-Brignoneourt ben Adniglide 
ReonenDrden briter Affe und dem Gemeinderat Wal- 





Der. 6298. 3.0: Biebermann. 
amd Chremeichen. 

tominsti zu Diedentofen den Rönigfiäen Rronen-Crder 
dire Rlfle zu verleihen. 


Gxine Mejtät Der Maler und Möılg Haben Alk 
gain satt dem Berka Johem Hohner in 
en die Pekungamcaile am Bande 1a veehe, 


Srmennnngen, Verfeitungen, Entlaffungen. 


Vernltang Ds Joa 

Berfeht: Der Regimungsaffl Br, von Deflerien 
in Canıburg an das Beirtspräfbium In Ste. 

ak ua) Aulusermelun, 

Cine Wett der Meier Haben Aergaädigti ger 
bt, Dem Sonkerlsprfbenten, Geheimen Oterduhrai 
Auftmer in Colmar, dam Genaepräfdenten Sein Ober: 
Tanbesgert, Geben Cber:Sufeald Dilihey In Gelmar, 
dem Gondgeriätspeäibenten Areb in Caargemtud und den 
Sanbgeigtekilior Naufhfolb in Gohnar, Lcherem unler 
Derlhung bes Chorafters als Gehiner Juflgrel, die nad 
glas Sarg up den Die 8 Band Ca 

w 


A f 
ehe Meet der Ralf Haben lrgiiht get, 

NeH Amt I Buben I ke nal use 
Ken amd Geiäsaıfor @fepe um Annie 
 Eeeür Mar in Mean I. 
Aieetäifdetör Ban fe ie 

usa Gran a dla hf ee 


te den den mdiffen WetoRofferun yu 
Genen vorgenommene Greg Dt Rarkien Deal 














&eap au Che 
Ben 





yur RaßSiner in Ckeeng iR feens 
1 worden. 


Boiräsermatung, 
a Ober-Eifah 
Grnannt; Der Wirth und Bauuntemehmer Morand 
Ott zum Begeorbueln der Gemeinde Taf, 
Verfept: Die Schrer Gugen Bet von Beinen 
ma Peldfich, Jofeph Wotf von Srunflat nad Britheim, 
Mebur Oberfl von Aifiß nad, Nammeremait und Paul 























LEBT nen Prgnten mad fe 
RB ngefeilt Ber &rer Pant Kung 
Mieufen, 

Geiorben: Der Lehrer Fran Deflerte in Pelih, 


d. Unters@ifaß. 
Berfept: Die Serer Georg Gary ven Eile na 
Sißtenberg. Drang Mapps von Eaarmaden mad Bellen: 
Yen, Andecos Drodiy von Lühefein nad Eihhein und 
auptmann von Chermobern als Aushäfeiher nad 











Haben 
"inte emannt: Di Shrein Guns Wed in 
Sec an Aida Cop Kae m A 
os 


Benflonet: Die Elmetarfrein Juhe Baber in 
En aefaieben: Zegemifer Ruhm zu Zee 
Re aa he 

Are u Cute. 
9) Beet der Oben-Nofbiretion Eirebkurg i €. 

Ansenommen: du Genfpregfäfnnen: H,.Mar 
gartka Sadla, Becrmann u 8114 In Müffeufen; zu 
Kiegfapilfuen: SH. Anette un de Kir 
Verde San 
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Behonden Haben: Bi Eeeiung ber Aut 
die Reinhard In ec, De Sf ja Keborekenr 
fette der OberEelegrapfenafitent Forisert in Straßburg. 
TEE 
Buchi von Colmar nad; Kamburg. Rn "offen! 
2 den Mutshand Lie Der Oenergutene 
ei Scan m ak 
keit aubaefieben: De of Kur 
PH aid Der Pofgehülfe Arıhu 





VI. Bernitfete Umeigen. 


N, ae le Be, Di 
PR Bereit dm engatankihe Sr 
Aula Das Proviantamt iR für bie Herren Sandmirtpe 
yogenau Yauft fortgefeht unter ber 

Brodugenten Roggen, Hafer, 








aaa) 
at Proviantant 
ben und Aeggefie. Tan Saul Behek ai Ce 
a un tab Tees au er 
Er Prodaieten, su Anderen und weile Eye 
inf Dt Raarle el en den Moden 
ie Ihe Jen SB U Bang nen 
bi 4 he Kngmiag 














eins) 
Die tauft von fehl ab auf, 








igen zu ben jeweiligen Tagesmarltpreijen unb_fept bie 
Atäıe von Hognen, Hafer aud Nopgenriäifteh I 


er beige le 
DE nalen fen von ge Bcafengc In 
un Ba ein 
Ge inferug Yan bei guten Meter Jen Werte 
aa von Maren 68 2 und Reömtag von 2684 ke 
Hefabe, 
Bi Roggenantauf fühe nar von Probayenten 





Dr BEER ET 
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Beiblatt. | Strafburg, ben 11. November 1899. j 
I Berordunngen pp. bes Minifteriums und des Oberfhulcatbs. 
ran 4. 9. Gopenfpieter, Kerr in Sense bei Wälhaufen. 
MS fländige Ditpaceure für ben Berei der Binnen- Straßburg, ben 31. Ditober 1899. 

Hälfte In Oeeahrgen Fa A werke u er Seren. u, 
1. Eigen Bee, Mg dr Oman un ae | PEST RE" ee Du 

treidengent in Etrafburg, Der Unterflantsfelretär Der Unterfinatsfehreeär 
2, Rarl Ernft Hoff, Kaufmann, in Firma €. €. Hoff u. Co. ‚Born von Buladı. Tr. Petri, 

in Straßburg, N. 8640. 


3. Rock Gedermann, Raufrann in Mürfaufen, und Tan 


IL. Verordnungen pp. der Bezirföpräfidenten. 


an) © Lothringen. 
den di Bund 8 De Bidet vom 5, Mi 188, Lead di Unfe um Renten br in 
EEE 
Yes Geelänee Chibtgeiht » 3% in madfehenber Kücfe biht 





Tan ab ferfetfäniden Be 
5. sn gs, 


Don der Genfenfaft end der Sa | Ber Den mabtkerätigten Rrunentfler au 









































ver er Beer gie SEN er Hemer ee 
Berfäe, 
vr zentieen. | man Ser Bette Side 
Seinen, | _Meittent, | zerder, ae [1 Sermes, Gei| stern, gun. |1.614, Rum, 
aeeier te | Retail Arte | He, Krknih I | Mdree Mr | Gen a Bo. |" Qrdkeer men. 
Mind, | ia mn Bin. | * Ralleme |B.Genter, Gem, ne ae 
Gerdare Sant Side Cie Ba Behedire 
war Ba inne 
ann, aut. |1. gesae,oi jnnermens a. Sttmınt, an. 
gereti ten. |" Senke In Ger Wetncrinecmen| " ty. Anker 
“= Keen. |  aten tigen, 
3 Blanc. 2 iln, gut, 
Pa Be 
Ko 
if, den 24. Older 1090. De Bairtpräfden, 
m. 62. 3%: Pohlmann. 
as) orten. Die neerfuknbe Mägtekfe 
” enden 3 3 ie Ahemam En nie: 
Die nern Sefimmungen über be Vornahme Der 
Mit Sfnden A&) in der obenfenenten Miaplybrung m 
30. Au 160, 
vn are un Bett, ji Bee 
j et, Raten Ense werden mi ber Ma 
der Wie br Beet un Rrebuetrcungen vom 30. ae Genf 
1806 dene und Es fd): ass ie 
‚Die Wahl eines Bertekas des Ranlons Saaralb WR . 
wi Yun) cuf Sonntag, den 7. Januar 1000 an 





geacbnet, 1588, 


_ 30 


IL. Grlaffe Yp. anderer, al6 der vorfiehend aufgeführten Bandesbehörden. 


aan 

Duri) das Tnifeium iR Sflmmt worden, da Di 
ofen „dr E06 de uni 
ie Be af Menue bon A 
es ie erlafeten Ausführungebefimmungen vor 
1580, Geis bie Beifrung Der Sereiniten Rail, 
He ben Gina Scham, Ars Ännar, dar 
1: Damen 1600 ab Yenbung j fan Dahn. 


cas) 
Die Straßburger Sintorramenerfab, 8. 1.9, 
in Sant Bl Ne Sau ur Grkklng dh Be 
EEE ul Dem Anmefnn Nesbef En ber Mn 
che beim Peogen „Auf der ur, Our De. 14, 


"SE Sing und Bfäpibung Ten I je dar 
En ung Bel der Raiefien Belgebetten und Bel ben 
Hfgen Büsgermeiternte zu Yebermamms Ginfät euf, 

"Eiveige Eimgenbungen grgen die Anlage {nd Binnen 
bee in &.17 ber Ormeberdnung Bjeineen, Be fpälee 
Oetenbmadung ausfätßenben Asgigen BR Sch mir or 
dei dem Helge Bürgermeiterme nibejleen ober zu 
Brote vu oe. Die Veit nimmt Iren Anfang mit 
Wöluf dh Zegeb, en welden fie Nummer beb Central 

gilt. Ynlabaten, Weihe Sie Belamntmessung ee 
HAN, eubgegben wie 

Siroßsurg, den 2. Rosenber 1890. 

Der Reihe Pohrepräfden, 

1. 8028. 3.1: Zink, 
rao), 


Doc Meta Sao Dauer in Qaäkhen Bas 
audem der Br Eiece Ohrflnı akrnden Inder rm 


V. Verf 
























@eine Mejtät der Re abe Ar 1, 
km Bere er De @yneiei I hniofen Dr 
Komitien Rrenn-Dben 4. Mafe, dem Yebnlareer 

eiemtus Shmitt in Cögdbed und Dem Bauufihet 


Srnemnungen, Verfehun 
niert. 


Ausgefäieden: Der erfe Diener und Mefaniter 
des poftallaen Side Ringerh, 

Tenanat: Der Diner vub Defaniter et El- 
arte Rolf um erfen Diener und Mehaniter des yipftliden 


Sean, 
& u Ba Se ac ergniig, 
ie ee aafr Dakı 

Ben Regatta a 

Ir Begrungee a Bruder hen am 

ieh Ber dr Beneig ben ober 

Born 8 emerne 























Hung Qorälehen Getion F Tr. 29 an der Mmels-&tafe 
Biegen Ale cn CStäius enae, Eile Eis 
webungn, urgen Bihe Anlage fıb Klnen cher Die pre 
Selenbmndung usfähenden PR von 14 Koge, beimnent 
ii Dem Mat ded Xager Der Hutgabe der DfeKelnc 
meiung eubelesen Sammer ded Ceneale und Bat 
Yimltiated, Sei dam, uneneineen ai de 
dem Bürger In Gnen enabiagn. 

CE Behretungen Kb Kikne Der Kae ii 
in einem Gpemplar auf Der Rresieion Yin 
denn rgermeilerumte In eritichen zu Ha “ 
Aa ofen. 

Jabrn, dm 8. Rovember 180. 

Der Ruitheior 

EI: We 

















Ir. 5784. 


so, 

Io Mngeeft Glatarle von Wigeie te 
est au ham Im Botne vn 9) Saui-Oi om Ger 
Gent «lc Bungee a 6) con Kalaen an da Ece 
Sana ehnpre Te Kekenletr aiegnen, Im Aue 
ine Se ade, 216, 120, add, 292280% eigene 
Gral ag hi bc mg Ca 
1 unlhen. Brkeröung Seiänung an) Sogn pt 
honda dem Srenzeienet ur Suufg-öh. du ch 
af fer Ah der Ambition bühne dc Hatpener 
Ei Erf: ie Eimabugen an 

er DE Dan De Rage wie 











en Kate dr Münpke Sie Diaen Cat ul je 
Guenbensung auikteh, Di mir de di I 


rgermeifter bon Deutf-Cih zu erheben. 
Viebnfofen, den 30. Dler 1899. 
Der Kriitier. 
. 7512. 3. %: Bicbermann. 








alsftacpeichten. 
sn Verleihung von Orden und Ehrenpeidren. 


06 Staubt in 98 art, [ne aub Anl de Ihe 

jn den Kuhrfand dem Bufgendemmen Deiäfel zu 
Teuie-Oi und don Eaerögt, Trier in Gugubeie 
ek in Eiroßburg, Bat Mgeneie Ohren zu nahe. 


gen, Entlaffangen. 

Dem Aridi Gefdmrn Megkmangka Le 
Siem ie Kreieritei Snken Deinen oder 

sen Blng Be dm Sranunse De Ba 

Keen ah Bote Dean vr br Bermaun Kr 
Ares Hegmmı aihnda work. 

Serufiragt: Der Sagimungtreiß Dr, Gerber ir 
Gras Engine Sn Bis ih 

Den Gem a On Gar iR Si 
eine dur Lereen Kr Dorfen De Smart 
Röerngsanat Verf Antigen. 














‚Senannt: Der Ruferendar Dr. Jerfäte in Bortaf 
dum Begierungsefife. 

Aut. un) Aultasermaltug. 
in Go 
in Gem 
geriedietioe 





SEE yo, Anette Baktetenffien 
ep 
en Ga 
Shnttenuns bchäigt more. eh 
Vermaltung der ‚finanzen, Gewerbe un) Domänen. 
Seine Mojeflät der Keifer und König Haben Miller» 
ft gerubt, dem Direlior der Tednife Schule zu 
Erraturg Nider® Graner den Hang Dir Räte Bere 
Mafe 3 verleiten. 
dem Raiferlichen Hörfler Sichel zu Forfikaus Rond- 
En Tberförftere Et. Avold, ift der Penfionirung 
A TEN 
ha, 
neue: Snap Beriti 
PR le Der äulinfpelior Hergott in Exflein 
Beouftogt: Der Eeminarlhere Baffompierre in 





er tomfoien Derelungde Auäjguipeioe 
Re im Erf. 

Foihsernatiun. 

a Dier-Bileh 





Die 2 










us 
era 
Ban et 
Emma Weber in Jel und Irene 


Gencneöfer Gating von Ne 
fat mas, Shen un Olten son Gefhaas Ihege 
 egefäishen iffe Sufdlung ei Eiknbe 

asgefäteben infolge Aufıdum abet 
ini &hrfmann Ziege I Diane. 

. UntereGtfeh. 

&enannt: Zum Bgerönden der Beninbe Oben 

Kin A Een a I Cmenhrkn 


ZI 2er Mei Budert von Efmake 
NEN "gedefen vn Spa na 
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Gnttaffen anf Antrag: Die Ainteefhee 
en Ban Malie in Ohakbag, ae 
Serlinit: De Gmamiie Eos 


©. Sotfeingen, 

Ernannt; lstens Brifh (Cohn) zum Bürge« 
iefer der Gemeinde Wemersbroun, Johann Per Braun 
gum Beigeordneen der Gemeinde Memsbrann, Petr Date 
fin zun Dürgerneier, Rlolaus Guelminger zum Beie 
geortelen ber Gemeinde Gall, Emil Submig Shazton 

im Zeigeorbnelen ber Gemeinde Lärhingen, Cheap 

epeeg zum Regeorbneten der Oemeinde Wüblngen, Der 
ommiflge Säupmenn Main Jated Edutowstz bei 
dr Feliehkeien za Dig zum Ehupmann, 

Peoviforif@ angefellt: Der Gehmcke Zririg, 
Ehmann als Shuhmanm dei der Bolgebrion zu Dep. 

Benfloniet: Der Lefrer Oltemer zu Rdeje, 
Rees Diebenofen. 


Wear date u ht Sa. 

Ernennt: De Weine Grnnufihe Benuert in 
Glide Estne 1 Eau ya Srsnenioer Acht, 
Ber Geenpienfaräter Goldau I ©. Cirn Ham Gran 
iger eff, der Pefewater Gehe! a Data 
dr Kenne am Berl dr Arungeiafide 




















aut nah in Zip mh 
orkout, der Eieueraufeher Lama in Mülfeujen 

fer mac) Dep, der Grepaufehre Meyer in 
Sederpagenibal os, Beritente Öremgulieher nad) Pf, Der 
Grrngauliher Mae in Voensberg as Sieueruufeber nad, 
Wüpefen, der Genpulfger Kung In Sally at Sinn 
aufer nad uprefitau, der Orenpalieher Rofer in 
Boilenäberg nad Wenpmeilt, der Örenauicher Bauner In 
Doltensberg nad Werpweilt, der Greyahfeher Meyer in 
Dee 24 Dane, Sr Gnmr Bitige m 
ußgelhieden: Der Orsnuhue Säauner in 
Mai, Sr Drtimihmge Engalie in Garant: 








Be LES 
GE EN Ehe u so 





ArigsYoh- un Celogeefensernltug, 
5) Begiet der Ober Poßdiretion Def. 





Srnann! 


be 
gay RR Briten im Balepthrchrunun un 
are Hei » 
zute, sah" Such, CI! von Dana Bufmer, 

ag se Ten a0 nad Runen 
Doller von Mörhingen (Ceibr) nad) Biebenheln, Karget 





- — 


on Montes (Pr. Da) mad Wenils, Subrig von Me | Gtudert von Me nd) EL Mob und Moiff von Mi} 
126 Ge-iicsure, Yon Mühtee vor Conmpmiss | nd Kondah, 
109, © Noel, Sendel sen Dip mai Wertingn ©), Veleiına ausarlsieden: Die Pofaratı 
er 
Dr Popbintter & D. Grottte 






NOS don Diedenkefen na Eoarburg C) Meiller von | Gtourn in 
Remilg nah Meh, Shower, von Mey nad Maiidrs Gefpzber 
ih), Stahn don Ei. Mood mac) Galenberg &) | Caargemind. 


VI. Bermifchte Anzeigen. 

ar Provie N biantamt Deck fauft fortlaufend bis Mitte 

I ae de re wi EEE RENNEN 

un an Kıerün aa ei run hl | Behnar 1 33. Gehen, Bahızn und Hafen fribinig war 

‚en tet Ze tm. Bohnen | 2 Bahn een de nd der 

a ui 1 ah inet  Peieaa fr von 8 ae eek eingejepen ober von da aud) umente 

in un 2 Ihe SEHE En Roy, Sa, Ga mo Sinti 

Er aD De Se 
og a Bit Oebue ul Een u Rerüdiätigung der Ganbairthe Trigefft, 

a Beiten oytn ee u 
Mi Dee heat Same BEE | nn Paint Sorten 18 tat open 
lot on den Wodentagen bes Wornltegs von 8 BB 19 | ars Auckpräle auler Resoreehung der 





























und Des Nadmiltege von 2 Hi 5 Uhr. Bugenten. Dos Brooieniomt iR für bie Herren, Lande 
—— ve Tr Borg u Sn 2 Pie Rage 
geffne. 


Der vortiegenden Yummer if eine Beilage Beigegeben 
Gutfceidungen des Kaiferlihen Naths, Rr. 19. 
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gebtat. | Steanbueg, den 18. November 1509. 1 
T. Verordnungen pp. det Meiniferiums nnd de6 Oberfäntratht. 
756) Lerdef und enen Pintaha, mi aer ofne Eüfung 
I: je Hälfte „Sn, der Burste eb | num Shape ons sehn Meder Ike De 
Inbufriteumen vr Ciohl Mifufn ht bucamkinieele | _ soltänher Mukfhrung Sch Line mit bifkı Een. 
erlaß vom 11. November 1809 bie Beltenigung erhalten, | 2. Die Anfertigung eins engihen Eifend, eines Einfireffhen« 


Seh Re on dorehllih der Höhe dei Aretendder — 
1 menge Ds” Rrontenefherunnkuht rnit. 
1A. 11006 


can 

ter Dougrofne_ auf die Teansimadung vom 
2. Jul 1896 (tmtek. B ©, 171) wie Dlamit zur Rem 
Grat, Daß in Meipe Mahl des Landerasfgufes an 
Fick Borken Mrd Spice In Shih) 
%e bgordnde Ouiseite Gent v, Sälumberger cuf 
Gaet Seinen a ae in Ve Rein dr 
Gardefgäfee für De Henfgähurg der mit Bekuuten 
Grundfie engeren iR 

Strebburg, den €. Rotanber 1800. 














infeiun für CehSutingen. 
Aıgerun Te Sirenen, One nb Münden. 
SE Iiehsae 
un 10004. von Sehran. 
158) Zekenutmedung, 


betreffend die periodilge Nahaiung 
im Jahre 100. 


An Eienpihe fr De pebihe Raldung im 
Yun 0 ut Hang Nr Bade D Shan > 








Straßurg, ben 19. November 1899. 
Diniteium Tr Ge Lthngn. 
Aöeung Für Say, Beprie 1ub Denke 
er Unterflantfetetär. 
II. 18268. von Schrant. 
110) Bekanutmagen; 





Sereffen die Prüfung im Bufsefätag- 

DnGemöbet de 8.1 de Bemmungen on 4, ga 
1690 kur Auslthmng dh Gelpet dam 3. Die 1600, 
Bei die Mublbeng dee Peltlhlgruche, Rebel 
There apa Bang Im Que I 
Straßburg, Stenfrehe Ir. 87, Rat, an mager Quffamihe 
aus eyes Be Bahn in um 

a, age in Ar 

{ru he Dreh u once utfgen dene 
rereligen Ziel 

A Die proftifäe Pehfung umfaßt 
1. Die Unfripung por gender Due 














oder eines Üparler&ilent und den Sefhfag eine Hules 
it Ynfken, 

3. ie Anlung cn Qufen fe in Bed mit (here 
‚haftem oder rantem Yuße eder mit fehlerhafter Stellung 
A Sana 

B. Die theoretifge Prüfung befteht in der 
mündliggen Beantwortung von Fragen, 

Üe day Auen det Reh, 

über die len ae! Ink; ie Bejhaffenkeit und 

at Men amd Granfe des Safer uns 
dabei vortommenden Üehler, 

ver die verfchiebenen üblichen Befchlagsarten, endlich 
über das zwedmäßige Beichläg dei fehlerhaften Stellungen 

And Gengue, jene an Kblıhaftn un haıfn 
Biben dei Sek und des Ann, 

Die Prifanptlommifen Bft antr dem Dark det 
Sandsitieans, Isierugerih Yeif,aue dem Retina! 
Fuss ud Ben Seäloglehrr dr Queölagigute Eabtung. 

Ber die Srdlung age mil, bel dd Rute 
Air feines Wohnortes, in den Stäbten Etrafburg und 

3 be dan Poleheier, ein |örtihen Geha DB zum 

15. Degember d. 8. einpureichen. 

Se Hundhung mn Dr Geht A Sr 
ie nd Sr Sera ee Kate 
et Atgca Ki Qu dr Senne Buiieggne, 

Kin. Sat der Bone cine Buleäloigne, 

Air Ghekkhuke Der ine aber Ara Kehle 

Ansbibung Befuct, fo Find die Zrugnifle dcs Worflandes 

diefer Anftait Kine beizulegen. 




















Sir Difnigen Säee, weiße an dem Intrlätte 
Te, ber Guliäufäne techn, ami mine 
Mnnelung ki ben Dnchande der Chnle 

Ser enberufene Edmied hat fi zu der hefmsen 
Zeit mi cnem velfhndgen Belang in guter Sldafer 
ei am Seifungort eingufaden, Dur Lergigung Ds Cine 
erufungekäntibene Ar ne Seren Hi ausjenekn, a 
di Prbfungegehr von 20 «4 ya Bitten, ls Biefbe 
nik Rn if gan oe ech rar 
fen 

Strburg, ben 8. Robember 1890. 

Diniferium fr Eof-Bekringen 











Wötgelfung für Lordwiciifäaft u. fntihe Wehen. 
Der Unterlaotafeiriäe. 
iv. 0726. Zorn von Bulad. 
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II. Verordnungen pp. der Bejiefspräfldenten. 
« Ober-Gifof. 


0) Befätnt. 
milk Sand m nu 12 0 Oyge, se be 
nbialögenofefiften, vom 21. Yun 1866, rd Hiermi 
Boden a re kom 18. Ole de Se in be ai 
Bee Zope gi Suterbad Halacbbten Bereriberfmmlung 
er Bebeigten Grunbbefer. von. 189. Beetgien, weite 
aulmsın Baum elar then, 95 der Bildung der Gr 
ofen heigefimit babe, ucb ynar D mil 2240 heller 
Geunkbchp band ausbinäfihe Gulirmg und 02 mit 
36a Geller Grndbefi, filigweigenm burc, Ridigei- 
abe, während mr 44 Bekegte mit 190 Selar Oninde 
fi fi) obehnend auögeprachen Haben, keflofen, mas fegt: 


nase 
ge PT ea 
Tiegenden Genoffenfdaftsiapungen gebitbete Senhfenfget wird 
Biermit autorifitt, 

una 


‚De Bi fi Kata dr Geht 
(op Geniale un) Beirteimiesat ya neräfnte 
Haan ne in der Ornene Sutıtaı mühe eich Der 
nes, vom Tage de& Cmpfange beheben a, Dur Ofentiden 
Hofdtag befann zu maien. Die Grfüdung dire Ieptern 
orumipet IR durch cine Befdeinigeng des Blsgermeiles 
Boden. 




















Mei 8, 
e cine Yusferigung Bes Befätufes, weicher je ine 
Segfaußgte Abfceilt Der Oenofenklaflsekungen unb des 





Bienen sa a dm ba A 
und für den igermeier ya Luıbad ur 3 
ahrung im Geneindeardin beim 











ine alte Yasfeigung dm Do de Gef 
Is nu (ce Emma naeh. i 

Geinar dn 20. ir 180 

Ze Baiapäpen. 

son Gr komnen 

Ze rfttftegnn ir Dr, when Br 
re 
Eigen I ul bo 
safe 








Seyisag tl a nadefente Miet: 
Wetiter s, 

Ber Derkenb ehrt aa 5 Mlgfebenn und 8 Giehberteem. 

Sieren fin elle Sglber un) Elelberieer end der Sat kr 

Baelgten Grmbbefäer zu mäken, 

"Ser Meanb sie fünf Jahre im Amt. Ra Mbit von 
Jehen Lk ine Neusalt de Meflnbe ber Be Generals 
erlegen. . 

Hetiter 5, 


Sur Zeinefme an Ber Genpsterfnnteng fab Menien 
Sigetgäner Kuiefungie qelihe Brut von [ehe td: 
Hit, melde ml mindefen 1 Qellr an den Untenimen I 
Weet Rah, 











Eile Mile Wet der Glgeminhet 
Grrifäafen Onbtekk eat IR. 
Gisrtküner ven mr a8 1 Oeler Ab u fo it Elnen 

Me je1 Oele Sflen. Ara Geniiner tere 


et, 
Ber 
Gigrtfämer, wage vshinben ok, beffß gu efärizn, 
fee ‚en, fm A nt bach li Chem u st 
en 1a ch Bostniäigl ben Le Se 
mei ba ie 
ylenigt fi, Gie un Difabe See 
Tenn niät mehr eb bel Woimaäten Berneimen. 














©. Lothringen, 


won Ferorinung, 
Seireffenb ben Nusbau bes weiten Gefeifes 
auf der Bahnfrede HayingeneDenifa. 
Wir Ditgeim, von Colt Cnaden, Deuter Rail, 
eng von Men, x. u. x. 
yerednen im an dh Heid auf Grund des Becher, 
Keiefferd die Smangsenteigung zu ffeullin Awcden, vo 
3 Dei 1641 bull dee la, IN serie N 0208) cf 
Antrag de Reigen, ne eg: 
Hehe 1 
ni Mate een Qi ne hair 
ayingen ni web 18 im Ofen Hufen Lege 
a aan Am Ti 
Kite 2, 
Die wit der Musführung Der Bananen Eeraute 





erde wi ermägtig, die eforbligen Grunbfide im 
Se der Snorgtengtng we ei 
Mitt 
Der Nättnyer weh mi der Hadführung Ne 
Yen Raute Rn 
Ucerdti ucler Unferer gödfgenfänbigen Urt: 
und Beigedrudten Aukelihen Inte, 
Gayeben Res Palais, den 16. Ciioer 1899. 
us) MWilpelm. 
30 Bateizg 3 Rügengon 
ielen. 
Borfehende MlcrfbAfe Berordnung wi Hemit jr 
Afentisen Renmni gebt, 
Wed, den 11. November 1890, 
Der Beirtspräfden, 
3%: Böhlmann. 
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gen Basar 
deb im Nonat Oftober 1899 fehgefeiten Durdjgnitts der HBäfen Togespreie der Dauptimarttorte, nad weldgen die Bergütur 
für verabreidhte Fonrage erfolgt, 8. 9 Rr. 3 be& Reidhägelches I ‚die Naturalleiflungen für bie bewaffnete Mod im Yrieden 
Ba Ba 10 (EB Bt 6. En ans OR 0a Bahn di an TE SB 
Stroh - 
Haler. Roggen- Beisen- den 
370 | arme | Me | Amen 
N Merten F7 
“ 
= 
Ic ein Sander 
PRPIREITE THE IeTENN 
Bits al e 
am An Hi 
Ku 3b » 
Pe ; E 
Ayam. . »jor 10 





Yaunalh .. . 


Ba 


m 
ü 

















Saargeminb 1 150 





IM. Grlaffe pp. anderer, ald ber vorfichend ai 


(83), 
‚Die Erorfer ps- und Anbafenzee © m. 6. D. 
ja Diedenkeen Seobfitigen auf dam In der Gemeinde 
embung-Rlngn, Ort genanıt conro Zaufiit aeigenen, 
ii Reiser ur Se. 4b eingeragenen Orunflid cine 
Snpsfabnt und eine Drahflbehn zeigten. Belebung, 
3eihnung und Lageien legen meh auf dem ärger: 
imeiferam zu omburgsfebingen ats auf) aa] ber all 
der Ruithirtion während dr Autefinden jur Cinfite 
nahme auf, Give Gin 








2 Maga R628 (OneAniet dom a Ansente 
©. 320) iieb Hiermit zurüdgejogen, 


Diedenbofen, den 6. November 1608, 
Der Rıeebirltr. 



































(deöbehörben. 





on, 
sniiones Giger Denen tum 
Grey Mana Ba ac na Annan 
Sn de Gultide br Origrate Str ie gb be 
Ten de Se ur Bart de Dtomehi en. 
Di Be I Bd ne Allee Don 20 m bei 
Senkung, Sl Seo, u 
Ara sk. Se 5 hm 4 Acht 
0 fd a Wangen uneha 
$ (Sntbung ing un Cal Ten uf dr 
Ann ne Ss in ie 
eine au Gina Gimerbungı gen ie Haag 
Binnen ine lien mi em Lage be Habe Seele katee 
Seglmenen une rt Gelbmadıng dan 
Sn an nie a 6 ben Binnen Sr Gamma 
Armtagen, oige Omi unb gingen agengn 
Dhdeteen, den 8 Nevenber 180. 
Der Arion. 























suss, 3. 8: Liebermann. 


Ir. 8 





Sordemann. 
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V. Verfonal,Rachricten. 


05) Verleifung von Orden 


Seine Mojfät der Raifr baben Mlegnädift geuht 
aus Anl des Uebel der nadgerannien Beamten in 
den Rubeflnb ben Canbgeihiepräftenten a. @. Gcheinum 
Sbereduftgrtg Rullner und Kam Ceralspräfderlen 0. ©. 
Seinen Oberdufirep Dittden in Colmar dan Reife 
Wle-Drden IL Alalie mil Gidenlub, fenie dem Sandgee 
aitspräßdentn a. ®. Lech in Coorgemänb den Röniglihen 
Arenen-Cazen I. Aloe gu veldien, ! 





uud Chremeichen. 
Sie Majät der Raler un Riri, dan Ke 
gnitig gruß, tem Gabitjäuied Megander Maria Revier 
du Großer bie Betungsmebele am Bande zu verköm. 
"Seine Majehät der Muifer Haben Alergnäbig gt, 
den Rufen Harfe Anpenbrrger zu Horfibaus Aurd 
in Race Malebeim aus Anfoh des Uebeteii® in da 
Tugeland das Mgeneine Efrepißen ya nerleien. 








Srmenmungen, Verfehungen, Entlaffungen. 


Were u Je. 
Sehe Wujelät ter Reke daten Mrmiti ne 
u a Sr Braubaß Ir Ehrfhug yon Elfen. 
Bul emenie 
ent: Boleitmifer Erogger in Did au 
Nonfer and atstr&kine:" An 
fer Ebel Caenet aa alılonntfer = 
Be Solieletien 1 39, De Kuntonpentonmifee 
Bau menn son Sit ns, Coarunn ans Dongar! er 
Siscaneutns nun Dt; Yelatlannier upper 1m 
Shabturg ae Aterabetittenafer nad St 


Fury. up Aultanernltung, 
Der Gerttafepr Bätterlin in Ctefkurp it 

in bie Sie der Auchlsamoäte Bei de Bang in Char 

Burg engeragen waren. 

.. Berfeht: Der Antsgeiätsktrite Peruße in 30: 

ich an des Kants In Eteobbug, 

Die Ernennung de6 Mältätanbärters Hergott nm 
Ronebiner beim Umttgeriät in tdedofen iR auf bfın 
Hg urlgge un der Mär Becolß m 
Die zum Korbiner bein Antegeiöte In Dioenhaen 
emannt worden. 

Die vn dem Dontapte der Diöfe Mep |ür bie 
Dauer der Gxkdigung Da SiofeNfe vargeammene abi 
der Öeneooitere Marl und Weislinger zu Raplulıre 
ala hl Sie Bmhagung Eier Maja an 
rad, 

Die don dem Pirlterhm der Rice Mugkbungger 
Ronleflon vergommere  Grrenmung Ds Runden b 
Zoelogie Buod in Leine yum fee baflf 
Befäigung des Rcferigen Sitte span. 


Versultsng der Anaze, Generhe sd Dondarı, 



































Eeine Mojeät der Reife baben Alergnäig gruß, 
dem Gebritbe in Eirafburg den 
Ghertter ala . 

Ser Rentmeier $ Walter in Tann it 
nach Eirapburg (Sieurafe 1) vefet waren. 


Oherfäulrell, 
Der Oherehrer Rammelt vom Pregpmmafum in 
Xen iR en das Gprmafum in Cäetitabt verfeht und 








Ber eifenfaftihe Hüftther Boccens am Brogpmmufen 
1 kenn Koran an den Mengen Kr 
Sgnen amannı worden, 


Vernalteng der faboichfäaft wad Mfenlige Arbeiten. 
Georsen: Rreitfierant Lang in Dh. 


Foickmersaltug, 
a Döer-Elfeh. 
Ernannt: Der Aderee Eugen Donze in Dil 
hum Bürgermeiee ber Gemeinde Bülern, 
Definition angefelli: Der Scheer guduig Hötey 


in Palit. 
d. Unter-Eifah. 
erfept: Dar Yheer Kader Windfer von Diner 
ad nac) Canmerden, 
© Lothringen 
Broviforlig ongefeitt: Sergeant Huguf, Lt: 
wing, Sareant Paul Seybe, Unter Emil Säs, 
8 Eupönner beider Reihen Polyebiien ye ie 
Benfioniet Die Chen Tüiele zu Sp u dr 
!irer Wagenblatt zu Cbefle, Rec Beten, 
Gehorben: ihrer Cengig zu Wölledingen, Mrs 
Suargemin, 


Wersullang der Pike ad inirhten Sirern, 


‚Ernannt: Der Orenpbienftammärter Flieller in Unbeis 
um Grergufehe Bas, der Grendienlannärle Haupt 
in Mansbadp zum Greryaufeher dafelbfl, der Grenpdienftan- 
iäer Glehle In Beidenbweler yumı Benyanffeher daft. 
der Grenbinfanmörtr Rowstl a Gaily zum Geayant 
fer Daft, der Orenpinlaiärter Bednereapt m Ci 
Jure zum Örerzauffeher dafelbft, der derer Minper in 
Steinbach zum Ortseinnehmer bafeibR, der Raffıree Beurer 
in Hantmannswele zum Onseimedeter Baal, der Ci 
Bahr lionsvermite Dero1b In Gowcees en De Sid jun 
Oriseinnehner Lohiih, die Mllee Mleinmägter 
Vallieres zur Ortteinmehmerin bafelbfl. 

Verfept: Dee Gremanfieher Fifher in Mollau 
nad; Urbiß, der aufieher Grau in Urbiß nach Leimen, 
der Grengauffeher Reimuth in Leimen nad 
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Gentraf- und Bezirks-Amtsdlatt für Glfaß-Kotfringen. 








Beintett. | Strafburg, den 25. Hovenber 1899. l 
1. Verordnungen pp. ded Minifteriums umd des Oberfhulraths. 
wen Iufübienfe werden der Genaspräfbent Doeming und 


Der Bertekb der Bofe der IV. Baperiiden Roihen 
Ber Stteie iR in Oaß-Coeinam Pe 


en 


Auf Grund de& 8 20 deb Negulatios über die 
{urfifien Prüfungen und bie Worberitung zum Höheren 


der Oberlandesgeridtärath Peey in Colmar zu Mitgliedern 
Ken Staatspeäfingtlommi (fon für deren nad} laufende Amis« 
GStraburg, den 17. November 1899. 
Winifertum Loth 
Eau 
von Puttkamer. 





IL. A. 5006. 


II. Grlaffe pp. anderer, ald der vorfichend aufgeführten Bandesbehörben. 


es) 

Durh Bejdtaf bes Reifen Sarbgräts zu Auhern 
vom 24. Oftober 1809 ft der Ealamen Weltboif, dan 
Belsmarın aus Obropbeim, pur Sc ofne beamer Michte 
und fetter, für abend erläc worden. 











Goimar, dm 14. Revember 1600. 
Suber. 
(70) 
Se 
ie bie auf Grund dei 8. 63 Bicles Gt 





3. Juli 





K. 7361. 7510, 


(770), 
"Die Maifefie Gereralirtion der Cifenbahnen in 








Gifoe£oiringen beabfihtigt auf dem ihr getörenden Orr 
Tnbe der früheren OlfenSahmertäite Eeion © — Hinter 
Thurn — des Maaflers der Glabi Wlfeufen eine Me 








Birganefer zu Mhune a 
a eahunen 


Mürpeufn, ben 15. November 1890. 
Der Reisiceer. 
3. %: von Ipewusti. 





7428, 


en 





Im du Sieden Wahfäit uf 
ken Grm Een 3101 
es Reife yu Süpeeufen, cin ihiahtkans zu euren. 
Befriungen, Päne und Zeifnunge Tgen in je ciee 
Surfer aaa Rickintien Meine ef von 
Sirgemitemle ga Siphaufn fm, 

Garake Eienbiogm ker De Kaage ab Siunen 
ic all, De oe Oelkihmnsung aufatehnnen 
Brift, welde mit Ablauf det Tages, an weichem die gegen 
Sarıe Kummer des Ansits” usage mid, Iren 
Yafızg ni, dc ben Unteglöncen eb Bi be ger 
Bee 1 Eahanufe mi br Orc eek 


Wottfeim, den 18. November 1899. 
Der Rreisielior 
Stierfen. 











Mr. 112. 





am 
De Aingftiheft dr Safe son Wider 
Ale (tr Kalk ie Bein I 
Üocnapnttin un ne Opmelpuiet ya ya & 
rmathn un ne Smart ju Sen. De 
Ele il ae Same Sezt aul0t 
Sr Ban er Beh nähen br Felauhn gu 
Gntätnehne saf. see Ginmerbungen ger die Matze 
Aa Alm ei: Tagen mi dm Kap Dr Maahe 
Fe Bas Degen u Ihe ne Oelenbmnchng 
eufthuben Beh. 8 mir ehe A Dem Bürgemeler 
Ber Gemeine DeufiCi ac 1a maden 


Dirdenhofen, dn 28. Oftober 1899. 
Der Rrdsieor. 
3.2: Sichermann. 








Id. TaI8, 


338 


V. BerfonabBachrichten. 


era) 


Seine Meiefät der Raifr haben 
uS nah Des Ueber in ben Sk 
fen Renlmimenn, Rehmungsraih Sup mu Cirabkurg 
onglihen Aronen-Crden I. Mlafle und dem Nädtiien 
Dierepbüter Ianzy Bögere in Elrofburg das Allg 
meine Ehrenpihen ga verleihen. 











Verleihung von Orden und Epreupeichen. 


Cine Moe der Mär und Anl Hafen Al 
qui” erakt, da Srenheter Degpemeter Any 
Gerade Ne ohne 6 Feten 

ichs" Wernert und Def Burger In Kapellen 
Be Relungtundeie am Garde zu weichen. 


Grmennungen, Verfeirungen, Entlaffungen. 


Versatang ds Ja, 

Senannt: Der Regierargeralh Beucer In Colmar 

im Verhenben ber Ediebtgeihts für Die farbe unb 
frtafitihe Berufsgenofefdaft DE Obr-Eioh Joe 
im felberelenden Worıhnden des, Säidsgeriäl für 
Senat an) Akasefiherng In Colmar 
Jaki ua) Aullameronlung. 

Seine Mejeät: ber Maier Beben Alerguäkiaf, ge 
ut, ben Oferfondesgerhistat, Geheimen Yufliratg, Luce 
matın in Goimar ya Peäfdenten de& Lanbeigeriäl dar 
FOR, Den berandesgeigtbrat, Geheimen _Surlrai 
Doemting in Colmar yam Eenalspräftenten kei den Chere 
Tandesgeriht Daeü, Den Sorbpeidttdiioe Berges in 
Eiroßburg zum Pröftenten bes Lmmbgeris in Garen 
Mod, dt Seen Ciaaisanvall. Vogt in Mülheufn zum 
Dielor Bei den Sarberit in Eitafbung, De Landnerihtte 
rütße Dr. Peucer und Walther in Colmar zu Rätfen bei 
he Dferlonbesgerihte daft mub den. Lanbgeistsraß 
Säarffer in Mäaufen zum Zirltor Bei dem Landgericht 
in Colmar ya emennen. 

Verneliung der Sie, Generde a Domdar. 

Dos Mitglied Ser Cioteraike Dr. Gunper! hier fl 
dur) Verfügung des Gern Giaihatrs yum Worffenden 
er Rontltennmifen für die Glanitepoftensermltung ere 
vorm! worden, 


























VI. Bermi 





3) 
Das Proviontamt Mep nitmt meßen den Kreis 





Oberfäulrlh, 
Die Oberehrerin Rich, am Sehreimmenfeninar zu 
Straßburg if} nom 1. Januar 1900 ab in den Ruhe 


Bafet maien. 
Poiehserneltun, 
© Sothringen 
: Srery Eäittinger gem 
an ron er demahe 






nit, 
For 


9) Beylet ber Ober-Pofbireiion Straßburg L €. 
Angenommen: Jum Pefonnärer der Qeimkl 
Reitmeier in Befeiing, ya Poflagenln ber Seen 
An er un An 
Angefleitt: WB Xelegrapfenafftent ber Tele = 
anmic Äehler In Emiie ” T 
Berlept: Der Pafpreisint Giefete von Gamtung 

nad Shabkur, der Pafbermttr Wörth son Eltmg roh 
© Bo Se Brennen Brämer Sn. Stab 
nah "al us Die Bgmidt on Siaktan roh 
Dornad, der Zeegrpgenhüfsnegeniter Weife sun Werl 
"I Ship ausgefäieben; De Sofagetn Ari 
zeitig ausgefieden: Die Pofagerten Ret- 
Ga RENTE 











fchte Binzeigen. 


et Signeen tree nenmehr «u Men vr 
a a a en 


eo, 
ar Paint Caergemdb tt gg, Baf 
u Baia Kipanakt, Der 


Bene eben Bseput, Bel Angel von Roggen nd 
BER hie Arab vo Alte engen 7 

neben 8-1 ie omg und don 14 
Kadett. 
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Gentrat- und Bezirks-Amtshlatt für Elfaß-Jotdringen. 





Beibtatt. | 








Stranbaeg, den; 2. Deiember 1899. I 





1. Verordnungen pp. ded Dinffteriums wi 


an Berorduung, 
Betreffend bie Dedung der Ausgaben der Hanbels- 
kammer gu Strahburg für das Neönungslahr 1000. 


uf Grund ber 8.1 und 4 des Öefees vom 20. März 
1807 1b verorbne, was folgt: 


% 

Zur Detung ber Ausgehen der Hanbesfammer in 
Straßturg in dam Remmgejare 1600” gemäß et et 
gefteten Woranfhlogs werden cuf die Nbgabepficiigen ki 
Beiefenben Zetraung in den Pandestammerbente Eial 
Burg neunehniafend Dart unter Sufpung von fünf Broynt 
zur Dedung der Ausfäle und von drel Proent jur Dedung 
der Grbebungsofen ungeegt. 














fe 
Die Egsife de Tre weht ir Hanke 
Genau Me Shit 
bireften Verfügung getelt. Ueber die Wermendung. 
iR dem Half um durd) bie Qandelblammer Rednung zu 
4 
Straßburg, den 24. November 1890, 
sang I Drralın, Ge an Boni 
=: Der Unterfloatöfefretär 
IL. 18646. von Schraut. 





pie Hkeign Rreistbierantfetten At ud 
und Gere Wp fein eine Elke Mif-Of mi dm 
Rautomen Sign, Wange und Ber und eine Glele Wehe 
et mit dem idee Map und den Karl Sieh 
und Gore ungewonbel weben. Die Cie Mej-Yef: wid 





II. Verorduungen pp. 


1780) Verordnung, 

Betrefiend Verhütung der Meiterverbreitung der 
Meuls und Rlauenfeude in den Areifen Elrafe 
Surg-and und Weipenburg. 

Dit Rädfcht auf die für den Bichefland Bedrokfihe 
Berbreitung der Daule und Alauenfeuthe wird in Gemäßteit 
des 8. 56.D Mbjap 3 der Reidägeberbrarbmung in der 
Faflung ter Rovıle vom 6. Augufi 1896 unb des 8.1 der 
inifrifserorbnung vom 28. Märy 1851 yur Untere 
deüung Der Seuengelabe vererbne, saß folgt: 

wit 1, 
Der Handel im Umperzleen mit Rindvie, Säieinen, 














des Oberfäjufratbe. 


pen Mettira des Claes Wehe 
Di ie MON, m dm Meine in 






. i0 
Fan dbtragen, jo ct [6 De De dr Aenutee 
Bah dm Mile San Sau 
beträgt 600 4 Dem Stelleninhaber wird bie dele 
geiyiige Binyantae 8 Amann nd Nocant 
Ka, si de de Kran apige Begdng 
N ekignte Basuber wolle eh HR 20. Deyember 
38. bei dem Minikerium, Abtheilung für Land- 
6idefe und olfetlide Mnbelten I Eiraßsurg 
2.8 (chi weder. st Bande 
irn Mdung de Aypretatonurune, 
ihre Geienteue u Tenae Werfoalpaptre teuuügn. 
Okafturg, un 29. Rvenbe 1800. 
Winifeum für EfehLakingen. 
ing fr Sakifat u. Bfetie Abelen. 
© 


IN. 10005, 


era) 
Dur (anbeertigen Erloß der Raifaligen Etat- 

es un, 10 Rena 1008 er Bkama, m 

Gulalp Dr, Gtehle in Ciaßbur räßbenten der 
yerien Intefihustgmofeide Ch der Rormmunadefter 
deb Bate Unter-Giab auf die gefclihe Amtedauer von 
ent chen aan werten. 

0.8. 0. 











% 














der Begietöpräfdenten. 





Stroßburg-Sand und 
3 Monaten unlerfagt: 





Mil 2. 
Die Veronung tet fort in Arafl. 
Straßburg, den 21. November 1800, 


Der Barktipräftent 
NL. 8S08, Selm, 
en, 

Die Rantnsarfee des 11. Bejıts des Rantons 
Warttki, Arie Cdtißat, mit dem, Anisfie 1a 


Sundfaufen, if eidg. Zu der Sidi, mit weiher cine 


jöhfige Wergütung von 200 „4 aus Mitten det Beicte 
Berbunden. if, gchbren Die Gemeinden :  Bindernbeim, 
Fan, Ss, ginn, Cmbhsfn web Bir 

Benerber welen ibte Gef, melden das. äntige 
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Being Sugiß, bepaüen 
ee 


troßkurg, den 27. November 1899 
Der Bekteprfdent 
VI. 8086 Selm. 





au 15. Dejem- 


©. Kothringen. 


09} weratnt. 

Auf Grund beB Mr 12 det Befhe, Setrffnd bie 
Eyıbtiigenofenhälken, vom 21. Iumi 1ach, wid mit, 
naden lau Proiotel com 6, Fodenber 1890 in dr an 
Bin Tage zu Bertrigen Hatiefebien Generiserfmmlung 
der beieligen Örundher von 20 ekeligten, wilde 
Aulommen Sa: Gear efhen, 20 der Bildung ber Orr 
Mofenkat beigelimmt Lebe, und yo 8 mi 3, pair 
Gruntbchh Dur ausdiüäiige Eitärung und 12 mil 
2 el Ocunefp MüjGmegenb Due) Riftpeinafıne 
eifen, war kit: 

ie 1. 


an Seele Mean teuer 
a 

ia er Oet- 
eis sec 
ea 
Eu ne 

Be rn 


Ati 3, 

Je cine Husferigung dief® Beide, weder e eine 
Syfmube lan, de, Bemsfnfnfsehnen, un, 3 
Wligiberereifes Seiteg, (1 für De Allen der Abe 
Bireion und fü ben Bürgereiter zu Berrngen zur Bar 
Wohrung im, Oeneinderdiw beim 

Cine bite Musfeztigung I De Diltor der Genfin« 
(daft nad feiner Ernennung aubyaböndigen. 

cp, den 14. Rovenber 1800, 

or yaganı 

* mann. 


























v1. 5297. 

Die Gensfengefsfabungen für Me band voreenben Bes 
161} unter tm Nas Gatnäfererügeneenüafl KidenBengrut 
mit dem Else in Bereigen guidee auteritte Gmfefäeft 
Ts gleitfaten mit den eben ©, 19 unter (69) andfenitiäten 
Sapazgen ter Gelmeggerfkaläaft Minlingen H cuf made 
Modenen nett % 

Retitet a, 


Dre Bere Gefekt end 3 Mgfeeen und 1 Gelber. 
Giesen find el Miigeher und Gelberteer auB der Sell Der 
Beipeligten Gigntimer und Paäer zu mäblen. 

"Ser Deren Diebe ff Yahe Im Mt, Med Mbtau Dun 
Jchen Ik ine Seabayt de Defiente Der ie Generale 

















Deratnt. 

it 1. 
Auf den Antrag de6 Gemeinberalit in Balden ger 

ehmige 49 nad) Anhörung der On 








Gemeinden auf Gmb des $. 70, der Reitgeverbeorbnung 
And E20 der Ginübrungsoerorbnung vom 24. Deyember 

5 Der an Jedem Donnerfisge in Ben Aafindende 
matt aufgchaben wird. 

Mit 9, 
Der Here Keisirtior m Belgen wird mit der Hat 
führung Bet Befötefes Beaufnagt 
We, den 20. Movender 1806. 
Der Buy 

14. 2137. 


asa) 





don. 
bla 





An 28, Olioer d. 98. fiel der Ajökrige Cop Pan 
u Sushi Selod, Das 


je, genamıt Rech, aus 
le in die Saar und wucke 








rnfpb, dam ca mit Eiderei eralen gemfen st, 
EU en Nee ii 
(Die mutfole Det ds Odoflrs Case 
Deibae Der angtemen au ferien Anti 
By den 21 Aovenher "iso, 
Der Brtspräfdet, 
2. 1014. 3%: Göblmanı 
as) 


Die in Beige Yefonkung des Eieleninhebes rc 
geropene Gemeine Time, im der Obefacer 
1. Aold, Ares Gordad, mit melder außer dem fern 
Sea da Button vn 70120 Mt van 
" "inter &uguehne uf De $$ 1 ud 20 der Der 
Riemungen vom 1. Oioer 1897 über bie Aufellung x. fr 
ii len Cie’ de orfinfs wih di him he 
u gegen, 
nn one ed Hrn agt Mn pe 
Berfenfeungtengtt Nmoärter haben ben 
SEEN Sat, wu Od0: br en 
vefioffenen Zeitmaum Belegen möfen, beyufügen. 
Bi 
: el Sul Dee Geige 
io den 2. Wotenber don 
tspeäfdent. 


3.0: 20 Oil en. 
























B. 028. 


II. Gelaffe pp. anderer, 





1786) 
ON Dos Mfeem IR Ort worden, dab Die 
Bern ber 88. 40-38 deB Antferecet vom 
Mn nk Be De op DE 0 
ee Ben eifenen Yusführungebehtnungen vom 

1866, Seren di, York der Benin Bel, 
ie di Bemeinbebete Satapkein, Ars Grin, und Sau, 
Aria DeSend, vom 1. Januar 1900 eb Aniendung jı 





Finden bad. 

KL 7067, 7886, 

EN, ar Bann Zap. Imhof] zu Suiiah 
er Yokann nbo) ul 

dat, N Sanheiung yum Wehe due Ollähien In 


ai rohe Enden ge ya Unten 
Ben vn Bänyermefrmte vr Giifa mo De Ber 
EB Eekeribunger aufilgn ehe Sc ben Unten, 
Hin 1 Kg mn ober Jh ern 3 en 

Golmar, den 28. November 1899. 

De Aniicter 
IN, 9489. Dr. Eurtind. 
(788) 

Di Bima 3. Hellmann u Ca. Kr at um nahe 
trägliche Genehmigung ber in ihrem Anwelen Galfingerftraße 
Kr Ben bes EI ‚der tobt Mürhaufen exe 
(m Saneikeihen nedarıct 
ae Gnerenge kam Sie 
einer bie jpätere Geltendmachung außjcließenden ffrift vom 
vierzehn Zagen, beginnend mit dem Mblauf ded Tages der 
Musgabe Dirfeh Match bei ben Untejieten ober ben 
She ya Mähesfn anktingen 

Di Selbeibungen und Binder Naape gen Im 
je nem Gpeptee aber Aion un Im Bürger 
meferamte ga Mälpeufen yur Ginfeht ofen. 

Wätpenfn, den 21. Ranenber 160. 

Ze Arion 
I. U: Örhr. von Kapıherr. 

















u 7546. 


sa 


jr vorftehend aufgeführten Banbeöbehörden. 


een) 
Du 


Dehgermeißer Georg Rech wohnhaft im 


obfihigt auf dem ihm geßßrigen Orumbe 





on jowoht 
em Bürgere 






mößrenb er in 8. 17 ber GrmebenOrbung Dejekhneten, 
die Spätere Geflenbadtung auslälehenben vierehnlägigen 
rin Keith oder mändti, angubringen. 
Straßburg, den 24. November 1890. 
Der Rriedictor 












eRr. 1ası Sof zu Zolme, 
00, 

Die Atlegeeaf „Moftkütenvete, et Dur) 
dern Dieltor Her Pelgen zu Maier, Beabfitet auf 
Gmertung jan sau Iaserome Parylen 
Nu. soojs, 28/120 und 820/129, 95 ı weich 
der Cifebatn Me» Didenbofen, eine Gubiegelei ale. 





Civcı bangen gegen. Ai Ya 
Sinnen der tn & 17 dr Genbeorbmung Berner 
Ta igen Rust di der unleykhnenn Eiele oder 
dein Würgermefer ya Dabires ri der mind 
Borpeeingen. S 

Seine Semung um Behfrisung eg wit 
dc Göheeß uen Säge hs 

I 








und bei unerfetigter Ctelle u Sedermanns Ginfiht auf. 
Di, den 20. Rovenber 1898. 
Der Rreisieltor 
Id, 8538. Sra| Billers. 


IV. Grlafie pp. von Meidhb: pp. Behörden. 


Cds geig-Beffenmgtant at Bag 
Bergen Befindet (rt uno Da 
abgehrufte Belonntmagung erafen: 


er, Prämienerife ber LiefbeusBerufsgenoflenfheft unb ber Eübneflihen 
airtelmtebltt 1896 Beikilt Geile 397) De nadfihenb auszugsmeife 


Bıkanntmagung, 





af Grund des 8 24 des Baw-lnfolberiäerun 


gefehen vom 11. Juli 1887 (Reihe Get. Geile 287) wird der 


ad) Anhörung ber Genofeniäaftvorfände ven dem Reiht-Verfiherungtanit Jür be Safe 1000 &s 1002 feigicte Prien“ 


fiherungsanfalt dee 
ZfkauBerufsgensfenfgoft nu Bel 
Een Bft 
madlehend Selannt gemalt. 
Ber, den 11. November 1899. 
LA 11880. 


Hari für bie 


in, dp. 
jangeoerä-Berufsgenofenfäaft zu Etrafburg I. €. 


Das ReigpBerfiherungsamt, 
Gachel, 
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Vrämientarif 
für die Berierungsanfatt der Fiefban-Berufsgenoffenfgaft, 









































































Gilt für ie fee 1000 
Bu Be ad PT 
Sarg 
ern, ala, 
a ur 
i Brlckeenekien a 
. ee 
h Ge 
Samt Bat, 
Crhe Gruppe | 
Dan und Znterfatung von Strafen und Abrgen. 
3 | Sgung u Unerattung von Cirafen und Men, ent cafe fc | 
aim, di Geha 1b Selakng Meet, I Jh 
Üeneaden, Ganbfäen und, räferen Rommunäloekänen, Pa 
3 | mie Gene In en um Bang | | 
3 | Abe nee Se 1 mi Algen = hr 
3 | Sannang ann Änterpatng vor Eike’ un Elben, ohne Genimung u 
Bertung der ala A 2 1 
5 | neben sen Mey und Gosnfen, oh Sinciing” don” hie | 
lt Dr Verfelung Heiner Ban und Dart a 
6 | aim Hack te ermgin  af kr Scdug 
ste Baia dr od ml Unngunn. ee. 3 1 
3 | mi von mi erlomae mb Malgmenbenße no. un uooonoonnnn.] de FA 
8 | Orr don Saum BER ER PR 1 
weite Gruppe 
Sonfige Bauardeter. 
9 | Ge unb Paniugtarchen, Untafatung von und Eroäfrungägrsen mit 
Darf unb zit nur eier Vrwenbuug van Murten, fovet Die Bien 
md über Da m Tele Pasudpchn und ige ejönke Umpäche (br 
Htitngen, Kafungn x) mit Pnykrn 1 % 
10 | ale Ye ehog mrgcnapige Beupung sen elf he ch bi 
ohne himenih Pr 1 
11 | Green mir fifungen eier bei me ale 2m ie En ie 
12 | Eianeten mit ıeoce Ampeburg von Cöfmengcik, he gie 
wc Gäu im Bart, güßee Gicnunge, Boelinen 
zu Boten. Ba 2» 
13 | hrs le vor, mi ld ehihen deromeiie : P% 
13 | Gate uno Bafereungtascin. Be 1 
18 | Bst, Weg si ang von Abbe As 11 EA 
16 | Meftupiuten oe. : 1 
In | Ben Auspsee ür i FR 
3 | Bin I ehtänen !". u 
19 | Soggmmeim. 2 onen FA 
3 | Sabıkı. IEIHRGREFRER Pa pn 
21 | Sans un6 Zindenikeien "yr Deceting, von "Erden, Dura. Sit 
18 Ruinen, Alm daumen Run. en, 2 
3 | Werner I gadkantn Ir 
3 | Batman (ud Ei in ki PA 
2 usa Beige # 
3 | Men I Ordinen ” 
35 | Srammnden 0. Fr 
37 | Motten hr 











"Betrag ber für 
Ve es 


ommenden Eores 





Betriehsarten. 








= ji entrißtenben 
"Ei 
Se 
Deitte Gruppe. | 
Webenbetriche, 
23 | iii jerpa sum... R 
2 | Beeren Enfkrenuung. . FA 
3 | Eee ie Erin i HA 
2 | Em Ein: | n 





Senfige Benimaungen und Grlänterungen, 
1. Für Arbeiten, wei vorfehend müßt aufgeführt ab, wird der Prümienfop nad Wafgabe bes für Die Genofefaft 


elenden Tarife vorn Vorionde fer : $ 

2 Denn Dicelben Yibeier mit mefreren ck von Haben beitfigt werden Q. D. mit Gtrakenelnigung und Ct 
iölagen, (o And in der monallisen Nadmelung für jede Mit die vermedelen Mbritage und die berbenn Lfne 
gern eufufühten Origlide Arlitung des Reids,Befiherungtamts, berfierb Die Nadelungn von Kıgihaur 
erseien, vom 12. Deember 1687). Grjigt eine foge Trennung mit, Jo wie) ki der Bertöinung der Brdmie Die ec 
in Betraßt, Tommende Gefobrenicfje zur Anserbung gebradt. Ku] Derfderungen gemäß 8. 29 des Bauinflle 
wefienmgegfees Fnet Dile Beflamung Tcne Sndenbung- 


ht gmaß 8. 21 de Gef, Snfnd die Un 
u a 
Ted, da 11. Berne 1 














erfierung der Bei Bauten Beäüigen Perfonen, vom 
Das Rast Bafdermgtant 





Yrämientarif 


für de Berkferungsanfalt der SüdweRlifen Baugewerks-Berufsgenofenfdaft. 
GEN für bie Jafre 1900 Bis 1002. 























er engen Elicn 
x Befagrentiaffen. wi8 Beämle: |, ie Beicait 
” Wan Krnasge 
“ill 
a ee 
Gefohrentlaffe a .. a ER EUR u 
1 | Ofenfehe 
2 | Bohner, Bader; 
3 | Undhitelten, bautelhnifhe Däreaug ; 
2 | a ee 
Gefahrentlafle B. .... PR E73 EVA 
5 | Zaptgierer (Zapetenantieben, Anbringen von Weiterroulcaug, Marquifen und Ioloufien), 





Ohne Sallerel bez. Mäbepolker; 


_ 3 















































FRE 
air Veen 
Gefahrentlafjen. fomnmenden Lobars 
x ende 
Grin 
Sims, 
5 | Bunte; 
9 Dale pre, Baar, Baumae, Ruf und Seorentnee, Tücher, 
Beifhinder ; 
8. | See abe; 
3 | Sr ( Gpue) i Leung von Ben; 
30 | Sauer | 
31 | Sigeleien ofme elementere Rraft. | 
Gefahrenttfe & 220.0: om 12 
12 | Steinmepen, Gteinbildhauer, Grabmalverfertiger, Kunftbildhauer In ic, Marmor | 
ers, Stinäläge, Slefäge, Siifötdfe, Cialis, Ste | 
‚Bauer, Mnfertiger grober und feiner Gteimmaaten; 
19 | meer; | 
14 | Baufchleffer; 
IE | Sk Geyer), fe fen on ae; 
ir : 
18 | Einrißter von Oak« und Wafferanlagen (Inftalleteure). 
Gelebrentafle de annnnnneen E73 2 
19 | Sanfte, Geier 
Geteheentaie & D7 E73 
au, Ofenseu, Watofuka, Eherfenban; 
2 | Eon oe Boa ehe 
Gelaprentlafle un... m 
23 | Yaingur, Mrpe, Berepung mb Apaaar vor Skbleen; 
23 | Bauunternehmer; 
& | Samen; 
35 | then in Qu 
Getahrenttafe 0. . s “ 
25 | Bußpete, Japdadprde, Shifebekn, Shntete. 
Sefeheentaffe D ah 
27 | Sands Rich, Shm und Tieneribent; Gelee; 
3 | Erle markenhrge engen 
Oefehsenttfie L. 10n 5% 
29 | Brunnenmacher, Brunnenbohrer, Brunnenbauer, Bunperihe, Bohemader, Yanpen: 
ade Berner, 
Gefeheentlfle Kounnen- 2 s 
30 | Barng und Bakmung von Dnpftfin, Aaftnföen (anph, Kafer, 
Sr nd) Yen in, DE SR gmarke 
31 | Mnbnhharheen Mt 
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Sonfige Befimmungen. 






Vak od de se 


Sefgefeht 
21. Jul 188 
Berlin, den 11. November 1899. 


ih Brfehlet Giie 237), 





ek 
im Gefahren- 
Vinna fr je 


Ab 8.24 deü Gehe, Serffend die Unfalberfiherung ber Sei Bauten Befätfigten Perfonen, vom 


Des Bis ridemgint, 
Narbe ya 


V. Verfonalachricten, 


[U 
ki ao) Aultaneroaliug, 
Den Rolaren Dangelger in Ynklau und Henne» 
in Wallrtbeg if, die jum 1. Saar 1. 38. made 
juhte Gntiofung euß dem Landen von Elle 
Loiringen ertfei Tworen. 
Orfdnrth, 

Gntfoffen auf Hntrag: Die &herin Emma Upfen« 
Huth an der wangeliigen Zaubfummerankalt zu Ehre 
Burge Reber] 

Veraateng dr feweiräfäof zu Heutige Ark. 

Sin Kreisbauinfpelior Rapp in Säeitfadt. 





Berjept: Areisbauirpehor Ruelf san Olten“ 
u m A 
Crnonnt: Beuifpeior Maytieget Kim Bat 
Frl im Dip yum Rretkeuufeir In ChtanCutns 
And Begierugsitimeiter Jahnite sm Becnpeior ki 
he Beyrtopräfblum in Me, Dekhe mir Di cu] We 
Aeeb ondennct in Eiaksang Beat 
Dee Baprungidsuncfer Chend if mit dr dere 

wattung der Beuinpetrfike bi dem Sapraprfetum in 
Dep Beauirogt worden. 

Boiranerntung 

x Ober-Gliah. 

Genennt: Der part Mind Pelfer in Ringes: 
dm den Clremai Se Ommiihe Alam Dr 
Salt und Speynibänher Ambrofub Never In Kons- 
de yum Blerenefte der Ckneade Tegdarl, der Hu 
Nöried urb Adırer Joff Brungerd im Uhrfreh m 
Brgermeler der Oeneade Unhefreb de Saar Johtnch 
Sgmibt zu Hebeatpag am Brgeeraden der Gemeinde 
FE fept: Bi Gm 

regt: Die Gemeinbförfer Wagner von Rrininge 

and Br Let 
Banntweer nd) Mslngen, ie Sehen Anbırb Daberer 
Bon Bufıh ned lyenkim und Bean Sertien von 
Bebstem nad Ruf, 
on: Gill CH ang: Ai Bien ann 

er in Meer Dpafb Uehrtrte Im den reifen 
Shui. 
































Grmemungen, Verfefungen, Cullaffangen. 


b, Unter-Gifaß. 

Berfeßt: Die Rteintinderfgulorfegerin Bertka Geis 
igenfein von Reuborfeiutfed nad Eirabung, Die 
&ehcrin ui Gary von Sa Sale nad, Sihtenbery, 
Sehrer Jofel Big von Stmeishaufen mac Exieibel, Emil 
Menner von Heuifeim nach Derlikhein, Migarl Are 
Bogafl von Wirpenbac nad) Silenfeim und rany Kader 
Shit von Clüfteim nad, NhenSein. 

Seftangefteltt: Die ehrein Elfe RrütlinCtrafurg, 

: Der Glrmentalehrer Lubig Grid 


GET Dar Mu Bed in Meat. 
© Beibringen. 
Ernannı; eier Slesrner yum Agemiler 
ter Genehte Ried Bafan Baier Jam Bngorien 
der Gemeinde Haih, Sram Denis pam Bärgermeifer, 
Tin Eorncne um Sapahnden URS And 
$ Verwaltung der Pühe und indirekten Straera. 

Erne : Der Eteuerauficher Blab in Gtrabburg 
zum Zolamtsaffiftenten in Marlire, der Grenpdienftampärte 
‚Zeiler in Bolingen zum Orengauficher dajelbit, der Grenge 
Aenkanndre Gere m Cfenalı un Onnaufce 
Seife Bla er penfaiie Gruft Cu pl 
in Doulins dei Me vum Otseimehner baflf. der 
FE 

Bereht er Ormenfihr Möller in Stefrat 
« a ya Kereaı iu Sr 
#58 San der Sri Zihert I Dagmar nl 
Maciet v Saal Adler in Hera mag 
Suminfa, dc Gennehe Nah m Genom ci 
Sirene Aknmehen, hr Yntahene Shätfer 
in Noocant nad, Gentie). 

Benfierit: Sir Einwraukier Onsernfämiet 
in Rumciku, dr Grnpufläe Airpehrer I Mh, 
Ber Grm Ale Ir Groß Hoya 
id dr Sinne Cntpektsnig u Napa 
Sie fr Sinauitle Mater I Ehaktup dr 
Steueraufieher Wiepel in Geijpoläheim. 
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VE Bermifäte Anzeigen. 


(198) 
OO Srorntan I Gener 1. © Lauf gms 
Me, open, Sal, mb Bee aa“ 
wie von Hodienlen, 

Die Wnzkme west am den Mecentgen fe der 
8 6i6 12 unb Nagmitege von 14/6 4 Ur. 


con, 

Dos Provientamt Dieye Ha den Anlauf von Meien 
eingeht und jet Die Maldufe von Roggen, Dale, Heu unb 
oggeniöifed In dar Säherigen Weile jr 3 

"Die Holurallon willen von guter Dufhafahet fen 
und fr ie an bob again geleert werden, 
Die Ginfrrung Tann don 8 6i8 12 Ufe Morgens 
und von 2 bis 4 Ube Radmiags erelen. 








os) 
Das Provlanlamt Diebenhefen Touft Ropgen, Hafer, 
Ben re) ee ii In megammäher 8 


Beh Mosinam i fir Ye Dre Qnbntte ge 
öffnet vom 8 bis 12 und vom 2 bis 4 Uhr, 


eo 
Das Prviontem Soacburg {8 fet de frißänigen 
tu on Ba Din ae Rrnfie he Nr ann 
Tegeprcfen fer. Brodugenten werben Deporjugt. 
"Das Bodiotemt iR jür De Gern Lande von 
8 Me 12 Uhr Rormitogs und von 2 Bis 4 Uhr ade 
nötage eff. 











a rn ER 
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Gentral- und Bezirks-Amtshlatt für Elfaß-Sothringen. 








Seiblatt. | Strafburg, den 9. Deiember 1890. j 
T. Berordmungen pp. des Diinifierlumd uud des Oberfcmlcatbs. 
won, Mit, 15 det Get, Setefind die auirifiten Geofee 


dn Grmißset der 9.35, er Sumishrs vum 
16. Digenber 1878 werden bier Die Veleltungelunden 
für dab Bedeübergumert Rapenbac und das Der, Rupere 
ib Aheeve @ahenbad X mi den Betr ur 
Bfentichen Rente gibadı, daß die Manyekhmngen 
Si Burgen Wegner In Srahbargaar Eu ofen 


Steafkurg, ben 25. Aosanber 1899. 
Diniterium für &tofrLoeingen. 
Mitelung dee Innern, 
1A 11570. 3.8: Hart. 

Im Ramıen Seiner Majeiät bes Raifes! 

Huf Grund der Matfung vom 3. Juni d. I, wieb 
dem Fabranten Jofe] Vogt in Aiderbeut une Den Yinmen 
Rapenbac) das Bergmerikeigentfum in dem in den Ger 
menden Xunbad, Oberbnut und Dollem, Reis Lam, ber 
egenen Gabe, we einen Blädeinhalt von 1909924 Quae 
Be a Se a ar em Bader 

se beglaubigten Mlangihnung wir Den ah 
DA Son Fb, jr Öneinnung der in dm Biße nor 
Tommenben Birge ned dan Vergefee vom 10. Day 
ker 1878 Gndung ven. 

Strcfburg, den 25. Novenber 1899. 

05 nie fr fine. 
Melung des Sunern, 
Berfifungsurtunde für das Bleiegsergwet 
Rapenbad) bei Nimbad. 

Im Namen Seiner Mafefät des Mais! 

U Grm der hung mom 1. Auge 109 wih 
dern Fabritanten Jofef Wogt in Riedebrud unter be Samen 
Rabenbadı 1 das Bergoetsegerthum In bei in dat Ger 
menden Rinbah und Oberbrud, Art Tann, Delegenen 
Gele, welder cin Blädeninheli don 1999949 Ouebrate 
imeem hat und Defen Örenyen auf dem az Vetigen Zope 
Belanbiglen Siuaionseie mit den Suäfihen AB 0.D EP 
WERLN Seyiönet fd, jur Gesinnung Der In dem Bilde 
Borfommenben Blei, Kupfer und Sintr nad) dem Bergarfepe 
vom 16, Deymber 1878 irdur) welchen 

Srwaßburg, ben 25. November 1800. 

3 Ben für ofen 
Aibelung det 
Berifungsurtune für bb Be, Ruyfere und Ziteabergiet 
a a 


as) Befatuf. 
Auf Omas v0 ma. 12 Dr Be, Ab Dr 
mtnsersfergefen Kon 21. Yu abo Te dh 























Selten sus Smedt Br Megtang von Yelmngen, je Dr 
Serehung von Venfrungen uns Genaäftngen, vom 
$. dat Ie@, win Hm) tadden, it Kae vom 
14. Oitoer 1890 in der en Na Zope du Sog Rate 
gaben Orealfnnlung de eielien Onuneike son 
174 Beeiigen. wide aulnnen 8380 Ger Afken 
108 dee Snbeng der Sinoferläft rt Haken nd 
Amar 3 mit Ba: Bear Grntie duch, a 
Etörng und 163 Camiiine mi Ilm Be 
Hei Aiächenh vd, Nisikchtapee. kann sur 
8 Sapelte m T02 bear ae Dar Inraihmen ger 
Hm Haken, Aigen, as ei: 

it 1. 

Die zum Sie der Vorne eice Gemonurgulung 
unb dr Aloge und Untubelrn zen Aebeigen In dr 
Srmatung Mklz une fan Amen Shore un Ohr 
Beningungegfenfeli Selng mit dam Sie in Ring 
mh Wabgee Sr Belienber Öenakefiichungen arir 
Be Senoflmfhut wid Kern euer. 

















Diefer Befttuß, forie ein Fr Ba ‚Senofienfäeft 
u BF Beet 
BE 

DE ee 
Si grad iR durch eine Bejcheinigung des Bürgere 

Straiburg, den 9. Noneimber 1899. 

ae pt 

Abtpeiturg für Yinangen, Gewerbe und Domänen. 

m. 12887. von Schrant, 
Bee 





























arten in 
‚Die Zeufiigung und Prfang der sermefangtelen 
Met efee Sach ie Auafersenmelt 
"Die Berpätungen für Se Terufiengkebeten vißten #9, 
{one Bieten mit Dar) Betrag Test weten, nad ben für 
di Autofeeneung gelinden Sefmngen, 











fiel, {a bet br Bene 
Feten be Betsräftenen eine Tender Snlage ja meer. 
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IL. Verordnungen pp. der Begirföpräfidenten. 
& Ober-Olfah, 


cro0) Verordnung, 
betreffend die neterindrpofigeifiche Beauffichtigung 
der Handeloviehflätte In Gotmar und Harburg, 


un Tel Gb de SI, 20 a 
und 4 es Neißtoihfugengehs nom 23. 
Yesd an 31 07 dr Dlhiternbehjeg 
28. Min 1661 Wied verudnet: 
ws 
Devon Händlern in Berufung geromsinen Bi: 
Le und Gnfitäle in den Gemeinden Colmar und Yorburg 
BA auf And mie cum Der fr An 
ibieramt gu gwiien. ice Beamten mug der der 
Se Singen gr made 
(23 
Aus _den Gemeinden Gohmar und Gerburg birfer 
ubrich, Shine, Safe und Segen nur mil enspair 
iger Geneimigung ausgeläiet waden. ie Genehmigung 
daıf nur eibcht weiden, weun cin ven dem Reiser 
enigefelih Önfedhesycugeß bergekgt wid, monat fih 
das ansyufügrene Zi 
9) fit wergfens 7 Lagen vor Teanagung der Gerefrie 
gung in Der Gemarlung in Jußefeiem Zufand Kunden 


> Beh gnßfe napin if, be bt Ti yu fe 
Tertigen Sclechtung im em Afentideb, unter chrindee 
Feier Ronee ehe She Dede 























Ja der orpofigelien Genehmigung ft ausbrüdtit 
ja eneähnen, da vie vorgenannien Voraujefungen zu 2 
Sber b. vorigen. 

BEN 


Die im & 1 genannten Che frb Se auf Weitnt 
indefend ale 4 Zone mad Anordnung Bed retfirampt 
inter peigelierUbernedurg zu vhgen und nu Befnter 
Na preitinanie gu Debian 
34 

ee, weihe zum Soc ihrer Dehng, oder Khe 
nr Senne lieh Ban ie ee 
Borikenegung von, Quhıkaten Die Öenartung vefen, 
den in 2’ greicen Behlmmungen Ijome nit Aa 
See, a SE a und Ir 
Abe ap da ausplükene Ahr ih mei on: 
SS dur Qamtrgeng Dr Gmiturg 1 6: Genannte 
Tender dt R 


Zunitenfendfungen weden gemäß 8. 6,4 des Reiht- 
viehfeudengefeeh vom 23. Juni 1880, fol nit nad der 
heehenden gehen Beftmmungen cine. Böhere Ei 
vet Ü, mit Gelfrafe KB a0 160 „4 ober mi def 


Beat, 
6 

















Die Srordnung ti ft I Art. 
Goimen, den 30. Vounber 1800. 

De Boiapeten, 
3.9: Commer. 





1. 12990. 








6 Kolheingen. 


00) Bedingungen 
der Kufnabme und Verpflegung von Rranten in ber 
Sotkzingiihen Beyiels-deren-Anfalt dei Saar: 





PR 
„u Bee ser ie 

möfig we Qeltenfalt, wi as Pflegeanfet (ji I 
Bei) an Vin. Cs mern {ol Rene aufgnsmmen. 
Bee ou ergrge Ananung mn Afetihe Ron 
@iakements anfonns par Tore pulkre). Ai Ale 
Bee af pnte Ark (pacemens (ones ae Kor 
Bene bag {Dans fü Di pefgetmn Sf 
Feten In Öemipde DB FamffoetSrengees 
Bon 30. dan S0S Kart 

Se Mofa 6 In Sime er menfenfeutin 
min cu bahn Ali danke 
den Are ale Meuepeteen Khanen Velfemmenet 
Ei Ai Aug ma 

Ei tee 2 Aland vom Lafıkel Congemin, 
Babe der Sa, in ara, anmalae Detahı Cie ame 
Tot ne Dre von üb 5 Quer an Dit a 
Schu Garen u dr Sn. ie 
Sao en rat 
ES 




















Borgffte Bböre iR der Lafıtprfdent en for 
ing; cn en h ernnnee Mafiura ven Hm Si 
Silben vofanmei 4 merenig In der Anke um R pr 
Ärkennagung ade Sucie do Afeithiefea kaufe, 
v2 
PR eds Elton sen Zee 
iR, tab die Hanf auf Gelung Sc Genie ur 
Brig 18 oralen tnt dep Baur der er 
rare un fo lner io je Mühen dad) Natıch 
der Arne de Armen ano ee Amgebung 
Bein un in Geonete Atihe Skat Tom, u2 
Bo nn menken Dünen anfetai der aa FA Ir 
alıgargen pe Ruäfiknng Dr ehe Ai 
Öirlerge gnögenb tufaben, I farn nit Denger 3r 
Serletfen ßen, Sch De Aronten Sr Ya ri 
erlaube sh te 
in Blake at gerade, Ba Fe eich da 
Ton een aner G a non 
FEN 

Die Anfnafie derfenigen fitringifden Areale, 
deren Wetentttangekehin tr Bahn Sr Ne 6 
weinen be li) regen ao mei Bayfpne 
der artafen (I) Yenfegurgife aka (9 





























Hrante), fat die befinde Ortsehörde dur) Wermitelung 
des Rresfirelirs ke dem Lejrtspeferien napuluden. 
Dem Yintoge if Jomehl in mögliä genau Srantwrkle Age 
der Gragebogen ala cine enacbene Kngabe übe die per 
ßen und Sermögensverhälnffe ber Aranten, font ci 
Ghutsguguß beuögen. Gedrudte Yormulare der Steger 
Bogan mean beider Oulde unb Rreibchbrbevorräin gehalten. 


4 
Im dringenden Fäßen fi dın Vürgerneifeen 
des Boys Leliingen fonie dem Pelheiireter der Giedt 
Wei. die uerjügfige verläufge Iniabringung ven Rranten 
die Anfolt gettlt. Die Nufnafme fe 3 
die Vorlage eins hrifiligen (wentuell tegeaptilken) 
Yufnabmeantrage des Wärgermeiframta (ober ber Pe 
tiebieion zu eh) Jomie einer ärzlligen Bela 
rigung Bei dr Anftat@irction voran. 

Der Antrag Beügliäh dad Untetalis aus öffentigen 
Mitten iR altdann Sinnen 24 Clunden non der Dxisbefärke, 
in der oben ($. 8) Eeeihneim Weile Dur) den Kretdittor 
am den Saytspräfbenten u läten. 


85 
un die Ferpfegungskofen des Aranken 
von are Same qhsehen mern (lm 1 Ich 
Töriftiger Mufedhmernteng Kütd. dr Anyläicen 
ter bee Uormandee ds Krente ober tung, Baltng 























der Ortöbehöre an den Diretor der Malt zu rien. — 
Zur Mufrakme find im dieem Yale auferdem unbedingt 
erforderlich und Ipätefens bei Zuführung des 
Rranten vorzulegen. 

1 


ein ärgtihes Beugnif, wies seraue Angaben ür 
Sie Aranehurb ten Yarauf eat; Dieb Seugih 
darf di dr Mfrahe DB Paulenten nt über 14 Koge 
al kin; 

. der Borfuß der Berpflegungstofen auf ein Bitte 


. Sn ferittfiger Derpfihtungsfein, wodurd 6 
der die Anfuchme Brantragende verpflidtit, den Leit 
Ber Me fegangtaßen Der pashfgten Aloe sich 
und im Weraus zu Baaken, [one den Aronten au De 
etwaige Aufforderung des @ircttors hin fofort aus der 
nfal abet, 

(Str Sinti dat do6 Bft, ande 06 ie 

Vorlage ober tie Nadlieferung folgerber Popiere zu vere 


einee Geburtsgeugniffes ober irn andren Hente 
in Ustane, weßde den Silfend des Arte fehl 
einer Gxtlärung Dee Driäbehörbe, dub dr Aufrakne 
ds Mranten Rdn Bedankn enarnfcht; 

. einer Audtunft Der Drtsbchöthe über Die Vermögens: 
Berhältnüffe 0 Mefrgfelet. 























“0 
ie aktio dimenbe Zaiftärperfonen iR 
för Aıfrahmertcen Eins Nr ırrdgen DA 
eäibe ober Sp Teflon Gerne, Tür (ri 
miiejde) Gefangene dn fldır Oins der Cisalde 
Anatieft Ste DB yaflänbigen Mies veylig 6 De. 
Anatabitien ve fedı, 











es Sn, Jurabmenrg Pin en len in at 
ihes Jengniß ber den Sufand des Hufzenihmenden, 
omie gr Aemntnifnehme des ®ftrs Die eigen (Untere 
fudunge, „Cirfe, Gefärgeir) Akten, und. be alio 
Bienenden’ illirpefren das jog, Natlemate Bf 

"Zurh, den’ afnabwentin veepfüßtt fi, bie 
iefende Leerde zuge) zur Orlegung Der er gung 
ol fr dcr Außunebmenden (& 2). Mlonge Berkiie meht 
au8 den Miltitectand bey, der Haft enlafen I. 

Die Aufnohne ci) Angefufdigten pr Beobe 
aftung (eines Öesyfanbes (&. BI der Ela 
go) At dir Age der Bigliaen Oerlale: 
Beihtuffes beider Sirtom voraus. Denflden rd 
Ahumift Die Unteruungsaten mb dam ihm zu Grunde 
Higenden ntrap 2eö Cadverläntigen Beiyfägen. — Die 
lau Seen 7) an De at det 

ner Woransbeehfung der Roflen baıf ein den 
Qälten dicke %. 8 midi; enfemenig dia in & 5 Mr 3 
rröfrten Verpfüßtungfgcieh, 

Von fer weiten Gnlffeng einer in die Kf 
aufginermenen elf Dennben Wihätperion ons dam 
Atironbante und von der einaigen Muffsbung ber” Def 
eines aufgenommenen Untejadungee oder Eirfsfargenen 
Hate Die beirfeuben Behdiden dem Dielter ohne Lerup 
Miitung zu maden, 



































87. 


nach Verfegungktofen und ‚Säte fir Bon 





Für die Epiraftaffe tlg 
Wär die l. Malle. 
Far die I. Alafie % 


Für die I. Rlaife 





Aentiße Lehomturg, Mari, Bähe, Wilterine 
Ba a 
Fi Benfanap cnegifen, 

Selan unnnhnckee u ufegonfiiße Rofen 
Auch Ras von weten. 8 0ud dur Sud, 
Guten x. Se), bp I Maßen Mal uf 
Srihere var 

SCH Wfeeefne dx] fire Arte annehmen; 
ten Mnrkrign sen Arte IR Tätige Seh 
Hungen teflden an die Roeder Ana auge 

ir Me outrebuee Unfug det Yale 
Bfgad iR — me ic in Beenden Den Buliorsjeii 
Eee a 1a 
ben. Dem Pesfiger egnikr St cnmerlide 
Kintigrgsi eat 















va 

Die Berpftegunsstofen find viertetjäkttiß 
veraunuahten Dir anche Nefknausichen ent 
Eu I Kuad su Sen, an cl 
erde, weh I Rt Bee be Berg er Rerpfegengte 
Iren Kl oral ige bl ee de 








wendung des für Nebenausgaben verfügbaren Geldes und 
über bie Mreisiwücbigteit bes bamit Erftandenen entfcpeibet 
der Mor, Der Nachweis über die Mebenausgaben wird 
wen der Malt in der Regel vieckljühti) en dir Unger 
Hörigen erbeilt. 

Weläßt der Rronte die Anfalt, fo wird der she 
mungemöfige Ueefguß der Brpflepungttoßen dem Bere 
fie (&. 3 Dr. 3) von der Anfaitffesurerfhe, 


De 


Abieidungen in Betreff der Berpflgung, welde im 
Interffe des Yellmeds in der Anfalt angeordnet werden, 
Beben ofe Cinfuß auf Die zu Teitende Wergitung, 


s10 











and 2 voltänkige Mnsige neben genägender Ropf- und 
u ee 

Fafözenbe und unzinlige Rcante Haben ie ciene 
Scrsehb ya gebraijen ud Tan die Aal zum Gehranc) 
kr Mc elek 12 Seite, 12 Ser 
Bieten, 12 Henbtüger Beanfprußen. 

Mc ci ode dab ann der freien Rice 
Bunge« nep. Keinandfäde fh oder in mangelhaften Iue 
ende fi) Sehnde, jo_iR dafelke ineibalb einer, vom 
Dill fetjfelenen Seit nadyulicen Bau. zu eeichen; 
gesicht dies nicht, jo wied dafelbe anatsetig auf ofen 
des Antmgfeles (8. b Ar. 3) Bidet Leber ie Danger 
Hofe eines idungeRäe eeehet ber Anfalisirlor. 


sı 

Bei den Penfinäcen oler bei Mlffen, wehe eigene 
Meier inapen beiebungeicie cgene Leinwand Seruhen, 
geihieht Die Grgängung Biefer Austattung feens der Gemile 
Über durd) Die Alnfll auf Rften der Haze, 

Die Anl forgt für gute Inpanbfatung der Mut 
rüfng der Penionäee, wofte Sei der Fpwoafe und der 
1. Rlafle tigih 3 35. Derehnet werben 

(64 wird gemänfö, da mögtiäfl wenig erfacten 
den Penflonbren in Die Unfall milgegeben werben. 

s.12 

ad) erfolgter Genehmigung der Mafnahme folen Die 
Rronten unverfäumt der Anfalt zugeführt werden. 

‚!enn die Meberfüßrung mad) 14 Lagen nicht efeat, 
fo eiht der Anfpruc) auf Die Aufnabue. 

Die Aufnahme von Mranfen findet tig, Alt, mit 
Sutnaßime des Sonntags, — Die Zurie der Rranten iR 
fo einrichten, bafı Meeben vor bem Mbenb in ber Anflt 




















ind; mad 7 Mfr Abends werden nur folhe Rranten arfe 
Farm, Age ehr mc men Tal In Sin 





ap dn ürn Arghcen ec men, der m De 
Bergangenket und ben Umflänben der Erfranfung genau 
belant und ben Sfalsöglen Die dia nad erlorbufide 
Austanft ya eeheen im Clanbe if. 

Far Buführung cima vervanbte Fofybiner mäfte 
Gioitder anlegen, 

Wenn en Wagen geünfßt mid, fo ft der An 
zeöteig Davon Mitbelung zu maden. 


&1. 

Die Mbfendung von riefen, Geldern und 
anderen Gaden an Die Infalt muß. jederit norofr 
erfolgen, In flnem Galle Dürfen Zufedungen von Briefen, 
aD ei obne ärilhe Sufimmung unmiifbar an Mr 
Pranten gefeen, fordern es find Briefe, melde für, 
Heft find oder fie Beirefen, (mm an Die Dir 
Gab an die Rafle und enbere Gadın an den Haukoe: 
welter der Anal zu fanden. 


Pat 

ie Dirton iR zu jeder Zeit gene Bert, auf vr- 
dee fe Meise Dt Bf Dr Annan ye 
abe. 

Bejuge bei Rranten dürfen nur mit borberiger 
Genehmigung der Direktion Hattlinben Mein nidt 
Befondere Orinbe vorige, jolen Die Don der Dein für 
Die Befuche aß geeignet Dejineten Tage engeallen erden, 
gumal neun die Pingebörigen mit den Mayen Ridiprade 
ehmen ober die Benlonsräge zßlen won. A Co 
und Geertagen Ten Wefudk nur onbnahmsmehe Hat 
finden, 

(65 mieb eutbrüchi) derau aufmatfam gemadi, dab 
men fi zur Yermeibung unnöiger Biklften Dar jeden 
Bejndeder Jufrmung der Bietion beie[lid verfihrm mögt. 


“1. 
Wenn Rronfe aus der Afllt abgefelt werden fol, 


iR ber Betrfnde Tag vorher der Dielen fo vetgeiig are 
m, da dam Diretor Zeit Kekt fi) Aber bie Möge 

































iu 
Hi ser Smefmaßitet der Gate wi) ei, 
ben. "Sonnige Yin Gntafann mat Ka 





ee na 
ES era 
ie Saar 
Eee ve Lara gr ee Pa 
en a ER Ra 
geitieht. 

rc, dc 0. Ott 10 1 ae 


Der Begirtspräjibent. 





II. Grlafie vp. anderer, als 


son 

In Ymenbung bes 8.4 Bay. 8.14 Des Ofees vor 

31. Mär 1884, beefend Se Beresigung des Rates, 

Ausgledhng der. Örunbleuer und die Qorführung des 
Retafees, Wi Dur Catihcbung bed Winifeium bo Here 
figen age Die Grene yuifen den Gemartungen Deponie 
{nd Moivorf, Rreiß Cbenhofen, bin abgeinbrt werben, 
dab, der in der Bar B gelegene heil Der Gemartung 
Wiepernet. Seehend aus don Maryilen 297 und 258, mil 
ner Säge von 69a 00.am ber Gemarkung Molsderf 
ee mic, 

Das Tüpere Bräter ergeben bie auf ben Bärger 
ineferänlern der genannten Öcmenben idergekglen ld 
Augen, 

Dies wid init Sefknmungtgemäß pur öfenlihen 
Bu ED Hi Senne pr ti 

StrofSur, dın 29. November 1800. 

Der Dietor br Dielen Genen 
Seifeler, 











K. Toon. 
(802) 

"m Yimnburg bb 8.4 Syn 8. 14 As Geld vom 
31. März 1884, Sees, die Bereinigung des Kutaftert, 
Be Autdligung der Orunkfeuer und Se Doriführung & 
Ratofters, {ft durch Entjcheidung des PMinifteriums dom heu- 

Loge ie Grm Jaja ben Gemartngen Cemın uns 

Anfermeer, Kris Deetand, Dabin abgeindent Lord, daß. 
der im ber fylur C gelegene Theil der Gemartung Lemud, 
befichend aus den Parzellen 350 p—862p, 368-367 mit 
ce Dil son 2 ha 69 3 Cl dm ber Genarung 
er Dagegen de In Der Da A ice She ber 
Eagle Dnabien Dun ad 9m 
Etenb aus 0m Bauer GIcn, D27--6B2 un 004,606 
SE Gemarung &a 

Er 


mb zugepel wıh, 

Hierlber ergeben die auf den Blrger 
meiferämtern ber genannten Gemeinden nicbrgeeglen Zei 
mungen, 

Dies wird Germit Gefimmungegemäß; zur fentihen 
Renntnih gebrait. ME 
Straßburg, dan 27. Rovenker 1890. 
Der Direktor der Bieten Gluuern 
Geifeler. 














K. 7765. 


(803), 

Dur das Miniferum if Befimmt worden, dafı bie 
Vorftrften der 88. 40-55 de Rataferglefes vom 
31. Wärz 1884, fomie Die auf Grund dep 6. 68 Diefß Ger 
Iepes Bet etofenen Musführungsbefimmungen vom 8. Juli 
1886, bereffend Die Sortführung der Bezeinigten Ralae, 
für den Hntergemeindebgirt Bneceunt, Gemeinde Ciibernad 
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€ vorftchend aufgeführten Landesbehörden. 


Re MepSad, vom 1. Sanzar 1000 05 Aamabung zu 
K. voBr. 


CO. Dhge ok Säerzr in rn fa 

© Metger Yo Serge in Ark Bebfähtigt 

De ae a ER as 
eigen Yale in Chfeafmne fu entre. 

SE Befäneiungen und Dilne Der” Halge Aigen in 
ie einer Musferligung auf der Sreitbiret ‚hierfeibit und 
auf dem Bürgermeifteramte rielen zur Einfichtnahme offen. 

Giamebungen gr Si Dnfiägte Mage Hub ei 
imie or el De Sigel I Gen Snben14 Kar. 
bie Spätere Geltenbmadhung ausfhfießenber {rift, welge mit 
Ablauf de& Tages beginnt, am weldem biefe Nummer aus 
Pe 

ch, vn 20. Seren 161. 

Der Beier 
ling. 























OS, fer Ras Rahter in tk Sabre au 
x Dehper Rat Rohfer in Feieen Beafiig au 
(sen In Bf Rnatr I. 5, ab un Zar Ka 
Ansehen ein Stiotihens zu ten, 

Die Velörabungen und Wine ber Anlage gen in 
je einer Musferigung auf ber Rcidieion Hejh und auf 
dem Singermeferamte Beifen jur Giafitrabe ofen. 

Einwendungen gegen Die beabfictigte Anlage ind kei 
ie ober Bei dem Bürgermeier in Qrifen binnen 14 Tagen, 

ätne Gelierbmedung auefeheder Bei, melge mit 
Aa de Zen Sa, an men Sie Kama at 
Sen if, geltend zu machen. 
Eich, de 0. Bescnfer 1600. 
De Rriskiior 
Vüng, 














(soo) 

Die Rorätingfgen Cie ud Eafteete (8. m. 
5.9) Beabfiätigen auf dem Im anne der Öemeinte 
Biderfofen geigenen im Malflet uner Si. 251 ci 
Ärageren Örunfiide cur Cemenfebit yu erüßen, Ber 
(ördbung, Seidnung und Logeplan legen jewehl auf Dem 
Birgenneiferumt zu Dieenbolen. als auf) auf der Ran 
er Wreelion möhend ber Yntslanden yar Einf: 
nahee ou. Gimaige Einwendungen gegen De ilage ib 
Bien eintt Sri Don 14 Zope, weite mil dem Xoge der 
Muigabe Dee Blattes Beplant und be fllere Otnb: 
madtng euseit, bei mie ober Sei dem Blrgrmefer der 
genannten Gemeine gu ecke. 

Sidenbefn, den 27. November 1890, 

Der Rede. 
3%: Liebermann. 








N. 851. 





V. BerfonalPachrichten. 


on 


Seine Mejehät der Raifer und Rönig Haben Are 
gnädigft geruh, dem Gärtner Eigmunb Brifcjer in Riedere 








Verleihung von Orden und Eprempichen. 


dh Im Re Orr, ha gende Ellen wu 
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Grnemmnngen, Verfehungen, Entlaflungen. 


Jay. ud Aullsrroaa 


Der. ft Elccltonmelt Schaefer in Ecarpemünd 
3, Bier Bl on bet ntgeig I Bj 
Derfeht ‚orden. 

Den Notar in, in Benfei iR Me naigefuhte Ente 
Hang aus dem Lanbeekienfte von Cijah-Loihringen zum 
1. Januar 1900 erteilt worben, 

Dem Gerihrsvoßgieher Biod) in Hodfeden iR die 
zum 1. Iamınz t. I. nafgeußte Gnlafung ons dam 
Dienfe elpelt morben. 


Waterriätsoerwaltng. 


Seine Mejeit der Roife Haben Mıgnäbigt geh, 
ben Sanbebgeeagen Br. van Wervele un Dr. Shumadie, 
feiie Den Dilior 8 meserolegkgen Sanberbinfus Pıo« 
eier ®r. Heraefeil, fämmii, in Giraßburg 1. €, dem 
ng ber Räle 4, Rlfle zu male 

Die Beidäfte eine® Ronl eeiäigtigen 
Dentmäter im Ci, And dem Akten Burg Doll] in 
Shrabbung, Rupröitaureüßee 59, efwelen übertagen 
Bone 


5 

Sie Mädtle Ginnenurirerin make Münd, Hr» 

kan I ai Eoniarieh enint uns ven Yan 
rhrerinenjeminar Überwiefen worden. 
Bois. 
2 Dbetiteh. 

Mn Etelle bes am 1. September d. Ja. verfiorbenen 
Rennen Re Reiner je Im Rilke I den 
Fin 25. Binfean i Aut Se Iren 
änttihen Qunttionen fürbie Gemeinden Dornech, Luiterbach, 
Slehak und Selen QV. Aukelung dr Rantens Dr 
Bas) vo 1. Arch Sn ab Abige, 

a Bene Ba See Ude Di 
ie, 














©. Lotheingen, 


Grnanat: Di Ismiferläen Chufnäner 
Mosisnteret, Seh Wegner, Ben zlige 


u Maibias Pitj bei der Polieidieckion in Mep zu 
uhmörnern. 
Auf Hntrag entlaffen: Schrein Pfiigpine Spans 
su Saat. 
Veroaleng der Verfeinern. 

Grnannt: Der Jnpellr der Brkfuöfeueen Remy 
in Straßburg zum Nentamtmann bei drin Berlcheäfleuer 
Gute 1 Girabkurg, der Neutemimenn Qudert in Yard 
zum Jufpeltor der Vertehröfteuern in Zabern, der Vertehrt- 
Her Gchmn in Sg vum Auslantamn in Da 

ee Eupernumerar Iagenfendt In Borkag zum Bathte 
Beurekie in Bi. 

ht: Der Intpefior der Verfehräfteuern Grofh 
in Sabern nad) Straßburg, der Rentamtmann Dietrich in 
ct mad Borbag, der Rerlantmann Debiip in Deine 
Hoc Met, der Verfehröfeufer Onad van Derlchet- 
Feuramle U in Mep.an das Berteheflueramt 1 bokibt. 

Benfioniet! Der Retanimann Aehrungteig Lu) 
in Straßburg. 

Aiae po un) Gegeepbeserelln, 

b) Bezirk der Ober-Pofdireftion Me 

Eratemäßigangefellt: Der Pofiprattitant Greule 
in Saaıburg Cube) als Voleieie und der Pohanpitee 
Pine De berlin Reuter vn 3 

erlep: Der Dice- enter don Me 
sis Balscaitee neh Ann, Dr Nofsemal Spar 
muth von Hgrrgen el Sofa na CL. Mbad, fun: 
Die Sofafitenten Grähau] von Mongny (fr. Dip) mas 
Beni, Bes Buchs von Dip nah Yanigen (Elbe), Soll 
Bil von Eavalen nad Di, Weebe von Gan-Satt 
Tat) Bünlirgen(kolbr), Hiltenbagen von Montignp (Ar. ie) 
109 Auberkönuer (the), Rihm von Cl: Anald nad Di, 
Rep von De) vad Moatluy (Rt, Med, Roppetig ver 
Dep nad Moulnd (Re. Dep), Mrotiler von Sanrbang 
Calke) nad, Mördingen (take), &co Menp von Genrades 
(Wied) mach Robrbadh (Kothr.), Rauhof| vom Dülkeim (Rhein) 
nat) Balken, Reden von Dre nad Def, Watcny Shrmidt 
Han Mönsligen (ihr) vaß Sanrulen Ned Srahmer sen 
Sienpeln nad Yayıngın € 





























VL. Bermifepte Bnzeigen. 


os) 

Die eientuerfigerungsgcfeligeft «The Greshams in 
Serben Fat on Eiche rs isfrigen Yateıs den Dein 
Sun Maffon In Strabung ju ihrem Netter fl und 
für üben Ociättbih in Clof-Sotjrngen bei demfeben 
Boni genik, 


(son) 
Das Probiontamt Straßburg Tauft Cpeitdahten 
Bern Iomie Wesen, Rogaen, 











ler, Heu und Soggentro) magaginmößiger Sejhaffenkeil 
Dale, Du uns Mesa) gli Befgaiahe 








Die Mbrafme erfolgt am ben Mocentagen des Bore 
miltage von 8-12 und DS Nadpmitiags von 24 Uhr, 


1810) 

Hefonderer Werkdichtigung der Produzenten Roggen, Yale, 

ee Produgenten, auf Kocherdfen und weiße Spefr 
Die Abnahme bes Naturals erfolgt am den Moden- 

un SE er na 

in 
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Gentral- und Bezirks- Amtsblatt für Elfaß-Sotdringen. 














Seit. | $trafburg, den 16. Derember 1809, 
1. Verordnungen pp. des Meiniferiumd und Des Oberfhntrathe. 
ER Hai tr Mieten I Sata nn 
east in Oefeblkingen ga werden 
Der Bei de Sof gu den Stern, melde der | 1°a. 1edize kat 
11. Berordnungen yp. der Beirtäpräfitenten. 


b. Unter-lfof. 


A Date ot Een Book in Oben it 
cr pre A Eugen Dont in in 
aum Ramtenalare fr dm Aonlenaeyrt Eherehnhim I 
man 

Denfiben fd jdn wur die Obtegenhiten eines 
Armenarge® übertragen, Während ale andern Cblegeeen 
dem Rantenaanye Dr. Siebert In Olerhahen wikehen. 





Stroßburg, ben 4, Darmber 1890. 

Der Bei 

1. 9096. Dal 
(813) rorbmung, 


fielen» Qerhäteke der Miteoecbritung der 
Maule und Rlauenfeuge im Areile Hagenan. 

















Säofen und Biegen Im Arefe Gogeneu wid auf die Dauer 
von 3 Monaten unlrjegt. 
A. 2, 
Die Verordnung ti fofort in Rrft, 
Straßburg, den 7. Daumber 189. 
Der Beitepräfdent 
VI. 0907 Salm. 
un FRE 
6 wird Hormit zur ffntiden Rerntrib, gerad, 
of, Exitens der Ealton I ber Steinbruße-Berufsgenoffn« 
Mbafı zu Benin die Gersen: 
Aieodor Vogt in Borbrut-Cifiened, M. Herrmann 











In eu ulm, 
TU ROANE su ie fi den Week Sirtihe 
Gene 1 We un Auge ni Bl Dia Senf in Strafturg—Reuborf, €. Schmitt 
3 2 der Reichögewerbeordnung in ber 1 EBEN. 
Dre Boseke vu &. Sgaı 1008 u du 61 der Sn | Mu Darrnunenänmen Bier Ceten für den at nee 
Aevrrbnane vom 20 Di 1881 pe Utebrklung Ger | Lieb vom 1. Clser D. de, ob bel werten ink 
Eeuöengdie ventnn, ms a Ckaßtur, den 7. Diymbr 1600. 
A. Der Baitepiton, 
Der Handel im Umhergiehen mit Rinbvich, Schweinen, IV. 8746. 3.%: Dominiens. 
ce Kothringen. 
«in Fromm, Seflmmte lt eigekät werben ofen, men fr dab Ru- 
Die Weraffentiäung ber gerißttihen Angeigen | Tadeiehe 1900 klima: 
betreffend, 1. für den Ci des Landgerichts zu eh die Lothringer 


el Sad a it 23 onen Du üb 
yeisyysmatiiss 
Hinung erben, Daß ke Dura Sek ee 
Befinden bc Gikdıg m nee Be 
Ban hen mir am oda One Sa 
16 1 nalnhite mi en Ya Bela 
eiänbnfe dm err Bea 
Haie ie ft: r 











Anita. 

AB Daten, du) ee ferien amt Betr 
machngen ya vrhfentihen Tab: erde dr 
Een een Ci er Bela Hay Ohne 





Jeitung oder die Gazette de Lorraine; 
für den Eif des Sandgerähts zu Sonrgemind 
gemünber Zeitung; P> 

für en ip des Mmiögeis der Mreife Dep Stat, Di 
a uno lätaurekine De zotbelneer Seitens 
ober die Gazette de Lorrain. 

für den Sig des Amtegerits Groftängen Die Fordader 


Jeitun 
ir Ben Si der Anisgeidte es Miet, Dibenheien 


Die Cotpringer Zeitung oder Di 

















Kenaha, 
ie cn Oder ngeäe de Me Boten Die 
rn 


7. für den Cip der Amtsgerichte Eaargemind, Kohebad, 
Bft und Coareiben Die Gaargemünder Zeilung; 

8. für den Ci der Amtsgerißte Borbad und Ci. Arold die 
Dorbager Zeitung; 

9. für ben Cip der Amtögeriäte Drufingen und Gaarınion 
das Seherner Wogenblatt. 


Mtitere. 

Serie Kin, fie Vifeigen, weite 
Gert d Brieibering gti Beohatun 

get ein mie, oh ab Bzn Einäcin In bes fir 
Sip dee Geidte zur Terdfentihung amtider Be 








354 


mßungen Sfimmie Bet steht berief 
BEE SE ae ig Spree 
Bahgeiiuejt Di nnd ar Schein 
EN etpkinder Seit De Gareti ae I 
die Boldener Zeitung oder bie Saarburger 


. an jet Goargenänd nad Zahl dr 
Set Wie Bektuder Seit, bie Bearger 
minder Zeitung, das Saberner Wodenblail or 
die Sanzburger Zeitung, 
ie, den 7. Bye 1890. 
Der Beetspetfdent 
In ass, Serie v. Daimmerflein. 














II. Grlaffe pp. anderer, ald der vorftehend aufgeführten Sandeöbehörden. 


816) 
N] Grm dc 5.83 des Gerißtifftngsehtet 
und dab €. 18 des Ceieet vom 4. November 1678 wid 
die Geöfning ber Schwurgeigttnerpanbtungen bei dem Rai 
ißen Sanbgerihie in Diep für bie 1. Eifungipeiode des 
1900 feet auf Montag, den 8. Januar 1900, 
tage 9 Uhr, und ber Sanbgeriiibilior Her 
tin Dep zum Dorfpenben Dereben ernannt. 
Geimar, den 27. November 1808. 
Der Raifalihe OberLondesgeridtspräfbent 
Naffiga. 











(517 

nd var Mifetam iR Seit mode, dab de 

Borirten ber 88. 49-55 dei Rataergiret vom 

31. Mg 1884, fm Die au] Grund de &. 63 dift Ge 

Tepe ben erlaffenen Yusführungsbefimmungen vom 3. Jul 

1566, beefnd Die Portfühnung der beeiniten Raater, 

für tie Oemeindebegete Borbad, Reis Forkach, und Sale 

wei, Areis Golmer, vom 15. Januar 1900 ab Anwendung 
Raben Basar. 

7926. 8058. 


star mn ek Sal 
Eiern Fe 
Si he Da Yocn liche nollendel, 


Tichtige daß ymanyigfte 
SERRTEBEnS 
Se Semätgung bt im Alndann st ar ofen 
17. Seenbjahte beantragt werten. Die Tibere Nedfugung 
Tann, folern e8 fih nur um einen furgen Seittaum handelt, 
ausnahmauefe Dur bie Grfopßehdrbe Ber Inflany guge- 
En Be nei, Befefugefig 

Sn Baite unte-Cah Opa n, 
Tee De Bertiung naßjuden wen, an a se fe 
Brain Yard Se, Shrhemain dr 
FE nn dal 
Ben Ban Kg iz 


3) ein Gekuriskugniß; 














9) di Ge ap ii Werte, ee eve 
onen Gem item 

eine get it fine Ging 

ur Berebung [ins am "1. geomaen 

(Minh) 0... um De Beichigung 

um enjßch feoiigen "Sieft"und et), tch 

He ae Sauer dep irükigen Dienfea Die Role dt 

tages, wit Gil der Rofen der Yuseifung, 

Dellebung und Wohnung, von dem Veoehe petagn 


weiben follen,* 
Sit die Gelrang genigt die Giflrung dh 
eier Berti ober une) Den, dab cr 1 den 
Ükaecer ggeiber ur Zragung der Beinen Kaben 
verpflicte und ba, Tone die Koflen von der Militire 
‚verwaltung beftritten terden, ex fich Diefer gegenüber für 
Die Gfappi ep Bemerere ai either m 
ie Untefguit dee gfcfihen Batukas un des 
Dritten forwie die Fähigfeit bes Verwerbers, bes gchaiäen 
Bi) s Dritten eng ber Roflen 
{obige zu Befheiigen.. Ueerrnt der 
See a De Ba ba on 
Syrien Sedaräran. I Köal 2 Ein 
er eiht (Son to Offer Ornähru 
Een 
aitundung; 
ein Unsegetenfeitseugniß, weldies für Zöglinge von 
Höeren Guten (Opmmaf ymmafien, Oberreals 
lem, Progmnafien, Sen Bürgerjhulen unb ben 
igen militörberechtigten Schranflalten) durd ben Direftor 
ber 2ebronftalt, für alle übe jungen Leute burd, bie 
Be ‚ober ihre norgejefte Dienflbehdrbe autyu- 
Särimtlihe Papiere find Im Original einurekben. 
Ser Nadmee der efrberihen Wifenfgefticen Ber 
Täbigung if ferner entmeber 
9 Te ag nahen meh kan, ae 
b) es ift zu erwähnen, daß biefes Zeugniß madhfolge, in 
reißen! Dale Die Gnrkfung Bi jum 1. Ai aufgeht 
een da; oder 
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A eigen dee jemönniläen Beöltrung geist 
Die Simone de aid See 





98 Äl in der Mebung das Ce) um Lulffung zur 
Being euufpehen. dl, Dale fe an 
geben, in meiden yoei fremden Gpraden Der fih Diele 
Benbe gepräft fin mil, Mach hat er einen efigefhreenen 
eben 


Beiufi 

: eng id den 1 Madden m 

Sehe mügch ma " 
Sroftup den 10. Doembe 161. 











Der Plugin ie Encn- Bit 
8.0001. > Chehfeih, Wade Akngnal 
[003 are 


Die Firma Gebrüder Gilarbonj, Dampfieptei in 
Wefettrf, Babfihtigt euf im Im Banıe etlrtborf 
qwilden ben herpenefanat und ber Lorg Selgenen 
Grunbfiid guegentig des Wideraufßaueeirer Durch Srand 

ampf-öigianage ‚einen neuen. fogenannlen 
ingofen Begullen. Ciweige Ginwenbungen ib Sinnen 
Aaläpiger die (pälre Geiondmadung ausidlichenben Brit, 
welde ren Anfang mit dem Zage der Mutgobe Dicer 
Summer nimm, enlweber di mir oder Beim Bürgermeiftee 
ame im Wofekrf onjubringen, Die Beffeibungen und 
ige in ie einem Gpemplare Ye und auf dem 
ie in Bolfersvod euf- 
Mut, den 9. Deenber 1899. 
Der Rretirdor 
ling, 














Ir. 5087. 


1820) Ren 

Der Usbedeuitefher Gar Engel aub Reuflt a 
Sat um Si Weniger der Oriatie dur Akden 
Bonne der ameinde Mabt au jehen nen emorkenn 
Srumstüg, Ylur 0, Panele Ar. 190. ng 

36 Hinge Vies mit Dr Aufforderung dus fenrien 
Reantiß, ea Ginpenbungen gen De gplanie Malze 
Sinnen ner De von 4 Lagen Di mir Ber kei den 
Sen Bürgermeifer in Alemleht mind oder Ati 








it ausgegeben wid und föleht Me pre Oklend- 
mochung aller Einwendungen, die nidt auf pripatredilichen 
a le um Berdbung dr Mg fie I 

Mb u Beördkung der Ana Ten in e 
x Auiferigung auf der Audfirhion und auf Dan 
rgermeifteramt zu Allenftabt aus, 

Behebung dm 5. Dnber 1690. 
De Arien 
Bei. 








Ar. 3051. 
m e 

Se er Joe Ri in Burgelden Hat ben 
Antrg um Genehmigung jur Emißtung einer Gluffteue 
in Sasgroben auf Oemarlung Burgfeden gefiel. Etwaige 
Gimaenbungen gegen Bife Nnfage rd Finnen einer die 
pätere Oienbmadung antfätibenben et ven 14 Lagen, 
Beginnend wit dem Ablauf Des Zages der Musgabe Dies 
ats Bei dem Bürger zu Surgleben ankbin 

Die Seföreibungen und Böne der Anlage legen af 








dem Bärgermeftramle zu Burgen zur Ginfiht offen. 
Wpaufen, ben 7, Deyamber 1800. 
2 Prien 


11 6028. 
«a2 
Die 





Gerbad, den 5. Dayımber 1899. 


















































anzubringen. Die rt Begiant mit Ablauf Des Tages an Der Arisirlior 
dem die bofigende Kummer des Gental« und Bgirt-Mmier | IS. 7080. Ihr. von Gemmingen. 
W. @klı von Heichte pp. Behörden. 
Par laffe vr. ib po. 
"Bei der Biegen OberPopbiretion Tagern folgende unanbringfige Gendungen: 
ei Kane u Date | Ram 
Mnfgtet, — ws efimmingsent. | Gira. | Sets. | er miätoufufadensen 
| mon ar. | Empfänsers | a || Xötender 
Steapsunn (ea a| 1a. | Ami | us erafbung car) |einänisenit| — 8. Giarfer 
le eos Sing Fez 3. Müller 
Dale : Real B Eon 
2 abe 22% Wenngein | Yefanneten] ' 
Sotmar m |2%.| |. | Sorte me | Semeeiin |sitseüsu] — on. 
in | a0 | 2 | egeikimfens | Seretein |Yefanmeitng| 3 — 
e | | 2 | Menfswetetin | Sieemaskett £ ' = 
eu |: su Ferteim  |eingreisseet] — mr 
Ar Zehen 















































Bunte Rene 
Wufgebent Sansa. Beflmmungtent, | Grueftenb. | feiag. | rnit aufaufindender 
au | Men | du “| er 
Dagenan (ap) | ı7.| Mai | 0” seoegüi  |Ganneb poftfepersb] ir 1. 7 
else] 10.| gut |. | Sunket jedfker n]de Fa: t 
en [2c| Ami | Singrnifer ra 312] mon aunman 
rien ı| it | ae ni em ? 
Sie m | r (en [2 
men] io | Bea : |» [8 
21] | z 5 : 8: 
2,8 : gan 5 u 
eich em ı| 16 | Sat wen | Rewer |eintareesein] — |< 
ers | 5. | mi | . Tea Eiiwache Breit -_ 
ei ame|n| - | (unsetanet) | Btreböurg (11) |Pofr =l 
5 | min |: 5 itincer : n 12 } 
Die Gmpfangsterehtigten werden aufgefordert, die | Woftunterftügungstaffe zuficken, und ber Inpalt der Badele 
Sendungen, unter Madweiß ihrer Berechtigung, bei der | zum Zeflen bieler Rafle öffentlich vereigert werden mürbe. 





Hiefigen ObersBoßbiretion engegengunehmen, eibrigenfais 
mad Ablauf von vier Moden, vom Zope Dielr Belarnte 
madng an geredet, der Belt ber Poflanweilungen der 


Satan (EV). 9, Darater 180. 
ie ber apicion. 
.: Marquardt. 
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V. Verfonal:Radriihten. 


2a) Verleihung von Ord 


@rine Moe dr Mike und be haben Me 
geöif gab. Den. proifantiden Sarer Ötpehinaer 
Celmse aub Antoh (her finfjpäkrken Der 
und Den Maben Mbfa-rden vierer Mae mit Der 
ah 50, den Zahpmeiler 1. Rlfe Cöieleibein 
Karla den Rönkiten AronaOrenn Verer Ma, di 
Shupmennkoa$tmeitr Yan, Weidner in Cirakturg cut 
Arab jener Ucheeits in Den Buheked das Algenene 
herein In Ge) ud Den Alenpnrgefen Gufeo Dieper. 
au Eirofburg Vie Beiungemebeie am Bande ja vrihen, 





en amd Epeempeidhen. 
Seine Mejekät der Reife und Mönig baden dere 
gebt weaht dem Chtferaefe Kur Gotiauz, in 
bwin, dm Cieuboprer Cubeig Ernfl dee, ben 
Verarbeitee Rmigiub Harimann in Fehl, dem Fabrte 
arbeiter Kanes Gluber in Bühl, dem Wertmeiker Johann 
Denuleid gerannt Nußbaum in Colmar und dan ehe 
Her rang Wiolet in Meudange das Aigemeine Ehen: 
rien zu derbe. 











Srmennnngen, Verfefungen, Entloffungen. 


Statt. 
Seine Majeldt ber Maier Haben Aergnäbigh ger 
Hußt, dem Birgermefer der ia StrahSurg Untefale» 


eelär 3. D. Bat auf we drei Jahre zum Mike 
des Cioalarai für Gof-Lsfeingen zu ernennen 
sterittserltun. 

Die Jrvabogeten Dr. Hermann Breund und 
Sr. uch Hade 0 Chskhr 06. Ku pn aubmgnr 
fihen Peolflcn in der meiden Yaluit der Reif: 
Wileimsenisrfiät Girafbar emarıt worden, 

Se wifenigehäen Slate en Dr Unteflätt 
ynb Gerdesitiihe in Giroßburg Dr. Marl Shorba il 
der Cpaalter ee Rufe Wifear vetchen norbe, 

ut un Suaneranung, 

Seins Maefät der Rai Leben Mmpndit: gr 

uhr, den Lanbgeriiäreig Magenfgein in Def zum 














ringen, #4 
Hashgeerig Bei dem Lagen I 
Siaitannelt Diefenbad in Colmar zum Mär Ki dan 


Carb in Qolnar zu em 
Cete Scaltommat Magenfdein iR ter 

Ente St Until Guam 

eh waren 

ee: Der Nater Eatyer in Düningen 

ge Amtkenföal nad Deu, 

Sem Geieekher Jakus Kelibas {R die tale 
Wi in der Mate della nedgdsste Cala: 
Ama ou8 Dam Gandehiufe son Gff-&ehingen akt 
Bon 

Wertung dr Sanalhfen zo Menge Are. 

Benfioniet: Saufgntber pneiber Bi der Bege« 

Bauenalung In Jake 




















Berfept: Sanfte Wagner zn dr af 
a 

ngfet; Mükemoktr Wale a6 Bu 
Ireiber bei der Waferbauverwaltung in Saargemünd. 


Obrrfänleath, 


Der Maifeie Ctaltlter Yat_den nadbenannten 
Sbetehrein an den Mentigen Böheren Stulen: Tr. Ign 
Hius am Cem in Elroßburg, Dr 












woftum in Gäleifabt und ‚di 
gummofun in ann, onie ie 
Hanifden Opmafum in Ghrakturg: Dr. Beilein, 


De. GEntoven, De. Grbmann, Dr. Rudolf und 
Dr. Sähnatenberg das Peödilat Brofefler vedichen. 
Foirhmersatung, 
a Ober-Eifoh. 
Ernannt: Der Aderer Johan Schmitt zu Grenye 
ingen zum Bürgenmeifer der Gemeinde Grengingen. 


d. Unter-Gifah. 
‚Ernannt; Yn Stelle bes Bürge 
der fein 9 
Sroitans 
Berfept: Die Lehrer Johan Faejfet von Sifenfeim 





mad Wingen, reis Weißensung, und Cutig ZBÜL von 


Boftig.ncg Beh 
"FEN angeheit: Die Lhrela Yauiae Gabler In 
ni angeht: 85 gtintinefäufe 
in angefe Knien 
Nelarie Witerägein In Deore, 
mern an Satan: Sr atınanee, 
hei Bram Sohanna Denger in Kulaaefn un 
Ye Sl Barton In Kan BENNE 

















Beftorben: Der Lahrer Mori Oppenfeimer in 


TE uf Meberteits in den zuufiiden Shur 
Yen, 51 Antrag, nttfen:" 2 dein Be 
omatji, zu, in Oefenbeim. 

rnannt: De Nübifhen Bauführer Röhler, Rplien 
und Voeltel in Ciriikurg Ball in Dagenaı u Alf: 
nen des Generbeauffhiscomen des Bea Unter 
in eyug auf den Abeeräup Bei der Ausführung von Ba 

©. Lothringen, 

Definite ernannt: Su Srimen an dan Cr 
meinbefhulen Nana Lueger yı Ghcneß und Marla Dreie 
Demie zu Gibeidor. 

ul Antrag enttahfen: Die Sereinnen Angela 
Rinde in Deufrilage und fe Rauth in Algingn. 

Venfioniet: Ser Lieber zu Aleinländen, Rrit 












Bortad, 
Gnttaffen: Lehrer Baer in Sautefangen. 
AriäsYop- 1m) Gelgrapheermltung. 
3) Begiet der Obere Pofdireftion Gtrafburg i €. 
Angenommen: Zu Pofgebäfinnen: Gräulein Bender, 
Häßerle, Hoffmann, Noyer, Weifenburger, Weraber; 
in Selegropbengebülfinuen: Gränlein Qeöberling, Knapp, 
jungne, Boljt, Chming. 








Gesbmantelfe, dr Yofpeahtan Jade ven 8 
er Pneneftn der Soppenan Jadfin so Die 
ran Erabtäng. 


VI. Bermifeste Unpeigen. 


820) 

Die Mile und RicBerfihenmgsgeeiidaft Roamos 
in Hamburg dot am Gtele ir bisherigen Wertelers ben 
deren Chr, Diep in Crafburg zu ihrem Wetter Befelt 
fr ren Gef m Seen Mehung Don 
gu 








EN At Gi au Wei di 
PH He 
Ps Gesinant Eogenib La N 

int Eergenird tafı Kong, Safe 
und Wogsrläfh u Nr gegknın Zinn, Dir 











Bun men Soon, Bd Sc 
fr iR eine Probe von %/, Eier vorgulge 
SE nme von 8 6b 12 be Yormiige nd 2 66 
4 Uhr Racmiltage, 


28) 

Des Provinlamıt Dieige Sat den Kopgenanteuf ee 
gefict unb fe bie Antäfe Don Dafe, Ken und Roggen: 
Hiäitreh In er Häßeigen Ze fort. 

"Die Natural möfen von guter Befhafnheit fin 
und frei Biß on dab Magain gefetl meben, 

Die Einliferung Tann von 8--12 Uhr Morgens mb 
Bon 2-4 Uhr Sochmitage eflgen. 


Roggen und 
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Gentraf- und Bezirks-Amtshlatt für Elfaß-Kothringen. 











Beiblatt. | Strafburg, den 28. Derember 1399. I 
I. Verordnungen Minifteriumd und des Oberfänfrathe. 
(820) ıt Geminnung ber in bem Felbe borfommenben Eilber« unb 


In Gemäßßeit der 88. 35 u. ff. des Dom 
bad Yntimen- und Eätefeerbergwert Antimon bei 
SEEERNTEREH 
Strafburg zur Einfiht offen iegt, aa 
an u. 
Winiferium für Erfaf-Lotbringen. 
Bmagu 
LA. 12175. IR: Sarfl. 
Br Se zn man 
den Muthern Dr. jur. 3. Sauer in Berlin und Julius 
Men nt 
Eee 
fäela nm 100 4, Oiaetaren va m, en 
en Bag UBED ER CE Diane far 
Pe a 
Het ehe 
En nun 
us) Viniferium für EIaf-Loibringen. 
Mbrheilung deb Innern, 
Berleifungsurtunde für daß Antimane 
und Schwefelerergmert Anlimon bei Sad) 


(wuo, 

du Gemäßket der SR 25 uf De Benoreee 
16. Dorner 1018 an Jinac HB umaehnsn 
Mr Die Ole: und Maplberute Narara IV und 
Aurora 3 mit den Bameren ir öfenihen Raid 
eh, ap De Binnen Bi den Ruleligen Berge 
Arien In Euroksurg dr Cufit of Ken 

Srabarg, den 12. Djnber 100. 
Binlketum fir Eeh-Bnkngen. 

ne Aare. 











LA 12388. 


Im Hann Eier Mepfäl 8 Reit! 
Auf Orund der Mutbung vom 21. Ju 1899 wird 
Ber Game Rezc Rinde Mı Cor ar dm Rancı 
mid er un Soc, Ad Khan, Dann De 
achden Ber en Str Die 
Beide einen Glädemishal von 1999055 Onbraimcimn 
En En ln en tn 
eye mi den Sudfen ARD 5 Den Fb, 














ferne nad) dem Berggeiche 
Hierdurch verliehen. 
Straßburg, den 12. Depmber 1809. 
LS) Mniferium für Eofrdefeingen 
ihchung dad Innen, 
Selifungburtunde 


dan Si 1 
a A 


dm Namen Eine Mai bs Aalsı 
Al Our cr Dautang dam Tr Gipmber 1899 
wird der Gewertjähaft Neue Kirche in Goslar unter dem 
Won Warecı 3 Ba Birgmetgniem In den In dm 
Seminen Ye an Bifeneen, Krb Ehen, Dlgacı 
DER wcioe c Yhoesinhe von 1000120 Bure 
Ban Kat an SO Gen aufn em Wan Tage 
Boaulek Onuntenele mi ve Beäfaen 4 ED I 
a 
Eier um Auen ng Den Baacke son 1. Benet 
1679 Hdın vehn. ke © 
Siam dm 12. Denk 180. 
(8) Miniterkur 
Abtpeilun 
Verteifungeurfunbe 
für bat Gier und Rüpferenferguert 
Ara ae 


sn 
In Gerößke er 9.35 un . bit Berseiches vom 
1. Deener 17 weder Bde Selena 
für dad Sntußuguent ©. Mreup IV un das Bey 
dergmert St. Areuß V mlı dem ererten zur öffentigen 
Bennni gebraht, da be Wongignungen 6 dem Maier 
den Begmeifer in Shapturg jur inch ofen Hagen. 
Suofturg, dan 14. Deynber 1800. 
Miafferiam fr foßrSefengen, 
Aıhelung Ds Innen. 
3.1: Dar. 
m Kamen Ccner Mojtäı des Rai! 
Zul Od ter Mubung von 17. Kugufl 1880 
Dr, & Sau Sie nt Som Mann 
geetbeigenifum in dem In dt Ber 
dnde ©. Rran, Mrs Roppousnee, Bergenen Dee, 
eigen in Plägeninatı von 1990787 Susdremelen ba 
un een Genen nf de, am hun Tage Bye 
Bianylänung mi den Sactaben ADEDEFOHIKL 
AN bneißmet Fb, Zur mung der in dem Pele De 


Im 10, Teyamber 1878. 
































Temmeben inege nad dm Bergefehe vom 16. Deener 
I each when Ar v 
Stokburg, den 14. Dgenber 1800 
8) Mnferem für Gfaf-olkingen. 
ikehung De Innen, 
Wertifungeutunbe ir dat Binteergoet 
CN Rreup IV Se © Rucay 


Im Nomen Seiner Moll des Rast 

Auf run ver Mubung vom 28. Augufl 1899 
rich dem Dr. jur. ©. Gauer in Bin unter bem Namen 
©. Kreup V dab Vergweittegmbum in dem in ben Or 
weinden Ci. Rıcuy und &cberau, Acid Rappeltweilt, ber 
Hegnen tt, meides cin Siäheinbal von 1990958» Bua« 
ren be un den Öneen ul dm om Gute Sage 
Bepleubigten Eituaiontife mit den Sudfiben AN OP Q 
G5 Seyihnet find, yur Gewinnung der in Dem Gelbe var 
Yommenben Biere nad} dem Berggeehe Dom 16, Dejember 
1878 brdund verhen. 

Strepburg, dan 14. Dayenber 1800. 

WS) Minnie für iff-Lolfringen. 
Weiung deS Innern, 

Bertifungturtunde für as Beiytergwert 

a 


a2), 


ber 1609, Benefit Die Belhung der Eulen der Ende 
Alam, Bari u Urleistn De Cubeenatung 
(Gene und BeyrlNmigien für 1894 Cete 1) weten 
Ti, St vun 1, Sant Too ih Orbe Sumbe 1002 
Dütgieden der Rommiften für die Prüfung Der Mamärter 
Für dt Exteelt uno Mofa nun: 
1. er Minftifrtg Hesmann, Barfhenber, 
2. der Öceime Beperurgßrag Rochler und 
9: de irre eher dr Mehung bt Ya, fine 
emungtrei) Bortomäty, 
trobburg, dm 18. Deyenber 1800. 
Dinierium für Efaß-Befeigen. 
"Der Stajtde 
von Butifamer. 























1. 4.12598. 


ws) Bert 
Mu Grund den Ye 12 Det Cekhet, Sf Die 
Eumtciihe som 21, m Ja ke 
Ar 15 dia Gries Bee Sr auchnen Omsfenr 
Beten m Suckt Der Nıgang man Que, (pi Br 
Serelang son Benofurgen "au Onmäfıtmen vom 
SS ARO, IR Gl nd a Mn Don 
PR 
10 ln 0 Ber en 
2 Bee aan 2Ole Bear Kfken 
ade en aha hen, mb 
Ir 65 mit Sl Qatar Grenöche dar, auerkihe 
eng und &2 Gnine mit 107208 Bit 
KT, Mlkimeen dar Riftkeln, Bayınb. ur 
10 Weile m Yan Bear Gmmchh R6 eens 
Asochise ah, big mar Its 
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an 
Zwede ber Ynlage und Unterhaltung von 
nen Ya ai Sefelung ven Beväfleungse unb 
unter Reueintheilung ber Grundflüde 
ee aA der Gmarfung akt an In kon Omen 
„Beim Degen-$ang“ umd Pfahätter Matten“ der Geltion E 
A rn 
Yac Dlakecbe er beirgenoen Genferkalsjopunge geile 
bete Genofienjhaft wird hiermit autorifizt, 
ne 
Diefer Befhlub, forsie ein Autzug ber Genoffenkaftt- 
Be, Bad Saat 
en Tun in den Gemeinhen Bafatt md "Anh 
während eines Domats, vom Tage dr& Gmpfangs beijciben 
an, durdh öffenttihen Ankölag befannt zu maden. 
ne an 
Befeinigung ded Bürgermeifters nachjumeifen. 
Gırakburg, ben 20. November 1899, 
a 


Der Untehaateirtrade 
Zu. 10250. IN: Geht, 


‚Die Genefenfäfsfekuneen für Be Dac porfeßenben Ber 
16t votre en Noncn Plubennlgegtgenfinfgaft Bafetl 1 
iye6 venäägte Ehrätetigeehenelt fin) gieiglentend mit 
den elle 1 une © veifentidten Gefangen der Mer: 
Naeofenfaft Ehlefeim, Meerfeh, mie AHdl, 
nl negfihnde Arte: 
wett. 




















Seijellaten Granbeigertfums 
B08 Gef vom 80. Jull 1600. 


Metitets, 
Sue elta an der Geseaberfemtung fh 

Site rofl pie Biker v den omas 53 

U ie it men 1 Orr cn dem Mann 
Si Giger, been Belegen Gruäbigagum bet 

tee alt vlt, Lena 4 Mean, am 14 bh 

Aarteer eu pe Te an er iv Bein. 

De Angel Bfer Better Bft 19 Kur De Sail, wide 





Britt, et fe 
14 mehr ea bel Gllmen ßen, 
Gier, tee cine Fb, Denn zu efäiaen. 
Semtan 


Hi an, m ei ie 


1 hans Bon 
ringe Behmegtn nähen Sg 
a einadefir Hg jan. Saab afle Seren 
Gem at me a am Gel ES 
u. 
ie At kr fen 
ee he Grseächfäde, mi. ide hr Befäer on der 
Amen tee I 
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} Berstaf. 

Mat Onmd dp A. 2 do Gele, Ab Ne 
Eonttesgeofkatöaften, som 21. Jun 1805, joe des 
Mr. 15 deb Ochs, Betrefenb Bi aeiften Genen kdaten 
gun Se er Reelung von Bltargen fi Dr Deckung 
Ban Beräfferungen ud Gnlodfknungen von 30. Jul 1690, 
Biden ln age 1a Sohe Betscaker On 
ind om du Bar Baigehbtn Öpneale 
Befammlung dr Seelen Gemdbfie son 10 Bi 
üpm, meße nl Aa Bear Kfbn, 10 dr 

ung der Gensfmicaft Schein Se, un jmar & 
mit 1a Seller Grurdef durä, ausfiäiche Gilärung 
um 5 Cienümee mit 1,000 Btlar Oramdbrih file 
A vera Scnbeinabme, während nur 2 Bekelige mi 
Dass Dettor Grunbef Ri ablehnen) ausgciprogen fen, 
ofen wos feat: 














at. 
Die zum Bwede ber Aulnge und Unterhaltung eines 
et Kt De Onaohäte Ba Onma Os He ai3 
1300 Beladung ni end Menden Ye Gare 
üde in der Gemarkung Berfiett unter dem Namen Ylur- 
Sat a She der ellynen Onaiaieher 
te nal 
Tehngen get Gnafnfgat wi Per ak 
Ani 2 
Sie Beth, fen Kung er Onoflätt 
fopungen il im Gentrafe und Beuirtd-Mmteblatt zu verdffente 
en in dr Qundate Br mihend a Da, 
1037 Ange Mh Gmpfnge Behr nr dur, feier 
Berne 1 dar cine Buchung vr Bene 
ben ne Saale de Big 
Has 


Graf de 2. Duni 108. 
Winfferlum für Gifosgotfringen, 
Aöfpeltung für Finanyen, Oxterbe und Domkre. 
Der Unterfioteltnelär. 
un. 19897. IX: Be 


ie Omefenfäefetun 








Aeitet 1, 

2er Zme£ der Gerofenfhet IR Me Kalage und Hintere 
akueg car) Behweged für die Grenfikte Re 010 5 BB, 
Soma Grab fer A, in der Germering Bereit und ir unter 
Reueimtdeitung dr "keikegien Grunbegentfuns "nad, den 
Zefimmngen I Gefid vom &0. Juli 1690. 

Artitero. 

Ber Bernd behuft ua 3 Milgiern ud 1 Eiribertute, 
Dieroon find ale Rigleher und Gielbertcer cs ber Sa ber 
Btpeiigten Grmätufger ge mäylen 

















Der Borfend HLlt für} Jefee im Het. Rad ta den 
fünf Jahren fit eine Romajt 98 Borftande Such Mr Gent 
verlangen. 


wetter s. 





Ten. 
"gen Giyeifümer Tann ja mich IB car Gllıne führen, 

er, we eine! fab, Deränig ya erfen, 
mil fe nit hund ice Ghemdnner zu veiiln 
.& Sarg Brrelmiäiit wre Lafın. Dana 

















EEE m m 
HE Fi aa ei 





[D) 
betreffend die Peifun 


Käufe In Di. Wi a 

Bullgmiebe aus Eifoßsoibingen Icinehmen frnen, 

ma DE Pla ta meh mn Ze In an 
u nehmen wid, befeht auß einem Palin unb einem 

Heerlen Ze. 

A. Die proftifde Prüfung umfaht: 

1. Die Anleigung yocer gemöbntiger Yuleien, für einen 

Sera vum Oi mi a abe aan 
ir Beflogen en vorgeüßrien ece, Joe Ar Dt 
nbge Musfübeung des Sefäloges mit bien Cl, 

2. Die Anfertigung eines engühden Gilt, dreh Ein 
Reben ober eines Ghariesbijens und den Befötog 
See Hufeb mit demfelben. 

3. Die Anfertigung eines Hufeins für ein Werd mi, feier 
alte oder ante Qufe ober mit fehlerhafter Elelung 
er Gangart 

B. Die tHeorelifde Brhfung beflept In der 
münbtüßen Beantwortung von Gragen 
her das Make Des ade, 
über die einyelnn Thcle, {ooie die Belange und 
„,Dige dr Dufe und Alan, 
über Ve Negdn und Grundfühe des Qufefälages und 
e dabei vorlommenden Bedter, 
über Die veriiedenen üblichen Beihlagsarten, endli 
ige Beläg 6e fhlebaten Gieäungen 



























du gib aut, 
in Torte Oi DB pm 
idhen. 





gu 
lie feine Mobnorkd, in dem 
Dep sei dem Poldi 





u 


Di iur mer vn Otte dr Br. | A pi ie ae eur In ir Be 
eier un dr Sürgermeieremtid Seplubste Same Eis om nf Dh eek de 
über ne mieen Verärige hät Im Eehmiehende lern abe Ye Bee a anche 
ie Se Dad Some en Rufe, | fie De Bruni von 1014 ja Gene, Tb 
ine Ömsebeäule Ober de andere Anhalt Beta ker | inke nt Yan) ben Cafspifbnten geg er et 
Arne ke ga ie ba Unna | wc net 








difer Mnflalt geißfale Beiufegen. ıbburg, ben 7. DeymSer 1899. 
we ee mature | nn EI en 
Anmeldung bei dem Worflonde der Ediule. . 6 le 





Der einberufene Eimie ha fi ya der efimnten | IN. 10445. sm w 


IL Verordnungen pp. der Bejirföpräftdenten, 


(830) Hesmeir 
de im Monat November 1899 fefgeheten Durdfäniis der böAPen Kapeiveife ber Qauptmarttare, na melden 

Er le e0 De SR ef Rnmerpeg kn Bag ie Fat 
im 18. Aebnuor 1875 IM. 0, ©. 6. 52) und Mn. IR. 6 des Reidägrieped vom 21. Juni 1887 



















































































Stror 
Rarttori 
©s toten je cin Pundent Rllogramm: 

PIRTPIPIPIPIDIPIPIPIPRAPIPIPIPIPIPTPIPTPIPTEN) 

alel- abo > E 

Han Hi ; 

sels Ho Ri 

Ban BSR f 

<nl= a3] 1°]2 

ae 1212] 2fe] 2121-112 

ılz je] 21°|=]-]= 

ie 3) 5 el I= 

il all 2lel3lol> 

‘ al] auf 210] 

Anl= =PI-E1- 12 

{als |-13[[310l* 

sl s «|=1 all «1-1 & 

A Bi BIBI Bir EI 

383 as shi ee] 3 

Ha 3je] 2jil 35 a 

Ho 32] 318] ziel? 

nl [Elle] :jel ? 

Aal lelstel 36] 3 

« ObeeSif, 
en Ben Luigi eh Shetge, mern tie 
n "2% Boa 134, iu Fe Sim | 33 Oh mom I. Bert kp SE Befnatruneg m 
ed 9. wich (m Seht | Game d In I, Ta Dat ehr 1800 aamnanen Ber 
SS Bl 100 ze Memebang Gemmın Elbe | Min“ 5 11, 6r dh 100 meh 


ie 


 eefben Sän F,Im Gut, u Bakte 


Amtsblet, Jahrgang 1894, Cebltt Gxite 2 f au 
Golmar, ben 15. Teyanber 1899. 

Der Beirtepräftent, 

1. 18580. In: Commer. 


ss) Behanntmedung, 
Betzelfenb bie Abhaltung einea Borperfahrens über 
bie Erweiterung bed Bahnhofs Colmar. 


Sf den Antrag ber Maifaihen Generbicin ber 
Gifenbahnen in Eilef-Lolbingen vom 28. November ba. Qi, 
Rah Gift vn Ab 8 det Orehs nom 9. Die 

1841 und der Ordonnang vom 18, Behruar 1634 berorbe 
it und Deine der 


him, ah fat: 
E tie 
m Ns Laie ie in Merl ie die 
eraige Derntnfedung uD joa san 29. Diankr 


Ganctmung des bahtsf 
BR af, 
Pig au der en A 
Mähren dicer Zeit Hgen auf der ben Rrit- 
Bireton oo au Dem ifgen Birgermerert Grit 
ware jo Grund I Oehenlen Dornen 
Cinhar ofen EN 


magrad i cn den omenin 
Su at De ag 3 me Au: I 














368 


25 

ur Yung dr mäbreb der Yoruneacung du 
egangern, Wände, und Grinerungen, (ie dur Degut 
ET neue im gend ra, Sat 
1900 Yoitegb 10 übe im Eipngeha dr Re 
hieß sn Mudah sammen, Tlder Wan jo, 
{pres er Kann Mona fin Guten ae ben 
dat. Sie Komeiffon Ian de Kritntlcher Same 
he onen Dann, den Beegena De Jr aid ce 
at, dehnen ben Sero-neientorand, Bari 
Sorfert in Canas, ya Heuberg übe den Gnima 
nee Ur Die enden Wrpndlinge beenlafn. 

N 

Aa Yan der im & 5 efeten Bf Abnfade 
der Semcher vn Cine da Birke Bach 
eiifeabaen Betarstungen mh care Bıarnlung Or 
Se ofetie Ausgang dor Gntwufe und üb: De fa: 
Be Re, 


Zu Mitgiedern bes Ausfcnfes erenne id bie Herren: 
1. Aretbietor Dr. Gurtius, Borffender, 

% Bürgermefler Regent, 

3. Roıfmann Magaf Ocenrer, Gantektanmerpräfdent, 
& Anprens Riener, Gabrifat, 

5. Sudan Menfeimer, Bonguie, 

6. Beitbonmalt bt, Beigeorbneer, 

7. Sig Ridert, Ks 

8. Ad Mühlenbed, Spebie 
9. Ernft Rönig, Raufmenn, fümmiif in Colmar 

















Bann, tn Ba, ef De Ange den, ar e 
a en en oe, Sermvirige Betarumadung wi im Geil vob 
© Beste irtbta, im Gier Saga fie durch Anfeieg 

Die Beeren zu u ginn, nie | MB, erde Be ni Ci din San 

Senbeätammer rk Weiden Kermt eingeben, von | Seht 

dem autgekgim Gntunfe und den Grtäuerungen Reratih Colmar, den 16. Dienber 180. 

ga memen und ür Suche Yeakerang Düren Der Beitigräfden 

Ben 22. Januar 1009 ie yagehen gu Lffene 1. 0047. Bring ga Sohenlohe. 

»- Anter-öfaf. 


(839) Versus, 

Setrlfenb Bi Abhaltung eined Bornsrfoprens über 
die Anlage eines Bahnhofs für bie Rebenbahn 
Etohburg-Dartolögeim in der Gemarlung Alle 
tirgeÖrafenfiaden. 


Zufolge Mtrgeb ber Birtion der Giaßenkapn 
föaft Ser vom 18. Ditobe d. 36, nad Einf der ee 
orbmung vom 3. November 1604, des Alle B De Cefefeh 
dom 8. Mai 1841, er KCxbonman vom 18. Pıbruar 1884 und 
368 Mel 2, 6° eb Detrlb vom 18, Apr 1861 Benine 
4 Der, was folgt: 

3, Me ie fie REG mb Brig 
der Aukfäßrung beb glenkn neuen Bahnhofs fo über 
NE But Dr tunen Dh kr en Iron 
Ygigeb Voroerfaren, and ivar vom 28. Tepnberd. Ju. 8 
each 18. Saraar 1000 ef 











2. Med er Ze gen In dir Al 
Beiofton m hl ee Eidurungect nf 
lag üben 2 On a 
Hate un of em Ölrgamefer a In dig Orlnann. 
Toni af Aufeigen Beyapräfum- "Almen 40> 
BE peigen Snide  Jocrnamıs Ef of. 


3. Wähenb Der geicen ei finb an be 
Sig en nn Binde 
ungen in Beyug ige und au ben bakiien 
Be enphragen SE u Beige 
Aushang vrgenet ween he 








enter 











3. dur Mröhung ber wahrend der Werefh 
inggehge Banlde ab Grimeengen. ok dr Be 

aöfıng 98 Poli m gemeinen ib nad Huf 
Bomefßkns ce tommifn ben 0 Dhgiben anime 
Are wel Hunt va und pieenßGinsen Monat 
Briten ed 8, Di Bl m mc 
wor und anere Srlonn, Dt Bergung Te für 
ermereimee 

obenfebctidet va Weobrungen übee bat u 
Bein, joe über Se rajenen Brfarblungen werte. 
86. 3u Miglibem Dr Rommiffon emenne 16 ie 


ee 
3 Ber Hunden, 
Ehe 
en 
oem 
Begirts-Amigbiatt (Beibiatt), forie in ortfüblider Weite und 
TEEN 
= 


en 

















Straßburg, ben 19. Daymber 1899. 

Der Beicepräftent 
N. 0978, 3% miniene. 
20) Ferordnung. 


Auf Grund bes Ar. 28 dep Deltls vom 17. ebrunr 
1852 und De &.1Odes Gefehes über die Befe dom 7. Mai 1874 





in dr In ifteringen gehen ang ve 10 — 
ci «8 fi um den Cadgeidtsbrt Zaben Hand, im 
iefäbniß m hm Gern Atpfern or Sie 
ee 
Geriätiäe Anzeigen, bie nah gechlüher Yorfhri 
hai Kb bi, u I Ch 


Geridten zur Berdfentidung der amilihen Beannte 

0, fo, m Sage 1900 Auen, 
ndgerit Etraßburg: in Die „Graf 2 
Ergrigtsgt Eirfterg gegen Knie 


gui 
3) Berl, Crfein und If: in dan. 

N Sa, Sin mb Sl: I dar „Eine 
1) Dillmeler, Dagerouunb Meeironnzinbie.Dopenaner 
Zelung 


E int „An SmtiarBotnn; 
eng und bar: in 









9 Dnuma 
9 fauesurg Cab u. I, Meet 
das „Bekerbuger Reise, [eher Wehenbuger 


Bodenbltt"; 
iigbeim, Gtrafturg und Trudteäfein: 


Hedi, 
in di „Ehrung Kaufe Radktin®; 


3. fr bp Eidg Sam: In Dat „Beerier Doc“ 
4 für „de im Sanbgeriftsbeet Zabern gelegenen Anttger 
3) Bue b : 
3 Bade, Sei u Buben; In Da „Bahr 









9 











3) Qaagen Brig, Baur und Coburg: 
a “ 


© Wolken, Ksteit, Elikmet und Waffen: I 
ds. Shotfeimer Arial; 
©) Obere: in das „Greiner. 
Geräte Ange, Bir Frdie Güte oder Oft 

(ie on Becborhurtingen oe Geringe ar. 

et erden, ohne daß {he Belernmagung Dr, Do Tür 

hen Sp deh Geis Sefimmte Sat anbrkeeh er 

Nien it, fönzen In Sehe 1900 mad Beh der Berker 

en igeädt werden: 

1. im Sandgeitigst Eiabburg: in das „äher Some 
m“, Nie „Chußdurger Sof, dk „Eiafturger Sl 
Bedrit, dm „Srabburger Gier, dr „Ok 
burger, Anger" (‚Erabbnge Lotleange) de 
"&hakturger Seiung‘, den „Eldfee", Die "Big 
Zeuge» D0s„Eiterichuisiht de „Ren & 
Seen, dat Meihnkuger Anführer Eich 
Her Wogeiblatr, Ne Weheurger Aalıng“, de 
*Behenner Setungt, def „Emule Zndenklat, 
Kor Rektor Gantnaet; 
im Gimertigist dab: in dab „Sabener Zodene 
Hate. Sn »Babknce Aaylcr, De c 
hunger das -Modenbtat für Gaacbug «1. wor, bat 

"U äseimer"Artblate, vr „Cefener Brill”, vn 
begehen Angie 

Artitet 2. 
Geistige Agaen in Gaben, Lie im Armameät 

Seen ade, anengi eigen. 

weilte o. 






































Su nic wen m ng nr 
Eiropburg, den 14. Dejember 1899. 

oo. Br 

ar) Verordnung, 


Maul» und Rlauenfeude im Rreife Erftein. 

ne nei 
ea 
ein zn 
ER 
Bem 38. Sig 1981 jer Untrridung der Ceufengieht 
BE 

Der Handel im Umberyiehen mit Rinboieh, Echweinen, 
Schafen und Zieger ‚Rreife Erftein wird auf die Dauer 
ee; 

Die Beroehmung tritt fofort im Kraft. 

Straßburg, den 15. Dejember 1809. 
Der Berirt&präfident 

Salm. 











1.9519. 








12) 

er het sen se 
ee en eat eh 
Ben „GorMbaus Waiburg“, das biäßerige Zorkheus Warburg 
wieder wie früher „Borfihaus Schwarzlad” genannt wird. 





1. 8010. 








et Unten6i 
a eb 
3) für die Kantone Weiler, Sähleitfiadt und Marfoleheim: 


Here Mad Dicht, Habitat in March, Bertraue 


Here Mbert Mdnig, Gabritent in Marich, Etle 
verten; 


d) für Die Mantone Molkfeim, Roskeim, Enales, Schimed 
D HH Bann Bat, Fk me 


ım 1. Ollber d. 0. ob 





See Ad Dielerten, Galant in Balfan, Dar- 
Mat 
er ER Marcel, Baılnt in Balken, Eile 


tee Gin, Bi, Ba, Di 
Safe, Sare und Crafsur 
FE Ra Meidarı, Beheant in Ci, Ber 


rauensmann, 
in Barı, Siebert; 


Berr Mbert Boffert, Bat 
4) für Be Rantone Budpmeil, Sonrunlon, Wort, Dagenan, 
Bilder und Reberbrons 
‚Sere Paul Windler, Fabıitat in Simeile, Ste 
Vetreie deb Berirauentmannes; 


9 [tie Basar Erden, Scarunin, Wick, agaas 





















Vierion, jet Fabritant in Epine 
Eee 
RR 
es ga 


III. Grlaffe up. anderer, ald der vorftebend aufgeführten Baudesbebörben. 


a) 
Durd; Behtaß des Rafeißen Larbgerigts zu Sanr« 






gu BE Dee Ta De Ku a 
kepmenbört üb ie Shrefabch des Sehsen Bapı 
eniler,pct in Möndingen pt ehr Ihm Bahır 


und Aufenlflisel, angeordnet worden. 
Goimor, den 19. Tgenber 1899. 


‚Der Cherfanitanmelt, 

Seheimer CherrJuflgrat 
T. 1608. Suber. 
8a), 


Dur das Mnfeium iR Kflmmt worden, daß die 
Woran dr 6: Weihe, Aare an 
31. Wü 1884, fie Die uf Grund db 8. 08 Bes er 
[M N en om 3. Auf 
1886, Beifind di Bertfühung der Beige Race, 
für die Gemeideeinte Geppe, Rrit Gerda, unb Runen: 
kin, Rrit Ghroßburg-Cand, vom 15. Januar 1900 ab A 
wendung zu Anden Gabe, 











K. 816. 8251. 
io) 

In Hnwenkung bea 8.4 de& Geis dom 91. März 
1884, beeffend Die Bereinigung bes Aatftes, die Aute 


dung det Örundfener und Bi Botfihn 
Mur Eirgemung da Mlhehuns ven. 
Die Orenpe gafen Den Öemartungen Belgier sad Gelmer, 
eis Colmer, Dahl ebghndet worden, Daß Der in der 
Blur A glegme Apet der Gemaung Pole, Behand 
Sub den Pecklen 8407, 35 SE mp B0G, mil die 
Fräge von 2 ha 62 a'04 qm ber Ömmartung Golnr, dar 





ei 








Pe 
Sa nereane 
EEE one zur mu Sr 
nr GELBE 


Hungen, 
Fi 1 Hermit Keflmmungsgemdß ur feier 
Renatik gerad. 
Ehrptung den 12. Deember 1899. 
Der Dior der Bilten Oluern 
Seifeer. 














En 

Ging Giebusgen age Ye tage Rab Ken 
oder Belantahihn meinen Bet ver 
udn Ste Same Arlanf dr Sage der 
Ba ln Da Spaten eo 
Shan, 

DE @erbungen ud Pitne er Alpe fen in 
k um Ge ken Birgnmepuanie ie © Dbwis 
ar nk ofen 
E äalen ben 15, Deymber 1800. 

Se Reiter 

3.8: 00m 











N. 6288. 


V. BerfonalRadricten. 


0) 
kin Wet dr Aa fh geh, ge 
ach dr niet In dr Ruhr Der aner 
er ann Einen Gin Ehe enngtraß Befeer 
3 Olfen der Rain herren yo Aa mi 






Verleihung vom Orden md Ehrempeidhen. 


ER ET 
‚zu verleihen. 


Gruenuungen, Verfejungen, Entlaffangen. 


Meilen, 


eine Met der Rate Sabcn Agaii 
den Asriihen Bheluan Sach, Anh mrhbel 
EEE jeher ie hen ges galt 
ine Meat er Rue ni 

Ben Araheer ling un At jun Rulerlrn Se 
gt 5 Dr, Berrung von Like nr 
Eelgına 80 Gear a ach Aalen m 

Benfesen M die datemäßige Elle eine Hütte: 
gi 1 Bein, Sm DE ten 
ac mar. 

















Verwaltung des Junern. 
oem & dan oe 
an a Dr Eher an Auer Kun 
ddr ehem Dad, 


ad. un Aultunersuliig. 





Riafe zu derbe, 
N E Beben Mergnäbigk ger 
mußt, den Hirte Finger in Mäaufen zum iaatte 






enaier 
inte eich 


Der Refrender Chifien Georg Megit Mugaberger 
in Enakkung I a Or Dre fahr Giachpeien 
1536 Ge Ahr Sm Gnbpe nahe 


Burg eingetragen. 
‚Der jorle cite deb Amttgeriäts in 
Bertoh, Berner Wi PR penten, De Arte 
Sioedt In Berka N m 








Beuinfpetter. eier 








en Eringumgerßter Dh might Bf mat 
morden, 


m bem Dieorium der Kirdie Mapbsurgäer 
gmommene Ernennung des Marurd Grah 

hum Marrer an der Gt. Ztomarliche = 
et He Bepätgung der Refiden Eltfeer 


Veroaltng dr inanen, Grocrb zad Denia, 
Seine Dejefät ber Melle Saben lege 
iu, An Dir A Di Een, Okne Ok 










ie m gu Genie, oe 
Seine Aekoghai Behr I Ekahhure hin Dt 
der Bin Om In Glab-nengn u men 








Seine Majät der Meile haben Mlergnädkt gr, 
dem Sentemimorn Harkmulh in Bid, dem Nuindie 
Stndert in Drdenboien, dem Nentmeifer Wiebeburg a 








fd, dem Repierungsietretär Giquet in Chaßsurg un 
Ben Pauieunaninenen alhte I Safe 9m 
Ehren 
EEE. 
Pe 
ENT ENE 
Ber Gera ai Rafatäer Sinruae, em An 
mtroleue Rodenbujc; im Etrakburg den Cfaralter alt 
‚Reiferlicher Rusafterinfpeltor nelichen. 
Geftorben: Der Rentmeifter Mühlmwein in Hatien. 
ven m et a 
time 
‚Niorent Charpentier in Gtraf 
die Wabrnehmung ber Geicäfte dei 

















Ku ar Dip 
to Des Rufen 
Samgeiib in tommifuicer Weile übertragen worden. 





Boramernlin, 
“ Oberöiiah. 

Ginonnt: Da Adarr Pony Anton Behrs vm 
Sage ei Qimeinte Birke, pr einher en 
Safe Yabeig Dielen sum Ecordmen dr Genre 
Bemnet, er Fe Bank Ga Jung pa 


Reiılacn &tspncae in Dh 
ae Be Aa - astinger a 


b. Unter«Ei 
Die Pefrein Dogdalm Zimmer vor 
ei Bgm 3 


Antrag: Die Seherimmen Lierde 
und Gnlie Rocht In Warbpansk 





Berfeht; 
hen sh 


nttaffen a 
Wagenheim in 





© Lothringen. 

Grnannt; Beer Gouffe zum Bürgemeifer, Rattiot 
Ziegter yum Begerbneten ber Ömeinbe Solingen, Balentin 
Bett zum Birgermefer, Iodum zum Beeorbneen der 
Seneinde Aten-Refelr, Kal Shalf zum Birgermeifer 
der Gemeinde Erfngen. 


Wermalang der Dit ab iin Sta, 
Ernannt: Der Grenpienfanvärker Bardelang in 
Soge jan Öreafhe, Dh, er Grapielanler 
Sauer Im Logarde zum Gremgaffeer dat, Der Grey 
Vienftanmärter Start In Champeray gum Öreneuher dar 
hi, der Grembienfiomärer Eubau iu Gtanpenay zum 
Gremauffber Pakt, die Witwe Rem in Insnlngen yur 
Ortseimehmetn Daft. 
erfeht: De Elek Geratpwot inBruf6e 
idesteim nad Elaftur, Der Örenaffcher Böilger 
ibenfin ale Gieaaufher ua Gneim, der Gnkyale 
feber Helle in Were ale Gtewraffeher nad Den, 
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der Breneufher Mülter In Mantsed als Eiengafiger 

Reihen, de Öremeufcher ler In Sr Derigey 

mad Mb, der Grayeufiher Witthöft in Atcn-Diopuvre 

mad Große Degeave, dee Örenaufäer Meyer in Bene 
eier nad Webrjagenba. 

Husgeföieben: Der Oritimekmer Men in Dont. 

GeRorben: Der Orteimepmer Weber in Roibeim. 


Meiiäs-PoR- uud Celegraphensermaitung. 
3) Bezirk der Ober-Boßbireltion Straßburg I. €. 
Angenommen: Zu Poftagenten der Gaftwirth Johann 
Rapp ju Boofgheim ımd der Poflihaffner a. D. Radler zu 
Dippikein. i 
Beftanden: Die Mifientenprüfung die Bong 
Baumüller, Kober und Merd in Straßburg, Brogiy 
Dornab, Kocher in Nieberkronn, Lübede In Rappoit« 
ier und Stuber in Meihenburg 
Breiwiiig euigel@ien: De Bofägren fun 
Rapp zu Socken und Schröter in Düppieben. 























VI. Bermifcste Anzeigen. 





‚le und Husfener.Bere 
Hannover, fat am Giele ieh bite 
ren Bette dm Dr Yen Meisteon In Cab: 
in 








u ihrem Betreter Befehl ud für fren Ocjtftebceich 
fotfringen bei demfelßen Dom genäht, 





(850) 
Ns Freirtamt Te, tn fertenfa unter ser 
onderer Berichtigung der Produenlen Weien, Rogpen, 
‚Daler, Heu und Ciro, fie ausflihid von ben Lande 
wirten auß Gröfen, Soßnen und Liner, 

LS in guter, magaginmähiger Befhaffenk 


Der vorliegenden Kummer if eine Beilage Beigegeden: 
Entfceidungen des Raiferliben Natbs, Nr.’ 13. 





Digitized by Google 
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Gentral- und Bezirks-Amtsh 


fatt für Elfaß-Sothringen. 





Beibtalt. | Strafburg, den 80 


l 


. Derember 1599. 





1. Verordnungen pp. de8 Minifteriums nud ded Oberfähntratbt. 


(sn Borat 

Huf Gand dep et es Gehet, Befind Ric 
Eonbittigenfiniuftn, dam 2. Yan 1608, Jane det 
Siehe, Bfens die aaufren“ Gmofenikatn zım 
jede er Mgung ven Bebnegen, fie ds Yalelkne 
den Senferurgen und Guoifrhugm sam 80. Yu 
1800, wi Here, made aa Sisto vom 6. No 
ende 1890 in Der on Diem Loge u Mciähen Rat 
Srhbten Oenifnnlung Dr Bein Orunkehhn son 
162 Sehen, wide ulemmen Alban Hear Shhen, 
129 Glomitäie mit DA elle Grinöchfülmchenb 
Dur Siätkeinahme ber Sibung. der Beaffenfdaft Bigee 
Wim Habe wähund nur 3 Releigte m Or Hear 
Gruner; fh alhenn aufregen dahen, Wan 
var fi 

Mi ı. 


Die zum Siocde der Snfage und Unterhaltung von 
ebiegen in Verbindung mil einer Neucntfeilung ber 
Grunöflde in Or B. I, Öcmanne „Berfttr Mintel‘, 
„Berfeiter eg", „Grbfenberg , „Retwepe, „Herrenpfad*u.hf. 
fowie im Ge A, Geranne „Ei dem Galgen“, „Berfeikre 
intel“ und Dufbetbet der Öemertung Bfetisgin unter dern 
Rarıen „Sturberenigungtgenoffenfat Wette Sur Kt“ 
mit dem Sie in Pletlspeim nach Mabgebe ber belgenden 
Seltene ac Grahai i Yr 


Ai 2 
Die Bihuß, fol din Mau br Gmofenäctt 
ang I 1 Aue an Bofienmue 
SE nd kr Omen ihre 
et, vom Age Bes Guplungsbalen an, bu, A 
Men Maag flat u mehen. Die Ofldung Der Ken 
Beta Ruh in Berk 8 Birgemees 
Bafpanee. 
Suffug den 2 Denker 1000. 
Sititeum für OebLatknen. 
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Bat Faß, 
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Aeite 1, 
Die yum Jwede der Anlage und Unterfeltung von 
Belbwegen in Berbibung mit eier Seueinthehung der Grunde 





Hide In Blur A I, Oroanne „An den Slenbräden”, 
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ee Berg Due 
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Straßburg den 2. Degember 1890. 
Dinfteium für Gijfothengen. 
Aötfeitung für Sinengen, Ocmcrbe und Domäne. 
Der linternteketär, 
3.1: Gebt. 
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@) Derätuh. 
Auf Grund bes Mt. 12 des Gefeet, Keen Nie 
Epnbitesgenofenidaftn, vom 21. Juni 1865, fowie des 
Gefsen, Seicjend Die oulrifcen Genofenfeften zum 
Fiede ber Hegelung vor Yebiegen fi der Hertel 
don Bevöffrungen und Enteäffrungen vom 3. 
ib Hiermit, nafden laut Broioel vom 9. Sotember 1809 
in der an Deem Tage mn Meiseim Hatgehebten Generute 
bejamnlung De Beteiligten Grupböehher von 114 Belhe- 
Hit, weiße yufammen Ol,ıs Bella befen, 112. Qigene 











BEER En Ser Gut) ice ek 
öielnahe der Sihang der Onterekit iin 
Haben, mühtnb nue 2 Babelile mit Oo Balz She 








elprogen Haben, Bejälofen, was 





Beh 1. abunb au 
nat 
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der Begirtöpräfidenten. 


= Ober-Elfaf. 


(ssa) Verordnung. 


Huf Grund dp Mr 29 dp erenfäen Der über 
die Se vom I. Beaar 1882, joe dr Ormäpun, Beh 
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&. fü den Eih des Landgeriäts zu Nülheufen: Die „Neue 
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vn 0 ta fg 
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iher Zelannimadhungen Keime Bit autdehdti) vorger 
försen iR, Innen im Gaufe 6 Malendenjers 1000 em 
gerüdt werden: 

ze den Candgerifliigict Golmar cnjätetiß ber zu 
banflßen gehörigen Theile des Bere Untifh. na 
Abt der Rethligten: in des „Clläfee Togbiett, Die 
„Sb Liktingge Zollspare”, De, „Reutrjader Zur 
dung“, Daß „Öchmeiler Arislat”, DaB „Bapplismiler 
Rrcsbat“, De „Bol vom Münferial“; den „Bageiene 
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55) 


Der Beirtstog Sat in finer Gifung vom 18, Nor 
dunber 1890 in Oemößheit due Mrs 4 des Ceekes 
über die Wiineltege vom 21. Mei 1896 ben Larlf für 
Ummondlung der egefrofuben im Gelketungen für 
Beam 1. dp 1000 881, Bi 100 mi ke 
weht: 





















Boten“, die „Ciläer Nachrichten”, das „Gdieifiedler | 1- Zagemeıt dus Manns... .. .. 4190 
ande ui dar aan Se | 3 Sant cn Med ae did Bf. = 200 
für den Sondguigisstirt Dikeufen enfahe nah Mabt | 3. Detgt dr Muß 2.2... „100 
Ben im: I Be Re Maue Selmg dan | 4. cms GR 220 522055 5000 
„Dülfaufr Anzeiger, Das „Dälhaler Rasba 3.2 eiee Magens zumehr ob 2 Weffiren. > 100 
ie Mriblan”, Den" Sennkeimer Bolr SD. . u gmel und meiger als 
ge get, „sine Sri und 2 hier, Mi oo 
Geimar, den 20, Dar 1990. Saas Dı20. Dembıe 1, 
Der Boiespröfdent Der Baiıtspräfbent 
1. 19618, Beim zu Sobenlobe. | 11.0706. Prinz zu Hohenlohe. 
© Kofheingen. 
0) Die Geninne Seftken in 250 don Migfiebern und 


Den Lorfkeden dt Verins von Ci, Binem 
vom Panla Hilft I dar Seth vom Hatign Tage 
die Ermäsigung erfet werden, gu Gunfln des genannten 
Vereins eine Serie gu perenfle, 

Die Zah der Safe, Deren Asp fi, af den Bart 
Lothringen befpräntt, beträgt 5000, zum Preife von je 50 2. 





1837), 

Zur) das Miniferkum if befmmt worden, daß die 
Worfrften der 88. 40-55 Des Ratafergeihes vom 
91. Näig 1884, fonle die ouf Grund bes &. 63 Bieks Ge 
fees Heu etofenen Nusführungsbefiumungen vom 3. Juf 
1686, beirffend die Yortführung Der. bereinigten Ralale 











V. Yerfonal 
CD} 
Cine Moiät der Rafer und Mörig Haben Alc« 
geitig® gebt, dem Beamten der fähigen Baueraltung 
Aria Boddat in Die} den, Röuliden Rronroren 
D Rlafe und den Eäitfeunäer erfon in Aging 
aut Ynlaß fine eher 
eine Girenpiien zu vb, 





den Bubefand das Algee 





Grmenmungen, Verfeh 
Vermltug des Juve. 

Seine Mejfät der Reifer Haben Mlngnddig geruft, 
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Di, den 16. Dayember 189, 
Der Beytspeäfbent, 
3%: Böhlmann. 





A. Grlaffe pp. anderer, ald der vorftehend aufgeführten Landeosehörden, 


für den Gemenbebeiet Marimont, Kreis Cfäte-Gelint, 

und für den UntersOemeindebgit Miefh, Gemeinde Lüte 

Hngen, eis Dirdenhofen, vom 15. Sanar 1900 und für 

den Bemeinbebeint Mlgolieim, Arie CirakSurg-Lard, vom 
Vehruar 1900 ab Anmenbung zu Anden baben. 

231. sad. geiz. 
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mean 





iger Rehrungerald und dem Urdinfeeiir Bollinger in 
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Dem Reisitelter Heitmann iR bie Aitbirlinfefe 
in Mich überagen worden. 
af ad Aultaneraaling. 
‚Seine Mejefät der Rafer Haben Aergrädigft genut, 











ie Gerättafifforen Lellbad) zum Mmtbrihter in Mate 

minße, Denele pm Malik in Skbefofen u 

Simon yum Yniselfter in Ciröingen zu ernennen, 
Derfept: Die Anttgerifsfcitäte Eneiber von 


Brumelh nad) Rappeltineler, Bruder bon ahfiden ned 
Sin Rehper in Bapelimgie 1 Nick, Dies 
don Olren nad, Brumall, der Sandgerigitldetät Ecue 
mager von Mülbaufen on das Anttgeriht in Eirakburg, 
er Getrinrasoftfent Ihle in Hodleiten an dab Anis 
Geige in War. 

Der Exireriltaffient Mütter in Trudlersfein 
und ber. Gert ot Mittelberger, in 
Danmatirh find m 





Mu Geritieirefnen ernannt, worben. 
art gen an Sedo 


Di ner ae EIRTN 
ie nehucte Ging ab dem Drache an Ca 
Beiprngen et wenden 


Vernttng der Finayr, Geserbe sh Bondar, 
‚Der Reife Stathaller hal den Raifelihen Börflen 
Emil Röring sa Borkhens Calede im Arie Mülbaufen, 
Subbig Griff ju Borikeus Bolläbeg im Reihe Saben, 
Mdor Gteimer zu Gerbaus Seipatof Im Rrele Diet: 
Bein, Ai Sp. erier® Rank y Dorees Dual 


Sido Douvier zu Dorfes Da 
Ink "Sr Dane 9 © a in 
Re Bob, Malen Shäler jr Brffkus Wikia 


im Rreife Chälcen-Ealins und Deibias Stoll zu Forfhaus 














VI. Bermifähte 





(850) 
Das Provazlamı in Colmar i. €. tft form 
een, Roggen, Salr, Den und Roggeniifrop von 
ee Don Brodujenten. 
Die Abnahme cıfolgt an den Modentoen fe von 
8 Si 12 und Nacmilogs von 1/, Be 4 I, 


«800, 
Das Prorintamt Diebenfefen Fauft Wehe 
Safer, Sen, Eioh und Güffeneifte von mega 

Waffe, 


Der Pernlnlamt iR für die Herren Bendwirfe ge 
Affe bon 8 6b 12 und oon 2 Di8 4 Ui 


en 
Das Proviantamt Genrburg Ü Lothe feht Die fee 
Yankigen Antäufe von Hafer, Wiefnfen und opgenidfcoh 





















Sr ir Mk Siöntce, dm Oemcnihgmit 
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Fothmermatun. 
». Unter-Gijaß. 
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© Lothringen. 

Definition ernannt: Der chileforgungeseregte 

Williranzärter Auguf Rarl gudig Delle sum Ranjlfien 
an der Rreisinion Borbadi. 












Gepannt: De Tonne Cfopneen 
Guten” Rlenfisı hide Alfegn Kleben 9 
N vum Ehrmann. 


usgelSieben: Die Ionmifeiiäen Eäufmänter 
Qricbri) Zeh und Chmann Bel der Rafeigen Pe 
Biretion u De, 
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Sndnben und Ofenfice Saale 6 gem Berae vn 
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Gnttaffen auf Antrag: Der Lehrer fons Rofal 
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and Ei dor ana. 

Das Previanant {1 für die Herren Banbwiribe von 
8 8is 12 Uhr Wormüinge und von 254 fe Nadmitags 
goöfel, 


son 
Sa) Sreriatamt Exargemind fan u and Hoc 
sid m im Ele erden R Bi “ 
Befiach Star Write ce Beschag Abneher 
1 8512 Ihe Bomige u von & HR 1 übe Nee 


gs, 
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205. Frif zur Defämerde gegen ein 
aus dem Gemeindera 





fe seh: Bei d fi 
a 


Befhlub vom 14. Deyember 1908. 


„Der Vejömerdrfüßrer 9. Hatte gegen einen Bejdtuß bes Grmeinberaiße von R, Durch melden wegen mente 
Suligler Berfäumung von fünf aufeinanderfolgenben Öemeinberthsfigungen gegen den Bejäwerbeführer die in $ 82 
dl. 2 der Gemeindeordnung beeißnee Reßtsfolge deb Berlueb der Wigliedfaft ausgejproden worden war, Ein- 
iprug Sei dem Saelsral eingeleg! und diefer Sale unter Annahme des Cinjprußs den Öemeinberatösbefätui; aufe 
zeioben und ausgejpraen, dab ber Befihoetbefüfter als Migfied des Gemeinderats anyuerlennen fe. Im Rafen- 
zuutte enthielt die Gntihebung des Baielsrafs Befimmung dafin, dab „Rolle auber Anfap Beben“ 

Der Beihwerbeführer elle miteit Sheiffapes eines Refisanmaltg dei dem Bairlöratg den Antrag, daß Di 
m Berfaren idm enlandenen Rofen auf den Belag von 8D0 „4 fegeeht und gegen die Grmeinde I. als erfat 
ungspfictige Partei angewmejen werden. Der Bayesrulß tuf Entideidung dahin. Das bie von der Gemeinde dem 
Beidierdefügeer qu eefaitenden Mofte anf Leo 4 feufehen fürn und mies im übrigen den Yntrag zurüt. Ratdem 
ver Beihlub dem Rehtsanmalt am 6. Oltober 1893 zugeell worden war, erhob dejer Namens feines Bollmachte 
ers Beisiwerde zum Aaietihen Ruibe und brantcapte Die Sefiepung der Rolen in der früßer Beanjprudten Pte. 
Die Beiämerde if dei dem Beieteralg am 4. November 1803 eingegangen. Die Prüfung der Bejgwerde führte 
1 dem Crgebniff, da derelen nicht enlfproden werden fan. 

Dub die Zuflelung des Aoflenfetiepungs-Beilufes nigt an den Befäwerdefüfter fahf, fondem an den 
Retsumpat, der für das borausgegangene Cinfprugsberfußten als Bevollmäligter des P. befelt war, erfolgt 
A. enfprißt dem & 8 der Berorbmung vom 28. Iäry 1980. Diefe Befimmung bejieht fh ebenfo mie der gleihe 
autende $. 102 der Gioilprojrforönung (Entf. des Reihsgerihts in Gwiljafen IX &. 329, 390) auf das Kaflene 
etfegungsnerfaren. Gegen den Sofnfehlehungsbefätub wäre mach $. 09 Mi. 2 der ermäßnten Verordnung inner- 
ielb einer if von 14 Zagen von der Jujellung ab Lejhtwerbe an den Reifeligen Katy Jattfaft gemejen. De 
ie Bei mit eingehalten worden if, ermeit fh die Belhwerde als unyulä. 

Dievon agfehen iR fie au in fadtifer Ginfdt mict begründet. Der Mnjpru auf Crlattung der ber off 
senden Partei emfandenen Proyhtolen dur; den Proyhgegner lann, wie im Givlprepboerfahten fo aud im 
Bermaltungsfelberfahrn, nur cuf Grund einer veransgrgangenen Gnfjgeung im Roflenpunfte, woburd) der untere 
iegenden Barkei bie Soflen ganz oder iheilmeie zur Sal gelegt werben, geltend gemacht werben. Cine folde Ente 
Arien, are mil er, 6% om wmunrußt Ken 0 Im Dale 28 Enrubs ac Sinn Ne Rehge 
5 8.02 Mbf, 2 der Geneinbeorbnung ausfpeechenden Gemeinderaipebeiäluß die beirefiene Gemeinde als Praprbe 
gnerin des Cinfprucätlägers angefefen und bei Munahme des Ginfprugs unter Anwendung des $. 34 der Bere 
ronung dom 23. März 1989 und des $. 87 ber Giolprspehorömung zur Grattung Der dem Cinfprudiläger enflan« 
venen Progtofen verurfelt werben Lannte, Idenjals it untergebens in dem Bejchlub des Bajrtsralfes vom 
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27. November 1897 eine jolke Gntjhcivung, wele von der Gerwinbe in Lerbinbung mit ber Hauptfase durd 
Belurs an den Rufrliten Map häte angefoktn werden Ibnnen, widt getffen werden. 68 emmeif fh babe aıs 
der angefochtene Belhlup infoferm als umuduig. als durch Denlelben em Seldmertefühter der Anfpruc auf Err 
tung wergitens eich Teils Der ihm eandenen Prayebflln gegenüber der Oiemeimde im Aoflenefepungsberahe 
Augebiligt worden if. Da indcfen Lie Gemeine, melder d:r Wejtlup am 6, Ollober 108 zugefelt worden ih, 
dem aud ibe gulegenden Bejdrueveredte inwealb der Litägin Get feinen Bebraud gemacht Hat, war non da 
Aufoebung des ejglufes yu Gunflen der Gemeinde abyufehen und kdiglid die Bejamerde des 9. mu vermeren. 





206. Perfonafflener; Ausländer; Woßnung, aber nit Wofuff im Infande‘). 


Gntfgedung vom 28. Deyember 1908. 
us den Gründen: 

„Der Returlöger bereitet niät, daß er, moßf er feinen Aändigen Mopufip in Franfreih bat, in 2, wohf 
&r cine Wohnung su odjähelihen geitoelfem Aufentpalt Def, zur Mobiiaflüur zu veranlagen it; er Defteitd a. 
die Veranlagung zur Perfonafiuer, Die it nicht gerchtferigt 

Der Sal, daß ein Steuerpfitiger mur Mobilicrhener nit auch die Perfonaltoge zu entrigten Habe, iR im 
Gefepe nicht vorgejehen. Das Oefep vom 21. Mpril 1812 befimmt in dic, 12: 

La contribution porsonnello et mobilibre cat duo par chaque habitant frangais et par 
jue ötranger do tout sexe, jouissant de sc» droits et non röputö indigent» 
6 fell beide Ubgaben Begigih der zu betanlagenden Perfonen gleih und Abt in diefem ee wit 
ertenmen, Daß in geiffen Malle ein Sieuerpflihtiger nur ju eine Abgabe alcin erangengen werden fol. Da ab 
die Perjonaloge eine Ropffeuer, Die Mobiiafeuer eine MoSnungsfeuer i fa der Fall vorlommen, dab, die A 
fügtihe Dorausfepung sur Veranlagung der feteren, eine fiijändige niht vom Anderen bereits verterte Wohnung. 
ei einem Steuerpflitigen fehl. Seibelb Jpriht X. 18 von dem Falle, dah Jemand nur zur Perjonalfeuer ver 
anlogt wird. Der gegengelige Kal, dab Jemand mc mobilifeuerpfchtig, der Perfonaltare niät unterwerfen it 
Wird dagegen Im Öeepe midi enmäßnt. Jnsbejondere it eine jolße Seflmmung nit eima aus Mel. 18 des Ges 
dom 21. April 1882 zu entneimen, welder befimmt: 

La taxe personnelle n'est dus quo dans la commune du domieile rdel; la contributioa 

Hiöro est due pour wute habitation meublöe, situ soit dans la commune da domicile rich 
voit dans wute autre commune. 

Der erfe Aheil defer Defimmung I nit eva für ih alein gu Geraten, er Heft im Aufammenhang mi 
dem zeiten, zu beim er ben Gegenfap let. Der Gedanfe iN; die Perjonttape (Rooffeuer) Hat ein Eteuerpflittige 
ur einmal, die Metilinfeuer (Bahnungsfeuer) at er unter Umlönden, wenn cz mehrere Wohnungen befpt. mer 
{ad zu entißten. Das Steuergeiep mat auch leinen Unteritied yoilhen Jnländern und Ausländern, Cs bett 
au den Ausländer, der im Intande eine eene Wohnung defpt, mi der vereinigten Perfonale und Mobiliar 
und nimmt, wie in olen anderen Beiepungen fo aud bir feine Nüdidt auf eine Beteuerung im Auslande. Tri 
Halb iR aud) der yufälige Umfland ohne Bedeutung, daß, der Retursiäger wegen Gleihbeit der Gefehgebung cir 
Perfonaliuer aus) ın Pranteih yu enißten Hat. Der Ocundfch der nur einmaligen Veranlagung zur Perfonaltr 
iR dur diefe auslänbige Beflcurung niht als derlept yu ernten.“ 


























207. Froßnfeiflungen; Gefundfeil). 
Gntfgedungen vom 28. Deyember 1898 (ac) und 4. Gebruar 1899 (d). 


„Ra der Reätfprehung iR das geclige Gforberniß, der Gefunbfet für Die Veranlagung zu Brahnen year 
mit fo aufyuefle, Dob der Frebupftige frei von allen Mängeln und Gebreen frin muß, aber eine Deranjehuns 
hu periuficen Sroßnleiftungen ft nur dann zuläfg, wenn der Gingeuerie den Obiegenfeten nadhtommen, aa. 
Die dab Gef jdem Brobnpfliätigen borfebt. Dre Rafelife Nur) Sat die Meberyrugung gewonnen, dab dift 
Dorausiepung beügluß deö Melurrenten, milder den Zeiger und Witdfinger der cehten Yard Derloren fat und def 
Teer Ringfinger fi iR, nit vorliegt, dab derfelbe viemepr bei feinem Gebreen mit im Gkamde if, hie bar der 
Bropnpfigtigen geforderten Arbeiten auegufäfren“, 





Den. 
NER m 1m, 


EI: RR 


b 
Seide Entfeeibung zu Gunften eines Relurrenten, welder zwei @lider von dem Zeigefinger und ein @ied bon 
dem Mitelfnger der veßten Hand verloren Hatte. 


„Die Vorautfefung, dab der Veranlagte Meperih im Clonde ji, den Obfiegenfiten nadulemmen, bie das 
Gefep jedem Froßnpflictigen vorige, tft eig des Relurrenten, welger wegen Abrumafitmus und Herleben 
&13 dauernd ganjnvalide und größtenteils enuerbäunfähig von der Miitärbeförbe anelannt worden i. nit au“. 





a 
„Die Tuugligteit ya den dem Froßnpflihtigen obliegenben beten wird, tie bu ben Raiferfichen Rat wirberolt 
enertaint iR, Dur den Dlofen Berlaft eineh Wüges nidt aufgehoben“. 


208. Froßnfeifungen; Bugtfiere; Zferd unter 2 Iafren. 
Gutjäeidung vom 14. Janıar 1899. 

„Dos Gefe, über die Viinalege vom 21. Mat 1830, welies in Art. 8 Ziffer 2 jeden Eigenimer zur Beftung 
don Proßuen für jedes Lafı, Yug: oder Reiter verfücte, bet ywor eine Wiersgrenje für Die genannten Leiere 
mitefgefeh, doc ge ans Den gefehlihen Worausfefungen, da, Die Tiere im Diet der Familie oder der Hauöbaltung 
Germenbel erben, Ktnar. Daı nur Biejenigen Thieee eirgfeuern fnb, mele im wirtäicaftligen Betriebe de Eigentümers 
überhaupt verendbar find und tegelmäsig pernendet werben; ben da Gefeb nimmt Die Anyhl der Zhiere, Bühr« 
werte u. [.m. 018 Mobfah für Die Ausdehnung des Bericb? und denmad für die Banupung der Strafen 

Der Relurtent behaupte, das von ihm als Crloß für ein verlauftes ®erd eingefelte Boten ji am 1. April 
1898 mac nit 2 Jahre alt gemefen, iva3 Eeilens der Steuerveriiller und De Bürgermeifers nikt betrtien wird; 
jedoch wire Sehauptel, Do das Pierb fen im Zuge vermendet murde, was eluremi mit der MfLHt erlärt, das 
Bierd an das Gefäire zu gemöhnen. 

Der Raifelice Rath Hat beeits in einer Entfdeibung vom 21. Robenber 1803‘) ausgelproden, daß ein Pferd, 
daS erft 21/, Jahre al ji, in Der Regel yu Großnarbeiten wicht derwendet werben Lönne und daher niht enufeuern ei 
Das am 18. April 1800 geiorene Pferd des Welurrenten nn jedenjal für den 1. April 1808 als in der Lande 
wirfiieft denmendbar und vegelmäßig venmendet nit angejehen merben und bemgemäß iR der Relurrent bon dem 
veramlogten Betage freien.“ 


209. Erfandnig zum Birtfffaftsbetrieh. Terfänfige Eigenfaften. 
Gntfgeung vom 11. Februar 189. 

„Die feßfehenben Tpalfuhen, da der Reluälläger früher während einer Neiße bon Jafeen in MR. cin öffentliches 
Haus mit Diren gehalten hat, yablreike Eteafen wegen fenpoliticer Uebertecungen und fonfiger Berfelungen 
erlitten Hat und au gegemmditig noch Pinmer in ihm gehörigen Häuern an Weiböperfonen vermicel, die wegen 
gewerbsmäßiger Ungut yolieliter Aufibt unter I Find, id von den Yorinhanyn miı Rett ale folde watt 
orten, melde bie rmahme rehtirgen, Dab der Nelurrent Das Birbögeneibe yur Börberung der Unfitihtet mike 
braufen werde, Die Berfpretungen, welhe ec in Bezug auf cne filliere Gcomehaltung in der Sutunft gemacht 
Hat, und bie Befheinigung einer Argabl von Perfonen, Daß fe an Die Gmnfhufigtet femer Borfäpe glauben, fallen 
der biößerigen Führung des Relurrenien gegamiber nit in das Öwidt und find bei der paftioen Belimmung des 
38 Abf. 2 Sihee 1 der Örmerbeosdnung, daß die Gelaubniß zum Wrtjeatsbetieb verfagt meden muß, wenn 
Tatfaden ver becihneten Aa vorigen, zehtlich unereblih.” 


210. Beränderungen in der Sage oder Brfhaffenbeit der in $. 16 der Gemerdeorimung 
Dejeidneten Beiriebsfätten, 

Auferfegung von Bedingungen für Diefe Beränderungen, Zihtinnefalkung Diefer Bedingungen, 

Gntfgeivung vom 14. Bebrunr 18 


Give Hanbeltgeelftat, br bie Grlaubiß erbet (worden war, af ihrem Orunkpüde in 2, eine Petroleum“ 
taffnerie zu erriten, hate vergidene zu dijem Weitebe eforerliße Unlagen abweiend von der in der Genefe 
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migungtufunde entfallen Bedingungen euögefet und intbefondere Die Bekälte für GdEL und Def is 
wie im ber Genehmigungsurfunbe borgejehen, mitten in ihrem Grundfiüde. fonbern unmittelbar an der Grenze beselter 
Und des Aife de Cinvehuns 9 In 9. eridiet. Naddan de Orfdidaft um nagtrögise Genuigung Lie 
Veränderungen in der Lage und ber Beichoffenheit der Betricbsflätte nadıgefuct Batte, erhob . gegen das Geist 
Gimmenbungen und begridee Bieeien unter Maderem Damit, Daß in Balge Der Greichung bon Behälter fr Gin 
Teflilate in unmittelbarer Nähe feines Orundfißees erkölbeltige und abfalhaltige Hlöffigteiten auf fein Grundftüd durfte 
und bob ibm daburd) Rasifele onmecen lönnten. Der Bepulspräfbent etheife die nacgefudte Grnehminung, gr ie 
in den Sedingungen, um dem Euntrtte der von 2, befürdteten Radıbeie vorzubeugen, der Gefelfhaft die Vrpfidtng 
‚auf, längs ber Grenze einen Entwöflerungsgraben aufzuwerien und diefen duch einen Damm gegen Durdfidern ct 
Bißoltigen ober abfallfaltigen Waters zu Üihern. Des Weiteren murbe von dem Peyirlöpräfibent in den Bedingangr 
drgefchrieben. dak Im Palle des Gintrit3 eines Cchodens für die benachbarten Grunbftüde die Behälter un 10 m 
Meier qurüditegn fe. $. logie gen Dir Gmferdung des Bapıepräfentn Meturs yum Rarelien Rate 
mit den Mntrage, die Genehmigung, der durch bie Gefelljtaft vorgenommenen Beränderungen in der Lage un 8 
foffengeit der Betriebalätte zu derfogen, edenfuel wenigftens die fofortige Zurldiegung der Behälter porzujtt 
Der Naifelice Rath, erlich Entferidung dahin, da in den Bedingungen der Gewerbrauffistsbeamte alb dj 
Beamte ju Beinen fo, dr darüber Befben folk, 09 top der Grtiktung eine Orahens und Dan fd 
Grummfit det Meurenfen 3. in Nadthel ermacfe. Im Mebrigen murde der Ref vermefen. In den Gi 
it oußgeführt: 

Dur die Vorfhr, def im Pole des Gin eine Codes die Behälter um 10 mzurhfifigen fer 
ÄR dem Relurrenten — neben dem aus $. 26 der Gewerbeorbnung unter der gebachten Worausfegung fid ergebeiter 
Heftsanpruße auf Derfelung von Gintictungen, weide Die Bnatheligende Ginmirtung asfelren, or uf Ehe» 
Gosbltung -— die Möglcbtei get, Im Mensaltungäiege die Quchlegung der Behltr zu Beiden un & 
ihm deburh ein aubreihender Ehap gegen die Gentalät ein Ecdabens genen. Cs Feftht Daher, nadden 
Beier zum einmal, vorn euch ohne Geremigung. im der unmieiasen Mühe des runter des Bela 
errißtet find und ein abjchliefendes Urtheil darüber, ob ein Nachtheil für diefes Grundfikd eintrelen wird oder mitt 
fh er mad der Inbeteiebfepung der Mnlage gewinnen laflen wird, zur Zeit ein außreihender Grund, fefet ti 
Zurhdiegung der Behälter anzuordnen. Dagegen erjcheint e8 zur Bereiniahung de3 Verfahrens und zur Vermeiden 
don eilerungen angezeigt, in den Bedingungen der Genehmigungsutlunde den Geiwerbeauffihlsßeamten als benji 
Beamten zu bepichnen, bem bie Entf Geibung Darüber zufthen fol, ob ein Nadtfeil für das Oxundflüd des Aelururc: 
eingeireten if.  ZWird der Gintrit eines Naftheils, worunter jedod) der Natur der Gade gemäh nicht jede nad jr 
unbedeutende, fonbern mur eine wirllich nennenswerte Schäbigung des Relurrenten zu verfteben iR, aneramnt, jo 
die im den Bedingungen der Gefelljaft auferlegte Verpflichtung zur Yurüdiegung der Behälter ohme Weiteres in R: 
und eb werden erforberlihen als auch Diejenigen Borjprften anwendbar fein, weldhe die Gewerbeordnung in $. 
getroffen Hat, um Die Innehallung der für den Betrieb gemerhlifer Anlagen ($. 16) aufgeftlten wefentligen & 
Bingungen zu ihm. 



































211, Ältere gewerbfige Anlage. Beränderung unter der Hersffaft der Gewerbeordnung. 
Anfertigung einer Brhränkung, Sinti De Gracfanes Ds Funeruchmens cnf Gran) 
Aigemeinen Gueheen. "Setfighet Des Sehnrfen 


Gntfgeidung vom 11, März 1809. 


Giner fon im Jahre 1851 mit der vorgehricenen Geneömigung gegrfnbeten Tafgfemelge und Sxiferfirt 
wurde im Jahe 1868 cine neue Korpflen auf Grund des Delres vom 15. Oltsber 1810 eilt. Sri ne 
neben eingehenden Betiebtvonfdiften kflimmt: 

Le permissionsire demenre soumis .... aux conditions nöcessairen par la auite dan Ti 
Hirt do la salubritd ot do In sleurith publigue.» 

Im Bolge von Beihtserben ber Rahbarfoft wurden im Iobe 1894 durch den Beyelspräftenten neue Brit 
Hekingungen aufgeieüt und nachbern fe von dem Beircsunernchmer anertannt waren, Dur, Bejhtuf, melde dt 
Unterneömer und den Befämerefüßrern zugetet wurde, fefgefet. In dem Sejdlufe, weier ergangen I „net 
Ginfiht der 8. 16 f. der Gewerbeordnung” i unter anderm gejagt, Def Rohfet auf dem Grunbfiid mitt Iapt 
als 24 Stunden gelagert werben Dürfe, e8 ji den, dal eb in einer die Aäulnik und Zerfehung verbütenden Ay: 
tet aufbemaßrt werbe; ferner, da das Schmelzen und Ablaffen on Rüdftänden und von minderwertpigen Rabfert 
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wäfeenb ber warmen Jafresyit nur yoifßen O Ur Abends und 8 Uhe Morgens geattet ji. Ser 9 des Befatuffes 
Tauele: 

„Der Unternehmer unb defen eimaige Reätönaifelger bleiben vernichtet, ofne Anforuh auf Ent« 
fStigumg allen Anforberungen und Ynorbnungen, welte im Jnlerefe der Ofenttigen Gefundheit und Eichere 
hei von der zufäntigen Behörde ihnen gegenüber in Berug auf die Lorefenite Anlage eima {änftig no$ 
gerad werben folten, zu genügen.“ 

3m Jahre 1808 efih der Bepetsvrfbent „im Interefe dee Üfetfisen Gefundbeit”, einen neuen Bern 
ci „Ro6tag yu dem Belölufie vom 1804 und yar „nad Ginfckt des Lelhlufes vom 28. April 1804, insher 
fondere Zifer 9 deefelßen“. ierdurd wurde beflmmt, € dife nur fifhes oder gut Tonferices Nohfelt eingebracht 
werden, weldes bei Der Verarbeitung liren üblen Geruch verhreite. Ter gegen diefen Bejhluß yum Raifelihen Rath 
eafobenen Relurs wurde alB zuläig und Gegrände erldr. In den Gründen iR grlant: 

Der Relurs iR cLb zul zu eradien. Soc iR die Anlage unter ber Herfgalt des Delrcls don 1810 er- 
gilet Torben; ober ie Sat eine welentide Ierönberung unler der Bemerbenibnung {m Jabte 1804 erfahren. Diele 
Verönberung fonnte nur erfolgen auf Grund einer Genehmigung im Cinne des $. 16 fl. 25 der Gewerbeordnung, 
wie eine foide au tja euheilt worden i. Tab damals cin Antrag deb Betrichtunternebmers (8. 18 bafeihi) 
mit vorgelegen Hake, die Genehmigung vieimeht von Amteorgen auf Geund ener Defimmung der unter ber frideren 
Gelepgeöung erlffenen Renyefionsurlunde erfolgte, il mebenfädlic, zumal der Antrag dur die vor Grlof des Ber 
fölufes fatigebabte Anertennung des Betrebsunternehmers eriet if. Genen die entprehend dam $. 18 dre Ore 
werbeorbnung Dem Unternehmer auferlegten Beoingungen war Deiclbe gemäh $. 20 zum Ncuns on ven Aaiferligen 
Raid befugt. Daraus, dab er gegen Die Bedingung des Dorbehalts der Auferlegung weiterer Bedingungen (fer 0) 
Diefe Re16mite damals nich ergifen bat, folgt it Biellngtäffgeider (pen Anfetung der auf Orund Des Borbebaltes 
eier vorgefhriebenen Bedingungen, Wielmehe it jede Demgemäh erfogende Grgängung ber Bcbingungen als neuer Befdeib 
Im Sie dr 88, 18,20 Sehnen un gen ie fen Ba Idee Ara Inmihalb D apltn — Bir 
Aingealtenen — geil ul, 

Der Relurs I aber aud) begründet. Die Ynlage mi feit maheru 50 Jahren als Talgfemee berieben; fie 
Halte unyweifelfaft unter der Geltung ber früheren Konpeffen bie Berarbeitung von Geiten jeder Art, aut mindere 
Wertiger, mit früher oder gut tonferoiter, zum Gegenftande. Die Genchmgunssurtunde dan 1804 etsält ni 
nur fine Beförhnlung Selich der Bejcaiendeit des u verwendeten Nahwaterols, fie giebt wimche Lorch 
über die Verarbeitung minberoertiger Seile und erfennt darur die Zulöjfglei derfben an. Das Aıbot der &i 
briagung anderer es fer oder gut Tonfereicter Geite eniält Jebin nidt eine Worfdrft für den Beric der ger 
mehmigten Anlage, fordern eine Einfhränfung Sinfidtih der Berufung deriiben. And diee Ginjärntung it nicht 
cioa ol eine unmefetfiße zu Betrachten, wele für Die Gifenfäbigit bes Unterueimens afne Bedeutung märc. Der 
Raiferiche Rat Hat aus der mündlichen Berandfung, insefondere au aus den Ausfagen der vom Relurstläge beine 
Sacoertändigen Bam. Zeugen, die Ueberjigung geivonnen, daß eine Beehränlung ber Fabriftion auf die Beuarketung 
feier ober gut fonferbirier Selle die Grundlage, auf welcher das Unternehmen enflunden iR und die ganje Zeit hin« 
Dun Beflanden Fat. welntich verinbern würde. Unter Defen Umfländen geft Das Werbot der Verwendung genifer 
Arten von Roßfloffen über den Rahmen einer BeltebSverichrift Hiraus und if als ein (heiweifes) Verbet der Wer 
mupung der Anlage anpfehen. AB foldes aber märe es nur auf Grund des $. 51 der Gewerbeordnung und unter 
den dort borgfefenen Borausfepungen und Bedingungen gulffg. Ein Verbot deer Ar N aber duri ben angefogtenen 
Fi beabfictigt geweien; von der Prüfung des Borhandenfeins der Vorausfepungen desjeiben war deifalb, 
anjufeten. 

Die Kalen mupten gem. 22 der Gewerbeorbnung. beflen Anwendung fid aus ber Ammendung des 8. 20 
dom febft ergibt, dem Reluneäger als Unternemer zur La bleiben.“ 







































212. Boferenfnaßme aus einem afferfanfe; Benagtfeif'gung privafer und Üfentfider Iutereffen 
(Gemeindewarhßaus); Surüfeitung des %aftrs in den genäßnfigen <anf 
Burüdverweifung einer Safe an die 1. Iufan, wegen neuen Borbringens im der Lie 
Gntfgeidung dom 14. Depember 1808. 

Gine Atiengefeiaft Hate um die Gelaubniß nahgefußt, das zur Speilung der Dampflefel und Hodofenfoitung 
ihres Hüttenwerts benäiigte Waffer aus dem an ifeen Grumbfüden vorbeificenden Batıe zu entnehmen. Die Err 
Taubni war von dem Bapıtspräfibenten berfagt worben, weil mad den vorgelegten Mönen das Warte nidt in dem 
geroöfnlien Lauf zuchdgeletet werden folte und el das efuh Teine Angaben über die zu entnemende Were 
menge und über die Ablühtung und Reinigung de gebrauten Weiler enthalten halte. Raven die Geeljcaft 
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gegendie Entjeeibung des Barfapräftenten Neluns eingelegt und inber Relunsichrift forie Sei einer von bem Areisbilier 
deranflteten Cxtsbritligung nad den va den Begrlpröftenin bonandeten Bingen hin erngenbeGrllärunnen abet 
geben Halte, (wurd von bam Seierlichen Rate unter Anrabıne bes Returjes und unfer Veructeilung der Rekurlägerin in die 
Rollen des Netuskverforens die Cache an bie 1. Yuflan) urädberwiefen. In den Orfmden der Enticeidung dei 
Reieticen Raıhs ii autgeiüßtt: 

„Die Bırlagung der nadgefuten laubnih tar unter ben BerSäirffen, wie fi in bem dem Beyiutspräfbenten 
vorgelegten Oelde der Relurölägerin angegeben woren, geredifeigt. Die Wiedereinführung des dem Bade ent 
ommenen frs fütte nad den borgefegten Plänen außerbolb des igenbums der Retustiäierin fo efeigen folen. 
dab den angrenzenden Uferbefipern Bas iynen nad) Unit 614 Code civil zuchende Naht auf Berufung des gurüd: 
geieitm Zaffers völlg enjegen und das ben dem Bade geeite Gemeinbemafäans Iroden gelegt worden mie. 
Diervon abgeiehen Hat das Grfuch der Welurllägein Ieine Angabe über die Grenye für die zu entnehmende Wafle: 
menge und über die Abldbtung und Neiigung des gebraudten Waffers enialten. In Bolge deffen hält im Yale 
der Genehmigung des Crjuch? daB Bahıwofer den übrigen Nuhungsberestigten und der Gemeinde Durd Die Nelurde 
lägerin gan) enlagen oder für ben Gebrauch verbarben weiden lönnen. npuiften Haben fi aber die Boruus« 
febungen für die Waferentnabtne Der Melursllgerin buch, deren Relursihtit und dur Die von ihr Bel der Orte 
Üefitigung abgegebene Gaterung wefenkii verändert. Tie Niletung des entiommenen Wafers fol nunmebe an 
der Entnabmejele futfinben, wobur das aus Yet. 044 Code eivil ih ergebende gefplähe Pindernif r Die Ger 
mehmigung des Gefüces enifält. Ferner fat die Nelurstlägerin fh damit einberkanden erlärt baf mur diefenige 
Zaffermenge aus dem Bade entnorumen were, welde übre das nad näher felsfelende Bevürfri der Gemeinde 
und der Benäfferungsgenoffenicuf üßerffift, frvie dafı das bon ihr in Den Sach zuidgeführte Waffe in gerinigtem 
Und genügend obgeläbitem Zuftande doritın gelange. Lei diejer Salage fehen die in dem angrfoctenn Befaiufe 
enthaltenen Gründe der Genehmigung des Gejutes nidt mehr eugegen. Indefen fat der Naifecice Rath davon 
abgefeben, Die Genehmigung felbt au erieiten, weil Las neue Vorbringen der Nelurliägerin eine nochmalige Pehfung 
des Gefußs dur den Zeelspräfdeuten, der mit iefem Vorbringen nad niht Sefaht gevefn if, insbejondere in ber 
Nihtung norbwerdig macht, weite Iedingungen im Guelnen der Refurstlägerin aufzuelegen und weihe Befimmungen, 
Über den Wafferbedarf der Gemeinde und der Bewäflerunggenofeniceft zu Areffen een. 

Hiernak) wor der Relucs in der Pauptiache zwar anyınehmen uud der die nadgefudte Erlaubni berfgende 
Befhtus des Beystspröfdenten aufgeben, Im Uebigen aber ie Gadhe an bie ef Infanp zur emeuten Prifung 
und Entfteidung zurifyiermefen. Die often des Melursverfahtens müflen der Weturslägerin als Antragflellerin 
amd weil fie Diefe Moften dur das fpäte Vorbringen der das Geuh zeffetigenden Verfätnife verurfacht Hat, zur 
Saft gelegt werden.” 














213. Stauonfage für Giedwerhe, Beinträhtigung einer Bifendenäferung; 
efonderer privatregtfiger Titel, 
Gntfäridung vom 25. Gebnuar 1809. 

Gin Iriemerbeiker, der ine Stouenlage mit Mififanel in eirem Waffelouf unterfab einer Gemenbeniee 
Gefip, beabfihfigte zur Werfäclung feiner Weferiraft Die Anlage nad einer Stele oberhalb der Wiehe zu Deregen. 
dem Vowerfahren erhob die Ocmeinde Emipruc twegen Beeinträchtigung ihrer Wielenbeniffrung. Der Bayıtsı 
hräfdent elih einen Vejceib auf Genehmigung der Anlage u. X. unter jolgenden Bedingungen: Außer einem uns 
tiber unterhalb de3 Wehres angubringenden Icherfal, de ale überfütige Wafer fefort wieder dam Wafferlauf 
guufüheen hate, jei ein molerer Meberfall ungefähe in ber Mitte des Ranals Geguielen, mit einen Seitelanal, ber 
oberhalb der Öemeindemiefe wieber in ben Waflefauf minde; an Come und eietagen, ii Nat und wäßtend 
ler Arbetspaufen fei die Turbine zu fliehen, fo dab in Defen eilen das Waffer Durd; den eberfatl rad dem 
Wafterauf abe. Dadurd folte Siherung geioffen werden, dak die Grmelde wähtend den angegebenen Zeiten 
ales Waller yur Seäferung isrre Wiefe verwenden tonnl. Die Gemeinde erfod jdod Relurs an Den Rayerliten 
Rath, weil fr isre bisherigen Meste auf Bemäfferung nicht ofne Emtfeädigung Preis geben tämme. Liefer Relurs 
warte abumnirfn aub foljcnden Orinden: 

Rah Ar. CH4 Code civil Sfihen die Anleger eines Wafedaufs das et auf Berühung des vorüber 
Fiebenden Walls, intefonbere yur Bemäffrung isrer Wiefn. Uber difes Ne it für dem cnjefnen Grundbefiper 
jelbiertäneich Fein unbej6räntles; bei Ausübung deifelten f} Nüdüht zu nebmen auf daS gleide Nett der übrigen 
Antieger. 63 Ä ogemein auerlannt, daf, wenn auh Anl. O44 nur die Beräferung befonders hervoriet, doc aud 

rigen Grundbeher, wele das Wafer ya anderen Sweden, insbcfondere indufrieden, bedürfen, basfetbe benupen 
Tonnen. Dieje Berufung iR zumeif miht ausfühtbar opne eine wmenigens vorübergehende Ablelung dos Mae. 
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eben die miberrtenden Intrffen Gaben an fi die Gerifte zu euffheden, el 045 Code eivil. Aber wenn Die 
Berupung des Wafers dach ene nad 8. 10 der Gemeerbnung oder $. 1 Bes Maferafhe uam & dal 1801 
genbmigungebenäritige Ange enfolgen ol. Fnd auch die Bermaltungssehöden hie Beafen, mdem In dem Ger 
Hehmigungsberfaheen Einwendungen, tele nicht auf eonderem peivateiigen le berufen — und hierzu gebött 
das Benupumgsredt des it, G44 Code civil — voltändig zu erörtern find (Mt. 19 der Geverbrarmung, 8 2 
es Gefeet vom 2. Juli 1891) s 
ierans ergich fih, dab die Vermaltungs6ehörde E Genefmigung bon Wafferkenupungsanlagen die Bedingungen 
vorfgreiben Hat, milde zur Sicherung des Benupunsrafts der übrigen Anliegen Toneil Bırfes Naht cuf Det 
algemeinen Yorfärft de3 Yet, 044 Code civil beruht mforderich find‘). Hierbei wird In er Linie, wenn 8 DIE 
Atlien Berhälnifie igenb gektn, vorzuehen fen, Dakdas abgeeite Mar fojot den Abafelauf wieder SU8%* 
fü mie). I Dies nit in der Meife ausfihtba, dababurd alle Benadibeligungen anderer Sintieger Lbechüt 
ausgeftofen werben, fo it es fohgemäß, ie Genehmigun an Sesingungen zu tnüpfen, melde den anderen Dane 
ungsberectigten wenlgflens während einer befimmten Zut'cs Berupumgseeät unzefämäterl ft. Bon Diefem Gk« 
Mötspuntte ons war der angefahtene Befhtuf miht zu Binfanden. Cr beifehnlt die Genehmigung In einer dem 
ülgemenen Bennpungöveät der Wiefebeier genägen® Rang tragenden ie, Indem er vcjhreit, da denen 
med bemfenigen Maler, dab über den Basar] des Teiehnes Ginansgeit, jimmiiihes Walter, Mähren) der Sonne 
AD rierage. während ber Rail um wüßrend der Arbetbufen am Tage juufühzen if. biernac Acht das War 
mißzend mebe als der Dälfte der Zeit zur Derfügung der Arfenbefer. 
Die Neluätingerin erhebt jo weitrgebeibe Mnfpedd auf Grund eines Drtsgebrauiss, wanad die Wiefmse 
Seiten beedtigt fen, weni alcs Mafer jun Mafeen zu mupen, Difer Mafpnud Tan [ine Draslndung vi 
in dem afgeneisn Srugumgäecht des Code civil finde; Ir Geiledandung dns über Befe Drmehmattent 
Sinauögrbiden ReSis bajehungämcfe eins auf ein otde® It geprhnpein Enifünigungtanpeude Haba bar 
eine Ginwendung auf, Grund befonderen privareiiticen Titelö Diefe Einmendung it gemäß 8. 19 der Gewerbe 
grerung ar tin Cufgcbung zu vermfen, one Dh on dr Grigung veflben RI Benthninnn ne 
Anlage ebjängig gemadt win.“ 





























24. Berkefrsheuerfrafe gegenfgein, 
Gaifgeidung vom 25. Bebte 1800. 


.Dn Ietüätiher Beieung Aut fh, daß, der Bfhnencfit cp cr dom dem Hanbeltmann Meine Mi 
dern Verlaufer neben der in der notrielen Runfurlunde als Pc anlhenen Summe van Sn ung, 
Betrag von 400 „4 zu zahlen, Wit Met bat Die Steurbehbtde iejem SAulhfein 
des At. 40 des Örfehes vom 22. frimaire VIT (scontre-lettre faildus 
une augmentation du prix tipuld dans un acte public») elidhie w 
fände, da Die Gumiie von 400 „4 die Eatietbigung für Muslpeiigen ftien, Weide Das m 
Sem Yan, der Mel fh oc Sabre ars men dem van Ah Ale Raufree en al A 
Zeil der Summe mitt in Dar, Tndern Dunh Weinrerungn geht cn fell Di ca Tune Rn, daß cn 
fregelunge des Berufra gchentei Kae und Dufer Ice Die SL Summe Babe erden 
Biefe Umfnde Rio für die vetife Beulfeilung des Shallgeins 0% yuang; dem" man m 
Gefches iR ale dab, (ob der Aäofer Dem Deu ala Orgnteilung Syn hal, ud cin Sad © 
grande fe ie Benöfung ds Seele, and ie na6tägie Dmrung Larang dns aan nr 
ünert on der Skafbrlä Nr Mubteung ses Gegafhies nes Mabtbe, in Yamfelen aaenan, Kofdben 
Bemal enges Ne At. 09 ve Örfpes vom 2. rimaire VIE müßt F dupfigen Man al Summe, 
Geige Sthelung De Sad 0; dm Antage auf Graf der Chef di in Bm dh Ar, ME DIE 
u in den eigen Decatien Bes Begefiens geben Mh Tan In ae afläen 
fahren nicht enfpragen werden.“ y I 
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215. Mobifisrfener; Bewoßnbares Gartenfaus. 
Gutfgeibung vom 6. Mai 1899. 

Aus den Grhnden: 

„Aus den Derfonbfungen ergibt fi, daß der In DR. woßnende Melurent in dem benadbarten ©. ein Garten» 
Haus Befpt, welies der Gebüubeftner unterlegt und nad ber A feiner Cineichhung, inabefondere mit Küdfiht auf 
die Musftaitung mit verfäiedenen Gebrausmöbeln den Charalter eines Woßngebäubes fat. Huf Grund des Art 18 
des Gefepes dom 2I, April 1892 Haft fi die Steuerverwaltung für bereätigt, nad Mafgabe des Dictfwetges 
iefes Gartenhaufes den Kekurrenten in der Gemeinde ©. zur Mobiiareuer zu veranlagen. Diele Bett wird dan 
dem Relurgenen mit der Wegefnbung befrtten, Da das aus ifm nie, yum Beiofnen ober Uebemadten, gel 
Habe oder diene. Diefem Giniwande nme jedod eine Bedeutung nit beigemeflen weden, da nad dem Gefep nicht 
die Malfade, da ein Haus um Beuohnen Benuft, fonbern dah «3 Aberhaupt in bewohnbarem Buffand gehalten wird, 
die Dorausfepung fr die Mobiiorfeuerpfcht Bibel“ 


216. Frofnfeifungen; Gefandfeit.) 
Gntfgeungen vom 6. und 19. Mei 1899. 





„Wem Rehrerent auch Miitärinvafibe if, fo arbeitet er dad als Gieker und der Raifefice Rath Hat fowoht 
aus diefer et der Befäftigung als durch Augenfein die Meberjeugung gewonnen, da Rehureent wohl im Stande 
if. Acbiten auspufüpren, tie fe von den Großnpfftigen vefangt werben. Der Nelus war Siernad) als unbegelnbet 
au vermerfen." 

b 


Steige Gntäedung (13. Mai 1899 gegendber einem Nelureenten, welfen in Zolge eines Unfalls die 
5 Sehen de Hinten Yuheb fehlen, „be jdod Die Ste eines Bahmärtrs Derfhe und daher wohl Im Eimbe 
ae Behfäfigungen zu beiten, welche don einem Großnbfüigen geladen werden“. 





217. Sundeflener; Form der Anmeung.) 
Entfäeidung vom 6. Mai 1800. 


„us den Berfanblungen in Bersirbung mit ber glaubfaften Darlegung des Relurenten in feinen wefäit« 
denen "Ciäritfgen Hat der Meifelige Hulp die Ueherugung gavonnen. dab Relurent 18 zum Gmpfang feiner 





Bu vet, Ru. a7, 100, 207 
Ye Rein, 


-8- 


Hunbefleuer-Ainforderung für 1898/99 wohl in gutem Glauben gemefen it, duch, die mänbtige Mnmelbung feiner 
unbe ki dem Gemeinde and di pre Grinerung dc Aigeteebei bi denken Jin ihm geiiih 
Söliegenden Verpflichtung genigt su Haben. Cine färifiäe Anmeldung freibt weder das Gefep vom 2, Mai 1 
od dab nur Salführng befisen ef: Bel vom 4 Hug 1925 mar. Meun Mel 8 Dis Denis cine “ 

>» abzugebende Grflärung fordert, fo let Hierin nit die Beredtigung, die Ubgabe einer Grlärung, welde 
feeds dh Meinen ul Gemahläcer diner Yanklihen Gemeinde in einer folfen dem Gemeinbedieer 
uberhalb des Gemeindepaufes gemacht und don biefem am die rißtige Abreje au Mbermiteln augefagt wird, der 
Seifen de Gtärng oöiafen un m Der fi Im ampnfen Om Dr Bm Maker m 

Inden.“ 








218. Sölaftfaus; Sage innerfald einer Gemeinde, aber in wenig Bedauter Zmgebung.‘) 
Entfgeidungen vom 22. April 1899. 

„Die Ablefmung des efuces felens des Bagetspräfdenten iR ofne Prüfung der Eingelfeten der Anfage um 
Bee eig, mel Die Sag mine Or au em dor ae Gem san Basen umgehen Onan, 

für die Banopner des Ortes und für Die Beiher ber benachbarten Grundfüde und Woßmungen erhebtihe 
Sefrkn uno Seätnungen ar Page Hahn whe, C> were Dee Gätipute im Mlgenane Jen mg. 
10 gehalten Do die Berhälnifle des dorligmden Falles dem Gefude mäßer zu teen. Gundt i nadj dem dem 
Gefuße beiligenben, als vihtig angenommenen Plone das Grundfläd ywar an einer den Ort durdyiehenden Biinal- 
Rrabe Belegen, aber night eigenic) von Wobnfäufern umgeben. Sur ein Haus Befindet ih auf ben eingsum Tiegenden 
iefen erbaut und Diefes if} von ben Sihladlfaus Dur) cin angebauten Schuppen getennt, Bei dem Unte- 
fusungsverfahren it von einer Seite ein Einiprud) gegen die Anlage eroben worden, uelmeße wird der Relurs 
Dune eine große Anzahl Ginwoßner, woruner anfheinend au der Eigentümer jenes einigen Racbarpaufe, 
unterfüßt. Sreisogt und Areisgefundgeitsra wie Ruestfieramt Haben fih für bie Genehmigung ausgefpragen. Bei 
ifer Catlage war der Hefurs infofemn alß Begehnbet ju elite, als die Abmeifung wegen der Lage allen erfolgte, 
nd es war die Sade an den Bayrspröftenten yuridäusermefen bepufs Prüfung Der Unlage im Einzelnen und der 
Belebung der efordeliten Seingungen Pierbei wird intbelondere zu beimmen fein, dap die Mhfäle ffert nnd 
jeder Shladtung zu entfernen find und für eine tegelmäfige Waflefpülung zu forgen iR- 


b. 

Giepe Gntfheibung Dei ähnlichen brfihen Berhäftfen, wobei „no$ finyulommt, daß auf Beiden Seiten ver 
dem Ynwefen des Sehurrenten, mur duch je yoci Grunbftüde von Diejem geitenn, bereits yoci Privatfjläereen im 
Betriebe fen und par mäfer an der Gtrabe gelegen, ald die Anlage deb Relirsenten, jo daß Durch die Grridtung 
Ainer weiteren Cchläterei in dem möfigen Letiebsumfange, wie ihn ber Relurrent Beabfitigt, die Nadıbarn fine 
größeren Beläfigungen erfahren, als diejenigen, mit melden fie bereis zue Zeit ihatfädlidh zu efnen haben, un 
Kedemfals ein bejonderer Eciup de> in Frage |iefenben Orttheils nit gerefifertigt euch 
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 grangeerktuf? Woftfaffage; ynefige Anfenerumen, 


Gntfgeidung vom 18. März 1999 


Gin Rontursverwater lie ein Paus, in welßem bis zur Konfunseöfftung ZWieihaft beiicben worden wer. 
vefigern. In der Anfünbigung war darauf fingemiefen, dab in dem Haufe Wirhfeoft Betrieben werde und daß i$ 
desfeibe zum Beeieb ciner Gaftwirihjäaft eigne. Ci Gemeinbeengehöriger frigerie das Haus an; jein Gefut 
um Genejmigung des Wicfgofsbeticbs wurde in allen Sufanyen abgeiefn. In den Eitjeebungsgränden dr; 
Raifelihen Katbes it geagt: 

„Tune die Berfondlungen if als thotfähich feßgeftilt y erachten, dab, für Die Wietrerffnung einer Wie 
{daft {n dem von dem Returstläger angefeigerten Daufe tin Bebkufniß Defcht, und dab das Haus Den Dorgefhrihenen 














DER 1m 


Pe: Be 


polizeilichen Anforderungen nidt entfpricht. Bei biefer Sadjlage war die Abwweifung des Gefudes geredtfertigt. 
Wenn au) im Mlgemeinen bei Fortfepung betegender Wirtifhaften fomoht Hinfihtid der Brage des Bevirfnifles 
alö der poligeilicen Anforderungen eine mildere Auffaffung ftatipaft if, jo tommt doch hier in Betracht, einerfeits dab 
5 fi miht um eine egentlihe Forfepung Hebel), da die Wirihfhaft zur Zeit ber Smangsberfeigerung bereits aufe 
ga nm At de Atıme nd Sm Some Aafmkruian mil Para Une Ge a6 
Be dag een Ds Se und zug ggrdbre Ne ine Ibe ungeien Fa un dp de Da orig Süße 
Ber Bihegen Micha der Zefa Seeben nit gehn IR, acid en Debirriß unefkig zu Den. De 
Möglifteit eines Umbaues der Räume, jobap fie Pnfglid der Ordäe den Vorfriften entprügen, mußte bei Dejen 
Berhältniffen unberüdfihtigt bleiben. 

Der Umfanb, daf in der Belanntmafung über die Jwangsverfeigerung des Haufes auf den bisherigen Witte 
Iehaftsbetrieb Hingersiefen und bemerlt murbe, e& biele fih bier Gelegenheit zum Betriebe einer Gaftwicthieaft, Tonne 
I "Uhere Gnfäebtmg nt chen been baton, Kb Im Weegerungslentine nasbritig, ec 
wurde, daß Teine Gewähr für bie Erlangung der Genehmigung zue Wiedereröffnung der Mirthfdaft geleiftet werde, 
war dem Behurstäger fiher betannt, dah bie Wintfgofstongeffonen rein perjönliger Ratır und nit mit dent 
Daufe wehundee Metehe fah. Gr muke 19 il, Dan er Dar Hau nur Mo Mneaft anfägen mol 
Poelate vorher an geige Elte eunbgenn0$ Me Gekelung der Genaigung in Mahal her 








220, Meinfandel mit Branntwein; Großfändfer; Bedürfniffrage; Beffränkter Berkauf, 
Entfäedung vom 10. Juni 1899. 


Gin Wein wid Beanatweingroßändter befipt in einer Gemeinde, in welßer fih 2 Aleinverlaufkellen für 
Yronntoein befinden, eine Zweigniederlffung. in welfer er and Wein im Meinen über Die Stuoße verlaufl. x 
fücte um die Grlaubniß sum Delauf von Sronntwein im einen mad) und bemerlte dabei ausbeüdfich, ex werbe 
foien nur in Mengen von 1 Liter aufoäts verlaufen. Wom Areisdieltor und vom Beyietsrat wegen mangeinden Ber 
Dücfifes abgeiejen, erhob er Xelurs um Raiferligen Ralf und etläce bei ber mündlichen Verhanbtung, ber Bere 
tauf fole nur in geigelen Slafcen erfolgen. ®er ehurd wurde als begründet angenommen und ausgefbroden, 
dafı die macgefute Erlaubri, für Mengen von 1 ter aufidrts in gefeelten Blafen zu erfeilen fe. Im dem 
Gründen iR orfagt: 

„Der Raifelihe Rath dat in einem früßeren Falle am 17. Deyember 1807 (Emtffedungen Ar. 176) die 
Borauffepungen für die Erteilung der Erlaubniß zum Menberlauf von Beannhoein dann als erflt bejeichnet, 
wenm für die Rundfiuft eines Gefgäftes das Bediefriß befefe, dort aud Spritifen tı Mengen unter 5 Liter 
(1 Abi. 3 des Gefepeb vom 16. Mai 1877) entnehmen zu tönnen. Dies if Hier offenbar der all, Mukere 
dem ift Dem Musführungen des Wetureenten dahin befuten, bo ber Sıeutende Wuffhmung, den bie Gemeinbe 
in dem Iepten Jahten genommen Hat und welder angefichts der gegemmäztigen Vechälnffe der Cifenindufie und der 
Devorftependen Wermefung der Gifenbafnwerbinbungen in der nädien Zeit wohl niht zum Ctlfend Tommen wird, 
die Errichtung einer weiteren Mleinverlaufele veötferlige. Dean während 3 bei einer fo befhräntten Ad des 
Bertaufs, wie in der Melurent beabfihtig, die Bebenfen, wele im Allgemeinen ver Bermefrung der Aleinerlaufe 
felln entgegenfiehen, weniger in Beirat fommen, würbe anberfeils eine zu Rrenge Prüfung des Bedürfnis den. 
beiden vorhandenen Wertaufsielen ein hatjädliges Wonopol gemäßren. Ties tan nidt im Interefie der Beute 
zung Hegen, Dem Anttoge war dafer mit den Sefchränfungen, welje der Returäfläger jetft al feiner Abfiht ee 
fpregend Beidnet dat, Rat zu gebe.“ 











221. Bandergewerbefäein; Berurtfeitung ju Gefdfirafe und fußfbiärer Freifeitstzafe. 
Entfgebung vom 6. Mai 1809. 


„Dad $. 57° Zifer 2 der Gewerbeordnung in der Deflng des Cefees vom 6. Muguft 1800 darf der Ban 
dergemerbefßein nur Verfagt warden, wenn tegen ber Doc! aufgeführten freißaren Panblungen Serurtfellung zu einer 
reifeitsftafe von minbeftens einer Woche erfolgt iR. Im gegebenen ale it inaltid ber votiegenden Strafatten 
Dune) das Scöffengeriät eine Geöftafe und nur fußfwihr Gefängnisftefe ausgeiproden werben; Daher it Die Irre 
Tagung des Wandergemerbefheines auf Grund des $. 57% Zifer 2 der Gemerbeorbmng nicht zuläig.“ 
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Gntfgeidung vom 4. Mai 1890. 


Zos Statut einer Ortstrantentffe etfieit die Befimmung, da die Vitglieber Vie Rrantenumterfüpung während 
52 Moden eralten fen; für die durd) Beliebsunfal verujehten Aranfeiten wor folgendes borgefehm: 

„IM die Arantpeit Die Folge eines unter das Unfallerfiferungsgefep fallenden Beriebsunfats, fo 
wi Die Matutenmäfige Unterflüfung über die 13. Mode nur fo lange gemihe, als der Belepte nit 
{m Genuß einer Unfalente ft. Im Genuffe eier Unfalrente Defindlihe Rerjonen Haben auf Rrantengeld 
ur infoweit Unfprud, als die Ünfalcente Binter dem Betrag des Arantengeldes queldbleist.” 

Dir Weftaß der Generaiverfemmlung folte Befe Betimmung abgeändert werden und zwar nie folgt: 

„I die Mrontgeit die Folge eines Unfells, wegen beffen dem Mitglied Anfprud auf Entjeäbigung 
18 dee Unfefberfierung yufeht, fo werten bie in 6. 18 Sifee 1-3 aufgefüfrien Unterfäungen für 
die Bauer der Kranfüelt, je; niht über 19 Moden (91 Tage), geväpet. Mil bem Beginn der 14. Mode 
feten die Leifungen ber Unfollerfierung ein.” 

Diefem Befäfufe verfagle der Beyotspräfdent gemäß; $. 24 des franfenberfiferungsgefehes die Genefmigung 
und der Fergegen erfoßene Rehurs tourbe abgesefen. Im ber Degehnbung If gejagt: 

„Rad $. 21 de8 Aranlenoefiherungsgefe Fb die Mrantenlafen befugt, die Dauer der Rronfenunferfpung 
auf ein Yngeren Zeitraum als 13 Moden 68 zu einem Jahre fefüufen. Cine derarlige Ertöfung Tann aber, da 
Reöte und TMäten der Milglder der Aaffen gieihmähig bemefen werben mäffen, nur generel befimmt werben. 
Dab Def ft, mie Big im hr Aehipesung ber Dahn Terattngsgiäi widafeit auetamt, wochen if, 
Änneral® der einzfnen Rategorin cine gleßmäfige Ahfufung der Reste und Pfüßten und yuac nad) allgemein 
gültigen fefen Säpen voraus (op. Die Entjheibungen Bei Reger Bb. 13 &. 375, &b. 14 &. 250fj). Di ih, 
erforderte Gleißmüßigteit wire, wenn die von der Generalerjammlung Befefiere Abänderung des Rafenfttuts 
gedlligt oßtde, mi mehr borhanben fein. Denn «5 mlrben alödann Dieienigen Wälglieer der Orätrantenlafe, melde 
gegen Betreböunfälle berfißert find, Bftes [hlehter gefeht fin, alp diejenigen, melde mc verfiäet fin. Dies würde 
38. eintelen, wenn na Wblouf der 19. Wähe nat) dm Unfall die Berbanblungen wegen Gewährung einer Unfal- 
ente mod mit abgelofen Find, weil altbann ber von dem Unfall Betroffene one jede Unterlügung wäre. Mit Rest 
wird ferer ou Darauf Gingemiefen, daß die Brbfihtige Statutenänderung mit &. 8 deö Unfalberiherumgägefepeb nict 
dereinder fi Tiefer Paragraph tegelt ausbrtid die Ale, In weihen eine Sonlurreng von Anfprüden gegen Die 
im Paroprapfen getannte Raffe und die Unfallefiherungsanfalt verlegt und flieht danit den Erfak Aatularifher 
Befimmungen darüber aus, Cr befiumt, dah die Derpihtung der Aafe denjenigen gegenüber, welhe bon dem 
Unfale beiofen Find, unberüßt Sliben, ber Raffe aber ein Griapanfpruch gegen die Berufsgenofenjhaft zufehen fol“ 


223. Anfehtung einer Zaff zum Gemeinderaiß; Sioflen. 
Beihluß vom 3. Juni 1899, 


‚Das Gefeh dom 5. Mai 1855 über die Gemeindeverfffung und damit bie Beflmmung des Het, AB diees 
Gefeeß, wonach bei der Anfektung von WaSlhanblungen im alle des Retufes an den Gtaatzra (Raifelihen 
Rai) die Entjgeibung Durc benfelden ofenfrc gu ufolgen Satt, if Dur $. SO der Gemeinbeoromung vom 6. Juni 1805 
Gufgebaben worden, (& muften daher, wie dieb duch die Gntiheidung des Raiferlihen Rathes vam 4. Gebmuar 1800 
gelgehen, dem Aetuenten 2 mit der Micjung feines Sas auß Dir Rofen der Berfopens zu La gelegt 
erben. 

Wenn jo nunmeht ber Berreler des Dr. DR, deffen Wahl von bem Relurenten 2 erfolglos angefochten 
worben it, die Gefepung der feinem Alenten ertsahenen Mofen einjhliclih der Anmaltsgehüßten gegen den Res 
furrenten beontcap, fo Tann Diefem Antrage Tine Balge gegeben werben. 

Das Verfahren im Yale von Wahtellemationen bite nit einen Partipcogh in dem Ginne, daß der Kr 
Mamant und diefenigen, deren Wahl angefochten wird, fi als freitende Xpeite gegenüberänden; bie Kellamation if 
miht gege die Beton de3 Gemähite, Jonnem gen Die Wafandlung als [le geriet und «6 Habat fi Babe 
mit um Portei-Interefen, fonbern um eine öffenti, tetlide Angelegenheit.“ 
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224. Streitwert. Freies Grmeffen des Bermaftungsgerißts. Interefe des Ziekurrenten und der 
Gegenpartei DesfelDen an der Emiffeidung im Perwaltungstreitverfahren. 


Gntfhribung vom 15. Jufi 1809, 


In einer Relurface, in meer e$ fi$ um ben Antcag einer Babrfiena auf Erieilung der Gelaubuli zur 
Greidtung eines Wafleroehee gefandel Galle, war von dem Ynmalte Der Gegenpartei der Antragfeflerin der Strete 
werth auf Grund der $$. 7 und O der Gicipropforbnung nad; Mafgabe des für die Parteien an der Entfebung 
befehenben Interefies auf eton 7500 „A bereänel und Die Yeffehung auf Diejen Beirag beantragt worden. Der 
Raiferiche Rath fete den Streitwert auf 3000 .4 fel. In der Begründung diefer Entjgeidung iR ausgeführt: 

„Im Vervaltungsfieitberfabten iR der Gtelttert weder nach Mafgabe der 98. 3--9 der Giitpropkordnung 
ober Di5 8.10 des Gerihtslftngeehes, no mac 9. 2 Mbf. 1 des Ausführungsgelers vom 8. April 1880 zum 
Geritstofengefehe, fordern nach freiem Grmeffen des Bermaltungsgerits feitufepen (ogl. Entfheitung des 
eifetiäen Hatds vom 5. November 1807 Ar. 166 In der Weilage Ar. 5 zum Genleals und Sejirs-Ymtäblatt dom 
24. Byember 1897). Das Juterefi, weldes für einen Relureenten und die Gegenparlei defeiben an der Entjeeidung 
beißt, Tann — fomeit eine jifernmäßige Berehnung bief Inteeffe im Bermaltungsfreiterfaren überhaupt mögti) 
if — enfpreende Verädfitligung finden, für Ach alein aber bei der Peflefung de Steituecifs nit ausfäiag- 
gebend fein, Diefer MR belmehe uuler feier Mirdigung aller in Beirat Tommenden Berhättife, intbefonbere audı 
des befeßenben ffentfihen Interfle, gu Befimmen. Hiernac Sat der Raiferlige Rath einen Etreitoer von 9000 «M 
013 der Sailage angemefien eradiet.“ 


w. 5 Begründung der Gniffeidung; Rob ; 
Berfahren, Mesriah % Ant}, Yerfonat-Mobifiarfleuer:; 


Gntfgeidung dom 30. September 1899. 


Der age wegen mangelnder Begründung der Gmffheibung des Beleraife wor micht als gerhferigt zu 
isn. Die Gufärbungigrie Sfhänen 1 enge Sr, die Orts wege Dr Dircer der Bnlim 

irn für feinen Antrag auf Muferlerhaltung der Werenfagung geltend gemast kalte und die dem Rellamanten 
dm Berfabtnkelnut yegen wocen waren ab arefnd u een N Die Dinoes einer Mieberelung 
ber Husführungen ber Steuerbehörbe gleich zu adhien und da diefe Ausführungen, bie fih auf die thatfäcliden und 
eötißen Vrheinfe erden, gelen, um Die Ordee, von melden der Bepärlt be der Gtfächung cuscing, 
‚erlennen zu laffen, war der Borfärift des 8. 16 der Berorbnung om 23. März 1889 in hinceihender Weife entfprochen. 

In der Ste dagegen erfäien der Kehucs begründet. Su Ihatfchtiger Begehung. it fegeie, dab der Returs« 
Hläge, der unmitelbar vorher bei feinen Gllern in ®. gewohnt hatt, fh yur Zeit der Steuerverenlogung, als Wele- 
eat ya Qiede der in den Yusdibungsvorriften Drgeehenen Bejgäligung beim Obeandegenit in. Colmar 
aufieit und Vort eine möblirte Wohnung inne Hatte Ferner iR Die Behauptung des Relursllägers, Daher fein eigenes 
Wermögen Sefipe umd zu jener Zei feine Grwerbäthätigleit ausgehbt habe, glaubhaft und von der Steuerbehötde nit 
Beten daher ala Sl emmehren. N Mt, De des Öefra vom 21 My 1892 IR die Herfonle und 





























20 


jonissant de ses 
> angufehen fein cl 








v f' r 
Ale, is Untofäcbungtmerhat af, dab cn sgargon» ober ce +ülle» Feine it, mi die 
Wofnung, fondern das jeihffänbige Cinlomumen Gejiäne und bie Worauafepung N im vellegenben Sale nit erfüt. 
Wlerdings Sat der fragöffäe Eaatsra in mehreren Glen, in denen e$ fi$ um junge Geule Hanbele, ind« 
Befonbere Gteuerfüpernumerare, Deren Verhälniffe mit denen eines Referendare gevife Aepnlihteit boten, ale Grunde 
Tage fir Die Gntfeeibung Aber Steuerpft oder Steuerfreieit die Thatfe Bye ob der Rellamant eine fit 
Mönbige opnung inne halle oder ob er Dei dm Glleen wohnte. Aber diefe Abrigens ber näheren Begränbung 
enteßrenden Gaifgeungen in, fo fee fie dem Ceife der franpfifen Steuergfehgebung enlpeßen mögen, da fie 
die Gieuerpfiht nad) einem Auferen Diertmale ofne Ginkeingen in Ämnere Berältife geäten, mit bem außbrüdticen 
Wortlante des Cefepes nit berenbar. In der Regel, wenn nicht Kefnbere Umflinde vorliegen, mirb yrar die Aufere 
Shatfede der jelifänbigen Wohnung eine Wermuißung für die wirthfgaitlite Geibfflinigteit begründen und es 
Wird anzunehmen fein, dab der Inhaber der Wohnung niht mehe yum eilericen Hausfand gchört («garson» im 
Simme des Gefheb if) jomie dab er eigenes Ginlommen Bft. Die Deranlagung wird daher am Rohe fi, vote 
Hal, allerdings beb Gegenbeweifes der mangelnden smoyens suffsants d’existences und der Ahängigleit von 
Den Olten. Im vorliegenden Yale abe, Mid um einen Refernbar Gandet, der Sicher bei den Olten gemaßnt 
und Ligfiß, um ben Borfhriften über die Dorbereitung für den Höheren Iuflienf: zu genügen — was ohne Eine 
deingen in Innere Berhältniffe ffir tvor — vorübergehend feinen Aufenpalt in Colmar genommen alte, [prad 
von vornherein eine Bermuthung gegen die Ammahme wirilhafliger Selbffändigte 








226. Wobilierflener. Milktärperfonen, Die zu einer Probedienfteifung Dei einer Givitbehärde 
abhommandirt And, 


Gntfgedung vom 24. Juni 1899. 

Xub den Gründen: 

„68 if maögemiefen, daß der Mefürrent Sei Beginn des Struerjates mod dem ativen Peete angehörte und 
eeigih, enffpreiend ben Örundfähen für die Befepung von Eubaltere und Unterbeamtenfelen bei den Seite und 
Steotsbeföcben mit Militranmärten, befufs Erlangung ciner Stelle bei der Poflbenvetung zur Prodebienfleifung 
bei Brfer Verwaltung, ablommandirt war, wofell er nach drei Monaten vom Beginn des Steuerjahte ab etalsmäfige 
Anfelung gefunden fat. Dergemäß war der Relurreni in Aeuerliher Hinfiht füc das Cieuerjohe nad den für die 
Tngeförgen des Peer geltenden Befiimmungen zu Defandein. Eine Mebinrfuer ernte nur in Anfop tommen. 
fofern und fomeit der Mieifwerh der Wohnung des Kelurenten den Zelag des bemfelben yuflegenben Sielenfeviß 
Überfeigt. Dat Lepiereb der Hall if, bafr fehl der Nachweis." 


2X. Birtffäaftsh . Berfö teifung, Grundfah d eifen Bern 
Des Ghonthäne ine Geben, In men In Henke SU eine BlHHfGel Berker oben IR. 
Ausnaßmen von diefem Grundfahe. 


Gntfgeidung vom 24, Juni 1809. 


Ginem Wire D. war Die Erloubniß zum Belriee der Miethffaft in feinem Haufe wegen eines peejönligen 
Verhaltens enlgogen worden, worauf derfelbe Das Hauß an ben Relurtenten dermietheie und ihn beramlahte, um Die 
Grlaubniß zum Betriebe einer Wirtäfäaft darin madgufußen. Nach Beriligung des Gefudes übte der Relurrent fit 
dem Jahre 1800 das Wiriöfäoftsgeierbe in bem gemieielen Haufe aus. ‚u Balge von Serwärfifen yuifden dem 
Wermieer und dem Welurrenlen wurde dem Ieferen von dem euferen die Wiche gelindigt. Daraufhin banarb fh 
der elurent um eine Micfeotsleneffon in einem von ifm eriten Neubau. Tas Cduf wurde von dem 

velior wegen mangelnden Bebürfufies abflägie befhicben, womit auch die Nolhwenbigteit ber Prüfung enifel. 
ob das zum Withfofbetieb befimmte Lotal den potieligen Anforderungen genüge, Der Slergegen eingelegte Relurs 
ourde von dem Beicsraiß verworfen. In ben Gcänben der Entfcibung des Beuelsrals war ausgefüht, ca fehe 
mict fe. daß, le dem Mefurzenten für einen Neubau bie Rongelfion verliefen wire, eine Nongeften für das Die 
Berge Wictagaus niht mehr In Brage me. Welmefe mie na der Befebenben Progis angenonimen toeıden, daß 
ine fothe Rongeflon berieben werde, wenn — was Ipafädiih aur Zeil nicht der Gall fi — bie Colafiäten in dem 
alten Wirtäpaufe In einen angemeffeen Stand gefeßt werben. Durc) Die Grtfeilung der Roreffen an den Refute 
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Terten mlrde daher eine Bermeßrung der Wirifiaften eitelen, wofkt an einem Bebänfnife fefe. uf meiteren 
Returs enfied der Raiferlihe Ka, da dem Kelurrenten die Wicfhofttongeffon In dem Reuban unter dem More 
Sehatte zu erfeien fe, Daß Bi an bie Aäumlictelen zu Relenden polgelligen Anforderungen erfült werden, 

In den Gründen biefer Gmtfgeibung if ausgeführt: 

5Diit Ablauf des Mielfveritages et de Storyeffon des Relurrenten, da fie nad) $. 38 der Gewerbeordnung 
gar ine perfönlihe if, fh aber nuc auf cin befimmieb Lofal beit. Nach den in der Gemeinde, im welder der 
Relurrent woßnt, bechenden Derteesverhältniffen Mein Benünfniß für ben Erfah der erligenden Rongefian anpu- 
erfennen, ein Bebüefni, nad) Vermehrung der Wirtbfäaften dagegen nit. ern mm auc bei der Ieberragung 
Befehender Wicfhafltengefionen auf Die Gigenifumbverhältife befonbere RAdTht mu nehmen und geunbfäptih In 
enter Reife der Eigentümer des Gebäudes, in welgen die Miethigaft fhon füngere Zeit Berieben worden it, ober 
defen Pächter zu Tonyeffoniten if, jo darf Defe Regel Dad) nit zum flareen Prinzip weiden, weies Teine Husnaßmen 
gu. 68 müde Dieb mit dem Eftem der Gemerbeorbnung, melde auf dem Baden der perfönlihen Ronpefion fcht, 
{im Merfpruche fin. Im vorliegenden ale if nun dem Cigenifümer finegit wegen jAulhaften Berhaltens die 
Rongefon entgogen worden; ber Belurrent Ga die Wiläfet auf Unfuhen des Eigentümer als Pächter übernemnmen 
und über 8 Jahre vorurfSfe gefüßc; Die Säumligfeien des Bisher zum Wichfchoflöetricbe Lirnenden Haufes find 
unzureichend, während der Nelursent ein den Voieilißen Anforberungen genägendes Lotel Beriäten mil, . . 
diefe Momente teen «® dem Raifelihen Math vißtiger erfhenen, daß im vorliegen Yale ausnafnis 
Biößerigen Pächter der Mirthfäoft die Monpeflon für einen Neubau etfeilt werde, als bem Gigenthümer des 
Bisher yum Wicifeiftsbeticb Benupten Yaufes ober einer Perjon, die ihre Reihte an diefem Haufe von dem Eigene 
Abümer oblett. Deslglih der Räumtiäteten war der die Grlaubnib etilenden Behörde die nähere Prüfung der 
Grfüdung der poleiligen Unforberungen vorzubehalen.* 














228. Wirthffaftskomefion. Benrlfeltung der Bedürfniffcage nad den Dei der Befeidung des Mehurfes 
Befiependen, nißt aber nad Den dei der Ginrelung des AongefRonsgefudes vorliegenden Ampländen. 
Gmtfgeibung vom 8. Jufi 1809. 

Gin Einwohner D. in W. dem von dem Ardtbielter am 22. Män 1897 die Gulaubnik zur Gretung einer 
Arbeitrlanline gegenüber einer neu zu errihtenden Raferne ertfeitt werben war, Galle fon unterm 13. Augufl 1806 
um die Geloubnif, zur Grriftung eier Schanfwicfhaft gegenüber der Maferne für die Zeit nad) Perigfelung des 
Rofermenbanes nadpefußt, Hierauf aber yunddf Teinen Bejheb erhalten, weil aßgemariet werben fol, 08 N nad 
Wolendung des Nafernenbaues ein Bedärfik für Ereistung einer Mithfgaft ergebe. Am 22. Eepiember 1806 zeihte 
der Relursent 2, ein Gefud um Grfeilang einer Wiethfdeftsloneflen gegenüber der ju errißtenden Rafeme ein. 
Diefes Grfuf iurde durch) Verfügung des Aresdirlior® vom 23. Srpiember 1808 abj6tägig beffieben, weil fi 
Hereits vorher ein anderer Yenerber, näulid B, für die von I, nadgefuäte Ronyflon gemeldet Habe, ein Bedicfnit 
für Grrihtung von guci Wirbfaften aber nit belce. Nach Lolendung des Mafemenbaues erneuere X. fein Gefud 
‚am 11. üebruar 1808 und wurde feitens der Kreißdireltion aus dem gleichen Grunde abermalß abjchlägig beieieden. 
Diergegen erfob Z. Reluns zum Bepıteralh und made yur Begrlndung desfiben geltend, daf, das Behnefniß für 
Grrißtung werigens einer Wirlöfhaft gegenüber ber Raferne nicht zu befreite fe, altdann aber dem Relurrenten 
der Mnfpruch auf Griellung der Rongeflon wifehe. Auf B. dem eine Ronyefion nat niht etfilt fi, tnne Tine 
MULfHE genommen werden. Das Gefuh des B. vom 18, Auguft 1896 ftelle ih Lediglich als Antrag auf Bormertung 
für dem Sol eines fpäter ih ergebenden Zeddcjife bar; eine derartige Bormerlung aber [ei ber Bewerbeotbmung fremd. 

In der Smifhenpeit erich der Arcödirlior Verfügung bafin, Daß dem ®. die Ronyefion erifellt werben fele, 
fats ex deu yamı Wictfhoftsbeeb befiinmten Neubau nad) den eingeeiäten Plänen fertiggetelt Habe. In Yolge 
ie am 27. Jun 1606 wiafenen Lerfigung Sega 9. mil dem Yan es um Birldafäbcih efinmien 

ebäudet, 

‚Der Reluns des T. wurde von dem Baelral verworfen, teil Dur Die benmddige Errichtung der Withfäaft 
des 8. dem Defchenden Bedürfnife genügt fe. Gegen bife Entfdeibung des Bejilsra egte Z. Relurs an den 
Neiferlihen Rai ein, Indem cr fi) auf die becits früher geltend gemachte Relursbegelndung berief und noch Befnbers 
Hervordoß, dab zur Zeit der Einteigung feines Gefues aneılanntermahen cin Deohrfniß für Greihtung einer Miete 
faft Delnden Habe. Die Bekrfnisfrge ei aber nad} den zur Zeit der Einrihung des Gefutß befibenden, nicht 
ad den ohne des Welurrenen Zutpum Dur die Konpffonitung des 8. veränderten Umpänden zu’ Beurifllen. Der 
Reiferlihe Rat denmant den Relurs mit folgender Begeim 

„6s mag dahin geelt bleiben, ob zur Zeit der Ginreihung des Gefußs de6 elureenten ein Bedlrfiß zue 
Grrißtung einer Withfgaf Deflanden Gate. Jedenfalls Tönnen aber nach Lage der Gefehgebung nur die gegenwärtig 
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229. Zuräcnaßme einer Wiriäffaftskonefion nad $. 53 AGf. 2 der Gemerbeornung. 
Vehatuf Dr Binbane ds Mr Den Beifdaraheieh e 
erferdertigen Gigenffaften Dei der Ghefran auf ein Aonjeflonsgefud des Gfemannes‘). 
Entfgedung vom 7. Oltober 1899. 

Aus den Gchnden: 

„Die Güefrau 5 ÄR tegen Auppelei zu einer Geföngniffsafe von fehs Wochen verutfelt werben. Die anf 
Grund’ diefer Zoatface erfolgte Zurldnafwe der berfeben erteilten Grlaubniß yum Wirthfafeberiebe wegen Marge 
der Biergu erfordetigen Zuverifgtet (. 58 6]. 2 ber Geoerbeerdnung) war in Ueberinfimmung mit der Ber 
infangen, dem Polleibirltor und dem Dejitsraiß, als gereitferligt anyuerlennen. Gbenfo gereätfergt exfheint an 
die Benseigerung der von bem Ehemann 5. natigefuchten Gelanbniß, zum Wichfeoftöbrkied. da birfelßen Bent. 
Melhe der Gran gegenüber bficen, fon auf, Grand ber Dur das eheliße Leben geichofenen engen Cehensgemeinftct 
dem Danne gegenüber Plap greifen, ohne dai eb eineb befonderen Radtweijes der Miguld de Mannes bedarf“ 





290. Birtöfgaftskoneffon. Erweiterung eines für den iriffdaftsdetried Befimmten Anmefens durd 
Einriftung eines von dem WirtürduftsgeDäude Durd eine Strafe getrennten Geländes. Rotfwendig- 
Het der pofyeiien Grlenbnif and Im Sale der Sinfeitifheit dcs 2Bir] efiheries in den 
erweiterten Aumefen. Ausfalf der Prüfung der Bedürfnifftage, aber Zotfwendigkeit der Prüfung 
der Angemefenfeit der neuen Sonafitäten, Siferung der Ginbeitfißßeit des Wiriffäaftshetriches. 

Entfeedung vom 7. Ollober 1800. 


Gine Vierbranere, weh dur einen poll) Tonefioniten Micer unb Ctebereter eine unmitißer am 
Reine gelegene Wiriöfäaft betreibt, bat Die Ausdehnung ber Konyeflan auf das Benadbarte, von der Wicifhaft dur 
eine Sufabulsiofe yum Mbein getreunte Gelände Brantrgt. Dem Yntrag iR in der I. Jıflany nur unter der Be 
Bingung fatgegeben worden, da. die Bierbrauerel Das Cigenlfum der zuifgen ben Beiden Orunbfden Tiegenen 
Strabenirede enwerbe. Diefr Auflage fonnte die Bierbrauerei in Polge der Griltrung der Statöfttapenbenwaltung, 
dab Die fraglie zum Stoatsfrobeuörper gehdrige Eirede befthen bleiben müfe, niht genügen, weshalb die Bir« 
Brauerei gegen Die ihr gemadte Muflage Returs yum Beyesriß einegle und die Bedingungslofe Crtbelung Der 
Aongeflon rateogte. Der Relurs wurbe vom Lejklsraih verworfen. weil die Renyffion für eine Mirlöfdaft auf 
ine don dem bisherigen Wirlhfeoftsgebäude vun eine Afentlihe Strafe getrennten Gelände materel Die Begrändung 
in neuen Wichjdalt backe, wofte an Boirf mt anpetemen fc. af den Bergen engeegen Rees 
entied der Maiferiche Ralf, dak Die der Relurrenlin zufchenbe Shanterlaubniß cuf das von dem Wirthfdaftt- 
gebäude durch die Stealfiahe geltennte Gelände ausgubehnen, Diefe Autbenung jetod am die Bedingung zu näpfen 
fe, dab der Mielbiäaftsßerieb in den bereingten Räumtititen eis von einem uad bemfelben Gtederirer der 
Returentin autgeibt weıde. Die Prüfung, ob die auf dem fragliden Gelände einnueittenden Wirtfhaftscäume den 
dofigeiligen Anforderungen enifpreifen, wurde der Polieibeförde vorbehalten, I den Gründen der Gntihridung des 
Reifetigen Raps iR ausgeführt: 

„83 il onyuerlennen, dab. {br eine weitere Shenfwithfäaft in der fragfigen Gegend ein Bedüruiß niht 
Hefteht. Der Raiferliche Rath Tann fid aber ber Annahme des Begirlsratis, dab eine neue Mietsicaft tHatjächlid) in 
Broge Tomme, nit aufhlichen. Ber Umftand, do das von ber Aelurrentin neu ennetbene Gelände bon den gegene 
Dörlig zum Wicbfeofibelicb benupten Rüumlihteiten dur cine ffelihe Straie gen iR, [Alht in teiner 
Wefe os, daß auf bem vergrößerten Aiwefen ein einheiliber Witöf&afisberieb und zwar In durdaus guedenffpregender 
Weile ausgeübt wird, Zür Die Annahme, Daf e5 der Reluerentin (GatAhlid um den Betrieb einer zueien [elfändigen 

feaft zu um fe, egen Teinelei Anhaltspunfie vor; Die Weturrenin Hat vielmebe in glaubbafter Weife Largetban, 
dab Die Vergeöberung ihres Anwefens zur Hebung de& Bejude ihrer befehenben Wietöhft erforder, fei und dab 
die Erfühung der ie auferlegten Bedingung, die fie flßf gerne beoict häfte, mar am der ablefnenden Haltung der 
Stroßenverwattung gefdeile ji. Bei diefer Sadlage efheint es nicht ongemefle, vom Yntrag cuf Ausdehnung der 
Beichenben Monyefion eine andere, ald bie don ber Park felhf emußar gemachte Wöfiht yı Grunde zu Legen, wohl 
aber Lnnen gegen einen civa jür die Zulunfl gu befürhlenden Mikstauh die nölfigen Borfihtsmopregeln getroffen 
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werben. © Tann dies yuedmößig dabund oefifehen, da ber Relurrentin die Huffage gemadht wich, für ben gefammten 
Betreb im dem vergrößerten Ynmefen feis eine und Diefelbe Perfon als Eielkerreler zu befelen. Cine Aneconung 
für einen tünftigen Einenipumswechfel eriheint nit erfoderfih, da Del dem perfönlien paratter der Grieubniß zum 
Wirthfhofiseitiebe Die Enljheidung der Behbebe aadann opnefin angerufen werden muf- 

Daß die Ausdehnung des Withfäatebeiiebs auf das neu emorbene Grundfind der in 8. 33 der Geiverber 
orbnung borgefehenen Grlaubuif, bedarf, iR zueifelot. Denn wenn das Gefe Die Gelaubni, yum Wirthfaftbeiieb daven 
abfängig mad, dafı die zum Generbebrrieh befimmten Mäumlicteiten ihrer Befaffebelt nad) den paiilihen Are 
forberungen gewügen, fo ergiet fi Daraus die naifiwendige Folee, baı für jede weenllche Veräuberung biefer Räume 

gleide Eclaubni inpubelen I. Die Befimmung Abee die polleiihe Prlfung der Räume wärde ohne praifhen 
Declh fein, wenn eö dem Beltiebtunternehmer gelllet (wäre, Die Näume binleher willürlih zu verändern. Dagegen 
{R bei Erbeilung der Gelaubnlß, yar Veränderung der Räume nicht, wie bel der Grlaubnip zum Deich einer neuen 
FeISAMönbigen Wicfgaft, ie Sedürfnisfeage zu prüfen. Die neuen Rume felen einen Vefandibeil bes frißeren 
Beiriebes Dar, beffen Gbarafler Dur) Die Vergröferung bes Antvefens nit Derändert werben fol und füc welien dab 
Beddrfniß, Bereits feier gebrhfl und anerlennt worden it. Demeniprehend iR Lediglich) fefsufelen, ob Die neuen 
Mäumtigfiten nah ihrer Rage und Befthoflenheit den in Berug auf die ffentige Siäerhet und die öfetlie Ger 
fumbeit zu Retenben Ynforberungen genügen. Lie Lage if nit wı Sramfanden, insbejonbere auf) mit aus dem 
Grumbe, daß der Sufammenfang des Gefemmtanwefens dur cine fentlihe Strafe unerbroden wird. Wab die Ber 
fhaffeneit der auf Dem neuen Grundftde einzucihtenben Michieafsräume Betcift, fo Tann die erforderihe Peifung, 
da Slöne nidt votiegen, der uländigen Polleibehärde an der Hand der allgemeinen Befimmangen des Winifiecums 
dom 24. März 1800 übelafen maden.” 


231. Gefäftsagenten. Zingenügende Borbildung. Annafıne der Anpuverfäfigkeit der Ehefrau, 
wenn dem Efeinenn der Gewerbedeiried wegen Ainzuverfäfigkeit unterfagt if. 
Gntfäedung vom 15. Juli 1890. 

Die Gefenu des vormafigen Gefdäftsogenten $., dem der Generbeekieb wegen Unguberläffigteit unlerfagt 
worden war, Hatte Be der Beförbe angyeigt, daß fie fiÄ ni der gewerbsmäfigen Bermittelung von Immobillevere 
trägen und peitalfen befaffen werde. Raddem fh ergeben falle, daß die genannte Cfefenu mit Die erforderliche 
Schulbildung Sept, um fpracfi) und orthograpkiih riätig zu jcheiben, wurde ihr durd) den Beielsprüfdenten der 
Gerverbebetieb unerfagt. In den Oränben des Beflufies ivar ausgefüßrt: Rad} den fatlgefabten Grmittelungen fehle 
68. ber Ghefrau 9. an jegliher Befähigung ju Dem fraglicen Gewerbebeltieb und fie fi Daher aud) nidt im Stande, 
Diejenigen, melde fh ibter Vermitickung Gedienen wollen, vor Gicben yu beivaften; hierin fi eine Thatfade zu 
erbliden, welde Bit Unyuverlffgteit der Ehen 9. in Leyug auf den Betrieb einer Öeffäfltagentur daridue‘), Cs 
Tomme aber mod weiter in Best, daß bei Der Unfaigteit der Cerau deren Gfemann, deffen Unyuderäfigtit 
Bereits feffehe, den Geerbeberich unter dem Namen einer Yeau weiler füfren und damit die in Beyug auf ihn 
exaffene Gnifgebung umgehen würde, mas Gehhtbliherfels mit geduldet werben Tonne, Gegen Befe Entfheibung 
des Baietspräfdenten Tegte De Gfefran D. yum Aalferihen Raife Relurs ein, der mit folgender Begelnbung dere 
Wworfen wur 

1" seht St br ogeoßtene Qeftß Me menglete Mbung der Melt In Basirhung mit dem 
Umuftande, da, ihrem Ehemanne der Gewerbebetrieb ala. Geffäftsagent unterfagt worden if, als Tfatfahe era, 
twelche die Unfähigeit der Rehurenlin zur felßfflänbigen Ausübung des don ihe in Ausfiht genommenen Gewerbe: 
Beteiebs und damit die Unzuperäfigeit in Beyug auf denfeben daziiue.“ 





























232. Pfeitnepme an dem Oenufe von Gemeinegätsen;, Binwichfamkeit eines vor dem Inkreftieien 
er Gemeindeordnung Defleenden Nerhommens‘); Sufländigkeit der Werwaltungsgerißte im Falle 
einer wor dem Inkrafttreten der Gemeindeordnung duch Die ordentfiden Gerihte getroffenen Ent- 
Meidung. Beflimmung der Beifenfofge der Zufungsdereftigten im Berwaltungsfreitoerfafren. 
Gntfgeitung vom 80, Seplember 1800. 
Die Gemeinde R. Kekt ungeelt Malbungen und Almerdgüter, deren Genuß, in Loofe verelt, atjägetih — 
und zwar die Holoofe Im Grüßlaße und bie Allmenbloofe im Herb — an bie Bürger zur Bertfelung Tommt. Im 
Japıce 1889 erjob der Bafniürler S. gegen Die Gemeinde Mloge zum Ganbgerifte S. mit dem Mntrage, bah dle 
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Gemeinde verureit werbe, das Net des Mlögers auf den jäfeigen Bey, ines Halgloofes unb eines Alnenblasft 
enguerlennen. Zur Vegründung der Mloge war ausgefüßel, da der Aläger feit dem Jafte 1870 in der Gemeinde 
anfoflg fe. von dem Gemeinberaße aber, obwohl Die Zafl ber Cofe größer fi. als die Zafl ber Gemeindehärge, 
dom de Beyuge ber Holz» und Mmenbioofe auögeflffen werbe, weil angeblid ein — von dem Aldger niht ane« 
kannte — Yertommen den Bezug der Lonfe don dem Befipe eines eigenen Wohnhaufes abhängig nad, eine Borause 
fehung, welde bei dem Alöger allerdings niht ytefe. Die Alage wurde dur inpuilden ehtäträflig gewocbenes Ute 
des Condgerihtb vom 10. !ärg 1800 abgeivieen. Ian der Begrindung ift ausgefühe, dah das in der Gemeinde R. 
maßgebende Ufmenbreglement, weldes für den Bepug der Looje den Beh cines Wohnbaufes erfordere, zwar ef 
vom 11. Märg 1824 datie, Daf aber nasgewiefenermafen fon in den Grmeindeprototoüuß aus dem Jahre 1703 
ein Beihlub vom 27. Februar entfalten fi, der den Beyug der Gcmeindelooje niht auf ber Grundlage der Gleid« 
Geretigung aller Bürger vegee, fondern den Beip eines Wohnfaufes erfordere, Un Diefer dor dem Jntrattzeten des 
Gefehes vom 10, Juni 1793 erfolgten Regelung babe die Ormeinde filben und inäbefondere Sis zum. Intraflirlen 
de Deirels vom 9. Brumaire XHI fegehalten, weefalb fie fi} den Mlagsanfprud) gegenüber mit Reät auf cin 
enigegenfiehenbes Herlommen berufe- Im Jahre 1898 mashte 8. feinen Anjpru auf Genährung ber Hole und 
Yltuendnußung der Gemeinde gegenüßer wiler geltend und nagbem er von dem Bürgermeifer mit Sufimmung des 
Gemeinderat mit feinem Anfpruc abgeniejen worden war, erhob er Ginfprud zum Bejitsta. Durd Entfdeibung 
des Bayelsraißß vom 24, Ypril 1899 tourde die Gemeinde für verpfiätel erlät, den Anfpruch des Einjprudätlägers 
auf Gemöfrung eines Haljoojes und yuar vom Frifiehe 1808 ab und eineh Wlnmbloofe vom Geubft 1808 ab 
mit der Dlobgabe anpuelennen, dab berelbe Den von dem Ülrgermeiftr am 1. Ollober 1808 in das Mllmenbsreper 
neu eingeicjenen Jungbürgern vorzugehen Habe. In der Begründung des Bairtsraihs if} ausgeführt: 

„Die Bier In der Gemeinde Mt. zur nmendung gelangte alle Almendorbnung, welde ats Woransfepung der 
Wibenupung am Gemeinbelond ben Bei} eines eigenen Haufe und für Die Togenannien Jungddcger außeden ned 
Die Verfeiraifung vorfhrei, Bat gegemlber dem 9. 54 der Öemeindeorbnung länen Zeland mehr. Yu Die Berufung 
der Gemeinde auf das Irifil tes Langerihts &. vom 10. März 1800 muß aus dem Grunde als wirtungsfos 
erföeinen, weit Diefes Urtheil nad unter der Keruidaft des dur, $ 80 Zif. © der Gemeindeordnung ausdehdlic 
aulgefodenen Dettels vom 9. Brumairo XIHL elafen worben it. Nach $. 54 Uj. 2 der Gemeindeordnung if. der 
Anpruc) der Gemeindeeinmoßner auf den Wilgenuß ber Rufungen deb Üemeinbevermögens dur einen zu Beginn 
dB Rolenberjhred, in welhem die Rupungen yur Setheilung gelangen, velenbelen deeläftigen Bef; eines eigenen 
Heuss mit Geierede Grein. Die Drausigung N dc dem Simple, br im gu 1676 n Die 
Gemeinde zugegogen if, zu; berelbe it fomil vom 1. Abzil 1806, dem Tage de$ Intrfiteens der Gemeinbenrbmung, 
05 zum Milgenufie ver Gemeindenufungen im Slilen beritigt gewejen und diefe Anvarfcheft iR mit der im Grüße 
jabe 1898 von feiner Seite gihebenen Gellenbwadhung feines Unfprucs altucl geworben. &3 gehörte ihm alfo fon 
im Qrüßjahe 1898 bei der Werlfeilung der Gohloofe in faldes und im DerbR 1898 bei der Berbeilung der 
Gemeindealimende ein Ylmendloos. Er hat fomit insbefondere wegen des Almendloofes dor den mit einer jpäleren 
Bereätigung, als er, ausgelltelen und togdem am 1. Ofiober 1898 auf Grund des Almendregifirs vor ifm in die 
Htfütihe Rupung von Almmdloofen eingeviefenen Jungbirgern den orrang zu Belommen.“ 

Gegen dife Entfhedung legte Die Ömeinde Selus yum Raiferlihen Raipe cn mit der Begründung, dafı für 
die Bertbitung der Loofe das Derlommen und das auf Grund diefes Herfommiens ertafene Amenbreglement vom 
11. Dör, 1824 maßgebend fein müfe und daß — feßR nenn das Gegenteil angenommen werde — im Lermaltungs« 
Ardberfabren wur die Unpulffgteit der Anwendung de Almenbregfements ausgefprocen, niht aber die Weibenfolge 
der zum Almendgenufe bereätigten Berfonen geregelt werden Lnne. Der Raifalihe Nat} verwarf den Relurs, indem 
ex zu dem enlen Befhnerdegrunde unter Tezugnabme cuf die in der Sammlung unter Sr, 708 und 197 enlfaltenen 
Gntföeidungen fe) den Ausfühungen des Bejılsralhs anfflef. Zu dem yweilen Befmerdepuntt iR in der Ente 
Mhelbung des Rafeligen Rulps bemerlt: 

„Denn die angefoftene Entfheidung eus dem Grunbe bemängelt wurbe, da der Bayitsraih fi) darauf fätte 
defeänten müfle, die Anoeudung der Bellmmungen des Almenbregiement? vom 11. Märy 1824 al8 unyläffg; zu 
beein, fo enlbebet biefes Vorbringen der Vegränbung. Des Reit, melde: der eine Gemeinbeangehörige alS 
fier ouf die Rupung Hat, M nit privter, fonbern ent veftiger Mal. Die Gemeindeordnung dat desgatb 
in Mbönberung der Sißherigen Gefehaebung ale Steiigeien*) über De Zulflung von Gemenbenupungen den Bere 
waftungsgeriölen Aberwieen; der Bajrteralö Dal daher mit Met, wie gefürhen, auch über die Reihenfolge der 
Bereäigten Entfgeidung geraffen.“ 


) Dorteeti bes Sie nt In Beni Tarımenben Mafpüihe, Bu mee ein af Ifenerem Autigeunb erafene Feisakreiit 
arenb gemadt wi. 
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233. Werfonat:Mobiliarfiener. In Gütern gefrennt febende Ehegatten. 
Gutfgeibung vom 9. Deyember 1890. 


Die Eheleute S. eben geiätlih in Gütern getzennt. Wäßrend eier Kngeren Mbrocfenfit des Mannes fatte 
die Frau am Gkele der früßeren gemeinfamen Wohnung eine amdere Wohnung gemieihet und war für Biefelbe zur 
Steuer veranlagt worden, Geit ber Aüdlehe des Mannes leben die Ehegalten wieder in Samiliengemeinfdaft in der 
von der Frau gemieeten Wohnung, Nunmehe it an tele der Ehefrau der Ghemenn zur Steuce Serangejogen 
worden und zwar nad Mofgabe de Wichwerifes der ganzen Wohnung. Cr Sat Sirgegen Nellamalion eıfoden mit 
der Begrlnbung, da Bie Frau den Mieihnentrag abgefätofen Habe und Sie Mieihe aus ihren Miltln je, der Ghes 
mann der Grau nur einen Teil des Mietsinfes für ein Arbeiltimmer und die Wilbenupung der geneinfgaftichen 
Bohne und Slafgimmer erfatte, fo Inne der Ehemann, wenn Mberfaupt, nuc nad} Mofgabe diefer von ihm bemuplen, 
Riume zur Steuer veranlagt werden. Die Rflamation wurbe In Beben Inflanen als unbegründet abgeiejen. In 
der Guifebung des Raifericen Raifes iR geagt: 

„Durch die geiälihe Gierlrennung werben nur die vermögenstetfigen Verhälifie ber Cegate Bert; 
die fonfigen aus ber Che entfpringenben Beiefungen berjelßen Geiben underändert. Der Ehemann Bleibt dab Yaupt 
der Familie eö et ihm inäbejondere das Weil der Beflmmung der gemeinfhaftigen ZBahnung zu (At. 218, 214 
Code eivil).) Kus diefem Arte folgt, def, au wenn die Grau den Micfveritag abgefdlaffen Sat und auß ihren 
Witten die Miele Bejait wid, die gemeinfhafttihe Wohnung als die Wohnung des Dannes anyufehen iR, melde 
die Frau mit Defem zu teilen und zu Deren Seflen fie nad) Wahgabe der Deiberfigen Vermögen» und Ennerböe 
vergältniffe Beijtragen hat (Xtl. 1448 Code civil.) 

Deraus enge ih, da der Efemann zur Perfonal:Moßiiafeuer zu veranagen iR, ınb ywar unter Sugrander 
Hegung des Dieifweriies der gangen Woßnung; eine Tfelung der Eieuer nat) Mafgabe ber Räume, welie bi enylnen. 
Shegaiten benupen, wäre unausfüßcber und mit dem efen der eheliden Wohnungsgemeinkfaft niht zu vereinigen. 

Der Relursfläger beruft ih vergeblich auf Art, 12 des Gejepes vom 21. April 1832, wonad «les fommes 
söparden do leur marie [elöffändig yu veranlagen find. Pierunter find nur diefenigen Frauen zu verfihen, tele 
geitennt von iftem Manne leben und eine [ebfjiänbige, von tem Marne nicht mibenupte Wohnung beiden, fe. 5, 
daß die framöffdveeällide Trennung von Zifh und Be ausgefprocen tur, fei 3, baf Die eheliche Lchentgemenfaft 
ital mit Aalfie. Seht mude mit Ach wäh dr Amcfahäi ds Algen eine Ein 
Derfönlid verantagl. 

Diefe Auslegung des Urt. 12 febt aud) in der Neftfprefung des frampffhen Eteatsralis fe; zu beral. neben 
yehen Hs Se nen Gnfcdengn vom 20. Sana TERD (D. P. 189. , 101) u ven 18, Diner 
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234. Wirtfffoftshonceffion. Beriäfffigung bes Befonberen Bedürfuifes der isracitifden Bevöfferung 
R einer Stadt. 


Gntfebung vom 7. Otober 1800. 
us den Gründen: 

„Sefimmend für bie Unmafme des Melnfes gegen ben bie Grloubniß zum Betrieb einer Gaf- un Schant- 
witbfceft derfogenben Seffuß des Bayetsrai5s war Die Erwägung, dab joar ai bei Berhänfe det Ginmoßnera 
er Stadt ©. jur Zahl der in der Stadt [dom vorhandenen Gaf- und Echenfwicthffaften ein allgemeines Bedirfnik 
auc Wiedereröffnung der im Saufe des Reluwenten fiber beiiebenen Wiriöfhaft nidt anerlannt werden Tann, daß, 
ober anberefei Defer allgemeine Gefispuntt wit ausreienb erfin, um dem in alaußafter eife nacigeiiefenen 
Hefonderen dringenden Wunfe der einheimifen Israclien wie der zaffreihen in S. regelmäßig velefrenden ieraelie 
ilhen Yandelslute, dab — tie dies früher der Zall war — eine isralitiife Speifeanfalt mit Gcantbereftigung 
sie or, ie Brehtgung vu vage, Da dr tar in re Sie sn re se, um, Sm: 
if gu een eb mia Dur die Onfatung De Wereen Dee Oeoneren bergen Bünicen 
enfprogen. 











235. Birtfffafisk . Befangloßgheit des in der der Erte 
einer gencfkon Fer aut Brmehee eine et Sakın jun Deiihe eier Birthfft 
ienenden Haufes für die Beurteilung der Bedürfnißfrage.*) 


Gmtfäidung vom 18, November 1809. 
Aus den Grinben 


„Die zufändige Beförde Hat, naddem ber Nelurent das für ben Beafihtiten. Wirifhafibetieb Befmmte 
Gebäude bereit ermorden und fein Gefud) um Erifilung bee Wietbhaftstonceflen berelis eingereit Hatte, Der freren 
@ehrin de Safe, ie bs m Sage Smangtetauf fat ntfen müfen cf ihr gftiet Safıh 

ie Gelaubnip yum Wirthfeoftsbetriebe in einem anderen Haufe erifeilt. Dur diefe neue Wirtbfhaft if allen An 
forücen, mamentid aud) der Fremden, auf Gelegenheit zum Uebernachten und Ginfelen von Pferden in ausreidenbem 
oe enfproden. Der vom Relurrenten geltend gemacjte Gcfiätspunlt, daß ex Das Haus, iu weldem fe 18 Jafren 
eine Wielhfft Beieieben worben war und das fh feiner Rage unb Ginchtung nad) befonders ju einer folden cin, 
in dem guten Glauben gelauft Bake, er werde bie Grlaubuih zur Miebereröfnung der Wichfoft erallen, Tann eine 
dem Relusrenfen gänfige Gutfgedung der Beökefnfrage midt retetigen. Defelben mußte belannt fein, dab die 
Birtöfofetonefionen Iviglid der Perfon erfeilt werben, und er mufte, tvenn er das Haus nur zum Wiriffgafts: 
Betriebe ermerben wall, fh dor dem Yntanfe erlunbigen, 6 ec die Grlaubniß erhalten werde. Hat er dies unterlffen, 
fo reöferigt dies nid, Daß munmehe aufer der neun Wirtfhafl, u deren Gröffnung an tele der bisherigen 
Behörde I. Yaflan) etfpredend dem Cutadten der Ortöbehörde die Erlaubrip in voller Reuntih, der Berhältife 
erfelt Hat, auch die alte wieder eröffnet wird und dabucd eine Bermehrung der Witffäeften eintritt. 


itefagunn De Gen ha PEEeE meh Senel mit Tide Grsmafähen. SH 
inerfagung des Gewe ie Anyun 
Or Geseihteisenben batfenden Whefahe mi Dfez nehm Get. 


Entfgeidung vom 4. November 1899. 


Dem Ketureenten, weler den Bießfanbel und den Handel mit Tänigen Grunbfüden geverssmäfig betritt, 
it Def Geverbedetrieb von der Rreißdireion ($. 12 der Raiferlicen Berorbnung dom 24. Deyember 1888 in der 
Faflung der Raiferlihen Verordnung vom 18. Januar 1897) unterfogt worden, weil er wegen Muders und 
Belrugs berurtfeilt worben war. Der fiergegen erhobene Relurs wurbe tur den Bairltcath dermorfen. Gegen 
die Gnifgeidung deb Beyrlscatf3 Irte der Nelurrent Nelurs an den Raifeligen Rath cn und made zur Begrändung 
defelben insbefondere geenb, der 9. 95 ber Generbeorbmung eforbere zur Unierfogung bes Generbeikriches das 
Dorliegen von Zatfaden, melde die Unguverlfigeit des Generbetrebeiben in Bezug auf beften fonielen Gemerer 
bei Darlfum. Rum fe aber Die Verucfetung des Returrenten wegen Panktungen erfolgt, die mit Deen Gefhäfts: 
Betled als Händler mit Die) und Lnbtigen Grundfilden in feinem Zufammenang eben. Der Raiferlihe Rath 
dermanf den Reluns, indem er in der Begründung ausfüfrte: 
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‚Rt Reit wird die Berurieilung des Relureenten zu den Tafacen gereänel, welde die Unuperäffigteit 
effeiben in Beyıg auf beffen Gewerbebetich el Hünbler mit Bieh und ländfigen Grundflüden daryutbun geignet 
I, „Der md 6. 35 ML 2 dr Gemekendnung efabeihe Sufammrafang soilden de Tmpneifigtei 
Begelinbenden Zpatfadhen und bem Gemerbebetiche iR Dadurd gegeben, dafı der durd) die geriälide Verurieilung 
fefigeelte Mangel an Zreue und Glauben im Gefädftsvertefre überhaupt den Refureenten auch al ungeeignet zur 
Forfügtung des von ihm [peiel belichenen Beverbes des Handels mit Bich uud Kamlihen Grundflüden erfeinen 
Taf. Gin Zufammenbang in der Weife, Lab bie Berucfeilung wegen einer in den fpjielen Cefhdftsberieb des 
Seyehren lcben Grup ine fen mäß, I me na bm Mt, nd nu Don Cine da 

bes erforder.“ 


237. Antrag anf Genehmigung zur Erriffung einer Slaufffenfe an einem nigt öfentfigen Zbafertanf. 
Berepung Dr Senemigeng megen Benasibefigun Der grunnäce dr Basdarn, für ideen nf 
gen iher Euifheidung Derufendes Wafferdenngungszeht Defeht. Anzuläffigheit der Genehmigung 

infage an einer anderen, als der allein von dem Antragfeier in Ausfigt genommenen Stelle. 
Eutfeeidung vom 4, November 1899. 

Der Krämer 9. in 2. 8. fußte Namens des Ginnehmers G. bei dem Beirtspröftenten um die Erlaubrif 
na, zur Bemöferung der Wiefen des ©. eine Stmujhlufe an einem Bade in D- R. errifien u dirfen. Die 
Staujäleufe folte 8,50 Meter oberjalh des Misltanals u fehen torımen, welcher von dem Bade aus ju ber 
benachbarten Eägemühle bed AL ebjmeigt und yur Speifung des Lriebwerls diefer Sägemäßte, fonie zur Bemilferung 
der Miefen der Ungrenper ®, & und &, dient. Gegen Die Geafihligte Anlage erfoben A, 8, 2 und DI. dere 
Foru, indem fie geltend machten, daß laut teäiteäliger Urtheife De Lanbgerihts C. das Mehl der Waferbenupung 
an dem mit einer Slaufäfeufe berbundenen Wüfflanle ihnen mit C, dem uftragpeber des Gefuäfelers, gemein“ 
{cafıi, yuftche, daß in einem biefr Uetfile bie Zeil, während melder jeber Bereligte das Mafler des Mübllanals 
dur Wiefendenäfferung Benüfen dürfe, genau beflimmt fi. Dur) die beabfihligte Anlage aber ber Gebraud des Ranals 
mebft Glaufäleue eiämert und Die Besäferung der Wicfen der Miberfpreäenden Beineäigt werde. Der Baitse 
peäfident ertheile die macgefucte Grlaubniß. Auf den biergegen van ben Wibefprecenden eingelegten Returs Hob 
der Raifefihe Ralf, unter Verurteilung des Relurbelagten in die Roften Deb Berfahtens, den Befhtub deb Beide 
Dräfidenten auf und berfügie, boß die nadgefußte Grlaubniß zu werlagen fi. In den Grünben ber Enligeidung 
des R. Rats IR ausgeführt: 

„Ra dem Ergebuifie der Berfandlangen und insbejondere nad dem Gutadten des vernommen Sacher 
ländigen if die Annahme begelnbe, dab Die beafidfigie Unlage für die benachbarten und von der Anlage beein 
Grundfiüee der Rereenen erhefige Nadthile zur Bolge häte, Die Scteufe des Nelurenten %. iR day Befimmt, 
das Dafer des Baches aufsufauen und basfeibe dem Wüftlenel yum Ztoede des Behries ber Sägemähle und der 
Beräfferung der Wiefe des Kelurenten zuzuführen. _Ducd die nee Binage würde der Stufe des M. Waifer ene 
zogen ..... folgen Musführungen tatiähtißer Ratır). Mukerdem Defett hei der großen Mühe der Reubaufele 
ie Gefahr, dap die Schwelle der alten Schleufe unterfpätt und Biefe in ihrem Befand bevroft oder wenigftens in 
Folge Berfopfung mit Gerll geitueife unbraucbar gemadt wärde. Die Dolfländige Yerförung oder bie eitmeife 
Unbraubarmadung der Schlefe des A. mfde für dein Triebmerl und bie am Mihltanel Legenden Miefen der 
Rekurrenten yar Yolge haben, dah bie Wiejenbewäferung nit immer zu der in dan tehlältftigen Urthele deö Lan» 
geriät beflmmen Zeit den Relurrenten möglit) wäre. Die Radifele, welde nad dem Grörerten den Relurrenten 
aus der Beabfiäligten Unloge erwadhfen würden, find fo bedeutend, dah iht Miberjprud) gegen bas Befuh beb Relurse 
Delfagten al Begrändel angufefen if. Mlerings märden fh Me den Melureenten droßenben Radibele nad dem 
Gutahten des Sacperländigen enweber gan) Defligen oder auf ein geringes Maf zuckdfäßten Taffn, wenn der 
Wetunöbelagte bie Unloge fiat in einer Gnifernung von 8,50 Mein in einer folhen von 20 oder menighens 
15 Metern don der Sähleufe des X. errihten wmüche. Der Coentualantrag der Relurrenten iR and darauf geriet, 
Daß die Anlage, wenn Überfaup, jo mur unter Sugrundelegung einer Entfernung von 20 Melern genehmigt met. 
Im cine Prlfung der Frage, ob Yefem Gventuolanirag Aatipugeben ji, häte indeffen nur eingelelen werden Lnnen, 
Wen der Reluröbellagte wenigend fußfdiarfc feine Geneigfeit ya eennen gegeben Hätte, bie Mnlage weiter ober« 
Halb der Säleufe des A. yu errihlen. Da dies nihl gefßchen if. der Neturellagte vielmehr einfad ein Crfuh, 
Die Anlage In einer Gnlferuung von 8,50 Melern eriäten gu Dürfen, aufeeSt erhalten Sal, war in Amzenbung des 
8, 2 des Oefees vom 2. Juri 1601, betrefenb affeebenupung und Mafferfup, Ita der angeoitene Befätuß des 
Begirtspräfibenien aufsubeben und zu beflimen, daß die Genehmigung zu der Anlage zu derjagen fe. Die Refn- 
emtjeeibung Serußt auf der gehen gefelißen Belinmung und auf & 22 der Gewerbeordnung.” 
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238. lattı rlänfen, Autrı rägfihe ji ei öl 
vorgenommenen Geränfaflung: Bckafe migen Sr Dem Antägtite anfertigen Sningungen wit ke 
Surüdnafme des Autrags aufjufaffen, 


s Gutfgeidung vom 25. November 1809. 
us den Gründen: 

„Der Refureent Hat dor einigen Jahcen die Einitungen in feinem Mühleteiemerle in mefsfazser Besiepung 
ohne Genehmigung der gungen Berwotungsbebörde verändert, Diefe, Beränderungen Hatten nis Folge, dab bir 
era der She De) Merten eigen Orarbfüde In Golye Ridkoues fon di mitten Waferfande 
Überfhipemmt wurden. In Solge defen wurde dem Relurrenten on Dem Meliraionäbaninfpetor Die Auflage gemadt, 
tm bie Geneßigung der bon ifm vorgenommenen Beränberungen nadjufuden, weißer Auflage der Nelurrent am 
1. Mai 1896 nadfam. Gegen Die Bedingungen, die ihm nad dem vom Weierfionsbauinfpefer. geprüften und 
gütgeeibenen Gelöuteringsbeit de Miefenbaumeifers vom 1. Yeruar 1890 auferlegt werben follen, at der 
Relurrent im Gngueleerfahren Cinmendungen erfoben und naddem ifm die Genehmigung der von ihm bei feier 
Mühfe eingerißtelen Gtauanlage dur Befheid des Beirlspräftenten vom 8. Huguft 1899 — und awar im Zefete 
Tien mach den Vorflägen des Grläuterungäbrriötes — erifeilt worden war, Returs zum Raiferigen Rate eingelegt. 
In bem Geyißneien Befhede iR dem Melurenten zoar die Beibehaltung der one Genehmigung berinbeten. Gtatr 
{ätenfe gefaltet, ader Die Auflage gemadit worden, weiler oberhalb auf dem linten Ufer de3 Mafferlauß, au dem die 
Düfte Heat, eine Entttungsileufe und einen Ablaufgraßen einuciten, welder das dur) diefe Schleufe und den 
Uebefal abficenbe Waffe einem Eeitenarme beb Wafelaufa gupufüpren unb baburd bie Gefahr ber Ueberfämemmung 
der Benacarten Grunfikde auszufichen beflmmt fein fol. In der Begründung des Relufes madt ber Relurtent 
geltend, Daß Durd die don ifjm feinergit vorgenommenen Werfnberungen Die Abfußoerbältnfe des Waferlaufs niät 
Derffetert worden een, fo doh tin Anlap Befehe, ifm bie Grichtung einer Entiofungsföleufe und eines Ablaufs 
grabens aufzuerlegen. Sein Antrag geht Dahin, den Befdeid des Beiefspräftenten aufsuheben und es bei dem 
Defteßenben Sufande zu beaffen. 

Die Prlfung des Relorfeb hat fi dor Alem daranf mu efeden, ab in dem Mntrage des Relureenten nidt 
eine Zurldnahme des Gejuct vom 1. Mai 1808 ju erbliden if Diefe Frage if zu vemeinen. Cine Qurhänagme 
Täge dor, tem der Sekurzent mit ben Mntrage auf Xuffebung deb Befleides de3 Beicepräfienten fh gleiäyetig 
erbeten und berpfißtet Bälte, den früberen Sufand wieer Gegufelen. Dagegen legt in dem Yntrage, eb bei den 
eränberungen, die er vor einigen Jahren unbefugter Weife vorgenommen Hal, su Belafin, der Antrag auf Genehmigung 
diefer Derömderungen. Im Dolge defen war der Beielspräfbent und if ber Raiferfihe Rah niht gehindert, über 
das Gefuh, des Melurrenlen vom 1. Mai 1896 zu befinden und an die Beantragte Genehmigung Die erforberfih 
erfeinenden Bedingungen zu nüpfen . . . . . (folgen Erörterungen tatfühliger Natur über Die Angemeflenpeit der 
Bedingungen). Die aufgeflten Sreingungen fd Girmad) geeignel, tie Gefahren und Raitheile, welche für das öffent: 
tie Inteeffe und die Befer der Benacjbarten Grunde auS ber gegenwärtigen Ynlage ermadfen, für die Folgegit 
aubyufälichen. Der Relurs mar johin mit ber gejepligen Rofenfolge als unbegründet zu verwerfen, 
































239. Teiln den eindegüfern, Sönigli it 1 1769. Zuläffgkeit 
Bra a RG A, Do mann 


Gntfäeibung vom 28. Ottober 1809. 


Rat dem am 14. Daember 1897 erfolgten Zabe der Wittwe 9. in M. Gemeinde 8, in Lolfringen, melde zu 
gebgeten fi) Im Benufe nes Boofes der Gcmeinbegäter befunden Halle scho deren Ghmiegefohn 2. bei der Gemeinde 
derwetung den Anfprud, dab er als Berteier der Reihle jiner Ehefrau, weldhe ihre Wutte, die Witte S. beerkt 
Sabe, in den Genuß dei von ber Lefteren Bis zum Tode innegehabten Gemeindeoofes eingeht werde. Sur Ber 
geinbung biefe® Anfpruc:s machte 3. geltend: Die Gemeinde B. gehöre zu den Gemeinden der Provinz Les trois 
Sröchds, auf welde da Güilt von Marlp vom Juni 1709 Nnioendung firbe. ad; Mrlitel 5 deb @oilis gehen bie 
Ganeindelofe auf die Grben in gerader Cinie über. Alersings Habe er 58 bafin [elöf ein Geneinbelons inngchabt 
und bnnle en und für fih, da nad Aeilel 4 des Gbilß lin Einwohner Muri Antheile Gejiehen dirfe, nidt Den 
Beh des don der Mihne 9. innegefabten Loofeb erhalten. Cr Habe aber, weil das Loos der Mile 9. beer fei 
01 Das fenige, wenige Tage vor dem Tode der Wittme 9. auf fin eigenes Coos geaeniher dem ürgermeifer Der 
Gemeinde 8. derjhet und es ehe in Bolge defien der Suthelung des Soofes der Wine 9. an ihn tein Yinderniß 
entgegen. Der Örmeinberaiö von 2. [pro6 fid in einem Belhlufe vom 16. Jonuar 1808 dahin aub, das 2. micht 
Serehligt fe, fein CooS mit bem der Wthze 9. zu Derlaufäen, und Ahelte dern 2oo$ dem Einwohner - unter Bere 
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iwerfung des Aofpruhs des 8. ju. Gegen biefe Gutfcheung des Gemeinderats legte 8. Befierde zum Bejirtsrathe 
tin, weißer zunddfi eine Beneechebung Aber vie in der Gemeinde 8. ühihe Verteilung der Gemeindelofe are 
orbnete und nad} durägefügeiem Beweißverfaen die Befcwerde des B. Ifenfälig vernarf. 

Im den Graben der Entiheibung deb Beyilsraiis iR ausgeführt: 

„Der Beifedefühter Hat wenige Tage vor dem Tode jener Säwiegermufter auf das von ihm Bis dafin 
benupte Gemeinbelooß vejihtel in der Abit, alsdann in den Genuf de Coojes jener Echwiegermutier zu teten. 
Diefeb Soos unbe aber von dem Öemeinberai niht ifm, fenbern dem mädften in der Lite aufgeführlen Bewerber 
hugefpraten. Gegen dieen Befklub erhob er Befdiwede unier Berufung auf das Güitt vom Juni 1769, na weigem 
ie Grbfalge zulfig iR und in melden Der Veyiht auf in Sons, um in ben Defip und Genuß eines anderen zu 
treten, mit ausgefäoffen ji. ES Tann dahin geeit leben, ob Ipiere Auslegung den Abfihten bes Gatts mifpridt. 
Jedenfalls Hat der Befhwerbführer niht nadmeifen Innen, daß das Cat überhaupt in der Ontihaft M. Gemeinde 
3, Gültige Hat; aud die bon Amistwegen darüber ngeeten Ermiteungen haben zu feinem geeifbeten Grgebnife 
gefüßet. Opne cin jolhes it es aber mict zuläfig, den in ber Gemeinde eflhenden Ortsgebraud) als unge 
hurhdgumeifen. Rai) Tepterem aber, Deffen Befichen duch die vernommenen Zeugen ala nacgemiefen zu eraen it, 
muß, angenommen werden, dab ber Veyiht auf ein Qoos goods Grlangung ces anderım Goojes in dr Orteft D-. 
Gemeinde B. nit geflatiet ft. Wenn in mipbräuliger Weile unter algemeinem Unllen ber Orisbeöllerung von. 
diefem Ortsgebrande in yoei Yallm ner über 50 Jahren abgeißen worden iR, {o beneik Liefer Umfand nur das 
Babe U Ds Dafnen Orghrnd; & Tu ab Dr Bench ns den Gminüen Tan de ie 

elite“ 

Gegen diefe Enthedung gie 8. Relues yam Reifelihen Rath ein und maste zur Reitferigung desfeben 
geltend, das Edit vom Juni 1700 gelte, wie fih aus verjäiedenen von dem Rekusreten in Ausfertigung vorgelegten 
Urteilen des Oberlondeigeichts Colmar ergebe, Haifäcid in der Ortihaft M, Gemeinde 8. Hiervon abgehen fei 
«5 aud nad den Zefimmungen der Gemeindeorbnung Ducaus zulffg, auf ein 2oo8 zu verißten, um in den Beilp 
eines anderen zu gelangen. Der Werteler ber Dellagten Gemeinde 8. Bere] fi) Demgegenüber darauf, dab nad dem 
befeenben Ortsgebraude ein foer Bericht unptäfg fe. Im Uebrigen Geftt der Bertreier der Gemeine nit, 
daß, im bereiten das @bitt vom Juni 1700 its gehandhabt worden fe. Der Ralfelide Hat Feb. Die Entiheivung 
des Beyitöraih$ auf und orbneie an, daf das duch den Zod der Witte . feigewerbene Gemeindeloos der Ehefrau 
des Relureenten zusteilen fe. In den Gründen der Enifheibung des Raiferligen Ratke iR ausgeführt: 

„Die Gemeinde 8, geföct mit der Orfhoft M. yur Provinz der drei Bisthümer, für Telfe das Angie 
Goitt Som Iumi 1769, berefiend die Ioeilung der Gemeindegüter, in den Gemeinden diefer Bistmer eiaffen 
worben ft Ob auf Grumd des Gbis in der genannten Gemeinde eine Theilung der Gemeinbegüter finerjit vrger 
‚nommen worden iR und ob der beliglige Sejhluß der Gemeinde in ben dar titel 2 des Eaiis vorgelhrichmen 
Formen zu Stande gelommen iR und bie dort bergejeene Genehmigung erhalten Sa, Ionnte wit mil Sicherbeit 
fefigefet werden. —Zyatjehlid Hat fit unbocdentiger Zeit die Suleilung unb die Vererbung ber Gemeinelafe in 
der Oemeinde 8. nad Nafgade der Beflnmungen des mehreroähnten Gais fitgefunden und find deflen Befint- 
mungen als fr Die Gemeinde maßgebend in wieberhften Entiheidungen bes Raifeciden Obelanbesgert in Golmar 
mertarnt worden. Die Geltung diefer Tefimmungen in ber Gemeinde ib denn au Don den Parteien nicht Seren. 

Was den veriegenben Hal anlangt. fo Melt die Gemeinde miht in Ubrede, bap Die Ehefrau des Rehusllägers 
Das duch den Iod ihrer Mutter, der Wine I, freigemordene QooS als dirlie Ein am fih zu beanfpruden Sat 
bie nictäbefomeniger erfolgte Quleilung des Coofeö an einen anderen Bewerber begründet fie damit, ba der Re 
Häger pur Jeit deS Greierbend bes Coofep der Mittur D. Bereits im Deflpe eines Cofes fi befunden Habe und — 
da ein Berjiht auf dieje® Loos unfatiaft ji — ein zweites Good nidt erhalten Tonne. Cs if rihtig, dab nad 
Metitel 4 des GO von Marly Tine Heusfaltung oleelig yoci Loofe been dar. Die Borausfepung bes 
Artitels 4 Tegt aber Beüglit Der Paushaltung des Wefueilägers miht vor, ba Derfelße fon vor Anfall des Cofes 
der ittwe 9. auf DaB 2005, weldes er Damals beril im Zeige Halt, rehtswicfam verjet fat. Die Gemeinde 
Hat ihre Behauptung, daf ein folder Derjigt unpuäfig fi, nidt zu Degründen Dermadt, Das Gilt von Macly 
EnSGä feine Acftimmung. monat) ber Veriht auf ein Loos ausgeälsfien wäre. Ein folher muß vielmeht nad 
allgemeinen Nefisgrundjägen al zuläfg anetarnt merben, was au) von dem feanjffgen Stoatsroid in feinen 
Enifeidungen wiederholt zum Muöbrud gebrait worden if. Cs erffent hiernach mit gerehtetigt, der Ehefrau 
de8 Weturalägers das don iheer Mutter innegehabte Coo8 vorguenfalten und eb muhte unter Aufgebung der Gntfeidung 
deS Baielsralpb dem Unlcage des Relurslägers enfpradien werden. 
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